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Hinweise zur Edition 
(Ausführlich dazu Bd 1, S. 9-E ff.) 

Alle Anmerkungen folgen — bei fortlaufender Seitenzählung — den Eintragungen 

des KTB, wobei die Paginierung durch den Zusatzbuchstaben »A« von derjenigen 

des Originals unterschieden wird (z.B. S. 221-A). Auf den Textseiten befinden sich 

die Anmerkungsziffern am linken Rand, z.B. (15). 

In den Anmerkungen werden primär die schwer lesbaren handschriftlichen Korrek- 

turen, Bemerkungen und Ergänzungen aufgelöst. Von Hand vorgenommene Verän- 

derungen (in der Regel mit schwarzer Tinte oder Bleistift), die als solche unzweifel- 

haft erscheinen, werden jedoch nicht berücksichtigt. Gleiches gilt für die zahlrei- 

chen Unterstreichungen etc. 

In wenigen Einzelfällen enthalten die Aufzeichnungen des KTB Ergänzungen in 

Maschinenschrift, die das Format einer Seite sprengen. Sie werden als Fußnoten 

wiedergegeben. 

Im Originaltext enthaltene Hinweise auf andere Teile des KTB bzw. Aktenbestände 

der Ski, soweit diese eindeutig zu identifizieren sind, werden mit genauen Angaben 

zum Fundort im Bundesarchiv-Militärarchiv (BA-MA) versehen. 

Einen kurzen Kommentar zum Umschlag des Original-KTB enthalten die »Vorbe- 

merkungen zur Edition« in Band 1. 

Ganz generell ist auf folgende — das KTB mitunter ergänzende — Quelleneditionen 

aufmerksam zu machen (vgl. Bd 1 zu den ausführlichen bibliographischen Angaben): 

O Akten zur Deutschen Auswärtigen Politik 1918-1945. Serie D: 1937-1941, 13 Bde, 

Göttingen. u.a. 1950-1970; und Serie E: 1941-1945, 8 Bde, Göttingen 1969-1979 

(zit.: ADAP, D bzw. E). 

O Hitlers Weisungen für die Kriegführung 1939-1945, hrsg. von Walther Hubatsch, 

Koblenz 1983 (zit.: Hitlers Weisungen). 

O Kriegstagebuch des Oberkommandos der Wehrmacht (Wehrmachtführungsstab) 

1940-1945, hrsg. von Percy Ernst Schramm, 4 Bde, Frankfurt a.M. 1961-1979 

(zit.: KTB/OKW). 

O Lagevorträge des Oberbefehlshabers der Kriegsmarine vor Hitler 1939-1945, 

hrsg. von Gerhard Wagner, München 1972 (zit.: Lagevorträge). 

O Der Prozeß gegen die Hauptkriegsverbrecher vor dem Internationalen Militärge- 

richtshof, 42 Bde, Nürnberg 1947-1949 (zit.: IMT). 
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in Nordafrika 

stampft wäre, 

te nicht mehr 

Uber Erwarten 

h e BageUbarblick 

r Befehlshaber Mittelmeerflotte,Admiral 

eilte als Ursache englischer Niederlage 

fest, daß Malta von den Deutschen so zer- 

daß die sich darauf befindlichen Streitkräf- 

hätten rühren können. Dadurch habe Bommel 

viel Nachschub erhalten. Alexandrien sei 

schwer zu erobern. Aber auch nach seinem Fa'lle werde engl. 

Flotte, wenn auch unter Schwierigkeiten von Haifa oder 

im llittelmeer operieren könne'n. Port Said aus 

In amerik anischer Zeitschrift wird zur militärpoli- 

tischen Lage festgestellt, daß Deutschland einen wirklich 

entscheidenden 

Osten, sondern 

winnen könnte. 

Sieg weder in Rußland noch im Mittleren 

nur auf den britischen Inseln selbst ge- 

Den Krieg gegen die Zufuhr nach diesen In- 

| sein scheint der Amerikaner überhaupt nicht in Rechnung 

zu stellen. 
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völkerung von 

WUstenstraße ] 

umfassende Torb 

anlagen Alexani 

tärbehörden suchen die Massenflucht der Be- 

Alexandrien in das Delta durch Sperrung der 

ch Kairo zu unterbinden. Außerdem sollen 

lereitungen für Sprengung der wichtigen Hafen- 

riens getroffen sein. 
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Außenministerium hat in weiterer Erklärung gegen 
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ter Juniwoche, der in Ansprache vor Krietp- 

bisher ungewohnter Offenheit Uber wenig 

der Engländer gesprochen hat und die Be- 

kämpfe in Afrika für die künftige Haltung 
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Bußland. Mil.Attachl Ankara, der diesen 
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Erfolge in der Zwischenzeit die Einstellung 
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im Raune des Harbef. Ostland von Berlin abwesend. 

Besonderes 
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der Frage der Hoheitsrechta in Ägypten hat 

er nunmehr entschieden, daß diese von Ita- 

auszuüben sind. Beute soll nur für unmittel- 

darf der Truppe gemacht werden. Weitere Be- 

g erfolgt durch Ski Qu A. 

Für den Fall der Besitznahme des Suesram&es 

wird die Frage einer operativen Betätigung 

und Führung dt. Seeatreitkräfte inabesondeia 

im Hinblick auf die Högliohkeiten dt. / 

Japan. Zuaammenwirkens in und aus diesem w».— 

zu berückaichtigen bleiben. Keinesfalls 

dürfen künftig anfallende Aufgaben in ihrer 

Lösung eingeengt werden durch den Umstand, 

daß die Ausübung der Hoheitarechte in der 
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auszuüben sind. Beute soll nur für unmittel- 

darf der Truppe gemacht werden. Weitere Be- 

g erfolgt durch Ski Qu A. 

Für den Fall der Besitznahme des Suesrsumes 

wird die Frage einer operativen Betätigung 

und Führung dt. Seestreitkräfte insbesondeis 

im Hinblick auf die Möglichkeiten dt. / 

Japan. Zuaammenwirkens in und aus diesem v 

zu berückeichtigen bleiben. Keinesfalls 

dürfen künftig anfallende Aufgaben in ihrer 

Lösung eingeengt werden durch den Umstand! 

daß die Ausübung der Hoheitsrechte in der 
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CMIUIII 

miO 
Ilht^tit 

Tlugabe Dt« Orjce, lL<fmr, 
^ 35clnut>[iiu!), id)ii|)t(i( 

Der ßiifi, IR oii Df ehe in nfio. 
o v f o in in ii i f f e 

1-J.-A2 

(5) 

2) Ski H 

Kanalzone nicht InUneerer Band liegt. 

Es ist daher notwendig, sohon jetzt in 

dieser Richtung Überlegungen anzustellen 

und daraus Korderungen abzuleiten, auf 

die alle beteiligten - deutschen sowohl 

wie italienischen - Stellen eich einzu- 

stellen haben. 

Chef MTO bereitet Entsendung einer neuen 

Setterdienstexpedition nach Grönland vor, fUr die 

W B S “Sactisen" hergerichtet wird. Start von Tromeö 

etwa Mitte August. Ausreise weit nach Korden aus- 

holend bis zur Eisgrenze, anjier nach S entlangeteuemd 

geeigneter Durchbruchspunkt nach Westen zu wählen ist. 

Auf Anmarsch Auslegen einer Wetterboj# mit Tiefsee- 

verankerung. An Land Errichtung von Hauptstation in 

Sicht der in einer Bucht getarnten ■Sachsen,, und 

einer Kebenstation in 100 km Entfernung. Kalls Durch- 

bruch des Schiffes durah das Bis nicht gelingt, soll 

Beob.Station mit 2-3 Mann Uber das Eis an Land ge- 

hen, während das Schiff an der Eisgrenze in nördl. 

Eismeer Überwintert. Erpeditionsdauer bis zu 2 Jahren. 

Tarnbezeichnung der Unternehmung "Holzauge*. 

3) 

ha 

Unter: 

Besatzung 

schwersten 

ständig im 

spricht, 

als "Keim 

geben. 

Hied 

des ehema 

I k 15319/4 

■lagen fUr Feststellung, daß ein ehemaliges 

saitglied von Schiff 1b augenscheinlich 

Landesverrat durchgefllhrt hat und Jetzt 

engl. Rundfunk an die eigene Wehrmacht 

hen sich aus Vernehmung eines aus England 

dagent“ zurückgekehrten Internierten er- 

erschrift der Vernehmung nebst Meldungen 

ligen Adjutanten von Schiff 16 gern. l/3kl. 

2 Gkdos. in KTB Teil C Heft I. 

- v - 

Damm 
miti 

llhr>(ir 

Jludvibf Ote Drieö, Whit», X11ufr. 
v£ctf)iUig, ^eleint)nuii), 

tc tufi, IHiMidfitcin nfuv 
TSFi'vfomnuiiffi’ 

1-7-42 

(5) 

2) 

Kainlzone alcht iaUneerer Band liegt» 

Es lat daher notwendig, eohon jetzt in 

dieser Richtung Überlegungen anzuetellen 

und daraus Forderungen abzuleiten, auf 

die alle beteiligten - deutschen sowohl 

wie italienischen - Stellen eich einsu- 

stellen haben. 

Ski H Chef UWS bereitet Entsendung einer neuen 

Vetterdienstexpedition nach Grönland vor, für die 

S “Sacasen" hergerichtet wird. Start von Tromeö 

August. Ausreise weit nach Horden aus- 

zur Eisgrenze, arider nach S entlangstenemd 

Durchbruchspunkt nach Vesten zu wählen ist. 

oh Aufilegen einer Vetterboje mit Tiefsee- 

An Land Errichtung von Hauptstation in 

in einer Bucht getarnten ■Sachsen* und 

astation in 100 km Entfernung. Falls Duroh- 

Sohiffes durbh das Bis nicht gelingt, soll 

on mit 2 - 3 Bann Uber das Eis an Land ge- 

hen, während das Sohiff an der Eisgrenze im nördl. 

Eismeer überwintert. Expeditionsdauer bis zu 2 Jahren, 

Tarnbezeichnung der Unternehmung ■Holzauge“. 

V B 

etwa Mitte 

holend bis 

geeigneter 

Auf Anmare 

Verankerung 

Sicht der 

einer Hebe 

bruoh des 

Beob.Stati 

3) Unter1 

Besatzungs 

schwersten 

ständig im 

spricht, 

als "Feim 

geben 

Hiede 

des ehema 

X k 15319/U 

ha 

idai 

agen für Feststellung, daß ein ehemaliges 

nitglied von Sohiff 1b augenscheinlich 

Landesverrat durchgeführt hat und jetzt 

engl. Rundfunk an die eigene Vehnaaoht 

Len sich aus Vernehmung eines aus England 

.gent" zurUckgekehrten Internierten er- 

rschrift der Vernehmung nebst Meldungen 

ligen Adjutanten von Schiff 16 gern. l/Skl. 

2 Gkdos. in KTB Teil C Heft I. 
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mit) 
llbridc 

21ut)ab( Dtß Ducß, WIIID, lUcucr, 
0ecoan^, ^elcudjning, (^idxigfeil 

Der Cuft, ^DiiDfdxiii U(Iü. 
^ o v f o in m ui f f c 

1.7.42 

(6) 

4) Aufhe 

fahrt mit 

auBdrUokli 

schiffahrt 

erklären 1 

feindl. U 

Zeitverlust 

die Schiff 

der Vorsch 

gewässer a 

Planung be 

Erschwer 

Ausfahren 

run» 

jung der Beschränkungen für die Handelsschiff- 

Schweden und Finnland (s. KTB 3Q/6.) ist auf 

hen Wunsch des Keichskommissars fUr See- 

erfolgt, der durch Kapt.z.S. Kähler am 30/6. 

Leß, daß der Verlust einzelner Schiffe durch 

jootstätigkeit vorgezogen würde gegenüber den 

en und der navigatorischen Gefährdung, denen 

ihrt bei Fortbestehen des Geleitzwanges und 

rift zum Ausfahren der schwedischen Hoheits- 

isgesetzt sei. Leiter der Abt. Disposition und 

Lm R.K. f. S. hat darüber hinaus erklärt, daß 

der Schwedenfahrt durch Geleitzwang und 

ier Hoheitsgewässer untragbar sei. 

5) ha BSO 

schauliche 

beachtlich 

minung der 

wertvolle 

ha 

h r Absch 

zeitig für 

geleitet. 

in KhTB Tei 

t in seinen "Kriegserfahrnngen" Hr. 2 an- 

a Bild von der in erheblichem Umfange und mit 

r Geschicklichkeit durchgeführten Feindver- 

Ostseeeingänge niedergelegt. Das Bild gibt 

Fingerzeige für eigenen LM-Einsatz. 

ift ist von Ski an Ob.d.L. / Füstb., gleioh- 

Lfl 3, IX.F1.K., sowie an Ski / H und 3 Wa 

Abschrift der Vfg. 1/Skl I E 22806/42 Gkdos. 

1 C Heft VI. 

6) Ski teilt entsprechend Antrag von Gruppe Nord unter 

Aufhebung bisheriger Befehle 7. Msfl. dem BSH zu, während 

15. Msfl. nach Beendigung WerftÜberholung im Horwegen- 

raum einzusetzen ist. 

Entsprechende Weisung an Gruppe Bord, nachr. Adm. 

Dorwegen, |s. Fs. 1300. 

- S' - 

Oamiu 
mit) 

llhr^cit 

antjab« bt« Otifj, ■JiMiit), lUniei-, 
Öctfliinfl, SÄcIeu^ning, tiUbiigUU 

btr Hilft, Tlonbfctuin tifiu. 
^orf om in uiffc 

1.7.42 

(S) 

4) 

lL 

Aufhe 

fahrt mit 

ausdrUckli 

achiffahrt 

erkläran 

feindl. U 

ZeitverluB t 

die Schiff 

der Vorach 

gewäseer a 

Planung be 

Erschwer 

Ausfahren 

runj 

jung der Beschränkungen für die Handelaschiff- 

ichweden und Finnland (B. ETB 30/6.) ist auf 

hen Wunsch des Reichskommlßsara für Sea- 

erfolgt, der durch Kapt.z.S. Kahler am 30/6. 

eß, daß der Verlust einzelner Schiffe durch 

jootstätigkeit vorgezogen würde gegenüber den 

en und der navigatoriachen Gefährdung, denen 

ährt bei Fortbestehen des Geleitzwungea und 

rift zum Ausfahren der schwedischen Hoheits- 

isgesetzt sei. Leiter der Abt. Dispoaition und 

Lm R.K. f. S. hat darüber hinaua erklärt, daß 

der Schivedenfahrt durch Geleitzwang und 

ier Hoheitsgewässer untragb«r sei. 

5) hr BSO 

schauliche 

beachtlich 

minung der 

wertvolle 

ha 

Absch 

zeitig für 

geleitet. 

in KTB Tei 

t in seinen "Kriegserfahrungen" Hr. 2 an- 

s Bild von der in erheblichem Umfange und mit 

r Geschicklichkeit durchgeführten Feindver- 

Ostseeeingänge niedergelegt. Das Bild gibt 

Fingerzeige für eigenen LM-Einsatz. 

ift ist von Ski an Ob.d.L. / FUatb., gleich- 

Lfl 3, IX.F1.K., sowie an Ski / H und S Wa 

Abschrift der Vfg. l/Skl I E 22806/42 Gkdoa. 

1 C Heft VI. 

ihr 

6) Ski teilt entsprechend Antrag von Gruppe Hord unter 

Aufhebung bisheriger Befehle 7. Usfl. dem ESN. zu, während 

15. Msfl. nach Beendigung Werftüberholung im Horwegen- 

raum einzusetzen ist. 

Entaprechende Weisung an Gruppe Bord, nachr. Adm. 

Borwegen, |s. Fs. 1300. 
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mit) 

llbrjfit 

Jliiöi'bc ^cö Out«, 3Uiiit>, ?ümci, 

0tC()aii|), ^(I(u(lmiii9, öid)(i(iU'H 
btr l'tifi, !1^0ll^(l1)Ull iifii' 

Lage l/VII. 

I. Kriegführung in den außerheimiechen Gewässern, 

1. ffeindla«e: 

Nordatlant iki 

Nach 

"Vanaittai 

Delgada m 

ten 10 en, 

die Azorer 

ital. Meldung ist engl. Zerstörer 

t" am 28/6. von Gibraltar Uber Punta 

ch England ausgelaufen. Am 29/6. pausier 

Einheiten mit einem Flugzeugträger 

Insel Fayal auf Ostkurs. 

tl 

Südatlanti 

Nach 

sich: 

Alle 

amerikahai 

der USA ur 

erhalten, 

und 25° We 

f o in m ii i f f c 

k: 

nachträglichen Fuhkentzifferungen ergibt 

engl. Handelsschiffe, die zwischen Süd- 

en S-lich Bahia und Häfen der Ostktlste 

d Kanadas fahren, haben am 4/6. Suieung 

Route N-lich und O-wärts vom Xquator 

st einzuhalten. 

Damit ist Verlegung des Schiffuverkehrs 

von der brasil. Küste ostwärts des St. 

Paul-Felsens nachträglich bestätigt wor- 

den. 

Nach engl. Admiralitätsbericht vom 10/6, iut 

S-lich Freetown ein brit. Schiff von 7.000 BM 

torpediert worden, (Vermutlich ein Erfolg von 

Schiff 23), und am 8/6. S-lich Mooambique ein 

griechiscles Schiff von bewaffnetem Haider be- 

schossen worden. 

Hak ‘Alcantara" stand 19/6. in 3440 Süd 

1330 Ost ii it Kurs auf Kapstadt. Etwa 8 Tage später 

ist der Hilfskreuzer im Raum von St. Helena erfaßt 

worden. 
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CMUIIII 

mit» 
llbrjfil 

1-7.42 

?IU{j<ibc ttö Ori(i5, lüiiit), Wmci\ 
^ctdaiifl, »<iciidinui9, Clii)nd11'u 

C*(r tiifi, 2^oiit>(i1inn n|ji< 

Lage 1/VII. 

I. Kriegführung in den auQerheimieohen Gewässern. 

1. Feindlage: 

Kordatlanl iki 

Nach 

"Yanaittai 

Delgada nu 

ten 10 en, 

die Azorer 

ital. Meldung ist engl. Zerstörer 

tn am 28/6. von Gibraltar Uber Punta 

ch England ausgelaufen. Am 29/6. paasier 

Einheiten mit einem Flugzeugträger 

Insel Fayal auf Ostkurs. 

fl 

SUdatlanti 

Hach 

sich: 

Alle 

amerikahäl 

der USA ur 

erhalten, 

und 25° WE 

2H'vf omniiiiffc 

k: 

nachträglichen Funkentzifferungen ergibt 

engl. Handelsschiffe, die zwischen Süd- 

en S-lich Bahia und Häfen der Ostküste 

d Kanadas fahren, haben am 4/6, Veisung 

Route N-lich und O-wärts vom iquator 

st einzuhalten. 

Damit ist Verlegung des Schiffsverkehrs 

von der brasil. Küste ostwärts des 3t. 

Paul-Feleens nachträglich bestätigt wor-' 

den. 

Nach engl. Admiralitätsbericht vom 10/6, ist 

S-lich Freetown ein brit. Schiff von 7.000 RUF 

torpediert worden, (Vermutlich ein Erfolg von 

Schiff 23], und am 8/6. S-lich Hooambiiiua ein 

griechisch es Schiff von bewaffnetem Haider, be- 

schossen worden. 

Hsk 1Alcantara" stand 19/6. in 3440 Süd 

1330 Ost nit Kurs auf Kapstadt. Etwa 8 Tage später 

ist der Hilfskreuzer im Raum von St. Helena.erfaßt 

worden. 
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mit) 
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2liiflrtbc tue Orte«, Q131ub, QUctlcr, 
0tcflaiit), ^ckudjtimf}, @lc<>n0fm 

Der tufl, mouDfd)(iii U(Iü 
33 ovf oin inni f f e 9 

3--7:.4g Haoh. 

und Patroi. 

Uontevidac 

det. 

Indischer 

Pressemeldungen hat USA-PIotte Sicherung 

illendienst im SUdatlantik Ubemommen. 

wird als Luft- und SeestUtzpunkt verwen- 

Punktufklärung erfaßte eine D.Meldung, wonach 

ein unbekt nntea Scliiff 120 am OBO-lich Lourenpo Barqu® 

von einem Uboot beschossen wird. 

2. Eigene La; 

Schi 

neues Op 

Op.Gebiet« 

legenheit 

an Schiff 

Untei 

für Tarna 

Peine 

2050. 

II. Lage 

1, Peindlage 

Ozeani 

PUr Schiff 28 und 23 hat Ski ab 5/7. lolgende 

Op.Gebiete in Kraft gesetzt! 

Pür Schiff 28: MO-wärta Verbindungslinie Groß- 

quadrat PI l.o.E. bis GP r.u.E. 

Schilf 231 SW-lich dieser Linie. 

if 28 soll auf aigenblicklichem Marsch in 

0ebiet freies Manöver haben und Verlassen des 

s außer bei planmäßiger Versorgung bei Ge- 

mit Kurzsignal melden. Entsprechende Weisung 

28 und Schiff 23 durch PT 0321. 

richtung Mar.Att. Tokio über Kennzeichen 

hiffe durch Telegramm 1830. 

lageunterrichtung durch PT's 0548, 1512 und 

Weatraum 

Hach Bilderkundung vom 25/6. ergab sich an engl. 

Südküste 11-lieh Plymouth bis Landeend lediglich Ver- 

doppelung der Zahl der kleinen Fahrzeuge in Palmouth. 

Oimim 
mit) 

llbricii 

31 ugt)b< bcö Dcu«, Ql5iiil), 3Btutr, 
©ttflaiiö, SBckuctMuiifl, 

Dtc Üufl, OToubf$tiH »fi» 
& o v f o in m n i f f e 9 

l:7:.4g Hach 

und Patroi: 

Idontevidat 

dat. 

Indischer 

Preaaemeldungen hat USA-Plotte Sicherung 

illendienat im SUdatlantilc übernommen, 

wird als Luft- und Seeatützpunkt verwen- 

gunktufklärung erfaßte eine h.Meldung, wonach 

ein unbekf nntes Schiff 120 am OHO-lich Lourenpo Marqua 

von einem Uboot beachoasen wird. 

2. Eigene Laf 

i f Schi 

neues Op 

Op .Gebiet« 

legenheit 

an Schiff 

2050. 

II. Lage 

1, geindlage 

Ozeani 

gür £ohiff 28 und 23 hat Ski ab 5/7. folgende 

Op.Gebiet« in Kraft gesetzt» 

gür Schiff 28» HO-wärta Verbindungslinie GroS— 

quadrat VI l.o.E. bia GP r.u.E. 

Schiif 23» SH-lich dieaer Linie. 

28 soll auf aigenblicklichem Marsch in 

gebiet freies Manöver haben und Verlassen des 

s außer bei planmäßiger Versorgung bei Ge- 

mit Kurzsignal melden. Entsprechende Veiaung 

28 und Schiff 23 durch PT 0321. 

Unterrichtung Mar.Att. Tokio über Kennzeiohen 

für Tarnsclhiffe durch Telegramm 1830. 

Peinelageunterrichtung durch PT'a 0548, 1512 und 

Vestraum 

Hach Bilderkundung vom 25/6. ergab sich an engl. 

Südküate II-lieh Plymouth bis Landsend lediglich Ver- 

doppelung der Zahl der kleinen Fahrzeuge in Palaonth 
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lihrjcit 
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?inaab( beb Ortta, lüliib, 'Jibencr, 
Ättjciiia, »tiniitjtuuj, eitbiiäitii 

btr fiiifi, W0ltb[rf)11II iifiü. 

auf etwa 

Größe als 

gegen als 

Luf 

Geleit a 

Geleit au 

gang Bris 

2. Eigene Läget 

^ iHfommiiiffe 

200 seit 3/6. Fahrzeuge sind naoh Art und 

ffischerei- und Hafenfahrzeuge, nicht da- 

Landungshoote, anzusprechen. 

taufklärung erfaßte bei Hastings HO-gehendes 

etwa 20 D., H-lich Landsend SO-gshandss 

s 12 D. mit 2 Zerstörern und an Hordaus- 

tolkanals 2 Zerstörer auf Westkurs. 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

(7) 

III. Nordsee 

Nordsee i 

1. Feindlage: 

Norwegen, Nordae 

Abwe 

dienstes 

Seite "Bl 

handen si 

nr erfaßte Funkauftrag engl. Jachriohten- 

vom 26/6 auf Feststellung, ob auf deutscher 

ook Ships" zur Sperrung holländ. Häfen vor- 

id. 

Luft 

südgehend 

aufklärung erfaßte morgens vor Yarmouth 

en Geleitzug aus 32 D. 

Be b^l'iuu Ijn 

105 Grundin 

13 ilinentr 

ireich des BSN sind auf Geleitwegen im Juni 

inen beseitigt, davon 92 Räumerfolge »nd 

effer. 

0200 

S-Bcoten 

arfolgrei 

durch fdl 

Uhr wurde in 8531 AN ein Angriff von 3 fdl. 

ind 1 fdl. Flugzeug auf eigenes Geleit 

oh abgewehrt. Vor der Ems wurden HS-Boote 

. Flugzeuge erfolglos mit Bomben angegriffen. 

Otifum 
unt> 

llkitlt 

21 ngabt beb Drttö, 3Uiub 2Utlltr 
tittgaug »tlcuitituiig tiirtillgltlt 

btt tu ft, Qtloubfcbttii ii fit) 

(7) 

auf etwa 

Größe als 

gegen als 

luf 

Geleit a 

Geleit au 

gang 

^ o r f o m in u i f f e 

200 seit 3/6. Fahrzeuge sind nach Art und 

ffischerei- und Hafenfahrzeuge, nioht da- 

Landungsboote, anzuaprechen« 

taufklarung erfaßte bei Hastinge HO-gehendee 

etwa 20 D., H-lich Landeend HO-gehendes 

e 12 D. mit 2 Zerstörern und an Hordaua- 

Bris|tolkanalB 2 Zerstörer auf Vestkurs. 

2. Eigens lasiet 

Kein 

III. Nord 

Kord s e 

1. Feindlage 

Abwe 

dienstes 

Seite a 

handen si 

Bio 

Luf t ai 

südgehende, 

/L'^ijuu In 

0200 

S-Bnoten 

arfolgrei 

durch fdl 

e besonderen Vorkommniaae. 

H o rwegen.Hordae 

ar erfaßte Funkauftrag engl. Machriohten- 

vom 26/6 auf Feststellung, ob auf deutscher 

ck Shipsn zur Sperrung holländ. Häfen vor- 

nd. 

lufklärung erfaßte morgen« vor Yarmouth 

n Geleitzxig abia 32 D. 

ireich des BSH sind auf Geleitwegen im Juni 

105 Grundjainen beseitigt, davon 92 Eaumerfolge und 

13 Kinentreffer. 

Be 

Uhr wurde in 8531 AN ein Angriff von 3 fdl. 

ind 1 fdl. Flugzeug auf eigene« Geleit 

ch abgewehrt. Vor der Emn wurden HS-Boote 

. Flugzeuge erfolglos mit Bomben angegriffen, 
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' 

t'.UlllM 

mit) 

llbrjcli 

lg. 42 

Angabe btt Otttt, Wiiilütiier, 
öttaaug, »tUudilung, «lituigltli 

c t r Cu ft, motiblctttlii uflt). 

Herwege 

Am 29. 

Admiral Polar 

Bomben ange 

Am 30/6. 

Aaeenfjord, s 

Plätze wahrs 

und 30/6. fdl. Lufttätigkeit im Gebiet dee 

:tUete. Plugplatz Peteamo und Vardö wurden mit 

ffen. 4 Abechüsae duroh. Luftwaffe. glji 

Nm standen 1 oder 2 fdl. Plugzeuge Uber 

1 daß Einsichtnahme in eigene Sohiffeliege- 

cLeinlich ist. 

3chiffsbewegungen im Horwegen-Bereioh ohne besondere 

Vorkommnisse. 

H o r d m e e 

1. Pelndlage t 

Punk 

1530 Uhr Uber 

in AB 716? 

Pqnkepruch 

3 unbekannt 

Abges 

Drontheim 

aufklärung 

AB auf Gels 

GleiohzeitL 

Kola-Bucht 

rung im 

Einheiten 

Are! 

Indiep 

"Warspite 

Heimatflot t 

2 King Geor, 

KB teilweis 

Schlachtsc 

Verkehrs e 

^ 0 v 10111 inni f f e 

aufklärung erfaßte Meldung einer Einheit von 

Luftfuhlunghalter bei Geleltzug Competent 

sowie 1559 Dhr längeren dringenden Op. 

einer anderen Einheit an Admiralität und 

;e Anschriften. 

iahen von Gbootswartestellungen in Seegebieten 

and Vardö ist nach Pestatellungen der Luft- 

mit Aufstellung von Ubooten in Großiiuadrat 

itzugsweg Jan Mayen / Bäreninael zu rechnen, 

ge Sichtung von 9 Zerstörern im Bereich 

/ Jokonga und Erkenntnisse der Punkaufklä- 

ihangelsk-Bereich lassen Anwesenheit engl, 

erkennen. 

stetellung »Anson* am 27/6. und Auftreten 

seit 18/6. in Hordschottland verstärkt aXab 

e auf 8 Schlachtschiffe ( 1 Warspite, 2 Helson 

ge V , 2 Howe und 1 USA-Washihgton), deren 

ie fraglich ist, Jedoch Möglichkeit starken 

siffeinsatzes für die Deckung des PQ-Geleit- 

'krgibt. 

10 

' ?- 

©fliiiin 

llhridt 

17.42 

Angabe Der Orlce UiiiD, ij<111r, 

ö'tegällg, Scllllitllung, eiibllgttll 
Der Cuft, TlßliDfctteiii ufn 

Herwege 

grt 

Am 29. 

Admiral folar 

Bomben ange 

Am 30/6. 

Aaeenfjord, s 

plätze wahrso 

und 30/6. fdl. Lufttätigkeit im Gebiet dee 

rkäste. Blugplatz Petsamo und Vardö wurden mit 

ffen. 4 Abschüsse durch Luftwaffe. 

Nm standen 1 oder 2 fdl. Plugzeuge Uber 

i daß Einsichtnahme in eigene Sohiffsliege- 

ibeinlich ist. 

3chiffsbewegungen im Horwegen-Bereioh ohne besondere 

Vorkommnisse. 

H o r d m e e 

1. Peindlagei 

Punk 

1530 Uhr Uber 

in AB 7167 

Jfrnkspruch 

3 unbekannt 

Abges 

Brontheim 

Aufklärung 

AB auf Gel 3 

Gleichzeit L 

Kola-Bucht 

rung im 

Einheiten 

Are: 

Indie 

"Warspite" 

Heimatflott 

2 King Geor( 

KB teilweig 

Schlachtsc 

Verkehrs e 

or t o m in uif f e 

laafklärung erfaßte Ueldung einer Einheit von 

Luftfuhlunghalter böi Geleitzug Gompetent 

sowie 1559 Uhi? längeren dringenden Op. 

einer anderen Einheit an Admiralität und 

e Anschriften. 

eben von Ubootswartestellungen in Seegebieten 

and Vardö ist nach Eeststellungen der Luft— 

mit Aufstellung von Ubooten in Großquadrat 

itzugsweg Jan Mayen / Bärenlnsel zu rechnen, 

ige Sichtung von 9 Zerstörern im Bereich 

/ Jokonga und Erkenntnisse der Punkaufklä- 

ihangelsk-Bereich lassen Anwesenheit engl, 

erkennen. 

aststellung “Anson“ am 27/6. und Auftreten 

seit 18/6. in Nordschottland verstärkt s^ah 

,e auf 8 Schlachtschiffe ( 1 Harspite, 2 Nelson 

ge V , 2 Howe und 1 USA-Hashihgton), deren 

'Q fraglich ist, Jedoch Möglichkeit starken 

iiffeinsatzes für die Deckung des PQ—Geleit— 

[•gibt. 



C)tuum Angabe Dce Ortce, Wiub, Getier, 

0cet)Aiid. Scleiicbiuiid, 0i(bii|)fei( 
bcv Üuft, Cmonbfcbeiii ufiu. 

Q3orEommniffe 

7-.42 

(8) 

PQ n 
kurs durch 

wurde 1615 Uhr ln AB 7160 auf Hordoet- 

Uboote erfaßt. 

Kampfgrupj 

6 Kreuzerr 

250°. 

Luftaufklärung meldete 1650 Uhr in AI 3790 
e aus einem Träger, 3 Schlachtschiffen, 

6 Zerstörern, 3 Bewachern auf Kure 

Aus 

vom 4/5• 

fechijmit £ 

Zerstörer 

■Barrier“ 

Wurde von 

in Qeschwi 

störer wi 

als besc 

geben «erc 

Aus diesen 

daß "Edini 

der S.Zfl 

Torpedotr 

lunkentzifferung Admiralitätaber!ohtes 

ergibt sich nachträglich, daß an dem Ge- 

Zfl. am 2/5. morgens Kreuzer •Edinburgh*, 

“Porieter" und “Soresight und liinensucher 

und "Hussar* beteiligt waren. “Edinburgh* 

Spezialtorpedo getroffen und "Eoreelght“' 

ndigkeit herabgesetzt. Ein eigener Zer- 

als versenkt (“Schömann"), ein weiterer 

igt angegeben. “Edinburgh* mußte auf ge- 

en und wurde duröh ■Poresi^ht" versenkt. 

Bericht geht nioht eindeutig hervor, 

urgh" bereits beschädigt war, als er von 

angegriffen wurde, da der Zeitpunkt des 

dffers offengelassen ist. 

i d 

hl d 

2. Eigene La^ 

Erstd Meldung Uber PQ 17 erstattete U 255, 

das leichte Streitkräfte in 7166 AB siohtete, Be- 

stätigung erfolgte durch Punkaufklärung, die Geleit- 

zug ^ompet ent" meldete und durch U 408, das PUhlung 

an 2 Zerstörern der Geleitzugsioherung gehabt hat. 

Adm. Hordzeer hat daraufhin 4 Uboote zum PUhlung- 

halten abj eteilt und flir 2/7. 1400 Uhr VP-^Streifen 

aus 6 Uboc ten von AB 5155 nach 5515 befohlen. 

Lüfteufklärung verlor 2100 Uhr PUhlung an fdl. 

Sicherunge gruppe. Im 0p.Gebiet stark wechselnde 

Sichtverhi ltnisse und viel Hebel. 

-V>- 

-DtHUIH 
tmt) 

■aiidflbt Dritf, ^inb, Wcucr. 
®ceoniiflr 5ötU»4miua, vJlcbiiöNii 

t>cr Üuft, monbfrtKht ufiu. 
Q3orEommiUffe 

7-.42 

(8) 

PQ n 

kurs durch 

wurde 1615 Uhr ln AB 7160 auf Hordoat- 

Uboote erfaßt. 

Kampfgrupj 

6 Kreuzen 

250°. 

Luftuufkltirung meldete 1650 Uhr in AI 3790 

e aue einem Träger, 3 Schlachteohlffen, 

6 Zerstörern, 3 Bewachern auf Kura 

Aue 

vom 4/5• 

fechijmit £ 

Zerstörer 

"Harrier“ 

wurde von 

in Geechwi 

störer wi 

ale besc 

geben wäre 

Aus diesen 

daß "EdinV 

der S.Zfl 

Torpedotr 

^unkentzifferung Admiralitätsberiohtea 

rgibt sich nachträglich, daß an das Ge- 

Zfl. am 2/5. morgens Kreuzer "Edinburgh", 
uForaster,< und "Poreaight und Uineneucher 

und "Husear" beteiligt waren. "Edinburgh" 

Spezialtorpedo getroffen und "Eoreaight"' 

ndigkeit herabgesetzt. Ein eigener Zer- 

als versenkt ("Schömann"), ein weiterer 

igt angegeben. "Edinburgh* wußte aufge- 

en und wurde duröh "Eoresight" Tersenkt. 

Bericht geht nicht eindeutig hervor, 

urgh" bereits beschädigt war, als er von 

angegriffen wurde, da der Zeitpunkt des 

dffers offengelassen ist. 

i d 

hld 

2. Eigene La, 

Erstd Meldung über PQ 17 erstattete U 255, 

das leichle Streitkräfte in 7166 AB siohtete, Be- 

stätigung erfolgte durch Punkaufklärung, die Geleit- 

zug ^ompel ent' meldete und durch U 408, das Kühlung 

an 2 Zersl örern der Geleitzugsioherung gehabt hat. 

Adm. Sordzeer hat daraufhin 4 Uboote zum PUhlung- 

halten ab^eteilt und für 2/7. 1400 Uhr TP^Streifen 

aus 6 Uboc ten von AB 5155 nach 5515 befohlen. 

Luftaufklärung verlor 2100 Uhr PUhlung ein fdl, 

Sicherungtgruppe. Im Op.Gebiet stark wechselnde 

Sichtverh£Itnisse und viel Hebel. 
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1-7,42 

21iiflrtbe tote Ort (e, Winb, Hi euer, 
QSctflrtiifl, »eleu^nma, ®ld>tiatcii 

bcr Ciift, QNoiibfd)tiii ufiu. 

y 

1. geindlaea t 

Hach ff 

ÜharmaBaerf 

2, Eigene Lage 

^orfoiiiiniilffe 11 

IV. Skagerrak, Oataeeeingänge, Ostsee. 

'mkaufklärung wurden am 30/6. 2 Uhoote in 

’ahrt von Lavansaari nach Kronstadt geleitet. 

In den 

wegen LuftmL 

planmäßig 

ffinnen 

mäßig gewor 

Ostseeeingängen vorübergehende Hegeeperrung« 

nenverdachts. Geleitaufgaben und Wegeabsuchei 

melden EukarJaerven-S®,«Ten K und L plan- 

ten. 

V. U b o o t 

I. ffelndlagei 

Außer 

Küste und i 

vor. 

2. Eigene Lage 

An PQ 

nächst an d( 

an Gros seit 

holt abgedri; 

Vor am 

Zerstörern 

vom Typ "Sen 

Senkung eim 

aus dem Mitl 

Unt e rne hmung 

skriegführung. 

inigen Ubootssichtmeldungen vor der amerik. 

Westindien liegen besondere Meldungen nicht 

: 7 wurde Fühlung durch U 255 und U 408 zu- 

n Sicherungsstreitkräften, später von ü 456 

st gewonnen. Die ffühlunghalter wurden wledev- 

ngt■ Wetterlage ist für Uboote ungünstig. 

i( rik. Küste meldet U 202 Versenkung eines mit 

gesicherten D., vermutlich Transporters, 

inole" (5.900 BET), aus Westindien D 67 Ver- 

s T. vom Typ «British ünity« (8.400 BET), 

elmeer D 97 als 3-ten Erfolg seiner ersten 

die Versenkung eines Munitinns-D. von loOO 

Xxmim 
Ullt) 

Uhrjdt 

1-7.42 

21iiöabt btö Otu«, 'löinii, Tijciur, 
CSceflrtiifl, »deucbfiiug, ©ld)tlflr<it 

b«c £uf(, CDlonbftljclii ufiü. 

y 

IV. Skagerrak 

1. Feindlagei 

Hach. 

Überwasaer: 

ffinkaufklärung wurden am 30/6. 2 Dboote in 

•fahrt von Lavanaaari nach Kronatadt geleitet. 

2, Eigene La, e 

In den 

wegen LuftmL 

planmäßig 

ffinnen 

mäßig geworf 

V. D b o o t 

1. ffeindlage > 

Außer 

Eiiate und i 

vor. 

2. Eigene Lage 

: 7 An PQ 

nächst an d< 

an Gros seil 

holt abgedri; 

Vor ami 

Zerstörern 

vom Typ 

Senkung eine s 

aus dem Uitl 

Unt ernehmunj 

"Sen i 

^ovfonimnlffe 11 

, Ostseeeingange, Ostsee. 

Ostseeeingängen vorübergehende Wegesperrung« 

nenverdachts. Geleitaufgaben und Wegeabsuch« 

melden EukarJaerven-Sjyrren K und I. plan- 

en. 

ikriegführung. 

einigen Ubootasichtmeldungen vor der amerik. 

Westindien liegen besondere Meldungen nicht 

wurde Fühlung durch U 255 und 0 408 zu- 

n Sicherungsstreitkräften, später von 0 456 
st gewonnen. Die Fühlunghalter wurden wiedep- 

ngt. Wetterlage ist für Uboote ungünstig« 

it rik. Küste meldet U 202 Versenkung eines mit 

{ esloherten D., vermutlich Transporters, 

nole" (5.900 BET), aus Westindien D 67 Ver- 

T. vom Typ "British ünlty" (8.400 BET), 

elmeer U 97 als 3—ten Erfolg seiner ersten 

die Versenkung eines Itunitinns-D. von leOO 



-sU~ 

Saturn 
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llbriclt 

Angabe Drttö, QUlub, Wtitfr, 
0(Cgang, Beleuchtung, Clcbtigrett 

ber Cuft, Q^oubfeheiu u(iu. 
Bovfoninnilffe 

1-7-42 

(9) 

(10) 

BHT KO-wär 

heitea in 

Besonderes 

ts Port Said. Weitere Meldungen und Binzei- 

Ergänzung U-Lage in KTB Teil B Heft IV. 

Japan. Marine hat Positionen des Japan. Ubootea 

auf dem Marsch nach Westfrankreich ab 17/6. nitge- 

teilt. Kapstadtlänge ist am 27/6. nach festen über- 

schritten, am 15/7- soll das Boot.W-lich Kap Verden 

stehen, am 22/7. 45 Kord 13 fest erreicht «erden und 

am 24/7- ist Einlaufen in Lorient vorgesehen. 

Unterrichtung von Gruppe fest und BdU durch Ski 

s. Ps« 1400. 

VI. Luft äri egführung 

Baum um England! 

Ha' 

Am Tage 

In der 

Avonmouth und 

flog mit schwji 

vermutlich z 

keine besonderen Vorkommnisse. 

Mittelmeeraumi 

Am Tage 

21 Stukas 

Baum läl Alanr 

Beirut und H 

Ostfront« 

cht zum 2/7. wurden 46 Vlugzeuge gegen 

8 gegen Portland eingesetzt. Der feind 

achen Kräften ln die Deutsche Bucht ein, 

Minenwerfen. 

wurde Malta mit guter Wirkung angegriffen, 

wurden auf fdl. Kraftfahrzeugansammlungen ln 

ein angesetzt. Im östl. Mittelmeer wurden 

ufifa mit Lichtbilderkundung aufgekllrt. 

25 Ju 88 griffen Murmaschl und die Kaianlagen von 

Murmansk mit beobachteter starker Wirkung an. Aufklärung 

-Jl- 

©amm 
mit) 

llbtitK 

'21nflabe bc* Drte^ ‘Bliib, 'lüettcr, 
©ttflrtiifl, JötUucbtuiij), ©irt>tiöt<it 

der fiufi, OTonbf({»clii ufiu. 

1-7-42 

(9) 

(10) 

BST NO-wärte fort Said. Weitere Meldungen und Binzel- 

heiten in Ergänzung U-Lage in KTB Teil B Beft IV. 

Besonderes 

Japan 

auf dem 

teilt. Kapjs 

schritten, 

stehen, am 

am 24/7- 

Unte 

Fe, 140b 

Marine hat Positionen des Japan. TTbootea 

ach nach Westfrankreich ah 17/6. mltge- 

tadtlänge ist am 27/6. nach Westen Uber- 

am 15/7. soll das Boot.W-lich Kap Verden 

22/7. 45 Kprd 15 West erreicht «erden und 

t Einlaufen in Lorient vorgesehen. 

rjrichtung von Gruppe West und Bdü durch Ski 

ie 

VI. Luft kriegftihrung 

Saum um England» 

Sa< 

Am Tage 

In der 

Avonmouth und 

fltg mit echMi 

vermutlich z 

keine besonderen Vorkommnisse. 

cht zum 2/7. wurden 46 Flugzeuge gegen 

S gegen Fortland eingesetst. Der Feind 

achen Kräften in die Deutsche Bucht ein, 

Minenwerfen. 

Mlttelmeeraum > 

Am Tage wurde Malta mit guter Wirkung angegriffen. 

21 Stukas wurden auf fdl. Kraftfahrzeugansammlungen in 

Baum i!l Alameln angesetzt. Im östl. Mittelmeer «urden 

Beirut und Haifa mit Lichtbilderkundung aufgekUrt« 

Ostfront; 

88 25 Ju 

Murmansk mit 

griffen Murmaschi und die Kaianlagen von 

beobachteter starker Wirkung an. Aufklärung 



12 
thUlllll 

aut) 

llbricii 

2iii(jubc Otß £)rteß, lüliiD, QBeiur, 
0((gaii0, 5icltud)iun0, 0lrf)ilflfcii 

brr Cufi, ÜNoii&ftbelii »fii». 
^oi'foniinniffc 

1.7.42 

dl) 

erfaßte 161 

Schiffen (s 

Besonderes < 

Uhr im Nordmeer Peindverhand aus schweren 

Lage Nordmeer). 

Bach Ml 

lung in Hort 

Jagdgruppe 

wieder 5 dei. 

Kampfgruppen 

entfällt di< 

plätze. Die 

tteilung Lw.PU.eth, sind auf Grund der Bntwick- 

afrika dem OB Süd 2 Kampfgruppen und eine 

ugeführt worden, so daß sich auf Sizilien 

tsche Kampfgruppen Befinden. Die beiden 

sind der Lfl 3 entnommen worden und damit 

beabsichtigte Bekämpfung der engl. Plug- 

Jagdgruppe wurde der Ostfront entzogen. 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Pelndlag Mittelmeeri 

Aus dem westl. und mittl. Mittelmeer liegen be- 

sondere Meldungen nicht vor. 

Bewachern 

fassen) 

wird dah: 

Truppene: 

Nach 

engl. Pin 

29/6. def 

Teile so 

Funkaufklärung erfaßte 1345 Uhr Meldung engl. 

über Torpedierung von "Rhamses* (nicht zu er- 

■^3 sm ostwärts Port Said. Meldung vom 30/6. 

n berichtigt, daß in Haifa und Beirut keine 

nschiffungen erkennbar sind. 

Hach 

großer 

zur Ausrh 

oder 2/7 

verschiedenen Meldungen aus der Türkei soll 

tte Alexandrien räumen und z.T. bereits am 

Suez-Kanal nach Süden passiert haben. Andere 

.len nach Haifa gegangen sein. 

einer weiteren Meldung aus der Türkei soll 

erik. Geleitzug mit Material für 6.Armee und 

stung griechischer Verbände in Ägypten am 1. 

in Suez erwartet werden. 

12 twuiii 
imti 

llbritii 

21nflabf t><* S)UC6, 'Binf, ■'JUtiier, 
©etflflnö, Jödcu^funa, 0ltf)ilgftU 

t><r Cuft, OToiiftftbeiu ufu*. 
^ovfoniinuiffe 

di) 

erfaßte 161! 

Schiffen (s 

Besonderes < 

Uhr im Nordmeer Peindverhand aus schweren 

LaL,e Nordmeer). 

Bach Ud 

lung ln Norc 

Jagdgruppe 

wieder 5 dei. 

Kampfgruppen 

entfällt dli 

Plätze. Die 

tteilung lw.PUstb. sind auf Grund der Entwlok- 

afrika dem OB Süd 2 Kampfgruppen und eine 

ugeführt worden, so dafi sich auf Sizilien 

tsche Kampfgruppen befinden. Die beiden 

sind der Lfl 3 entnommen worden und damit 

beabsichtigte Bekämpfung der engl. Plug- 

Jagdgruppe wurde der Ostfront entzogen. 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Ueer. 

1. Pelndlag Mittelmeer» 

Aus dem westl. und mittl. Mittelmeer liegen be- 

sondere Meldungen nicht vor. 

Punki 

Bewacher? 

fassen) 1 

wird dah: 

Truppene: 

Bach 

engl. Pli 

29/6. deji 

Xeile so 

aufklärung erfaßte 1345 Uhr Meldung engl. 

Uber Torpedierung von "Rhamses* (nicht zu er- 

3 sm ostwärts Port Said. Meldung vom 30/6. 

n berichtigt, daß in Haifa und Beirut keine 

nsjhiffungen erkennbar sind. 

Hach 

großer 

zur Ausrh 

oder 2/7 

verschiedenen Meldungen aus der Türkei soll 

tte Alexandrien räumen und z.T. bereits am 

Suez-Kanal nach SUden passiert haben. Andere 

!.len nach Haifa gegangen sein. 

einer weiteren Meldung aus der TUrkei soll 

erik. Geleltzug mit Material für 6.Armee und 

stung griechischer Verbände in Ägypten am 1. 

in Suez erwartet werden. 
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'21nflrtbc bt* Driee, 7U1111>, 7lici{tr, 
0(Ct)aii9. 3)(l(ud)iuiid, @ld)ii|)tcii 

btr i'iifj, Q^oiibfcbci» u(ii». 
^orfommniffe 

hAl Bilds rkundung von Haifa «rgab 1606 Olxr 2 

Kreuaer, ; Zerstörer, 5 Geleitboote, 9 D, vind 4 T. 

sowie ein Laz.Schiff.In Beirut wurden 5 D. und 2 I. 

festgesteMt. 

2. Eigene La»; 

Keim 

3. Hordafriki.transportei 

Bef e 

dringlich 

für auage 

Einsatz 

Mindestnrn 

fen ist. 

^lehaber Dt. Uarkdo. Italien fordert 

von Seetransportschef Italien Ersats 

^allene D. "Savona" und “Begullua" zum 

die dt. KUstenschiffahrt, da sonst 

4hechub für Pz.Armee nioht mehr zu echaf- 

s. Fs. 1335). 

in 

Seetfi 
"Ostia 

für Küstei^i 

Auslaufen 

bis Mitte 

Gele 

ist aus u 

zurlickgel^i 

polla aus 

29/6. 70 

senkt. 

2 weitere 

Ein 

Agälai 

In 

Iraklion, 

Irak!Ion 

besonderen Vorkommniase. 

ansportchef Italien teilt dazu mit, dat 

d “Pontinia" sowie vorläufig "Menes* 

schiffahrt eingesetzt sind und dafi mit 

von 16 neuen MFP aus Palermo nach Afrika 

Juli zu rechnen ist. 

tzug "Bixio“, "UonviBio" und "Ankara“ 

bekannten Gründen wieder nach Tarent 

ufen. D. "Ostia" ist von Sfax nach Tri- 

gelaufen. Aviso "Diana* ist, wie vermutet, 

Sm NW-lich Tobmk'durch fdl. Uboot ver- 

Transport-Dboot ist in Derna eingelaufen, 

stehen auf Marsch von Tarent nach Derna. 

4. Bereich Murlnegruppe Südi 

d^r Macht zum 1/7. fdl. Luftangriffe auf 

Castelli und Tymbakion. Betzsperren vor 

nind am 30/6. fertiggestellt. Am 1/7. 

Caliini 
mit) 

lllltjtl! 

Qlnaiibt b<6 Dxt(t 'JUiiio, Bntcr 

CSttflaiiö, iBclcudHiiug, ii 
Mr finft, OTontfAtl» ufii*. 

IHifoniiiuiiffc 

7.42 Bildtrkundung von Haifa ergab 1606 Uhr 2 

Kxeuaer, ; Zerstörer, 5 Geleitboote, 9 D. und 4 T. 

sowie ein Laz.Schiff.In Beirut wurden 5 D. und 2 T. 

f estgeste! 1t. 

2. Eigene La»; 

Keine 

3. Hordafriki.transporte» 

Bef e 

dringlich 

flir ausge^ 

Einsatz 

Mindestnai 

fen ist. 

4lshaber Bt. Uarkdo. Italien fordert 

von Seetransportschef Italien Ersats 

allene D. "Savona" und "Eegulluo" zun 

die dt. KUstenschlffahrt, da eohet 

4hschub für Fz.Armee nicht mehr zu echaf- 

s. Fs. 1335). 

in 

Seetri 
"Ostia 

flir KUstei^i 

Auslaufen 

bis Uitte 

Gele 

ist aus u 

zurlickgel^i 

polis aus 

29/6. 70 

senkt. 

2 weitere 

Ein 

Agäia1 

ln 

Iraklion, 

Iraklion 

besonderen Vorkommnisse. 

ansportchef Italien teilt dazu mit, dal 

d “Fontinia" sowie vorläufig "Henes" 

Schiffahrt eingesetzt sind und dafi mit 

von 16 neuen MPP aus Palermo nach Afrika 

Juli zu rechnen ist. 

tzug "Biiio", "Monvisio" und "Ankara* 

bekannten Gründen wieder naoh'Tarent 

ufen. B. "Ostia" ist von Sfax nach Iri- 

ielaufen. Aviso "Biana" lat, wie vermutet, 

?m NW-lich Tobruk’durch fdl. Uboot ver- 

Xransport-Uboot ist in Berns eingelaufen, 

stehen auf Marsch von Xarent nach Derna. 

4. Bereich Mirinegruppe Südt 

ddr Macht zum 1/7- fdl. Luftangriffe auf 

Castelli und Tymbakion. Metzsperren vor 

iiind am 30/6. fertiggestellt. Am 1/7« 
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X)iumii 
mit) 

lliirjcli 

Zugabe t>(6 Ortei, Qßlnb, Wen er, 
©tcgaiifl, »elem^Muiifl, Clcbüflftii 

btc 2uft, inoiibf4»cln ufiü. 
Q? o r f o m m n i f f e 13 

1^42 sind bei 

erfordei' 

de Netzaperren im Hordweats'tnjni aiibammen- 

getrieb^n, so daß Hafen offen liegt. Heuauslegung 

t mindeatena 14 Tage. 

sung OKW / W.F.St. an W.BfH. SUdoat, daß 

en der mit allen verfügbaren Mitteln zu 

nde Zuführung von Verstärkungen nach Nord- 

orübergehend auch mit Einaats der Siena-Staf- 

ohnet v/erden muß, a. Fa. 2120. 

WeJ 

zu Gunsl 

betreibe 

afrika 

fei gere 

Sohwarze s Meer i 

gelndlae e i 

Luitaufklärung stellte 7 3-Boote mit Eure auf 

Sewaatojol fest, auf denen sioh vermutlich Kommis- 

sare unq andere in Sicherheit bringen wollen. 

Eigene lagei 

In der Hacht zum 1/7. waren eäatliche verfüg- 

baren di. und ital. Seestreitkräfte vor Sewastopol 

eingesetzt. ErfOlgameldungen liegen noch nicht vor, 

Sperrauigabe vor Sewastopol durch l.Sfl. mußte des- 

halb verschoben werden. 

AOK 11 beabsichtigt Landung ostwärts oder 

s Streletzkaja-Bucht mit Pi.Sturmbooten. 

■Stützung setzt Adm. Sohwarzes Meer 17,Hsfl. 

ffung minenfreien Teges und 4 MPP zum Trans- 

leichter Artl. und Munition ein. 

westwäri 

Zur ünt 

zur Scha: 

port vor 

Mar 

Hafen B 

Abzug d 

nutzbar. 

,Kdo. Wesemann meldet Besetzung von Stadt und 

aklawa durch eine Mar.Komp, und Bumänen nach 

Russen. Anlegeplätze sind anscheinend be— 

8 sa W-lioh Otschakow ist Spsrrbrecher 191 

infolge dinentreffers gesunken. Damit ist bedauer- 

- yfS'— 

imti 

aiigabe Ot^e^, ‘Jßini», TÜcutr, 
©ccflaiifl, »elfn^jung, ei4>ti0ttii 

btt 2uft, ‘Bonb(4){lii «fl». 
'Üorfomm niffe 13 

1-7-42 sind bei 

getriebe 

erfordej' 

Wej 

zu Guns- 

betrsibE 

afrika 

fei gerE 

de Hetzsperren im Hordveststnna «nJjammen- 

nt so daß Hafen offen liegt. Heuauslegung 

't mindestens 14 Tage. 

sung OKW / ff.F.St. an W.Bfh. Südost, daß 

en der mit allen verfügbaren Mitteln zu 

nde Zuführung von Verstärkungen nach Nord— 

orübergehend auch mit Einsatz der Siena-Staf- 

chnet werden muß, s. Fs. 2120. 

SohwarzE s Meer» 

Felndla^ e > 

luitaufklärung stellte 7 S-Boote mit Kurs auf 

Sewastoiol fest, auf denen sieh vermutlich Kommis- 

sare unq andere in Sicherheit bringen wollen. 

Eigene läget 

In der Haoht zum 1/7. waren sämtliche verfüg- 

baren dl. und ital. Seestreitkräfte vor Sewastopol 

eingesetzt, Erfolgsmeldungen liegen noch nioht vor, 

Sperrauigabe vor Sewastopol durch l.Sfl. mußte des- 

halb verschoben werden. 

AOK 

westwärt 

Bur Dnt 

zur Schal: 

port von 

Mar 

Hafen B 

Abzug d 

nutzbar. 

11 beabsichtigt Tjindnng ostwärts oder 

s Streletzkaja-Bucht mit Fi.Sturmbpoten. 

•Stützung setzt Adm, Schwarzes Meer 17.Hsfl. 

ffung minenfreien Weges und 4 MFP zum Trans- 

leichter Artl. und Munition ein. 

»Kdo. Wesemann meldet Besetzung von Stadt »wd 

aklawa durch eine Mar.Komp, und Eumänen nach 

Hussen. Anlegeplätze sind anscheinend be— 

8 an W-lich Otschakow ist Sparrbreoher 191 

infolge ainentreffers gesunken. Bamit ist bedauer- 



rDafiim 
' Ullt) 

Ubrj(U 

Angabe beä Ortt^, Tüiub, 'JBctttr. 
0((gang, 25cl(u4>(ung, 0lct)ilöftit 

ber Sn ft, Onoiibfcbeiu ufiu. 
^orfoinin iiiffe 

di 

(12) 

03) 

llcherweltl 

dene dsut 

I« dar einzige im Schwarzen Meer verhau- 

che Sperrbrecher in Verlust geraten. 

e Ostasien. VIII, Lag 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

IX. Beer e s 1 a g e 

Buflslsche Vrmti 

Heeresgruppe SUdt 

Die eng i Umschließung Sewastopols ist fast voll- 

ständig durclgeflihrt. Binzeine Gruppen waren bereits 

vorübergehend in die Stadt eingedrungen. Ruas. Wider- 

standwillen -et zusammengebrochen. Der 7all der Veetung 

steht unmittelbar bevor. 

In Fortfe 

des Oskol st 

genommen und 

sind eigene 

wurde die Gg 

Armeegruppe 

gen nach Ost^ 

Vortschritte 

reicht. K-li 

auf Oastornojj 

Heeresgruppe 

etzung des Durchbruche durch die W-lioh 

ihenden Feindverbände wurde Hnlolconowka 

ein Brückenkopf gebildet. W-lioh davon 

Gruppen im Vorgehen nach Hordosten. W-lioh 

rand Nowi Oskol / Skorodnoje erreicht, 

ron Weiche machte im raschen Vorwärtadrän- 

n und SUdosten mit den Pz.Verbänden gute 

Gegend W-lich Gorschetschnoje wurde er- 

h davon der Olymp überschritten. Angriffe 

e sind im Gange. 

Mittei 

Partisanen, die auf der Strecke Brjansk / Podsohep 

einen Laz.Zu; zur Entgleisung bradhten, wurden weiter 

erfolgreich bekämpft. 

- y/- 

i0: uut> 
llbrjtü 

2liiflabc Drtc^, Töiub, Weiur, 
0ccgang, »elfu4)tuiig, >5ld)iijjrfit 

ttr Suft, ‘Plont>14)flii ii(u>. 
»orfomm uiffe 

zAl 

(12) 

(13) 

licherwslii 

dene deuti 

e dar einzige im Schwarzen Heer verhan- 

dle Sperrbrecher in Terluet geralien. 

TIII< Lage Ostasien. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

IX. Heer e s 1 a g e 

Hussische gpnti 

Heeresgruppe Süds 

Die eng > Umschließung Sewastopols ist fast voll- 

ständig durc igefUhrt. Einzelne Qruppen waren bereits 

vorübergehen l in die Stadt eingedrungen. Russ. Vider- 

st^ndwillen LSt zusammengebroohen. Der 7all der Testung 

steht unmitt ilbar bevor. 

In Tortp 

des Oskol st 

genommen und 

sind eigene 

wurde die Qö 

Armeegruppe 

gen nach Ost^; 

Fortschritte 

reicht. H-li 

auf Oastorno|j 

Heeresgruppe 

etzung des Durohbruoha duroh die T-lloh 

ihenden Feindverbände wurde Halokonowka 

ein BrUokenkopf gebildet. T-lloh davon 

Gruppen im Vorgehen nach Hordosten. I-lioh 

jend Nowi Oskol / Skorodnoje erreioht. 

ron Teichs machte im raschen Vorwärtsdräo-r 

n und SUdosten mit den Fz.Verbänden gut* 

Gegend T-lich Gorschetschnoje wurde sr- 

:h davon der Olymp Überschritten. Angriffe 

e sind im Gange. 

Mittei 

Partisallen, die auf der Strecke Brjansk / Podsohep 

einen Laz.Zu; zur Entgleisung bradhten, wurden weiter 

erfolgreich iskämpft. 



mit) 
Ubrjclt 

1.7.42 

(14) 

31iiaabc t>(b Orteb, Wlnb, Beiier, 
©rtgiiug, SSelnubltuig, ®lct)llgteil 

0£r Duft, dDonbfcfKln II(ID 

Heeresgruppe 

Blich S 

Rednja im Vo 

stoß an der 

;araja Hussa wurden mehrere Orte an der 

•gehen nachlpsten genommen. Ein Peindvor- 

Jüdfront von Hemjansk wurde zurUckgeechlagax. 

finnische uni norwegische Pront» 

Keine wssentlichen Kampfhandlungen. 

HordEifrlkat 

in i 

Peind 

i Einsatz ae 
i 
I digungsfront 

S-lich El Al 
I 

ei ii Hach 

etwa 19.000 

sein. (Vermu 

de) . 

C/Skl. 

1//Bkl 

33 o t f o m in ii i f f e 14 

Herd i 

iistet dem Angriff gegen El Alamein unter 

r Pz.Kräfte zähen Widerstand. Pdl. Vertei- 

wurde durch Pz.Armee in den blittagsstunden 

imein durchbrochen. Operationen dauerten bin 

ln die Abendstunden. 

er Abwehrmeldung sollen vom 18. - 20/6. 

Sann von Syrien nach JCgypten abtransportiert 

tlich 9. austral. Inf.Div. und fremde Terbän- 

I b (Kr) 

m 

thumii 
mit) 

UtirAtlf 

21ngab( bei Drttrf, Oßlnb, 'Better, 
©cegtnig, ttdrucfHuitg, ©l^tlgfeh 

der Cufj, Q^ondf^tin ufro 
35 o c f o tu in ii l f f c 14 

1.7.42 

(14) 

Heeresgruppe Mord» 

S ; Blich 

Hednja im Vo 

stoä an der 

araja Huesa wurden mehrere Orte an der 

gehen nactipaten genommen. Ein Peindvor- 

JUdfront von Bemjanek wurde zurtlckgeachlagciL. 

Pinniache uni norwegiache Front» 

Keine w äaentliohen Kampfhandlungen. 

Hordafrlkat 

Peind 1 

Einsatz aeink 

jiatet dem Angriff gegen El Alamein unter 

r Pz.Kräfte zähen Widerstand. Pdl. Vertei- 

wurde durch Pz.Armee in den Ulttagestunden 

S-lich El Al imein durchbrochen. Operationen dauerten bis 

in die Abendstunden. 

I digungsfront 

ei ii Hach 

etwa 19.000 

sein. (Vermu 

de). 

C/Skl. 

er Abwehrmeldung sollen vom 18. - 20/6. 

„ann von Syrien nach Xgypten abtransportiert 

tlich 9. auatral. Inf.Div. und fremde Terbän- 

1/ßkl 

I b (Kr) 

m 



£M(um 
tmt> 

lihrjeit 

Sliiflabt Orttb, Wiub, 
Seegang, %cUu4»(uud, <£>ld>(i0tci( 

Der Cu ft, IHouDfrtKiii tifiu. 
^orfomniniffe 

-yt- 
Ort tu nt 

imb 
Utirjclt 

2lii0ab< berf Dm«, TÜiHb, Wttttr, 
e5e{flaiifl, SScleu^tuiifl, ®lct)Uötelt 

bet Cufl, OTonbfifichi iifio. 
^jft i f o m in n I f f e 



15 mit) 
llhrjcit 

ilufliibc bce Duce, Winb, TUeitcr, 
01cj]tui(), 35cltiid)Hing, 0i(t)Clgf(it 

Dtr Cuft, Crnoubfdjtiii ufiv. 
'iHrfomniiilffe 

2-7.42 

(15) 

Politiao h.er LageUbarbliok 

P r a n k r e ich: 

Hegiarun^ 

Bruch mit USA 

land in Kauf 

heißt es in 

Lavieren verlfc 

Hordafrikaa 

vorzaitigen 

diesem Schweb^ 

eoheraeita 

gehenden Ziige 

dringung Hord 

amerikanische 

den. 

di, 

n . 

K >: 

Laval wäre an eich grundsätzlich bereit, 

für weitgehende Zugeständnisae von Deutsoh- 

:u nehmen. Da dies nicht gelungen sei, so 

m dt. diplom. Bericht, habe sie sich auf 

gt, weil sie weiß, daß Verteidigungskraft 

cht ausreichend ist, innerpolitische Lage 

nflikt mit Angelsachsen noch verbietet. In 

zustand dt. / franz. Beziehungen wird deut- 

auf geachtet, daß Prankreich keine zu weit- 

tändnisse macht, keine amerikanische Durch- 

ifrikas duldet( und verhindert, daß etwaige 

Lieferungen propagandistisch ausgenutzt wer- 

England 

A 1 

a L 

un 1 

fü r 

Im Unter|i 

debattiert, 

des Postens 

präsidahen 

teile vor, 

see den Herze 5 

Admiral 

der Begründun 5 

besäße, um si 

Dabei bezog e 

Hegierung hin^ 

ihm geführten 

Mittelmeerflo t 

iaus wurde Mißtrauensantrag gegen Regierung 

tragsteiler Lord Milne forderte Abtrennung 

s Verteidigungsminister von dem des Minister- 

schlug Schaffung eines Chefs der 3 Wehmaoht- 

den er unter allgemeinem Gelächter des Hau- 

von Gloucester namhaft machte. 

unterstützte den Hißtrauensantrag mit 

, daß Churchills Kabinett zu wenig Macht 

h gegen unzulängliche Ratgeber durchzusetzen. 

sich auf die Unterlassungen, die sich die 

ichtlich energischen Einsatzes der früher von 

“Oommandos“ und ausreichender Sicherung der 

te durch Luftstreitkräfte habe zu Schulden 

15 
JNmim 
imt> 

(Ibr^eii 

2(iiflabc t>t« Drtt«, Qühib, Getier, 
®«<flan0, %clcu4tun0, ^IrfjilgffU 

btr Cuft, Q7toiit>((txlu iifio. 
ajbrfomniniffe 

2-7.42 

(15) 

Folitisc her Lageüberblioh 

g r a n k r e ich: 

Hegierun^ 

Bruoh mit USA 

land in Kauf 

heißt es in dk 

Lavieren verlt 

Bordafrikas n. 

vorzeitigen K >: 

diesem Sohweb> 

sohsrseits daf 

gehenden Zuge 

dringumg Bord 

amerikanische 

den. 

Laval wäre an sich grundsätzlich bereit, 

für weitgehende Zugeständnisse von Beutsoh- 

;u nehmen. La dies nicht gelungen sei, so 

m dt. diplom. Bericht, habe sie sich auf 

gt, weil sie weiß, daß Verteidigungskraft 

cht ausreichend iet, innenpolitische Lage 

nflikt mit Angelsachsen noch verbietet. In 

zustand dt. / franz. Beziehungen wird deut- 

auf geachtet, daß Frankreich keine zu weit- 

tändnisse macht, keine amerikanisohe Durch- 

ifrikas duldet; und verhindert, daß etwaige 

Lieferungen propagandistisch ausgenutzt wer- 

England 

Im Unter laus wurde üißtrauensantrag gegen Regierung 

debattiert. Aitragsteller Lord Milne forderte Abtrennung 

des Postens als Verteidigungsminister von dem des llinister- 

präsida*en uni schlug Schaffung eines Chefs der 3 Tehrmaoht- 

teile vor, für den er unter allgemeinem Gelächter des Hau- 

ses den Herzo5 von Gloucester namhaft machte. 

Admiral H.^ao unterstützte den Ulßtrauensantrag mit 

der Begrihjdunj, daß Churchills Kabinett zu wenig Hacht 

besäße, um si:h gegen unzulängliche Ratgeber durchzusetzen. 

Dabei bezog e : sich auf die Unterlassungen, die sich die 

Regierung himichtlich energischen Einsatzes der früher von 

ihm geführten H0ommandostt und ausreichender Sicherung der 

Mittelmeerflotte durch Luftstreitkräfte habe zu Schulden 



£>atmn 
miD 

»tititu 

anflrtbt t«ei< One», QBiiU», Wetter, 
0({0aii9, ^eUuc^uiUi), ^ictxigrdt 

txr Cufl, ‘IHonbfctKlii ufii». 
'Sorfoin luniffe 

2.7.42 

(16) 

kommen lasser 

Ausfuhr] 

Häuser des ? 

Ziffer 2. 

lohen Bericht (Iber Debatten beider 

rrlaments in Bol. Übersicht Ir. 152, 

Lagebei prechung beim Ohef Ski. 

1) Info: 

Kampf grup] n 

mäßigen V< 

"Hösselsp: 

bücht ist 

gesehen, 

hauptquar 

Wicklung 

auf dem 

Chefs Ski 

fjord aus 

gegen vor 

ge Beststellung des BQ 17 sind beide 

en der Flotte ab 1200 Uhr klar sux plan- 

rlegung in Absprungbasen für Unternehmung 

fung*. Auslaufen ans Drontheim bsw, Bogen- 

gegebenenfalls für 2000 bsw. 2400 Uhr vor- 

ständiger Vertreter des Ob.d.M, im Yührer- 

ier wird durch l/Skf ständig Uber But- 

ter Feindlage und Befehle der Qruppe Bord 

.ufenden gehalten. Bach Keldung etellv. 

Qu A liegt Torpedoechutzsperre im Alta- 

die allerdings nur vor Ubooten nicht hln- 

LT-Angriffen Schutz gewährt^. 

LILI 

2) Meldung Ski Chef KHD, daß Genst. I« die zwischen 

Mar.Grupp i West und Lfl 3 getroffene Vereinbarung 

Uber gerne .nsamen Störeinsatz gegen fdl. Ortungs- 

dienst genehmigt hat. 

5) Meldung stellv. Chefs Ski Qu A, daß Dt. Mar. 

Kdo Itali m leihweise Überlassung von 10.000 t Heiz- 

öl für op'irativen Einsatz ital. Seestreitkräfte 

zur Sicherung des Hordafrikanachschubs aus Marine- 

bestand beantragt hat. Ski Qu A hat mit Genehmigung 

von C/Skl in Abwesenheit Chefs Ski angesichts 

Datum 
mit) 

USirjtll 

21nflrtbc bt# Oms, Qüiiib, Kötner, 

©etgaiiö, 9Jtlcu4>tiinfl, 
btr fiufi, OTont>(rf){lu u(m. 

'Borfoiu mnlffe 

2.7.42 kommsn lassei 

(16) 
Ausfuhr] 

Häuser des R 

Ziffer 2. 

lohen Bericht Uber Debatten beider 

crlaments in Fol. Übersicht Ir. 152, 

Lagebei prechung beim Ohef 8kl. 

1) Info: 

I Kampf grup] i 

mäßigen Vi 

"BBsselsp 

bücht ist 

gesehen, 

hauptquar 

Wicklung 

auf dem 

Chefs Ski 

fjord aus 

gegen vor 

ge Feststellung des FQ 17 sind beide 

en der Flotte ab 1200 Ohr klar sur plan- 

rlegung in Absprungbaeen für Unternehmung 

ühug*. Auslaufen aus Dronthelm bsw, Bogen- 

gegebenenfalls fUr 2000 bsw, 2400 Uhr vor- 

litändiger Vertreter des Ob.d.H, im Yttbrer- 

ier wird durch l/Skl' ständig Uber But- 

ter Feindlage und Befehle der Gruppe Hord 

.ufenden gehalten. Hach Meldung stellv. 

Qu A liegt lorpedoschutzsperre im Alta- 

die allerdings nur vor Ubooten nicht hin- 

LT-Angriffen Schute gewährt^. 

LILI 

2) Keldung Ski Chef 11HD, daß Genst. L« die zwiaohm 

Har.Grupp i West und Lfl 3 getroffene Vereinbarung 

Uber gerne:.nsamen Störeinsate gegen fdl. Ortungs- 

dienst genehmigt hat. 

3) Held 

Kdo Itali^ 

öl für cp 

zur Siche: 

bestand 

von c/Skl 

nng stellv. Chefs Ski Qu A, daß Dt. Har, 

n leihweise Überlassung von 10.000 t Hele- 

irativen Blnsate ital. Seestreitkräfte 

ning des Hordafrikanachschubs aus Harlne- 

antragt hat. Ski Qu A hat mit Genehmigung 

in Abwesenheit Chefs Ski angeeichts 

b : 
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£m{uni 
uiiti 

Ut)rÄtii 

Angabe t>c6 Dttcf, QUIiib, Ißcntr, 
0((gaug, S5el(u4>luii0, 0ld;iigftii 

bei; Cufi, Ononbfdjeiit ufio. 
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2.7.42 dringlich i 

der beantp. 

Chef 

r Lage daa Erforderliche zur Durchführung 

agten Heizölabgabe veranlaßt, 

SEI ist einverstanden. 

4) Weitbrer Vortrag von etellv. Chef Ski Qu X Uber 
Zuweisung der Hoheitereohte für den Pall der Beeat- 

zung igyp ;ene an Italiener entsprechend Darstellung 

in KIB's SO/6, und 1/7. C/Skl hält PUhrerentsohei- 

dung für ■ inbedenklich, sofern Handlungsfreiheit für 

operative Betätigung dt. Streitkräfte aus Suezraum 

nicht eingeschränkt wird. Alle anderen ßesichts—punkte 

können bedenkenlos den politischen Erwägungen, die für 

Pührerentichluß maßgebend sind, untergeordnet werden. 

1/Skl wird umgehend Maßnahmen in Erwägung ziehen 

und festigen, die im Hinblick auf Sicherung opera- 

tiver eigener Handlungsfreiheit zu fordern sind. 

5) 

iio 

i t 

l/Skl berichtet Uber 

andlungen mit der Schweis und Portugal betr, 

kehr auf Grund Blookadegebietserweiterung. 

: sehe Haltung ist ablehnend, 

/ argentinischen Notenwechsel betr. Torpe- 

Terc^ero1’. Zur Erleichterung schwieriger 

Hegierung würde es beitragen, wenn dt. 

ne - entsprechend Vorgang aus 1917 - in 

nie vor argent. Plagge nach dem Kriege ein- 

vürde. Entsprechend Vorschlag Ski erteilt 

lierfür Genehmigung. 

o) Beantwortung Darlanbriefes durch Ob.d.M. betr. 

Reparatur ■Dunkerque" und Plakschutzverst/ärkung von 

loulon. Ski schlägt vor, ersteren Punkt zustimmend zu 

beantwort«n und hinsiohtlich der Plakverstärkung auf 

Zuständig!eit der Iw und entscheidende Mitwirkung der 

Italiener zu verweisen. 

I o , 

a) Verh, 

S^hiffsve;’: 

Rqrtugies 

b) dt. 

dierung 

Lage arge 

Kriegsmar: 

Grußzeremc 

willigen 

(frsf 8kl 

- -r^V 

©atum 
iint) 

Mitgabc t>e< Oxtct, Wiub, Tßttur, 
(Seegrtiifl, 3id(u4)tuii0, Cidjtigfcit 

her fiuft, QTlontifdjel» U|ID. 
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2.7.42 dringlich > 

der heantp 

Chef 

r Lage das Erforderliche zur Durchführung 

agten Heizölabgabe veranleJSt, 

Ski ist einverstanden. 

4) Weiterer Vortrag von atellv. Chef Ski Qu 4. Uber 

Zuweisung der Hoheitareohte für den Fall der Beset- 

aung igyp ;ens an Italiener entsprechend Darstellung 

inETB's iO/6. und 1/7. C/Skl hält FUhrerentsohei- 

dung für ■ inbedenklich, sofern Handlungsfreiheit für 

operative Betätigung dt. Streitkräfte aua Suezraum 

nicht eingeschränkt wird. Alle anderen (Jesichta_?unkte 

können bedenkenlos den politischen Erwägungen, die für 

FührerentfchluB maßgebend sind, untergeordnet werden. 

l/Sk. wird umgehend Maßnahmen in Erwägung ziehen 

und festlugen, die im Hinblick auf Sicherung opera- 

tiver eigener Hand/lungsfreiheit zu fordern sind. 

5) 

lio 

i.t~ 

l/Skl berichtet Uber 

landlungen mit der Schweiz und Portugal betr, 

kehr auf Grund Blookadegebietaerweiteruhg. 

: sehe Haltung ist ablehnend. 

/ argentinischen Hotsuwechael betr. lorpe- 

Tero^ero". Zur Erleichterung achwiariger 

Regierung würde es beitragen, wenn dt. 

ne - entsprechend Torgang aua 1917 - in 

nie vor argent. Flagge nach dem Erlege ein- 

vtürde. Entsprechend Vorschlag Ski erteilt 

hierfür Genehmigung. 

o) Beartwortung Darlanbriefes durch Ob.d.H. betr. 

Reparatur "Dunkerque* und Flakschutzverst/ärknag von 

loulon, Sk3 schlägt vor, ersteren Punkt zustimmend zu 

beantworten und hinsichtlich der Flakverstärkong auf 

Zuständigleit der Lw und entscheidende Mitwirkung der 

Italiener zu verweisen. 

I o , 

a) Verli 

S(jhiff8ve: •: 

Pqrtugies 

b) dt. 

dierung 

Lage arge 

Erlegsmar: 

Grußzeremc 

willigen 

Chaf Ski 
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(17) 

?(iiaabc t>cs Dnce, 7Ulut>, IBnur, 
0ctdaiifl, ascleutt>niud, Icbiiflftit 

Der Sufi, emo uff cf> ci ii ufio. 

1 

Chef ßkl ist einverstanden. 

Ausfülljliohere Darstellung tu a) bin o) in KTB 

Teil C Hef . VIII. 

6) Meid' 

haftester 

nisches Eii)i' 

mehren in 

f eundliche^i 

Bundesgeno 

der Etappe 

setzt werdk 

sprlinglich > 

ung 

”, 

.Verständnis zu Einsatz von Kpt.z.3, Ver- 

liingapore zu erwirken. Infolge dieser un- 

und mißtrauischen Haltung des japsjx. 

en wird Kpt. z.S. Vermehren zunächst in 

Tokio für den Blockadebrecherdienst einge- 

n, während Bemühungenjum Durohsetzen ur- 

r Verwendungeabsicht fortgesetzt werden. 

ia 

Im kleinsten :[reisi 

7) Vortrk, 

Supremo voi 

1) Du 

gegenüber 

diese sich 

2) Lu 

Ziele angr 

3) Au 

a) 

H) 

^orfoiiiimilffc 

M.Att., daß es Uar.Att. Tokio trotz leb- 

9mühungen bisher nicht gelungen ist, japa- 

g I a 1/Skl Uber Befehl des Oommando 

29/6. an Oberkdo. Hordafrlka tmd Ob. SUdt 

e befiehlt freundsohaftlichee Verhalten 

ägyptischer Bevölkerung und Behörden, wenn 

dessen würdig erweisen. 

“twaffe darf ausschließlich militärische 

jif en. 

gaben dt. und ital. Luftwaffet 

Unterstützung dee Erdkampfes 

Bekämpfung fdl. Seestreitkräfte, Minen- 

legen im Hafen von Alexandrien und Suez- 

o) Störung fdl. Zufuhren 

d) Überwachung der Zufshrtswege aus Ober- 

ägypten. 

Mach Melduig Dt. Generals Hom an OKW / W.J.Bt. iet 

Duce am 29/6. auf Flugplatz Dema eingetroffen. 

Ootum 
Ullfc 

Ubtj<ii 

Angabe bc* Drie«, Blub, Bcntr, 
ectgang, SöcUuitmuig, üJitbiigtcU 

ber Suff, ^oitbfcbciu ufiD. 
^orfoiiumiiffc 

2.7.42 
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1 

Auafti 

Teil C Hef 

Chef ^kl lat eiaverstanden. 

üljxliohere Darstellung BU a) bia o) in KTB 

VIII. 

6) ui lg 

:i, 

Meid 

hafteater 

niacbea Diiji' 

mehren in 

feundlicheA 

Bundeagenoi; 

der Etappe 

aetzt werd^ 

aprUnglichi 

M.Att., daß ea Mar.Att. Tokio trota lab- 

emühungen bisher nicht gelungen iat, japa— 

Lverständnia zu Einsatz von Ept.z.S. Ver- 

(iingapore zu erwirken. Infolge dieser un- 

und mißtrauischen Haltung dea Japan, 

sen wird Kpt. z.S. Vermehren zunächst in 

Tokio für den Blockadebrecherdienst einge- 

n, während Bemühungenjum Durchsetzen ur- 

r Verwendungaabaicht fortgesetzt werden. 

Im kleinsten i^reisi 

7) Vortr^, 

Supremo voi 

1) Du 

gegenüber 

diese sich 

2) Lu 

Ziele angr 

3) Au 

a) 

V>) 

g I a 1/Skl Uber Befehl dea Oommando 

29/6. an Oberkdo. Hordafrika find Ob. SUdi 

e befiehlt freundachaftlichee Verhalten 

ägyptischer Bevölkerung und Behörden, wenn 

dessen würdig erweisen. 

’twaffe darf ausschließlich militäriaohe 

lif en. 

gaben dt. und ital. Luftwaffe! 

Unterstützung des Erdkampfea 

Bekämpfung fdl. Seestreitkräfte, Minen- 

legen im Hafen von Alexandrien und Suez- 

o) Störung fdl. Zufuhren 

d) Überwachung der Zufahrtawege aus Ober- 

ägypten. 

Bach Melduig Dt. Generals Bom an OKV / W.F.St. iat 

Duce am 29/6. auf Flugplatz Dema eingetroffen. 



£)iUiim 

mit) 
2Jnflabf bt* Drtei, ^öttur, 
0((0ans, Beleuchtung, Cichtlgteit 

Der £uft, moublchelu ufic. 
Borfommntffe 1? 

2.7.42 

08) 

8) Weilarer Vortrag I a 1/Skl > 

Grujpe Hord hat Präge abgeaetzter WegefUhrving in 

der Hordtee entsprechend Weisung der Ski (s.KTB 18/6.) 

geprüft vnd als Sofortmaßnahme Dmleitung des Tages 

Uber Quacrate 8323 und 8311 gemeldet. Weiters Absichti 

Räumung cer Sperren 1, 2, 3 zu Anlage eines Systems Ton 

Wechselwegen. 

Ski hat Genehmigung zu Räumung dieser Sperren am 

27/6. erleilt. 

Gruj 

ten Sperr 

Sperre 9 

entsprach 

für al ta 

beantrag^ 

Verzicht 

Bedarfsfi! 

durch al 

Sperre 

Erneuervuli, 

ist fUr 

jetzt zu 

Auffassuj 

im Hinbl 

am vordr 

pe Hord wird neuen Westwall im Gebiet der al- 

en 1 - 6 in Linie von. äl ter Sperre 4 a nach 

umlegen, so daß neue Sperre 6 a (Thusnelda) 

ende Lage erhält und hat Ersatzsperre 5 a 
Sperren 1-4 von AH 6864 r.o. nach 6833 l.u. 

Sperren 5 a und 6 a bedeuten endgültigen 

auf nicht mehr benutzte fege. I und II. Im 

11 ist S0haffung eines Weges H-lioh Sperre 6 a 

e Sperre 9 vorgssehen. Weiter beantragt Gruppe 

a von AH 6626 und KM. nach 6385 und K.L. 

g und Verstärkung der 8.W.Sperren 0, 1 und 2 

Werbet vorgesehen, da Hächte für Durchführung 

Jsnrz sind. Grundsätzlich stimmt Gruppe mit 

g Ski Uberein, daß Verstärkung der SW-Sperren 

ck auf fdl. Landungamöglichkelt an holl. Küste 

nglichsten ist. 

Ohef Ski ist einverstanden. 

10 

1) 

Besonderes . 

Hit Ski Qu A und K ist seitens 1/Skl Präge 

der Biireitstellung von 120 MFP für Unternehmung 

"Wies^ngrund1’ geprüft. Bei Anlaufen dieser Aufgabe 

üllllllll 

imt) 
UttritU 

Angabe be* Drtt^, ^liib, Leiter, 
©eegang, Oieteiubtung, 

btr Cuft, CPionbfc^tlH »fic. 
'y Dvfommniffe 17 

2-7.^2 

(18) 

8) Weiierer Vortrag-I a l/3kl i 

Gruipe Bord hat Brage abgeeetzter VegefUhrung in 

der BordEee entsprechend Weisung der Ski (s.KTB 18/6.) 

geprüft ind als SofortmaQnahme Umleitung des Weges 

Uber Quacrate 8323 und 8311 gemeldet. Weiter« Absichti 

Räumung cer Sperren 1, 2, 3 zu Anlage eines Systems von 

Wechselw4gen. 

Ski hat Genehmigung zu Räumung dieser Sperren am 

27/6. erleilt. 

Gruj 

ten Sperr 

Sperre 9 

entsprec' 

für alte 

beantrag-; 

Verzicht 

Bedarfsf^: 

durch al 

Sperre 

Erneuenuli, 

ist fUr 

jebt zu 

Auffassui 

im Hinbl: 

am vordr 

pe Bord wird neuen Westwall im Gebiet der al- 

en 1 - 6 in Linie von. alter Sperre 4 & nach 

umlegen, so daß neue Sperre 6 a (Thusnelda) 

inende Lage erhält und hat Ersatzsperre 5 a 

Sperren 1-4 von AH 6864 r.o. nach 6833 l.u. 

Sperren 5 a und 6 a bedeuten endgültigen 

auf nicht mehr benutzte Wege. I und II. Im 

11 ist Schaffung eines Weges H-lioh Sperre 6 a 

10 

e Sperre 9 vorgesehen. Weiter beantragt Gruppe 

a von AB 6626 und KU. nach 6385 und K.L. 

g und Verstärkung der S.W.Sperren 0, 1 und 2 

lerbst vorgesehen, da Hächte für Durchführung 

]urz sind. Grundsätzlich stimmt Gruppe mit 

g Ski überein, daß Verstärkung der SW-Sperren 

ck auf fdl. Landungsmäglichkeit an holl. Küste 

nglichsten ist. 

Ohef Ski ist einverstanden. 

1) 

Besonderes . 

llit Ski Qu A und K ist seitens l/Skl Trage 

der Bereitstellung von 120 UFP für Unternehmung 

"Wies^ngrund" geprüft. Bei Anlaufen dieser Aufgabe 



&afum 
Ullt) 

Angabe ocö Orie(, QUiiib, QBeiter, 
0(egang, Selcuc^ning, 0l£biigfcii 

bcr ßiift, G^onbftbtin II(ID. 
^otfoni m niffe 

2.7.42 .4;! 

führ in. 

bi 

vor l.X. 

27. Xifl. 

von 8 Wooti 

am £insat 

sich Eliok^: 

bis dahin 

UPP fertig, 

3kl 

nehmung 

Durchf 

Angriff 

diese Zei 

legung um. 

weit ihre 

gesetzt B 

schubtrani 

zeitig he:- 

ffeitd 

für landui, 

Qu A das 

Sohl 

SUd ergan^i 

Schwarzes 

ist Rückgriff auf Prähme aus 21. und, 

mvermeidlioh. Hierfür lat mit Anlaufzeit 

en ab Befehlaerteilung bis Eintreffen 

iort zu rechnen. Etwa vom l.X.42 ah wird 

riff auf 21. und 27. Lfl. erübrigen, da 

voraussichtlich ausreichende Zahl neuer 

gestellt sein wird. 

littet daher OKW / W.F.St., falle Unter- 

Uiesengrund" noch in dieaan Herbst zur 

g kommt, möglichst 8 Wochen, bevor 

ginnen soll, unterrichtet zu werden, da 

; notwendig ist für Bereiteteilung, Ver- 

Ausbildung der handungsflottlUen, eo- 

Elnheiten noch ah anderen Stellen ein- 

nd, aus denen sie im Interesse der Hach- 

porte im Osten und Polargebiet nloht vcr— 

ausgezogen werden können. 

r hat 1/Skl Bildung eines Plottillenatabee 

gsunternehmungen gefordert, wofür Ski 

notwendige veranlaßt. 

eßlich ist Weisung von l/Skl an Mar.Gruppe 

en, zur Bildung einer L-Plottille 

Meer für sofortigen Einsats aus den dort 

vorhandenin Beständen. 

2) Grupj 

legt über 

gesehenen 

verteidig: 

in Betrau 

In Präge 

e Word hat eingehenden Bericht vorge- 

die von ihr durchgeführten bzw. vor- 

Maßnahmen für die Verstärkung'der XUsten- 

:i|ng in den für fdl. Landungen oder Haids 

kommenden Qebieten des Gruppenberelohs. 

kommen« 

Saturn 
unb 

U^rjtU 

angabe bei Dnei, Tüliib, ‘Better, 
©eegaiia, »eleu^niua, ©idjilafelt 

bee fiufr, OT#nbf4>etii H(IP. 
QSorfomm nlffe 

12. • 4:1 

führ ini 

bi 

vor 1.1. 

27. Lfl. 

von 8 Wooti 

am Einsat 

sich ßliokk 

bis dahin 

UFP fertig 

3kl 

nahmung 

Durchf 

ijigriff 

diaee Zei 

legung uzu. 

weit ihre 

gesetzt a 

achubtrani 

zeitig he:'^ 

Weit«; 

für Landun, 

Qu A. das 

Schl 

SUd ergan£ 

Schwarzes 

Vorhandend 

ist atiokgriff auf Prähme aus 21. und, 

invermeidlioh. Hierfür ist mit Anlaufzeit 

en ab Befehlserteilung bis Eintreffen 

sort zu rechnen. Etwa vom 1.X.42 ab wird 

riff auf 21. und 27. lfl. erübrigen, da 

voraussiohtlioh ausreichende Zahl neuer 

gestellt sein wird. 

littet daher OCT / W.P.St., falle Unter- 

Uieaengrund" noch in dieaan Herbst sur 

g kommt, mügliohst 8 Wochen, bevor 

ginnen soll, unterrichtet zu werden, da 

; notwendig ist für Bereitstellung, Ver- 

Auabildung der landungaflottillen, zo- 

Einheiten noch an anderen Stellen ein- 

nd, aus denen sie im Interesse der Hach- 

porte im Osten und Polargebiet nicht ver- 

ausgezogen werden können. 

r hat l/Skl Bildung eines Vlottlllenatabea 

gsunternehmungen gefordert, wofür 8kl 

Notwendige veremlaSt. 

eSlich ist Weisung von l/Skl an Kar»Gruppe 

en, zur Bildung einer L-Flottille 

Ueer für sofortigen Einsatz auz den dort 

n Beständen. 

2) Grup]e Gord hat eingehenden Bericht vorge- 

legt über die von ihr durchgefUhrten bzw. vor- 

gesehenen UaSnahmen für die Verstärkung'der Züzten- 

verteidiging in den für fdl. Landungen oder Kaidz 

in Betracht kommenden Gebieten des Gruppenbereiohs. 

In Präge Hommem 



-/J- 

Datum 
mit) 

IMirjeit 

Zugabe t>c0 Orte«, Tüiiit), TUetter, 
©cegaiifl, ibfltu4)tuu0, ©Idjtigrtir 

ber Cuft, Dloubftbtlii ii(io. 
^oifonim uiffe 18 

2^7,42 

i 

(19) 

ft) Holländische Küste, insbesondere zwischen Texel: 

und ^Uisfiingen, 

b) Westi änische Küste bis Skagen, 

o) norwegische Küste. 

erforderlich sind entaprechende Anträge Sowei-; 

in Bezug aii Organisation,Minen- und Sperrabsiohten 

in dem Ber 

Bericht ist gern. 1/Skl 14504/42 Glcdoa. in den 

Akten 1 op 

Oenehi 

lung 7, Mal 

KTB 1/7, 

1/3 kl 

3) Meldur 

atreitkräft e 

bildungatäti 

eingeschrärk 

1.) aohlachtschlffe» 

■Tirpitz" 

■Scharnhorst* 

2,) Kreuzer 

oht im einzelnen ausgeführt. 

VI - 2 Bd 1 Bl. 92 - 109 niedergelegt. 

ligung des darin enthaltenen Antrags Zutei- 

1. an BSH, 15. Msfl, an Adm. Herwegen s. 

stimmt den Auffassungen der Gruppe Hord in 

vollem Umfjnge zu und unterstützt die gestellten Antrögq 

deren weitere Behandlung bei 3kl Qu A liegt, uneinge- 

echränkt mit Ausnahme des Antrags auf Bildung einer 

weiteren H-Flottille aus den bei 2. A.d.U, befindlichen 

H-Booten fir BSO, den nur in Betracht gezogen werden 

kann, sofern die Ü-Boo tsausbildung durch nicht 

beeinträohligt wird. 

g Flottenkdos. betr. Zeiteinteilung der See- 

des Flottenbereichs für Juli 1942. Aus* 

.gkeit in See ist infolge Heizölmangels stark 

ti 

a) "Prinz Eugen" 

"Admiral Hipper* 

Fronteinsatz, 

Instandsetzung bis tn-ran* 
August 1942, 

Instandsetzung bis infang 
September 1942, 

Fronteinsatz, 

©anim 
Ullt» 

2.7^2 

(19) 

Slngabt t»c^ Otttrf, 'Bfiitr, 
©ttgaiifl, »flfu^rung, eicbtigfcii 

btr £uff, 071 oiibfetu ufio. 

i fi) Holliindisciie KUste, inflboBozidere zwlBclxea Texöl: 

und "'Ui.aBingen, 

b) Weatt änische KUste bia Bkagen, 

o) Horw^giaobe KUate. 

erforderlich aind entaprechende Anträge 

Organisation.Minen- und Sperrabaiohten 

oht im einzelnen ausgefUhrt» 

iat gern. 1/Skl 14504/42 Gkdoa. ih den 

VI - 2 Bd 1 Bl. 92 - 109 niedergelegt. 

ligung des darin enthaltenen Antrags Zatei- 

1. an BSH. 15. Mafl, an Adm. Herwegen a. 

Soweii; 

in Bezug a 

in dem Ber 

i.t Beric: 

Akten I op 

OenehM: 

lung 7, Ms) 

KXB 1/7. 

l/Skl 

Tollem ümf( 

deren weite 

schränkt m: 

weiteren E 

H-Booten f 

kann, aofeij; 

beeinträoh-t 

3) Heldur g 

atreitkräfie 

bildungatä-t i 

eingeschrärk 

1.) Bohlacb 

^Tirpitz’ 

■Schaxnh 

2.) Kreuzer 

a) «Pri 

^orfonim itiffe 18 

it 

stimmt den Auffassungen der Gruppe Hord in 

■£ nge zu und unterstützt die gestellten Antrhgh 
re Behandlung bei Ski Qu A liegt, uneinge- 

Auanahme des Anträge auf Bildung einer 

Flottille aus den bei 2. A.d.U, befindlichen 

BSO, den nur in Betraoht gezogen werden 

n die U-Bootsausbildung durch ihn nicht 

igt wird. 

Flottenkdos. betr. Zeiteinteilung der See— 

des Flottenbereicha flir Juli 1942. Aua* 

■gkeit in See ist infolge Heizülmangela stark 

ti 

tschiffei 

lOrst* 

oz Bugen" 

"Admiral Hipper" 

Frontelnaatz, 

Instandsetzung bis in-fnng 
August 1942, 

Instandsetzung bis An-fang 
September 1942, 

Fronteinaatz, 



Datum 
mit) 

llbr^eit 

äugabt t>crf Drtce, Blut), Betttr, 
0ct9ftnfl, »elcucfctuufl, ©l(t>tl0t«lt 

Der Cuft, ‘IHouDjrficlii ufiu. 
03 o r f o nt m n i f f e 

2.7.42 b) «LUt ipn" 

■Adm .ral Scbaer“ 

c) "Köl:!1 

■Nilrli'barg" 

3.) Auablld'mgBBchlffei 

"Leipzi, j" 

“Emden“ 

“Bohlee »ig-Holatein“ 

"Soblee Len" 

4.) Zerstör i 

a) 5. Z 

«Fri 

"Fri idrioh. Ihn" 

i )h "Eri 

«Hi 

b) 6. 

■Kar L 

■Han! 

"Thi 

"PaUL 

"Z 

■Z 

o) B. 

"Z 

■Z 

"Z 

■Z 

"Z 

"Z 

■Z 

Fronteinsata, 

Fronteinsata, 

Ausbildung und Fronteinaat^ 

Werftliegezeit bla Kitte 

August 1942, 

Eigene Ausbildung und z.Tfg 

3.A.S. 

Instandsetzung nach Beschä- 

digung bis Ende August 1942; 

Ausbildung, 

ri 

irstörer-Flottille t 

idrioh Eckoldt" Kaschinenreparatur bis JtUi 

1942, 

Fronteinsats und Hasohinen- 
Uberholung, 

Fronteinsatz, 

Fronteinsatz, oiard 

Steinbrinok“ 

Beitzen" 

Zerstörer-Flottille: 

Galater* Fronteinsatz, 

Lody" Fronteinsatz, 

et>dor Eiedel" Fronteinsatz, 

Jaoobi" Masohinenüberhlung bis Sep- 
tember 1942, 

3I« Erprobungen, Restarbeiten, 

37“ Indienststellung, 

Z irstörer-Flottille: 

Ausbildung, später Front- 

2 1" 

2 i" 

27" 

2 5" 

2 )" 

3 )" 

einsatz, 

Fronteinsatz und Werftzeit, 

UaschinenUberholung, 

Fronteinsatz, 

Fronteinsatz, 

Fronteinsatz, 

Fronteinsatz. 

Darum 
Ullb 

lihrjdt 

Sliiaabe bti Drtetf, QUinb, 'fetter, 
©ttflang, Beleuchtung, ©IctMUtclt 

der fiuft, Tlondfchclu ufit). 
Borfommnlffe 

2.7.42 b) 

o) "Kölii" 

■Adm .ral Scheer" 

3.) Ausblld- 

NUxpbarg" 

imgaachlffa» 

“Leipai^ 

"Emden" 

"Bohlea ^ig-Holstein" 

“Bohlea len" 

Erontelnaatz, 

Tronteinaata, 

Aueblldung und Tronteinaat* 

Verftllegezeli; bla ICLiite 
Auguat 1942, 

Eigene Auabildung und z.Tfg 
S.A.B. 

Inatandaetzung nach Beaohä- 
digung bla Ende Auguat 194% 

Auabildung, 

4.) Zerstör a: ri 

a) 5. Z iratörer-Plottillei 

"Pri idrich Eokoldt“ Kaaohinenreparatur bie Juli 
1942, 

Pronteinaatz und Kaaohinen- 
Uberholung, 

Pronteinaatz, 

Pronteinaatz, 

"Priidrioh Ihn" 

"Erifa: 

"Ri 

b) 6. 

■Kar . 

■Han I 

■Thi 

c: xard 

h Bteinbrinok" 

Beitzen" 

Zerstörer-Flottillei 

Galater* Pronteinaatz, 

"Pau. 

Lody" 

et>dor Riedel" 

Jaoobi" 

"Z 

■Z 

o) 8. 

"Z 

■Z 

"Z 

"Z 

"Z 

"Z 

■Z 

3 L« 

37" 

Pronteinaatz, 

Pronteinaatz, 

HasohlnenUberbdung bia Sep- 

tember 1942, 

Erprobungen, Reatarbeiten, 

Indienatate1lung, 

Zerstörer-Flottille t 

Auabildung, später Pront- 
einsatz, 

Pronteinaatz und Werftzeit, 

Uas chinentiberholung, 

Pronteinaatz, 

Pronteinaatz, 

Pronteinaatz, 

Pronteinaatz. 

2lm 

2i" 

27" 

2 }" 

2 }" 

3 )" 



DiUimi 
mit) 

llbrjclt 

21nflabc Dt* Orte*, ‘2iJliit>, 'Wetter, 
Seegang, 25cUiict>tuiig, 01(t)ilgtel( 

Der Cuft, ’DoitDfcbeiu ufiu. 
^orfonimn iffe 19 

2r7»42 5 .) Jorpedobt ote : 

a) 2, Tor; 

»ip 

"T 9" 

“T 5“ 

Heaarli 

"T 2" 

pedoboota-Plottillaj 

"T 7*. "T IO" 

"I 12" 

eboote t 

“T 11", "T 3» 

Ausbildung und Prontainssfc 

z.Vfg. T.3., 

Uaaohinenüberholung. 

Warftliegezeit, 

b) 3. Torpedoboota-Plottillat 

"T 13 

■T 16 

■T 18 

"T 20 

o) 5. To 

“Palkf 

■J. Jagui r 

"llöwe 

"T 22 

6.) 3Thnellb( 

, "T 14", "T 15" 

, "T 17" 

, "T 19" 

, "T 21" 

rpedobpota-Flottille t 

, “Kondor«, 

, "T 23" 

ote i 

Ausbildung u. Jronteinaa'te 

Instandsetzung bzw. Ha- 

achinenUberholung, 

z.Vfg. T.3, bzw. Vronteint 

Brprobvmgen naob Indienst- 
stellung, 

Werftliegezeit.bie Sep- 

teaber, "Jaguar" bis 

August, 

Erprobungen und Ausbil- 
dung bis Ende Juli 1942, 
bzw. flir T.S. 

Restarbeitszeit, Erpro- 
bungen, Ausbildung, 

!•» 2., :4., 6. u. 8. 8-F1. Pronteinsatz, 
5- und 7 3.-PI. Heimatauebildung. 

7.) Minensch: ffei 

■Ostmark1 

"Skagern 

"Brummer 

■Kaiser" 

, "Roland", "Ulm" 

Ak" 

■Oobra" 

Pronteinsats bei Qr. Hord 

Tronteinsata bei Adm. Ho» 
wegen, 

HasohinenUberbolung dann 
Pronteinsats 3r. Hord, 

Pronteinsatz im Ostraun, 
(P.d.U. Ost taktisch un- 
terstellt) 

Werftliegezeit (Rotterdam 
bis etwa Ende Juli 1942. 

19 

7? 
X>iuuiii 
»nt 

2-7.42 

Briflabc bti Ottti, Wtiit, QBttttr, 
Ccfflöng, aSeUu^tung, eittjilgftii 

btt £«fl, ÜJlotabftbehi ufio. 

5•) ^orpedobc ote t 

Tor a) 2. 

"T 4 

»I g» 

■T 5^ 

HesstTl'i 
■I 2 

b) 3. To:1 

"T 13 

"T 16 

"T 18 

"I 20 

o) 5. To 
MJalk( 

■Ja, aguf r 

nUbne 

»T 22 

6.) 3ahnellbtt 

^ovfoiiimniffe 

pedobootB-Plottilla« 

"T 7“, "T 10" 

"T 12" 

eboote s 

“T 11", "T 3“ 

pedoboota-Plottille t 

, "T 14", "T 15" 

, "T 17" 

, "T 19" 

, "T 21« 

Auablldung und Prontalnaak 

a.Vfg, T.a., 

UaaohlnenUberholung. 

Verftllegezelt, 

■Miabildung u. Tronteinaate 

Inataadaetzung bzw. Ka— 
aohlnenUberbolung, 

z.Tfg. T,S, bzw. Pronteiu^ 

Erprobungen na oh IndienaV 
atellung, 

3 pedobpota-Plottille i 

, "Kondor», 

, "T 23" 

otet 

Terftllegezelt,biB 8ep- 

teabar, ■Jaguax" bla 
Axiguat, 

Erprobungen und Abbil- 
dung bia Ende Juli 1942, 
bzw. für T.S. 

Eeatarbeitazeit, Erpro- 
bungen, Abbildung, 

1», 2., : 4., 6. u. 8. 3-P1. Pronteinaatz, 

5. und 7 3,-PI. Heifflatauabildung. 

7.) Minenach: ffe» 

■Oatmark' , "Holand", «ülm" 

"Skagerri k" 

■Brummer1 

■Kaiaer" 

"Oobra" 

Pronteinaatz bei Qr. Bord 

Pronteinaatz bei Adm. Ho» 
wegen, 

MaachinenÜberholung dann 
Pronteinaatz Qr. Bord, 

Pronteinaatz im Oatraun, 
(P.d.U. Oat taktiaoh X2T 
teratellt) 

Werftliegezeit (Eotterdafi 
bia etwa Ende Juli 1942. 



•Damm 
mit« 

llbrjclt 

21 iii)abc t>16 Drtfö, 2l3iuD, ^cncr, 
©tcflaiiß, SÖelcudxuiifl, ©lri)ii|)tcii 

Der fiufl, IHoiiDfitcIn u(iu. 
OSorfoinmnlffe 

(20) 

(21) 

4) 

iiun 

Arntg^- 

das Mine: 

1/3kl st 

jedoch no 

flotte he 

selbst St£ 

ben l/Skl 

C Heft VI 

uppe Kautik beabsichtigt lenregelung 

chrichtenwosena. 

t dem Entwurf grundsätzlich zu, bittet 

:h Stellungnahmen der QrupptnkdO und 

beizuf(ihren, und nimmt zu Binzelpunkten 

llung. Abschrift entsprechender Schrei« 

I E 14883/42 -Okdoe. an Ski H in HB teil 

5) Vergleich der von den Qruppenkdos. Test und 

Nord ange:(orderten Sperrbrecher mit dem vorhandenen 

Bestand A ifang Juni 1942 ergibt überschuQ von 6 

großen uni Fehlbestand von 7 kleinen Einheiten die- 

ser Art. Oie sich htsraua ergebenden Forderungen 

hinsichtlich des Sperrbreoherprogramms sind von 

l/Skl an ;>kl Qu A Übermittelt norden. Abschrift 

entsprech Inder Vfg. l/Skl I op 14675/42 Okdos. 

in ETB Te .1 0 Heft VI. 

6) 

K ) 

e . 

a) Ameriki 

mittags 

auahes Or: 

bzgl. frai 

klärte, d 

strebt s 

sioh die 

Amerikani 

Hüokzuges 

ins Bote 

abgelehnt 

b) 1.7. i 

Laval in 

»hohes ha ; 

D.W.St. Übermittelt folgende Mitteilung fran- 

zösischer Delegation: 

imischer Geschäftsträger Vichy hat 1.7» 

mteradmiral Auphan aufgesuoht. Zweck Be- 

.entierung Uber Absichten frans. Hegierung 

jiz. Alezandrien-Streitkräfte. Auphan er— 

iß franz. Hegierung ausschließlich be- 

end sprechend Taffenstillstandsverträgec 

!Schiffs unter franz. Flagge zu erhalten.- 

iches Ansinnen, daß franz. Schiffe im Fall 

aus Alexandrien engl. Seestreitkräften 

ileer folgen sollten, wurde kategorisch 

.chm. Besuch amerik. Geschäftsträgers bei 

mweeenheit Auphan. In Verfolg dieses Be- 

frans. Hegierung zur Vermeidung jeg- 

Damm 

UhrjtU 

2Jn[jabe Drurf, TBliit), Wciur, 
©ttgaiift, J»eleud>tuu0, 

t»cr Cufi, CPlonbf^tlii ufii). 
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iiim- 
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1/3kl st 

jedoch no 

flotte he 

selbst St 
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:h Stellungnahmen der Qruppenkddl und 

'beizuführen, und nimmt za HInselpunkten 

illung. Abschrift entsprechender Schrei«' 

I E 14883/42 ^kdos. an Ski H ln HB Seil 

5) Vergleich der von den Qruppenkdoe. West und 

Nord ange 'orderten Sperrbrecher mit dem vorhandenen 

Bestand A ifang Juni 1942 ergibt Überschuß von 6 

großen uni Fehlbestand von 7 kleinen Einheiten die- 

ser Art. Ile sich hhraus ergebenden Forderungen 

hinsiohtl: .ch des Sperrbreoherprogramms sind von 

l/Skl an ;>kl Qu A übermittelt worden. Abaohrlft 

entsprach inder Vfg. l/Skl I op 14675/42 Okdos. 

ln EDB Te .l 0 Heft VI. 

6) D. 

zösisoher 

ilt 

a) Amerik 

mittags £1 

auohes Or 

bzgl. frai 

klärte, d 

strebt s 

sich die 

Amerikani 

BUokzuges 

ins Bote 

abgelehnt 

b) 1.7. 1 

laval in 

•Whea ha ; 

übermittelt folgende Mitteilung fran- 

Belegations 

: inischer Qeaohäf tsträger Vichy hat 1.7« 

(mteradmiral Auphan aufgesuoht. Zweck Be- 
1 Lentierung Uber Absichten frans. Beglerung 

.:iz. Alezandrien-Btreitkräfte. Auphan er- 

. iß franz. Beglerung ausschließlich be- 

entsprechend Waffenstillatandsverträgec 

llohiffe unter franz. Flagge za erhalten.— 

iches Ansinnen, daß franz. Schiffe im Fall 

aus Alexandrien engl. Seeetreitkräften 

leer folgen sollten, wurde kategorisch 

chm. Besuch amerik. Qesohäftsträgera bei 

Anwesenheit Auphan. In Verfolg dleeea Be- 

franz. Beglerung zur Vermeidung jeg- 
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2.7.42 

(22) 

la- ll chen H: 

Regierung 

gehen, d ie 

an "Pr 

franz. Al 

RUokzugee 

welche e 

nicht dul 

teln zur 

verständnleaeB hgl. Entscheidung franz. 

Note an amerikanischen Geschäftsträger ühe»- 

folgende Erklärungen enthältt 

z. Regierung wünscht, mit allen Mitteln eiih. 

exandrien-Sohiffe zu erhalten. Für Pall engh 

aus Alexandrien wird franz. Regierung Irgend' 

;1. Zwangsmaßnahmen gegen die franz. Schiffe 

den. Die Schiffe werden sich mit allen Mit- 

ffehr setzen. 

cg: 

Vio 

Anschluß 

ahzulehne 

bei Uers 

wiegende 

Säm 

ohend Be 

sische bl 

sehen, we 

gegeben 

liegenden 

dmiral Godfroy hat Befehl, Forderung auf 

an engl. Streitkräfte bei deren Rückzug 

a.- Sollte neues Attentat in der Art wie 

Bl Eebir verübt werden,, würde dies sohwer- 

Polgen nach sich ziehen.- 

tl: 

dl 

wür 

iche franz. Kriegsschiffe künnen entspre- 

ngungen Waffenstillstandsverträge nur franA4- 

elben. Franz. Regierung würde es am liebsten 

an französischen Schiffen die Möglichkeit 

de, ungehindert den Alexandrien nächst- 

franz. Hafen zu erreichen." 

Ski kann dieser Haltung der franz. Regie- 

rung nur zuetimmen, da eine Möglichkeit, 

die franz. Kriegsschiffe auf irgendeine 

Weise in eigene Hand zu bekommen, ausge- 

schlossen sein dürfte. 

7) Zus 

Punkaufkl 

Feindnac! 

UND III, 

enstellung der durch Funkentzifferung und 

irung in der Woche vom 22.-28.6, erfaßten 

ichten in B-Beriohten Hr. 26/42 der Ski Chef hr 

Beme 

Brit. Adm 

lung, daß 

rkenswerte Ergebnisse der Funkentzifferung» 

Lralitätsbericht vom 13/5. enthält Mittei- 

aus Convoi für Amerika 700 sm W-lioh Irland 

iDflium 
unt» 

IlljrjtU 

Angabe Oed Dmd, 'JBlno, heiler, 
eee9rt»0( »elcu^uug, ©Irtjiigteie 

bet £uft, <27lonO(^cJii 11(1». 
^orfoinniuiffe 20 

2-7^42 

(22) 

is- liclieii M: 

Regierung 

geben, dl 

[Verständnisses bgl. Entscheidung franz. 

Bote an amerikanlsohen Qeschäftsträger ttbele- 

i folgende Erklärungen enthältt 

"Er, 

franz. Al 

RUokzugea 

«elohe e 

nioht dul 

teln zur 

an z. Regierung wUnsoht, mit allen Kitteln sidl 

ezandrien-Sohiffe zu erhalten. EUr fall engl, 

aus Alexandrien wird franz. Regierung irgeva* 

;1. Zwangsmaßnahmen gegen die franz. Schiffe 

den. Sie Schiffe werden sich mit allen Kit- 

ffehr setzen. 

ng 

Vio 

Anschluß 

abzulehne 

bei Kers 

erlegende 

Säm 

ohend Be 

sieche bl 

sehen, we 

gegeben 

liegenden 

idmiral Godfroy hat Befehl, forderung auf 

an engl. Streitkräfte bei deren Rückzug 

a.- Sollte neues Attentat in der Art wie 

Bl Kebir verübt werden,, würde dies aohwer- 

Bolgen nach sich ziehen.- 

tl; iche franz. Eriegesohiffe können entspre- 

dlngungen Vaffenstillstandsverträge nur franü- 

siben. franz. Regierung würde es an liebsten 

an französischen Schiffen die Kögliohkeit 

wlürde, ungehindert den Alexandrien näohst- 

franz. Hafen zu erreichen." 

Ski kann dieser Haltung der franz. Regie- 

rung nur zustlmmen, da eine Möglichkeit, 

die franz. Kriegsschiffe auf irgendeine 

Veise in eigene Hand zu bekommen, ausge- 

schlossen sein dürfte. 

7) Zus 
gunkaufkl 

feindnad 

KHD III, 

enstellung der durch Tunkentziffarung und 

irung in der Woche vom 22.-28.6, erfaßten 

ichten in B-Beriohten Sr. 26/42 der Ski Ohef hr: 

Berns 

Brit. Adm 

lung, daß 

rkenswerte Ergebnisse der gunkentzifferungi 

Lralitätsbericht vom 13/5. enthält Uittei- 

aus Convoi für Amerika 700 sm W-lioh Irland 
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Hiigabc btß Orte«, WluD, Wtiur, 
(Seegang, iöfInicbniiig, 0ld)ilgfcli 

tut Ünft, Dr)out>f(t)eiii ufiü. 

.7.42 3 engl. i 

weiteren 

gestellte 

Verlust g 

d 2 alliierte D. versenkt wurden. Hach 

Idm. Bericht ist das in Mai 1942 in Dienst 

und in Malta stationierte Uboot "Urge" ln 

äraten. 

Lage 2/VII, 

I. Kriegführung in den außerhaimischen Gewässern. 

1. Feindlage 

Slldatlantlk» 

Kreuzer "Diomede" hat Montevideo an 26/6. ver- 

lassen. 

tes ist 

vor Agn 

"Becla" 

treffers 

reicht. 

Hach Funkentzifferung geh. Adniralitätehorloh- 

an 15/6. ein Geleitzug ln das Minengehiet 

lha.s geraten. Dabei sind Zerstörernuttersohiff 

sewie ein D. von 8.000 BET infolge Minen- 

beschädigt. "Hecla" hat einen Hafen er^ 

Damit sind der 2. und 3. Minenerfolg von 

“Doggerbank“ in dieser Sperre bekannt 

geworden. 

Indischer 

hi Hac 

von Japan 

Meldung ü 

weiteren 

Ozeani 

em am 1/7. 1 D. H-lich Mocambique-Straße 

Uboot angegriffen wurde, ist am 2/7. 

ber erfolglosen Ubootsangriff auf einen 

D. 30 sm S-lich Mocambique erfaßt worden. 

Diese Beweise Japanischer Aktivität an 

diesem wichtigen Punkt der fdl. Zufuhr- 

wege nach Indien und dem Mähen Osten sind 

- 3 0- 

©rttum 
utib 

* Ubrjclf 

‘aiigabe bc< 'JUiub, lytcur, 
Seegang, ÄcUuttmiii), C5ld)Hgfcli 

bcr Ciifj, CPloiib(d)tiu ufiu. 

.7.42 3 engl. 

^orfomninlffe 

uid 2 alliierte D. versenkt wurden. Back 

weiteren Idm. Bericht ist das in Hai 1942 in Bienst 

gestellte und in Malta stationierte Uhoot "Org»1' in 

Verlust gsraten. 

1. Kriegführ mg in den auBerhelmischen Qewäasern. 

lf geindlage 

Südatlant 1k« 

a a tes ist 

vor Agulhh 

“Hecla" s 

treffers 

reicht. 

Lage 2/VII• 

Kreulzer "Diomede“ hat Montevideo am 26/6. ver- 

lassen. 

Hach] Kunkentzifferung geh. Admiralitätsherioh- 

15/6. ein Geleitzug in das Minengebiet 

s geraten. Dabei sind Zerstürernuttersohiff 

cwie ein D. von 8.000 BET infolge Hlnen- 

beschädigt. "Hecla" hat einen Hafen erv 

Damit sind der 2. und 3. Uinensrfolg von 

"Doggerbank11 in dieser Sperre bekannt 

geworden. 

Indischer Ozeant 

Hachldem am 1/7. 1 D. H-llch Mocambique-Strafie 

von japan. Dboot angegriffen wurde, ist am 2/7. 

Meldung über erfolglosen Ubootsangriff auf einen 

weiteren D. 30 sm S-lich Mocambique erfaßt worden. 

Diese Beweise japanischer Aktivität an 

diesem wichtigen Punkt der fdl. Zufuhr- 

wege nach Indien und dem Seihen Osten sind 
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C'imim 
mit) 

aiiflflbe oe^ Oxtti, ,3iJliiD, Wetter, 
©eegaug, »eUuc^tung, «5id)Hgteit 

Der Cuft, anoiibf^elu ufio. 
^orfoiiun niffe 2i 

2-7.42 außerordentlich zu hegrlißen. 

2. Eigene Iiac 

(23) 

Hach 

xmd *Herb<l) 

laufen. W 

möglichst 

Ski 

freulicheh 

Mitteilung Japan. Marine sind Prisen “Hankin* 
rg" am 25/6. bzw. 29/6. in Batavia eihge- 

ederaualaufen nach Yokohama erfolgt bald- 

/£. 
unterrichtet Sohif^von dieser höchst er- 

Uachricht durch PT 0104. 

Unterrichtung aller außerheimischen Streitkräfte 

betr. Funkverkehr zwischen Horddeioh und Japan. Uboot 

durch FT 1854. 

Fein illageunterrichtung durch FT’e 1517, 1751, 1946. 

II, Lage Wes träum 

1. Feindlage 

Aus Gibraltar ausgelaufener Geleitzug in Stärke von 

71 D mit Zerst. und 5 Korvetten wurde durch Aufklä- 

rung des 1M.F. Atlantik 0845 Uhr 100 sm WSW-lioh Kap St, 

Vincent auf Kurs 330° erfaßt. 

Abwehr Spanien nimmt an, daß der am 29/6. bei 

Fayal (Azoren) gemeldete Feindverband aus 11 Einheiten 

mit 1 Träger (s.KTB 1/7) zur Aufnahme des obigen Geleit- 

zuges bestimmt ist. 

2. Eigene Läget 

Torpidoeinsatz 2. und 4. Sfl. in der Sacht zum 

3/7« ist vegen Hebels ausgefallen. Am 1/7. ist Soheiben- 

schlepper "Le Vent" infolge Minentreffers ostwärts “Hera“ 

446 gesunken. 
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Angabe t>c^ Drtc^, löliib, Wnur, 
0tcgaiig, »deudjtung, @ld)tlfltdl 

ber fiufl, OTonbfciKiH ufi». 
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g-7-42 außerordentlich zu tiegrlißen. 

2. Eigene la/ie 

(23) 

Hach 

und *Herbi(i 

laufen. W 

möglichet 

Ski 

freulicheh 

Mitteilung Japan. Marine sind Friaen "Hankin* 

rg" am 25/6. hzw. 29/6. in Eatavla eihge- 

ederauelaufen nach Yokohama erfolgt bald- 

/£ 
unterrichtet Sohif^/von dieser höchst er- 

Hachricht durch FT 0104. 

Dnteirichtung aller außerheimiachen Streitkräfte 

betr. Funlrverkehr zwiochen Norddeioh und Japan. Uboot 

durch FT :.834. 

Feim (Llageunterrichtung durch FT's 1517» 1751» 1946. 

II. Lage e s t r a u m 

1. Feindlage 

Aue 

71 D mit 

rung des 

dibraltar ausgelaufener Geleitzug in Stärke von 

Zerst. und 3 Korvetten wurde durch Aufklä- 

:'1.F. Atlantik 0845 Uhr 100 sm WSW-lioh Kap St. 

Vincent auf Kurs 330 erfaßt. 

Abwehr Spanien nimmt an, daß der am 29/6. bei 

Fayal (Azoren) gemeldete Feindverband aus 11 Einheiten 

mit 1 Träger (s.KTB 1/7) zur Aufnahme des obigen Geleit- 

zuges bestimmt ist. 

2. Eigene Lauei 

Torpodoeinsatz 2. und 4. Sfl. in der Hacht zum 

3/7. ist uegen Hebels ausgefallen. Am 1/7. ist Soheiben- 

echlepper "Le Vent" infolge Minentreffers ostwärts "Hsra• 

446 gesunken. 
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2lnflrtbe De^ Orte«, OßinD, Weiter, 
0eeoau0, 25cleud)iuuö, 0l4>tit)reit 

t>er Cu ft, (mont>f(beiu ufiu. 
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lü III. M o r d 

Hör d s e e 

NorwegonfHordni t* r* 

1, golndlagei 

Gelei- 

und iu den 

Great Yarmc 

züge aus 30 D. wurden vor dem Humber 

Hash einlaufend, 1 Geleitzug aue 5 D. vor 

iuth festgestellt. 

2. Eigene Lagm 

In de]- 

giecbkxLtter 

Hacht zum 

Bordwaffen 

Domburg. 2'. 

Mineneinfltl 

21. uO-i 

SO 1 und 2 

mittags und 

Uber Dt. 

verdaebt 

blieb ohne 

Bu< 

VH 

Haoht zum 1/7. wurden 6 holländische 

von engl. S-Booten durchsucht. In der 

d/7. ergebnisloser fdl. Luftangriff mit 

gegen Einheiten der Bheinflottllle bei 

.. Msfl. hat fdl. Bombenangriff abgewehrt, 

ge in Dt. Bucht. 

d 22. Usfl. haben Freisuchen Sperren 

bisher ohne Bäumerfolg begonnen. lach- 

abends lebhaftere fdl. Lufttätigkeit 

cht und Schleswig-Holstein. Minenabwurf- 

r EmsmUndung und bei Borkum. Jagdabwehr 

Feindberührung. 

Ob.d.L. FUstb. hat Lw.Befh. Mitte angewiesen, 

im Benehmen mit B3H im Rahmen der sonstigen Einaatt-* 

aufgatjen und Betriebsstofflage gelegentlich bei An- 

häufung von schwedischen D. in eigenen Geleiten 

wenigstens zeitweise mit Jägern Uber den Geleiten 

zu erscheinen, da schwedische Kapitäne Hordeeefahrt 

zu verweigum begonnen haben und auf weit besseren 

engl. Jagdschutz hingewiesen haben. 

Hoch mehr zu begrtiSen wäre es, wenn der 

Jagdschutz für die Geleite des BSI nicht 

lediglich markiert, sondern tatsächlich 

durchgefUhrt würde. 

-Damm 
utib 

U&rjtlt 

■Al 

Slngatc t(Drtte, aiiiic Äciter, 
Seegang, Sdcu^tuitA, 'iläulgrdi 

Cer Ünft, 3noncf$clit ii(m. 

III. B o r d 

Horde e e 

1» Feindlagei 

Gelei-; 

und in den 

Great Yarm< 

2. Eigene Lagni 

In de]' 

Fischloitter 

Hacht zum 

Eprdmaffen 

Domburg. 2'. 

Mineneinflfai 

21. u4n 

SO 1 und 2 

mittags und 

(Iber St. 

verdacht 

blieb ohne 

Bui 

V(l 

Q3orfommnlffc 

H o r w o g e n , H o r d m e «T- 

zlige aus 30 S, wurden vor dem Humber 

Wash einlaufand, 1 Geleitzug aus 5 S. vor 

uth festgestellt. 

Hacht zum 1/7. wurden 6 holländische 

von. engl. S-Booten durohsuoht. In der 

;:/7. ergebnisloser fdl. Luftangriff mit 

gegen Einheiten der Bheinflottille bei 

.. Hsfl. hat fdl. Bombenangriff abgewehrt. 

ge in St. Bucht. 

.d 22. Hsfl. haben Freisuchen Sperren 

bisher ohne Bäumerfolg begonnen, laoh- 

abends lebhaftere fdl. Lufttätigkeit 

cht und Schleswig-Holstein. Mnenabwurf- 

r EmsmUndung und bei Borkum.. Jagdabwehr 

Feindberührung. 

Ob.d.L. Ftistb. hat Lw.Befh. Hltt» angewiesen, 

im Benehmei L mit B3H im Rahmen der aonstigen Elnsate-i 

auf gaben uid Betriebsstoff läge gelegentlich bei An- 

häufung VOR schwedischen S. in eigenen Geleiten 

wenigstens zeitweise mit Jägern ttber den Geleiten 

zu erscheinen, da schwedische Kapitäne Hordeeefahrt 

zu verweigum begonnen haben und auf weit besseren 

engl. Jagdnchutz hingewiesen haben. 

Hoch mehr zu begrtiSen wäre es, wenn der 

Jagdschutz für die Geleite des BBI nicht 

lediglich markiert, sondern tatsächlich 

durchgefUhrt würde. 
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H o r w e g 

^i'rfom miiiffe 22 

Batteri« 454 hat am 30/6. »iBcherhalbinael mit 31 

SohuB 21 cm-< ranaten besohoBaen und nimmt Ausfall eines 

fdl. GeachUtges an. 

Bai fdl 

Petaamo wurde 

21 Kampff lugi 

luf tkriegf üiu ung 

Am 2/7. 
los von 2 fdl 

Im Berej 

geräumt und 

mäfiig geworfe 

wurde norw. D. "Havkong" im Breisund erfolg- 

PlUgzeugen angegriffen. 

oh Adm. Westküste wurde Sperr* Waatbyf^ord 

£eu« Sperr« gegen Uboot* im Sordbyfjord plan- 

P.d.Uine 

Z 1 und K 4 

ger ausgelauJ 

mäßig durchge 

H o r d m e 

1. gelndlage1 

Luftangriffen am 30/6. auf Kirk*nea und 

n leichte Schaden angeriohtet. Ausfall von 

äugen auf Plugplata Banak s. ETB 1/7. unter 

ch ist am 1/7. Nm mit «Oatmark", *Brummer«, 

£ owia E-Booten zu Aufgabe "Erika» aus Stavan- 

sn. Aufgabe ist in der Sacht «um 2/7. plan- 

führt. 

P<j 17 wurde am 1/7. 1530 Uhr in Stärk« von 25 D. 

gemeldet. Er wurde am 2/7. 0344 Uhr erneut von ü 136 

I44 4914 AI erfaßt und von den Ubooten den ganzen Tag 
Uber fest{ehalten, QP 13 stand nach Punk- und Luftauf- 

klärung IC 50 Uhr bereits in 5426 AB und wurde zu 

gleicher Seit von U 88 in 5492 AB erfaßt und bia 1431 

Uhr festgehalten. Beide Geleitztige haben sich demnach 

bereits pessiert. 

Luftwaffe 

terbrechuq, 

1420 Uhr e 

Zerstören: 

hat an QP 13 von 1015 - 1330 Uhr mit Un- 

g Fühlung gehalten und PQ 17 1239 Uhr und 

rfaßt und seine Stärk* mit 32 - 37 D., 12 

4 Korvetten gemeldet. 

Saturn 
iiut> 

g.r.7-42 

Angabe bti Ottti, QBlnb, ®etttc, 
©ttgang, »eleu^tuiig, 

btt £uf(,'Q7iont>f4>tin U(ID. 

H o r ■ e g ( n 

35orfont mniffe 22 

Batteri« 454 hat am 30/6. liacherhalbinael mit 31 

SohuB 21 om-( ranaten heaohoaaaii und nimmt luafall einea 

fdl. Gaschiitiaa an. 

Bai fdl 

Fetaamo wurd^ 

21 Eampfflugi.< 

luf tkriagf Uhi ung 

Am 2/7. 

loa von 2 fdl 

Im Barej 

geräumt und 

mäBig geworfe 

P.d.Uim 

E 1 und K 4 

gar auagelauf 

mäßig durchge 

H o r d m e 

wurde norw. D. "Havkong* im Breiaund erfolg- 

IlBgzeugen angegriffen. 

oh Adm. Weatküate wurde Sperre Weatbyfjord 
r eue Sperre gegen Ohoote in Hordbyfjord plan- 

ch iat am 1/7. Hm mit ■Oatmark", ■WTnimr..i.« | 

f owie E-Booten zu Aufgabe "Erika» aua Stavan- 

en. Aufgabe iat in der lacht «um 2/7. plan- 

führt. 

1. Feindlage 1 

Luft» 

terbreohur g 

1420 tlhr e 

ßeratäreri: 

Luftangriffen am 30/6. etuf Kirkenea und 

n leichte Schäden angeriohtet. Auafall von 

leugen auf Flugplatz Banak a. ETB 1/7. unter 

PQ IT] wurde am 1/7. 1530 Uhr in Stärke von 25 D. 
gemeldet. Er wurde am 2/7. 0344 Uhr erneut von ü AS6 

4914 Al erfaßt und von den Ubooten den ganzen Tag 
Uber faatf ehalten. QP 13 atand nach Punk- und Luftauf- 

klärung IC 50 Uhr bereita in 5426 AB und wurde zu 
gleicher Seit von U 88 in 5492 AB erfaßt und biz 1431 

Uhr featgehalten. Beide GeleitzUge haben aioh demnach 

bereita psaaiert. 

affe hat an QP 13 von 1015 - 1330 Uhr mit ün- 

FUhlung gehalten und PQ 17 1239 Uhr und 

rfaßt und aeine Stärke mit 32 - 37 L., 12 

4 Korvetten gemeldet. 



- 

öiUiim 

unt> 
llhricit 

ftugabc Dc^ Orte«, QUiut), fetter, 
«Seegang, Beleuchtung, 0lrt)tlgftlt 

Der Cuft, IHonDfcheln ufiu. 
Borfommnlffe 

, 7.?Ai Mel 

tmnd oder 

aind eeit 

d an. 

Im 

rigste Ve 

gen Uber den am 1/7- erfaßten Ieindyer<- 

aonstlge Krlegsschlffagmppen Im Nordmeer 

1/7 2100 Ubr niobt eingetroffen. 

.Gebiet herrschen durch Hobelbänke aohwie- 

rhältniaae. 

OP 

2. Blgene Lege: 

(24) 

Grujpe Nori^hat Befehl eu Verlegung der Kampf- 

gruppe I und II gern. Op.Befehl fUr "BtSeselaprung" 

1250 Uhr gemeldet. 

3kl hatte schon seit längerem befürchtet, 

daß der Gegner mit dem Anlaufen des PQ 17 

und QP 15 warten würde, bis für ihn duroh 

die bekannten Julinebel günstigere Ver- 

hältnisse eintreten würden. Bis eigenen 

Op.Verhältnisse sind daher in Jeder Bezie- 

hung sehr viel ungünstiger geworden, als 

im Juni zu erwarten gewesen wäre. Trotsdem 

sind Angriffschanoen für unsere Kampfgrup- 

pe durchaus möglich, so daß es rlohtig er- 

scheint, an der Verlegung der Kampfgruppen 

nach Norden festzuhalten, umsomehr als 

Schlüsse auf das mutmaflliohe Verhalten 

der gegnerischen Sicherungegruppe aus den 

wenigen bisher vorliegenden Nachrichten 

noch nicht gezogen werden können. 

Admiral Nordmeer hat an Besetzung des für 1400 

Uhr vorg« sehenen VP-Strelfens duroh 6 TTboote mit 

Hecht feetgehalten. Br hat 1618 Uhr allen Booten 

bis auf 1 ühlunghalter Angriff freigegeben. Bin An- 

griffsve: such von U 367 ist an Zerstörerabwehr ge- 

scheiter) . U 253 hat Doppelfehlschuß auf Zerstörer 

gemeldet. 

Hack. Erfassung des QP 13 durch U 88 erhielten 

- 3t~ 

Datum 
unb 

UbrjcU 

angabt bcd Drud, Wlub, Wttttr, 
«Äctgaiifl, ajtlcuc^iung, @l(titlgtclt 

otr ßiifc, anoHbfc^eln ufi». 
^orfomnuitffe 

... l-.il Held 

band adei 

sind seil 

Im 

rigste V« 

ungen Uber den am 1/7• erfaßten leindyer>- 

aonatige Kriegaschlffagmppen Im Hordmeer 

1/7 2100 Ubr nicht eingetroffen. 

.Gebiet herrschen luroh HebelbhBk* eahwie- 

rhältnlsse. 

Op 

2. Eigene legei 

(24) 
Grudpe Hori^hat Befehl EU Verlegung der'Kampf- 

gruppe I und II gern. Op.Befehl für "RttaBelaprung" 

1250 Uhr gemeldet. 

Ski hatte schon seit längerem befUrohteti 

daß der Gegner mit dem Anlaufen des PQ 17 

und QP 13 warten wllrde, bis für ihn durch 

die bekannten Julinebel günstigere Ver- 

hältnisse eintreten würden. Die eigenen 

Op.Verhältnisse sind daher in Jeder BeEie- 

hung sehr viel ungünstiger geworden, als 

im Juni zu erwarten gewesen wäre. Trotzdem 

sind Angriffschanoen für unsere Kampfgrup- 

pe durchaus mbglich, so daß es richtig er- 

scheint, an der Verlegung der Kampfgruppen 

nach Horden fastzuhalten, umsomehr als 

Schlüsse auf das mutmaßliche Verhalten 

der gegnerischen Slcherungsgruppe aus den 

wenigen bisher vorliegenden Hachriohten 

noch nicht gezogen werden können. 

ral Nordmeer hat an Besetzung des für 1400 

sehenen VP-Streifans duroh 6 Uboote mit 

tgehalten. Br hat 1618 Uhr allen Booten 

] ühlunghalter Angriff freigageben. Bin An— 

|such von U 367 ist an Zerstörerabwehr ge- 

U 253 hat Doppelfehlschuß auf Zerstörer 

Admj 

Uhr vorg< 

Hecht fei 

bis auf 

grlffsve 

soheiteri 

gemeldet 

Hacl:. Erfassung des QP 13 durch U 88 erhielten 



- .-r ir - 
DiUmn 

mit) 
llhr^eli 

2.7.42 

(25) 

(26) 

aujaljt Orietf, ‘JiSlnD, ®tiia, 
0ceaaiig, SödfHüning, etdjitgfcn 

»er fiuft, OJlonb(t(Kiii II(ID. 

ITboote B 

Das Wattf 

4er Sich." 

schlecht 

(fehl, diesen Geleitzug picht zu bekämpfen, 

r hat sich nach vorübergehender Beaserupg 

Verhältnisse im Laufe des Tages nieder ver- 

4rt. 

IV. Skagerrak, Ostseeeingänge, Ostsee. 

1, Felndlag 

Hach Funkaufklärung standen 1 Ubootsbpgleitsohiff 

lind 9 jlboote in See. Uboot S 7 sollte zwischen 1. und 

3/7.Tifbei waaserfahrt von Kronstadt nach Lavansaari 

verlegen 

Ein; 

eines Ubili 

2. Eigene Luget 

In 

Uber Ost^ 

räumt bs. 

24 Beton 

gelegten 

achtet. 

95orfontmtUffe 23 

ijkjboot hat H-lich Saßnitz mehrfahhes Erhorchen 

otes gemeldet. 

der Hacht zum 2/7. mehrere fdl. MinenäinflUge 

eeeingängen. Am Ta6® wurden Grundminen ge- 

Btilk, Helsingör, Korsoer und Kjelsnor. 

tionen von vermutlich in letzter Hacht neu 

Minen wurden in 54° 43,7 H 10° 46,4 0 beob- 

Am Nachmittag stießen 5 Feindflüge im Tiefflug 

bis Flen ibuxg vor und beschädigten durch BA.W neue 

Werft uni Gasanstalt. Häheres s. Fs. 1909 und 2000. 

Wirksame Flakabwehr durch "Thetis“, 

In ironstadtbuoht wurde Sperre "Hashom H" plan- 

mäßig auigelegt, 

Kri igamarine hat Heeresgr. Mord zur Bekämpfung 

fdl, Sch-ffsverkehrs im Finnenbusen baldmögliohe Zu- 

führung iiner 15 cm Küstenbatterie aus Heimatkriegs— 

23 
£>Atum 

mit) 
UbrjcU 

2.7.42 

(25) 

(26) 

Slnsalic t>tö One«, Mint u'tiict 
ecfgitug, Q5cl(u4iluiii ddiilglili 

fccr Ciift, OToubliieiii tifio. 

Uboote B< 

Bas Watt4: 

dar Siclr 

schlecht 

efehl, diesen Geleitzug nicht zu Bekämpfen, 

r hat sich nach vorübergehender Besserung 

Verhältnisse im Laufe des Tages wieder ver- 

4rt. 

IV. Skagerrak, Ostseeeingänge, Ostsee. 

1, Feindlag 

Bach Funkaufklärung standen 1 Ubootsbggleitsohiff 

und 9 Uboote in See. Uboot S 7 sollte zwischen 1. und 

3/7.Tube]•wasserfahrt von Kronstadt nach Lavansaari 

verlegen 

Ein, 

eines Ubib 

2. Eigene-Luget 

In 

Uber Ost^ 

räumt be:. 

24 Beton 

gelegten 

achtet. 

93i>rfommiUffe 

lykjboot hat H-lich Saßnitz mehrfnahes Erhorchen 

otes gemeldet. 

der Hacht zum 2/7. mehrere fdl. MinenöinflUge 

eeeingängen. Am Tage wurden Grundminen ge- 

Btilk, Helsingör, Korsoer und Kjelsnor. 

tionen von vermutlich in letzter Eacht neu 

Minen wurden in 54° 43,7 H 10° 46,4 0 beob- 

Am itachmittag stießen 5 Feindflüge im Tiefflug 

bis Flen iburg vor und beschädigten durch BAT neue 

Terft uni Gasanstalt. Bäheres s. Fs. 1909 und 2000. 

Wirksame Flakabwehr durch ■Thetis". 

In Kronstadtbucht wurde Sperre "Hashorn IX" plan- 

mäßig au igelegt, 

Kri igamarine hat Beeresgr. Bord zur Bekämpfung 

fdl, Schiffsverkehrs im Finnenbusen baldmügliahe Zu- 

führung liner 15 cm KUstenbatterie aus Heimatkriegs- 



X>atum 
Ullt) 

UbrjtU 

Angabe betf Orte0. fetter, 
Seegang, &clcu4>tuut), 0id)tiflfcit 

ber Stift, Q^oitbfdteiii ufio. 
^ orfom mniffe 

2.7.42 

(27) 

gebiet und einer 7,5 cm 8,8 om Batt. aua 

Marbel, cjstlandbereioh zugeeagt. 

V, U b o o tekriegflihrung 

1, Feindlage 

Uboctseichtmeldungen wurden ostwärts St« John, 

NO-wärta Kap Charles und bei der groBen Bahamabanlc 

erfaßt, lunkentzifferung ergibt nachträglioli, daß 

am 14/6. je ein engl, Uboot S-lich der Soilly-Inseln 

bzw. in 4930 H 0740 W stand. 

2, Eigene La, get 

üboctseinsatz gegen PQ 17 und QP 13 s. läge 

Hordmeer. Einzelheiten in Ergänzung Lage Ob^oto 

in ETB Tqil B Heft IV. 

Sone 

VI. Luft 

Raum tun Engl 

tige Erfolgsmeldungen liegen »loht vor. 

Kriegführung 

and: 

In der Macht zum 3/7. fdl. Lufttätigkeit in 

Hf-liohen Reichsgebiet. Angriffsschwerpunkt Bremen. 

Mittelmeerreum« 

Einsatz 

einaatz im qstl 

Said. 

Schwerpunkt im Raum El Alamein. Aufklärung». 

• Mittelmeer, Raum Alexandrien - Port 

36- 

-Datum 
unt 

llbritU 

augabt bei Dttei, ‘JUinb, Weiter, 
Seegang, %eleu$tuug, ölt^Ugtdt 

ber 8uft, Onoiibfifaelu ufi». 
QJorEommniffe 

2.7.42 

(27) 

geriet \uid einer 7t5 cm 8,8 om Batt. aus 
Marbaf, qstlandbereioh zugeeagt. 

V. U b o o tekriegflllirung . 

1, Peindlage 

Uboctasichtmeldungen wurden ostwärts 3t« JohH| 

NO-wärts Kap Charles und bei der groSen Bahamabank 

erfaßt. lunkentzifferung ergibt nachträglich« daS 

am 14/6. je ein engl, Uboot 3-lich der Soilly-Insel» 

bzw. in ^930 H 0740 W stand. 

2. Eigene Le, äiL 

Uboctseinsatz gegen PQ 17 und QP 13 s. Lage 

Hordmeer, Einzelheiten in Ergänzung Lage Ubuots 

in EIB Tqil B Heft IV. 

Sone tige Erfolgemeldungen liegen nicht vor. 

VI. L u f t Kriegführung 

Baum um Engl and: 

In der Sacht zum 3/7, fdl. Lufttätigkeit im 

HW-liohen Hejiohsgebiet. Angriffsschwerpunkt Bremen. 

Mittelmeerrsumt 

Einsatc 

einsatz im qstl 

Said. 

Schwerpunkt im Baum El Alaaein. Aufklärung*. 

. Hittelmeer, Baum Alexandrien - Port 



- J ?■ - 

thifurn 
unt> 

llbr^eli 

Angabe oeß Orteß, IBiitb, 'Better, 
©ctflang, »eleucbntna, Cicbtiafcii 

Oer Cuft, OTlonOfcbeiu 11(10. 
^orfomniniffe 24 

2.1 AZ 

(28) 

(29) 

(30) 

Ostfront» 

iuik Sohwsrpi 

der Angriffsa: 

Im Sohwai' 

Angriffe gegeji 

Howorossisk, 

Sohulsohiffes 

nerer KUstenf 

Lfl 5 ha 

werk liurmaeoh:. 

gemeldet. 

t dea Kaapfeinsatzee lag bei UnterStützung 

i miee^der' Heereegruppe 8Ud. 

zmeerraum meldet PI.?. Slid erfolgreiche 

Sohiffseinheiten in Anapa, Temr^uk 

'labei Beaohädigung von 2 Zerstörern und des 

"Komintern’1 sowie Versenkung einiger kiel— 

’iihrzeuge. Einzelheiten s. Tageslage. 

erneute erfolgreiche Angriffe gegen Kraft- 

eowie gegen Plakate Hungen im Banm Bosta 

Einsatz 

kämpfung des 

-ron Krhften der Lfl 5 zur Aufklärung und Be* 

]'Q 17 s. Lage Bordmeer. 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Sohwaraen Meer. 
■C^S 7=3 B ;x S 32 =x= 

1» Feindlage 1 Ittelmeer» 

Am 1/' . ist ein Kreuzer "Oalidona-ZlaBse aus Gibral- 

tar naoh Oi ten ausgelaufen. 

In erctem Bericht der U3A-Plottenetreitkräfte in 

Europa, der veröffentlicht wurde, wird Zuführung von 

nach Malta durch Flugzeugträger "VaZp“ ge- 

öohildert, die ohne Beschädigung dea Schiffes n"i3 seiner 

Begleiter curchgeführt sei. Es handelt sich wahrsohein- 

lich um Obirführung von 47 Flugzeugen, die an 21/+» durdi 

Lw gerneIdei wurde. Luftaufklärung hatte am 20/21,4, M-lilh 

Algier einen Flugzeugträger erfaßt, während ■Argus11 und 

■Bagle* im Hafen festgestellt waren. 

Funkaufklärung erfaßte in der laoht zum 3/7. engl. 

Flugzeugmeldüng Uber erfolglosen Bombenangriff auf eige- 

~ - 

Angabe t>e< Dric<!( Wlnb, 'Scruc, 
©ceflflnß, »tJeuctifuna, ®i4>ti0ttli 

btr £ufl( Qnpnbf^ciu u(n). 24 

Ostfront! 

Sohwerp 

der Angriffaa: 

lUik t des Kampfeinsatzte lag bei Unterstützung 

mee^der'Heeresgruppe Stld. 

Im Sohna: 

Angriffe gegeji 

Howoroaaisk, 

Sohulsohiffes 

neref KUsteuf 

Lfl 5 Ha 
werk Uurmasch:. 

gemeldet. 

zmeerraum meldet PI,7. 3üd erfolgrelobt 

Sohlffseinheiten. in Anapa, Tear^uk nm'i 

label Beschädigung von 2 Zerstörern und dee 

"Komintern" sowie Versenkung einiger klei- 

uhrzeuge. Einzelheiten s. Tageslage. 

erneute erfolgreiche Angriffe gegen Xxaft- 

aowie gegen Plakstellungen Im Baum Hoata 

Einsatz 

kämpfung des 

-ron Kräften der lfl 5 zur Aufklärung und Be- 

]'Q 17 s. Lage Hordmeer. 

VII. KriegfUhjung im Hittelmeer und Sohwarzen Meer. 

1» Feindlage 1Ittelmeeri 

Am 1/' . ist ein Kreuzer "Oalidon"-Klasse aue OibraV 

tar nach OE ten ausgelaufen. 

In erE tem Bericht der UBA-Plottenstreitkräfte in 

Europa, dei veröffentlicht wurde, wird Zuführung von 

KBE?aWg8h nach Malta durch Flugzeugträger "VaZp" ge- 

dohildert, die ohne Beschädigung dea Schiffea ««d seiner 

Begleiter durchgeführt sei. Es handelt sich wahrsohein- 

lich um ÜbirfUhrung von 47 Flugzeugen, die am 21/4* durdi 

Iw gemeldet wurde. luftaufKlärung hatte am 20/21.4, 1-lJih 

Algier einen Flugzeugtmgar erfaßt, während "Argus" und 

"Eagle" im Hafen festgestellt waren. 

Funkaufklärung erfaßte in der lacht zum 3/7. engl. 
Flugzeugmeldung Uber erfolglosen Bombenangriff auf eige— 



3 

mit 

g-7-42 

»iiöiibe Dti One«, Wiiit, Weiter, 
©eegaiifl, SBeleuc^iuufl, ©idjllüfeit 

ter Ciift, Onoutfcbeiii u(ip. 

(31) 

^3orfonintniffe 

non Gelei zug aus 3 D. 8 am W-lioU Paxos. (Vonnuli- 

lioh Gale:.t “Biiio"). 

Hach Bildarkundung waren Sohwimm- und Trocken- 

dock Alexandrien leer. Außer den franz. Kriegs- 

schiffen sind nur noch 1 kl. XriegafahrEeug, 1 Laz. 

Schiff, 1 T, und 2 D. außzumaohen. 

Luftiiufklärung meldete 1800 Ohr vor Daaiette 

Verband aus 3 großen Kriegasohiffen, darunter vermut- 

lich 1 Schlachtschiff ("Queen Elisabeth") auf Kurs 

0, außerd im regen Dampfer- und Geleitverkehr «wi- 

schen Por: Said und Jaffa. Hafenbelegung Haifa 

und Bairu; wurde annähernd unverändert feetgestallt. 

Nach Punkentzifferung erhielt franz. Admiral 

auf "DuGUieUfcl1 (in Alexandrien) Befehl franz. 

Admiralst ibea, sich strikt an gegebene Teisungen 

zu halten, Dt. und ital. Hegierung hätten unge- 

sichert, laß sie die franz. Einheiten nicht be- 

schlagnahnen wurden. 

2. Eigene La;ei 

SC 3. 

te sind a 

Suda singa 

P Uhr |an, 

von Tobr 

2/7. 

1. kein Einsatz wegen Vetterlage. 3 B-Boo- 

if Harsch von Augusts nach Hordafrika in 

laufen. 

3. Bordafrlkatransportei 

D. 

Galeitzug 

Tarent ai 

KUate 

planmäßig 

ruk 

gsstab Dt, Mar.Kdo. Italien hat 1/7. 

nach Uaraa U^truk verlegt, Befh. folgt 

■UB 

Dstia" ist 1/7. iiAripolis eingelaufen. 

"Bixio“, “Monviso", "Ankara" ist aus 

gelaufen, steht aüf Harsch nach Bengaei. 

nnachschub nach Tobruk und Harsa Matruk 

- 3 

©iHum 
mit) 

li&rjclt 

2-7.42 

Angabe Mb Dnt«, Wiub Wunt, 
CSetgaiig Stleutbiuiig, 0ld)ilgtc!i 

ber Ctift, OTonbftbtln nfiit. 

neu Qelei’ 

lieh Qale 

(31) 

Kaoh 

dock Alex, 

schiffen 

Schiff, 1 

Lufti 

Verband 

lieh 1 

0, auflerd 

sehen Forb 

und Belru; 

am 

Sc] L 

2. Eigene la;ei 

se 3. 

te Bind a 

Suda eing 

Führ 

von Tohrujk 

2/7. 

3. Eordafrlkatranaportei 

D. 

Qeleitzug 

Tarent aus 

EUsts: 

planmäßig 

33oi:foiiiniiiiffe 

zug aus 3 D. 8 sm W-lioh Paxos. (Vennut- 

t "Bixio*). 

Bilderkundung waren Sohwimm- und Trooken- 

Andrien leer. Außer den franz. Eriega- 

ind nur noch 1 kl. Eriegafahreeug, 1 laz. 

T. und 2 1). au£ aumaohen. 

ufklärung meldet# 1800 Uhr vor Baaiatt# 

,B 3 großen Kriegsschiffen, darunter vennut- 

lachtsohiff (*Queen Ellaabeth1') auf Eure 

in regen Dampfer- und Geleltverkehr awi- 

Said und Jaffa. Bafehbelegung Haifa 

wurde annähernd unverändert featgeatellt. 

Hach Funkentzifferung erhielt frans. Admiral 

auf HDu<iuisUtC (in Alexandrien) Befehl frans, 

Admiralst ibes, sich strikt an gegebene Velsungen 

zu halten, Dt. tmd ital. Begierung hätten zage— 

sichert, laß sie die franz. Einheiten nioht be- 

schlagnahaen würden. 

1. kein Einsatz wegen Wetterlage. 3 B-Boo- 

.if Marsch von Auguata nach Hordafrika in 

slaufen. 

ingsstab Dt. Mar.Kdo. Italien hat 1/7. 

nach Marsa M^truk verlegt, Befh. folgt 

* 7 stia* ist 1/7, iniripolia eingelaufen. 

"Bixio", "Monviso“, "Ankara“ iat aus 

gelaufen, steht aüf Harsch hach Bengaei. 

nnachschub nacii Tobruk und Marsa Matruk 



25 

-3?- 

t)nimu 
mit 

anflabc t>e< Drit<, Qßliit», fetter, 
©cegaiifl, SÄdcudjtunfl, ©Irfjtlflfcii 

ber Cuft, Wonbfcbtlii ufro. 
Q3orfomm ntffe 

2V. 42 Läechleistmgen am X/l.x Tobruk 735 T, Maraa liatrni 
220 t, Einzelhel'ten s. Es. 1805. 

4. Bereich. Marinegruppe Süd» 

Igäiai 

ZS 3, 

2 U-Jäger 

Durchiühruh, 

Gelei 

schoben. 

Bulgaria", “Barletta* 2 ital. T-Boote nnri 

äind 1/7. mittags aus Piräus ausgelaufen eu 

g der MinenaufgabeMOBt-West-»all Xgäis." 

Ski hält Durchführung dieser Aufgabe im jet- 

zigen Augenblick angesichts lebenswichtig- 

sten Transportbedarfa nach Bordafrika, für 

den alle Fahrzeuge zur Verfügung stehen müs- 

sen, nicht für vordringlich. 

te sind wegen Wetterlage um 24 Stunden vor- 

Schwarzes tfeert 

Eelndlagei 

Hach 

1 Zerstöre 

bist zwisc 

See. 

Funkaufklärung standen im nördl. Schwarzen Heer 

r, 1 Ubootsbegleitschiff und 15 Uboote^im Ge- 

nen SUdspitze Krim und HO-KUste Kreuzer D in 

Eigene Lage 

Info 

resoperat 

unternehme 

lg 
io 

In de 

Motorboot 

feohtsben 

senkt wur 

e unerwartet schneller Entwicklung der Hee- 

n entfällt das von AOK 11 geplante Landungs- 

a. (s. KTB 1/7.). 

r Haoht zum 1/7. haben MAS-Boote ein russ. 

bei Kap Sarytsch versenkt. 1. Sfl. hatte Oe- 

üjhrung mit 2 russ. S-Booten, die beide ver- 

n. Unter den 37 Gefangenen befand sich ein de 

- 3 <?- 

Z)a(um 

unb 
angabc bei Oxtti, Binb, ®cruc, 
etegang, Sötltu^tung, ©icbiigfelt 

btr ßuft, anonbfcbclu ufro. 
^otfomninlffe 25 

27. 42 liSschleistingen am 1/7.« Tobruk 735 T, Maraa Uatruk 

220 t, Elnzelheltsn s. fa. 1805, 

4. Bereich. Marinegruppa Süd» 

Igälat 

ZO 3, 

2 TJ-Jäger 

DuxchfUhruk, 

Gelel 

schoben. 

"Bulgaria", "Barletta" 2 ital. T-Boote und 

älnd 1/7. mittags aus Piräus ausgelaufen tu 

g der Minenaufg_i.be"OBt-Uest-¥all Igäis." 

8kl hält Durchführung dieser Aufgabe im jet- 

zigen Augenblick angesichts lebenswichtig- 

sten Transportbedarfs nach lordafrika, für 

den alle Fahrzeuge zur Verfügung stehen müs- 

sen, nicht fUr vordringlich. 

te sind wegen Wetterlage um 24 Stunden vor- 

Schwarzes läeer t 

Felndlagei 

Sach 

1 Zerstöre 

biet zwisc 

See. 

Funkaufklärung standen im nördl. Schwarzen Meer 

r, 1 Ubootsbegleltschiff und 15 Uboote^im Ge- 

aen SUdspitze Krim und HO-KUste Kreuzer D in 

Eigene lag 

Infolge unerwartet schneller Entwicklung der Hee- 

resoperation entfällt das von AOK 11 geplante Landungs- 

unternehmen. (s. KTB 1/7.). 

In der Sacht zum 1/7. haben UAS-Boote ein ruas. 

Motorboot bei Kap Sarytsch versenkt. 1. Sfl. hatte Qe- 

feohtsberUbrung mit 2 russ. S-Booten, die beide ver- 

senkt wurdjen. Unter den 37 Gefangenen befand sich ein 



- r/~ 
Datum 

unt> 
l^rjtlt 

2 «7 »42 

Qlnaabc bet Ortet, Qölnb, Qßutcr, 
Ceeoaug, ^eleuc^ttiug, ®lcbtlgffit 

t>cr Stift, ^onbfdicin ufiu. 

Kommisaar Schlüßeeimittel und Gehtiapapiere wur- 

den erben iet. S 102 erhielt Treffer in Maschine 

und mußte in Jalta eingeeohleppt werden. 

SSorfomm ntffc 

Hako 

troffen. 

Abzug des 

Sewastopol ist 1/7. in Sewastopol einge- 

j.rtl. Schutz Sewastopols werbleibt p««*! 

AOK 11 bei Heer. 

(32) 

Wenn die unmittelbare Mitwirkung der 

Seestreitkräfte an der Binahme der Veetoy 

Sewastopol auoh nur gering sein konnte, 

so hat doch der Binsats der leichten 

Einheiten eine erhebliche Stbrung der 

fdl. Nachschubbewegungen bewirken kön- 

nen. £s wurde schon darauf hingewiesen, 

daß in der letzten Zeit nur noch die 

Nachtstunden zum Bin- und Auslaufen ln 

Sewastopol benutzt wurden daN auf 

die Heranbringung des Nachschubs mit 

größeren Schiffen völlig verzichtet war. 

Der Zusammenbruch, des fdl. Widerstandes 

ge^tfcUber den Terbänden des AOE 11 n«a 

des VIII.3fl.Xorp*, die für ihre her- 

vorragenden Leistungen die gröflte Be- 

wunderung verdienen , ist ohne Zweifel 

durch das Mitwirken der deutschen und 

ital. Seestreitkräfte beschleunigt 

worden. 

Besondere it 

Nach Mitteilung WB Slidost an Sruppe Süd hat 

OKW befoh.en, daß die auf dem Festland befind- 

lichen Ei iheiten der Festungsdivision mit Ausnahme 

einer Korn >anie nicht mehr nach Kreta zu Überfüh- 

ren sind. Da für Nachschub nach Nordafrika vor- 

übergehen L über Siena-Staffel verfügt werden muß. 

- rr- 
©fl tum 

unt> 
»(irjtU 

iA2 

Slnflabc berf Orte^, Wtnb, Wetter, 
Cecaaua, »tUu^tttug, ©lctnl0ftlt 

t>er fiufr, iifiu. 

Kommisear Schlüsaslmittel und Gehviapapltr* wur« 

den erben ;et. S 102 erhielt Treffer in Maschine 

und mußte in Jalta eingesohleppt werden. 

9$otfi>nimnlffe 

(32) 

Hako Sewastopol ist 1/7. in Sewastopol einge- 

troffen. i.rtl. Schutz Sewastopols Terhleibt 

Abzug des AOE 11 bei Heer. 

Venn die unmittelbare Mitwirkung der 

Seestreitkräfte an der Einahme der Veetuy 

Sewastopol auch nur gering nein konnte, 

so hat doch der Sinsats der leichten 

Einheiten eine erhebliche Sttimng der 

fdl. Haohechubbowegungen bewirken kön- 

nen. Es wurde schon darauf hingewiesen, 

daß in der letzten Zeit nur noch die 

Sachtstunden zum Ein- Auslaufen in 

Sewastopol benutzt wurden «nd daß auf 

die Heranbringung des Haohsohubs mit 

größeren Schiffen völlig verziohtet wer. 

Ser Zusammenbruch des fdl. Viderstandes 

ge^tfcUber den Verbänden des AOE 11 m>d 

des VIII.FUCOTPVt die für ihre her- 

vorragenden Leistungen die größte Be- 

wunderung vetdienen , ist ohne Zweifel 

durch das Mitwirken der deutschen und 

ital. Seestreitkräfte beschleunigt 

worden. 

Besondere n 

Huch Mitteilung VB Stldost an Qruppe SUd hat 

OES befoh .en, daß die auf dem Festland befind- 

lichen Ei iheiten der Eestungsdivision mit Ausnahme 

einer Eom lanie nicht mehr nach Kreta zu Überfüh- 

ren sind. Da für Hachschub nach Nordafrika vor- 

Ubergehen l Uber Siena-Staffel verfügt werden muß, 



r^~. 

X>rttuni 
mib 

llbrjtit 

Angabe bei Deut, Wlnb, Qßcucr, 
©ceflfliig, »fituttuuilfl, ei4>ilgteit 

ber &uft, inoiibfdjtln ufio. 
^5ortonnnnlffe 

20 

2.7.42 Ku' lat in 

t« Zeit 

diglioä 

in der L 

Fe8tungs|ii 

sind nac 

aus dem 

mäßig ei; 

iuf zu nehmen, daß Festung Kreta für beechräik 

iuf vorhandene Vorräte angewiesen wir^. Le- 

lie Zufiüirung des erforderlichen KarpfbedarfB 

,iftwaffe ist auf jeden ?all sioherzuatllen. 

läßiger Ausbau und artl. Auaatattung Kretas 

bisherigem Plan neiteraufUhren. Sie npeh 

loioh erwarteten KUetenbatterien sind plan- 

izubauen. 

Grup 

unter £e 

für Trank 

werden kpnnen 

pe Süd prüft, in welchem llaße Schiffsraum 

rUoksichtigung dieser Vorderungen des OKV 

ppyte nach Hordafrika zur Verfügung gestellt 

VIII, L a je Ostasien, 

Keine besonderen Meldungen. 

IX. Hee realage 

Kusslsche Front» 

Heeresgruppa Büdi 

Ber Pe 

Widerstand 

Festung den 

herausgezog 3; 

Westspitze 

wo sie durc 

Säuberung d s: 

Lnd hatte am 1/7. nachmittags den letzten 

/or und in Sewastopol aufgegeben und die 

eigenen Truppen überlassen. Bia aus der Stadt 

nen Feindreste sind am 2/7. auf der äußersten 

mf der ^albinsel Chersones zusammengedrängt, 

Artillerie und Flieger zerschlagen werden, 

r S^adt ist planmäßig durchgeführt. 

iOatum 
mit) 

Mbr^tlt 

2.7.42 

üiignbc b(< Dtti/, ®lnb, Wcitir, 
ettgong, iSMcu^lung, dibllgtiii 

bei 8uft, Tlonbfcbciii ufiD. 

K L ist in 

te Zeit 

diglioh 

in der L 

Pestungs^ii 

sind nac 

aus dem 

mäßig ei: 

mf zu nehmen, daß Vastung Kreta für beechrädt 

luf vorhandene Vorräte angewiesen wird. Le- 

lie Zuführung des erforderlichen Kaipfbedarfe 

iiftwaffe ist auf Jeden ?all sioherzustllen. 

läßiger Ausbau und artl. Ausstattung Kretas 

bisherigem flau weitersufUhren. Sie n#ph 

leioh erwarteten Kllatenbatterlen sind plan- 

. izubauen. 

Gruj? 

unter £e 

für Tran 

werden k 

pe Süd prüft, in welchem Maße Sehiffsraum 

rtioksichtigung dieser Vorderungen des OKI 

ipprte nach äordafrika zur Verfügung gestellt 

innen. 

VIII. I a 

Keine 

Heeresgruppa Büdt 

Bor Ve 

Viderstand 

Festung den 

herausgezoga; 

Vestspitze 

WQ sie durc 

Säubemng d_ 

^5orfommiU(fc 
2ß 

je Ostasien, 

aesonderen Ueldungen. 

IX, Hee ceslage 

Eussische Front» 

Lnd hatte am 1/7, nachmittags den letzten 

/or und in Sewastopol aufgegeben und die 

eigenen Truppen überlassen. Sie aus der Stadt 

neu Feindresfe sind am 2/7. auf der äußersten 

auf der ^albinsel Ohersones zusammengedrängt, 

Artillerie und Flieger zerschlagen werden, 
r S^adt ist planmäßig durchgeführt. 



- 

Oatum 
und 

llbridi 

Hnflabe dt^ Dried, Bind, Beiter, 
Seegang, 95eleu(^iuiig, 

der fiuft, Qfloudfiiielu iifiu. 
Q3orfommuiffe 

hlxAl 

(33) 

Damit lat die "atärlcBte Veatung dar feit" 

nach. 25-tägigem Ansturm gegen säheete und 

verbiasendste Verteidigung gefallen und 

daa Oatheer damit von einer sehr empfind- 

lichen Störung ihrer rückwärtigen Sicher- 

heit befreit, durch die ständig elgeaa 

starke Kräfte gebunden waren. ?Ur die 

Hachschubmöglichkeit auf dem Schwarsen 

Meer im Zuge der weiteren Entwicklung 

der Heeresoperationen nach dem SUdosten 

lat eine entscheidende Bresche geschla- 

gen. 

H-lich Taganrog wurde ein fdl. Bachtangriff un- 

ter hohen I eindverlusten zurlickgewiesen. Operationen 

der 6.Arme« sind planmäßig fortgeschritten. Auf dem 

HordflUgel gelang es, bia an den Orlik vorsustoßen. 

Die Hauptmi.sse dea Feindes geht W-lich Skorodnoja 

nach HordeiJ zurück. 

Armeeiruppe von Teichs stößt von Horden und auaen 

auf Stary Cskol vor. 24.Pz.Div. und lnfanterle*SiY. 

Qroßdeutsdtland sind aus ihren Brückenköpfen Sun An- 

griff nach Südosten angetreten. Zum Angriff gegen die 

Flanke der vorgehenden Divisionen hat der Feind im 

Baume S-lich Liwny starke Bz.Kräfte eingesetzt. Beran- 

fUhren staiker fdl. Kräfte von Horden ist beobaohtet 

worden. 

Hach 

bezeichnet« 

schweig" e 

und “Blau 

"Claüsewitt 

Weisung des OKI hat die bisher als “Blau" 

Gesamtoperation die Bezeichnung “BraUn- 

ifhalten. Die Teiluntemehmungen “Blau I* 

erhalten die neuen Bezeichnungen 

" bzw. "Dampfhammer". 

31 

Qatum 
unD 

llbrjdt 

Angabe betf Drlcrf, ®inbt aJeiur, 
etcgong, ^cleu^iung, ©Itbtigffii 

ber Ciifl, tifii). 
^orfonunulffe 

£iT:Ag 

(33) 

Damit ist die "stärkste Vestumg der Veit" 

nach 25-tägigem Ansturm gegen säheste und 

verbissendste Verteidigung gefallen und 

das Ostbeer damit von einer sehr empfind- 

lichen Störung ihrer rückwärtigen Sicher- 

heit befreit, durch die ständig eigens 

starke Kräfte gebunden waren. ?Ur die 

Hachscbubmöglichkeit auf dem Schwarsen 

Meer im Zuge der weiteren Entwicklung 

der Heeresoperationen nach dem SUdosten 

ist eine entscheidende Bresche geschla- 

gen. 

H-lio): Taganrog wurde ein fdl. Hachtangriff un- 

ter hohen ] eindverlusten zurUckgewiesen. Operationen 

der 6.Armei sind planmäßig fortgeschritten. Auf dem 

HordflUgel gelang es, bis an den Orlik vorzustoSen, 

Die Hauptmi.sse des peindes geht Y-lich Skorodnoje 

nach Hordeii zurlick, 

Armeegruppe von Yeichs stößt von Horden und auaen 

auf Stary C skol vor. 24.Pz.Div. und Infanterle^vDiv, 

ßroßdeutsoHand sind aus ihren Brückenköpfen sum An- 

griff nach SUdosten angetreten. Zum Angriff gegen die 

Planke der vergehenden Divisionen hat der Teind im 

Baume S-lich Liwny starke Pz.Kräfte eingesetzt. Heran- 

f(ihren staiker fdl. Kräfte von Horden ist beobaohtet 

worden. 

Hach 

bezeichnet« 

schweig* e 

und "Bläu 

"Claüsewits 

Weisung des OKY hat die bisher als "Blau" 

Gesamtoperation die Bezeichnung "BraUn- 

xfhalten. Die Teiluntemehmungen "Blau I" 

erhalten die neuen Bezeichnungen 

" bzw. "Dampfhammer". 

U 



2? 
t>atum 

uut> 
libricit 

2lii0abe tx* Orie^, Wlnb, OBeiter, 
Seegang, Beleuchtung, Cichtigfeit 

t>er Cuft, ünoubfcheiu ufro. 
^orfom nuiiffe 

Z.ltAl Heerasgruppt Mitte t 

Im südlichen Bereich weiterhin starke Fartieanen- 

bekämpfung. Im nördlichen Teil verschiedene eigene er- 

folgreiche £ toStruppunternehmungen. Gruppe Esebeck trat 

bei Bjeloi nit Teilen nach Osten und Hordosten an und 

konnte nach SUdosten bis Bossino Raum gewinnen. 

Heeresgrupp« Hordi 

Keine 1 esonderen Kampfhandlungen. 

Finnische md norwegische Fronti 

Keine 1 esonderen Ereignisse. 

Mordafrika: 

In den 

Stellung lei 

Verteidigung 

ausgebaute . 

Ein fdl. Ge 

Frontabs chn: 

O/Skl. 

noch besetzten Stütspunkten der 11 Alamein- 

stet der Feind hartnäckigen Viderstand. 

sanlagen sind teilweise betoniert und duroh 

tellungen fUr Fanzerkampfwagen verstärkt, 

^enangriff durch die 1. Pz.Div. im mittleren 

tt wurde unter Verlusten abgewiesen. 

7 ■ i I b (Kr) 

1 

2? 

~ ^ j - 

©nmm 
Ullö 

Ubrjdt 

Zugabe btrf ®lnb, Wetter, 
©cegrtitß, »eltu^tunfli Ctdjtlgtelt 

ber ßuft, OTonbftbelu ufro. 
^ortoni nmlffe 

Z.ltAl Heeresgruppe Uitte: 

Im eUdllicbea Bereich weiterhin starke Partiaanen- 

hekämpfung. Im nördlichen Teil verschiedene eigene er- 

folgreiche £toßtruppunternehmungen. Gruppe Esebeck trat 

bei Bjeloi sit Teilen nach Osten und Hordosten an und 

konnte nach SUdosten bis Bossino Baum gewinnen. 

Heeresgruppt Kordi 

Keine l esonderen Kampfhandlungen. 

Finnische ui d norwegische Fronti 

Keine tesonderen Ereignisse. 

Nordafrika: 

In den 

Stellung le 

Verteidigung 

ausgebaute i 

Ein fdl. Ge 

Frohtabschn: 

O/Skl. 

noch besetzten StUtspunkten der El Alamein- 

. stet der Feind hartnäckigen Tiderstand. 

sanlagen sind teilweise betoniert und durch 

tellungen für Panzerkampfwagen verstärkt, 

^enangriff durch die 1. Pz.Div. im mittleren 

tt wurde unter Verlusten abgewiesen. 

i I I b (Kr) 

1' 



C'iitiun 

mit) 
llhrjeit 

Sliigabe Dttf Drte^, TiJIiib, Jlientr, 
©eeflfliifl, &elcu(t>tuiifl, öltbrißteU 

bcr Cuft, 'inoiibfdjciu iifiu. 
niniffe 

Datum 
uiit* 

Ubrjtir 

2Jiiflabe t>e^ Drtt^, TiJiut>, Beritt, 
<5eeöaiifl, ScUuctmiiia, ölditiöIeU 

btt Ciift, OToubfetjehi ufiu. 
^otfom mntffe 



28 Datum 
mit) 

UbWit 

Zugabe t>t6 Drtetf, QBint), 'Jüetttr, 
©cegaug, »cUutbtuiifl, ©Idjllöfeit 

Der Cuft, noiiDfchelu tifiD. 
^orfommntffe 

2.1:1g Politiao 

P r a-a Ic r e 

her 

Ichi 

LageUberbllek 

Haoh dipl 

Befehlshaber 

Weisung erteil 

1) den Ums 

2) im Pall« 

nächster. 

anzulau; 

3) JFftlls 

franz 

die Sch: 

senken, 

4) di« Sch: 

lassen 

5) den Brii 

d: 

omatischer Information hat Laval am 26/6. 

französischer Kriegsschiffe in Alexandrien 

t, 

fänden nach selbständig zu handeln, 

englischen RUckzuges aua Alexandrien den 

franz. Hafen, keinesfalls einen Britischen, 

en, worüber Achsenmächte im Bilde seien, 

es unmöglich ist, mit den Schiffen unter 

flagge zu bleiben und bei brit. Widerstand 

ffe unbrauchbar zu machen oder so au ver- 

daß spätere Hebung möglich bleibt, 

ffe keinesfalls in britische Hand fallen au 

\nd 

Hach Aus« 

Godefroy nich' 

Am 2/7. 

Godefroy ultidi 

R«iohsregieruiK 

daß sie jede 

und nicht mit 

klang stände, 

werde. Franz. 

Telegramms von 

erhalten. Kein 

en keinesfalls auf ihrem Rückzuge zu folgen. 

age Lavala ist an Zuverlässigkeit von Adm. 

zu zweifeln. 

ar das Gerücht entstanden, daß Admiral 

ative Forderungen der Engländer erhalten habe, 

g hat darauf durch D.W.St.K. erklären lassen, 

Handlung, die engl. Sohiffe begünstigen würde 

Anordnungen des franz. Admiralstabes in Ein- 

ais Bruch des Waffenstillstandes ansehen 

Delegation antwortete mit Kenntniegabe eines 

Godefroy am 3^/7.« "Kein Ultimatum bis jetzt 

e Absicht, eines anzunehmen." 

Hach Uit 

schäftsträger 

über die Behafi 

zur Kenntnis 

eilung des Ausw.Amtes hat Laval dem USA-Ge- 

am 2/7. den Wortlaut der deutschen Mitteilung 

dlung der franz. Kriegsschiffe in Alexandrien 

gebracht und anschließend zum Ausdruck gebracht 

-¥f-- 

Datum 
uiib 

Hbrjtit 

Angabe btt Ottet, ^ülnb, Weiter, 
©eeflüiig, SBeleu4>iuii0, ©l(bilafeit 

ber £uft, OToiibfditln ufm. 
^Hi’tommniffe 28 

l±l:M Politiao 

g r a;a k r e 

her 

loht 

LageUterbliok 

Haoh dipl omatiacher Information hat Laval am 26/6. 

Befehlahaher ]ranzöaiaoher KriegBaohiffe in Alexandrien 

Weiaong erteil t, 

1) den Umai änden nach aelhatändig zu handeln, 

2) im Palle engliacheh BUckzugea aua Alexandrien den 

nächster franz. Hafen, keineafalla einen Britischen, 

anzulau] en, wortiher Achsenmächte im Bilde seien, 

3) iFftlls d: es unmöglich ist, mit den Schiffen unter 

franz. llagge zu bleiben und bei brit. Widerstand 

die Sch:ffe unbrauchbar zu machen oder so zu ver- 

senken, daß spätere Hebung möglich bleibt, 

4) die Soh:ffe keinesfalls in britische Hand fallen zu 

lassen ind 

5) den BrU 

Hach Ausi 

Oodefroy nich' 

Am 2/7. 

Oodefroy ultiiL 

Eeiohsregierui., 

daß sie jede 

und nicht mit 

klang stände, 

werde. Franz. 

Telegramms von 

erhalten. Eeii. 

en keinesfalls auf ihrem Rückzüge zu folgen. 

age lavals ist an Zuverlässigkeit von Adm. 

zu zweifeln. 

ar das Gerücht entstanden, daß Admiral 

ative Forderungen der Engländer erhalten habe, 

g hat darauf durch D.W.St.K. erklären lassen, 

Handlung, die engl. Schiffe begünstigen würde 

Anordnungen des franz. Admiralstabes in Sin- 

ais Bruch des Waffenstillstandes ansehen 

Delegation antwortete mit Kenntnisgabe eines 

Oodefroy am 3^/7.« "Kein Ultimatum bis jetzt 

e Absicht, eines anzunehmen." 

Hach Hit'; 

scjiäftsträger 

Uber die Beha^i 

zur Kenntnis 

eilung des Ausw.Amtes hat Laval dem USA-Oe- 

am 2/7. den Wortlaut der deutschen Mitteilung 

dlung der franz, Kriegsschiffe in Alexandrien 

gebracht und anschließend zum Ausdruck gebracht 



Qatmn 
unt) 

llbrjeil 

Zugabe ocö Duc^, TBlno, QUencr, 
(Seegang, %e|eu4Huug, 0id)(igfeti 

Der CtifJ, OTonDfcbelii ufio. 
(Öorfommniffe 

S:7:4g 

(34) 

daä jeder Q 

wiegende 7o 

träger in e 

gierung vori' 

Alexandrien 

den Suez-Ka 

in Amerika 

an grankreifr 

Torsohlagea 

für Tollkonuk' 

fehle an die 

hat diese 

und für Fr 

Ho 

Häheree 

Teil C Heft 

owaltakt seitens der Engländer schwer— 

gen haben würde. Am 3/7. hat DSAi-QeschlLfta- 

ner Hote seiner Regierung der frans. Re- 

eschlagen, die franz. Kriegsschiffe in 

unter USA-Schutz zu stellen, sie durch 

nal in einen noch zu vereinbarenden Hafen 

überführen unter Sarantle der Obergabe 

h nach dem Kriege. Bei Ablehnung dieses 

halte USA-Regierung englische Regierung 

en berechtigt, zu Durchführung ihrer Be- 

frans. Schiffe Qewalt anzuwenden. Laval 

te mit Entrüstung als völlig unannehmbar 

eich beleidigend zurückgewiesen. 

dieses ganzen Komplexes in KTB 

ajikre 

bezügl. 

VIII. 

E n g 1 a n d t 

In Untorhauserklärung bezelchnete Churchill den 

Fall von To>ruk als schwersten Schlag, der unermeß- 

liche Auswirkungen auf Türkei, Spanien, Frankreich 

fordafrika haben könne. Amerikaner hätten 

in diesen schweren Tagen als wirkliche 

Freunde gezeigt und in gemeinsamer Aussprache seien 

Mittel und Hege gefunden, um der Tonnägenot Einhalt 

Churchill hob dann Verteidigung Maltas 

zu Tobruk naohdrUckliohst hervor, wcbel 

auch auf Einsatz des USA-Trägers "Vasp" verwiesen wur- 

de. Leider habe jedoch nicht verhindert werden können, 

daS Rommel ^roBe Verstärkungen erhielt. Er versuchte 

dann nachzuweisen, daß im Hinblick auf die noch lange 

Kriegsdauer die Aussicht der Alliierten trotz allem 

sich seit Jihreaweahsel wesentlich verbessert hätte. 

Es sei noch möglich, starke Kräfte in den Vorderen 

Orient zu w< rfen. Die Verantwortung für die Vertei- 

und Franz 

sich gerade 

zu gebieten 

im Segcnsat: 

©atiun 
unt 

llkitlt 

Angabe Dru^, 'Bliib, Getier, 
©ccgfliig, »cUu^iung, ©tdjligfcit 

Der OTonbfdjtiii ufio. 
^ orfoinnutiffe 

hliil 

(34) 

daä jeder QnwaltaJct aeltena der Bngländer schwer- 

wiegende Po!.gen haben würde. Im 3/7. hat USi.<-QeBchHfti- 

träger ln e .ner Hote seiner Heglernng der franii. He- 

gierung vor^eachlagen, die frana. Erlegaaohlffe ln 

Alexandrien unter USA-Schuta BU atelleni sie durch 

den Suez-Kanal ln einen noch zu vereinbarenden Hafen 

in Amerika nu überführen unter Garantie der Obergabe 

an Frankreich nach dem Kriege. Bei Ablehnung dleaea 

Vorschlages halte USA-Begierung englische Heglernng 

für vollkomuen berechtigt, zu Durchführung ihrer Be- 

fehle an die franz. Schiffe Gewalt anzuwenden. Laval 

hat diese Nute mit Entrüstung als völlig unannehmbar 

und für Frankreich beleidigend zurückgewiesen. 

Näherei bezügl. dieses ganzen Komplexes in KTB 

Teil C Heft VIII. 

E n g 1 a n d i 

In Unt 

Fall von Tot> 

liehe Ausnl 

und Franz 

sich gerade 

Freunde gezu 

Kittel und 

zu gebieten 

im Gegansat 

auch auf 

de. Leider 

dafi Bommel 

dann nachzui 

Kriegsdauer 

sich seit J 

Es sei noch 

Orient zu wi 

Eini 

orhauserklärung bezeichnete Churchill den 

ruk als schwersten Schlag, der unermeS- 

kungen auf Türkei, Spanien, Frankreich 

fordafrika haben könne. Amerikaner hätten 

in diesen schweren Tagen als wirkliche 

igt und in gemeinsamer Aussprache seien 

^ege gefunden, um der Tonnagenot Einhalt 

Churchill hob dann Verteidigung Ualtas 

;i zu Tobruk naohdrUckliohst hervor, wobei 

satz des USA-Trägers "Taspn verwiesen wur- 

hate jedoch nicht verhindert werden können, 

froBe Verstärkungen erhielt. Er versuchte 

eisen, daß im Hinblick auf die noch lange 

die Aussicht der Alliierten trotz allem 

jhreswechsel wesentlich verbessert hätte, 

möglich, starke Kräfte in den Vorderen 

$rfen. Die Verantwortung für die Vertei- 



29 
t>aiuiu 

mit) 

U^Clt 

Angabe betf Orte^, Wliit), Weiter, 
®ee0an0, &eleu4>(un0, ®kcbli0felt 

ber Cuft, T]onbfd)elii ufio. 
® o v f o m m nkffe 

hhil 

(35) 

>Ug' eben, lehnte er völlig ab. Bel der i-hatlmnuig 

enaantragea wurde dieser mit 475 gegen 25 

elehnt. Ausführlicher Bericht ln Pol.Übersicht 

digung ab2 

des UlStrau 

Stimmen abgi 

Nr. 153, Ziffer 2. ^i'-Vi', 

B u B 1 a r d » 

Hach Bericht Mil.Attaches Tokio sind Japan. Streit- 

kräfte in tandschukuo, insbesondere Luftstreltkrttf£f 

fühlbar verstärkt. Einer Mitteilung des Japan, General- 

stabes entrimmt der Attach6, daS Japanlsoheraeita ln 

den nächsten 2 bis 3 Monaten eine Xnderung im Japan. / 

rt^ps, Verhältnis erwartet wird und daß die Weiterent- 

wicklung der Lage sehr wohl eine grundsätzliche Xnderung 

herbeifuhren könne. 

Türkei 

Hach Bericht der Botschaft beabsichtigt türkische 

Hegierung, die 4 internierten amerik. Plugzeuge auf der 

Grundlage ces Pacht- und Leihgesetzes zu übernehmen. 

Deutscherseits sind keine Bedenken geltend gemacht, falls 

die Interni|erung der Besatzung bestehen bleibt. 

Die Eilnnahme Sewastopols hat die durch die nord- 

airikaniseien Erfolge bereits bewirkte tiefgreifende 

Stimmungsäi derung zu Gunsten Deutschlands noch offen- 

sichtlich \erstarkt. 

29 
Datum 
unb 

ll^ritlt 

atiflabc be* Drtti, ’Blnb, Weiter, 
^teflftnfl, »eleu^tung,.©ItfcflgfcU 

btr £ufl, OTotib((!>etH ufio. 
Q3orfommniffe 

(35) 

'VJg' digung abz 

dea UlBtrau 

Stlmmea abgi 

Kr. 153, Zi: 

eben, lehnte er völlig ab. Bei der i.batiaunug 

enaantragea wurde dieser mit 475 gegen 25 

elehnt. Ausführlicher Bericht in Pol.Übersicht 

ffer 2. & - 

R u. ß 1 a r d : 

Hach Bericht Mil.Attaches Tokio sind Japan. Streit- 

kräfte in Kandechukuo, insbesondere Luftstreitkrttf^e 

fühlbar veistärkt. Einer Mitteilung des Japan. Oeneral- 

stabes entrlmmt der Attach6, daß Japanisoheraeits in 

den nächsten 2 bis 3 Monaten eine Inderung io. Japan. / 

rqps, Terheltnis erwartet wird und daß die Yeiterent- 

wioklung der Lage sehr wohl eine grundsätsliche Inderung 

herbeifUhren könne. 

Türkei 

Hach Bericht der Botschaft beabsichtigt türkische 

Regierung, die 4 internierten amerik. Flugzeuge auf der 

Grundlage c es Pacht- und Leihgesetzes zu übernehmen. 

Deutscherseits sind keine Bedenken geltend gemacht, falls 

die Internijerung der Besatzung bestehen bleibt. 

Die Einnahme Sewastopols hat die durch die nord- 

airikaniscl en Erfolge bereits bewirkte tiefgreifende 

Stimmungsäiderung zu Gunsten Deutschlands noch offen- 

sichtlich ierstarkt, 
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Dalum 
mit) 

U&rjcU 

21ii0abc beb Drtte, QBlut), IBciier, 
0tC0aiig, SBclcudjiuna, ©Idjllöfeic 

ber Sufi, OToiiDfduhi ufn). 
^orfomnittlffc 

(36) 

Lagetiespi echuijg beim Chef 8kl. 

1) Vortr. 

Heere bet:' 

dammee von 

für das N 

eine wese 

wegungen 

ag I a l/Skl über Beriohl; öenst. fremde 

Auswirkungen einer Sprengung de« Stau- 

Assuan, die, so verheerend die Polgen 

Ital auch sein würden, Im Hildelta selbst 

itliohe Behinderung für militärisoh# Be- 

nicht bedeuten würde. 

2) Weiterer Vortrag über Absicht von Gruppe Hord 

betr. Ein iatz von Kreuzer "KBln".Entsprechende Hie- 

derschrif I in KTB vom 26/6. 

3) Vortjri 

West betr 

mit Funkm 

lichkei 

sproohen 

Lt?hi 

ag 3kl Chef USD Uber Antrag von Gruppe 

bevorzugter Ausrüstung der Seine-Buoht 

jßgeräten. Den Vorschlägen wird nach Hög- 

der technischen Bereitstellung ent- 

vsrden. 

4) Vort n 

die der H 

hinsichtlA 

troffen 

sind 5 

kommt für 

Ersatz d 

Diese Ers 

schlossen 

faßt sind 

aus Kriegs 

Deutschi api 

wirken. 

hi 

.001 

iur 

ag Vertreters von K Uber Teststellungen, 

lichsbeauftragte für den ArbeitseinaatB 

ch der französischen Werftarbeiter ge- 

t. Von insgesamt 9-500 Werftarbeitern 

in franz. Werften eingesetzt. Der Best 

Einsatz auf deutschen Werften erst nach, 

ch ungelernte Arbeitskräfte in Trage, 

itzgestellung ist zur Zeit fast ausge- 

da sämtliche Arbeiter in der O.T. er- 

K erhält Auftrag, die Ersatzgestellung 

gefangenen oder aus den 350.000 für 

d vorgesehenen franz. Arbeitern zu er- 

- r?- 

&ütum 
u\\b 

MftricU 

■ 7 «42 

(36) 

2lii0at>c £>t$ Orttö, Tßliit», 'Unter, 
©eeflrtiig, SÖelcudjtiiHa, ©l^tiafch 

t>er fiiift, OTonofd)tln uftv. 

lAgebesp] ech.ui)g beim Chef Ski. 

1) Vortrag I g l/Skl über Bericht Oenst. fremde 

Heere bet]'. Auswirkungen einer Sprengung dea Stau— 

dammes von Assuan, die, so verheerend die folgen 

für das H.ltal auch sein würden, im Hildelta selbst 

eine weseutliohe Behinderung für militärische Be- 

wegungen nicht bedeuten würde. 

2) Weit i 

betr, £in> 

dersohrif ; 

3) Vort^i 

West betr 

mit ifuhkm 

lichkei 

sprechen 

Lty5^ 

4) Vort n 

die der B 

hinsichtlL 

troffen 

sind 3 

kommt für 

Ersatz 

Biese Ers 

schlossen 

faßt sind 

aus Kriegs 

Beutsohlapi 

wirken. 

hi 

.00 3 

Q3orfoinniniffe 

rer Vortrag über Absicht von Qruppe Hord 

atz von Kreuzer "Küln".Entsprechende Hie- 

in KTB vom 26/6. 

ag 3kl Chef MSB Uber Antrag von Qruppe 

bevorzugter Ausrüstung der Seine-Bucht 

äflgeräten. Ben Vorsohlägen wird naoh Mög- 

der technischen Bereitstellung ent- 

lerden. 

ag Vertreters von K Uber feststellungen, 

siohsbeauftragte für den Arbeitseinaats 

ch der französischen Werftarbeiter ge- 

t. Von insgesamt 9*500 Werftarbeitern 

in franz. Werften eingesetzt. Ber Best 

Einsatz auf deutsohen Werften erst nach, 

-ch ungelernte Arbeitskräfte in frage, 

atzgestellung ist zur Zeit fast auage- 

da sämtliche Arbeiter in der O.X. er- 

K erhält Auftrag, die Ersatzgestellung 

gefangenen oder aus den 350.000 für 

d vorgesehenen franz. Arbeitern zu er- 
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mit) 
llbrjcit 
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(37) 

5) Ch< 

TTbootsb' 

K geprü:' 

We 

stärker« 

sie den 

seien. 

f 3kl teilt mit, daß der Jülirer den Bau von 

«jinkem für Emden angeregt hat. Präge wird von 

t. 

ter hat der Führer angeregt, die S-Boote mit 

ir Bewaffnung und Panzerung zu versehen, damit 

neuen englischen '^urhinen-Booten gewachsen 

ßie se Präge 

6) Den Ob.d.M, ist in Heval gemeldet, daß Pläne 

für die künftige Ausgestaltung Reval» bearbeitet wer- 

den, in denen die Belange der Kriegs- und Handels- 

marine vor landschaftlichen bzw. städtebaulichen 

Gesicht« punkten zurüoktretert sollen. Obwohl Beschäf- 

tigung nit derartigen Uaohktiegsfragen verboten ist, 

bleibt 1 xiegsmarine nichts anderes übrig, als demge- 

genüber für Berücksichtigung ihrer Bedürfnisse 8orge 

zu trag« m. 

7) Vor 

We: 

erfOrder 

Heeres 

führen 

läßt of]' 

nen Arb« 

Zuliefer 

fen sim 

: n 

trag Chef U Wehri 

sung des OKW, wonach die für den Ubootsbau 

litiien Angehörigen der Ersatzreserve des 

die Ersatzreserve der Kriegsmarine zu Uber- 

ind, ist inzwischen ergangen. Die Weisung 

en, wie weit der Kreis der hiervon betroffe- 

iter zu ziehen ist, insbesondere, ob auch di# 

betriebe, was unbedingt nötig ist, einbegrif- 

Ch< f li Wa meldet dazu, daß Feststellungen bei 

Hinlster Speer und Gauleiter Saukel ergeben haben, 

daß Beschaffung der erforderlichen Arbeitskräfte für 

die Werften ohne Rückgriff auf die Bestände der Wehr- 

macht nicht möglich ist. Reichsminister Speer über- 

läßt Ob.d.M., hierüber beim Führer Vortrag zu halten. 

30 
tMtUIII 

llllti 
Ujirjtli 

Angabe t>e* Orte*, ‘JölnD, iBeutr, 
©eeflöHfl, ®cJeu4>jun0, ©tdjtigrett 

Der Ciift, OTonDfcbfln 11 fID. 

H: 

^orfomnt ntffe 

3.7 AZ 

(37) 

5) Chi 

Ubootsto 

K geprU:( 

We 

stärker« 

sie den 

seien. 

f 3kl teilt mit, daß der 7Uhrer den Bau voq 

ijuakem. für Emden angeregt hat. Trage wird von 

t. 

ter hat der FUhrer angeregt, die S-Boote mit 

ir Bewaffnung und Tanzerung zu versehen, damit 

neuen englischen urb inen-Booten gewachsen 

Biese Frage v/bi 

6) Ben Oh.d.M, ist in Heval gemeldet, daß Fläne 

für die künftige Ausgestaltung Hevale bearbeitet wer- 

den, in denen die Belange der Kriegs- unrt Handels- 

marine vor landschaftliohen bzw. städtebaulichen 

Gesicht« punkten zurüoktreteil sollen. Obwohl Beschäf- 

tigung nit derartigen Haohkrlegsfragen verboten ist, 

bleibt ] riegsmarine nichts anderes übrig, als demge- 

genüber für Berücksichtigung ihrer Bedürfnisse Sorge 

zu trag«in. 

7) Vor 

We: 

erfordev 

Heeres 

führen 

läßt of] 

nen Arb« 

Zuliefer 

fen situ 

trag Chef Ji Wehr: 

sung des OKW, wonach die für den Ubootsbau 

liehen Angehörigen der Srsatzreserve des 

4n die Ersatzreserve der Kriegsmarine zu Über- 

ind, ist inzwischen ergangen. Die Weisung 

en, wie weit der Kreis der hiervon betroffe- 

iter zu ziehen ist, insbesondere, ob auch die 

betriebe, was unbedingt nötig ist, einbegrif- 

Ch« f M Wa meldet dazu, daß Feststellungen bei 

Minister Speer und Gauleiter Sankel ergeben haben, 

daß Besthaffung der erforderlichen Arbeitskräfte für 

die Weriten ohne Rückgriff auf die Bestände der Wehr- 

macht ndcht möglich ist. Reichsminister Speer über- 

läßt Oh.d.M., hierüber beim FUhrer Vortrag zu halten. 
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Datum 
unt> 

llbrjeil 

1--7.42 

(38) 

Zugabe ot^ Orte«, Qtfiub, Wetter, 
Seegang, ^clcucbtuiig, 0id)lig(ni 

Der Cu ft, oii Oftbet n ufio. 

3) 

k3 

Vort 

Dringlich 

Planungen 

Die von S 

eingehend 

und der I 

Seestreit 

Minensuch 

besteht 

5-ter Ste 

der Umbau 

zu setzen 

ausstoQes 

Übrigen 

standsetz 

legt wird 

Von 

wird es s 

fahrt inz 

turprogr 

Genehmigu^i 

Danach m1 

der Krieg 

gestellt 

HL 

ag stellvertr. Chefs Ski Qu A Uber neue 

iceitsreihenfolge der Heubau- und Heparatur- 

der Kriegsmarine, (vergl. KTB vom 29/6.). 

tl Qu A und l/Skl aufgestellte Liste wird 

erörtert. Über den Vorrang des Keubaues 

astandhaltung von Ubooten und leichten 

leräften, einschließlich der fUr Geleit-, 

- und Häumdienet vorgesehenen Fahrzeuge, 

in Zweifel. Chef Ski entscheidet, daß an 

Lle der Fertigbau von “Graf Zeppelin“ und 

des D. "Europa" zum Hilfsflugzeugträger 

ist, an 6-ter die Steigerung des üboote- 

auf 25 pro Monat, an 7-ter der Umbau der 

Ifsflugzeugträger, während die Wiederin- 

ing der "Gneisenau" an 8-te Stelle ver- 

UÜ3 

93orfoniiiiuiffe 

äinfluß auf die Maßnahmen der Kriegsmarine 

in, daß der Reiohskommissar für Seeschiff- 

.vischen ein umfassendes Heubau- und 9&para- 

i für Handelsschiffe anfgestellt und die 

,g des Führers liierfür erlangt hat. 

sen alle zeitweilig freien Kapazitäten 

ämarine für dieses Programm zur Verfügung 

verden. 

So berechtigt diese letztere Weisung in 

ihrem Grundsatz auch ist, so ist doch 

zu befürchten, daß hinsichtlichder^tak- 

tischen Durchführung ernste Schwierig- 

keiten nicht zu vermeiden sein werden. 

9) Chef 3/Skl berichtet über den Versuch der 

USA-Regiemng, sich in die Frage der franz. Kriegs- 

schiffe ii Alexandrien einzusohalten. (s. Pol. 

LageüberbjLick Frankreich). 

- 

örttum 
unt> 

llbrjeil 

aiiflabe t}(( Dttti, 'BJIID, 'JBeutr, 

Cufi, Cinoiibftfociit II(Iü. 
Q5orfomnuuffe 

3-7.42 

1 

(38) 

a) 

k3 

Vort r, 

Dringlich c 

Planungen 

Die von 3 

eingehend 

und der I 

Seestreitli 

Minensuch 

besteht 

5-ter Ste 

der Umbau 

zu setzen 

Ausstoßes 

Übrigen 

standoetz 

legt wird 

Von 

wird es s 

fahrt inz|u 

turprogr; 

Genehmigujii 

Danach mi 

der Krxeg 

gestellt 

ag stellvertr. Chefs 3kl Qu A Uber neue 

eatsreihenfolge der Heubau- und Reparatur- 

der Kriegsmarina, (vergl. KTB vom 29/6.). 

il Qu A und l/8kl aufgestellte Liste wird 

erörtert. Uber den Vorrang des Keubaues 

Instandhaltung von Ubooten und leichten 

krüften, einschließlich der für Qeleit-, 

und Räumdienst vorgesehenen Fahrzeuge, 

in Zweifel. Chef 8kl entscheidet, daß an 

Lle der Fertigbau von "Graf Zeppelin" und 

des D. "Europa" zum Hilfsflugzeugträger 

ist, an 6-ter die Steigerung des Dboots- 

auf 25 pro Monat, an 7-ter der Umbau der 

Ifsflugzeugträger, während die Wiederin- 

;mg der "Gneisenau" an 8-te Stelle ver- 

HL 

ntU 

Einfluß auf dis Maßnahmen der Kriegsmarine 

2in, daß der Reiohakommissar fUr Seeschiff- 

wischen ein umfassendea Heubau- und gapara- 

für Handelsschiffe aufgestellt und die 

ig des Führers hierfür erlangt hat. 

sen alle zeitweilig freien Kapazitäten 

amarine für dieses Programm zur Verfügung 

verden. 

So berechtigt diese letztere Weisung in 

ihrem Grundsatz auch ist, so ist doch 

zu befürchten, daß hinsichtlich der^tak- 

tisehen Durchführung ernste Schwierig- 

keiten nicht zu vermeiden sein werden. 

9) Chef 3/Skl berichtet Uber den Versuch der 

USA-Regie rung, sich in die Frage der franz. Kriegs- 

schiffe ii Alexandrien elnzusohalten. (s. Pol. 

LageüberbLick Frankreich). 
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2i7tA2 Im Iclelnsten ^ reis: 

10) Vort^; 

■HÖBßelsp 

üm 20 bzw 

ist infoli 

Dieser du;' 

dauerli ohi 

nehmung 

l' 

ol l] 

ag I a 1/Skl Uber Anlaufen der Unternehmung 

^ung". Drontheim- und HarviV-Gruppen sind 

2400 Uhr planmäßig ausgelaufen. "Lützow* 

e GrundberUhrung in Bogenbuoht zurtiokgekehrt. 

oh Hebel verursachte außerordentlich be- 

Ausfall ist für die DurchfUhrung der Unter- 

ne Einfluß. 

(39) 

/ 

Hach 

5251. Sei 

Fühlung ai 

und 2 Kreu 

ist der Ai 

ist, die 

schiffen, 

Ihr Ständi 

warten war 

ist nach 

Falls Feidi 

Abstand vd 

Absicht fi 

scheint, 

sichtigt 

verlege», 

gemeinsam 

aufklärunj; 

Hebel ata; : 

Ubootsmeldung stand PQ 17 2400 Uhr in AB 

i 0150 Uhr hält eigene Luftwaffe in AB 7890 

i einem Träger, vermutlio&^llcshlachtsohlff 

zern. Kursangabe ist ungenau. Gruppe Hord 

|ffassung, daß nur eine Feindgruppe vorhanden 

ich aus einem Flugzeugträger, 2 Sohlacht- 

5 Kreuzern und 5 Zerstörern zusammensetzt, 

rt ist nur wenig weiter H0-lioh,als zu er- 

Das Auslaufen der eigenen Streitkräfte 

bisherige» Erkenntnissen unbemerkt geblieben, 

dgruppe in jetziger Aufstellung bleibt, ist 

>m Geleitzug so groß, daß eine Inderung der 

"Hösselsprung“ nicht erforderlich er- 

Palls Feindgruppe dem Geleitzug folgt, beab- 

( ruppe Hord, Kampfgruppe 1 in Altagebiet zu 

und den Vorstoß beider Kampfgruppen von dort 

je nach Lage durchzufUhren. Die eigene Luft- 

gegen die Feindgruppe ist zur Zeit durch 

k behindert. 

1 r 

(40) 

"LUt 

kriegsber 

-Veit.' | Jed°Q^ 

ow" ist mit Uaschinenaalagen und Taffen voll 

dit. Eine Teilnahme an der Unternehmung kommt 

cht in Frage. Eine Entscheidung für den 

beffhl bis 2000 Uhr ist erwünscht. Ständiger Ver- 

treter dei Ob,d,li, im fführerhauptquartier wird laufend 

unterrichi et. 

- iV~ 

Damm 
LLLlb 

näselt 

2inflabt bei Drtttf, Qßlnb, QBetttr, 
ettfldnfl, »eleucttung, Cl^nflftU 

btr £uft( OTonbfdjchi ufip. 
31 

3-7«42 Im kleinsten i-reiet 

10) Vort^i 

"BÖBselap: 

tun 20 bzw 

ist infolii 

Dieser du:' 

dauern chi 

ne Innung Ol ll 

ag I a l/Skl Uber Anlaufen der Unternehmung 

ftuig". Drontheim- und larvllc-Gruppen sind 

2400 Uhr planmäflig ausgelaufen. “Lützow* 

e GrundberUhrung in Bogenbuoht zurüokgekehrt• 

ch Bebel verursachte außerordentlich be- 

Ausfall ist fUr die Durchführung der Unter— 

ne Einfluß. 

(39) 

/ 

Baoh 

5251. Sei 

kl'hlung ai 

und 2 Kreu 

ist der Ai 

ist, die 

sohiffen, 

Ihr Stdndi 

«arten «ar 

ist nach 

Balle PeiAi 

Abstand vei 

Absicht fi 

scheint. 

sichtigt 

verlege», 

gemeinsam 

aufkläruni 

Hebel star: 

Ubootsmeldung stand PQ 17 2400 Uhr in AB 

; 0150 Uhr hält eigene Luftwaffe in AB 7890 

i einem Träger, vermutlioA^ichlachtschiff 

zern. Kursangabe ist ungenau. Gruppe Bord 

iffassung, daß nur eine feindgruppe vorhanden 

lieh aus einem Flugzeugträger, 2 Sohlaoht- 

5 Kreuzern und 5 Zerstörern zusammensetzt, 

rt ist nur wenig weiter H0-liohtals zu er- 

Das Auslaufen der eigenen Streitkräfte 

bisherigen Erkenntnissen unbemerkt geblieben, 

dgruppe in jetziger Aufstellung bleibt, ist 

im Geleitzug so groß, daß eine Änderung der 

"Hösselsprung* nicht erforderlich er- 

lalls Feindgruppe dem Geleltzug folgt, beab- 

( ruppe Bord, Kampfgruppe 1 in Altagebiet zu 

ind den Vorstoß beider Kampfgruppen von dort 

je nach Lage durchzufUhren. Die eigene Luft- 

gegen die Feindgruppe ist zur Zeit durch 

k behindert. 

t J 

MO) 

»LUt 

kriegsben 

I ied°°* Bi 

ow” ist mit Idaschinenanlagen und Taffen voll 

dit. Eine Teilnahme an der Unternehmung kommt 

<ht in Frage. Eine Entscheidung für den 

ef<hl bis 2000 Uhr ist erwünscht. Ständiger Ver- 

treter de: Ob.d.li, im FUhrerhauptquartier wird laufend 

unterrichi et. 
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(41) 

(42) 

angabe Drtee, WliiD, lUtiter, 
©tcflauß, iötleuduuitfl, ®ld)il{jrti( 

Der Cufi, Cin oii Df ehe In ufio. 

ii) Bach 

im Führe 

Gedanken, 

sehe Inf 

Schalk 
sei, sehe 

an. Über: 

großes Ti 

Seil 

Botwend ig: 

mit Erst 

terlaufer 

Mitteilung ständ. Vertreters des Ob.d.ü-. 

Hauptquartier beschäftigt sich FUhrer mit 

Kreta ganz Italien zu Uberlasean und deut- 

terie von dort an Bommel zu überführen, 

pten einschl. Suez-Kanal in unserer Band 

der FUhrer Kreta nicht mehr für bedroht 

führung der dt. Truppen bedeutet neues 

ansportprogramm. 

ens l/Skl wird in diesem Zusammenhang auf 

keit hingewiesan, das MFP-Prograam, das 

ellung von etwa 460 Einheiten abläuft, wei- 

zu lassen, da diese Fahrzeuge in ihrer 

12) 

13) 
des F 

handlur 

Ihr 

QSotfonintnIffe 

vielseitigen Verwendungsmöglichkeit auf allen See- 

kriegsschauplätzen sich außerordentlich bewährt ha- 

ben und djer Bedarf immer mehr steigen wird. 

Ghel Ski stimmt zu. Ski Qu k wird das weitere 
in die Wqge leiten. 

Voijtrag I a l/Skl über Bericht Dt. Generals 
r 

beim Hauptquartier ital. Wehrmacht an OKI Y. 2/7.I 

Pz.Armee beabsichtigt, nach Durchbruch durch Stel- 

lungen cstw. El Baba auf Alexandrien vorsu^ehen, 

dieses curch HI.A.K, absperren zu lassen und ent- 

spreche! d den Weisungen des Odo. Supremo Uber den 

Kadi el Hatrum Kairo und Suezkanal zu erreichen. 

Trdtz heftigen Widerstandes ist Stellung 

ostw. Eij Daba rasch durchbrochen worden. 

Süd hat zugesiohert, (UZs Ersatzmann- 
für Pz.Armee und Bw bis 18/7. auf Luft- 

QB 

schuft?! 

weg nach Afrika zu UberführenT 

iterer Vortrag I a l/Skl Uber Weisung 

era vom 1.7. betr. Freigabe von Seekriegs- 

gen gegen Brasilien» 

-.V- 

Datum 
mit) 

H&rjdi 

dl 

(41) 

(42) 

Hngabe Drtce, Qöhtb, Wetter, 

©eeflfliifl, iSeUtichtunfl, 0lti)tlflreii 
ber fiuft, CWoitbfdjeln iifrü. 

ii) 

Ägy 

Sach 

im ffiihre 

Gedanken, 

sehe Inf 

Sobald 
sei, sehe 

an. Uber: 

großes Ir 

Seil 

Hotwendig: 

mit Erst 

terlaufez 

Mitteilung ständ, Vertreters des Ob.d.K-. 

rfiauptquartier beschäftigt sich lührer mit 

Exeta ganz Italien zu Überlassen und deut- 

terie von dort an Bommel zu (IberfUhren, 

pten einschl. Suez-Banal in unserer Band 

der Führer Kreta nicht mehr für bedroht 

fUhrung der dt. Truppen bedeutet neues 

aneportprogramm. 

ens 1/Skl wird in diesem Zusammenhang auf 

keit hingewiesen, das MPP-Programm, das 

ellung von etwa 460 Einheiten abläuft, wei- 

zu lassen, da diese Fahrzeuge in ihrer 

vieleeiti 

kriegsset, 

ben und 

□hei 

in die We 

12) 

13) We| 

des F 

handlur 

Ulr 

33orfommiitffc 

gen Verwendungsmöglichkeit auf allen See- 

auplätzen sich außerordentlich bewährt ha- 

er Bedarf immer mehr steigen wird. 

Ski stimmt zu. 3kl Qu X wird das weitere 

ge leiten. 

Voitrag I a l/Skl über Bericht Bt. Generals 

beim Haxptquartier ital. Wehrmacht an OKW y. 2/7.t 
Pz.Xrmee beabsichtigt, nach Durchbruch durch Stel- 

lungen cstw. El Baba auf Alexandrien vorsugehen, 

dieses curch XXI.X.K. absperren zu lassen nnd ent- 

sprechezd den Weisuzigen des Odo. Suprema Uber den 

Kadi el Natrum Kairo und Suezkanal zu erreichen. 

Tpdtz heftigen Widerstandes ist Stellung 

cstw. Ei| Baba rasch durchbrochen worden. 

Süd hat zugesiohert, di*' Ersatznann- 
für Pz.Xrmee und Iw bis 18/7. auf luft- 

OB 

schaftqz 

weg naoi Afrika zu überführanT 

iterer Vortrag I a 1/Skl Uber Weisung 

ers vom 1.7. betr. Freigabe von Seekriegs- 

gen gegen Brasilien« 



S 3- 

Qafmu 
ttnb 

llbrjcli 

21ii(jabf bce Orite, Wiiib, Qücuer, 
0f«flaii(3, 25eleud>tuiifl, 0l(i>(iof(ii 

der Suft, Q^oiit)[diein ufio. 
^orfoinmntffe 32 

3-7-42 

(43) 

PUliBr hat befohlen« 

1) Die Ln Aussicht genommene Ubootsunternehmung 

gegen die Dras. Häfen soll aus politischen Sründen 

bis auf weiteres unterbleiben. 

Karnungslosa Waffenelnsatg gegen alle brasl. 2) Der 

Handelsschiffe wird freigegeben. 

3) Der yaffeneinBatz7£raB-Kriegsschiffe wird nur 

insofern freigegeben, als diese eine Angriffsabsioht 

erkennen lissen oder Geleitdienste für nicht als bras. 

festzustelLende Handelsschiffe tun. 

rechende Weisung der Ski ist an BdU, naohr. 

ergangen. Ausw. Amt ist von dieser Weisung 

Entsp 

Gruppe Wes 

unterricht 

Ton e 

nommen, da 

Schiffes 

können. 

ät. 

mer Weisung an die Hsk hat Ski Abstand ge- 

sich aus Versenkung eines bras. Handels- 

ujoliebsame Weiterungen (Gefangene usw.) ergeben 

14) Im R 

Landungsg 

Minenaper 

fUhrung e 

die beaba 

gegenwärt. 

von Mlnenp 

aus gerec 

von Pahrzp 

Marsch 

Gefährdun,; 

nehmungen 

der 

(300 EMC 

Möglichke 

4 T-Boote 

Planir i, 

ihmen der Sicherungsmaßnahmen gegen erhöhte 

fahr beabsichtigt Gruppe West Auslegen von 

ren in der Seinebucht und hat dafür um Zu- 

mes Minenschiffes gebeten. Ski betrachtet 

ichtigten Sperren als dringlichste aller 

gen Spprrvorhaben,,so daß eine Zurückziehung 

chlffen aus Bereich der Gruppe Hord durch— 

i.itfertigt wäre. Indes bedeutet Verlegung 

ugen dieser Größe nach Cherbourg, insbesondes 

ch Doverenge vollen Einsatz. Auoh ist die 

in Cherbourg und während der Minenunter- 

selbst außerordentlich groß. Da es sich bei 

g der Gruppe West je Sperre um oa. 500 Minen 

G und 200 Simulacker) handelt, ist Jedoch 

t der Durchführung in 4 Teilsperren durch 

oder M-Boote gegeben. 

:/IM< 

S 3- 

©fllum 
ttitb 

llbr^di 

21iiöabt b(^ Oriei, 'Willi», Weiler, 
©eegiino, 25eleiujmiii0, @l(|)iiflfeii 

btr fiuft, OToiibfchein tifio. 
^orfommnlffe 32 

3-7.42 

(43) 

BUber hat befohlen« 

1) Die Ln Anaeicht genommene Dbootsunternehmuiig 

gegen die oras. Häfen soll aua politischen Gründen 

bis auf weiteres unterbleiben. 

varnungslose Waffeneinsatz gegen alle brasl. 2) Der 

^andelssoh Lffe wird freigegeben. 

3) Der yaffeneinsatsf jras.^rlagsschilfo wird nur 

insofern f c-eigegeben, als diese eine Angriffsabsioht 

erkennen lissen oder Geleitdienste für nicht ale braa. 

festzustelLende Handelsschiffe tun. 

rechende Weisung der Ski ist an BdU, naohr. 

ergangen. Ausw. Amt ist von dieser Weisung 

ät. 

Entsp 

Grupps Wes 

unterricht 

Von e 

nommen, da 

schiffes 

können. 

mer Weisung an die Hsk hat Ski Abstand ge- 

sich aus Versenkung eines bras. Handels- 

ujiliebsame Weiterungen (Gefangene usw.) ergeben 

14) Im R 

Landungsg 

Minensper 

führung e 

die beabs 

gegenwärt. 

von lilnenß 

aus gerec 

von Fahrze 

Harsch 

Gefährdun,; 

nehmungen 

der 

(300 EMC, 

Höglichke 

4 T-Boote 

Flanuj« 

ihmen der Sicherunganaßnahmen gegen erhjöhte 

fahr beabsichtigt Gruppe West Auslagen von 

ren in der Seinebucht und hat dafür um Zu- 

Lnes Minenschiffes gebeten. Ski betrachtet 

ichtigten Sperren als dringliehste aller 

gen Spprrvorhaben,,80 daß eine Zurückziehung 

chiffen aus Bereich der Gruppe Herd durch— 

.itfertigt wäre. Indes bedeutet Verlegung 

ugen dieser Größe nach Cherbourg, Insbesondes 

ch Doverenge vollen Einsatz. Auoh ist die 

in Cherbourg und während der Minenunter- 

selbst außerordentlich groß. Da es sich bei 

g der Gruppe West Je Sperre um ca. 500 Minen 

G und 200 Simulacker) handelt, ist Jedoch 

t der Durchführung in 4- Teilsperren durch 

oder M-Boote gegeben. 

!/lM< 



- ff- 

Oanuii 
uiiCt 

l^rjeU 

Zugabe Dcei Drteo, TliliiD, Wciur, 
Cccgaiig, ^(Icu^tuiig, i3i(t)(l0fcii 

ber fiuft, ünoubfrfKiii ufii). 
^orfomnniiffe 

liLdi Grupp 

3kl erhalt 

3 hat daher entsprechenden Bescheid der. 

n. 

Ohef 3kl ist einverstanden. 

(44) 

15) Grup 

ten auf G 

an engl, 

absichten 

in seinem 

W.B.St. g 

hat. (vgl 

lieh die 

gibt). 

pe West hat Beurteilung der Jeindnaohrioh.- 

rund der Lichtbilderkundungen von Lfl 3 

SUdkUste unter Hinblick auf fdl. Landunga- 

an OB West, nachr.Ski,gegeben, die OB West 

Bericht Uber die gleiche Materie dem OKV 

ägenUber in vollem Umfange berücksichtigt 

. Niederschrift in KTB , die inhalt- 

äeurteilung der Gmppe West bereits wieder- 

(45) 

16) Nach Mitteilung Japan. Marine an M&r.Att. Tokio 

ist beschleunigte Erhöhung der Zahl der an afrika- 

nischer Kiste und im Arfebisohen Meer zur Störung 

der Zufuhr nach Ägypten eingesetzten Japan. Üboote 

• auf 20 Ei iheiten vorgesehen. 

So sehr diese Absicht zu begrUSen lat, so 

viel wirkungsvoller wUrde es sein, wenn 

nicht nur der Ubootselnaata verstärkt, 

sondern das ganze Gewicht der Japan. Mlottm 

stärke in diesen entscheidenden Seeraua 

in die Wagschale geworfen wUrde. 

Lage 3/7. 

I. Krieg in len außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage 

Besondere Hachrichten liegen nicht vor. 

- rf- 

Xtatiim 
Ullt) 

Sliigabe btt Ontt, TiMiib, lUttttc, 
tScegaiifl, iBdcuc^tuitg, ^ittjtlgrdi 

btr £nfr, OToubf^cln »fn>- 
^ocfom nuiiffe 

?-7-42 

(44) 

(45) 

Gruppä hat daher entsprechenden Beeoheid der. 

Ski erhalten. 

Ohef 3kl ist einverstanden. 

15) Grup p 

ten auf G 

an engl 

ahsichten 

in seinem 

W.F.St. g 

hat. (vgl 

lieh die 

gibt). 

e West hat Beurteilung der Weindnaohrloh- 

cund der Lichtbilderkundungen von Lfl 3 

lüdküste unter Hinblick auf fdl. Landunge- 

an OB West, nachr.Ski,gegeben, die OB Test 

Bericht Uber die gleiche Uaterie dem OKI 

ägenüber in vollem Umfange berücksichtigt 

Niederschrift in KTB , die inhalt- 

äeurteilung der Gruppe West bereits wieder- 

16) Nach 

ist besohl 

nischer K 

J der Zufuhp 

auf 20 Ei 

Mitteilung Japan. Marine an Mar.dtt. Tokio 

eunigte Erhöhung der Zahl der an afrika- 

iste und im Axfeblsohen Meer zur Störung 

nach Ägypten eingesetzten Japan. Uboote 

iheiten vorgesehen. 

So sehr diese Absicht zu begrüBen ist, so 

viel wirkungsvoller wurde ea sein, wenn 

nicht nur der Ubootseinaata verstärkt, 

sondern das ganze Gewicht der Japan. Blotten 

stärke in diesen entscheidenden Seeraum 

in die Wagschale geworfen wUrde. 

Lage 3/7. 

I. Krieg in 

1. Feindlage 

len auäerheimischen Gewässern. 

Besondere Hachrichten liegen nicht vor. 



33 l>aitiui 

iMirjtU 

Angabe De« Drtetf, TüIIID, Getier, 
Seegang, Beleuchtung, ^IctHlgfeit 

ber ßuft, ^onbfcheiu ufio. 
Borfomm ntffe 

?-7-42 2, Eigene Lag): 

Unter: 

erfolge 

FT 2030 

be L 

ichtung von "Doggerbani" Uber erneute Minen- 

Agulbas mit GlUokwUnaohen der Siel durch 

Japanisches Uboot 1 30 hat negen Uaeohlnenschadena 

Versögerunä auf Marsch nach Lorient gemeldet. Standort 

30/6. 40° pO' 0. Marschfahrt 9 am. 

Unterrichtung aller Außerheimischen durch FT 2107« 

II. Lage 
*K?==:=5:==3====5 

estraum. 

Oebiet AtlantLkAUste■ 

Auslaufe 

der personelle 

verschoben 

)a V-Sohiff “Uckermark" wird wegen ungenUgen- 

r und materieller Bereitschaft um 1 Monat 

Gruppe W ast wird von Ski entsprechend unterrichtet. 

Beegeblet Kanal» 

38. Msf1 

Gris Hez und 

batterien. 

ankerte Minen 

S-Bootse 

Luftaufklä arung 

erhielt in der Hacht sum 3/7. ewisohen 

Blanc Nez Artilleriefeuer von engl. EUeten- 

r Le Havre wurden am 2/7. gut erhaltene ver- 

, vermutlich Mark X7I. festgestellt. 

insatz in der Nacht sum 4/7. entfällt, da 

Seeziele nicht gemeldet hat. 

III. N o r d es .Norwegen, Nordmeer 

Nordsee 

1. Feindlage» 

Besordere Meldungen liegen nicht vor. 

S~r- 

Dal um 
imb 

»tiflabe be< Driel, 'JÖlnb, ■Äciur, 
©ccgang, »elcucblunfl, 

btr 2uft, OToiibf^Kln ufio. 
fcotfommniffe 33 

?-7t4g 2, Eigene Lagi: 

Unter: 

erfolge 

FT 2030 

be L 

ichtung von "Doggerbanlc" Uber erneute Hinen- 

Agulbae mit SlUckwUnechen der Ski durch 

Japan L 

VerEÖgerun; 

30/6. 40° 

Schee Uboot I 30 hat wegen Itaeohlnenechadena 

a\if Uarech nach Lorlent gemeldet. Standort 

>0' 0. Marschfahrt 9 em. 

Unter Dichtung aller AuSerhe 1mlsehen durch TT 2107. 

II. Lage estraum. 

Gebiet Atlant LkkUstei 

Auslaufe 

der personelle 

verschoben. 

i V-Sohiff "Uckermark" wird wegen ungenUgen- 

r und materieller Bereitschaft um 1 Monat 

Gruppe W est wird von Ski entsprechend unterrichtet. 

Seegebiet Eanel» 

38. Msfl 

Gris Hea und 

batterien. VQ 

ankerte Minen 

S-Bootse 

Luf taufklä: irung 

erhielt in der Hacht aum 3/7« awisohen 

Blanc Bea Artilleriefeuer von engl. EUsten- 

r Le Havre wurden am 2/7. gut erhaltene ver- 

vermutlich Mark XVI, festgestellt. 

insata in der Nacht zum 4/7* entfällt, da 

Seeziele nicht gemeldet hat. 

III. Nord 

Nordsee 

see , Norwegen, Hordme er 

1. Feindlage t 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 



- r/~ 

mit) 
Stii^abc öc6 Dtta, lüino, 13cnev, 
^cegaiii), 15cIciiet)uiiij, eidinjjfni 

Der Sufi, moiiDfd)ein ufio. 
liorfoiit ntniffe 

3.7.42 

(46) 

2. Eigene Lasi 

Bericht über fdl. Lufttätigkeit in der Sacht 

zum 3/7- i;i nordweatdeutachen Küstengebiet s. Ss. 

0702 und 0pl3 * 

21. 
1 und II 

wurde KabejL 

gaben fehl a 

Besonderes 

d 22. Msfl. haben Arbeiten an SO-Sperren 

ne Räumerfolge fortgesetzt. Bei Hansthqii 

Schnittaufgabe durohgefUhrt. nähere An- 

n noch. 

1) B3H jaeldeti Im Juni wurden 102 Grundminen, 

10 ATE-Minan, 3 Minen durch Fischer geräumt. BSN- 

Streitkräfte wurden 24 mal von fdl. Flugzeugen aage- 

griffen und hatten 4 mal Gefechteberührung mit fdl. 

S-Booten. 3ie schossen 5 fdl. Flugzeuge ab. 1 Sperr- 

brecher wurde durch Bombentreffer vernichtet, 1 D. 

versenkt. Durch Minen gerieten 6 D. und 1 Fisch- 

kutter in /erlust. 

528 Schiffe mit 1.149-751 BST wurden geleitet, 

2) QdN hat Fdlünsch und Minenschiffen sowie K 1 

und Q.Rfl. seine besondere Anerkennung ausgesproohen, 

nachdem trotz ungünstiger Jahreszeit der Weatwall 

in wenigen Tagen planmäßig zum großen Teil neu aus- 

gelegt wurde. 

Ski stimmt der Hervorhebung dieser 

Leistungen umso mehr zu als sie ihrer 

Matur nach eine Anerkennung in der öffent' 

lichkeit nicht finden können. 

M o r w e g e 

Rege fdl 

Polarküste hi 

wiederum 5 eä 

n i 

. Luftangriffstätigkeit in Bereich Admiral 

lt an. Am 2/7. wurden auf Flugplata Banak 

gene Flugzeuge am Boden beschädigt. Auch 

- r/- 

©a(um 
imb 

U^cU 

Zugabe t>e^ Ottte, lüinb, llicnci‘, 
Cccgaiit), iöcUiirfuiiiig, 

btr Suft, Tlonbfdjtiit H{ID. 
Q3orfom ntiiiffe 

3.7.42 

(46) 

2. Ex^citiB 8 

Bericht über fdl. Lufttätigkeit in der Hacht 

zum 3/7- in nordweatdeutschen KUatengebiet a. ?a. 

0702 und 0pi3. 

21. 
I und II 

wurde Kabel 

gaben fehl 3 

Beaonderea 

d 22. Mafl. haben Arbeiten an SO-Sperren 

ne Haumerfolge fortgesetzt. Bei Hanath^i 

Schnittaufgabe durohgefUhrt. Nähere An- 

n noch. 

1) B3N jaeldeti Im Juni wurden 102 Grundminen, 

10 ATE-Hinsn, 3 Minen durch Eiaoher geräumt. BSN- 

Streitkräfte wurden 24 mal von fdl. Flugzeugen alge- 

griffen und hatten 4 mal Gefeohtaberührung mit fdl. 

S-Booten. üie achosien 5 fdl. Flugzeuge ab. 1 Sperr- 

brecher wurde durch Bombentreffer vernichtet, 1 D. 

versenkt, 

kutter in 

Durch Minen gerieten 6 D. und 1 Fiach- 

/erlust. 

528 Sohiffe mit 1.149.751 BEI wurden geleitet, 

2) QdN hat FdMinsch und Minenschiffen sowie K 1 

lind S.Rfl. seine besondere Anerkennung auageeproohen, 

nachdem trotz ungünstiger Jahreszeit der Veatwall 

in wenigen Tagen planmäßig zum großen Teil neu aua- 

gelegt wurde. 

Ski stimmt der Hervorhebung dieser 

Leistungen umso mehr zu als sie ihrer 

Natur nach eine Anerkennung in der öffent' 

lichkelt nicht finden können. 

N o r w e g e n i 

Hege f4}{. Luftangriffatätigkeit in Bereich Admiral 

Polarküste htlt an. Am 2/7. wurden auf Flugplatz Hanak 

wiederum 5 eigene Flugzeuge am Boden beschädigt. Auch 



- JTJZ - 

Datum 
imb 

llbr^elt 

Zugabe bet Duce, QGlub, 'Jütittr, 
0(cgaug, Q5e[(uc^niiig, 0ld>tlgfcii 

Der 8uft( QWoiiDftttein ufio. 
^orfommnlffe 34 

?>7.42 am 3/7. nahm fill, Luftaufklärung Einsicht in Aasenfjord. 

latterien im Bsreich Dröntheim \ind Idolds 

>000 Uhr Alarmstufe II befohlen. 

EUr Außenpi 

wurde ah 2/7, 

Im Bereich 

Uboote im Vest 

Adm. Westküste wurde neue Sperre gegen 

lyfjord planmäßig geworfen. 

Schiffehe i 

besondere York), 

Vorläufig s 

und 1900. 

H o r d m e e 

egungen und Geleite im Horwegenbereioh ohne 

immnis se. 

Schadensfeststellung "Lützow* s. Ps. 1617 

1. Pelndlagei 

A i' Sach 

amerikanisc. 

Bestimmung 

mutlich in 

Aua En 

mit Bestimm 

(u.U. Anlaujf 

Auf Buhk 

Kriegsschif C 

engl. Stockf 

blick auf 2 

Nach M 

PQ 17 0100 

also etwa a 

marschiert. 

Sicherungse 

det. 

wehrmeldung aus Schweden passierte am 20/6. 

ier Geleitzug nach Rußland 5947 N 4340 W mit 

Murmansk. Zielhafen wurde nachträglich - ver- 

Irchangelsk - geändert. 

äland ist etwa 30/6. ein weiterer Geleitzug 

mg russischer Nordmeerhäfen ausgelaufen, 

an PQ 18). 

t 5047 N 0150 W soll aus USA wahrscheinlich 

oder Transport eingetroffen sein, dem in 

lolmer Gesandtschaft besonderer Wert im Hin- 

Pront zugemessen werden soll. 

Idungen der Uboots- und Luftaufklärung stand 

Jhr in AB 5251 und 2150 Uhr in AB 3853, ist 

if Breite der Bäreninsel mit etwa 8 sm nach 0 

Seine Stärke wurde mit 38 D, und etwa 12 

Lnheiten in 4-facher Kolonnenformation gemel- 

Siohermgsgruppe wurde ab 0105 Uhr durch Luftauf- 

klärung wieier erfaßt und zwar mit 1 Träger, 1 Schlacht- 

schiff und 2 Kreuzern in AB 7893 auf östl. Kursen und mit 

34 

- .r? ~ 

Datum 
imb 

Ubr4(tt 

Angabe b«^ Dftc«, 'JÖlub, "Jüctur, 
©tcflaiifl, iöcleu^tuiifl, ®td;tlgttit 

bcc Cuft,• CPloiibfcfjclu ujio. 

hhil am 3/1' nahm fill, Luftaufklärung Einaloht in Aaaenfjorii. 

atterien im Bereich Brontheim und Molds 

>000 Uhr Alarmstufe II befohlen. 

Jflir AuBenpi 

wurde ab 2/7. 

Im Bereicp 

Uboote im West 

Adm. Westküste wurde neue Sperre gegen 

jyfjord planmäßig geworfen. 

Schiffsbe t, 
besondere York). 

Vorläufig ä 

und 1900. 

H o r d m e e 

e^ungen und Geleite im Horwegenbereioh ohne 

immnis se • 

Schadensfeststellung "Lützow* s. Pa. 1617 

1. Feindlagei 

Bach A 

amerikanisc 

Bestimmung 

mutlich in 

Aus £n 

mit Bestimm 

(u.U. Anlauf 

Auf Bukk 

Kriegsschif £ 
engl. Stockf: 

blick auf 2 

Bach M 

PQ 17 0100 

also etwa a 

marschiert 

Sicherungse 

det. 

jwahrmeldung aus Schweden passierte am 20/6, 

ier Geleitzug nach Bußland 5947 N 4340 W mit 

iurmansk. Zielhafen wurde nachträglich - ver- 

ixchangelsk - geändert. 

5land ist etwa 30/6. ein weiterer Geleitzug 

ing russischer Bordmeerhäfen ausgelaufen, 

en PQ 18). 

t 5047 B 0150 W soll aus USA wahrscheinlich 

oder Transport eingetroffen sein, dem in 

lolmer Gesandtschaft besonderer Wert im Hin- 

. Front zugemessen werden soll. 

sldungen der Uboots- und Luftaufklärung stand 

Ihr in AB 5251 und 2150 Uhr in AB 3853, ist 

rf Breite der Bäreninsel mit etwa 8 sm nach 0 

Seine Stärke wurde mit 38 D. und etwa 12 

Lnheiten in 4-facher Kolonnenformation gemel- 

Siohermgsgruppe wurde ab 0105 Uhr durch Luftauf- 

klärung wieler erfaßt und zwar mit 1 Träger, 1 Schlacht- 

schiff und 2 Kreuzern in AB 7893 auf Bstl. Kursen und mit 



-s~g 

.OiUimi 
mit) 

Ubtitit 

Zugabe Deö Orub, Biub, Wciuv, 
^ctgaitg, %clcu(t>(uiig, 01ci)tigr(it 

Der fiuft, OToiibfdKiii iifiu. 
05 o r f o m m u i f f e 

1:7 tü 1 Träger, 2 Sohlaohtechiffen, 3 Kreuzern und 5 Zer- 

störern ii AP 1621 auf gls ioher^Kuraen. Gruppe Hord 

nimmt, jedoch an, dad es sich wahr sehe lall oh nur um 

eine Gruppe handelt, allerdings zwei nloht ausge- 

schlossen sind, die möglicherweise dem Geleltzug 

ostwärts folgen. Von 0430 bis 2240 Uhr lagen Mel- 

dungen übar die Sicherungskräfte nicht vor. 8240 Uhr 

wurden 1 3chlachtschiff, 3 schwere Kreuzer und 3 Zer- 

störer durch Luftaufklärung in AB 3943, also in 

unmittelbarer Bähe des Geleitzuges gemeldet. Inwie- 

weit diese Ansprache der Einheiten zutreffend ist, 

steht dahin. Möglicherweise handelte es eich hierbei 

um die unnittelbare Geleitzugsicherung aus Kreuzern 

\ und Zerstörern, bei der die Angabe des Sohlaohtsohlf- 

fes auf Verwechselung beruht hat. 

2. Eigene Lastei 

Jtartmögliohkeit eigener Flugzeuge war am 

durch Bebel stark behindert. 

Drontheim-Gruppe ist am 2/7. 2000 Uhr, Harvik- 

Gruppe 24DO Uhr planmäBlg ausgelaufen. Infolge 

GrundberUirung von “LUtzow* 0245 Uhr im Eingang 

eundes im Hebel ist BdK auf *Soheer" tiber- 

gestiegen und "LUtzow” in Bogenbucht entlassen. 

Die 

Vormittag 

Lfl 5 beurteilte mittags die Lage dahin, daä 

der ungewöhnlich starke Aufmarsch fdl. Seestreit— 

kräfte auf ein Großunternehmen schließen lasse, 

welches eitweder PQ 17 oder ein Angriff gegen nor- 

wegische lüste oder Inbesitznahme des SUdtelles von 

Spitzbergen sein kann. Hierbei geht Lfl 5 davon aus, 

daß es siih bei dem bisher gemeldeten ostgehenden 

Geleitzug in Stärke von 32 - 37 Schiffen nooh nicht 

um PQ 17 aandele. Ski hält diese Beurteilung nioht 

für zutreffend. Für sie besteht kein Zweifel, daß 

/Datum 
miD 

Angabe Dtd Dttti, 'Biub, Betur, 
lÄttgang, iBeleu^tung, 0i(^tig{tit 

bet Sufi, CWoubf^tln ufi». 
^Borfonimulffe 

3-T-42 1 Träger, 

Btörern i 

2 Sohlachtschiffen, 3 Kreuzern und 3 Zer?» 

i &£ 1621 auf gls lobecjKuraen. Qruppe Herd 

nimmt jedoch an, daß es sieh wahre cheInlloh nur um 

eine Sruppe handelt, allerdings zwei nloht auage- 

slnd, die möglloherwelse dem Qeleitsu£ 

folgen. Von 0430 hls 2240 Uhr lagen >el- 

ar die Sicherungskräfte nicht vor. 8240 Ohr 

Schlachtschiff, 3 schwere Kreuzer und 3 Zer» 

störer durch Luftaufklärung ln AB 3943. also ln 

unmittelbarer Höhe des Geleltzuges gemeldet. Inwle- 

e Ansprache der Einheiten zutreffend Ist, 

steht dahin. Möglicherweise handelte ee eich hierbei 

um die unuittelbare Geleitzugsicherung aus Kreuzern 

l\ und Zerstörern, bei der die Angabe des Schlacht Schif- 

fes auf Verwechselung beruht hat. 

2. Eigene Lastet 

schlossen 

ostwärts 

düngen Ub 

wurden 1 

241 

Dron 

Gruppe 

Grundber 

des Tjeld 

gestiegen 

Die 

Vormittag 

Lfl 

der ungew 

kräfte 

welches 

wegische 

Spitzberg 

daB es 

Geleitzug 

am PQ 17 

für zutre 

auf 

theim-Gruppe ist am 2/7* 2000 Uhr, Harvik- 

0 Uhr planmäBlg ausgelaufen. Infolge 

Uhrung von "LUtzow" 0243 Uhr im Eingang 

Bundes Im Hebel ist BdK auf "Scheer'1 Uber- 

und "LUtzow" in Bogenbuoht entlassen. 

ütartmögliohkeit eigener Elugzeuge war am 

durch Hebel stark behindert. 

5 beurteilte mittags die Lage dahin, daB 

öhnlich starke Aufmarsch fdl. Seestreit— 

ein GroBuntemehmen sohlleBen lasse, 

eitweder PQ 17 oder ein Angriff gegen nor- 

lüste oder Inbesitznahme des SUdteiles von 

an sein kann. Hierbei geht Lfl 5 davon aus, 

h bei dem bisher gemeldeten ostgehenden 

in Stärke von 32 — 37 Schiffen noch nioht 

mndele. Ski hält diese Beurteilung nioht 

ffend. FUr sie besteht kein Zweifel, daB 
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PQ 17 bar 

von Lfl 

kräftan 

deutschen 

eits erfaßt ist und daß der nach Auffaasung 

ungewöhnlich starke Aufwand von SeeatreiA- 

der dem Gegner bekannten Anwesenheit der 

Plottenstreitkräfte begründet ist. 

: n 

An 

Luftwaffu 

wurde sin 

an Hand 

17 seihst war die Fühlung der Uboote und 

um Mitternacht herum abgerissen. 0830 Uhr 

von U 456 und danach von 2 weiteren Booten 

Aer starken ölspur wiedergefunden. 

fj 160 

mündlich 

Operation 

die Absi 

rung des 

sondern 

Uhr erbat Gruppenbefehlshaber Hord fem- 

^ö/Skl^ Entscheidung betr. Weitergang der 

"Eösselsprung" herbeizuführen und teilte 

>ht mit, die Kampfgruppe *Tlrpitz" in Abände- 

Operationsplanes nicht nach Gimaoeystranmen, 

ibenfalls in Altafjord zu verlegen. C/Bkl 

schlug d 

nehmigen 

zum Ausd 

ist, daß 

nicht er 

res Bild 

und Zahl 

daß 3kl 

Auffass 

in Altaf|j 

viel 

führung 

Ständigejr 

erhielt 

zuteilen 

zunächst 

f jord 

Zeit 

hau 

irauf Chef Ski vor, diese Verlegung zu ge- 

Chef 3kl ordnete Meldung an Führer an, die 

mok bringt, daß Ski sich zwar darüber klar 

Bedingungen für Anlaufen des Vorstoßes noch 

füllt sind, da Luftaufklärung noch kein kla- 

Uber die Feindlage, insbesondere Standorte 

der fdl. schweren Kampfgruppe ergeben hat, 

Jedoch in Übereinstimmung mit Gruppe Bord 

g vertritt, daß Verlegung der Gruppe "Tirpitz* 

ord durchgeführt werden muß, wenn nicht zu 

verloren gehen soll, die für evtl. Duroh- 

les Vorstoßes nicht mehr einzuholen ist. 

Verboter des Ob.d.M. im FUhrerharptquartier 

iaher Weisung, dem Führer Absicht der Ski mit- 

mit dem ausdrücklichen Hinweis, daß es sich 

nur um die Verlegungsoperation in den Alta- 

dele . 

Da Führer zur Zeit nicht erreichbar -und Vioead- 

miral Krjancke Auffassung vertrat, daß nach der von ihm 

35 
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PQ 17 ^eielts erfaßt ist und daß der nach Auffaaeung 

von Lfl !< ungewtUmlich starke Aufwand von Seeatreit- 

kräften :n der dem Gegner bekannten Anwesenheit der 

deutsche^ Flottenstreitkräfte begründet iet. 

An l’Q 17 selbst war die Fühlung der Uboote und 

IiUftwaffn um Uitternaoht herum abgeriseen. 0830 Uhr 

wurde sin von U 456 und danach von 2 weiteren Booten 

an Hand ner starken ölepur wiedergefunden. 

V 160 

mündlich 

Operation 

die Absi 

rung des 

sondern 

Uhr erbat Gruppenbefehlshaber Hord fern- 

%/3kl/Entscheidung betr. Veitergang der 

"Hösselsprung" herbeienf(ihren und teilte 

iht mit, die Kampfgruppe ■Tirpits" in Abfinde- 

Operationsplanes nicht nach Glmsoeysträumen, 

ibenfallB in Altafjord gu verlegen. C/8kl 

schlug d 

nehmigen 

zum Ausd 

ist, daß 

nicht er 

res Bild 

und Zahl 

daß 3kl 

Auffass 

in AltafÜ 

viel Zeit 

führung 

Ständigejr 

erhielt 

zuteilen 

zunächst 

f jord hau 

irauf Ohef Ski vor, diese Verlegung zu ge- 

Chef Ski ordnete Heilung an Führer an, die 

ruok bringt, daß Ski sich zwar darüber klar 

Bedingungen für Anlaufen des Vorstoßes noch 

füllt sind, da Luftaufklärung noch kein kla- 

Uber die Feindlage, insbesondere Standorte 

der fdl. schweren Kampfgruppe ergeben hat, 

jedoch in Übereinstimmung mit Gruppe Kord 

g vertritt, daß Verlegung der Gruppe "Tirpits" 

ord durchgeführt werden muß, wenn nicht zu 

verloren gehen soll, die für evtl. Duroh- 

les Vorstoßes nicht mehr einzuholen ist. 

Verheter des Ob.d.M. im ?UhrerhaTpti]uartier 

laher Veisung, dem Führer Absicht der Ski mit- 

mit dem ausdrücklichen Hinweis, daß es sich 

nur um die Verlegungsoperation in den Alta- 

dele. 

Sa Führer zur Zeit nicht erreichbar und Vioead- 

miral Krjanoke Auffassung vertrat, daß nach der von ihm 
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Damm 
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?-7.42 bisher schon durchgefUhrtsn Unterriohtung der 

fführer zweifellos gegen Verlegung der Schiffe in 

den Alts ;jord nichts einzuwenden haben würde, er- 

hielt Grippenbefehlshaber Hord durch O/Skl fern- 

mündlich i Weisung, die Sdhiffe - wie von Gruppe 

vorgeech .agen - zu verlegen. 

Hie [•bei teilt Gruppe Bit, daß “LütBOW" nicht 

an der witteren Operation teilnimmti sondern nach 

Bogenbuc it zurüokmarschiert. 

Gruppe Nord meldet 1720 Ohr, daß Flottenchef 

den Befeil zur Verlegung nach Altafjord erhalten 

hat. 

1753 Uhr meldet Flotte an Gruppe Nord, daß 

bei Einl lufen in Gimsoey Zerstörer "Lody", “Riedel" 

und "Galäter“ infolge GrundberUhrung ausgefallen 

sind: Au3h dieser Ausfall hat auf die Burohführung 

der Unternehmung keinen Einfluß. 

In Ihrer Lagebetraohtung von 1800 Uhr weist 

Gruppe Nird darauf hin, daß die Aufklärung des 

Aaaenf jo [-des 1420 Uhr durch fdl. Flugzeuge mögliche» 

weise da3 Verhalten des Gegners beeinflußen könne. 

Im lahmen der Überlegungen hinsichtlich der 

Fortführ mg der Operation ist es von entscheiden- 

der Bedeutung, ein klares Bild Uber die Feindlage 

zu erhalten. Grippe Nord bittet daher um 1945 Uhr 

Ifl 5 zua 4/7. 0500 und 0900 Uhr, falls die Auf- 

klärung ;egen die schwere Feindgruppe bis dahin 

ohne Ergäbnis bleibt, um gutachtliche Äußerung, 

welche Säegebiete als wahrscheinlich lückenlos 

eingeseh sn und als feindfrei angesprochen werden 

können. 

Die erste wieder einsetzende Luftmeldung, die 

2240 Uhr in unmittelbare Nähe des Geleitzugstand- 

- 6(r- 
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3-7.42 bisher schon durchgef ührtsn. üntarriohtung der 

fführer zi/eifallos gegen Terlogung der Sohiffe in 

den Alta ;jord nichts einzuwenden haben würdet er- 

hielt Gr ippenbefehlshaber Hord durch O/Skl fern- 

mündlich i Weisung, die Sbhiffe - wie von Gruppe 

vorgesch.agen - zu verlegen. 

Hie :bei teilt Gruppe Bit, daß “Iiützow* nicht 

an der wiiteren Operation teilnimmtj sondern naoh 

Bogenbuc it zurüolanarschiert. 

Gruppe Nord meldet 1720 'Uhr, daß yiottenohef 

den Befeil zur Verlegung nach Altafjord erhalten 

hat. 

1753 Uhr meldet Flotte an Gruppe Hord, daß 

bei Einl iufen in Gimsoey Zerstörer "Lody", "Riedel* 

und «Galäter* infolge GrundberUhrung ausgefallen 

sind: Au3h dieser Ausfall hat auf die Durchführung 

der Unternehmung keinen Einfluß. 

In Ihrer Lagebetraohtung von 1800 Uhr weist 

Gruppe N ird darauf hin, daß die Aufklärung des 

Aaaanfjordes 1420 Uhr durch fdl. Flugzeuge mögliche» 

weise das Verhalten des Gegners beeinflußen könne. 

Im lahmen der Überlegungen hinsichtlich der 

Vortführmg der Operation ist es von entscheiden- 

der Bedeutung, ein klares Bild Uber die Feindlage 

zu erhalten. Gruppe Nord bittet daher um 1945 Uhr 

Ifl 5 zua 4/7. 0500 und 0900 Uhr, falls die Auf- 

klärung gegen die schwere Feindgruppe bis dahin 

ohne Ergäbnis bleibt, um gutachtliche iußerung, 

welche S jegebiete als wahrscheinlich lückenlos 

eingesehsn und als feindfrei angesprochen werden 

können. 

Die 

2240 Uhr 

erste wieder einsetzende Luftmaldung, die 

in unmittelbare Nähe des Geleitzugstand- 



- 

&a(um 
mit) 

llbrjclt 

?-7-42 

(48) 

(49) 

■2lii0abc betf Dctcg, Wint>, Olieiier, 
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x 

ortea oin 

Zeratörer 

v«ranlaaa 

I nach, dem A 

‘dis Durchf 

auagaachloi 

p« tataäch: 

Auswirkung 

oder Dboot 

aofern aucl. 

worden wän 

Schlachtschiff, 3 schwere Kreuzer und 3 

i ngah, konnte Gruppe Hord mit Eeoß4y$azu 

L, die Verlegung der Kampfgruppe "Tirpita* 

tafjord aufzugeben. Allerdings würde es 

iihrung des YoratoSes gegen den Oeleitzug 

Lfl 5 

Angriffe ur 

Wirkungen 

achtet. 

Auf G: 

Ski hinsicl 

■Eöaselap 

Es ist 

beiden Kami 

kannt ist, 

wird. Folge 

a) entwe 

kehrt 

b) oder 

ansa 

durch 

oder 

o) falls 

'Sorfommtiiffe 36 

sen haben, wenn die gemeldete schwere Grup- 

ich richtig angasprochan war, solange keine 

eines Kampfeinaataes der Luftatreitkräfte 

auf schweren Einheitek^eJe*v^s?nS^Träger, 

ein solcher in der Häha stand, erzielt 

Zur Bf kämpfung der in der Jacht durch Luftaufklä- 

rung gemelc eten schweren Sicherungsgruppen wurden auf 

Befehl von Gruppe Hord U 251 und ü 376 in das Qu. 

AB 86 detachiert. 

Erfolgsmeldungen der Uboote an PQ 1? lagen bis 

2300 Uhr nicht vor. 

hat am 2/7. zwischen 1815 und 1955 Uhr 4 

ter LT-Einsatz gegen den Geleitaug geflogen, 

vurden wegen starker Abwehr indes nicht beob- 

li und bisheriger Entwicklung ergaben sich für 

tllch der Weiterführung der Operation 

ig" folgende Überlegungen! 

damit zu rechnen, daß die Verlegung der 

fgruppon nach Horden vom Gegner bereits er- 

sicherlioh aber sehr schnell erkannt werden 

davon wird sein, daß der Gegner 

der seinen wertvollen Geleitzug abdreht und 

machen läßt 

mit s einer Kampfgruppe an den Geleitzug her- 

ießt und soweit mitläuft, daß sein AnfaÜ/en 

unsere Streitkräfte nicht mehr möglich ist 

2 Feindkampfgruppen vorhanden sind, mit 

hl 

- 

Hugabc 116 Onee, «Mnti Kötner, 
ens^nä, 3iil(u4iiiing eidjngltli 

btr yift, J^onbfduIn ufin. 

ortes ein 

Zerstörer 

veranlassen 

nach, dem A 

^die Durohf 

ausgesehloi 

p* tatsäol4 

Auswir5nui~ 

oder Ubooti 

sofern aucl. 

worden war« 

Schlachtschiff, 3 schwere Kreuzer und 3 

ingah, konnte Gruppe Hord mit Reo£4$Jasu 

die Verlegung der Kampfgruppe ■Tirpita* 

tafjord aufzugehen. Allerdings würde es 

:iihrung des Vorstofles gegen den Geleitzug 

sen haben, wenn die gemeldete schwere Örup- 

ich richtig angesprochen war, solange keine 

eines Kampfeinsataes der Luftstreitkräfte 

i auf schweren BinheiteX*'eJ5*J^sTBfff/Träger, 

ein solcher in der Bähe stand, erzielt 

Zur 

rung gemelc 

Befehl von 

AB 86 detac 

Erfolg! 

2300 Uhr ni 

Bf 1 5 

Angriffe ur 

Wirkungen 

achtet. 

Auf G: 

8kl hinsicl 

"Rösselsp: 

Es isl 

beiden Karnj: 

kannt ist, 

wird. Folge 

a) entwe 

kehrt 

b) oder 

ansa 

durch 

oder 

o) falls 

^m'foiuinniffe 36 

kämpfung der in der Jacht durch Luftaufklä- 

eten schweren Sicherungagruppen wurden auf 

Gruppe Hord U 251 und U 376 in das Qu. 

hiert. 

;smeldungen der Uboote an PQ 17 lagen bis 

cht vor. 

hat am 2/7. zwischen 1815 und 1955 Uhr 4 

ter LT-Einsatz gegen den Geleltzug geflogen, 

vurden wegen starker Abwehr indes nicht beob- 

riund bisheriger Entwicklung ergaben sich für 

' tlich der Weiterführung der Operation 

ig" folgende Uberlegungent 

damit zu rechnen, daß die Verlegung der 

fgruppen nach Horden vom Gegner bereits er- 

sicherlioh aber sehr schnell erkannt werden 

davon wird sein, daß der Gegner 

der seinen wertvollen Geleitzug abdreht und 

machen läBt 

mit seiner Kampfgruppe an den Geleitsug her- 

ießt und soweit mitläuft, daß sein AnfaÜ/en 

unsere Streitkräfte nicht mehr möglich ist 

hl 

2 Peindkampfgruppen vorhanden sind, mit 
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einer Gru] pe am Geleitzrug bleibt und mit der ande- 

ren im Gel iet NW-lioh der Lofoten Xufetellun« nimmt, 

um uneerej Kampfgruppe die operative Treilieit Btt neh- 

men und m: t Flugzeugen vom Träger aua Erfolge dage- 

gen zu erzielen oder 

d) daß der G<gner seine schweren Gruppen außerhalb des 

Bereichs inserer Kampfflugzeuge und Torpedoflugaeuge 

hält und rann gezwungen ist, die Geleitsloherung wie 

in frühen n Fällen einigen leichten Kreuzern und Se» 

störem zu überlassen. 

Im Fall 

Zugriffs und 

Für das eigene Verhalten würde sich daraus er- 

geben! 

a) entfällt zwar die Chance eines eigenen 

der Gegner ist ein für allemal über unsere 

ibsioht so orientiert, daß die von uns erstrebte Über- 

raschung nicht mehr wiederholt werden Kann. Der fläfftieT 

würde in diei em Falle den Geleitsug überhaupt nicht 

oder nur unt< r großer Verzögerung seinem Bestimmungsort 

eufUhren können. 

b) wird unseren Seestreitkräften «war der 

( en Geleitzug gleichfalls nicht möglich 

*;ner ist aber gerungen, seine sohweren 

der wirksamen Bekämpfung durch unsere 

auch Uboote auszueetsen. BeidmxWaffen, 

Luftwaffe bieten sich bei geeigneter 

instigste Angriffamöglichkeiten. 

o) bleibt der EinaatB unserer Kampfgruppe 

die Luftaufklärung festgestellten Lage 

aber wahrscheinlich in allen Fällen mit 

en verbunden, daß man voraussichtlich ver— 

n w ird. 

Im Fall 

Angriff auf 

sein. Der Ge 

Streitkräfte 

Luftwaffe un< 

besonders den 

Wetterlage gi 

Im Fall 

von der durch 

abhängig, ie1 

solchen Bisil i 

zichten müsse 

Hur im 

wie sie der 

gründe liegeh. 

lall d) sind alle Voraussetzungen gegeben, 

Cperationsabsicht von "Rösselsprung" zu 

-(,1- 

örtlum 
unO 

3.7.42 

Angabe bti Otlti, Wlub, Wtutr, 
etegaug, Jbtlcu^Mung, ©IdjJlflfcii 

bcc Cu ft, anoiibfrfjctii ufu). 
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einer Gruppe am Geleitarug bleibt und mit der ande- 

ren im Gebiet NW-lioh der Lofoten Aufetellung nimnt, 

11m unsere! Kampfgruppe die operative Treilielt Btt neh- 

men und m: t Flugzeugen vom Träger aue Erfolge dage- 

gen zu erzielen oder 

d) daß der Gigner seine schweren Gruppen außerhalb des 

Bereichs inserer Kampfflugzeuge und Torpedoflugzeuge 

hält und < ann gezwungen ist, die Geleitsioherung wie 

in frühen n Fällen einigen leichten Kreuzern und ge»- 

atörera zu überlassen. 

Für das 

gebent 

Im Fall 

Zugriffs und 

Absicht so 

raschung nicht 

würde in dlei e. 

oder nur unt( r 

zufUhren können 

Im Fall 

Anpfiff auf 

sein. Der G 

ßtreitkräfte 

Luftwaffe 

besonders 

Tetterlage 

Im Fall 

von der durol. 

abhängig, 

solchen Eis 

zichten müssh 

unc 

de] 

isl 

Hur im 

wie sie der 

gründe liegei 

igene Verhalten würde sich daraus er- 

a) entfällt zwar die Chance eines eigenen 

der Gegner ist ein für allemal über unsere 

irientiert, daß die von uns erstrebte Ober- 

mehr wiederholt werden kann. De* Q«iMr 

im Falle den Geleitsug überhaupt nieht 

großer Verzögerung seine» Bestimmungsort 

b) wird unseren Seestreitkräften »war der 

< en Geleitzug gleichfalls nicht möglich 

<ner ist aber gewrungen, seine schweren 

der wirksamen Bekämpfung durch unsere 

auch Uboote aussusetmen. Beid«.Waffen, 

Luftwaffe bieten sich bei geeigneter 

ginatigste Angriffamöglichkeiten. 

o) bleibt der Einsatz unserer Kampfgruppe 

die Luftaufklärung festgestellten läge 

aber wahrscheinlich in ällen Fällen mit 

verbunden, daß man voraussichtlich ver- 

n wird. 

il en 

lall d) sind alle Voraussetzungen gegeben, 

Cperationsabsicht von "Rösselsprung" zu 
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%7-42 Ob die 

sobald die 

2240 Uhr ir 

für eine B 

Osten nicht 

in ffirklic 

hat, würde 

gruppen für 

s der Fall sein wird, wird sioh entecheiden, 

Aufklärung festgestellt hat, was es mit der 

der Hähe dea Geleitzuges stehenden Sruppe 

e(wandtnia hat. Setzt diese# ihren Marsch nach 

fort,oder stellt es sich heraus, dafi es sioh 

eit nioht um schwere Einheiten gehandelt 

der Weg für den Torstofl der eigenen Kaapf- 

den 4, oder 5/7, frei sein. 

hk 

IT* Skagerrak, 

1, Feindlagei 

Ostseeeingänge, Ostsee. 

Hach Funkaufklärung standen 8 Uboote und ein Uboots- 

begleiter in See. Am 2/7. 2325 Uhr wurden 3 Uboote an 

der Molenausfahrt von Leningrad und am 3/7, 0900 Uhr ein 

Uboot bei Kaldaba-Grund gesichtet. In der Eronstadt-Bucht 

standen am 3/7• früh Minensucher, Hilfsminenauoher, 

Wachboote, lohlepper und Prähme auf Westkurs. Am 3/7. 

abends wurden 8 S-Boote von Kronstadt nach Lavansaari 

verlegt. 

2, Eigene Lage 

In den 

bei Hyborg 

Bei Samsb i 

Minentreffe r 

Ostseeeingängen wurde ostwärts iangeland und 

eowie vor Helsingör je eine Grundmina geräumt, 

et ein Motorsegler 1 am vor Kdiy-Kaaa infolge 

•s vernichtet. 

In der mittleren Ostsee wurde 5 sm H-lioh Koseroo 

eine GrundmLne im Fischernetz geborgen. 

östlioheiiOstsee wurde Sperre aSeeigel 13* 

ikorfen, R 74 wurde Infolge Minentreffers 

,ers schwer beschädigt. M 16 hat ¥-lioh Sperre 

In der 

planmäßigjga 

bei Grofl-Tyjki 

- /J~ 

Datum 
rniO 

Hforjtlt 

angabe Oe# Dete#, 'Blno, Wetter, 
©eegang, Jötltu^tuna, ©IcOtigfelt 

btr Cuft, OTonbfe&tlii ufm. 
^orfommniffe 3? 

3.7.42 Ob die 

sobald die 

2240 Uhr ir 

für eins B 

Osten nichl 

in Wirklid 

hat, würde 

gruppen füi 

s der Ball sein wird, wird sich entscheiden, 

Aufklärung featgestellt hat, was es mit der 

der Hähe des Geleitzuges stehenden Gruppe 

e(wandtnis hat. Setzt dieseit ihren Marsch nach 

fort,oder stellt es sich heraus, dafi es sich 

eit nicht um schwere Einheiten gehandelt 

der Veg für den TorstoB der eigenen Eaapf- 

den 4, oder 5/7. frei sein. 

hk 

IT• Skagerrak, Ostseeeingänge, Ostsee. 

1, Beindlage1 

Hach 

begleiter 

der Uolenai 

Uboot bei 

standen am 

Vachboote, 

abends wur 

verlegt. 

Iiinki 

in 

laufklärung standen 8 Uboote und ein Uboota- 

See. Am 2/7. 2325 Uhr wurden 3 Uboote an 

ifahrt von Leningrad und am 3/7. 0900 Uhr ein 

Kjaldaba-Grund gesichtet. In der Kronstadt-Bucht 

3/7• früh Minensucher, Hilfaminenauoher, 

dohlepper und Prähme auf Westkure. Am 3/7, 

d|en 8 S-Boote von Kronstadt nach Lavansaari 

2, Eigene Lage 

In den 

bei Hyborg 

Bei Samsä i 

Minentreffe r 

Ostseeeingängen wurde ostwärts i/angeland und 

Bowle vor Helsingör Je eine Grundmine geräumt, 

t ein Motorsegler 1 am vor Kc2>y-Kaas infolge 

a vernichtet. 

In der mittleren Ostsee wurde 5 sm H-lioh Koserow 

eine GrundmLne im Pischernetz geborgen. 

östlioherJOstsee wurde Sperre aSeeigel 13" 

ivorfen, E 74 wurde infolge Minentreffere 

bei GroS-Ty^ers schwer beschädigt. M 16 hat W-lioh Sperre 

In der 

p]£nmäSig<ge 



- (,?- 
■Datum 

unfc 
Angabe bc< Dxiti, ®tnbf Qöcttci-, 
©ccgaug, %el(u4>tuug, ©icbtigfcit 

Der 2uft, ^onbfcbdu ufiu. 
Q3orfommntffe 

\ 

- £?- 

^iHfominnlffe 
an0öl>{ t>c< Dttti, 'üJInC, Töfilcr, 
©ceaaiifl, SBeleu^tuua, 

tut £wft. OTontfcbeUi ufiv. 

üatum 

unfr 
Uprtett 



38 

- 

Saturn 
(Ult) 

UhrjcU 

Angabe bt< Orte«, 'JBiiib, Weiter, 
Seegang, »eleu^tung, ©Icbiiflfeli 

ber £ufi, T)onbfd)cin U(ID. 
^ or f o m m n l f f e 

?-7t4g 

(50) 

"Haahorn1 

Ein Sonde 

Fahrzeuge 

Heval na< 

ein ruae. Uboot einwandfrei vernichtet, 

rkommando dea Heerea von 440 Mam mit 43 

n wurde am 1/7. durch "Porto Allegre" von 

Helainki befördert. c h 

Inge 

Oetland 1 

atadter I 

etwa 5 Wc 

aiohta der hellen Näohte meldet Mar.Befh. 

otwendigkeit, Uinenuntemehmung in Kron- 

uoht bia zum Eintritt dunkler Jläohte 

eben zurUckzuatellen. (a, Pa. 1200), 

U b o o tekriegflihrung 

1. Pgindlage 

Puniaufklärung erfaßte Warnung vor gefährlichen 

Hinderndeaen in Einfahrt Oheaaepeake-Buoht.140 am 

HO-wärta Hantuoket laland wurde ein übootaangriff 

gemeldet. Ein weiterer Übootaangriff auf den USA-T. 
"Gulf Be]le" (7.004 BEI) wurde HO-wärta Trinidad 

und ein critter Angriff bei Puerto Limon gemeldet. 

Sohließljch wurde noch eine Sonderwamung erfaßt, 

nach der alle USA-Kriegaechlffe ein Seegebiet in der 

Florida-Straße meiden aollen. 

2. Eigene Le ge i 

j^L,y 

6 aia franz. Häfen aualaufende Hboote werden 
ala Grupje "Hai" zuaammengefaßt. Ihr Eineatzziel 

ist daa seegebiet der östlichen Hatal-Bnge. 

Außer der Versenkung eines kleinen Seglere in 

Weatindien durch O 172 liegen Erfolgsmeldungen an die- 

sem Tage von keinem Kriegsschauplatz vor. Einzelhei- 

ten, inat eaondere über die Operation gegen PQ 17 in 

Ergänzung zur Lage U-Boote in ETB Teil B Heft IV. 

- 

£>4tnm 
lUtb 

Uhrifit 

Angabe bei Oxttf, Wiiib, Aiciitr, 
eteaang, %eUu4>(ung, ©Ic^Ugfeli 

Der ßufi, OTonbfdtclii ufio. 
® oi’fommnlffe 38 

3-7t42 

(50) 

"Hashorn1 

Ein SondE 

PahrzeugE 

Reval na< 

ein ruae. Uboot einwandfrei vernichtet, 

rkommando des Heerea von 440 Man» mit 43 

n wurde am 1/7. durch "Porto Xllegre" von 

Helsinki befördert. qh 

Angdeiohte der hellen Häohte meldet Har.Befh. 

Oatland 1 otwendigkeit, Uinenunternehmung in Kron- 

atadter Iuoht bia zum Eintritt dunkler Häohte nf 

etwa 5 Wcohen zurüokzuatellen. (a, Pa. 1200). 

U b o 6 takriegftihrung 

1. Pgindlä.iE 

Punlaufklärung erfaßte Warnung vor gefährlichen 

Hindcrniteen in Einfahrt Oheaaepeake-Buoht.140 am 

HO-wärta Hantuoket Island wurde ein Ubootsangriff 

gemeldet. Ein weiterer Ubootsangriff auf den USA-T. 

"Qulf Beüle" (7.004 BRI) wurde HO-wärta Trinidad 

und ein critter Angriff bei Puerto limon gemeldet. 

Schließlich wurde noch eine Sonderwarnung erfaßt, 

nach der alle USA-Kriegaaohiffe ein Seegebiet in der 

Florida-Straße meiden sollen. 

2. Eigene Liget 

6 ai s franz. Häfen auslaufende Uboote werden 

als Grupi e "Hai" zuaammengefaßt. Ihr Einsatzziel 

ist daa Seegebiet 4er östlichen Hatal-Enge. 

Außer der Versenkung eines kleinen Seglers in 

WeatindiEn durch U 172 liegen Erfolgemeldungen an die- 

aem Tage von keinem Kriegaachauplatz vor. Einzelhei- 

ten, insl eaondere über die Operation gegen PQ 17 in 

Ergänzung zur Lage U-Boote in KTB Teil B Heft IV. 



O P~ 

QAIUIII 

Ultb 
llbticit 

Zugabe Dc6 Dnee, Wiiit», ^tnci', 
£>cct)au0, iBtUucbtuug, v^irtulgrcii 

Der Suft, 37JonD(ct>ciii u(iu. 
^orfDiiuiiniffe 

2:7:4? VI. L u f t i riegführung 

Hamn um Eqglanil: 

Vfährend dea Tages keine besonderen Vorkommnisse. 

In der Sacht zum 4/7. wurden 10 Veindeinflüge in den 

Raum Dänemark ohne BAW, offenbar zur Durchführung von 

Minenaufgaben gemeldet. 

Mittelmeerraum 

(51) 

Neben la 

wurden in der 

Alexandrien / 

des Suez-Kanal 

detoniert. 

ufender Unterstützung der Pz.Armee Rommel 

^acht zum jl. 77 Kampfflugzeuge im Raum 

Port Said unter gleichzeitiger Verminung 

s eingesetzt. Von 26 ^4 sind 13 an Land 

Ostfront t 

Aufklärunk 

rossisk stellte 

einen Transport 

als versenkt fp 

Im Kampfr 

Einsatz von Lf L 

um der Lfi 4 wurden 34 Abschüsse gemeldet. 

5 gegen PQ 17 giehe Lage Nordmeer. 

im An/schluß an den Angriff auf Howo- 

einen Zerstörer der "Taschkenf-KlasBe, 

er von 10.000 und einen D. von 4.000 BRT 

st. 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. geindlage Mlttelmeen 

Kriegs 

liehe Verä 

und Port Sa 

gestellt. I 

Kreuzer, 1 

schiffsbelegung Gibraltar ohne wesent- 

uderung. Im Gebiet zwischen Alexandrien 

Ld wurde nur geringer Geleitverkehr feet- 

1 Port Said selbst lagen 0850 Uhr 2 Dido- 

Criegsschiff unbekannter Art, 4 Zerstörer 

Ürtlmn 
uito 

nNcii 

augabt Dci Drica, WUit, Wcutr, 
Öttijaufl, 2Sdeu4iiun0, 0lrt)tiötcii 

titr Cuft, nonbjduiH ufiu. 
Q3orfDnnHiiiffe 

2:7:4? 

(51) 

VI. 1 u f t 1; riegführung 

Haum um England» 

Während des Tages keine besonderen Vorkommnisse. 

In der Hacht zum 4/7. wurden 10 Jeindeinflüge in den 

Kaum Dänemark ohne BAW, offenbar zur Durchführung von 

Ulnenaufgaben gemeldet. 

MitteImeerrjUL:: 

Neben laufender Unterstützung der Pz.Armee Hommel 

wurden in der ^acht zumjl. 77 Kampfflugzeuge im Raum 

Alexandrien / Port Said unter gleichzeitiger Verminung 

des Suez-Kanals eingesetzt. Von 26 sind 13 an Land 

detoniert. 

Ostfront: 

Aufklärunk 

rossisk stellte 

einen Transport 

als versenkt fp 

Im Kampfr 

Einsatz von Lf 1 

nm der Ifi 4 wurden 34 Abschüsse gemeldet. 

5 gegen PQ 17 giehe Lage Nordmeer. 

VII. Kriegführ 

1. Feindlage ii 

Kriegs 

liehe Verä 

und Port 

gestellt. I: 

Kreuzer, 1 

im An/schluS an den Angriff auf Nowo- 

einen Zerstörer der ■Taschkent"-KlaBse, 

er von 10.000 und einen D. von 4.000 BRT 

st. 

mg im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

Lttelmeer: 

schiffsbelegung Gibraltar ohne wesent- 

aderung. Im Gebiet zwischen Alexandrien 

d wurde nur geringer Geleltverkehr fest- 

1 Port Said selbst lagen 0850 Uhr 2 Dido- 

triegsschiff unbekannter Art, 4 Zerstörer, 



&ÜUIIU 

mit) 
llt)rjcii 

Angabe be* Dcte<, 'Jülnb, Weiter, 
Seegang, &eleu4)tung, 0ld)ilgteti 

ber Sufi, Tlonbf4>ein ufio. 
^orfommniffe 39 

4 Geleitbiote, 7 ITboote, 2 Bewacher und eine anschei- 

nend griechische Einheit, auSerden Uber 30 Handels- 

schiffe. :n Haifa lagen am 2/7. najahml ttags 1 Dido- 

Kreuzer, ein Aurora-Kreuzer, 2 Zerstörer, 1 Geleitboot, 

2 Laz.Schaffe und etwa 1 Dtzd. Bandeleeohiffe. 

2. Eigene La^ei 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

3. Hordafriki transportei 

Gele 

planmäßig 

"Pisani" 

HUckmarsct. 

dem Uarscl. 

eingelaufe 

Setterlag« 

ein dritt« 

Derna. D. 

ausgelauf« 

Tobruk gel 

Weit« 

wegen Weti 

Verlust. 

^tzug "Bixio“, "Honvieo*, "Ankara* stehen 

auf Harsch nach Bengasi. HS "Sestdere", 

4nd "Pilo“ sollen von Tripolis bsw. Bengasi 

nach Italien sLtreten. T. “Pastfio" Ist auf 

von Tarent nach Tobruk am 2/7. ln Piräus 

n, 2 Transport-Uboote haben am 2/7. wegen 

Ras El Hillal (V-lich Derna) angelaufen, 

s Transport-Uboot steht auf Harsch nach 

"Petrarca" ist 2/7. von Bengasi nach Tobruk 

n. D. "Ostia" soll am 3/7. ebenfalls nach 

en. 

re Bergung der Ladung von D. "Savona" ist 

erläge aufgegeben. Schiff vermutlich Total- 

Befhj Dt. Harkdo. PUhrungsstab Bordafrika läßt 

nichts uni ersucht, um den Hachsohub für die Panzer- 

armee mögl iahet weit nach Osten vorzutreiben. In drin- 

gendem Telegramm fordert er von Seetransportstelle 

Italien s« fortigen Einsatz von 2 weiteren Schiffen für 

direkte Pihrt naoh Tobruk, da die angekUndigten KT? 
zu spät kimmen und mit weiteren Ausfällen zu rechnen 

ist, Seel ransportohef Italien antwortet hierauf, daß 

3 Transpoi ter auf dem Wege nach Bengasi stehen, 4 wei- 

ters Ladung fast beendet haben und aualaufberpit sind. 

- Pp- — 

miD 

angabt bei Drttei, QBiiio, Tßtuer, 
feugang, JBcUuc^tung, ©iftjtlgtett 

bcc £ufl, CPlonbfctjclu ufio. 
^orfommnlffe 39 

3.7.42 4. Geleitbjiote, 7 TTboote, 2 Bewaoher und eine aneohel-. 

nend grie :bieche Einheit, auSerden Uber 30 Handels- 

schiffe. :n Haifa lagen am 2/7. najehwittaga 1 Bido- 

Kxeuzer, !in Aurora-Kreuzer, 2. Zerstörer, 1 Qeleitboot, 

2 Laz.Schaffe und etwa 1 Dtzd. Handelesohiffe, 

2. Eigene la^ ei 

Keine besonderen Vorkornnniese. 

3. Hordafrikitransportei 

Gele 

planmäßig 

■Pisani" 

BUckmarscI 

dem liarscl. 

eingelauf ( 

Wetterlage 

ein dritte 

Berna. B. 

ausgelaufd; 

fobruk gel 

Weite 

wegen Weti 

Verlust. 

^tzug "Bizio1*, "Uonvlso", "Ankara" etehen 

auf Marsch nach Bengasl. MS "Sestdere", 

lind "Pilo" sollen von Iripolls bzw. Bengasl 

nach Italien artreten. I. "Jastfio" ist auf 

von Tarent nach lobruh am 2/7. in‘Piräus 

n, 2 Transport-TJboote haben am 2/7. wegen 

Bas El Hillal (V-lich Berna) angelaufen. 

s Transport-Uboot steht auf Mareoh nach 

"Petrarca" ist 2/7* von Bengasl nach Tobruk 

n. B. "Ostia" soll am 3/7* ebenfalls nach 

en. 

re Bergung der Ladung von B. "Savona" Ist 

erläge aufgegeben. Schiff vermutlich Total- 

Befh, Bt, Markdo. PUhrungsstab Hordafrika läßt 

nichts uni ersucht, um den Bachsohub für die Panzer- 

armee mögl ichst weit nach Osten vorzutreiben. Zn drin- 

gendem Tel egramm fordert er von Seetransportatelle 

Italien s< fertigen Einsatz von 2 weiteren Schiffen für 

direkte Pihrt nach Tobruk, da die angekündigten KPP 

zu spät kemmen und mit weiteren Ausfällen zu rechnen 

ist, See'ransportohef Italien antwortet hierauf, daß 

3 Transporter auf dem Wege nach Bengasl stehen, 4 wei- 

ters Ladung fast beendet haben und auslaufbereit sind. 



uut) 
IllirjtU 

Jliiji'bc t>ed Dru?, Leiter, 
0cfjauö. %el(ud)tuiit), 0iil)ti.\tcii 

ber Suft, TlonDfdiciii ufiu. 
lUffe 

■ 7-42 daß das Ailaufen von Tobruk Jedoch, allein von Adn. 

Libyen abliängig ist. 

Ea zeigt sich auch hier wieder die Scheu 

der Italiener, ihre großen Schiffe mit 

starken Risiken zu belasten, wie ea das 

Anlaufen der luftminenveraeuohten neu ge- 

wonnenen Häfen im Osten unzweifelhaft 

bedeutet. Angesichts der entscheidenden 

Bedeutung, die dem Vortreiben dea lach- 

schubs auf großen Schiffen möglichst weit 

nach dem Osten zukommt, muß in der gegen- 

wärtigen Lage ein solches Risiko unbe- 

dingt in Kauf genommen werden. 

Besonderet 

Eine 

net Durch! 

in Afrika 

lieh endg 

1) Anfo 

über Dt. 

an Heimats 

O.K.N. / W.F.St. unterrichtet Ski von Velaung 

an W.Befh. SO betr. Verstärkung der Pz.Armee Afrika, 

die vordringliche Überführung des I.R. 382 und 3.Pi, 

Batl. 220 von Kreta nach Hordafrika angefordert hat. 

Alle für 1ufttransport geeigneten Teile sollen Im 

Einvernehuen mit OB Süd nach Möglichkeit auf Ldftweg 

befördert verden, schwere Waffen und Kraftfahrzeuge 

baldmöglichst mit Schiffstransporten naohfolgen. 

(s. Es. 17(30). 

weitere Weisung des O.K.W. / W.E.St. ord- 

Uhrung der Versorgung der dt. Wehrmacht 

auf dem Wege Uber Qrleohenland vorbehalt- 

ültiger Regelung! 

rderungen der Pz.Armee Afrika wie bisher 

General beim Hauptquartier ital. Wehrmacht 

tab Übersee. 

2) Tranjaporte Uber den Balkan haben Vorrang und 

sind mit größter Beschleunigung durchzuführen. 

/A- 

Datum 
mit* 

It^^cU 

angabt fcc* Drtc«, Qühif, Qöeitcr, 
Cttflau^ aieUuihnuiö, 0td>iio^i> 

ter fiuft, 'tnotiDfcbciii ufiv. 
^ oftominniffe 

. 7.42 daß das Ai .laufen von Xobruk jedoch, allein von Adn. 

Libyen abliängig ist. 

Es zeigt sich auch hier wieder die Sehen 

der Italiener, ihre großen Schiffe mit 

starken Risiken zu belasten, wie es das 

Anlaufen der luftminenverseuohten nen ge- 

wonnenen Häfen im Osten unzweifelhaft 

bedeutet. Angesichts der entscheidenden 

Bedeutung, die dem Tortreiben des Vaoh- 

echubs auf groSen Schiffen mögliohat weit 

nach dem Osten eukommt, muß in der gegen- 

wärtigen Lage ein solches Risiko unbe- 

dingt in Rauf genommen werden. 

Besonderee 

Eine 

net Durchili 

in Afrika 

lieh endg 

1) Anf 

Uber Dt. 

an Heimats 

O.K.ll . / W.P.St. unterrichtet 3kl von Teisung 

an W.Befh. SO betr. Verstärkung der £z.Armee Afrika, 

die vordringliche Überführung des I.R. 382 und 3.Pi. 

Batl. 220 von Kreta nach Hordafrika angefordert hat» 

Alle fUr 1ufttransport geeigneten Teile sollen im 

Einvernehaen mit OB Süd nach MSglichkeit auf Ldftweg 

befördert verden, schwere Taffen und Kraftfahrzeuge 

baldmöglichst mit Schiffstransporten naohfeigen. 

(s. Pa. 17130). 

weitere Weisung des O.K.T. / W.P.St. ord- 

Uhrung der Versorgung der dt. Wehrmacht 

auf dem Wege Uber Griechenland vorbehalt- 

ültiger Regelung« 

orderungen der Pz.Armee Afrika wie bisher 

General beim Hauptquartier ital. Tehrmacht 

tab Ubersee. 

2) Transporte Uber den Balkan haben Vorrang und 

sind mit größter Beschleunigung durchzufUhren. 



- 

£>atuiu 
mit) 

Ubr^eU 

Angabe De» Ortes, 'Binb, Getier, 
(deegana, 35el(ud)tuiig, 

btr Hilft, TioiiDfiheiti ufiu. 
^orfommiitffe 40 

2-7:12 

o: 

3) W.B 

mit allen 

auf Vera 

blet des 1 

schlag in 

sind stäne 

4) In 

nachrioht: 

mittel be^i 

2300), 

4fh. SO trifft Maßnahmen, um Afrikanachschub 

Mitteln zu fördern, evtl, unter Rückgriff 

-gungs- und Bevorratungsgüter für die im Oe- 

’.Befh. SO eingesetzten Wehrmachttalle. üm- 

Piräua und Bahntraneportleistung dorthin 

ig zu verbessern. 

(.ringenden Pällen iet Dt. General unter Be- 

gung Heimatetabes Übersee befugt, Transport— 

,m W.Befh. SO unmittelbar anzufordem. (s. Pa. 

Pür 

schubs du: 

Prägen de: 

Gruppe Süc 

schlagen, 

seines Be: 

vorsieht 

Dt. 

marina zu^j 

anlassen 

Ski hätte gewünscht, daß diese Maßnahmen 

vorsorglich schon zu einem früheren Zeit- 

punkt, spätestens aber beim Brreichen von 

Hansa Matruk, getroffen wären, da Jeder Tag 

an dem der große Baohschub die Ps.Armee 

früher erreicht, von entscheidender Bedeu- 

tung sein kann. 

ie sich aus der Durchführung des Afrikanaoh- 

ch den Bereich des Admiral Igäle ergebenden 

Befehlsführung und Verantwortlichkeit hat 

an Dt. Markdo. Italien eine Lösung vorge— 

die PUhrung der Geleite durch Igäis innerhalb 

eiches nach den Anforderungen der Supermarina 

(s. Ps. 1930). 

arkdo. Italien hat im Einvernehmen mit Super— 

estimmt, so daß für Ski weiter nichts zu ver- 

leibt. 

4- Bereich Ua rinegruppe Süd: 

Ägäis» 

Mine: 

Minenaufgalb 

Staffel aui 

Piräus na 

•fverband mit ZG 3 ist nach Durchführung dar 

e in Piräus wieder eingelaufen. 20. Kreta- 

s 7 D. und HKS "Bulgaria" sollen am 4/7. von 

Iraklion auslaufen. ch 

- 

©alum 
mit) 

lihrjcit 

2-7--ig 

angabt nee Orit«, Tülnt», QBeutr, 
©cegaiifl, 25dtml>mn0, 

bet £uftr ^ont>fd>eiu ufu». 

♦ Bft 

o:*, 

3) W. 

mit allen 

auf Vera 

biet des \ 

schlag in 

sind stänt. 

4) In 

nachrichti 

mittel be: 

2300), 

ifh. SO trifft Maßnahmen, um AfrUcanachechub 

Mitteln zu fördern, evtl, unter EUokgriff 

■gungs- und Bevorratungagtlter für die im 0e- 

•Befh. SO eingesetzten Wehrmachttelle. Dm- 

Firäus und Bahntranaportleistung dorthin 

ig zu verbessern. 

(^ringenden Fällen ist Dt. General unter Be- 

■gung Heimatstabes Übersee befugt, Transport— 

m W.Befh. SO unmittelbar anzufordem. (s. Fs. 

Für 

schubs dm 

Fragen dei 

Gruppe Süc 

schlagen, 

seines Bei 

vorsieht. 

Dt. 

marina zug 

anlassen 

4> Bereich Me 

Ägäis; 

Minedwur: 

Minenaufge b 

Staffel aui 

Piräus na 

IHufonunitlffe 40 

Ski hätte gewünscht, daß diese Maßnahmen 

vorsorglich schon su einem früheren Zeit- 

punkt, spätestens aber beim Erreichen von 

Marsa Matruk, getroffen wären, da jeder Tag 

an dem der große laohsohub die Fs,Armee 

früher erreicht, von entscheidender Bedeu- 

tung sein kann, 

ie sich aus der Durchführung des Afrikansoh- 

ch den Bereich des Admiral Ägäis ergebenden 

Befehlsführung und Verantwortlichkeit hat 

an Dt, Markdo. Italien eine Lösung vorge— 

die Führung der Geleite durch Ägäis innerhalb 

eiches nach den Anforderungen der ßupermarina 

(s. Fs. 1930). 

arkdo. Italien hat im Einvernehmen mit Super— 

estimmt, so daß für Ski weiter nichts zu ver- 

leibt . 

rinegruppe Süd; 

•fverband mit ZG 3 ist nach Durchführung d<r 

e in Piräus wieder eingelaufen. 20. Kreta- 

a 7 D, und HKS "Bulgaria" sollen am 4/7. von 

Iraklion auslaufen. ch 



- -£/- 
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3.7.42 Sohwarzea Ueer i 

geindlaRe 

kt o Im 
zeugen am 

festgestellt 

Eigene La;;ei 

Ji.i 

In d< 

Feodoala 

nach Eons 

in der Ha< 

waren U-. 

außer dem 

dl.«r«hder 

Hacht zum 

hei Eap F: 

Otechakow 

w-Meer wurde Abzug von etwa 50 ELeinfahr- 

Primorako und Aaow in den Qluohow—Kanal 

r Macht zum 2/7. fdl. Luftangriffe'auf 

ind Simferopol. 1. Bfl. ist 2/7. von Jalta 

',anza marschiert. Die von der Flottille 

ht zum 1/7. versenkten Feindfahrzeuge 

ger. Unter den Gefangenen befan*npioh 

bereits gemeldeten Kommissar ein Knmwan— 

General und ein Kreuzerkommandant. In der 

3/7. waren 3 MAB-Boote bei Kap Oheraonea n 

olent eingesetzt. Geleltverkehr Konstanza/ 

planmäßig. 

VIII. Lag Ostasien 

Die Hioubaren wurden von den Japanern kampflos 

besetzt. 

Eine Darstellung des japan. Angriffs vom 7.12.41 

auf Pearl Harbour gibt Hachriohtenauswertung Br. 31 

der 3/Skl FM Die sorgfältige Auswertung der von den 

Japanern überlassenen Luftbilder ergibt, daß Uber die 

von den Amerikanern gemeldeten 2 Schlachtschiffe, 1 

Zielschiff, r Zerstörer und 1 Minenleger hinaus Total- 

verluste an ijriegsschiffBeinhalten nicht zu erkennen 

sind. Dagegen haben 3 Schlachtschiffe und 2 leichte 

Kreuzer mehr oder weniger schwere Beschädigungen er- 

halten. Die :iesohädigungen der Landanlagen, insbesonde- 

re der Flugplätze, scheinen schwer gewesen zu sein. 

- £/- 
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llbrjeit 

3.7.42 

ttugabc t»c^ Drief ^tnb, 
®e(0aiig, »eleu4)(uii0, ÖlAUöffii 

otr Stift, OToiii>f(t»«lii iifi». 

Sohwarzea 

Vorfoiumniffc 

Meer i 

geindlaRe 

AE O Im 

zeugen aus 

festgeste] 1 

Eigene La>;ei 

df r 

Hat h 

Jig 

In 

Eeodoaia 

nach Eons 

in der 

waren U-. 

a\ifier dem 

ditreoder 

Hacht zum 

hei Eap 3f: 

Otschakow 

\ nd 

VIII. lag 

Eine Da:' 

auf Pearl Had- 

der j/a^1 

Japanern Ube: • 

von den Amer 

Zielschiff, 

Verluste an, 

iw-Meer wurde Abzug von etwa 50 ELeinfahr- 

Primorsko und Asoi' in den Sluohow—Kanal 

t. 

Macht zum 2/7. fdl. Luftangriff#' auf 

Simferopol. 1. Bfl. ist 2/7. von Jalta 

■ ;anza marschiert. Die von der Plottille 

,t zum 1/7. versenkten Peindfahrzeuge 

;er. Unter den Gefangenen befantejSioh 

bereits gemeldeten Kommissar ein KiQOTan— 

General und ein Ereixzerkommandant. In der 

5/7. waren 5 UAß-Boote bei Eap Oheraonea % 

olent eingesetzt. Geleitverkehr Eonatanaa/ 

planmäGig. 

Ostasien 

Die Hioobaren wurden von den Japanern kampflos 

besetzt. 

Stellung des japan. Angriffe vom 7.12.41 

bour gibt Hachriohtenauswertung Br. 31 

Die sorgfältige Auswertung der von den 

■lassenen Luftbilder ergibt, daß Uber die 

kanem gemeldeten 2 Schlachtschiffe, 1 

i Zerstörer und 1 Minenleger hinaus Total- 

] [riegsschiffBeinhalten nicht zu erkennen 

sind. Dagegen haben 3 Schlachtschiffe und 2 laichte 

Kreuzer mehr oder weniger schwere Beschädigungen er- 

halten. Die : lesohädigungen der Landanlagen, insbesonde- 

re der Plugpi.ätze, scheinen schwer gewesen au sein. 
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3.7.42 II. H e g e 

(52) 

RuBsiaoh» ?rorti 

Heeraagruppe £üdi 

Im Raum ilon Sewaatopol wurde die Säuberung fortgeaetat. 

Die Zabl der Gefangenen aua den Kämpfen vom 7/6. bis 2/7. 

beträgt Uber JO.000. 433 GeschUtae, 70 PaJc, 622 Granat- 

werfer und 21 Panzerwagen aind erbeutet. 

Oer Angr 

Binnen, die am 

einige km vor 

weiae besetzt 

Kräfte d( 

Stadt Stary Oi 

schreiten dea 

Horden her vor. 

die Einkeaseli 

Von Horden her 

Liwny an. 

Jff der 6.Armee echreitet vorwärta. Dia Divi- 

2/7. den Orlik Uberachritten haben, atehen 

Stary Oakol, das von Horden her bereite teil- 

ist. 

r Gruppe von Welche atehen im Angriff auf die 

kol von H¥. Eine Pz.Division ateht nach Über- 

Olymi im Angriff gegen Caatornoje, das von 

einer I.D. axgegriffen wird. Damit ateht 

von 2 fdl. Gruppen vor dem Abschluß, 

hält der Peinddruok mit Panzern S-lioh 

ing 

Heeresgruppe Mitte» 

Im SUden 

Im Horden wurc 

BJeloi erfolg] 

teile wahrachi 

brochen. 

keine besonderen Gefechtahandlungen. 

en die Angriffe S-lioh Hostowaja und bei 

eich fortgesetzt.Bei Bjeloi sind eii$a Pelnd- 

inlich durch die eigenen Spitzen durohge- 

Heereagruppe 1 urdi 

Halukaa blieb 

Vorstoß vor Jamno und ein Peindangriff S-lioh 

ohne Erfolg. 

Dunuu 
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M^itU 

SJnflabe bti Drtcrf, 'Jüliio, Tötuec, 
©ccgang, SBtltucfctunfl, eictjiiafcit 
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3.7.42 IX. B e 

(52) 

alage 

BaBBlsch« Trott> 

Heeresgruppe Eüdt 

Im Baum -\ion Sewastopol wurde die Säuberung fortgesetst. 

Die Zahl der Gefangenen aus den Kämpfen vom 7/6. bis 2/7. 

beträgt Uber fO.OOO. 433 Geschütze, 70 Pale, 622 Granat- 

werfer und 21 Panzerwagen sind erbeutet. 

Ser Angr 

sionen, die an 

einige lim vor 

weise besetzt- 

Kräfte d< 

Stadt Stary Oi 

schreiten des 

Horden her voi. 

die Kinkessel 

Von Horden her 

Liwny an. 

J|ff der 6.Armee schreitet vorwärts. Die Divi- 

2/7. den Orlik Überschritten haben, stehen 

Stary Oskol, das von Horden her bereits teil- 

ist. 

r Gruppe von Weiche stehen im Angriff auf die 

kol von HW. Eine Pz.Division steht nach Ober- 

Olymi im Angriff gegen Oastornoje, das von 

.einer I.D. abgegriffen wird. Demit steht 

ifng von 2 fdl. Gruppen vor dem AbschluB. 

hält der Peinddruok mit Panzern S-lioh 

Heeresgruppe Mittet 

Im SUden 

Im Horden wurc 

Bjeloi erfolgr 

teile wahrschi 

broohen. 

keine besonderen Gefechtshandlungen. 

en die Angriffe S-lioh Hostowaja und bei 

eich fortgesetzt.Bei Bjeloi sind eii$e Peind- 

inlich durch die eigenen Spitzen durohge- 

Heeresgruppe ] hrdi 

Haluksa blieb 

verstoß vor Jamno und ein Peindangriff S-lioh 

ohne Erfolg. 



- v- 

üanint 
unt> 

HiiritU 

Zugabe t>t^ Dccei, QUlub, Tütitcr, 
CJtCflaug, »dtudMiiug, 0id)iigtdi 

ber fiufi, QJtoitbfcbclu ufio. 
Q3ovfommuiffe 

gitmische und norwegischa groatt 

Keine be sonderen Gefeobtahandlungen. 

Mordafrlkai 

Pz.Arme 

System, in de 

ten Stellungen 

Widerstand le 

Verstärkung 

eigene Gefeoh- 

und Verstär: 

I Einstellung 

Nachscliubs is 

der eigenen D 

Masse der Inf 

im rückwärtige 

a erweiterte Einbruch in fdl. Stellungs- 

a der Gegner in festungsartig ausgebau- 

unter starkem Artl.Schutz hartnäckigen 

ißtet. Pdl. Lufttätigkeit hat infolge 

er fdl. Luftkräfte zugenommen. Geringe 

tsstärken, angespannte VersorgungÄlage 

des Feindes zwingen zu TorUbergehnnder 

ejigenen Angriffs. Schnelles Anlaufen des 

t dringend erforderlich, Gefechtsstärken 

iv. sind auf 12 - 1500 Mann herabgesanken. 

Korps befindet sich noch unmotorisiert 

n Gebiet. 

kung 

C/Skl. 

l/ßkl. 
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1 

V- 

Dalum 
unb 

ll^itli 

Angabe bt* Dru^, Qüliib, lütiux 
©ttgaiig, »tltucfctuug, ©IdjiigftH 

btx £ufi, CPloubfcbclu ufii). 
Q5oi'foni mniffc 

uhAl PitmiBChs und norwegischa grontt 

Seine be sonderen Gefachtahendlungen. 

Hordafrlkat 

Pz.Arme 

ayatem, in de 

ten Stellungen 

Widerstand le 

Verstärkung d 

eigene Gefech' 

und Verstär: 

Einstellung 

Nachschubs is 

der eigenen 1 

Nasse der Inf 

im rtlokwartig e 

e erweiterte Einbruch in fdl. Stellungs- 

a der Gegner in festungsartig ecuagebau- 

unter starkem Artl.Schutz hartnäckigen 

i^tet. Fdl. Lufttätigkeit hat Infolge 

er fdl. Luftkräfte zugenommen. Geringe 

tsstärken, angespannte VersorgungAlage 

des Feindes zwingen zu vorUbergehander 

ejigenen Angriffs. Schnelles Anlaufen des 

t dringend erforderlich, Gefechtsstärken 

iv. sind auf 12 - 1500 Kann herabgesunken. 

Korps befindet sioh noch unmotorisiert 

n Gebiet. 

kung 

1/ 6kl. 

G/Skl. 

I b I b (Sr) 

1' 
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1:7.42 Politischer Lageliberhliok. 

A r g e n t n i e n i 

Antrag 

in Abgeordne 

gierung die 

tätspolitik 

auf Aufhebung des Belagerungszustandes wurde 

enkammer abgelehnt. Damit verbleibt der Re- 

llbgliohkeit, Bewegungen, die ihre Heutrali- 

^efährden können, niederzuhalten. 

Brasil .en : 

Deutsohp 

verhafteten 

Regierung zub 

Bote, die Uber schlechte Behandlung der 

’ieichsangehörigen Klage führt, ist von brasil. 

Uckgewiesen worden. 

Madaga ikari 

Britiscie Truppen haben Gegend von Ambilobe besetzt. 

Zentralafriki: 

Aus portug. diplom. Berichten aus West- und Iquüto- 

rialafrika eitnommene Bachrichten bestätigen Stärke des 

sogenannten 'Tschad Heeres" mit 100.000 Mann. Verwendung 

dieser Truppän dürfte nur für den Pall einer angelsäch- 

sischen Aktien gegen Franz. Westafrika, insbesondere gegen 

Dakar vorgesahen sein. In Belgisch Kongo waren bis vor 

kurzem etwa 50.000 Mann vorhanden, von denen Jedoch be- 

trächliche Taile nach Bigeria und Sierra Leone verbracht 

sind. Zustroii engl, und amerik. Kriegsmaterials nadh den 

Häfen der Westküste hat angehalten, Seeverkehr, besonders 
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mit) 
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i r g e n t □ i e n i 

Antrag 

in Abgeordne 

gierung die 

tätspolitik 

auf Aufhebung des Belagerungszustandes wurde 

enkaiimier abgelehnt. Damit Terbleibt der Be- 

ilögliohkeit, Bewegungen, die ihre Heutrali- 

,'efährden können, niederzuhalten. 

Brasil .eni 

Deutsche 

verhafteten 

Begierung zub 

Bote, die Uber schlechte Behandlung der 

leichsangehörigen Klage fuhrt, ist von brasil. 

Uckgewiesen worden. 

Madaga ikari 

Britische Truppen haben Gegend von Ambilobe besetzt. 

Zentralafrlk i > 

Aus portug. diplom. Berichten aus West- und Iquato- 

rialafrika eitnommene Bachrichten bestätigen Stärke des 

sogenannten 'Tschad Heeres" mit 100.000 Mann. Verwendung 

dieser Trupp an dürfte nur für den Pall einer angelsäch- 

sischen Aktien gegen Franz. Vestafrika, insbesondere gegen 

Dakar vorgesähen sein. In Belgisch Kongo waren bis vor 

kurzem etwa 50.000 Mann vorhanden, von denen jedoch be- 

trächliche Teile nach Bigeria und Sierra Leone verbracht 

sind. Zustroa engl, und amerik. Kriegsmaterials naöh den 

Häfen der Westküste hat angehalten, Seeverkehr, besonders 
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4-7,42 der nordamsrikanieohe in Matabi und Pointe Noire, yor 

allem aber in Freetown hat in beträchtlichem Maße 

angenommen, Außer zerlegten Flugzeugen, die in den 

Westhäfen luegeladen werden, passieren Langatrecken- 

flugzeuge :n großer Zahl die dortigen Flugplätze auf 

ihrem Wege nach dem Mittleren Orient und Ägypten. 

Infolge der gesteigerten Gefährdung der Seewege ist 

I Frage der Verbindung mit dem mittl. Orient Uber den 

afrikanischen Kontinent hinweg in den Vordergrund 

gerückt. Das Zurückgreifen auf derartige Behelfswege 

zeigt am deutlichsten die kritische Lage der Seever- 

bindungen auf. Auch Ernennung Swintons zum Westafrika- 

minister m: t Sitz in Aoora unterstreicht wachsende 

Bedeutung, die diesem Sektor beigemessen wird. Seine 

besondere lufgabe liegt in »utabarmachung der großen 

Bohstoffmoglichkeiten zu Gunsten der alliierten Wirt- 

schaf tsstr, itegie. 

Portugiesische Beunruhigung bezieht sich vornehm- 

lich auf Schicksal der Kapverden und Azoren für den 

Fall angel lächsischer Aktivität gegen Franz, West- 

und Hordaf'ika. Angola und Mocambique werden hingegen 

als wenige:: gefährdet angesehen. 

1) Lage So 

Besonderes 

dafrika. 

Auä Bericht Dt. Generals beim Hauptquartier 

ital. Wihrmacht an QKW vom 4/7.1 Hach Meldung 

Rommels vom 4/7. Vm, daß er weiteren Vormarsch 

vorläufig einatellen und zur Verteidigung über- 

gehen miß, hat Cdo. Supremo an Superkdo Hordafri- 

ka befoilem 
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L-Jiil 

: n 

dar nordam 

allem aber 

zu^enomiuen 

Westhäfen 

flugzeuj'e 

ihrem Wege 

[Infolge der 
Frage der V 

afrikanisch, 

gerückt. D^i 

zeigt am d 

bindungen 

minister m 

Bedeutung, 

besondere 

Bohstoffmö 

schaftsatrk 

Portu^: 

lieh auf S 

Fall angel 

und Hordaf: 

als nenige 

qrikanisohe in Uatabi und Pointe Hoire, vor 

in Freetown hat in beträchtlichem Maße 

Außer zerlegten Flugzeugen, die in den 

t^usgeladen werden, passieren Langstrecken- 

großer Zahl die dortigen Flugplätze auf 

nach dem Mittleren Orient und Ägypten. 

gesteigerten Gefährdung der Seewege ist 

erbindung mit dem mittl. Orient Uber den 

en Kontinent hinweg in den Vordergrund 

s Zuruckgreifen auf derartige Behelfswege 

utlichsten die kritische Lage der Seever- 

i^uf. Auch Ernennung Swintons zum Westafrlka- 

t Sitz in Aoora unterstreicht wachsende 

die diesem Sektor beigemessen wird. Seine 

..ufgabe liegt in lutzbarmachung der großen 

glichkeiten zu Gunsten der alliierten Wirt- 

tegie. 

iesische Beunruhigung bezieht sich vornehm- 

ahicksal der Kapverden und Azoren ftlr den 

lächsischer Aktivität gegen Franz, West- 

::ika. Angola und Mooambi^ue werden hingegen 

gefährdet angesehen. 

1) Lage Ho 

Besonderes 

dafrika. 

Auä Bericht Dt. Generals beim Hauptquartier 

ital. Wihrmacht an OKW vom 4/7.» Naoh Meldung 

hommels vom 4/7. Vm, daß er weiteren Vormarsch 

vorläuf .g einstellen und zur Verteidigung über- 

gehen miß, hat Cdo. Supremo an Superkdo Hordafri- 

ka befohlen» 
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£i7-42 

(53) 

') 

Duoe 

Einatellun 

wieder zu 

terial zuz 

legen. Cdo 

ebenialla 

meaaen dt. 

teilt Analclit der Pz,Armee, dafl zeitweiae 

5 der Operationen notwendig ist, um Verbände 

irdnen und Veratärkungen an Menaohen und Ha- 

;ifüliren. Auf letztere iat größter Wert zu 

Supremo wird aeineraeita von Italien aua 

laflir aorgen. Dauer der Hubepause bleibt Br- 

ital. Pz,Armee überlaaaen. 

. Ar Q Pz. 

2 Wochen z 

aohaften u: 

zu ordnen. 

ee hat daraufhin gemeldet, daß aie für etwa 

;ir Defenaive übergehen muß, um Braatamann- 

.id Baohachub herauazubekommen rini3 Verbände 

Nichte zeigt mit aohärferer Deutlichkeit, 

wie notwendig alleraohleunigete Durohfüh- 

rung dea Baohschuba geworden iat, ala dieae 

Zwangalage, in der Vomaraoh der Px.Armee 

auf daa Nildelta aua Mangel an Kräften - 

hoffentlich nur vorübergehend - zum Still- 

atand gekommen ißte 

Bach weiteren Informationen aua Hom aoheitert 

achnelle Zuführung dea Hegimenta aua Kreta an mangeln- 

dem Lufttrunaportraum. Ea wird daher erwogen, laift- 

veraorgung dea II .A.K.?TIm^50 zu kürzen. Außerdem wird 

Einaatz von Pallachirmkräften bei Beaetzung Hildeltaa 

in Betrach'; gezogen, um Vordringen der Armee zu ihren 

OpeZielen :;u erleich.tem. 

Überflhrung dea Inf.Regt, von Kreta soll 6/7. be- 

ginnen. Dauer etwa 5 Tage. Die näohaten 60 dt. Pz. wer- 

den bia 12/7. in ital. Häfen verladen eein, 20 weitere 

sind im Am ollen, 20 nooh in Deutschland. 6 ital. Pall- 

achirmbtl., 2 Art.Abt. und 1 Pi.Abt. sind einsatzbereit. 

?) Nieder 

Nomura am 

27/6.) iat 

achrift der Beapreohung von O/Skl mit Adm. 

2/6. (gern. l/Skl I b 15785/42 ßkdoe., e. KTB 

durch S^änd. Vertreter dea Ob.d.M. im T.H.Qu. 

p.f' 
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A.7.42 

l 

(53) 

') 

£uoe 

Einatelluc 

wieder zu 

terial zuz 

legen. Odo 

ebenfalls 

messen dt. 

teilt Ansiclit der Pz.Armee, daß zeitweise 

5 der Operationen notwendig ist, um Verbände 
irdnen und Verstärkungen an Menschen und Ma- 

lfahren. Auf letztere ist größter Wert su 

Supremo wird seinerseits von Italien aus 

laflir sorgen. Dauer der Huhepauae bleibt Br- 

ital. Pz.Armee Überlassen. 

. Ar Q Pz. 

2 Wochen z 

schäften uj: 

su ordnen. 

ee hat daraufhin gemeldet, daß sie fUr etwa 
ir Defensive übergehen muß, um Brsatsmann- 

iid Haohsohub herauszubekommen nm3 Verbände 

Nichts zeigt mit schärferer Deutlichkeit, 

wie notwendig allersohleunigste Durohfüb- 

rung des Machschubs geworden ist, als diese 

Zwangslage, in der Vormarsch der Px.Armee 

auf das Nildelta aus Mangel an Kräften - 

hoffentlich nur vorübergehend - zum Still- 

stand gekommen ist. 

Hach weiteren Informationen aus Hom scheitert 

schnelle Zuführung des Begiments aus Kreta an mangeln- 

dem lufttrunsporträum. Es wird daher erwogen, Luft- 

versorgung des II.A.K.^Qm^SO jt zu kürzen. Außerdem wird 

Einsatz von Pallachirmkräften bei Besetzung Hildeltas 

in Betrach 

Op.Zielen 

?) Niedei} 

Nomura am 

27/6,) ist 

gezogen, um Vordringen der Armee zu ihren 

;u erleichtern. 

Uberflhrung des Inf.Hegt, von Kreta soll 6/7. be- 
ginnen. Dauer etwa 5 Tage. Die nächsten 60 dt. Pa. wer- 

den bis 12/7. in ital. Häfen verladen sein, 20 weitere 

sind im Am ollen, 20 noch in Deutschland. 6 ital. Pall- 

schirmbtl., 2 Art.Abt. und 1 Pi.Abt. sind einsatzbereit. 

schrift der Besprechung von O/Skl mit Adm. 

2/6. (gern. 1/Skl I b 15785/42 Gkdos.; e. KTB 

durch S^änd. Vertreter des Ob.d.M. in P.H.Qu, 
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QSorf omnuiiffe 

am 2/7. deu fftihrer in Qegenwart Ohefa OKW und VJ.ff.St. 

zur Kenntnis gsbracht. 

Der ff ihrer hat sieh mit den Gedankengängen der 

Ski einverstanden erklärt. 

3) Chef 

Maßnahmen 

der Bisoayfa 

tung mit 

reparatureln 

ferneehril 

lende Arbe|i 

mit G.V.f 

Erledigung 

Absa 

16 200/42 

Weite r' 

BdU hat Chef Genat.hw am 2/7. besucht und 

zur Bekämpfung der fdl. Luftbetätigung in 

besprochen. In anschließender Dnterhal- 

.d.L. wurden u.a, Arbeiterfrage für Uboots- 

berührt. Ob.d.L, hat am folgenden Tage 

tlich um detaillierte Mitteilung Uber feh- 

tekräfte gebeten, um sofort Verhandlungen 

. ArbeitseinaatB aufzunehmen. BdU hat 

der Anfrage an OKU abgegeben. 

brift entspr. Meldung des BdU gern. l/Skl 

Gkdos. in KTB Teil 0 Heft IV. 

e Erledigung durch Skl/U. 

I. Krieg in 

1. ffeindlage 

4) Auf infrage des Ausw.Amtes hat l/Skl Stellung- 

nahme des QKM (K) betr. Wirksamkeit Unbeweglioh- 

machung dtr französischen Antillenstreitkräfte ver- 

anlaßt unq dem Ausw.Amt zur Verfügung gestellt, 

Näheies unter Bezugnahme auf Vfg. l/Skl I o 

23229/42 jeh. in KTB Teil 0 Heft VIII. 

Lage 4/VII. 

cen außerheimisohen Gewässern. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

r fr ~- 
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am 2/7. de L fflüirer in Gegenwart Ohefa OKW und W.J.Qt. 

zur Kenntnis gebracht. 

Der ff ihrer hat sich mit den Gedanhengängen der 

Ski einverstanden erklärt. 

3) Chef 

Maflnahmen 

der Bisoayja 

tung mit 

reparaturein 

fernsehrif 

lende Arbe|i 

mit G.V.f 

Erledigung 

Absa 

16 200/42 

Weite 

4) Auf 

nähme des 

machung d 

anlaSt unc 

Bähei 

23229/42 

BdU hat Chef Genst.Dw am 2/7. besucht und 

zur Bekämpfung der fdl. Luftbetätigung in 

besprochen. In anschließender Dnterhal- 

.d.L. wurden u.a. Arbeiterfrage für Uboot» 

berührt. Ob.d.L, hat am folgenden Tage 

tlich um detaillierte Mitteilung Uber feh- 

tskräfte gebeten, um sofort Verhandlungen 

. Arbeitseinsats aufzunehmen. BdU hat 

der Anfrage an OKU abgegeben. 

ift entspr. Meldung des BdU gern. l/3kl 

Gados. in KTB Teil 0 Heft IV. 

re Erledigung durch Skl/U. 

br 

infrage des Ausw.Amtes hat l/Skl Stellung- 

OKM (K) betr. Wirksamkeit Unbeweglich- 

französischen Antillenstreitkräfte ver- 

dem Ausw.Amt zur Verfügung gestellt, 

es unter Bezugnahme auf Yfg. l/Skl I o 

heh. in KTB Teil 0 Heft VIII. 

Lage 4/VII. 

I. Krieg in cen außerheimisohen Gewässern. 

1. Feindlage; 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 
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4-7.42 2. EiRene Lag; 3: 

Verle 

zung von 

Naoh 

Batavia Ko 

paraturen 

san nach W 

Zeit. Unte 

daß Hachfi 

vorgesehen 

1917 

nofflmen, wo 

Kü in Mars 

Bar Harne d 

Bestätigung 

Auf E 

Admiral No 

Telegramm 

Gefangenen 

Ausw.Amt 

geklärt. 

ihung weiterer Kriegsauszeichnungen an Besat- 

3oggerbankn durch Ob.d.M. s. ?T 0120. 

ieldung der Etappe Japan hat "Nankin" in 

ulen und Proviant ergänzt sowie kleine He- 

ausgeführt. "Nankin" und "Hsrborg" verlas- 

alsung Japan. Marine Batavia in nächster 

rrichtung von Schiff 10 sowie Mitteilung, 

ü^irung 2-er Walfangoffiziere auf "üokermark" 

ist, durch ET 2125. 

Uhr wurde von Schiff 10 Kurzsignal aufge- 

iach am 4/7. Prise Hr. III aus Großquadrat 

:h gesetzt ist und 9/7. auf Punkt Saale steht, 

sr Prise ist nicht richtig erfaßt worden, 

von Ski an Sohiff 10 durch ?T 2158. 

suchen deutscher Dreimächtekommission haben 

aura und Marineattachft Berlin gemeinsaaes 

in Tokio mit Bitte um sofortige Abnahme der 

abgesetzt. Grundsätzliche Frage wird von 

Einvernehmen mit Ski über Botschaft Tokio i a 

Mar .A 

gramm 2030 

den Pahrbe 

als Muster 

befehle zu 

legentlich 

tt. Tokio wird hierüber von Ski durch Tele- 

unterrichtet und erhält gleichzeitig Weisung 

fehl "Dresden“ zu angleiohender Befehlsgebung 

für von Attachfe Tokio aufzusetzende Fahr- 

nehmen sowie nach Einlaufen der Prise ge- 

Namen der Prisenbesatzungen herzugeben. 

i 

Da Au 

einen Mona 

am 15/7. a 

August aus 

Versorgung 

sorgen zu 

ilaufen Veraorgungsschiff "Uckermark" um 

t verzögert wird, beabsichtigt Ski, Schiff 23 

is "Charlotte Schliemann", Sohiff 28 Ende 

“Uckermark" und Sohiff 10 anschließend an 

von Schiff 28 gleichfalls aus "Üokermark ver- 

lassen. Da "Uckermark" Schiff 23 nicht treffen 

-jt? _ 
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llbritli 

Sliiflabe bce DtJc«, 'Jliinl», heiler, 
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4.7.42 2. Eigene Lag 3: 

Terle 

zung von 
1 

Haoh 

Batavia Ko 

paraturen 

sen nach W 

Zeit. Unte 

daB Kachft 

vorgesehen 

1917 

nommen, wo 

KU in Mars 

Der Harne d 

Bestätigung 

Auf E 

Admiral Bo 

Telegramm 

Gefangenen 

Ausw.Amt 

geklärt. 

ihung weiterer Kriegsauszeichnungen an Besat- 

)oggerbankn dxrrch Ob.d.M. s. M 0120. 

ieldung der Etappe Japan hat "Hankin" in 

den und Proviant ergänzt sowie kleine Be- 

ausgeführt. "Nankln" und "Herborg" verlas- 

aisung Japan. Marine Batavia in nächster 

rrichtung von Schiff 10 sowie Mitteilung, 

rung 2-er Walfangoffiziere auf "Uckermark" 

ist, durch PT 2125. 

Uhr wurde von Schiff 10 Kurzsignal aufge- 

lach am 4/7. Prise Hr. III aus GroSq.uadrat 

ih gesetzt ist und 9/7. auf Punkt Saale steht, 
är Prise ist nicht richtig erfaßt worden, 

von Ski an Schiff 10 durch PT 2158. 

suchen deutscher Dreimäohtekommlssion haben 

uura und Marineattachi Berlin gemeinsames 

in Tokio mit Bitte um sofortige Abnahme der 

abgesetzt. Grundsätzliche Präge wird von 

Einvernehmen mit Ski über Botschaft Tokio 1 a 

Mar .A 

gramm 2030 

den Fahrbe 

als Muster 

befehle zu 

legentlich 

bt. Tokio wird hierüber von Ski durch Tele- 

unterrichtet und erhält gleichzeitig Weisung, 

fehl "Dresden" zu anglelohender Befehlsgebung 

für von Attachfe Tokio aufzusetzende Pahr- 

nehmen sowie nach Einlaufen der Prise ge- 

Namen der Prisenbesatzungen herzugeben. 

Da Au 

einen Mona 

am 15/7. a 

August aus 

Versorgung 

sorgen zu 

älaufen Versorgungsschiff "Uckermark" um 

t verzögert wird, beabsichtigt Ski, Schiff 23 

is "Charlotte Schliemann", Schiff 28 Ende 

"Uckermark" und Sohiff 10 anschließend an 

von Sohiff 28 gleichfalls aus "Uckermark ver- 

lassen. Da "Uckermark“ Schiff 23 nicht treffen 
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wird, wiijd diesem Ende September ein weiteres Tro8- 

schiff ztgefUhrt werden. 

Entdprechende Unterrichtung aller Außerheimi- 

schen dui|ch PT 0101. 

Weitere Unterrichtung aller AußerhelalBohan 

Uber den Minenerfolg der "Doggerbank" bei Kap 

Agolhas towie über Peindnachriohten durch Wa 

2321 und 0656. 

II. Lage 

1. Pelndlage 

2. Eigene Lege; 

Westraum 

Bach Luftaufklärung standen abends «wischen 

Polkestore und Dover 6 D. auf HO-Kura. V» wurde 

180 sm W-lich Vigo ein BW-eteuernder Zerstörer 

gesichtei. 30 am S-lioh von dieser Position wurde 

der aus Cibraltar kommende Qeleltzug in Stärke 

von 21 D. mit 4 Zerstörern und einem Bewacher auf 

Kurs 350C festgeetellt. 

Gebiet A1lantlkkUstei 

Ski unterrichtet Gruppe West und BdU Uber ver- 

zögertes Eintreffen des Japan. Ubootes, das an 1/8. 

auf 45 Herd 13 West stehen und an 6/8. in Lorlent 

einlauferi will. 

Auf Weg "Herzdame" wurden 3. vor St. Wazaire 

eine Grurdmine geräumt. 
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4.7-42 wird, wild diesem Ende September ein weiteres TroB- 

s^iiiff zigeführt werden. 

Entsprechende Unterrichtung aller XoSerheimi- 

schen duijch TT 0101. 

Weitere Unterrichtung aller Auflerhelalaohen 

Uber den Minenerfolg der "Doggerbani* bei Kap 

Agolhas sowie über Feindnachrichten durch TT’a 

2321 und 0656. 

II. Lagt 

1. Feindlagt 

2. Eigene Ltget 

Westraum 

Hacli Luftaufklärung standen abends swisohen 

Folkestoie und Uover 6 D. auf BO-Kurs. Ta wurde 

180 sm W-lich Vigo ein BT-ateuerader Zerstörer 

gesichtei. 30 sm 3-lioh von dieser Position wurde 

der aus Cibraltar kommende Ueleitzug in Stärke 

von 21 D. mit 4 Zerstörern und einem Bewaoher aof 

Kurs 350c festgestellt. 

gebiet A1lantikküstet 

Ski unterrichtet Gruppe Test und BdU Uber ver- 

zögertes Eintreffen des Japan. Ubootes, das aa 1/8. 

auf 45 Herd 13 Test stehen sind ah 6/8. in Lorlent 

einlaufer will. 

Auf Weg "Herzdame" wurden 3, vor St. Tazalre 

eine Grurdmine geräumt. 
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±zhAl Seegebiet Kanali 

dnl Kmdr. Ai 

maßnaiimen 

Artl.Kmd 

Maßnahme 

kommnisae 

ral Frankreich hat auf dem fege der Führanga- 

Seekommandanten Kanallneeln aufgeatellt und 

r Pas de Calais aufgelöst. Ski Qu A hat 

bestätigt. Im übrigen keine besonderen Yor— 

Besondere 

Auf iie Streitkräfte des B8W erfolgten im Juni 

24 fdl. Liftangriffe, bei denen 8 sichere Abschüsse 

erzielt uid 13 eigene Sicherungsfahrzauge zum größten 

Teil nur Leicht beschädigt wurden. 

III. Herd see »Herwegen, Bordmeer 

H o r d s e 

1. Feindlage 

Hach Luftaufklärung standen vor dem Humber 25 D. 

und 1 Zer itörer auf Hordkurs, vor Yarmouth 33 D. und 

3 VP-Bootp auf gleichem Kurs. 

2. Eigene Lage; 

H-li;: 

detona tion 

sanken. 8 

geräumt. 

Bei 

wurde ein 

h Ameland ist Sperrbreoher 161 infolge Minen- 

unter dem Schiff schwer beschädigt und ßö-“ 

Grundminen wurden an diesem Tage insgesamt 

:’dl. Luftangriff auf Den Helder um 0800 Ohr 

Angreifer durch Marine-Flak abgesohosesn. 

Mineisuch- und Sioherungsdienst im übrigen plan- 

mäßig. 

fi- P— 

©illlUII 
imb 

UjjrjtU 

angabt Drtti, Qßlnl», 'JßttUr, 
Oeeflanfl, SBeleu^Junß, ©IttxlgftU 

bet £uftf OTonbfdjetu ufu>. 
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4-7-42 Seegebiel Kanali 

dnl: Kmdr. Ai 

maJBiiahmen 

Artl.Kmdei 

Maßnahme 

komnmisae 

ral Frankreich hat auf dem Vege der Fühlung»- 

Seekommandanten Kanalinaeln aufgestellt und 

ur Pas de Calais aufgelöst. Ski Qu A hat 

bestätigt. Im übrigen keine besonderen Vor— 

Besondere 

Auf iie Streitkräfte des B8W erfolgten im Juni 

24 fdl. Luftangriffe, bei denen 8 sichere Abschüsse 

erzielt uad 13 eigene Sicherungsfahrzeuge zum größten 

Teil nur Leicht beschädigt wurden. 

III. H o r d 

H o r d B e 

aee , Herwegen, Bordmeer 

1. Feindlage 

Bach 

und 1 Zerfe 

3 VP-Boot 

Luftaufklärung standen vor dem Humber 25 D. 

törer auf Hordkurs, vor Xarmouth 33 D. und 

auf gleichem Kurs. 

2. Eigene Lage: 

H-liu: 

detonation 

Bunken. 8 

geräumt. 

Bei : 

wurde ein 

:h Ameland ist Sperrbrecher 161 infolge Minen- 

unter dem Schiff schwer beschädigt 11 ^^ ge— 

Orundminen wurden an diesem Tage insgesamt 

mäßig. 

dl. Luftangriff auf Den Helder um 0800 Ohr 

Angreifer durch Marine—Flak abgesohoseen. 

Mineitsuch- und Sioherungsdienst im übrigen plan- 
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iiliAl 

(56) 

Ski stimm 

der Sperr*! 

antragten 

gehende e 

Bucht sow; 

"Seal" bejci 

daß der Ei 

der Linie 

Üherwasae 

der feetgfe 

durch Min ä 

daß Eineap 

sondern 

scheinlich 

der von Gruppe Hordvorgesehenen Planung 

n 5 a und 10 a zu(unter Zuteilung der be- 

Minen. Ski ist der Ansicht! daß der weit- 

uglieche GrundmineneinsatE in der Seutsohen 

e die aus den Eintragungen des ITbOotes 

annt gewordene Verminung dafUr spricht, 

igländer die Deutsche Bucht etsa innerhalb 

Terschelling / Hornariff für Einsats von 

Streitkräften abgeechrieben hat. Bsstlgl. 

stellten Verseuchung auf ¥eg Blau-GrUn 

n Mark UV hält Ski nicht für erwiesen, 

z mit Überwasseratreitkräften erfolgte, 

elmehr Einsatz durch Uboote fUr wahr- 

Absc: 

16223/42 

Herweg 

irift entsprechender Verfügung l/3kl I E 

Jkdos. in KTB Teil C Heft VI. 

Pdl. L 

hält an. Ang 

Schaden. Min 

besondere Vo 

Drontheim und 

■Tsingtau" m 

nach Süden ars 

luCttätigkeit im Bereich Adm. PolarkUsts 

riff auf Flugplatz Kirkenes blieb ohne 

änsuch- und Geleitdienst planmäßig ohne 

rkommnisse. Für Außenbatterien im Bereich 

Molde ist wieder Alarmstufe I befohlen. 

Lt 4 Booten der 0. Bfl. ist von Kr'sand Süd 

gelaufen. 

Besonderesi 

OEM/ MP 

Hordmeer zun a 

(L hat Wechsel des Befehlshabers Admiral 

chst ausgesetzt. 

H o r d m e s r i 

1. Feindlage 

Die tua Mitternacht abgerissene Fühlung der 

Uboote und Luftstreitkräfte am PQ 17 wurde 0415 Uhr 

mit) 
Slngdbt t><< Dcu«, TUiiiD, ‘Bttter, 
©««flaiifl, JBcUuctMuiifl, ®ld)ttaf(it 

bcr 8ufj, OToubfctjein ufio. 
^3ortomni utffe 

4-T-42 

(56) 

Ski stimm’; der von Gruppe Horälvorgesehenen Planung 

der Sperrnn 5 a und 10 a ssu^unter Zuteilung der 'be- 

antragten klnen. Ski Ist der Ansichti daß der weit- 

gehende englische Grundmlnenelnsats ln der Deutschen 

Bucht sow .e die aus den Eintragungen dea Ubdotes 

"Seal“ benannt gewordene Verminung dafUr aprloht, 

daß der Engländer die Deutsche Bucht etwa Innerhalb 

der Linie Terechelling / Hornsriff für Zinaata von 

tJberwassenstreitkräften abgesohrieben hat. Baaügl. 

der festgistellten Verseuchung auf ¥eg Blau-Grün 

durch Min in Mark UV hält Ski nicht für erwiesen, 

daB Einsatz mit tberwasserstreltkräften erfolgte, 

sondern vielmehr Einsatz durch Uboote für wahr— 

Bcheinlicn. 

Ahse 
16223/42 

H o r w e g 

; irift entsprechender Verfügung l/3kl I Z 

kdos. in KTB Teil C Heft VI. 

Fdl. Li 

hält an. Ang 

Schaden. Mi 

besondere Vo 

Drontheim 

■Tsingtau“ m 

nach Süden 

.ufttätigkeit im Bereich Adm. PolarkUeta 

c-iff auf Flugplatz Kirkenes blieb, ohne 

nansuch- und Geleitdienst planmäßig ohne 

rkommnisse. Für Außenbatterien im Bereich 

Molde ist wieder Alarmstufe I befohlen. 

Lt 4 Booten der 8. Sfl. ist von Kr'sand Süd 

gelaufen. 

un 1 

Besonderesi 

OEM/ MP 
Hordmeer zunfä' 

■ji hat Wechsel des Befehlshabers Admiral 

chst ausgesetzt. 

Hör d m e a r i 

1, Feindlage 

Die iim Mitternacht abgerissene Fühlung der 

Uboote unpl Luftstreitkräfte am PQ 17 wurde 0415 Ubr 
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duroh. Lw in AB 3657, durch. U 457 0700 Ohr in glaiohep 

Quadrat wieder hargestellt. Kure 130° bia 7530 H, dann 

östlich. Standort nach Ubootemeldung 2100 Uhr AC 2472. 

Sichdrungsgruppe in Stärke von 1 Schlachtschiff, 

2 schwerer Kreuzern und 3 Zeretörem wurde 1327 Ohr von 

0 457 in /C 1542 auf Ostkure erfaßt und in gleicher Zu- 

aaimnensetiung von Ubooten und Lufteinheiten bis 2145 

Uhr gemelcet. Verband hielt sich 60 - 90 sm H-lioh von 

Geleitzug herausgesetzt. Er wurde zuletzt 2145 Ohr etwa 

200 am NO-ilioh Bäreninsel von Flugzeug gesichtet, ob 

t s noch auf 

fest.. Von 

auf 1 schvj' 

2 amerik 

dürfte alt 

zunehmen 

tlichem oder auf westlichem Kurse steht nicht 

Luftaufklärung 1201 Ohr in AC 1548 geneidete 

eren engl., 3 schweren amerik. Kreuser und 

und 1 engl. Zerstörer angesproohene Gruppe 

unmittelbare Sicherung des OeleitBUges an- 

ein. 

Torpedofli 

meldet sir 

erscheine!. 

Träger wurden nicht festgestellt. Lediglich 2 

gzeuge, die 1832 von Luftfühlunghalter ge- 

d, lassen Anwesenheit ln der Hübe möglich 

Hach Funkaufklärung erhielt PQ 17 1403 Ohr Luft- 

warnung. iwischen 1901 und 2200 Ohr wurden einige Op. 

FunksprUcl.e von Soapa und ^leethorpes an Chef Heimat- 

flotte un4 Soapastreitkräfte erfaßt. 

Wett«r im Op.Gebiet war weiter stark wechselnd, 

im Laufe ies nachmittags aufklärend mit besserer Sicht. 

2. Eigene La/;ei 

l.at Ski 

F.H.Qu. u 

richtet m 

Durchf Uhnln 

1030 Uhr ständ. Vertreter des Ob.d.M. im 

d OKW / W.F.St. op U Uber Feindlage unter- 

t Bemerken, daß schwere Gruppe bei Geleltzug 

g von Rösselsprung ausschheßt. solange keine 

Auswirkung eines Kampfeinsatzes der Luft oder Oboote 

Dimim 
imb 

UbriciJ 

‘aiiflabt ocd Drtt^, Wiitli, löentr, 
©etgang, »tleu^tung, ©l^UgftU 

bet fiufi, CPloiib(4){ht ufro. 
^ovfonuuutffe 4ß 

4.7.42 

(57) 

duroh Lw lli 

Quadrat wi 

Satllcb. £ 

n AB 3657, durch U 457 0700 Uhr in gleiche? 

eder hergestellt. Kure 130° bia 7530 H» dann 

tandort nach Ubootemeldung 2100 Uhr AC 2472. 

Sicherungsgruppe in Stärke von 1 Schlachtschiff, 

2 schwerer Kreuzern und 3 Zerstürem wurde 1327 Uhr von 

U 457 in /C 1542 auf Ostkura erfaßt und, in gleicher Zu- 

sammensetzung von Ubooten und Lufteinheiten bis 2145 

Uhr gemeldet. Verband hielt sich 60 - 90 am H-lioh vom 

Geleitzug herausgesetzt. Br wurde zuletst 2145 Uhr etwa 

200 am No4lich Bärenlnsel von Flugzeug gesichtet, ob 

t s noch auf 

fest.. Von 

auf 1 Bchvf< 

2 amerik 

dürfte alt 

zunehmen 

tlichem oder auf westlichem Kurse steht nicht 

Luftaufklärung 1201 Uhr in AC 1548 gemeldete 

eren engl., 3 schweren amerik. Kreuser und 

und 1 engl. Zerstörer angesproohene Gruppe 

unmittelbare Sicherung des Geleitauges an- 

ein. 

Torpedoflij, 

meldet si 

erscheinet. 

Trägt r wurden nicht festgestellt. Lediglich 2 

gzeuge, die 1832 von LuftfUhlunghalter ge- 

lassen Anwesenheit in der Hähe möglich i d. 

Hach Funkaufklärung erhielt PQ 17 1403 Uhr Luft- 

warnung. zwischen 1901 und 2200 Uhr wurden einige Op. 

FunksprUol.e von Soapa und ^leethorpes an Chef Heimat- 

flotte un<l Soapastreitkräfte erfaßt. 

Wett<r im Op.Gebiet war weiter stark wechselnd, 

im Laufe des nachmittags aufklärend mit besserer Sicht. 

2. Eigene La>;ei 

Lat Ski 

F.H.Qu. u 

richtet m 

Durchfuhren, 

1030 Uhr ständ. Vertreter des Ob.d.H. im 

d OKff / W.F.St. op M Uber Feindlage unter- 

t Bemerken, daß schwere Gruppe bei Geleitzug 

g von Rösselsprung ausschheßt. solange keine 

Auswirkung; eines Kampfeinsatzes der Luft oder Uboote 
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auf auiiwe [■en Eiaheiten erzielt ist. 

rup p 

Lun, 

Gr 

Lagebeurtle 

nicht lücb 

Bereitscha: 

getroffene 

beurteil 

hin, daß 

Rösaelap 

meldete 

bia duhin 

"Tirpitz" 

Z 24, "i: 

2 Zerat. 

e Hord meldete 1120 ühr unveränderte 

Q 
ilung, da Aufklärungaraum N-lich 71 H 

enloa eingeaehen iatjBowie 3-atUndige 

ft für die inzwiaohen in Altafjord ein- 

n Kampfgruppen I und II, In ihrer Lage- 

g von 1700 Uhr wiea Gruppe Bord darauf 

letzter Aualauftermin für Durchführung 

rung der 5/7-, apäteetena 1700 Uhr aei und 

Abaicht Zurüokverlegung Streitkräfte, falle 

der Yoratoß nicht angelaufen iat; 

"Hipper", 3 Zerat. nach Narvik, "Lützow" 

und T-Boote nach Drontheim, "Soheer" 

verbleiben Altafjord, dazu epäter "<(bln". 

Im 

Ein^eratändnia Chefa Ski wurde Gruppe 2030 Uhr 

fernmündlich übermittelt. 

Admiral Nordmeer meldete 1130 Uhr ala «raten 

Erfolg gegen PQ 17 Veraenkung dea D. "Chriatopher 

Newport" mit Ladung Tanka durch U 457 um 0823 Uhr. 

U 2äl und 376 wurden zur Brennatoffergänzung 

nach Narvik entlaaaen. 

Am 

Uboota a 

im Laufe 

auageaet 

ziel zugf 

Luf1 

wahrache 

sehen 18; 

6.000 BR( 

Weil 

einsätzei. 

iat nach 

Celeitzug operiaierip 88, 703, 334 und 457- 

ißer abgeteilten JUhlunghalter erhielten 

dea Tages die N-lioh vom Gelaitzug har- 

te achwere Feindgruppe als Hauptangriffa- 

wieaen. 

waffe meldete 0450 Uhr ersten LT-Treffer, 

nlich auf “Chriatopher Newport" und zwi- 

0 und 1840 Uhr Veraenkung einea D. von 

ere Ergebniaae aua den laufenden K»apf- 

dea Abenda liegen noch nicht vor, Jedoch 

Funkaufklärung mit lebhafter Angriffe- 

- /z- 

£>rtfum 
imb 

UljritU 

2lntjrtbt t>ce Ovu5, TBiiiß, TBmti-, 
©aoauö, Idjlijifcii 

l>£r i'uft, COToul'ftbfht 
THi’fom nuiiffe 

lili 

(58) 

auf Schwa een Einlieiten erzielt ist. 

Grup 3 

Lagebeurt 

nicht lücti 

Bereitecha: 

getroffene 

beurteil' 

hin, daB 

Höeselep 

meldete 

bie duhin 

“Tirpitz" 

Z 24, ni: 

2 Zeret. 

e Bord meldete 1120 Uhr unveränderte 
o 

eilung, da Aufklärungaraum N-lich 71 H 

enlos eingesehen ist!sowie 3-BtUndige 

ft für die inzwischen in AltafJord ein- 

n Kampfgruppen I und II. In ihrer lage- 

g von 1700 Uhr wies Gruppe Bord darauf 

letzter Auslauftermin für Durchführung 

rung der 5/7-, spätestens 1700 Uhr sei und 

Absicht Zurüokverlegung Streitkräfte, falls 

der Vorstoß nicht angelaufen ist; 

"Hipper", 3 Zerst. nach Narvik, "LUtzow" 

und T-Boote nach Drontheim, "Scheer" 

verbleiben Altafjard, dazu später "<(blna. 

bn 

Einv 

fernmündl 

Adm: 

Erfolg gt 

Newport" 

U 2 

nach Nar\ 

erständnis Chefs Ski wurde Gruppe 2030 Uhr 

ich übermittelt. 

ral Nordmeer meldete 1130 Uhr als ersten 

gen PQ 17 Versenkung des D. "Chriatopher 

mit Ladung Tanks durch U 457 um 0823 Uhr. 

Am 

Uboote a1 

im Laufe 

ausgeset 

ziel zuge 

Luf1 

Wdhrschei 

sehen 18; 

6.000 BR( 

Weil 

einsätzei. 

ist nach 

1 und 376 wurden zur Brennstoffergänzung 

ik entlassen. 

C eleitzug operieieiip 88, 703, 334 und 457« 

iDer abgeteilten VUhlunghalter erhielten 

des Tages die N-lloh vom Geleitzug hor- 

te schwere paindgruppe als Hauptangriffs- 

wiesen. 

waffe meldete 0450 Uhr ersten LT-Treffer, 

nlich auf “Christopher Newport" und zwi- 

0 und 1840 Uhr Versenkung eines D. von 

ere Ergebnisse aus den laufenden Xuapf- 

des Abends liegen noch nicht vor, Jedoch 

Punkaufklärung mit lebhafter Angriffs- 



^ J1- 

■D.miiu 
UIlD 

llhrjcii 

Angabe De* Drice, 'Ißlitb, lümer, 
Ceegaiig, &e(cucl;Miitg, nichtig teil 

bec Cufl, QJtoubfdjchi iifio. 
35ortonimntffe 4? 

4-7:42 

(59) 

tätigkeit 

PQ 17 zu i 

der eigenen Flugzeug« auf die Einheiten de« 

echnen. 

Eine Klärung, in wie weit die Voraussetzun- 

gen flir Inlauten des Vorstoßes Rösselsprung* 

gegeben sind, ist bis Abschluß dieses Tages 

nicht zu erkennen. Wenn auoh aus der Sioh- 

^tung von'2 angeblichen Trägerflugzeugen, die 

ebe&oe gut Bordflugzeug« der beim Geleitzug 

stehenden schweren Kreuzer sein können, 

nicht auf Anwesenheit eines fdl. Flugzeug- 

trägers in der Hähe des Geleitzuges geschlos- 

sen werden braucht, so sind auoh bestimmte 

Anhaltspunkte für das Verhalten der schwe- 

ren 1« Horden stehenden Sioherungsgmppe 

nicht zu gewinnen gewesen. Es ist zu hoffen, 

daß die Hachtstunden bzw. der frühe Korgen 

hierüber Klarheit schaffen wird. 

IV. Skagerrak, 

In der Ha 

und von Marine 

abgesohossen 

reich planmäßi i 

Gemäß Lag 

nichtung eines 

russ. Uboot au|3 

wahrscheinlich 

großer Wahrsoh 

Hochland durch 

keine Verluste 

Ubooten zu rec 

außerhalb der 

Ostseeeingänge, Ostsee. 

:ht zum 4/7- wurden von einem Wachschiff 

flak 2 fdl. Flugzeuge in den Ostseeeingängen 

nleit- und Sicherungsaufgaben im BSO-Be- 

;3beurteilung von Gruppe Hord steht nach Ver-^ 

fdl. übootes durch M 16 am 3/7. ein weiteres 

erhalb "Seeigel" bei Aoroma und ein drittes 

an schwedischer Küste. 3 Hboote sind mit 

-inlichkeit im "Seeigel", ein weiteres bei 

finnische Luftwaffe vernichtet. Da Hussen 

scheuen, ist mit weiteren Durchbrüchen von 

inen. Gruppe nimmt nicht an, daß Zerstörer 

Iperreu Bich aufhalten, rechnet Jedooh damit, 

FS- 

t>iuwm 
imt’ 

iitxjdi 

Angabe btb Drttb, Qßluo, IBcntr, 
Ktegang, &dtu4>tutt0, ©Iri^tlgttU 

bcc ßufr, OTout»|d)du ii(io. 
QSorfommn iffc 4? 

4.7.42 tätigkeit der eigenen Flugzeug« auf die Einheiten deq 

PQ 17 au leohnen. 

(59) 

Eine Klärung, in wie weit die Voraussetzun- 

gen für Anlaufen des VorstoSee^BOsBelBprung' 

gegeben sind, ist hie Abaohluß dieses Tages 

nicht zu erkennen. Venn auoh aus der Sioh- 

angeblichen Trägerflugzeugen, die 

Bordflugzeuge der beim Geleltzug 

stehenden schweren Kreuzer sein können, 

nicht auf Anwesenheit eines fdl. Flugzeug- 

trägers in der Sähe des Gelsitzuges geschlos- 

sen werden braucht, so sind auoh bestimmte 

Anhaltspunkte für das Verhalten der schwe- 

ren 14 Horden stehenden Sloherungsgmppe 

nicht zu gewinnen gewesen. Es ist zu hoffen, 

daß die Hacht stunden bzw. der frtlha Vorgen 

hierüber Klarheit schaffen wird. 

tung von-2 

eb'e^ae gut 

IV. Skagerrak, 

In der Ba 

und von Marine 

abgesohoseen 

reich planmäßi5 

Gemäß Lag 

nichtung eines 

russ. Uboot au)3 

wahrscheinlich 

großer Vahrsoh 

Hochland durch 

keine Verluste 

Ubooten zu reo 

außerhalb der 

Ostseeeingänge, Ostsee. 

uht zum 4/7. wurden von einem Vachschiff 

flak 2 fdl, Flugzeuge in den Ostseeeingängen 

Geleit- und Sicherungsaufgaben im BSO-Be- 

läbeurteilung von Gruppe Herd steht nach Ver^ 

fdl. Ubootes durch U 16 am 3/7. ein weiteres 

erhalb "Seeigel" bei Aoroma und ein drittes 

an schwedischer KUste. 3 Uboote sind mit 

3inlichkeit im "Seeigel", ein weiteres bei 

finnische Luftwaffe vernichtet. Da Bussen 

scheuen, ist mit weiteren Durchbrüchen von 

inen. Gruppe nimmt nicht an, daß Zerstörer 

IppVren sich aufhalten, rechnet jedoch damit. 
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(60) 

(61) 

rerachutz für Häumytrauoh« an "Seeigel" 

wird. 

e beantragt weitere 1000 U1IA und 600 Heiß- 

weiteren Miaeneineatit 

daß Zerstc 

eingeaetzl 

Grupi 

bojen für 

/^ziir Veratärkung von "Haahorn* und "Seeigel". 

Gruppe bei baioiitigt außerdem, sobald unaiohtige 

Hächte es erlauben, laufende Veraeuohungen mit KMn 

und Heißbc Jen im geaamten Gebiet oatwärte 28° Ost. 

Abschrift entsprechender Weisung von Gruppe Kord 

gemäß l/Sljj. 16.274/42 Gkdoa. in KIB Teil 0 Haft III. 

Absichten entspreqhen durchaus den An- 

sichten der Ski. Bas beantragte Minen- 

matsrial wird zur Verfügupg gestellt. 

Mitteilung M70 zum 0KH ist eia Sonder- 

Marine/mit 154 Kraftfahrzeugen im Janu- 
' An 

ruar 1942 von Heeresgruppe Bord eingesetst 

viertvolle Unterstützung bei der Bewältigung 

1 ortaufgaben gewesen. Bas Kommando hat im 

tischen Einsatz bei der Einschließung der 

arar erhebliche Opfer gebracht. 

Hach 

kommando < 

ar und Feh: 

und eine 
A\V- 

Trans 

infantsrii 

Gruppe Sei.' 

V. Uboo skriegführung. 

1. Feindlage 

Außer 

liehen St 

vor. 

einigen Ubootasiohtmeldungen an den ttb- 

4llen liegen besondere Bachriohten nicht 

2. Eigene Lagei 

U 50ä hat in Erledigung eines Sonderauftrages 

eine Wettqrboje bei Rockall-Bank ausgelegt und soll 

r/*— 

Diiimii 
aut) 

llbtitit 

Stitgabc t»c^ Drteb, Whib, 
(Jetflaiifl, $tl<ui$(un0, ®Uf)ti0rclt 

t>cr Ciift, ^onbfdKlii ufiu. 
^orfoiuniniffe 

ili 

(60) 

(61) 

daß Zerattrerschutz für Häumytrauoh« an "Seeigel" 

eingeaetzl wird. 

Qrupj e beantragt weitere 1000 UUA. und 600 Heiß- 

bojen für weiteren Hiftanelneat^. 

/aor 1 eratärkung von "Haabom" und "Seeigel". 

Gruppe bes.beiolitigt außerdem, sobald unsichtige 

Hächte es erlauben, laufende Verseuchungen mit 
und Reißbc jen im gesamten Gebiet ostwärts 28° Ost. 

Abschrift entsprechender Yeisung von Gruppe Herd 

gemäß l/s4l 16.274/42 Gkdos. in KTB Teil 0 Heft III. 

Absichten entsprechen durchaus den An- 

sichten der Ski. Das beantragte lünen- 

material wird zur Verfügung gestallt. 

Mitteilung HVO zum OKH ist «±n Sonder- 

Marine^ mit 154 Kraftfahrzeugen im Jszm- 

ruar 1942 von Heeresgruppe Kord eingesetzt 

Wertvolle Unterstützung bei der Bewältigung 

] ortaufgaben gewesen. Bas Kommando hat im 

tischen Einsatz bei der Einschließung der 

erar erhebliche Opfer gebracht. 

Hach 

kommando i 

■ar und Fety: 

und eine 

wem Trans 

infanterii 

Gruppe SCIJ 

V. Uboo skri egführung . 

1. Feindlage 

Außer1 

liehen St 

vor. 

einigen Ubootssichtmeldungen an den üb- 
4llen liegen besondere Bachriohten nicht 

2. Eigene La; e» 

U 501 hat in Erledigung eines Sonderauftrages 

eine Wetterboje bei Rockall-Bahk ausgelegt und soll 
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t)a(uiu 
mit» 

Utirjclt 

■anflabe t»t0 Orttb, Wlnb, OBeuer, 
©(«flrtiiö, ajeleutfciuuö, ©Idjjlöteit 

ber Cufl, Q^oiibf^cin ufio. 
Dörfern m niffe 48 

i-iiig. 

(62) 

nach Auale^en einer 2. Wetterhoje hei Poroupine-Bank 

sein Opera iionsgehiet aufauchen. 

ü 136 hat einen Teil des Oihraltar-Geleitzugea 

in CS 1160 gesichtet, jedoch Befehl erhalten, nicht 

darauf zu »parieren. 

hat in Weatindien in Trlnidad-Paaaage einen 

0 BET mit Plugzeugen und Benzin und mit dem 

pedo T. "Gulf Belle" (7.104 BET) versenkt. 

U 126 

D. von 7- 

letzten To 

00' 

Einze 

ration gegfe 

Teil B Hef; 

lieiten, insbesondere hinsichtlich der Ope- 

rn PQ 17 in Ergänzung zur Lage üboote in KTB 

IV. 

ühootjverteilung Stand 1.7.42. 

(In Klanmern Zahlen des Vormonats) 

117 

1. ) Prontb) 

davon 

II, II 

I b - 

Typ 

2. ) Im DAX 

3. ) In 

bereitp 

4. ) Schul- 

5. ) Voraus 

an Heu L: 

. 6,) Im Jun|L 

7, ) Im Jun L 

ote: 

ril B, 0 und D-Boote 99 

b, II o-Boote 38 

141 (128) 

Boote 

- Boote 

Verhältnis 

tausbildung und Vor- 

rg zum Pronteinsatz 

und Yersuchsboote 

sichtlicher Zuwachs 

n^anntstellung im Juli 

zur Front getreten 

in Dienst gestellt 

31 (49) 

108 (86) 

58 (56) 

21 (22) 

15 (6) 

21 (21) 

gj~~ 

X>alum 
Ullt) 

u^ru 

angabt beb Drub, 'JUlnb, QUe11er, 
®eefliiii0r ftcUu^iung, ®ld)il0tcl{ 

ber Cuft, anoiib(ct)tlii nfm. 
®orfomm nlffe 48 

4.7.42 

(62) 

nach. Aualecen einer 2. Wetterboje bei Poroupine-Bani- 

sein Opera iionscebiet aufsuchen. 

0 136 hat einen Teil des Oibraltar-Geleitzuges 

in CS 1160 gesiehtet, jedoch Befehl erhalten, nicht 

darauf zu operieren. 

U 126 

D. von 7. 

letzten To 

00' 

hat in Westindien in Trinidad-Paasage einen 

0 BBT mit Plugzeugen und Benzin und mit dem 

pedo T. "Gulf Belle" (7.104 BHT) versenkt. 

Einze 

ration gegfe 

Teil B Hef ; 

-heiten, insbesondere hinsichtlich der Ope- 

n PQ 17 in Ergänzung zur Lage Uboote in ETB 

IV. 

Ubootjverteilung Stand 1.7.42. 

(In Klaimern Zahlen des Vormonats) 

117 

1. ) Frontbp 

davon 

II, II 

I b 

Typ 

2. ) Im DAS 

3. ) In 

bereit(ii 

4. ) Sohul- 

5. ) Voraus 

an Beu). 

.6,) Im Juh L 

7.) Im Jun L 

ote: 

ril B, C und D-Boote 99 

b, II o-Boote 38 

141 (128) 

:3oote 

- Boote 

•Verhältnis 

itausbildung und Vor- 

ng zum Pronteinsatz 

und Versuchsboote 

sichtlicher Zuwachs 

n^^enntstellung im Juli 

zur Prent getreten 

in Dienst gestellt 

31 (49) 

108 (86) 

58 (56) 

21 (22) 

15 (6) 

21 (21) 



/>,, — 

Diumii 
mit) 

llbricit 

4.7.42 

SlUiJ.lbt btä Dl'lts, TIjillO, JUtiifV. 

eefjaiiij, »cltuitmiua, tsiiliiijtui 
na Slufi, Mout|i1uiu ii[ID. 

8. ) Im Jur 

9. ) Außer 

Boote 

davon 

Sohwar 

Geaai, tzahl der in Dienstgestellten Boote 

336 (519). 

VI. Luft 

Baum um Englandi 

Keine be 

Mittelmeerraimn 

Ostfront: 

Einsatz 

ungünstiger 

wäb-rend des 

anfliegbar. 

Erfolge wurd£ 

beobachtet, 

ebenfalls dn(? 

Im Laufe des 

im Startraum 

Der Geleitzufc 

^oi'foinnuiiffc 

i vermißte Boote 

Dienst gestellte 

3 für Transport in 

zes Meer. 

2 (2) 

5 (5) 

Kriegführung 

sonderen VorKommnisse. 

Verseuchung des Suez-Kanals wurde mit Schwerpunkt 

im Südteil in der Nacht zum 4. fortgesetzt. 

Kräfte (.es Klie-Fü. Afrika waren laufend gegen 

Feindansammlüngen im Raum El Alamein eingesetzt. 

der Lfl5 gegen PQ 17 litt zunächst unter 

ijfetterlage im Startraum. Am 3/7. war 

ganzen Tages von Landflugzeugen nur Kirkenes 

2, und 3/7. waren nur He 115 eingesetzt, 

n trotz normal laufender Torpedos nicht 

erste Erfolg wurdrf am 4/7. 0450 Uhr 

ch He 115 erzielt, (siehe Lage Bordmeer). 

Nachmittags besserte sich die Wetterlage 

und erlaubte den Einsatz von Hadflugzeugen. 

wurde gegen 2000 Ohr in aufeinander 

i Litt 

:)er 

OiUlillt 

mit) 

UlttjtU 

4-7.42 

Sliiijrtbt De $ jOi ite», i ii D, Wn ic i 
Öttdrtiiö, 25c leiht» tu na, ^l^tlflftii 

Der i'iift, IRoüDftfiiin II[ii». 

Q.) Im Jur 

9.) Außer 

Boote 

davon 3 für Transport in 

Sohwajfaea Meer. 

Gesui tzahl der in Dienstgestallten Boote 

(319). 

VI. Luft 

Baum um Englandi 

Keine bs 

Kittelmeerrai im t 

Im Laufe des 

im Startraum 

Der Geleitzui 

i’t oiii in iiiffe 

i vermißte Boots 

Dienst gestellte 

2 (2) 

5 (5) 

Kriegführung 

sonderen Vorkommnisse. 

Verseuchung des Suez-Kanals wurde mit Sohwerpunkt 

im Südteil in der Hacht zum 4. fortgesetzt. 

Kräfte (.es Klie-Fü. Afrika waren laufend gegen 

Peindansammlungen im Raum El Alamein eingesetzt. 

Ostfront; 

Einsatz der Lfl5 gegen BQ 17 litt zunächst unter 

ungünstiger Ifetterlage im Startraum. Am 3/7. war 

während des ganzen Tages von Landflugzeugen nur Kirkenes 

anfliegbar, .im 2. und 3/7. waren nur He 115 eingesetzt. 

n trotz normal laufender Torpedos nicht 

beobachtet. :)er erste Erfolg wufdrf am 4/7. 0450 Ohr 

ebenfalls du’ch He 115 erzielt, (siehe Lage Hordmeer). 

nachmittags besserte sich die Vetterlage 

und erlaubte den Einsatz von Badflugzeugen, 

wurde gegen 2000 Uhr in aufeinander 



£>iuiuu 
mit) 

U^rjfU 

Angabe bis Dutt, QBInb, Qi3ener, 
Ceegang, Üicleiidjiung, CldMigteit 

ber Cuft, Ttonbfdieiii ufiu. 
^orfom mniffe 49 

irl-AZ folgenden 

Ergebnisse 

Aus de 

liegen bes 

't eilen von 23 He 111 in AO 1640 angegriffen, 

liegen noeb nicht vor. 

m finnischen Meerbusen und dem Schwarzen Meer 

ic ndere Meldungen nicht vor. 

YIX. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Telndlae e Mlttelmeen 

»Oh 

Schleppi.l 

Hach Wie 

kurzem 

Ubc 

Gebiet 

mittags 

Had: 

und Por1 

2 Zerstc: 

lieh Poi 

3 Zerstc 

Port Sal 

In 

Zerstöre 

Vor 

sind m 

■mqgegebfj: 

Im 

Koarvette 

Im 

Boot 

arybdis» und ein Kairo-Kreuzer waren zu 

ibungen in die Gibraltar-Enge ausgelaufen, 

dereinlaufen hat »Charybdis» Gibraltar nach 

iufenthalt nach Westen verlassen. 

ote wurden am 3/7. mittags und abends ia 

-lieh von Kreta, am 4/7« vormittags und nach- 

im Gebiet H-lich von Bengaai gesichtet. 

h Luftaufklärung war Belegung von Haifa 

Said im wesentlichen unverändert. Ein Kreuzer, 

rer mit einem T. und 4 D. wurden Ym 34 sm HHf- 

t Said auf Kurs 240° festgestellt. Ein D. und 

rer standen zu gleicher Zelt 55 am H-lich 

d auf Süd-Kurs. 

Suez-Hafen und auf Beede lagen am 3/7. 3-5 

r, 2 Pahrgastsohiffe, 30 - 40 D. und 9 T. 

der doppelten Geleitzuguntemehmung im Juni 

lehr folgende englische Kriegsschiffsverluste 

*Ki J 

Ostteil« Kreuzer »Hermione», Zerstörer »Hasty* 

n "Grove" und ■Airdeal". 

Westteili Zerstörer »Beduln», »Hestor» und T- 

aviak». 

SP- 

Damm 
mit 

U&tjfit 

lt.7-.i2 

angabt tt^ Dturf, Qßliic», Oßetttr, 
©ecgang, SÖeleudxung, Clct)iigf«U 

btt 8uft, OTonbf4>eln ufio. 

folgendea 

Ergetinisao 

Aus de 

liegen, bes 

't eilen von 23 He 111 in AO 1640 angegriffen, 

liegen noch nicht vor. 

in finnischen Meerbusen und dem Schwarzen Meer 

ic ndere Meldungen nicht vor. 

VII. Krieg!ührunj im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Jeindlaee Mlttelmeeri 

»Oii 

Schleppt 1 

Hach Vic 

kurzem 

Ubc 

Gebiet ' 

mittags 

Hac! 

und Port 

2 Zerstc 

lieh Poi 

3 Zerstc 

Port Sa! 

In 

Zerstöre 

LUI m 

Vor 

sind ni 

magegebe 

Im 

Korvette 

Im 

Boot *E:J 

^orfommniffe 49 

arybdis" und ein Kairo-Kreuzer waren zu 

bungen in die Gibraltar-Enge ausgelaufen, 

dereinlaufen hat »Charybdis» Gibraltar nach 

iufenthalt nach Westen verlassen. 

ote wurden am 3/7• mittags und abends im 

-lieh von Kreta, am 4/7« vormittags und nach- 

im Gebiet N-lich von BengaSi gesichtet. 

h Luftaufklärung war Belegung von Haifa 

Said im wesentlichen unverändert. Ein Kreuzer, 

rer mit einem T. und 4 D. wurden Ym 34 sii HHI- 
t Said auf Kurs 240° festgeatellt. Ein D. und 

rer standen zu gleicher Zeit 55 am H-lioh 

d auf Süd-Kurs. 

Suez-Hafen und auf Heede lagen am 3/7. 3-5 

r, 2 Pahrgastsohiffe, 30 - 40 D. und 9 T. 

der doppelten Geleitzugunternehmung im Juni 

ehr folgende englische Kriegssohiffsverluste 

n: 

Ostteilj Kreuzer »Hermione», Zerstörer ■Hasty* 

n "Grove" und ■Airdeal". 

Westteil« Zerstörer ■Beduin", "Hestor" und T- 

aviak». 



— 

mit) 
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Angabe Dette, ^jiub, QUetter, 
Öeegaug. ^cleuc^tuiig, 0id)tigtcli 

ber Ciift, OHoiib(et)ein u(i». 
Q5otfoin miiiffe 

■ 7-42 2, Eigene Lase Mlttelmaer» 

Kein|i 

3kl 

wie folgt 

e besonderen Vorkommnisse. 

beurteilt Seelage im östlichen Mittelmeer 

Z11 

Stärke Mittelmeerflotte bis 17/6.« Sohlaoht'- 

schiff "Queen Elisabeth (im Dock), 1 großes 

Kriegsschiff unbek. Art (Attrappe ?), 7 Kr«., 

13 - 15 Zerstörer, etwa 10 Qeleitboote, ebenso- 

viel Uboote, 3 Werkstattschiffe, unbek. Anaahl 

kl. Einheiten, außerdem einige grieoh. T-Boote 

und Uboote. 

Von Ende Juni bis 2.7. Abzug sämtlicher feindl. 

SeeEtreitkräfte aus Alexandrien durch Luftbild 

fast gestellt. Sach Agentenmeldungen versohie- 

dener Quellen und ?unkverkehr ist ansunehmen, 

daß Teile Mittelmeerflotte durch Bues-Kanml 

bereits abgezogen, während einzelne Kreuzer, 

Zerstörer tuad Geleitboote zunächst noch ln 

Leventehäfen und Cypern sich aufhalten. Luft- 

bild bestätigte 1.71 in Haifa Anwesenheit von 

2 KJZ., 3 Zerst. und 5 Geleltbooten. 

III. Auel bei Besetzung Alexandriens und weiterem 

Vordringen Hnmmels bis Suez-Kanal rechnet Ski 

mit Verbleib leichter engl. Seestreitkräfte 

(Zerst. und Gel.Boote - möglicherweise auch 

Kretzer) in Levantehäfen und Cypern, zum min- 

destens so lange, als sich England Aussicht 

auf HUckeroberung Alexandriens und Herrschaft 

Uber Suez-Kanal verspricht, Durchbruch durch 

Sizilienstraße möglich und Malta als Durohgangv 

hafen benutzbar ist. Beirut ,Snif8ypern als Ab- 

sprtnghäfen beschränkter Anzahl leichter 

Streitkräfte geeignet. Brennstofflage dort ge- 

siclert, Reparaturmöglichkeiten beschränkt, 

keir Dock. 
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2, Eigene Lage Mlttelaaer» 

Kein|i 

3kl 

wie folgi 

e besonderen Vorkosmniese. 

beurteilt Seelage im östlichen Hlttelmeer 

I11 
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Q3orfoiu mniffc 

Stärke Mittelmeerflotte bis 17/6.1 Sohlaoht' 

schiff "Queen ElisabeJth (im Eook), 1 groBee 

Kriegsschiff unbek. Art (Attrappe ?), 7 Krs,, 

13 - 15 Zerstörer, etwa 10 Qeleitboote, ebenso- 

viei Uboote, 3 Werkstattschiffe, unbek. Ansahl 

kl. Einheiten, auBerdem einige griech. T-Boote 

und [Uboote. 

Von Ende Juni bis 2.7. Abzug sämtlioher felndl. 

Seestreitkräfte aus Alexandrien duroh Luftbild 

fsei gestellt. Mach Agentenmeldungen versohie- 

dener Quellen und Tunkverkehr ist aniunehmen, 

daß Teile Mittelmeerflotte duroh Buee-Kannl 

berEits abgezogen, während einzelne Kreuzer, 

ZerEtörer \ind Geleltboote zunächst noch ln 

Leve ntehäfan und Cypern sich aufhalten. Luft- 

bild bestätigte 1.71 in Haifa Anwesenheit von 

2 Krjz., 3 Zerst. und 5 Geleitbooten. 

Auct bei Besetzung Alexandriens und weiterem 

Vordringen Rommels bis Suez-Kanal rechnet Ski 

mit Verbleib leichter engl. Seestreitkräfte 

(Zerst. und Gel.Boote - möglicherwbiBe auch 

Kreizer) in Levantehäfen und Cypern, zum min- 

destens so lange, als sich England Aussicht 

auf Rückeroberung Alexandriens und Herrschaft 

Uber Suez-Kanal verspricht, Durchbruch duroh 

SizrlienstraSe möglich und Halte als Durchgangs 

hafen benutzbar ist. Belrut|,öni*8ypera ELLB Ab- 

rtnghäfen beschränkter Anzahl leiohter 

itkräfte geeignet. Brennstoffläge dort ge- 

ert, Reparaturmöglichkeiten beschränkt, 

Dock. 
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Zugabe t>(6 Dticß, Wlnb, Getier, 
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IV, Nacli Auffassung Ski ist also nicht sofort nach Ab- 

riegelung Suezkanal mit Wegfall Bedrohung eigenen 

Nachschubverkehrs nach Alexandrien und westlicher 

gelegenen Häfen durch feindl. Seestreitkräfte zu 

rechnen. Lange Anmarschwege aussetzen Peindstreit- 

kräfte allerdings erheblioher Luftgefährdung. Ver- 

stärkte Luftaufklärung im Bst. Ostmittelmeer bleibt 

deshalb unbedingt erforderlich. 

flung Suez-Kanal ohne wesentlichen Einfluß 

ind-Dbootslage, da Einsatz von Gibraltar 

ifolgen wird. 

V. Schlie 

auf Pe 

aus e 

Üben 

für Op M, 

Ägäis und 

Gkdos. in 

-nittlung dieser Beurteilung an OKf / W.P.St. 

nachrichtlich an Dt. Karkdo. Italien, Adm. 

Mar.Gruppe Süd durch Ps. 1/Skl I m 16160/42 
KTB Teil 0 Heft XIV. 

3. Hordafrikt transporte: 

Gelei 

nacht zum 

angegriffc 

Übriger N 

Tobruk sir|' 

D. “Iseo" 

torsegler 

4. Bereich Ui 

Kr 

Ägäisi 

20. 

nach Irak! 

OBS in Pirji 

und Fahrz 

Varsa Hat: 

vorbereite 

Horfomiiiiilffe 50 

tzug "Bixio", “Ankara«, «läonviso« wurde in der 

4/7. wiederholt erfolglos von fdl. Flugzeugen 

n. D. “Petrarca" ist in Tobruk eingelaufen, 

chschubverkehr planmäßig. Für Strecke Bengasi- 

d von ital. Marine außer Motorsegler bisher 

und “Gualdi“ •eingesetzt. Einsatz weiterer Me- 

ist vorgesehen. 

rinegruppe Süd; 

eta-Staffel mit 6 D. ist 0800 Uhr von Piräus 

ion ausgelaufen. ?• D. ist auf Anforderung 

aus zurückgeblieben. Verschiffung von Gerät 

en des I.R. 382 und 3.Pi.22fl von Kreta nach 

auf den Fahrzeugen der Kreta-Staffel wird 

t. 

eug 

luk 

3?~ 

Ullb 
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(63) 

aiiflübt b<< Dxtc6, 'XJliib, Tötncr, 
0ee0öii0, iöcleuctitung, ®ld)(i0fcti 

ber gufr, ^onb(4)tin iifm. 

IV, Haoit Auffassung Ski ist also nicht sofort nach Ab- 

riegeiung Suezkanal mit Wegfall Bedrohung eigenen 

Haohschubverkehrs nach Alexandrien und westlicher 

gelegenen Häfen durch feindl. Seestreitkräfte zu 

rechnen. Lange Anmarschwege ausaetzen Veindstreit- 

kräfte allerdings erheblicher Luftgefährdung. Ver- 

stärkle Luftaufklärung im Sst. Ostmittelmeer bleibt 

deshalb unbedingt erforderlich. 

V. Schlie 

auf Fe 

aus e 

Üben 

für Op M, 

Ägäis und 

Okdos. in 

ßuag Suez-Kanal ohne wesentlichen Einfluß 

ind-Ubootslage, da Einsatz von Gibraltar 

ifolgen wird. 

mittlung dieser Beurteilung an OKI / W.P.St. 

nachrichtlich an Dt. Markdo. Italien, Adm. 

Mur.Gruppe Süd durch Pa. 1/Skl I m 16160/42 
KXB Teil C Heft XIV. 

3. Hordafrike transporte> 

Gelei 

nacht zum 

angegriffe 

Übriger K 

Tobruk sir|i 

D. “Iseo* 

torsegler 

4. Bereich Me 

Igäis; 

Kr. 20. 
nach Irakli 

OBS in Pir 

und Fahrz 

Marsa Hat: 

vorbereit' 

Qiorfoniiiuiiffe 50 

tzug "Bixio", “Ankara-, -Monviso- wurde in der 

4/7. wiederholt erfolgloa von fdl. Flugzeugen 

n. D. “Petrarca" ist in Tobruk eingelaufen, 

chschubverkehr planmäßig. Für Strecke Bengasi- 

d von ital. Murine außer Motorsegler bisher 

und "Gualdi“ •eingesetzt. Einsatz weiterer Me- 

ist vorgesehen. 

rinegruppe Südi 

eta—Staffel mit 6 D. ist 0600 ühr von Piräua 

on ausgelaufen. 7. D. ist auf Anforderung 
äus zurückgeblieben. Verschiffung von Gerät 

en des I.R. 382 und 3.Pi.220 von Kreta nach 

auf den Fahrzeugen der Kreta-Staffel wird 

t. 

eug. 

iuk 
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Eatepbeohende Weisung von Uar.Qra^p« 3Ud hier- 

für s. Es. 1025 und 1855. 

Schwarzes Jeers 

Feindlagei 

Schla 

Ahwehrmeld 

te rege 

bis howorob 

wurden zah[L 

2 Kreuzer, 

Uboote in 

htschiff "Earesohkaja Komuna* lag nHnh 

mg am 28/6. in Batum. PunlfHii-flfl Hrnng etell- 

otstätigkeit im Gebiet S-lioh der Krim 

sisk fest. Im HO-lichen Schwarzen Heer 

reiche M- und S-Boote , im SO-lichern Teil 

1 Flottillen!(ihrer, 5 Zerstörer und 6 

3ee beobachtet. 

Eigene lagei 

Sf L 1. 

der Hacht 

S-lich von 

Geleite p 

VIII, Lag 

Keine be 

03 o r f o m in ii i f f c 

3 UAS- und 5 Hotor-Boote standen in 

zum 4/7. im Seegebiet vor Kap Fiolont und 

Kap Sarytsch ohne Feindberührung. 

Ijanmäßig. 

a Ostasien 
= ======== ====;=:=BnsB 

sonderen Meldungen. 
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anflabt Ostti, TUlut», Weiler, 

©ttBAHS, ‘a5eleuct)lutiä, 0tit)tl0reit 
t»tr fiiift, OTomtfcfielii ufiv. 

Entspbeohende Weisung von llar.Qru$p* SUd hier- 

für s. PB. 1025 und 1855. 

Schwarzes Jeer: 

Feindlagei 

S0hlajhtschiff "Paresohkaja Komuna* lag nnnti 

Abwehrmeld mg am 28/6. in Batum. Funkaufklärung etell- 

te rege übsotstätigkeit im Gebiet S-llch der Krim 

bis Howoroasisk fest. Im HO—liehen Schwarzen Ueer 

wurden zahlreiche U- und S-Boote , im SO-lichen Teil 

2 Kreuzer, 1 PlottillenfUhrer, 5 Zerstörer und 6 

Uboote in 3ee beobachtet. 

Eigene lag 

Sfl 1. 

der Macht 

S-lich von 

Geleite pl|anmi 

VIII, Lag 

Keine be 

QSorfommiiiffe 

3 LAS- und 5 Motor-Boote standen in 

zum 4/7* im Seegebiet vor Kap Piolent und 

Kap Sarytsch ohne Feindberührung, 

äßlg. 

a Ostasien 
=====:=:=;==: m=== z: =3 st n E; E 

sonderen Meldungen. 



' 

Ciuum 
mit) 

llbrjcii 

lAi 

Lite bt« Oats, Tüiub, Wiitir, 
«ttäaiij, ücltudjiuiij), eidnigltit 

ba Cufi, ^Ibitbldiclii iiftu. 

IX. Heer 

HuBBiache Pr onti 

Heereegruppe 

Letzter 

iet gebroche 

6.Armee 

Osten fort. 

Uber den Osk 

24.Pz,D. und 

devi Don zu b 

aqjren Gruppe 

größere Pei. 

Kavallerie 

Der Peinddrulc 

Ind, 

-Kr, 

^oi'fomniniffe 51 

ealage 

Südi 

Peindwideratand auf Halbinsel Cheraonea 

aetzte Verfolgung auf ganzer Front riant» 

S-licU Waluiki wurden mehrere BrUokenköpfe 

ol gebildet. SW-lioh. Voroneah gelang es 

Divion Großdeutachland 3 BrUokenköpfe Uber 

ilden. Durch Herstellung der Verbindung zwi- 

von Weiche mit 6.Armee bei Stary 0*3col sind 

Lgruppen abgeechnitten. Starke Panzer- und 

■äfte des Gegners sind jedoch durchgebrochen, 

k S-lich von Liwny hält an. 

Heeresgruppe 

S-lich Slostowaja stießen eigene Pz.Kräfte weiter 

nach SUden vor und nahmen im Angriff Heeterowa,etwa 15 km 

HO-lich Bjeloi. W-lioh Sytschewka konnten eigene Truppen 

im Angriff ^ut Raum nach Westen gewinnen. 

Heeresgruppe 

Ohne we 

HOrdafrika: 

Hach it 

und Standrec 

Stadt besetzt 

schafter und 

haben. 

Mittei 

Hord und finnisch / norwegische Front» 

sentliche Kampfhandlungen. 

al. Meldung sind in Kairo Belagerungszustand 

:at proklamiert. Englische Truppen haben die 

ägyptische Regierung, amtierende Bot- 

die englischen Berater sollen Kairo verlaeasi 
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IX. Heer 

Eueeisehe Pr 

Heereagrurqie 

Letzter 

iet gebreche 

6.Armee 

Osten fort. 

Uber den Osb 

24>Pz.L. und 

dap. Hon zu 

sqjLen (Kruppe 

grUBere Pei; 

Kavallerie-: 

Der Peinddrulc 

Heeresgruppe 

S-lioh 

nach Süden v 

HO-lich Bdelo 

im Angriff 

Heeresgruppe 

HOrdafrika» 

Hach itja 

und Standreca 

Stadt besetzt 

schafter und 

haben. 

^iHfOüUUIliffe 51 

e s 1 a g e 

onti 

Süd: 

Feindwiderst-ind auf Halbinsel Chersones 

setzte Verfolgung auf ganzer Front nanti 

S-lich Waluiki wurden mehrere BrUokenküpfe 

ol gebildet. SW—lioh Woronesh gelang es 

Divion Großdeutschland 3 Brückenköpfe Uber 

bilden. Durch Herstellung der Verbindung zwi- 

- von Weiche mit 6.Armee bei Stary Oakol sind 

rdgruppen abgeschnitten. Starke Panzer- und 

■Kräfte des Gegners sind jedoch durchgebrochen, 

k S-lich von Liwny hält an. 

Mitte: 

Mostowaja stießen eigene Pz.Kräfte weiter 

or und nahmen im Angriff Hesterowa.etwa 15 km 

'i• W-lioh Sytschewka konnten eigene Truppen 

Raum naoh Westen gewinnen. gut 

Hord und finnisch / norwegische Fronti 

Ohne wesentliche Kampfhandlungen. 

L1. Meldung sind in Kairo Belagerungszustand 

t proklamiert. Englische Truppen haben die 

Ägyptische Regierung, amtierende Bot- 

die englischen Berater sollen Kairo verlaasti 
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4-7.42 Feind 

Einbruch in 

Fdl. luftw. 

griffe auf 

äreift mit l.Pz.Div.,an, um eigenen tiafea 

Mitte fdl. Frontstellung abznriigeln. 

fe führt bei Tag und Sacht starke An- 

eigene Truppen und Sachachubwege durch. 
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^Dvfom niHiffc 

iAl Feind 

Einbruch in 

Fdl. luftw 

griffe auf 

sreift mit l.Pz.Siv., an, um eigenen tiefen 

Mitte fdl. Frontstellung abzurftgeln. 

fe führt bei Tag und laoht starke An- 

eigene Truppen und Baoheohubwege durch. 

af 

O/Skl. 

I b (Kr) 
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Sonntag 

Politieo her LageUberbliok 

Ü.S.A.i 

Botaohaf 1 

hängigkeitstaf e 

modernen Preise 

die größten 

Presse kritisie 

russischen Hee 

daß die Meldurg 

Siegesmeldungen 

schlevmigte S 

einhalten, da 

heit zwingt au 

gen Aufbau von 

Stellung. Aus 

Gummi, Plugzeug 

teilungsSystem 

Verbrauch fUr 

dem. 

Roosevelt! anläßlich amerikanischen TJnab- 

s bezeichnete gegenwärtigen Krieg als 

itskampf der vereinigten Hationen gegen 

annen der Weltgeschichte. Amerikanische 

rt übertriebenen Optimismus, der eich aus 

resberichten herleitet und weist darauf hin, 

en über Schiffsverluste durch Uboote die 

aus Rußland bei weitem Uberwögen. Bas be- 

chiffaneubautempo läßt sich vorläufig nicht 

die Stahlknappheit zu groß sei. Stahlknapp- 

ch zum Verzicht auf den geplanten großzügi- 

Pabriken zu Gunsten vermehrter Waffenher- 

gjabaut werden nur Wekke für synthetischen 

treibatof^und Explosivstoff. Rohstoffver- 

mUsse noch drastisch geändert werden, um 

nicht kriegswichtige Erzeugnisse zu verhin- 

B r a s i 1 i 3 n t 

Bei großer 

Rio erklärte A 

Bedrohung Amer|l 

setzt werde. 

Protestkundgebung gegen Achsenmächte in 

.ißenminister, daß brasil. Wehrmacht bei 

kas auch außerhalb eigener Grenzen einge- 

?3- 

©fltmn 
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Slnflabt bei Orte«, 'JBInb, rBeiur, 
®eeganfl, ^dcu^tuitd, ®icl)tlafclt 
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Sonntag 

Folitiac her LageUberbliok 

P.3.A.» 

Botachafl 

hänglgkeltatafe 

modernen freiqe 

die gröBten 

Presse kritisi 

russischen Hee 

daß die lleldurg 

Siegesmeldungen 

schleunigte S 

einhalten, da 

heit zwingt auli 

gen Aufbau von 

Stellung. Aus 

Gummi, Plugzeulg 

teilungsSystem 

Verbrauch fUr 

dem. 

Rooseveltsanläßlich amerikanischen Unab- 

s bezeichnete gegenwärtigen Krieg als 

itskampf der vereinigten Kationen gegen 

annen der Veitgeschichte. Amerikanische 

ert übertriebenen Optimismus, der sich aua 

resberichten herleitet und weist darauf hin, 

en Uber Schiffsverluste durch TJboote die 

aus Bußland bei weitem Überwegen. Bas be- 

ebiffsneubautempo läßt sich vorläufig nicht 

die Stahlknappheit zu groß sei. Stahlknapp- 

ch zum Verzicht auf den geplanten großzügi- 

Fabriken zu Gunsten vermehrter Vaffenher- 

gjabaut werden nur Vekke für synthetischen 
treibstofijund Exploaivatoff. Bohatoffver- 

mUsse noch drastisch geändert werden, um 

nicht kriegswichtige Erzeugnisse zu verhin- 

B r a s i 1 i 3 n s 

Bei großer 

Bio erklärte A 

Bedrohung AmerjL: 

setzt werde. 

Protestkundgebung gegen Achsenmächte in 

.nßenminister, daß brasil. Tehrmacht bei 

.kas auch außerhalb eigener Grenzen einge- 
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BesondereB. 

Macli 1 elegraphisohem Bericht Uar.Att. Tokio v. 

2/7. über nutmaßliche künftige japaniache Operationen 

ist Angrifi auf Australien offenbar als kolge miß- 

glückter LEndungsunternehmungen vor Moresby und Midway 

für dieses Jahr fallen gelassen. Befürchtung, daß 

Australien durch engl. / amerik. Zuführen zu stark für 

späteren ZEitpunkt würde, scheint bei Japanern nicht 

zu bestehen. 

(64) 

Wiederholung der mißgUckten Landungoperation 

dürfte bevorstehen, da Ausschaltung der Amerikaner 

von bedroh: icher Inaelposition vom hohen Horden bis 

einschl. Hi.wai nur noch in diesem Jahre für durohfHhr- 

bar gehalten wird, kür Verbindung mit europäischen 

Achsenpartnern über Haben und mlttl. Osten, der in 

Übereinstilmiung mit dt. Auffassung für kriegsentschei- 

dend gehalten wird, wird Angriff gegen Ceylon für 

Herbst vorbereitet, ist jedoch von klottenverlueten 

bei Inselo;Jerationen abhängig. Dt. Vormarsch in Hord- 

afrika wirn marineseitig mit allergrößter Spannung 

verfolgt. Harine ist im übrigen gegen jede gegen 

Rußland gedichtete Operation, soweit sie nicht heraus- 

gefordert wird. 

Abach'ift des Telegramms gern. 

Qkdos. in ATB feil C Heft XV. 

1/Skl 16379/42 

Der Bericht läßt erkennen, wie wenig weit- 

räumige klottenoperationen mit ihren un- 

vermeidbaren langfristigen Vorbereitungen 

plötzlichen Lageänderungen, wie sie durch 

den unerwartet schnellen und weitreichen- 

den Erfolg Rommels ausgelöst werden, ge- 

rectuset werden können. Es bleibt eben zu 

bedauern, daß die Japaner nicht den An- 

regungen der Ski von vornherein gefolgt 

üiuum 
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UhrjtU 
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Jliigabt Oiü Omt WMIC. Mnwv. 
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Naoli 

2/7. über 

idt Angrifi 

glückter L. 

für dieses 

Australien 

späteren 

zu beetehei. 

Besonderes . 

•telegraphischem Bericht Mar.Att. Tokio v. 

nutmaßliche künftige Japanische Operationen 

auf Austral ien offenbar als ffolge mifl- 

lEndungsunternehmungen vor Moresby und Uidway 

Jahr fallen gelaeaen. Befürchtung, daß 

durch engl. / amerik. Zuführen zu stark für 

itpunkt würde, scheint bei Japanern nicht 

rholung der mißgüokten landungoperation 

retehen, da Ausschaltung der Amerikaner 

icher Inselposition vom hohen Horden bis 

iwai nur noch in diesem Jahre für durchfuhr. 

Wiede 

dürfte bev< 

von bedroh: 

einschl. IM; 

bar gehalten wird, kür Verbindung mit europäischen 

Achsenpartiern über Haben und mittl. Osten, der in 

Übereinstinmung mit dt. Auffassung für kriegsentschei- 

dend gehal ien wird, wird Angriff gegen Ceylon für 

Herbst vorbereitet, ist Jedoch von Flottenverlusten 

bei Inselo;>erationen abhängig. Dt. Vormarsch in Hord- 

afrika wirii marineseitig mit allergrößter Spannung 

verfolgt. Karine ist im übrigen gegen jede gegen 

Eußl.md gedichtete Operation, soweit sie nicht heraus- 

gefordert |iird. 

Absch-ift des Telegramms gern. l/Skl 16379/42 

Gkdos. in ATB Teil 0 Heft IV. 

Der Bericht läßt erkennen, wie wenig weit- 

räumige Flottenoperationen mit ihren un- 

vermeidbaren langfristigen Vorbereitungen 

plötzlichen Xageänderungen, wie sie durch 

den unerwartet schnellen und weitreichen- 

den Erfolg Rommels auegelöst werden, ge- 

rechapet werden können. Es bleibt eben zu 

bedauern, daß die Japaner nicht den An- 

regungen der Ski von vornherein gefolgt 
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sind und sich, nloht rsohtzeitig entschli«s- 

sen konnten, den Sohwerpunkt ihrer Krieg- 

führung in den Jetzt auch von ihnen ale 

kriegsentsoheidend erkannten Indischen Kaum 

zu verlagern. Die vordringliche Sorge um die 

pazifischen Inseln erscheint Ski nur von. 

ausschließlich Japanischen Gesichtspunkt 

aus gerechtfertigt. Daß eine im Indischen 

Ozean erkämpfte Kriegsentscheidung in noch 

viel höherem Uaße Japan zu Gute kommen wird, 

ist hierbei leider außer Betracht gelassen. 

Ein persönliches Handschreiben idmiral 

Uomuras an C/Skl vom 1/7. enthält die Mit- 

teilung, daß unter dem Eindruck der Be- 

sprechung mit C/Skl vom 22/6. mmt Eomura 

/» am 30/6. angesichts des schnellen Vorgehens 

in Hordafrika telegraphisch in Tokio möglichst 

schnelle Verstärkung der an den afrikanischen 

Kästen operierenden Japan. Streitkräfte 

gefordert hat, um die im nordwestl, Ind. 

Ozean “tätigen angloamerikanischen Schiffe 

zu sohlagen". Homura erwartet, daß Tokio 

sich unter dem Eindruck der Entwicklung in 

Afrika nunmehr seiner schon längst ver- 

tretenen Auffassung von der Bedeutung des 

Hordwestindischen Ozeans anpassen wird, die 

bisher stets unter Hinweis auf Pazifik und 

Südraum zurUokgeschoben sei. 

Der Bericht des Mar.Att. vom 2/7. ist ohne 

Zweifel vor Eingang dieses Nomuratelegramms 

in Tokio entstanden. Es wird abzuwarten sein, 

welche Wirkung Homura mit seinem Hinweis 

erzielt hat, dessen Verwirklichung, wie er 

selbst betont, angesichts der großen Ent- 

fernungen sehr viel Zeit beanspruohen würde. 

£>iutim 
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sind und sich, nioht raohtzeitig entschliaa- 

aen konnten, den Schwerpunkt ihrer Krieg- 

führung in den jetzt auch von ihnen als 

kriegaentacheidend erkannten Indiaohen Saum 

zu verlagern. Die vordringliohe Sorge um die 

pazifiaohen Inseln erscheint Ski nur von 

ausschließlich japanischen Gesichtspunkt 

aus gerechtfertigt. Daß eine im Indischen 

Ozean erkämpfte Kriegsentscheidung in noch 

viel höherem Maße Japan zu Gute kommen wird, 

ist hierbei leider außer Betracht gelassen. 

Ein persönliches Handschreiben Admiral 

Nomuras an O/Skl vom 1/7. enthält die Mit- 

teilung, daß unter dem Eindruck der Be- 

sprechung mit C/3kl vom 22/6. «uei Homura 

am 30/6. angesichts des schnellen Vorgehens 

in Hordafrika telegraphisch in Tokio mögliche 

schnelle Verstärkung der an den afrikanischen 

Küsten operierenden japan. Streitkräfte 

gefordert hat, um die im nordwestl, Ind. 

Ozean “tätigen angloamerikanischen Schiffe 

zu schlagen“. Homura erwartet, daß Tokio 

sich unter dem Eindruck der Entwicklung in 

Afrika nunmehr seiner schon längst ver- 

tretenen Auffassung von der Bedeutung des 

Hordwestindischen Ozeans anpassen wird, die 

bisher stets unter Hinweis auf Pazifik und 

SUdraum zurüokgeschoben sei. 

Der Bericht des Mar.Att. vom 2/7. ist ohne 

Zweifel vor Eingang dieses Nomuratelegramms 

in Tokio entstanden. Es wird abzuwarten sein, 

welche Wirkung Homura mit seinem Hinweis 

erzielt hat, dessen Verwirklichung, wie er 

selbst betont, angesichts der großen Ent- 

fernungen sehr viel Zeit beanspruchen wUrde. 
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2) Bari 

vom. 28.5 

1941/42 g 

KD sich in 

Kautschuk 

zugeführt 

19.000 BE 

Heimat ir 

BRT singe 

sichten i 

angeaicht 

als günst 

cht des OKW / Sonderstab HWK an Chef OKW 

42 über DurohfUhmng des Blookadebruüh* 

em. l/Skl 1015/42 Okdos.Chefs, befindet 

B Teil C Heft II. Ks wurden rund 32.000 t 

und 26.538 = rund 650 t Reifen aua Japan 

Etwa 75 der Sohiffe und Ladungen (3 mit 

I) sind auf der Reise von Ostasien in die 

Verlust geraten. Insgesamt sind 73.000 

führt und 35.000 BRT ausgeführt. Die Aus- 

Ur das neue Blookadebruchjahr 42/43 können 

s der Entwicklung des Japan. Machtbereichs 

ig bezeichnet werden. 

3) Ski 

noch lauf 

Kriegssc 

Landwege 

Abschrifi 

in KTB Tt 

Qu A hat alle bisher durchgeführten und 

enden bzw. geplanten Überführungen von 93 

Riffen und 189 Hilfskriegsschiffen auf 

bzw. Binnenwasserstraßen zusammengestellt. 

des Vermerks gern. l/Skl 15372/42 Okdos. 

il B Heft V. 

Lage 5/VII, 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern, 

1. Feindlage 

Südatlan iki 

Kredzer "Milwaukee“ und Zerstörer "Moffet" 

haben Rio am 23/6. nach Süden verlassen. Funkauf- 

klärung orfaßte am 4/6. stark verstümmelte Meldung 
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Sonntag 
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2) 

KD: 

Bari 

vom 28.5 

1941/42 g 

sich in 

Kautschuk 

zugef tüirt 

19.000 BE 

Heimat ir 

BRT einge 

sichten i 

angesichl 

als güns1 

3ht des OKW / Sonderstab HWK an Chef OKV 

42 über Durchführung des Blookadebrunh* 

em. l/Skl 1015/42 Qlcdos.Chefs. befindet 

B Teil C Heft II. Es wurden rund 32.000 t 

und 26.538 = rund 650 t Reifen aus Japan 

Etwa 75 der Schiffe und Ladungen (3 mit 

I) sind auf der Reise von Ostasien in die 

Verlust geraten. Insgesamt sind 73.000 

führt und 35.000 BRT ausgeführt. Die Aue- 

ür das neue Blookadebruch,iahr 42/43 können 
s der Entwicklung des Japan. Machtbereiohs 

ig bezeichnet werden. 

3) Ski 

noch lauf 

Kriegasc): 

Landwegei. 

Abschrif1 
in KTB Te 

Qu A hat sille bisher durchgeführten und 

enden bzw. geplanten Überführungen von 93 

iffen und 189 Hilfskriegsschiffen auf 

bzw. Binnenwasserstraßen zusammengestellt, 

des Vermerks gern. l/Skl 15372/42 Okdos. 

il B Heft V. 

Lage SAU. 

I. Krieglührung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage 

Südatlan ik« 

KreiLzer "liilwaukee“ und Zerstörer "Hoffet" 

hauen Rio am 23/6. nach Süden verlassen. Funkauf- 

klärung erfaßte am 4/6. stark verstümmelte Ueldung 
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>•7.42 von Chef 

am 3/6 

zaiohnet 

polaris". 

deuten. 

üdatlantik an brit. Admiralität, wonach 1 D. 

ii. 1530 Süd 16 West als nooh schwimmend he— 

vfird. Im weiteren Text erscheint Harne "Aloo- 

Zusammenhänge sind hier vohäufig nicht zu 

Deutliches Konsulat Santa lsabel meldet erneut 

Verstärkung der Verteidigung von -PTiala. In Accra ist 

großes amiirik. Montagewerk errichtet, von wo aus USA- 

Flugseuge deren Einzelteile au^dem Sohiffswege gekom- 

men sind, auf dem Luftwege nach Khartum überführt wer- 

den. Die zahlreichen in Accra liegenden Sohiffe müssen 

nachts den Hafen verlassen und in See!krouzen. Ein 

T-Boot isz zur KUstenüberwaohung eingesetzt. Lagos und 

Aoora sin(. bisher nicht verdunkelt. Über Truppenzu— 

sammenziehungen gegen französ. Kolonien ist in Accra 

nichts bekannt. 

Indischer Ozean: 

Im 

angriffe 

Sn legebiet Mocambique-Kanal wurden japan. üboots- 

uuf 4 namentlich erfaßte D. durchgeführt. 

2. Eigene Lage: 

Die 

Schiff 10 

lungen. 

delt. Entn 

Schiff 10 

Mki 

Klarstellung des Hamens der dritten Prise von 

ist auch heute nooh nicht einwandfrei ge— 

(0 nimmt an, daß es sich um D. "Madrono" han— 

prechende erneute Bestätigung von Ski an 

durch PT 2115. 

Schi:', 

welche Hai 

auslaufent 

PT 1312. 

Alle 

sition in 

if 23 erhält Weisung, giegentlioh zu melden, 

hschubanforderungen durch ein im September 

es Troßschiff erledigt werden können, durch 

Außerheimischen erhalten Änderung einer Po- 

Pahrbefehl der Prisenanweisung bezüglich 

- 
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von Chef 

am 3/6 

zeichnet 

polaris". 

deuten. 

üdatlantik an hrit. Admiralität, wonach 1 D. 

it. 1530 Süd 16 West als noch schwimmend he— 

vfird. Im weiteren Text erscheint Harne "Aloo- 

Zusammenhunge sind hier vofläufig nicht zu 

Deutiches Konsulat Santa Isabel meldet erneut 

Yerstärkujig der Verteidigung von •Dnala. In Aoora ist 

großes ami 

Klugaeuge 

men sind, 

den. Die 

nachts den 

T-Boot is-: 

Aoora sim. 

sammenzielr 

nichts bei:! 

iirik. Montagewerk errichtet, von wo aus USA- 

deren Einzelteile auifdem Schiffswege gekom- 

auf dem Luftwege nach Khartum überführt wer- 

ahlreichen in Aoora liegenden Schiffe müssen 

Hafen verlassen und in See^kreuzen. Ein 

zur KUstenüberwaohung eingesetzt. Lagos und 

bisher nicht verdunkelt. Über Truppenzu— 

iungen gegen franzöe. Kolonien ist in Accra 

:annt. 

Indischer Ozean: 

Im 

angriffe 

Sn legebiet Mocambique-Kanal wurden Japan. Uboots- 

uuf 4 namentlich erfaßte D. durchgeführt. 

2. Eigene Lage: 

Die 

Schiff 10 

langen, 

delt. Entii 

Schiff 10 

MTi 

Klarstellung des Hamens der dritten Frise von 

ist auch heute noch nicht einwandfrei ge— 

fO nimmt an, daß es sich um I). "Madrono* han— 

prechende erneute Bestätigung von Ski an 

durch FT 2115. 

Schi: 

welche Ha< 

auslauf en< 

FT 1312. 

Alle 

sition in 

Jf 23 erhält Weisung, gdegentlioh zu melden, 

hschubanforderungen durch ein im September 

es Troßschiff erledigt werden können, durch 

Außerheimischen erhalten Änderung einer Po- 

Fahrbefehl der Prisenanweisung bezüglich 
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Einlaufen 

tfsitfe 

über franp 

sovde Lag 

1148. 

in Gironde durch PT 1455. 

re Unterrichtung aller Außerheimischen 

/ amerik. und franz. / dt. Beziehungen 

J franz. Alexandriengeschwadere durch PT 

Pein llageunterrichtung durah PT 2306. 

II. Lage 

1. Feindlage 

Luftaufklärung sichtete 1115 Uhr in BP 4292 

2 Hundelss 

ist möglic 

schiffe auf Kura 160 

ch. 

2. Eigene Ls 

Gebiet AI 

Seegebici 

93orfomm»iffe 

V/estraum. 

Minenunternehmung 

£ej_ 

lantikküste: 

Vor der Gironde und vor Lorient wurden 4 Grund- 

minen geijäumt. 

Kanals 

Eige ne Geschütze werden seit einiger Zeit 

zunehmenc von fdl. PernkampfBatterien beschossen. 

Gruppe W(st hat befohlen, daß entsprechend der durch 

Ob.d.M. i rfolgten Freigabe gelegentlicher Beschies- 

sungen f<.l. Geleitzüge auch fdl. Batteriestellungen 

unter Feuer genommen werden sollen und erbittet 

nachträgliches Einverständnis, das von Chef Ski ge- 

geben wipd. 
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Einlaufen 

Weit i 

über franp 

soviie Lag 

1148. 

in Gironde durch ET 1455. 

re Unterrichtung aller Außerheimischen 

/ amerik. und franz. / dt. Beziehungen 

- franz. Alexandriengeechwadera durch PT 

Pein llugeunterrichtung durch PT 2306. 

II. Lage 

1. Feindlage 

Luftaufklärung sichtete 1115 Uhr in BP 4292 

2 Handelsschiffe auf Kurs 160° 

ist möglich. 

2. Eigene Le 

Gebiet A1 

Seef.ebic1 

Q3orfonimniffe 

V/estraum. 

iüi ne nun t e mehmung 

lantikküste: 

Vor der Gironde und vor Lorient wurden 4 Grund- 

minen geijäumt. 

Kanal; 

Eigt ne Geschütze werden seit einiger Zeit 

zunehmenc von fdl. Pernkampfbatterien beschossen. 

Gruppe Wi st hat befohlen, daß entsprechend der durch 

Ob.d.LJ. < rfolgten Pieigabe gelegentlicher Beschies- 

sungen fi.l. Geleitzüge auch fdl. Batteriestellungen 

unter Peuer genommen werden sollen und erbittet 

nachträgliches Einverständnis, das von Chef Ski ge- 

geben wifd. 
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III. Horde 

Kord eee 

Vom 28/6. 

beschädigten 4 

bei Hoter Sand 

Gelei tauff i 

laufen ist tei] 

Grundminen wurc 
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Herwege 
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ee .Herwegen, Hordmeer . 

wird Abschuß eines vermutlich von Landflak 

motorigen Peindbombera durch VP-Boot 1209 

nachgemeldet. 

aben im Bereich des BSH planmäßig. Wegeab- 

weise wegen Wetterlage ausgefallen. Einige 

en geräumt. Durchführung Minensufgäbe Sperre 

ist angelaufen. 

Ergebnis cer Taucheruntersuchung von "LUtaow* ergibt, 

daß Innenboden unter normalen Verhältnissen nicht gefährdet, 

jedoch durch 81 arke Detonation und Erschütterungen in Mit- 

leidenschaft gf zogen werden kann. Schiff liegt in 3-etUndi- 

ger Bereitschalt, (s. Fs. 1435). 

Im Ubrigeikeine besonderen Vorkommnisse. 

Mord m e e 3 i 

1. Feindlagei 

Hach Li 

aus 1 Flugzc 

Schlachtsch] 

T-Booten aui 

Geleitzug ui 

Ubooten bis 

0358 Uhr kau 

lieh von AC 

anscheinend 

nach Westen 

gemeldete G 

leichten Kr( 

Aftaufklärung wurde 0655 Uhr in AB 2732 Verband 

ugträger der *Ark Hoyal'-Klasss, 1 vesroutl. 

ff, 4 schwer®Kreuzeni 3 Zerstöremund 2 

Generalkurs 270° mit 15 sa Fahrt gesichtet, 

d äreuzergruppe wurden von Luftaufklänmg und 

etwa 0300 Uhr noch im Zusammenhang gemeldet, 

Kreuzergomppe nach Ubootssiohtmeldung west— 

1665 mit hoher Fahrt außer Sicht, hat aleo 

Sicherung des Geleitzuges sufgegeben und stehl 

ab. Die am 4/7. 2130 Uhr von T.nftfln-fVTsm,n£ 

ruppe aus 1 Schlachtschiff, 1 sohw. und 2 

uzern mit 3 Zerstörern standp% zu dieser Seit 

©«um 
mit) 

U^rjeli 

M.48 

flMRlfrg 

ansabi btt Ottce aiiiit, ®emt, 
vfitjong, IBcUuc^iiins, ^Idiilglcii 

ber Cufl, OJlDubfiiteiii iifiu. 

III. Horde 

Horde e e 

Vom 28/6. 

beechädlgten 4 

bei Roter Sand 

Geleitauff i 

laufen iet teil 

Grundminen wurc 

5 B. (Ihusnelda 

H o r w e g e i 
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ee, Herwegen, Hordmeer. 

wird Abecbuß einee vermutlioh von Landflak 

motorigen Feindbombere durch YP-Boot 1209 

nachgemeldet. 

aben im Bereich dee BSH planmäßig. Vageab- 

weiee wegen Wetterlage ausgefallen. Einige 

en geräumt. Durchführnng Minenaufgabe Sperre 

iet angelaufen. 

Ergebnis t er Taucheruntersuchung von "lüteow" ergibt, 
daß Innenboden unter normalen Verhältnissen nicht gefährdet, 

jedoch durch 81 arke Detonation und Erschütterungen in Mit- 

leidenschaft gc 
ger Bereitschal 

Im Ubrigeikeine besonderen Vorkommnisse. 

Hordm e e r i 

1. Feindlage» 

Hach Li 

aus 1 Plugzt 

Schlachtschj 

T-Booten auJ 

Geleitzug J 

Ubooten bis 

0358 Uhr kai 

lioh von AO 

anscheinend 

naoh Westen 

gemeldete G 

leichten Krt 

zogen werden kann. Schiff liegt in 3-stUndi- 

t. (s. Es. 1435). 

jiftaufklärung wurde 0655 Uhr in AB 2732 Verband 

ugträger der «Ark Royal^-Klaase, 1 vermutl. 

ff, 4 schwerai Kreuzen} 8 Zerstöremimd 2 

Generalkurs 270° mit 15 sm Fahrt gesichtet, 
d Kreuzergruppe wurden von Luftaufklärung und 

etwa 0300 Uhr noch im Zusammenhang gemeldet. 

Kreuzergruppe nach Ubootssiohtmeldung west-* 

1665 mit hoher Fahrt außer Sicht, bat also 

Sicherung des Geleitzuges aufgegeben und stehl 

ab. Die am 4/7. 2130 Uhr von T.uft.flivfvi 

iuppe aus 1 Schlachtschiff, 1 sohw. und 2 

uzern mit 3 Zerstörern 8tand£% zu dieser Zeit 
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nach herj cht voaLfl 5 auf Kurs 300 und lief*a 

20 am jPal rt. Es iat daher anzunehmen, daß diea»r 

Sicherun^averband bereite in den Abendetunden d«a 

4/7- im Raum M0-lich bis NKO-lich der Bärenineel 

kehrt geilacht und Rückmarsoh nach SW angetrete» bat. 

Nach Auffassung von Gruppe Nord ist schwere Einhalt 

am 4/7. bereits 1745 Uhr letztmalig in Ad 1647 

gemeldet Der Geleitzug selbst wurde bereite ab 

0100 Uhr am 5/7• von Ubooten und Flugzeugen weit— 

auseinandergezogen bzw, in einer Nordgruppe aua etwa 

18 und e.ner S-Gruppe aus etwa 12 D. gemeldet. 

Bei der 1 lordgruppe wurden 3 Zerstörer und 2 Kor- 

vetten, lei der S-Gruppe 1 leichter Kreuzer;beob- 

achtet. itordgruppe wurde 1550 Uhr in AC 2695 latat- 

malig erfaßt. Von diesem Zeitpunkt ab hatte sieh 

EQ 17 anjcheinend völlig in kleinste Gruppen oder 

Einzelfeuer aufgelöst,die möglichst weit nach 10 

ausholend ihre Zielhäfen zu erreichen suchten. 

Nach Luftbilderkundung vom 5/7. mittags wor- 

:apa Flow festgestellti 1 Schlachtschiff, 

uge Vtl:l|,-£laese, 1 ansoheinend *Jid3i*- 

1 ansch. "Leander"-Kreuzer1 1 *Aurora", 

cy", 2 weitere Kreuzer, ferner eine 

) Zerstörer und 2 B-Bootsflottillen, 

den in S 

•King Ge 

Kreuzer, 

l“Covent 

(5-6 

Luftaufklärung sichtete 1745 Uhr Verband na 
4 Kreuzern mit 9 Zerstörern, darunter 1 "London" 

erkannt, in AB 27 auf Kurs 270° mit mittl. Nabst' 

und hielt daran bis 1910 Uhr Fühlung. 

Funkaufklärung erfaßte ab 1450 bis 1814 Obs 

laufende Meldungen von Oleethorpes Uber Ubooti- 

und Luftangriffe auf Einheiten des Geleitzugei, 

(Einzelheiten s. B-Meldung 2200 Uhr in Handakto 

"Rösselsprung".) 
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nach Bericht vonifl 5 auf Kurs 300 und lief*a 

20 am Fal rt. Es ist daher änzunehmen, daß dlesar 

3ioherun(;sverband bereits in den Abendstunden dM 

4/7* im I.aum NU-lioh bis NhO-lioh der Bäreninssl 

kehrt genacht und Rückmarsch nach SW angetreten hat» 

Nach Auffassung von Gruppe Herd ist schwere Einhalt 

am 4/7. bereits 1745 Uhr letztmalig in AO 1647 

gemeldet Der Geleitzug selbst wurde bereits ah 

0100 Uhr am 5/7. von Ubooten und Flugzeugen wett— 

auseinundergezogen bzw. in einer Rordgruppe aua etwa 

18 und e .ner S-Gruppe aus etwa 12 D. gemeldet. 

Bei der ]lordgruppe wurden 3 Zerstörer und 2 Kor- 

vetten, bei der S-Gruppe 1 leichter Kreuzer beob- 

achtet . :tordgruppe wurde 1550 Uhr in AC 2695 latat- 

malig erfaßt. Von diesem Zeitpunkt ab hatte sioh 

PQ 17 anjeheinend völlig in kleinste Gruppen oder 

Einzelfa irer aufgelöst,die möglichst weit nach 10 

ausholen 1. ihre Zielhäfen zu erreichen suchten. 

Racp 

de±i in S 

■King Ge 

Kreuzer, 

lHOovent 

(5-6 

Luf |t 

4 Kreuze 

erkannt, 

und hiel 

Luftbilderkundung vom 5/7. mittags wur- 

:apa Flow festgestellti 1 Schlachtschiff, 

)rge V^'-Hasse, 1 anscheinend ■Jidji*— 
1 ansch. ■Leander,l-Kreuzer, 1 «Aurora*, 

ry", 2 weitere Kreuzer, ferner eine Anzahl 

) Zerstörer und 2 B-Bcotsflottillen, 

aufklärung sichtete 1745 Uhr Verband IHM 

m mit 9 Zerstörern, darunter 1 "London* 

in AB 27 auf Kurs 270° mit mittl. Iahst- 

t daran bis 1910 Uhr Fühlung. 

?un£i F 

laufende 

und Luft 

(Einzeihe 

"Rüssels 

aufklärune, erfaßte ab 1450 bis 1814 QhS 

Meldungen von Cleethorpes Uber Ubooti- 

engiiffe auf Einheiten des Geleitzugez, 

iten s. B-Ueldung 2200 Uhr in Handakt* 

prung".) 
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5.7.42 

I 

Eigene Lage! 

A. Unternehmung "Roaselaprung" t 

Am früh 

beurteilung 

Der Ge 

waffe in de 

Die in sein 

sich am 4. 

5.7. nach W< 
den Trägerv 
Uber die Pe 

bis etwa 5° 
durch die Li 

OdH me 

faseung wie 

n 1,)ffenn duf- 

der in Gele 

riert wird, 
für angebra 

2.) Halte 
Wirkungsber 

und erwarte 

zeuge 1 wenn 
Träger sein^ 

stand anset 

en Morgen des 5.7. ergab sich folgende Lage- 

eitzug hat sich unter den Schlägen der Luft- 

■ Nacht zum 5. bereits stark aufgelöst, 

r Nähe gemeldeten Sicherungsgruppen haben 

ibends bzw. in den ersten Nachtstunden des 

sten abgesetzt. Eine Sichtmeldung über 

erband liegt nicht vor. Bin klares Bild 

ndlage zwischen Norwegen und Spitzbergen 

Ost war angesichts der günstigen Wetterlage 
iftaufklärung alsbald zu erwarten, 

dete dementsprechend 0600 Uhr seine Auf- 

folgt: 

ch Luft oder U-Boot gemeldetes Schlachtschiff 

tzugnähe stehenden Gru^ppe bis 1200 Uhr hava- 

halte ich Vorstoß ohne Rücksicht auf Träger 

:ht, sofern er bis dahin nicht festgestellt. 

fii r unwahrscheinlich, daß sich Träger in vollen 

sich eigener Kampfflugzeuge begeben wird 
keine zu große Auswirkung durch seine Plug- 
Geleitzug S-lich 72° angegriffen wird und 

Plugzeuge vermutlich aus sehr großem Ab- 

sen muß. 

3.) Letzter Termin für Auslaufen zum "Rösselsprung" 

liegt bei 5.7. 1300 Uhr, da sonst Geleitzuggefecht zu 

sehr in Küstennähe kommt. 

4.) Erbitte 

tendenfalls 

Rückrufbefe 

Jn Ber 

Setzung für 

grundsätzliche Zustinmung zu 1.), um eintre- 

verzugslos* Stichwort ohne zu erwartende 

ile ausgeben zu können." 

ioksichtigung der vom Führer als Voraus- 

den Flottenvorstoß geforderten Feststellung. 

©amni 
ii iib 

aiißabf t>td Dru^, l3ßiub< UJeticr, 
Seegang, 2}cUu4)tuitg, ©Idjilgffli 

btr ßwfl, Woniif^etn ufiu. 
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5.7.42 

I 

2. Eigene Xage» 

A. TJnternehmunf "Rösselsprung"t 

Am früh 

Beurteilung 
Der ße 

Waffe in de 

Die in sein 

sich am 4* 

5.7. nach W< 
den Trägervi 

Uber die Fe 

bis etwa 5° 
durch die Li 

Odü me 

fassung wie 

n1 ,)ffenn duj: 

der in Gele 

riert wird, 

für angebra 

2.) Halte 

Wirkungsber 

und erwarte 

zeuge, wenn 
Träger sein^ 

stand anset 

en Morgen des 5.7. ergab sich folgende Lage- 

fii 

eitzug hat sich unter den Schlägen der Luft- 

■ Nacht zum 5. bereits stark aufgelöst, 

r Nähe gemeldeten Sicherungsgruppen haben 

ibends bzw. in den ersten Nachtstunden des 

sten abgesetzt. Eine Sichtmeldung Uber 

urband liegt nicht vor. Bin klares Bild 

ndlage zwischen Norwegen und Spitzbergen 

Ost war angesichts der günstigen Wetterlage 
iftaufklärung alsbald zu erwarten. 

.dete dementsprechend 0600 Dhr seine Auf- 

folgt: 

ch Luft oder U-Boot gemeldetes Schlachtschiff 

tzugnähe stehenden Gru^ppe bis 1200 Uhr hava- 

halte ich VorstoB ohne fiUoksioht auf Träger 

:ht, sofern er bis dahin nicht festgestellt. 

r unwahrscheinlich, daß sich Träger in vollen 

^ich eigener Kampfflugzeuge begeben wird 
keine zu große Auswirkung durch seine Flug- 

Geleitzug S-lich 72° angegriffen wird und 

Flugzeuge vermutlich aus sehr großem Ab- 

sen muß. 

3.) Letzter Termin für Auslaufen zum "Rösselsprung" 

liegt bei 5.7. 1300 Uhr, da sonst ßeleitzuggefecht zu 

sehr in Küstennahe kommt. 

4.) Erbitte 

tendenfalle 

Rückrufbefe 

Jn Ber 

Setzung für 

grundsätzliche Zustimmung zu 1.), um eintre- 

verzugslos# Stichwort ohne zu erwartende 
ile ausgeben zu können." 

ioksiohtigung der vom Führer als Voraus- 

den Flottenvorstoß geforderten Feststellung. 
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und Ausschaltung eines vorhandenen feind Uohen Flugzeug- 

trägers hatte Chef Ski. daraufhin seine Zustimmung zu- 

nächst versagt 

richtet. Jnzwi£ 

der umfassender 

lichsten die Bt 

Trägerverbandet 

auszusetzen. Et 

Gegner, der mil 

lagen schon etv 

in der Lage isl 

Mögli cherweise 

ten, mindestens 

eine längere Zt 

Fl .Führer 

14° Ost und 26 

Feind he obachtur 

bei O/Skl. und 

Vorschlag, dem 

Ständiger Vert 

erhielt WeisuA, 

Er konnte etwa 

seines Aufträge 

Jnzwischen 

als zusätzlich'! 

Voraussetzungen 

mehr als gegebe. 

Gruppe Kord wurde hierüber 0915 unter- 

chen liegen nunmehr aber die Ergebnisse 

Luftaufklärung vor. Dabei ist am wesent— 

obachtung des auf Westkurs ablaufenden 

um 0655 Uhr in Quadrat AB 2732, Es kann 

sen werden, daß der Gegner keineswegs ge— 

e schweren Streitkräfte und Träger im Wir- 

aue dem Norwegenraum operierenden Luft- 

daraus geschlose 

willt ist, seine 

kungsgebiet dei 

waffe den Angriffen der Torpedo- und Bombenflugzeuge 

muß aber auch bezweifelt werden, ob der 

seiner Trügergruppe nach unseren Nnter- 

a seit 1,7. in See steht, überhaupt noch 

die Operation weiter fortzusetzen, 

ist er gezwungen, den Rückmarsch anzutre- 

aber, auf einer Wartestellung im Hordmeer 

it beanspruchende Brennstoffergänzung in 

See aus TaniceJn vorzunehmen. Eine Gefährdung steht 

daher von der Lrägergruppe des Gegner kaum zu erwarten. 

Lofoten meldete außerdem 1004 Uhr zwischen 

Ost bis Eiagrenza bei guter Sicht keine 

gen. 

Hierauf wiederholte OdN fernmündlich durch Anruf 

anschließend bei Qhef Ski. seinen 

jetzt von Ohef Ski. zugestimmt wurde, 

eter des Ob.d.M. im Führerhauptquartier 

g, den Führer Uber die Lage zu orientie- 

ren und seine Genehmigung für den Vorstoß zu erwirken. 

1130 Uhr die erfolgreiche Durchführung 

s melden. 

hatte Chef Ski, durch 0/Skl. an QdN 

Bindung übermitteln lassen, daß die 

für die Durchführung des,Vorstoßes nioht 

n anzusehen seien, faljyjtiriiWRaohrioht*^. 
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Per tufi, anoi^filuiii ufii*. ^orfonimniffe 

und Aua^chaltin^. eines vorhandenen feindlichen Flugzeug- 

tragers hatte Chef Ski. daraufhin seine Zustimmung zu- 

nächst versagt 

richtet. Jnzwit 

der umfassender 

liebsten die Bc 

TrägerverbanieE 

auszusetzen. Es 

Gegner, der mil 

lagen schon etv 

in der Lage isl 

Möglicherweise 

ten, mindestenE 

eine längere Ze 

. Fülirer 

14° Ost und 26 

Feindbeobach tur 

Hierauf w 

bei O/Skl. und 

Vorschlag, dem 

Ständiger Vert: 

Gruppe Kord wurde hierüber 0915 unter- 

chen liegen nunmehr aber die Ergebnisse 

Luftaufklärung vor. Dabei ist am wesent- 

obachtung des auf Westkurs ablaufenden 

um 0655 Uhr in Quadrat AB 2732, Es kann 

sen werden, daß der Gegner keineswegs ge— 

e schweren Streitkräfte und Träger im Wir- 

aus dem Norwegenraum operierenden Luft- 

daraus gesohloE: 

willt ist, seine 

kungsgebiet dei 

Waffe den Angriffen der Torpedo- und Bombenflugzeuge 

muß aber auoh bezweifelt werden, ob der 

seiner Träger&ruppe nach unseren Unter- 

a seit 1.7. in See steht, überhaupt nooh 

die Operatien weiter fortzusetzen, 

ist er gezwungen, den Rückmarsch anzutre- 

aber, auf einer Wartestellung im Nordmeer 

it beanspruchende Brennstoffergänzung in 

See aus Tankejfn vorzunehmen. Eine Gefährdung steht 

daher von der Crugergruppe des Gegner kaum zu erwarten. 

Lofoten meldete außerdem 1004 Uhr zwischen 

Ost bis Eisgrenze bei guter Sicht keine 

gen. 

ederholte OdN fernmündlich durch Anruf 

anschließend bei Ohef Ski. seinen 

jetzt von Ohef Ski. zugestimmt wurde, 

eter des Ob.d.M. im Führerhauptquartier 

erhielt Weisung, den Führer Uber die Lage zu orientie- 

ren und seine Genehmigung für den Vorstoß zu erwirken. 

1130 Uhr die erfolgreiche Durohführung 

seines Auftrages melden. 

Inzwischen hatte Ohef Ski, durch o/Skl. an 0dN 

als zusätzliche Bindung übermitteln lassen, daß die 

Voraussetzungen für die Durchführung des/Vorstoßes nicht 

mehr als gegeben anzusehen seien, faüu JtaLa»~baahrieilten- 
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Ir 

von «iiaatn fdl 

Kr, die eigenen 
Genehmigung d 

0/8k 1. an Odll 
von Gruppe No 

stündigejf Be 
fehl für Sofot 

1141 Uhr von 
Vorstoß. Grupj; 

Uhr und befah 
ren Breiaunde|i 

Aus der 
dem ?lottenoh|, 
Bild) 

Flugzeugträger vorliege* oder falls 
äfte durch Feindüberfliegung erfaßt würden. Sji 

es Führers iwurde 1140 Uhr femmündlioh durch 

übermittelt. Die Flottenatreitkräfte, die 
rd vorsorglich ab 0900 Uhr bereits in 1- 
eitschaft gelegt waren und um 1052 Uhr denBe- 
rtbereitschaft erhalten hattet, erhielten 
Gruppe Nord das vereinbarte Stichwort für den 
pe übernahm Führung der Unternehmung ab 1300 
1 Austreten des Verbandes bei Hordkyn, Passie- 
s mit Vorgesetztem Minengeleit. 

Lagebeurteilung der Gruppe Nord, die 1245 Uhr 
ef übermittelt wurde, ergibt sioh folgendes 

un 

"Schwere 

durch Luft in 
nur Kreuzer 
durch U-Boot 

sichtet. Träji< 
Kurs 270°, mi 
gebiet zwiscli 
Morgen eingee 
Unterlagen n 
Geleitzug zu 
weit auseinar 
Eigene U-Boo1 
durch Feind 
Op.Gebiet moi 
weg keine ei 
sonders Trä£ 

J( lOt> 

Feindeinheit ist letzmalig am 4.7. 1745 Uhr 
AC 1647 gemeldet, seitdem bei Geleitzug 

d Zerstörer. Eine Kreuzergruppe 0110 Uhr 
in AC 2440 mit Westkurs auf hoher Fahrt ge- 
ergruppe 0645 Uhr in AB 2732 festgestellt, 
ttlere Fahrt, vermutlich Wartestellung. See- 
en 14 und 26° Ost bei guter Sicht heute 
eben und feindfrei gemeldet. Nach bisherigen 

mit Kreuzern, Zerstörern und U-Booten am 
rechnen. Geleitzug in 2 Gruppen geteilt, 
dergezogen. Sammeln zahlreicher Havaristen, 
e am Geleitzug. Liegeplatz Altafjord bisher 
wahrscheinlich nicht erkannt. Wahrscheinlich 

gen Mittag AC 6600 und 6900. Auf Anmarioh- 
genen U-Boote. Bei Änderung Feindlage, be- 
erstandort, Rückruf Vorbehalten." 

Gruppe Nord hat hiernach die Anwesenheit 
einer schweren Gruppe mit einem Schlacht- 
schiff außer der Kreuzergruppe in der Nähe 

des^Geleitzuges nach 1745 Uhr nicht mehr 

-v^ 3 - 
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lyl 

Kr. 

von a4-Bam fdlj. 

die eigenen 

Genehmigung 

O/Skl. an Odll 

von Gruppe No 

stündigej“ Be 

fehl für Sofot 

1141 Uhr von 
TorstoB. Gruplj 

Uhr und befah: 

ren Breiaundeji 

Aus der 

dem lloitenchj. 
Bild) 

Flugzeugträger vorliege» oder falle 

äfte durch Feindüberfliegung erfaßt würden. Bll 
es Führeraiwurde 1140 Uhr fernmündlich duroh 

übermittelt. Die Flottenetreitkräfte, die 

rd voreorglich ab 0900 Uhr bereite in 1- 

eitechaft gelegt waren und um 1052 Uhr den-Be- 

rtbereitaohaft erhalten hatte), erhielten 

Gruppe Nord dae vereinbarte Stichwort für den 
pe übernahm Führung der Unternehmung ab 1300 

1 Auetreten dee Verbandea bei Hordkyn, Pasaie-. 

a mit vorgeaetztem Minengeleit. 

tagebeurteilang der Gruppe Nord, die 1245 Uhr 

ef übermittelt wurde, ergibt eich folgendes 

un 

"Schwere 

durch Luft in 

nur Kreuzer 

duroh U-Boot 

eichtet. Trä^. 

Kura 270°, m: 

gebiet zwiacHi 

Morgen eingee 

Unterlagen n 
Geleitzug zu 

weit auaeinar 

Eigene U-Boo1 
durch Feind 

Op,Gebiet moi 

weg keine ei 

sondere Trä£ 

16 ü 

Feindeinheit iat letzmalig am 4.7« 1745 Uhr 

AC 1647 gemeldet, seitdem bei Geleitzug 

d Zerstörer. Eine Kreuzergruppe 0110 Uhr 

in AC 2440 mit ffeatkura auf hoher Fahrt ge- 

ergruppe 0645 Uhr in AB 2732 festgestellt, 
illttlere Fahrt, vermutlich Wartestellung. See- 

en 14 und 26° Ost bei guter Sicht heute 

ehen und feindfrei gemeldet. Nach bieherigen 

mit Kreuzern, Zerstörern und U-Booten am 

rechnen. Geleitzug in 2 Gruppen geteilt, 

dergezogen. Sammeln zahlreicher Havaristen, 
e am Geleitzug. Liegeplatz Altafjord bisher 

wahrscheinlich nicht erkannt. Wahrscheinlich 

gen Mittag AO 6600 und 6900. Auf Anmaraoh- 
genen U-Boote. Bei Änderung Feindlage, be- 

erstandort, Rückruf Vorbehalten." 

Gruppe Nord hat hiernach die Anwesenheit 
einer schweren Gruppe mit einem Schlacht- 
schiff außer der Kreuzergruppe ln der Bähe 

des Geleitzuges nach 1745 Uhr nicht mehr 
no*C~\ 
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Um 1610 U 

folgende 

"Kurze Op 

Verauch Totale 

flogenwerden 

atbruch. seheui 

Gegner Erfolg 

ir erhält Flottenchef von Gruppe Hord 

iVeiaimg: 

erationadauer mit Teilerfolgen steht vor 

rfolg mit größerem'Zeitaufwand. Über - 

d|urch Feind sofort melden. Keinen Operat 

, wenn Lage bedenklich. Gönne kelnenf-' 

gegen Kemflotte." 

en 

t n 

Der Verb 

und B Zerstöre 

Schären in ös 

"Rösselsprung1 

beurteilt. Tre 

Westkurs abla 

gruppe und Kr 

setzt und zule 

Nähe des Gelei 

kreuz er und Z 

Teile zersprei: 

bei der eigen 

Ausnutzung der 

günstige Zugr: 

Da erfaß:; 

einer englisc 

Uhr 2 Schlachf 

auf Kurs 45° 

2710 Ost auf 

war damit der 

Gegner erkann 

mündlich durch 

durch Fs . Kern. 

Gruppe N 

habe, den ^igir 

die eigene Ft 

Diese Maßnahmt 

£nd 

93orfommniffe 

Diese Weisung entspricht den Richtli 

die Chef 3kl. am Vormittag erteilt hati 

mit "Tirpitz", "Hipper", "Soheer" 

m tritt planmäßig den Vormarsch aus den 

l|licher Richtung an. Die Aussichten für 

werden von I.Skl. als ausgesprochen günst 

gergruppe letztmalig weit im Westen auf 

ijfend gesichtet, Schlachtschiffsicherungs- 

ergruppe gleichfalls vom Geleitzug abge- 

tzt^auf Westkurs festgestellt, Jn der 

tzuges nur noch Sicherung.durch Einzel- 

törer anzunehmen. Geleitzug selbst in 

gt und «eit auseinandergezogen wobei sich 

Stärke von 11 Einheiten trotzdem unter 

Sichtmeldungen der Flugzeuge und U-Boote 

^ffsmöglichkeiten bieten können. 

am Abend die Funkaufklärung 2 Meldungen 

ijien Einheit, vermutlich U-Boot, die 1700 

schiffe, 8 Zerstörer in 7125 Nord 2340 Ost 

1816 Uhr 11 Einheiten in 7131 Nord 

ifurs 65° gesichtet hatte. Ohne Zweifel 

Vorstoß des eigenen Flottenverbandes vom 

Ski. erlangte von dieser Tatsache fern- 

OdN und um 2035 Uhr bzw. 2103 Uhr 

tnis. 

ijird meldete ferner, daß der Feind begonnen 

nen FT-Verkehr stark zu stören, so daß 

-Verbindung erheblich behindert wurde, 

kann eine Bestätigung dafür sein, daß auc 
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Um 1610 Uir orhült fflottenohef von Gruppe Hord 

u.a. folgende iVeisung: 

"Kurze Operationsdauer mit Teilerfolgen eteht vor 

Versuch .Totalerfolg mit größerem'Zeitaufwand. Über - 

flogenwerden durch feind sofort melden. Keinen Operat' 

abbruch. seheuen, wenn Lage bedenklich. Gönne keinenf'~ 

Gegner Erfol,, gegen Kemf lotte ." 

Der Verb 

und 8 Zerstöre 

Scharen in ös 

"Rösselsprung1 

beurteilt. Tre 

Westkurs abla 
gruppe und Kre' 

setzt und zule 

Nähe des Gelei 

kreuzer und Z 

Teile zersprer 
bei der eigene 
Ausnutzung der 

günstige Zugr: 

Da erfaß- 

einer englisc 

Uhr 2 Schlacht 

auf Kurs 45° 

2710 Ost auf 

war damit der 

Gegner erkann 

mündlich durch 

durch Pa. Kem. 

Gruppe N 

habe, den eigir 

die eigene Pt 

Diese Maßnahmt 

; nd 

33orEonuiuttffe 

Diese Weisung entspricht den Richtli 

die Ohef 3kl. am Vormittag erteilt hati 

mit "Tirpitz", "Hipper", "Soheer" 

m tritt planmäßig den Vormarsch aus den 

1|licher Richtung an. Die Aussichten für 

werden von I.Skl, als ausgesprochen günst 

gergruppe letztmalig weit im Westen auf 
üfend gesichtet, Schlachtschiffsicherungs- 

uzergruppe gleichfalls vom Geleltzug abge- 

tzt -auf Westkurs festgestellt. Jn der 

tzuges nur noch Sicherung.durch Einzel- 

törer anzunehmen. Geleitzug selbst in 

gt und weit auseinandergezogen wobei sich 
n Stärke von 11 Einheiten trotzdem unter 

Sichtmeldungen der Plugzeuge und U-Boote 

^ffsmöglichkeiten bieten können. 

am Abend die Punkaufklärung 2 Meldungen 

ijien Einheit, vermutlich U-Boot, die 1700 
schiffe, 8 Zerstörer in 7125 Nord 2340 Ost 

1816 Uhr 11 Einheiten in 7131 Nord 

l£urs 65° gesichtet hatte. Ohne Zweifel 

Vorstoß des eigenen Plottenverbandes vom 

Ski. erlangte von dieser Tatsache fero- 

OdN und um 2035 Uhr bzw. 2103 Uhr 

tnis. 

i)>rd meldete ferner, daß der Peind begonnen 

een Pl-Verkchr stark zu stören, so daß 

-Verbindung erheblich behindert wurde, 

kann eine Bestätigung dafür sein, daß auc 
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die Admiralitäl 

kräfte unterri 

über das Auslaufen der eigenen Flotten- 

dhtet war. 

Jn daraufl 

Lage ist, seine 

heranzuziehen, 

SSorfommitiffe 58 

in angestellter fernmündlicher Lagebetraoh- 

tung zwischen CdN und C/Skl. wird festgestellt, daß nach 

dieser unerwarieten Sichtmeldung Gegner nunmehr in der 

schwere Kampfgruppe und Träger wieder 

um unseren Flottenverband spätestens bei 

Rückkehr vom Vorstoß zum Kampf zu stellen. Zs mußte dabei 

ausgegangen werden, daß Gegner ein solches 

e "^irpitz"-Gruppe darstellte mit größter 

t angreifen würde. Gruppe stellte nunmehr 

ten heraus: 

planmäßig fortsetzen und Risiko in Kauf 

beschränkt weiterfuhren bis zu einem Zeit- 

gner theoretisch eigenen Rückweg ab- 

nnte, 

tmachen und weiteren Geleitzugbekämpfung 
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e Unternehmung abgebrochen werden muß, 
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auf alle Fülle vermieden werden soll, 

eine ausdrückliche Weisung für Aufhebung 

notwendig. Bei Festhalten an der Bindung 

rband nicht mehr so lange operieren, wie 

re, um den Geleitzug anfassen zu können, da 

gerechnet werden muß, daß Gegner Träger- 

eranzieht, eigener Kampfgruppe den Rüok- 

t oder Trägerflugzeuge einsetzen kann, 

mmen an den Geleitzug beantragt Gruppe 

ingeschränkte Operationsfreihfeit. Sie ist 

dabei der Meinung, daß das Risiko der Operation zu ihren 
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tmachen und weiteren Geleitzugbekämpfung 

und Flugzeugen überlassen. 

daß nachdem der eigene Verband vom Gegner 

e Unternehmung abgebrochen werden muß, 

S aufrecht erhalten bleibt, daß ein Zusammen- 
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Maßgebend für den Entschluß zum Abbruch der Ope- 

ration war fir Chef Ski. die sehr frühzeitige Er- 

fassung des Verbandes durch die feindliche Aufklärung 

ch singetretenea Möglichkeit der Gefahr— 

erlegene Trägerkampfflugzeuge des Geg- 
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stark zersprengten Gelfeitzug das Risiko 
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Nord darauf 2151 Uhr, daß der Flottenchef ent- 
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5.7.42 und T-Booten 

yarlegungen du: 

B. Operation der 

aeh Drontheim unter Befehleführung für die 

rch Admiral Nordmeer. 

Luftatreltkräfte uhd U-Bpote gegen fQ 17i 

Die zunächst vorhandene Enttäuschung über den notwen- 

digen Abbruch der Unternehmung der Überwaeseretreitkrafte, 

von der sich die Ski. einen großen militärischen, strategi- 

schen und politischen Erfolg versprochen hatte, wird ge- 

mildert durch die großen Angriffserfolge der U-Boote und 

Flugzeuge. 

Nach Auswertung der Erfolgsmeldungen der Angriffe 

von 23 He 111 gegen 2000 Uhr am 4.7. meldet Lfl.5 4 

Schiffe mit zusammen 24 000 BRT versenkt, 5 Schiffe 
mit 37 000 BEI so schwer beschädigt, daß mit Sinken eini- 

ger weiterer linheiten zu rechnen ist, und 6 Schiffe mit 

29 000 BRT leichter beschädigt. Die Abwehr wird als stark 
bezeichnet, sc daß beim Angriffeverband leider größere Ver- 

luste eintraten ! Der Einsatz am 5.7, . der mit der Masse- 
am späten Nachmittag erfolgte, brachte folgendes Ergeb- 

nis: Durch 69 Ju 8&4es K.G.30 wurden 8 D. mit 51 000 BRT 

versenkt, 2 D. mit 14 000 BRT wahrscheinlich versenkt 

und 6 D. mit 34 000 BRT beschädigt. Über den Einsatz der 

T-Flugzeuge liegt eine abschließende Meldung noch 

nicht vor. Nach Bericht der Lfl.5 war es für die Kampfver- 

bände schwierig, den stark aufgelösten Geleitzug zu fassen. 
Von organisieiter Abwehr konnte nicht mehr gesprochen wer- 

den. Die Versenkungsziffem liegen in Wirklichkeit wahr- 
scheinlich höher. Durch die eingesetzten He 115 wurden 

34 Gefangene qingebracht. 

Die U-Boc 

ten die Verser 

47 526 BRT, sc 
8 D. mit 58 5£ 

bereits durch 

ragende Erfolg 

te operierten gegen Binzeifahrer und melde- 

kung von insgesamt 6 D. mit zuaaaaene 

daß ihr bisherige* fssamterfolg Sich auf 

6 BRT steigert. 3 der versenkten D. waren 

die Luftwaffe beschädigt. Dieser hervor- 

ist darauf zurückzuf (ihren, daß der Geleitzug 
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5 •7-42 durcli die Luftangriffe vom 4.7. abends gigbi aufge- 

löst, hatte und 

U-Boote in dem! 

den Einheiten angenommen wurde, nicht mehr vorhanden War, 

Der Befehl, dia beim Geleitzug stehende Kreuzergruppa 

als Hauptangri ffsziel zu nehmen, blieb bhne Auswirkung. 

U 251 und 376 sind in Karstadt eingelaufen. 

Wiederauslaufe1 dieser beiden Boote sowie von U 408 

ist vorgesehen. 

U 334 wurle 1830 Uhr mit Bomben und Bordwaffen 

durch ein Flug 

tauchunklar, Aagriff ist angeblich durch eine Ju 88 ar« 

folgt, Möglich 

jedoch gegeben 

eine organisierte Abwehr gegen die 

weiten Raum, der von den einzeln fahran— 

eug angegriffen, wurde beschädigt und 

ceit einer Verwechslung mit russ «Flugzeug 

Auf Rückmarsch nach Kirkenes konnte 

U 334 jedoch trotz seines beschädigten Zustandes noch 

einen D. verse aken und dessen Kapitän an gord nehmen. 

Das gleiche Boat hat am 4.7. LT-Angriff in etwa 12 sw 

Abstand beobac 

schließender M 

:itet und dabei einen Volltreffer mit aa- 

mitionsdetonatidn bei großem Fahrzeug 

festgestellt uid vermutet nach Aufbauten und Maat das 

sofort kentern len Fahrzeuges, daß es sich um ein 

(amerikanischesiKriegsschiff (Kreuzer ?) gehandelt 

hat. 
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r östlichen Ostsee ist D."Anna Katharina 

ei Schwarzort infolge Torpedotreffer durch 

Boot gesunken. Bei Nidäen wurde D, "Lang- 

see" erfolglos von U-Boot angegriffen. Die Truppen- 

transporte in der östlichen Ostsee wurden unterbrochen, 
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ist ausgelegt, 

■Antrag von Gruppe Nord, Luftwaffe auch seitens 
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Einsatzes des Siebelfährenverbandes der Luftwaffe tak- 

tisch finnischer Führung anzupassen. (s. FS.0009). 
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1. Feind L 

2. Eigen 
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schwedischen Schiffsverlust geführt )uk~ 

elegt. Siel, hat bei Ausw. Amt eine D«- 

i der schwedischen Regierung in die- 

egenheit in Anregung gebracht. Näher«» 

il 0 Heft VIII. 

age: 

Vach Funkaufklärung wurde in der Hafen- 

einfairt Charfelstone eine Hafensperre ausg«- 

legt, von der alle Kriegs- und Handelsschiff« 

unterrichtet wurden. U-Bootssichtmeldung«« 

wurdai vor der amerikanischen Küste , an d«r 

Plori la-Küste, im Yucatan-Kanal, am Nordau*- 

gang les Panamakanals sowie bei Tampico und 

aus d2m Mittelmeer im Seegebiet um Jaffa efflCt« 

Page; 

Iperation gegen PQ 17 in Lage Nordmear, 

Einzelheiten in Ergänzung zur Lage U-Boot« in 
KTB (Ceil B Heft IV, 

458 meldet vom 30,6. Versenkung von D, 

"Mosfruit" (2 700 BRT) vor amerikanischer KOat«. 

U 161 ist am 3.7. nachts in den Hafen Puerto Tiit 

einge Irungen, hat den an der Pier liegendan D« 

"San ,?ablo" versenkt,(3 305 BRT) 

)a Auslaufen V-Schiffes "Uckermark" «u» ff«»1 

frankreich im Neumond Juli entfällt,gibt 8kl,»fc 

sofort bis 25.August 0000 h den Weg Anton ■«, .to4 
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ben, vor|; 
marche b 
aer 'Ange 
in KTB Ti 

VI. U 3ootskriegfilhrung 

1. Feind 

2. Eigen 

itUu'fommnifff 

sohwediachen Schiffsverluat geführt hA« 
;elegt. Ski. hat bei Auaw. Amt eine D«- 
i der schwedischen Regierung in die-« 

egenheit in Anregung gebracht. Nähere» 
il C Heft VIII. 

düe: 

lach Funkaufklärung wurde in der Hafen- 
cinfairt Chajcelatone eine Hafensperre auage- 
legt, von der alle Kriege- und Handelsschiff# 
unterrichtet wurden. U-Bootaaichtmeldungea 
WUI'JB.i vor der amerikanischen Küste , an der 

Plcri la-Küate, im Yucatan-Kanal, am Nordau»- 
gang lea Panamakanals sowie bei Tampico und 
aus d2m Mittelmeer im Seegebiet um Jaffa affiCt' 

Hage: 

Iperation gegen PQ 17 in Lage Nordmear, 
Einzelheiten in Ergänzung zur Lage U-Boote in 

KTB Peil B Heft IV, 
458 meldet vom 30,6. Versenkung von D, 

"Mosfruit" (2 700 BRT) vor amerikanischer m»te, 

U l6l ist am 3.7. nachts in den Hafen Puerto IdjK 
einge irungen, hat den an der Pier liegenden 0« 

"San Pablo" versenkt,(3 305 BRT) 
;)a Auslaufen V-Schiffes "Uckermark" eo» Veit 

frank reich im Neumond Juli entfällt,gibt 8kl.•> 

soforb bis 25.August COOO h den Weg Anton ■», .Io4 



Daiun) 
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aiijobt tn< Dtit«, Wliib, 'Meint, 
lifc0nnß, SbcUu^luiig, ®i{bligreil 
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jjord und 

Iquator uiji 

BdU erhäll 

^ovtom niiUffe 61 

SUd für Uboote frei. Begrenzung zwieolien 

d 5° SUd nacli Osten Jedooh bei 20° Test. 

entsprechende Weisung. 

VII. L u f 1 

Raum um Engle i 

Kriegführung. 

nd« 

Aufklän|ngsergebnisse in Lage lordmeer. 

In der Macht zum 6. wurden 8 Tlugzeuge zur ll-Verseu- 

ohung des Bri)stol-Kanale eingesetzt. 

Mittelmeerratmi 

Kampfeitsatz des OB SUd gegen Malta und im Saum der 

Alamein-Stellung. Hähere Meldungen liegen nicht vor. 

In der lacht zum 5/7. wurde Suez-Kanal mit 8 Tlugzeu- 

gen verseucht. 

Ostfront; 

Am 4/7. 

kroatische Li 

schädigt. 

Im Kinne 

Boot und ein 

digt. 

An den Bjeeresfronten stärkste Unterstützung der An 

griffsarmeen 

Operation gegen BQ 17 s. Lage Hordmeer 

wurde im östlichen Asow-Meer, vermutlich durdi 

i4ftwaffe ein S-Boot versenkt, ein weiteres be- 

nbusen wurden am gleichen Tage ein fdl. MS- 

D. von 2.000 BRT durch Luftangriff beschä- 

t>ülutu 
Ulltl 

U^rjcli 

Sonntag 

äiigabc 6t# Ottt#, Win#, liJciitr, 
eccaaug, !Btltuctilung, CTItliiigrtli 

bet üufl, Ononbfititln ufit 

Bord und 

Iquator 

BdD erhäll 

ui I 

^offomnniiffe 61 

0-SUd für Uboote frei. Begrenzung mischen 

d 5° Süd nach. Osten jedooh hei 20° Test, 

entsprechende Weisung. 

VII, L u f 1 

Baum um Englendi 

kriegführung 

Aufklänngsergehnisse in Lage Xordmeer. 

In der lacht zum 6. wurden 8 Vlugzeuge zur ll-Verseu- 

istol-Kanale eingesetzt. chung des Bri 

Uittelmeerracmi 

Kampfeirleatz des OB Süd gegen Mal ta und im Baum der 

Alamein-Stellung. Hähere Meldungen liegen nicht vor. 

In der Macht zum 5/7. wurde Suez-Kanal mit 8 Tlugzeu- 

gen verseuchl 

Ostfront» 

wurde im östlichen Asow-Meer, vermutlich durth 

twaffe ein S-Boot versenkt, ein weiteres he- ,Lf 

Am 4/7. 

kroatische Li 

schädigt. 

Im Vinne 

Boot und ein 

digt. 

An den t^eeresfronten stärkste Unterstützung der An 

griffsarmeen 

Operatidn gegen FQ 17 s. Lage Bordmeer 

nhusen wurden am gleichen Tage ein fdl. H3- 

D. von 2.000 BRT durch Luftangriff beschä- 



OiHiim 
mit) 

llhr5(it 

Sonntag 

sinautt 6[« Ortes, ’Jtiiits, asttttr, 
Seegang, Geleitititiuig, öidttlgltjt 

Ser £uft, OToimlcIiciii n[n). 

VIII. Kriegfül: 

1. Feindlage t 

Kreuze 

Gibraltar 

Sichtungen 

Golonna. 

Im Gsl 

Port Said 

Geleihrerke 

wurde ein 

Elisabeth" 

vonder Luf-,, 

sind am 5/'’ 

Suez lagen 

tor, 5 Zen 

te, 2 Bewat, 

45.00G BßT 

BHT. 

2. Eigene Lag 

In d 

ohne Schade 

3. Nordafrika 

35orfommniffe 

rung im Uittelmeer tuad Schwarzen Heer. 

r “Oharybdis" ist vormittags wieder in 

ingelaufen. Ital. Marine meldete Uboots- 

80 am 0-lich Sfai und 9 0 sm 0-lioh Kap 

iet N—lieh des Nildeltas sowie zwischen 

ind Haifa stellte Luftaufklärung regeren 

fest. Etwa 110 sm N-lich Sidi Barani 

^erstörer auf SO-Kurs gesichtet. “Queen 

wurde seit dem Auslaufen aus Alexandrien 

aufKlärung nioht mehr erfaßt. In Haifa 

vormittags 5 Uboote eingelaufen. In 

am 4/7. vormittags« Ein Kreuzer, ein Moni- 

törer, davon 2 griechische, 2 grieoh. T-Boo- 

her, ettoa 47 L. mit 220.000 BHT, 9 T. mit 

und 2 Falirgastechiffe mit zusammen 9.000 

e]' Nacht zum 5. fdl. Luftangriff auf Bangasi 

n. 

3- Sfl. war in gleicher lacht im Gebiet N-lloh 

und NW-lich Alexandrien eingesetzt. Feindberührungen 

sind nicht gemeldet. 

ransporte: 

Gelei ;zug "Bixio", "Ankara" und "Monviso“ ist 

am 4/7. abends nach nochmaligem erfolglosen Luft- 

angriff enc lieh in Bengasi eingelaufen. In Tobrulc 

ist D. "Peirarca" und Schlepper "Max Behrend" mit 

Motorsegleb,der geborgenes Gut von "Savona an Bord 

J(?Z~ 
Caltim 

uub 
Uhrjcit 

Sonntag 

anjabt tni Dnit, ailnb, ajmrr. 
»tlcuitluiij, «Jidiiljldi 

ber Cufl. laonbftbeill u [ ii 

VIII. Kriegfül: 

1. Feindlagei 

Kreuz« 

Gibraltar 

Sichtungen 

Colonna. 

r "Oharybdis" ist vormittags wieder in 

«{ingelaufen. Ital. Marine meldete üboots- 

80 am O-lich Sfax und 9 0 am O-lioh Kap 

Im Gel: 

Port Said 

Geleiverke 

wurde ein 

Elisabeth" 

vonder Luf^; 

sind am 5/' 

Suez lagen 

tor, 5 Zen 

te, 2 Bewa« 

45.000 BAT 

BET. 

2. Eigene La., 

In d 

ohne Schäd«! 

3. Hordafrika 

Gelei 

am 4/7. ab 

angiiff em 

ist D. "Pe-; 

Motorsegl 

33ovfoiiimniffe 

rung im Mittelmeer und Schwarzen Meer, 

iet H-lich des Nildeltas sowie zwischen 

ind Haifa stellte Luftaufklärung regeren 

Ir fest. Etwa 110 sm H-lich Bidi Barani 

Zerstörer auf SO-Kure gesichtet. "Queen 

wurde seit dem Auslaufen aus Alexandrien 

aufklärung nicht mehr erfaßt. In Haifa 

. vormittags 5 Uboote eingelaufen. In 

um 4/7. vormittags» Ein Kreuzer, ein Moni- 

törer, davon 2 griechische, 2 grieoh. T-Boo- 

•her, ettoa 47 D. mit 220.000 BET, 9 T. mit 

und 2 Fahrgastschiffe mit zusammen 9.000 

e]' Nacht zum 5. fdl. Luftangriff auf Bengasi 

3- Sfi. war in gleicher Hacht im Gebiet H-lioh 

und NW-lich Alexandrien eingesetzt. Feindberührungen 

sind nicht gemeldet. 

ransporte: 

;zug "Bixio1.1, "Ankara" und "Monviao" ist 

«nds mch nochmaligem erfolglosen Luft- 

ulieh in Bengasi eingelaufen. In Tobruk 

rarca" und Schlepper "Max Behrend* mit 

,der geborgenes Gut von "Savona an Bord 
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Sonntag 

ln hat, 

am 3/7 

duxoh 

290 t. 

Schlepp eingelaufen. Löschleiatung TohnOc 

= 270 t, am 4/7. « 320 t, da heeinträohtigt 
!jKW-Mangel. Lüschlelstung Marsa Uatnüc am 4/7. 

Vu 

H 

Italien 

f Order; 

hrok ni 

zu err^ 

wurde 

Hohe 

Bowle 

verhäl 

rkehr der Traneport-Uhoote planmäßig. 

uch Ulttellung des Staheohefa des Dt. Harkdo. 

an Befehlshaber Ist der von Italienern zu 

n&^Einsatz direkten Schiffsverkehrs nach To- 

durch Antrag des OB SUd hei Commando Supremo 

lohen. Ständiges Drängen des Harkdo. Italien 

ilsher abgelehnt mit der Begründung, daß eämt- 

naßgebenden Persönlichkeiten in .Afrika seien 

laß die Unterrichtung Uber die örtlichen Hafen- 

nisse nur lückenhaft sei. 

4. Berelc; i Marinegruppe Südi 

Ägäisi 

sicher 

los 

Irakliö 

gesehen 

forder .. 

Uhr in 

An 4/7- wurde ein fdl. Uboot von der Luft- 

mg der Kreta-Staffel gesichtet und erfolg- 

egriffen. 20. Kreta-Staffel ist am 5/7- in 

n eingelaufen. Die für Afrika-Transporte vor- 

an 3 Citta-D. sowie D. "Delof" und die er- 

iohen Sioherungsstreitkräfte liegen ab 1800 

1-stUndiger Bereitschaft. 

Schwär iss Meer t 

galndl gei 

H ich Funkaufklärung ist anhaltende Uboots- 

tätigkiit und Bewegungen von Kleinfahrzeugen zu be- 

obacht m. 

Camm 
unb 

‘Zlngube btf Ducs, Wiub, 'JÜcittt, 
©ttflung, %t[tu$<ung, 

bcr £uft, Tlonbf^idu ufio. 
^ovfDiiimuiffe 62 

5.7.42- 

Sonntag 

lii hat, 

am 3/7 

durch 

290 t. 

Schlepp eingelaufen. Sachleistung Totyrqk 

= 270 t, am 4/7. “ 320 t, da beeinträchtigt 

-Mangel. Lüaohlelatung Haraa Matruk am 4/7. 

Hi 

Italien 

forder; 

bruk m 

au err$ 

wurde 

liehe 

sowie 

verhäl 

] a ijv. 1 

Verkehr der Iransport-Uboote planmäfiig. 

ach Mitteilung des Stabschefs des St. Uarkdo. 

an Befehlshaber ist der von Italienern EU 

insatz direkten Schiffsverkehra nach To- 

durch Antrag des OB Stld bei Commando Supremo 

lohen. Ständiges Drängen des Harkdo. Italien 

'ilsher abgelehnt mit der Begründung) dafl sämt- 

naQgebenden Persönlichkeiten in Afrika seien 

iLafi die Unterrichtung Uber die örtlichen Hafen- 

nisse nur lückenhaft sei. 

4. Bereich Marinegruppe Südi 

Ägäisi 

sicher 

los 

Iraklih 

gesehe; ii 

forder}.: 

Uhr in 

An 4/7- wurde ein fdl. Uboot von der Luft- 

ing der Kreta-Staffel gesichtet und erfolg- 

egriffen. 20. Kreta-StaXfel ist am 3/7* ln 

n eingelaufen. Die für Afrika-Iransporte vor- 

an 3 Citta-D. sowie D. "Selof" und die er- 

iohen Sioherungsstreltkräfte liegen ab 1800 

l-a±Undiger Bereitschaft. 

Schwär :es Meert 

gaindl i&2± 

H 

tätigk^ 

abacht 

ich Punkaufklärung ist anhaltende Uboots- 

it und Bewegungen von Kleinfahrzeugen zu be- 
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Sonntag 

Eigene La 

de In 

dui'oh kle 

Kup Saryt 

etopol en 

in Sewas 

völlig ze 

düng von 

t Nachs 

dort zurUjo 

naimen 

dieser 

Transport|e 

UEP und 

durch Ubo 

und damit 

zität in 

auf die 

Ubootsminje 

wasserstre 

r Macht zum 4/7. wurde ein Landungsverauch 

inere Motorboote in Laapi-Bucht tf-lioh 

ech, die offenbar ElUohtlinge von Sewa- 

thielten, zerschlagen. Die Werftanlagen 

topol sind nach bisherigen Feststellungen 

rstürt. Geleitdienst planmäßig. Hach Mel- 

ruppe Sud sind vom 20/4. bis 5/7. 90.000 

b über See nach Rußland und 5.000 t von 

kgebracht. Erfolgreiche fdl. Gegenmaß- 

en im Juni eine 18-tägige Unterbreohung 

.nsporte zur Folge gehabt. Bei diesen 

n sind infolge Minenwirkung 2 eigene 

r einzige Sperrbrecher im Schwarzen Meer( 

□tstorpedos vor Odessa 2 rum. Hachachub-D. 

leider 29 $ der vorhandenen Gesamtkapa- 

Verlust geraten. Die Angriffe des Gegners 

Michschubwege erfolgen wie bisher durch 

n und Luftangriffe. Ein Einsatz von Über- 

itkräften ist nicht feetgestellt. 

sohl 

hab 

Tra: 

da 

Dringender Antrag von Adm. Schwarzes Meer auf 

vorübergeaende Kommandierung hochwertigen Experten 

für LM-Micen nach Nikolajew wird von Gruppe Süd 

unterstützend weitergereioht. (s. Es. 1325). 

Antrag von Gruppe Süd, im Wehmiachtaberioht 

nachträglich Anteil l.Sfl. an Abschlußkämpfen um 

Sewastopol zu veröffentlichen, s. Es. 1710. Weitere 

Erledigung durch M. 

IX. Lage Oatasien 

Besond are Meldungen liegen nicht vor. 

' s/S? - 

£>11111111 

mit 
MhrjcU 

Tliiörtbc Des Drtts, QUiiiD, 'JBciiev, 
€>11 jiin(j., ^cltuctHuii;), 0id;ii!)fcii 
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^7-42 
Sonntag 

Eigene 1-t 

d 3 In 

durch kle 

Kup Saryt 

atopol en 

in Sewas 

völlig ze 

düng von 

t Nacljj 

dort zur 

naluaen 

dieaer 

Transport 

WP und 

durch Ubo 

und damit 

zität in 

auf die 

Ubootsminje 

wasseret 

r tlacht zum 4/7. wurde ein Landungsverauch 

inere läotorboote in Laspi-Buoht llf-lioh 

3ch, die offenbar Flüchtlinge von Sewa- 

thielten, zerschlagen. Die Werftanlagen 

tepol sind nach bisherigen Feststellungen 

rstürt. Geleitdienst planmäßig. Hach Mel- 

Iruppe Sud sind vom 20/4. bis 3/7. 90.000 

.b über See nach Rußland und 5.000 t von 

Ulckgebracht. Erfolgreiche fdl. Gegenmaß- 

en im Juni eine 18-tägige Unterbrechung 

nsporte zur Folge gehabt. Bel diesen 

en sind infolge Minenwirkung 2 eigene 

r einzige Sperrbrecher im Schwarzen Mee^ 

otstorpedos vor Odessa 2 rum, Hachschub-D. 

leider 29 $ der vorhandenen Gesamtkapa- 

Verlust geraten. Die Angriffe des Gegners 

Nachschubwege erfolgen wie bisher durch 

n und Luftangriffe. Ein Einsatz von Über- 

itkräften ist nicht festgestellt. 

■hl 

hab 

Tra: 

da 

Dringender Antrag von Adm. Schwarzes Meer auf 

vorübeigeiende Kommandierung hochwertigen Experten 

für M-ilinen nach Nikolajew wird von Gmppe Süd 

unterstützend weitergereioht. (s. Fs. 1325). 

Ant 

nachträgl 

Sewastop 

Erledigi 

rtag von Gruppe Süd, im Wehmiachtsberioht 

ich Anteil l.Sfl. an Abschlußkämpfen um 

o[l zu veröffentlichen, s. Fs. 1710. Weitere 

durch M. ung 

II. Lage 

Besond 

Ostasien. 

are Meldungen liegen nicht vor. 
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Sonntag 

(79) 

I. Heer c a 1 a g e 

Huaalache Front; 

Heareagruppe 

pla; 

Operatio 

aohreiten 

der Potudan 

Der Feindwid^ 

auagebauten 

näokig kämpfo 

Auf der Strall 

herauf Ubrondf 

bewegungen 

brlicke W-liol^ 

In der Linie 

Wideretand. 

men der 6.Armee^üer Gruppe von WeichB 

.nmäßig vorwärta. Die Soaana iat erreicht, 

ilberaohritten und Krasao-Lipje erreicht. 

ratand W—lieh und SW-lioh Woroneach wird in 

Stellungen , die zum großen Teil aus hart- 

nden Arbeitermilizen beaetzt sind, geleiatet. 

e Jelez nach SUden und auf den von Oaten 

n Eiaenbahnlinien werden atarke Truppen- 

lObachtet. Besondere hart iat die Biaenbahn- 

Woroneach umkdmpft. Semljansk ißt genommen. 

Uritzkoje - Liwny leiatet der Feind harten 

Heeresgruppe 

S-lioh 

aoblagen. In 

auf Orel und 

Straße Hoaal^' 

verbänden at 

von Horden h( 

l.Pz.Div., V( 

eigenen Kräf 

Abeohluß zu 

oatwärta hier 

Heeresgruppe 

Süd; 

ÄP 

Mitte; 

Lowoail wurden mehrere Feindai^riffe abge- 

der Macht zum 5. atarke fdl. Luftangriffe 

die eigenen Stellungen H-lioh davon. An der 

iwl - Brjanak hat eich mit etarken Partieanen- 

,<rkee Gefecht entwickelt. 19. Pz.Div. wird 

rangeführt. S-lich Moatowaja gelang es 

irbindung mit den von Bjeloi voratoßenden 

en aufzunehmen und somit großen Kessel zum 

bringen. Nacheohubatraße dee Gegners wurde 

•von gesperrt. 

Mord; 

Feindanjriffe S-lich von Demjanak wurden abgewehrt. 

Auch eigene ^ oratöße S—lieh Staraja Hussa wurden durch 

fdl. Gegendrvck aufgehalten und hatten wenig Erfolg. 

X>atmu 
mit) 

titelt 

il i. a e a g e 

Sonntag 

(79) 

3iii)abc btb Drtcb, SIub 'Jener, 
^cegniif), %cleucl)luitJ •JlHiilgfeli 

eer tiift, Q^oubfebelii ufip. 

Susalache Front> 

Heareagruppe 

plu: 

Operatin 

schreiten 

der Potudan 

Der Seindwidu 

ausgebauten 

näcklg kämpfi! 

Auf der Strall 

heraufUhrend^ 

bewegungen 

brUcke W-lioi 

In der Linie 

Widerstand. 

Heeresgruppe 

S-lioh 

schlagen. In 

auf Drei .xuid 

StraBe Hossl^' 

verbänden st 

von Horden he 

l.Pz.Div., Ve 

eigenen Kräf 

AbsohluB zu 

ostwärts hieJ- 

Heeresgruppe 

^orfoniniiiiffe G3 

SUdi 

men der B.Armee^er Gruppe von Weiche 

.nmäflig vorwärts. Die Sosana ist erreicht, 

überschritten und Krasao-Lipje erreicht. 

rat arid W—lieh und SW—lieh Woronesch wird in 

Stellungen , die zum groBen Teil, aus hart— 

nden Arbeitermilizen besetzt sind, geleistet, 

e Jelez nach SUden und auf den von Osten 

m Eisenbahnlinien werden starke Truppen- 

lobachtet. Besonders ftart ist die Blsenbahn- 

Woronesch umkämpft. Semljamsk ist genommen. 

Uritzkoje - Liwny leistet der Pelnd harten 

Uitte: 

lowosil wurden mehrere Feindangriffe abge- 

der Macht zum 5. starke fdl. Luftangriffe 

die eigenen Stellungen H-lioh davon. An der 

iwl — Brjansk hat sich mit starken Partieanen- 

ifxkes Gefecht entwickelt. 19. Pz.Div. wird 

rangeführt. S-lich Mostowaja gelang es 

irbindung mit den von Bjeloi vorstoBenden 

en aufzunehmen und somit groBen Kessel zum 

bringen. Nachschubstraße des Gegners wurde 

von gesperrt. 

Hordt 

Feindanjriffe S-lich von Demjansk wurden abgewehrt. 

Auch eigene ^ orstäße S—lieh Staraja Hussa wurden durch 

fdl. Gegendn ck aufgehalten und hatten wenig Erfolg. 
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(80) 

Finniache und 

Unverändarte Lage. Waldbrände auf beiden Selten. 

^orfoiniiiiilffe 

norweglache Front» 

Mordafrika; 

Mach Freude Heere Weat wurden bei El Kantara 

(Suez-Kanal) Ende Juni Truppen und Materialetauungen 

gemeldet. Aua Irak-Pereien wurde 8. Ind. Div. an ägypt 

Front neu zugefuhrt. Antraneporljgg. autral. Div. aue 

Palästina und 

möglicberweis 

Syrien wurden mehrfach gemeldet. Div. ist 

be mit Teilen 8.Armee zur Verteidigung des 

Suez-Kanals eingesetzt. Angeblich wurden am Ostufer 

des Kanals Befestigungearbeiten ausgeführt. Mit Evaku- 

ierung Kairos soll am 1/7. begonnen sein. Zur Verstär- 

kung bei Abwearfront El Alamein hat der Gegner Teile 

der 50. engli 

An der El Alamein-Front verhielt sich Feind außer 

Artl.— und Spähtrupptätigkeit abwartend. Ostwärts der 

Stellung wurden starke KraftfahrBeugansammlungen festge- 

stellt. Heranfuhren fdl. Verbände ist wahrscheinlich. 

Bei Herarslösen deutscher Pa.Div. gelang 4em Gegner 

geringer örtl 

LuftangriffStätigkeit 

O/Skl. 

ioher Einbruch. Beiderseitige sehr »ge 

ichen und 5* Ind. I,D, eingesetzt. 

kl. 

I b (Kr) 

©iHUIIl 

mit) 

Jlilörtbe btä Dtttd, WinP, X<nici-, 
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Sonntag 

(80) 

glnnl^che und 

^otfoni niiiiffe 

norwegische Bront» 

Unveränderte Lage. Waldbrände auf beiden Selten. 

Mordafrika: 

Mach Fre 

(Suez-Kanal) 

gemeldet. Aua 

Front neu zu, 

Paläetina und 

möglicherweie 

Suez-Kanala 

dea Kanäle Be 

ierung Kairos 

kung bei Abwe 

der 50. engli 

An der 

Artl.- und S 

Stellung wurde 

stellt. Hera 

Bei Her 

geringer örtli 

Luftangriffe!ä 

O/Skl. 

jade Heere West wurden bei El Kantara 

Ende Juni Truppen und Materialstauungen 

Iiak-Peraien wurde 8. Ind. Div. an ägypt. 

■geführt. Antransportes. autral. Dlv. aus 

Syrien wurden mehrfach gemeldet. Div. Ist 

e mit Teilen 8.Armee zur Verteidigung des 

eingesetzt. Angeblich wurden am Ostufer 

featigungaarbeiten ausgeführt. Mit Evaku- 

aoll am 1/7. begonnen sein. Zur Yerstär- 

nrfront El Alamein hat der Gegner Teile 

chen und 5* Ind. I.D. eingesetzt. 

Alamein-Pront verhielt sich Peind außer 

trupptätigkeit abwartend. Ostwärts der 

in starke Kraftfahrheugansammlungen featge— 

Uhren fdl. Verbände ist wahrscheinlich. 

El 

päht 

nf 

slösen deutscher Pa.Div. gelang 4em Gegner 

eher Einbruch. Beiderseitige sehr sge 

itigkeit. 

kl. 

I b (Kr) 



Damm 
mit) 

llhrjcii 

6.7.42 

(81) 

(82) 

Zugabe Do» Dnc6, 'Btnb, Wetter, 
Seegang, !Seleud)tuiig, Cidjtiofelt 

ber Citfl, Ttoubfdiein ttfio. 

Politisc 

E n K 1 a n ( s 

S U d a f r 

ü r 10 m ni H i f f e 64 

her Lagetiberbliok 

Bemerkei lavierte Betrachtungen der Zeitschrift Hineteenth 

Century Uber englische Stellung in Bachkriegszeit, Forderung 

zur Vermeidung dritten Weltkrieges, Wiederherstellung 

europäischen Sleichgewichtes, wozu vordringlich Zerschla- 

gung der Einheit Deutschlands und Wiederaufriohtung der 

kleinen Staa ien gehöre. In England vielfach vertretene 

Auffassung, naß Rußland die Vorherrschaft im östlichen 

Europa, Deutschland hingegen im westlichen Teil einen Ein- 

fluß erhalten soll, sei völlig abzulehnen. Deutschland 

mUsse militärisch und politisch vollkommen ausgeschaltet 

werden. Damin besteht auch für die Russen kein Anlaß mehr, 

Einverleibung der Balkanländer zu fordern, deren Eristenz 

vom britischen Standpunkt aus notwendig sei. England kämpfe 

nicht für einen russischen oder amerikanischen, sondern 

für einen englischen Sieg, 

Es ist nützlich, aus derartigen Betrachtun- 

gen auf Feindesseite ^elegent4frtt.feststellen 

zu können, worum es in diesem Kampf auch für 

Deutschland geht. 

k a t 

Bach Auffassung Senatspräsidenten ist durch Einnahme 

Tobruks engl:.sehe Vorherrschaft im Mittelmeer schwer ge- 

troffen, da Möglichkeit der Eroberung des Suez-Kanals mit 

allen weiternn denkbaren Folgen gegeben ist. Südafrika 

werde durch neue Entwicklung stark berührt. Weiteres in 

Pol.Übersicht Br. 155, Ziffer 1. 

Dutum 
mit» 

llbritlt 

6.7.42 

(81) 

(82) 

Zugabe bc« Drttrf, Wut», Ttfetttr, 
0(Cflrtii0, !5d(u4Muug, 0lrf)tigfcU 

btr Cuft, OToubf^ein II(IO. 

Politisc 

B n g 1 a n < : 

3 (1 d a f r k a i 

55orfouininiffe 64 

her Lageüberbliok. 

Bemerkenswerte Betrachtungen der Zeitschrift Hineteenth 

Century Uber englische Stellung in Bachkriegszeit, Forderung 

zur Vermeidung dritten Weltkrieges, Wiederherstellung 

europäischen Gleichgewichtes, wozu vordringlich Zerschla- 

gung der Einheit Deutschlands und Wiederaufriohtung der 

kleinen Staaten gehöre. In England vielfach vertretene 

Auffassung, i.aB Rußland die Vorherrschaft im östlichen 

Europa, Deutschland hingegen im westlichen Teil einen Ein- 

fluß erhalten soll, sei völlig abzulehnen. Deutschland 

mUsse militärisch und politisch vollkommen ausgesohaltet 

werden. Dami ; besteht auch für die Russen kein Anlaß mehr, 

Einverleibung der Balkanländer zu fordern, deren Existenz 

vom britischen Standpunkt aus notwendig sei. England kämpfe 

nicht für einen russischen oder amerikanischen, sondern 

für einen englischen Sieg. 

Es ist nützlich, aus derartigen Betraohtun- 

gen auf Feindesseite ^elegen^^UlLfeststellen 

zu können, worum es in diesem Kampf auch für 

Deutschland geht. 

Bach Auffassung Senatspräsidenten ist durch Einnahme 

Tobruks englische Vorherrschaft im Mittelmeer schwer ge- 

troffen, da Möglichkeit der Eroberung des Suez-Kanals mit 

allen weiter in denkbaren Folgen gegeben ist. Südafrika 

werde durch neue Entwicklung stark berührt. Weiteres in 

Pol.Übersicht Kr. 155, Ziffer 1. 



Datum 
uut> 

U^icit 

6;7-42 

Sludrtbe tittf Otutf, Wlitt», rJlieiKi', 
öugang, i^cltu^iuiig, 0ldnlgftit 

txr finft, 'liJonbfctKhi iifiü. 

Indien 

Vorliege 

daß Gandhis g 

englischer- Tr 

Angriffs und 

die Engländer 

deutet. 

ide Bachrichten bestätigen den Eindruck, 

; igenwärtige Auffassung, die den Verbleib 

■ippen in Indien zur Abwehr eines Japan, 

zur Hilfeleistung für China eoläSt, fUr 

eine Entspannung der indischen. Jrage be- 

Ägypten 

Uber die 

Meldungen von 

te hinschaltujii 

die Wiederbe 

früheren Mini 

le. 

T ü r k e i i 

Hach Prep 

türkischen 

türkische £egl 

um einejHeuorL 

tie für den 

tung entspreo. 

P i: 

Syrien» 

^orfonimiiiffe 

innere Lage Ägyptens liegen eine 

verschiedenen Seiten vor, die eine veretärfc 

g des Eünigs Paruk erkennen lassen. Auch 

ung des von den Engländern vertriebenen 

iterpräsidenten Mäher spielt dabei eine Kol- 

r if 

semeldungen wird das Hevirenent in der 

lomatie fortgesetzt. Offenbar trifft die 

erung von längerer Hand Vorbereitungen, 

entierung des Kabinetts bzw. der Eiploma- 

.11 einer Änderung ihrer politischen Hal- 

ben zu können. 

Infolge Lbzugjzahlreicher in Palästina, Libanon, 

Syrien und Irik stehenden englischen formationen nach 

Ägypten soll lie bisher abgelehnte Bewaffnung der Juden 

-sfr#- 

Datum 
lillD 

S-7-42 

Jlugabc ßetf Drttb, Unit», ^üdttr, 
ecigitiig, *[|ni((iluiig, eiitillgtcil 

bfr finft, OToiibfchtln iifm. 

Indien 

Vorliege 

daß Gandhis g 

engliuche'jr Tr 

Angriffs und 

die Engländer 

deutet- 

ide H-ichrichten heetätigen den Eindruck, 

;ägenwärtige Auffassung, die den Verbleib 

■ippen in Indien zur Abwehr eines Japan, 

zur Hilfeleistung für China znläBt, für 

eine Entspannung der indischen. Trage be- 

I g y p t e n 

Uber die 

Meldungen von 

te Einschal tu ii 

die Viederber 

früheren Minie 

le. 

T H r k e i i 

Hach Prep 

türkischen 

türkische Regll. 

um einetHeuorjl. 

tie für den 

tung entspreoh 

Syrien» 

Of f l> 111 lllll if f C 

innere Laöe Ägyptens liegen eine insahi 

verschiedenen Seiten vor, die eine verstllrfe 

g des Königs Paruk erkennen lassen. Aach 

ifung des von den Engländern vertriebenen 

terpräsidenten Mäher spielt dabei eine Hol- 

semeldungen wird das Sevirement in der 

lomatie fortgesetzt. Offenbar trifft die 

erung von längerer Hand Vorbereitungen, 

entierung des Kabinetts bzw. der Eiplona- 

.11 einer Änderung ihrer politischen Hal- 

en zu können. 

Infolge Abzugs zahlreicher in Palästina, Libanon, 

Syrien und Ir ik stehenden englischen Tormationen nanb 

Ägypten soll iie bisher abgelehnte Bewaffnung der Juden 



X)auiiii 
mit) 

Angabe bc* Drtt^, Qßliib, 'Wetter, 
©eegang, Söeleutljtung, @ld)tlgfelt 

ber Cuft, G^onbfcbeln ufio. 
^ ov'fonim niffe 05 

fe-7-42 

(83) 

und Aufstellung eelbetändiger ^üdieclier Verbände nunmehx 

in die Wegt geleitet sein. 

U.3.A.i 

Die vc 

Staaten ve 

düngen verl 

verfallen 

Militäraus 

n der Abwehr durch üboote in die Vereinigten 

2 brachten V-leute sind nach amerikanischen Mel- 

laftet worden. S Angeklagte, die der Todesstrafe 

eien, werden von einem in Washington tagenden 

ichufl in der nächsten Woche abgeurteilt werden. 

Argen , inieni 

vö] 

<ie 

Obgle 

Vorgehen 

Ziehungen 

nicht vorl 

sehen AuJ3e 

Aussicht 

Beziehungen 

der akut w 

gi 

ch bindende Abmachungen Uber ein gemeinsames 

in Argentinien und Ohile hinsichtlich der Be- 

sser beiden Länder zu den Achsenmächten 

egen, sind nach einer Äußerung des argentinA- 

Aministers jedoch entsprechende Beratungen in 

nommen, falls das Problem des Abbruchs der 

zu den Achsenmächten in einem der beiden Län- 

urden sollte. 

Lagebesprechung beim Chef Ski. 

1) Zu ün ernehmung "RüBselsprung*. 

Chef 

mung befoh. 

günstigen 

folg der 

einer achwA 

Umständen 

K- 

$kl führt aus, daß er den Abbruch der üntemeh- 

en hat, weil er angesichts der Jetzigen überall 

Entwicklung der Kriegslage einen evtl. Itißer- 

iegsmarine , der im Verlust oder Beschädigung 

ren Einheit erblickt werden würde, unter allen 

rermeiden wollte, und weil nach Entwicklung 

Damm 
Ultb 

ll^cit 

angabt bei DrUi, Wlnb, 'Jßtnec, 
©fegang, SÖckucfcning, @l{f)Hgfcit 

btr fiuft, ‘BoHbfc^elu ufip. 
^ovfoinmniffe G5 

fe-7-lg 

(83) 

und A.ufs1:e]|lung Belbetändiger jUdisclier Verbände nunmehr 

in die Wege geleitet sein. 

Ü.3.A.t 

Sie vcj 

Staaten ve 

düngen verl).i 

verfallen 

Militäraus 

n der Abwehr durch Uboote in die Vereinigten 

^brachten V-Leute sind nach amerlhanieohen Uel- 

aftet worden. 8 Angeklagte, die der Todesstrafe 

eien, werden von einem in Washington tagenden 

4chuS in der nächsten Woche abgeurteilt werden. 

A_r_g_ n ; i n i e n i 

Yö 

<.i 

Obgle 

Vorgehen 

Ziehungen 

nicht vorl 

sehen Auße 

Aussicht 

Beziehungen 

der akut w 

gl: 

ch bindende Abmachungen über ein gemeinsames 

in Argentinien und Qhile hinsichtlich der Be- 

sser beiden Länder zu den Achsenmächten 

egen, sind nach einer ÄuSerung des argentini- 

ijiministerB jedoch entsprechende Beratungen ln 

nommen, falls das froblem des Abbruchs der 

zu den Achsenmächten in einem der beiden Län- 

<irden sollte. 

Lagebesprechung beim Chef Ski. 

1) Zu Un ernehmung "Rösselsprung*. 

Chef 

mung befoUj. 

günstigen 

folg der 

einer schw^ 

Umständen 

K:: 

$kl führt aus, daS er den Abbruch der Unterneh- 

en hat, weil er angesichts der jetzigen überall 

Entwicklung der Kriegslage einen evtl. UlBer- 

iegsmarine , der im Verlust oder Beschädigung 

ren Einheit erblickt werden würde, unter allen 

rermeiden wollte, und weil nach Intwioklung 



Saturn 
uut> 

lll)rjfU 

-•7.:.42 

Angabe bc^ Ortfö, 'JBliib, Qßcuer, 
0e(0aiig, »eleudjtuitg, eidjiigffü 

btr fiuft, CWonbfrfjcln ufio. 

(84) 

(85) 

(86) 

'Sovfoniniiiiffe 

der Lage 

nur noch, 

derartige^! 

Verhä^nie 

O/SkL 

Überlegen 

aiohprten 

zu Ounate 

gegen die 

Leergelai|t 

und hält 

Eiohtung 

allerletz 

auBsichte 

Luftwaffe 

>ei PQ 17 der Einsatz der schweren Schiff* 

iu Erfolgen geführt haben könnte, die zu 

Verlusten oder Beschädigungen in keinem 

stehen. 

führt aus, daß man angesichts dieser Lage 

müsse, ob ein Einsatz gegen die schwer ge- 

von Westen kommenden Qeleitsüge künftig 

i einer Angriffsoperation der flottankräfte 

westwärts laifenden weniger gesicherten 

e aufzugeben sei. Chef 8kl stimmt dem zu 

äin Aunheaahan in HO-lioher bzw. O-lioher 

iron Flottenkräften aus dem Altafiord Jm 

ten Augenblick für durchaus 

reich. Auch die Gefährdung durch die russ• 

rönne dabei in Kauf genommen werden. 

Mit ier von Gruppe Herd vorgesohlagenen Dislo- 

kation der Flottenstreitkräfte ist Chef 8kl entspre- 

chend dem] Vorschlag der Ski einverstanden. 

3) 
IT 

Ski 

eigenen 

unserer I 

führt woi 

daß ein i 

wendig wt: 

wenn auch 

werden kc; 

Luftstrei 

2) I a 1/Skl meldet, daß Uinenaufgabe Thusnelda 

(Sperre 5 a der Westwallerneuerung) angelaufen ist. 

Weiterer Vortrag I a l/Skl Uber die Schäden 

auf “Lützow" und den 3 Zerstörern auf Grund der 

^'A.-genden Meldungen. 

Ohef MHD berichtet Uber die Störungen des 

Verkehrs, die nach der Ubootssiohtung 

lottenkräfte erstmalig vom Gegner durohge- 

den sind. Die Störungen waren so wirksam, 

usweichen auf eine andere Schaltung not- 

rde, so daß die Abwicklung des PT-Verkehrs 

mit einigen Schwierigkeiten, durchgeführt 

nnte. Der unmittelbare Verkehr zwieohen de; 

tkräften und den Seestreitkräften im Rahmen 

©anmi 
UlH> 

•7.42 

(84) 

(85) 

(86) 

angabc b(9 Ortcb, ailiib, ajcuet, 
«ttflong, »tltuctiiuiiä, Slifiiigtiii 

ber Cuft, QJloubfc^ilii iifiu. 

der Lage 

nur noch 

derartige:^ 

Verhä^J-nle 

O/SkL 

Überlegen 

slohprten 

>ei PQ 17 der Einaats der sebweren Schiff« 

;u Erfolgen geführt haben könnte, die zu 

Verlusten oder Beschädigungen in keinem 

stehen. 

Ult 

kation 

ohend dem 

der 

3) 
II 

Ski 

eigenen 

unserer I 

führt woid 

daB ein & 
wendig m: 

wenn auct 

werden kc; 

Luftstreit 

33 ov f 0 in nui i f f f 

führt aus, daS man angesiohte dieser Lage 

müsse, ob ein Einsatz gegen die schwer ge- 

von Westen kommenden OeleltsUge künftig 

zu Gunste 1 einer Angriffaoperation der Ylottenkräfte 

gegen die westwärts laufenden weniger gesicherten 

Leergeleibe aufzugeben sei. Chef Ski stimmt dem zu 

und hält äin Auuhraah-n in HO-lioher bzw. O-lioher 

Eiohtung von Flottenkräften aus dem iltaflord d® 

allerletzten Augenblick für durchaus tsagk&r und 

aussichtsreich. Auch die Gefährdung durch die rums. 

Luftwaffe tünne dabei in Kauf genommen werden. 

ier von Gruppe Kord vorgeschlagenen Blalo- 

Flottenstreitkräfte ist Chef Ski entspre- 

Vorschlag der Ski einverstanden. 

2) I a l/Skl meldet, daß Uinenaufgabe Shuenelda 

(Sperre 5 a der Westwallerneuerung) angelaufen ist. 

Weiterer Vortrag I a l/Skl Uber die Schäden 

auf “Lützow“ und den 3 Zerstörern auf Grund der 

^SV^änder Meldungen. 

Ohef UND berichtet Uber die Störungen des 

Verkehrs, die nach der Ubootssiohtung 

lottenkräfte erstmalig vom Gegner durchge- 

en sind. Die Störungen waren so wirksam, 

usweichen auf eine andere Schaltung not— 

rde, so daß die Abwicklung des ?I-Verkehrs 

mit einigen Schwierigkeiten, durchgeführt 

nnte. Der unmittelbare Verkehr zwischen der. 

kräften und den Seestreitkräften im Rahmen 



-//SS- 

mit) 
UljrjtU 

6,7.42 

(87) 

Slugabt berf Drte^, Tßlnb, Tüetter, 
Seegang, a.cleudMiiiifl, 0ld)ti9fcii 

Der Stift, Q7)ouDf4)cin ufiu. 

der Unteren 

beitet. Z 

zu stark 

ehmung "HöBseleprung" bat einwandfrei geaxr- 

bemängeln iat lediglich, daß dieser Verkehr 

)elastet war. 

4) Ski )u A meldet, daß ''(^6186^^ befehlsgemäß 

am 1/7* aißer Dienst gestellt hat. Bezüglich "Prinz 

Bugen" wird gemeldet, daß sich die fertigstellung bis 

zum 31-10. verschiebt, da die angeforderten zusätzliche 

$00 Werftirbeiter tatsächlich nicht gestellt sind. 

Der genarrte Termin ist nur unter Hliokgriff auf die 

Arbeiter in den Zerstörerneubauten und an den^B-Booten 

innezuhal ten. 

feit 

gesamt 60 

die gleic 

warten is 

damit all 

ist. 

Im kleinsten 

5) Vort 

Hauptquar 

sprechend 

6) 

^orfommnlffe ßß 

er meldet Ski Qu A, daß Italien im Juni ins- 

.000 t Heizöl aus Rumänien erhalten hat und 

ie Menge auch in den künftigen Monaten zu er- 

t, so daß die Versorgung der ital. Kriegsmariie 

en Anforderungen entsprechend gewährleistet 

Kreisi 

rag I a l/Skl über Bericht Dt. Generals beim 

tier ital. Wehrmacht an OKf vom 4/7. ent- 

Hiederschrift in KTB vom 4/7. unter Besondere 

Vortrag I a l/Skl über Gutachten, das C/Skl ent- 

sprechend der Weisung des Ob.d.M. Uber den Verlust von 

U 557 int olge Kollision mit ital. T-Boot "Orione* 

erstattet hat. Zur Einleitung des kriegsgeriohtliohen 

Ermittluigsverfahrens liegt nach dem Dntersuchungser- 

gebnis keine Veranlassung vor. Chef Ski hat sich dem 
Gutachter angeschlossen und betrachtet die Angelegen- 

heit als abgeschlossen. 

iDrtlHItt 

UUb 

Ui>rjtU 

6.1.42 

(87) 

anaabt t>i< Dtlto, Wlnf Uclur, 
Seegang Seleu^ning, ^Idulgfeli 

Der Hilft, <21oi!t>f$eln uf». 

der Unterpi 

beitet, 

zu stark 

Z i 

ehmujng "Rösselsprung11 hat einwandfrei geax- 

bemängeln Ist lediglich, daS dieser Terkehr 

>elastet war. 

4) Ski )u A meldet, daQ "Snelsenau" befehlsgemäS 

am 1/7* aiQer Dienst gestellt hat. Bezüglich "Frlnz 

Eugen" wird gemeldet, daS eich die Fertigstellung bis 

zum 31.10. verschiebt, da die angeforderten zusätzlich« 

$00 Werftarbeiter tatsächlich nicht gestellt sind. 

Der genauite Termin ist nur unter Rückgriff auf die 

Arbeiter m den Zerstörerneubauten und an denJcB-Booten 

innezuhal ben. 

Weit 

gesamt 60 

die gleic 

warten is 

damit all 

ist. 

Im kleinsten 

5) Vorb 

Hauptquar 

sprechend 

6) 

^orfoni inniffe Gß 

er meldet Ski Qu A, daS Italien Im Juni ins- 

.000 t Heizöl aus Rumänien erhalten hat und 

ae Menge auch in den künftigen Monaten zu er- 

t, so daß die Versorgung der ital. Kriegsmariie 

en Anforderungen entsprechend gewährleistet 

Kreisi 

rag I a l/Skl über Bericht Dt. Generals beim 

tier ital. Wehrmacht an OKW vom 4/7. ent- 

Hisderschrift in KTB vom 4/7. unter Besonder« 

Vortrag I a l/Skl über Gutachten, das C/Skl ent- 

sprechen!: der Weisung des Ob.d.M. Uber den Verlust von 

U 557 infolge Kollision mit ital. T-Boot "Orions* 

erstattet hat. Zur Einleitung des kriegsgerichtlichen 

Ermittluigsverfahrens liegt nach dem Dntersuchungser- 

gebnis keine Veranlassung vor. Chef Ski hat sich dem 

Gutachtet ahgeschlossen und betrachtet die Angelegen- 

heit als abgeschlossen. 



X)tuum 
imt> 

Zugabe bctf Orutf, IBtnb, liicncr, 
Seegang, &clcM$(uiig, ^tcbtigreli 

bcr fiuft, QJ]onbf(t)eiu iifiu. 
^orfoinmniffe 

L-J-iAl 

(88) 

Basondsrea 

oe 

Uar.Att 

tung mit japki 

Einsatz japai 

macht, daß 

und unsere 

sere augenbl 

Ausgangssteltl 

fen, könnten 

braucht würd 

nannten Zwec 

Bericht best 

die die JaP 

da die glei 

Berlin glei 

ist. 

Istambul berichtet am 2/7. von Unterhal- 

n. Mar.Attachfi, in der dieser verstärkten 

Uboote im Golf von Aden davon abhängig 

eer Ziel jetzt wirklich der Kanal wäre 

fensive nicht angehalten würde. Kalle un- 

Lckliche Operation nur bezweckte, günstige 

ungen für einen späteren Angriff su eohaf- 

japan. Uboote, die anderswo dringend ge- 

en, bei ihrer n\>r geringen Zahl für den ge- 

k nicht zur Verfügung gestellt werden. Der 

ätigt die sehr einheitliche Instruktion, 

Marine ihren Vertretungen erteilt hat, 

Auffassung vom japan. Mar.Attachitin Ae»«**? 

cjhfalls der 3kl gegenüber vertreten worden 

che 

I. Krlegfühi 

1. Veindlagt 

ung ln den außerheimischen Gewässern. 

Sttdatlanl iki 

Hach 

420 am V 

düng ist 

2 E 

Buenos A. 

Haci 

läuft der 

von Engl 

Lage 6/V1I. 

Funkaufklärung sichtete ein grieoh. D. 

lieh St. Helena angeblich ein Uboot. Mel- 

sehr unwahrschsinlich. 

i: nheiten und 8 Zerstörer liefen am 3/7. in 

res ein. 

angeblich zuverläßigem Abwehrberioht ver- 

Transportweg für schweres Kriegsmaterial 

und oder USA über Matabi und Point Hoire 

JDitnim 
mit) 

U^Cjdt 

Ztiiflabc t><< Drtti, TBint», QBctitr, 
©tcgaiig, 25elcu$tuiig, ©tditlglcii 

btt fiuft, CWont)jd)fln ufii). 
^ortonnniiiffe 

6-7:42. 

(88) 

Besoiid«r«a 

OE 

Uar.Att 

tung mit japki 

Einsatz japai 

macht, daB 

und unsere 

sere augenbl 

AusgangssteltL 

fen, könnten 

braucht würd 

nannten Zweck 

Bericht bestä 

die die Japan 

da die gleich 

Berlin glei 

ist. 

Istambul berichtet am 2/7. von Unterhal- 

n. Mar.Attachk, ln der dieser verstärkten 

Uboote Im Golf von Aden davon abhängig 

ser Ziel Jetzt wirklich der ganal wäre 

fenslve nicht angehalten würde. Talls un- 

Lckllche Operation nur bezweckte, günstige 

ungen für einen späteren Angriff su sohaf- 

Japan. Uboote, die anderswo dringend ge- 

en, bei ihrer mjx' geringen Zahl für den ge- 

nicht zur Verfügung gestellt werden. Der 

tigt die sehr einheitliche Instruktion, 

Marine ihren Vertretungen erteilt hat, 

e Auffassung vom Japan. Uar.Attachitin/IVM*«? 

cjhfalls der 3kl gegenüber vertreten worden 

Lage 6/VII. 

I. Krlegfühij: 

1. yeindlagt 

ung ln den auBerheimisehen Gewässern. 

Blidatlanl iki 

Hact. 

420 em V 

düng ist 

2 £ 

Buenos 

Hac): 

läuft 

von Engld: 

A: 

Funkaufklärung sichtete ein grieoh. D» 

lieh St. Helena angeblich ein Uboot. Mel- 

sehr unwahrschainlich. 

jnheiten und 8 Zerstörer liefen am 3/7. in 

rea ein. 

angeblich zuverläßigem Abwehrberioht ver- 

Transportweg für schweres Kriegsmaterial 

nd oder USA über Matabi und Foint Hoire 
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QiUiiin 
mit) 

llhricit 

Angabe be^ Drictf, Qßlnb, QBeittr, 
Seegang, Sötlfuc^tung, dctxigteit 

bec fiuft, T!onDfd;cin ufm. 
^ovfonun niffe 

6.7.42 Kongo aufwärts nach Leopoldaville und Brazzaville, als- 

dann Traisport auf Leichtern auf den Kongo, weiter von 

Itumburi bis Aketi, sodann Eisenbahntransport bie Bed- 

^af am NL1 und schließlich Transport auf Hildampfer 

bis Khartum. 

2. Eigene Liga» 

Un 

Befehl 

zu ste: 

terridhtung von Schiff 23, daß ■Bohliemann" 

iat, ab 15/7.täglich auf bestimmten Treffpunkt 

n, durch FT 2032. ha 

Prise III wird unterriohtet, daß ihre Anmeldung 

in Tokic durch Ski erfolgt. (s.FT 1012). 

An Schiff 10 wird nochmals bestätigt, daß Ski 

annimmt, daß el^ßei der Prise Hr. III un “Madrono* 

handelt, (s. PT 1506). 

Kurse f 

von Lo 

und 235b 

Peindlageunterriohtung sowie Unterrichtung Uber 

ir Rückfahrt Diplomatensohiffes "Gripeholm* 

enpo Marques nach Kew Tork durch PT 1059 our 

II. Lag 

1. Peindla 3;e i 

Westraum 

Haih Luft- und Funkaufklärung hat die in 2ter 

Maihälfte einsetzende Verstärkung des Schiffsverkehrs 

aus Thensegebiet in Kanalhäfen und umgekehrt auch im 

Juni in gleicher Weise angehalten. Während Zahl der 

Geleitzige zwischen Bristolkanal und Portsmouthbe- 

reioh sloh gegenüber Normalverkehr nicht vergrößert 

hat, ist zwischen Themse und Portfeouthbereioh eins 

Verdreifachung gegenüber dem Hormalverkehr feetzu- 

etellen. Feststellungen, woheildieser zusätzlich i* 

67 
ürtllUU 

»nt> 
UhtitU 

aiigabe be< Oxtti, rJ01nt), Weiter, 
©eeflang, »elfiic^tunfl, dti)tlflfeU 

ber £uf<( TlotiDftJiclH u|ro. 
^ovfonuuniffe 

6-7.42 Kongo aufwärts nach Leopoldavllla und Brazzaville, als- 

dann Traisport auf Leichtem auf des Kongo, weiter von 

Xtumhuri bis Aketi, sodann Bieenbahntransport bis Bed- 

Jaf am Nil und souließlioh Transport auf Hlldaapfer 

bis Khartum. 

2. Eigene Liga» 

Un 

Befehl 

zu stehb 

terridhtung von Schiff 23, daß "Sohliemann" 

iat, ab 15/7.töglioh auf bestimmten Treffpunkt 

n, durch PT 2032. 

Prise III wird unterrichtet, daß Ihre Anmeldung 

in Tokii durch Ski erfolgt. (e.PT 1012). 

An Schiff 10 wird nochmals bestätigt, daß Ski 

annimmt, daß ei^ßei der Prise Hr. III um "Madrono" 

handelt, (s. PT 1506). 

Kurse f 

von 

und 235t) 

PeLndlageunterrichtung sowie Unterrichtung Uber 

ir HUokfahrt Diplomatensohlffes "Orlpsholm* 

Loupenpo Marques nach Ken Tork duroh PT 1059 

II. Lag 

1. Peindlage» 

Westraum 

Maihälft 

aus Then, 

Juni in 

Qeleltz 

reich 

bat, 

Verdreilfi 

stellen 

Haph Luft- und Punkaufklärung hat die in 2ter 

e einsetzende Verstärkung des Schiffsverkehrs 

segebiet in Kanalhäfen und umgekehrt auch im 

gleicher Weine angehalten. Während Zahl der 

ige zwischen Briatolkanal und Portsmouthbe- 

oh gegenüber Normalverkehr nicht vergrößert 

zwischen Themse und Portfeouthbereioh eins 

achung gegenüber dem Kormalverkehr festzu- 

Peststellungen, wohefidieser zusätzliob im 

su- 

is t 



Oimim 
uut> 

U|)ricU 

21ii(jabc t>£i$ Dciee, Wciici', 
0cc0«iiiiödcuc^iuiifl, 0ldui0lcii 

Der i'ufi, IHoiiDfchciu ufiiv 
^orfoniiiuUffe 

dl 

(89) 

Kanal verkt 

nicht gat 

vor, aus 

Verlcahrszi 

entnehmen 

hr eingesetzte Sohiffaranm stammt, sind ■ 

jfoffen. Ebenso liegen Anhaltspunkte nicht 

enen eine eindeutige Begründung für die 

i^nahme in dem genannten Küstensektor zu 

, B ^ 'io* ' * WH ^ H ka •. -) J ^ 1K /-4H« ! 

huch 

gut orien . 

gelegte 

landestel. 

gen. (Kor 

In 

Luft 

Point und 

her 

etwa 4Ö0 

75° erfaßt 

Bericht Mil.Att. Ankara aus angeblich sehr 

ierten politischen Kreisen soll groß an- 

vasion von England in Holland und an 2 

en in Frankreich in Woohe ab 12/7. erfol- 

dauer der Beunruhigungsoffensive). 

aufklärung stallte am 6/7. Vm zwischen Star*- 

Salcomba 40 Sturmlandungsboote fest. 

■ron dibraltar kommende Geleitzug wurde Vm 

im WSW-lich Brest in alter Stärke auf Kurs 

2. Eigene La^ei 

012 

zeuge (1 

Mähere 

In 

mit 8 Bo 

III. Hör 

) Uhr kurzes Gefecht eigener Sich.Pahr- 

Rfl) mit fdl. S-Booten vor Blano Uez, 

gaben fehlen nooh. 

ler Nacht zum 7/7. Sorpedoeinsatz 2. Sfl. 

iten. 

Al, 

Isee , Norwegen, Nordmeen 

N o r d s e 

Minena 

gelaufen 

Im übr 

H o r w e g 

ifgabe "Thusnelda" ist Vm mit "Roland" an- 

Lgen keine besonderen Vorkommnisse. 

Fdl. L ifttätigkeit in geringem Umfange am 3/7. 

-/fiy- 

mit) 
Miiijube t>eä Dttct, ^31110, ^Bcucv, 
0ccgai(d, £((ciid)tu»0, eid)ii.)tcit 

btr i'ufi, IHoi^fchciit 11(11', 
IH f 0111111 u i [ f e 

■J2. 

(89) 

Kanulverkt 

nicht getj 

vor, aua 

Verkelu sz 

eutnehjiien 

hr eingasotzte Schiffaranm stammt, sind - 

offen. Ebenso liegen Anhaltspunkte nicht 

enen eine eindeutige Begründung für die 

dnahme in dem genannten KUstensektor zu 

wäre.i Ca ..«) 

In- 

liach 

gut orien-, 

gelegte 

landestei: 

gen. (For 

Luf ti> 

Point und 

Bericht tiil.Att. Ankara aua angeblich sehr 

ierten politieohen Kreisen soll groß an- 

.vasion von England in Holland und an 2 

en in Frankreich in Soohe ab 12/7. erfol- 

dauer der Beunruhigungsoffensive). 

ufklärung stellte am 6/7. Ym zwischen Star*- 

Salcomba 40 Sturmlandungsboote fest. 

Dur 

etwa 4Ö0 

ron Gibraltar kommende Geleitzug wurde Vm 

im WSW-lich Brest in alter Stärke auf Kurs 

75 erfaß; 

2. El,,ene Da, 

012 

zeuge (1 

Häht-re 

In 

mit 8 Bo 

III. Hör 

> Uhr kurzes Gefeoht eigener Sich.Fahr- 

Rfl) mit fdl. 8-Booten vor Blano Hez, 

gaben fehlen nooh. 

ler Hacht zum 7/7. Sorpedoeinsatz 2. Sfl. 

;ten. 

Ai, 

Isee , Norwegen, Nordmeen 

H o r d s e 

Minena 

gelaufen 

Im übr 

H o r w e g 

ifgabe "Thusnelda" ist Vm mit "Roland" an- 

Lgen keine besonderen Yorkommnisse, 

Fdl. L rfttätigkeit in geringem Umfange am 3/7. 



tMtlllU 

mit) 
llbr^fit 

aiiflabe Dctf Drittf, TBlnb, Ißeiicr, 
0e(gaug, 25cIeuct)uiiit), 0ld)((0feti 

bet Cuft, Q^oiibfcticiii iifio. 
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•7:42 tau in Petaamo, 

gewäasern zw . 

Inf tauf klärun. 

(90) 

5/7. in Raum Dronthaim und in'den Sohäreh- 

achen Drontheim und Aaleaund. Am 6/7. früh 

g über Aaaenfjord. 

Die beathädigten Zeratörer "Oalster", "Riedel" und 

IiOdy" aind ,n Drontbeim eingelaufen. 

Meldung von Gruppe Hord Uber Ergebnisse der Dnter- 

i. nehmung von 'LUtzow" s. Fa. 1045. Geschätzte Reparatur- 

dauer 3 Mona;e. Gruppe hält Ausführung der Reparatur in 

Drontheim unter Aufrechterhaltung der Einsatzbereitschaft 

des Kreuzers in dringenden Fällen für erwünsoht. Weitere 

Behandlung zpnaohst durch K-Amt. 

H o r d m e 

1, Telndlage 

Ofli 

PQ 1" 

wärta 40° 

klärung 

Tages tra 

i 1635 Uhr 

[ Oboot ges 

flugzeug 

Hach 

durch Ubo 

PQ 17 mit 

Reykjavik 

durch 15 

Zerstörer 

MWichita" 

Wahrscheii: 

griffen 

Geleitzugn 

ziehen 

Schwere 

Kapitän 

um. 

Kr 

b< 

stand am Morgen weiterhin zersprengt ost- 

0. Eine Gruppe von 7 D. wurde durch Luftauf- 

00 Uhr in A0 3323 gesichtet. Im Laufe des 

en weitere Verluste durch Luftangriffe ein. 

i|/urde in AB 9326 Trägerflugzeug von eigenem 

ohtet. Es kann sich um katapultiertes Rad- 

rines D. handeln. 

Aussagen gefangenen Kapitäns des am 5/7. 

nt versenkten D. “Oarlton" wird Stärke des 

36 - 38 Schiffen bestätigt. Auslaufen aus 

ist am 28/6. erfolgt. Sicherung angeblich 

20 Zerstörer und Bewacher und 2 Artl.Flak- 

sowie durch USA-Kreuzer "Tuscaloosa", 

und "Indianopolis" sowie 1 engl. Kreuzer, 

lieh "London"-Klasse. Hach starken Luftan- 

4/7. abends wurde der Oonvoi zersprengt, 

führer erteilte Befehl, sich auseinanderzn- 

Bestimmungshafen unabhängig anzusteuern, 

euzer wurden seit 4/7. nicht mehr gesichtet, 

fürchtete, daß dt. Einheiten "Tirpitz", 

£>>mun 
mit) 

Uhritil 

angabt bttf Orit«, 'Sinb, aJtiut, 
©ttgaug, Jöcleurfiiitng, 0ld>it0fcli 

bet Stift, inonbf(i)chi iifio. 
o r f o ni m ui f f e 68 

■ l-.AÄ am in Petsamo, 

gewässern zw 

Luft auf kläruli, 

(90) 

5/7. im Eaum Drontheim und in'den Sohäran- 

sehen Drontheim und Aalesund. Am 6/7. früh 

g über Aasenfjord. 

Die beschädigten Zerstörer "Galater", "Hiedel" und 

'Lody" sind :.n Drontheim eingelaufen. 

Meldung von Gruppe Hord über Ergebnisse der Unter- 

-z nehmung von 'LUtzow" s. Fs. 1045. Geschätzte Heparatur- 

dauer 3 Mona ;e. Gruppe hält Ausführung der Reparatur in 

Drontheim un ;er Aufrechterhaltung der Einsatzbereitschaft 

des Kreuzers in dringenden Fällen für erwünscht. Veitere 

Behandlung zunächst durch K-Amt. 

S o r d m e 

1, felndlage 

Oüi 

PQ 

wärts 40° 

Klärung 

Xages tra 

1635 Uhr 

Uboot ges 

flugzeug 

Sach 

durch Uboiji 

PQ 17 mit 

Reykjavik 

durch 15 

Zerstörer 

fWichita" 

wahrschei^: 

griffen 

Geleitzug^ 

ziehen 

Schwere 

Kapitän 

uniL 

Kr 

bi 

stand am Morgen weiterhin zersprengt ost- 

0. Eine Gruppe von 7 D. wurde durch Luftauf- 

00 Uhr in AC 3323 gesichtet. Im Laufe des 

en weitere Verluste durch Luftangriffe ein. 

i|;urde in AB 9326 Trägerflugzeug von eigenem 

chtet. Es kann sich um katapultiertes Rad- 

cines D. handeln. 

Aussagen gefangenen Kapitäns des am 5/7. 

t versenkten D. "Oarlton" wird Stärke des 

36 - 38 Schiffen bestätigt. Auslaufen aus 

ist am 28/6. erfolgt. Sicherung angeblich 

' 20 Zerstörer und Bewacher und 2 Artl.Flak- 

sowie durch USA-Kreuzer "Tusoaloosa", 

und "Indianopolis" sowie 1 engl. Kreuzer, 

lioh nLondon"-KlasBe. Bach starken Luftan- 

4/7* abends wurde der Oonvoi zersprengt, 

führer erteilte Befehl, sich auseinanderzu- 

Bestlmmungshafen unabhängig anzusteuern, 

euzer wurden seit 4/7. nicht mehr gesichtet, 

fürchtete, daß dt. Einheiten "Tirpitz", 



tMCiim 
mit* 

llbricit 

tii. 

(91) 

l.f 

Unflate bet Otttb, Qlitnb, TBtiur, 
Wctsiiua, »clcu^iuiis, eirfiiljltu 

fiuft, OTontfcfjcln ufiy. 

"Gneisenai 

Kreuzer ai 

schweren 

Der OonvoJ 

zer keine 

am 4/7- uiid 

und 1 rusc 

achtet. D: 

zu 28 t, :.o 
zu je 20 

lung, 200 

nnmmen, wc 

Weit« 

"Söseelspr 

2. Eigene Datei 

^oi'fomniniffe 

“Prinz Eugen“ ausgelaufen seien und dfe, 

sie operierten. Über Inseeeeln von engl, 

treitkräften war d. em Kapitän nichts bekannt 

hatte außer den Bordflugzeugen der Kreu- 

Lufteioherungskräfte. Der Yernomnene hat 

5/7. Versenkung von 2 amerlk., 1 engl, 

SQhiff durch LT bzw. Luftangriffe beob- 

e Ladung der “Oarlton“ bestand aus 6 Tanke 

Tanks zu 13 T und 14 verpakten Kieten 

sowie 200 t Sprengstoff zu Pulverheratel- 

Uunition und u.a. war in Philadelphia Uber- 

Auslaufen am 13/3. erfolgt war. 

re Angaben gern. Meldung Lfl 5 in Bandakte 

■ung“. 

a) Operat: on der Uboote und Luftatreltkräfte gegen 

PQ 17» 

Uboo1e hatten am Morgen des 6/7. keine fühlung 

am Gegner, sie hatten von Admiral Hordneer Befehl, 

zwischen - 2° und 48° 0 zu suchen, um Archangelsk 

anateuern( e Schiffe zu fassen und wurden nach Ein- 

gang der itandortsmeldung von 0800 Ohr auf AG 3323 

angesetzt 

U 371' und 408 sind in der Jacht zum 6/7. plan- 

mäßig aus Barvik ausgelaufen. U 456 und 334 standen 

auf Barsen nach Kirkenes, wo ihr Einlaufen an Abend 

erwartet wurde. 0 657 nueate Vm wegen Innenbunker— 

leokage Rückmarsch nach Harvik antreten. Die Qesaat- 

erfolge d<r Uboote erhöhten sioh durch weitere'Ver- 

senkung ei nes 9. Dampfers auf 69.126 BST. 

Lfl.Kdo 5 meldete als Ergebnis der Kampfein- 

sätze geg< n PQ 17 bis 6/7. einschl. Versenkung von 

19 D. mit 122.000 BBT sowie Versenkung eines schwe- 

ren nSA-Ki euzers. 

öiUiiii» 
UIlD 

llbtitif 

6.7.42 

(91) 

aiijabt Ont«, Wmf, Qlliiitr, 
«ittjaiij, »ilcuitiiuiis, eiclulgliii 

^cr fiuft, ‘yiont'fcftelii iifiy. 

"Gnaisenav 

Kreuzer ai 

eohweren 

Der Oouvoj 

zer keine 

am 4/7. 
und 1 rusc 

achtet. D: 

zu 28 t, 

zu Je 20 

lung, 200 

nnrnmen, wc 

Weit( 

"Büeselapi - 

i.f 

uid 

: 0 

2. Eigene Lai et 

a) Onerat: 

.2 

JQ 171 

Uhoo' 

am Gegner 

zwischen 

ansteuerm 

gang der 

angeaetzt 

U 376 

mäSig aus 

auf Karsoli 

erwartet 

leokage Blii 

erfolge du 

Senkung e 

Lfl. 

sätze geg^ 

19 D. mit 

ren USA-KJ 

D r f 0 m 11111 i f f e 

“Prinz Eugen“ ausgelaufen seien und dfe, 

sie operierten. Über Inseesein von engl, 

treitkräften ward.em Kapitän nichts bekannt 

hatte außer den Bordflugzeugen der Kreu- 

Luftaioherungakräfte. Der Vernommene hat 

5/7. Versenkung von 2 arnerik., 1 engl, 

Sahiff durch I/C hzw. Luftangriffe beoh» 
e Ladung der "Oarlton“ bestand aus 6 Sänke 

Tanks zu 13 T und 14 verpadcten Kisten 

sowie 200 t Sprengstoff zu Pnlverheretel- 

Munition und u.a. war in Philadelphia Üben» 

Auslaufen am 13/3. erfolgt wer. 

re Angaben gern. Meldung Lfl 5 in Bandakte 

■ung“. 

on der Uboote und Luftetreitkräfte gegen 

e hatten am Morgen des 6/7. keine fUhlung 
sie hatten von Admiral Hordmeer Befehl, 

d 46° 0 zu suchen, um Archangelsk 

e Schiffe zu fassen und wurden nach Bin- 

^tandortameldung von 0800 Uhr auf AO 3323 

und 408 sind in der Baoht zum 6/7, plan-. 

Harvik ausgelaufen. U 456 und 334 standen 

nach Kirkenes, wo ihr Einlaufen am Abend 

irurde. U 657 musste Vm wegen Innenbunker- 

okmarsch nach Harvik antreten. Die Qeaaat- 

r Uboote erhöhten sioh durch weitere'Ver- 

nes 9. Dampfers auf 69.126 BBS. 

tdo 5 meldete als Ergebnis der Xampfeln- 

n PQ 17 bis 6/7, einschl. Versenkung von 

122.000 BBS sowie Versenkung eines sohwe- 

euzers. 



Datum 
mit) 

ll^dt 

Angabe btt Dxiti, QBInb, QBeiter, 
Seegang, &clcu4>tung, 0l(l)tigfcit 

bet 2uft, QTloitbf^elii ufiD. 
33orfonininif(e G9 

6.7.42 Die i)peration gegen den Eest von etwa nooh 7 Schif- 

fen wird fortgesetzt. 

(92) 

(93) 

Damit ist der größte Erfolg, der bisher gegen 

fdl. Zufuhr mit einem Sahlagl^tfiT^irorbildli- 

chem Zusammenwirken von Luftstreitkräften und 

Uhooten erzielt worden. Ein vollbeladener 

Kriegsmaterialtransport ist nach zum feil 

monatelanger Beise von Amerika trotz stärk- 

ster Sicherung unmittelbar vor Erreichen des 

Bestimmungsraumes fast restlos vernichtet 

worden. Der russischen EriegsrUstung ist ein 

empfindlichster Sohlag versetzt, in den 

Schiffsraum des Gegners eine tiefe Bresche 

geschlagen worden. Die Wirkung dieses Schla- 

ges kommt in militärischer, materieller und 

moralischer Hinsicht einer verlorenen Sohlacö 

gleich. Luftwaffe und Uboote haben in 3-tägi- 

i j gern von den Umständen begünstigten sweokdien- 

I lieh und zielsicher geführtem Einsatz das er- 

! reicht, was als Ergebnis der Unternehmung 

\ “Büsaelsprung'1 *mit dem Angriff der flotten- 

| Kräfte gegen die Handelsschiffe des Qeleit- 

' zuges PQ 17 ins Auge gefaßt war.J 

Ermi itlungen von Lfl 5 betr, Luftangriff gegen 

U 334 ß. Ps. von Gruppe Nord. Abschrift gern. l/Skl. 

16421/42 ikdos, in Handakte "Rösselsprung". 

b) Unternihmung "Rösselsprung". 

Plot 

wieder in 

Ergänzung 

Harvik an 

Langfjord 

;enverband ist 0330 Uhr durch Svaerholthavet 

Schärengsbiet eingetreten und hat nach kurzer 

im Altafjord 1800 Uhr planmäßig Harsch nach 

getreten. Er mußte 2243 Uhr wegen Eebels im 

bei Amoe ankern. 

- 

X)a(um 
untJ 

Utirjtlf 

angabc bei Drtti, lölnb, TOeiiec, 
©eegang, Beleuchtung, ©Ichtigfeit 

bee 2uft, OH DU b [ch ein u[io. 
^ovfom niuiffe GO 

.7.42 Oie 

fen wird 

Operation gegen den Eest von etwa nooh 7 Scl4.f- 

ortgeeetzt. 

(92) 

(93) 

Damit ist der gröBte Erfolg, der toieher gegen 

fdl. Zufuhr mit einem 8ohlag?/oS*^rorbildll- 

chem Zusammenwirken von Luftatreitkräftan und 

Uhooten erzielt worden. Ein vollbeladener 

Eriegsmaterialtraneport ist nach zum feil 

monatelanger Belse von Amerika trotz stärk- 

ster Sicherung unmittelbar vor Erreichen des 

Bestimmungsraumes fast restlos vernichtet 

worden. Der russischen KriegsrUstung ist ein 

empfindlichster Sohlag versetzt, in den 

Schiffsraum des Gegners eine tiefe Bresche 

geschlagen worden. Die Wirkung dieses Schla- 

ges kommt in militärischer, materieller und 

moralischer Hinsicht einer verlorenen SohlacU 

gleich. Luftwaffe und Uboote haben in 3-tägi- 

!] gern von den Umständen begünstigten zweckdien- 

i lieh und zielsicher geführtem Einsatz das er- 

I reicht, was als Ergebnis der Unternehmung 
! ^ I 
1 "BÖBaelsprung1’ mit dem Angriff der Tlotten- 

kräfte gegen die Handelsschiffe des Geleit- 

I zuges PQ 17 ins Auge gefaßt war^J 

\ 
—y 

Ermi;tlungen von Lfl 5 betr, Luftangriff gegen 

U 334 a. :?s. von Gruppe Bord. Abschrift gern. l/Skl. 

16421/42 ikdos, in Handakte "Rbsselaprung" 

b) Untern ihmung llB^BBelBp^ung,. 

Plot 

wieder in 

Ergänzung 

Uarvik eui 

Langfjord 

;enverband xst 0330 Uhr durch Svaerholthavet 

Schärengebiet eingetreten und hat nach kurzer 

im Altafjord 1800 Uhr planmäßig Harsch nach 

getreten. Br mußte 2243 Uhr wegen Hebels im 

bei Amoe ankern. 



X>iUum 
mit) 

Uj>rjeU 

'21ii0abe berf Dctt^, Ißlub, Oßtiter, 
©eeaana, ®eltu4)tund, ©ld)iijftli 

ber Suft, Qftonbfrf)clii ufiu. 

IT. SkagerraL, Ostseeeingänge, Ostsee. 

1. Feindlage 

Nach 

1 U-Begle 

und im Qeli: 

übliche 

zum 5/7- 

ge im Verlti 

saari fee"; 

Bf 

Funkaufklärung wurden bis 6/7. morgens 

4-ter und 9 Uboote erfaßt. In Kronatadtbuoht 

iet um Lavansaari und Seiskari wurde der 

waoherverkehr beobachtet, in der Bacht 

wurden 81, in der Baoht zum 6/7. 93 Flugzeu 

ehr zwischen Kronstadtgebiet und Laran- 

gestellt. 

in 

Hach 

Verlust 

rechnen, 

luste auf 

Lw und 1 

finnischer Ueldung ist mit «eiteren Uboots- 

SUdende der Rukarjaervin Jota Sperre zu 

$amit würde Zahl der erfaßten Ubootaver- 

6 steigen. (4 in Seeigel, I duroh finn. 

iluroh M 16). 

Hach 

Ostsee vo 

Behauptunk 

schon 194- 

2. Eigene Laset 

Oi In 

Sperrbre 

keine bes 

V. H.a n d 

SSorfommniffe 

V-Mannbericht »ollen russ. Uboote in 

. engl. Seeoffizieren geführt sein. (Oleiola 

für die Beweis nicht vorliegt, trat auoh 

ebenso wie bereits im Weltkrieg Hr. 1 auf). 

tseeeingängen wurden bei Heloingoer duroh 

eher 3 Orundminen geräumt. Im übrigen dort 

anderen Vorkommnisse. Transporte planmäßig. 

Hach Bageberloht des Harbef. Ostland ist Sperre 

"Hashom" I noch nicht geworfen. Ubootsjagd bei 

Hemel wurle fortgesetzt. Minenräumarbeit war duroh 

Sohlechtwptterläge behindert. 

slsaohiffahrt. 

Bericht ä über Erzverscäaiffung von Lulea vom 

£>rttum 
unt) 

HjjrjtU 

•li 

Angabe bei Dtui, uUnb mtilrr, 
Stefans, »cltudituna, iKHIijItli 

bet Ctift, QJloiibfcbelu iifiu. 

IT. Slcagerral , Oatseesingänge, Ostsae. 

1. gaindlage 

Bach 

1 Ü-Begle 

und la Qe^: 

Übliche 

zum 5/7• 

ga Im Verl|:i 

aaari fas ; 

Bf: 

Punkaufklärung wurden bia 6/7. morgena 

4-ter und 9 Uboote erfaßt. In Kronatadtbuobt 

lat um Lavanaaari und Salakari wurde dar 

waoherverkehr beobaobtat, in der Baobt 

i^urden 81, in der Baobt zum 6/7. 93 Plugzeu 

ehr zwiachen Kronatadtgablet und laran- 
geatellt. 

in 

Hach 

verluat 

reebnan 

luate auf 

Lw und 1 

Bach 

Ostaea vo: 

Behauptunk 

achon 194- 

2. Eigene La ;at 

Oi In 

Sparrbre 

keine bea 

V. H.a n d 

Bericht 

Q3orEommniffe 

finniacher Meldung lat mit weiterem Ubooto- 

SUdende der Bukarjaervin Jota Sperre zu 

$amit würde Zahl der erfaßten Ubootever- 

6 ateigen. (4 in Seeigel, 1 durob finn. 

iluroh M 16). 

V-Mannbericht eollen ruza. Uboote ln 

. angl. Seeoffizieren geführt sein. (Uleiolm 

für die Beweis nicht vorliegt, trat auoh 

ebenao wie bereits im Weltkrieg Br. 1 auf), 

taeeeingänben wurden bei Helalngoer durch 

eher 3 Orundminen geräumt. Im Übrigen dort 

inderen Vorkommnisse. Transporte planmäßig. 

Bach Lagebericht des Barbef. Oatland ist Sperre 

"Baahom" 1 noch nicht geworfen. Ubootsjagd bei 
Hemel wurle fortgesetzt. Ulnenräumarbeit war durob 

Sohlechtwptterläge behindert. 

blsaohiffahrt. 

a über Erzveradoiffung von Lulea vom 



70 
©fltulll 

Ullt> 

U^rjcli 

küx& 

(94) 

2iiiflabc t>c4 One«, ,3BJnl), Qüetter, 
©ftganfl, ^(I(u4>iuii0, ©It^tiflffh 

t>er Cuft, QJ)onbfd)eln ufiu. 

(95) 

27/v. - 13/6 , Erhöhung engl, KriegsriBikoprämien und 

Bafenhelegunj; sowie Bafenverkehr Gibraltar ln Juni, Ter- 

minderung de:1 Bafenhelegung Alexandrien Anfang Juli u.a« 

sind enthaltim in Kurzherioht Hr. 20/42 der 3/Skl IH. 

TI. U h o o 

1. Feindlage 

Besondere Meldungen liegen nicht Tor. 

2. Eigene Lai;ei 

Opern 

Einzelhei 

Beft IT. 

Erfo 

amerikani 

M:. 

TU, L u f 

Baum um England» 

^Sorfomm niffe 

tskriegfUhrung 

tion gegen PQ 17 s. Eigene Lage Hordmeer. 

en ln Ergänzung zur Lage Dhoote in KTB Teil B 

gsmeldungen aus dem lordatlantik und von der 

chen Küste liegen heute nicht vor. 

ttelmeer hat U 375 an PaläatinakUate einen 

angegriffen und .daraus 1 D. von 1500 PBT mit 

torpediert. Sinken konnte wegen Waboverfolgnng 

Im 

Geleitzug 

2 Treffend 

nicht beobachtet werden. 

kriegführung 

In der Hacht zum 6/7. wurde Pembroke durch 8 Flugzeug 

mit IM verseucht. Ergebnisse der Aufklärung s. Lage West- 

raum. Der Fe nd flog in der Sacht zum 7/7. vermutlich zum 

Minenabwurf nit nur 2 Flugzeugen in das Küstengebiet von 

Borkum bis Helgoland ein. In Westfrankreich wurden 34 

^infllige gemuldet, vermutlich zum Terminen der GirondemUn- 

Datum SJuflabf bei Drtt<( Wetter, 
mit) ©etflaua, ®cltu4)iuiig, ©i^tiflreh 

UlirifU ber Cuft, OTbnbf^eln ufip. 
® orfommnlffe 70 

ftOiia 

(94) 

27/v. - 13/6 , Erhöhung angl. Krlegarlalkopräniieii und 

Hafanhelegun); aovyie Hafenverkehr Oihraltar in Juni, T*r- 

mindarung da:- Hafenhelegung JLlezandrian Infang Juli u.a« 

aind enthalt' m in Kurzbariaht Br. 20/42 dar 3/Skl IH. 

TI. DbootakriegfUhrung. 

1. Baindlage 

BeaoHdere Heldungen liegen nicht Tor. 

2. Eigene Lai;e» 

(95) 

Opern 

Einzelhei' 

Heft IV. 

Erfo: 

amerikani 

tion gegen PQ 17 e. Eigene Lage Hordmeer. 

en in Ergänzung zur Lage ULoote in KTB Teil B 

gsmeldungen aua dem lordatlantik und von der 

lohen Küste liegen heute nicht vor. 

ttelmeer hat U 375 an PalästinakUate einen 

angegriffen und.daraus 1 D. von 1500 PB* mit 

torpediert. Sinken konnte wegen Waboverfolgtmg 

Im M: 

Geleitzug 

2 TrefferA 

nicht beo lachtet werden. 

TU, Luf ikri e gf Uhrung 

Saum um England! 

In der Hacht zum 6/7. wurde Pembroke durch S Plugzeufp 
mit LM veraeucht. Ergebnisse dep Aufklärung s. Lage Weat- 

raum. Der Pe.nd flog in der Hacht zum 7/7. vermutlich zum 

Binenabwurf nit nur 2 Flugzeugen in das Küstengebiet von 

Borkum bis Hnlgoland ein. In Westfrankroich wurden 34 

Iung1Use 8em"lde't> vermutlich zum Verminen der Girondemün- 
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Ullt) 
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Angabe btö Ortt^, Wliit), QUciui', 
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6«7,42 Mitteluieerrau ü 

Starker Einsatz gegen Flugplatz La Venezia auf 

Malta in der Macht zum 6/7. Fdl. MachtJagd wurde dafcei 

durch Störeinaatz gegen Funkmeßgeräte wirksam unterbun- 

den. Am Tage wurde Angriffseineatz gegen Flugplatz Lonoa 

fortgesetzt. Bildaufklärung stellte seit 4/7* 17 zevatttrt* 

Feindmaschinen am Boden fest. 

Im Kaum 

stellt. Vermiji: 

fortgesetzt, 

ohne Wirkungs 

Ostfront: 

Alexandrien wurden 12.000 fdl. Kfz. featga- 

uung von Suez wurde in der Macht zum 6/f. 

dabei erstmaliger Einsatz einiger LT 350 

beobachtung wegen starker Abwehr. 

Unterstützung der Heeresoperationen mit starken 

Kräften. 

Einsatz 

Besonderesi 

gegen PQ 17 s. Lage Nordmeer. 

1) Bei Angriif gegen Flensburg am 2/7* wurdenMoskitO- 

flugzeuge feetgestellt, die im wesentlichen aus Hol« 

gebaut sind, wodurch Erfassung durch Meßgeräte eraoiwrart 

wird. Bisher war nur ein derartiges Flugzeug über Käln 

beobachtet werden. Näheres s. Tägeslage. 

2) Entsprechend Bitte von Mar.Gruppe Süd unteratütab 

Ski beabsichtigten Antrag bulgarischer Wehrmacht an Ob.4. 

L. um Überlaesung von Flugzeugmatorial zum Einsatz in 

Geleitschutz zwischen Bosporus und Bulgarien. 

VIII. Kriegfthrung im Mittelmeor und Schwarzen Meer, 

1. Feindlage Mittelmeeri 

Aus vestl. und mittl. Mittelmeer liegen er- 

wäbnensweijte Meldungen nicht vor. 

-A Zf 
-Damm 

mit» 
Htirjcit 

Siitfliibc t>cö Drte«, "JUint», Weiter, 
©ctflang, »elcut^tuHfl, ^httigteii 

t>et fiufi, Cinoiibfdiclii u(u>. 
^orfommiuffe 

6.7.42 ISltteluigerrau n 

Starker Einsatz Gegen Flugplatz La Venezia auf 

Malta in der üaeht zum 6/7. Fdl. Hachtjagd wurde dabei 

durch. Störeinsatz gegen Funkmeßgeräte wirksam unterbun- 

den. AIQ Sage viurde Angriffselnsatz gegen Flugplatz biaoa 

fortgesetzt. Bildaufklärung stellte seit 4/7* 17 zevatiirt* 

Feindmaschinen am Boden fest. 

Im Raum Alexandrien wurden 12.000 fdl. Kfz. feetge— 

stellt. Verminung von Suez wurde in der Macht zum 6/t. 

fortgesetzt, dabei erstmaliger Bineatz einiger I/E 350 

ohne Wirkungebeobachtung wegen starker Abwehr. 

Ostfront: 

Unterste 

Kräften. 

Einsatz 

Besonderesi 

1) Bei Ar.grii 

tzung der Heeresoperationen mit starken 

gegen PQ 17 s. Lage Hordmeer. 

f gegen Flensburg am 2/7* wurdenMoakito- 

flugzeuge feetgestellt, die im weaentlichen aus Hol« 

gebaut sind, wodurch Erfassung durch Meßgeräte ereofcverk 

wird. Bisher war nur ein derartiges Flugzeug Uber KBln 

beobachtet werden. Näheres s. Tageslage. 

2) Entsprechend Bitte von Mar.Gruppe Süd untoratUtit 

Ski beabsichligten Antrag bulgarischer Wehrmacht an Ob.A. 

L. um Uberlaesung von Flugzeugmaterial zum Einsatz ln 

Geleitschutz zwischen Bosporus und Bulgarien. 

VIII. Kriegfihrung im Mittelmeer und Schwarzen Meer» 

1. Feindlage Mittelmeert 

Aus vlestl. und mittl. Mittelmeer liegen er- 

wähnansweijte Meldungen nicht vor. 



t)aium 
mit) 

Utirjcit 

Angabe bcö Dtitö, lUint), OBetter, 
©ctflflng, »elcutbtung, ©Ictjilgfclt 

ber Cufi, noitbfcbdii ufio. 
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6.7.42 Vor syrischer Küste wurde reger Geleitzugverkehr, 

heohachtet. Geleitsicheiung durch Kreuzer und Zerstö- 

rer, sowie Bewegungen von S-Booten wurden in diesem 

Beegebiel festgestellt. 

Hafenbelegung von Alexandrien, Hafen und Beede von 

Suez und von Tripolis war im allgemeinen unverändert. 

2. Eigene Lege Mlttelmeert 

Erfclg von D 375 gegen Geleitzug an Paläatinakliate 

s. Uboote Kriegführung. 11 ital. Uboote. standen ln Bee. 

gur: 

in der Bi 

Bewaoherr 

m Waeserl 

daß trot 

stellt we 

vor Hafei 

zbericht 3. Sfl. Uber Binaats vbr Alexandrien 

icht zum 5/7. s. Es. 0445. fl hat außer 3 

vor Hafeneinfahrten auf Positionen mit 20-0 

iefen nichts geslohtft, folgert aus Tatsache, 

Bewachertätigkeit keine Landfeuer feetge- 

rden konnten^ Nichtaueliegen von Minensperren 

einfährten. 

Hacl 

2 B-Bootc 

nicht ei; 

einen Kmc 

ist ohne 

möglich. 

Meldung von Dt. Idarkdo. Italien liegen ab 8/7. 

in Augusta KB, die wegen Kommandantenmangel 

gesetzt werden können. PdS wird an 10/7. 

t. in Marsch setzen. Bereitstellung 2ten Komdt 

HUckgriff auf Plottillen im Westeinsats nicht 

(s. Ps. 2150). 

Ein drastischer Beweis für den OffizierseqpaJ^ 

der sich an fast allen Stellen der KM empfind- 

lieh fühlbar macht. 

3. Hordafrll atransportei 

D. 'Wachtfels" ist in Messina eingelaufen, von wo 

Weitermajsch nach Hordafrika Uber Kreta vorgesehen ist. 

D. "Enrichetta" mit Magnetminenräumer ist nach Hord- 

afrika ix Marsch gesetzt. Geleitzug Siena aus 7 D. ist 

5/7- 1700 Uhr in Xändia eingelaufen, soll 7/7. früh nach 

Hordafrila weitergehen. (Transport verst. I.Rgt. nach 

Tobruk). 

Ctamiit 
mit 

llt»rjclr 

2In0abt btd Dru^ Oölnt», Oßetttr, 
©etflarifl, ftdcutfeiung, 

t»cc 8uft, OTonbfc^fln ufio. 
^ocfonun niffe 71 

6-7-42. Vor syrischer Küste wurde reger Geleitzugverkehr. 

beobachtet. Geleitslchezung durch Kreuzer und Zerstö- 

rer, sowie Bewegungen von S-Booten wurden in diesem 

Seegebiel festgestellt. 

Uafcnbelegung von Alexandrien, Hafen und Heede von 

Suez und von Tripolis war im allgemeinen unverändert. 

2. Eigene LE ge Mittelmeer» 

Erfclg von U 375 gegen Geleltzug an Faläetinakliste 

UbootekriegfUhrung. 11 ital. Uboote. Ständen in Bee. 

Kur: 

ln der H: 

Bewaohen 

m Tasserl 

daä trot: 

stellt w« 

vor Haf ei 

s bericht 3> Sfl. über Sinsats vbr Alexandrien 

seht zum 5/7. s. Es. 0445. El hat außer 3 

vor Hafeneinfahrten auf Positionen mit 20-43 

iefen nichts gesichtet, folgert aus Tatsache, 

Bewachertätigkeit keine Landfeuer festge- 

rden konnten^ Nichtauallegen von Itinensperren 

einfährten. 

Häcl 

2 S-Boott 

nicht ei: 

einen Kmc 

ist ohne 

möglich. 

Meldung von Dt. Harkdo. Italien liegen ab 8/7. 

in Augueta KB, die wegen Kommandantenmangel 

zjgeaetzt werden können. EdS wird am 10/7. 

t. in Marsch setzen. Bereitstellung 2ten Komdt 

HUckgriff auf Flottillen im Testeinsats nicht 

(s. Es. 2150). 

Ein drastischer Bewst^ für den Offiziersugp*^ 

der sich an fast allen Stellen der KM empfind- 

lich fühlbar macht. 

3. Hordafril atransportei 

D. 'Wachtfels" ist in Messina eingelaufen, von wo 
Veitermai sch nach Hordafrika Uber Kreta vorgesehen ist. 

D. "Enrichetta" mit Magnetminenräumer ist nach lord- 

afrika ir. Marsch gesetzt. Geleitzug Siena aus 7 L. ist 

5/7- 1700 Dhr in Kandia eingelaufen, soll 7/7. früh nadi 

Hordafrila weitergehen. (Transport verst. I.Rgt. nach 

Tobruk), 



•Diituin 

mit) 
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2Inflabe bei Otui, 'JBiut, 3i$cner, 
©ccaaiifl, 2icleud)tung, ©IdjUflffit 

btx Cuft, <2^ont)fd)elii ufiu. ^orfomnuHffe 

KUateimac: 

"Stuxla", 

■AnkaraB, 

laufea. 

Von Marsa 

""Araia". 

uschubt Von Tripolis nach Bengaaii D. 

•laeo" und T. »Bnia*. In Bangaai am 4/7. 

"Bixio", "ilonyiao*, am 5/7. ■Oat^.a" ainge- 

■n Tobnik nach Maraa JUtruk *Pontii8aB. 

Matruk nach Tobruk "Maria Camali" umt 

Vr 

Löseileistung Maraa Uatruk 130, Tobruk 309 ton& 

Igäiai 

HVR 

1 T-Boot 

werden zi 

nach Tobr 

Schwarzea 

4. Bereich. Marinegruppe Südi 

Lero" soll im Geleit von 8 S-Booten und 

iron Suda nach Tobruk verlegen. 3 T-Boota 

Verstärkung der Biena-Staffal fUr Maraoh 

ok nach Iraklion verlegt. 

Meen 

Feindlage«_ 

Im allgemeinen unverändert. 

Eigene lai;ei 

5/7 Am 

auf Jalta 

beschädigt 

Am 

Mine 

mäßig ohnja 

Sperr: 

Gruppe 

gruppe 

ü^ruag 

SU1 

auf 

e L 

rege fdl. Lufttätigkeit mit Angriffe* 

und Kertschgebiet. Wetterwarte Kartsch 

6/7. Vm Ubootsalarm 8 sm ostwärts Odessa. 

Einsits 1. Sfl. in der Macht zum 6/7. Brgeb- 

nismeldimj ateht nooh aua. 

irä\im-, Geleit- und Tranaportdienst plan- 

besondere Vorkommniase. 

■inapektion teilt zu entapr. Antrag von 

(s. KTB 5/7.) mit, daß geeignete Bäus- 

Luftweg in Maraoh gesetst wird, Komaa*- 

nea SVK-Heferenten Jedooh nicht möglioh 

Damm 
mit) 

Uhrjcit 

di 

(96) 

aiijabt 6t< ßtiti, '»lub, 'Wtiier, 
®ttsmi8, »dtucbtuiis, ®ld)il,jltii 

ber ßuft, OTonbl^ehi ufiu. ^orfom ntniffe 

KUstermac 

■Sturla", 
■Ankara", 
lauf an.. 

Von Marsa 

""Araia". 

: isohubi Von Trlpolla nach Bangaaii D. 

■laeo" und T. «Bnia». In Bangaal an 4/7. 

"Bixlo", "llonvlBo«, am 5/7- "Oat^a" einge- 

m Tobrük nach Haraa Jlatruk ■PontÜBa*. 
Matruk nacb Tobruk “Maria 0anall" nwa 

V): 

Löseileistung Maraa Matruk 130, Tobruk 309 tona 

Igälai 

wva 

1 T-Boot 

werden zi 

nach Xobr 

Schwarzes 

4-. Bereich Mirinegnippe Süd» 

Lero» soll im Oelelt von 8 S-Booten und 

iron Suda nach Tobruk verlegen. 3 T-Boota 

Verstärkung der Biena-Staffel fUr Marach 

ak nach Iraklion verlegt. 

Meer» 

Feindlage 1 

Im allgemeinen unverändert. 

Eigene Laue» 

5/7 Am 

auf Jalta 

beschädigt 

Am 6 

Ulne 

mäßig ohnk 

Sper r: 

Gruppe 

gruppe 

SU1 

auf 

e L 

rege fdl. Bufttätlgkelt mit Angriffen 

und Kertechgebiet. Wetterwarte Kertsoh 

i''7. Vm Ubootaalam 8 am ostwärts Odessa, 

Einsitz 1. Sfl. in der Macht zum 6/7. Jrgeb- 

nismeldun; steht noch aus. 

aräum-, Geleit- und Transportdienet plan- 

besondere Vorkommnisse. 

•lnspektion teilt zu entspr. Antrag von 

(s. KTB 5/7*) mit, daß geeignete Bäum- 

Luftweg ln Marsch geastet wird, Konnan- 

nes 8VK-Heferenten Jedooh nicht möglioh 
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IX. Lage 

Hach Prep 

Truppen in 

Berichte lieg^: 

holte Luftang 

Atu stattgefuh 

Oataeien 

semeldungen sollen Japaner mit chines* 

Lerer Mongolei in Kampf atehen. Amtlioha 

in darüber nicht vor. Ende Juni haben wieder- 

;?iffe von USA-Heereaflugzeugen auf Kialca und 

tden. 

I. Heereslage 

EuBsische Froiti 

Heeresgruppe lüdt 

Im Eaume N-lich Kertsch wurde fdl. Durohbruohaver- 

such mit leierten Kräften abgewieeen. 

6.Armee setzte Verfolgung nach Oaten fort. H-lich 

Waluiki wurde Bahnlinie erreicht. 

cen 

Woronescfi 

ist angelauf 

herangeführte 

Pz.Verlusten 

ist vom Feinde geräumt. Besetzung der Stadt 

Gegen Nordflanke der 4.Pz.Armee von Horden 

starke Peindkräfte sind unter erheblichen 

abgewiesen. S-lich Liwny hielt Peinddruok an. 

Heeresgruppe Mitte j 

S-lioh «eliach lebhafte Kampftätigkeit. Starke fdl. 

Luftangriffe auf eigene Stellungen und Hintergelände. W-lMl 

Suschinitsctu konnte Gegner einigen Erfolg erzielen. Gegen- 

angriffe bleiben bisher ohne Ergebnis. S-lich Mostowaja 

wurde Trennur gefront duroh vorgehende Divisionen verstärkt, 

f-lioh HytscIewka erheblicher eigener Geländegevinn an 

Westfront. 

SDaturn 
mit) 

6.7.42 

Xiigobc tu« Otit(, 151116, UdUt, 
idccgmig, 5&cUu4tuii8, i^lititlgliit 

btt &uft, ^onbfititlii u[ib. 

IX. Lage 

Sach fre^ 

Truppen in 

Berichte lieg 

holte Luftang 

Atu etattgefuh 

X. Heere 

3$ovfomm ntffe 
72 

OetaBien. 

aemeldun&en sollen Japaner mit ohinea. 

ierer Mongolei in Kampf stehen. Amtliche 

m darüber nicht vor. Ende Juni haben wieder- 

riffe von USA-Heeresflugeeugen auf Kislca und 

iden. 

a 1 a g e 

Bussiache Froitt 

Heereagruppe 3üdi 

Veronese 

ist angelauf 

herangefuhrte 

Pz.Verlusten 

Im Haume N-lich Kertsch wurde fdl. Durchbruchavar- 

auch mit leicaten Kräften abgewieaen. 

6.Armee eetzte Verfolgung nach Osten fort. H-lich 

Valuiki wurde Bahnlinie erreicht. 

:ti ist vom Feinde geräumt. Besetzung der Stadt 

.. Gegen Nordflanke der 4.Pz.Armee von Horden 

starke Feindkräfte sind unter erheblichen 

abgewieaen. S-lich Liwny hielt Feinddruok an. 

Heeresgruppe Mitte» 

S-lioh « 

Luftangriffe 

Buschinitacht 

angriffe ble 

wurde Trennur 

W-lioh Wytscl 

Veatfront. 

eliach lebhafte Kampftätigkeit. Starke fdl. 

auf eigene Stellungen und Hintergelände. W-IÄ 

konnte Gegner einigen Erfolg erzielen. Gegen- 

Iben bisher ohne Ergebnis. S-lich Mostowaja 

gefront durch vergehende Divisionen verstärkt 

.ewka erheblicher eigener Gelände gewinn an 



Saturn 
mit) 

llhritit 

6.7.42 

?tiiöabf t>cö Oil ca, Iti i ii t>, Jüdin 
^5ccürtiig, 5iclciiit)iiiii(j, ifiiilnijfcii 

bcr tu ft, ^oiibfcbciit ufu». 

Heeresgruppe 

^orfoiniHiiiffc 

Mord: 

Keine teaonderen Kampfhandlungen. 

Finniaoha ui; 

Keine teaondere Gefechtstätigkeit. 

Hordafrikai 

Feind 

Vorstöße g 

durch und s 

Osten ab. 

aualagen ver 

in der iltich 

( 

Ab’ 

C/Skl. 

d norwegiache Fronti 

führte mehrere starke von Pz. unterstützte 

i en eigene Abwehrfront S-lich Bl Alameln 

tzte sich in den Abendstunden wieder nach 

iwehrfront wurde durch zahlreiche Minen- 

atärkt. Fdl. Lufttätigkeit war insbesondere 

empfindlich verstärkt. 

ZuführiLng der Verstärkungen hat sich auf langen 

Hachschutwegen bisher bei der Truppe kanm ausgewlrkt. 
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Keine 1esondere Gefechtstätigkeit. 

Hordafrikai 

Feind 

Vorstöße g 

durch und 3 

Osten ab. 

aualagen ver 

in der kich 

Ab’ 

iülirte mehrere starke von Pz. unterstützte 

l en eigene Abwehrfront S-lich El Alamein 

tzte sich in den Abendstunden wieder nach 

iwehrfront wurde durch zahlreiche Minen- 

stärict. Fdl. Lufttätigkeit war insbesondere 

empfindlich verstärkt. 

Nord: 

d norwegische Front 1 

Zuführung der Verstärkungen hat sich auf langen 

Nachschubwegen bisher bei der Truppe kaum ausgewirkt. 

O/Skl. 

’ilkl. 

r 
i ^ I b (Kr) 

uij. 
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7-7 :1g. Polltisc her Lagatiberbliok 

England 

Haob Bar:oht aus diplomatiaohar Quells soll nach Mit- 

teilungen englischer Schiffabeeatzungen Eraähxungeproblea 

Infolge der vdeien Schiffsversenkungen allmählich doch 

ernster werder. Gewisse Unzufriedenheit herrsche in mittel- 

englischen Industriegebieten. In London und Liverpool gäbe 

es kommunistitche Unruheherde. Allen Seeleuten sei streng- 

stens untersag t, im Ausland über Ernährung und Stimmung zu 

sprechen. 

1 g y p t e n 

Bei Regierung besteht große Sorge, daß Engländer bei 

weiterer Verschlechterung der Kriegslage wichtige Einrich- 

tungen, insbesondere Suez-Kunal selbst zerstören werden. 

R u m ä n i e 

Stellung des rumän. Kabinetts hat sich nach Pressebe- 

richten weitei gefestigt. Allgemeiner Kurs zeigt national 

konservative 2üge, orthodoxe Kirche gewinnt ständig an 

Einfluß. Einflußmöglichkeit der Eisernen Garde scheint gänz- 

lich geschwunden zu sein. Proklamation der neuen Verfassung 

ist offenbar endgültig bis nach Kriegsende zurückgestellt. 

Schweiz 

Hach Bericht deutschen Generalkonsuls aus Genf ist aue 

zuverläßiger Qluelle bekannt geworden, daß maßgebende politi- 

■/ftr- 
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England 

Haoh Berj oht aus diplomatlaoher Quelle soll nach lllt- 

teilungen eng] lecher Schiffabeeatgungen Emährungeproblea 

infolge der vielen Schiffevereenhungen allmählich doch 

ernater werdet. Qewieee Unzufriedenheit herreche in mittel- 

engliechen Incuetriegebieten. In London und Liverpool gäbe 

ee kommuniatitche Unruheherde. Allen Seeleuten aei streng- 

etene unteraai t, im Ausland über Ernährung und Stimmung zu 

sprechen. 

I g y p t e n 

Bei Regierung besteht große Sorge, daß Engländer bei 

weiterer Verschlechterung der Kriegslage wichtige Einrich- 

tungen, insbesondere Suez-Kanal selbst zerstören werden. 

R u m ä n i e 

Stellung des rumän. Kabinetts hat sich nach Pressebe- 

richten weitei gefestigt. Allgemeiner Kurs zeigt national 

konservative 2üge, orthodoxe Kirche gewinnt ständig an 

Einfluß. Einfüußmöglichkeit der Eisernen Garde scheint gänz- 

lich geschwuncen zu sein. Proklamation der neuen Verfassung 

ist offenbar endgültig bis nach Kriegsende zurückgestellt. 

Schweiz 

Hach Bericht deutschen Generalkonsuls aus Genf ist aus 

zuverläßiger Qluelle bekannt geworden, daß maßgebende politl- 
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aohe englia 

etallung zwi 

lieh erklär-; 

durch Luftai. 

Deutaclxlandi 

mit zweiter 

habt und wü; 

dungeveraucii 

Kreisen wir(. 

etwa einer 

che Persönlichkeiten Übereinstimmend Her- 

liter Front in absehbarer Zeit fUr unmög- 

haben. Einzige Entlastung Euilands könne 

igriffe auf Städte und Hlistungszentren 

erfolgen. Bewußt ausgestreute Drohungen 

Front hätten bereits gewünschten Erfolg ge 

rden auch weiterhin wirken, auch wenn Lan- 

e nicht unternommen würden. Aua ägypt. 

in der Schweiz bekannt, daß England seit 

che mit Verlust Ägyptens rechne. \'o 

Lagebesprechung beim Chef Ski. 

1) Der Fülrer hat die durch stand. Vertreter des 

Ob.d.M, im ]'.H.Qu. vorgelegte Liste betr. Dringlich- 

keitsreihen;'olge der Heubauten, Eeparaturen u.a.w. 

vollzogen. Abschrift gern. l/Skl 16585/42 Gkdoe. in 

KTB Teil B lieft V. 

2) Zu Vor , 

Eugen" (vgl 

Vertreter ii 

arbeiter der. 

Weitere 

S-Boote, de)' 

ist, jedoch 

zur Folge hc.' 

3) Vortrag 

minister Spe 

rung auf, W 

lieh geatiede 

;rag K-Chefa Uber Terminverzögerung "Prinz 

KTB 4/7.) befiehlt Ob.d.M., daß atänd, 

F.H.Qu. die Hichtgeatellung der Werft- 

Führer melden soll. 

ir Vortrag K-Chefs Uber PanzereohutE für 

atabilitätamäßig ohne weiteres möglich 

einen Geschwindigkeitsverlust von 2 amA 

•ben würde. Ski hält dies für untragbar. 

Chef M Wa über Besprechung bei Seiohs- 

erj Transportlage weist laichte Beeae- 

tgengestellung von 130.000 auf 160.000 täg- 

n, u.a. und über Sitzungen bei Reichs- 

-J'sb- 
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ül r 1) Der PU 

Ob.d.M. im 
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°lge der Neubauten, Beparaturen u.e.w. 

i.bschrift gern. l/Skl 16585/42 Okdos. in 

heft V. 

;rag K-Chefs über Terminverzögerung "Prinz 

KTB 4/7.) befiehlt Ob.d.M., daß ständ. 

F.H.Qu. die Nichtgestellung der Werft- 

Führer melden soll. 

Vortrag K-Chefs Uber Panzersohuts für 

stabilitätsmäßig ohne weiteres möglich 

einen Ge&chwindigkeitsverlust von 2 em/h 

en würde. Ski hält dies für untragbar. 

Chef M Wa über Besprechung bei Seiohs— 

er» Transportlage weist 1s lohte Besse- 

engestellung von 130.000 auf 160.000 täg- 

n, u.a. und über Sitzungen bei Heichs- 
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marsohal] 

a) betr 

Wehmu 

lehre 

b) betr. 

und Li 

4) Ob.c .M. ist mit Vorschlag Slcl/O, engl. Beute-Uboot 

"Seal“ ai szuschlachten, einverstanden. Boot liefert 

Sparmeta: le für 5 VII C - Boote. 

Im kleinster Kreis; 

6) 

33otfoninmiffe 74 

Heuordming der yoraohungjBnaammenarbeit der 

chtteile, Zurückziehung vo» 1000 Hooheohul- 

und Dozenten aus Wehrdienst, 

Sparmetall: Appell an alle Verbraucher von Cu 

iohtmetallen. 

5) Brwi gung, Rest von PQ 17 aua 7 D. mit “Soheer" 

und Zersl örern anzugreifen, führt tu Ergebnis, daB 

Einsatz i ich nicht mehr lohnt, da noch «eitere Erfol- 

ge von Ü1 ooten und Vlugzeugen zu erwarten sind. 

Anr< gung von Chef Ski Qu A dem Jührer besonders 

unter - - • - ' 
Ob.d.L. 

Abbruch^ 

Ski nichi 

in abscH 

Lwsis auf Bemerkung Oenerale Bodensohats, daß 

liaßnahme nicht verstanden habe, Brande für 

on “Rösselsprung" zu melden, wird von Chef 

für zweckdienlich gehalten. Begründung wird 

ießendem Bericht der Ski enthalten sein. 

Vor-trag I a l/Skl über Bericht Dt. Cenerala beim 

Hauptquaitier der ital. Wehrmacht an OKW vom 6/7.t 
Cefechtsttärken dt. und ital. Div. auf 1200 Mnnn und 

weniger jesunken. Zahl dt. Pa. 40, ital. 60. Zahlen- 
mäßige Üt erlegenheit engl. Luftwaffe, insbesondere 

an Jägen. Maßnahmen zur Auffrischung; Bis 5/7. sind 

2250 Manr Ersatz in Lufttransport nach Tobruk befördert 

6/7. beginnt Transport verstärkten I.Hgt. aus Xvetm mit 

etwa 100C Mann täglich nach Marsa Matruk, Ital. bringen 

7 Btle, 4 Art.Abt., Pz., Pz.Spähwagen und Oesohütze 

Sfl iür Div.briete, Trento, Pavia und Bresola nach. 

Zuführung von Ersatzmannschaften im Lufttransport 

-><? ?■- 

Slngokc t>c< Dtlt<, ®lii6, 
ettfl«»«, Scltu^iuns, Olitiilglcli 

ttr Sufi, tDontifctitln ufio. 

maraohall 

a) betr 
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lehre 

b) betr. 

und L< 

4) Ob.( .M. iet mit Voreohlag Blcl/U, engl. Beute-Uboot 

"Seal" ai szusohlaohten, einverstanden. Boot liefert 

Sparmeta: le für 5 VII C - Boote. 

Im kleinste!. Kreist 

6) 
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Beuordnung der VorBchuiig,Znjaammsnarbeit der 

ohtteile, Zurüokziehung vom 1000 Hoohsohul- 

und Bozenten aus Wehrdienst, 

Sparmetall: Appell an alle Verbraucher von Ou 

iohtmetallen. 

5) Erwi gung, Best von PQ 17 au* 7 B. mit «Soheer» 

und Zersi örern anzugreifen, führt zu Ergebnis, daß 

Einsatz i ich nicht mehr lohnt, da noch «eitere Erfol- 

ge von UTfooten und Flugzeugen zu erwarten sind. 

Anrfgung von Chef Ski Qu A dem Führer besonders 

unter Hi4v‘J'~ — - - - ' 

Ob.d.L. 

Abbruch^ 

Lwsis auf Bemerkung Generals Bodensohats, daß 

laßnahme ^cht verstanden habe. Gründe für 

on “Rösselsprung“ zu melden, wird von Chef 

Ski nich-i für zweckdienlich gehalten. Begründung wird 

in abschließendem Bericht der Ski enthalten sein. 

Vor-trag I a l/3kl über Berioht Bt. Generals beim 

Hauptquartier der ital. Wehrmacht an OKW vom 6/7.« 

GefechtSEtürken dt. und ital. Biv. auf 1200 Mann und 

weniger jesuhken. Zahl dt. Pz. 40, ital. 60. Zahlen- 

mäßige t)t erlegenheit engl. Luftwaffe, insbesondere 

an Jägen. Maßnahmen zur Auffrischung« Biß 5/7. sind 

2250 Mam Ersatz in Lufttransport nach Tobruk gefördert 

6/7• beginnt Transport verstärkten I.Bgt. aus Ireta mit 

etwa 100C Mann täglich nach Marsa Matruk, Ital. brijigen 

7 Btle, 1 Art.Abt., Pz., Pz.Spähwagen und Geschütze 

auf Sfl iür Biv.&riete, Trento, Pavia und Bresois nach. 

Zuführung von Ersatzmannschaften im Lufttransport 
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xi aua 
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Lw iat dur 

Buhub und 

Dt. Generi. 

afrilcatrarli; 

vorläufig 

ren. 

von Pz. auf MFP. 

oh Mangel an Kfz an Vorbringen von Haoh- 

Oi-ganisation behindert. Cavallero und 

1 fliegen 6/7. nach Kom zurück, um Bord- 

sporte zu steigern. Duce hat ansohein*»4 

nicht Absicht, nach Italien zurUckzukAb«» 

Besonderes . 

1) lirlall des Jührers vom 30.6. betr. schärfst* 

Warnung für Geheimhaltung und Behandlung von Ver- 

schlußsachen ist ausgelöst duroh erneuten Pall, «* 

Operation; befehle infolge Hichtbeachtung der erlM— 

senen Vorschriften in Feindes Hand gefallen sind. 

Abschrift entsprechender Verfügung des Ob.d.M, 

Ama / M W^hr 9390/42 geh. in KTB Teil B Heft V, 

Erwägungen der Ski über Binsatz schwerer Ober— 

wassorstrüitkräfte im norwegischen Raum» 

2-maliger Versuch, die schweren Einheiten gegen d*B 

Murmansk Archangelsk - Verkehr zum Einsatz zu 

bringen, :.st erfolglos geblieben. Jeder Einsatz d*r 

schweren Überwaeserstreitkräfte ist belastet durok 

■Wunsch den Führers, Verluste und Rückschläge unter 

fallen Umständen zu vermeiden. Derartige UnternelmB- 

gen werden daher nur dann möglich sein, wenn ein 

wesentliches Risiko, insbesondere durch Auftreten 

feindlicher Träger nach menschlichem Ermessen alt 

dem Einsa .z der Schiffe nicht verbunden ist. Dies* 

Bedingung war bei der Planung "Rösselsprung* in 

einem Maßcf erfüllt, wie sie bei PQ-Geleitsügen noek 

- yf} 
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von Pz. auf MPP. 

ch iLxngel an Kfz an V^Ebringen von Haoh- 

Organisation behindert. Cavallero und 

1 fliegen 6/7. nach Kom zurück, um Hord- 

sporte zu steigern. Duce hat ansohein*»4 

nicht Absicht, nach Italien zurUckzukttlv» 

Besonderes 

des PUhrers vom 30.6. betr. schärfst« 

• Geheimhaltung und Behandlung von Vel- 

en ist ausgelöst durch erneuten Pall, w« 

.iibefehle infolge Hichtbeachtung der eEils- 

chriften in Feindes Hand gefallen sind. 

rift entsprechender Verfügung des 0b.d,K> 

ihr 9390/42 geh. in KTB Teil B Heft V, 

ungen der Ski Uber Einsatz schwerer ttber- 

eitkräfte im norwegischen Ranmj 

Versuch, die schweren Einheiten gegen d«> 

Archangelsk - Verkehr zum Einsatz zu 

st erfolglos geblieben. Jeder Einsatz d«T 

ifberwaeserstreitkräfte ist belastet durek 

Führers, Verluste und Hüokschläge unter 

änden zu vermeiden. Derartige Unternelunuw 

daher nur dann möglich sein, wenn ein 

es Risiko, insbesondere durch Auftreten 

r Träger nach mensohlichem Ermessen mit 
z der Schiffe nicht verbunden ist. Diese 

war bei der Planung "Rösselsprung" in 

erfüllt, wie sie bei PQ-GeleitsUgen noek 
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7--7tAi 
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(103) 

iir 

au 3 

niemals e 

nioht meht: 

damit zu 

schweren 

ha aber 

mUssen 

Landungen 

ben stellt 

Schiffsve 

östlichen 

Mit den 

Art ist S 

de i 

EL: 

hie 

volleren 

aussetzunk 

laufen 

daQ der 

noch östl 

kräfte 

auf einen 

Hiederschk 

1294/42 

In 

schlag vo: 

sicht mit 

zwecke re 

Obooten K 

■reicht war und wahrscheinlj-oh auch in Zukunft 

erreicht werden wird. Bs^daEer kaum noch 

rechnen, daß künftig eine Unternehmung der 

Schiffe gegen die PQ-Geleitzüge zustande kommt 

Einsatz grundsätzlich angestrebt werden mu4 

er dem vorgesehenen Eventualfall feindlicher 

neue Aufgaben gesucht werden. Solche Aufga- 

m sich in Operationen gegen den russischen 

rkehrji auf dem nordeibirlschen Seeweg in der 

Barentsee und gegen die QP-Oeleitzüge dar. 

rarbeiten für eine Operation dererstgenannten 

- ruppe Nord durch Ski bereits beauftragt. 

iP-Geleitzüge sind bisher zu Gunsten der wert— 

?Q-Geleitzüge vernachläßigt worden. Als Vor- 

für eine Operation dieser Art muß das Aua- 

Geleitzuges so rechtzeitig erfaßt werden, 

nsatzpunkt unserer Streitkräfte mögliohst 

V) 

ich von 30 bis 35° Ostlänge liegt, hie Streit- 

G o 

sen vorsorglich unter äußerster Geheimhaltung 

Absprungplatz im Polarbereich verlegt werden, 

i’ift entsprechender Erwägungen der 1/Skl I op 

:dos.Chefs, in KTB Teil C Heft II a. 

d i n gleichen Gedankengängen bewegt sich Vor- 

L Gruppe Nord, im Hinblick auf Angriffsab— 

Überwasserstreitkräften gegen QP-Geleitzug, 

shtzeitiger Erfassung mit Luftkräftsn und 

L min-Paseage zu überwachen. 

3) Betr. 

D.W. 

drien-Strfc 

Engländer 

Küste zu 

nicht Anl 

dortiger 

französische Streitkräfte in Alezandxfsn. 

iit.K. hat am 3/7. gemeldet, daß franz. Alsxan- 

itkräfte auszulaufen beabsichtigen, sobald 

den Hafen aufgegeben haben, um tunesische 

erreichen, sofern Bewuchs des Schiffskörper« 

aufen eines Zwischenhafens auf Kreta mit 

]Irennstoffergänzung erforderlich macht. 
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erreicht werden wird. Es^daCer kaum noch 

rechnen, daß künftig eine Unternehmung der 

ichiffe gegen die PQ-GeleitzUge zustande kommt 

Einsatz grundsätzlich angestrebt werden mu4 

er dem vorgesehenen Eventualfall feindlicher 

neue Aufgaben gesucht werden. Solche Aufga- 

m sich in Operationen gegen den russischen 

rkehr, auf dem nordsibirischen Seeweg in der 

Barentsee und gegen die QP-Geleitzüge dar. 

rarbeiten für eine Operation dererstgenannten 

ruppe Nord durch Ski bereits beauftragt. 

'iP-Geleitzüge sind bisher zu Gunsten der wert- 

PQ-Geleitzüge veraachläßigt worden. Als Vor- 

filr eine Operation dieser Art muß das Aus- 

Geleit zuges so rechtzeitig erfaßt werden, 

.nsatzpunkt unserer Streitkräfte möglichst 

V> 

ich von 30 bis 350 Ostlänge liegt, hie Streit- 
sen vorsorglich unter äußerster Geheimhaltung 

Absprungplatz im Polarbereich verlegt werden. 

L'ift entsprechender Erwägungen der 1/Skl I op 

ijcdos.Chefs, in ETB Teil 0 Heft II a. 

d s 

E i] 

n gleichen Gedankengängen bewegt sich Yor- 

L Gruppe Hord, im Hinblick auf Angriffsab- 

Uberwasserstreitkräften gegen QP-Geleitzug, 

htzeitiger Erfassung mit Luftkräften und 

inin-Passage zu überwachen. 

3) Betr. 

D.W. 

drien-Str^ 

Engländer 

Küste zu 

nicht Anl 

dortiger 

französische Streitkräfte in Alexandrien. 

lit.K. hat am 3/7. gemeldet, daß franz. Alexan- 

itkräfte auszulaufen beabsichtigen, sobald 

den Hafen aufgegeben haben, um tunesische 

1 irreichen, sofern Bewuchs des Schiffskörpers 
iiufen eines Zwischenhafens auf Kreta mit 

llrennstoffergänzung erforderlich macht. 
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7-7.42 

(104) 

(105) 

ah n 

kXL. 

Ski hat 

lungm 

Italien 

gegen 

stehend 

band g: 

Brennst 

lieh iE 

Piräus 

Eommelnl; 

Ob 

Ski ent 

fen wen 

entspre 

im Bintf 

Brennst 

grundst 

in Übereinstimmung mit angeforderter Stel- 

e der Mar.Gruppe SUd und des Dt. Markdo. 

vom 4/7. an OK* / W.P.St. gemeldet, daß 
laufen eines unter deutscher Kontrolle 

en Mittelmeerhafens durch den fransäa. Ver- 

dsätzlich keine Bedenken bestehen und daß 

offversorgung ebenfalls grundaätalioh mög- 

t. Als Anlaufhafen wird gegebenenfalls 

in Vorschlag gebracht, da Buda-Buoht «egen 

achschubs unerwünscht erscheint. 

ef OKW hat entaprechend dem Vorschlag der 

schieden, daß nötigenfalls Piräus angelau- 

den darf. Festlegung sicherster Marschroute 

chend dem franz. Wunsch hat durch Italiener 

ernehmen mit Admiral Igäis eu erfolgen. 

offver»orgung in Piräus ist gleichfalls 

tzlich zugelassen. 

Besprechungen zwischen D.W.St.K. und 

K. Mitte Juni in Friedriohshafen trat 

Versteifung der ital. Haltung gegenüber 

Ir 

i.w.at JK 

deutli c 

Frankreich hervor-. Auszug aus Bericht der D.V.Bt.K. 

Übet diese Besprechungen abschriftlich in KTB 

Teil 0 Heft XVI. 

5) MEch Mitteilung des OKW / W.P.St. sind die 

Grundsätze Uber Zusammenarbeit und Mitwirkung 

ital. Uehrmacht fUr gegebenenfalls erforderliche 

Besetzeng Bestfrankreiohs (Fall Anton) Tom Führer 
mit den Duce besprochen. OK* Übermittelt Absicht 

für Durchführung der Unternehmung, die im einzelnen 

von jeweiliger Lage abhängig ist und im allgemeinen 

eine VqrwEtrnfrist von etwa 10 Tagen erfordern wlrdt 

OiHum 
unt 

Ubt^dt 

Slngabf t><* Drtttf, Wiiit», lytutr, 
(Jttaaiifl, »cleuctming, ®i(t>üaf£U 

der Cuft, Uloiibfcticiii »fio. 
Q3oi*fonuiuuffe 

7-7.42 

(104) 

(105) 

ab m 

ia: 

Ski bat 

lungm 

Italien 

gegen, 

stehend 

band g: 

Brennst 

lieh 1E 
Piräus 

Eommeld, 

011 

Ski enti 

fen wen 

entspre 

Im Ein'V 

Brennst 

gründet 

in Übereinstimmung mit angeforderter Stel- 

e der Uar.Oruppe SUd und des Dt. Uarkdo. 

vom 4/7. an OK» / W.P.St. gemeldet, daß 

ilaufen eines unter deutscher Kontrolle 

en Mittelmeerhafens durch den franstla, Ter- 

idsätzllch keine Bedenken bestehen und daß 

Offversorgung ebenfalls grundsätslioh mtSg- 

t. Als Anlaufhafen wird gegebenenfalls 

in Vorschlag gebracht, da Buda-Buoht wegen 

achschubs unerwünscht erscheint. 

ef OK» hat entsprechend dem Vorschlag der 

schieden, daß nötigenfalls Piräus angelau- 

den darf. Pestlegung sicherster Karsohronte 

ohend dem franz. Vunsch hat durch Italiener 

ernehmen mit Admiral Xgäie EU erfolgen, 

offverworgung in Piräus ist gleichfalls 

tzlich zugelassen. 

) Ir 

I.W.St JK 

deutlic 

Prankr^ioh hervor. Auszug aus Bericht der O.T.Bt.K. 

Besprechungen zwischen D.V.St.K. und 

K. Uitte Juni in Priedriohshafen trat 

Versteifung der ital. Haltung gegenüber 

übet diese Besprechungen abschriftlich in KTB 

Teil 0 Heft IVI. 

5) *£ch Mitteilung des OK» / V.P.St. sind die 

Grundsä tze Uber Zusammenarbeit und Mitwirkung 

ital. VIehrmacht für gegebenenfalls erforderliche 

Besetztng Bestfrankreiohs (Pall Anton) vom PUhrer 

mit den Buce besprochen. OK» übermittelt Absicht 

für Durchführung der Unternehmung, die im einzelnen 

von jeweiliger Lage abhängig ist und im etilgemeinen 

eine Verwarnfrist von etwa 10 Tagen erfordern wird« 
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7.7.42 t Vorstoß m: 

mit Infant 

tionslini« 

Verkehxski i 

Vollendun; 

und ital. 

General Ec). 

Ob. d. XJ . s 

satzea voi. 

Luftwaffe 

c 11 I 

Ob,d 

rine im Sc 

Weisung vc 

deutscher 

Führung e 

Entsj 

Et. Admirc.: 

Hauptquan 

Pz.Kräften auf Toulouse und Lyon, Vorgehen 

erie und mot. Kräften über gesamte Demarka- 

zur schnellen Wegnahme wiohtiger Depots, 

otenpunkte und Wirtsohaftszentren, demnächst 

der Besetzung. Trennungslinie für deutsche 

Truppen Genf - Lyon - Toulouse soll von Dt. 

m Oommando Supremo vorgeschlagen werden, 

a-eine Wünsche für Vorbereitung des Bin- 

Kräften des OB Süd bei Oberkommando der ital. 

unmittelbar anbringen. 

U. soll mit Oberkommando der ital. Kriegama- 

nehmen mit Dt. General Rom die Prags der Zu- 

n Binaatzhäfen für den geschlossenen Einsatz 

Seestreitkräfte unter taktishher deuteoher 

entsprechend regeln. 

rechende Weisung der Ski ist am 6/7. an 

1 Eom, nachrichtlich an Dt. General beim 

ier der ital. Wehrmacht ergangen. 

Lage 7/VII. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlagei 

Sordatlantlki 

Hach Abwehrbericht aus Spanien mehren sich Gerüchte 

Uber Sichtungen von fdl. Truppentransportern, die im 

Seegebiet der Kanaren und Azoren anscheinend abwartend 

angetroffen würden. Weitere Hachforschungen der Abwehr 

sind bisher ohne Erfolg geblieben. 

©amm 
un(i 

SJngabc t>e* Oru<, 'BlnD, ‘©euer, 
0c(0ang, »tUucfclunfl, 

bet 8ufl, OTonbfc^clH ufro. 
^üi-fonunnlffe 

76 

7.7.42 t Vorstoß m 

mit InfELziti 

tiozislini( 

Verkehrski .1 

Vollendun; 

und ital. 

General Bc 

Ob. d. Ii» s 

satzes voi. 

Luftwaffe 

Ob.d 

rine Im B< 

Weisung vt 

deutsoher 

Führung e 

Entsj 

Dt. Admirf: 

Hauptquaxi 

Pz.Kräften auf Toulouse und Lyonf Vorgehen 

erie und mot. Kräften Uber gesamte Bemarlca- 

zur schnallen Wegnahme wichtiger Depots, 

otenpunkte und Wirtsohaftszentren, demnächst 

der Besetzung. Trennungslinde für deutsche 

Truppen Genf - Lyon - Toulouse soll von Dt. 

m Oommando Supremo vorgeschlagen werden, 

c11 eueine Wünsche für Vorbereitung des 2in- 

Kräften des OB Süd bei Oberkommando der ital. 

unmittelbar anbringen. 

U. soll mit Oberkommando der ital. Kriegsma- 

nehmen mit Dt. General Born die Frage der Zu- 

n Binsatzhäfen für den geschlossenen Einsatz 

Seestreitkräfte unter taktishher deutsoher 

dtsprechend regeln. 

rechende Weisung der Ski ist am 6/7. an 

1 Bom, nachrichtlich an Dt. General beim 

ier der ital. Wehrmadit ergangen. 

Lage 7/VII. 

I. KriegfUhrt;ng in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage t 

Hordatlantik» 

Sech Abwehrberioht aus Spanien mehren eich Gerüchte 

Uber Sichtungen von fdl. Truppentransportern, die im 

Seegebiet der Kanaren und Azoren anscheinend abwartend 

angetroffen würden. Weitere Bachforsohungen der Abwehr 

sind bishe|r ohne Erfolg geblieben. 
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Angabe bei Dttti, '3iiinb, Qüuier, 
©ftijaitg, Sötleudjuiiid, ©ItbliaUii 

bet &ufi, ‘I>)oiib[ct)tln 11 [ei'. 

SUdatlant.kj 

USA-äotachaft in Buenos Aires teilte mit, daß 

ihr über Lnmesenheit deutscher Hilfskreueer im Süd- 

atlantik jichts bekannt sei. Sie dementierte daduroh 

Gerücht, mch dem ein Hsk den USA-Fraohter "Beaoon* 

angegriffin und daß ein Gefecht mit einem Hsk in 

der Mähe 1er südwestafrikanischen Küste am 1/7. 

stattgefupden habe. 

Indischer 

af 

Hach 

diesem H 

Mocambiqu 

Durban ae 

Bericht aus Louren90 Marques sollen vor 

en in den letzten lagen 4 und zwischen 

e und Lourio 5 Schiffe versenkt sein. Tor 
ien insgesamt 6 Schiffe versenkt worden. 

2. Eigene De 

Unt 

lang Mar 

35orfoiiiniiitffe 

Ozeant 

ge 1 

Segdlanweisung für "Charlotte Schliemann" 

zum Treffen mit SQhiff 25 durch FT 1046* 

Unt 

gäbe eigs 

Weg Antor H-lich von 5U Süd durch FT 1900. 

Errichtung aller Außerheimischen Uber Frei- 

nen Ubootsangriffs gegen Einzelfahrer auf 

Hachprüfung in letzter Zelt aufgenommener Hot- 

lm Atlantik ergibt 1 

ikung D. "W.H.P.Y." duroh Sohiff 28. Harne 

theinlich “George Clymer". 

rkung der "Gemstone" durch Schiff 23. 

ikung der "Alioth" am Äquator duroh ital. 

meldung 

1) Verse 

wahrs 

2) Verse 

3) Verse 

Uboot 

4) "Alooi. 

Schif: 

Entiipreohende Mitteilung an Schiff 28 und 

Sohiff 2:i durch FT 0707. 

Polaris" ist möglioherweiee Erfolg von 

28. 

rrichtung von Sohiff 10, daß nadi Hlttel- 

Att. Tokio "Hankin" am-4/7- und "Herborg“ 

tumim 
mit) 

Sfnflabc t>e* Ouct, Qßiut», QUcutr, 
©ttflaiifl, Stlcud)ttiu9, ©ItbUofui 

btt ßufi, OTDubfctjtln iifuv 
dÄbtfoiiininiffe 

Südatlant.ki 

USA-!3otachaft in Buenos Aires teilte mit, dafi 

ih.r Uber Inwesenbeit deutscher HilfskreuEer im BUd- 

atlantik lichte bekannt sei. Sie dementierte dadurob 

Gerücht, iaoh dem ein Usk den USA-Traohter "Deaoon* 

angegriff 3n und daß ein Gefecht mit einem Hak in 

der Nähe 1er sUdwestafrlkanlschen Küste am 1/7- 

stattgefujiden habe. 

Indischer Ozeam 

af 

Nach 

diesem H 

Uocambiqu 

Burban ae 

Bericht aus Louren$o Uarques sollen vor 

en ln den letzten lagen 4 und zwischen 

e und Lourio 5 Schiffe versenkt sein. Vor 

ien insgesamt 6 Schiffe versenkt worden. 

2. Eigene Le ge» 

Segdlanwelsung für "Charlotte Schliemann" 

zum Treffen mit SQhiff 23 durch FT 1046. 

Errichtung aller Außerheimischen Uber Frei- 

nen Ubootsangriffs gegen Einzelfahrer auf 

Unt 

gäbe eigc 

Weg Antor N-lich von 5“ Süd durch FT 1900. 

Suc 

meldung 

1) Verse 

wahre 

2) Verse 

3) Verse 

Uboot 

4) "Alooi. 

Schif 

fprüfung in letzter Zeit aufgenommener Bot* 

Atlantik ergibt» 

rlkung B. "W.H.P.V." durch Sohiff 28. Barne 

(heinlich "George Clymer". 

t knng der "Gemstone" durch Schiff 23« 

i ining der "Alioth" am Äquator durch ital. 

Polaris" ist mäglioherweia* Erfolg von 

28. 

Entnpreohende Mitteilung an Schiff 28 und 

Sohiff 2j durch FT 0707. 

Unt 

lung Mar 

rrichtung von Sohiff 10, daß nach Hlttel- 

Att. Tokio "Nankin* am-4/7- und "Herborg" 
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7-7.42 ain 5/7. au 3 Batavia ausgelaufen sind und daß nur die 

Christmas nicht aber die Keeling-Ineeln von Japaner 

besetzt sind, durch PT 2025- 

Weisung an die drei Prisen von Schiff 10 betr. 

Zuteilung von HufZeichen im Puhkverkehr durch PT 1715, 

entsprechende Unterrichtung von Attaches Tokio durch 

Telegramm 

Japan 

2137. 

Generalstab hat Uber Japan. Militärattaohi 

bezüglich ßefangenenfrage mitgeteilt, daß er auf glei- 

chen Standpunkt wie deutsche Marine steht.Der General- 

stab hat auf Grund inoffizieller Voranmeldung Aufnahme 

in Pormosa vorbereitet und erklärt, daß Abnahme der 

Gefangenen bisher nicht erfolgte, da keine offizielle 

Unterrichtung seitens Deutschlands Vorgelegen habe. 

Japan 

teilt, da£ 

a) Anmeldu; 

Japan 

Marine-Attachfe wurde daher von Ski mitge- 

ng Gefangener von Mar.Att. Tokio und Zusage 

Marine offizieller Schritt gewesen sei, 

b) daß Besprechung der Gefangenenfrage zwischen Chef 

Op.Abteilung und Japan. Attachfe und zwischen Admiral 

Groos und Admiral homura sowie Unterrichtung Bot- 

schafters in Tokio durch Ausw.Amt weitere offizielle 

Schritte gewesen seien und daß Ski nunmehr annimmt, 

daß alle einkommenden Gefangenen in Japan abgenommen 

werden. 

Ski hält Unterscheidung offiziellen und 

inoffiziellen Schrittes für Umgehungeiner 

Entschuldigung, auf die von hier kein Wert 

gelegt wird. 

Mar.Altt. Tokio erhält entsprechende Unterrichtung 

durch Telegramm 2340, 2300 und 2310 und Weisung, dorti- 

gen Stand der Dinge und Stellungnahme zu melden. 

Untatrichtung aller Außerheimischen über auf 

Iberoamerika gerichteten USA-Imperialismus und schweren 

Stand argent, und chilen. Regierung gegen politischen 

- J - 

Dalum 
Ulltt 

Ubr£tit 

aiigabt Dctt«, Wlnb, 'JUeutr, 
(Secgaiia, SBcIeu^tunfl, ©i^ilgfeli 

bee Cuft, anonbfc^eln ufio. 
qjovfom muiffe 7? 

7.7.42 am 5/7. au3 Batavia ausgelaufen sind und daß nur die 

Christmas aicht aber die Keeling-Ineeln von Japaner 

besetzt sind, durch PT 2025. 

Weisung an die drei Prisen von Schiff 10 betr. 

Zuteilung yon EufZeichen im PunJcverkehr durch W 1715, 

entsprechende Unterrichtung von Attachee Tokio duroh 

Telegramm 2137. 

Japan. Generalstab hat Uber japan. Hilitärattaoht 

bezüglich Gefangenenfrage mitgeteilt, daß er auf glei- 

chen Standpunkt wie deutsche Marine steht.Ser General- 

stab hat auf Grund inoffizieller Voranmeldung Aufnahme 

in Pormosa vorbereitet und erklärt, daß Abnahme der 

Gefangenen bisher nicht erfolgte, da keine offizielle 

Unterrichtung seitens Deutschlands Vorgelegen habe. 

Maiine-Attachfe wurde daher von Ski mitge- 

ng Gefangener von Mar.Att. Tokio und Zusage 

Marine offizieller Schritt gewesen sei, 

b) daß Besprechung der Gefangenenfrage zwischen Chef 

Japan 

teilt, da£ 

a) Anmeldu; 

Japan 

ilung und Japan. Attache und zwischen Admiral Op. Abts 

Groos und Admiral Kumura sowie Unterrichtung Bot- 

schaf te 

Schritt 

daß all 

werden 

rs in Tokio durch Ausw.Amt weitere offizielle 

e gewesen seien und daß Ski nunmehr annimmt, 

e einkommenden Gefangenen in Japan abgenommen 

Ski hält Unterscheidung offiziellen und 

inoffiziellen Schrittes für Umgehun^einer 

Entschuldigung, auf die von hier kein Wert 

gelegt wird. 

Mar.Att. Tokio erhält entsprechende Unterrichtung 

duroh Telegramm 2340, 2300 und 2310 und Weisung, dorti- 

gen Stand der Dinge und Stellungnahme zu melden. 

Untejrichtung aller Außerheimischen über auf 

Iberoamerika gerichteten USA-Imperialismus und schweren 

Stand arge nt. und chilen. Beglerung gegen politischen 



'Damm 
unt> 

l^CjtU 

7 »7»42 

Angabe b£^ Dtieö, Qüliii», Wctttr, 
©etaaiifl, »cleu^tuiifl, ©IttMiflreU 

bcr Suft, Dlonbfdjelu ufiu. 

lind wirts ;haftlichen Druqk der USX durch IT 1831, 

Llageunterrichtung durch FT 0219. Feinl 

II. Lage 

1. Feindlage 

Die 

tungen hh 

eines por|t 

gelegen 

hereitungfe 

■ leldungen über englische Landungevorberei- 

• ifeh sich. Abwehr Portugal meldet Bericht 

iug. Seemannes, der 13/6. in Portemouth 

it. Danach an Südküate England« große Tor- 

m für Landungsunternehmungen an franaö- 

slscher Kinalküste. Materialansammlungen vor alle 

in Dover, 

Eastbournfe 

in großen 

Hilfe fra; 

Organisat L 

finden 

lenkungsa; 

franz. 

rial erfot., 

Avranohes 

St. Brieuk 

Hi 

Hach 

vorbereit' 

Portugal 

Landungen 

gehen 

2. Eigene La,;ei 

OebietAt: .antikküste J 

In 

Lorient 

3* o r f o m m n l f f t 

Westraum 

New Homney, Dungeneee, Haetinge, Boxhill, 

Seaford und Portsmouth. Unterbringung 

getarnten Baraoken. Engländer rechnen mit 

iizös. Zivilbevölkerung, unter der sich groft 

onen zur Unterstützung der Landung be^ 

uptangriff an französ. KordkUate mit Xb- 

i igriffen an anderen Stellen. Versorgung 

ilbevölkerung mit Vaffen und Sprengmate— 

gt in der Hauptsache von Wight aus nach 

und kleinen EüateanrtSA ia der Bucht von 

mit Fisoherfahrzeugen und Hotoraeglem. 

ital. Meldung werden englische Landungs- 

Ringen durch kommunistlsohe Zellen in Hord- 

ietrieben. Der Landung in Portugal sollen 

in Frankreich, Holland und Belgien voraus- 

r Bacht zum 7/7. fdl. Luftangriff auf 

id Ile de Oroix ohne Schadensmeldungen. 

£>ätmn 

UjMTjtU 

7.7.42 

anflabc Dricrf, QBliit), QBcittr, 
©ecgong, ^cicu^tung, eitbtlafeit 

Der 2uft, TtonDfc^ehi ufiu. 

\md wirts ;haftlichen Druqlc dar DBA durch KD 1831; 

llageunterrichtung durch M 0219. Pein l 

II. Lage 

1. Feindlage 

Dia 

tungen hä' 

eines perlt 

gelegen 

hereitungfe 

. leldungen Uber englische handungaTOrberei— 

ifeh sich. Abwehr Portugal meldet Bericht 

ug. Seemannes, der 13/6. in Portsmouth 

it. Danach an Südküate Englands grofie Tor- 

m für landungsunternehmungen an fransö- 

eischer K.nalküste. MaterialanHftjnmliingflTn vor allem 

in Dover, 

Eastbourn^ 

in großen 

Hilfe fra; 

Organisat L 

finden 

lehkungsa; 

franz. 

rial erfoj., 

Avranohes 

St. Brieuic 

H i 

Hach 

vorbereit 

Portugal 

Landungen 

gehen 

2. Eigene La;ea 

gebiet At .antikküste» 

In dq 

Lorient 

5?ortom mniffe 

Westraum 

Hew Homney, Dungeneea, Haatinga, Bozhill, 

Seaford und Portamouth. Unterbringung 

getarnten Baracken. Engländer rechnen mit 

iizös. Zivilbevölkerung, unter der sich grofc 

onen zur Unterstützung der Landung be.- 

uptungnff an französ. Hordkliate mit Ab- 

iigriffen an anderen Stellen. Teraorgung 

ilbevölkerung mit Waffen und Sprengmate— 

gt in der Hauptsache von Wight aus nach 

und kleinen EUatennrtSA in der Bucht von 

mit Piseherfahraeugen und Motorseglern. 

ital. Meldung werden englische Landunga* 

; ingen durch kommunistische Zellen in Hord- 

jetrieben. Der Landung in Portugal sollen 

in Frankreich, Holland und Belgien.voraua- 

ir Macht zum 7/7- fdl. Luftangriff auf 

id Ile de Oroix ohne Schadensmeldungen. 
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7.7.42 2 Abschüsse durch Marineflak. Vor der Gironde wurden a 

7/7. 5 ( rundminen. geräumt. Loire und Gironde waren 

wegen Mi^nenverdachts vorübergehend gesperrt. 

Seegebiot Kanal: 

Eii satz 4. Sfl. in der Sacht zum 7/7. blieb 

ohne Jeindberührung. 

ln der Sacht zum 6/7. blieb GefechteberUhrung 

zwisohei. Einheiten der 12.Hfl. und 2 fdl, S-Booten 

HW-lich Blano Hez ohne beiderseitigen Erfolg. Bin 

HS-Boot, das vom Geleit abgekommen war, wurde HW-lioh 

Boulognf von fdl. S-Booten beeohossen und hatte ge- 

ringe Virluste. Ein Schleppergeleit von Dieppe nach 

Boulognf wurde in der gleichen Haoht 2-mal von mehre- 

ren SpH fire ohne Erfolg angegriffen. 

Fis chereillberwaohungsboot “Hueet 1* wurde Hm 

zwisohei, Le Treport und Mesnel Val von fdl. Fliegern 

versenk-|. 

In der Sacht zum 8/7. blieb 2. Sfl. in Bereit- 

schaft aUr lorpedoeinsatz gegen auBerplanmäSiges 

Geleit, falls durch Aufklärung festgestellt. 

III. Hör dsee,Horwegen,Sordmeer. 

Horde e e t 

Minern, nternehmung »Thusnelda" wurde planmäßig duroh- 

gefUhrt. H-lipk Schiermönikoog wurden 2 Grundminen ge- 

räumt. Geleitaufgaben planmäßig. Wegeablaufen wurde teil- 

weise weger Wetterlage abgebrochen. In der Sacht zum 7/7. 

Feindeinfit ge in der Deutschen Bucht. Im Kaum H-lioh 

Borkum LM-Verdacht. 

€>amm 
UIlD 

11^11 

an^ube Dutrf, I2üliib, ajutec, 
©ecganfl, ScUuibtung, ©ItbtlßttH 

btr fiuft, OTonöfdjtlii iifio. 
mntffe 78 

7-7r42 2 Absohiase durch Uarineflak. Vor dar Sironda wurden « 

7/7* 5 ( rundminen. geräumt. Loire und Gironde waren 

wegen u4nsaTerdachtB vorübergehend gesperrt. 

Seegebldt Kanal« 

Bii satz 4. Sfl. in der Sacht zum 7/7. blieb 

ohne Se^ndberUhrung. 

ln der Sacht zum 6/7. blieb GefschtsberUhrung 

zwischen Einheiten der 12.Hfl. und 2 fdl, S-Booten 

Klf-lich Blano Hez ohne beiderseitigen Erfolg. Bin 

HB-Boot, das vom Geleit abgekommen war, wurde BT-lioh 

Boulognt von fdl. S-Booten beschossen und hatte ge- 

ringe Vfrluste. Ein Schleppergeleit von Dieppe nach 

Boulognt wurde in der gleichen Saoht 2-mal von mehre- 

ren Spii fire ohne Erfolg angegriffen. 

Fit chereiliberwaohungsboot "Huest !■ wurde Im 

zwischen Le Treport und Mesnel Val von fdl. Fliegern 

versenti . 

In 

schaft' 

Geleit, 

der Sacht zum 8/7. blieb 2. Sfl. in Bereit- 

illr Torpedoeinsatz gegen auBerplanmäfiiges 

falls durch Aufklärung festgestellt. 

III. Hör dsee , Norwegen, Sordmeer . 

Bords e 

Minemnternehmung "Thusnelda“ wurde planmäfiig duroh- 

gefUhrt. B-lich Schlermönikoog wurden 2 Grundminen ge- 

räumt. Geleitaufgaben planmäßig. Wegeablaufen wurde teil- 

weise wegei Wetterlage abgebrochen. In der Sacht zum 7/7. 

Feindeinfit ge in der Deutschen Bucht. Im Baum B-lioh 

Borkum LM-Verdacht. 
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Besonderes t 

Die im 

Schiffe "Uddd: 

Südamerika n4 

(SW-lioh Kr11 

eunken. Hach 

Schiffe auf i 

Zwangskureen 

dienst von ds 

Von sehmedis 

Abänderung ds 

C öteborgverkehr fahrenden achwedisohen 

heim" und "Argantina" sind auf Beioa von 

oh Schweden in 5739,5 Bord 0716,5 Ost 

and) auf mehrere Minen gelaufen und ge- 

Meldung Seekmdtur Kr'eand Süd eind die 

von schwedischer Regierung gegebenen 

gefahren. Kapitäne hatten in lachriohten- 

utsohem Warngebiet Kenntnis erhalten, 

eher Hegierung war jedoch kein Befehl zur 

s Kurses erfolgt. 

Be wirc^zu prüfen sein, ob es sioh na 

eigene Sperre oder um eine von Jelnde 

gelegte Sperre handelt. 

H o r w e g c 

QJorfom m niffe 

Im Juni 1942 wurden im Bereich Admiral Borwegen 

716 Schiffe nit 1.821.684 BRT geleitet. Es erfolgten 

hierauf 5 fdi. Luftangriffe ohne Verluste. Auf norweg. 

Hafenplätze vurdenig fdl. Luftangriffe durohgefUhxt. 

5 Minen wurden geräumt. 

M 5. und 6/7. erfolgten fdl. Luftangriffe auf 

Vardö, ohne caß Schaden angeriohtet wurde. Im übrigen 

keine besonderen Vorkommnisse. 

B o r d m e 

1. Feindlage 

e r ! 

Bach 

lieche Gea 

norwegen l 

Geleitzügc 

atreitkräi 

Machrichtc 

Abwehrberioht aus Schweden erhält eng- 

andtschaft Stockholm durch M aus Mocrd- 

achrichten Uber Bewegungen der gegen 

eingesetzten deutschen Marine- und Luft- 

te. Englischer Erkundungsdienst wird durch 

noffizier in Stockholm gesteuert. 

Damm 
unt> 

Ul»rjfU 

7-42 

Ungaic t>t« Dtttt, IBliio, lliuitr, 
ättgang, »tltucfcluna, SlifiUfltrl! 

t>cr fiiifr, Onoiibfdjtlii ufro. 

Basondsresi 

Die im 

Schiffe "Uddej: 

Südamerika mji 

(SW-lioh Kr'i 

aunken. hach 

Schiffe auf ( 

Zwangskursen 

dienst von de 

Von schwedis 

Abänderung de 

C öteborgverkehr fahrenden schwedischen 

heim" und "Argentina" sind auf Beiaa von 

Oh Schweden in 5739,5 Kord 0716,5 Ost 

and) auf mehrere Uinen gelaufen rmd ge- 

Melduag Seekmdtur Kr'sand Süd sind die 

von schwedischer Heglerung gegebenen 

gefahren. Kapitäne hatten im lachriohten- 

utsohem Warngebiet Kenntnis erhalten, 

eher Regierung war Jedoch kein Befehl zur 

s Kurses erfolgt. 

Es wiri^zu prüfen sein, ob es sioh um 

eigene Sperre oder um eine vom Beinde 

gelegte Sperre handelt. 

N o r w e g t 

H o r d m e t 

1, Feindlage 

^orfoni m nlffe 

Im Juni 1942 wurden im Bereich Admiral Borwegen 

716 Schiffe nit 1.821.684 BHT geleitet. Es erfolgten 

hierauf 5 fdü. Luftangriffe ohne Verluste. Auf norweg. 

Hafenplätze vurdenlS fdl. Luftangriffe durohgeführt, 

5 Minen wurden geräumt. 

4m 5. uid 6/7. erfolgten fdl. Luftangriffe auf 

Vardö, ohne caß Schaden angerichtet wurde,. Im übrigen 

keine besonderen Vorkommnisee. 

Hach Abwehrberioht aus Schweden erhält eng- 

lische Gee andtschaft Stockholm durch W aus Bord- 

norwegen I achrichten Uber Bewegungen der gegen 

Geleitzüge eingesetzten deutschen Marine- Luft- 

streitkräite. Englischer Erkundungsdienst wird'durch 

Hachriohtänoffizier in Stockholm gesteuert. 
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Haoli. wsiteram Barioht der ABwehr aus Schweden 

mgllsche und amerikanische GeleitsUge nach 

sich zu gemeinsamer Weiteriahrt hei leland. 

t in Zukunft nur bis Island. Von hier aus 

s bzw. entgegenfahrendes russisches Geleit, 

erer Abwehrmeldung soll der gröSere Teil 

tzuges auf das Sichten deutscher üboote hin 

jrdert, der Rest Befehl erhalten haben, eine 

mte einzuschlagen. Hach Funkaufklärung wurde 

Einheit etwa 180 sm HW-lich der Farör 

ällt. 0652 Uhr wurde etwa 220 am HO-lioh 

Meldung über einen Luftangriff auf einen Teil 

erfaßt. Im weiteren Verlauf des Tages wur- 

weitere Luftangriffe gemeldet. Hach Funkent- 

erhielten am 5/7. 2045 Uhr'2 englische 

Befehl, im Hordmeergebiet nach beschädigtem 

chiff zu suchen. Am 6/7. 0145 Uhr erhielt 

taffel Befehl zu beschleunigter Aufklärung 

äbiet, in dem nach eigener Annahme Versenkungs- 

33 schweren USA-Kreuzers liegt. 

Uhr wurde Meldung engl. Flugzeuges über 

Sichten des Flottenverbandes nach Ankeraufgehen bei 

Arnoe erfaßt. Die abgesetzten Meldungen wurden hln- 

sichtlici der Standortangabe von engl. Führungaetellen 

nicht richtig aufgenommen. Auswirkungen dieser Mel- 

dungen wjaren nicht zu erkennen. 

treffen 

Rußland 

USA-Gele . 

englisch s 

Hach wei ; 

des Gele I 

zurüokbe 

andere R 

eine engf. 

festgest 

Murmansk 

des PQ 

den noch 

zifferun ; 

Staffeln 

Schlachtp 

dritte S 

in dem G 

stelle d 

1045 

2. Eigene lagei 

Die 

im Laufe 

Geleitzi 

nicht ge 

U 255 ie 

damit ai 

stiegen. 

5 im Op.Gebiet befindlichen Uboote konnten 

des Tages noch 3 weitere Einheiten des 

es versenken. Unter^iinzurechnung einer noch 

neideten Versenkung vom 6/7. abends durch 

t das Gesamtversenkungsergebnis der Uboote 

13 D. mit insgeöE^t rund 94.000 BBT ge- 

Einzelheiten in Ergänzung zur Lage Uboote. 
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UaoljL weiterem Berioht der Abwehr aus Schweden 

ingllsche und amerikanische GeleitaUge nach 

lieh zu gemeinsamer Veiterfahrt bei Island. 

.t in Zukunft nur bis Island. Yen hier aus 

s bzw. entgegenfahrendes russisches Geleit, 

erer Abwehrmeldung soll der grQSere Teil 

tzuges auf das Sichten deutscher Uboote hin 

irdert, der Best Befehl erhalten haben, eine 

mte einzuschlagen. Hach Funkaufklärung wurde 

Einheit etwa 180 sm HV-lioh der Parör 

ällt. 0652 Uhr wurde etwa 220 sm H0-lioh 

Meldung über einen Luftangriff auf einen Teil 

erfaßt. Im weiteren Verlauf des Tages wur- 

weitere Luftangriffe gemeldet. Bach Tunkent- 

erhielten am 5/7. 2045 Uhr .2 englische 

Befehl, im Bordmeergebiet nach beschädigtem 

chiff zu suchen. Am 6/7. 0145 Uhr erhielt 

taffel Befehl zu beschleunigter Aufklärung 

äbiet, in dem nach eigener Annahme Versenkungs- 

3s schweren USA-Kreuzers liegt. 

Uhr wurde Meldung engl. Flugzeuges Uber 

ies Flottenverbandes nach Ankeraufgehen bei 

fa(3t. Die abgesetzten Meldungen wurden hin— 

a der Standortangabe von engl. FUhrungsstellen 

chtig aufgenommen. Auswirkungen dieser Mei- 

nen nicht zu erkennen. 

treffen 

Buß1and 

USA-Gele 

englischfe 

Bach wei ; 

des Gele L 

zuruokbe 

andere B 

eine eng{L 

festgeet 

Murmansk 

des PQ 

den noch 

zifferun 5 

Staffeln 

Schlachtß 

dritte S 

in dem G 

stelle d 

1045 

Sichten 

Arnoe er 

sichtlic 

nicht ri 

düngen wa: 

2. Eigene läge» 

Die 

im Laufe 

Geleitzi 

nicht ge 

U 255 is 

damit ai 

stiegen. 

5 im Op.Gebiet befindlichen Uboote konnten 

des Tages noch 5 weitere Einheiten des 

es versenken. UnteijSinzur ohnung einer noch 

neideten Versenkung vom 6/7. abends durch 
t das Gesamtversenkungsergebnis der Uboote 

15 D. mit inegesffi^t rund 94.000 Biyi» ge- 

Einzelheiten in Ergänzung zur Lage Uboote. 

;ug 

uf 
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Die Boot 3 haben Befehl erhalten, auf gemeldete^ 

Einzeldaapfer zu operieren und anschließend eine 

befohlene Poeition vor dem Eingang des Weißen Hee- 

res zu besetzen. U 88 mußte wegen Brennatofflage 

Unternehiiung abbreohen. ü 657 meldete einen 4-er- 

Pehlschuß auf ein großes Russen-Uboot in ÜJ 5725. 

Mel Jungen über Kampfergebnieee der Luftwaffe 

liegen bisher nicht vor. 

Der Flottenverband hat Vormittage seinen Mars* 

nach Har/ik fortgesetzt. Ein fühlunghaltendes fdl. 

Flugzeug 

IV. SkagemJt, Ostseeeingänge, Ostsee. 

1. Feindlag ei 

ba 

Hac 

in See 

0212 Uhr 

Westkurs 

schuß we 

2. Eigene Iigsi 

wurde mittags gesichtet. 

:i Funkaufklärung wurden 9 ruas. Uboote 

obachtet. Am 6/7. 1737 Uhr und am 7/7. 

wurde 30 sm H-lich Heia ein Uboot auf 

mit hoher Fahrt gesichtet, das bei Be- 

Utauchte. 

Yer 

"Köln" nä, 

Am 

infolge 

HHW 

Sperrbre 

digt. 

lagungebefehl von Gruppe Bord für Krauser 

ich Drontheia s. Fe. 1742. 

4/7- ist bei Uckeritz ein Motorfisohkutter 

Äinendetonation gesunken. 

f-lich Helsingör sind ein VP-Boot und ein 

:her infolge Grundminendetonation beschä- 

örtlum 
UltD 

Ubritif 

7.7.42 

Jlngnbt Di« Ocit«, Wlnt, Ktinr, 
«(180118, »(I(u4i|uii8, aidillatcll 

btr Cllfl, üloiibfrfulii iifm. 

Sie Boots 

Einzelda a; 

befohlens 

ree zu ba 

Unternehai 

BehlschuS 

Meli 

bi liegen 

Der 

nach Har/: 

Xlugzeug 

^orfoiniiuiiffc 

haben Befehl erhalten, auf gemeldete^ 

ipfer zu operieren und anschließend eine 

Position vor dem Eingang des Heißen liee- 

setzen. ü 88 mußte wegen Brennatofflage 

iung abbrechen. U 657 meldete einen 4-er- 

auf ein großes Bussen-Uboot in AG 5725. 

lungen über Kampfergebnisse der Luftwaffe 

eher nicht vor. 

Flottenverband hat vormittags seinen Haradi 

ik fortgesetzt. Ein fUhlunghaltendes fdl. 

wurde mittags gesichtet. 

IT. Skagerralp, Oetseeeingänge, Ostsee. 

1. Feindla- 31 

Haca Funkaufklärung wurden 9 russ. Uboote 

in See baobachtet. Am 6/7. 1737 Uhr und am 7/7. 

0212 Uhr wurde 30 am H-lich Heia ein Uboot auf 

Westkurs mit hoher Fahrt gesichtet, das bei Be- 

schuß wegtauchte. 

2. Eigene Lagei 

Ter Legungsbefehl von Oruppe Bord für Kreuser 

"Köln" nkch Drontheia s. Fe. 1742. 

Am 

infolge 

HST 
Sperrbre 

digt. 

i/7, ist bei Uckeritz ein Motorfischkutter 

Aihendetonation gesunken. 

-lieh Helsingör sind ein VP-Boot und ein 

iher infolge Grundminendetonation besohä- 
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sin 

Bach, s 

Landaort uu 

gewäaser e 

Schweden ha 

ohef erhiel 

und Palster 

graifen, di 

ob innerhall 

gebiet zwiejc 

wird sohwedi 

atreithräfte. 

nn1 

Ubo 

Im Fi; 

Ein fdl. 

mit Erfolg 

haltenen Ti 

7 VP-Boote 

ohwediecher Mitteilung wurde am 6/7. zwiachan 

Haevringe innerhalb aohwediaoher Hoheita- 

fleleitzug erfolgloa von Uboot angegriffen, 

ben U-Jagd angeaetzt. Schwedieoher Flotten- 

t 7/7. Befehl, imjSeegebiet zwiaohen Alandaee 

bo alle unter Waeaer fahrenden Uboote anzu- 

e eich in Angriffalage befinden, gleichgültig, 

oder außerhalb der Hoheitagewäaaer. Im See^ 

hen Landaort, Hordapitze Öland und Gotland 

sehe Baueraufklärung mit Flugzeugen und See- 

n auch während der Dunkelheit durohgeführt, 

enbuaen ist Sperre "Haahorn I" geworfen, 

ot wurde bei Hochland von U 19 anscheinend 

bekämpft. Die wegen Ubootsverdacht zurückge- 

ansport-D. werden von Danzig bzw. Memel durch 

nach ütü geleitet. 

Hände laachiffahrt 

1.) Hach Berec 

ein Uberpri: 

und dem Fe 

inungen der 3/Skl ergibt aloh für Juni 1942 

iftea Monatsergebnia für die Verluste des fdl. 

inde nutzbaren Handelsschiffarauma 

von_ina5esamt_213_Schiffe_mit_952.164_BHT. 

Davon sind 

meer 131 S 

2.) Hach Mitte 

sind im J- 

Werften fe 

Januar 

2.346.000 

durch deutsche Hboote im Atlantik und Hittel- 

ihiffe mit 649.730 BET versenkt worden. 

U 1± 

1942 

ilung des Präsidenten der USA-Marinekommiaaion 

1942 66 Schiffe mit 732.000 BET auf DSA- 

rtiggeatellt worden. Insgesamt sind seit 

bis zum Ablauf Juni 208 Schiffe mit 

äET gebaut worden. 

80 
t>iumn 
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llbritlt 

2Jnflab« JDrtt^ lilnti, 'Bttler, 
©tcgang, »tleuc^lung, ©l(t)tl0t(U 
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3i[i 

Hach s 

Landsort un 

gewäsaer e 

Schweden ha 

chef erhlel 

und ffalstei 

greifen, di 

oh innerhall 

gebiet zwisjc 

wird schwe 

Btreithräftle 

Im Fitln 

Ein fdl. Ut|o 

mit Erfolg 

haltenen Ti 

7 VP-Boote 

chwedischer Mitteilung wurde am 6/7• zwischen 

d Haevringe innerhalb schwedischar Hoheits- 

Geleitzug erfolglos von Uboot angegriffen, 

ben U-Jagd angesetzt. Schwedischer Elottan- 

t 7/7. Befehl, imSesgebiet zwischen JLlandsee 

bo alle unter Wasser fahrenden TJboote anzu- 

e sich in Anjriffslage befinden, gleichgültig, 

oder außerhalb der Hoheitsgewässer. Im See-* 

hen Landsort, Hordspitze Öland und Gotland 

sehe Baueraufklärung mit Flugzeugen und See- 

n auch während der Lunkelheit durohgeführt. 

enbusen ist Sperre "Hashom I" geworfen, 

ot wurde bei Hochland von U 19 anscheinend 

bekämpft. Bie wegen Ubootsyerdacht zurückge- 

ansport-B. werden von Banzig bzw. Hemel durch 

nach Utö geleitet. 

Hand e Lsschiffahrt 

1.) Hach Berec 

ein Uberpri: 

und dem Fe 

munden der 3/Skl ergibt sich für Juni 1942 

iftes Monatsergebnia für dis 78riU8-te des fdl. 

inde nutzbaren HandelsSchiffsraums 

von_inBäesamt_213_Schiffe_mit_952i164 BHT. 

Bavon sind 

meer 131 S 

2.) Hach Mitte 

sind im J 

Verften fe 

Januar 

2.346.000 

durch deutsche Uboote im Atlantik und Hittel- 

ihiffe mit 649.730 BET versenkt worden. 

U li 

194 2 

Llung des Präsidenten der USA-Marinekommiaaion 

1942 66 Schiffe mit 732.000 BET auf US1- 

rtiggestellt worden. Insgesamt sind seit 

bis zum Ablauf Juni 208 Schiffe mit 

äBT gebaut worden. 
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VI. U b o o takriegführung . 

1. Feindlage: 

Außer 

amerikania 

sondere Mel 

93orfommuiffe 

den üblichen Ubootseich'tiiieldungQBL nv. der 

eben Küste und aus Westindien liegen be- 

dungen nicht vor. 

2. Eigene Läget 

Operation gegen PQ 17 s. Eigene Lage Hordmeer 

und Ergänzung zur Lage Uboote ln KTB Teil B Heft IV. 

den an der amerikanischen Küste operieren- 

muß mit Verlust von U 158 (Kptlt. Hoetin) 

werden. 

Bei 

den Uboot 

gerechnet 

ten 

Im s 

a 10/ 

CF 8245 ei 

185° mit 

soll als 

längern. 

VII. L u f 1 

Aua dem ttolf von Mexiko meldete U 129 vom 1/7. 

Versenkung des D. »Cadmua« (1.835 BET), vom 2/7. 

Versenkung des D. "Gunderaeü" (1.841 BET) und vom 

4/7. Versenkung des B. "Thapae11. 

tdlichen Atlantik soll Gruppe "Hai" mit 5 Boc. 

7. Aufklärungsstreifen von CF 7255 nach 

ngenommen haben und Vormarsch auf Kurs 

lagesetmal von 150 sm antreten. U 116 

lanker Aufklärungsstreifen nach Tasten ver- 

Aus c em Mittelmeer liegen Erfolgsmeldungen nioht 

Je r_i_e gführung 

Raum um Engl; nd» 

Bei Jabc elnsatz mit 4 FT 190 im Solent—Arm wurde 

ein Fahrzeug von 10.000 BET versenkt, ein gleichgroßes 

sowie ein Minenräumboot beschädigt. 
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anjabt Ce» One», Wliic, Tötllet, 
SecDDiig Übeleuebniitt), 0ld)il|)leli 
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1. geltidlage: 

AuBer 

amerikanie 

^orfonuiiuiffe 

VI. Uboo takriagführung . 

sondere Meldungen nicbt vor. 

2. Eigene Lae e_j 

Opera 

und Ergän: 

Bei 

den Uboot 

gerechnet 

tion gegen PQ 17 e. Eigene Lage Vordmeer 

sang zur Lage üboote in KTB Teil B Heft IV. 

den an der amerikaniechen KUste operieren- 

muB mit Verlust von U 158 (Kptlt. Hostin) 

werden. 

10/7 

Im s 

ten am 

CP 8245 eJj 

185° mit 

soll als 

längem. 

VII.. L u f 1 

Baum um Englt nd: 

den üblichen Ubootssiohtmeldun^jen av* der 

chen Küste und aus Westindien liegen be- 

Aus cem 8olf von Ueziko meldete ü 129 vom 1/7. 

Versenkung des D. »Cadmua« (1.835 BET), vom 2/7. 

Versenkung des D. "GunderSen" (1.841BBT) und vom 

4/7. Versenkung des D. "Thapae*. 

it dlichen Atlantik soll Gruppe "Hai* mit 5 Boi 

Aufklärungsstreifen von CP'7255 naoh 

ngenommen haben und Vormarsch auf Kurs 

lagesetmal von 150 am antreten. 0 116 

lanker Aufklärungsstreifen naoh Vesten ver- 

Aus c em Mittelmeer liegen Erfolgsmeldungen nicht 

kriegführung 

Bei Jabc einsatz mit 4 PW 190 im Solent-Arm wurde 

ein Pahrzeug von 10.000 BET versenkt, ein gleichgroßes 

sowie ein Minenräumboot beschädigt. 
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Im eig 

zeuge Middlf 

von Pembroki 

Der Ge^: 

einflUge in 

durch. 

Mittelmeerraumi 

Im 

Am 7/7 

platz von 

obaohteter 

wurde ein 

1. Pelndlag 

^ o r f o ui m ii t f f e 81 

Bachteinsatz zum 0/7. griffen 53 ?lug- 

sbourough an, 8 wiederholten die Verminung 

r 

;ner führte in der gleichen Sacht 10 Kneten- 

der Deutschen Bucht offenbar zur Verminung 

des OB Süd zur Bekämpfung der Plugplätze 

ützung der Pz.Armee Rommel durch Kräfte dee 

ika. 

euchung des Hafens von Suez wurde in der 

'7. durch Flugzeuge fortgesetzt. 

Einsat 

auf Malta. 

Dnters 

Flie.FÜ. Af: 

LM-Verfc 

Sacht zum 6, 

Ostfront: 

Einsatsschwerpunkt lag am 6/7. im Raum um Woronesch 

und Jelez. 

Einjienbusen wurden am 6/7- 3 VP-Boote beschädigt. 

griff Lfl 5 Dockanlagen von Rosta, Flug- 

M irmansk und Kaianlagen und Kolabuoht mit be- 

/irkung an. 60 am H-lich der Kanin-Halbinsel 

großer Bewacher versenkt. 

VIII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

s Mittelmeer: 

Bes mdere Meldungen über Schiffsbewegungen und 

HafenbelJgungen liegen nicht vor. 

Ürtlum 

mib 
Uticjtii 

21ii0ab< t»<$ Drittf, Wlnt», 'JÜtuet, 
eußfliia, »eUuefrluitfl, eidjilgftlt 

btr fiufl, QJlonbfcljeln u(i». 
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7-7.42 Im eigt 

zeuge MiddX< 

von Pembrokc 

Der Ge^: 

einflüge in 

duroh. 

nen Haohteinsatz zum 8/7. griffen 53 ?lug- 

abourough an, 8 wiederholten die Verminung 

r 

ner führte in der gleichen Sacht 10 nieten- 

der Deutschen Bucht offenbar zur Verminung 

Mittelmeerruumi 

Einsat: 

auf Malta. 

Unters 

Flie.FÜ. Af: 

LM-Verfc 

Sacht zum 6. 

des OB Süd zur Bekämpfung der Flugplätze 

Utzunj der Pz.Armee Rommel durch Kräfte des 

ika. 

euchung des Hafens von Suez wurde in der 

'V. durch Flugzeuge fortgesetzt. 

Ostfront; 

Einsat 

und Jelez. 

Im Fin: 

Am 7/7 

platz von M 

obachteter 

ischwerpunkt lag am 6/7. im Baum um Voronesch 

lenbusen wurden am 6/7. 3 VP-Boote beschädigt 

griff Lfl 5 Dockanlagen von Rosta, Flug- 

irmansk und Kaianlagen und Kolabuoht mit be- 

/irkung an. 60 am H-lich der Kanin-Halbinsel 

wurde ein großer Bewacher versenkt. 

Bes 

Hafenbel 

VIII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlage Mittelmeers 

indere Meldungen über Schiffsbewegungen und 

sgungen liegen nicht vor. 



-/fzz - 
DiUlllll 
UIlD 

U{»rjcU 

Jr7r42 

Mnflott net One«, Wlin, IBtiur, 
Ottaauj, »tltuitiiuiiä, eiditisttli 

ttt Cufi, OTon&fctidii iifio. 

Hach 

ralität 

gefunkti 

Hunkentzifferung hat franBÖBiaohe Admi- 

1L50 Uhr an frana* Admiral in Alexandrien 

"Ea 

amerikanib 

Telegramm^ 

hat. Sie 

gegebenen 

sen Bedinj 

"Force X“ 

stehen, 

geben, 

nichtung 

tung auf 

aen Standjp' 

meinen An» 

daS 

de 

Be 

In 

Tobruk. 

wurde Wra|o 

Luft gea 

zum 6/7. 

durch Splli 

3• Hordafrikatranaporte t 

Aar In 

und abendja 

laufen, 

eingelauf e: 

Gefangenen 

Bengaai 

"Brook", 

"Araia". 

55 p r f o ni m u i f f c 

Lat richtig, daß frana. Eegierung die 

che fiegierung von den im Punkt 1) meines 

6490 erwähnten Garantien unterrichtet 

iat ihr von dem allgemeinen Sinn der Ihnen 

Anweisungen Kenntnia gegeben. Unter die- 

ungen dürfte wU etwaigem Auslaufen der 

nach einem franz. Hafen nichto im Wege 

Anerikanische Eegierung hat zur Antwort ge- 

die "Force X" unter Androhung der Yer- 

ien Engländern bei ihrem Rückzug in Rioh- 

iaa Rote Heer folgen müßte. Ich v«nn die- 

mnkt nicht anerkennen und habe niohts an 

eiaungen zu ändern." 

2. Eigene Lage MlttelmeB-rr 

T »acht zum 6/7. fdl. Luftangriff auf 

i fdl. Luftangriff auf Bengaai am 6/7. 

k dea D, "Tinos" durch Volltreffer in die 

pjrengt. Durch fdl. Luftangriffe in der Wacht 

auf Maraa Matruk wurde ein Boot der 3.8fl. 

ttertreffer außer KB gesetzt. 

sa Matruk ist D. "Pontinla" eingelaufen 

nach Entladung nach Tobruk wieder auege- 

In Tobruk sind 3 MFP und "San Marco II« 

in. Aua Tobruk lat D. "Trapani* mit 2.000 

nach Bengaai ausgelaufen. Auf Marsch von 

ch Tobruk atehen "Sturla", "laeo" und 

auf Marsch von Mara Matruk nach Dema 

- 

tJrttum 
unb 

llbritU 

-7-7.42 

anjati t>ci Dtiej, Uliit »tiitt, 
Selcu^iung, eiditlgttli 

tue Siifi, Cnoiibfcticlii afiD. 

Bach 

ralität 

gefunkt: 

Bunkentzifferung hat franaöoiBohe Adml- 

AL50 Uhr an franz« Admiral in Alexandrien 

"Be 

amerikanib 

Telegramm^ 

hat. Sie 

gegebenen 

een Beding 

"Poroe X" 

stehen, 

gehen, 

nichtung 

tung auf 

een Standlpi 

meinen AUH 

daß 

de 

Es 

In 

lobruk. 

wurde Wra|o 

Luft ges 

zum 6/7. 

durch SplJi 

3. Hordafrikatranaportei 

kar, In 

und ahendjs 

laufen, 

eingelaufle: 

Gefangenen 

Bengaai 

"Brook", 

"Arsla". 

^prfommniffe 

Lat richtig, daß franz. Heglerung die 

che Begierung von den im Punkt 1) meines 

6490 erwähnten Garantien unterrichtet 

iat ihr von dem allgemeinen Sinn der Ihnen 

Anweisungen Kenntnia gegeben. Unter die- 

jungen dürfte mU etwaigem Auslaufen der 
nach einem franz. Hafen niohte im fege 

Anerikaniache Hegierung hat zur Antwort ge- 

die “Force X" unter Androhung der Yer- 

ien Engländern bei ihrem HUokzug in Hioh- 

iaa Bote Meer folgen müßte. Ich Van»' die- 

mnkt nicht anerkennen und habe niohte an 

leiaungen zu ändern." 

2. Eigene Lage Mittelmen-r. 

ir Baoht zum 6/7. fdl. Luftangriff auf 

i fdl. Luftangriff auf Bengaai am 6/7. 

ik des D. "Tinos" durch Yolltreffer in die 

pjrengt. Durch fdl. Luftangriffe in der Baoht 

auf Maraa Matruk wurde ein Boot der 3.8fl. 

ttertreffer außer KB gesetzt. 

sa Matruk iat D. "Pontinla" eingelaufen 

nach Entladung nach Tobruk wieder ausge— 

In Tobruk sind 3 MFP und "San Maroo II« 

in. Aua Tobruk ist D. "Trapani" mit 2.000 

nach Bengaai ausgelaufen. Auf Marach von 

,ch Tobruk stehen "Sturla", "laeo* und 

auf Marsch von Marä Matruk nach Derna 



©aium 
unti 

lljirjell 

7-7.42 

(107) 

Angabe t>c4 Ortet, Beller, 
Seegang, »eleuct>iurtg, SicbUgfeii 

ber Cufl, Tlonbfdjelit ufio. 

ter Geleitzug von Italien naoh HordeLfrika 

liotorachiff^Apunia“, "Lerioi", »ünione* und 

53orfomm utffe 82 

Tagealöaclleistung Maraa Uatrui 405 t, Tobruk 00 t 

HäohE 

soll aus 

“Eavallo" beatahen. 

Geleitzug “Siena" wird 9/7. nitternaohta von 

Suda nach Tobruk aualaufen. Einlaufen ist fUr 10/7. 

0800 Uhr vorgesehen. 

Angecichta dea völlig unzureichenden Hachaohuba 

von Italif n nach Nordafrika hat Befh. Dt. Harkdo. Ita- 

lien am 4/7. an Admiral Eiccardi und Sanaonetti folgen- 
des Telegramm gesandt: 

"Wiederho]e nochmals, daß ich mit meinen geringen Uit- 

teln nich- mehr in der Lage bin, den Bachachub von 

Bengaai b: a Maraa Matruk durchzuführen. Ital. Marine 

muß Hachai hub und Sicherung bis Tobruk übernehmen. An- 

derenfallf 

reiche AUE 

wirkungali 

Tobruk vo]'. Gefahr nicht größer als nach Bengaai. Größe- 

re Hafengefahr Tobruka muß in Kauf genommen*werden. 

Deutsche ieestreitkräfte befahren Hafen seit Inbesitz- 

nahme täglich. Ausladung Tobruk auch mit Verlusten bes- 

ziel im M: 

Ich bitte 

Ob.d 

Admiral E 

6/7, Vere 

Großschif 

0955). 

wird Seenachachub versagen. Noch so zahl- 

ladung inBengaai bleibt für Prontversorgung 

a. Schlage nochmals direkten Haohschub nach 

ser als simtlichea Entladen Bengasi, wo Out liegen- 

b}.elbt. Ei. iat eine hiatoriache Stunde und eine histori- 

sche Verantwortung und es geht um das höchste Kampf- 

ttelmeer. Hierfür kein Opfer groß genug, 

die ital. Marine inständig und herzlich, aioh 

vorstehendem Gedanken nicht zu verschließen.“ 

M. hat im gleichen Sinne ein Telegramm an 

ocardi beabaiohtigt, dessen Absendung sich 

indes erülirigte, da Befh. Dt. Markdo. Italien am 7/7. 

meldete, naß zwischen ihm und ital. Admiral Libyen am 

nbarung getroffen ist, die das Anlaufen von 

en in Tobruk nunmehr erwarten läßt. (s.Ts. 

—Sj~ 3 

t>Jluin 
un& 

ItyrjtU 

7-7.42 

(107) 

Angabe bet Oiiet;, TSinb, Seiler, 
Seegang, »eleuitilurtg, „'lihilgteii 

bee Cu fl, Tlonbfibeiii ufit. 

Tageslöacl: leistung Maraa Uatrui 405 t, Tobruk BO t 

HäoliE 

aoll aua 

"Havello" 

ter Geleitzug von Italien, nach Bordafrika 

liotorachiff^Apunia“, "Lerioi", “Dnione" und 

Gele 

Suda nach. 

0800 Uhr 

Ange 

von Italie 

lien am 4/ 

dea Telegj 

"Wiedarho] 

teln nioh- 

Bengaai b: 

muB Hacha 

derenfalli 

reiche Aui 

wirkungale 

Tobruk voi’ 

beatehen. 

tzug "Siena" wird 9/7. mitternaohte von 

Tobruk aualaufen. Einlaufen iat für 10/7. 

orgesehen. 

£ichta dea völlig unzureichenden Hachaohuba 

n nach Hordafrika hat Befh. Dt. Barkdo. Ita- 

'7. an Admiral Biccardi und Saneonetti folgen- 

amm gesandt: 

aer ala a 

bleibt. Ei 

ache Veran 

ziel im M: 

Ich bitte 

vorateheml 

Ob.d 

Admiral B: 

indes erüfr 

meldete, 

6/7, Tore: 

Großaohif: 

0955). 

93orfomm niffe 82 

i nochmals, daß ich mit meinen geringen Uit- 

mehr in der Lage bin, den Bachachub von 

a Maraa Matruk durchzufUhren. Ital. Marine 

i hub und Sicherung bis Tobruk übernehmen. An- 

wird Seenachachub versagen. Hoch ao zahl- 

ladung inBengasi bleibt für Trontveraorgung 

s. Schlage nochmals direkten Baohachnh nant, 

Gefahr nicht größer als nach Bengaai. Größe- 

re Hafengefahr Tobruks muß in Kauf genommen*werden. 

Beutache ideatreitkräfte befahren Hafen aeit Inbesitz- 

nahme tag:.ich. Ausladung Tobruk auch mit Verlusten bes- 

imtliohea Entladen Bengaei, wo Gut liegen- 

ist eine historische Stunde und eine hletori- 

.twortung und es geht um das höchste Kampf- 

ttelmeer. Hierfür kein Opfer groß genug, 

die ital. tUrine inatändig und herzlich, aioh 

em Gedanken nicht zu verschließen." 

>M, hat im gleichen Sinne ein Telegramm an 

ocardi beabaiohtigt, deaaen Abaendung eich 

irigte, da Befh. Dt. Markdo. Italien em 7/7. 

zwischen ihm und ital. Admiral Libyen am 

nbarung getroffen iat, die daa Anlaufen von 

en in Tobruk nunmehr erwarten läßt. (s.Ts. 



-/fr 
t>aimn 

mit) 
ll&rjtlt 

2lnflflbe berf Drtc^, 'JUlub, QBcttcv, 
0((gang, ajclcudmiiit), 0ld)iiürtii 

bcr Ciift, IHonbfdjtin ufi». 
'S o t f o in in niffc 

7-7-42 

(108) 

4, Bereich. Mi.rineRruppe Süd« 

Ägäisi 

aa 3 

und steht 

Schwarzes 

hat am 6/7. von Piräus nach Suda verlegt 

für Geleitaufgaben nach Bordafrika bereit. 

Meeri 

Feindlage 

Funk|u 

keit fest 

Taganrog, 

nach Südeh 

lUfklärung stellte nur geringe Plottentätlg- 

Am 5/7. früh näherten sich 3 S-Boote 

drehten jedoch nach Beschuß von Land auc 

ab. 

Eigene Laa;ei 

Eins 

ohne Fein|i 

3 ital. 

abends ei 

12 Mann g 

R 

Sulina ei 

der 3-Hfl 

M LS 

itz l.Sfl. in der Hacht zum 6/7. blieb 

berührung. Flottille verlegt nach Kon 

Boote und ein Motorboot haben am 6/7, 

fdl. Motorboot gejagt und Besatzung 

jfangengenommen. 

ist am 7/7* von der Donau kommend in 

igetroffen, damit befinden sich 4 Boote 

im Schwarzen Meer. 

Gelep.tdienst planmäßig. 

mf Grund liegende D. "Ardeal" kann vor- 

ch nach Deckdiohtung in 3 Wochen abge- 

verden. Bergung des D. "Sulina" wird 

Der 

aussichtllL 

schleppt 

versucht. 

Besondere 

Hach Meldung von Gruppe Süd auf Grund von 

Presseinfarmationen soll brit. Regierung türkische 

Regierung ersucht haben, Dardanellen für Durchmarsch 

russischer Flottenteile freizugeben. 

-/fr lf- 

©«mm 
mit» 

lltirjelt 

7-7.42 

(108) 

Angabe beb Dtttv, ’lihtb, Beiter, 
Gcegang, SBeleui^tuiig, ®libilgteil 

bee Ciift, ^onbfdicin 11(11). 

4. Bereich. Mi.rlneKru.ppa Stldi 

Xgäiai 

OG 3 

und steht 

Schwarzes 

gelnila^a 

funkln 

keit fest 

Tacanrog, 

nach Südeh 

Eigene La;ei 

Eins 

ohne Feintl 

3 ital. 

abends ei 

12 ILuin g 

E 

Sulina ei 

der 3.Hfl 

M LS 

Der 

ausaichtlli 

schleppt 

versucht. 

Besondere 

33iHfomm niffc 

hat am 6/7. von Piräus nach Suda verlegt 

für Geleitaufgaben nach Bordafrika bereit. 

Meeri 

lufklärung stellte nur geringe Plottentätlg- 

Am 5/7. früh näherten sloh 3 S-Boote 

drehten jedoch nach Beschuß von Land auc 

ab. 

itz l.Sfl. in der ITacht zum 6/7- blieb 

berührung. Flottille verlegt nach Kon 

Boote und ein Motorboot haben am 6/7. 

fdl. Motorboot gejagt und Besatzung 

ä f o.ng e ng e nomm e n. 

ist am 7/7. von der Donau kommend in 

igetroflen, damit befinden sloh 4 Boote 

im Schwarzen Meer. 

Gele|itdienst planmäßig. 

iuf Grund liegende D. "Ardeal" kann vor- 

ch nach Deckdiohtung in 3 Voohen abge- 

Nerden. Bergung des D. "Sulina" wird 

Bach Meldung von Gruppe Süd auf Grund von 

Presseinfirmationen soll brit. Begierung türkische 

Eegierung ersucht haben, Dardanellen für Durchmarsch 

russischer Flottenteile freizugeben. 



CiUmii 
mit) 

llhritii 

7.7.42 

ailjabt H< DtK«, WclKt, 
Seegang, ^cltu^tung, etrt)ligtEll 

btt Cu ft, 011 of (bei 11 11 j io. 

Gru; 

zeitiga 

schlägt 

Uboote 

(s.Fa. 

'Sortonimniffc 83 

.ppe SUd arhittet Unterrichtung, damit reoht- 

Abwehrmaßnahmen getroffen werden können und 

rechtzeitige Bereitstellung der Mittelmeer- 

ror den Meerengen Ausgang in die Igäis vor, 

-940). 

II. Lag 

Hach Meldung USA-Marineminiateriuma haben am 4/7. 

USA-Uhoote 3 Japan. Zerstörer bei den Aleuten versenkt. 

Ein 4-ter Zerstörer wurde in der gleichen Gegend bei der 

Sicherung ron Transportern ebenfalls versenkt. 

Japan. Mallungen hierzu liegen nicht vor. 

I. H e e 

Bussische 

Heeresgrup 

I 1 

Opera 

Verlauf, 

kämpft. An 

Panzern an 

Heeresgrup 

7dl. 

BJelew wurjl 

der 7eind 

nur örtliche 

e Ostasien 

Belage 

'ront: 

je SUdt 

Sion der 6.Armee nimmt planmäßigen und zUgigen 

der Vorstadt von Woronesch wird noch ge- 

der Hordfront halten die fdl. Angriffe mit 

je Mitte; 

Angriffe unter starkem Pz.Einsatz S-lioh 

an abgeschlagen. Im Baum Suschinitsche konnte 

itere geringe Erfolge erringen. Im Übrigen 

.e Gefochtshandlungen. 

83 
Da nun 

mit) 

7.7.42 

Hugabt f!< Dtit. ütiib, Weiler, 
ättgang, fSiltui^lung, ^Idulgleii 

btt Cuft, Cftonbfcbcin ufio. 

Gni 

zeitige 

schläGt 

Uboote 

(B.Fs. 

.ppe SUd erbittet Unterrichtung, damit rooht- 

Abwenrmaßnahmen getroffen werden können und 

rechtzeitige Bereitstellung der Mittelmeer- 

ror den Meerengen Ausgang in die Igäis vor. 

940). 

IX. Lag 

Sach 

USA-Uboote 

Ein 4-ter 

Sicherung 

Japan. Meli 

X. H e e 

Meldung USA-Marineministeriuma haben am 4/7. 

3 Japan. Zerstörer bei den Aleuten versenkt, 

lerstörer wurde in der gleichen Gegend bei der 

ron Transportern ebenfalls versenkt, 

lungen hierzu liegen nicht vor. 

Russische 

Heeresgrup 

11 

Operap: 

Verlauf, 

kämpft. An 

Panzern an 

Heeresgrup 

Fdl 

Bjelew wur{l 

der Feind 

nur örtli LC r 

^orfoninniiffe 

e Ostasien 

eslage 

'ront: 

je SUdi 

-Ion der 6.Armee nimmt planmäßigen und zügigen 

der Vorstadt von Woronesch wird noch ge- 

der Hordfront halten die fdl. Angriffe mit 

je Mittei 

Ingriffe unter starkem Pz.Einsatz S-lioh 

eu abgeschlagen. Im Raum Suschinitsohe konnte 

itere geringe Erfolge erringen. Im übrigen 

io Gefe chtßhandlungen • 



C'iUmn 
mit) 

UljrjeU 

2Jnflabc bc* Drteb, ’aJlub, TBttttr, 
Seegang, ^(Uuctxuna, 0id)tiaf(ii 

ber fitift, ^onbfctitiii ufiu. 
Q5orfommnlffe 

hhAjL 

0, 

Heereagruppa Mord: 

Keine aesonderen Ereigniaae. 

Einniache uid notwegisohe Eront» 

Beaondjre Kampfhandlungen werden nicht geneidet'. 

Kordafrikai 

d L 

Pdl 

eigene Abwe 

gel wurde 

nach SO zur 

verhinderte 

starken Vera, 

such starke c 

n Panzern unteratützte YoratöSe gegen die 

irfront wurden abgewieaen. Auf dem SUdfltl- 

e 5.1nd. Div. unter starken Verlusten 

iokgeworfan. Eigene Aufklärungaverbände 

i auf dem SUdflügol im Zusammenwirken mit 

änden der Luftwaffe einen Umfaaaungever— 

fdl. Kräfte. 

C/Skl. 

cl. 

I b I t) .(Er) 

Di«um 
um? 

H^jeU 

l--7.:.42 

3ngiib< 6t< Dritb, Bliib, 
ectflMä, !8(|cu4>luns, eicbllgttli 

t>tr fiufl, ^ont)f(btlii ilfiu. 

üaeresgruppa Hord» 

Keine besonderen Ereignisse. 

Klnnische uid norwegiaohe Krönti 

Besond are Kampfhandlungen werden nicht geneidet'. 

Mordafrikai 

dl 

Fdl 

eigene Ahwe! 

gel imrde 

nach SO zur 

verhinderte 

starken Ver^i 

such starke 

C/Skl. 

ry\- 

Q3orfommntffe 

>n Panzern unterstützte Vorstöße gegen die 

ijirfrout wurden abgewiesen. Auf dem SUdflü- 

e 5.1nd. Biv. unter starken Verlusten 

' iokgeworfen. Eigene Aufklärungsverbände 

>i auf dem Sudflügel im Zusammenwirken mit 

länden der .Luftwaffe einen Umfaaaungsver- 

fdl. Kräfte. 

cl. 

I b I t).(Kr) 



mit> 
UJirjeii 

Zugabe Ded Drted, Winb, Weiler, 
0eegaug, üieleiicbiuiig, 01(bllgfeli 

ber Cuft, IHoiibldjeln ufio. 
^orfomiutiiffe 84 

8.7.42 

(109) 

Politiec her LageUherhliok 

England 

ui lg 

Im Unterl)u 

der Luftwaffe 

eaine Ausbild' 

noch erweiter 

landetruppen, 

Pallsohirmtru^ 

zusammengefaß 

aus fand Aueeprache über die Unterstellung 

statt. Churchill erklärte dazu, daß gemein- 

der E.A.P. und der Armee im Cange sei und 

werde. Der ganze Fragenkomplex der Luft- 

des Einsatzes von Segelflugzeugen und von 

pen, der in einer einzigen Organisation 

; sei, vierde als ganzes überprüft. 

Ägypten 

Englischi 

Verkehrspunkt i 

nommen. 

Truppen haben Überwachung aller wichtigen 

einschließlich der Brücken und Dämme über- 

tKSKA^X 

Das maßg^ 

of Commerce11 

nisaen in den 

Bach behbrdli 

kraft dieser 

verloren. Zeit 

passiven Wide :i 

als Hauptgrun1 

bende New Yorker Wirtschaftsblatt "Journal 

ilmmt zu den augenblicklichen Arbeitsverhält- 

amerikanischen Schiffswerften Stellung, 

iher Mitteilung gehen 6 bis 14 ^ der Arbeits- 

Verften durch das Hiohterscheinen der Arbeiter 

schrift Times nennt diese neue £&che des 

Standes der Arbeiter neben dem Stahlmangel 

jlunUnzulänglichkeit des Schiffsneubaues. 

HMD 
2Jiißabf bti Dfiej, Qöinli, OBtlicr, 
0c<ßaiiß, &cl(u$tuiiß, eidjtlgftli 

btr 2uft, OTonbfdjeln tifio. 
Q3ovfom luniffe 84 

8.7.42 

(MO) 

Politiac her LageUberhliok 

England 

UJlg 

Im Unterlju 

der Luftwaffe 

aame Auabild 

noch erwelter 

landetruppen, 

Pall eohirmtruj) 

zusammengefaB 

aus fand Aussprache Uber die Unterstellung 

statt. Churchill erklärte dazu, daB gemein- 

der B.A.F. und der Armee Im Sange sei und 

werde. Der ganze Fragenkomplex der Luft- 

des Einsatzes von Segelflugzeugen und von 

pen, der in einer einzigen Organisation 

; sei, werde als ganzes Uberprtift. 

Ägypten 

Englisch > 

Verkehrspunkti 

Truppen haben Überwachung aller wichtigen 

einschlieSlich der BrUoken und Dämme Uber- 

U.S.A.« 

Das maBg^ 

of Oommeroe* 

niesen in den 

Hach behördli 

kraft dieser 

verloren. Zeilb 

passiven ffide r 

als Hauptgrun 

bende Hew Yorker Virtschaftsblatt "Journal 

limmt zu den augenblicklichen Arbeitsverhält- 

amerikanischen Schiffswerften Stellung. 

;her Mitteilung gehen 6 bis 14 der Arbeits- 

Verften durqh das Hiohterscheinen der Arbeiter 

schrift Times nennt diese neue Suche des 

Standes der Arbeiter neben dem Stahlmangel 

1 j(u<iUnzulänglichkeit des Schiffsnsubaues. 



■zSSP- 
OiUlllll 

mit) 
llbrjdt 

r7-42 

2liiflabe Drtc^, QUInf, Wetter, 
eeegaiig, »cleu^tmig, «Itbilflreit 

ber 8iift, ‘OToiibfdjeln ufiu. 

A r K e n t 

Außenminister erltlärte abschließend, daß der 

"Rio Tercero" abgeschlossen sei. Auf dis 

g wird nach erfolgter deutscher Erklärung 

eistet. Eine bessere Kennzeichnung der 

fe ist angeordnet. 

Zwischenfall 

Elaggenehrui 

Verzicht ge! 

Handelsschi:1 

Der St^i 

net, wonach 

Kriegszone ' 

Südamerika! 

In Cos1 

verschärfte 

ergriffen w 

‘n^llioa, Columbien, Peru und Ecuador sind 

Maßnahmen gegen Angehörige der Achsenmächte 

c rden. 

Japan» 

Der Aut 

wird von de» 

als Gefährd 

gekennzeicht e 

^orfommiiiffe 

i n i e n 

latspräsident hat ein Daueret unterzeich— 

argent. Handelsschiffen das Befahren der 

erboten wird. 

bau der Japan. Stützpunkte auf den Aleuten 

angelsächsichen Presse in steigendem Maße 

des SOhiffahrtsweges nach Wladiwostok 

t. 

ing 

Lagebesprechung beim Chef Ski 

entfällt am 6. und 9/7. mit Rücksicht auf Stabs- 

chefbeeprechung bei Ski. 

Ödium 
UIlD 

Ubrjclt 

•7.42 

5ni8Ub( btj omt, JUliit JlitiKr, 
ettgaitg. ®dtui(iluii8, eidiilsiJli 

btr tiift, Tloiibfibciii iifiu. 

A r g e p t 

Außenminister erklärte abschließend, daß der 

"Rio Tercero“ abgesohloBsen sei. Auf die 

g wird nach erfolgter deutscher Erklärung 

eistet. Eine bessere Kennzeichnung der 

fe ist angeordnet. 

Zwischenfall 

Flaggenehnu 

Verzicht gel 

Handelsschi: 

Her St^ 

net, wonach 

Kriegszone - 

Südamerika» 

In Cos: 

verschärfte 

ergriffen wc 

a^ica, Columbien, Peru und Ecuador sind 

Maßnahmen gegen Angehörige der Achsenmächte 

rden. 

Japan» 

Der AUE 

wird von dei 

als Gefährd 

gekennzeichxle 

^orfommniffe 

i n i e n » 

latspräsident hat ein Heueret unterzeioh— 

argent. Handelsschiffen das Befahren der 

erboten wird. 

bau der Japan. Stützpunkte auf den Aleuten 

angelsächsichen Presse in steigenden Maße 

des sohiffahrtsweges nach Wladiwostok 

t. 

r ng 

Larabeeprechung beim Chef Ski 

entfällt am 6. und 9/7. mit Rücksicht auf Stabs- 

chefbespreotung bei Ski. 



-'■/y ? 

OtUiim 
un(> 

llbricii 

angobc^tietf Dued, Wliit), 'Ißeutr, 
®((gan0, »cltiidjiuno, eictHlgfcit 

ber 2uft, TIoiibfd)dii u(iv. 
^ovfommuiffe 85 

ä-.l-A? BeeondereB 

1) Aua 

für Bewaf 

Hiederaclii' 

rine berui: 

1) Mar: 

etwa 3 Mi4> 

konuaissar 

2) Gau:. 

Im Besitz 

sichtigen 

wendigen 

der Hände 

:?UhrerbeBpreohung am 28/29.6. hat Minister 

nung und Munition (BUstungsamt) Auszug aus 

ift übermittelt, der folgende die Krlegama- 

.renden Entscheidungen des PUhrers enthält? 

ne hat von ihrer Handelstonnage von zus. 

"t 10 ^ für Unternehmung Wiking an Heiohs- 

f. Seeschiffahrt zur VerfUguBg zu. stellen. 

eiter Kaufmann hat Ermächtigung erhalten, den 

der K.M. befindlichen HandelBschiffsraum be— 

zu lassen, um zusammen mit Marine die no*t- 

IlntachlUsse über weiteren Abzug zu Gunsten 

smarine zu treffen. 

3) Führ 

nehmens W:. 

kriegsenti 

5) Fühl 

von Handel 

rettzweok«: 

die Heimal 

er betont außerordentliche Wichtigkeit Unter- 

.king, insbesondere des Bahnbauea, der von 

cheidender Bedeutung ist. 

er verbietet der Kriegsmarine Verwendung 

sschiffsraum zu Wohnzwecken und auch zu Laza- 

n mit Ausnahme der Verwundetentransporte in 

Ulr 20) F 

Programm 

wohl Bepai 

in Rüstung i 

37) F 

erhoben. 

üi r 

76) Bei 

in ständig 

teidigung 

im Gegense 

Festungsgi 

er ist mit vorgelegten Plänen für Bansa- 

inveretanden und nimmt zur Kenntnis, daß so- 

atur- wie Bauprogramm der Handelsschiffe 

sprogramm übernommen sind. 

er hat Einwendungen gegen Programm 377 nicht 

(betr. Munitionsbereitstellung), 

estigungsbauten der Atlantikküste sind nur 

er Bauweise durchzuführen, soweit sie der Vev- 

der wichtigsten Punkte dienen. Hierbei ist - 

tz zu bisheriger Auffassung - ein weiterer 

tel zu bilden. tr 

©atum 
mb 

Ubricii 

angöbe^tie# Drlei, WhiD, Oßctm;, 
©««gang, »«Nu^tunfl, ©id>tl0tdt 

bcv 8uft, OTonbf^clii ufi». 
^ovfommuiffe 85 

8-7.42 BeeoadereB 

X) Aus 

für Bewaf 

Hiedersclii' 

rine berUh: 

^übrerbespreohung am. 28/29.6. hat Minister 

nung und Munition (RUstungsamt) Auszug aus 

ift übermittelt, der folgende die Kriegsma- 

renden Entscheidungen des Rührers enthälti 

1) Marine hat von ihrer Handelstonnage von eua. 

etwa 5 Min "t 10 für Unternehmung Wiking an Heiohe- 

kommissar f. Seeschiffahrt zur Verfügung zu stellen. 

2) Gau.eiter Kaufmann hat Ermächtigung erhalten, den 

im Besitz der K.M. befindlichen Handelsechiffsraum be- 

sichtigen zu lassen, um zusammen mit Marine die not- 

wendigen ]!ntachlüsse über weiteren Abzug zu Qunsten 

der Handelsmarine zu treffen. 

3) EUhr 

nehmens W 

kriegsent 

5) Führ 

von Hände: 

rettzweokf 

die Heimal 

er betont außerordentliche Wichtigkeit Unter- 

king, insbesondere des Bahnbaues, der von 

cheidender Bedeutung ist. 

er verbietet der Kriegsmarine Verwendung 

sschiffsraum zu Wohnzwecken und auch zu Laza- 

n mit Ausnahme der Verwundetentransporte in 

Ulr 20) E 

Programm 

wohl Eepai 

in RUstunj 

37) F 

erhoben. 

Ü1 r 

( 

76) Bei 

in ständig 

teidigung 

im Gegense 

Festungsg 

er ist mit vorgelegten Vj.änen für Bansa- 

inverstanden und nimmt zur Kenntnis, daß so- 

atur- wis Bauprogramm der Handelsschiffe 

sprogramm übernommen sind. 

er hat Einwendungen gegen Programm 377 nioht 

betr. Munitionebereitetellung), 

estijungsbauten der Atlantikküste sind nur 

er Bauweise durchzuführen, soweit sie der Ve»- 

der wichtigsten Punkte dienen. Hierbei ist - 

tz zu bisheriger Auffassung - ein weiterer 

tel zu bilden. L r 
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Datum 
mit» 

U&rjeU 

■Al 

(110) 

(iii) 

Hiiflabc bet Drut, ®im>, Wtiitr, 
©tegang, EBcUu^tung, ©idjtlgttU 

Dtr ßlifl, CUtonbfdKln ufitv 

Au 

77) Die wenlgii 

helfmäßigam 

Küstanatrecke 

ständig aus zu}) 

78) Führer 

für Schiffbau 

den Panzerplajt 

det werden ao 

r wichtigen Küatenatreoken können in be— 

abau durchgeführt werden. Jedoch ist die 

an der Kanalküate fast ausschließlich 

lauen. 

hat besonderen Auftrag gegeben, daß alle 

wie für Kriegssohiffbau irgendwo lagern- 

den zu Gunsten des Festungsbauea verwen- 

llen. 

2) Jiar .Grupp 

auf Einsatz 

fer in Hordaft 

8 ?i 

Ski Qu A 

fende dt. / 

terer Spanit 

z.Zt. in Madr L 

reits gekauft 

hierdurch weilt 

für Afrikanern, 

3) Wie Ski 

hat Führer 

gang Kertsch- 

tet OKW / W.F 

Gruppe Süd üb^ 

in Betracht 

möglichkeiten 

plan vor. 

Du r 

k 3, 

Abschrift 

Chefs, in KT 3 

35ovfommnlffe 

e Süd übermittelt erneuten Antrag W.B. SO 

r in iigäis verkehrenden spanischen Daip- 

ikanachs chub. 

VI mußte Antrag ablehnen, da sonst lau— 

an. Verhandlungen auf Bau und Kauf wei- 

chiffe gefährdet werden. OK^verhandelt 

d über beschleunigte Unterstellung be- 

3r span. Schiffe unter OK^-Weisungen, um 

eren dt. / ital. / griech. Schiffsraum 

schub frei zu machen. 

ron Genstb.d.H. mündlich erfahren hat, 

chführung der Vorbereitungen für Über- 

traße bis 10/8. befohlen. Ski unterrioh- 

St. und OKE / Genstb.d.H., naehr. Mar. 

r die für Mitwirkung der Kriegsmarine 

immenden Seestreitkräfte und deren Einaatz- 

und schlägt zweckdienlichen Organiaatione- 

entspr. Fs. 1/Skl I op 1290/42 Gkdos. 

Teil 0 H0ft XIV a. 

4) a) 5. Sfl. wird voraussichtlich Ende Juli einsatzbereit 

werden. Ski Värfügt Zuteilung für Einsatz im Vanal unter 

Verzicht auf ursprüngliche VerwendungsabelEht in Horwegttt 

.'Damm 
unD 

n^rjdt 

(UO) 

(111) 

Angabe beb Drtee Ißinb, ‘IBtKer, 
aeegang, »eleuibiung, «Jldutgleli 

ber ßtifi, Qilonbfebein ufiw. 

Au. 

77.) Die wenige i 

helfmäSigem 

Elistenatrecke 

ständig auszu|i 

78) Führer 

für Sohiffbau 

den Panzerplajt 

det werden so 

r wichtigen Küstenstraoken können in be- 

obau durohgeführt werden. Jedoch ist die 

an der Kanalküste fast ausschließlich 

lauen. 

hat besonderen Auftrag gegeben, daß alle 

wie für Kriegssohiffbau irgendwo lagern- 

den zu Gunsten des Festungsbauea verwen— 

illen. 

2) Mar .Grupj? 

auf Einsatz 

fer in Hordaft 

s p; 

8kl Qu A 

fende dt. / 

terer Spanii 

z.Zt. in Madr L 

reits gekauft 

hierdurch weilt 

für Afrikanac ii 

3) Wie Ski 

hat Führer 

gang Kertsch- 

tet OKW / W.F 

Gruppe 8üd üb|ä 

in Betracht 

Möglichkeiten 

plan vor. 

Du r 

kr 

Abschrif b 

Chefs, in KT 3 

4) a) 5. Sfl. wir 

werden. Ski ' 

Verzicht auf 

93ovfomnuiiffe 

e Süd übermittelt erneuten Antrag W.B. SO 

r in Ägäis verkehrenden spanischen Daap- 

•ikanachschub. 

VI mußte Antrag ablehnen, da sonst lau- 

an. Verhandlungen auf Bau ««fl gnn-P wei- 

chiffe gefährdet werden. OKl^verhanddlt 

d über beschleunigte Unterstellung be- 

sr span. Schiffe unter OK^-Weisungen, um 

eren dt. / ital. / griech. Schiffsraum 

schub frei zu machen. 

/on Genstb.d.H. mündlich erfahren hat, 

chführung der Vorbereitungen für Ober- 

traße bis 10/8. befohlen. Ski unterrioh- 

St. und OKH / Genstb.d.H., naehr. Har. 

r die für Mitwirkung der Kriegamarine 

immenden Seestreitkräfte und deren Einsatz- 

und schlägt zweckdienlichen Organisatione- 

entspr. Fs. 1/Skl I op 1290/42 Gkdos. 

Teil 0 Heft XIV a. 

d voraussichtlich Ende Juli einsatzbereit 

rfügt Zuteilung für Einsatz im Kanal unter 

irsprüngliche Varwendungsaba Ixcht in Homegttt 
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iiflabc De« Drtctf, OBint), QUeiter, 
eegana, i&eleu^iung, ©ld)tlßfcli 

bcc Cuft, CUlonbf^eln U(ID. 

Elltsp 

und ?dS s 

b) Auf 

meldet 

wegen infjj 

beabsiolit 

bereit un 

in die He 

der Unent 

1620. 

en ; 

Gr i 

sprechende Anfrage der Ski (e.KTB 24/6.) 

ppe Hord, daß Verlegung 22.1Ufl. nach Hör- 

ige völlig geänderter Lage in Hordeee erst 

Lgt ist, wenn die Hlottille voll eineatz- 

4.Msfl. aus Norwegen zur Werftliegezeit 

Lmat abgezogen werden muß. Hähere Begründung 

aehrlichkeit der Flottille in Hordsee e. ?e. 

Ski stimmt ihrerseits der gemeldeten Ab- 

sicht zu. 

B} 

Auew 

der dt. 

in Aleianfl 

der franz 

zweite gi 

der diploja: 

zeichnet 

ankündigt 

billigte 

fange und 

verhältni 

Q3orEom mntffe 86 

r. Weisung an Mar.Gr.West und Hord, Flotte 

Fs. 1145. 

5) Auew[.Amt übermittelt Wortlaut zweier Telegramme 

tschaft in Paris betr. franz. Kriegsschiffe 

rien. Das erste Telegramm enthält Wortlaut 

Ablehnung der amerik. Bote vom 3/7., das 

jt mündliche Stellungnahme Lavale wieder, 

latische Seite nunmehr als abgeschlossen be— 

md Veröffentlichung gesamten Hotenweohaels 

sobald erster Schuß gefallen sei. Darlan 

len von Laval beschrittenen Weg in ganzem Um- 

gab der Hoffnung Ausdruck, daß Hachaohub- 

ise Eroberung Ägyptens ermöglichen möchten. 

Abecirift der Telegramme gern. 1/Skl 16610/42 ökdoa 

in KTB Teil C Heft IVI. 

6) Unterrichtung von Mar.Attache Tokio über Lagebe- 

urteilung, die bei Besprechung Ende Juni Admiral Homura 

übermittelt wurde, gern. l/Skl I b 16239/42 Gkdos. in 

KTB Teil p Heft IV. 

—//(O/ 

Slngabt beb Otltb, BJInb, *tntr 
®t<flbng, Scliui^lung, eictiilgltii 

bet Sufi, -QRonbf^cln iifib. 

Eatsp 

und ?dS s 

b) Auf enjt 

meldet Gr 

wegen inf 

beabeioht 

bereit un& 

in die He 

der Unent 

1620. 

sprechende Anfrage der Ski (e.ETB 24/6.) 

ippe Bord, daß Verlegung 22.Hafl. nach Hor- 

Jlge völlig geänderter Lage in Bordeee eret 

igt ist, wenn die ?lottille voll einsatz- 

4.Msfl. aus Norwegen zur ferftliegezelt 

Lmat abgezogen werden muß. Habere Begründung 

aehrliohkeit der Plottille in Nordsee e. Pe, 

Ski stimmt ihrerseits der gemeldeten Ab- 

sicht zu. 

Auaw 

der dt. 

in Aleianji 

der franz 

zweite gi 

der diploja; 

zeichnet 

ankUndigt 

billigte 

fange und 

verhältni 

93orfonimnlffe 86 

r. Weisung an Hur.Gr.West und Kord, Plotte 

Pa. 1145. 

5) Ausw).Amt übermittelt Wortlaut zweier Telegramme 

tschaft in Paris betr. franz. Kriegsschiffe 

Irien. Das erste Telegramm enthält Wortlaut 

Ablehnung der amerik. Bote vom 3/7., das 
jt mündliche Stellungnahme Lavals wieder, 

latische Seite nunmehr als abgeschlossen be- 

ind Veröffentlichung gesamten Hotenweohsels 

sobald erster Schuß gefallen sei. Darlan 

len von laval beschrittenen Weg in ganzem üm- 

gab der Hoffnung Ausdruck, daß Wachsohub- 

bae Eroberung Ägyptens ermöglichen möchten. 

Abacirift der Telegramme gern. l/Skl 16610/42 Okdoa 

in KTB Te|il C Heft IVI. 

6) Unterrichtung von Mar.Attachfi Tokio über Lagebe- 

urteilung, die bei Besprechung Ende Juni Admiral Homura 

übermittelt wurde, gern. l/Skl I b 16259/42 Gkdos. in 

KTB Teil Q Heft IV. 
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2iigäbe bfö Out9, Wtub, Wenn' 
Seegang, ibcleiutiluiig, 0id)(igfeii 

Der Hufe. 271 oiibfdie ln ufiu. 

I. Kxiegfülu'i 

1. Peindluge 

Lage BAU. 

uag in den außerhetmiaohen Qewäßaern. 

SUdatlautik: 

Mach 

aua Gibral 

WS 20 im i 

Indljeher 

Funkaufklärung atanduWar8pite,,, die am 24/6. 

tar ausgelaufen war, am 6/7. bei Oeleitzug 

reetownbereioh. 

Mach 

seit 1/7. 

Material i 

250.000 Man 

zueammenge 

für 12 Stm; 

Mombaaaa 

rd 

Mach 

dea nacli I 

Krieganacha 

selbst wi 

küate nach 

Voriibergeh 

unbedenkli 

aunende ui 

1801. 

$4 o r f o in in ii 11 f c 

Ozeani 

Abwehrbericht über Lourenpo Marquea gehen 

von Durban täglich einzelne Schiffe mit 

d Truppen für igypten in das Eote Meer. 

n sollen in Ägypten aua dem mittl, Paten 

zogen werden. Am 2/7. lag ein Flugzeugträger 

iden in Durban. Engl. Uboote operieren von 

weiterem Abwehrberioht wird die Umlenkung 

udien bestimmten unterwegs befindlichen 

ohubs nach igypten bestätigt. In Indien 

von Truppenverschiebungen von der Ost- 

kinschiffungshafen der Westküste gemeldet, 

ende Entblößung der Ostküste wird für 

;h gehalten, weil Japan. Angriff vor Uon- 

cht erwartet wird. Einzelheiten s. Ps. 

Much Schweizer Radiomeldung aus Mocambique sind 

S-lich der 

versenkt v 

Angotache-Inseln 1 grlech. und 1 echwed. D. 

orden. 

£>4(um 
UIlD 

U^titU 

g-7.42 

-yst- 
^»dJbe bt# Ottce Wiiip, 3iicii(r 
Cdsung, ücltuitniiii!), euHigtiii 

btr tu ft. üTto itt> fett du n flu. 

I. Kriegflüir 

1. Feindlage: 

Lage 8/VII. 

ung in den außerheimisehen Gewässern. 

Südatlantik: 

Nach 

aus Gibral 

WS 20 im i 

Funkaufklärung etan4“Warspit8‘,, die am 24/6. 

tar ausgelaufen war, am 6/7. bei Geleitzug 

reetownbereioh. 

Indischer 

Nach 

seit 1/7. 

Material i 

250.000 Man 

zusammenge 

für 12 Stut: 

Mombassa 

ri 

Nach 

des nacli I 

Krieganaoh 

seihet wi 

küste nach 

Vorübergeh 

unbedenkli 

sunende ui 

1801. 

^ o r f o in in ii i | f e 

Ozean: 

Abwelirbericht Uber Lourenso Marques gehen 

von Durban täglich einzelne Schiffe mit 

d Truppen für Xgypten in das Eote Meer, 

n sollen in Ägypten aus dem mittl. Osten 

zOe.cn werden. Am 2/7. lag ein Flugzeugträger 

nden in Durban. Engl. Uboote operieren von 

weiterem Abwelirberioht wird die Umlenkung 

tidien bestim-jten unterwegs befindlichen 

schubs nach Ägypten bestätigt. In Indien 

von Truppenverschiebungen von der Ost- 

kinechiffuiigBhat'en der Westküste gemeldet, 

ende Entblößung der Ostküste wird für 

ch gehalten, weil Japan. Angriff vor Mon- 

ht erwartet wird. Einzelheiten e. Fs. 

Nach Schweizer Radiomeldung aus Mocambique sind 

S-lich dei 

versenkt \ 

Angotsehe-Insein 1 griech. und 1 schwed. 
orden. 

D. 
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Angabe be^ Drie^, ®IIID, Qßener, 
©eegang, »cleu^jung, ©ld)iigfeii 

btr Cuft, OToiibfdjciu tifio. 

2. Eigene lag 

Qiovfoiumittffe 

Uar.Att. Tokio Ubernii'ttel't ausfüliTliolieii Auszug 

aus KTB voo "Doggerbank". Abschrift gern. l/Skl 16901/42 

Okdos. in fCTB Teil C Heft I. 

Das geschickte und kaltblütige Verhalten 

des Kommandanten Kapitän Sehneidewin^beim 

Zusammentreffen mit fdl. Kreuzer nns HRV 

verdient ganz besonderer Hervorhebung. 3kl 

schlägt Verleihung des Deutschen Kreuzes in 

(Jold vor. 

Auswe 

Angriff ge 

An frag' 

tezeit von 

anschlieBe 

spruchung 

durch ET 

rtung einzelner Erfahrungen wird sofort in 

aommen. 

;e an SoUiff 23, ob beabsichtigte längere War- 

"Charlotte Schliemann* bis Ende August mit 

adem Marsch nach Japan ohne äußerste Bean- 

fon Schiff und Personal durchführbar ist, 

32. 11 

Segel Anweisung an Prise "Madrono" durch n 2211. 
Schiff soll mit Anlaufen von Batavia rechnen. 

Hach 

Hose eintrjä 

durch PT 

Copplung Ski wird "Doggerbank" 26/7. auf Punkt 

ffen. Entsprechende Mitteilung an "Doggerbank* 

41. 12 

"Hegeisburg" ist 7/7. in Yokohama eingetroffen. Un- 

terriohtun j hierüber an Schiff 10 und alle Außerheinische 

duroh PT 1)45. 

Besonjl 

vorzüglich 

Tel. 2300 

ere Anerkennung der Ski an "Hegenabura" für 

durchgeführte Versorgungsaufgaben duroh 

Iber Mar.Att. Tokio. 

Unter 

Eintre 

bei Einverfc 

hafen zum 

Peind: L, 

duroh PT 1 

/ioht>^hg von Mar.Att. Tokio über vermutliches 

auf Punkt 1 von Weg gelb 9/7. und Weisung 

tändnis Japan. Marine Batavia als Zwisohen- 

■rapanmarsch vorzusehen, duroh Telegr. 0010. 

ageunterriohtung einschl. 

:ilO und 2123. 
Zerschlagung PQ 17 

Angabe t>e^ Entti, ®luo, Qßtttti, 
©eegang, »eleu^tung, ©ittuigtcU 

ber 2uft, OToubfdjcin ufit). ^ovfoiuniniffe 8? 

2. Eigene lagai 

Har .Att. Tokio libernii't'teX't ausfllhxXiollen Auszug 

aus KTB von "Doggerbani". Abschrift gern. l/3kl 16901/42 

Okdos. in fCDB Teil C Heft I. 

Das geschickte und kaltblütige Verhalten 

des Kommandanten Kapitän Sehneidewia^beim 

Zusammentreffen mit fdl. Kreuzer rma Hak 

verdient ganz besonderer Hervorhebung. Ski 

schlägt Verleihung des Deutschen Kreuzes in 

Gold vor. 

Auswe 

Angriff ge 

Anfrag 

tezeit von 

anschließe 

spruchung 

durch ET 

ctung einzelner Erfahrungen wird sofort in 

lammen. 

,6 an SoUiff 23, ob beabsichtigte längere War- 

"Charlotte Schliemann" bis Ende August mit 

i idem Harsch nach Japan ohne äußerste Bean- 

fon Schiff und Personal durchführbar ist, 

Unfcer: 

Eintre 

1332. 
Segelinweisung an Prise *MadronoH durch PT 2211. 

Schiff solL mit Anlaufen von Batavia rechnen. 

Hach 

Bose eintr^ 

durch PT 

Copplung Ski wird »Doggerbank« 26/7. auf Punkt 

ffen. Entsprechende Mitteilung an "Doggerbank» 

41. 12 

"Hageisburg" ist 7/7. in Yokohama eingetroffen. Un- 

terriohtun 5 hierüber an Schiff 10 und alle Außerheinisch« 

durch PT 1345. 

Besonlere Anerkennung der Ski an "Regensburg•, für 

j vorzüglich durchgeführte Yersorgungsaufgaben durch 

' Tel. 2300 Iber Mar.Att. Tokio. 

^iohtijng von Mar .Att. Tokio über vermutliches 

auf Punkt 1 von Weg gelb 9/7. und Weisung 

bei Einver itändnis Japan. Marine Batavia als Zwisohen- 

hafen zum .rapanmarsch vorzusehen, durch Telegr. 0010. 

Peind.ageunterriohtung einachl. Zerschlagung PQ 17 
durch PT l ilO und 2123. 
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Hnaakt bt« Otiti, Winti, HJtlltr, 
«ttaaug, »cleudjiuna, Slctiilaldi 

btt Cufi, Vlbiibf^cln ufio. 

II. Lage Waatraum 

1. Pelndlage 

Sach 

Lungeness 

gebiet um 

kehr. 240 

Zerstörer 

3 uftaufklärung atanden abends Bwlaohen 

ind Beachy Head 20 D. auf HO-Kura. Ia Sea- 

c ie Insel tflg^l) herraohte reger Sohiffarar- 

tm WKW-lich Brest wurden Vm 20 D. uns i 

tuf Kurs NNW gesichtet. 

2. Eigene 33ag 

Gebiet Atl£ 

Durch 

den 6 Q 

wurde autgA 

Irunc ml; 

Seegebiet 3annli 

H.K.B 

tetes fdl. 

West nimmt 

Am 8/' 

Margit 

Ierhkampfb4t 

Erwiderung 

Sris Sez. 

nung sofor- 

lorpedoeim a 

einsatz mii 

nach Oherbt 

^orfommniffe 

ntlkhüste: 

Sperrbrecher und Minensucliflottille war- 

nen geräumt. Die Sperrung der Lolra 

hoben. 

beschofl am 7/7. abends angeblich geeioh- 

Uboot vor Somme-Mündung auf 1800 m. Orupp* 

Pehlbeobachtung an. 

0255 Ulir wurde engl. KUstenbatt. bei 

durch Batt. Todt, Großer KurfUrat und 

t. Günther unter Beschuß genommen als 

der Beschießung dea eigenen Geleiten bei 

leindfeuer wurde nach eigener Peuereröff- 

eingestellt. In der Sacht zum 9/7. 

ts der 2.Sfl. mit 8 Booten Bowle Minen— 

2 Booten wälirend Verlegung von Boulogne 

urg. 

tJaturn 
imb 

8-7-t2 

anänbc btt Otit» ®lnb, Mditr, 
Seegang, »eleudiiung, eiifcllgleli 

ber Ctife, Qnonbf(^eln ufio. 

II. Lage 

1. >eindlagei 

Hach 

Dungenesa 

gebiet um 

kehr. 240 

Zeretörer 

Luftaufklärung atanden abenda auiaohen 

ind Beachy Head 20 D. auf HO-Kura. In See- 

cia Inael tfig%> herraohte reger Sohiffavar- 

tm WHW-lich Breat wurden Vm 20 D. und 1 

ruf Kura NHW geaiohtet. 

2. Eigene Lag 

Gebiet Atlt 

Durch 

den 6 Q: 

wurde 

■runc mi: 

auf ge hi 

Seegebiet I anal i 

H.K.B 

tetea fdl. 

Veat nimmt 

Cli: f 

Am 8/' 

Uargit 

Ternkampfb^t 

Erwiderung 

Sria Hez. 

nung aofor- 

Zorpedoeini a 

einaatz mi' 

nach Oherbe 

Q3orfomnuiiffe 

Weatraum 

ntikküate: 

Sperrbrecher und Minenauchflottille wur- 

nen geräumt. Die Sperrung der Loira 

loben. 

beachofl am 7/7. ebenda angeblich geaioh- 

Uboot vor Somme-Mündung auf 1800 m. Gruppe 

Pehlbeobachtung an. 

0255 Uhr wurde engl. KUatenbatt. bei 

durch Batt. Todt, Großer Kurfdret 

t. GUnther unter Beschuß genommen ala 

der Beschießung dea eigenen Geleites bei 

]eindfeuer wurde nach eigener leuererüff- 

eingeatellt. In der Hacht zum 9/7. 

tz der 2.Sfl. mit 8 Booten sowie Minen— 

2 Booten während Verlegung von Boulogne 

urg. 
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B.7.42 III. H 0 r d £ ee,MorwBgen,Hordmeer, 

Nordsee 

(U7) 

1. geindlage: 

Luf ta.1. 

auf Südkur 

fklärung aichtete abends bei Peter Eead 44 D. 

und in den Wash einlaufend 15 D. 

2. Eigene Laf;t 

In dei 

Schic rmonili1 

f en. 

N-licl 

Am Naclimitl 

an. Am Abei 

gebiet mit 

Nacht zum ü. wurde Sperrbrecher 11 N-lich 

00g von 7 Peindflugzeugen erfolglos angegrif- 

Schiermonikoog wurde eine Grundmine geräumt, 

ag flogen 9 Spitfire Ostkapelle auf Walcheren 

d erfolgte Großangriff im NW-liohen Küsten- 

Schwerpunkt V/-Haven. 

Gruppi 

driicklichs'; 

nierte Sohn 

luste der ] 

und darauf 

durch Tre 

dacht best 

such der 

zu paesier^: 

obwohl Anni 

deutsche 

um Peindmi 

Lfl 5 ein 

nes in Pra^' 

teres bezü, 

Heft VIII. 

3f.’ 

lh> 

S.) 

Nord bittet bei schwedischer Hegierung nach- 

gegen fahrläßige Kureanweisung an konzessio- 

edenschiffe unter Bezugnahme auf Minenver- 

. "Argentinia" und "Uddeholm" zu protestieren 

hinzuweisen, daß Sperren dadurch bekannt und 

er geschwächt werden und daß außerdem der Ver- 

übt, daß der bewußt falsche Kurs mit dem Ver- 

rwegenausbrecher aus Göteborg, das Sperrgebiet 

n, in Verbindung stehen kann. Gruppe Nord hälli 

ahme berechtigt ist, daß die beiden Schiffe auf 

erren gelaufen sind, Nachprüfung, ob es sich 

iien handelt, für erforderlich, da am 5/7. von 

lauchendes Uboot^in 3461 AN,/wofür kein eige- 

e kommtj/gemeldet wurde, (s. Pa. 1234.) Wei- 

lich der Demarche bei Schweden in KTB Teil C 

Auf V 

Kr'sand SU$ 

Lindeanes 

sehen. 

rechlag Ski wird für Steuerung der zwei in 

liegenden Schwedenschiffe für Ausreise von 

lurs West bis zum bisherigen Schwedenweg vorge- 

^lUllllt 

mit? 
Ilhrjfii 

■Zlngab« feee Oru«, inb, Wciitr, 
^cegiiiig, 25ficud>jung, 

Der Suft, Qnoiit>((ti(lii ufiiv 
ViH'foimiuiiffc 88 

8.7.42 III. Hordt ee , Morwegen, Nordmeer . 

N o r d e e e 

1. Peindldf.e: 

(U7) 

Luftat 

auf Süd mir 

fklkrurig aichtete abends bei Peter Head 44 D. 

und in den Waab einlaufend 15 D. 

2. bigena La,,* 

In dei 

Schie rmoni4' 

f en. 

N-licl 

Am Hachmitl 

an. Am Aber 

gebiet mit 

Nacht zum 8. wurde Sperrbrecher 11 N-lioh 

oog von 7 Peindflugzeugen erfolglos angegrif- 

Schiermonikoog wurde eine Grundmine geräumt, 

ag flogen 9 Spitfire Ostkapelle auf Valcheren 

d erfolgte Großangriff im NW-lichen Küaten- 

Schwerpunkt //-Häven. 

Gruppt 

drücklicho'; 

nierte Sohn 

luate der Z 

und darauf 

durch Tref: 

dacht best 

auch der II 

zu passier^ 

obwohl Ann: 

deutsche 

um Peindmi 

Ifl 5 ein 

nea in Fra, 

teres bezü, 

Heft VIII. 

Nord bittet bei schwedischer Hegierung nach- 

gegen fahrläßige Kursanweisung an konzessio- 

edenschiffe unter Bezugnahme auf üinenver- 

. "Argentinia" und "Uddeholm" zu protestieren 

hinzuweieen, daß Sperren dadurch bekannt und 

er geschwächt werden und daß außerdem der Ver- 

übt, daß der bewußt falsche Kurs mit dem Ver- 

orwogenuusbrecher aus Göteborg, das Sperrgebiet 

n, in Verbindung stehen kann. Gruppe Nord hälti 

iihme berechtigt ist, daß die beiden Schiffe auf 

erren gelaufen sind, Nachprüfung, ob es sich 

iien handelt, für erforderlich, da am 5/7. von 

lauchendes Ubootyin 3461 AN, / viofür kein eige- 

ne kommt,('gemeldet wurde, (a. Fs. 1234.) Wei- 

;lich der Demarche bei Schweden in KTB Teil C 

S > 

Auf V 

Kr'sand SUi| 

Lindesnes 

sehen. 

rachlag Ski wird für Steuerung der zwei in 

liegenden Schwedenachiffe für Ausreise von 

Xurs West bis zum bisherigen Schwedenweg vorge- 
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OiUlllll 

IlIlD 
llbrjtit 

Q»7»42 

'.’liiOiibc t>(ä Ont6, lliiuD, Wfuci, 

^ f e rt a ii j). 25 f I c ii d) i ii»f), I d> i i i) r c i i 
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Nor w e 

Hot'foiiiiiniiffc 

Am 7/7. 
Norweg. ü. »I 

ain Geleit ir 

fdl. lufttätd 

sowie OT-liol 

fdl. Luftangriff auf Geleit in 8461 AC. 

Ise tiarie» mit 2.760 t Erz ist gesunken. 

Ein Angriff tuf ein anderes Geleit in 7455 AC durch 2 

rusa. Flugzeige sowie ein Angriff am 8/7. morgens auf 

7296 AC blieb ohne Ergebnis. Am 7. Um 

gkeit im Raum von Drontheim und Bodö, 

von Bergen. Schiffsbewegungen planmäßig. 

Hon d m e 

1. Feindlage 

0505 

der Farör 

einem Sehl 

rern auf 

aus einem 

2 schwerer 

neys gleic 

davon wurc 

Zweifel ht 

obwohl dit 

Meldungen 

Uhr sichtete Luftaufklärung ostwärts 

einen Verband aus einem Flugzeugträger, 

achtschiff, 3 schweren Kreuzern, 8 Zerstö- 

Ceneralkurs Süd. 1344 Uhr wurde ein Verband 

Flugzeugträger, einem Schlachtschiff, 

Kreuzern, 6 Zerstörern NW-lich der Ork- 

hfalls auf Kurs Süd gesichtet. KO-lich 

en 2 weitere Zerstörer festgeatellt. Ohne 

ndelt es sich um den gleichen Verband, 

Zahl der schweren Kreuzer bei den beiden 

differiert. 

2. Kigene La^ e 

Da an 

verbreitel 

Hordmeer 

PQ 17 für 

Rückmarscl 

U 25 

eines D. 

den alle 

noch restl 

ist. Opert 

7/7« abends Wetterverschlechterung mit 

em Hebel eingetreten ist, hat Admiral 

Abbrechen der Operation gegen Reste des 

9/7. mittags vorgesehen. Uboote sollen 

Uber Geleitzugsweg antreten. 

meldet als weiteren Erfolg Versenkung 

on 6.069 BRT.Vor Eingang Weißes Meer mel- 

boote weitgehend Hebel, so daß Aussicht, 

iche D. oder Havaristen zu finden, gering 

tion ist damit als beendet anzusehen. 

'~//6 6— 

X>mm 
mit» 

llhruii 

Q»7 »42 

fliitjabc ftt Or(<e, Wuit», Buicv, 

^dniduinirt, eidjii.iKh 
btr i'iift, yjoiibfiiKiit iifii». 

N o r w e p; 

^orFommiiiffc 

Am 7/7. fdl. Luftangriff auf Geleit in 8461 AC. 

Lorweg. L. »Ilse Marie» mit 2.760 t Erz ist gesunken. 

Ein Angriff tuf ein anderes Geleit in 7455 AC durch 2 

russ. Flugzeige sowie ein Angriff am 8/7. morgens auf 

7296 AC blieb ohne Ergebnis. Am 7. Hm 

gkeit im Raum von Drontheim und Bodö, 

von Bergen. Schiffsbewegungen planmäßig. 

ein Geleit ir 

fdl. Lufttäti 

sowie Htf-lici 

Nor d m e t 

1 • ffeindldt.e 

0505 

der Farör 

einoa üchü 

Ulir sichtete Luftaufklärung oetwärta 

einen Verband aus einem Flugzeugträger, 

ueiitachiff, 3 schweren Kreuzern, 8 Zerstö- 
rern auf Ceneralkurs Süd. 1344 Uhr wurde ein Verband 

aus einem 

2 schwerer 

neys gleit 

davon wurc 

Zweifel ht 

obwohl dis 

Meldungen 

2. Eigene La. 

Da an 

verbreitet 

Nordmeer 

PQ 17 für 

Rückmars ol 

U 25 
eines D. 

den alle 

noch restl 

ist. Opertt 

Flugzeugträger, einem Schlachtschiff, 

Kreuzern, 6 Zerstörern NW-lich der Ork- 

hfalls auf Kurs Süd gesichtet. NO-lich 

en 2 weitere Zerstörer festgestellt. Ohne 

ndelt es sich um den gleichen Verband, 

Zahl der schweren Kreuzer bei den beiden 

differiert. 

7/7. abends Wetterverschlechterung mit 

em Nebel eingetreten ist, hat Admiral 

Abbrechen der Operation gegen Reste des 

9/7. mittags vorgesehen. Uboote sollen 

Uber Geleitzugsweg antreten. 

meldet als weiteren Erfolg Versenkung 

in 6.069 BRT.Vor Eingang Weißes Meer mel- 

oote weitgehend Nebel, so daß Aussicht, 

iche D. oder Havaristen zu finden, gering 

ion ist damit als beendet anzusehen. 

lb 
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Weite re Erfolgemeldungen der Luftwaffe liegen Lei 

8kl nicht j-or. 

die 

Von 3 

des Teleg 

"Zu 

licheh Gele 

20 und die 

acheidende 

dem Oathee 

Satzungen 

Flott|e 

in Narvik 

heim ist fi 

en.Oberst Dietl ist bei Gruppe Nord folgen- 

eingegangeni 

n großen Erfolgen der Uboote gegen feind- 

itzug herzlichen Glückwunsch. Gebirge AOK 

gesamte Truppe dankt beetens für die ent- 

Hilfe und Entlastung, die die Kriegsmarine 

r bringt und grüßt die tapferen Ubootebe- 

in treuer Kameradschaft." 

nstreitkräfte sind bis 0500 Uhr planmäßig 

eingelaufen. Verlegung "Lützow* nach Bront- 

üi1 9/7. früh geplant. 

Flott 

regelung 

"Bei 

Träger wur 

zum Abdre: 

für Oboote 

eigener sc 

Weis 

chef betr. 

tenstreit 

solange di 

33orfoninuilffe 89 

he 

anchef schlägt nach außen folgende Bpraoh- 

f)ür Abbruch Unternehmen "Rösselsprung" von 

Jeleitzug stehende schwere Feindgruppe mit 

ie durch Einsatz eigener schwerer Gruppe 

n veranlaßt, damit wurde Geleitzugsangriff 

und Luftwaffe erleichert. Zweck des Angriffe 

awerer Schiffe voll erreicht." 

Ski bezweifelt, daß eine derartige Begrün- 

dung für Außenstehende, insbesondere aber 

für die Luftwaffe und die Ubootswaffe sehr 

überzeugend wirken würde. 

ig von Gruppe Bord an Admiral Hordmeer, Flottes 

eineatzmäßige Unterstellung sämtlicher Flot- 

äfte einschließlich B.d.K. unter Flottenchef, 

eser in Narvik ist, s.Fs. 2349. 

kr 

Weisung entspricht der Auffassung der Ski. 

X)<timn 
ti nti 

llbritlt 

8.7.42 

(118) 

Hiigdbc t>(« Dxtti, Qßlnb, Töttur, 
0cc0aii0, »eltu^uing, ©Icbüflfflt 

ber fiufl, OToubfdjtlH iifm. 

N \ / 
\ 
V 

Weitere Erfolgemeldungen der Luftwaffe liegen bei 

8kl nicht fror. 

Von G 

des Teleg: 

■Zu d 
liehen 

20 und die 

scheidende 

dem Osthee 

Satzungen 

Flott|e 

in Narvik 

heim ist fi 

en.Oberst Eietl ist bei Gruppe Herd folgen- 

eingegangem 

en großen Erfolgen der Uboote gegen feind- 

itzug herzlichen Glückwunsch. Gebirge AOK 

gesamte Truppe dankt bestens für die ent- 

Hilfe und Entlastung, die die Kriegsmarine 

r bringt und grüßt die tapferen Ubootebe- 

Ln treuer Kameradschaft." 

nstreitkräfte sind bis 0300 Uhr planmäßig 

eingelaufen. Verlegung ■lÜtzo1l■ nach Dront- 
dr 9/7- früh geplant. 

Plott 

regelung 

"Bei 

Träger wur 

zum Abdre! 

für Uboote 

eigener sc 

Weis 

ohef betr. 

tenstreit 

solange di 

Q3orfomniniffe 89 

he; 

enchef schlägt nach außen folgende Spraoh- 

f|ür Abbruch Unternehmen "Hösselsprung" vort 

leleitzug stehende schwere Eeindgruppe mit 

ie durch Einsatz eigener schwerer Gruppe 

n veranlaßt, damit wurde Geleitzugsangriff 

und Luftwaffe erleichert. Zweck des Angriffe 

iwerer Schiffe voll erreicht." 

Ski bezweifelt, daß eine derartige Begrün- 

dung für Außenstehende, insbesondere aber 

für die Luftwaffe und die Ubootswaffe sehr 

überzeugend wirken würde. 

ig von Gruppe Bord an Admiral Hordmeer, Plottea 

einsatzmäßige Unterstellung sämtlicher Plot- 

äfte einschließlich B.d.K. unter Plottenchef, 

eser in Harvik ist, s.Ps. 2349. 

kr 

Weisung entspricht der Auffassung der Ski. 
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IV. Skagerrak, Oatseeeingänga, Oatsea. 

1. geindlage 

i. ii 

Hach 

See. Im 

Bewachert 

Sdmksprüc 

ziffert. 

ruse. Schjn 

truppen a 

Nach 

Admiralatp 

0100 Uhr 

featgeate L 

Stunden a 

ho hefundb; 

aufklärun; 

und K-Spit 

I'unkaufklärung atanden 8-10 Uboote in 

neren Finnenhuaen regere Uinenauoh- und 

itigkelt. Am 8/7. Vormittage wurden mehrere 

ie Uber Besetzung der Insel Sommsri ent— 

igene Luftaufklärung stellte fest, (LaJ 

ellboote auf der Inael Sommeri Landunga- 

igeaetzt haben. 

Meldung Mur.Att. Stockholm hat echwed. 

b Anwesenheit von 2 russ. Ubooten am 4/7. 

rar der KUste bei Trelleborg mit Sicherheit 

lt. Eins der beiden Boote soll sich einige 

päter im SUdauagang des Sundes vor Talater- 

n haben. Am 8/7. hat achwediache Luft- 

2 Uboote aufgetaucht zwiachen Landaort 

ze Gotland gesichtet. 

2. Eigene La .;e i 

In dir Macht zum 8/7. Ubootaalarm ostwärts 

Hixhöft. Jbootsjjagd wurde mittele Horohverfolgung 

durch eigenes Uboot durchgeführt. Deutacher D. 

n0. Cords" ist in schwedischen Hoheitegewäasem 

durch fdl. Uboot versenkt. Truppen- und Gefangenen- 

transport 3 sind 7/7. abends von Danzig nach Finnland 

ausgelauf 3n. 

Mach Meldung Maabage. OstLaaad erfolgte russ. 

Landungsv3rsuch auf Sommeri in der Macht zum 8/7. 

Etwa 100 Bussen konnten sich auf Ostaeite der Insel 

festaetzei. M 17 wurde zur artl. Unterstützung der 

Finnen bei Sommeri eingesetzt und geriet in Gefechta- 

berührung mit fdl. S-Booten und Flugzeugen. Boot iat 

nach Munitionsverbrauch mit leichter Beschädigung 

Ctünun 
unb 

UbrjeU 

21ii0abt Orte*, QBiiib, 
©tcflfliifl, !Ötkuct>tuii0, eidkigfcit 

fcr £iift, OToiibf^ttn iifiu. 
Dörfern mitiffe 

a-7-42 

(119) 

IVt Skagerrak, Ostseeeingänge, Ostsee. 

1. Feindlage 

i ii 

Hach 

See. Im 

Bewachert 

Siinksprüc 

ziffert. 

russ. Schiii 

trappen a 

Hach 

Admiralstä 

0100 Uhr 

festgestep. 

Stunden s 

ho hefiindb: 

aufklärun j 

und H-Spit 

Funkaufklärung standen 8-10 Uhoote in 

neren Finnenbusen regere Hinensuoh- und 

itigkeit. Am 8/7. vormittags wurden mehrera 

ie über Besetzung der Insel Soomari ent— 

igene Luftaufklärung stellte fest, d.ai) 

ellboote auf der Insel Sommeri liandunge— 

igeeetzt haben. 

Keldung Uar.Att. Stockholm hat eohwed. 

b Anwesenheit von 2 rues. Ubooten am 4/7. 

ror der Küste bei Xrelleborg mit Sicherheit 

lt. Eins der beiden Boote soll eich einige 

läter im SUdausgang des Sundes vor Talster- 

n haben. Am 8/7. hat schwedische Luft- 

2 Uboote aufgetaucht zwischen Landsort 

ze Gotland gesichtet. 

2. Eigene La^ei 

In dir Hacht zum 8/7. Ubootsalann ostwärts 

Birhöft. Jbootsjagd wurde mittels Horohverfolgung 

durch eigmes Uboot durchgefUhrt. Deutscher D. 

"O. Cords' ist in schwedischen Hoheltsgewässem 

durch fdl. Uboot versenkt. Truppen- und Gefangenen- 

transport! sind 7/7• abends von Danzig nach Finnland 

ausgelaufin. 

T.d.'fa 
Keldung Uawhaee. Oatkanü erfolgte russ. 

irsuch auf Sommeri in der Hacht zum 8/7. 

Bussen konnten sich auf Ostseite der Insel 

i. K 17 wurde zur artl. Unterstützung der 

Sommeri eingesetzt und geriet in Gefechts- 

mit fdl. S-Booten und Flugzeugen. Boot ist 

ionsverbrauch mit leichter Beschädigung 

Hach 

Landungsv 

Etwa 100 

festsetze 

Finnen 

berührung 

nach Lunik 
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8.7.42 durch Bomtientreffer 1500 Uhr in Kotka eingalaufen, von 

wo 1000 M 19 und HT nach Sommer! ausgelaufen sind. 

e "Haehorn I" ist durch 27.1<fl. geworfen, 

en sind teilweiae wegen Wetterlage ausge- 

Sper: 

Räumarbei|t 

setzt. 

Weishng von Gruppe Hord an Pdll Ost hetr. Auslagen 

der Sperr an Lachs I - VII und Verstärkung "Seeigel“ 

ostwärts bisheriger Sperren zur Abwehr fdl. Haida gegen 

Hochland find Tütters s. Ps. 2130. 

Weisung des -Ob.d.L. / Führ.St. an Chef AW, Lfl 1 

und Lw Befh. Mitte, nachr. 1/Skl betr. Unterrichtung 

der Uber ier Ostsee eägesetzten eigenen Flugzeuge, daB 

zwischen Landsort, Nordspitze Öland und Gotland echwe- 

dische See- und Luftstreitkräfte ständig, auch während 

der Hacht) gegen Uboote aufklären, s. Fs. 2400. 

Lfl 

des Feind 

Lw dürchgi 

Zusammen« 

band der 

Marinelei 

EntE 

Fs. 2358. 

1 ist der Ansicht, daB wirksame Bekämpfung 

verkehre auf Ladogasee nur in Verbindung mit 

eführt werden kann und dafl das erforderliche 

irken von Luftstreitkräften mit dem Fährenver- 

Lw» dessen Unterstellung unter finnische 

tung nicht zweckmäßig erscheinen läßt. 

prechende Meldung der Gruppe Hord an Ski s. 

V. U b o o tskriegfUhrung 

1. Feindlage 

Hact 

bereich ■v 

träger, £ 

Von 

Ubootssic 

Funkaufklärung werden im englischen Heimat- 

ermuteti 4-5 Schlachtschiffe, 3-4 Flugzeug- 

schwere, 6 leichte Kreuzer. 

der amerikanischen Ostküste liegen die üblichen 

htmeldungen vor. Im karibischen Meer wurde am 

£>0111111 

unb 
U^rjfU 

8.7.42 

angabt bc^ Drtt^, Wlnb, Tßuttr, 
©etflanfl, 9)(I(u^tung, 

ber Cufi, OTonbf^clii ufio. 

durch. Bomheutreffer 1500 Uhr in Kotka eingelaufen, von 

wo 1800 U 19 und HT nach Bommeri ausgelaufen sind. 

Sper: 

Räumarhei|t 

setzt. 

V. U b o o 

1. Pelndlagt 

lact 

bereich ^ 

träger, £ 

Von 

Ubootssi 

^orfommniffc 90 

e "Hashorn X" ist durch 27.Lfl. geworfen, 

en sind teilweise wegen Wetterlage ausge- 

Weislmg von Gruppe Hord an FdM Ost betr. Auslegen 

dar Sperr an Lachs I - VII und Verstärkung "Seeigel" 

ostwärts aieheriger Sperren zur Abwehr fdl. Raids gegen 

Hochland (md Tütters s. Ss, 2150. 

Weisung des Ob.d.L. / FUhr.St. an Chef AW, Lfl 1 

und Lw Befh. Mitte, nachr. l/Skl betr. Unterrichtung 

der Uber ier Ostsee ekgesetzten eigenen Plugzeuge, daB 

zwischen Landsort, Nordspitze üland und Gotland schwe- 

dische See- und Luftstreitkräfte ständig, auch während 

der Nacht gegen Uboote aufklären, s. ?s. 2400. 

Lfl 1 ist der Ansicht, daB wirksame Bekämpfung 

des Peindverkehre auf Ladogasee nur in Verbindung mit 

Lw dürchgefUhrt werden kann und daB das erforderliche 

Zusammenwirken von Luftstreitkräften mit dem Pährenver- 

band der Lw» dessen Unterstellung unter finnische 

Marineleitung nicht zweckmäßig erscheinen läßt. 

Enteprechende Meldung der Gruppe Nord an Ski s. 

Ps. 2358. 

tskriegfUhrung 

Funkaufklärung werden im englischen Heimat- 

ermutett 4-5 Schlachtschiffe, 3-4 Plugzeug- 

schwere, 6 leichte Kreuzer. 

der amerikanischen OstkUste liegen die üblichen 

dhtmeldungen vor. Im karibischen Meer wurde am 



'"/P-A- 

Damm 
mit» 

U&rjcii 

Zugabe bc« Druö WiuD, Wenn 
(Seegang. £11tud>iuiig, tduigftii 

Dtr i'iift, inoiibfdithi 11(10. 
^ortoiiimuiffe 

s^UAl 

(120) 

Abend det 

Luftaicht 

2. liiKene Lc 

6/7. und in der Sacht zum 7/7. erhöhte 

rungatätigkeit beobachtet. 

£ej 

Ope 

me er. Er, 

Heft IV. 

l ation gegen Reets des PQ 17 e. Lage Hord- 

iänzung zur Lage Uboote in K1B Teil B 

U 5( 

mufl, gib 

Luf tangr: 

U Qi 

infolge 

schränkt 

U 5' 

2, daa auf RUckmarach in Biacaya atehen 

Veranlassung zu Befürchtung, daß ea fdl. 

ff zum Opfer gefallen ist. 

ist auf Auamarach in den Hordatlantik 

chweren Bombenangriffe in BE 68 nur be- 

tauchklar. 

Die feindliche Bekämpfung der eigenen 

Uboote mit allen Mitteln wird sich stei- 

gern in dem Maße, wie die Erkenntniavon 

der auf die Dauer tötlichen Wirkung dea 

Zufuhrkrieges auf der Gegenseite sich 

durchsetzt. Die eigenen Gegenmaßnahmen 

|müauen dem Rechnung tragen, ehe die Ver- 

luste der Uboote in See und in den Häfen 

id Werften von empfindlicher Wirkung 

erden. 

1 meldete aus Gebiet der Ploridakliate 

Versenkung eines 10.000 BRT D. aus Bordgeleit und 

des T. .A. hoffet“ (9.788 BRT). 

Im ( olf von Mexiko versenkte U 6^ D. und 

den T. "Paul H. Harwood“ insgesamt 10.610 BRT. 

Booie sind von BdU unterrichtet, daß mit 

ständiger neutralen Verkehr sowie brasil. Diploma- 

tenschiffe im Karibiachen Meer und Golf von Mexiko 

außerhalb der Blockadegebiete stets zu rechnen 

ist. 

--’ffA- 

Datum 
Ullt) 

‘Slngabt bei Dvite, Wiub, XUiur. 
®ccdrtiiö titchiirtfcii 

^^r i'uft, ^out'jdutu ufio. 
^ortommiuffe 

S-7-42 

(120) 

Abend deE 

Luftjioht 

2. .hxKtnu. L 

6/7. und in der lacht zum 7/7. erhöhte 

rungstätigkeit beobachtet. 

Ope 

meer. Er, 

Heft IV. 

N ation gegen Beste des fQ 17 s. Lage Hord- 

länzung zur Lage Dboote in KTB Teil B 

U 5( 

muß, gib' 

Luf tangr: 

U Q( 

iniolt.e 

schränkt 

2, das auf Buckmarsch in Biscaya stehen 

Veranlassung zu Befürchtung, daß es fdl. 

ff zum Opfer gefallen ist. 

ist auf Aasmarsch in den Kordatlantik 

chweren Bombenangriffs in BE 68 nur be- 

tauchklar. 

Die feindliche Bekämpfung der eigenen 

Uboote mit allen Hittein wird sich stei- 

gern in dem lUße, wie die Erkenntnisvon 

der auf die Dauer tötlichen Wirkung des 

Zufuhrkrieges auf der Gegenseite eich 

durchsetzt. Die eigenen Gegenmaßnahmen 

müssen dem Rechnung tragen, ehe die Ver- 

lluste der Uboote in See und in den Häfen 

und Werften von empfijullicher Wirkung 

werden. 

U 5' 1 meldete aus Gebiet der Bloridaküete 

Versenkung eines 10.000 BBT D. aus Bordgelelt und 

des T. .A. hoffet“ (9.788 BBT), 

Im ( olf von Eexiko versenkte U 6*?yi D. und 

den T. "Jaul H. Harwood" insgesamt 10.610 BET. 

Boote sind von BdU unterrichtet, daß mit 

standigei neutralen Verkehr sowie brasil. Dlploma- 

tenschif; e im Karibischen Meer und Golf von Mexiko 

außerhalb der Blockadegebiete stets zu rechnen 

ist. 



X)fltuni 
mit) 

llfirjeit 

g:.7.ii2 

(121) 

21 iigabc tut Ortet, Qülnb, OBetter, 
eccflang, »eleut^tuiifl, ©ld)tl0ftit 

ber ßuft, CDlonbf^tln U(ID. 

Im ö^tl 

in CP 82 

ohne ErfoL 

Mittelmeer operieren 3 Boote auf einen 

jesiohteten Geleitzug axif öatl. Kura bisher 

g- 

Besondere 31 

S. !■ 

PI L 

BdB 

halb 3 

verkehr ( 

des La 

Fahrwaeee 

Hooh- und 

zeitraubehi 

auaaichtl . 

zuaal auch 

vermutlich 

ten beeteln 

beabsichtigt gelegentlich Operation, aufler- 

[-Zone mit etwa 4 Booten gegen starken Feind— 

ror allem KUhlsohiffa) unmittelbar am Ausgang 

.ta etwa in Höhe der "Banco Inglea". Die engen 

und für einen Teil der Schiffahrt geltenden 

Nledrij^gwasserverhältnisse schalten ein 

ides Verkehrsuchen aus und ermögliohen vor- 

ch einen schnellen und deshalb großen Brfolg, 

auf dem Anmarsch durch das vom Feindverkehr 

befahrene Seegebiet bereits Hrfolgsaussioh- 

Eine 

fahrt wira 

geeignete 

Wasser li 

VI. Luft 

Baum um Engls 

Pdl. Sac 

zum 9/7. in 

Schwerpunkt V 

vor. 

Q3ovfom niutffe 91 

Benachaiahiigung der argentinisohen Sohif- 

nach Ansicht des BdU nicht eintreten, da 

Ausweichmöglichkeiten vor ev. auf flachem 

igenden Wracke bestehen. 

Anre^ng wird von Ski geprüft. 

kriegfUhrung 

ndi 

hteinflüge mit stärkeren Kräften in der lacht 

i ordweatdeutsches Küstengebiet mit Angriffs- 

haven. Schadensmeldungen liegen noch nicht 

^ftiuni 
mit) 

UtirjeU 

ii 

021) 

Angabe t><^ OtU<, Wlnb, ‘Bctiet, 
©tegaitg, »clcu^uiug, 

t»cr 8uft, OTonbf^iein U(ID. 91 

Im öätl. Mittelmeer operieren 3 Boote auf einen 

jesiolateten Geleiten« auf öatl. Kure bisher in CP 82 

ohne Erfolg. 

Besondere 31 

S. 1' 

PI i. 

Bdü 

halb 3 

verkehr ( 

des La 

Pahrwasse 

Hooh- und 

zeitraubeii 

auaaiohtl. 

zuaal auolL 

vennutlicli 

ten beete] Li 

aeabsichtigt gelegentlich Operation, aufler- 

[-Zone mit etwa 4 Booten gegen starken Peind— 

ror allem Kühlschiffe) unmittelbar am Ausgang 

ta etwa in Höhe der "Banco Ingles". Die engen 

' für einen Teil der Schiffahrt geltenden 

Niedrijtfgwasserverhältnlsse schalten ein 

ides Verkehrsuchen aus und ermöglichen vor- 

ch einen schnellen und deshalb grofien Erfolg, 

auf dem Anmarsch durch das vom Peindverkehr 

befahrene Seegebiet bereits Erfolgsaussioh- 

Eine 

fahrt wiriL 

geeignete 

Wasser lin 

VI. Luft 

Kaum um Englt 

Pdl. Bat 

zum 9/7. in 

Schwerpunkt V 

Benachaiahiigung der argentinisohen Sohif- 

nach Ansicht des BdU nicht eintreten, da 

Ausweichmöglichkeiten vor ev. auf flachem 

igenden Wracks bestehen. 

Anre*;ung wird von Ski geprüft. 

kriegfllhrung 

nd> 

vor. 

hteinflUge mit stärkeren Kräften in der Haoht 

rordwestdeutsches Küstengebiet mit Angriffs- 

haven. Schadensmeldungen liegen noch nicht 



C*iuum 
uub 

llbr^elt 

Angabe C)cö Orttff, 7iMub, Weiler, 
Seegang, Beleuchtung, ^Ichilgfeli 

ber fiuft, ‘IRonDfchelii ufiu. 
Borfomm nlffc 

:7.:4.g Ml 11 e Ime srr aun j 

Einsatz! 

Pz.Armee Afr: 

Flügel. 

gegen Malta und zur Unterstützung der 

ka mit Schwerpunkt auf rechtem eigenen 

Ostfront» 

Einsatz 

holte ihre A4( 

Von beiden L 

Boden zerstöi" 

chwerpunkt im Baum der hfl 4. Lfl 5 wieder- 

griffe auf Murmansk mit sichtlicher Virkung 

wurden inages. 48 Abschüsse und 25 am 

te Peindmaachinen gemeldet. 

:'l 

VII, Kriegfül.rung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1, Pelndlage Mittelmeer: 

In Gi braltar wurden 1400 Uhr außer "Ee^le“, 3 1 Kreuzer (:. im Dock), "Maidstone", 4 Zerstörer (2 Im 

Dock), 6 Uboote (2 im Dock), 2 Korvetten, 1 Hak, 

24 D., 9 ”. und 85 Plugzeuge festgestellt. 

Im ös tl. Mittelmeer wurde 2215 Uhr durch eigenes 

Uboot 47 sim ONO-lich Port Said Geleitzug auf Ost- 

kurs aus D. mit 3 Bewachern, 1 S-Boot erfaßt. 

(s. Ubootiikriegführung). 

2. Eigene la,;e Mittelmeen 

In der Hacht zum 8/7- fdl. Luftangriff auf 

Messina. Jm 8/7. standen 14 ital. Uboote in See. 

Von i.Sfl. mußten 2 Boote wegen Verbrauchs der 

Motorenstimden Uber Suda nach Augusts entlassen wer- 

den. 

Caiuin 
unb 

Hbrjtli 

Slngabt bei Drtti, TBlub, Weuer, 
Oeegang, 2>cleu4>tuug, ^>lrf)tigfttt 

bet fiiift, CDloiibfdjehi ufiu. 
^orfomm itiffe 

Ultte Ime erra\ mt 

Eineätzi 

Fz.Axmee Afr: 

Slügal. 

gegen Malta und zur Unterstützung der 

ka mit Schwerpunkt auf rechten eigenen 

Ostfront» 

Einsatz 

holte Ihre 

Von beiden L: 

Boden zerstöi' 

kt.. 

chwerpunkt im Baum der Lfl 4• Lfl 5 «leder- 

griffe auf Murmansk mit sichtlicher Wirkung 

wurden insges. 48 Abschüsse und 25 am 

te Eeindmaschinen gemeldet. 

: :i 

VII. EriegfUlrung im Ulttelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlage Mittelmecr: 

In d.braltar wurden 1400 Uhr außer "Eagle", 5 I Kreuzer (:. im Dock), "Maidstone", 4 Zerstörer (2 im 

Bock), 6 Uboote (2 im Bock), 2 Korvetten, 1 Hak, 

24 B., 9 !. und 85 Flugzeuge festgeetellt. 

Im öitl. Mittelmeer wurde 2215 Uhr durch eigenes 

Uboot 47 um ONO-lich Fort Said Qeleitzug auf Ost- 

kurs aus 2 B. mit 5 Bewachern, 1 3-Boot erfaßt. 

(s. UbootiikriegfUhrung). 

2. Eigene Lage Mittelmeer» 

de In 

Messina. 

Von 

Motorenst 

den. 

r Hacht zum 0/7. fdl. Luftangriff auf 

4m 8/7. stunden 14 ital. Uboote ln See. 

.Sfl. mußten 2 Boote wegen Verbrauchs der 

linden Uber Suda nach Augusta entlassen wer- 
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3-7.42 3. Bordafrifatranaportei 

ii; 

MS. 

D. "Ponti 

sind in Ic 

stehen D. 

Matruk D. 
2 Iranspoi 

nach lohn 

Geleitzug 

Ancara" ist aus Bengaei nach Tohruk ausgelauf«. 

an, "leeo", “Tripolino" und 3 Motorsegler 

bruk eingelaufen. Auf Marsch nach Tobruk 

"Jädjbr" und 3 MFP. Auf Marsch nach Marsa 

"Sturla", "Brook" und 1 MPP. Außerdem stehen 

t-Uhoote aüf Marsch nach Tobruk. Aus Suda 

ist T. "Alberto’’^. “Passio" um 2100 Dhr und 

Siena um 2400 Uhr ausgelaufen. 

ik 

Tageslöschleistung Marsa Matruk 310, Tobruk 

2001 i. 

Besonderes i 

1) Weisung; des OKW / W.P.St. / Qu für Schaffung der 

Außenstelle Athen des Dt. Generals b.H.Qu. der ital. 

Wehrmacht Abt. f(ir Afrikatransporte zur Durchführung 

der Verschiffungen und Lufttransporte über Griechenland 

nach Hordafrika a. Ps. 2130. 

2) Gesamtsmschlg.g in Bengasi 

im Jsrn: (bzw. Mai) 32.412 t (61.610 t) 

davon cjeutech 22.703 t (38.564 t) 

Las 1 achlassen der Großschiffstransporte nach Hord- 

afrika tri tt in diesen Zahlen bedauerlich in Erscheinung 

4 . Bereich. M^rinegruppe Stidi 

Igäisi 

Schwarzes 

Peindlage 

Ohne 

Kein*! besonderen Vorkommnisse. 

Meen 

neue Erkenntnis s e. 

tiamm 
mit) 

llhr^di 

autftibe t»eö Ortee, QiMiit), 'JUcHct, 
93tInubiund, eiiiiiidfcH 

fcct £«ft, anoiit>fd)ciu »(»>’• 
^ovfoninuuffe 92 

§• 7.1.42 3. Hordafriks tranaporte» 

ili 

12. 

D. "Ponti 

sind in Tc 

stehen E. 

Uatruk D. 

2 Xranspoi 

nach lohn 

Geleitzug 

Tage, 

2001 ±. 

Ancara" ist aus Bengasi nach Tobruk ausgelauf«. 

a", "Iseo", “Tripolino" und 3 Motorsegler 

hruk eingelaufen. Auf Marsch nach Tohruk 

"JädJör" und 3 MFP. Auf Marsch nach Marsa 

"Sturla", "Brook" und 1 MPP. AuBerdem stehen 

t-Uhoote auf Marsch nach lobruk. Aus Suda 

ist T. ,,Alberto'"i, »Passio* um 2100 Ohr und 

Siena um 2400 Uhr ausgelaufen. 

löschleistung Marsa Matruk 310, Tobruk 

ik 

Besonderst i 

1) Weisunj; des OKW / W.F.St. / Qu fUr Schaffung der 

Außenstelle Athen des Dt. Generals b.H.Qu. der ital. 

Wehrmacht Abt. für Afrikatransporte zur Du-rffh-fHVining 

der Vei-ecl iffungen und Lufttransporte Uber Griechenland 

nach Hordafrika a. Fs. 2130. 

2) Gesamtijmschlag in Bengasi 

(bzw. Mai) 32.412 t (61.610 t) 

22.703 t (38.564 t) 

lachlassen der Großschiffstransporte nach Hord- 

: tt in diesen Zahlen bedauerlich in Erscheinung 

im Jun;. 

davon <eutsch 

Das 

afrika tr; 

4. Bereich.Mtrinegruppe Stldi 

Igälat 

Sohwarzes 

Feindlage 

Ohne 

Eeinti besonderen Vorkommnisse. 

Meert 

neue Erkenntnisse. 
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Ullt) 

‘Hiiflflbe betf Ortt^, Qlitiiti, TUcuer, 
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S:7»42 Elgana L^KBI 

Uintnauch- und GeleitdiBnst planmäßig. Tagan- 

rog wurde in der Hacht zum 7/7. von Land und S«a 

begehoaaen, zugleich aus der Luft angegriffen« 

l|Iarinebal(terie erlitt keine Schäden. 

Zu dem van Gruppe 3Ud am 7/7. gemeldeten 

angeblichen engl. Schritt bei tlirkiecher Kegierung 

betr. Duichlaß ruaa. Schwarzmeerflotte duroh die 

Meerengei teilt Mar.Att. letambul mit, daß von der- 

artigem I,rauchen, daa im übrigen von türkischer He- 

gierung uit Sicherheit abgelehnt werden würde, nich'ta 

bekannt jat. 

Auel 

Ziehung 

Türkei f 

rechnen. 

Lage für 

hierzu v 

Im übrig 

Schwarz-] 

ten, daß 

G^genaeii 

nach Ansicht Ski iat Lage in dieser Be- 

4nverändart. Mit Öffnung Dardanellen duroh 

ruBsische Seeatreitkräfte ist nioht zu 

Türkei hat zu Zeitpunkt, wo militärieche 

Deutschland nicht so günstig wie heute 

illig eindeutige Veraioherungen abgegeben, 

n sind nach Ansicht Ski Ereigniase im 

eer-Eaum noch nicht so weit fortgeaohrit- 

Durchmarach russischer Elottenteile von 

e beabaichtigt sein könnte. 

Entsprechende Unterriohtung an Gruppe Süd 

mit Beati tigung, daß bisher angeordnete Einschrän- 

kungen btzUgl. türkischer Hoheitsgewäsaer voll be- 

stehen bleiben,a.Pa. 1901. 

VIII. La^e Ostaalen. 

Keine I eaonderen Hachrichten. 

t»dmin 
mit» 

Jliigabc Drrcö, QÜIntJ, Weiter, 
©eeflaiifl, JöcleiiitKuiiö, 

ber Ciifi, OToiibfcbelii «fiiv 
^ o v t D m m u I f f e 

B-7.42 ElKeng Lcnei 

MinEnauoh- und Galeitdlfinst planmäßig. Tagan- 

rog wurde in der Macht zum 7/7. von iand und S«a 

begehoaeen, zugleich aus der Luft angegriffen. 

Iflarinebaljterie erlitt keine Schäden. 

Zu dem von Gruppe Süd am 7/7. gemeldeten 

angeblichen engl. Schritt bei tlirkiecher Regierung 

betr. Durchlaß ruse. Schwarzmeerflotte durch die 

Meerengei. teilt Mar.Att. Istanbul mit, daß von der- 

artigem brauchen, das im übrigen von tUrkiaoher Re- 

gierung nit Sicherheit abgelehnt werden würde, nlohta 

bekannt ; at. 

Auel 

Ziehung 

Türkei f 

rechnen. 

Lage für 

hierzu v 

Im übrig 

Schwarz-] 

ten, daß 

G^gensei< 

Ent 

mit Beetl 

kungen br 

stehen b] 

nach Anarcht Ski ist Lage in dieser Be- 

4nverändert. Mit Öffnung Dardanellen durch 

r russische Seestreitkräfte ist nicht zu 

Türkei hat zu Zeitpunkt, wo militärische 

Deutschland nicht so günstig wie heute 

i llig eindeutige Versicherungen abgegeben, 

n sind nach Ansicht Ski Ereignisse im 

eer-Baum noch nicht so weit fortgssohrit- 

Durchmarsch russischer Elottenteils von 

e beabsichtigt sein könnte. 

prechende Unterrichtung an Gruppe Süd 

tigung, daß bisher angeordnete Einschrän- 

zügl. türkischer Hoheitsgewässer voll be- 

elben,s.Es. 1901. 

VIII. Lafe Ostasien. 

Keine 1 esonderen Hachrichten. 
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21iigdbe be6 Ortet, QUlnb, 'Wetter, 
(itegaiiß, !b(leu4>tung, 0l(t)tigftit 

txr tuft, CP)oiit>fei)ein II(ID. 
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ätliig II. Haar e s 1 a g e 

Busalache Br mt j 

HearesRruppe Südi 

Die Opep. 

und Bock) sc: 

gewinnen. 6. 

die Exassnaj 

reich-t. Bein(l 

hei Liwny 

Peindverlust 

ationen der Armeegruppen A und B (v. Weiohs 

ireiten planmäßig fort unter erheblichen Baua- 

Irmee hat im Vordringen nach 30 mit BfidflUgel 

Überschritten. Kolodee und Aibar wurde er- 

drück auf die Bordflanke S-lioh Jelea und 

t an, jedoch wurden alle Angriffe unter hohei 

sn abgeachlagen. 

Heereagruppe Mittei 

Die zur 

der Front di 

ten in Kämpfb 

Bjeloi, Oholi 

weiteren Erf 

Feindkräfte. 

Bereinigung der Lage im rückwärtigen Gelände 

3aer Heeresgruppe laufenden Operationen führ- 

n in den Bäumen von Bjelew, Susahinitsche, 

und N-lich der Straße Smolensk - Wjasma zu 

3lgen und teilweise Einkesselungen erheblicher 

Heeresgruppe Bordi 

SW-lioh 

gebracht. 

Staraja Buaaa wurden fdl. Angriffe zum Stehm 

Keine n 

Finnische und norwegische Front» 

.linnenswerten Kampfhandlungen. 

-v/y J~ 

©atuiu 
11116 

21iiaabc 6<i Dcicf, Qülub, TUctut, 
(Seegang, SBcleu^tung, ©l(t>llgreli 

6tc Cuft, CWi»H6f4>cln 11(10. 
S3orfont mntffe 93 

hlzAl IX. H s e e s 1 a g e 

BuaBische grantt 

Haeresgrappe Süd» 

Dia Operationen der Armeegruppen A und B (v. Weiohs 

und Bock) scireiten planmäßig fort unter erheblioben Hau»- 

gewinnen. 6.lrmee hat im Vordringen nach 30 mit BÜdflUgel 

die Krassnaj i Überschritten, kolodee und Aibar wurde er- 

reicht. Beinldruok auf die Hordflanke 3-lioh Jelea und 

bei Liwnj hält an, jedoch wurden alle Angriffe unter hohai 

Beindverlustän abgeschlagen. 

Heareagruppe 

Die zur 

der Bront di 

ten in Kämpfb 

Bjeloi, Oholi 

weiteren Erf 

Eeindkräfte. 

Bereinigung der Lage im rückwärtigen Gelände 

3ser Heeresgruppe laufenden Operationen ftlhr- 

n in den Bäumen von Sjelew, Sotohinitsche, 

und N-lich der Straße Smolensk - Tjaama zu 

)lgen und tellweiBe EinkeBBelungen erheblioha: 

Heareagruppe 

SW-lioh 

gebracht. 

Mittei 

Hordt 

Staraja Hussa wurden fdl. Angriffe zum Stehm 

ginnische und norwegische grontt 

Keine niinnenswerten Kampfhandlungen. 
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JilltJilbC D£ö Öl’ICiJ, WCIUI' 

tjtfijaiij), ^ti(iiii>iiin;i, eidiiiaftii 
Per fciift P’lüupftltcin ufip. 

Kordafrikai 

Bin soll« 

abschnitt v;ui 

Kräfte gevjant 

den Gegner n 

G/3kl. 

ächerer fdl. Störangriff im mittl. ffront- 

de abgewieaen. Am SUdflügel eingesetzt« 

en den Nordrand der Kattarasenke und wwrfaa 

ach Osten zurüok. 
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llll^ 
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hordafrikdi 

Bin schvi 

abachnitt v/ui 

Kräfte ^evjanr 

den Gegner n 

aeherer fdl. Störangriff im mittl. Front- 

de abgewiesen. Am Südfliicel eingesetzt« 

en den Nordrand der Kattarasenke und warf«* 

ach Osten zurück. 

O/SkX. 

tA 

^ovfonimiiiifc 
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l b (Kr) 
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(122) 

0 har Lageti. berbliok 

I t a 1 i e 

Daratel. 

"Großlebansri 

alle lateini 

und alla übr. 

Völker auf 3 

Qeme ins amke 1 

niger als 

Nordafrika u 

heit, die ei 

Außerdem ist 

gebietes gef 

Ziffer 3 

A r a b i e 

Saudi-a 

rüchte, die 

und Verkehrsia 

dementiert 

U.3.A.I 

ung der grundsätzlichen Gestaltung des ital. 

.umes“ in Zeitschrift "Impero Italiano", der 

ichen Völker auf Grund ihrer Blutsgemeinschaft 

gen mediterranen und mediterran orientierten 

•und ihrer geopolitisohen und geoökoiu»isehen 

en zusammenschließen soll, erfaßt nicht we- 

Millionen Uensohen in Europa, Vorderasien, 

.ad Süd- und Mittelamerika, also V4 der liensoh— 

ih auf 30,5 ^ der Erdoberfläche verteilt. 

Einbeziehung des gesamten afrikanischen Kern- 

jrdert 1 Näheres in Pol.Übersicht Sr. 158, 

Das politische PingerspitzengefUhl, das sich 

in derartigen Auslassungen offenbart, kann 

überhaupt nicht übertroffen werden. 

.rabische Gesandtschaft in London hat alle Ge- 

/on Überlassung saudiarabischer Plugplätze 

ittel an die Angelsachsen sprechen, erneut 

Haoh einer United Press-Meldung sollen die verbünde- 

ten Nationen eine Zusammenfaspung ihrer gesamten Land-, 

See- und Luftstreitkräfte auf allen Kriegsschauplätzen 

Damm 
unD 

llhrjcit 

hhAl 

(122) 

äniHkt n» Dm» Jühio, lUtutr, 
öetrirtng, ^dtiidwung, Idniiteit 

t>cr Ciifl, 2Dont)[rt)ellt ufip. 

P o 1 i t i 8 

I t a 1 i e ;i 

Vürfommiiiffc 94 

her Lageü. berbliok 

Darstel ung der grundeätzliehen Qeetaltung des ital. 

“Großlebenar lumes" in Zeitschrift "Impero Italiano", der 

alle lateinijchen Völker auf Grund ihrer Blutsgameinschaft 

und alle (ihr -gen mediterranen und mediterran orientierten 

Völker auf G ^und ihrer geopolitiaohen und geoökononiachen 

Gemeinaamkei ;en zuaammenschließen soll, erfaßt nicht we- 

niger als 52) Millionen Menschen in Europa, Vorderaaien, 

Nordafrika uid Süd- und Mittelamerika, also V4 dar Mansch— 

;h auf 38,5 ^ der Erdoberfläche verteilt. 

Einbeziehung des geae®ten afrikanischen Kern- 

srdert 1 Näheres in Pol.Übersicht Kr. 158, 

heit, die si 

Außerdem ist 

gebietes gef 

Ziffer 3 

A r a b i e i i 

3audi-a 

rächte, die 

und Verkehrs 

dementiert 

U.3.A.I 

Hach ei 

ten Nationen 

3ee- und Luft 

Das politische PingerspitzengefUhl, das sich 

in derartigen Auslassungen offenbart, kann 

überhaupt nicht übertroffen werden. 

icabische Gesandtschaft in London hat alle Ge- 

fon Überlassung saudiarabischer Flugplätze 

mittel an die Angelsachsen sprechen, erneut 

aer United Press-JIeldung sollen die verbünde- 

eine Zusammenfassung ihrer gesamten Land-, 

streitkiäfte auf allen Kriegsschauplätzen 
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I 

unter einem 

weise Senera 

1) Zusdmmenetellung der durch yunkentzlfferang 

uni Funk;.uiklärung erfaßten Feindnachrichten hi« 

5/7. in h-Berichten der Ski / Chef HKD III. 

Hinweis auf Anlage 2 zu Bericht der Abt.AuTi- 

klärung 

vom 29/6 

ijiit Skizze fdl. Bewegungen im Hordmeerraum 

- 6/7. (BQ 17). 

QJorfoniiiiniffe 

einzigen Obersten Befehlshaber 

,1 Marshall - beabsichtigen. 

Besonderes 

mögliche] 

2) Verstärk mg der AbwehrmaSnahmen la Westen. 

Fuh Verweisung gern. OKW / W.l.St. 551213/42 

Skdos.Ch ifs., l/Skl 1296/42 Qkdos.Chefs.i 

1. ) Die schnellen und großen Erfolge können England 

vor lie Alternative stellen entweder sofort 

eine Großlandung zur Bildung einer zweiten 

Front zu unternehmen oder Sowjetmißland als 

politischen und militärieohen Faktor su verlie- 

ren. Es ist daher mit hoher Wahrscheinlichkeit 

damit zu rechnen, daß feindliche Landungen im 

Bereich des OB West in Kürze Stattfinden. An- 

zeichen sind im besondere 

A. ) (zunehmende Aussagen von Agenten und sonstig 

Ergebnisse des Nachrichtendienstes, 

B. ) starke Ansammlung von Übersetzmitteln in 

SU.de ngland, 

C. ) Zurückhaltung der englischen Luftwaffe in 

den letzten Tagen.- 

2. ) Als besondere gefährdet sind anzuseheni 

Odium 
UIlD 

Ilbt^U 

Slnfldbc Dtttt, WiitD, Weiter, 
©eeödiia, SeUu^tuug, @ld»ilgleli 

t>er £uft, OTonbf^eiii 11 (ii'. 
Q5Drfomiiiniffe 

9:.7-4g 

023) 

1 

unter einen 

weise Gener: 

einzigen Obersten Befehlshaber 

,1 Marshall - beabsichtigen. 

mögliphei 

1) 

Besonderes 

Zusammenstellung der durch Tunkentzifferong 

unf Funkaufklärung erfaßten Feindnachrichten bis 

5/7. in B-Berichten der Ski / Chef wm m. 

Hinweis auf Anlage 2 zu Bericht der Abt.Auf- 

klärung 

vom 29/6 

ijiit Skizze fdl. Bewegungen im Bordmeerraum 

- 6/7. (PQ 17). 

2) Verstärk mg der Abwehrmaßnahmen im Testen. 

BUhVerweisung gern. OKW / W.J.St. 551213/42 

Gkdos.Ch ;fs., l/Skl 1296/42 Gkdos.Chefs.i 

1. ) Die schnellen und großen Erfolge können England 

vor lie Alternative stellen entweder sofort 

eine Großlandung zur Bildung einer zweiten 

Front zu unternehmen oder Sowjetrußland als 

politischen und militärischen Faktor zu verlie- 

ren. Es ist daher mit hoher Wahrscheinlichkeit 

damit zu rechnen, daß feindliche Bandungen im 

Bereich des OB West in ZUrze stattfinden. An- 

zeichen sind im besonderen 

A. ) zunehmende Aussagen von Agenten und sonstig 

Ergebnisse des Nachrichtendienstes, 

B. ) starke Ansammlung von Ubersetzmltteln in 

SUdengland, 

C. ) Zurückhaltung der englischen Luftwaffe ln 

den letzten Tagen.- 

2. ) Als besonders gefährdet sind anzuseheni 
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l-.l-.Al A.) In erster Linie die Kanalkliste, der Bereioh 

Bieppa - Le Havre und die Hormandie, da diese Ab- 

schnitte von der feindl. Luftwaffe mit Jagdschutz 

erreicht werden können und innerhalb der Reichwei- 

ten eijnes großen Teiles der Übersetzmittel liegen. 

eknächst der südliohe Teil der niederländischen 

and die Bretagne. 

rner sind durch Pallschirm- und Luftlande- 

e sowie durch Sabotage besonders dis Haupt- 

swege, Flugplätze und Hauptquartiere der 

gefährdet. 

B.) Di 

Küste 

0.) Be 

verbä: 

verke] 

Stäbe 

3. ) Ich befehle hiernach die sofortige DurohfUhrung 

folgender Maßnahmen: 

a. ) Genst.d.H. 1) - 4) betreffen Zuführung der 

SS Beich, SS Leibstandarte Adolf Hitler, SS Kdo 

(tot.) und Zurückstellung der Verlegung eines 

I.Rg. nach Dänemark. 

b. ) Chef H.Büst. u, BdB: 1) und 2) betreffen Auf- 

stellung von 3 Walküre II Verbänden und Zufüh- 

rung an OB West. 

o.) 01 West: betr. Sicherung von Bahnlinien nnfl 

Repressalien. 

4, ) Luftwaffe zieht im Einvernehmen mit OB West alle 

für den Einsatz verfügbaren Teile der V.Bl.Div. 

und der Brig. Gering in ihren Versammlungsräumen zu 

sofort elnsatzfähigen Verbänden zusammen und verlegt 

entspiechend dem Vorschlag des OB.d.L. / zwei Kampf- 

gruppen aus der Ob.d.L. Reserve im Osten nach Prank- 

reich. 

5») Genst.d.H. , Ob.d.L., OB West und Ohef H.Büst. und 

BdE melden mir über OKW /ty.F.St. täglich 0800 Uhr 

Uber £ tand der DurohfUhrung der Maßnahmen zu Ziffer 

3 und 4 mit Abschlußstand des Vortages 1900 Uhr. 

95 

- ^ z3- 

Crttum 
iilUi 

llbrifli 

Slngabt t>ttf Dtie«( 
l3l3hil>, 'Jßeiur, 

Seegang, 95c(eu4)tuug, 0id)iißfeli 
Der £uf(, dnoiiDfd^eln ufio. 

Sfen'foinnuiiffc 

A. ) In erster Linie die Kanalkllate, der Bereioh 

Bieppe - Le Havre und die Normandie, da diese Ab- 

schnitte von der feindl. Luftwaffe mit Jagdschutz 

erreicht werden können und innerhalb der Beiohwei- 

ten eines großen Teiles der Ubersetzmittel liegen. 

B. ) Deanächst der südliche Teil der niederländischen 

Küste und die Bretagne. 

ner sind durch Fallschirm- und Luftlande- 

e sowie durch Sabotage besonders die Haupt- 

swege, Flugplätze und Hauptquartiere der 

gefährdet. 

0.) Fi 

verbä; 

verkel 

Stäbe 

3.) Ich be: 

folge 

a.) Qe 

SS 

ndi 

fehle hiernach die sofortige Durchführung 

er Maßnahmen! 

nst.d.H. 1) - 4) betreffen Zuführong der 

Beich, SS Leibstandarte Adolf Hitler, SS Kdo 

(-ot.) und Zurückstellung der Verlegung eines 

I.Sg. nach Dänemark. 

b.) Chef H.Büst. u. Bd£: 1) und 2) betreffen Auf- 

slellung von 3 Walküre II Verbänden und Zufüh- 

rung an OB West. 

o.) 01 West) betr. Sicherung von Bahnlinien und 

Bepressalien. 

4,) Luftwe 

für de 

und de 

sofor1 

entspi 

grupp- 

reich. 

5.) 

ffe zieht im Einvernehmen mit OB West alle 

n Einsatz verfügbaren Teile der V.Fl.Div. 

r Brig. Gering in ihren Versammlungsräumen zu 

einsatzfähigen Verbänden zusammen und verlegt 

sehend dem Vorschlag des OB.d.L. / zwei Kampf- 

aus der Ob.d.L. Beserve im Osten nach Frank- 

Genst.d.H. , Ob.d.L., OB West und Ohef H.Büst. und 

BdE melden mir über OKW /ty.F.St. täglich 0800 Uhr 

Uber £ tand der Durchführung der Maßnahmen zu Ziffer 

3 und 4 mit Abschlußstand des Vortages 1900 Uhr. 
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21nflrtbe bcö Orttö, Wcnci. 
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Dtr fiufi, 3Rout>fd>ciii iifio. 

6.) loh wbrde mich im Palle einer feindlichen Lan- 

dung sälbat nach dem Westen begehen und von dort 

aus diä Pührung wahrnehmen. 

Absa 

durch Ski 

Kurier Ub 

licjien Ai 

zu nehmen 

iriften der Weisung Ziffer 1-5 werden 

unverzüglich Gruppen West und Hord durch 

ermittelt. Gruppe West erhält femechrift- 

trag, bei OB Weet zunächst schon Binaioht 

und Unterrichtung des BdU sicherzustellen. 

.uf 

ührung I. Kriegfi 

Keine b 

II. Lage 

1. Peindlage 

2. Eigene Ls 

V o v f o m in ii i f f c 

Lage SAU. 

in den außerheimj sehen Gewässern. 

esonderen Vorkommnisse. 

Westraum 

Luftaufklärung beobachtete abends SO-wärts 

Beachy Head Geleitzug aus 25 D. mit 1 Kreuzer, 8 

Zerstörern, 3 S-Booten und 3 Korvetten auf Kurs 70° 

und SW-lioh Milford 1 Kreuzer, 20 D und 6 VB-Boote 

anscheinend einlaufend. 

ge t 

Gablet Atlantikküstei 

Aus 

darunter 

Uboot angenommen. 

Sperre bei Herz 452 wurden 6 Minen geräumt, 

1 Typ T 3 geborgen. Als Minenleger wird 

Damm 
11110 

Uhrjfit 

9-7.42 

3«äabt nt« Ortes "JUliib, Wmtr 
'i’teöinifl, i^tlniilMiiuöJ eictiiidteit 

btr fiuft }’!i>iib[iliriii ii|uv 

6.) Ich W 

düng B 

aus di 

Ahse! 

durch Ski 

Kurier Uh 

lictien Ai 

zu nehmen 

ärde mich im Palle einer feindlichen Lan- 

älhst nach dem Westen begehen und von dort 

a Führung wahrnehmen. 

iriften der Weisung Ziffer 1-5 werden 

unverzüglich ßruppen West und Kord durch 

ermittelt. Gruppe West erhält fernachrift- 

trag, hei OB West zunächst schon Einsicht 

und Unterrichtung des BdU sioherzustellen. 

.uf 

Keine h 

II. Lage 

1. Feindlage 

2. Eigene La 

^UH'f o niimii f (c 

Lage 9/VII. 

I. Kriegführung in den auBerheimlschen Gewässern, 

esonderen Vorkommnisse. 

Westraum 

Luftaufklärung heohachtete ahends SO-wärts 

Beachy He ad Geleitzug aus 25 D. mit 1 Kreuzer, 8 

Zerstörern, 3 S-Booten und 3 Korvetten auf Kurs 70° 

und SW-lioh llilford 1 Kreuzer, 20 D und 6 VP-Boote 

anscheinend einlaufend. 

KB 1 

Gablet Atlantikküstej 

Aus 

darunter 

Uboot angenommen. 

Sperre hei Herz 452 wurden 6 Minen geräumt, 

1 Typ T 3 geborgen. Als Minenleger wird 
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9.7.42 SegRsbiet 

\/ 

Kanal1 

ort, der 

Flottille 

Torpi doeineatz 2.Sfl. in der Uacht zum 9/7. fülirte 

im Zuaammf nwirken mit Vor- und Gefechtsaufklärung durch 

Fl.F. Atl und Aufklärungs-Gr. 123 zu vollem Erfolg 

der 3-Booe, die 5 D. und 2 T. mit insgesamt 22000 BET 

versenkter. Geleitzug "Review" wurde 1715 Uhr durch 

Voraufklärung des Fl.F.Atl. erfaßt. Hierüber abgegebene 

Sichtmelding des Geleitzuges enthielt genauen Sohiffs- 

on Funkaufklärung erfaßt wurde. Ansatz der 

erfolgte auf Grund von Unterlagen, die in zu- 

rückliegenden gleichfalls von Lw ausgelösten Funkmel- 

dungen erlaßt waren. Gefechtsaufklärung der Aufkl.Gr.123 

erfaßte drs Geleit planmäßig, warf Leuchtbomben und lösfe 

und Leuchtgranaten aus, die S-Boote heraufUh»- 

ten. Der durch 1 Zerstörer und 2 Bewacher geeichtste 

Geleitzug war durch Gefechtsaufklärung offensichtlich 

stark abg<lenkt und wurde von dem Angriff der B-Boote 

völlig überrascht. 

Kurzbericht 2.Sfl. 3. Fs. 1000. 

Eine besonders erfreuliche Unternehmung, die 

den Wert einer engen Zusammenarbeit zwischen 

S-Booten und Flugzeugen wieder besonders deut- 

lich erkennen läßt. Der beträchtliche Waffen- 

erfolg wird überdies den S—Bootsbesatzungen 

im Hinblick auf die geringen Torpedoerfolge 

der letzten Wochen erneuten Auftrieb geben. 

Am 9/7. abends 2-stündige Bereitechaft für 2. und 

4.Sfl, 2 Boote Mineneinsatz während Verlegung von 

Boulogne rach Cherbourg. 

Einverständnis Ski mit Vorschlag von Gruppe West 

betr. Einsatz der Batterien an Kanalküste gegen Feind- 

batterien (vgl. KTB 5/7.) s. Fs. 1930. 

-Ae/- 

X>afuni 
lltU> 

aiiflabt be* Dtuf 'Blnb, Wtiuc, 
©ctflaiifl, S8eleu4>iun0( ®ld)Jl0feit 

t>(r 2uft, lBonb(d;<lii ufic. 
^ o v f o m in n i f f t 9G 

9-7-42 Seggabiet Kanal: 

lorpedoeinsatz 2.Sfl. in der Baeht zum 9/7* führte 

Im Zusammf nwirken mit Vor- und Gefeohteaufklärung durch 

Fl.J. Atl und Aufklärungs-Gr. 123 zu vollem Erfolg 

der 8-Boo'e, die 5 D. und 2 T. mit insgesamt 22000 BHT 

versenkter. Geleitzug "Review" wurde 1715 Uhr durch 

Voraufklärung des El.E.Atl. erfaßt. Hierüber abgegebene 

Sichtmelding des Geleitzuges enthielt genauen Sohiffe- 

ort, der von ffunkaufklärung erfaßt wurde. Ansatz der 

Flottille erfolgte auf Grund von Unterlagen, die in zu- 

rückliegenden gleichfalls von Lw ausgelösten Funkmel- 

dungen erfaßt waren. Gefechtsaufklärung der Aufkl.Gr.123 

erfaßte dt s Geleit planmäßig, warf Leuchtbomben und löste 

Flakfeuer und Leuchtgranaten aus, die S-Boote heraufUhv- 

ten. Der c urch 1 Zeretörer und 2 Bewacher gesichtete 

Geleitzug war durch Gefechtsaufklärung offensichtlich 

stark abg<lenkt und wurde von dem Angriff der 8-Boote 

völlig überrascht. 

Kurzbericht 2.Sfl. s. Fa. 1000. 

Eine besonders erfreuliche Unternehmung, die 

den Wert einer engen Zusammenarbeit zwischen 

S-Booten und Flugzeugen wieder besonders deut- 

lich erkennen läßt. Der beträchtliche Waffen- 

erfolg wird überdies den S—Bootsbesatzungen 

im Hinblick auf die geringen Torpedoerfolge 

der letzten Wochen erneuten Auftrieb geben. 

Am 9/7. abends 2-stUndige Bereitschaft für 2. und 

4.Sfl, 2 Boote ilineneinsatz während Verlegung von 

Boulogne rach Cherbourg. 

Einverständnis Ski mit Vorschlag von Gruppe West 

betr. Einsatz der Batterien an Kanalküste gegen Eeind- 

batterien (vgl. KTB 5/7.) s. Es. 1930. 
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2:7:4?. III. H o r d s 

Nordsee 

ee .Norwegen, Nordmeer 

1. Feindlage: 

Ohne h asondere Meldungen. 

2,. Eigene Lage 

Bei fdl. Luftangriff auf W'haven in der Bacht 

zum 9/7- fielen auf Kriegamarlnewerft 30 Bpreng- 

und 2.000 Irandbomhen, auf die Stadt 67 Spreng- und 

8.000 Brancbomben. In der Werft wurden zdilreiohe 

Betriebe, Werkstätten und Magazine durch Brand be- 

schädigt. tierdurch traten geringe Terminversohie- 

bungen ein. Durch Marineflak wurden 2 Angreifer ab- 

geschossen. Der Angriff erfolgte naoh Bammeln im Saum 

Borkum mit etwa 70 - 80 Flugzeugen aufl 1500 bis 6000 

m Höhe. Einzelheiten s.Fs. 0400 und 0815. 

Beriol 

Nacht zum ' 

s. Es. 113 

Im Lai 

Ate-Minen 

4t Uber weitere fdl. Lufttätigkeit in der 

/7. im Küstengebiet der Deutschen Bucht 

6" 

AJL 

Am 9/ 

NW-lich VI 

digt. Es 

bringen, 

geräumt. E: 

abgeschoss^: 

auf ein Ge 

abgeschoss^: 

klärungsfl 

haven. 

i.fe des 8/7. wurden 6 Grundminea und 2 

geräumt. 

. wurde norweg. D. "Troma* (5.029 BHT) 

eland durch Minentreffer schwer besohä- 

lang jedoch, den D. nach Den Helder einzu- 

diesem Tage wurden im ganzen 8 Grundminen 

n fdl. Flugzeug wurde durch Sperrbrecher 

n. Bei Luftangriff von 3 fdl. Flugzeugen 

eit SW-lich Helgoland wurde ein Angreifer 

n. Am Nachmittag vereinzelte fdl. Auf- 

ige über der Deutschen Bucht bis nach Oux- 

Datum 
mit) 

Jlnflrtbt t>e< Drlt«, ‘JUine, TUciter, 
©ttflaHfl, SBdeudiiuug, ®Ittitigftlt 

6tt Cuft, nontfrfitlii ufii'. 
^ in1 f o in in ii i f f e 

di III. H o r d 8 

H o r d 8 e e 

ee (NorweganiHordmeer 

1. Feindlage» 

Ohne ii esondere Usldungen. 

2,. Eigene Lage 

Bei fdl. Luftangj-iff auf W'haven in der Äach.1: 

zum 9/7- fielen auf Kriegamarinewerft 30 Spreng- 

und 2.000 Irandbomben, auf die Stadt 67 Spreng- und 

8.000 Branc bomben. In der Werft wurden zeblreiobe 

Betriebe, Vlerkstätten und tiagazine durch Brand be- 

schädigt. Herdurch traten geringe TerminverBOhle- 

bungen ein. Durch Uarineflak wurden 2 Angreifer ab- 

geschossen. Der Ang. iff erfolgte nach Bammeln im Saum 

Borkum mit etwa 70 - 80 Flugzeugen aus 1500 bla 6000 

m Höhe. Einzelheiten s.Fs. 0400 und 0815* 

Bericl 

Nacht zum ' 

s. Fs. 113: 

Im Lai 

Ate-Uinen 

4t über weitere fdl. Lufttätigkeit in der 

/7. im Küstengebiet der Deutschen Bucht 

,i f e 

Au 

Am 9/ 

BW-lich VI: 

digt. Es g 

bringen 

geräumt. E 

abgeschoss^: 

auf ein Ge 

abgeschossä: 

klärungsfl i| 

haven. 

des 8/7. wurden 6 Grundminen und 2 

geräumt. 

. wurde norweg. D. "Troma* (5.029 BET) 

eland durch Minentreffer schwer besohü- 

ulang jedoch, den D. nach Den Helder einzu- 

diesem Tage wurden im ganzen 8 Grundminen 

n fdl. Flugzeug wurde durch Sperrbrecher 

n. Bei Luftangriff von 3 fdl. Flugzeugen 

eit SW-lich Helgoland wurde ein Angreifer 

n. Am Nachmittag vereinzelte i’dl. Auf- 

jge Uber der Deutschen Bucht bis nach Cux- 
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H o ,r w e g 

Am 8/7 

wache BvärhofL 

111Q vor 

Hach Annahme 

dant, 3 Unt 

und Urlauber 

gen Schiffete 

Im wee 

je eine 2-r' 

Sperrmeldung 

Hach Ai 

Landungaabei|c 

weil hier H 

etraße 50 ne 

heim von Horj' 

liegende 1- 

zwar Schutz 

Sicherheit 

wegen echläi 

mit Bekannt, 

Nord 1058,8 

einer Batte 

Eingängee z 

mit Peindei 

Hameoe nichl 

zu schwierig 

Fahrwasser 

sperren. Abt 

Hach 

schlägt Adm 

durch Ausleg 

zu verstärk! 

Flotte ist 

abends wurde ein fdl. Uboot durch Küsten— 

t in 7376 A0 gemeldet. Am 9/7. ist U-Jäger 

ahrt Hammerfest nach Detonation gesunken, 

von Admiral Polarküste Minentreffer. Komman- 

ejroffiziere, 21 Mann sowie 25 Kommandierte 

werden bedauerlicherweise vermißt. Im übri- 

wegungen ohne besondere Vorkommnisse. 

1 liehen und nördlichen ByJJord bei Bergen wur<h 

eibige gegen Uboote wirksame Sperre aufgelegt, 

von Admiral Westküste s. Fs. 1235. 

.vffaeaung Admiral Herwegen wird für etwaige 

ht des Qegners Namsos stets Anreiz bieten, 

^chschub auf Wasserweg, Eisenbahn und Seichs- 

chhaltig unterbrochen und Angriff auf Dront— 

den her vorgetragen werden kann. Biaher ane- 

isihige Flahkensperre im Follafjord bildet 

des Schärenweges, jedoch nicht hinreichende 

gegen Großangriff auf Hamsos. Admiral Hor- 

daher Auslegen 2-rolhlger Minensperre vor 

gäbe entsprechenden Warngebietas von 6436,7 

Ost nach 6436,95 Nord 1102 Ost. Aufstellung 

ijie zum Schutz der Sperre an Westseite des 

Hamsoe^b^ Utvoralen ist geplant. Obwohl 

i bruch durch Hoedsund und GyJ.>enf jord nach 

gerechnet werden braucht, da navigatorisch 

schlägt Adm. Herwegen jedoch weiter vor, 

-lieh Levra-Feuer durch S0heinwarngebiet zu 

chrift des Vorschlages e. Fs. 1900. 

Ai regung des Heeres bei Admiral Hordküste 

ral weiter vor, Verteidigung des Harnsöfjordaa 

en einer 2-reihigen Sperre in zwei Teilen 

n, die im Bereich der H.K.B. 947 liegt, 

inverstanden, wenn DurchfahrtaMöglichkeitfUr 
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H o ,r w e K 

Am 8/7 

wache BTärhofL 

111Q vor 

Hach Annahme 

dant, 3 Unte 

und Urlauber 

gen Schiffste 

Im wes 

Je eine 2-r 

Sperrmeldung 

Hach Ai 

Landungaabsljc 

well hier H 

straQe 50 tu 

heim von Hoij 

liegende 1 

zwar Schutz 

Sicherheit 

wegen schlag 

mit Bekannt, 

Hord 1058,8 

einer Batte 

Einganges z 

mit Heindei 

Hamsos nicht 

zu schwierig; 

Fahrwasser 

sperren. Ab: 

Hach 

schlägt Adm 

durch Ausleg 

zu verstärk« 

Flotte ist 

Ai.: 

abends wurde ein fdl. Uboot durch Ktisten- 

t ln 7376 A0 gemeldet. Am 9/7. ist U-Jäger 

ahrt Hammerfest nach Detonation gesunken, 

von Admiral Polarkfiste Uinentreffer. Komman- 

roffiziers, 21 Uann sowie 25 Kommandierte 

werden bedauerlicherweise vermißt. Im tibri- 

wegungen ohne besondere Vorkommnisse. 

(liehen und nördlichen By£Jord bei Bergen wurdi 

eibige gegen Uboote wlrlcsame Sperre ausgelegt, 

von Admiral Westküste s. Fs. 1235. 

xffassung Admiral Horwegen wird fär etwaiga 

iht des Gegners Hamsos stets Anreiz bieten, 

ejchschub auf Wasserweg, Eisenbahn und Reichs- 

chhaltig unterbrochen und Angriff auf Dront- 

den her vorgetragen werden kann. Bisher ans- 

ieihige Flankensperre im Follafjord bildet 

des Schärenweges, Jedoch nicht hinreichende 

gegen Großangriff auf Hamsos. Admiral Sor- 

t daher Auslegen 2-relhigar Minensperre vor 

gäbe entsprechenden Tarngebietes von 6438,7 

Ost nach 6436,95 Hord 1102 Ost. Aufstellung 

4ie zum Schutz der Sperre an Testseite des 

Hsmso^b^ UtvorjUn iet geplant. Obwohl 

i bruch durch Hoedsund und GyJ.tenf Jord nach 

gerechnet werden braucht, da navigatorisch 

schlägt Adm. Herwegen Jedoch weiter vor, 

-lieh Levra-Feuer durch S0heinwamgebiet zu 

chrift des Vorschlages s. Fs. 1900. 

regung des Heeres bei Admiral Hordktlste 

ral weiter vor, Verteidigung des RamsöfJordss 

en einer 2-reihigen Sperre in zwei Teilen 

n, die im Bereich der H.K.B. 947 liegt, 

inverstanden, wenn Durchfahrtaiaöglichkeitfür 
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dtl Seestreitkxä: 

HeiJUar ohne 

Entsehe 

nächst bei Q 

E o r d m e 

te bestehen bleibt. Diese ist ff-lich 

Schwierigkeit gegeben. (s.Fs. 2123), 

düng für beide Sperrvorhaben liegt eu- 

:nippe Herd. 

1. Feindlage 

Nach 

mit 21 D. 

Im Kriegs^i 

Jokonga 

Teribersk . 

4 D. und 

Luftaufklärung war Kola-Bucht am 8/7. 

einem T. und einem Uboot im Dock belegt, 

afen Bolarnoje lagen 5 üboote, im Hafen 

Handelsschiffe. Im Seegebiet H-lioh Kap 

wurden einzelne D. und ostwärts Jokonga 

YP-Boote auf Kurs HW gesiohtet. 

Ein liest des PQ 17 au« 3 D. mit 3 Zerstörern 

und 2 Bewuchern wurde 1047 Uhr in 9352 AO duroh U 

457 erfaß ;. Letzter Standort 2045 Uhr 9543 AO. 

2. Eigene Lauei 

du 

Nu 

An 

noch 2 we 

Admiral 

zu Uberac 

setzte Ju 

von 7.000 

höht sich 

gen den 

Verl^ 

heim hat 

um 6 Stund 

aus dem S 

P<| 

m Rest des PQ 17 gewannen außer U 457 

:.tere Uboote Fühlung. Boote erhielten von 

rdmeer Befehl, 69° Bord nicht nach Süden 

breiten. 13 gegen die Geleitzugsree-te ange- 

87 versenkten gegen Hitternacht einen D. 

BRT 140 sm QHO-lioh Murmansk. Damit er- 

das Yersenkungsergebnis der Luftwaffe ge- 

17 auf 20 D. mit 129.000 BRT. 

gung "LUtzow"-Gruppe von Harvik nach Dront- 

nich wegen technischer Störung auf "LUtzow* 

en verzögert. Die Gruppe hat 1800 Uhr 

ugfjord den Weitermansch angetreten* 

Grup.ie Hord rechnet damit, daß nach dem Verlust 

von PQ 16 und der Katastrophe von PQ 17 eine inderung 

Damm 
Ullt 

ItbrjeU 
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iii Seestreitkräfte bestelian blsllrt. Sieae iat ff-lioh 

aei£U-ir ohne Schwierigkeit gegeben. (a.Fa. 2123). 

Entscheidung für beide Sparrrorhaben liegt -zu- 

nächst bei Oi-uppe Herd. 

Hordme ir i 

1. gelndlage 

Nach 

mit 21 D. 

Im Kriegsj|ii 

Jokonga 

Teribersk. 

4 £• und 

Luftaufklärung war Kola-Bucht am 8/7. 

einem X. und einem Uboot im Look' belegt, 

afen Polarnoje lagen 5 Uboote, im Hafen 

Handelaschiffe. Im Seegebiet B-lioh Kap 

wurden einzelne H. und ostwärts Jokonga 

VP-Boote auf Kura NW gesichtet. 

Ein ILest des PQ 17 aus 3 D. mit 3 Zerstörern 

und 2 Bew ichem wurde 1047 Uhr in 9352 KO durah D 

457 erfaß ;. Letzter Standort 2045 Uhr 9543 A0. 

2. Eigene La;e> 

d s; 

No 

An 

noch 2 we 

Admiral 

zu libersc 

setzte Ju 

von 7.000 

hbht sich 

gen den 

Verl 

heim hat 

um 6 Stunijl 

aus dem S 

E<! 

m Rest des PQ 17 gewannen außer U 457 

.tere Uboote Fühlung. Boote erhielten von 

rdmeer Befehl, 69° Nord nicht nach SUden 

frrelten. 13 gegen die Geleltzugsrests ange- 

87 versenkten gegen Mitternacht einen B. 

BRT 140 am ONO-lioh Murmansk. Damit er- 

daö Versenkungsergebnis der Luftwaffe ge- 

17 auf 20 D. mit 129.000 BRT. 

igung "LUtzov;"-Gruppe von Narvik nach Dront- 

nich wegen technischer Störung auf ■LUtzow* 

en verzögert. Die Gruppe hat 1800 Uhr 

igfjord den Weitermarsch angetreten* 

Grup ie Nord rechnet dan.it, daß nach dem Verlust 

von PQ 16 und der Katastrophe von PQ 17 eine Änderung 
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2.:7.:A2 des Py-Ge .eitzugssystems eiutrltt. Eine völlige Auf- 

gabe dies iS kriegsentscheidenden Haohsohuba nach Eußland 

erwartet die Gruppe nicht. Auflösung in Einzelfahrer 

erscheint gleichfalls unwahrscheinlich, da der dabei 

entstehende laufende Dampferstrom schlecht zu schlitzen 

wäre. Gruppe hält Auflösung der großen Geleitzüge in 

kleinere ius je 6 - 8 großen und schnellen D. für das 

Wahrschei ilichste, die bei zu erwartendem Eebelwetter 

zunächst Spitzbergen aulaufen und dann möglichst wie- 

der bei Bäbelwetter hart unter Südspitze Spitzbergens 

herum wei miüglichst nordwärts ausholend Nordteil Nowaja 

Semlja amteuern und dann hart an Eisgrenze oder im Eis 

wieder möglichst unter Nebelausnutzung Kurs auf Kap Kanin 

nehmen. 

! 
I 
I 

Unte 

richtlich 

•richtung von Admiral Nordmeer, Lfl 5, nach— 

Ski, Flottenchef, BdK, BdU s. Fs. 1417. 

Auffassung der Gruppe hat viel für sich. Es 

fragt sich jedoch, ob die erforderliche An- 

zahl großer schneller D. immer verfügbar sein 

wird. Ohne Zweifel werden die Engländer die 

Führung und Sicherung der nächsten PQ-Geleit- 

züge nach den schlechten Erfahrungen, die mit 

der amerikanischen Führung bei PQ 17 gemacht 

wurde, wieder seihst übernehmen, die Siche- 

rung auf das großzügigste verstärken. Daneben 

werden sie die Möglichkeit schneller Einzel- 

fahrer, soweit sie zur Verfügung stehen, auszu- 

nutzen versuchen. 

Zu A: 

Abbruchs 

Nord fest 

Operation 

sprengt n 

Eösaelspr 

Franz-J 

tende Ver . 

iregung des Flottenchefs bzw. Begründung des 

ron "Bösseisprung" (s, KTB 8/7.) stellt Gruppe 

daß der Abbruch erfolgte, als während der 

erkennbar wurde, daß PQ 17 in Einzelteile ver- 

. -oht Kurs auf Eismeer sondern vermutlich durch 

mg veranlaßt, auf Seeraum Nowaja Semlja, 

f-Lund nähm und eingetretene sowie zu erwar- 

uste durch Uboote und Luft Vorstoß der Über- 
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I 

des P^-Ge 

gäbe dies 

erwartet 

erscheint 

entstehend 

wäre. ürup 

kleinere 

Wahreehei 

zonachat 

der bei B 

herum wei 

Semlja am 

wieder lau, 

nehmen. 

Unte 

richtlich 

eitzugasyetems eintritt. Eine völlige Auf- 

s kriegsentacheidenden Bachsohubs nach Eußland 

ie Gruppe nicht. Auflösung in Einzelfahrer 

gleichfalls unwahrscheinlich, da der dabei 

e laufende Dampferstrom schlecht zu schätzen 

pe hält Auflösung der großen Geleitzüge in 

ms je 6 - 8 großen und schnellen D. für das 

ilichste, die bei zu erwartendem Hebelwetter 

pitzbergen uulaufen und dann möglichst wie- 

belwetter hart unter Südspitze Spitzbergens 

miüglichst nordwärts ausholend Nordteil Nowaja 

jteuern und dann hart an Eisgrenze oder im Eis 

liehst unter Nebelausnutzung Kurs auf Kap Kanin 

richtung von Admiral Hordmeer, Lfl 5, nach- 

Skl, Flottenchef, BdK, BdU s. Fe. 1417. 

Auffassung der Gruppe hat viel für sich. Es 

fragt sich jedoch, ob die erforderliche An- 

zahl großer schneller D. immer verfügbar sein 

\jird. Ohne Zweifel werden die Engländer die 

Führung und Sicherung der nächsten PQ-Geleit- 

züge nach den schlechten Erfahrungen, die mit 

der amerikanischen Führung bei PQ 1? gemacht 

wurde, wieder selbst übernehmen, die Siche- 

rung auf das großzügigste verstärken. Daneben 

werden sie die Möglichkeit schneller Einzel- 

fahrer, soweit sie zur Verfügung stehen, auszu- 

nutzen versuchen. 

Zu A iregung des Flottenchefs bzw. Begründung des 

Abbruchs ran "Rösselsprung" (s, KTB 8/7.) stellt Gruppe 

Norä fest, daß der Abbruch erfolgte, als während der 

Operation erkennbar wurde, daß PQ 17 in Einzelteile ver- 

sprengt n.cht Kurs auf Eismeer sondern vermutlich durch 

Eösselspr mg veranlaßt, auf Seeraum Nowaja Semlja, 

Franz-Jos ;f-Land nähm und eingetretene sowie zu erwar- 

tende Verluste durch Uboote und Luft Vorstoß der Über- 
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3»7 »42 waeaerstre: 

lohnendes 

gedehnteren 

lag, nicht 

legungen hu 

nur nooh 5 

wlirdaiStanc. 

weiten See:' 

35orfom miiiffe 

tkräfte nicht mehr rechtfertigte, da kein 

iel mehr und da Bereich Zerstörer flir aus- 

Voratoß, dar außerhalb OperationaabBicht 

ausgereicht hätte. Verlauf habe Ober- 

stätigt. Da von 38 D. des Oeleitaugea 

als schwimmend angenommen werden können, 

orte ungewiß und vermutlich Uber sehr 

aum verteilt liegen. (e.Js. 1549). 

Aus den bei Ski vorliegenden Unterlagen 

vom 5/7. ergibt Bich eine derart ein- 

deutige Erwägung für den Abbruch der Un- 

ternehmung ohne weiteres nicht. Ski und 

Chef Ski haben wohl in Rechnung gestelllj 

daß die nooh möglichen ErfolgaausBiohten 

für die Vlottenßtreltkräfte durch die 

Erfolge der Uboote und Luftwaffe bereits 

wesentlich herabgesetzt waren. Sie haben 

sich zu dem Abbruch des Unternehmens 

aber erst entschlossen, als naoh Siohtuig 

der eigenen Kräfte durch den Jeind das 

Risiko der ynternehmung wieder hervor- 

trat und «a den noch zu erreichenden Er- 

folgen nicht mehr im Einklang zu stehen 

schien. 

Besonderes 

ru;) 

HM 

Zur F 

norwogischu 

BdS an ^ 

sich auf 

keine eige^i 

Führung al 

BdK auf "H 

sichtigt, 

wenn Feind 

eigener St:-. 

age der Führung der Seestreitkräfte 1* 

n Raum (s.KTB 8/7). meldet Flottenchef / 

pe Nord, nachrichtlich Ski, Absicht, 

la einzuschiffen, wenn in nächster Zelt 

en Operationen bevorstehen, und taktische 

er Seestreitkräfte in Nordnorwegen an 

pper" zu übertragen. Flottenchef beab- 

l|fiederaufnahme der Führung auf *Tirpits", 

age Anlaufen von Defensiv-Operationen 

eitkräfte auslösen könnte. Falle dies 

£>aium 
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nassarstre: 

lohneD.dea’ 

gedebAteren 

lagt nicht 

legungen h 

nur noch 5 

wUrdoiStani 

walten Sa 

tkräfte nicht mehr rechtfertigte, da kein 

iel mehr und da Bereich Zerstörer für ane- 

Vorstoß, dar außerhalb Operatlonsabsioht 

ausgereicht hätte. Verlauf habe Ober- 

stätigt, Da von 38 X).- des Geleitsugee 

als schwimmend angenommen werden können^ 

orte ungewiß und vermutlich Uber sehr 

aum verteilt liegen. (s.Vs. 1549). 

Aus den bei 3kl vorliegenden Unterlagen 

vom 5/7• ergibt sich eine derart ein- 

deutige Erwägung für den Abbruch der Un- 

ternehmung ohne weiteres nicht. Ski und 

Chef Ski haben wohl in Bechnung gestellti 

daß die noch möglichen Erfolgsaussiohten 

für die Vlottenstreitkräfte durch die 

Erfolge der Uboote und Luftwaffe bereits 

wesentlich herabgesetzt waren. Sie haben 

sich zu dem Abbruch des Unternehmens 

aber erst entschlossen, ale naoh Slohtuig 

der eigenen Kräfte durch den Veind das 

Eisiko der pnternehmung wieder hervor- 

trat und es. den noch zu erreichenden Er- 

folgen nicht mehr im Einklang zu stehen 

schien. 

Besonderes 

Zur Blage der Führung der Seestreitkräfte IJB 

norwegischin Baum (s.KTB 6/7). meldet Flottenchef / 

BdS an ^ru:>pe Bord, nachrichtlich 3kl, Absicht, 

sich auf Hula einzuschiffen, wenn in nächster Zeit 

keine eigenen Operationen bevorstehen, und taktische 

Führung ai:.er Seestreitkräfte ln Bordnorwegen an 

BdK auf “H.pper" zu übertragen. Flottenchef beab- 

sichtigt, 1 (iederaufnähme der Führung auf "Tirplts", 

wenn Feind age Anlaufen von Defenaiv-Operationsn 

eigener Streitkräfte auelöeen könnte. Falls dies 
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I 
Tu 

nioht reolitzeitig möglich, taktische QeBamtfUhrung 

der Seesti-eitkräfte durch BdK, ggf. auf "Tirpite* 

chtlich Dislokation der Seestreitkräfte 

otte vor, "Tirpitz" in Harvik nur solange 

un, wie operative Lage dies erfordert, da. 

JLufenthalt wegen läassiening der Seestreit- 

rsorgung und Betreuungsschwierigkeiten aller 

Unecht ist. Operative Auswirkungen Lrontheim- 

hält yiotte nicht für entscheidend, da - 

von der eri 

ntheim 

nr rumd 10 Stunden beansprucht. Jlotte be- 

truppendienstliohe Unterstellung von "Hip- 

BdE, falls Schiff in Harvik bleibt, und 

daß auch "Scheer" bis auf weiteres im Hord- 

eibt, d.h. eine -flpeftra Sonderverwendung 

gesehen ist. (s. Fs. 1816). 

e Bord erklärt sich mit 12-Stundenbereit- 

"Tirpitz" und "Hipper* auf Vorschlag von 

irdmeer einverstanden, (s. Fs. 1209). 

Hins 

schlägt F. 

zu belass 

längerer 

kräfte, 

Art unerw 

Verlegung 

abgesehen 

und a^-Dro 

Vorstoß n 

absiohtig 

per" untet 

nimmt an, 

raum verb 

nioht vor, 

Grup] i 

Schaft von 

Admiral Ni 

r^öh^i Einblickmögliciikeit in 

istaiganler Mehrbedarf für Mord- 

IV, SkageitaJ., Ostseeeingänge, Ostsee. 

1. Falndlage 

in 

Bach 

gleiter 

Bucht, 03:' 

russ. Schn' 

scheinlioh 

digt ward 

sung von 

nonenboot 

ölfleok 

Mlnenexplc 

in 

Funkaufklärung standen 9 Uboote und ein Be- 

See, davon 5 im Seegebeit der Eronstadt- 

0 Uhr wurde Meldung Uber GefeohtsberUhrung 

ellboote mit T-Booten erfaßt,,wpbei wahr- 

ein russ. S-Boot gesunken und eins beechä- 

Weiter melden russ. Streitkräfte Besohies- 

$ommeri durch 2 deutsche Zerstörer und 1 Ea— 

Am 8/7. meldete ein russ. Wachboot einen 

einem Seegebiet, in dem 0225 Uhr eins 

sion gehört sei. Das Boot nimmt an, daß ein 

G5
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ü 
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VII 

nioht reolltzeitig möglich, taktische GesamtfUhrung 

der Seestteitkräfte durch BdK, ggf. auf *Tirpite* 

chtlich Dislokation der Seestreitkräfte 

otte vor, "Tirpitz" in Sarvik nur solange 

im, wie operative Lage dies erfordertt 4». 

j.ufenthalt wegen Uassierung der Seestreit- 

rsorgung und Betreuungsschwierigkeiten aller 

Unecht ist. Operative Auswirkungen Drontheim- 

hält Vlotte nicht für entscheidend, da - 

von der er^iöh^gn Eihblickmögliohkeit in 

ntheim - atei^anler Mehrbedarf für Mord- 

.ur rund 10 Stunden beansprucht. Tlotte be- 

truppendienstliohe Unterstellung von "Hip- 

BdK, falls Schiff in Sarvik bleibt, und 

daS auch "Scheer" bis auf weiteres im Sord- 

eibt, d.h. eine 4pS^ra Sonderverwendung 

gesehen ist. (s. fs. 1816). 

e Bord erklärt sich mit 12-Stundenbereit- 

"Tirpitz" und "Hipper* auf Vorschlag von 

irdmeer einverstanden, (s. Vs. 1209). 

Hins: 

schlägt F: 

zu belass 

längerer 

kräfte, 

Art unerw 

Verlegung 

abgesehen 

und a^-Drii 

vorstoB n 

absiohtig 

per" unte: 

nimmt an, 

raum verh 

nicht vor, 

Grupp 

schaft von 

Admiral Ni 

IV, Skagerrak, Ostseeeingange, Ostsee. 

1. Telndlat.a 

in 

Bach 

gleiter 

Bucht, 03'' 

russ. Schn 

scheinlioli 

digt wurde 

sung von 

nonenboot 

ölfleok 

Minenexpli 

in 

Funkaufklärung standen 9 Uboote und ein Be- 

See, davon 5 im Seegebeit der Eronstadt- 

0 Uhr wurde Meldung Uber GefeohtsberUhrung 

ellboote mit 1-Booten erfaßt,,WQbei wahr— 

ein russ. S-Boot gesunken und eins beschä— 

Weiter melden russ. Streitkräfte Besohies- 

$ommeri durch 2 deutsche Zerstörer und 1 £a- 

Am 8/7. meldete ein russ. Wachboot einen 

einem Seegebiet, in dem 0225 Uhr eine 

sion gehört sei. Das Boot nimmt an, daß ein 



Datum 
mit» 

WbrjtU 

?1 iioabc Dei Oxta, ?i3iut>, Zettel', 
0((()aiig, ^(Iciutjiuiiö, eittMiareit 

Der fiuft. ü^onDfdtciii u(iu. 
^Hrfomniuiffe 

2:7-42 

(128) 

Ulioot auf 

deten Str^ 

die lusel 

Mine gelaufan ist. Am 9/7. 1037 Uhr mal« 

itkräfte bei Sommer! an. Lavansaari, dafl 

vom Feind besetzt sei. 

2. Eigene Lu 

In 0 

besondere 

ätseeeingüngen und westlicher Ostsee kein« 

i Vorkommnisse. 

Meldung des BSO ist MS "Minde" am 3/7. 

nenerplosion W-lich Samsü auf 6 m Wasser 

huch 

infolge M 

gesunken. 

Bei liixhöft erneuter Ubootsalarm. 

Much Mitteilung schwedischer Murine ist am 

9/7- bei ilävringe ein deutscher Holz-beladener 
Schoner gsmeldet, der- anscheinend am 8. oder in der 

Macht zum 9/7. torpediert ist und auf Ladung SO1OT1JUI\ 

Trup lentransporte von Danzig nach Utö planaJUl* 

ohne besondere Vorkommnisse. 

FdM Ost meldet^ Sommer! vollständig in finni- 

scher Hund. M 19 operierte bis 0400 Uhr zusammen 

mit "Hett'ilback". Ein Stoßtrupp von M 19 machte 

78 Gefangene. Bei Gefechtsberührung mit russ, Gsleit- 

booten, Fitgas und Artl .Prahm "Moskau" wurden mehrere 

Gegner auf nächste Entfernung beschädigt, ihre Ver- 

nichtung isdoch nicht beobachtet. M 19 undnHettsl - 

beck" sind in Kotka eingelaufen. Finnen melden 3oa- 

benvolltr^ffer auf Artl.Prahm "Moskau“. 

Minensuch- und Eäumarbeiten planmäßig. FUx 10A. 

ist Y/erfeiji der Sperre "Seeigel beabsichtigt. 

/7 B h ' 

Damm 

Uhrjtii 

Zugabe t><5 Drtctf, Wint», Wetter 
0eti}aii0 i£>dciai}tiHi0, eiiitiiaftii 

ber ßnft. 'l^onbfAciii ii(u>. 
^orfonininiffe 

a-..7,-42 

(128) 

XTboot auf 

deten Str^ 

die Insel 

laiue gelaufen ist. Am 9/7. 1037 Uhr mal,'« 

itkräfte bei Sommeri an Lavansaari, daS 

vom Feind besetzt sei. 

2. Eigene La, 

In 0 

besondere 

itseeeingtingen und westlicher Ostsee kalns 

i Vorkommnisse. 

Meldung des BSO ist MS "Minde" am 3/7. 

nenexplosion W-lioh Samsö auf 6 m Wasatr 

Mach 

infolge iu L 

gesunken. 

Bei ilixhöft erneuter Ubootsalarm. 

Mach Mitteilui.g ochwedischer Marine ist am 

9/7- bei ilävfinge ein deutscher Holz-beladener 

Schoner gämeldet, der anscheinend am S. oder in der 

Macht zum 9/7. torpediert ist und auf Ladung solwljwfc 

Trup entransporte von Danzig nach Utö planaJUlg 

ohne besondere Vorkommnisse. 

Ost meldet^ Sommeri vollständig in finnl- FdM 

scher Hand, il 19 operierte bis 0400 Uhr zusammen, 

mit "Hett':lbecku. Ein Stoßtrupp von M 19 machte 

78 Gefangene. Bei GefechtsberUhrung mit russ. Geleit- 

booten, F.igas und Artl.Prahm “Moskau" wurden mehrere 

Gegner au:’ nächste Entfernung beschädigt, ihre Ver- 

nichtung isdoch nicht beobachtet. M 19 und“Nettel 

beck" sind in Kotka eir<jelaufen. Finnen melden Boa- 

ffer auf Artl.Prahm "Moskau". benvolltrc 

Mineni 

ist Werfen 

such- und Bäumarbeiten planmäßig. Für 10/7. 
der Sperre "Seeigel OH" beabsichtigt. 



'/rrf- 
Datum 

mit) 
llbrjcit 

2Jnflabc t>cä Orte«, Qülut», Wetter, 
0eegaii0, »elcurtiiung, tflcbilgteit 

t>er Cuft, monbfd^etu ufio. 
^ o r f o m m u i f f e 100 

9-7.42 

(129) 

Y. Hände lasetiiffahrt 

Entsprach 

des Beichskocuqi: 

wachsenden Mai 

faftrt sofort v 

HandelsschiffE 

Oh.d.H. (3kl 

marine erlass' 

Frachtschiffe 

soweit sie ziv 

len. Auswahl 

SUokhau und A 

wähl an. Ob.d 

Schiffe entspi 

müssen in Eauj 

end der Entscheidung des Idhrers auf Vortrag 

ssars für Seeschiffahrt, daß angesichts des 

nlgels an Tonnage in der zivilen Handelaschiff- 

on der Kriegsmarine etwa 10 jt der erfaßten 

tonnage zur Verfügung gestellt werden, hat 

A VI) entsprechende Weisung für die Kriegs- 

Für die Abgabe kommen nur ausgesproohene 

und Kohlenbrenner in Betracht. Schiffe sind, 

ile Besatzungen fahren, mit Besatzung zu steV 

Schiffe wird im Juli von OKU vorgenommen, 

.^lieferungen laufen sofort nach erfolgter Aus- 

M. ist sich Uber die durch die Bückgabe der 

echendaiSchwierigkeiten völlig im klaren. Sie 

genommen werden. 

Cu 

VI. UboolskriegfUhrung. 

1. Feindlagei 

Besoncere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene Bag 

Opera)ion gegen PQ 17 s. Eigene Lage Hordmeer und 

Einzelheiten in Ergänzung zur Lage Uboote in KTB Teil B 

Heft IV. 

ü 355 

Tagesetmal 

hat Rückmarsch angetreten. 

7 im 1 ordatlantik abgestellte Boote werden in Grup- 

pe "Wolf" susammengefaßt■und auf Geleitzugsweg nach Süd- 

westen angesetzt. Sie sollen am 13/7. 1600 Uhr injeinem 

Streifen vcnAK 3947 nach AK 6955 stehen und mit einem 

von 130 am auf Kurs 240 marschieren. 

'Ar?' 

üiUiint 
mib 

Ubrjtii 

Angabe bei Orte*, Wlub, ‘Bettet, 
©eegaiig, ®elctict>iung, ^Ittjtlgtelt 

ber fiufl, OTonbfdjeln ufit>. 
^ o r f o in iiuii f f e 100 

9-7.42 

(129) 

T. Han.de laaetiiffalirt 

Bntaprech 

dea BeichakQmnjii 

waohaenden iiai 

fa^rt aofort -v 

Handelaacliif f E t 

Ob.d.U. (3kl 

marine erlaas 

Frachtachiffe 

soweit sie zi'v 

len. Auawahl 

HUokbau und A 

wähl an. Ob.d 

Schiffe entspi 

mtiaaen in Kaui 

.Egels 

Cu 

end der Entscheidung des FUhrera auf Vortrag 

ssara für Seeschiffahrt, daS angesichts des 

an Tonnage in der zivilen Handelsschiff- 

en der Kriegsmarine etwa 10 jt der erfaßten 

onnage zur Verfügung gestellt werden, hat 

A VI) entsprechende Weisung für die Kriegs- 

Für die Abgabe kommen nur auageaproohene 

und Kohlenbrenner in Betracht. Sohiffe sind, 

ile Besatzungen fahren, mit Besatzung zu stel- 

Schiffe wird im Juli von OKU vorgenommen. 

Ijlieferungen laufen sofort nach erfolgter Aus- 

U. ist sich Uber die durch die Rückgabe der 

echendaaSchwierigkeiten völlig im klaren. Sie 

genommen werden. 

VI. U b o o 1 skriegführung. 

1, Feindlagei 

Besonc ere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene Bag 

,1 i 

jvM1 

Opera 

Einzelheitc 

Heft IV. 

ü 355 

7 im 

pe "Wolf" 

westen ahg 

Streifen 

Sagesetmal 

ion gegen PQ 17 s. Eigene Lage Hordmeer und 

n in Ergänzung zur Lage Uboote in KTB Teil B 

hat Rückmarsch angetreten. 

1 ordatlantik abgestellte Boote werden in Grup- 

z ussmmengef aßt • und auf Geleltzugsweg nach Stid- 

E setzt. Sie sollen am 13/7. 1600 Uhr injeinem 

iijAK 3947 nach AK 6955 stehen und mit einem 

von 130 sm auf Kurs 240° marschieren. 



X)atum 
mit) 

llbrjtlt 

Angabe betf Orttö, QBiiib, QBcner, 
Seegang, %(leiid>iung, eutiigfcii 

ber i'ufi, IHoiibfittin ii(io. 
33 o r f o in imi i f f e 

9-7.42 

(130) 

(131) 

Vor der amerikanischen KUste ist Suche narih 

II 158, d] e von U 175 durchgeführt wurde, ergebnis- 

los gehl:.eben. 

'.'2 

<h 

ü 1' 

Rita" (8 

stadt na 

sehen Bei. 

material 

rüstung 

U 

sen und 

Senkung 

etwa 40 

1” 

Aus 

6/7. Ter 

CP 4953. 

meldet Versenkung des DSA-D. "Santa 

400 BEI) auf Reise von Port Said Uber Kap- 

Boston mit Sold und Kupferera und deut- 

tetanks, auf dem umfangreiches Qehelm- 

Segelanweisung und gesamte Kartenaua- 

^iohergestellt werden. 

2 (Kptlt. Emmermann) ist hiermit veraohos- 

hat erfolgreiche Unternehmung mit der Ver- 
ron 8 D. und einem Segler von insgesamt 

000 BRT abgeschlossen. 

Gruppe "Hai" (SUdboote) meldet U 102 vom 

enkung der "Avila Star" (14.443 BRT) in 

Im Üiittelmeer wurde der erfaßte Geleitkug von 

U 3.72 ergebnislos angegriffen. Auch ein zweites 

Boot kam auf den nach Haifa steuernden Geleitzug 

nicht zu Schuß. Boote operieren nunmehr auf einen 

oststeue -nden Geleitzug in CP 8265, der von U 453 

erfaßt werden ist. Fühlung ging 2215 Uhr verloren. 

Besonderes: 

B.d 

erschöpf 

läge für 

den Eins£. 

ist. 

U. weist Boote nochmals auf Hotwendigkeit 

ender Berichterstattung hin, die ala Grund- 

Überblick über die Peindverkehrslage für 

tz der Boote von entscheidender Bedeutung 

Auf 

werden Bo 

Grund vermutlichen Verlustes von U 502 

ote von BdU nochmals hingewiesen, alle 

Maßnahmei. zu treffen, um Gefährdung inBisoaya auf 

Hindestmiiß zu beschränken. 

>/Y/' 

üatuni 
uuti 

3iiifliibc bc* JDrrt^, Oßinb, Leiter, 
©rtflaiifl, »eleud><utit), ©idjiiafeli 

Der Sufi, noitbfcbeiu nfu». 
»ovf Pinmiiiffe 

•7.42 

(130) 

(131) 

Aua 

6/7. Ter 

CP 4953. 

der amerikanischen Küste ist Suche nnre» 

e von U 173 durchgeführt wurde, ergebnla- 

eben. 

2 meldet Versenkung des USA-D. "Senta 

400 BET) auf Reise von Port Said über Kap- 

4h Boston mit Oold und Kupferere und deut- 

n.tetanks, auf dem umfangreiohee aeheim- 

Segelanweisung und gesamte Kartenaua- 

ichergestellt w4ffden. 

2 (Kptlt. Empiermann) ist hiermit versohos- 

iLat erfolgreiche Unternehmung mit der Ver- 

"on 8 D. und einem Segler von insgesamt 

000 BRT abgeschlossen. 

Gruppe "Hai" (SUdboote) meldet U 102 vom 

enkung der "Avila Star" (14.443 BRT) in 

Ilittelmeer wurde der erfaßte Geleitsug von 

r,;ebnislos angegriffen. Auch ein zweites 

auf den nach Haifa steuernden Geleitzug 

Schuß. Boote operieren nunmehr auf einen 

•nden Geleitzug in CP 8265, der von U 453 

irden ist. Fühlung ging 2215 Uhr verloren. 

Besonderis: 

B.d 

erschöpf 

läge für 

den Eina$. 

ist. 

U. weist Boote nochmals auf Notwendigkeit 

inder Berichterstattung hin, die ala Grund- 

Überblick Uber die Feindverkehrslage für 

tz der Boote von entscheidender Bedeutung 

Auf 

werden 

Maßnahme^ 

B>c 

Grund vermutlichen Verlustes von U 502 

ote von BdU nochmals hingewiesen, alle 

zu treffen, um Gefährdung inBisoaya mif 

Uindestmjiß zu beechränken. 



t>tumu 
mit) 

9-7-42 

^iiflabt btt Ortet, 'hihib, Olientr, 
0ctgaii0, Q5e|(U(i>tuii9, ©l(J)il0feit 

Der Cuft, IHonbfdiein U(ID. 

VII. L u f ■; 

Raum um Engli ndi 

Am Morgen 

gegriffen 

Portland wurde; 

senkt, 1 wei’i 

A-ia Aus' 

gen Schiffsz: 

gegriffen. 

Der Pei^ii 

2 und in der 

Borkum - Hel, 

wurde Flugplatz East Dean durch. Jabos an— 

Angriff gegen einen Geleitzug SW-lioh 

n 1 Handelsschiff und ein Bewacher ver- 

eres Handelsschiff beschädigt. 

^leichziel für ergebnislosen Hachteinsatz ge- 

ele wurde Great Yarmouth durch 4 Ju 88 an- 

Mi 11 e Im e errai un j 

Angriffu 

gesetzt. Weip 

im Raum El 

ägyptischen 

A:. 

Ostfront» 

Zur Un 

Kräfte einge 

Im Schwt 

1 T. und 1 

55ovfom ni niffe 10i 

kriegführung 

.d flog in den späten Hachmittagsstunden mit 

Bucht zum 10. mit 23 Flugzeugen in den Raum 

goland ein, wahrscheinlich zur Verminung. 

An der uorweg. Küste wurden mit Schwerpunkt Drontheia 

18 Einflüge anscheinend auf der Suche nach Schiffszielen 

bzw. zur Venpinung beobachtet. 

gegen die Flugplätze auf Malta wurden fort- 

erer Einsatz zur Unterstützung der Pz.Armee 

.amein sowie zum Angriff gegen Flugplätze im 

]kaum. 

t irstützung der Heeresgruppe Süd wurden starke 

etzt. 

rzen Meer wurden bei Tagesangriff auf Tuapse 

Handelsschiff getroffen. 

Aus dem Finnenbusen liegen besondere Meldungen nicht 

vor. Im Raum Murmansk wurde ein Feindflugzeug mit gutem 

Erfolg angegriffen. 20. Erfolg gegen Reste des PQ 17 B. 

Eigene Lage Eordmeer. 

Dumm 
Ullt> 

Angabe btb Otiti, 'JÜlub, Qüeiut, 
«Jetgaiiß, ©ttfjtlafeil 

bet fiufi, OTonbfd^eln ufio. 
^ovfommniffe 101 

9-7.42 VII. L u f - kriegführung 

Baum um Engl: ndt 

Bni 

4m Morgen 

gegriffen 

Bortland 

senkt, 1 wei-j; 

41a Aus1 

gen Schiffes 

gegriffen. 

Der Feilt1 

2 und in der 

Borkum - Hel, 

wurde Flugplatz Bast Dean durch Jabos an— 

Angriff gegen einen Geleitzug SH-lioh 

wurden 1 Handelsschiff und ein Bewacher ver- 

eres Handelsschiff beschädigt. 

weichziel für ergebnislosen Hachteinsatz ge- 

ele wurde Great Yarmouth durch 4 Ju 88 an- 

d flog in den späten Hachmittagsstunden mit 

»acht zum 10. mit 23 Flugzeugen in den Kaum 

göland ein, wahrscheinlich zur Verminung. 

An der Aorweg. Küste wurden mit Schwerpunkt Drontheim 

18 Einflüge anscheinend auf der Suche nach Schiffszielen 

bzw. zur Venjiinung beobachtet. 

Mlttelmaarraumt 

Angriff) 

gesetzt. Weip 

im Kaum El A: 

ägyptischen 

gegen die Flugplätze auf Malta wurden fort- 

erer Einsatz zur Unterstützung der Bz.Armee 

L! .amein sowie zum Angriff gegen Flugplätze im 

Ha um. 

Ostfront» 

Zur Un 

Kräfte einge 

Im Schw^: 

1 X. und 1 

t^rstützung der Heeresgruppe Süd wurden starke 

etzt. 

rzen Meer wurden bei Tagesangriff auf Tuapse 

Handelsschiff getroffen. 

Aus dem Finnenbusen liegen besondere Meldungen nicht 

vor. Im Kaum Murmansk wurde ein Feindflugzeug mit gutem 

Erfolg angegriffen. 20. Erfolg gegen Beste des BQ 17 s. 

Eigene Lage Eordmeer. 



-/fU - 

Oaium 
mit) 

'UbrjtU 

9-7-42 

Slnartbe bei Drlci, ^3ltit'r JUclitr, 
Cttaanj, »tltuctmina, ©Idjilaltii 

der Suft, l'lD[iDIdin!i iifio. 

rui< Auf G 

Grund sonst! 

russ. Fliege 

erster Klass 

ausländische 

echiedener 

ist mit 500 

70 im Eaum 

id der Luft- und Funkaufklärung sowie auf 

er Unterlagen wifd eine Gesamtstärke der 

rkräfte an der Front mit 1200 Flugzeugen 

450 Flugzeugen zweiter Klasse, 420 

i i Frontflugzeugen und 130 Flugzeugen ver- 

lauster angenommen. Im rückwärtigen Gebiet 

ausländischen Flugzeugen zu rechnen, davon 

Archangelsk. 

VIII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlage 

Luf 

Hach Funkja1 

1400 Uhr 

gemeldet 

Derna 

0920 Uhr 

det. 

ange 

Am 

gasi an, 

3» Hordafrikatransporte t 

QSorfomninlffe 

Mittelmeen 

taufklärung ohne wesentliche Erkenntnisse, 

lufklärung wurde die Kreta-Staffel ab 

bis nach Mitternacht laufend von Flugzeugen 

und ihr letzter Standort 66 sm HO-lioh vor 

geben. Weiter wurde 24 am W-lich Haifa 

von einem engl. Flugzeug ein Uboot gemel- 

2. Eigene La°;e Mittelmeen 

8/7. abends griffen 12 fdl. Flugzeuge Ben- 

erzielten jedoch keine Schäden im Hafen. 

Auslaufen D. "Amsterdam’' von Trapanl nach 

Tripolis auf Westroute ist für 11/7. vorgesehen. 

T. "P.C. Faasio" soll am 9/7. abends von Trapani 

nach Tripolis aüslaufen. D. "Sibllle" ist am 9/7. 

von Brindisi ausgelaufen, um Uber Griechenland nach 

Hordafriki zu gehen. 2 Transport-Uboote sind am 9/7. 

vormittagjs in Tobruk eingelaufen. 

->/?/ - 

Ctirnm 

unt 
^llbrjclt 

9-7-42 

angabc 6t, Orltp %iln6, (Jener 
'Seeaniif iBelcucbiung, ©Idillflleii 

6er fiuft, Ononbf^cln iifio. 

Auf Gru 

Grund aonati 

ruaa. Pliege 

erater Klaaa 

aualändiache 

scliiedeiier 

iat mit 500 

70 im Baum 

.id der Luft- und Punkaufklärung eowie auf 

;er Unterlagen wij?d eine Geaamtstärke der 

ckräfte an der Pront mit 1200 Plugseugen 

450 Plugzeugen zweiter Klaese, 420 

11 Prontflugzeugen und 130 Plugzeugen ver- 

.ster angenommen. Im rüokwärtigen Gebiet 

lualändiachen Plugzeugen zu rechnen, davon 

A cchangelak. 

tl ii 

VIII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlage 

luf ta 

Hach Puhkfi 

1400 Uhr 

gemeldet 

Der na 

0920 Uhr 

det. 

ange 

Am 

gaai an, 

3. Hordafrikatranaportet 

^ovfoniiiinlffe 

Mittelmeen 

■ufklärunc ohne weaentliohe Erkenntnieae. 

lufklärung wurde die Kreta-Staffel ab 

bia nach Mitternacht laufend von Plugzeugen 

und ihr letzter Standort 66 am HO-lioh vor 

geben. Weiter wurde 24 am W-lich Haifa 

von einem engl. Flugzeug ein Uboot gemel- 

2. Eigene Lage Mittelmeer» 

8/7. abends griffen 12 fdl. Plugzeuge Ben- 

erzielten jedoch keine Schäden im Hafen. 

Auslaufen D. "Amsterdam" von Trapani nach 

Xripolia auf Westroute iat für 11/7. vorgesehen. 

I. "P.C. Paaaio" aoll am 9/7. abends von Trapani 

nach Tripolis aüslaufen. D. "Sibille" iat am 9/7. 

von Brindisi ausgelaufen, um Uber Griechenland nach 

Hordafrika zu gehen. 2 Tranaport-Uboote sind am 9/7. 

vonnittagja in Tobruk eingelaufen. 



£)amiu 
mit) 

lltirjeii 

9-7:42 

ftngabc btt Dnte 715uU' Tßtittr, 
©tegang, 58cl(uä)lung, ©Icttllgltll 

bet fiuft, Q71ont)fd)tlli ufiv. 

!Tage8lÖBc 

Tobruk = 

Geleitzug 

von Suda 

von T» un 

MS "Ancar 

laufen. D 

Matruk ei 

ileistung am 8/7. Marsa Matruk = 245, 

325 t. 

Siena und I. "Alberto Paaaio" wurden auf Mareoh 

lach Tobruk in der Macht zum 10/7. wiederholt 

il Bombenflugzeugen ohne Erfolg angegriffen, 

ist 1030 Uhr von Bengaai in fobruk einge- 

"Brook, "Sturla" aind nachmittaga in Itaraa 

igelaufen. 

4. Bereich IHrinegruppe Südi 

Igäia t 

Geleite planmäßig ohne beaondere Vorkommniaae. 

Schwarzea 

Feindlage 

Eigene Lage: 

rml Vor. 

waatopol 

folgabeobi 

aind vor. 

bei Kap C 

Die 

der 3.Sfl 

achutz z 

Boote vo 

tille für 

der Krim 

zug 

r a 

Dörfern mnlffe 102 

Meer i 

Hach Funk- und Luftaufklärung ohne weaentliche 

Erkenntnieae. 

ttaga wurde ein fdl. Uboot 90 am H-lich Se- 

iurch eigene Fernaufklärungsgruppe ohne Er- 

chtung angegriffen. 3 MAS und 5 Motorboote 

ttaga von Jalta aua gegen fdl. Besttrupps 

iieraonea eingesetzt. 

Im Schwarzmeerraum eingetroffenen 4 H-Boote 

aind zunächst Marinelehrkdo. für Geleit- 

;ewieaen. Mach Eintreffen zweier weiterer 

tussichtlich Mitte Juli ist Einsatz der Flot- 

Minensuch- und Häumdienat an der Westküste 

beabsichtigt. 

Hachl Abschluß der Sewaatopolkämpfe sind Motorüber- 

holungen und kleine Inetandaetzungen der deutschen und 

ital. leichten Seeatreitkräfte erforderlich. Wieder 

■Xf3 
7>4Mllll 

tinti 
U^r^eli 

g.-liü 

Angabe beb Drttb, lölne, ‘Selter, 
Seegang, %clcud)tung, libilgleli 

bee Suft, 2J!onbfd)eln ufro. 

I^geslÖBc 

Tobruk = 

Geleitzug 

von. Suda 

von T-» un 

US "JLncar 

laufen. C 

Matruk ei 

ileietung am 8/7. Uaraa Matruk = 245, 

525 t. 

Siena und T. "Alberto ffasaio" wurden auf Uareoh 

iaoh Tobruk in der Hacht zum 10/7. wiederholt 

1 Bombenflugzeugen ohne Erfolg angegriffen, 

ist 1030 Uhr von Bengasi in fobruk einge- 

"Brook, "Sturla" sind nachmittags in Uaraa 

igelaufen. 

4. Bereich M rrinegruppe Stldi 

Igäia« 

Gele 

Schwarzes 

Lte planmäSig ohne besondere Vorkommnisse. 

Feindlage 

Eigene La^ei 

rml Vor. 

wastopol 

folgsbeobk 

sind von 

bei Kap 0 

Bis 

der 3.Efl 

Schutz z 

Boote vo 

tille für 

der Krim 
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Meer: 

Hach Junk- und Luftaufklärung ohne wesentliche 

Erkenntnisse. 

ttags wurde ein fdl. Uboot 90 am W-lich Se- 

iurch eigene Fernaufklärungsgruppe ohne Er— 

chtung angegriffen. 3 '1AS und 5 Motorboote 

ttags von Jalta aus gegen fdl. Hesttrupps 

Jiersones eingesetzt. 

im Schwarzmeerraum eingetroffenen 4 E-Boote 

sind zunächst Karlnelehrkdo. für Geleit- 

;ewiesen. Nach Eintreffen zweier weiterer 

lussiohtlich Mitte Juli ist Einsatz der Flot- 

Minensuch- und Bäumdienst an der Westküste 

beabsichtigt. 

ug 

Hach Abschluß der Sewastopolkämpfe sind Motorüber- 

holungen ind kleine Instandsetzungen der deutschen und 

ital. leishten Seestreitkräfte erforderlich. Wieder 
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Bereiteohift au neuen Einsätzen in etwa 2-3 Woofaen. 

Donauflottille führt unter Bezeichnung 

Krim" Ereisuchen eines Weges an der Krlm- 

Eupatoria bis Eeodosia durch mit Abewei- 

:h den Häfen. 

Chef 

"Häumchef 

käste von 

gungen na 

IX. Lage Ostasien 

utainf 

Hach Abw 

mit Japan, 

rechnet werde 

der Kwantung 

weiterer Z 

im nächsten 

weit voraus 

Rußland häng 

Ostoffensive 

auf breiter 

wird. Bestänc. 

fik und Sudan 

Gelingen des 

Sowjetische 

schärfste Eiiji 

tung-Armee w 

reitung für 

den Gebiete 

Primorie (?) 

Militär 

einer Unterh;. 

Militär-Atta 

Säuberun^sak 

Japan. Truppe 

Jedoch zu üb< 

wärtige Teilt 

'ehrbericht vom 26/6. aus Hainking Van» 

iegseintritt gegen Rußland sicher ge- 

n. Unbekannt ist auch hohen Offizieren 

•Armee lediglich der Zeitpunkt, der in 

’t liegen kann, vielleicht sogar erst 

l’rUhling, da Japan Operationen immer sehr 

plant. Anlaufen Japan. Operation gegen 

entscheidend von Entwicklung deutscher 

ab, die von Japan. Militärkommission 

j’ront mit unverh(^len^.er Ungeduld erwartet 

igkeit sämtlicher Japan. Erfolge im Pazi- 

ien sei auch nach Japan. Auffassung vom 

deutschen Reldsugea in Rußland abhängig, 

j.bwehr hat ihren Agenten für Ende Uai 

satzbereitsohaft befohlen. In Stab Kwan- 

urde 5. Abteilung gegründet zwecks Vorbe- 

(irganisation und Verwaltung der zu besetzen- 

.m russischen Fernen Osten. Besetzung von 

soll bestimmt geplant sein. 

•;.ttach6 Rom meldet unter 27/6. auf Grund 

Itung mit erstem Gehilfen dortigen Japan. 

4h6 u.a.i 

Ionen in Nordburma werden fortgesetzt, 

n stehen an indischer Grenze, ohne diese 

rschreiten. Japan. Luftangriffe auf Ost- 

indiens mit Ausschluß Kalkutta werden 
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Bereitschift au neuen Einsätzen in etwa 2-3 Woahen 

Chef Donauflottille führt unter Bezeichnung 

"Häumchef Krim" Freisuchen eines Vegee an der Kria- 

kltste von Eupatoria bis Feodosia durch mit Abzwei- 

gunaen na^h den Häfen. 

IX. Lage Ostasien 

ukunf 

ehrhericht vom 26/6. aus Hainking vann 

iegseintritt gegen Bußland sicher ge- 

rn. Unbekannt ist auch hohen Offizieren 

■Armee lediglich der Zeitpunkt, der in 

t liegen kann, vielleicht sogar erst 

] ’rühling, da Japan Operationen immer sehr 

plant. Anlaufen Japan. Operation gegen 

entscheidend von Entwicklung deutsoher 

. ab, die von Japan. Militärkommission 

j’ront mit unverh^len^.er Ungeduld erwartet 

igkeit sämtlicher Japan. Erfolge im Fazi- 

ien sei auch nach Japan. Auffassung vom 

deutschen Feldzuges in Bußland abhängig, 

j.bwehr hat ihren Agenten für Ende Uai 

satzbereitschaft befohlen. In Stab Kwan- 

urde 5. Abteilung gegründet zwecks Torbe- 

(Organisation und Verwaltung der zu besetzen* 

.m russischen Fernen Osten. Besetzung von 

soll bestimmt geplant sein. 

Militär; .ttachfe Horn meldet unter 27/6. auf Grund 

einer Unterhaltung mit erstem Gehilfen dortigen Japan. 

Militär-Attai h6 u.a.j 

Bäuberungsak' ionen in Nordburma werden fortgesetzt. 

Japan. Truppin stehen an indischer Grenze, ohne diese 

Jedoch zu Uh: rschreiten. Japan. Luftangriffe auf ost- 

wärtige Teili Indiens mit Ausschluß Kalkutta werden 

Nach Abw 

mit Japan, 

rechnet werdn 

der Kwantung 

weiterer Z 

im nächsten 

weit voraus 

Bußland häng 

Ostoffensive 

auf breiter 

wird. Bestän: 

fik und Sudan 

Gelingen des 

Sowjetische 

schärfste Eii|i; 

tung-Armee w 

reitung für 

den Gebiete 

Frimorie (?) 
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8>7«IS fortgesetzi.Cie ln Illttelbunna stehenden 2 Divisionen, 

führen. Säu'ierungsaktion duroh und bereiten Bloh für 

neue Operationen vor. Die fdl. Luftangriffe auf AJcyab 

und Hangoon haben bisher nur geringe Schäden ange- 

riohtet. De thailänd. Kräfte haben die SUdgrenze von 

Yiinnan erreicht aber nicht überschritten. 

In China sind die Kämpfe W-lioh Kwangsingfu abge- 

schlossen. Dem Feind sind die Flugplätze entrissen, 

von denen die bisherigen Luftangriffe gegen das Japan, 

Mutterland geführt wurden. Die Japan. KantonlpfÄfte 

sind in 3 Kolonnen bis Fatkongting vorgegangen, um das 

zahlreich rorkommende Wolfram für Japan zu siohern. 

Weiteres Vergehen nach Norden ist hier nicht beabsichtig 

ung der Aleuten erfolgte mit Marlnelandungs- 

Heerestruppen. 

verfügt über 60 Uboote und 20 U-Kreuzer, 

nnen V2 Jahr in See bleiben. Von ihnen wurden 

en bei San Franzisoo beschossen. Sach Japan, 

sind bisher 4 USA-Flugzeugträger versenkt. 

ar auf Grund von Mitteilungen des Japan. 

ach6s in Budapest nimmt Japan. Generalstab 

sen eine von Wologda Uber Iwenowo - Unterlauf 

ambow - Stalingrad verlaufende Linie mit be- 

wirken Befestigungen hei Wologda, Iwanowo und 

ausgebaut haben. Starke Truppenzusammenzie- 

en im Raum ostwärts Tambow erfolgt sein. 

k ) 

Beset 

truppen un^ 

Japan 

letztere 

die Ölanla, 

Auffassung 

Offene 

Militär-At 

an, daß Rui 

dar Oka - 

sonders st 

Stalingrad 

hungen so! 

I, Heere s 1 a g e 

Sussische Front« 

Heeresgruppe 3üdi 

Operationen der Heeresgruppen A und B laufen planmäßig 

Teile der 29. SiY. haben den Don bis Fawlowsk erreicht. 
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iiXiia fortgesetzt .Sie ln UlttelSurma stehenden 2 Slvlsionen. 

fuhren Shnlierungsaktlon durch und bereiten sich flir 

neue Operationen vor. Sie fdl. Luftangriffe auf Akyab 

und Hangoou haben bisher nur geringe Schäden ange- 

rlohtet. S e thailanl. Kräfte haben die SUdgrenze von 

Yiinnan arr sicht aber nicht Überschritten. 

In Ghi; 

schlossen, 

von denen 

Mutterland 

sind in 3 

zahlreich 

Weiteres V 

ro 

k i 

Beset: 

truppen uni 

Japan 

letztere 

die Clanla, 

Auffas-ung 

Off eht>i 

Mllltär-At 

an, daS But 

der Oka - 

sonders st 

Stalingrad 

hungen soi: 

na sind die Kämpfe V-lioh Kwangslngfu abge- 

Sem Feind sind die Flugplätze entrissen, 

iLie bisherigen Luftangriffe gegen das Japan, 

geführt wurden. Sie Japan. Kanton2p?Eft* 

^olonnen bis Fatkongting vorgegangen, um das 

rkommende Wolfram für Japan zu sichern, 

rgehen nach Horden ist hier nicht beabsichtig 

ung der Aleuten erfolgte mit MarlnelandunoS- 

Heerestruppen. 

verfUgt Uber 60 Uboote und 20 U-Kreuzer, 

innen V2 Jahr in See bleiben. 7on ihnen wurden 

en bei San Franzisoo beschossen. Sach Japan, 

sind bisher 4 USA-Flugzeugträger versenkt. 

ar auf Grund von Mitteilungen des Japan. 

;ach&s in Budapest nimmt Japan. Generalstab 

sen eine von tfologda Uber Iwanowo - Unterlauf 

ambow - Stalingrad verlaufende Linie mit be- 

itrken Befestigungen hei Wologda, Iwanowo und 

ausgebaut haben. Starke Iruppenzusammenzie- 

en im-Baum ostwärts Tambow erfolgt sein. 

X. He e r e s 1 a g e 

Bussische Front» 

Heeresgruppe üd t 

Operationen der Heeresgruppen A und B laufen planmäSfg 

Telle der 29. SiV. haben den Son bis Fawlowsk erreicht. 
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ts bis Woronesoh ist nur geringer fdl. 

festzustellen. Dagegen hält der Peinddruolc 

griffe auf die eigenen Stellungen S-lich 

bei Livrny an. ln der Qegend des Olym^) 

Gegner einen vorübergehenden Einbruch er- 

Heeresaruu 

Die h 

Suschinita 

Starker Ar 

und Luftkr 

reiteten G 

heblich. 

kessel ver 

ohne nennet; 

arten Feindangriffe im Kaum Bjelew und 

;he hielten mit unverminderter Stärke an. 

ti.Einsatz sowie Heranführung von Panzern 

Liften an dieser Stelle lassen auf vorbe— 

iroßangriff schließen. Eigene Verluste er— 

.Ji Ranm ostwärts BJeloi wurden die Feind- 

ngt. Südlich davon gehen eigene Kräfte 

nswerten Feindwideratand nach W und N vor. 

Heeresgruu 

Keine 

In de, 

ders lebhi 

de EntladuK, 

auf der Fi 
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Feind vor 

te sich um 

Südteil d 

ganzer Bre 

Einbruches 

e ? 

pe luittei 

pe Mordi 

besonderen Kampfhandlungen. 

Finnische md norwegische Fronti 

Absciinitten Louhi und Kundalakscha beson— 

ifte fdl. Aufklärungstätigkeit. Am 8/7. wur- 

ig von 4 Frachtern und 22 kleineren Schiffen 

cherhalbinsel beobachtet. 

labschnitt der El Alamein Stellung biegt der 

eigenem Angriff nach Osten aus und gruppler- 

Pz.Armee trat morgens zum Angriff gegen 

Feindstellung an und durchbrach sie in 

Lte von der Kattarasenke bis zur bisherigen 

:elle. 
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ts bis Woronesoh ist nur geringer fdl. 

festzustellen. Dagegen hält der FeinddruoJc 

;riffe auf die eigenen Stellungen S-lieh 

bei Liwny an. In der Gegend des Olym^ 

Gegner einen vorübergehenden liinbruoh er- 

Heeresarui. 

Die h 

Susehinits 

Starker Ar 

und luftkr 

reiteten G 

heblich. 

kesael ver 

ohne nenne 

arten Feindangriffe im Raum Bjelew und 

:he hielten mit unverminderter Stärke an. 

tl.Einsatz sowie Heranführung von Panzern 

iften an dieser Stelle lassen auf vorbe— 

rroßangriff schließen. Eigene Verluste er— 

.JI Raum ostwärts Bjeloi wurden die Feind- 

ngt. Südlich davon gehen eigene Kräfte 

inswertm Feindwideratand nach W und N vor. 

Hoeredt.ru1 ^.e Rordi 

Keine 

In de 

ders lebhi 

de Entladun, 

auf der Fi 

Nordafrika 

SU 1: Im 

Feind vor 

te sich um 

Südteil d 

ganzer Bre 

Einbruchss 

e : 

pe lilttei 

besonderen Kampfhandlungen. 

Finnische und norwegische Front» 

: .1 Abschnitten Louhi und Kandalakecha beson- 

nte fdl. Aufklärungstätigkeit. Am 8/7. wur- 

ig von 4 Frachtern und 22 kleineren Schiffen 

icherhalbinsel beobachtet. 

abachnitt der El Alamein Stellung biegt der 

äigenem Angriff nach Osten aus und gruppier- 

Pz.Armee trat morgens zum Angriff gegen 

Feindstellung an und durchbrach sie in 

Lte von der Kattaraaenke bis zur bisherigen 

;elle. 
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Ein stark 

und besetzlt 

xxnbelegt. 

O/Skl. 

lusgebiutes Befes^igungsnerk wurde genommen 

Nach Luftaufklärung ist Oase Slwa wiederum 

3 cl. 

I b (Kr) 

Wt 
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10.7.42 P o 1 i t i s eher LageUbarbliok 

P r a n k r sich.! 

USA-Rejierung hat General de Gaulle Denkschrift 

zukommen lat sen, in der verstärkte Zusammenarbeit fest- 

gelegt und I ereitschaft ausgesprochen wird, in London 

Vertreter beim franz. Hationalausschuß zu ernennen. In 

Washington vird betont, daß dieser Schritt noch keine 

diplomatische Anerkennung de Gaulles bedeute. 

E n 1 a n 

Schiffihrtsdebatte wird in geheimer Onterhaussitzung 

stattfinden da Sicherheit engl. Volkes und der Seeleute 

öffentliche Erörterung verbiete. Schwierigkeiten seien 

ernst, aber sicherlich überwindbar, teilte Cripps dem 

Unterhause nit. Regierung wird entsprechend Vorschlag 

Arbeiterpar ;eilers Shinwell in ausführlichem Bericht alle 

diejenigen Informationen bekanntgeben, die nicht unbe- 

dingt gehein gehalten werden müssen. 

Regierilmg hat Weißbuch veröffentlicht, demzufolge 

England tro ;z eigenen Schiffsraummangels den alliierten 

Regierungen ihre Schiffsverluste durch Weubauten auf engl. 

Werften ode:- Auslandsankäufe ersetzt. Etwa 2/3 der Schiffe 

sind neu. Alliierte Regierungen haben sich verpflichtet, 

ihre Schiffs nicht länger als 6 Monate nach Kriegsende 

in Charter rerbleiben zu lassen, sondern sie für Europa- 

Versorgung m Rahmen gemeinsamen Planes einzusetzen. 
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P r a n k. r 

eher Lagelitarbliok 

e i c h. j 

USA-Se^ierung hat General de Gaulle Denkschrift 

zukommen laE sen, in der verstärkte Zusammenarbeit fest- 

gelegt und ]ereitschaft ausgesprochen wird, ln London 

Vertreter beim franz. Hationalauaechuß zu ernennen. In 

Washington vird betont, daß dieser Schritt nooh keine 

diplomatiscl e Anerkennung de Gaulles bedeute. 

E n 1 a n 

Schiff; hrtsdebatte wird in geheimer Dnterhaussitzung 

stattfinden da Sicherheit engl. Volkes und der Seeleute 

öffentliche Ereiferung verbiete. Schwierigkeiten seien 

ernst, aber sicherlich überwindbar, teilte Cripps dem 

Unterhause nit. Regierung wird entsprechend Vorschlag 

Arbeiterpar ;eilers Shinwell in ausführlichem Bericht alle 

diejenigen Informationen bekanntgeben, die nicht unbe- 

dingt gehein gehalten werden müssen. 

Regierung hat Weißbuch veröffentlicht, demzufolge 

England tro ;z eigenen Schiffsraummangels den alliierten 

Regierungen ihre Schiffsverluste durch Weubauten auf engl. 

Werften ode:’ Auslandsankäufe ersetzt. Etwa 2/3 der Schiffe 

sind neu. A liierte Regierungen haben sich verpflichtet, 

ihre Schiffs nicht länger als 6 Monate nach Kriegsende 

in Charter rerbleiben zu lassen, sondern sie für Europa- 

versorgung m Rahmen gemeinsamen Planes einzusetzen. 
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Saydam über: 
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Außenminister Saraooglu die Leitung 
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abiechen Staaten proklamiert werden soll. er. 
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hat neutralitätsfreundliche Gruppe neuer- 

rkung erfahren, wofür als USA Repressalie 

auf 50 $ der Menge von 1941 herabgesetzt 

Lage 

Im kleinster Kreisi 

Vortrag 

H.Qu. ital. 

Duce hat in 

frischung de 

und darüber] 

ital. Lw an, 

Operation 

Vorstoß mit 

in 

besprechung beim Chef Ski. 

I a l/Skl über Bericht Dt. Generals beim 

Wehrmacht an OKW / W.B.St. vom 7/7.1 

Besprechung am 6/7. die zur schnellen Auf- 

r Pz.Armee getroffenen Maßnahmen gebilligt 

naus Verstärkung und Vorverlegung der 

geordnet. Duce hält betr. Vortsetzung der 

Hinblick auf Vortfall Überraschungsmoments 

schwachen Kräften Uber Kairo hinaus an 
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nsozean soll Anfang August in London 
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IEB KcLoh B: 

dings Verstä 

Ülkontingent 

wurde. 

hat neutralitätsfreundliche Oruppe neuer- 

rkung erfahren, wofür als USA Sepressalie 

auf 50 der Menge von 1941 herabgesetzt 

Lage 

Im kleinster Kreisi 

Vortrag 

H.Qu. ital. 

Duce hat in 

frischung de 

und darüber] 

ital. Lw an( 

Operation 

Vorstoß mit 

in 

besprechung beim Chef Ski. 

I a 1/Skl über Bericht Dt. Generals beim 

Wehrmacht an OKW / W.F.St. vom 7/7.« 

Besprechung am 6/7. die zur schnellen Auf- 

r Fz.Armee getroffenen Maßnahmen gebilligt 

naus Verstärkung und Vorverlegung der 

geordnet. Duce hält betr. Fortsetzung der 

Hinblick auf Fortfall Überraschungsmoments 

schwachen Kräften Uber Kairo hinaus an 
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10.7.42 Suezkanal nicht mehr für durchführbar, sondern für 

zweckmäßiger, zunächst Alexandrien zu nehmen ala Baeie 

für weitere Operation durch das Delta an den Kanal. 

Baetico erhielt Auftrag, diesen Gedanken mit O.P. Bommel 

zu hesprechan. 

Oavallero hat nachher seine abweichende Meinung 

Dt. General gegenüber ausgedrückt. Br hält Hilübergang 

in Gegend Kairo für notwendig. Dt. General hat ala 

wichtigstes zunächst Schlagen dar engl. Kräfte west- 

lich des Hil bezeichnet, da man sonst nioht nach Kairo 

gelangen könne. Hach Oavalleros Auffassung scheitert 

Durchführung des weiteren Befehle des Duoe, Iw ver- 

stärkt vorzaverlegen, an Betriebsstoffmangel, falle 

nicht andera Aufgaben der ital. Iw im Mittelmeer (Geleit- 

schutz, Ubojtsbekämpfung, Aufklärung und Tranaportdienst) 

zurückgesteLlt würden. Gen. Fougier forderte 4500 to 

monatlich höhere Zuweisung, worauf Oavallero außerplan- 

mäßige Zuweisung von 10.000 t erbat, um Schlacht in 

igypten dur^hstehen zu können. 

Offenbar sind hier die Forderungen von 

4500 t Betriebestoff für Lw und 10.000 t 

Heizöl für Schiffe von Dt. General durch- 

einandergeworfen. 

Lgen keine besonderen Vorträge und Bnt- Im übr 

Scheidungen 

1) Grufci 

Stärkung 

holländi 

(SW 6) f 

Besonderes . 

ipe Uordiiat am 4/7. ihre Absichten für Vor- 

der Minensichei-ung im SW zum Schutze der 

chen Küste vorgelegt. Südlichste Sperre 

’illt zum Teil in Bereich von Gruppe West und 

- J r/ - 

twiuii 
mit) 

Itbrjtic 

angabe Dr<t^( 'JBlnb, Water, 
©tcflftiifl, 2}tltu$nni0, eicbtigfelt 

btr £uft, OTonb(4>tiu ufip. 
33 o r f o imn n i f f e 106 

10.7.42 3uezkanal nicht mehr für durchführbar, sondern fü^ 

zweckmäßiger, zunächst Alexandrien, zu nehmen als Basis 

für weitere Operation durch das Delta an den Kanal. 

Bastioo erhielt Auftrag, diesen Gedanken mit O.F. Semmel 

zu besprechen. 

Oavallero hat nachher seine abweichende Meinung 

Dt. General gegenüber ausgedrückt. Er hält HilUbergang 

in Gegend Kairo für notwendig. Dt. General hat als 

wichtigstes zunächst Schlagen der engl. Kräfte west- 

lich des Hii bezeichnet, da man sonst nicht nach Kairo 

gelangen könne. Hach Oavalleros Auffassung scheitert 

Durchführung des weiteren Befehls des Duce, Iw ver- 

stärkt vorz averlegen, an Betriebsstoffmangel, falls 

nicht andere Aufgaben der ital. Iw im Mittelmeer (Geleit- 

schutz, Uboctsbekümpfung, Aufklärung und Transportdienst) 

zurUokgesteLlt würden. Gen. Fougier forderte 4500 to 

monatlich höhere Zuweisung, worauf Cavallero außerplan- 

mäßige Zuweisung von 10.000 t erbat, um Schlacht in 

Ägypten durphstehen zu können. 

Offenbar sind hier die Forderungen von 

4500 t Betriebsstoff für Iw und 10.000 t 

Heizöl für Schiffe von Dt. General durch- 

einandergeworfen. 

Im übrigen keine besonderen Vorträge und Ent- 

scheidungen 

1) Grui? 

Stärkung 

holländi 

(SW 6) t 

B e s o nd e r 

ipe Bordjhat am 4/7- ihre Absichten für Vor- 

der Minensicherung im SW zum Schutze der 

chen Küste vorgelegt. Südlichste Sperre 

’illt zum Teil in Bereich von Gruppe West und 



/// - 

Oaiiim 
HMD 

UbrjeU 

Angabe Dtö örre^, QUiut», ^cutv, 
Ccegang, ^(Icucbtniig, öltbilgteit 

t>fr fiufi, WoiiCfcbtIn II(Iü. 
^orfomniulffc 

10.7-42 

(133) 

(134) 

(135) 

lieg t, auujrdem im Gebiet S-Bootaansatzes. 

Grupoe West hat Bedenken geäußert, daß Sperre 

SW 6 einzige für S-Bootaeinsatz freigelaaaene LUoka 

schließt and vorgeschlagen, diese Sperre erst bei 

erkannter akuter Gefahr durchzuführen. 

Ski aalt dieses Verfahren für praktisch illuab- 

riech. Sie erklärt sich beiden Gruppen gegenüber 

mit Sperren SW 7, 8, 9, 10 und 11 einverstanden 

unter Aussetzung der Entscheidung betr. Sperre BV 6. 

1250 Eine «erden zugeteilt. 

Abschrift entspr. Vfg.. l/3kl 16396/42 Gkdoe. 

in KSB Teil 0 Heft VI. 

2) iu h 

Hussen, 

Hochland 

auf Besti 

Einnenbusj' 

Wiedergev, 

Rechnung 

auch iiacb 

versucht 

nu ehr. Ai 

terer Eit. 

Raumes Ol 

von LaVar 

entapi'ec 

bereitunt 

ial»l i ml' Rücksichtslose Versuche der 

igene stark bemessene Sperren ostwärts 

- Tütters mit Ubooten zu forcieren, weiaan 

ben hin, größere Handlungsfreiheit in 

n und Ostsee zu erzwingen. Versuche zur 

Innung von Tütters und Hochland müssen in 

estellt werden. Unter Hinweis auf dieaa 

Auffassung der Ski richtig gesehene Eaga» 

laar.Gruppe Herd bei Heeresgruppe Herd, 

18, festzustellen, ob und wann zu wei- 

engung des Gegners dwV4 Wegnahme des 

anienbaum - Schepel sowie der Inbesitznahme 

aaari - Seisker gerechnet werden kann, da 

l|ende Maßnahmen der K.M. langfristiger Vor- 

an bedürfen. 

V 

3) 3kl 

liehe Op 

9/7.). D 

politisch 

werden 

vorerst 

kt 

begrüßt von BdU beabsichtigte gelegent- 

ration in La Plata Mündung an sich. (e.KTB 

hierdurch aber gegenüber Argentinien z.Zt. 

unerwünschte Ausweitungen herbeigeführt 

nnen, kann Einverständnis zu Durchführung 

icht erteilt werden. 

uz - 

Diituiu 
miD 

Ubr^eU 

fliiflrtbc btt Dutt, 7liiiit>, 'Jütitti-, 

^(Uu4)tuuo, 
Dtr fiufi, l1!oiit-(duin iifio. 

^iHfoniniuiffc 

IQ.7.42 

(133) 

(134) 

(135) 

2) 

liefe; L auü irdeiii im Gebiet S-Bootaansatzes. 

Grup ie West hat Bedenken geäußert, daß Sperre 

SW 6 einzige für S-Bootaeinaatz freigelaaaena LUoka 

schließt ind vorgeschlagen, diese Sperre erst bei 

erkannter akuter Gefahr durohzufUhren. 

Ski aäk dieses Verfahren für praktisch illu»t>- 

riach. Sia erklärt sich beiden Gruppen gegenüber 

mit Sperren SW 7, 8, 9, 10 und 11 einverstanden 

unter Aussetzung der Entscheidung betr. Sperre SV 6. 

1250 EiuC .verden zugeteilt. 

Abschrift entspr. Vfg. l/3kl 16396/42 Gkdoe. 

in KTB Teil C lieft VI. 

iu riiiliil i eil' Rücksichtslose Versuche der 

Hussen, eigene stark bemessene Sperren ostwärts 

Hochland - Tütters mit Ubooten zu forcieren, welaan 

auf Beatieben hin, größere Handlungsfreiheit in 

Pinnenbuten und Ostsee zu erzwingen. Versuche zur 

Wiedergewinnung von Tütters und Hochland müssen ln 

Rechnung gestellt wfcrden. Unter Hrnweis auf dies« 

auch uaot Auffassung der Ski richtig gesehene Laga, 

versucht har.Gruppe Nord bei Heeresgruppe Hord, 

nuchr. AUt 18, festzuatellen, ob und wann zu wei- 

terer’ Eit urtgung des Gegners dwV4 Wegnulrme des 

Baumes Oranienbaum - Schepel sosie der Inbesitznahme 

von Lavarsaari - Seisker gerechnet werden kann, da 

entaprectende Maßnahmen der K.M. langfristiger Vor- 

bereitunten bedürfen. 

V 

i 
I 
( 

3) Ski 

liehe Ope 

9/7.). Di 

politizci 

werden kt 

vorerst i 

begrüßt von BdU beabsichtigte gelegent- 

ration in la Plata Mündung an sich. (s.KTB 

hierdurch aber gegenüber Argentinien z.Zt. 

unerwünschte Ausweitungen herbeigeführt 

nnen, kann Einverständnis zu Durchführung 

icht erteilt werden. 



1/73 - 

ttatum 
imt> 

Hiiflabc Drttß, ‘Blut», Bciifr, 
Cteganfl, Jöcleudjtunß, 0ic|>Jiflfcir 

Der fiuft, TtoiiDfdKiu ufio. 
^orfontinniffe 10? 

10.7.42 

][ 

Dagegen bleibt Ausdehnung einer Operation ins Ge- 

biet Kapstadt, sobald Bdü hierfür Möglichkeit ^eieht, 

sehr wünschenswert. 

bnts.ireohende Weisung ergeht an Bdü. 

4) Ents 

in das Mi 

15/7. zur 

gegen sprfe 

tiver Ent$ 

saohe, 

Einheiten 

größenmäß 

tigen Eine 

Stärkung 

der Heima 

tretenden 

treten lat 

eheidung über Verlegung der Boote 3 151 - 158 

;telmeer zur Verstärkung der 3.3fl. war bis 

ickgestellt. Unter Abwägung der dafür und da- 

chenden Gründe entschließt sich Ski zu posi- 

cheidung angesichts ausschlaggebender Tat- 

diese Bootsserie mit Sicherheit die letzten 

enthält, die für Überführung in das Mittelnaer 

g noch in Frage kommen. Mit ihrem anderwei- 

atz entfällt jede Möglichkeit einer Ver- 

JZW. ErsatzgeStellung bei 3.Sfl., während in 

; laufender Anfall neuer Boote die hier ein- 

Machteile nur vorübergehend in Erscheinung 

sen wird. 

Ents ) 

Die Boote 

Aufstellu i, 

für zweckijii 

verzögert 

len sind 

daß die 

me er zu E; 

Bo 

irechende Entscheidung ergeht an Ski Qu A. 

sind im Herbst zu überführen. l/Skl hält 

g neuer Flottille neben 3.3fl. im Mittelmeer 

läßig. Einsatzbereitsohaft 5. Sfl. darf nicht 

werden und Rückgriffe auf andere FrontflottÄ 

;u vermeiden. Dafür wird in Kauf genommen, 

ote S 151/58 ihre Ausbildung erst im Uittel- 

iJide führen. 

5) Mit 

marine Auf 

Seegebiet 

Küste zu 

jirreichen der kaspischen Meerküsten wird Kri%s• 

gäbe zufallen, russ. Seeverbindungen dieses 

s zu stören und das Heer im Vorgehen an der 

\interBtUtzen. 

Als 

Machatsch 

dorthin w 

Hierfür s 

iünsatzhafen für eigene Streitkräfte kommt 

Kala in Frage. Überführung eigener Fahrzeuge 

rd auf Eisenbahntransportweg erfolgen müssen 

nd außer Motorpinassen die ital. MAS-Boote 

*03 - 

©rtfum 
mit) 

U^rjeii 

Angabe bei Outt, TUlnb, ‘Beirer,- 
Ceegang, i&cleu^iung, 0ldMigfeit 

bce Sufe, QRoiibfd)(iii ufro. 
^orfominniffe 10? 

10.7.42 Dagtien. bleibt Auadehnung einer Operation ins Ge- 

biet Kapstadt, sobald BdU hierfür Uöglicixkeit geiaht, 

sehr wünschenswert. 

Entsprechende Weisung ergeht an BdU. 

4) Ents 

in das Ui 

15/7. 

gegen sprä 

tiver Ent$ 

Sache, 

Einheiten 

grüBenmäßi 

tigen Eini 

Stärkung 

der Heima 

tretenden 

treten lab 

cheidung über Verlegung der Boote S 151 - 158 

;telmeer zur Verstärkung der 3.3fl. war bis 

ickgestellt. Unter Abwägung der dafür und da- 

chenden Gründe entschließt sich Ski zu posi- 

cheidung angesichts ausschlaggebender Tat- 

diese Bootsaerie mit Sicherheit die letzten 

enthält, die für Überführung in das Kittelmeer 

g noch in Frage kommen. Mit ihrem anderwei- 

atz entfällt jede Möglichkeit einer Ver- 

izw. Ersatzgestellung bei 3.Sfl., während in 

; laufender Anfall neuer Boote die hier ein- 

Machteile nur vorübergehend in Erscheinung 

sen wird. 

Entsp 

Die Boote 

Aufstellu i, 

für zweckijii 

verzögert 

len sind 

daß die 

me er zu E: 

Bo 

irechende Entscheidung ergeht an Ski Qu A. 

sind im Herbst zu überführen. 1/Skl hält 

g neuer Flottille neben 3.3fl. im Mittelmeer 

■äßig. Einsatzbereitschaft 5. Sfl. darf nicht 

werden und Rückgriffe auf andere Prontflotti 

;u vermeiden. Dafür wird in Kauf genommen, 

ote S 151/58 ihre Ausbildung erst im llittel- 

ibde fuhren. 

5) Mit 

marine Auf 

Seegebiet 

Küste zu 

jirreichen der kaspischen Meerküsten wird Kri^s. 

igabe zufallen, russ. Seeverbindungen dieses 

s zu stören und das Heer im Vorgehen an. der 

unterstützen. 

Als 

Machatsch 

dorthin w 

Hierfür s: 

Einsatzhafen für eigene Streitkräfte kommt 

Kala in Frage. Überführung eigener Fahrzeuge 

rd auf Eisenbahntransportweg erfolgen müssen 

nd außer Motorpinassen die ital. MAS-Boote 
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Angabe bn* Dute, HJiut», Weiter, 
@eedaug, &elciid>tuut), 0l(t)ii|]trii 

brr Cufi, ‘IHonDfAeln tifii'. 
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10.7-42 

(136) 

(137) 

el und Sieb 

Ausf 

pe Süd, n 

d.H. MVO, 

Planung 

sichtigujl 

Abeclirlf 1 

ln KTB Te 

fähren geeignet. 

(Ihr 11 ehe Hichtlinien. ergeben an Mar.Grup- 

aebr. OKW / W.F.St. op M und OKH / Qenat. 

mit dem Ersuoben, auf Grund operativer 

ie materiellen Forderungen unter Bertlok- 

g der begrenzten Möglichkeiten zu stellen. 

entapr. Pa. 1/Skl 1 opa 15725/42 Gkdoa. 

il 0 Heft IIV a. 

Lage 10/VII. 

I. Krlegfiüu ung in den auSerbeimiacben Gewäsaem. 

1. Feindlagi ; 

Hordatlar tlki 

Krei.: 

Eeparatua 

brit. Hai: 

ein. 

zer "EuryalÄa" und "Penelope* liegen fair 

in Hewpaiftnewa und Cbarleatob. Bin 

lief am 16/6. in Pugetaound zur Separatur 

Stiller (izeani 

nMai ■' 

Eeparatui’ 

"Auatral:. 

Seite uni. 

blebead" liegt zu mindeatena 5-monatiger 

in Mare Island (San Franzisco) und 

a" lief dort am 11/6. mit starker Soblag- 

Sohlepperbilfe ein. 

SUdatlan iki 

gung 

Dnb 

Verfol 

SW-licb 

gung Infi 

nkanntes Schiff (B.C.K.H.) meldete 2014.Uhr 

durch verdäobtigea Schiff etwa 470 am 

freetown und 2330 Uhr Abbruch der Verfol- 

Ige Dunkelheit. 

z f r 

.Damm 
mit) 

Ufrrjtli 

Angabe Drtte, TBlub, 'Jöciiet, 
©«cgaitfl, ^cUu^tuitg, ® lrt)ii[itf 11 

6er Stift, ‘Ptonbfdtein ufu». 
‘Sorfom nniiffc 

10.7.42 

(136) 

(137) 

el: und Sieb 

Auaf 

pe Süd, ni 

d.H. MVO, 

Planung 

sichtiguil 

Abechrif1 

in KIB T« 

fahren geeignet. 

ilhrliche Bichtlinien ergehen an llax.Grup- 

achr. 0£V / W.F.St. op U und OKH / Senat, 

mit dem Ersuchen, auf Grund operativer 

ie materiellen Forderungen unter BerUok- 

g der begrenzten Müglichkeiten zu stellen. 

entspr. Es. 1/Skl 1 opa 15725/42 Gkdos. 

il 0 Heft IIV a. 

Lage 10/VII. 

I. Kriegführung in den auSerheimlsehen Gewäesern. 

1. Felndlagi i 

Hordatlar tiki 

Krei.i 

Heparatuc 

brit. Hel: 

ein. 

zer "EuryalitÄs" und "Penelope" liegen sur 

in Hewp*<tnens und Charleston. Ein 

lief am 16/6. in Pugetsound zur Eeparatur 

Stiller Ozean: 

nJÄa]' 

Heparatu:' 

"Austral 

Seite un<. 

blehead" liegt zu mindestens 5-monatlger 

ln Uare Island (San Franzisco) und 

a" lief dort am 11/6. mit starker Sohlag- 

Schlepperhilfe ein. 

SUdatlan ik« 

gung 

Unb 

Verfol 

SW-lich 

gung infti 

nkanntes Schiff (B.C.K.H.) meldete 20jL4>nhr 

durch verdächtiges Schiff etwa 470 sa 

freetown und 2330 Uhr Abbruch der Verfol- 

Ige Dunkelheit. 



SPS- 
Cnuirnt 

iiut> 

llhridi 

2liiflabc bctf TUlut», Tliencr, 
0>(C0aii0, !Bcl(u4Muii0, 0id;(i0fcii 

ber Ciift, QJlonbfdjcin ufu>. 
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10.7-42 Kreu: 

"Brooklyn 

von Ports4' 

Indischer 

Schiifsverkehr im Kapgebiet wird als sehr rege 

gemeldet. Truppentransporte erfolgen nur in Oonvoie, 

während ühjachtdampfer immer noch einzeln fahren. 

Bericht Uar.Att. Istambul vom 8/7. werden 

em Weg nach Häfen des Persischen Golfs 

4ie für Bußland bestimmten Transporte nach dem 

umgeleitet. Aller verfügbarer Schiffsraujji, 

iriegsschiffen wird zum Abtransport bereits 

gelöschten Kriegsmaterials nach Igypten ein- 

fach 

alle auf c 

einschl. 

Koten Meei 

auch von 

in Basrah 

gesetzt. 

2. Eigene lai- 

Uar. 

daß "Dogge 

Weg gelb, 

Dahl em UBIA 

gen Mittel: 

Zeichnung 

muß. (s. 

Feim 

ET 0418. D 

am 23/5. 

Kreuzer, 

auf 3-Kurs 

2 Treffer 

er "Vincennes" ist 22/6. in Kapstadt, 

am 18/6. in Durban und "Cleopatra" am 18/6. 

outh kommend in Simonstown eingelaufen. 

Ozean: 

Alle einschlägigen Hachrichten lassen er- 

kennen, daß nichts unversucht gelassen wird, 

was die Verteidigung Xgyptena fördern kann. 

Att. Tokio meldet als Mitteilung von "Dresden", 

rbank" für Marsch nach Japan Unterlagen für 

jedoch mit Punktebezeichnung Düsseldorf, 

erhalten hat. Ski stellt zu dieser wiohti- 

lung fest, daß "Doggerbank" die Punktebe- 

nach Blumennamen durch PT aufgenommen haben 

Telegr. 1401 und 2030.) 

.dlageunterrichtung aller Außerheimischen durch 

abei Mitteilung, daß ital. Uboot "Archimede" 
0 S 36° W Geleit aus 1 D. mit 1 schw. 

vjarmutlich l,Pensacola"-Kla8se und 2 Zerstörern 

mit geringer Geschwindigkeit gesichtet und 

auf Kreuzer - Sinken jedoch nicht beobadhtet- 

- SflS- 

£>fl!UIH 
uiit> 

Ubr^U 

‘ZJiigabt Drie^, Tülnb, Leiter, 
©ceganö, lötleudjtung, 

t>cr fiufr, ‘Bonb(4)ttit U(ID. 
^oi'fom muiffe 10S 

10.7.42 Kreu: 

"Brooklyn 

von Portsiii 

er "Vinoennea" isl; 22/6. in Kapstadt, 

am 10/6. in Durban und "Cleopatra" am 18/6. 

outh kommend in Simonatown elngalaufen. 

Indischer Ozean: 

Schilfaverkehr im Kapgebiet wird als sehr rege 

gemeldet. Truppentransporte erfolgen nur in Convoie, 

während F^achtdampfer immer noch einzeln fahren. 

Hach Bericht Uar.Att. latambul vom 8/7. werden 

alle auf c em Weg nach Häfen des Persischen Golfe 

einschl. die für Rußland bestimmten Transporte nach dem 

Roten Meei umgeleitet. Aller verfügbarer Schiffsraum, 

auch von 1 riegsachiffen wird zum Abtransport bereits 

in Basrah gelöschten Kriegsmaterials nach igypten ein- 

gesetzt. 

Alle einschlägigen Hachrichten lassen er- 

kennen, daß nichts unversucht gelassen wird, 

was die Verteidigung Ägyptens fördern kann. 

2. Eigene Lat 

in 

Fein 

FT 0418. Daf 

am 23/5. 

Kreuzer, 

auf S-Kurs 

2 Treffer 

Har.Att. Tokio meldet als Mitteilung von "Dresden“, 

daß "Doggerbank" für Marsch nach Japan Unterlagen für 

Weg gelb, Jedoch mit Punktebezeiohnung Düsseldorf, 

Dahlem usw. erhalten hat. Ski stellt zu dieser wichti- 

gen Mitteilung fest, daß "Doggerbank" die Punktebe- 

zeiohnung nach Blumennamen durch FT aufgenommen haben 

muß. (s. lelegr. 1401 und 2030.) 

.dlageunterrichtung aller Außerheimischen durch 

bei Mitteilung, daß ital. Uboot "Arohimede" 

S 36° W Geleit aus 1 D. mit 1 schw. 

armutlich "Pensacola"-KlaBae und 2 Zerstörern 

mit geringer Geschwindigkeit gesichtet und 

auf Kreuzer - Sinken Jedoch nicht beobadhtet- 



Datum 
mit) 

llhrjelt 

Eingabe t>ct Dttts, ‘Jüiiib, 7ücttfr, 
Seegang, Beleuchtung, <£l(btigteii 

ber Cu ft, Tioubfchelu ufiu. 

10.7.42 gemeldet hat. 

Botfommuifft 

(138) 

IX. Lag 

1. gelndlag 

Luftaufklärung sichtete mittaga in Lymefjord 

8 Kanonenboote auf Westkura und ostwärta Palmouth 

11 D. und 2 VP-Boote auf Kura 50°. 

A i 

Oacli 

läßiger 

H.A.P 

reich in 

Im Laufe 

englisch^ 

England 

griff er: 

droht 

auf zuneh^i 

erfolgt 

nicht me 

ülversor 5 

ge^fldet ä 

ffaffen u 

englis 

terstütz 

Mac: 

soll Lanjä 

telhar bä 

Weatraum 

Abwehrbericht aua Portugal auf Grund zuve». 

diplomatischer Information vom 9/7> wird 

griffe auf dt. Städte und Städte in Frank- 

ier zweiten Eäfte Juli äußeret veratärken. 

dea Auguat soll großes Landungaunternehmen 

:r und amerikanischer Truppen von Südküate 

in französischer Kanalküate erfolgen.An- 

rolgt auf Druck der Sowjetunion, die ange- 

Friedensverhandlungen mit Deutschland 

en, wenn Angriff nicht bis Ende August 

Ist. Russen können deutschem Offenaivdruok 

ir standhalten und befürchten Absohneidung 

ung Kaukasus. Aua franz. Zivilbevölkerung 

Sabotageorganisation, die auareiohend mit 

id Sprengstoffen versehen ajted, eoll^tj duroh 

und amerikanische Fallachirmtruppen un- 

b werden. 

1 weiterem Abwehrbericht aua milit. Quelle 

ung von USA-Truppen in Kanalhäfen unrnit- 

voratehen. 

Die Berichte, insbesondere der eratere, 

können durchaus zutreffend sein. Die 

Zeitangaben brauchen allerdings nicht un- 

bedingt genau sein. Jedenfalls ist es 

- - 

Dalum 
mit» 

llhrjclt 

Sliigabc tci Drlt«, ^luc, lUtiirt, 
tdeegang, »tlcui^iung, v5irf>tlgfeli 

etr fiufl, OToiittfdKln ufiw. 
^ovfommuiffe 

10.7.42 gemeldet hat. 

II. Lag li Westraum 

1. ffelndlat,.! 

Luftaufklärung sichtete mittaga in Lymefjord 

8 Eanonenhoote axif Weatkurs und oatnärts 7almouth 

11 D. und 2 VP-Boote auf Kura 50°. 

A 1, 

(138) 

Hach Abmehrhericht aus Portugal auf Grund zuves- 

liplomatischer Information vom 9/7. wird 

griffe auf dt. Städte und Städte in Jfrank- 

der zweiten Häfte Juli äußerat verstärken, 

des August soll groSes Landungsunternehmen 

jr und amerikanischer Truppen von SlidkUste 

in französischer Kanalküste erfolgen.An- 

rolgt auf Druck der Sowjetunion, die ange- 

Priedensverhandlungen mit Deutschland 

en, Y/enn Angriff nicht bis Ende August 

Ist. Russen können deutschem Offensivdruok 

ir standhalten und befürchten Absohneidung 

ung Kaukasus. Aus franz. Zivilbevölkerung 

Sabotageorganisation, die auarelohend mit 

id Sprengstoffen versehen etfed, sollet} durch 

und amerikanische Pallschlrmtruppen un- 

werden. 

läßiger 

R.A.P 

reich in 

Im Laufe 

englisch 

England 

griff er; 

droht 

auf zunehji 

erfolgt 

nicht me 

ölversor 5 

geltldet 3 

Waffen u 

englis 

terstützlt 

Bad 

soll 

telbax 

Lan i 

1 weiterem Abwehrbericht aus milit. Quelle 

ung von USA-Truppen in Kanalhäfen unmit- 

ivorstehen. b 3 

Die Berichte, insbesondere der erstere, 

können durchaus zutreffend sein. Die 

Zeitangaben brauchen allerdings nicht un- 

bedingt genau sein. Jedenfalls ist es 
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iint> 
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Angabe lt6 Dutt, QBInb, Getier, 
Seegang, ibeleuc^iung, 0lrt)llgftli 

ber fiuft, Qftonbfc^ciu ufio. 
Q3orfommniffe 109 

10.7.42 nicht ausgeschloBsen, daß die JUngata mllih 

Entwicklung im Osten in Verbindung mit dam 

ständig zunehmenden Druck des Ubootskriegee 

auf der Gegenseite Entschlüsse ausgelöet 

hat, die bis vor kurzem noch nicht für driig 

lieh angesehen wurden. 

2. Eigene läge 

Gebiet J tlantikküste; 

M ‘ 401 ist als Spitzenfahrzeug eines Geleites 

Vm bei C ap Forret infolge Minendetonation gesunken. 

16 Verm] Qte. 

Seegebi t Kanal: 

In 

Boulognf 

rern, 4 

Art .S-Bc 

tion auJ 

Gruppe 

oder An^ 

Hacht 

während 

Trotz 2 

keine Al 

der Hacht zum 10/7. hatte 12. Efl. B-lich 

kurze Gefechtsberührung mit 2 fdl. Zeretü- 

S- lind 2 Art.S-Booten. £ 178 versenkte 1 

ot durch Bammstoß und Beschuß mit Brandmvmi- 

20 m. H 176 und E 178 außer KB.Hach Ansicht 

\fest ist fdl. Minenunternehmung auf Weg Herz 

riff auf Geleitzug anzunehmen. In der gleich® 

irten S 78 und S 66 planmäßig Mlnenaufgabe 

Verlegung von Boulogne nach Cherbourg durch, 

stündiger Ortung von Beachy Head aus erfolgte 

wehr. (s. Fs. 1125.). 

fU; 

Am Tage griffen 2 Bpitfire Dieppe Hafen und Bahn- 

hof an. Vor Fecamp wurde Fischereiüberwachungsboot 

ebenfal]s durch 2 Spltfire angegriffen und leioht be- 

schädig! . 

©atuni 
unti 

Angabe t>e< Dtie<( ®lnb, Oßetitr, 
Ctegang, SÄtleu^tung, ©IcbUgNit 

btt fiuft, OTonbfdjclit iifto. 
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iQ-7»42 nicht ausgeschlossen, daß die jticgat» millt, 

Entwicklung im Osten in Verbindung mit dem 

ständig zunehmenden Druck des Ubootskrieges 

auf der Gegenseite Entschlüsse ausgelöst 

hat, die bis vor kurzem noch nicht für driig 

lieh angesehen wurden. 

2. Eigene ünge: 

Gebiet I. .tlantikküste; 

M ‘ 401 ist als Spitzenfahrzeug eines Geleites 

Vm bei C ap Eorret Infolge Minendetonation gesunken. 

16 Vermi ßte. 

Seegebi t Kanal: 

In 

Boulogm 

rern, 4 

Art.S-Bc 

tion aul 

Gruppe 

oder An^ 

Sacht 

während 

Trotz 2 

keine Al 

der Hacht zum 10/7. hatte 12. Rfl. S-llch 

kurze Gefechtsberührung mit 2 fdl. Zerstü- 

S- und 2 Art.S-Booten. R 178 versenkte 1 

ot durch Eamjuotoß und Beschuß mit Brandmuni- 

20 m. R 176 xmd B 178 außer KB.Sach Ansicht 

Vfest ist fdl. Minenunternehmung auf Seg Herz 

riff auf Geleitzug anzunehmen. In der gleich« 

irten S 78 und S 66 planmäßig Minenaufgabe 

Verlegung von Boulogne nach Cherbourg duroh. 

ständiger Ortung von Beachy ffead aus erfolgte 

wehr. (s. Es. 1125.). 

fU: 

Am Tuge griffen 2 Spitfire Dieppe Hafen und Bahn- 

hof an. Vor Fecamp wurde EischerelUberwachungsboot 

ebenfall s durch 2 Spitfire angegriffen und leicht be- 

schädig-! . 
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III. Nord 

Nordsee 

In der N 

Küstengebiet 

legen auf Gelb 

Helgoland und 

wurden 3 Grün im 

Kischkutter 

Hinenräumarbeli 

dienst planmäQ 

Geortete 

201 mit 10 S 

iicht zum 10/7. fdl. Lufttätigkeit im 

ier deutschen Buoht, offenbar ziun JCinan- 

itzugswegen Hellrot und Braun und um 

zu Angriff auf Schiffsziel». Am 10/7. 

inen geräumt. N-lich Langeroog ist »in 

iifolge Minendetonation gesunken, 

iten an Sperre 2, Bicherungs- und Geleit- 

iß* 

e Ziel westlich Ymuiden wurde von 1n Au t 

aiven ohne Brfolgsbeobachtung beschossen* 

H o r w e g e 

0030 Ohr 

Erfolg von f 

Einflug von 

Eollaf Jord,Vi 

Diese ist 

B o r d m e e 

1, Feindlage 

Nach 

zug aus an 

land mit vji 

gangen, 

ist ein 

(S-Spitze 

halten, ni 

5500 N 

Bac 

Gel 

0720 

Q3orfoinm iilffe 

Norwegen, Hordmeer 

wurde ein Geleit vor Sylt»£j]ord ohne 

.. Flugzeugen angegriffen. 0100 m°d 0200 

| fdl. Flugzeugen im Seegebiet Frohavet/ 

ejrmutlich auf Suche nach "LUtzow*-Grupp». 

Uhr in Drontheim eingelaufen. 1430 

Minensuch- und Geleitdienst ohne besondere Vor- 

kommnisse . 

Abwehrmeldung aus Portugal ist »in Geleit- 

er ikani sehen D. am 4/7. aus DBA nach. Bng- 

ahrscheinlicher Bestimmung Rußland abge— 

h Abwehrbericht aus Schweden vom 9/7. 

eitzug soeben in 59° 58* N 44° 15* W 

Grönland) eingetroffen und hat Order er- 

cht nach Barentsee zu gehen, sondern 

* anzusteuem (Nordkanal). Kontrollstelle 

£>atum 
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Slngiibc t»crf Drlt^, ^Bint), QUctier, 
©(«Ofliifl, »elfuttituna, ©idjtigfdt 

ber Sn ft, m out) (4) tiii iifio. 

III. H o r d äee.HorwegeniHordmeer 

Nordsee 

In der N 

Küstengebiet 

legen auf Gel 

Helgoland und 

wurden 5 Grün im: 

Sischlcutter 

Hinenräumarbeli 

dienst planmüQ 

icht zum 10/7. fdl. Lufttätigkeit im 

ier deutschen Bucht, offenbar zum Klnen- 

-altzugswegen Hellrot und Brann und um 
zu Angriff auf Sohlffeziele. Am 10/7. 
inen geräumt. H-lich Langeroog ist ein 

infolge Minendetonation gesunken, 

iten an Sperre 2, Sioherungs- und Geleit- 

iß* 

Geortete 

201 mit 10 S 

a Ziel westlich Ymuiden wurde von 10/IUA. 

iaiven ohne Hrfolgsbeobachtung beschossen. 

H o r w e g e 

0030 Uhr 

Erfolg von f 

Einflug von 

Folla£;|ord,vi 

Biese ist 

B o r d m e e 

1. Eeindlage 

Nach 

zug aus au 

land mit v; 

gemgen. ])4 

ist ein 

(S-Spitze 

halten, ni 

5500 N 072 

Gel< 

93orfoiuiH itiffc 

n i 

wurde ein Geleit vor Syltejtjord ohne 

.. Flugzeugen angegriffen. 0100 und 0200 

! fdl. Flugzeugen im Seegebiet Frohavet/ 

■e)rmutlich auf Suche nach "Lützow^-Gruppe. 

Uhr in Urontheim eingelaufen. 1430 

Minensuch- und Geleitdienet ohne besondere Vor- 

kommnisse . 

Abwehrmeldung aus Portugal ist ein Oeleit- 

erikanischen D, am 4/7. aus USA nach. Bng- 

ahrscheinlicher Bestimmung KuQland abge— 

ch Abwehrberioht aus Schweden vom 9/7. 

.eitzug soeben in 59° 58' H 44° 15* W 

Grönland) eingetroffen und hat Order er- 

cht nach Barentaee zu gehen, sondern 

0 tf anzusteuem (Nordkanal). Kontrollstelle 
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/ 

te 

für west- und ostgehende Convoia wird in 6630 H 

1800 Yf (Hordküste Island) aigegeten. 

des PQ 17 standen ab 0345 Uhr naoh Uboots- 

in AC 98, AC 97 und AO 95. Ob es sich um 

mehrere verschiedene Gruppen von Je 3 D. 

ist einwandfrei zunächst nioht festzuatellen. 

eer rechnet mit Je einer Grupp# in 9759 

AC und in 9574 AC. 

Ses 

meldungen 

eine oder 

handelt, 

Adm. Hör 

oder 9844 

du 

Luf 

Murmansk 

In Jokon 

und 10 VT 

taufklärung erfaßte 1330 Uhr 120 am 0-wärts 

2 D., einzeln mit Je 2 VT-Booten marschierend, 

gja lagen 10 D. N-lich Kildin standen Vm 1 I). 

•Boote auf H-Kurs. 

A3 In 

gesichtet 

Hach 

1545 Uhr 

10 am H- 

“ Jagdschu|t 

-1L 

2. Eigene La <e i 

Die 

ging im L 

U 37 

"Hosier" 

Angriff b 

9554 AC 1 

gebnis de 

106.000 

SB., am 

BT 

Die 

EUgsweg ü 

linien an 

Uboote. 

Q3orfomm niffe 110 

4792 wurde 1 gr. rusa. Uboot auf O-Kurs 

Funkentzifferung meldete brit. Einheit 

Luftangriff auf Oonvoi "Competent* (PQ 17) 

oh Swatoi Hoss. Murmansk verbreitete 1642i 

z für "Competent“ gestartet.“ 

fühlung der Uboote an den Geleitzugsresten 

iufe das Vormittags verloren. 

5
 versenkte 0415 Ohr in AC 9843 OSA-Praohter 

6.000 BHT) mit Ladung Tanks, der durch Luft- 

ireits beschädigt war, U 251 um 0545 Ohr in 

D. von 7.000 BHT. Damit erhöht sich das Er- 

• Uboote am PQ 17 auf 15 Schiffe mit oa. 

:T. (Am 4/7. = 1 D., am 5/7. = 6 B., am 6/7. = 

r/7. = 3 D., am 8/7. = 1 D., am 10/7. = 2 D.) 

Joote erhielten Befehl, Hückmarsch auf Geleit- 

. >er die von Admiral Hordmeer befohlenen Stand- 

.utreten. Einzelheiten in Ergänzung zur Lage 

©fltum 
iinb 

ll^raclr 

10 »7 >42 

angabe btrf Drtti, ‘»Inb, IBtutx, 

b<r fiuft, OTonbf^eln ufio. 

te 

für west- und ostgehende Convois wird in 6630 H 

1800 W (Hordküste Island) aigegehen. 

des PQ 17 standen ab 0345 Uhr naoh Uboots- 

in AC 98, AG 97 und AO 95. Ob es sich um 

mehrere verschiedene Gruppen von Je 3 B. 

ist einwandfrei zunächst nloht festzustellen, 

eer rechnet mit Je einer Gruppe in 9759 

AC und in 9574 AC. 

Ees 

meldungen 

eine oder 

handelt, 

Adm. Hör 

oder 9844 

dH' 

Luf 

Hurmansk 

In Jokon 

und 10 VP 

taufklärung erfaßte 1330 Uhr 120 am 0-wärts 

2 I)., einzeln mit Je 2 YP—Booten marschierend, 

gja lagen 10 D. H-lich Eildin standen Ym 1 D. 

•Boote auf H-Kurs. 

Ule 

ging im 1 

U 37 

fHosier" 

Angriff b 

9554 AC 1 

gebnis de 

106.000 

2 U., am 

Bis 

zugsweg ü 

linien an 

Uboote. 

Hi 

Q3orfomni niffe 110 

In A3 4792 wurde 1 gr. ross. Uboot auf O-Kurs 

gesichtet 

Hach Punkentzifferung meldete brit. Einheit 

1545 Uhr [.Uftangriff auf Oonvoi *Competent* (PQ 17) 

10 am H-lLch Swatoi Hoss. Murmansk verbreitete 1642t 

"Jagdschultz für "Competent" gestartet.' 

2. Eigene Laajei 

fühlung der Uboote an den Geleitzugsresten 

iufe das Vormittags verloren. 

> versenkte 0415 Uhr in AC 9843 USA-Praohter 

6.000 BET) mit Ladung Tanks, der duroh Luft- 

ireits beschädigt war, U 251 um 0545 Uhr in 

B. von 7.000 BRT. Bamit erhöht sich das Er- 

' Uboote am PQ 17 auf 15 Schiffe mit oa. 

:T. (Am 4/7. = 1 B., am 5/7. = 6 B.f am 6/7. = 

r/7. = 3 D., am 8/7. = 1 B., am 10/7. = 2 B.) 

.toote erhielten Befehl, EUckmarsch auf Geleit- 

>er die von Admiral Hordmeer befohlenen Stand- 

lutreten. Einzelheiten in Ergänzung zur Lage 
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IV, Skagerrak, Oatseeelngänge, Ostsee. 

1. Feindlage: 

Hach 

liehen übe 

etadt fest, 

soheinlicl 

beobachtel 

von Lavane 

te, nachjnj 

abends 11 

Funkaufklärung wurden von 9 in See befind- 

oten 4 im Raum awisohen Seiakarl nnd Kron- 

gestellt. Haoh Sichtmeldungen wurde wahr— 

ein getauchtes Oboot 20 sm HW-lioh Eeval 

Ferner standen vormittaga im Seegebiet 

aari ein T-Boot, 21 Waohboote und 17 S-Boo- 

ttags im Seegebiet Paniaaari 6 Fugaa, 

Räumboote ostwärts Sohepel auf Westkurs. 

2. Eigene La; 

Miner 

führung di 

H-li 

Der 

"^ides" wi 

Vom 9/7. v 

fdl. Ubool 

nachgemelc 

Geleit ge 

Q3orfomnuiiffe 

aufgabe Kunigunde iet angelaufen. Duroh- 

rch "Köln" mit K 1 und M 1907. 

c h 

1 ei 

Fehmarn wurde 1 Grundmine geränxt* 

Hävringe torpedierte deutsche Schoner 

rd von schwedisch. Schlepper eingeschleppt, 

ird Versenkung eohwed. D. "Margareta“ durch 

in schwed. Eoheitsgewäseern vor Ürkbe-Sund 

et. Weder "fides" nooh"Margareta" waren im 

f ahren. 

Im Finnenbusan wurde Sperre “Seeigel XVI" 

planmäßig geworfen. Dabei ist ein MFP auf BUckmarsoh 

auf Mine gelaufen und mußte mit schwerem Personal- 

ausfall aqf Strand gesetzt werden. 

Bei cer Entsetzung von Sommeri haben U 19 und 

"Hettelbeck" aus eigenem Entschluß die Entscheidung 

zur Rückeioberung der Insel herbeigeführt und finni- 

sche Inaelbesatzung aus schwierigster Lage befreit. 

Im Artl.Ge facht gegen überlegene russ. Streitkräfte 

H-lich vor Lavansaari haben die beiden Einheiten sich 

nach Aufbiauch ihrer Munition die Rückkehr nach 

Kotka erzwungen. Besondere Anerkennung des OdS für 

Datum 
und 

Kbrjclt 
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aujabt btt Dritt, 'Mino, Mciur, 
ettaana, »ti(u4nuna, eictiiiaicii 

Oer änft, ^RonOfduln nfm. 

IV, Skagerrak, Oatseeeingänge, Ostsee. 

1. Falndlage; 

Hach 

liehen übe 

etadt fesi, 

scheinlict 

beobachtel 

von Lavano 

te, nachmi 

abends 11 

2. Eigene La/: 

’i’unkaufklärung wurden von 9 in See befind- 

oten 4 im Haum zwischen Seiskarl nn<a Kron- 

gestellt. Haoh Siohtmeldungen wurde wahr— 

ein getauchtes Uboot 20 am HV-lioh Heval 

Ferner standen vormittags im Seegehiet 

aari ein T-Boot, 21 iVaohboote und 17 S-Boo- 

ttags im Seegebiet Fanisaari 6 Fugas, 

Räumboote ostwärts Sohepel auf Westkurs. 

Miner 

Führung di 

H-li 

Der 

"^ides" wi 

Vom 9/7. v 

fdl. übool 

nachgemeld 

Geleit ge} 

33orfoinnintffe 

aufgabe Kunigunde ist angelaufen, 

rch "Köln" mit K 1 und U 1907. 

Durch- 

c h 

I ei 

Pehmara v/mrde 1 Grundmine geräuMt» 

H&vringe torpedierte deutsche Schoner 

rd von schwedisch. Schlepper eingeschleppt, 

ird Versenkung sohwed. D. "Margareta“ duroh 

in schwed. Hoheitsgewässem vor AxkOe-Sund 

et. Weder "fides" nooh"Margareta" waren im 

ahren. 

Im Finnenbusen wurde Sperre "Seeigel IVI" 

planmäßig geworfen. Dabei ist ein UFP auf RUckmarsoh 

auf Mine £ elaufen und mußte mit schwerem Personal- 

ausfall auf Strand gesetzt werden. 

Bei der Entsetzung von Sommeri haben M 19 und 

“Hettelbeck" aus eigenem Entschluß die Entscheidung 

zur Rückeroberung der Insel herbeigeführt und finni- 

sche Inselbesatzung aus schwierigster Lage befreit. 

Im Artl.Gefecht gegen überlegene russ. Streitkräfte 

N-lich vor Lavansaari haben die beiden Einheiten sich 

nach Aufbrauch ihrer Munition die Rückkehr nach 

Kotka erzwungen. Besondere Anerkennung des OdH für 
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diese Tat, 

V. U 1) o o t 

1. Peindlase 

Vor 

wurden die 

am 9/7- N 

lassen. 

2. Eigene La;; 

cBin,fommniffe 111 

der von Ski voll zugestimmt wird, s. Ps, 1724. 

skriegfülirung. 

Durch Funkaufklärung wurde Meldung eines engl. Flug- 

zeuges über ein tauchendes Uboot 150 em HW-lich Kap 

Vilano erlaßt. Eine engl. Einheit AP wurde 1704 ühr 

120 sm W-lich der Hebriden in AM 2955 geortet. lach Punk- 

entzifferxng wurde am 23/6. 20 em W-lich der Azoren 

norweg. D. "Taranger" (4.873 BET) durch ein Uboot ver- 

senkt. 

er amerikanischen Küste und in Westindien 

üblichen Ubootssichtmeldungen erfaßt. Bin 

lieh Trinidad torpediertes Schiff wurde ver- 

Weiterer Verlauf der Operation gegen PQ 17 

Eigene La);e Mordmeer. 

Im Hurdatlantik stieß U 90 in AL 1967 auf Geleiteug 

aus 5 D. nit 2 leichten Kreuzern auf östlichem Kurs. 

In der Nähe stehende Boote werden auf diesen Geleitzug 

angesetzt 

doch auss 

\VrU- Teil B He 

Da wegen der hohen Fahrt das Berankommen Je- 

chtsloe erscheint, wurde die Operation nach 

einem Pehhschuß von U 90 abgebrochen. 

Erfohgsmeldungen liegen an diesem Tage nicht vor. 

Einzelheiten in Ergänzung zur Lage Uboote in KTB 

t IV. 

IDrtÜllll 

imt) 
UbrjeU 

10.7.42 

(140) 

Hngabt 6t< Otut, 'iSuiti, Wtutr, 
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diese Tat, 

V. ü b o o t 

1. Peindla -e 

Durch 

zeuges übe 

Vilano eriji 

120 8m W-: 

entzifferen 

norweg. D 

senkt. 

Funkaufklärung wurde Meldung eines engl. Flug- 

r ein tauchendes Uboot 150 sm HW-lioh Kap 

aßt. Eine engl. Einheit AF wurde 1704 Uhr 

l|ich der Hebriden in AM 2955 geortet. lach. Funk- 

ig wurde am 23/6. 20 sm W-lich der Azoren 

“Taranger" (4.S73 BET) durch ein TJboot ver- 

Vor 

wurden dit 

am 9/7. N 

lassen. 

2. Eigene La, 

^\rr^ A
l 

^ in-foni luuiffe 111 

der von Ski voll zugestimmt wird, s. Fs, 1724. 

skriegführung 

qer amerikanischen Küste und in Kestindien 

üblichen Ubootssichtmeldungen erfaßt. Bin 

lieh Trinidad torpediertes Schiff wurde ver- 

Weittrer Verlauf der Operation gegen PQ 17 s. 

Eigene Lat;e Mordmeer. 

Im Hcrdatlanfik stieß U 90 in AL 1967 auf Oeleitzug 

aus 5 D. mit 2 leichten Kreuzern auf östlichem Kurs. 

In der Mähe stehende Boote werden auf diesen Geleitzug 

angesetzt Da wegen der hohen Fahrt das Herankommen je- 

doch auss: chtslos erscheint, wurde die Operation nach 

einem Fehlschuß von D 90 abgebrochen. 

Erfolgsmeldungen liegen an diesem Tage nicht vor. 

Einzelheiten in Ergänzung zur Lage Dboote in KTB 

Teil B Heft IV. 
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VI. Luft 

Eaum um Engla 

riegflihrung 

id: 

Keine be3onderen Ereignisse. 

Mlttelmeerrauai 

Angriffe 

zur Unterstilt 

gesetzt. 

Ostfront 1 

Stärkste 

arme«. 95 Abs 

gegen Flugplätze auf Malta und Einsätze 

zung der Panzerarmee Afrika wurden fort- 

r Einsatz der Lfl 4 im Saume der Angriffs- 

ehlisee. 

Im Kampf 

sehe Iw insgee 

tere beschädig 

Lfl 5 un( 

in Petsamo d' 

rien auf Pisc 

um Sommeri am 8. und 9/7. meldet finni- 

iamt 18 fdl. Fahrzeuge versenkt und wei- 

lt. 

2 einzel 

wurden kurz 

schwer bescha 

terstlitzte Einbringen eigenen Geleites 

ch Niederhalten der Feindkräfte und Batte- 

lerhalbinsel. 
7l(/ vu, niv»*b -Mu-Mitlt yt+t rrrw+yo .......... 

ae mit je 2 VP^BlHrtehuTäUrende Einzeldampfer 

ch Mittag durch 16 Ju 88 angegriffen und 

ligt. 

na 

Besonderesi 

»ach Mit 

Grund von Gef 

liohkeit vers 

Stutzpunkte s 

rechnen. 

teilung von Ob.d.L. Füst. I o ist auf 

angenenaussagen in nächster Zeit mit Mög- 

tärkter lagestiefangriffe gegen üboots- 

awie Ubootsbau und Beparaturwerften zu 
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VI. 1 u f t 

Raum um Engla 

criegfährung 

idi 

Keine be sonderen Erelgnieee. 

lalttelmeerrauin 

Angriffe 

zur UnterstUt 

gesetzt. 

Oatfronti 

Stärkste 

araee. 95 Abs 

gegen Flugplätze auf Malta und Einsätze 

zung der Panzerarmee Afrika wurden fort- 

r Einsatz der Lf1 4 im Eaume der Angriffe- 

shtlsse. 

Im Kampf 

sohe Iw insges 

tere beschädig 

Ifl 5 un( 

in Petsemo d' 

rien auf Fiac 

um Sommer! am 8. und 9/7* meldet finnl- 

iamt 18 fdl. Fahrzeuge versenkt und wel- 

lt. 

2 einzel 

wurden kurz 

schwer beechä 

terstlitzte Einbringen eigenen Geleites 

ch Niederhalten der Feindkräfte und Batta- 

lerhalbinsel. 
41Q VVK ni*J**tl 

ae mit je 2 VP^treträgTHttrende Elnzeldaapfer 

ch Liittag durch 16 Ju 88 angegriffen und 

ligt. 

nr 

Besonderesi 

Mach Mit 

Grund von Gef 

liohkeit vers 

Stützpunkte s 

rechnen. 

teilung von Ob.d.L. FUst. 2 o ist auf 

angenenaussagen in nächster Zeit mit Uög- 

tärkter Tagestiefangriffe gegen Uboots- 

owie Dbootsbau und Beparaturwerften zu 
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IQ.7-42 yil. Kriegfüirung im Hittelmeer und Schwarzen. Meer. 

Mittelmeers 1. gelndlage 

Kreuj 

waren zu £ 

Luft 

dere Erker 

Such 

3 Uhoöte i 

Mlttelmeei 

er "Charyhdis" und 1 Kreuzer "Kairo,,-KlaBBe 

chieQübungen vor Gibraltar in See, 

ufklärung im übrigen Mittelmeer ohne beeon- 

ntniaae. 

Funkentzifferung befinden sich wahrscheinlich 

f dem Marsch Gibraltar - Malta - östl. 

2, Eigene Lar;a Mlttelmeeri 

In de 

ohne Schäd 

einaatz 3. 

Uboote st 

lung in Se 

r Macht zum 9/7. fdl. Luftangriff auf Tobruk 

en im Hafen. In der lacht zum 10/7. lorpedo- 

Sfl. (3 Boote) N-lich Alexandrien. 16 ital. 

den im Mittelmeer auf Fahrt und Warteatel- 

3. Hordafrlkatransportei 

Gelei 

von 3 Zer 

Tobruk ang 

Geleit 

planmäSig 

tzug "Squilla" aua 4 MS hat unter Sicherung 

t. und 5 T-Booten Marsch nach Bengasl bzw. 

^treten. 

A.a, MS 

stehen auf 

Küste 

4. Bereich Ma 

zug "Siena" und T. "Alberto Fassio" sind 

Ln Tobruk eingelaufeü. 

sterdam", D. "Armando" und T. "P.C. Faasio" 

Marsch nach Tripolis. 

inachschub planmäßig. 

■inegruppe Südi 

Keine besonderen Vorkommniaae. 
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Uhrjcit 
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10.7.42 VII. Kriegfülrung im Hittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. geindla, e klttelmeer> 

Ereuder "Charybdis" und 1 Kreuzer "Kairo"-KlasBe 

waren zu Schießübungen vor Gibraltar in See, 

Luftaufklärung im übrigen Mittelmeer ohne beson- 

dere Erkerntnisae. 

Such 

3 Uboöte i 

Mittelmeei 

Vunkentzifferung befinden sich wahrecheinlich 

.f dem Marach Gibraltar - Malta - Bstl. 

2, Eigene Lase -Httelmeer» 

In de 

ohne Schäd 

eineatz 3. 

Uboote st 

lung in Se 

r Macht zum 9/7. fdl, Luftangriff auf lobruk 

en im Hafen. In der Macht zum 10/7. Torpedo- 

Sfl. (3 Boote) M-llch Alexandrien. 16 ital. 

den im Mittelmeer auf Fahrt und Martestel- 

3. Hordafrikatransporte» 

Gelei 

von 3 Zer 

Tobruk ang 

Geleit 

planmäßig 

tzug "Squilla" aus 4 MS hat unter Sicherung 

t. und 5 T-Booten Marsch nach Bengasi bzw. 

^treten. 

Ati MS 

stehen auf 

Küste 

4. Bereich Ma 

zug "Siena" und T. "Alberto Fassio" sind 

Ln Tobruk eingelaufeh, 

sterdam", D. "Armando" und T. "P.C. Passio" 

Marsch nach Tripolis. 

machschub planmäßig. 

■inegruppe Südi 

IgttlBJ 

Keine besonderen Vorkommnisse. 
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Zugabe btb Orub, Wint Glieder, 
»««gong, »tleudmiiig, eidjiigmi 

Oer ßiift, 2J)onofdielii II[Iü. 

Schwarzes Heer i 

Feindlagei 

Nach Bildaufklärung wurden am 9/7- festgeetellti 

in Howorodsiskt Humpf eines schw. Kreuzera ("Kirow"- 

Klasse), 1 Zerst. "Taschkenf-Klaese halb unter Tas- 

ser, 1 Zeist. “Gnewy"-Klasse 2/3 unter Wasser, 1 D. 

im Schvjimii dock, 1 weiterer D. beschädigt und 1 D. 

von 10.00C BHT, 

in Sotschj i 1 Kreuze^Sa. 15.000 BHT Handelsschiffs- 

raum, 

in Tuapse 

23.000 BR' 

Eigene Lage; 

Gele 

Bei 

Mitwirkung 

fangene g' 

ÜberJ): 

am 9/7• d 

ergebnis 

In 

Aluschta 

d i 

Besondere 3> 

Ski zu Hi 

OK# / 

Schwärzme 

auch nach 

lieh ist, 

ders Poti 

keit in 

'Sorfomnuiiffe 

5 S-Boote, 2 Uboote, 2 M-Boote und oa. 

Handelsschiffsraum. 

te planmäßig. 

$äuberungsaktion auf Cheraonnes wurden unter 

ital. MAS und Motorboote mehrere 100 Ge- 

smacht. MAS 572 hat 29 Gefangene eingebraoht. 

rüfung Küstenwegea Sewastopol - Balaklawa 

irch 4 R-Boote und 17. Hsfl. ohne Mlnen- 

r Sacht zum 9/7. fdl. Luftangriff auf Jalta, 

ind Bupatoria ohne bes. Schäden. 

Wiedarholt auftretende Hachrichten veranlassen 

iweis an 0KW / W.F.St., 0KW f. Adj. Führer, 

t.d.H. und Ob.d.L. / FUstb., daß russ. 

arflotte ein Operieren im Schwarzen Meer 

Einnäime von Koworossisk und Tuapse mög- 

solange übrige Häfen an SUdostküste, beson- 

und Batum, in russ. Hand. Reparatunnöglioh- 

schränktem Umfange vorhanden, auch kleinere be 
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aiijabt Dti Otlt», «Int, Wtiltt, 
etijanä, atitutbiuuä, eiduigmi 
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Schwarzes 

Feindlage i 

Nach 

ln SoworoE 

Klasse), 

ser, 1 Zei 

im Schwimu< 

von 10.00C 

in Sotschj 

Bildaufklärung wurden am 9/7. festgestellti 

siski Humpf eines schw. Kreuzera ("Kirow"- 

Zerat. "Iaachkent"-KlasBe halb unter Taa- 

raum, 

in Tuapse 

23.000 BE' 

Bigene La/;e> 

Gele 

Bei 

Mitwirkung 

fangene g' 

Uberj?: 

am 9/7- d 

ergebnls. 

In 

Kluschta 

d i 

Besondere 3< 

Ski zu Hi 

OK# / 

Schwärzme 

auch nach 

lieh ist, 

ders Poti 

keit in 

^orfomnuiiffc 

ffiser i 

st. “Gnewy"-Klasse 2/3 unter Vasaer, 1 D. 

dock, 1 weiterer D. beschädigt und 1 D. 

BET, 

1 KreuzeP^a. 15.000 BET Handelaschiffa- 

5 S-Boote, 2 Uboote, 2 M-Boote und oa. 

Hundelsschiffsraum. 

te planmäßig. 

Räuberun^aaktion auf Cheraonnea wurden unter 

ital. MAS und Motorboote mehrere 100 Ge- 

■macht. MAS 572 hat 29 Gefangene elngebraoht. 

rüfung Küstenwegea Sewastopol - Balaklawa 

irch 4 R-Boote und 17. Hafl. ohne Minen- 

r Nacht zum 9/7. fdl. Luftangriff auf Jalta, 

ind Bupatoria ohne bea. Schäden. 

Wiedarholt auftretende Nachrichten veranlassen 

iweis an OKSf / W.F.St., OKW f. Adj. Führer, 

t.d.H. und Ob.d.L. / FUstb., daß rasa, 

arflotte ein Operieren im Schwarzen Meer 

Einnäime von Noworosaiak und Tuapae mög- 

solange übrige Häfen an SUdostküate, beaon- 

und Batum, in ruas. Hand. Beparaturmöglich- 

schränktem Umfange vorhanden, auch kleinere te 
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Docks. Mit 

ist zu re 

VIII. Lag 

HaohEug größerer Schwimmdocks aus Boworossisk 

inen. 

Besonder 

II. Heer 

e Ostasien, 

e Meldungen liegen nicht vor. 

e s 1 a g e 

Sussische gre nti 

Heeresgruppe Süd 1 

Ist nunc ehr unterteilt in Heeresgruppen A und B. 

(Führung Gen.Feldm. List und Gen.Feldm. v. Book). 

Heeresgruppe A folgt weichendem Gegner nach Osten. H-lich 
Kxemenaja hält Feind mit starken Bachhuten. 

Heeresgruppe 

iei 

3Cl. 

35 km ostwärl 

Mot.Verbänd 

Sichtung. S-: 

Bel Worones 

angegriffen 

Jelez Äbe»' L:' 

richtet sich 

teidigung eit. 

13 erreichte auf rechtem Flügel mit V.A. Gegend 

s Starobjelsk. Bogutschar ist von Pz. und 

überschritten. Inf.DiV. folgen in SO-licher 

^ich und N-lich Swoboda ist Donez erreicht. 

hat Feind Gegend des Bahnhofs N-lich der Stadt 

i[nd war vorübergehend eingedrungen. S-lich 

wny weitere stärkere Feindangriffe. Armeegr. 

hier zwischen Don und alter Stellung zu Ver- 

Heeresgruppe Mitte 1 

Feindl. Angriffskraft im Saum Bjelew und Suachinitsche 

hat nachgelarsen. Einbruchsstellen der letzten Tage wurden 

bereinigt. Kessel ostwärts Bjeloi wurde durch konzentri- 

schen Angriff eingeengt. Zahlreiche Gefangene und reiche 

-r-VjT- 

Dajum 
unO 

Mbtjfii 

Stn^abe bc* Drtt^, Wlnb, Tötucr, 
©tegflnö, »eltutbtunö, (5id)<lgfcii 

btr £uft, OTonbfrfjeln iifio. 
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Docks. Ult 

ist zu re 

VIII. Lag 

Naohzug größerer Schwlmmdooks aus Boworosslsk 

inen. 

Besoudei 

II. Heer 

e Ostaslen. 

e lieldungen liegen nicht vor. 

e s 1 a g e 

BuBsische gre nt j 

Heeresgruppe SUdt 

Ist nurm ehr unterteilt in Heeresgruppen A und B. 

(Führung Gen.Feldm. List und Gen.Feldm. v. Book). 

Heeresgruppe A folgt weichendem Gegner nach Osten. H-lich 
Kremenaja häl t Feind mit starken Bachhuten. 

Heeresgruppe 

lei 

35 km ostwärl 

Uot.Verbänd 

Sichtung. S-: 

Bei Woronescl 

angegriffen 
e/ « 

Jelez Ahe»' L: 

richtet sich 

teidigung eil. 

B erreichte auf rechtem Flügel mit V.A. Gegend 

s Starobjelsk. Bogutschar ist von Pz. und 

überschritten. Inf.Dft. folgen in SO-licher 

^ioh und N-lich Swoboda ist Donez erreicht. 

hat Feind Gegend des Bahnhofs N-lich der Stadt 

i|nd war vorübergehend eingedrungen. S-lich 

wny weitere stärkere Feindangriffe. Armeegr. 

hier zwischen Don und alter Stellung zu Ver- 

Heeresgruppe Uitte i 

Feindl. Angriffskraft im Baum Bjelew und Suschinitsche 

hat nachgelansen. Einbruchsstellen der letzten Tage wurden 

bereinigt. K< ssel ostwärts Bjeloi wurde durch konzentri- 

schen Angriff eingeengt. Zahlreiche Gefangene und reiche 
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Baute au Mu 

Heeraa^rupb 

Peinda 

Teil iiaeU \ 

Pinuisehe ti 

Keine 

Nordafrika: 

^orfominuifff 

terial fielen in unsere Hand. 

e Nord: 

ngriffe an der Wolchowfront wurdatzum 

orübergehenden Einbrüchen abgeschlagen. 

tid norwegische ffronti 

besonderen Kampfhandlungen. 

Der Feind griff nach l-stlindiger Artl.Vorbe- 

reitung in den frühen Morgenstunden mit Schwerpunkt 

zwischen KlstenstraSe und Meer den Abschnitt des ital. 

IXI.A.K. ai und durchbrach 5 km tief die Stellungen 

einer Divieion, deren Btl. und Artl.Stellungen Uber- 

rannt wurden. Durchbruch wurde 3 km SO-lich des Ar- 

meegefechteStandes abgeriegelt. Kampfe zur Wiederher- 

stelluiig der La0e durch Gegenangriff schnell zusammen- 

gestellter Kampfgruppen unter Führung Gen.F. Eommels 

gegen Südflanke des eingebrochenen Feindkeiles dau- 

erten am Abend noch an. 

Der eigene Angriff am SUdflügel der El Alameia 

Stellung gt wann gegen zähen Feindwiderstand nur lang- 

sam Beden. 

Der Rückschlag infolge des Versagens des 

ital. Xil.A.K. ist außerordentlich be- 

dauerlich. Es bleibt abzuwarten, welche 

weiteren Folgen er - ganz abgesehen von 

der Wiederbelebung des gegnerischen Kampf- 

geistes-nach sich zieht, insbesondere 

im Hinblick auf das Wiederanläufen der 

Bcmmelschen Offensive. 
'ikl. 

tut1 
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QJiigiibc bce Dxu», 2üiur, WCHCV. 
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Beute au Ua 

Heereü^mpti 

Feindangriffe an der Wolchowfront wurdoi zum 

Teil nach -vorübergehenden Einbrüchen abgeschlagen. 

ginnlsühe ot.a norwegische Prent: 

Keine 

KordafriKa! 

meegefechtE 

Stellung de 

gestellter 

gegen Südfi 

erten am Ai 

Der ei 

kl. 

1. 

ÜSlKf OlliIII lliffc 

terial fielen in unsere Hand. 

e Bord: 

besonderen Kampfhandlungen. 

Der Feind griff nach l-Btündiger Artl.Vorbe- 

reitung in den frühen Morgenstunden mit Schwerpunkt 

zwisollen KL atenstraiie und Meer den Abschnitt des ital. 

ÜI.A.K. ai und durchbrach 5 km tief die Stellungen 

einer Divition, deren Btl. und Artl.Stellungen Uber- 

rannt wurden. Durchbruch wurde 3 km SO-lich des Ar- 

standes abgeriegelt. Kämpfe zur Wiederher- 

r La
0e durch Gegenangriff schnell zusammen- 

Kampfgruppen unter Führung Gen.F. Hommels 

unke des eingebrochenen Feindkeiles dau- 

end noch an. 

gene Angriff am Südflügel der El Alamein 

Stellung gt wann gegen zähen Feindwiderstand nur lang- 

sam Boden. 

Der Eucksohlag infolge des Versagens des 

ital. ÜI.A.K. ist außerordentlich be- 

dauerlich. Es bleibt abzuwarten, welche 

weiteren Folgen er - ganz abgesehen von 

der Wiederbelebung des gegnerischen Kampf- 

geistea-nach sich zieht, insbesondere 

im Hinblick auf das Wiederanläufen dar 

Buwmelschen Offensive. 

Y' 
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Politischer Lageliberbli 

P o r t a g a 

^orfommniffe 114 

o k 

1 i 

Hach diplomatischem Bericht ist ein weiteres portug, 

Truppenkontingent nach den Azoren verschifft worden. Hier- 

durch werden üe stets betonten Absichten unterstriohenf 

den atlantischen Inselbesitz gegen jeden Angriff zu ver- 

teidigen. Dies sei umso bedeutungsvoller, als zu befürch- 

ten sei, daß 

Stützpunkten 

loa halten wellten. 

die Engländer sich für ihre Verluste an Harine- 

im Haben Osten an Stützpunkte^im Westen schad- 

3 c h w e d e 

lb 

Uber die 

durch russ 

wird betont, 

tätsverletzun, 

Vorgänge auf 

Deutschland g 

U.S.A.; 

Eoosevel 

der Verwendung 

der Plotte vo 

Bau von 500.0<t) 

und 900.000 Bit1 

Erklärung 

Hepräsentante 

194? enden wiJ- 

fortgesetzte Torpedierung schwedischer Schiffe 

iQote herrscht größte Erregung. In der Presse 

daß es sich unzweifelhaft um bewußte Beutrali- 

gröbster Art handelt. Jedenfalls, haben‘diese 

lie Einstellung der öffentlichen Meinung auch 

igenüber wesentlichen Einfluß ausgeübt. 

Unterzeichnete am 10/7. einen fiesetzentwurf, 

von 0 V2 Milliarden Dollar für Vergrößerung 

sieht. 7 V2 Milliarden sind hiervon für den 

IQ BAT Flugzeugträgern, 500.000 BET Kreuzern 

LT Zerstörern und Geleitschiffen vorgesehen. 

des Vorsitzenden des Militärausschusses des 

inhauses, daß der Krieg 1942 oder mindestens 

■d, wird von USA-Presse stark kritisiert. 

fcrttum 
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P o r 

alier Lagetibarbliok 
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Ho-ah dip 

Truppenkonting 

durah werden 

den atlantiX: 

teidigen. Die 

ten sei, daß 

Stützpunkten 

los halten w 

lomatischem Bericht ist ein weiteres portug. 

ent nach den Azoren verschifft worden. Hier- 

iie stets betonten Absichten unterstrichen, 

chen Inselbesitz gegen Jeden Angriff zu ver- 

s sei umso bedeutungsvoller, als zu befürch- 

die Engländer sich für ihre Verluste an Harlne- 

im Bähen Osten an Stützpunktevün Westen schad- 

'dlten. 

3 c h w e d e 

lb 

Uber die 

durch russ 

wird betont, 

tätsverletzun, 

Vorgänge auf 

Deutschland g 

D^S_^A^_s_ 

Eoosevel 

der Verwendung 

der Plotte vo 

Bau von 500.oi 

und 900.000 Bit1 

Erklärung 

Hepräsentante 

1945 enden wii- 

Hovfomniitiffe 114 

fortgesetzte Torpedierung schwedischer Schiffe 

loote herrscht größte Erregung. In der Presse 

daß es sich unzweifelhaft um bewußte Beutrali- 

gröbster Art handelt. Jedenfalls, haben‘diese 

lie Einstellung der öffentlichen Meinung auch 

ägenüber wesentlichen Einfluß ausgeübt. 

Unterzeichnete am 10/7. einen Gesetzentwurf, 

von 8 V2 Milliarden Dollar für Vergrößerung 

sieht. 7 72 Milliarden sind hiervon für den 

iQ BHT Flugzeugträgern, 500.000 BET Kreuzern 

IT Zerstörern und Geleitschiffen vorgesehen. 

des Vorsitzenden des Militärausschusses des 

ujihauses, daß der Krieg 1942 oder mindestens 

d, wird von USA-Presse stark kritisiert. 
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•7:.42 Es wird dara 

wärtigen Tat 3 

Ende des Kri 

Gegenteil 

hart sein we 

if hingewiesen, daß auf Grund der gegen- 

achen keinesfalls mit einem -so raschen 

3ges gerechnet werden könne. Es sei im 

unehmen, daß der Krieg noch lange rmrt 

rde. 

B r a s i 1 Len 

Be i: Bach 

lien auf USA 

einer Militä 

Tffahrscheinli 

augenblickli 

Pläne wieder 

acht von diplomatischer Seite hat Braai- 

.-Wunsch hin neuerdings Chile den Abschluß 

,rkonvention angeboten. Es besteht wenig 

chkeit, daß Chile sich angesichts der 

hen Lage bereitfinden wird, diese alten 

aufzunehmen. 

1) 
häL 

Betr 

Westen 

sen, daß 

Pallschin 

des Wehrkt 

ist es mö 

niederlänfl 

Saum die 

den. Chef 

die zu ve 

reiteten 

Schwerpunk 

Euhrgebie I 

6 Mar.Sch 

Besonderes 

Verstärkung der Abwehrmaßnahmen im 

t OKW / W.P.St. es nicht für ausgeschlos- 

jei Peindiandung im Bereich des OB West 

■jaunternehmungen auch auf den Bereich 

eiskommando VI ausgedehnt werden. Außerdem 

jlich, daß Teile der Bevölkerung aus dem 

ischen, zum Teil auch aus dem belgischen 

ieichsgrenze zu überschreiten versuchen wer- 

H.Eüst. und BdE erhalten daher Weisung, 

'stärkteniGren*- und Objektschutz vorbe- 

iaßnahmen im Wehrkreiskommando VI mit 

t im niederländischen Grenzgebiet und 

zu überprüfen. Mit Zuführung von bis zu 

z.Btl. der Marinestation der Bordsee kann 
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: 7.1.42 Es wird dara 

wärtigeu Tat 3 

Ende des Kri 

Gegenteil 

hart sein we 

if hingewiesen, daß auf Grund der gegen- 

aehen keinesfalls mit einem -so raschen 

sges gerechnet werden könne. Es sei im 

unehmen, daß der Krieg noch lange Tlri^ 

cde. 

B r a sil Len 

Be r hach 

lien auf USA 

einer Milltä 

Tffahrscheinli 

augenblickli 

Fläne wieder 

icht von diplomatischer Seite hat Brasi- 

■Wunsch hin neuerdings Chile den Abschluß 

,rkonvention &ngeboten. Es besteht wenig 

shkeit, daß Chile sich angesichts der 

hen läge bereitfinden wird, diese alten 

aufzunehmen. 

1) 

häl 

Betr 

Westen 

sen, daß 

Fallschirki 

des Wehrkp 

ist es mö, 

niederlänfr 

Baum die 

den. Chef 

die zu ve 

reiteten 

Schwerpunk 

Buhrgebie; 

6 Mar.Sch 

Besonderes 

Verstärkung der Abwehrmaßnahmen im 

t OKW / W.F.St. es nicht für ausgeschlos- 

3ei Feindlandung im Bereich des OB Test 

Unternehmungen auch auf den Bereich 

eiskommando VI ausgedehnt werden. Außerdem 

lieh, daß Teile der Bevölkerung aus dem 

ischen, zum Teil auch aus dem belgischen 

ieichsgrenze zu überschreiten versuchen wier- 

H.Büst. und BdE erhalten daher Weisung, 

?stärktent,Gren*- und Objektschutz vorbe- 

. laßnahmen im Wehrkreiskommando VT mit 

it im niederländischen Grenzgebiet m-'d 

zu überprüfen.-Mit Zuführung von bis zu 

z.Btl. der Marinestation der Bordsee kann 
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im Bedarfnfall voraussichtlich gerechnet werden. Ein- 

satzmöglichlceiten hierfür im. Bahmen einer verstärkten 

Grenzsicherung an der niedarländischen Grenze sind zu 

erkunden, soweit sie auf niederländischem Gebiet statt- 

finden, in Einvernehmen mit W.Bfh. Hiederlande. 

Grupje Hord und Gruppe West werden von Ski ent- 

sprechend unterrichtet. 

2) Grupp 

rerwei 

nahmen im 

und Harbet 

Beben 

beabsicht L 

westwallep 

ling in 

Station 

den Jiinen 

letzten 

Lw.Befh. 
vor' den 

für auf fäll 

d ä; 

II J: 

Ti, 

KJ 

e Mord erläßt Weisungen auf Grund der ?Uh- 

; vom 9/7. betr. Verstärkung der Abwehrmaß- 

Westen an Station Hord, BSH, l.Sioh.Div. 

Ostland, nachrichtlich Ski, Station Oi 

ihter Aufmerksamkeit, die befohlen wird, 

gt Gruppe,die geplante Verstärkung des SUd- 

von der Gruppengrenze bis zur Höhe Tersohel- 

IXJ nächsten Tagen durchsuXUhren. BSO und 

rd sollen beschleunigt nachprüfen, ob aus 

- und Aufklärungsflügen des Gegners in den 

gen Schwerpunktsbildung zu erkennen ist. 

■litte hält das häufige Einfliegen der Wege 

rdseeinseln bis Wangeroog und der Insel selbefc 

lig. 

Station H meldet dazu verstärkte Eeindminsntätig- 

keit ab April mit erkennbarem Schwerpunkt zwischen 

TerschellIng und Borkum, deren Absicht neben Störung 

des Geleitverkehrs Plankensioherung für Peindunter- 

nehmung gegen Holland sein kann. In letzten Tagen ist 

keine Schwerpunktsbildung zu erkennen. 

a/7 
100 

3) OKH 

(s. KTB 

80 bis 

ist undurld 

aus der H 

nicht mögl 

/ Genst.d.H. hat für Unternehmung “Blücher" 

. Besonderes, Ziffer 3) Bereitstellung von 

UFP bis 10/8. gefordert. Diese Maßnahme 

:hfUhrbar, da Überführung fertiger Prähme 

eimat Uber die Donau in dieser kurzen Seit 

ich ist. Gesamtzahl MPP im Schwarzen Meer 
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im Bedarfnfall vorausai ohtllch gerechnet werden.. Ein- 

aatzmögliuhkeiten hierfür im. Eahmen einer verstärkten 

drenzsichnrung an der niederländischen Grenze sind zu 

erkunden, soweit sie auf niederländischem Gebiet statt- 

finden, in Einvernehmen mit W.Bfh. Biederlande. 

Grup 

sprechend 

2) Grup ) 

rerweisun; 

nahmen im 

und Marbel? 

Beben er] 

beäbsicht L 

westwallep 

ling in 

Station 

den ^linen 

letzten 

vor' den 

für enffätL 

Statp. 

keit ab 

Terschellji: 

des Gelei[t 

nehmung 

keine Schjw 

a/7 

3) OKH 

(s. KTB 

80 bis 10b 

ist undurc 

aus der E 

nicht mögl: 

te Hord und Gruppe West werden von Ski ent- 

unterrichtet. 

e Kord erläßt Weisungen auf Grund der PUh- 

vom 9/7- betr. Verstärkung der Abwehrmaß- 

Westen an Station Hord, BSH, l.Sioh.Div. 

Ostland, nachrichtlich Ski, Station Ol 

•hfihter Aufmerksamkeit, die befohlen wird, 

gt Gruppe,die geplante Verstärkung des SUd- 

von der Gruppengrenze bis zur Höhe Tersohel- 

d m nächsten Tagen durohsufUhren. BSO nnd 

Kjrd sollen beschleunigt nachprüfen, ob aus 

- und Aufklärungsflügen des Gegners in den 

Tilgen Schwerpunktsbildung zu erkennen ist. 

■litte hält das häufige Einfliegen der Vege 

Hsrdseeinseln bis Wangeroog und der Insel selbst 

lig. 

on H meldet dazu verstärkte Peindminsntätig- 

April mit erkennbarem Schwerpunkt zwischen 

ng und Borkum, deren Absicht neben Stbrung 

Verkehrs Flankensicherung fUr Peindunter- 

gjegen Holland sein kann. In letzten Tagen ist 

er.punktsbildung zu erkennen. 

Genst.d'.H. hat für Unternehmung “Blücher* 

Besonderes, Ziffer 3) Bereitstellung von 

BiPP bis 10/8. gefordert. Diese Maßnahme 

ihfUhrbar, da Überführung fertiger Prähme 

eimat über die Donau in dieser kurzen Zeit 

ich ist. Gesamtzahl MPP im Schwarzen Meer 
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(145) 

(146) 

(147) 

bis 10. Ai, 0^ davonM 

l(i/lii ll.iJl- 

t d und Be^olii 

Planung dt 

20 UPP zu 

hung (auf 

wird mit , 

wird von 

auf Uitta: 

(s. KIB 8/ 

guat voraueaiohtlioh 28 - 'i6~, davonF4 b±-a 

nicht oinaatzbareit. Weitere Verluste 

iguu^en mUeaen in Eechnung gestellt ward« 

a üeneralatabea kann daher nur Zahl von 

Grunde gelegt werden. Eine geringe Brhö- 

etwa 32) wird vielleicht möglich sein und 

llen Uitteln angeetrebt. OKU / Genat.d.H. 

i/Skl in vorstehendem Sinne unter Hinweis 

lung 1/Skl I op 1290/42 Gkdoe.Chefs. 

7.) unterrichtet. 

4) Augeiichts Gtimmungumeohwungs in Schweden zu 

deutschen Gunsten infolge zunehmender Versenkung von 

Schwedens; hiffen durch rusa. Uboote hat Auaw.Amt 

gebeten, t iinstige politiaohe Entwicklung möglichst 

nicht durch Zwischenfälle, wie Angriffe auf echwed. 

Pischereiiührzeuga in Hähe eigener Warngebiete zu 

stören. 311 erläßt an Gruppe Kord, nachrichtlich 

BSO, BSN ind Ob.d.L. / Fustb. I a KM dementsprechen- 

de Weisung . Eine Mitteilung an Schweden ist nicht 

beabsichtlgt. 

5) Luftw affenf ührungsstab hatte zur Vorlage flir 

den Ob.d.l. Ski um eine umfassende Beurteilung der 

Landun0smcgliclikeiten an den franz. Küsten gebeten. 

Ski hat dieser Bitte entsprochen. Abschrift gemäß 

l/Skl I oi 16934/42 Gidoa., die auch ständigen Ver- 

treter des Ob.d.M. im F.H.Qu., MVO bei OKH Genat.d.H. 

und OKW / rf.F.St. op Li zugegangen ist, in K3B Teil 0 

Heft X. 

6) U-r. 

liehe Uut 

Admiral Bi 

Att. Born berichtet unter 3/7. über ausfiihr- 

erredung.mit Oberbefehlshaber ital. Murine, 

ccardit^dlLlsi011 dieser zu Gefechtsverlauf 

Datum 
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llbricil 
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(145) 

(146) 

(147) 

bis 10. Al 

10/8 ■ Tijiji - 

gust voraussiahtlioh 28 

i d und Bes:Gh 

Planung d 

20 luPP zu 

hung (auf 

wird mit i 

wird von 

auf Litte: 

(a. KTB 8/ 

30, davonM bi« 

nioht einsatzbereit. Weitere Verluste 

ibuugen luUeaen in. Heohnung gestellt werd«» 

s üeneralatabes kann daher nur Zahl von 

(irunde gelegt werden. Eine geringe Erhö- 

etwa 32) wird vielleicht möglich sein und 

llen Mitteln angestrebt. OKU / Genst.d.H. 

4/dkl in vorstehendem Sinne unter Hinweis 

lung l/Skl I op 1290/42 Gkdos.Chefs. 

7.) unterrichtet. 

4) Augedichts titiiumuiit,umsohwungB in Schweden zu 

deutschen Gunsten infolge zunehmender Versenkung von 

Schwedens; hiffen durch russ. Uboote hat Ausw.Amt 

gebeten, jünstige politisohe Entwicklung möglichst 

nicht durch Zwischenfälle, wie Angriffe auf schwed. 

Pischereiiahrzeuge in Nähe eigener Warngebiete zu 

stören. Sil erläßt an Gruppe Kord, nachrichtlich 

BSO, BSN ind Ob.d.L. / Püstb. 1 a 4TM dementsprechen- 

de Weiaiuif . Eine Mitteilung an Schweden ist nicht 

beabsichtigt. 

5) Luftvaffenführungsstab hatte zur Vorlage fUr 

den Ob.d.3. Ski um eine umfassende Beurteilung der 

Landun0smigliclikeiten an den franz. Küsten gebeten. 

Ski hat dieser Bitte entsproohen. Abschrift gemäß 

l/Skl I oj 16934/42 Gkdos., die auch ständigen Ver- 

treter des Ob.d.M. im E.H.Qu., MVO bei OKH Genst.d.H. 

und OKW / lY.F.St. op M zugegangen ist, in EIB Teil 0 

Heft X 

6) Mar. 

liehe Uut 

Att. 

Admiral Ei 

Horn berichtet unter 3/7. über ausführ- 

drredung mit Oberbefehlshaber ital. Marine, 

ccardif^decjoich dieser zu Gefechtsverlauf 
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Angabe t>ce One«, Wiub, QBetter, 
®cegang, iBclcudMung, ®ld)iigfcii 
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der 7* Kreuzerdivision bei PanteXleria und zu den Er- 

fahrungen der ital. Marine bei den Luft-Seegefeohten 

vom 14-• urd 15/6. äußerte. Bericht gemäß l/Skl 16495/42 

Gkdos. in KTB Teil 0 Heft XIII. 

I. Kriegfühn; 

1, Feindlage 

Südatlanti 

2. Eigene La^ ei 

^ortommniffe 110 

Lage 11/VII. 

ng in den außerheimischen Gewässern. 

k: 

Hach Pressemeldungen soll die schon durch USi- 

Kriegsschiffe verstärkte brasil. Kriegsflotte zusätzlich 

durch bri1. Zerstörer verstärkt werden, die in den letz- 

ten Tagen in brasil. Häfen eingetroffen und zur KUsten- 

Uberwachung bestimmt sind. 

Weising an "Charlotte Schliemann" betr. Funkverkehr 

mit Mar.Alt. Tokio durchFT 1416. 

Da b: sher keine Weisung für Anlaufen von Batavia 

durch “Mac rono" eingegan^|en ist, erhält diese Prise BefÄ.1 

zum Weitermarsch auf Weg <^lban. Für den Fall, daß Befehl 

noch eingcht, ist Einlaufanweisung für Batavia beige- 

fügt. Ent:prechender Befehl an Madrono durch FT 2226. 

Für c.en Fall, daß MarineattachS Tokio schriftliche 

Vorunterr: chtung von Schiff 10 für seinen Japanaufent- 

halt für i.otwendig hält, ist Ski bereit, einen Blookade- 

brecher auf der Seise von Japan nach Europa mit Schiff A) 

zusammenziführen. Entsprechende Unterrichtung von 

Mar.Att. Cokio durch Telegramm 1035. 

£>amm 
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a»flabe be^ Drud, 'Bhib, Qßetier, 
©tcgdng, iötltu^tunfl, 0l(t)tt0feü 

ber £uft, OTonbfctjct« ufio. 

der 7. Kreuzerdivision bei Pantelleria und zu den Er- 

falirungen der ital. Marine bei den Luft-Seegefechten 

vom 14. urd 15/6. äußerte. Bericht gemäß l/3kl 16495/42 

Gkdoe. in KTB Teil 0 Heft XIII. 

I. Kriegführv i 

1. Feindlage 

Südatlantj 

2. Eigene La.i ei 

orfommutffe 110 

Lage 11/VII. 

ng in den außerheimisohen Gewässern. 

k: 

Haoh Pressemeldungen soll die schon durch USl- 

Kriegsschiffe verstärkte brasil. Kriegsflotte zusätzlich 

durch bri1. Zerstörer verstärkt werden, die in den letz- 

ten Tagen in braqil. Häfen eingetroffen und zur KUsten- 

Uberwachung bestimmt sind. 

Weising an "Charlotte Schliemann" betr. Funkverkehr 

mit Mar.Alt. Tokio durchFT 1416. 

Da b: sher keine Weisung für Anlaufen von BatavJ.a 

durch “Hat rono" eingegan^en ist, erhält diese Prise BefÄl 

zum Weitermarsch auf Weg <^iban. Für den Fall, daß Befehl 

nooh eingiht, ist Einlaufanweisung für Batavia beige- 

fügt. Ent:prechender Befehl an Madrono durch FT 2226. 

Für t.en Fall, daß MarineattachS Tokio schriftliche 

Yorunterr: chtung von Schiff 10 für seinen Japanaufent- 

halt für notwendig hält, ist Ski bereit, einen Blookade- 

breoher arf der Reise von Japan nach Europa mit Schiff '0 

zusammenziführen. Entsprechende Unterrichtung von 

Mar.Att. Cokio durch Telegramm 1035. 
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II. Lage 

1. Feindlage 

hr Hau 
Invasions 

aus Span! 

Unterred' 

von Landu 

kanarisch 

tigen Gro 

dessen w 

Europafr 

beschloss 

nischer Ci 

vom 6/7. 

Landungsv 

an einer 

Frankrei 

schirmspr 

akten an 

Westraum 

ichten über englisch / amerikanisdie 

absichten häufen sich. Hach Abwehrberioht 

en aus portug. Quelle hat sich in letzter 

uag Eoosevelt / Churchill das USA-ProJekt 

ngen bei Casablanca, auf Madeira, auf den 

en Inseln, Azoren sowie eines glaiohzei- 

ßangriffs auf Dakar zerschlagen. Anstatt- 

de englischer Plan zur Schaffung zweiter 

t anscheinend im Hordwesten Prankreiohe 

en. Hach weiterem Abwehrberioht aus pol- 

uelle über deutsche Botschaft Tarabya 

soll für nächste Woche großangelegter 

ersuch der Engländer bevorstehen und zwar 

Stelle in Holland und an zwei Stellen in 

ch. In England sollen 800 Baaken zu Pall- 

ingem ausgebildet sein, $ie zu Sabotage- 

der Biscaya-Küste eingesetzt werden sollen 

Haot 

3 Einheit 

Bereich 4 

Bereich 4 

Punkaufklärung standen im östlichen Venal 

en und 4 sonstige Fahrzeuge, im Portsmoutlfc' 

Einheiten, 1 U-Jäger und im D4vonport- 

Einheiten und 2 U-Jäger In See. 

Luft 

mouth Vei 

rern auf 

der Scill 

aufklärung sichtete 1812 Uhr vor DartV- 

band aus einem Kreuzer, mehreren Zerstö- 

Südwestkurs, ferner einen Geleitzug H-lich 

y-Inseln. 
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11.7.42 Pein llageunterriohtung durch FT'e 0616 und. 

1921. 

II. Lage Weatraum 

1. Pelndla, ,e 

uag 

cu 

(151) 

richten über englisch / amerlkanisdie 

abeichten häufen sich. Hach Abwehrberloht 

n aus portug. Quelle hat sich in letzter 

Eooaevelt / Churchill daa USA-ProJekt 

agen bei Casablanca, auf Madeira, auf den 

en Inseln, Azoren sowie eines gleiohzei- 

ßangriffa auf Dakar zerschlagen. Anstatt- 

•de englischer Plan zur Schaffung zweiter 

t anscheinend im Hordwesten Frankreichs 

en. Hach weiterem Abwehrbericht aus pol- 

uelle über deutsche Botschaft Tarabya 

soll für nächste Woche großangelegter 

ersuch der Engländer bevorstehen und zwar 

Stelle in Holland und an zwei Stellen in 

In England sollen 800 Basken zu Pall- 

ingern ausgebildet sein, 4ie zu Sabotage- 

der Biscaya-Eüate eingesetzt werden sollen 

Haol Funkaufklärung standen im östlichen Kanal 

3 Einheiten und 4 sonstige Fahrzeuge, im Fortamoutb' 

Bereich 4 Einheiten, 1 U-Jäger und im D4vonport- 

Bereich 4| Einheiten und 2 U-Jäger in See. 

Luftaufklärung sichtete 1812 Uhr vor DartV- 

mouth Verband aus einem Kreuzer, mehreren Zerstö- 

rern auf Südwestkurs, ferner einen Geleitzug H-llch 

der Scilly-Inseln. 

Hach 

Invasions 

aus Spanie: 

Unterred' 

von Lunda 

kanarisch 

tigen Gro 

dessen 

Europo.fr 

beschloss 

nischer (; 

vom 6/7. 

landungsv 

an einer 

Frankrei 

schirmspr 

akten an 

ch 
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2. Eigene Lai 

Gebiet Atlantikküstei 

Verli.a 

treffer ei 

nicht aus 

men. 

t von M 4401 (s. KTB 10/7.) durch Torpedo- 

nes Uhootes ist nach.Meldung von Gruppe West 

eschlosaen. Bisher war Minentreffer angenom- 

Seegeblet Kanali 

Ii! 

Auf 

(ibermitte 

mündliche 

auf den 

schrift e 

Teil C Hel 

Am K4 

meßabteil 

Uinei 

Crund der Keldung von Admiral Frankreich 

Jt Ski an OKW / W.F.St. entsprechend fern- 

Anforderung Bereitschaftastand der Batterien 

.sein Alderney, Guernaey und Jersey. Ab- 

ii tspr. Fs. l/3kl 16911/42 Gkdos. in KTB 

t i. 

chmittag griffen 4 feindl. Flugzeuge Funk- 

mg De Haan an. Geringe Personalverluste. 

Unternehmung "Zaunkönig" im Behmen der Bperr- 

maßnahmen in der Seine-Bucht ist angelaufen.ohne den 

vorgesehenen S-Bootseinsatz. 

III. Nord 

Nordsee 

1, Feindlage 

"i:: 

Nach 

Scapa 1 

3 schwere 

aufklärun£ 

Westküste 

e , Norwegen, Nordmeer. 

Lichtbilderkundung vom 11/7. wurden in 

ing George V1'*1", 1 anscheinend "Eenown", 

und 6 leichte Kreuzer festgestellt. Funk- 

beobachtete 1732 Uhr zwischen Shetlands und 

Norwegen in AN 2123 eine engl. Einheit. 
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2. Eigene Lai 

Gebiet Atlaatikküstet 

ei m 

Verliia 

treffen 

nicht aus 

men. 

t von M 4401 (a. KTB 10/7.) durch Torpedo- 

es Uhootes ist nafch.Meldung von Gruppe Veet 

eschlossen. Bisher war Minentreffer angenom- 

Seegebiet K-.nal i 

Auf 

übermittelt 

mündliohei 

auf den 

sohrift 6 

Teil C 

qrund der Meldung von Admiral Frankreich 

Ski an OKW / W.F.St. entsprechend fern- 

Anforderung Bereitschaftsstand der Batterien 

ein Alderney, Guernsey und Jersey. Ab- 

i tspr. Fs. l/Skl 16911/42 Gkdos. in ETB 

Heit I. 

Ii s 

III. N o r d 

H o r d s e 

1, Feindlage 

?Öorfommiuffe 117 

Am Hi chmittag griffen 4 feindl. Flugzeuge Funk- 
meßabteilmg Be Haan an. Geringe Personalverluste. 

Mineiiunternehmung “Zaunkönig" im Bshmen der Bperr- 

maßnahmen in der Seine-Buoht ist angelaufen.ohne den 

vorgeseheren S-Bootseinsatz. 

ee.HorwegenjHordmeer 

Hach Iiichtbilderkundung vom 11/7. wurden in 

Soapa 1 "i:lng George 1 anscheinend "Renown", 

3 schwere und 6 leichte Kreuzer festgestellt. Funk- 

aufklärung beobachtete 1732 Uhr zwischen Shetlands und 

Westküste hornegen in AH 2123 eine engl. Einheit. 
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2. Eigene Lai;ei 

Wege^. 

unterbroc: 

Jalir zeuge 

und 2121. 

erfolge. 

Wetterlage wurden alle Minenflueharbelten 

Ijien.. Eine Anzahl von Seeunfällen leichter 

wurde gemeldet. Einzelhoiten B. JB. 1950 

BSH meldet Sperre 1 freigesuoht ohne Räum- 

H o r w e g an: 

Bei Eäuiarbeiten vor Petaamo wurden 3 E-Boote von 

Fischerhalbiisel ohne Erfolg beeohossen. 

lechiffe "Stegeholm" und "Ecuador" haben 

eraee von Kr'eand Süd aus angetreten. 

Schwede 

ReiBe nach 

Kreuzer 

flihrung der 

eingelaufen 

"Köln", Zeret. "Eokoldt" eind nach Duroh- 

ünenaufgabe "Kunigunde" in Kr'eand Süd 

Mau 

hn1 

Gruppe 

heim erlasse 

das wegen 

Z 24 und "I 

zugeteilt. 

"LUtzow 

Erontheim, d 

N o r d m e 

1, Feindlage 

Hacb 

H-lich Mi 

2. Eigene Lage» 

Q3orfoiinnnlffe 

Jord hat Befehl für Verlegung nach Dront- 

a. Stichwort Auerhahn. Anstelle von K 1, 

chinenstörung ausgefallen war, werden 

" als Geleit möglichst nur bis Stavanger 

" meldet nach Untersuchung durch Werft 

aß Docken erforderlich ist. 

Luftaufklärung standen 1335 Uhr 5 D. 

?mansk auf Kure 130u. 

Kamjfkräfte der Lw sind am 11/7. gegen diese 

Reste de£ PQ nicht mehr eingesetzt. Uboote standen 

auf Riickujarsch über Geleltzugsweg 2400 Uhr in 

-12 9 
Datum 

unt> 
Ubr^li 

11.7.42 

Angabe beb Dteeb, ölnb Wellte, 
Seegang, iScleuiblung, ^'Idiilgtell 

bet fiufi, OTiOHb|,titln nfio. 

2. Eigene Lat;et 

WegeiL 

unterbron 

Eabrzeuge 

und 2121. 

erfolge. 

H o r w e g 

Wetterlage wurden alle Minensucharbeiten 

Ijien. Eine Anzahl von Seeunfällen leichter 

wurde gemeldet. Einzelheiten s. Is. 1950 

BSE meldet Sperre 1 freigesuoht ohne Käum- 

Bel Bäi 

Eiacherhalbi 

Schviede 

Belee nach tl 

Kreuzer 

führung der 

eingelaufen 

Gruppe 

heim erlasse 

das wegen 

Z 24 und "I 

zugeteilt 

Mas 

hh 

"LUtzow 

Brontheim, d 

H o r d m e 

1, lelndla.-e 

Kacb 

H-lich Mi 

2. Eigene Iia^e» 

Kam; 

I Beste de£ 

Q3ocfoininniffe 

arbeiten vor Petsamo wurden 3 E-Boote von 

isel ohne Erfolg beechossen. 

ischiffe "Stegeholm" und "Ecuador" haben 

jersee von Kr'sand SUd aus angetreten. 

"Köln", Zerst. "Eoholdt" sind nach Buroh- 

Unenatifgabe "Kunigunde"'in Kr'sand Süd 

Jord hat Befehl für Verlegung nach Bront- 

o. Stichwort Auerhahn. Anstelle von K 1, 

chinenstörung ausgefallen war, werden 

" als Geleit möglichst nur bis Stavanger 

" meldet nach Untersuchung durch Werft 

aS Bocken erforderlich ist. 

Luftaufklärung standen 1335 Uhr 5 D. 

imansk auf Kure 130u • 

jfkräfte der Lw sind am 11/7. gegen diese 

FQ nicht mehr eingesetzt. Uboote standen 

auf EUcknlarsch über Geleitzugaweg 2400 Uhr in 



•<V-r- 

Damm 
imt> 

ll^rjtU 

angabe bei Dttei, Wlnb, aJcjitr, 
©ecgang, »eleu^tung, ©IttMlgftit 

btr Cufl, Q^onbfdjelii U(ID. 
^orfomniuiffe 118 

11-7.42 

(153) 

Breite 71:0 H 

IV. Skagerr; k, Osteeeeingäuge, Ostsee. 

1. Feindlage 

Tinte] 

neu festgE 

1 4 cm FI 

der Briicks 

karelisolier Küste wurde Artillerieträger 

stellt. Armierung ca. 1 8,8 cm vor der Brückei 

ak hinter der Brücke, wahrscheinlich MO auf 

2, Bigene Lat ei 

Trat 

Hach Weh 

Swinemünc 

181' 

liefflug 

schaden. 

Bure 

wachuhg 

"Hei 

ristische 

Berühr unj 

ohne wes 

HacI 

malig LT 

Schv 

aufklärmj, 

heim s. 

.Sporte, Geleit- und Sicherungsdienst planmäßig 

ung Station 0 dürfen Handelsschiffe zwischen 

e und Danzig nur in Hottenfahrt marschieren. 

Uhr fdl. Luftangriff durch 3 Maschinen im 

auf Werft Flensburg mit nur geringen Sach- 

GeieÖTöericht KU.Bef. West s. Fs. 2300. 

hführung der Liinenaufgaben und Ubootsüber- 

m Finnenbusen planmäßig. 

telbeck" und SAT Ost hatten während artille- 

r Unterstützung der Finnen bei Someri Gefechts- 

mit fdl. Seestreitkräften Büdlich der Insel 

Entliehe gegenseitige Wirkung. 

finnischer Meldung verwandten Hussen erst- 

gegen finnische Minenschiffe. 

edisch - finnische Vereinbarung betr. Luft- 

g über Aalandsee nach Meldung Mar.Att. Stock- 

s. 2036. 

Seitens Ski bestehen angesichts augenblick- 

licher Ubootsfeindlage keine Bedenken, 

schwedischen Aufklärungsflugzeugen Operieren 

Damm 
unb 

UjitjfU 

Slngabt fcttf Dru^ Wlnö, Qßeucr, 
©etgang, »deu^tiing, ©IttilgftU 

ttr. £ufj, ünonbfdjeln ufip. 
^orfommniffe 118 

11-7.42 

(153) 

Breite 71:0 H 

IV. Skagern k, Oataeeeingänge, Ostsee. 

1. Peindla^e 

Unter 

neu festge 

1 4 cm 7] 

der Brückf 

karelisolier Küste wurde Artillerieträger 

stellt. Armierung ca. 1 8,8 cm vor der Brückf 

ak hinter der Brücke, wahrscheinlich MO auf 

2, Eigene La< ei 

Trat 

Hach tfel 

SwinemUnc 

181' 

Tiefflug 

Schäden. 

DurcJ 

wachuhg 

"Hei 

ristischs 

herührunj 

ohne wes 

Nacl 

malig LT 

Schv 

aufkläimJi 

holm e. 

Sporte, Geleit- und Sicherungadienst planmäfilg 

ung Station 0 dürfen Handelsschiffe zwischen 

e und Danzig nur in Hottenfahrt marschieren. 

Uhr fdl. Luftangriff durch 3 Maschinen im 

auf Werft Flensburg mit nur geringen Sach- 

Gei£*27Bericht KÜ.Bef. West s. Pe. 2300. 

hführung der Uinenaufgaben und Ubootsüber- 

m Einnenbusen planmäßig. 

telbeck“ und SAT Ost hatten während artille- 

r Unterstützung der Pinnen bei Someri Gefechts- 

mit fdl. Seestreitkräften «Üdlioh der Insel 

entliehe gegenseitige Wirkung. 

finnischer Meldung verwandten Hussen erst- 

gegen finnische Minenschiffe. 

edisch - finnische Vereinbarung betr. Luft- 

g über Aalandsee nach Meldung Mar.Att. Stock- 

s. 2036. 

Seitens Ski bestehen angesichts augenblick- 

licher Ubootsfeindlage keine Bedenken, 

schwedischen Aufklärungsflugzeugen Operieren 
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11.7-42 

(154) 

(155) 

fcis 210 zu gestatten, falls die Er«, 

kenntnisse der finnischen Marine ohne 

Verzug zugeleitet werden. 

U b o o tskriegführung. 
====s=xa 

1. Eeindlage 

Im 

tätigkeil 

Rockall 

190 sm m 

Uboot. 

Udl. Einholgebiet sehr rege Aufklärungs- 

100 sm W-lich Earörbank, 60 sm HO-wärts 

Sank meldeten Flugzeuge Ubootssichtungen, 

-lieh Kap Villano Angriff auf tauohendes 

In V estindien wurde 1 übootsangriff 80 em 

NO-wärts Port of Spain gemeldet. Vor der OBA-Ost- 

kliste wurden die Üblichen Sichtmeldungen erfaßt. 

2. Eigene Lugei 

ktuig 

In 

(1651 BR! 

Versen! 

Senkung 

U 66 ver 

Ferner wi 

Um den E: 

U 201. 

festindien hat U 571 D. "Nikolas Ouneo" 

) mit Artillerie versenkt. U 203 meldet 

des D. "Kap Verde" (6.914 BRT) und Ver- 

des D. "Stanvao Palembang" (10.444 BRT). 

lenkte am 9/7. D. "Triglav" (6.363 BRT). 

irde T. "Oortona" (7-093 BRT) versenkt, 

folg streiten sich zunächst U 116 und 

) 

j\~>n 

Im 

vor Port 

Weitere 

, in KTB 

littelmeer ist zweite Verseuchiingsaufgabe 

Said durch U 561 unbemerkt durohgefUhrt. 

lachrichten in Ergänzung zur Lage Uboote 

il B Heft IV. T i 

ii nb 
angabe b<< Dnttf, lölnb, TBtncr, 
©ttgaua, »tku^tuiifl, ©Idjtiflteii 

btr £uff, OTonbfdjflu ufiiv 
Q3ovfiMn nuilffe 

11-7.42 

(154) 

(155) 

bis 210 ^ zu gestatten, falls die ErW 

kenntnisse der finnischen Uarlne ohne 

Verzug zugeleitet werden. 

U b o o tskriegflihrung 

1. gelndla, t 

Im 

tätigkeil 

Eockall 

190 sm 

Uboot. 

Udl. Einholgebiet sehr rege Aufklärungs- 

100 sm W-lich Farörbank, 60 sm HO-wärts 

Eank meldeten Flugzeuge Ubootssiohtungen, 

-lieh Kap Villano Angriff auf tauchendes HT 

In tfestindien wurde 1 Obootsangriff 80 sm 

HO-wärts Port of Spain gemeldet. Vor der USA-Ost- 

kUste wurden die üblichen Sichtmeldungen erflüBt. 

2. Eigene 

kuig 

In 

(1651 BE! 

Versen 

Senkung 

U 66 ver; 

Ferner w; 

Um den E: 

U 201. 

festindien hat U 571 D. "Nikolas Ouneo" 

) mit Artillerie versenkt. U 203 meldet 

des D. "Kap Verde11 (6.914 BET) und Yer- 

es D. "Stanvao Falembang" (10.444 BET), 

lenkte am 9/7. D. "Triglav« (6.363 BET), 

irde T. "Oortona* (7.093 BET) versenkt, 

folg streiten sich zunächst U 116 und 

jW'f 

Im littelmeer ist zweite Verseuchungsaufgabe 

vor Port Said durch U 561 unbemerkt durohgefUhrt. 

Weitere Nachrichten in Ergänzung zur Lage Uboote 

in KTB T äil B Heft IV. 
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11.7-42 VI. Luft iegführung 

Baum um Epgla; idi 

(156) 

Ser am H 

verband wurde 

versenkt, 1 w 

auf den Gelei|t 

wabrschelnlic. 

mouth von 2 

Jlordnee wurd j 

Ausweioheiel 

Hi; 

cbmittag bei Bartijmouth. gesiobtete Peind- 

durch. Jabos angegriffen. 1 Zerstörer wurde 

aiterer wahrscheinlich, versenkt. Beim Angriff 

zug N-lich der Scilly^Inseln wurden 2 B. 

i beschädigt. Als Ausweichziel wurde Fal- 

schinen angegriffen. Ein Geleitzug vor 

ohne beobachteten Erfolg angegriffen. Als 

vurde Lowestoft mit einigen Bomben belegt. 

Am HachmLttag erfolgten etwa 40 FeindeinflUge in 

breiter Front Uber Jütland in Bichtung Schweden. Hiervon 

griffen 20 Fl igzeuge ab 1900 Uhr in mehreren Wellen 

Banzig an. Ve ?schiedene Schadensmeldungen liegen vor. Je- 

doch ist wehr»irtschaftlicher Schaden unerheblich. Weitere 

Angriffe wurd an am Hachmittag auf Flensburg und bei Tondem 

durchgeführt. Einsatz eigener HachtJäger war wegen un- 

günstiger Wet aerlage nicht möglich. 

Mittelmeerrau ii 

Einsatz 1er Kräfte des OB Süd gegen Flugplätze auf 

Malta. Ferner Unterstützung der Pz.Armee Afrika im Baum 

El Alamein. 

Ostfronti 

Bel fdl. Luftangriff auf Flugplatz Kirkenes wurde ein 

Flugzeug besdiädigt und einiger Brennstoff vernichtet. 

- ssp. 

^>(1111111 

UUO 

llbritti 

Angabe br« Oacrf, Wlub, 'Bttttr, 
©ecgaiig, »tldirfjtuug, ©Ic^ngtrii 

t»tr CM fr, QJlonbfdKtn iifio. 
119 

11.7.42 

(156) 

VI. Luft 

Raum um Engla, 

iriegführung 

idi 

Ser ll|i 

verband wurde 

versenkt, 1 w 

auf den Qelei|t 

wahrsoheinllc: 

mouth von 2 

(Hordnes wurd ä 

Ausweiohziel 

Mn 

Am Bachm L 

breiter Front 

griffen 20 

Eanzig an. Ve 

doch ist wehrjv 

Angriffe wurd^; 

durohgeflibrt. 

günstiger ffetfc 

chmittag bei Dart^moutli gesichtete Feind- 

durch Jabos angegriffen. 1 Zerstörer wurde 

literer wahrscheinlich versenkt. Beim Angriff 

zug N-lioh der Scilly^Inseln wurden 2 B. 

Ji beschädigt. Als Ausweichziel wurde Fal- 

schinen angegriffen. Ein Geleitzug’ vor 

ohne beobachteten Erfolg angegriffen. Als 

vurde Lowestoft mit einigen Bomben belegt. 

ttag erfolgten etwa 40 FeindeinflUge in 

über Jütland in Eichtung Schweden. Hiervon 

gzeuge ab 1900 Uhr in mehreren Wellen 

schiedene Schadensmeldungen liegen vor. Je- 

irtschaftlicher Schaden unerheblich. Weitere 

n am Hachmittag auf Flensburg und bei Tondem 

Einsatz eigener Bachtjäger war wegen un- 

erlage nicht möglich. 

Mittelmeerrau ii 

Einsatz 

Malta. Ferner 

El Alamein. 

ler Kräfte des OB Süd gegen Flugplätze auf 

Unterstützung der Pz.Armee Afrika im Eaum 

Ostfront» 

Bei fdl. Luftangriff auf Flugplatz Kirkenes wurde ein 

Flugzeug beshiädigt und, einiger Brennstoff vernichtet. 
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11.7.42 

(157) 

anflabt beö Dcu^, IBhit», TUcntr, 
(Seegang, Jöclcut^rung, ©Ictjiigfcit 
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VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlage Ilttelmeer: 

Nach 

ist am 

Malta durc 

HA 

f Oharybdis" hat nach dem Einlaufen in. Gibraltar 

eingedockt. "Eagle" war vormittags für einige Stunden 

ostwärts Gli-braltar zu Übungen in See. 

funkentzifferung engl. Admiraletababeriohtee 

Zerstörer "Kingston^“ in der Werft von 

i Luftangriff versenkt. 

ifklärung stellte im Gebiet N-lich des 

ais Port Said nur geringen Geleitverkehr 

ibelegung von A]exandrlen und Haifa ohne 

Änderung. Durch Funkaufklärung sind Ver- 

meidungen erfaßt, hach denen mehrere Sin- 

engl. Mittelmeerflotte in Port Sudan-lie- 

Lufta 

Nildeltas 

fest. Hafe 

wesentlichle 

schiedene 

heiten der 

gen. 

2. Eigene Laga Mlttelmeeri 

ds Mit 

führt: 206 

Stoff, 1642 

gut. In I 

Tageslösc 

Marsa Matr 

nach Iripo 

chl 

^ o r f o m m n i f f c 

2 Boote der 3.3fl. sind in Augusta zu llotoren- 

Uberhnlung eingetroffen. 2 weitere Boote stehen auf 

dem Marsch dorthin. 

Antrag stellvertr. Befh. Dt. Markdo. Italien 

auf Verleiaung des Bitterkreuzäs zum Eisernen Kreuz 

an Chef 3.3fl., Kptlt. Kemnade, Abschrift gemäß 

l/Skl 16927/42 Gkdos. in KTB Teil C Heft XIV. 

3. Nordafrikatransporte: 

r "Siena"-Staffei sind nach lobruk Uber- 

Mann, 95 Fahrzeuge, 15 Pak, 526 t Betriebs- 

t Munition und 172 t sonstiges Wehrmacht- 

abruk sind D. "Jädjör", 2 MFP eingelaufen, 

eistungen am 10/7- ih Tobruk = 445, in 

ak = 547 t. 3 MFP sind am 10/7. aus Palermo 

lis ausgelaufen. 

- $- 

©rtium 
mit» 

llhrjdt 

11.7.42 

(157) 

Angabe bib Dcitb, Tiilub, jJtntr 

ber öuft( OToiibf^du iifiu 

VII. Kriegführung im Kittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlage littelmeert 

Nu.ch 

ist am 

Malta durc 

HA 

f Charybdia" hat nach dem Einlaufen in Gibraltar 

eingedockt. "Eagle" war vormittags für einige Stunden 

ostwärts Gibraltar zu Übungen in See. 

hinkentsifferung engl. Admiralstababeriohtee 

Zerstdrer "Kingston^" in der Werft von 

i Luftangriff versenkt. 

ifklärung stellte im Gebiet N-lich des 

als Port Said nur geringen Geleitverkehr 

ibelegung von A3 erandrien und Haifa ohne 

Änderung. Durch Funkaufklärung sind Ver- 

meidungen erfaßt, hach denen mehrere Ein— 

engl. Mittelmeerflotte in Port Sudan-lie- 

Lufta 

Nildeltas 

fest. Hafe 

wesentlichls 

schiedene 

halten der 

gen. 

2. Eigene Lo., a Mlttelmeeri 

Antr 

auf Verlei 

an Chef 3 

l/Skl 169 

3. Hordafrikatransportei 

da Mit 

führt: 206 

Stoff, 1642 

gut. In T 

Tageslöso 

Marsa Matr 

nach Iripo 

chL 

2 Boote der 3.3fl. sind in Augusta zu Motoren- 

überhalung eingetroffen. 2 weitere Boote stehen auf 

dem Marsch dorthin. 

ate stellvertr. Befh. Dt. Markdo. Italien 

aung des BitterkreuzSs zum Eisernen Kreuz 

5fl., Kptlt. Kemnade, Abschrift gemäß 

27/42 Gkdos. in KTB Teil C Heft XIV. 

r "Siena"-Staffei sind nach Tobruk Uber- 

Mann, 95 Fahrzeuge, 15 Pak, 526 t Betriebs- 

t Munition und 172 t sonstiges Wehrmacht- 

abruk sind D. "Jädjör", 2 MFP eingelaufen, 

eistungen am 10/7. ih Tobruk 445, in 

he = 547 t. 3 MFP sind am 10/7. aus Palermo 

lis ausgelaufen. 
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120 

11.7.42 D. "Brool: 

volltrefl 

loren. Hi 

erhielt 1400 Uhr.in Marsa Uatruk Bomhen- 

er. Schiff ist ausgebrannt und gilt als ver- 

ihere Angaben fehlen noch. 

4. Bereich 1 tarinegruppe Sudi 

Igäisi 

ln 

Gavdoa. 

kommniss 

(.er Macht zum 10/7. fdl. Luftangriff auf 

(eleitdienat planmäßig ohne besondere Vor- 

Schwarze Meers 

gaindlag 

Feiudaufklärung stellte nur sehr geringe Be- 

wegungen von Ubooten und Kleinfährzeugen fest. 

In 1er Kaoht zum 10/7. versuchten 2 B-Boote, in 

den Hafe 1 von Kertsch einzudringen, wurden aber durch 

MG und Pikfeuer abgewiesen und sind entkommen. Bei 

gleichze Itigem Landungsversuch von 3 Booten S-lich. 

Kertsch, der von Eumänen abgewiesen wurde, ist ein 

Boot in 3rand geschossen. 

Eigene Lige 

Hac 

Sewastop 

ist Vor] •hi; 

genauen Feststellungen sind Werftanlagen 

cl völlig zerstört. Anlegeplatz im Hafen 

nden. 

Nor 

kontroll 

1- und Südgeleit planmäßig durchgeführt. Wege- 

3 Balaklawa - Sewastopol ohne Minenergebnis. 

Datum 
mit 

Ubrjcit 

augabt ce* Dtterf, ‘BJluo, Waur, 
©ctgaiifl, ©ld;tiottit 

bet fiuft, IJtDnbfdjclii ufio. 

120 

11.7.42 ,D. "Brool. 

volltrefee 

loren. li 

erhielt 1400 Uhr .in. Marsa Matruk Bomhen- 

r. Schiff iet ausgebrannt und gilt als ver- 

ilhere Angaben fehlen noch. 

4. Bereich l^rtne^rupv-e Sud; 

Igäiat 

ln 

Qavdoa. 

kommnist 

< er Macht zum 10/7. fdl,. Luftangriff auf 

(eleitdienst planmäßig ohne besondere Vor- 

Schwarze Meer: 

lelndla» 

Peiiidaufklärung stellte nur sehr geringe'Be- 

wegungen von Ubooten und ELeinfehrzeugen fest. 

In ler Kaoht zum 10/7. versuchten 2 S-Boote, in 

den Hafe i von Kertsch einzudringen, wurden aber durch 

MG und Pikfeuer abgewiesen und sind entkommen. Bei 

gleichze Itigem Landungsversuch von 3 Booten S-llch. 

Kertsch, der von Humanen abgewiesen wurde, ist ein 

Boot in 3rand geschossen. 

Eigene Li^e 

Haci genauen Feststellungen sind Werftanlagen 

Sewastopol völlig zerstört. Anlegeplatz im Hafen 

ist Vorhänden. 

Nori- und Südgeleit planmäßig durchgeführt. Wege- 

kontrollo Balaklawa - Sewastopol ohne Minenergebnis. 
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aiiflube t>e6 Ortet, Vliinb, Wetter, 
(Secgaiiß, »clciitbluna, eicbclflftii 
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YIII. Lag 

Im Süder 

heftige Kämpi 

Dörfern iiiniffe 

a Oataaia 

der Provinz Tachekiang finden zur Zeit 

e atatt. 

IX. H e e 

KuBBlache Prr 

Haeraagruppe 

Oatwärtf 

Angriff nach 

15 km Boden, 

fanteria- unt 

Howo Aatrach; 

N-lich davon 

e s 1 ag e 

nt> 

A: 

HeereBgruppe 

Am Südf: 

Uarkowka und 

atofiend Gagez.i 

griffe atießi 

ffeindangrifff 

liwny mit Pz 

Heeraagruppe 

Starker 

Zirow gelang! ; 

Linien. Mit 

Btüße gegen 

sowie Ausbru!: 

lieh. 

Uarkajewka traten ital. Divisionen zum 

Hordoaten bzw. Osten an und gewannen 10 

Ostwärts Kramatorskaja Uberaohritten In- 

Panzerverbände den Don und erreiohtan 

L und mit Vorausabteilungen Sohulginka. 

stehen rumän. Kräfte vor Starobjelsk. 

B: 

Ugel wurde mit vordersten Teilen die Gegend 

mit Panzern und Mot.Verbänden weit vor- 

id S-lioh Kasanskaja erreioht. Teitere An- 

n S-lioh Swoboda bis an den Don vor. 

gegen die Abwehrfront bei Jelez und 

Kräften blieben vergeblich. 

Mittei 

Peinddruok W-lich BJelew hält an. Ostwärts 

in vorübergehende Einbrüche .in die eigenen 

neuen Peindangriffen ist zu rechnen. Vor- 

Abriegelungafront H-lioh von BJeloi 

ihsversuche aus dem Kessel waren vergab- 

Qimim 
UNO 

Uhr5tU 

ailgakt nt, Otim, 31)1116, 3i)t(l(r, 
ettgmig, »tltiicjmiiig, eidulgltli 

ftr Cnfi, OTuiiti[duin tifiu. 

TIII. Lag 

Im Südei 

heftige Kärn^ji 

II. Heer 

Huaalsche grc 

Heereagruppe 

OatwärtE 

Angriff nach 

15 km Boden. 

e Oataaie 

der Provinz Tachekiang finden zur Zeit 

e statt. 

e a 1 ag e 

nt; 

Markajewka traten ital. Diviaionen zum 

Uordoaten hzw. Oaten an nnd gewannen 10 

Ostwärts Kramatorakaja Ubersohritten In- 

fanterie- uni Panzerverbände den Don und erreiohten 

Howo Aatraoh. n und mit Vorauaabteilungen Sohulginka. 

N-lioh davon 

Heereagmppe 

Am SUdf 

Markowka und 

atoBend Segei.i 

griffe atießf 

Peindangriffi 

liwny mit Pz 

Heeresgruppe 

Starker 

Kirow gelang^: 

Linien. Mit 

Stöße gegen 

sowie AuahnnJ: 

lieh. 

atehen rumän. Kräfte vor Starobjelak. 

B: 

Ugel wurde mit vordersten Teilen die Gegend 

mit Panzern und Mot.Verbänden weit vor- 

Ld 3-lich Kaaanskaja exxeioht. Teitere An- 

n 3-lich Swoboda bis an den Don vor. 

gegen die Abwehrfront bei Jelez und 

Kräften blieben vergeblich. 

Mitte s 

Feinddruok W-lich Bjelew hält an. Ostwärts 

in vorübergehende Einbrüche .in die eigenen 

neuen Peindangriffen ist zu rechnen. Vor- 

Abriegelungsfront H-lioh von BJeloi 

ihsversuche aus dem Kessel waren vergeh— 
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HeereBCTuppe HürcLi 

Der Gsgn 

Hordostfront ' 

liehe Kampftä 

r aetzt seine vergeblichen. Angriffe auf die 

on Demjansk fort. An der Übrigen Ifront ört- 

igkeit. 

Sinniaohe Front 1 

Keine bei sonderen Kampfhandlungen. 

Bordafrika: 

Dem Fein^ 

bruchsstelle 

gefangen zu n 

scher Armee 

war gezwungen 

der deutschen 

heraus zuzieheii 

Pz.Armee ging 

rungskräften 

Kräfte ausgebji 

engl. Angriff 

Div. Artl. de 

XXI.A.K. und 

Weitere Teile 

lassen ihrer 

C/Skl. 

gelang es, hart südlich der gestrigen Ein- 

srneut durchzustoßen und 2 weitere Ital. Btl. 

ähmen. Der Einbruch konnte durch Einsatz deut- 

ind Flakartillerie abgeriegelt werden. Pz.Armee 

starke deutsche Verbände insbesondere Masse 

Armee und Flakartillerie aus BUdabsohnitt 

um Lage im Horden wieder herzustellen, 

daher im Südabschnitt mit schwächeren Siohe- 

sur Abwehr über und besetzte mit Hasse der 

ute Stellungslinie El Taqua - Ealat. Bei den 

>n am 10. und 11. sind 2 Btl. und gesamte 

r Division Abrata, 1 V2 Btl. Bersaglleri des 

L Btl. der Div. Triesti gefangengenommen, 

des XXI.A.K. gingen fluchtartig unter Zurüok- 

faffen zurück. 

kl. 

I b (Kr) 

^ 3 y- 
Damm 

mit) 
Ubrjtlt 

angab« be< Dcte^, aJlno, QBtiter, 
©(fflftiifl,' ©tctllflfelt 

btr üuft, OTonbfdjelii U{ID. 
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Heereegruppe ]lord» 

Bar Gagnir setzt seine vergeblichen. Angriffe auf die 

Hordostfront ron Bemjansk fort. An der übrigen Ifront ört- 

liche Kampf tä iigkeit. 

Sinnisohe Front 1 

Keine be sonderen Kampfhandlungen. 

Hordafrikai 

Bern Feinp. 

bruchsstelle 

gefangen zu n 

scher Armee 

war geswungen 

der deutschen 

herauszuziehep 

Fz.Armee ging 

rungskräften 

Kräfte ausgebfi 

engl. Angriff 

Biv, Artl. de 

XXI.A.K. und 

Feitere Seile 

lassen ihrer 

C/Skl. 

gelang es, hart südlich der gestrigen Bin- 

jrneut durchzustoßen und 2 weitere ital. Btl. 

ihmen. Ber Einbruch konnte durch Einsats deut- 

md Flakartillerie abgeriegelt werden. Pz.Armee 

starke deutsche Verbände insbesondere Hasse 

Armee und Flakartillerie aus SUdabsohhitt 

um Lage im Borden wieder herzustellen, 

daher im Südabschnitt mit schwächeren Siohe- 

sur Abwehr über und besetzte mit Hasse der 

,ute Stellungslinie El Taqua - Balat. Bei den 

>n am 10. und 11. sind 2 Btl. und gesamte 

Bivision Abrata, 1 V2 Btl. Bersaglieri des 

L Btl. der Biv. Iriesti gefangengenommen, 

des XXI.A.K. gingen fluchtartig unter Zurüok- 

Vaffen zurück. 

kl. 

I b (Kr) 

'f 
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Uljrjclt 

12.7.42 

Sonntag 

Sinfliibt beb One«, liiiiid, TBeiitr, 
©(egiilifj, !35eleut|)iun0, 

ftt' Cuft, onoabfdtelii ii[iD. 

PolitiBo 

S o h. w e d e 

D äi 

Amtliche 

ühootaangriff^ 

dementiert, 

sterium fest, 

Uboote erwies 

der echwediad 

ruBBiache Telegraphenagentur Taaa hat ruaa. 

auf schwed. D. in aohwed. Hoheitsgewäaeem 

mgegenüber stellt schwedischea Außenmini- 

daß Durchführung der Angriffe durch ruaa. 

m sei. Die militärischen Maßnahmen eum Schut« 

ien Schiffahrt würden weiter verstärkt werden. 

T U r k e i : 

A r g e n t 1 

al Gleichf. 

schlossen, in 

die telegraph: 

des Dreierpak 

J a p a n i 

Hach Bei 

Japan umlaufe 

Umbildung. 0 

entspräche ee 

Q3orfonimniffe 122 

her Lageüberbliok 

Nach Ofi hat türkische Regierung an Ost- und SUdgrenze 

gewisse Vorsichtsmaßnahmen getroffen. Jedoch ist türkisch / 

russische Grenze noch nicht vollständig geschlossen worden. 

n i e n : 

ls nach Ofi hat argentinische Regierung be- 

Anwendung der Empfehlung der Rio-Konferenz 

ischen und Funk/erbindungen zu den Mächten 

tes abzubrechen. 

icht des Botschafters Tokio sprechen in 

nde Gerüchte von einer kommenden Regierungs- 

ohl keine äußeren Gründe ersichtlich sind, 

durchaus Japan. Übung, daß sich das Kabinett 

tw 

122 
t>aium 
HMD 

UbritU 

12.7.42 

Sonntag 
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Jnflrtbt btf Oxttt, •JUliiD, QUeiltr, 
0ctdaiif). ^eleuduuiig, 

tier ^lift, Bontif^ciii tifio. 

Politiso 

S o h. w e d e 

Däi 

4mtllclie 

Ub oo t s angriff 

dementiert, 

sterium fest, 

Uboote erwies 

der schwediscj 

russisciie Telegraphenagentur lass hat russ. 

auf schwed. D. in sohwed. Hoheitsgewässem 

mgegenüber stellt schwedisches Außenmini- 

daß Durchführung der Angriffe durch russ. 

jn sei. Die militärischen Maßnahmen zum Schutz 

ien Schiffahrt würden weiter verstärkt werden. 

Türkei : 

A r g e n t i 

ai Gleichf 

schlossen, in 

die telegraph 

des Dreierpak 

J a p a n i 

Bach Bei 

Japan umlaufe 

Umbildung. 0' 

entspräche ee 

Q3iHEommniffc 

her Lageüberbliok 

Bach Ofi hat türkische Regierung an Ost- und Südgrenze 

gewisse Vorsichtsmaßnahmen getroffen. Jedoch ist türkisch / 

russische Greize noch nicht vollständig geschlossen worden. 

n i e n 

ls nach Ofi hat argentinische Regierung be- 

Anwendung der Empfehlung der Rio-Konferanz 

ischen und Funkrerbindungen zu den Mächten 

tes abzubrechen. 

icht des Botschafters Tokio sprechen in 

nde Gerüchte von einer kommenden Regierunga- 

ohl keine äußeren Gründe ersichtlich sind, 

durchaus Japan. Übung, daß sich das Kabinett 

tW' 
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Sonntag 

(159) 

(160) 

(161) 

durch den reinen Zeitablauf abnut?t. Hach den wejiig 

günstigen Erfahrungen mit dem Kahinett Tonal hat 

Marine ked ne Heigung, UiniaterpräBidlum tu übernehmen. 

Ala möglicher Nachfolger Tojoa wird in erster Linie 

der Leiter des politischen Verbandes zur Unterstützung 

der kaiserlichen Eegierung Ministerpräsident und 8e- 

neral a.p Ahe genanntnach Ansicht des Botschaf- 

ters als farblose Persönlichkeit zu bewerten rmd 

kein Gewiin für uns sein würde. Der Botschafter ist 

der Auffafsung, daß im Herbst mit der Änderung unter 

Umständen gerechnet werden könne. 

1) 

Besonderes 

IM ottenschef - Bd^ hat Kurzbericht Uber 

Unternehmen "Rösselsprung" bei Gruppe Hord, 

nachrichtlich 5kl, vorgelegt. Danach war Plotten- 

verbanc auf Grund Feindlage am 5/7« vormittags 

bereitE vor Erhalt des Stichwortes vorsorglich 

zur Veiminderung des Zeitverlustes durch Schären- 

marsch aus dem Altafjord ausgelaufen und hat bei 

Eingang der Weisung der Gruppe zum Auslaufen an 

e^cbeichtigten Schärsnaustritt W-lich Rolfsoey 

an, da Ubootsgefahr bei Nordkyn höher einge- 

und von unsicherer Minenlage im Breisand 

Zögerung erwartet wurde. Die Siohtmeldnngen 

durch dnscheinend je ein rusa. Uboot H-lich 

Ingoey 

Bord-B-tDienst erfaßt. 

schätzt 

Zeitvei 

und Nordkyn bei sehr guter Sicht waren von 

Vorschlag, von Altafjord aus Vorstoß zu 

wiederholen, erfolgte nach Erkenntnis, daß Hest- 

geleitzug noch weit H-lich stand und feindliche 

3 f 

Cwum 
uiib 

tlhrjcit 

Jlna^be t><* Drtetf, i3Bini>, 1UnIfr, 
®fcö»i»0, ®d«ii(t)tuu0, 01rt)iigrcit 

ttr £«ft, QTionttfAtiH H(Iü. 
^orfonininlffe 

12.7.42 

SonntaR 

(159) 

(160) 

(161) 

durch den reinen Zeitablauf abnutst. Hach den vepig 

güna/tigen Erfahrungen mit dem Kabinett Tonal hat 

Marine kej ne Heigung, UiniBterpräaidium ru übernehmen. 

Ala möglicher Nachfolger Tojoa wird ln erater Linie 

der Leiter dea politiechen TerbOndea zur Unterstützung 

der kaiserlichen Begierung MiniBterpräaident Tmd ge- 

neral a.D Abe genannt^nach Ansicht dea Botaohaf- 

tera als farblose Peraönlichkeit zu bewerten nwd 

kein Gewiin für uns aein würde. Der Botaohafter lat 

der Auffafsung, daß im Herbat mit der Änderung unter 

Umständen gerechnet werden könne. 

Besonderes 

1) ]?] ottenschef — Bd£ hat Kurzbericht Uber 

Unternthmen "Bösseisprung" bei Gruppe Hord, 

nachrichtlich 3kl, vorgelegt. Danach war Plotten- 

verbanc auf Grund Feindlage am 5/7« vormittags 

bereite vor Erhalt dea Stiohwortea voraorglioh 

zur Veiminderung des Zeitverlustes durch Sohären- 

marsch aus dem Altafjord ausgelaufen und hat bei 

Eingang der Weisung der Gruppe zum Auslaufen an 

beabsichtigten Schärenauatritt W-lich Bolfaoey 

en, da Ubootsgefahr bei Nordkyn höher einge- 

und von unaicherer liinenlage im Breisand 

[jzögerung erwartet wurde. Die Siohtmeldnngen 

durch enscheinend je ein russ. Uboot H-lich 

Ingoey 

Bord-B-tDienst erfaßt. 

und Nordkyn bei sehr guter Sicht waren von 

Vorschlag, von Altafjord aus Vorstoß zu 

wiederholen, erfolgte nach Erkenntnis, daß Best- 

geleitzng noch weit H-lich stand und feindliche 
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(162) 

(163) 

Btoäea W- 

navigator 

fahrt der 

V m1 f o in m u i f f c 123 

Bedeckungiigruppen auch nach Brkennen dea eigenen Vor- 

ioh 15 Qat verbliehen. Hinweis auf hohe 

sehe und seemännische Anforderung für Sohären- 

Schiffe, insbesondere “Tirpitz". Oünstige 

Erfahrungun mit Bord-B-Dienstgruppen, deten Erkenntnisse 

in Ergänzung der B-Dienatunterriohtung aus der Heimat 

der Plotti! ein klar^s^Bild der Eeindlage als den Jüh— 

rungsstel .en der Heimat gaben. Deshalb und im Hinblick 

auf UnzuliInglichkeit der Nachrichtenübermittlung für zu- 

künftige Operation Verlegung gührungsstabes in Hab« 

Op.Gebietes v;ünschensvjert. Absohließend weist Kurzbe- 

vH U ^ 
[f-/ 

' \ 

rieht noc.imala darauf hin, daß von Gegner frühzeitig 

erkanntes Auslaufen zu "Rösselsprung1' mit Anlaß gewesen 

sein kann für.Auflösung des Geleitzüges und teilwelses 

Ausweiche:i in äußerste nordöstliche Barentsee, so daß 

damit Ubooten und Luftv;affe Möglichkeit und Zeit zur 

Einzelvernichtung gegeben wurde. 

Grup je Nord hat in Stellungnahme zu Kurzbericht 

bemängelt daß der Verband aus den Schären an einer an- 

deren als der vorgesehenen Stelle ausgetreten ist, ohne 

daß hierü'>er-eine Meldung erstattet wurde, so daß die 

operative EUhrungsstelle unnötig falsche Vorstellung 

von Standort des Verbandes erhielt. Zu ihrer Ablehnung, 

den Vorstoil zu wiederholen, bemerkt Gruppe Nord, daß Ver- 

bleib der schweren Gruppe nicht einwandfrei, Lage Aso I nicht entucheidend geändert WEIT, SO daß Einsatz der 
wertvollen Schiffe im Hinblick auf bereits geschwäch- 

ten und woitauseinander gezogenen Geleitzug nicht mehr 

gerechtfertigt erschien und schließlich für die Zerstö- 

rer BrennstoffSchwierigkeiten eingetreten wären ange- 

sichts den weit nach Norden ausgedehnten Anmarsches. 

Gruppe hält Nachteile einer Verlegung der opera- 

tiven kühningseteile in die Nähe des Op.Gebietes infolge 

schlechter Nachrichtenverbindungen für schwerwiegender 

als den Vorteil einer besseren Einsicht in die ört- 

lichen Verhältnisse. Indem sie der S0hlußfolgerung des 

- /J.r- 

tnmim 
mit) 

Mhrjctt 

angubc berf Drte<{, Ißhib, Tüctttr, 
©eefloiifl, 5»tleu4>tun9( ©icbtigftii 

ber Sufi, anoubfrtjclu ufio. 
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Sonntag 

(162) 

Bedeokungiigruppen auch, nach Brkennen des eigenen Yor- 

etoflea .loh. 15° Ost verblieben. Hinweis auf hnhe 

navigator:.eche und eeemännieohe Anforderung für Sohären- 

fahrt der Schiffe, insbesondere “TirpitB*1. OUnstige 

Erfahrung!in mit Bord-B-Dienstgruppen, deren Erkenntnisse 

in Ergänzung der B-Bienstunterriohtung aus der Heimat 

der Blottu ein klarql^Bild der Eelndlage als den 7Uh- 

rungsstel.fcn der Heimat gaben. Deshalb und im Hinblick 

I auf Unzuliin^lichkelt der Huchrichtenübermittlung für zu- 

künftige Operation Verlegung gührungsstabes in HHVia 

Op.Gebietes v/ünachenswert. Absohließend weist Kurzbe- 

(163) 
v'H U ^' 

4 41!' 

rieht nochmals darauf hin, daß von Gegner frühzeitig 

erkanntes Auslaufen zu "Bösseisprung" mit Anlaß gewesen 

sein kann für Auflösung des Geleltzuges und tellwelses 

Ausweichen in äußerste nordöstliche Barentsee, so daß 

damit Ubooten und Luftwaffe Möglichkeit und Zeit zur 

Einzelvernichtung gegeben wurde. 

Grupue Hord hat in Stellungnahme zu Kurzbericht 

bemängelt daß der Verband aus den Schären an einer an- 

deren als der vorgesehenen Stelle ausgetreten ist, ohne 

daß hierü'>er-eine Meldung erstattet wurde, so daß die 

operative PUhrungsstelle unnötig falsche Vorstellung 

von Standort des Verbandes erhielt. Zu ihrer Ablehnung, 

den Vorsto.) zu wiederholen, bemerkt Gruppe Hord, daß Ver- 

bleib der schweren Gruppe nicht einwandfrei, Lage Aso 

nicht entiicheidend geändert war, so daß Einsatz der 

wertvollen Schiffe im Hinbliok auf bereits geschwäch- 

ten und woitauselnander gezogenen Geleitzug nicht mehr 

gerechtfertigt erschien und schließlich für die Zerstö- 

rer Brennntoffschwierigkeiten eingetreten wären ange- 

sichts de| weit nach Horden ausgedehnten Anmarsohes. 

e hält Hachteile einer Verlegung der opera— 

gsstelle in die Hähe des Op.Gebietes infolge 

Haöhrichtenverbindungen für schwerwiegender 

rtell einer besseren Einsicht in die ört- 

hältnlsse. Indem sie der Schlußfolgerung des 

Grupp 

tiven Fütu an, 

schlechte:- 

als den Vo 

liehen Ver) 
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Kurzberichlt 

nachträgli 

nehmung — 

und gesamt 

ten Standp 

wesen ist, 

, 100 ^iger 

datier nun 

gehabt, so 

ein Abbruc 

tion des 

nötig gewo 

bungslose 

tens Ski i 

es zustimmt, stellt sie fest, daß bei, 

her Betrachtung das Abbrechen der Unter- 

ibgesehen von allen gegebenen politischen 

strategischen Bindungen - auch vom begrenz- 

inkt der Einzeloperation aus richtig ga- 

da auch ohne die Unternehmung ein nahezu 

Srfolg erreicht wurde. Die Operation habe 

psychologisch erwünschte Auswirkungen 

fern nicht ein Luftstoß daraus wurde nmd 

zu spaterem Zeitpunkt durch die fi$ak- 

gnera vor Herstellen einer Feindberührung 

rden wäre. Sruppe hebt abschließend rei- 

JurchXUhrung des Vorstoßes hervor. Sei- 

t hierzu nichts zu bemerken. 

Gä 

2) Durch 

am 11/7. i 

Treibstoff|L 

worden 

höhte Sabo|ti 

alle Siche 

Bahmen der 

ken. Weitejri 

Qu A. 

Explosion eines Munitionslagers in Hum&nl© 

it ein in unmittelbarer Nähe befindliches 

ager der Wehrmacht ebenfalls vernichtet 

/ W.F.St. Qu hat im Hinblick auf er- 

agetätigkeit des Gegners Weisung erteilt, 

i rheitsmaßnahmen zu überprüfen und im 

vorhandenen Kräfte und Mittel zu verstär- 

•ea für die Kriegsmarine veranlaßt Ski 

3) Darstillung der 3/Skl FM Uber die Stutzpunkt- 

politik de? USA nach dem Stand vom 18.6.42 mit 

skizzierte ? Übersicht gern. l/Skl. 24077/42 geheim in 

K1B Teil 0 Heft XVII. 

13 6- 

Damm 
mit) 

tl&rjeU 

Jliigab« ce* Dm*, ‘löhtt, Wettet, 
ßetflaitd, »cltudjtuufl, ©idjtlölclt 

der Cuft, I^oiidfeheiu iifw. 
^in'toiiimuiffe 

12.7.42 

Sonntag 

(164) 

Kurzbericht 

nachträgli 

nehmung — 

und gesamt 

ten Standp 

Viesen ist, 

. 100 jeiger 

daher nur 

gehabt, so 

ein Abbruc 

tion des 

nötig gewo 

bungslose 

tens Ski i 

es zustimmt, stellt sie fest, daß bei, 

:her Betrachtung das Abbreehen der Unter- 

ibgesehen von allen gegebenen politischen 

strategischen Bindungen — auoh vom begrenz- 

mkt der Einzeloperation aus richtig ge- 

da auch ohne die Unternehmung ein nahezu 

ürfolg erreicht wurde. Die Operation habe 

psychologisch erwünschte Auswirkungen 

Cern nicht ein Luftstoß daraus wurde «xd 

zu späterem Zeitpunkt durch die R«ak- 

gners vor Herstellen einer Feindberührung 

bden wäre. Gruppe hebt abschließend rei- 

JurchfUhrung des Vorstoßes hervor. Sei- 

t hierzu nichts zu bemerken. 

Gä 

2) Durch 

am 11/7. i 

Ireibstoff|L 

worden 

höhte Sabolt 

alle Siche 

Bahmen der 

ken. Weitejri 

Qu A. 

Explosion eines Uunitionslagers in Sumänlm 

it ein in unmittelbarer Hähe befindliches 

ager der Wehrmacht ebenfalls vernichtet 

/ W.F.St. Qu hat im Hinblick auf er- 

agetätigkeit des Gegners Weisung erteilt, 

i rhsitsmabnahmen zu überprüfen und im 

vorhandenen Kräfte und Mittel zu verstär- 

es für die Kriegsmarine veranlaßt Ski 

3) Darstillung der 3/Skl FM über die Stutzpunkt- 

politik de: USA nach dem Stand vom 18.6.42 mit 

skizzierte: Übersicht gern. l/Skl. 24077/42 geheim in 

K!CB Teil 0 Heft XVII. 
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aoimtag 
Lage 12AII. 

I. Eriegfüiir mg in den außerheimischen Gewäsaem. 

1. Feindlage 

Hordatlan ;iki 

In Irland kuraieren unbeetätigie Gerüohte, daß 

"Queen Idary" am 20/6. mit 16.000 Mann DSA—Truppen 

auf Amerijcaroute geaunken aeii 

Südatlant:.k» 

Mari,leattaohS Buenoa Airea meldet Gerücht, daß 

alle in B ?aailien atationierten DSA-Militärflieger 

nach Africa entaandt aeien. 

Hach ital. Meldungen liegen in Freetown 2 achwere 

Einheiten, 16 Kreuzer und Zerstörer. Im Gebiet Freetown 

stehen 2 unbekannte Einheiten.und 2 Korvetten in See. 

In Kapstadt sollen nach gleicher Quelle ein Flugzeug- 

träger und 1 Kreuzer, in Durban am 4/7. 2 engl. Kreuzer 

und etwa .50 D, jpLegen haben. 

Deutichea Konsulat Lourenfco Marques übermittelt 

Auaaagq sjanischen Seemannes vom 9/7., wonach am 4/7. 

aus Durban mehrere Schiffe mit 55,000 .englische aol- 

daten und Kriegsmaterial nach igypten ausgelaufen 

sind. Zwi 

material 

gelaufen, 

auagelade 

Indlaoher 

chen 3. und 5/7. sind 14 D. mit Kriegs- 

uua Lourenfo Marquea nach dem Roten Meer ana- 

In Mombaesa sollen großkalibrige Gesdhütze 

n worden sein. 

Ozeant 

Engl Motoraohiff "Hauraki" gab 1735 Uhr in 1732 

Süd 1825 Ost (Mitte des Indischen Ozeans) QQQ-Meldung, 

daß es Befehl zum Beidrehen erhalten habe. Eine Viertel- 

- J 3 9- 
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Sonntag 

Lage 12/VII. 

I. Kriegfühxmg in den außerheimisolien Gewäaaem. 

1. Feindlage 

Hordatlan ;iki 

In Itland kuraieren unteatätigte Gerliohte, daß 

"Queen Ua’y" am 20/6. mit 16.000 Mann USA—Truppen 

a4f Amerijcaroute gesunken eeiw 

Südatlant.k: 

läari,leattachS Buenoa Airea meldet Gerücht, daß 

alle in B?aailien stationierten USA-Militärflieger 

nach Africa entsandt seien. 

Hach ital. Meldungen liegen in Freetown 2 schwere 

Einheiten, 16 Kreuzer und Zerstörer. Im Gebiet Freetown 

stehen 2 unbekannte Einheiten.und 2 Korvetten in See. 

In Kapstadt sollen naoh gleicher Quelle ein Flugzeug- 

träger und 1 Kreuzer, in Durban am 4/7. 2 engl. Kreuzer 

und etwa .50 D, ^.egen haben. 

Deutliches Konsulat Lourenfeo Marques übermittelt 

Auasagp sjänischen Seemannes vom 9/7., wonach am 4/7. 
aus Durbau mehrere Schiffe mit 55,000 englische Sol- 

daten und Kriegsmaterial nach Ägypten ausgelaufen 

sind. Zwi 

material 

gelaufen, 

ausgelade: 

Indischer 

chen 3. und 5/7. sind 14 D. mit Kriegs- 

aus Lourenfo Marques nach dem Boten Meer aus- 

In Mombassa sollen großkalibrige Gesdhütze 

. worden sein. 

Ozeani 

Engl Motorschiff "Hauraki" gab 1735 Uhr in 1732 

Süd 1025 Ost (Mitte des Indischen Ozeans) QQQ-Meldung, 

daß es Befehl zum Beidrehen erhalten habe. Eine Viertel- 
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stunije spät 3r meldete "Haurakl* Kaperung durch Japaner. 

mit Operation Schiff 10 lat möglich, iiffsir 

eldungen jedoch unwdhrBcheinlich. 

Zusammenhan 5 
,—^ ’vi'hir 
Art und . im 

2. Eigene Lage 

• Att Mar. 

für Einlauf^ 

Weisung an 

(Si ECB ll/f7 

Mar. 

gefangenen, 

befindliche^ 

einem der 

zu Uberführle: 

Att. Tokio erhält Weist 

IX. Lage 

1. geindlage» 

Tokio übermittelt Weisung Japan. Marine 

in von "Madrono" in Batavia. Entsprechende 

’Madrono" in Aufhebung bisherigen Befehle 

.) durch PT 1153. 

elsun^, diejenigen Kriega- 

dle Angehörige eines, mltjapan im Kriege 

Staates sind - z.B. Griechen - , auf 

ichsten Blookadebrscher nach Deutschland 

n. (s. Telegramm 2110.) 

Dnterrhohtung aller Auflerheimlsohen Uber erfolg- 

reiche Tarnung von "Doggerbank* bei Durchführung Sperr- 

aufgabe sowie über gelungene Täuschung angetroffener 

feindl. Luft- und Seestreitkräfte (ein KUstenaufklärer, 

1 Birminghan-Kreuzer, ein Hak) sowie Beschreibung des 

Hsk, durch PT 0614. 

Weitere Unterrichtung Uber Präge spanischer 

Restauration durch PT 0648. 

Pelndligeunterriohtung durch PT 1901. 

Vestraum 

Hach Acwehrbericht aus gut unterrichteter diploma- 

tischer Quelle wird im Gegensatz zu bisheriger Hand- 

habung in letzter Zeit in Spanien englisoherseits 

systematisci verbreitet, daß von jeder größeren Landungs- 

iaktion vore ?st schon deswegen Abstand genommen werden 

-Z7/ 
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Btuniie spät är meldete "Hauraki" Kaperung durch Japaner. 

mit Operation Schiff 10 iat möglich, lälcir 

eldungen jedoch unwahrscheinlich. 

Zusammenhan 5 

'Arl und "VuHUE' 

2. üinene La^e 

.At t Uar. 

für Einlauf^ 

Veisung an 

(fii KTB 

Uar. 

gefangenen, 

befindliche!! 

einem der 

zu überfuhrle: 

Tokio übermittelt Weisung japan. Itarine 

n von "Uadrono" in Batavia. Entsprechende 

“Madrono" in Aufhebung bisherigen Befehle 

.) durch PT 1153. 11/7 

Att. Tokio erhält Weiev elsun^, diejenigen Kriegs- 

die Angehörige eines, mitjapan im Kriege 

Staates sind - z.B. Griechen - , auf 

ich^ten Blockadebrecher nach Deutschland 

n. (s. Telegramm 2110.) 

Unterrtichtung aller Außer he imischen Uber erfolg- 

n|ung von "Doggerbank" bei Durchführung Sperr- 

e über gelungene Täuschung angetroffener 

- und Seestreitkräfte (ein KUstenaufklärer, 

-Kreuzer, ein Hak) sowie Beschreibung des 

PT 0614. 

reiche Tar: 

aufgabe sow|i 

feindl. 

1 Birminghajii' 

Hsk, durch 

Weiterte Unterrichtung Uber Präge spanischer 

Kestauration durch PT 0648. 

Peindligeunterriohtung durch PT 1901. 

II. Lage Vestraum 

1. Peindlage« 

Hach Abwehrbericht aus gut unterrichteter diploma- 

tischer Quelle wird im Gegensatz zu bisheriger Hand- 

habung in letzter Zeit in Spanien englischerseits 

systematisc1 verbreitet, daß von jeder größeren Landungo- 

?st schon deswegen Abstand genommen werden laktion vore 
! 
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mUase, me: 

Wiederum 

formiert, 

lioh. in 

stehe. 

1 nicht genügend SchiffBraun verfügbar sei. 

m Gegensatz hierzu ist spanische Abwehr in-1- 

daß Aufrichtung einer zweiten Prent wahreohein- 

r Hormandie mit großen Krafteinsatz bevor- 

Eine 

matischer 

England t 

Bomber, t 

Luftwege 

nach Rußllr 

großer 

etwa 30 

stehender 

stellten 

soll alle 

schiff mi 

Hör 

PL 

weitere Kachricht aus zuverläßiger diplo- 

Quelle behauptet, daß seit dem 14/5» in 

Iglich 20 - 35 amerikanische ^sohinen, teils 

ils Lengstreckentraneportflugzeuge, auf dem 

intreffen. Etwa die Hälfte hiervon geht leer 

nd weiter, und zwar meist direkt in sehr 

e über Deutschland hinwegl>)Die Ziffer von 

ugzeugen pro Dag wird unabhängig von vor- 

Quelle auch von Piloten und leitenden Ange- 

ier Pan America'/ä.irways bestätigt. Außerdem 

2 Tage von Amerika ein einzelnes Transport- 

t Truppen jrach England abgehen. 

2. Eigene La^e 

Gebiet At Lantikküstej 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Seegebiet Kanal) 

Mine 

zum 12/7• 

Einsatz d 

Hacht zum 

geplant 

nunternehmung "Zaunkönig” wurde in der Kacht 

planmäßig durchgeführt.‘Dabei vorgesehener 

er S-Boote entfiel wegen Wetterlage.In der 

13. ist Durchführung Minenaufgabe "Adria" 
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müsse, ive:. 

Wiederum : 

formiert, 

lieh, in d 

stehe. 

1 nicht genügend Schiffsraua verfügbar sei. 

m Gegensatz hierzu ist spanische Abnehr in-* 

daß Aufrichtung einer zweiten Pront wahrsohein- 

r Normandie mit großen Krafteinsatz bevor- 

Eine 

matischer 

England t 

Bomber, t 

Luftwege 

nach Kußl(i: 

großer 

etwa 30 

stehender 

stellten 

soll alle 

schiff mi 

Hö ii 

Pt 

weitere Hachricht aus zuverläßiger diplo- 

Quelle behauptet, daß seit dem 14/5. in 

Iglich 20 - 35 amerikanische l^asohinen, teils 

ils LaLgstreckentransportflugzeuge, auf dem 

intreffen. Etwa die Hälfte hiervon geht leer 

nd weiter, und ZWEIT meist direkt in sehr 

e über Deutscaland hinwegl^Die Ziffer von 

ugzeugen pro Tag wird unabhängig von vor- 

Quelle auch von Piloten und leitenden Ange- 

ier Pan America*jÄ.irways bestätigt. Außerdem 

Tage von Amerika ein einzelnes Transport- 

t Truppen pach England abgehen. 

2. Eigene La^ 

Gebiet At lantikküste« 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Seegebiet Kanal) 

Hi ne 

zum 12/7• 

Einsatz d 

Hacht zum 

geplant 

nunternehmung "Zaunkönig" wurde in der Sacht 

planmäßig durchgeführt.'Dabei vorgesehener 

er S-Boote entfiel wegen Wetterlage.In der 

13. ist Durchführung Hinenaufgäbe "Adria" 
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^liigiibe b(b Dtieb, Qöliiij, ^ünier, 
Seegang, Sitlnidmiiig, 'ildwigtni 

bei Suff, an Oll di* (hl ii [io. 

III. H o r d 

M o r d s e c i 

1. felndlage 

An dt r englisohenOatklista stallte luftanjfklä- 

rung starl an aeleitverkehr fest. luXtaufkläxung in 

nördliche^ Hordsee in normalem Umfang. 

2. Eigene La»;.et 

4 Or 

wegen Wef; 

von CuxUay 

Weetraum 

Ebenso siii 

ausgefallc 

ist planmil, 

U o r w e g 

1, Feindlage 

2, Eigene La,;e» 

P) 

Am li 

Bereich. 

Kirkenes 

mit Bombe: 

Verpfleguh, 

angegriff ä 

Kr’sand S 

QJorfomiiilUffe 

see ,Horw*gen,Hordmeer. 

■mdminen wurden geräumt. Geleitdienst 

irlage stark eingeschränkt. Marsch 3.Tfl, 

en nach Vlissingen zur Verlegung in 

wegen Wetterlage um 24 Stunden verschoben, 

id Uinensuchaufgaben zum größten Teil 

m. Minenaufgabe "Kaspar" (SUdwestsperre) 

.ßig angelaufen. 

Von iniss. Funkstelle wurde 1317 Uhr unbekannte 

Stichwortiusgabe erfaßt. 

0/7. lebhafte feindliche Lufttätigkeit im 

larkliste. Außer Angriff auf Flugplat« 

s. KTB 11/7.) wurde Vardö ohne Schaden 

belegt. Am 11/7. wurde ein U-Jäger und 

gsschiff "Ideal" von fdl. Flugzeugen 

n. Am 11/7. fdl. Lufttätigkeit Uber 

id und am 12/7. morgens Uber Stavanger. 
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III. H o r d 

Kord 3 0 i 

1. Feindlage 

An dt r englischenOatkliste atellta Luftaufklä- 

rung starken deleitverkehr fest. Luftaufklärung ln 

nördlichem Kordsee in normalem Umfang. 

2. Eigene Laie» 

4 <3r 

wegen Wet’i 

von Curhay 

Westraum 

Shenso siAi 

ausgefalli 

ist planmii. 

H o r w e g 

1, Pelndlage 

2, Eigene Lai;e> 

P ) 

Am li 

Bereich 

Kirkenes 

mit Bomhe: 

Verpfieguh, 

angegriffi 

Kr’sand S 

® orfonuiiiUffe 

see ,Norwttgen,Hordmeer. 

■indminen wurden geräumt. Seleitdienst 

rlage stark eingeschränkt. Harsch 3.Tfl. 

en nach Vliesingen zur Verlegung in 

\ legen Wetterlage um 24 Stunden verschoben, 

td Uinensuchaufgaben zum größten Teil 

n. Mxnenaufgabe "Kaspar* (SUdwestsperre) 

.Big angelaufen. 

Von Jruss. Funkstelle wurde 1317 Uhr unbekannte 

Stichwortiusgabe erfaßt. 

0/7• lebhafte feindliche Lufttätigkeit im 

larkUste. Außer Angriff auf Flugplatz 

s. ETB 11/7•) wurde Vardö ohne Schaden 

belegt. Am 11/7. wurde ein U-Jäger und 

gsechiff "Ideal" von fdl. Flugzeugen 

n. Am 11/7. fdl. Lufttätigkeit Uber 

id und am 12/7. morgens über Stavanger. 
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(s, KTB 9/7. 

"Tirpitz*, 

aichtigt ist 

in Drontheim 

Erneute 

mit Eücksicht 

fung Plottenc 

Bezüglich Uni 

auf ihre Enti 

IV. Skagerrak 

1. Feindlage 

Funkt 

Luftaufklt 

saari 5 Ze 

achtung), 

Abends wur 

aaari vor 

^orfomnuiiffe 126 

leger "Landego" ist im Warngebiet vor Har- 

auf eigene üine gelaufen und gesunken. Bas 

r im Aufträge der H.K.A. 483. 

feindlicher Einsichtnahme in Kr'sand Süd 

n" und "Eckholdt" zunächst nach Oalofjord 

d sind 1605 Uhr dort eingelaufen. 

sonderen Vorkommnisse. 

e der Führung der Seestreitkräfte im nor- 

und Dislokation dieser Streitkräfte 

entscheidet Gruppe Nord, daß EUckverlegung 

’iipper" nach Drontheim vorläufig nicht beab- 

da Luftgefährdung in Narvik nicht größer als 

Nordverlegung bei evtl, neuen Operationen 

auf Ölverbrauch unerwünscht. Mit Einschif- 

hef auf "Bela" ist Gruppe Nord einverstanden, 

erstellung der Streitkräfte verweist Gruppe 

cheidung vom 8/7. (s. KTB 8/7. Fs. 2349). 

Ostseeeingänge, Ostsee. 

Aufklärung erfaßte 12 Uboote in See. Nach 

rung lagen nachmittags in Nordhafen Lavan- 

rstörer oder T-Boote (vermutlich Fehlbeab- 

6 Bewacher und 5 Uboote. 

den 3 Zerstörer (siehe oben) östlich Lavan- 

Anker gesichtet. 
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anjabt Ct« Dtlt», tilnb, ajentr, 
Bttsmiä, »iituitiuiia, eidjtigttii 

bcr «Hfl, itfiu 

Kabe] 

atadt V/0B1 

Schiff ful 

Wegei. 

haben "Köl; 

verlegt ui 

N o r d m e 

Peine bt 

Besonderesi 

Zur Frag 

wegischen Ea 

(s. KTB 9/7.) 

"lirpitz", 

eichtigt’ist 

in Drontheim 

Erneute 

mit Älicksichl 

fung Elottenc 

Bezüglich Un1 

auf ihre Ent 

IV. Skagerrai 

1. Eeindla :e 

Funk 

Luftaufkl. 

aaari 5 Ze 

achtung), 

Abends wur 

saari vor 

Q3orfomniuiffe 126 

leger "Landego" ist im Warngebiet vor Har- 

auf eigene Mine gelaufen und gesunken. Bas 

r im Aufträge der H.K.A. 483. 

feindlicher Einsichtnahme in Kr'sand Süd 

n" und "Eckholdt" zunächst nach Oslofjord 

d sind 1605 Uhr dort eingelaufen. 

sonderen Vorkommnisse. 

e der Führung der Seestreitkräfte im nor- 

: und Dislokation dieser Streitkräfte 

entscheidet Gruppe Bord, daß Eüokverlegung 

"Upper" nach Drontheim vorläufig nicht beab- 

da Luftgefährdung in Harvik nicht größer als 

Nordverlegung bei evtl, neuen Operationen 

auf Ölverbrauch unerwünscht. Mit Einschif- 

hef auf "Heia" ist Gruppe Nord einverstanden, 

erstellung der Streitkräfte verweist Gruppe 

cheidung vom 8/7. (s. KTB 8/7. Fs. 2349). 

Ostseeeingänge, Ostsee. 

cufklärung erfaßte 12 Uboote in See. Nach 

rung lagen nachmittags in Nordhafen Lavan- 

rstörer oder T-Boote (vermutlich Fehlbeab- 

6 Bewacher und 5 Uboote. 

den 3 Zerstörer (siehe oben) östlich Lavan- 

Anker gesichtet. 
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2, Eigene Lcgei 

In cen Ostseeeingängen und der weatliohen Ost- 

see Geleit- und Sioherungsdienst planmäßig. 

Durchfliegende fdl. Flugzeuge wurden ix» Aarhua 

von BSO-Ctreitkräften ohne erkennbare Wirkung be- 

schossen. Einzelheiten betr. fdl. Luftapgriffe vom 

11/7- ln Danzig und Schleswig Holstein s. Fe. 0820 

und 1130. Minenverdacht für Gebiet Saßnita / Trelle- 

borg sowie Kieler Bucht bis Flensburger Innenförde 

nicht ausgeschlossen. 

Maßt 

gefahr ir 

Mangel ar 

griff auf 

Versuchst o 

ahmen von Gruppe Hord, um anhaltende üboots- 

der Ostsee zu begegnen, zwingen infolge 

Sicherungsfahrzeugen im Notfall zum HUok- 

I-Boote der Flotte sowiezAuf^hng-Sohul-, 

Um mögli 
zi 

betriebe 

xr 

J ede 

halten ni 

Vereinbai 

werden, 

für Kriegs 

ehender 

in KTB T 

Deut 

vor Gjedc 

gesunken 

ladung fi 

dischen 

torpedie 

ote des 2.A.d.U. und Boote der Inspektion^ 

cjhst geringe Störung der Versuohs- und Sohul- 

veranlassen, soll der Binsats dieser Bin- 

im Bedarfsfall auf Grund unmittelbarer 

ung der betroffenen Stellen vorgesehen 

e Marschfahrt eines Kriegsschiffes ist 

aufgaben auszunutzen. Abschrift entspre- 

^eisung der Gruppe gemäß 1/Skl 24225/42 geh-, 

0 Heft III. eil 

scher Motorschoner "Dora" ist in Fahrrinne 

er am 11/7• aus noch ungeklärter Orsache 

Schwed. D. "Lulea" (5.600 BHT) mit Erz- 

Deutschland ist am gleichen Tage in aohwe- 

Uoheitsgewässern bei Västervik aus Geleitzug 

und gesunken. it 

Dach Mitteilung s chwedischer Marine wird Han- 

delssohiffsverkehr zwischen Landsort und Wisby von 

schwed. Kriegsfahrzeugen geleitet. Diese haben Be- 

fehl, Ubcote in Uber- oder Unterwasserlage anzu- 

greifen, wenn Möglichkeit eines Angriffs durch die 

Uboote angenommen werden kann. Der ruas. Mllitär- 

attachS i^i Stockholm hat entsprechende Mitteilung 
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2t Eigene L.gei 

c en In 

see Geleijt 

Eure h.: 

von BSO-E 

achoseen. 

11/7. in 

und 1130. 

Borg aowi 

nicht au 

Oateeeeingängen und der westlichen Oat- 

- und Sioherungsdienat planmäßig. 

fliegende fdl. Tlugzeuge wurden in Aarhua 

treitkräften ohne erkennhare Wirkung be- 

Einzelheiten betr. fdl. Luftangriffe vom 

Danzig und Schleswig Holstein a. lu. 0820 
Minenverdacht für Oebiet Saßnitz / Trelle- 

e Kieler Bucht bis Wiensburger Innenförde 

^geschlossen. 

Mußr alimen von Gruppe Hord, um anhaltende Hboots- 

gefahr ir der Ostsee zu begegnen, zwingen infolge 

Mangel ar Sicherungsfahrzeugen im Hotfall zum KUok- 

griff auf I-Boote der Flotte sowie<luf^hng-Sohul-, 

Versuchshoote des 2.A.d.n. 

Qm möglic 
zi 

betriebe, 

xr 

J ede 

heiten m 

Vereinbai 

werden, 

für Kriegs 

ehender 

in KTB T 

und Boote der Inspektion^ 

hat geringe Störung der Versuche- und Sohul- 

veranlassen, soll der ZinaatB diaeer Bin- 

im Bedarfsfall auf Grund unmittelbarer 

ung der betroffenen Stellen vorgesehen 

e Marschfahrt eines Kriegsschiffes ist 

aufgaben auszunutzen. Abschrift entspre- 

^eisung der Gruppe gemäß 1/Skl 24225/42 geh-, 

C Heft III. eil 

Deutscher Motorschoner "Dora" ist in Fahrrinne 

vor Gjede er am 11/7. aus noch ungeklärter Ursaohe 

gesunken. SChwed. D. "Lulea" (5.600 BHT) mit Erz- 

ladung ftr Deutschland ist am gleichen Tage in sohwe- 

ydischen Eoheitsgewäasern bei Vhstervik aus Geleitzug 

torpedieit und gesunken. 

Hach Mitteilung s chwedischer Marine wird Han- 

delsschiff sverkehr zwischen Landsort und Wisby von 

schwed. Kriegsfahrzeugen geleitet. Diese haben Be- 

fehl, Ubcote in über- oder Unterwasserlage anzu- 

greifen, wenn Möglichkeit eines Angriffs durch die 

Uboote angenommen werden kann. Der russ. Militär- 

attach6 ih Stockholm hat entsprechende Mitteilung 
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erhalten. 
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Minensuch't 

ist gewori 

achtete öl 

Uboptea a 

als eichex 

rf 

V. U b o o 1 

1. Feindlagei 

2. Eigene La^ 

Der 

dert. Der 

werden. Di 

erfolgte ti 

erfaßt war 

D. mit 

■Hai" vert 

U 136, das 

geblich zi 

^orfüinmiiiffe 127 

(s. Fa. 1601). 

nniachen Meerbusen UbootaUberwaohung und 

ätigkeit planmäßig. Sperre "Seeigel III" 

en. M 18 und M 16 haben W—lieh Hochland beob— 

spur angegriffen und melden Vernichtung eines 

Grund aufgeschwommener Ausrüstungsstücke 

akriegführung 

Hach Funkaufklärung wurde 0923 Dhr 75 am HT-lich 

K£p Ortegel ein tauchendes Uboot von einem engl. Flugzeig 

Ohne Erfolg angegriffen. Besondere Meldungen von der 

amerik.Küste und aus Westindien wurden nicht erfaßt. 

Im Pclarmeer hat U 376 inAC 6355 einen Bewacher er- 

folglos argegriffen. Feststellung zahlreicher Bewacher 

in diesem Gebiet weist darauf hin, daß sich noch hava- 

rierte Sotiffe des PQ 17 in See befinden. 

Vormarschbefehl für Gruppe "Wolf" wird geän- 

Marsch soll erst am 15/7. 0000 Dhr angetreten 

e Versenkung des D. "Cortona" (s. KTB 11/7.) 

us Geleitzug, der von D 201 W-lioh Madeira 

Aus dem gleichen Geleitzug wurden 4 weitere 

esamt 26.000 BRT von den Booten der Gruppe 

enkt. Beteiligt waren D 116, 201 und 582. 

gleichfalls zu dieser Gruppe gehört, ist ver- 

Standortmeldung aufgefordert. 

Erfolgsmeldungen von der amerikanischen Küste und J 

Westindier liegen nicht vor. Auch hier herrscht um 

U 173 und U 215 ernste Befürchtung. 
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Sonntag 

21naal>t t>c< Onct, 'SJIIID IBuitr, 
ettnang »eleudiiuna, (JldulDttli 

t>tr Cuft, ‘Uloiit'fthclii iific 

erhalten. 

Im fi 

Mlnensuoht 

ist gewort 

achtete Ö3 

Uhoptea ai 

als slchei 

,uf 

V. 0 h o o 1 

1. Peindla, ,e i 

Hach 

?ap Ortegi! 

Ohne•Brfo] 

amerik.EUE 

2. Eigene La» 

Der 

dert. Der 

werden. Di 

erfolgte 11 

erfaßt nai 

D. mit 

■Hai* vert 

D 136, daE 

ge blich zi 

Erf oig 

Westindiei 

ü 173 und 

^orfüinniniffc 127 

(s. Ps. 1601). 

nnischen Meerbusen Ubooteüberwaohung und 

ätigkeit planmäßig. Sperre "Seeigel III* 

en. M 18 und li 16 haben W-lioh Hochland beob— 

spur angegriffen und melden Vernichtung eines 

Grund aufgeschwommener Ausrüstungsstücke 

skriegführung 

Punkaufklärung wurde 0923 Uhr 75 sm HW-lich 

1 ein tauchendes Uboot von einem engl. Plugzeig 

g angegriffen. Besondere Meldungen von der 

te und aus Vestindien wurden nioht erfaßt. 

Im Pc lärme er hat U 376 inlAC 6355 einen Bewaohsr er- 

folglos argegriffen. Peststellung zahlreicher Bewaoher 

in diesem Gebiet weist darauf hin, daß eich nooh hava- 

rierte Sot iffe des PQ 17 in See befinden. 

Yormarschbefehl für Gruppe "Wolf" wird geän- 

Marsoh soll erst am 15/7. 0000 Uhr angetreten 

e Versenkung des D. "Cortona" (s. KTB 11/7.) 

us Geleitzug, der von U 201 W-lioh Madeira 

Aus dem gleichen Geleitzug wurden 4 weitere 

esamt 26.000 BET von den Booten der Gruppe 

enkt. Beteiligt waren U 116, 201 und 582. 

gleichfalls zu dieser Gruppe gehört, ist ver- 

Standortmeldung aufgefordert. 

smeldun^en von der amerikanischen EUste und E 

liegen nioht vor. Auch hier herrscht um 

U 215 ernste Befürchtung. 
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3onntag A- ,MC 

(169) 

A4S c em LJittQlmöer liegen besondere Meldungen, 

niebt vor 

VI. Luft kriegfUbrung . 

Raum um Englt.ndi 

Bei Jabc 

1 Bewacber be 

ten 49 Flugz 

wurden in der 

mutlich zum 

wurden etwa : o 

Mittelmeerraumi 

einaätzen im Kanal wurdail Vrachter und 

schädigt. Im eigenen Äaobteineatz vermin- 

euge die Tbemee. In der Hacht zum 13/7. 

Deutschen Bucht nur Küstenanflüge ver— 

Ijünenlegen beobachtet. Aua Westfrankreioh 

Einflüge gemeldet. 

Angriff! gegen Peindflugplätze auf Malta wurden 

fortgesetzt. Unterstützung der Pz.Armee Afrika mit 

Schwerpunkt 4™ linken Plügel der El Alamein-Pront. 

Ostfronti 

Im Lauft 

Tuapse und 

besondere Er4 

front wurden 

beobachteten 

des 11/7. wurden Howorossisk, Anapa, 

cfmanskaja mit schwächeren Kräften ohne 

olgsbeobachtung angegriffen.' An der Polar- 

die Angriffe auf die Werft Roata mit 2 

Treffern im Trockendock wiederholt. 

Besonderes t 

1) Ob.d. 

gierung m 

reiche Dur 

Jütland U- 

Skagerrak' 

Raum in Hc 

L. hai; durch Ausw.Amt schwedischer Re- 

tgeteilt, daß mit Rücksicht auf zahl- 

chflüge engl. Plugzeuge im Gebiet von 

lieh der Linie Koldin^- Esbjerg über das 

iGebiet hinweg bis in den südnorwegischen 

e von Oslo deutsche Baohtjäger einge- Cil' 

- ? ?? 

ÄWlim 
imb 

Angabe b<^ Dtttf, 'Blut, heiler, 
©tcaaiifl, ©clcu$(uttfl, 

Dtr e«ft, anoiit>f(b(in ufiu. 
^ o v f o m m ii i f f e 

12.7.42 

3onntag. A' 
(169) 

Atye c.em IJittqlmeqr liegen besondere Meldungen, 

nicht vor, 

VI. 1 u f t kriegftihrung . 

Raum um Englt .ndi 

Bei Jabc einsätzen im Kanal wurdoil Rraohter und 

1 Bewacher beschädigt. Im eigenen Sachtelnsatz vermin- 

ten 49 riugzeuge die Themse. In der Nacht zum 13/7. 

wurden in der Deutschen Bucht nur KUstenanflüge ver- 

mutlich zum Minenlegen beobachtet. Aua Westfrankreich 

wurden etwa JO Einilüge gemeldet. 

HittelmeerraiVm i 

Angriffe gegen Eeindflugplätze auf Malta wurden 

fortgesetzt. Unterstützung der Pz.Armee Afrika mit 

Schwerpunkt ijm linken Plügel der El Alamein-Pront. 

Ostfront» 

Im Laufe 

Tuapse und I 

besondere Er^- 

front wurden 

beobachteten 

des 11/7. wurden Howorosaisk, Anapa, 

cjmanskaja mit schwächeren Kräften ohne 

olgsbeobachtung angegriffen.' An der Polar- 

die Angriffe auf die Werft Rosta mit 2 

Treffern im Trockendock wiederholt. 

Besonderes t 

1) Ob.d 

gierung m 

reiche Dui 

JUtland N 

Skagerrak' 

Raum in Hc 

L. hat durch Ausw.Amt schwedischer Re- 

tgeteilt, daß mit Rücksicht auf zahl- 

chflüge engl. Plugzeuge im Gebiet von 

lieh der Linie 'Koldin^- Esbjerg über das 

iGabiet hinweg bis in den südnorwegischen 

e von Oslo deutsche Nachtjäger singe- c hi 
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JonntaR 

(170) 

(171) 

setzt watden, so daß sich ah lütte Juli alle hei. 

Hacht in das genannte Gebiet einfliegenden Flugzeuge 

der Gefahr der Bekämpfung aussetzen. 

2) Entß 

meidung 

unnchwun 

hat auch 

Lw.Befh 

zeuge wa 

ihr Aufe 

wandfrei 

preohend dem Wunsch des Ausw.Amtes auf Ver- 

iller Zwischenfälle, die schwedischen Stimmuigj 

; zu Deutschlands Gunsten stören könnten, 

Ob.d.L. entsprechende Weisung an Lfl 5 und 

Mitte erlassen. Danach dürfen neutrale Fahr- 

rnungslos nur dann angegriffen werden, wenn 

ithalt innerhalb des Minenwarngebietea ein- 

festgestellt ist. (s.Fs. 1315 •)• 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlag e Mittelmeeri 

Luf Etaufklärung blieb ohne besondere Ejikenntnisse. 

Hach Funjkaufklärung herrschte rege Ubootstätigkeit, 

besonderer engl. Obootsansatz vermutet wird. eteSsL daß 

2. Eigene läge Mittelmeer; 

Am 11/7. nachmittags fdl. Luftangriff auf Marsa 

llatruk, am 11. abends auf Bengasi. Am 12/7. 0030 - 

0115 Uhr schwerer Luftangriff und Seebeschuß durch 

3 Zersti.rar gegen Marsa Matruk. Hafen war geräumt, 

da »Broc^CTia^i^ Hach See ausgelaufener D 

"Sturla1 wurde durch fdl. Zerstörer versenkt, die 

durch LLftfühlunghalter herangeführt waren. Besatzung 

wurde dirch S-Boote gerettet. Schließlich wurde am 

11/7. dirch fdl. Luftangriff auf Tobruk der Schlepper 

"Mai Belrendt" versenkt. Ob unter den im KUstenver- 

kehr stehenden Schiffainoch weitere Verluste durch 

die fdlj Seestreitkiäfte entstanden sind, ist noch 

- £ -r 

mit) 

llbrjclr 

Slngabe cte Octt^, QBlnti, lüeuer, 
ettflniig, »eUutytuiifl, ©Irtjilöldt 
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setzt weiden, so daß sich ah lütte Juli alle hei. 

Hacht in das genannte Gebiet einfliegenden Jlugzeuge 

der Gefahr der Bekämpfung aussetzen. 

2) Entp 

meidung 

umcchymn 

hat auch 

Lw.Befh 

zeuge wa 

ihr Aufe 

nandfrei 

prechend dem Wunsch des Ausw.Amtes auf Ver- 

iller Zwischenfälle, die schwedischen Stimmuigj 

; zu Deutschlands Gunsten stören könnten, 

Ob.d.L. entsprechende Weisung an Lfl 5 und 

Mitte erlassen. Danach dürfen neutrale Jahr- 

cnungslos nur dann angegriffen werden, wenn 

ithalt innerhalb des Uinenwarngebietee ein- 

festgestellt ist. (s.7s. 1315*). 

711. KriegfLihrung im Uittelmeer und Schwarzen Heer. 

1. Feindlage iüttelmeen 

luf taufklärung blieb ohne besondere Erkenntnisse 

Hach Fuijkaufklärung herrschte rege Ubootstätigkeit, 

besonderer engl. Dbootsansatz vermutet wird. eha^. daß 

2. Eigene läge Mlttelmeeri 

Am 

Uatruk, 

0115 Uhi 

3 Zersti 

da "Broc 

"Starla 

durch D 

wurde d 

11/7. di: 

"Mai Be! 

kehr st 

die fdl 

11/7. nachmittags fdl. Luftangriff auf Marsa 

am 11. abends auf Bengasi. Am 12/7. 0030 - 

schwerer Luftangriff und Seebeschuß durch 

rer. 

k 

egen Marsa Matruk. Hafen war geräumt, 

in Flammen stahd. Haoh See ausgelaufener U 

wurde durch fdl. Zerstörer versenkt, die 

iiiftfühlunghulter herangeführt waren. Besatzung 

Jrch S-Boote gerettet. Schließlich wurde am 

rch fdl. Luftangriff auf Tobruk der Schlepper 

llrendt" versenkt. Ob unter den im Klistenver- 

Ühenden Schiffm noch weitere Verluste durch 

Seestreitkräfte entstanden sind, ist noch 
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unbekant. 

3. Hordafr: 

gasl bzv 

soldate; 

auf dem 

"Ravello 

ln Bengs. 

"Bixio" 

TranspO: 

Waren, i 

Marsa Hi 

sollam ’ 

fen. 

Ital. Zerstörer elnd von Brindiai nach Ben- 

Tobruk mit Lebensmitteln und Ital. Harlne- 

aiisgelaufen. 7 deutsclia 1®P befinden a loh 

Harsch von Italien nach Tripolle. US 

", "Apuania", "IHone" sind abends am ll/y. 

si eingelaufen; von Wo HS "Uonvlso" mit D. 

nach Brindisi ausgelaufen sind. 2 ital. 

-Uboote, die Sir Marsa MatruJc bestimmt 

ind nach Tobruk geleitet, da Entladung ln 

truk zur Zeit zu gefährlich ist. T. "Helli* 

4. oder 15/7. von Sud» nach Tobruk auelau- 

]-t 

4. Bereich 

Be 

Qeleitvf 

Schwarz; s Heeri 

]?elndla;;ei 

Du]'i 

mutlich 

nur sehr 

Vovfommiuffc 

t. 

katransporte: 

Harlnegruppe Südt 

zsperre Iraklion ist wieder ausgelegt, 

rkehr planmäßig. 

ch Funkaufklärung wurden ein Kreuzer und vap- 

2 Zerstörer in Seefestgestellt. Im übrigen 

geringe Bewegung. 

Eigene Jnget 

ir. wurde 

ursacht 

schutzf] 

1945. 0 

Eih starker fdl. Luftangriff auf Harlnpol 

der Hacht zum 12/7. durchgeführt und ver- 

Haterialschaden bei der Werft, der KUsten- 

ottille und an Gebäuden. Einzelheiten e. Fs. 

dleitdienst planmäSig. 
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unbekam. t. 

3. Hordafri katranaportei 

gasl bzv 

soldateii 

auf dem 

"Eavelli 

ln Bengi. 

"Biiio" 

TranspO: 

Waren, i 

Uarsa H: 

aollam ! 

fen. 

Ital. Zerstörer sind von Brlndlai naoli Ben- 

Tobruk mit Lebensmitteln und Ital. Uarlne- 

aiisgelaufen. 7 deutsche UFP befinden a loh. 

Marsch von Italien nach Tripolis. US 

", "Apuania", "THone" sind abends am ll/y. 

si eingelaufen; von wo US "Uonvlso" mit D. 

nach Brindisi ausgelaufen sind. 2 ital. 

-Uboote, die Sir Uarsa liitruk bestimmt 

ind nach Tobruk geleitet, da Entladung in 

truk zur Zeit zu gefährlich ist. T. "Helli" 

4. oder 15/7. von Sud» nach Tobruk aualau- 

]-t 

4. Bereich Uarlnegruppe Südi 

Agäls: 

Be 

Geleitvi 

zsperre Iraklion ist wieder ausgelegt, 

rkehr planmäßig. 

Schwärzt s Meeri 

Felndlace» 

Du; ’i 

mutlich 

nur sehr 

ph Funkaufklärung wurden ein Kreuzer und van- 

2 Zerstörer in Seefestgestellt. Im Übrigen 

geringe Bewegung. 

Eigene ]^ge» 

ii. wurde 

ursacht 

schutzf] 

1945. Q 

Eilt starker fdl. Luftangriff auf Uariupol 

der Hacht zum 12/7. durchgefUhrt und ver- 

Uaterialschaden bei der Werft, der KUsten- 

ottllle und an Gebäuden. Einzelheiten a. Fs. 

dleitdienet planmäßig. 
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VIII. La 

Besondei 

e Ostaeieri. 
=:====:=3==:===:=======:s3 

e Meldungen liegen nicht vor. 

II. Heer e a 1 a g e 

Euaslsche Frc nts 

Heereagruppe Ai 

Im weit 

lieh von Won 

der Heereagn.; 

die Aidar unc 

atehen 20 km 

^ren Vorgehen wurde die Gegend S-lioh und HO- 

achilowak erreicht. Auf dem linken yiUgel 

ppe S-lich Starobjelak Uberwanden die Pz.Kräfte 

atießen nach Osten vor. Vorausabteilungen 

S-lich Bjelowodakoje. 

Heereagruppe Bi 

I I 

Steht mit Sudflügel im Kampf um BjelowodakoJe. Infant. 

Kräfte haben überall das Weatufer des Don erreicht. In 

ätarken Angr:.ffen mit etwa 200 Panzern durchstieß der 

Gegner die eigenen Stellungen bei Soronesch und drang in 

den Hordrand der Stadt ein. Die Abwehrfront S-lioh Jelez 

wurde bei einer Pz.Div. durchstoßen. Gegenangriffe sind im 

Gange. Hach Oefangenenaussagen und Beutepapieren sind a)£ 

28/6. im Eaun zwischen Woronesch und Liwny 32 fdl. Pz.Bri- 

gaden mit inngesamt 1800 Panzern eingesetzt gewesen, von 

denen bisher die Hafte vernichtet ist. 

Heeresgruppe Mittei 

Im Kaum 

weiteren Ang 

SW-lich Suse! 

Ein Pz.Angrif 

im Kaum Juc 

Bjelew scheint Feind sich umzugruppieren. Mit 

Riffen wird gerechnet. Angriffe des Gegners 

Jiinitsche und W-lich Kirow wurden abgeschlagen, 

f gegen die Stellungen S-lich der Eollbahn 

ow durchbrach die eigene Linie an einer Stella ih i' 
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VIII. La g 

Besoadei 

e Ostasien. 

e Meldungen liegen nicht vor. 

II. Heer e s 1 a g e 

EuBsiache ffrc nts 

Heeresgruppe Ai 

Im weit 

lieh von Wor 

der Heeresgrd] 

die Aidar unc 

stehen 20 km 

^ren Vorgehen wurde die Gegend S-lich und HO- 

qschilowsk erreicht. Auf dem linken VlUgel 

ppe S-lich Starobjelsk überwanden die Ps.Kräfte 

stießen nach Osten vor. Vorausabteilungen 

S-lich Bjelowodsko^e. 

Heeresgruppe Bi 

Steht mit SUdflügel im Kampf um Bjelowodskoje. Infant. 

Kräfte haben überall das Westufer des Don erreicht. In 

btarken Angriffen mit etwa 200 Panzern durchstieß der 

Gegner die eigenen Stellungen bei Wbronesch und drang in 

den Hordrand der Stadt ein. Die Abwehrfront S-lioh Jelez 

wurde bei einer Pz.Div. durchstoßen. Gegenangriffe sind im 

Gange. Hach (iefangenenaussagen und Beutepapieren sind &£• 

28/6. im Eauu zwischen Woronesch und Liwny 32 fdl. Pz.Bri- 

gaden mit inngesumt 1800 Panzern eingesetzt gewesen, von 

denen bisher die Hafte vernichtet ist. 

Heeresgruppe Mittei 

Im Kaum 

weiteren Ang 

SW-lich Suse: 

Ein Pz.Angrif: 

im Kaum Juc 

Bjelew scheint Feind sich umzugruppieren. Mit 

?iffen wird gerechnet. Angriffe des Gegners 

pinitsche und W-lich Kirow wurden abgeschlagen, 

f gegen die Stellungen S-lich der Rollbahn 

ow durchbrach die eigene Linie an einer Stelle ih i' 
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Soantag 

Abriegelung ist eingeleitet. Die Kessel im Kaum BJeloi 

wurden weiter verengt. 

Heeresgruppe Bord t 

Ortliohf 

Wirkung. 

Sefeohtstätigkeit ohne besonders Aus- 

Pinnische Prent: 

Hennenwerte Kampfhandlungen fanden nicht statt. 

Hordafrika: 

An der 

im eigenen Vo 

de Höhe genoj 

rlickgeworf en 

feststellung' 

der El Alame 

gelegener Am: 

liegt SW-lich 

C/Skl. 

Jjünbruchsstelle H-lich El Alamein konnte 

ratoß nach erbittertem Kampf beherrsohsn- 

men und der Gegner 4 km nach Osten su— 

werden. Nach Beutabefehlen imd Gefangenen- 

n sind 4 Btl. der 9- austral. Div. in 

n-Stellung, 2 Btl. in weiter rückwärts 

riya-Stellung eingesetzt. Die Stellung 

Alexandrien. 

1 b„(Kr) 

iül 

~ Sv ?- 

3>dtum 
mit 

lihr^cit 

^ngalx Orttö, 'Blut, Wtner, 

^ceaaiig, Söeltuftmiun, 
tcr 2»fi, OTontifdjclii iif»i*. 
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Bonntag 

Abriegelung ist eingeleitet. Die Kessel im Kaum Bjeloi 

wurden weiter verengt. 

Heeresgruppe Hordx 

örtliohf 

Wirkung. 

Gefeohtetätigkeit ohne besondere Aus— 

ginnleche Pr< nt: 

Hennenwfirte Kampfhandlungen fanden nicht statt. 

Hordafrikat 

An der 

im eigenen Vo 

de Höhe genoi 

rtickgeworf en 

festetellungi 

der El Alame: 

gelegener Am: 

liegt SW-lich 

C/Skl. 

^inbruchsstelle W-lioh Bl Alamein konnte 

rstoS nach erbittertem Kampf beherrschen- 

men und der Gegner 4 km nach Osten su- 

werden. Hach Beutebefehlen imfl Gefangenen- 

n sind 4 Btl. der 9. austral. Div. in 

n-Stellung, 2 Btl. in weiter rückwärts 

riya-Stellung eingesetzt. Die Stellung 

Alexandrien. 

1/ 

I b (Kr) 

T' 
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Politiec 

Trank r e 

Eegieruni teilt mit, daß Punketation Mayotte auf 

Comoreninaeln ausländischen Hachrichten zufolge am 2/7. 

durch engl. Handstreich besetzt wurde. 

England 

In polit: 

Beaverbrookbli. 

ziemlich vorbf 

nahm und sofo:1 

Hineteenth Ceii 

gewöhnlich sch' 

gebracht. Schw 

herein ital. 

japanische uni. 

sei. Der ande: 

angriffen auf 

und der Bau vi 

Demgegenüber 

Stellung indi4 

* « y P t a n 

^ ov f o tu in ii i f f e 130 

her Lageliberbliok 

i c h i 

chen Kreisen hat es Aufsehen erregt, daß 

tt Daily Express, das bisher Churchillpolitik 

haltslos unterstützte, völlige Schwenkung VOB- 

tige Neuwahlen verlangt hat. Auch Zeitschrift 

tury hat in Maiausgabe viel beachteten außer- 

weren Angriff gegen Militärpolitik Churchills 

erster Fehler sei gewesen, daß nicht von vorn- 

otte mit allen Mitteln niedergekämpft und 

ital. Marine erheblich unterschätzt worden 

e schwere Fehler liege darin, daß den Bomben- 

Deutschland zu große Bedeutung beigemessen 

n Jagdflugzeugen vernaohläßigt wurde. 

Gezeichnete Attlee in einer Hede Churchills 

sem Kriege als unerschütterlich. 

]'l 

In Geheinsitzung der Kammer erklärte Ministerpräsident 

daß er das Land weiter außerhalb des Krieges halten wolle 

und daß König Faruk das Land nicht verlassen werde, über 

schweren Auft: itt zwischen König Faruk und engl. Bot- 

schafter s. Pol.Übersicht Br. 161, Ziffer 7. 
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2Iii0abt bei Otlei, Oßtiit), 'Beller, 
©eegaHfl, »deu^tung, ©Idjilfllelt 

ber Ctifi, COTont>(4>dii ufio. 
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Eolltisc 

T r a n k r e 

lier LageUberbliok. 

ich: 

Eegisrunc 

Comoreninaeln 

durch engl. HA 

teilt mit, daß Punkatation Uayotte auf 

ausländischen Hachxichten zufolge am 2/7. 

ndstreich besetzt wmrde. 

England 

In polit: 

Beaverbrookbli. 

ziemlich vorb< 

nahm und sofo:' 

Nineteenth Cei. 

gewöhnlich s 

gebracht. Schw 

herein ital. 

japanische un< 

sei. Der ande: 

angriffen auf 

und der Bau vi 

Demgegenüber 

Stellung indiii 

chen Kreisen hat es Aufsehen erregt, daß 

tt Daily Express, das bisher Churohillpolitik 

haltslos unterstützte, völlige Schwenkung völ- 

lige Meuwahlen verlangt hat. Auch Zeitschrift 

tury hat in Maiausgabe viel beachteten außer- 

weren Angriff gegen liilitärpolitik Churchills 

erster Fehler sei gewesen, daß nicht von vora- 

otte mit allen Liitteln niedergekämpft und hj** 
ital. Uarine erheblich unterschätzt worden 

e schwere Fehler liege darin, daß den Bomben- 

Deutschland zu große Bedeutung beigemessen 

n Jagdflugzeugen vernaohläßigt wurde, 

lezeichnete Attlee in einer Bede Churchills 

sem Kriege als unerschütterlich. 

]'l 

Ägypten 

In Geheiiisitzung der Kammer erklärte Ministerpräsident 

daß er das Land weiter außerhalb des Krieges halten wolle 

und daß König Faruk das Land nicht verlassen werde. Über 

schweren Auftritt zwischen König Farük und engl. Bot- 

schafter s. Pol.Übersicht Br. 161, Ziffer 7. 



p.yum 
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ilbrjcU 

■Mujjrtbe Oftf Drurf, lüeiur, 
^fcgang, Södtu^ung, 0i(1»Hflfeii 

Der Cufl, 3Jlont>f(tKlu ufiu. 
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13.7.42 

(175) 

(176) 

Japan« 

Hach DHI 

Sumatra in Z 

wird japanische Militärverwaltung auf 

llvilverwaltung umgewandelt. 

1) 

Lagebesprechung beim Ohef Ski. 

Vortrag I 0 l/Skl: Versorgung der Antillen mit 

1 D. ist tngelaufen. Franz. Regierung hat Zustimmung 

zur Versti rkung durch 2 weitere D. erbeten. Weiterer 

Vortrag bstr. franz. Alerandrienschiffe« I.W.St.K. 

hat erbet« nes Anlaufen von Kretahafen, bzw. Piräus 

schärfsters abgelehnt und dafür Havarino in Vorschlag 

gebracht. Gen.Obst. Cavalaro hat sich Admiral Tever 

gegenüber1 auf Weisung des Suoe berufen. Weiterer 

Vortrag über franz. Bitte, mit DSA-Regiemng in Ver- 

handlung :,u treten betr. Versorgung franz. Teiles von 

Madagaskar', über Erledigung Zwischenfalls mit Argen- 

tinien ber. "Rio Terdero" und letzte Reise Diploma- 

tenschiff« s"Drottnlngholm" von Hew York nach Lissa- 

bon und zurück. Ausw.Amt hatte ursprünglich Absicht, 

etwa 600.( 00 Menschen aus Amerika abzubefördern. Chef 

Ski stell', hierzu fest, daß Abbruch der Fahrten nicht 

auf Einwirkung der Kriegsmarine zurückfallen käni. 

nähere Darstellung aller vorstehenden Vortrags- 

punkte vor I 0 l/Skl in KTB Teil C Heft VIII. 

At'i 

für Kupfer 

in die He 

fiihrung d 

Offizie 

wurde. 

meldet, daß Mar.Attach& Tokio etwa 100 t 

Kriegsmarine mit nächsten Blookadeschiffen 

.mut verfrachtet. Weitere Meldung, daß Vor- 

ir Landungsübung in der Sctelde vor Japan, 

ohne besondere Vorkommnisse durchgefUhrt 

f'.Vum 
. U|lb 

llhrjcit 

?iiigiibc tic^ Drieu, lijfntr, 

vSeegaiig, ®cUu4>{unfl, ©IdHlgftii 
Der £iift( iHonoffbeln ufto. 

^orfoninuiiffe 

13-7.42 Japan« 

Hach DHI 

Sumatra in Zi 

wird japanische llilitärverwaltung auf 

vilverwaltung umgewandelt. 
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(176) 

Lageheapi echung heim Chef Ski. 

1) Vortilui 
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zur Versti 

Vortrug he 

hat erbet« 

achärfstei^a 
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gegenüber 

Vortrag üb 
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tinien ber 

tenechiff< 

bon und 

etwa 600. 
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auf Einwir 
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Häher 

punkte 

Ati h 

Kupfer 

in die He 

fühiung 

Offizie 
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fü]' 
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g I o l/Skli Versorgung der Antillen mit 

ngelaufen. Franz. Hegierung hat Zustimmung 

rkung durch 2 weitere D. erbeten. Weiterer 

tr. franz. Alexandrienschiffe« I.W.St.K. 

nes Anlaufen von Kretshafen bzw. Piräus 

abgelehnt und dafür Havarino in, ^oreohlag 

Gen.Obst. Cavalero hat sich Admiral Wever 

auf Weisung des Duce berufen. Weiterer 

r franz. Bitte, mit OSA-iegiemng in Ver- 

u treten betr. Versorgung franz. Teiles von 

über Erledigung Zwischenfalls mit Argen- 

r. "Eio Terdero" und letzte Eeise Biploma- 

s"Drottningholm" von Hew York nach Lisea- 

ijrück. Ausw.Amt hatte ursprünglich Absicht, 

( 00 Menschen aus Amerika abzubefördern. Chef 

hierzu fest, daß Abbruch der Fahrten nicht 

kung der Kriegsmarine zurückfallen kam^i. 

e Darstellung aller vorstehenden Vortrags- 

I o l/Skl in KTB Teil 0 Heft VIII. 

meldet, daß Mur.Attachfe Tokio etwa 100 t 

Kriegsmarine mit nächsten Blookadeschiffen 

mat verfrachtet. Weitere Meldung, daß Vor- 

:r Landungsübung in der üctelde vor Japan, 

ohne besondere Vorkommnisse durchgeführt 



— / 

Zugabe bc* Drte^, 7i3iub, Wener, 

^efflaiiB, !bele»d)iunfl, ^itbiigfcii 
Der Cufi, Q^oubfthein u(ii>. 
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3) Vortii 
Vatikan.. 

Friedensm 

2eratört 

ag Chef 3/Skl betr« Priadenabamlürnngep des 

Staatssekretär Hüll hat Yiohy gegenüber jede 

igliohkeit abgelehnt, solange Hitlerisume nicht 

kleinsten Kreis: 

ag I a l/Skl: 

lisung des OKii / W.P.St. betr. MaBnaiunen zur 

fdl. Landung im Westraum: Einbeziehung des 

ises VI in Abwehrbereioh gern. Hiederschrift 

v.41/7• 

ihrerweisung lir. 43 v. 11/7. betr. lortsetzxmg 

sration von der Krim: 

.ste Aufgabe d er 11.Armee ist, bis spätestens 

August Vorbereitungen für Übergang mit der 

Ler Armee über Straße von Kertsoh zu treffen 

der Ziel, beiderseits der Westausläufer des Kau- 

Ln SO-wärtiger und ostwärtiger Hiohtung vorzu- 

(Unternehmung "Blücher"). 

itlinien für Durchführung: 

gang ist nach Vorschlägen 11.Armee derart vor- 

., daß mit möglichst starken Teilen im Rücken 

fdji. Küstenbefestigungen gelandet wird. Ansohlies- 

t zunächst das Höhengelände nördlich Howoros- 

i gewinnen. DurchBesetzung der Häfen von Anapa 

vorossisk sind diese Stützpunkte der feindlichai 

auszuschalten. (Es folgen Richtlinien für die 

führung der Operation und Befehle Uber die Zu- 

; mittlerer und schwerer Artillerie). 

Kriegsmarine trifft beschleunigt alle Hää nah- 

i den für den Übergang benötigten Schiffsraum 

näherer Anforderung des Heeres bereitzustellen. 

zen- u' 
renden 

ir Deckung des Bedarfs sind neben den im Schwa», 

id Asowschen Heer verfügbaren und noch zuzufüh- 
Schiffen weitere geeignete Fahrzeuge durch 

-/ -*v~ 

nanu» 
mit) 

Uhrjtli 

Angabe bc^ Drcco, ll3iub( Weiter, 
(aeeganfl, Jbdeudjtung, 0i4>tlflfcit 

btr 8ufl, QftonbfitKiii u(u*. 
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3) Vort:-ag Chef 3/Skl betr« Priedenabamühungep des 

Vatikan. Staatssekretär Hüll hat Yiohy gegenüber Jede 

Priedensm igliohkeit abgelehnt, solange Hitlerismus nicht 

Zerstört nei. 

Im kleinsten!Kreisi 

ag I a 1/sklj 

Weisung des GiLW / W.P.St. betr. UaSnahmen zur 

fdl. Landung im Vestraumt EihbeZiehung des 

ises VI in Abwehrbereioh gern. Hiederschrift 

v.44/7■ 
ihrerweisung Hr. 43 T. 11/7. betr. Tortsetzung 

iration von der Krim: 

ote Aufgabe der 11.Armee ist, bis spätestens 

August Vorbereitungen für Übergang mit der 

Ler Armee über Straße von Kertsoh zu treffen 

de.i Ziel, beiderseits der Westausläufer des Kau- 

LU SQ-wärtiger und ostmärtiger Äiohtung vorzu- 

(Unternehmung "Blücher"), 

itlinien für Durchführung« 

gang ist nach Vorschlägen 11.Armee derart vor- 

daß mit möglichst starken Teilen im HUoken 

fdjL. Küstenbefestigungen gelandet wird. Ansohlies- 

t zunächst das Höhengelände nördlich Howoros- 

i. gewinnen. DurchBesetzung der Häfen von Anapa 

vorossisk sind diese Stützpunkte der feindlich« 

auszuschalten. (Es folgen Eichtlinien für die 

Führung der Operation und Befehle über die Zu- 

; mittlerer und schwerer Artillerie). 

Kriegsmarine trifft beschleunigt alle Häänah- 

i den für den Übergang benötigten Schiffsraum 

näherer Anforderung des Heeres bereitzustellen. 

zen- u: 
renden 

rr Deckung des Bedarfs sind neben den im Schwär- 

id Asawschen Meer verfügbaren und nooh zuzufüh- 
Schiffen. weitere geeignete Fahrzeuge durch 
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13-7-4g (Iharteij-img oder Ankauf von den Bulgaren und Äu»- 

mänen : u erwerben. 

marine 

des Ubs 

mit der 

der fei 

i dem Unternehmen selbst hat die Eriegs- 

die Landungstruppen bei der Durchführung 

rganges zu unterstützen und die Operation 

verfügbaren Kräften gegen die Einwirkung 

ndliohen Flotte zu schützen. 

Die zur Überführung der Landungstruppen 

eingesetzten Teile der Kriegsmarine sind für 

den Übergang der 11.Armee zu unterstellen. 

(Zusatz Sklr Unterstellung der 3-, Ä- uni 

U-Boote kommt also zunächst nicht in Bp— 

trachtj vergl. 1/Skl 1290/42 Okdos.Chefs, 

vom 9.7., Ziffer 4»U. 5.). 

4) Enthält Anweisungen für die Luftwaffe. 

5) Dem Gegner ist die Verlegung starker Teile eBa: 

11.Armee von der Krim in den Raum nördlich des 

Asowsoben Meeres vorzutäuschen. Hierzu ist eine 

große larsch- und Eisenbahntransportbewegung 

in nördlicher Richtung durchzuführen und der Auf- 

marsch zum Unternehmen "Blücher" durch Eaoht- 

märschej zu verschleiern. 

Irref 

zen. 

Das 

Uhn 

6) Ent 

II). 

;hl 

Oberkommando der Wehrmacht wird diese 

•ung durch geeignete Maßnahmen unterstüt- 

(Zusatz 3kli Auoh im Bereich der Kriegs- 

marine müssen alle geeigneten Maßnahmen 

zur Geheimhaltung und Verschleierung der 

beabsichtigten Operation getroffen wer- 

den) . 

,1t Befehle für Sbnderunternehmen. (Abwehr 

7) Einzilheiten der Vorbereitung und DurohfUhinug 

der Operation wird Generalstab des Heeres mit 

Kriegsmarine und Luftwaffe unmittelbar festlegen 

~ /5V 

imb 
llbrjflt 

btrf ©Inb, ©tittrp 

©ttflauß, Sclcu^tnua, 
btr CDlont>fd)(lii ufa». 

Q5orfommuiffc 

13-7-4g dharteihing oder Ankauf von den Bulgaren und lur- 

mänen : u erwerben. 

B4 

marine 

des Übs 

mit der. 

der fei 

dem Unternehmen selbst hat die Eriega- 

die Landungstruppen bei der Durohführung 

rganges zu unterstätzen und die Operation 

verfügbaren Kräften gegen die Einwirkung 

ndliohen Flotte zu schätzen. 

1 ä 

Di e zur Überführung der Landungstruppen 

eingesetzten Teile der Kriegsmarine sind für 

den Übergang der 11.Armee zu unterstellen. 

(Zusatz 3kl» Unterstellung der 3-, Ä- uni 

U-Boote kommt also zunächst nicht in Be- 

tracht j vergl. 1/Skl 1290/42 Okdos.Ohefa 

vom 9.?., Ziffer +.ü. 5.). 

lt Anweisungen für die Luftwaffe. 

Gegner ist die Verlegung starker Teile (fio? 

e von der Krim in den Kaum nördlich des 

en Meeres vorzutäusohen. Hierzu ist eine 

ursch- und Eisenbahntransportbewegung 

lieber Richtung durohzufUhren und der Auf- 

zum Unternehmen "Blücher'1 durch Kaoht- 

zu verschleiern. 

Dajs Oberkommando der Wehrmacht wird diese 

Uhjrung durch geeignete Maßnahmen unterstüt- 

4) Ent 

5) Dem 

11 .Ärmel' 

Asowsoh 

große lt* 

in nördf 

marsch 

maroche 

Irref 

zen. 

6) Ent 

II). 
;hi 

(Zusatz 3kl1 Auch im Bereich der Kriegs- 

marine müssen alle geeigneten Mailnahmen 

zur Geheimhaltung und Verschleierung der 

beabsichtigten Operation getroffen wer- 

den} . 

.lt Befehle für ßfonderuntemehmen. (Abwehr 

7) Einz ilheiten der Vorbereitung und Durohführuig 

der Ope ration wird Generalstab des Heeres mit 

Kriegsmarine und Luftwaffe unmittelbar festlegen 
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Damm 
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Hiiflabe Dttc^, 'Jötnt), Tlieiitr, 
0ttflaiifl, !Bclc»4>niUfl, 0ld)tiöfcii 

t>er fiufr, OTontfcljchi ufiu. 

Uber den 

Schiffsrali 

der führe 

befohlen 

Stand der Vorbereitungen (Bereitstellung des 

mes) und den beabsichtigten Kräfteeinsatz het 

r laufende Berichterstattung Uber OKW /Af.F.St 

Ski hat mit Vorbereitungen für Unternehmen 

"Blüoher" für Kriegsmarine Har.Gruppe Süd beauftragt, 

die Ski über alle getroffenen und beabsichtigten Maß- 

nahmen lajufend zu unterrichten hat. 

Weit 

Übermittl 

reitstell 

Kriegsmar 

daß der 

und Verso 

halten is b 

Hinw ä 

Maßnahmen 

“Blüoher" 

I op 1290, 

Chef 

standen. 

0) Weiterer 

"Doggerbaji 

Chef 

leihung 

Doggerban je 

Abschrift 

Gkdos. in 

d i 

0 v f 0 in nt n i f f e 
13: 

ere Weisung ist an Ski Qu A ergangen durch 

. mg des Teiles der führerweisung, die Be- 

ung des erforderlichen Schiffsraumes durch 

ine befiehlt, mit ausdrücklichem Hinweis, 

eis der zu Beteiligenden aus Geheimhaltungs- 

:|ileierungsgrlinden so klein wie möglich zu 

Kr- 

is auf erste von Ski bereits veranlaßte 

auf Grund mündlicher Unterrichtung Uber 

durch OK# Genst.d.H. s. KTB 9/7. gern. I/Skl 
/42 Gkdos.Chefs. 

Ski ist mit getroffenen Maßnahmen einver— 

Jortrag I a 1/Skl über Auszug aus KTB 
k" entspr. KTB v. 5/7. 

ist mit Vorschlag 1/Skl auf Antrag zur Ver— 

s Deutschen Kreuzes in Gold für den Kmdt. voi 

Kaptlt. (S) Schneidewind, einverstanden, 

entspr. Antrages an MPA gern. l/Skl X/f'*7^2 

KTB Teil C Heft I. 
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Stimm 
mit) 

Uhriflt 

13>7 «42 
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Slii^abe Orte*, Qßiiib, Qütntr, 
öteßtiiig, »eltudjtung, ©l^iigrclt 

btr £«fr, I^Dnbfdicln II(Iü. 

Uber den 

Schiffardk 

der Führe 

■befohlen 

Stand der Vorbereitungen (Bereitstellung des 

mes) und den beabsichtigten Kräfteeinsatz het 

r laufende Berichterstattung Uber OKW /^f.F.St 

Ski hat mit Vorbereitungen für Unternehmen 

"Blücher" für Kriegsmarine Uar.Gruppe Süd beauftragt, 

die Ski über alle getroffenen und beabsichtigten Maß- 

nahmen laufend zu unterrichten hat. 

Weit 

Ubermittl 

reitstell 

Kriegsmari 

daß der 

und Verse 

halten is 

are Weisung ist an Ski Qu A ergangen durch 

.ing des Teiles der FUhrerweisung, die Be- 

ung des erforderlichen Schiffsraumes durch 

ne befiehlt, mit ausdrücklichem Binweis, 

eis der zu Beteiligenden aus Geheimhaltungs- 

ileierungsgründen so klein wie möglich zu 

11. 

Kc 

Hinw a 

Maßnahmen 

“Blücher“ 

I cp 1290, 

Chef 

standen. 

o) Weiterer 

"Doggerba^i: 

Chef 

leihung 

Doggerban }c 

Abschrift 

Gkdos. in 

d : 
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ia auf erste von Ski bereits vefanlaßte 

auf Grund mündlicher Unterrichtung über 

durch OK# Genst.d.H. s. KTB 9/7. gern. I/Skl 

''42 Gkdos.Chefs. 

Ski ist mit getroffenen Maßnahmen einver— 

Tortrag I a l/Skl über Auszug aus KTB 

k" entspr. KTB v. 5 /7. 

ist mit Vorschlag l/Skl auf Antrag- zur Ver— 

s Deutschen Kreuzes in Gold für den Kmdt. v<n 

Kaptlt. (S) Schneidewind, einverstanden, 

entspr. Antrages an MPA gern. l/Skl 

KTB Teil C Heft I. 
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Besonderes 

1) 11/■ 

t 2 

Am 

Skl/Freg. 

nie gese 

von Mitte 

Flotte et 

einbarten 

70° 0 zur 

'7. bat japan. Admiralatab durob Y.O. zu 

£apt. Taniguti l/Skl von Abeicbt in Kennt- 

t, daß im oatwärtigen Indleohen Ozean 

jili bis Ende Auguat Operationen der Japan, 

ittfinden werden, und gebeten, den im ver— 

Op-Qebiet operierenden dt. Hek bis wastlioh 
1 iokzuziehen. 

3kl 

über Bes 

Mission ü 

des bishe 

ggf. auch 

100° 0 in 

I k 16913K‘ 

iat am gleichen Tage einen Gegenvorschlag 

iränkung des Hsk-Op.Gebietes an japan. Mar. 

vermittelt, der Verlegung der Nordgrenze 

■igen Op.Gebietes auf 20° S verlegt und 

Verschiebung der Ostgrenze von UfO° auf 

Kauf nimmt. Abschrift des Vorschlages l/8kl 

'42 Gkdos. in KfB Teil 0 Heft IV. 

Am 15/7- wurde auf Wunsch Japan. Ilar.Att. Ange- 

legenheit mündlich mit l/Skl erörtert und vereinbart! 

1. ) Die Säekriegsleitung gibt dem Hilfskreuzer sofort 

den Bäfehl, sich in dem ■» ereinbarten Op.Gebiet 

westl_ch 80 Ost zurüokzuziehen. 

2. ) Der Jxpan. Mar.AttaohS unterbreitet dem Japan. 

Admir ilstab einen Vorschlag, dem Hilfskreuzer ein 

neues Op.Gebiet zwischen 80 und 70 Ost und 20 und 

zuzuweisen. Süd 40 

3.) Sollt 

nen, 

Hilf s£: 

südl. 

der Kü 

Sc 4.) Die 

Japan 

biet 

die Japan. Marine diesen Vorschlag ableh— 

io wird sie gebeten, einem Operieren des 

reuzers in einem Gebiet westlich 70 Ost und 

25 Süd bis zu einem Abstand von 400 oi von 

:ste von Afrika und Madagaskar zuzuetimm.n, 

ekriegsleitung bittet, nach Beendigung der 

Operationen das bisher vereinbarte Op.Ge- 

ür deutsche Hilfskreuzer freizugeben. 

Damm 
mit) 

Uferjtit 

13.7-42 

(181) 
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1 iokzuziehen. 
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ermittelt, der Verlegung der Nordgrenze 

•igen Op.Gebietes auf 20° S verlegt und 

Verschieoung der Ostgrenze von VfO° auf 
Kauf nimmt. Abschrift des Vorschlages l/Skl 

'42 Gkdos. in KIB Teil 0 Heft IV. 
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fehl, sich in demwereinbarten Op.Gebiet 
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Op.Gebiet zwischen 80 und 70 Ost und 20 und 

. zuzuweisen. 

die Japan. Marine diesen Vorschlag ableh- 

io wird sie gebeten, einem Operieren des 

reuzers in einem Gebiet westlich 70 Ost und 

25 Süd bis zu einem Abstand von 400 an von 

ste von Afrika und Madagaskar zuzustimmen, 

ekriegsleitung bittet, nach Beendigung der 

Operationen das bisher vereinbarte Op.Ge- 

ür deutsche Hilfskreuzer freizugeben. 
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- S f J'- 

7>aium 
mit) 

llhrjtit 

atißabt Dtierf, TöluD, TBeiitr, 
Öecgang, »eltu^iuns, 0ltt)Hflfeit 

t»er Cuft, Dlonbf^ein u(iu. 
^ o v f o m m niffe 

13-7.42 

(182) 

(183) 

(184) 

Hiedu 

l/Skl I k 

Demeih 

rschrift der Beapreohung atiaohriftlioii gern. 

1329/42 ükdoB.Cnafa. in KTB Teil 0 Heft 17. 

"Sofort 0 

Grund: Be£ 

Indischen 

rechnen, 

im Gange 

tsprechend erhielt Sohiff 10 Weisung: 

mrationagebiet westlich 80 Ost yerlegen. 

inn Japan, größerer Operationen im östlichen 

Ozean. Mit weiterer Verlegung nach Westen 

'rerhandlungen hierüber mit Japan. Marine sind 

durch ET 1843- 

2) Hach’ichten für Mai 1942 über Auswirkung eigenen 

Mineneinsiitzes gern. l/Skl I E 16010/42 Gkdos. in KTB 

Teil 0 He::t VI. 

Hinweis auf bekannt gewordene Minenerfolge von 

Schiff "Dnggerbank". 

3) Berii 

russ. Eiaiji' 

ten^ über 

Ladogaflo 

der achwei. 

ht der 3/Skl (FM) über KohleVersorgung der 

eerflotte und der nördlichen Häfen und Wert- 
ijiutmaßliche Stärke und Zusammensetzung der rosa 

tille, sowie über 5-Jahresplan zur Aufrüstung 

ischen Wehrmacht in. Berichtsfolge Hr. 33 der 

Hachricht^nauswertung Fremde Marinen. 

Lage 13/VII. 

I. Kriegfühnmg in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage 

Nordatlan ik: 

2 engl. Minensuchkorvetten (Neubauten mit ind. Be- 

133 

- f s T- 
X>IUIIIH 

mit> 
llbrjelt 

atiflabt t>e^ Dctt^, Töliit), Ißertfr, 
©etgang, »tltuc^iung, ©l(t)tlgf<it 

ber fiuft, CPlonöfctjtlii ufiu. 
^ ov f D in mniffe 

13-7-42 

(182) 

(183) 

(184) 

Hiedorschrift der Besprechung abschriftlich gern. 

1/Skl I k 1329/42 akdoe.Cnefs. in ETB Teil 0 Heft 17. 

Dementsprechend erhielt Sohiff 10 Veisungi 

"Sofort Oierationsgebiet westlich 80 Ost verlegen. 

Qrundi Be(;inn Japan, größerer Operationen Im östlichen 

Indischen Ozean. Mit weiterer Verlegung nach Testen 

rechnen, 'Verhandlungen hierüber mit Japan. Marine sind 

im Sange. , durch FT 1843 - 

2) Nachi'ichten für Hai 1942 über Auswirkung eigenen 

Mineneins.itzes gern. l/Skl I E 16010/42 Skdos. in ETB 

Teil 0 Helft VI. 

Hinwi 

Schiff "Do, 

is auf bekannt gewordene Hinenerfolge von 

ggerbank". 

3) Berio 

russ. Eisqi< 

te^ Uber 

Ladogaflo 

der schwei. 

Hachrichti 1 

ht der 3/Skl (FM) über KohleVersorgung der 

eerflotte und der nördlichen Häfen und Terf- 

ijiutmaßliche Stärke und Zusammensetzung der rosa 

tille, sowie über 5-Jahresplan zur Aufrüstung 

ischen Wehrmacht in Berichtsfolge Hr. 33 der 

nauswertung Fremde Marinen. 

Lage 13/VII. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindla,;e 

Nordatlan ik: 

2 engl. Minensuchkorvetten (Heubauten mit ind. Be- 



- 

£>atum 
mit) 

UljrjeU 

2hiflrtbc Dc^ Oric^, HJlut», Wetter, 
0ec0aiij), »cleut^ntufl, e3ld)ilrtfeli 

btr fiuft, CINonOf(t>elH iifII’. 
Q3ovtommniffe 

13.7.4g Satzungen) sind 10/7. in Punta Delgada aingelaufeta 

auf dem Wege von England nach dem Indischen Ozean. 

Nact Abwehrbericht sollen am 3/7. in Preetown 

22 Trassierter mit 61.000 Mann USA-Truppen und 

Kriegsmaierial mit dem Geleit von "Hodney", "Helson" 

und 2er Kreuzer eingetroffen sein. 

Indischei Ozean: 

Hacl ital. Meldung läuft engl. Convoi seit 

5. oder f/7. von Mombaasa nach Australien unter 

Geleit engl, und USA-Einheiten. 

2. Eigene Lt.pet 

Untfirrichtung von Schiff 10 Uber QQQ-Msldung 

des D. "Kauraki" in 1732 S 8025 0 betr. Kaperung 

durch Japaner, deren Zusammenhang mit evtl. Opera- 

tion von Schiff 10 «MI Ski auf Grund ihren Wort- 

lautes und wegen der Wiederholung der Hotaeldung 

für wenig wahrscheinlich hält, sowie Mitteilung, 

daß Pris »nkdos mit "Uokermark" nachgeeandt werden, 

durch PT 1228. 

Die 

von Kmdt 

mangelhaf 

Ab sichte: 

dingt. S 

abwarten 

Kotwendi 

sichere 

Geduldsp 

Satzung 

ten belab 

halten d 

nach Mitteilung Mar.Att. Tokios aua Brief 

"Doggerbank" zu entnehmende Klage Uber 

te und seltene Unterrichtung über die 

der Ski war durch operative Gründe be- 

a mußte Auswirkung erster Minenaufgabe 

Späte Befehlserteilung ergab sich aus 

ikeit, Entschlüsse der Ski auf einigermasse- 

Jnterlagen aufzubauen. Ski war sich der 

rohe durchaus bewußt, mit der Kiadt. und Be- 

iurch die außergewöhnlich langen tfartezei- 

tet werden mußten und erkennt das Duroh- 

r "Doggerbank" ganz besonders an. 

- 

£>rttum 
imtf 

H(>rjcU 

13.7.4g 

aiiflflbf cci Orit^, QülHt», Ukitcr, 
»tcgaiiö, JBtltut^nuid, 

bft ßiift, CWonbf^ehi u[ii'. 

eatzungeii) 

auf dem Vi 

gg Transj 
Kriegsma 

und 2er 

sind 10/7 • in Punta Lelgada eingelauf eil 

ege von England nach dem Indischen Ozean. 

Haci| Abwehrbericht sollen am 3/7. in Ereetown 

orter mit 61.000 Mann USA-Iruppen und 

•tjerial mit dem Geleit von "Hodney", "Helson* 

reuzer eingetroffen sein. 

Indieohei Ozean; 

Hacl ital. Meldung läuft engl. Convoi seit 

5. oder f/7. von liombassa nach Australien unter 

Geleit engl, und USA-Einheiten. 

2. Eigene Iii.pet 

33orfoium ulffe 

Untf rrichtung von Schiff 10 über QQQ-Ueldong 

des D. "Kauraki" in 173g S 8025 0 betr. Kaperung 

durch Japaner, deren Zusammenhang mit evtl. Opera- 

tion von Schiff 10 «an Ski auf Grund ihres Wort- 

lautes und wegen der Wiederholung der Hotaeldung 

für weniiS wahrscheinlich hält, sowie Mitteilung, 

daß Pris inkdos mit "Uckermark" nachgesandt «erden, 

durch PT 1228. 

Eie nach Mitteilung Uar.Att. Tokios aus Brief 

von Kmdt. "Boggerbank" zu entnehmende Klage Uber 

mangelhafte und seltene Unterrichtung Uber die 

Absicht2:1 der Ski war durch operative Gründe be- 

dingt. Sei mußte Auswirkung erster Minenaufgabe 

abw&rten. Späte Befehlserteilung ergab sich aus 

Uotwendi ;keit, Entschlüsse der Ski auf einigermasse' 

sichere Jnterligen aufzubauen. Ski war sich der 

Geduldsprobe durchaus bewußt, mit der Kmdt. und Be- 

satzung iurch die außergewöhnlich langen Wartezei- 

ten belastet werden mußten und erkennt das Buroh- 

halten dpr "Doggerbank" ganz besonders an. 



? 

Dnnun 
unt> 

augobt bt« DtK<, Wlnb, aieinr, 
©(tjaicj, »tltucbniiia, eidulältli 

bet euft, TUnbfdtblii ufiu 
Q3orfom mniffe 134 

1?.7.42 Entepreohf 

■beatätig 

Inauaaic li 

ig 

:nde Mitteilung an "Doggerbank" mit Empfangs- 

für KTB-Auazug über Mar.Att. Tokio und 

stellen weiterer Stellungnahme durch. FT 1357. 

Weis-mg an Schiff 23: 

Vi fl) Hach 

biete fre 

2) "Schli 

Wartegebi 

eung notw^ 

durch FT 

oder südl. Sartege- iraoiging Operieren nördl. 

gestellt, 

imann" nach Versorgung wie bisher in SUdteil 

ts■abstellen, falls nicht sofortige Entlas- 

:ndig," 

-504. 

Marin« 

Marine an 

.e-Att. Tokio erhält Weisung, bei japanischer 

;ufragen, ob sie Operieren dt. Hsk's im Wint« 

südl. Stillen Ozean etwa südl. iquator und ostwärts 

140° W zustimmt. (s.Telegr. 1430). 

Fein.llageunterrichtung durch FT's 1816 und 2319. 

Besonderes: 

Hach Mitteilung D.W.St.K. v. 11/7. laufen franz. 

Hsk "Quer >y11 und 1 Uboot 17/7. aus Dakar aus zur Auf- 

nahme Tankers "Nivose" etwa am 27/7. zwischen 1200 S 

und 1400 !i auf 2400 W. BdU und Gruppe West haben 

gleiche Mitteilung unmittelbar erhalten. (s.Ps. 1300). 

II. Lage Westraum 

1. Feindlage 

Hach 

lager <fier 

daß Invas: 

stattdess 

Onternehmi 

in nächst 

Feststellungen im Kriegsgefangenen Durchgang 

Lw weisen Aussagen des V-Mannes darauf hin, 

onsabsicht vorläufig zurückgestellt sei. In- 

m bestehe Möglichkeit für Fallschira-Sabota^ 

n größeren Ausmaßes in besetzten Westgebietm 

Zeit. 

~ SS ? 

©(Hum 
Ullt> 

llbritlt 

augflbe btt Ottti, Qßlnb, THcucr, 
©eegaiifl, ©cltu4>luufl, ©Iduiflltlr 

der Ciifr, OTonbfdjclii ufii). 
Q3i>rfom in niffe 134 

13.7.42 Entsprech i 

bestätig 

Inauaaic li 

11 ig 

Vfeie 

nde Mitteilung an "Doggert)ankn mit Empfanga- 

für KTB-Auszug über Uar.Att. Tokio und 

stellen weiterer Stellungnahme durch PT 1357. 

ling an Schiff 231 

Vi >’l) Hach 

biets fre 

2) "Schli 

Wartegebi 

sung notw 

durch FT 

rso®mg Operieren nördl. oder südl. Wartege- 

gestellt, 

imann" nach Versorgung wie bisher in SUdteil 

ita-abstellen, falls nicht sofortige Entlas- 

;ndig," 

:.504. 

Mariiie-Att. Tokio erhält Weisung, bei japanischer 

Marine an lufragen, ob sie Operieren dt. Hsk's im Winta- 

im südl. Stillen Ozean etwa südl. iquator und ostwärts 
W zuHinunt. (s.Telegr. 1430) . 

Fein.llageunterrichtung durch PT's 1816 und 2319. 
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Besondere;!: 

Hach Mitteilung D.W.St.K. v. 11/7. laufen franz. 

Hak "Quer Dy» und 1 Uboot 17/7. aus Dakar aus zur Auf- 

nahme Tangers "Nivose" etwa am 27/7. zwischen 1200 3 

und 1400 S auf 2400 W. Bdü und Gruppe West haben 

gleiche Mitteilung unmittelbar erhalten. (e.Ps. 1300). 

II. Lage Weetraum 

1. Feindlage 

Hach 

lager äer 

daß Invas: 

stattdess 

Unternehme 

in nächst 

Feststellungen im Kriegsgefangenen Durchgang 

Lw weisen Aussagen des V—Mannes darauf hin, 

onsabsicht vorläufig zurückgestellt sei. ln- 

m bestehe Möglichkeit für Pallschirm-Sabota^ 

n größeren Ausmaßes im besetzten Westgebletm 

Zeit. 



ISS 

OQtmn 
UllO 

llhricit 

2Jnflrtbt t>c* Drie^, 'JÜciitr, 
©cegflufl, 25cleu($tun0f ©Itbilflreit 

bcr fiuft, QJlonbfdjfhi iifio. 
^orfommniffe 

7.42 

Naol 

haftsr Ge 

und Boxhi 

Strand ge 

Funi 

1 Bootavq: 

9 Kriegs 

in See 

eines dt 

Maretta" 

einen Be 

un< 

Derartige Aktion ist durohaua nicht von 

der Hand zu weisen, da der Gegner außer- 

gewöhnliche Anstrengungen machen wird, 

um die Ubootsbasen zu zerstören. 

Luftaufklärung herrschte im Kanal lab- 

leit- lind D-Terkehr. Zwischen Hastings 

11 wurden 20 vermutlich Landungsboote am 

sichtet. 

aufklärung erfaBte Hm und abends 3 Einheit«^ 

rbandsführer und 2 unbekannte Fahrssug^ 

’ahraeuge, 6 Flugsicherungsboote im Kanal 

id beobachtete gegen Uitternacht 4 Ortungen 

Verbandes im Gebiet South Poreland. MB 

erhielt ostwärts South Foreland stehend 

ehl, vermutlich zum Minenlegen. 

2. Eigene Ligei 

Gebiet A ;lantikküste: 

In der Macht zum 13/7. fdl. Lufttätigkeit Uber 

St. Haza.re, wahrscheinlich Minenabwurf. LoiramUn- 

dung vor ibergehend gesperrt. In Quiberonbucht und 

vor Lorifint wurde je eine Grundmine geräumt. 

Seegebie ; Kanal« 

In 

"Adria" 

der glei 

Gravelint 

ohne Krfo 

Yerkehrei-i 

den. 

der Macht zum 13/7. wurde Uinenaufgabe 

-n Seinebucht planmäßig durchgefUhrt. In 

:hen Macht wurde ein HS-Boot zwischen 

s und Dünkirchen von 3 fdl. 3-Booten 2mal 

lg angegriffen. Hm fdl. Luftangriff auf 

nlagen bei Boulogne ohne militärische Sohä- 

Am .Lbend 2. Sfl. in 2-stündiger Bereitschaft 

fUr Torp'idoeinsatz. 

1 >'f 

£i)tmn 
miD 

Uhriclt 

7.42 

Bngiibc beb Dtteb, ‘SJItib, iibciitr, 
«feegang, Seleucbiung, eiibilgrclr 

bce finft, OJlonbfcbeln nfia. 

Hacl 

hafter Ge 

und Boxhi 

Strand ge 

Puni 

1 Bootsve 

9 Kriegs 

in See 

eines dt 

Mo-retta" 

einen Bö 

uui 

Berartige Aktion ist durchaus nicht von 

der Hand au weisen, da der Gegner außer- 

gewöhnliche Anstrengungen machen wird, 

um die Ubootshasen zu zerstören. 

Luftaufklärung herrschte im Kanal l«t>- 

leit- und D-Verkehr. Zwischen Hastings 

11 wurden 20 vermutlich Landungsboote am 

sichtet. 

aufklarung erfaßte Hm und abends 3 Einheit«^ 

rbandsführer und 2 unbekannte Pahrse^ig^ 

ahraeuge, 6 Plugsicherungsboote im Kanal 

id beobachtete gegen Uittemacht 4 Ortungen 

Verbandes im Gebiet South Poreland. US 

erhielt ostwärts South Poreland stehend 

ehl, vermutlioh zum Minenlegen. 

2. Eigene L igei 

Gebiet A 

In 

St. Haza 

düng vor 

vor Lorife 

Seegebie ; Kanal: 

In 

■‘Adria'1 

der glei 

Gravelinfe 

ohne Krfo 

Verkehrst 

den. 

Vovfonimulffe 

lantikkUste i 

iler Hacht zum 13/7. fdl. Lufttätigkeit Uber 

re, wahrscheinlich Minenabwurf. Loiremün- 

ibergehend gesperrt. In Qulberonbucht und 

nt wurde Je eine Grundmine geräumt. 

der Nacht zum 13/7. wurde Uinenaufgabe 

-n Seinebucht planmäßig durchgeführt. In 

:hen Nacht wurde ein HS-Boot zwischen 

s und BUnkirchen von 3 fdl. 3-Booten 2mal 

lg angegriffen. Hm fdl. Luftangriff auf 

nlagen bei Boulogne ohne militärische Sohä- 

Am .«bend 2. Sfl. in 2-stündiger Bereitschaft 

für Torp idoeinsatz. 



- 

t'iumu 
IIIlD 

llhrjflt 

13-7.42 

(185) 

Sliiflabt 6t< Om«, Wlnb, Wtutc, 
©eegaiig, abelcndiluiig, tairtjllgfeil 

ber Cuft, dHonbfdiciii 11(10. 

In der Hacht zum 14/7- ist Durolifülxrung Minepauf- 

gabe "Sücjsee" (Scheinsparre) vorgesehen. 

Besonder« si 

Auf 

hergeste 

fdl. Lanc 

welligen 

Strom) 

Die 

OKH Gens 

op U bis 

Veranlassung von l/Skl hat Ski H Sohaubilder 

3)lt, nach welchen die wahrscheinlichsten Daten 

ungsversuohe an der franz. Küste nach den Je- 

Gegebenheiten (Dämmerung, Mond, Tide und 

stgestellt werden können. f< 

geh. 

1 Ausfertigung für Juli gern. l/Skl I op 23913/42 

in ITB Teil C Heft II a (Anhang Sonderheft). 

H o r d B e 

1. Beindlagu 

2. Eigene Buge; 

^LH'fomniuiffe 135 

Schaubilder werden Mar.Gruppe ¥est, MVO zu 
.d.H., MVO z. Ob.d.L./ Püst., OKW / E.P.St. 

auf weiteres laufend monatlich zugestellt. 

III. Noru see ,Horwegen,Hordmeer 

Beeundere Meldungen liegen nicht vor. 

In uer Hacht zum 13. fdl. Lufttätigkeit in der 

Deutschen Bucht. Luftminenverdacht. 

Minfenaufgabe "Kaspar“ (Südwestsperren) ist plan- 

• mäßig ao.gelaufen. 3. Tfl. hat mit 4 Booten Marsch von 

Cuxhaven nach Hotterdam durchgeführt. Minensuchdienst 

wegen Wetterlage erneut eingeschränkt. Geleitaufgaben 

und Wegeublaufen planmäßig. 

- - 

DiUimi 
mit» 

llhridt 

13.7.42 

(185) 

aii0.lbt bt» Orl(«, ‘tiiiub Wtlltt, 

»'(I<uililun0, ■aicljllältil 
■btt Suft, anoiibiitiiiii si«. 

In c er Hacht zum 14/7. ist Durchsührung liinepairf- 

gabe "Sücjaee" (Seheinsperre) vorgesehen. 

Besondere si 

Auf 

hergeste] 

fdl. Lanc 

welligen 

Strom) 

Die 

OKE Gena 

op U bis 

1 Ai 

geh. in 

Veranlassung von 1/Skl hat Siel H Sohaubilder 

1t, nach welchen die wahrscheinlichsten Daten 

ungsversuche an der franz. Kliste nach den je- 

Gegebenheiten (Dämmerung, Mond, Tide und 

stgestellt werden können. 

Schaubilder werden Mar.Gruppe Test, MYO zu 

•d.H., MVO z. Ob.d.L./ BUst., OKW / W.J.St. 

auf weiteres laufend monatlich zugestellt. 

.i.sfertigung für Juli gern. 1/Skl I op 23913/42 

1TB Teil C Heft II a (Anhang Sonderheft). 

N o r d s e 

1. Pelndlagi! 

2. Eigene Bugei 

^ovfominniffe 135 

III. Norc. see , Norwegen, Nordmeer 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

In der Nacht zum 13. fdl. lufttätigkeit in der 

Deutschen Bucht. Luftminenverdacht. 

Minfenaufgabe "Kaspar" (Südwestsperren) ist plan- 

• mäßig argelaufen. 3« Tfl. hat mit 4 Booten Harsch von 

Cuxhaven nach Botterdam durchgefUhrt. Minensuchdienst 

wegen Wetterlage erneut eingeschränkt. Geleitaufgaben 

und Wegeablaufen planmäßig. 



X>afmn 
i UllC» 

Ilbr^tU 

?lnjjiibc t)t^ Dttte, Ißiub, QBcittr, 
Öecaaiig, ®cleud)iuug, eicbrigfcit 

bcr 2iift, OTontiftfjclii iifii). 

3SI o r w e ^ e 

Am 12/7. 

mit 4 LT's a 

Iiuf ttätigkeit 

den sind nich 

Drantheim inf 

Schnell gelöe 

nicht vor. 

“Priedri 

Ex’sand 3üd e 

wurde Geleit hei Tanahora ergebnislos 

egriffen. Am 12. und 13/7. rege fdl. 

an Polar- und NordkUste. Besondere Sohä- 

t gemeldet. Am 12/7. brach im Werftbeoken 

Dlge Auslaufen von öl Brand aus, der 

cht werden konnte. Sabotageverdaoht liegt 

oh Ihn","Karl Galatern und Z 24 sind in 

ingelaüfen. 

au fi 

Kreuzer 

Oslo ausgelai 

nehmung Auerbjahn) 

"Ihn" und Z 

Nord m e e 

1. Feindlage i 

33orfo»uiuilffe 

"Köln" und "Eckoldt" sind 1700 Dhr aus 

en. Verlegung "Köln" nach Horden (Unter» 

ist damit angelaufen. Sicherung durah 

24. 

Nach Luftaufklärung lagen in Kola-Bucht am 12/7. 

insgesamt 18 Handelsschiffe mit zusammen etwa 

60.000 BEI und 1 T. von 1500 BET. Seeaufklärung im 

Nordmeer qhne taktisches Ergebnis. 

2. Eigene Laf 

Auf Eiickmarsch stehendes U 255 hat in AG 3437 

von BesatEung verlassenen niederländischen D. 

"Paulus Pctter" (7.168 BET) mit Flugzeugladung ver- 

senkt. D. war Stark bewaffnet, gehört niederländisch 

Eegierung in London. Von U 376 wurde in AC 2871 

ein Boot des versenkten USA-B. "Oarlton" mit 

17 Schiffe bruchigen gesichtet. 

Damit dürfte der letzte Erfolg in der 

Bekämpfung des PQ 17 erzielt sein. Das 

Ergebnis der Uboote erhöht sich damit 

i unb 

13.7.42 

31nflabc Orte«, OßiHt, 'Bater, 
C5e<d‘ii'fl- ^tlcudjtuua, eittMiafrU 

^<r 8iiff, Q7tont>fc()cln ufi». 

Torwege 

Am 12/7. 

mit 4 LT’B a 

Lufttätigkeit 

deu sind nich 

Lrontheim 

Schnell gelös 

nicht vor. 

nj1 

wurde Geleit hei Tanahora ergebnislos 

egriffen. Am 12. und 13/7« rege fdl. 

an Polar- und HordkUste. Besondere Sohä- 

t gemeldet. Am 12/7. brach im Yerftbeoken 

Ige Auslaufen von öl Brand aus, der 

cht werden konnte. Sabotageverdaoht liegt 

"Friedrich Ihn","Karl Galater" und Z 24 sind in 

Kr'sand Süd eingelaufen. 

Kreuzer 

Oslo ausgelai 

nehmung Auer] 

"Ihn" und Z 

N o r d m e e 

1. Feindlagei 

'S 0 f f 0 nuiiii i f f e 

"Köln" und "Eckoldt" sind 1700 Dhr aus 

ufen. Verlegung "Köln" nach Horden (Unter« 

bahn) ist damit angelaufen. Sicherung durah 

24. 

Nach Luftaufklärung lagen in Kola-Bucht am 12/7. 

insgesamt 18 Handelsschiffe mit zusammen etwa 

60.000 HEI und 1 T. von 1500 BET. Seeaufklärung im 

Nordmeer qhne taktisches Ergebnis. 

2. Eigene Lap 

Auf Eiickmarsch stehendes U 255 hat in AG 3437 

von Besatzung verlassenen niederländischen D. 

"Paulus Pctter" (7.168 BET) mit Flugzeugladung ver- 

senkt. D. war Stark bewaffnet, gehört niederländisch 

Eegierung in London. Von U 376 wurde in AC 2871 

ein Boot des versenkten USA.-I1. "Oarlton" mit 

17 Schifft bruchigen gesichtet. 

Damit durfte der letzte Erfolg in der 

Bekämpfung des PQ 17 erzielt sein. Das 

Ergebnis der Uboote erhöht sich damit 



/ y* 
DiUum 

mit» 
llhrjcit 

Hngabc Ote Dde^, TüiiiD, Qliciitr, 
0ccflaiifl, ^eleu4)iuu0, Öi^tlgfeit 

Der Suft, CütonDfchelu ufio. 
^oi'f oinniniffe 13ß 

13.7.42 

(186) 

dl: 

Zur 

Kreuzers 

Bericht 

von Grupp: 

Kreuzerve: 

Beweis da: 

eugestiimii 

17040/42 

auf 16 Schiffe mit 113.963 BET, von. denen 

12 namentlich erfaßt werden konnten. Das 

überprüfte Ergebnis der Luftwaffe beziffert 

sich auf die Versenkung von 20 Schiffen mit 

ca. 131.000 BET. Hiernach können also höch- 

stens ein oder zwei Einheiten des PQ 17 

einen Hafen erreicht haben. 

Versenkung eines schweren amerikanischen 

4/7. legt Admiral Hordmeer ausführlichen 

s Kommandanten von U 334 vor. Stellungnahme 

Nord, daß auf Grund dieses Beriohtee die 

Senkung nicht ausgeschlossen erscheint, ä.a.'ti' 

ür jedoch Lfl 5 noch obliegt, wird von Ski 

. Abschrift des Berichtes gemäß l/Skl 

(tkdos. in Handakte "Rösselsprung". 

1. Feindlage 

2. Eigene La, 

Erzd 

detonatio^i 

Saßnitz g 

vor. 

U b 0 o 

1. Feindlage 

Nach 

IV. Skagerrak, Ostseeeingänge, Ostsee. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

ampfer "Käte" (1865 BET) ist nach Unterwasser- 

, vermutlich Minentreffer, 8 sm ostwärts 

nsunken. Lagemeldung des FdM Ost liegt nicht 

skriegführung 

Funkaufklärung stand "Jtolaya" am 13/7. Vm. 

- '////' 

mit) 
UbrjtU 

Zugabe bc« Drle<, Qülnb, QUeiiet, 
<5ccflrtug, !»dcu4>(iinfl, eü^ilgftU 

btr Cufr, Tlonb((t)Clu U|ID. 
0.^ ü i’ f o nt in n l f f e 13ß 

X^.7.42 

(186) 

d(: 

Zur 

Kreuzers 

Bericht 

von Grupp^ 

Kreuzerve 

Beweis da: 

Bugestimn 

17040/42 

auf 16 Schiffe mit 113.963 BET, von denen 

12 namentlich erfaßt werden konnten. Bas 

Überprüfte Ergebnis der Luftwaffe beziffert 

sich auf die Versenkung von 20 Schiffen mit 

ca. 131.000 BET. Hiernach können also höch- 

stens ein oder zwei Einheiten des PQ 17 

einen Hafen erreicht haben. 

Versenkung eines schweren amerikanischen 

4/7. legt Admiral Hordmeer aueführliohen 

s Kommandanten von D 334 vor. Stellungnahme 

Herd, daß auf Grund dieses Berichtes die 

Senkung nicht ausgeschlossen erscheint, da^J* 

ür jedoch Lfl 5 noch obliegt, wird von Ski 

. Abschrift des Berichtes gemäß l/Skl 

(tkdos. in Handakte "Rösselsprung". 

IV. Skagerrak, Ostseeeingange, Ostsee. 

1. Pelndlage 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene La, 

Erzd 

detonatio^i 

Saßnitz g 

vor. 

U b o o 

ampfer "Käte" (1865 BET) ist nach Onterwasser- 

, vermutlich Uinentreffer, 8 sm ostwärts 

jsunken. Lagemeldung des PdM Ost liegt nicht 

skriegführung 

1. Feindlage 

Hach Funkaufklärung stand ".Malaya" am 13/7. Vm. 



Oaniiu 
mic 

llbrjeit 

13.7.42 

?lii0ab£ bet OrKb, "HJliib, IL
1
 11[11 

fcStfflaiif}, iödturftniiiö, 'ÄiriiliflteU 
ber illlft, l^DIlbfcilCllI llflü. 

im Freeto 

town - Kaj 

1215 

D. "Sagai: 

Uhr wurde lleldung über Beechießung engl. 

(7.968 BRT) in AK 3653 von Uboot erfaßt. Kg 

Eine 

gibt bekai 

Kew Londor 

klärung et 

SO-liob Ka; 

Aue Weetitji 

faßt. 

Sonderwarnung an der amerikanischen Küste 

.t, daß quer zur Einfahrt des Hafens 

eine Sperre ausgelegt ist. Hach lunkauf- 

and ein HK-Geleitzug am 13/7. etwa 100 am 

p Breton auf Kurs 65° mit 9 sm Fahrt, 

dien wurden einige übootssiohtmeldungen er- 

2. Eigene La^ei 

Versenkung des D. "Paulus Eotter" a. Lage *ord- 

Der * 

ansoheineri 

wurde weit 

Geleitzugs t 

tern steh 

ging die I 

Gruppe "Wo 

den Geleit 

und Unsich 

gehalten w 

In Wei 

T. von 8 

torpediert 

U 84 melde 

Floridastr 

(2.648 BET 

Im Ui 

Geleitzug 

2 Treffern 

Voi'foiiuuiiiffc 

-Bereich möglicherweise auf Route Free- 

stadt in See. 

-lieh Madeira erfaßte Geleitzug hat sich 

d geteilt. Die Fühlung am östlichen Teil 

er gehalten. Ein FUhlunghalter meldete den 

:Qil in Stärke von 5 D. mit vom und ach— 

der Sicherung. An derii westlichen Teilgeleit 

ühlung in der Dunkelheit verloren. 

lf" hat in AK 6242 an nord— bzw. weetsteuem 

zug Fühlung gewonnen, die wegen Seegang 

tigkeit nur mühsam bis gegen Mitternacht 

erden konnte und dann abrl>ß. 

stindien hat B 67 einen zu Anker liegenden 

0 BET versenkt und einen T. von 10.000 TTCI* 

der brennend und sinkend verlassen wurde, 

te Versenkung eines D. von 7.500 BET in 

aße, U 575 Versenkung der D. "Portland" 

) und "Inanda" (5.985 BET). 

ttelmeer erfaßte ü 562 in CP 5666 einen 

aus 4 D., in dem 1 D. von 5.000 BET mit 

torpediert wurde. 

00' 

OiUlilH 

imb 
llhticit 

13.7.42 

»luurtbe DU Oriee JiJIiic, JLitutr 
tjeffloiifl, ^(Uiirfinnia, 

(>(( illlfl, llloTrÄfduiii tifu». 

iViU- 

rg 

im ffreeto1 

town - Kt.j 

1215 

D. "Sasai: 

Eins 

gibt bekai 

Hew Londor 

klärung st 

SO-liob Ke; 

Aus Wsstiri 

faßt. 

■Bereich, mügliohermaise auf Routs Free- 

stadt in Sae. 

Uhr wurde Meldung über Beschießung engl. 

(7.968 BET) in AK 3653 von. Uboot erfaßt. 

Sonderwamung an der amerikanischen Küste 

.t, daß quer zur Einfahrt des Hafens 

eine Sperre ausgelegt ist. Hach Funkauf- 

and ein HX-Geleltzug am 13/7. etwa 100 am 

Breton auf Kurs 65° mit 9 sm Fahrt, 

dien wurden einige Ubootssiohtmeldungen er- 

2. Eigene Lau 

00' 

In We|: 

T. von 8 

torpediert 

ü 84 melde 

Floridastr 

(2.648 BET 

Im Mi 

Geleitzug 

2 Treffern 

^vfonimniffc 

Versenkung des D. "Paulus Potter'* s. Lage Kord- 

Der *-lich Madeira erfaßte Geleitzug hat sich 

anscheinerd geteilt. Die Fühlung am östlichen Teil 

wurde weiter gehalten. Bin Fünluriohalter meldete den 

Geleitzuge teil in Stärke von 5 D. mit vom und ach- 

tern stehender Sicherung. An deiii westlichen Teilgelelt 

ging die Fühlung in der Dunkelheit verloren. 

Gruppe "Wolf" hat in AK 6242 an nord— bz(. weststeuem. 

den Geleitzug Funlung gewonnen, die wegen Seegang 

und Unsicttigkeit nur mühsam bis gegen Mitternacht 

gehalten werden konnte und dann abrifß. 

stindien hat U 67 einen zu Anker liegenden 

0 BET versenkt und einen T. von 10.000 ^gi* 

der brennend und sinkend verlassen wurde, 

te Versenkung eines D. voh 7.500 BET in 

aße, U 575 Versenkung der D. "Portland" 

) und "Inanda" (5.985 BET). 

ttelmeer erfaßte U 562 in CP 5666 einen 

aus 4 D., in dem 1 D. von 5.000 BET mit 

torpediert wurde. 



- 7/J 

t'iWimi 

mit) 

2Jii0flbe tierf Dritrf, ‘Btnt, QBttttr, 
Öecflflnfl, 95tlcuct)tung, eicbllgftit 

btr fiuft, ‘J7lonbfd)Clii iifro. 
® orfommniffc 137 

13.7-42 

(187) 

A',r 

Beaoaderaa» 

nachdem 

erfreulich ge 

besteht z.£t 

U 158 ist bei 

fehlen Meid; 

"Hai" besteht 

auoh'ü 157 in 

ungi 

die großen Erfolge der letzten Monate mit 

ringen Bootsverlusten erkämpft worden sind, 

um 7 Boote ernstliche Sorge. Von D 502 und 

eits berichtet. Im amerikanischen Op.Gebiet 

en von U 153, U 701 und U 215, bei Gruppe 

Befürchtung um U 136 und schließlich scheint 

Verlust geraten zu sein. 

Weitere 

{’ Hin KTB Teil B 

Einzelheiten in Ergänzung zur Lage Uboote 

Heft IV. 

VI. Luft kriegflihrung. 

Baum um England» 

Am Tage 

zum 14/7. flo 

Industriegebie 

s. Tagealage 

KUstenei 

abwurf.mit sc 

keine besonderen Vorkommnisse. In der Hacht 

igen 20 - 25 fdl. Elugzeuge in das rhein.westf. 

t ein. Angriffsschwerpunkt Duisburg. Schäden 

.nflüge in der dt. Bucht, offenbar zum Minea- 

lawachen Kräften kosteten dem Feind 3 Maschinen. 

Mittelmeerraua 

Vortsetzmg der Angriffe gegen Malta und Unterstützung 

der Pz.Armee Afrika. 

Ostfront» 

luik Schwerp 

lograd - Karne 

im mittl. Do 

Unterstützung 

Pz. und zahlr3 

t des LW-Einsatzes am 12/7. im Baum Woroschi- 

nsk und vor den Angriffsspitzen der Armee und 

Abschnitt und am Hordwestflügel der Front zur 

der Abwehroperationen. Hierbei wurden 62 

iche Kfzge. zerstört oder beschädigt. 

- //J 

mit) 
Ubrjeit 

21iiflobc (><* Orttrf, TBlnti, Qßctttr, 
Oetflflnfl, ftcicuci^ung, 

ber £uft, Q?toiib{d)elii ufro. 
® in-font nutiffe 13? 

13.7.42 

(187) 

Beaotiderea i 

Nachdem 

erfreulich gi 

heateht z.Zt 
U 158 lat hei 

fehlen Meldi 

"Hai" heateht 

auoh-U 157 in 

die großen Erfolge der letzten Monate ipit 

eringen Bootaverluaten erkämpft worden sind, 

um 7 Boote ernstliche Sorge. Von U 502 und 

eits herichtet. Im amerikanischen Op.Gebiet 

en von U 153, U 701 und U 215, hei Gruppe 

Befürchtung um U 136 und schließlich scheint 

Verlust geraten zu sein. 

.ungi 

Weitere Einzelheiten in Ergänzung zur Lage Uboote 

in KTB Eeil B Heft IV. 

VI. Luft Kriegführung-. 

Kaum um Englaadt 

Am Tage Keine besonderen Vorkommnisae. In der Nacht 

zum 14/7« flogen 20 - 25 fdl. Flugzeuge in das rhein.westf. 

Industriegebiet ein. Angriffsschwerpunkt Duisburg. Schäden 

S. Tageslage. 

KUateneioflüge in der dt. Bucht, offenbar zum Minen- 

abwurf,mit scawachen Kräften kosteten dem Feind 3 Maschinen. 

Mittelmeerraua 

Vortsetz mg der Angriffe gegen Malta und Unterstützung 

der Pz.Armee Afrika. 

Ostfront» 

ulk' Schwerp 

lograd - Käme 

im mittl. Do 

Unterstützung 

Pz. und zahlrs 

;t des LW-Einsatzes am 12/7. im Kaum Woroschi- 

1 isk und vor den Angriffsspitzen der Armee und 

ibschnitt und am Nordwestflügel der Front zur 

der Abwehroperationen. Hierbei wurden 62 

liehe Kfzge. zerstört oder beschädigt. 



-< 6 V — 

X)dium 
uut> 

titiijtii 

iLdi 

2Jnflabe Dc^ Orte», TOiub, Weiter, 
©ecflaug, SBeleutbfuiiö, ©Icbilöfcii 

btr ßufi, Qftonbfctielii u(iu. 

Am 12. 

abgeschossen 

jnd 13/7• wurden Insges. 108 fdl. FlugEfuge 

und 15 weitere zerstört. 

Besonderes: 

Zur Vex 

gebiet geger 

Truppenteile 

künfte und 

einsetzen. 

Op L, in dex 

rung der Lu: 

gung notwenc 

Stärkung der Luftabwehr im Heimatkriegs— 

Tiefangriffe ist es notwendig, daB die 

der Wehrmacht zum Schutz ihrer Unter- 

äonstigen Anlagen ■Luftabwehr-UQ-Posten1' 

Intsprechende Weisung des OKW / W.P.St. 

Ob.d.L. gebeten wird, die für Elngliede- 

^tabwahr-UG-Posten in Geaamtluftverteidi- 

igen Bestimmungen zu erlassen, s. Ps. 1930 

1. Feindlage 

Nach 

dert. In 

5 Geleitbc 

2. Eigene La,: 

Dboo’; 

führung 

in 

Fdl. 

verkehr 

lien verai 

ital. Binfc 

Ergebnis» 

Q3in'fommntffe 

VII. Kriegfihrung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

Mittelmeerj 

Luftaufklärung im wesentlichen unverän- 

Valetta lagen 1150 Ohr 2 Zerstörer, 

ote, 2 D. 1 T. 

La 

e Mittelmeeri 

serfolg im Gebiet Beirut s. Ubootskrieg- 

Seeangriff auf Marsa Matruk und Klisten- 

der Nacht zum 12/7. hat Dt. Markdo. Ita- 

nlaßt, bei Supermarina erneut verstärkten 

atz im östl. Mittelmeer zu fordern. 

1.) Verlegung ital. Krz.division von 

Havarino nach Suda oder Leros z.Zt. nioht 

beabsichtigt, da Anmarschweg Italiener in 

Verhältnis zu dem der Engländer zu lang uni 

unmittelbares Eingreifen daher stets zu 

Xtoium 
Ullt> 

llhtjtll 

Angabe bt* Orte«, 'aJlub, Wmtr, 
©eegang, »ekudjtuitg, ©J^rlgkU 

btr ß«fi, OTonbfrfjeh» ujiu. 

Am 12. 

abges^hosseri 

-md 13/7. wurden inages. 108 fdl. Pluge^nga 

und 15 weitere zeretört. 

Besonderes 1 

Zur Vei 

gebiet geger 

Truppenteil« 

ktinfte und 

einsetzen. 

Op 1, in dei 

rung der Lu: 

gung notwenc 

Stärkung der Luftabwehr im Heimatkrlegs- 

Tiefangriffe ist es notwendig, daB die 

der Wehrmacht zum Schutz ihrer Unter- 

donstigen Anlagen “Luftabwehr-UQ-Posten" 

intsprechende Weisung des OKW / W.J.St. 

Ob.d.L. gebeten wird, die für Eingliede- 

iftabwehr-UG-Poaten in Geaamtluftverteidi- 

igen Bestimmungen zu erlassen, s. Js. 1930 

1. Feindlage 

Nach 

dert. In 

5 Geleitbi 

2. Eigene La, 

Uboo'; 

führung. 

Fdl. 

verkehr 

lien verai 

ital. Ein£ 

Ergebnis t 

in 

05 0 v f 0 in m n i f f e 

VII. Kriegflhrung im Mittelmeer und Schwarzen Heer. 

Mittelmeeri 

Luftaufklärung im wesentlichen unverän- 

Valetta lagen 1150 Uhr 2 Zerstörer, 

ote, 2 D. IT. 

La 

e Mittelmeeri 

serfolg im Gebiet Beirut s. Ubootakrieg- 

Seeangriff auf Maraa Matruk und Küatan- 

der Nacht zum 12/7. hat Dt. Uarkdo. Ita- 

nlaSt, bei Supermarina erneut verstärkten 

atz im öatl. Mittelmeer zu fordern. 

1.) Verlegung ital. Krz.division von 

Havarino nach Suda oder Leros z.Zt. nioht 

beabsichtigt, da Anmarschweg Italiener in 

Verhältnis zu dem der Engländer zu lang um 

unmittelbares Eingreifen daher stets zu 



- // JT - 

■Damm 
mit) 

llbrjtli 

i-?-7z.42 

ansabc 6(« Otltb, *111(1, 'JBttitr, 
ettgons, »tltuibiuiij, Bld)ilg(eii 

btc fiiift, 9?loiit>|d)tln ufiD. 

I 

^ortommniffe 138 

U 

spät. Vorbeugendes Inseeaein wegen Brenn- 

stofflage nicht möglioh. Hinweis Markdo auf 

strategische Wirkung fand nur geringes Ver- 

ständnis. Auffüllung Division auf 5 Erz. 

vorgesehen. Dann erneute Prüfung Ostverle- 

gung. 

2. ) Ital. Schnellbootsflottille ( 8 MAS und 

6 Boote ähnlich dt. S-Boots-Typ) nach Hord- 

afrika in den nächsten Tagen beabsichtigt. 

3. ) In Tobruk vier 12 cm, Jetzt neun 15 cm- 

Geschütze voraussichtlich 16.7. einsatzklar. 

Für Marsa Matruk mehrere 7/6 cm und 10,2 

cm-Geschütze vorgesehen. 

4. ) Absicht Küstenfahrt nur bei Tage, mög- 

lichst mit Luftsicherung, soweit ital. und 

OBS-Kräfte verfügbar. 

Wegen Seeaufklärung im Ostraum hat Befh. Dt.Har- 

Kdo notwendige Abrede mit OB Süd getroffen. 

Auf ( rund der immer wieder erfolgten dringlichen 

•er Ski betr. Sperrung der Sizilienstraße Hinweise 

hat Superj iarina nunmehr folgende kurzfristig zu werfen- 

in Aussicht genommen und bei Cdo. 

> 
Supremo de Sperre 

beantrang 

Südl Kap Bon in Hoheitsgewässer S-lich der Spens 

S 11 auf iiperrkurs 0 - W mit 1300 m breiter Sperrlücke 

unter Land in 2 Seihen aus 104 bzw. 122 ital. Minen, 

davon Je iO mit Eäumschutz. 

Auslagen der Sperre von Trapanl aus mit 1 Zer- 

störer und 1 umgebauten T. 
I 

Ski hält es für richtiger, alle Minen mit 

lEäumschutz zu versehen. Entspr. Hinweis an 

Dt. Mar.Kdo. Italien. 

- // JT - 
©(Uiun 

Ullb 
llbrjtll 

13-7.42 

anjabc bt« Dtitb Blnb, ajditr, 
ectgiuig, »deuibiuiig, aidiilgttii 

btr ßufi, Iftonbftbeln nfiD. 

I 

I 

^orfonunuiffe 138 

spät. Vorbeugendes Inseesein wegen Brenn— 

Stofflage nicht möglich, Hinweis Markdo auf 

strategische Wirkung fand nur geringes Ver- 

ständnis. Auffüllung Division auf 5 Erz. 

vorgesehen. Dann erneute Prüfung Ostverle- 

gung. 

2. ) Ital. Schnellbootsflottille ( 8 ms und 

6 Boote ähnlich dt. S-Boots-Typ) nach Bord- 

afrika in den nächsten Tagen beabsichtigt. 

3. ) In Tobruk vier 12 cm, Jetzt neun 15 cm- 

Qeschütze voraussichtlich 16.7. einsatzklar. 

Pur Marsa Matruk mehrere 7/6 cm und 10,2 

cm-Geschütze vorgesehen. 

4. ) Absicht KUstenfahrt nur bei Tage, mög- 

lichst mit Luftsicherung, soweit ital. und 

OBS-Kräfte verfügbar. 

Wegen Seeaufklärung im Ostraum hat Befh. Dt.Mar- 

Kdo notwendige Abrede mit OB Süd getroffen. 

Auf (rund der immer wieder erfolgten dringlichen 

er Ski betr. Sperrung der Sizilienstraße Hinweise 

hat Superj iarina nunmehr folgende kurzfristig zu werfen- 

in Aussicht genommen und bei Cdo. 

: 
Supremo de Sperre 

beantrang 

SUdl Kap Bon in Hoheitsgewässer S-lich der Spens 

S 11 auf (iperrkurs 0 - W mit 1300 m breiter Sperrlücke 

unter Land in 2 Beihen aus 104 bzw. 122 ital. Hinen, 

davon Je iO mit Bäumschutz. 

Auslagen der Sperre van Trapani aus mit 1 Zer- 

störer und 1 umgebauten T. 
I 

Ski hält es für richtiger, alle Minen mit 

(Bäumschutz zu versehen. Entspr. Hinweis an 

Dt. Mar.Kdo. Italien. 



<v/- 
Datum 

unt> 
ll^rjtlt 

Angabe fecrf Drte^, 'Blno, Wetter, 
0eegang, Beleuchtung, ®id)tlgreit 

t>cr fiuft, KtonDfcheln ufu>. 
Borfommntffe 

3. Bordafri: catransportei 

v i 

Hac 

Marsch 

wiederho L 

pedoa erC 

geschoBs 

Bei 

auf Tobr 

Ladung 

D. 

12/7. 

«MonviBO 

fangene 

Im Küate 

MotorseglL 

d'Agrige i 

läaraa Ma 

11/7. T 

Maraa Ma 

Meldung von Z3 3 wurde Sienastaffel auf 

n Suda nach Tobruk in der Haoht zum 10/7. 

t von fdl. Flugzeugen mit Bomben und Tor- 

olgloe angegriffen. 1 Angreifer wurde ab- 

m, 1 weiterer iat abgeatürot. 

fdl. Luftangriff in der llacht zum 12/7. 

ik wurde D. "Deloe" erheblich beachädigt. 

ieb unveraehrt, Schiff echwimmfähig. 

•Amsterdam" und T. "P.C. PaBaio" sind am 

nmäßig in Tripolis eingelaufen. Ms. 

und "Biiio" befördern je 3000 Kriegage- 

ind Beutepanzer von Bengaai nach Brindiai. 

machachub sind am 12/7. Ym 3 MFP und 3 

er ia Maraa Matruk eingelaufen. L. ■Oltta 
to" und D. "jadjär" sind von Tobruk nach 

truk auagelaufen. Tageslöachleiatungen am 

o oruk 800, Maraa Uatmk 430, am 12/7. in 

truk 474 t. 

bl 

pl1 

Besonder 

O.K.W. / W.F.St. op (H) übermittelt Weisung des 

Führers su weiterer Verstärkung der Pz.Armee’Afrika« 

1.) D.A.t., 90. Le.Div. und die Armaetruppen der 

Pana jr^rmee Afrika aind personell und materiell 

auf Ihre Sollstärke aufzufüllen und laufend auf 

dies:m Stand zu halten, dies gilt insbesondere 

für lie Auffüllung mit Panzern und Panzerabwehr- 

waff än. 

,) Aua lern Bereich des W.Bef. Südoat sind der Pan- 

zeranee Afrika - soweit möglich im Lufttransport- 

zuzu ’ühren« 

ia) I.H. 433 aua dem Saum Saloniki« 

jBem Regiment sind beschleunigt weitere panzer- 

<v/- 
©aüim 

unO 
lUitjcIt 

angabe bti Otiti, ‘»Inb, QUentr, 
©ttgang, »elcucfctung, ©lrf>(igfeir 

ber Cuft, ünonbfc^fIn nfio. 
^orfoninmiffe 

•7.42 3. Sordafrl catranaportei 

\ 

Lt 

Hac 

Uartich vt> 

wiederho 

pedas er|^ 

geschoss 

Bei 

auf Tobr 

Ladung 

D. 

12/7. 

“Monviso 

fangene 

Im KUate 

Hotorsegtl 

d'Agrige r 

Uaraa Ua 

11/7. S 

Maraa Ma 

Meldung von ZQ 3 wurde Sienaataffel auf 

n Suda nach Tobruk in der Saoht ssum 10/7. 

von fdl. Flugzeugen mit Bomben und Tor- 

olgloa angegriffen. 1 Angreifer wurde ab- 

m, 1 weiterer iat abgeatürzt. 

fdl. Luftangriff in der Macht zum 12/7. 

ik wurde D. "Deloa" erheblich beachädigt. 

ieb unveraehrt, Söhiff aohwimmfähig. 

•Amaterdam" und T. "P.C. Pasaio* elnd am 

nmäßig in Tripolia eingelaufen. Ms. 

und "Birio" befördern Je 3000 Kfiegage- 

ind Beutepanzer von Bengaai nach Brindiei. 

inachaohub aind am 12/7. Vm 3 MPP und 3 

er lit Maraa Matruk eingelaufen. L. "Oltta 

to" mid D. "Jädjör* sind von lobruk'nach 

truk auagelaUfen. Tagealöachleiatungen am 

oDrui 800, Maraa Matruk 430, am 12/7. in 

truk 474 t. 

bl: 

pl r 

Beaonder 

0.2 

yUhrera 

1.) B.A. 

Panab 

auf 

diea 

für 

waff 

,W. / W.P.Bt. op (H) übermittelt Teiaung dea 

su weiterer Teratärkung der Pz.Armee' Afrlkai 

C., 90. Le.Div. und die Armeetruppen der 

rqrmee Afrika aind peraonell und materiell 

Ihre Sollatärke aufzufüllen und laufend auf 

;m Stand zu halten, diea gilt inabeaondere 

lie Auffüllung mit Panzern und Panzerabwehr- 

en. 

.) A iS lern Bereich dea W.Bef. Öüdoat aind der Pan- 

zerajiee Afrika - aoweit möglich im Lufttransport- 

zuzu ’Uhren; 

ia) IE. 433 aua dem Saum Saloniki: 

]Dem Regiment elnd beschleunigt weitere panzer- 



V 
angabt beb Drttb, ajlnb, 'Beiter, 
Seegang, »eleueblung, Clebllalell 

ber fiufl, atlonblibeln ufm. 

lireohe 

entspr 

und St 

Auesta 

b) Sta 

Hie 

div. 

3.) Dia be 

kommanll 

aetzunä 

derart 

aen 

Kc- 

al 3 

iide Waffen, insbeaondere auch aohwere, sowie 

■gehende panzerbrechende Uunition (HoageschoBse 

iielgranaten) zuzuführen, Umfang der zusätzlichen 

ittung iet zu melden. 

■ t> eines Art.Bgt. (mot.) 

irzu wird ein Artl.Egt.Stab (mot) der Jestungs- 

-eta zur Verfügung gestellt. 

mtragte Aufstellung eines Stabes eines General- 

os und zweier Stellungsdivisionen für die Be- 

das ägyptischen Saumes unterbleibt, Palla 

ge Besatzungstruppen erforderlich werden, mUs- 

von Italien gestellt werden. 

.) Binschl 

armee 

armee ■ 

abzust 

4. Bereich Ma 

Ägäis; 

Kurzb^ 

9./l0.7.«e 

Schwarzes .Jeeri 

Feindlagei 

Iiuf tai 

Tuapse aus), 

fahrzeugen 

in Gelends 

■trat in heb 

c2?in,fomnutlffe 139 

ebung der Iransporte in die für die Panzer- 

Laufende Tranaportbewegung ist mit der Panzer- 

tter Aufstellung eines DringlichlceitsprogrammeB 

Immen. 

Abschrift gern. 1/Skl 17069/42 Gkdos. in ETB Teil C 

Heft UV. 

rlnegruppe Süd; 

rieht ZG 3 Uber Sicherung Sienageleites am 

. Fs. 1130. 

Geleitdienst und Transporte planmäßig.ohne besondere 

Vorkommnisse. 

• cfklärung beobachtete 3 Hs und 15 Geleit-boote am 

.aufend und stellte starke Vermehrung von Klein- 

E- und S-Booten im Asowmeer fest. Der am 8/7. 

ihik gemeldete Schiffsraum von etwa 20.000 TCBT 

.tiger Bildaufklärung nicht mehr auf. 

V/2- 

Hngabc bei Oritt hJInb, 
ect^ang, %cltu4iiung, diAilgltli 

t>er fiuft, ^onbfr^eln ufic. 

Kr 

treohe 

entspr 

und St 

Aussta 

b) Sta 

Hie 

div. 

3.) Die be 

kommanll 

Setzung 

derart 

sen si 

4>) KinscbL 

armes 

armee ' 

abzust 

4» -Bereich Ma 

igäiat 

Kurzb^ 

9./l0.7.«s 

6elei|t 

Vorkommni 

Schwarzes Jeeri 

PBindlage» 

^ovtomin itlffe 139 

ide Waffen, insbesondere auch schwere, sowie 

•sehende panzerbrechende Uunition (Hoageschosse 

ilelgranaten) zuzuführen, Umfang der zusätzlichen 

ittung ist zu melden. 

eines Art.Hgt. (mot.) 

rzu wird ein Artl.Egt.Stab (mot) der Pestungs- 

eta zur Verfügung gestellt. 

antragte Aufstellung eines Stabes eines General- 

os und zweier Stellungsdivisionen für die Be- 

des ägyptischen Saumes unterbleibt, Palls 

Lge Besatzungstruppen erforderlich werden, mUs- 

von Italien gestellt werden. 

ebung der Transporte in die für die Panzer- 

Laufende Transportbewegung ist mit der Panzer- 

iter Aufstellung eines Dringlichkeitsprogrammes 

; Lmmen. 

Abschrift gern. 1/Skl 17069/42 Gkdos. in XTB Teil 0 

Heft XIV. 

pj ne gruppe Südi 

iricht ZG 3 über Sicherung Sienageleites am 

Fs. 1130. 

idienst und Transporte planmäßig.ohne besondere 

Luftaufklärung beobachtete 3 Hs und 15 Geleitboote BTB 

Tuapse aus .aufend und stellte starke Vermehrung von Klein- 

fahrzeugen, E- und SuBooten im Asowmeer fest. Der am 8/7, 

in Gelendsehik gemeldete Schiffsraum von etwa 20.000 WUT 

4rat in heutiger Bildaufklärung nicht mehr auf. 



- U 9 

3>aiuiu 
tiiib 

llhriclt 

2lnörtbe Dcrf Dute, QÜiiiD, QBcner, 
0ecoaii0, JÄcIeuttynuij), 

ber fiuft, OTonbfcfjchi u(ii'. 
03 o v f o in in ui f f e 

l?-7-42 

(190) 

Eigene La^e» 

hr: 

Räum)e 

MPP Abwe! 

truppa zv; 

Es vnxrden 

Offiziere 

Widerata: 

hef Krim hat am 12/7. mit B-Booten und 

leute und Kriegsgefangene sowie Stoß- 

achen Kap Peolent und Oheraonnes gelandet, 

111 Gefangene, darunter Kommissare, Stabs- 

und Frauen eingebracht und 29 Küssen bei 

erschossen. nd 

Ein am 11/7. B5 am SW-lioh Sotschi durch eige- 

nes Flugzeug angegriffenes fdl. Uboot wurde an 

gleicher Stelle auf Grund liegend erneut von Flug- 

zeug mit iVaboe belegt und erhielt anscheinend Voll- 

treffer. Verlust erscheint sicher. 

Geleite planmäßig. 

Hach 

türkische 

und Schw: 

neuesten Feststellungen besteht für 

Passagierschiffe Aualaufverbot nach Jtgäia 

’zem Meer. 

Diff 

Bereich 

bzw. WB 

von OB 

Erledig! 

;erenz wegen Scheinwerferaufstellung in 

Aim. Schwarzes Meer mit Kdr. einer H.K.A. 

U|kraine infolge FUhrerweisung Hr. 40 wird 

•Gruppe Süd gemeldet. (s.Fa. 1619). 

durch Ski Qu A. 

Ma r 

img 

te 

;wi 

Mit 

tausch z 

Georgescu 

im Kampf 

1129. 

ilung von Gruppe Süd über lelegrammaus- 

schen Adm. Schwarzes Meer und Konteradm. 

aus Anlaß lÄistungswürdigung rum. Marine 

am Sewastopol durch OKW-Berioht s. Fs. 

VIII. Lag e Ostasien 

Dt. Generalkonsul Peking gewann aus Unterhaltung 

mit Oberbefh. Japan. Nordchinaarmee, seinem Stabs- 

chef und befreundeten General Arisue Eindruck, daß 

Japan. Operationen im Süden vorläufig als abgeschlosae 

XMitiii 
mit> 

Itbcjeit 

^iitjnbc t>e^ Ortt«, Wiiit), Leiter, 
QJetoaufl, JBeleu4>cuiiö, Clcbtlöfeit 

btt ßiift, OTonbfdjthi ufit'. 
® oi'fonuiiniffe 

1? .7 »42 

(190) 

Eigene Lj.,e» 

hn 

Eäum)e 

IIPP Abwe! 

truppe zw 

Es wurden 

Offiziere 

Widersta: nd 

hef Krim hat am 12/7. mit K-Booten und 

leute und Kriegsgefangene sowie Stoß- 

echen Kap Eeolent und Ohersonnes gelandet 

111 Gefangene, darunter Kommissare, Stabs- 

und Frauen eingebraoht und 29 Süssen bei 

erschossen. 

Ein 

nes Flugz 

gleicher 

zeug mit 

treffer. 

Gele 

am 11/7» S5 sm SW-lioh Sotsohi durch eige- 

eug angegriffenes fdl. üboot wurde an 

Stelle auf Grund liegend erneut von Plug- 

■Vabos belegt und erhielt anscheinend Voll- 

Verlust erscheint sicher. 

ite planmäßig. 

neuesten Feststellungen besteht für 

Passagierschiffe Auslaufverbot nach Igäla 

Nach 

türkische 

und Schwätzern Heer. 

Ma r 

;ung 

Diff 

Bereich 

bzw. WB 

von OB 

Erledigi 

Mit 

tausch z' 

Georgesou 

im Kampf 

1129 V 

erenz wegen Soheinwerferaufstellung in 

Adm. Schwarzes Meer mit Kdr. einer H.K.A. 

UPcraine infolge FUhrerweisung Hr. 40 wird 

•Gruppe Süd gemeldet. (s.Fs. 1619). 

durch Ski Qu A. 

ilung von Gruppe Süd Uber Telegrammaus- 

schen Adm. Schwarzes Meer und Konteradm. 

aus Anlaß lAistungswürdigung rum. Marine 

um Sewastopol durch OKW-Bericht s. Fs. 

VIII. Lag Ostasien 

Dt. Generalkonsul Peking gewann aus Unterhaltung 

mit Oberbefh. Japan. Nordchinaarmee, seinem Stabs- 

chef und befreundeten General Arisue Eindruck, daß 

Japan. Operationen im Süden vorläufig als abgeschloss« 



- ssp- 

T>iUiim 

llbrjctl 

21 n(jabt t>(0 Oritß, 2Uiut), "Jünitr, 
Ötcflrtiifl, 2icltu4)iuiifl, ®ld)ciflfcli 

Der Suft, QnoiiDfrf)cin ufiu. 
^orfonunuiffe 140 

13.7.42 betrachtet wurden und mit Angriff auf Eoßland fest ge-, 

rechnet wird . Erster Stoß scheint aus Raum Mongolei in 

Sichtung Baitalsee geplant zu sein, dem später Angriff 

auf Wladiwostok folgen wird. Stabschef erklärte, daß 

bisher Marin 1 Hauptkampflast zu tragen hatte, während 

nunmehr der .irmee entscheidende Eolle zufalle. Stimmung 

und Haltung ;egen Rußland bereitstehender Truppen sei 

ausgezeichne 

II. Heer e s 1 a g e 

Russische Er )nti 

Heeresgruppe A: 

Bahnlinie Iwanowka - Woroschilowsk wurde erreicht. 

:t zähen Widerstand. Pz.Div. der l.Pz.Armee 

Verfolgung nach 0 und SO Linie Werchne Te- 

ächino mit Ziel Tarassowka. 

Gegner leist 

erreichte in 

ploje - Wolo 

Heeresgruppe B: 

An Donf i’ont nur NO-wärts Bogutschar und im Raum um 

Swoboda RumpChandlungen. Kamischnaja Fluß wurde über- 

schritten. P i.Divisionen erreichten inlVorgehen nach SO 

(nach LuftmeLdungen) Dgogtewo und Guesew mit Ziel Kamensk 

SO-lich Swoboda stießen eigene Kräfte bis zum Don Knie vor 

Bei Wor 

keit ohne na 

Heeresgruppe 

mesch und im Bereich Jelez fdl. Angriffstät^ 

:hhaltige Wirkung. 

Mitte; 

An Kampffront Bjelew - Kirow nur schwächere Peind- 

angriffe. Im Raum Juchnow vergebliche Peindvorstöße. 

- /sr- 

tMimii 
unö 

Ilbr^cU 

aiitfabt Orte«, ■JUinö, Wtucr, 
©eegtiug, »cUu^ruug, ©Id^tigtclt 

Der Cuft, OToiiDf(t>chi ufw. 
^orfominiuffe 140 

X3.7.42 betrachtet wirden und mit Angriff auf Eußland fest ge-i 

rechnet wird Erster Stoß scheint aus Baum Mongolei in 

Sichtung Baitalsee geplant zu sein, dem später Angriff 

auf Wladiwostok folgen wird. Stabschef erklärte, daß 

bisher Marin i Hauptkampflast zu tragen hatte, während 

nunmehr der Armee entscheidende Holle zufalle. Stimmung 

und Haltung ;eben Eußland bereitstehender Truppen sei 

ausgezeichne ;. 

IX. Heer e s 1 a g e 

Bussieche Fr mt: 

Heeresgruppe A: 

Bahnlinie Iwanovjka - Woroschilowsk wurde erreicht. 

:t zähen Widerstand. Pz.Div. der l.Pz.Armee 

Verfolgung nach 0 und SO Linie Werchne Te- 

jchino mit Ziel Taraseowka. 

Gegner leist 

erreichte in 

ploje - Wolo 

Heeresgruppe B: 

An Donf ront nur HO-wLirts Bogutschar und im Eaum um 

Swoboda KampChandlangen. Kamischnaja Fluß wurde Über- 

schritten. Ps.Divisionen erreichten iniVorgehen SO 

(nach LuftmeLdungen) Dgogtewo und Gussew mit Ziel Kamensk 

SO-lich Swobida stießen eigene Kräfte bis zum Don Knie vor 

Bei Wor 

keit ohne na 

Heeresgruppe 

mesch und im Bereich Jelez fdl. Angriffstätife 

hhaltige Wirkung. 

Mittet 

An Kampffront BJelew - Kirow nur schwächere Feind- 

angriffe. Im Eaum Juchnow vergebliche Feindvorstöße. 



Intimi 
UIID 

IlhrjcU 

13.7.42 

aiijubt tu< iDrltb, »inb, Ätlitt, 
Btisana, »cleuctiiuiiB, eiitiiljtcii 

ßllft, 9?llMlt>(lt>Clll u(iu. 

HeereBKrappe iordi 

Ohne wes mtliche Kampftätlgkeit. 

Kinnieche Pro 

Insel So neri wiederholt erfolglos von fdl. JLrtl. 

heschossen uni von fdl. Flugzeugen angegriffen. In dn* 
karel. Landenje wurden örtliche Feindangriffe ahgewleseK« 

Im Abschnitt lurmansk und auf Fischerhalhinsel reger 

Fahrzeugverkerr ohne nennenswerte1 Gefechtstätlgkeit. 

Nordafrikat 

Im Horde 

Front der Fes 

Betonbunker v 

im zusammenge 

fügbaren lufi 

Am Südfl 

0 zurückgewoi 

und die Froni 

O/Skl. 

<2$orfonniintffe 

:lt J 

bschnitt blieb eigener Angriff gegen SO* 

tung Alamein vor tiefgestaffelten durah 

erstarkten Stellungen und Uinenanlagen 

faßten Artl.Feuer trotz Einsatz aller 

- und Artl.Kräfte liegen. 

Ugel wurde Gegner durch eigenen VorstoB 

fen. Eine beherrschende Höhe wurde ge: 

etwa 10 km vorverlegt. 

kl. 

I b (Kr) 

TJaiimi 
Ullt 

llbrjtil 

13.7.42 

Miianbt btt Drltb, »Inb, »tutt, 
(ätlflana, »cltuctiluiia, 0i*ll9(cic 

btt ßufi, QJloiibfrfitlii iifiu. 

Heeresgruppe : lord t 

Ohne wes mtliche K^mpftätigkelt. 

ffinnische Pro 

Insel So Herl wiederholt erfolglos von fdl. Xrtl. 

hesohossen uni von fdl. Plugzeugen angegriffen. In dM* 

karel. L^ndenäe wurden örtliohe Peindangriffe abgeirltMB» 

Im Abschnitt llurmansk und auf Pischerhalbinsel reger 

Pahrzeugverkeir ohne nennenswerte'Gefeohtstätigkeit. 

Hordafrlkai 

Im Horde 

Pront der Pes 1 Betonbunker v 

im zusammenge 

. tilgbaren Luft 

Am SUdfl 

0 zurückgewor 

und die Pront 

O/Skl. 

^ o r f o nun ii I f f e 

ita 

bschnitt blieb eigener Angriff gegen 30< 

tung Alameln vor tiefgestaffelten durob 

erstarkten Stellungen und Uinenanlagen 

faßten Artl.Peuer trotz Einsatz aller 

- und Artl.Kräfte liegen. 

Ugel wurde Gegner durch eigenen VorstoB 

fen. Eine beherrschende HOhe wurde genOBMa 

etwa 10 km vorverlegt. 

kl. 

I * (Ir) 



141 

/,V- 

ürtluin 
mit) 

llbrjtlt 

Olnflabt btrf Dctf<, 'Jüliib, QUetttr, 
vitcflrtiiß, iötlcud)tiui{), 

btt £t»ff, lJ]ont>(d)tlii ujuv 
33ovfontmiiiffe 

14.7.42 Poli-tiso her Lageüberbli ok 

Prankrei c h 

De Oaulle- 

lieh franz. Na 

umbenannt. 

Bewegung "Freies Frankreieh" wird anläß- 

onalfeiertag in "Kämpfendes Frankreieh" ti 

Norwegen 

(191) 

Bericht vo 

s. Pol. Ubersic 

i Adm. Norwegen über innere Lage Norwegens 

it Nr .162 Ziffer 1. 

England : 

Nach ital. 

dem im Jran er 

Verteilung des 

Kriegs materials 

Engländer für d 

z.Zt. außerorde 

Bericht sind zwischen Russen und Englän- 

nebliche Meinungsverschiedenheiten über 

amerikanischen über Basrah zugeführten 

entstanden. Es versteht sich, daß der 

ieses Material zum Einsatz in Ägypten 

atlich interessiert ist. 

Rußland : 

Jn Erwiderung 

russische Behörlen 

"Ada Gorthon" uid 

auf den schwedischen Protest haben 

erneut erklärt, daß die Dampfer 

"Margaretha" nicht durch russ. U-Boote 

141 
üflluni 

nnb 
llbritlr 

flnadbc DrUi, 'jyinb, Getier, 
<5ct0fliifl, SBelcu^tuiifl, 0l4)tl0tch 

btx fiuft, CPlon&fdjfhi ufiD. 
® ov f o nt m n i f f e 

14.7.42 Politisc her Lageuherblick 

Prankre i c h 

De Gaulle' 

lieh franz. Na' 

umbenannt. 

Bewegung "Freies Frankreich" wird anläß- 

tionalfeiertag in "Kämpfendes Frankreich" 

Norwegen 

(191) 

Bericht vo 

s. Pol. Ubersic 

Adm. Norwegen über innere Lage Norwegens 

:it Nr.162 Ziffer 1. 

England 

Nach ital. 

dem im Jran er 

Verteilung des 

Kriegs materials 

Engländer für 

z.Zt. außerorde 

Bericht sind zwischen Russen und Englän- 

aebliche Meinungsverschiedenheiten aber 

amerikanischen über Basrah zugeführten 

entstanden. Es versteht sich, daß der 

dieses Material zum Einsatz in Ägypten 

atlich interessiert ist. 

Rußland : 

Jn Erwider 

russische Behör 

"Ada Gorthon" u 

ang auf den schwedischen Protest haben 

Jen erneut erklärt, daß die Dampfer 

id "Margaretha" nicht durch russ. D-Boote 



tu- 
X>aium 

InD 
llWitlt 

14■7■42 

(192) 

(193) 

anjabt bt« Dtllb, ailiib, lUeiltr, 
Bttaauj, »tltuitKuiiä, 

ber fiuft, 2Honbf^eiu ufio. 

versenkt sei 

Nach Be 
des Regierun 

rieht griech. Diplomaten wird Verlegung 

jssitzes von Samara nach Osten erwogen. 

Vortrag 
"Kunigunde " 

Beobach|t 

und kurze Z 
zum Fronteinb 

Einschränkun 

des Entschärf 

Senkung bei 

Ohef Ski. 
Bezügli 

ren Versuchs 

Jm übri 

düngen» 

Bes o n d 

ie t 

L tt 

fr 

! Ive r 

1.) Nach Ui 

Antrag 
Pende 

2 weiter|e 
Verkehr 

mit OKff 

Näheres 

^orfommniffc 

Lagebesprechung beim Chef Ski. 

S Wa Uber Ergebnis der Versuchssperre 

(durch "Cfbeln" geworfen): 

ung des Verhaltens der EMJ? nach dem Wurf 
t nachher gestattet Freigabe dieser Mine 

atz und zwar für defensive Zwecke ohne 

für Offensivaufgabe unter Verwendung 

erwerkes (Gerät zur lautlosen selbstver- 

)berflächenstand). 
einverstanden, 

ih SUA ist noch Durchführung eines weite- 

mit U 118 abzuwarten. 

»en keine besonderen Vorträge und Bitsohei- 

eilung Ausw.Amtes hat Reichsaußenminister 

anz. Regierung auf Verstärkung des 

■kehrs zwischen Martinique und USA um 

Schiffe unter den für den bisherigen 

vorgesehenen Bedingungen im Einvernehmen 

und OKU genehmigt. (s.KTB 13.7.) • 

in KTB feil C Heft VIII. 

Drtliun 
Ino 

lifaeU 

2ln0dbc t>c< Drterf, '2Blnt>, Btutr, 
Cttgaiifl, »cleu^tuRg, ©IrtjtlgftU 

oer ßuft, CWono(^cln ufin. 

14.7.42 versenkt sei 

Nach Be 
des Regierun 

^orfonuiiuiffc 

m. 

eicht griech. Diplomaten wird Verlegung 

jssitzes von Samara nach Osten erwogen. 

Lagebesprechung beim Chef Ski. 

(W 

(193) 

Vortrag 
"Kunigunde " 

Beobach |t 

und kurze Z 

zum Pronteinb 

Einschränkun j 

des Entschärf 

Senkung bei 

Chef Ski. 
Bezügli 

ren Versuchs 

Jm übri 

düngen«- 

B e s o n d 

is b 

tt 

fr, 

ä Ive rj 

1.) Hach Ui 

Antrag 

Tende 

2 weiterle 
Verkehr 

mit CKW 

Näheres 

S ffa über Ergebnis der Versuchssperre 

(durch "fifbeln" geworfen): 

ung des Verhaltens der EUP nach dem Wurf 
t nachher gestattet Freigabe dieser Mine 

atz und zwar für defensive Zwecke ohne 

für Offensivaufgabe unter Verwendung 

erwerkes (Gerät zur lautlosen selbstver- 

)borf lächenstand) . 
einverstanden, 

h SUA ist noch Durchführung eines weite- 

mit U 118 abzuwarten. 

jen keine besonderen Vorträge und Bitsohei- 

eilung Ausw.Amtes hat Reichsaußenminister 

anz. Regierung auf Verstärkung des 

■kehre zwischen Martinique und USA um 

Sohiffe unter den für den bisherigen 
vorgesehenen Bedingungen im Einvernehmen 

ind OKU genehmigt. (s.KTB 13.7« )• 

in KTB feil C Heft VIII. 



- S ?- J 

IIIlD 

il!>rieU 

14^7T42 

Hnaabt t>t< Oti<<, *iiib, *tn(r, 
Stcamij, ®tltudjiung, eidiilaltii 

b(t ßuf(, 2Jloitl>[d)(ltl ufri'. 

I 
durch frat 

1. Es hes 

Schlact 

schiff 

'Borfommniffe 142 

2.) DW5TK übermittelt an OKff/WPgT Gründe, die Commando 

Supremo fix Ablehnung etwaigen Anlaufens von Piräus 

;z. Alexandrienstreitlcräfte angegeben hati 

■ehe Möglichkeit, daß ital. Schiffe (l 

tschiff, 3 Kreuzer) auf Grund Ägypten-Ereig- 

nisse gezwungen seien, Piräus zu gehen. 

Adm. Ägäis habe auf Anfrage geantwortet, daß 3 Kreu- 

zer soiort aufgenommen werden könnten, das Schiacht- 

erst in einigen Wochen. 

3» Als Po. ge aus 2.) ergebe sich, daß für Franzosen 
kein Platz vprhanden wäre. 

4. Adm. Äfäis habe Bedenken, daß erst in letzter Zeit 

geänderte Ansteuerungskurse Franzosen bekannt würden. 

5* Buce teilt Auffassung ital. Oberkommandos. 

DWSTk fügt hinzu, daß iVb auf Befragen zugegeben 

hat, daß jn Leros und«avarino Heizöl für die Franzosen 

nicht vorianden ist.(s, FS 1345). 

Grupj e Süd und Dt.Markdo. Italien stellen dazu fest! 

I t 

Von 
ist bei BE 

bis heute 

2o25 von 
Auf f di 

Plätze fü] 

Schiffe ni 
sen auf Ht 

Einbringei: 
ten Kurser 

Süd). 

erlegung ital. Seestreitkräfte nach Piräus 

sprechungen mit Supermarina und Cdo.Supremo 

einschließlich nie die Eede gewesen.(s. FS. 

Markdo.Italien) und : 
esung IVB is'tglASbf em ( als bereitgestellte 

1 Schlachtschiff, 3 Kreuzer durch franz. 

cht weggenommen werden. Absicht ist, Franzo- 

ede zu legen, wo genügend Platz ist. Gegen 

der Franzosen auf Handelsschiffahrt bekann- 

bestehen keine Bedenken.(s.FS.2025 v.Mar.Gr. 

Hieraus ergibt sioh, daß die ital. Begründung 
nicht stichhaltig ist, Jn V/ahrheit wünschen 

die Jtaliener offenbar , daß die franz. Schlffl 

in ital. Machtbereich ggf. durch ölmangel 

-1 ?- J 

£>alum 
iiiib 

n!>rjtU 

14^7T42 

Angabe Cci Dm«, ®liit, Qiitiiit, 
Seegang, »tleuiblung, ei^ilgltli 

btt 8uft, Donblcbtin u(ro. 

2.) DW3TK übermittel-t an OKW/WFST Gründe, die Commando 

Supremo fix Ablehnung etwaigen Anlaufens von Piräus 

durch frar 

1. Es bes 

Schlad 

zer sei 

schiff 

3. Als Po! 
kein P 

5> Buce tc 

DWS© 
hat, daß 

nicht vorl 

Grupj 

Von 1 

^orfommitiffe 142 

z. Alexandrienstreitkräfte angegeben hatt 

■ehe Möglichkeit, daß ital. Schiffe (l 

tschiff, 3 Kreuzer) auf Grund Ägypten-Ereig- 
nisse gezwungen seien, Piräus zu gehen. 

Adm. Ägäis habe auf Anfrage geantwortet, daß 3 Kreu- 

ort auf genommen werden könnten, das Schiacht- 

erst in einigen Wochen. 

ge aus 2.) ergebe sich, daß für Franzosen 

atz vprhanden wäre. 

4. Adm. Ä[äis habe Bedenken, daß erst in letzter Zeit 

geänderte Ansteuerungskurse Franzosen bekannt würden. 

ilt Auffassung ital. Oberkommandos. 

fugt hinzu, daß iVD auf Befragen zugegeben 

in Leros und/ftavarino Heizöl für die Franzosen 

.anden ist.(s. FS 1345). 
e Süd und Dt.Uarkdo. «Italien stellen dazu fests 

erlegung ital. Seestreitkräfte nach Piräus 
ist bei BEsprechungen mit Supermarina und Cdo.Supremo 

bis heute einschließlich nie die Hede gewesen.(s. FS. 

2o25 von I t.Markdo.«Italien) und ; 
Äuff£ ssung IVD istelAffofem ( als bereitgestellte 

Plätze fü^ 1 Schlachtschiff, 3 Kreuzer durch franz. 

cht weggenommen werden. Absicht ist, Franzo- 

ede zu legen, wo genügend Platz ist. Gegen 

der Franzosen auf Handelsschiffahrt bekann- 

bestehen keine Bedenken.(s.FS.2025 v.Mar.Gr. 

Schiffe ni 
sen auf Rc 

Einbringei: 

ten Kurser 

Süd). 

Hieraus ergibt sich, daß die ital. Begründung 
nicht stichhaltig ist. Jn Wahrheit wünschen 

die Jtaliener offenbar , daß die franz. SchiS 

in ital. Machtbereich ggf. durch ölmangel 



- 

X>dtum 
mit) 

angabc bc^ Orte», QBiiib, aJeiter, 
©etgaiifl, »eleudjiuiig, ©Idjtigrtii 

ber Stift, monbfdxin u(io. 
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3.) Anfrage d 

ster Date^i 

beantwort 

1. Ski. w 

folgend 

Ai 

a) wen. 

b) ste. 

Hoc. 

c) e 

d) kei 

2 .Nach 

Beding 

auch 

bildun 

J apane: 

tig, d 

an Lan 

gen vo 

im üb: 

gig ma 

Ziele 

lahmgelegt werden. Dabei mag die - 

auch gelegentlich geäußerte - Erwartung 

mitaprechen, daß sich hieraus irgendwie 

ein Bruch der Waffenstillatandabedin- 

gungen durch die Franzosen ergibt, der 

den Italienern die ersehnte Möglichkeit 

geben könnte, ihre Angriffspläne gegen 

Bizerta und an anderen Orten endlich 

in die tat umzusetzen. 

Die Stelluhgnohme der Ski. kann 

hierdurch nicht berührt werden. Sie wird 

dem OKW nochmals zugeleitet werden. 

iS OKW/WFST op M bezügl. wahrscheinlich- 

feindlicher Landungsversuche im Kanal 

it Ski. wie folgtl 

irde Landung so ansetzen, daß möglichst 

e Bedingungen erfüllt sind« 

g Strom, 

gendes Wasser, etwa 1 bis 2 Std. vor 

iwasser, 

2 Std. vor Tagesanbruch, 

ie dunkle Nacht, etwa halber Mond. 

b s: 

sicht Ski. ungewiß, ob Gegner auch diese 

ingen für Landung anstrebt. So z.b.Landung 

i ablaufendem Wasser möglich, wenn Aus- 

jsstand schnelles Ausladen sicherstellt. 

anstreben Landung bei Nacht so frühzei- 

iß Masse erster Welle vor Helligkeit 

i, was aber gründliche entsprechende Übun- 

raussetzt. Gegner wird Zeitpunkt Landung 

gen wesentlich von Gesamtplanung abhän- 

chen (Einsatz von Luftlande truppen, erste 

isw.) 

t)jmm 
Ullt» 

angrtbc ct^ Drtt», ‘3Blnt)( QBener, 
©ttßaiifl, »deu^tmi(j, ©ld)tiarr(t 

btr gtift, OTonbfdjtln u(iv. 
Q3oi,fonuuulffc 

14-7.42 lahmgelegt werden. Dabei mag die - 

auch gelegentlich geäußerte - Erwartung 

mitaprechen, daß sich hieraus irgendwie 

ein Bruch der Waffenatillatandsbedin- 

gungen durch die Pranzoaen ergibt, der 

den Jtalienern die ersehnte Möglichkeit 

geben kennte, ihre Angriffspläne gegen 

Bizerta und an anderen Orten endlich 

in die Sat umzusetzen. 

Die Stelluhgnahme der Ski. kann 

hierdurch nicht berührt werden. Sie wird 

dem OKW nochmals zugeleitet werden. 

3.) Anfrage d 
ater Datei 

beantwort^ 

1. Ski. w 

folgen 

je OKW/WFST op M bezügl. wahrscheinlich- 

feindlicher Landungsversuche im Kanal 

a) 

b) 

c) 

d) 

wen:, 

ste . 

Hocji' 

e 

kei 

Ai 2 .Nach 

Beding 

auch b 

bildun 

Japans 

tig, d 
an Lan 

gen vo 
im üb: 

gig ma 
Ziele 

t Ski. wie folgt» 

irde Landung so ansetzen, daß möglichst 

le Bedingungen erfüllt sind» 

g Strom, 

gendes Wasser, etwa 1 bis 2 Std. vor 
wasser, 

2 Std. vor Tagesanbruch, 

ie dunkle Nacht, etwa halber Mond. 

sicht Ski. ungewiß, ob Gegner auch diese 

ingen für Landung anstrebt. So z.b.Landung 

äi ablaufendem Wasser möglich, wenn Aus- 
jsstand schnelles Ausladen sicherstellt. 

anstreben Landung bei Nacht so frühzei- 

äß Masse erster Welle vor Helligkeit 
i, was aber gründliche entsprechende übun- 

raussetzt. Gegner wird Zeitpunkt Landung 

igen wesentlich von Gesamtplanung abhän- 

ohen (Einsatz von Luftlandetruppen, erste 

isw.) 
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3. Bedingur 

C ap d 1 Ar 
ben: 5* 

für ande 

im übri;; 

bis o), 

4.) Entspreohenc 
KÜBtenvertei 

Lei. 

h i 

Norwegen na 

traoht kommt 

Programm 

Hinsi 

(gern. Ziffe^ 

sich Adm.N 

Schöpfung a 

heiten und 

kräfte nach 

abzuwarten 

Ski. 

Binensinsat: 

an den Küst 

Adm. Norweg 

sperren nac{i 
antragen. M 

zu rechnen. 

1 .Ski. 

Für deji 

Adm. Norweg 

sperren zum 

1.Ski. gutg 
im Rahmen d 

Auch 

vordringlic 

durch die 

Küstenverteli 

d L 

gen gern. 1) im Bereich Seinebucht von 

tifer bis Carentan an folgenden Tagen gege- 

bis 7.7,, 4. bis 6.8., 4. bis 5.9. - Daten 

re Bereiche wesentlich anders) ändern sich 

en besonders mit Änderung Bedingungen a) 

Richtlinien der Ski. für Verstärkung der 

digung in Norwegen (s.KTB7074.) hat Admiral 

t:h eingehender Durcharbeitung aller in Be- 

nder Maßnahmen am 11.6.42 ein ausführliches 

gelegt. 

tlich des Einsatzes von Seestreitkräften 

III1 der Richtlinien der Siel.) beschränkt 

wegen nach Lage der Dinge darauf, unter Aus- 

-ler Möglichkeiten der ihm verfügbaren Ein- 

ferbände, Zuweisung weiterer Sicherungsstreit- 

Entspannung der Lage in anderen Abschnitten 

t hierzu nichts zu bemerken. Zur Präge des 

es und Einsatzes sonstiger Seekampfmittel 
;n (Ziffer III,2 der Richtlinien) wird 

m die Ergänzung und Verstärkung von Minen- 

den auftretenden Bedürfnissen laufend be- 
t etwa 1500 EMC und 1500 TIMB für 1942 ist 

wird diesem Punkt Rechnung tragen. 

Einsatz sonstiger Seekampfmittel schlägt 

in eine Reihe von Netzsperren bzw. Bojentrossen- 

Schutz der Häfen und Fjorde vor, die von 

heißen werden. Weiteres veranlaßt Ski.Qu A 

s Möglichen. 

e Forderung bezüglich Aufstellung von 5 

ien und 3 dringlichen neuen Torpedobatterien, 

eifellos eine wesentliche Verstärkung der 

digung erreicht wird, erkennt I.Skl. an. 

~ S '-S~~ 
aiijabt bi« Orlib, ajlnb, JBtlut, 
dtcgang löcltuc^luiig, eictlilgtill 

ber £iifi, OToubfdjdii iifm. 

3. Bedingur 

Cap d'Ar 

teni 5 

für ande 

im übrig 

bis o), 

4.) Ent Sprechern 

Küstenverte: 

Lei. 

h i 

Norwegen na 

tracht komme 

Programm 

Hinsi 

(gern. Ziffst 

sich Adm.N 

Schöpfung a 

heiten und 

kräfte nach 

abzuwarten 

Ski 

Uineneinsat 

an den Küst 

Adm. Norweg 

sperren naeji 

antragen. M 

zu rechnen. 

1 .Ski. 

Für defi 

Adm. Norweg 

sperren zum 

I I.Skl. gutg 

im Rahmen d 

Auch 

vordringlic 

durch die 

Küstenverteli 

d L 
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gen gern. 1) im Bereich Seinebucht von 

tifer bis Carentan an folgenden Tagen gege- 

bis 7.7.i 4. bis 6.8., 4. bis 5.9. - Daten 

re Bereiche wesentlich anders) ändern sich 

en besonders mit Änderung Bedingungen a) 

Richtlinien der Ski. für Ve^stärk'-inT der 

di.rurn: jn Norwegen (s.KTB/®74.) hat Admiral 

oh eingehender Durcharbeitung aller in Be- 

nder Maßnahmen am H.6.42 ein ausführliches 

gelegt. 

tlich des Einsatzes von Seestreitkräften 

IIDi der Richtlinien der Siel.) beschränkt 

wegen nach Lage der Dinge darauf, unter Aus- 

-ler Möglichkeiten der ihm verfügbaren Ein- 

ferbände, Zuweisung weiterer Sicherungsstreit- 

Entspannung der Lage in anderen Abschnitten 

t hierzu nichts zu bemerken. Zur Präge des 

es und Einsatzes sonstiger Seekampfmittel 

;n (Ziffer III,2 der Richtlinien) wird 

jn die Ergänzung und Verstärkung von Minen- 

den auftretenden Bedürfnissen laufend be- 

t etwa 1500 EMC und 1500 TC1B für 1942 ist 

wird diesem Punkt Rechnung tragen. 

Einsatz sonstiger Seekampfmittel schlägt 

m eine Reihe von Netzsperren bzw. Bojentrossen- 

Schutz der Häfen und Fjorde vor, die von 

heißen werden. Weiteres veranlaßt Ski.Qu A 

s Möglichen. 

e Forderung bezüglich Aufstellung von 5 

ien und 3 dringlichen neuen Torpedobatterien, 

eifellos eine wesentliche Verstärkung der 

digung erreicht wird, erkennt I.Skl. an. 
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OiUmu 
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Ubrjeit 

-jjVLdj. 
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Angabe betf Drte^, Ailnb, Weiter, 
0eegang, SBcleuitmiiig, iSIditlgfeii 

Der fiiifi, Qnonbfdjein iifio. 

I 

Jhre Erfüllung 

Qu zu veranlaß 

Von größi 

neuer und Ums 

die zusammenge 

d arf von 

ist im Rahmen des Möglichen durch 3kl. 

sen. 

em Umfang ist die Planung betr,Einsatz 

•tellung vorhandener KUsteftbatterien, 

faßt für westwallartigen Ausbau einen Be- 

7 Bati 
22 Bat1 

8 Pu M< 

65 150 
26 1/2 

84 4 CD 

196 2 CD 

75 150 
70 60 

72 500C 

84 600 

ergibt. 
Außerdem 

stattet werder 

Adm. Norv 

dieses "Maxime 

Zug verwirklic 

1 .Ski. 

halt für eine 
liehen Materi 

durchfuhren Id; 

wird Ausbau d^: 

Weitere 

die Planung ml 

Ohef Ski 
welcher Teil 

welcher weitet 

Vovfoni in niffe 

mit Kal. über 21 cm 

mit 15 oder 17 cm h 4 Geschütze 

G (seetaktisch) 

em Seezieischeinwerfem 

8,8 cm Plak Batt, 
Flak 

it 

cm Flakscheinwerfem 
m " 

m Wabowerfem u-v 

m " 

sollen die HO mit Marinegeräten ausge- 

egen ist sich selbst bewußt, daß 

l"-Programm nur auf lange Sicht und Zug um 

ht werden kann. 

erkannt ihrerseits die Forderungen als An- 

Endlösung an. Zuteilung des erferder- 
ejle wird sich nur im Rahmen des Möglichen 

ssen. Als Reihenfolge der Dringlichkeit 
r Küste von Nord asr* Süd angesehen. 

Bearbeitung erfolgt durch Ski.Qu., der 

t Stellungnahme der 1.3kl. zugegangen ist. 

hat Bericht von Ski. Qu. befohlen, 

es Programms bereits erfüllt ist und 
e Teil bis Ende 1942 erfüllt sein wird. 

-m- 

'Datum 
mit) 

llbiidt 

U.7.42 

(197) 

angabt beb Orteb, 'Btiib, Leiter, 
eccßang, »tieutbtuiig, eirtitJflteit 

brr fiuft, OToiibf(t>elii ufiü. 

I 

Jhre Erfüllung 

Qu zu veranlaß 

Von größl 

neuer und Umsl 

die zusammengE 

d arf von 

ist im Rahmen dea Möglichen durch Ski. 

een. 

em Umfang ist die Planung hetr,Einsatz 

ellung vorhandener Küsteflhatterien, 

faßt für weatv/allartigen Aushau einen Be- 

7 Batl 

22 Batl 

8 Pu t 

65 150 

26 1/2 
84 4 cn 

196 2 CD 

75 150 

70 60 

72 500C 

84 600 

ergibt. 

Außerdem 

stattet werder 

Adm. Norv 

dieses "Maxims 

Zug verwirklic 

1.Ski. 

halt für eine 

liehen Materi 

durchführen Id: 

wird Ausbau d< 

Weitere 

die Planung mi 

Ohef Ski 

welcher Teil 

welcher weiter)' 

^ o v f o m ni n i f f e 

mit Kal. über 21 cm 

mit 15 oder 17 cm h 4 Geschütze 

G (seetaktisch) 

sm Seezieischeinwerfem 

8,8 cm Plak Batt, 

Plak 
ii 

cm Plakscheinwerfem 

m " 

m Wabowerfem uv 

m " 

sollen die HKB mit Marinegeräten ausge- 

egen ist sich selbst bewußt, daß 

l"-Programm nur auf lange Sicht und Zug um 

ht werden kann. 

Erkannt ihrerseits die Porderungen als An- 

Endlösung an. Zuteilung des erferder- 

4ls wird sich nur im Rahmen des Möglichen 

ssen. Als Reihenfolge der Dringlichkeit 

r Küste von Nord asf* Süd angesehen. 

Bearbeitung erfolgt durch Ski.Qu., der 

t Stellungnahme der I.Skl. zugegangen ist. 

hat Bericht von Ski. Qu. befohlen, 

es Programms bereits erfüllt ist und 

e Teil bis Ende 1942 erfüllt sein wird. 



Ramm 
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llbrjtil 
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14 4-' 

(198) 

5.) 

I:-, 

Bei atabsoh 

trags einen 

ö rtert,wod 

rung der 

die ein Zu 

ursaohen d( 
zu suohen 

Lagerraum 

saehen die 

besondere : 

Erst in le 

Verzögerung 

suchen. 

Da st 

Herwegen) 
sich 1.Ski 

Admiral No 

Geleit- uni. 

gründet ha 

sohwerwiegi 

ten seien, 

des Adm. 

dieser Fes 

1.3kl. I 

No 

efbesprechung am 10.7. wurde anläßlich Vor- 

Vertreters von Ski. Qu.A VI auch Frage er- 

\irch in Norwegen die oftmals starke Verzöge- 

ansporte verursacht wurde. Bei I.Sfal. hat 
eifei darüber bestanden, daß die Haupt- 

r Transportverzögerungen in döm Umstand 

^ind, daß das AOK Norwegen die Sohiffe als 
u benutzen trachtet. Hinzu kommen als Ur- 

geringe Leistungsfähigkeit der Häfen, ins- 

m Polarbereich und häufige Fehldispoiitionen. 

zter Linie ist als Ursache für Transport- 

en der Mangel an Seleitstrei Ikräf ten zu 

llvertr. Chef Ski.Qu.A (derzeitiger C/Adm. 
nunmehr die gleiche Auffassung vertrat, sieht 

veranlaßt, Ski.Qu.A daran zu erinnern, daß 

:-wegen seine Forderungen nach Vermehrung der 

Sicherungsstreitkräfte wiederholt damit be- 

daß durch den Mangel an Geleitstreitkräften 
;^nde Transportverzögerungen bereits eingetre- 

Eine Anzahl von einschlägigen Meldungen 

rwegen zu diesem Thema ist zur Erhärtung 

Stellung beigefügt. Entsprechende Vfg. 

17058/42 gKdos. in KTB Teil 0 Heft Ila, o]> 

Lage 14.7. 

I. Krieg in der. außerheimischen Gewässern: 

1. Feindlage: 

HordatlantiHl Über die Bewegungen schwerer Streitkräfte 

meldet Mar.Att.Lissabon ergänzend, daß 

"Rodney" am 1.7. mit 4 Zerstörern den Hafen 

bei Freetowr 

"Helson" un< 

£>alum 
mit) 

llbrjtl! 

Angabe btö Dcttrf, lülii0, 'Bemr, 
©{«flrtng, 25tltu4>ruii0, ©Ictxigtclt 

btr Suft, OTo»t)[d>eiH U(ID. 
Q3ovfommuiffe 144 
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(198) 

5.) 

I: •; 

Bei Stabsoli 

trags einen 

ö rtert,wod 

rung der 

nie ein Z\t 

Ursachen de 

zu suchen 

Lagerraum 

Sachen die 

besondere 
Erst in le 

Verzögerung 

suchen. 

La s 
Herwegen) 
sich 1.Skl 

Admiral Ho 
Geleit- uni, 
gründet ha 

sohwerwiegi 
ten seien, 
des Adm. 
dieser Pes 

1.8kl. I 

efbesprechung am 10.7. wurde anläßlich Vor- 
Vertreters von Ski. Qu.A VI auch Frage er- 

ilrch in Herwegen die oftmals starke Verzöge- 

ansporte verursacht wurde. Bei 1.3kl. hat 
eifei darüber bestanden, daß die Haupt- 
r Transportverzögerungen in dflm Umstand 

^ind, daß das AOK Norwegen die Schiffe als 
u benutzen trachtet. Hinzu kommen als Ur- 
geringe Leistungsfähigkeit der Häfen, ins- 
ra Polarbereich und häufige Pehldispoiitionen. 
;zter Linie ist als Ursache für Transport- 

en der Mangel an Geleitstrelikräften zu 

ätl: 

Ho 

Oj> 

llvertr. Ohef Ski.Qu.A (derzeitiger C/Adm. 
nunmehr die gleiche Auffassung vertrat, sieht 

veranlaßt, Ski.Qu.A daran zu erinnern, daß 
^wegen seine Forderungen nach Vermehrung der 

Sicherungsstreitkräfte wiederholt damit be- 
daß durch den Mangel an Geleitstreitkräften 

;^nde Transportverzögerungen bereits eingetre- 
Eine Anzahl von einschlägigen Meldungen 
rwegen zu diesem Thema ist zur Erhärtung 
Stellung beigefügt. Entsprechende Vfg. 

17058/42 gKdos. in KTB Teil 0 Heft Ha, 

Lage 14.7. 

I. Krieg in den außerheimischen Gewässern: 

1. Feindlage» 

HordatlantiH» Über die Bewegungen schwerer Streitkräfte 
meldet Mar.Att.Lissabon ergänzend, daß 

"Rodney" am 1.7. mit 4 Zerstörern den Hafen 

bei Freetowi 

"Helsen" uni 
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wäi. 

2; 

anliefen, 

Stärke von 

liefen. 

"Diomeds 

lieh über Fri 

USA-See 

gend zu arbe 

die in Vereiii; 

und Übersee 

soll. 

Jndisbher Ozc 

Position der "Hauraki" vom 12.7. drei Stunden spä- 

tei^jJSfi^bringimg von Rugby U-Bootswamung gegeben. 

Eigene Lage l 

Mar .Att. 

des Kmdt. von 

neben anderen 

wünschen Seea 

e twa 1 J ahr 

übermitteln in 

28° S zu Oper 

Pazifik als 

Kerguelen als 

Abschrift a. 

Heft I. 

Feindlag' 

durch Ft's 06;i 

(Ü 

Au: 

Worfeln miiiffe 

rend am 2.7. "Malaya" und Oonvoi in 

mit Truppen belegten Dampfern ein- 

ist aus Südamerika kommend, vermut- 

etown in Gibraltar eingetroffen, 

ransportwesen scheint nicht befriedi- 

ten, da neue Organisation versucht wird, 

•igung bisher getrennter Binnenlands- 

ansportieitungen in einer Hand liegen 

an: Nach Funkaufklärung wurde für 

okio übermittelt Auszug aus Briefen 

Schiff 1Ö v.4 u. 26.5. und 5.6., die 

Erfahrungsmitteilungen und Bedarfa- 

usdauer von Schiff 10 ab Ende Mai auf 

1 ausgenommen) angeben, und Absicht 

Juni-Neumondperiode zwischen 25 und 

eren, sowie Anfragen enthalten, ob auoh 

sweichgebiät in Frage kommt und ob 

V. oder Wartegebiet unverdächtig sind, 

elegr. Wennecker 1346 in KTB Teil 0 

iiunterrichtung aller AuBerheimischen 

8 und 2030. 

©■«um 
mit) 

IMirjclt 

-1.4-7.42 

- IJ9- 
Miifliibe bis Dnie »lub Wnitr, 
öteijaiia, üiclniifiiuiiD, ®l(tiili)l(ii 

btr tu fl, CPf oiibfcbcln ufii'. 

n«9) 

wäl. 

2; 

anliefen, 

Stärke von 

liefen. 

"Diunedi 
lieh über Pri 

USA-See 
gend eu arte 

die in Verei4; 

und Übersee 

soll. 
St]', 

Jndisbher Ozn 

Position der "Hauraki" vom 12.7. drei Stunden spä- 

tei^JÄRlflsringung von Rugby U-Bootswamung gegeben. 

(fl 

Ei.tene Lagei 

Mar .Att. 
des Zmdt. von 

neben anderen 

wünschen Seea 

etwa 1 Jahr 

übermitteln ii. 

28° S zu oper 

Pazifik als A 

Kerguelen als 
Abschrift s. 

Heft I. 

Feind lag' 

durch Pt's 06;> 

^ orfommitiffe 

rend am 2.7. "Malaya" und Oonvoi in 

mit Truppen belegten Dampfern ein- 

ist aus Südamerika kommend, vermut- 

etown in Gibraltar eingetroffen, 

ransportwesen scheint nicht befriedi- 
ten, da neue Organisation versucht wird, 

igung bisher getrennter Binnenlanda- 

■ansport&eitungen in einer Hand liegen 

an; Hach Funkaufklärung wurde für 

okio übermittelt Auszug aus Briefen 

Schiff 1Ö v.4 u. 26.5. und 5.6., die 

Erfahrungsmitteilungen und Bedarfs- 
usdauer von Schiff 10 ab Ende Mai auf 

1 ausgenommen) angeben. und Absicht 

Juni-I.Teumondperiode zwischen 25 nnd 
eren, sowie Anfragen enthalten, ob auch 

usweichgebidt in Frage kommt und ob 
V. oder Wartegebiet unverdächtig sind, 

elegr. Wennecker 1346 in KTB Teil 0 

iiunterrichtung aller Außerheimischen 

8 und 2030. 
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Angabe btt Ortet, '3ölnt), OBcucr, 
0({gaug, Beleuchtung, Olchtlgfelt 

Der äuft, IHonDfchcln u(n>. 

c23orfonintniffe 145 

II. Lage 

1. Feindlage: 

Nach 

nicht immeb 

Ihwehrberichten vom 9.7. aus Schweden, dessen 

bestätigte Quelle in russischer Stockhol- 

Luf ta 

Eastboume 

am Strand 

kehr. 

Funka 

über Anzei 

2, Eigene Lage 

Seegebiet K inal 

Westraum 

mer Gesandltschaft liegt, weiden am Caledonia-Kanal 

zwischen Kjraybucht und Oban, bei Stometerry, Jnver- 

ness, Wiek u. Vick 3 engl, und 2 amerik. Armeekorps 

zu je 2 J.D. und 2 Fz.Div. oder guaammoHgeaogane Bri- 
^ziiRnmmengezogai^ 

gaden voij ;240i T 250 Pzi1 versdhiedener Größen^ Jn aer 

Moraybucht ist eine große :'ahl von Handelsschiffen 

und Tanken versammelt. Große Vorräte an Tanks und 

Munition s )wie zahlreiche Leichter sind herangeführt. 

Auch eine .Inzahl russischer Offiziere befindet sich 

dort. Verbreitungen sollen noch nicht abgeschlossen 

sein. Zweck der Aktion ist noch nicht bekannt. 

Diese sehr konkrete Information kann durch- 

aus zutreffend sein. Bewußte Irreführung 

ist jedoch nicht ausgeschlossen. 

ifklärung beobachtete an der Südküste zwischen 

und Hastings 2040 Uhr 50 - 80 Landungsboote 

md im übrigen Kanal lebhaften Geleitver- 

ifklärung am Abend Meldung von ML ML 181 

hen dt. Unternehmung von Cherbourg aus. 

Gebiet Atlaitikküste: Keine besonderen Vorkommnisse. 

SU1, aufgäbe 

gegen 0600 

durch Heere 

beschossen. 

In der Nacht zum 14.7. wurde Minen- 

see" planmäßig durchgeführt. Am 14.7. 

Ihr wurde angemeldetes eigenes Geleit 

sbatterie vor Sommemündung ohne Verluste 

1845 Uhr fdl. Luftangriff auf Ostende mit 

£>atum 
mit) 

llbriflt 

“atiaabt bttf Dcteö, TBlitt), Qöttier, 
»eleucfctuna, ©l^il0ftlt 

btc Stift, OTonbfi^cln ufro. 
'SortoninuUffe 145 

14-7.42 II. Lage Wes träum 

1. Feindlage: 

Nach 

nicht immeb 

ibwehrberichte» vom 9.7. aus Schweden, dessen 

ccat^tirt; Quelle in russischer Stockhol- 

mer Gesandtschaft liegt, werden am Caledonia-Kanal 

zwischen Kjraybucht und Oban, bei Stometerry, Jnver- 

ness, Wiek u. Vick 3 engl, und 2 amerik. Armeekorps 

zu je 2 J.3. und 2 Fz.Biv. oder guflammengoaegene Bri- 

gaden VOQ ;24Ck-r 250 Pz? versöbiedener GröT3eS^lJTr^lFI,-£al/ 

Moraybucht ist eine große I'.ahl von Handelsschiffen 

und Tanken versammelt. Große Vorräte an Tanks und 

Munition sjwie zahlreiche Leichter sind herangeführt. 

Auch eine Inzahl russischer Offiziere befindet sich 

dort. Verbreitungen sollen noch nicht abgeschlossen 

sein. Zweck der Aktion ist noch nicht bekannt. 

Diese sehr konkrete Information kann durch- 

aus zutreffend sein. Bewußte Irreführung 

ist jedoch nicht ausgeschlossen. 

rfkl&rung beobachtete an der SUdküste zwischen 

und Hastings 2040 Uhr 50 - 80 Landungsboote 

ind im übrigen Kanal lebhaften Geleitver- 

ifklärung am Abend Ueldung von ML ML 181 

hen dt. Unternehmung von Cherbourg aus. 

Luf ta 

Eastboume 

am Strand 

kehr. 

Funku 

über Anzei 

2. Eigene Lage 

Gebiet Atlaitikküste: Keine besonderen Vorkommnisse. 

Seegebiet K mal 

SU1, aufgäbe 

gegen 0600 

durch Heere 

beschossen. 

In der Nacht zum 14-7. wurde Minen- 

see" planmäßig durchgeführt. Am 14.7. 

Ihr wurde angemeldetes eigenes Geleit 

3batterie vor Sommemündung ohne Verluste 

1845 Uhr fdl. Luftangriff auf Ostende mit 
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j uitf» 
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anjabt e<b Ot«b, QBInb, ajiiut, 
Seeaniig, »cl(u^iuti8, @ld)ll8tt!i 

btt fiufl, OTonbl^elil ufio. 

Bordwaffen otm|i 
van Holland n 

"Brahma" ist 
2,8-Pl. zuglel 
ist vorgeseheri 

Schäden.Abende ist 3.T-?1. aus Hoek 
£ch Dünkirchen ausgelaufen. Minenaufgabe 

Engelaufen. Torpedoeineatz von 4 Booten 
ch als Bernsicherung für "Brahma" 

III, N o r s e 

1. Hordseei 

Horwegen.Nor dm e e r 

Belndläget Hach Luftaufklärung nur geringer Geleit- 

verkehr an der Ostküste. Luftaufklärung erfolgte von 
Wiok in Richtuing Stavanger bis Bergen-NordfJord. 

cha 

Eigene Läget 

Dabei wurden v 

vor den Minene 

Minenunt 
Hoejc van Holl 

Minensuc' 

Sicherungsdie 

2t Norwegern 

Verlegunlg 

Flottenchef hs 

Beschädig 

fangreich, dal 

wird. Gruppe 

heim zu behssd: 

bar, als schwd 

bittet Entschc 

erneute Stell 

Bei fdl. 

u.a, 1 Mar.Kf- 

cBoi,fontmnlffe 

Uinenaufgabe "Kasper" wurde durohgeführt, 
on 3 Sperrbrechern 14 Grundminen, davon 8 

chiffen, geräumt. 

ejmehmung "Kobold" ist am Abend von 

d aus angelaufeh. 

rbeiten an Sperre 2 sowie Geleit- und 
t planmäßig. 

'ü^cieln" nach Drontheim päanmäQig. 

t 21C0 Uhr Befehlaführung übernommen, 

ungen auf Zerstörer "Lody" sind so um- 

Sqhleppen in Heimatwerft erforderlich 

chlägt vor, "Lody" zunächst in Dront- 

n und falls keine Reparatur durchführ- 

mmende Batterie zu verwenden. Flotte 

idung bei Ski. zurückzusteilen, bis ihre 

t|ngnahme vorliegt. 

Luftangriff auf Kirkenes am 13.7. wurde 

Zug zerstört. Höheres Pa.1423. 

- 

■Datum 
I uw 
lljirjclt 

14-7.42 

(200) 

2lngabt bt< Orttil, JBInb, aJttitr, 
sStegang, »tlcuibtung, -Sltbllgtili 

btt Suft, OOanbftbelu ufiu. 

Bordwaffen ohn 
van Holland n 

"Brahma" ist 
2.S-F1. zuglei 
ist vorgeseher 

e Schaden.Abends ist 3.T-P1. aus Hoek 

aoh Dünkirchen ausgelaufen. Minenaufgabe 

qngelaufen. Torpedoeinsatz von 4 Booten 
oh als Fernsicherung für "Brahma" 

III, N o r s e e 

1. Nordsee i 

Norwegen, Nor dm e e r 

Feind läget Nach Luftaufklärung nur geringer Geleit- 

verkehr an dpi Ostküste. Luftaufklärung erfolgte von 
Wiok in Richtujng Stavanger bis Bergen-Nordf jord. 

oha: 

Eigene Läget 

Dabei worden v 

vor den Minens 

Minenunt 
Hoejc van Holl 

Minensud 

Sioherungsdie 

2f Norwegent 

Verlegunlg 

Flottenchef hs 

Beschädig 

fangreich, dal 

wird, Gruppe 

heim zu behssd: 

bar, als schw: 

bittet Entsch^: 

erneute Stell 

Bei fdl. 

u.a, 1 Mar.Kf- 

©ovfoininiilffe 

läinenaufgäbe "Eaeper" wurde durohgeführt, 
on 3 Sperrbrechern 14 Grundminen, davon 0 

chiffen, geräumt. 

emehmung "Kobold" ist am Abend von 

.d aus angelaufen. 

rbeiten an Sperre 2 sowie Geleit- und 

t planmäßig. 

lv)iöeln" nach Drontheim planmäßig, 

t 2100 Uhr Befehlsführung übernommen, 

ungen auf Zerstörer "Lody" sind so um- 

Sqhleppen in Heimatwerft erforderlich 

chlägt vor, "Lody" zunächst in Dront- 

n und falls keine Reparatur durchfUhr- 

mmende Batterie zu verwenden. Flotte 

idung bei Ski. zurückzustellen, bis ihre 

ijngnahme vorliegt. 

Luftangriff auf Kirkenes am 13.7. wurde 

Zug zerstört. Näheres Fs.1423. 
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Sinsiilit et« Dtiii, Wiiiei, 
(ättjanj, »iltuiliiuna, eidjiijltii 

bt r Hilft, ülUilBfdKiii ufiu. 

3. Nordmeer: 

ffeindlage: 

hafen durch 

^orfomm niffe 14G 

Nach Bilderkundung vom 2.7. hat Murmansk- 

die zahlreichen Luftangriffe erheblich ge- 

Itten,, sodaä Lw.Pueet. mit wesentlicher Verminderung 

tungafähigkeit rechnet. Einzelheiten s.Tages- aeiner Leis 

läge "Luf tk’iegführung". 

1 russ. U-Boot "Schtschi-Klasse" wurde 30 am nörd- 

lich von Nordkap gesichtet. 

Funkaufklärung beobachtete Nm. 4 engl. Einheiten 

i* Bereich Archangelsk, vermutlich Geleiteinheiten 

dea PQ 17. lb 9.7. wurde neue engl. Funkatelle, ver- 

mutlich ein Funkwachschiff in der Nähe der Bäreninael 

festgestellt. 

Eigene Lage 

gesichtetes 

haben zu 15 

nes erhalte 

U 457 hat vergeblich versucht, in AC 4978 

russ. U-Boot anzugreifen. 6 Norwegen-U-Boote 

7. 0900 Uhr Treffpunkt 5 sm ostwärts Andes- 

n, um gemeinsam Narvik einzulaufen. 

IV. 8 k a g e 

W 3 

1. Feindlage: 

Nach 

See. 1 U-Bo 

eaari auf 

meldet finn 

eines russ. 

2. Eigene Lage 

rrak , Ostsee -Eingänge, 0 s t s e e : 

Fun kaufklärung stehem mindestens 8 U-Boote in 

ot wurde von Tütters aus 6 sm südl. Lavan- 

stkurs gesichtet. Jm gleichen Gebiet 

ischer Minenleger um 2000 Uhr Versenkung 

U-Bootes. 

Geleit- und Sicherungs dienst im BSO-Bereich ohne 

besondere Vorkommnisse. Zerst. "Galster" steht auf 

Alleinmarsch von Kr'sand Süd in cLie Ostsee. 

Jn dei östlichen Ostsee U-Bootsüberwaohung, Minen- 

such- und Geleitdienst planmäßig. 

" / $'/ -• 

Dalitin 
mit) 

Ubricii 

14.7.42 

(201) 

Angabe 6e6 Ouu, ^iliiib, Tütiier, 
©((ganfi, &eleu$mng, ^l^tigfcii 

bei uif(, anoiibfitiilii itfiD 

3. Nordmeer: 

gextidla^e 1 

hafen durch 

itten,, so 

seiner leis 

läge "Lufikj? 

1 russ 

1 ich von No 

Punkaup: 

iii Bereich 

des PQ 17. 

mutlich ein 

f estgestell[t 

Eigene Lare 

Nach Bilderkundung vom 2.7. hat Uurmansk- 

die zahlreichen Luftangriffe erheblich ge- 

i Lw.Puest. mit wesentlicher Verminderung 

tungsfähigkeit rechnet. Einzelheiten s.Tages- 

iegführung" . 

D-Boot "Schtjchit-Klasse" wurde 30 sm nörd- 

rdkap gesichtet. 

klärung beobachtete Nm. 4 engl. Einheiten 

Archangelsk, vermutlich Geleiteinheiten 

Ab 9.7- wurde neue engl. Funkstelle, ver- 

Funkwachschiff in der Nähe der Bäreninsel 

gesichtetes 

haben zu 15 

nes erhalten 

IV. 8 k a g e 

1. Feindlage» 

Nach 

See. 1 U-Bo 

saari auf 

meldet finn 

eines russ. 

2. Eigene Lage 

Geleit 

besondere ^orko 

Alleinmarsch 

Jn d ei 

such- und 

140 

U 457 hat vergeblich versucht, in A0 4978 

russ. U-Boot anzugreifen. 6 Norwegen-U-Boote 

7. 0900 Uhr Treffpunkt 5 em ostwärts Andes- 

um gemeinsam Narvik einzulaufen. 

rrak , Ostsee -Eingänge ,0s t s e 

Fink auf klärung stehen mindestens 8 U-Boote in 

ot wurde von Tütters aus 6 sm südl. Lavan- 

stkurs gesichtet. Jm gleichen Gebiet 

ischer k'inenleger um 2000 Uhr Versenkung 

U-Bootes. 

und Sicherungsdienst im BSO-Bereich ohne 

mmnisse. Zerst. "Galster" steht auf 

von Kr1 sand Süd in hie Ostsee, 

östlichen Ostsee U-Bootsüberwachung, Uinen- 

itdienst planmäßig. Gele 
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Angabe btb Otrtb, IBiuo, 2iJ(itet, 
StUiulHuiiii, ^Icbihjtdi 

bcr Ciifi, noHb[cb11ii iifn'. 

Jm firm 

"Lachs"-5per 

Besonder 

Ischen Meerbusen wurden weitere 

ren durch 2 MFF geworfen. 

Bedrohung 

Schärfung der U 

prüfen, ob Mögli 

der schwed. Mar 

setzen. Bntsprec 

an 3kl. ü., 3 Sk 

lieh in KTB Tel 

eigener Ostseeschiffahrt macht Ver- 

-Bootsabwehr erforderlich.Es ist zu 

ichkeit besteht, U-Bootsabwehrmittel 

ine verstärkt für diesen Zweok einzu- 

hende Weisung I.Skl. Ia 17102/42 g.Kdos 

1., nachr. tl Att, Ski.Qu.A abschrift- 

1 C Heft III. 

V. U Boot skriegführung: 

1. Feindlage 8 

Nach At 

Convoi von V 

Stärke bishe 

Funkauijli 

angriffen si 

Uhr sowie U- 

Golf, bei K 

1.) Nordraun 

2.) Atlantil 

^oi’funuiiuiffe 

wehrmeldung aus Spanien ist Vm. ein 

esten in Gibraltar eingelaufen, 

r mit 8^) und 4 Bewachern ermittelt, 

clärung erfaßte Meldungen von U-Boots- 

dwestl. Ouba um 18 45 Uhr und 1910 

Bootssichtnieldungen im St.Lawrence- 

ap Hatteras und bei Kap Charles. 

2. Eigene läge; 

Yerteillung der Front-U-Boote: 

23 U-Boote, davon im Op.Gebiet 5, 
auf Rückmarsch 1, in Häfen 17- 

Jm Op.Gebiet 26, auf Ausmarsch 24, 

auf Rückmarsch 11. 

3.) Südbooti: Jm Op.Gebiet 6 U-Boote. 

~1 g&- 

©aimii 
utib 

14-7.42 

(202) 

(203) 

Tlntjabc btp Oute 2131110, TJu[rr 
^tt^ano 23tltu>tun 1 tjltblttlell 

Otr Cllfl, 0110[rt)fhl ll(io. 

Jm finn 
,,Lacha"-Sper 

Besonder 

Ischen Meerbusen wurden weitere 

reu durch 2 l'.PP geworfen. 

Bedrohung 

Schärfung der U 

prüfen, ob Mögli 

der schwed. Mur 

setzen. Entsprec 

an 3kl. U. , 3 Sli 

lieh in KTB Tei 

eigener Ostseeschiffahrt macht Ver- 

-Bootsabwehr erforderlich.Es ist zu 

ichkeit besteht, U-Bootsabwehraittel 

ine verstärkt für diesen ZWeok einzu- 

hende Weisung 1.3kl. Ia 17102/42 g.Kdoa 

ll. , nachr. M Att, Ski.Qu.A abechrift- 

1 C Heft III. 

V. U - B o o t skriegführungi 

1. Feindlage 8 

Nach AI 

Convoi von V 

Stärke bishe 

Funkaufjli 

angriffen si 

Uhr sowie U- 

Golf, bei K 

1.) Nerdraui; 

2 . ) Atl until 

33 in1 f o mm u i f f c 

wehriiie Idung aus Spanien ist Vm. ein 

esten in Gibraltar eingelaufen, 

r mit 8$ und 4 Bewachern ermittelt, 

klärung erfaßte Meldungen von U-Boots- 

dwestl. Cuba um 18 45 Uhr und 1910 

Bootssichtmellungen im St.Lawrence- 

ap Hatteras und bei Kap Charles. 

2. Eigene Lage: 

Yertcillung der Front-U-Boote; 

23 U-Boote, davon im 0p.Gebiet 5, 

auf Rückmarsch 1, in Häfen 17- 

Jm 0p.Gebiet 26, auf Ausraaroch 24, 

auf Rückmarsch 11. 

3.) Südbooti. : Jm Op.Gebiet 6 U-Boote. 
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14.7-42 4.) Mittelmec 

(204) 

5 •) U-Tanker; 

U 166 

und eines Se 

eines Geleit: 

mit 3 Zerstö 

Von den 

(8 441 BRT) ; 

U 130 h, 

500 sm südl. 

ital. U-Boot 

gesetzt. U 1 

Brennend nach 

U 130 erfolg 

Weitere 

KTB Teil B H< 

Jm Op.Gebiet 3> auf Ausraarsch und Rück- 

marsch je 1, in Häfen 11 U-Boote. 

Jm Op.gebiet 2, auf Ausmarsch und Rück- 

marsch je 1 . 

neidet Versenkung eines Da. von 3 000 BRT 

glera mit Benzinfässern sowie Sichten 

uges in V/indwardpassage aus 11 Dampfern 

tem und 2 Flugbooten auf Südkurs. 

Südbooten meldet U 582 Versenkung D.nDomala" 

n DT.6153. 

t Fühlung an Geleitzug in DG 9103 (etwa 

Azoren) auf II Kurs gewonnen. U 507 und 

"Calvi" werden auf diesen Geleitzug an— 

iO meldete später "Calvi" tauchunklar und 

Artl.Beschuß durch Zerstörer, der von 

os angegriffen wurde. 

Idungen in Ergänzung zur Lage U-Boote in 

ft IV. 

I le 

VI. Luftkriegführ u ng 

1, Raum um England 

Kein 

2. Mittelmee 

besonderen Ereignisse. 

Kamp: 

an der Fr^: 

3. Ostfront( 

einsatz gegen Flugplätze auf Malta und 

nt der Pz.Armee Afrika. 

Unterstützung der Angriffsarmeen der Heeresgfuppe 

A und Einsatz vor Verteidigungsfront im Raume Woroaesch, 

Stamm 
mit) 

a«flabe t>c* Dru<, ‘JUint, TUttier, 
eceörtiifl, &CUU4MIII!0' Clrtjiiflfeii 

6er £uft, OTi»nt»(difhi »(io, 14? 

14.7.42 4.) Mittelmee:’ 

5.) U-Ta-il:<jr: 

(204) 

U 166 

und eines Se 

eines Geleit 

mit 3 Zerste: 

Von den 

(8 441 BRT) ; 

U 130 h, 

500 sm südl. 

i tal. U-Boot 

gesetzt. U 1 

brennend nach 
U 130 erfolg 

iVeitere 

"KTB Teil 5 H< 

Jm Op.Gebiet 3> auf Ausmarsoh und Rück- 

marsch je 1, in Häfen 11 U-Boote. 

Jm Op.gebiet 2, auf Ausmarsch und Rück- 

marsch je 1 . 

meldet Versenkung eines Da. von 3 000 BRT 

glers mit Benzinfässern sowie Sichten 

uges in V/indwardpassage aus 11 Dampfern 

em und 2 Flugbooten auf Südkurs. 

Siidbooten meldet U 582 Versenkung D."Domala" 

n DT.6153. 

.t-Fühlung an Geleitzug in DG 9103 (etwa 

Azoren) auf II Kurs gewonnen. U 507 und 

"Calvi" werden auf diesen Geleitzug an— 

30 meldete später "Calvi" tauchunklar und 

Artl.Beschuß durch Zerstörer, der von 

os angegriffen wurde. 

ifeldungen in Ergänzung zur Lage U-Boote in 

ft IV. 

VI. L u f t 1: r i e g f ü h r u n g 

1, Raum ui,. England 

Kein 

2. Mittelmee 

besonderen Ereignisse. 

raum: 

Kamp 

an der Fr^: 

3. Ostfront: 

einsatz gegen Flugplätze auf Lalta und 

nt der Pz.Armee Afrika. 

Unteistützung der Angriffsarmeen der Heeresgfuppe 

A und Einsatz vor Verteidigungsfront im Raume Woroaesch, 
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IMiiöiJbt De* Dm*, lüliiD, Weiler, 
Seegang, »cleuc^iuiig, ölrtulgfeli 

(>er fiiifi, ^oiiofcbeiii ufiu. 
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14.7.42 Erkennt! 

3. Tage3läge 

VII. Krieg!ül 

isae der Luftbilderkundung von Murmansk 

rung im Mittelmeer und Schwarzen Meen 

1 . Fe indlage Mittelmeer: 

Jn G: 
eingelauf 

führt hat 

V/esten koi 

"Diomede" 

Jn di 

und 1 "Ka: 

"Eagle" m 

fen, wahr$ 
aufgäbe 

1 Flugzeu 

30 BDI os 

Ea fehlen 

1 Kreuzer 

Luft 

lei Feind 

1 Ge 

wurde 025 

sichtet. 

Dahaban ( 

atimmter 

braltar ist am 13.7. engl. Transporter 

n, der angeblich 1500 Arsenalarbeiter zuge- 

Am 14.7. ist ein Geleitzug aus 8 D. von 

u.iend und 1 Kreuzei^yhach Funkaufklärung 

von Amerika Uber Freetown - eingelaufen, 

ix frühen Morgenstunden sind "Oharybdis" 
ro"-Kreuzer mit 4 Zerst. und nachfolgend 

t 3 Einheiten in das Mittelmeer ausgelau- 

cheinlich zur Überführungs- und Versorgungs- 

n Malta. Der Verband wurde in Stärke 
gträger, 1 Kreuzer und 6 Zerstörern 1600*1 

ärts Kap de Gata auf O-Kurs gesichtet, 

von den ausgelaufenen Einheiten danach 

und vermutlich 1 Zerstörer. 

lufklürung ergab im übrigen Mittelmeer keines- 
iichtung. 

Leitzug aus 4 Dampfern und 5 Bewachern 

von eigenem U-Boot südwestl. Beirut ge- 

?000 Uhr meldete ein Posten bei Ras el 

60 sm östl. Marsa Matrük) Sichtung unbe- 
ahrzeuge mit hoher Fahrt auf Westkurs. 

t\ i, 

2. Eigene La ;e Mittelmag; 

Supetmarina beabsichtigt Verlegung einer MAS- 

Flottille nach Nordafrika und Einsatz von Luft- 

sicherung für den afrik. Küstenverkehr. 

Am 15.7. gegen 1800 Uhr fdl. Luftangriff auf 

Bengasi. |l Abschuß-. 

DiUiim 
mit) 

UbrjcU 

2Inflab« bt* Dru«, ^Inb, Beutr, 
öccflaiifl, »cleuctimtö, 

btr £uft, O^oubfchrin ufiu. 
^ o v t o ni m n i f f e 

1 1.7.42 Erkenn ti 

s. Tageslage 

VII. Krieg!Ul 

isse der Luf tbilderkundung von llurmansk 

rung in üittelmeer und Schwarzen Ueen 

1. Fe indla^e Kittel re er: 

Jn G: 

eingelauf 

führt hat 

V/esten kci 

"Diomede“ 

Jn di 

und 1 "Ka: 

"Eagle" m 

fen, walir 
auf gäbe vij> 

1 Flugzeu, 

30 sm os 

Es fehlen 

1 Kreuzer 

Luft 

lei Feind 

1 Ge 

wurde 025 

sichtet. 

Dahaban ( 

stimuter 

braltar ist am 13.7. engl. Transporter 

n, der angeblich 1500 Arsenalarbeiter zuge- 

Am 14.7. ist ein Geleitzug aus 8 D. von 

u.iend und 1 Kreuze^yfaach Funkaufklärung 

von Amerika Uber Freetown - eingelaufen, 

n frühen Morgenstunden sind "Oharybdis" 
ro"-Krouzer mit 4 Zerst. und nachfolgend 

t 3 Einheiten in das Mittelmeer auagelau- 

ucheinlich zur Überführungs- und Versorgunga- 

n Malta. Der Verband wurde in Stärke 
^träger, 1 Kreuzer und 6 Zerstörern 1600^ 

ärts Kap de Gata auf O-Kurs gesichtet, 

von den ausgelaufenen Einheiten danach 

und vermutlich 1 Zerstörer. 

Aufklärung ergab im übrigen Mittelmeer keiner- 

jichtung. 

Leitzug aus 4 Dampfern und 5 Bewachern 

von eigenem U-Boot südwestl. Beirut ge- 

000 Uhr meldete ein Posten bei Ras el 

60 sm östl. Karsa Matruk) Sichtung unbe- 
'ahrzeuge mit hoher Fahrt auf ffestkurs. 

t\ ji 

2. Eigene La ce Mittelmog1: 

Supe: 

Flottille 

Sicherung 

Am 1 

Bengasi. 

marina beabsichtigt Verlegung einer MA3- 

nach Kordalrika und Einsatz von Luft- 

für den afrik. Küstenverkehr. 

5.7. gegen 1800 Uhr fdl. Luftangriff auf 

1 Abschuß-r 
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Damm 
mit) 

Uhr^ii 

auflrtbt De* Ortet, 'JUiiib, Wdtfv, 
Seegang, ^clnubiung, lilrttilgfcii 

btt Cufl, T)ont>|d)tlii u(iü. 
^oi'fommuiffe 148 

H-7-42 3 , Nordafrikal ransporte ; 

Die 

MFP sind ir 

steht auf L; 

route. tihri 

komronisse 

Tages 

truk 357 t 

Löscht 

schlag im 

daran Anl 

Tageslage. 

Bereich Mai 

auf Marsch nach Tripolis stehenden 

Bestimmungshafen eingelaufen. T."Saturno" 

arsch von Neapel nach Tripolis auf West- 

e Bewegungen planmäßig ohne Besondere Vor- 

^öschleistung vom 13.7. Tobruk 825i Marsa Lla- 

eistungen von Tripolis im Juni 37 143 t, Um- 

4üstenverkehr dieses Monats insges. 19 027 t, 

eil der MFP J'WS't =1654. Einzelheiten s. 

inegruppe Süd: 

Kgäis i ieir 

Schwarzes 1 

e besonderen Vorkommnisse. 

eer; 

Feindlagei Hach Luft- und Funkaufklärung herrscht an 

Nordostküsle rege Lufttätigkeit. Bewegungen größerer 

Einheiten vurden nicht festgestellt. Jm Gebiet der 30- 

Küste wurden 1 Krz. , 4 Zerstörer und 3 größere Dampfer 

in See Jjeol achtet. 

Eigene Lagdi Minensucharbeiten planmäßig ohne be- 

sondere Voi kommnisse. 

Vill. Lage 0 d t a s 1 e n 

Besonders Meldungen liegen nicht vor 

-18$'- 

©imtm 
mit' 

Uhrifit 

21iit)rtt>c t>e* Dttei, Witit), QöejJtf, 
etcöfliifl, asel<u4>tung, eidMlgffit 

bcr Cuft, bnb(d;eIn ufio. 
^oi’fonnnniffe 148 

14.7.42 3. Hordafril-a1 ranspox'te ; 

Die 

MSP sind i 

steht auf K 

route. bbri 

kommnisse 

Taceo 

truk 357 t 

Loscht 

schlag im 

dapan. Anl 

Tageslage. 

auf Marsch nach Tripolis stehenden 

Bestimmungshafen eingelaufen. T."fiaturno" 

arsch von Neapel nach Tripolis auf West- 

e Bewegungen planmäßig ohne hesondere Vor- 

^öschleistung vom 13.7. Tobruk 825, Marsa Ma- 

eistungen von Tripolis im Juni 37 143 t, Um- 

l{üstenverkehr dieses Monats ins ges. 19 027 t, 

eil der MSP 31C6't‘ = ISJS . Einzelheiten s. 

4 . Bereich Maiinegruppe Sud 

Ägäisi ]£eii 

Schwarzes l 

e besonderen Vorkommnisse. 

eer i 

Feindlage( 
Nordostküsl 

Einheiten 

Küste wurdd: 

in See Jjeol 

Eigene L^go. 

sondere Voi 

VIII. Lage 

Hach Luft- und Funkaufklärung herrscht an 

e rege Lufttätigkeit. Bewegungen größerer 
vjurden nicht festgestellt. Jm Gebiet der 30- 

n 1 Krz., 4 Zerstörer und 3 größere Dampfer 

achtet. 

( Minensucharbeiten planmäßig ohne be- 

kommnisse. 

Odt asien 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 



itiZ 

X>aiuiii 
mit) 

llbr^cit 

iA2_ 

Angabe btö Drttö, Qüiub, fetter, 
«?>fC9aii0, üiclnidHuiid, ti-ld>iirtrch 

^cr fiiift, IHoiibfitfin iifii>. 

IX. H e e re 

1. Russische Froi.t: 

an. Peinddrucp 

kräfte nachge 

deren Kampfhah 

Heeresgr. Hör 

hei Salzy kei 

Finnische Frei 

Jm Rücket! 

sanentätigkei 

Kandalakschaafü 

rungwn im Zug 

der J'ischerha 

gangen. 

33 ü v f p in m ii t f f c 

a g e 

Heeresgruppe j.' i. Feind leistet voV Südflügel der Hee- 

resgruppe nörc 1. Tagenrog bis Kraseny Luteoh aUdwestl. 

Woroschilowgrad mit verstärkten Nachhuten zäh/en 

Widerstand. E:.gene Truppen konnten hier nur 10 km 

Gelände gewinnen. Nördlich des Donez stehen 

nachgeführte i.Div. ebenfalls im Kampf gegen starke 

Nachhuten und versprengte Feindteile. 14.Pz.Div. 

erreichte Tar issowka im Vorgehen nach S 0, eine andere 

Pz.Div, steht im Abwehrkampf zwischen Gussow und 

Millerowo mit Front nach V/esten gegen feindl. Dßrch- 

bruchsveraucht in ostv,artiger Richtung. 

Heeresgruppe Kämpfe im Raum Woronesch halten 

hat infolge Einsatzes eigener Luft- 

slLassen. An Front südl. Jelez keine beson- 

idlungen. 

Heeresgruppe Jütte ; Fei.ndvorstöße 'gegen die Roll- 

bahn südw. Ju;hno wurden abgewiesen. Bei Welisch 

wird noch gek impft. 

: Außer vergeblichen Feindangriffen 

ie nennenswerten Kampfhandlungen. 

it: 

des Abschnitts Iiouhi lebhafte Parti- 

Am Anschluß an Nordflügel des 

schnitte verstärkt Gegner seine Siche- 

i der finn.russ. Grenze. Jm Westen 

Lbinsel weiterhin lebhafte Fahrzeugbewe- 

-Y*'/ 
T>rtrnm 

mit 
UbtitU 

d£_ 

Angabe Dtiftf, Qyiut, Weuer, 
öeegang, ibtUudjning, 

tcr fcufi, I^Qittfdifin nfiiv 

IX.Heeresl 

1. RüBsiBChe Froi.t; 

an. Peinddrueje 
kräfte nachge 
deren Kampfhah' 

bahn südw. Ju> 

wird noch gek impft. 

Heeresgr. Hör 
bei Salzy kei 

2. Finnische Pro] 

Jm Rückeil 
sanentätigkei 
Kandalaks chaafi; 
rungwn im Zug 
der PischerhuP-' 
gungen. 

RUn'f omiiuiiffe 

a g e 

Heeres,ii npp. . . Feind leistet vcnf Südf lügel der Hee- 

resgruppe nor< 1. Tagenrcg bis Krassny Lutsch südnestl. 

Woroschilov(gr;id mit verstärkten Nachhuten eäh/en 
Widerstand. Ei gene Truppen konnten hier nur 10 km 
Gelände gewinnen. Nördlich des Donez stehen 
nachgeführte ::.Div. ebenfalls im Kampf gegen starke 
Nachhuten und versprengte Peindteile. 14.Pz.Div. 

erreichte Tar issowka im Vorgehen nach S 0, eine andere 
Pz.Div. steht im Abwehrkampf zwischen Gussow und 
Millerowo mit Prent nach Y/esten gegen feindl. Dflroh- 
bruchsversuchi in ostv,artiger Richtung. 

Heerej.irupre S; Kämpfe im Raum Woronesch halten 
hat infolge Einsatzes eigener Luft- 

itt-assen. An Front südl. Jelez keine beson- 
idlungen. 

Heeresgruppe ilitte: Feindvorstöße 'gegen die Roll- 
;hno wurden abgewiesen. Bei Welisch 

; Außer vergeblichen Feindangriffen 
ie nennensv/erten Kampfhandlungen. 

iti 

des Abschnitts Louhi lebhafte Parti- 
Am Anschluß an Nordflügel des 

Schnitts verstärkt Gegner seine Siche- 
j der finn.russ. Grenze. Jm Westen 

binsel weiterhin lebhafte Fahrzeugbewe- 



Oatuiii 
mit) 

llhrjfii 

14.7.42 

Hugabc Dttf Dcic», QUint», Tüeiicr, 
tfecortiifl, Sbeleu^tMiiß, 

bcr ßuft, 3nonDfd)Clu ufiP. 

Nordafrika: 

Feindl. 

Q3ovfomiuutffe 149 

Luftwaffe führte im Laufe des Tages 

stärkere Bo oben- und Tiefangriffe auf eigene 

Truppe durch. Feind hat Süd- und Mittelabschnitt der 

Front mit ¥I[I AK (l. u. 10.Pz.Div.) Nordabschnitt 

mit X. A.Kl( 9. austr. und 5-ind. Div.) besetzt. 

Verbleib 2.n2useel. Div, ist unbekannt. 

Eine eigene Pz.Div. griff in Abendstunden des 

n Gegner in den letzten Tagen gewonnene 14.7. die vo 

starke aus ge 

mein an. 

Kämpfe dauer: 

Auf dem 

kräfte durch 

einige Höhe 

sperrt. Wese 

erreicht. 

baute Stellung nordwestl. der Festung El Ala- 

Südflügel wurden feindl. Aufklärungs- 

eigenen Angriff nach Osten zurückgeworfen, 

gewonnen und Abstieg in Katarasenke ge- 

itliche Verkürzungen der Frontlinie wurde 

g 
Datum 

mit» 
UbrjtU 

iS.7.42 

Jlusabt bt« Otlt« Wlnb, TUtllet, 
eitgang, »cliuititiiiig eidiilBttli 

btr tufl, ani>llt>|[ficln ll(IP. 

Nordafrika: 

Bo a' 

Feindl 

a tärkere 

Truppe durch 

Front mit ¥1 [ 

mit X. A.Kl( 

Verhleib 2.n 

Eine ei 

14.7. die vo 

e tarke aus 

mein an. 

Kämpfe daue 

Auf dem 

kräfte durch 

einige 

sperrt. Wea 

erreicht. 

3 ge b, 

Luftwaffe führte iir Laufe dea Tages 

ben- und Tiefangriffe auf eigene 

Feind hat Süd- und Uittelabachnitt der 

I AK (1. u. 1G.Pz.M-V.) Nordabachnitt 

9. auatr. und 5-ind. Mv.) besetzt, 

juaeel. Mv. ist unbekannt, 

jene Pz.Mv. griff in Abendstunden des 

n Gegner in den letzten Tagen gewonnene 

aute Stellung nordwestl. der Festung El Ala- 

C/Skl. 

ISovfomiUHiffe 149 

Südflügel wurden feindl. Aufklärunga- 

eigcnen Angriff nach Osten zurückgeworfen, 

Höheh gewonnen und Abstieg in Katarasenke ge- 

tliche Verkürzungen der Frontlinie wurde 

Ib(Ki) 
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llbr^rit 
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0«eflrtiig, »tltu^tuug, 
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t)|Uuiu 
mit) 

llbrjtit 

?tii0abe De* Orte«, ItfiuD, fetter, 
(Seegang, &cleud)(iiiig, til^ilgteit 
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15-7.42 Politiec her LageUberhliok 

E n g 1 a nd 

Im Unter]i. 

Produktionafra, 

England unbed 

halte ein neu 

würden zur Mi 

vom Umbau ein^ 

überlasse Eng 

Art von Plugz^ 

größten Teil 

Flugzeugprodu^ 

öinhalbfacht. 

aohaftliohe ¥ 

Konzentrierunk 

unter mil. Fü 

vorzugsweise 

erstellen. 

aus gab Minister lyttelton Erklärung zur 

ge ab. Hinsichtlich der Luftwaffe stehe 

ngt an erster Stelle. Marineluftwaffe er- 

s Torpedoflugzeug, und andere Flugzeuge 

nähme von Torpedos eingerichtet. Abgesehen 

s engl. Bombertyps in Transportflugzeuge 

and im wesentlichen die Herstellung dieser 

ugen den USA. Im übrigen müsse England den 

eines Plugzeugbedarfs selbst decken. Die 

tion habe sich seit Januar 1941 verzwei- 

Zur Verbesserung der Waffen sei eine wissen- 

jrcchungsstelle gegründet. (Die Analogie zur 

der deutschen wissenschaftlichen Forschung 

•ung ist bemerkenswert). Für 1942 gelte es 

]ransportmittel, vor allem Schiffsraum zu 

um 

i s 

Hach Bei- 

ten russische 

folgedessen 

rung der groß 

rückt. Die "T; 

Alliierten zu 

pflichte, zum 

Zeit Bußland 

Schritt Stali 

ichten der neutralen Presse werden die letz- 

i Mißerfolge mit großem Ernst angesehen. In- 

t die Frage einer Großaktion in der Erörte- 

rn engl. Presse wieder ln den Vordergrund ge- 

Lmes" schreiben, daß die heutige Lage die 

einem Bisiko und "Abenteuer" einfach ver- 

il die Gefahr drohe, daß Japan in nächster 

ingreifen werde. Auch von einem dringenden 

is in dieser Biohtung ist die Hede. 

P o r t u g a 

Hach Bericht des portug. Kolonialministers aus Angola 

hat peitug. Regierung Wunsch südafrikanischer Union, portug. 

150 
Otuum 

mit) 

IlhrjeU 

?lii0at>e btt Oati, ■JBliifr, llimtr, 
(ictflaiig, Siclcui^niug, 

fcer ßuft, Qnont)[(l)ciii u(ii'. 
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15.7.42 Politiso her LageUberbliek 

E n g 1 a nd 

Im Unterh. 

Produktionsfr^, 

England unbed 

halte ein neu^ 

würden zur Mi 

vom Umbau ein^ 

Überlasse Eng 

Art von Plugz 

größten Teil 

Plugzeugprodujc 

einhalbfaoht. 

sjhaftliohe P 

Konzentrierunfc 

unter mil. Fü 

vorzugsweise 

erstellen. 

aus gab Minister Lyttslton Erklärung zur 

ge ab. Hinsichtlich der Luftwaffe stehe 

ngt an erster Stelle. Marineluftwaffe er- 

s Torpedoflugzeug, und andere Plugzeuge 

nähme von Torpedos eingerichtet. Abgesehen 

s engl. Bombertyps in Transportflugzeuge 

arid im wesentlichen die Herstellung dieser 

ugen den USA. Im übrigen müsse England den 

eines Plugzeugbedarfa selbst decken. Die 

tion habe sich seit Januar 1941 verzwei- 

Zur Verbesserung der Waffen sei eine wissen- 

ircchungsstelle gegründet. (Die Analogie zur 

der deutschen wissenschaftlichen Forschung 

ung ist bemerkenswert). Für 1942 gelte es 

Transportmittel, vor allem Schiffsraum zu 

um 

is 

Hach Bei- 

ten russische 

folgedessen 

rung der groß 

rückt. Die "T 

Alliierten zu 

pflichte, zum 

Zeit Bußland 

Schritt Stali 

ichten der neutralen Presse werden die letz- 

i Mißerfolge mit großem Ernst angesehen. In- 

t die Frage einer Großaktion in der Erörte- 

;n engl. Presoe wieder in den Vordergrund ge- 

Lmes" schreiben, daß die heutige Lage die 

einem Eisiko und "Abenteuer" einfach ver- 

il die Gefahr drohe, daß Japan in nächster 

ingreifen werde. Auch von einem dringenden 

is in dieser Sichtung ist die Bede. 

P o r t u g a 

Hach Bericht des portug. Kolonialministers aus Angola 

hat peitug. E^gierung Wunsch südafrikanischer Union* portug. 



- ^ ?r~ 
Otiium 
mit 

llhritit 

Angabe bei Dnee, mint), Weurr, 
Seegang, 3)(l(u^tung, 0i4>(igf(it 

Der £iift, 3noub{d)ciii ufiu. 
5?ortommniffe 

iLdi Häfen zum Waffen- und LeHenamitteltranaport zu tienutzen, 

biahar abgelehnt. Angola und Mocambique aeien im Gegen- 

satz zum Muiterland ganz proengliach eingeatellt. Im 

Kolonialministerium sieht man Jedoch die Lage der Kolo- 

nien keinesv egs als kritisch an, da die aüdafrik. Union 

nur über 20C.000 Mann verfüge, von denen 70.000 bereite 

in Uordafrilia eingesetzt seien. 

Türkei 

In Kreisen der Opposition insbesondere des Offi- 

zierskorps vünocht man,einen erfahrenen General an 

Spitze der I.egiarung zu stellen, der bisherige Schau- 

kelpolitik i.ufgeben und Entscheidung treffen könne, 

ehe es zu spät. 

U.S.A.i 

Vor Pri 

lung der Ve 

drienstrei 

Vorschlages 

Schiffe unt< 

gen und dor 

einheiten 

ende. Auch 

Angelegenhe 

Der fri.: 

diesen Tage: 

Freundschaf 

und liißvers'; 

werden könn 

Ltl. 

un 

sse gab Sumner Welles eingehende Daratel- 

:handlungen mit Vichy betr. franz. Alexan- 

räfte. Hach Ablehnung des ersten amerik. 

habe Eoosevelt am 9/7. angeboten, die 

sicherem Geleit nach Martinique zu brin- 

stillzulegen, wie die übrigen Antillen- 

ter Zusicherung der Rückgabe bei Kriegs- 

iese Forderung habe Laval abgelehnt. Die 

t werde nunmehr weiter geprüft. 

nz. Botoch.fter in Washington erklärte in 

, daß Frankreich seinen traditionellen 

en treu bleibe, die durch die Mißgeschicke 

ändnisse der schweren Zeit nicht verändert 

en. 

- 7 ?r- 
Diitiim 

UlU) 

llbriclt 

angabe tjeö Oriei, 'Jüiiit), lUetitr, 
Oecgaug, 2ifleu^tung, 0i£bMgfcit 

fcet fiufc, OTout>f4)clu ufjü. 

Häfen zum Ws 

bisher abgel 

satz zum Uul 

Kolonialmini 

nien keinesv 

nur Uber 20C 

in Uordafril 

Qiorfoninuitffe 

ffen- und Lebenamitteltransport zu benutzen, 

ehnt. Angola und Uooambique seien im Qegen- 

terland ganz proenglisoh eingestellt. Im 

sterium sieht man jedoch die Lage der Kolo- 

egs als kritisch an, da die slidafrilc. Union 

.000 Mann verfüge, von denen 70.000 bereits 

:a eingesetzt seien. 

Türk e i 

In KreJsan der Opposition insbesondere des Offi- 

zierskorps vunscht man,einen erfahrenen General an 

Spitze der I egin rang zu stellen, der bisherige Schau- 

kelpolitik i ufgeben und Entscheidung treffen könne, 

ehe es zu spät. 

U.S.A.: 

Vor Pr< 

lung der Ve 

drienstreit 

Vorschlages 

Schiffe unt< 

gen und dor 

einheiten u 

ende. Auch i 

Angelegenhe 

Der fnju 

diesen Tage; 

Preundschaf 

und UiSvers 

«erden könn 

sse gab Sumner ’ifelles eingehende Darstel- 

; handlungen mit Vichy betr. franz. Alexan- 

hiäfte. Hach Ablehnung des ersten amerik. 

habe Hoosevelt am 9/7. angeboten, die 

r aicherem Geleit nach Martinique zu brln- 

stillzulegen, wie die übrigen Antillen- 

ter Zusicherung der Rückgabe bei Kriega- 

aeae Forderung habe Laval abgelehnt. Die 

t werde nunmehr weiter geprüft. 

nz. Botoch fter in Washington erklärte in 

, daß Frankreich seinen traditionellen 

en treu bleibe, die durch die Mißgeschicke 

ändnisse der schweren Zelt nicht verändert 

en. 
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15.7-42 Diese Ausladung bedeutet ohne Zweifel mehr 

als eine konventlelle Phrase eines Botschaf- 

ters seinem (lastlande gegenüber. Sie recht- 

fertigt das Mißtrauen des PUhrers gegen Frank- 

reich, das die Grundlage seiner zurückhal- 

tenden Politik diesem Lande gegenüber bildet. 

Hach einem Transozeanberioht haben die ÜSA die Lie- 

ferungen an die Türkei auf Grund des Pacht- und Leihge- 

setzes zunächst eingestellt mit der plausiblen Begrün- 

dung, daß dis Material an anderen Stellen dringender be- 

nötigt werde. 

Indien 

Hä- 

Eng L, 

Das e 

so aussehen 

von den 

späteren Z 

verlangen v, 

ierten Schw[i 

sofortiger 

rung Gandhib 

;1. / indische Verhältnis dürfte gegenwärtig 

daß der allindische Kongreßausschuß am 7/8. 

ändern die grundsätzliche Zustimmung zu einer 

lurüokzlehung der brit. Herrschaft aus Indien 

HLrd, ohne für die Dauer des Krieges den Alli- 

erigkeiten zu machen. Als Druckmittel wird 

Einsatz des passiven Widerstandes unter PUh- 

angedroht. 

Die brit. Heaktion auf diese Forderung wird 

erkennen lassen, wie stark sich England im 

gegebenen Zeitpunkt noch fühlt. 

Lagebesprechung beim Chef 3kl. 

1) Mallung von 3kl Chef HHD, daß mit heutigem Tag 

Anordnung Genst.d.Lw. für nachrichtliche Zusammenarbeit 

mit Krie äsmarine für Bereiche allear .Luftflott*» in 

Kraft tritt. Damit sind langwährende Bemühungen der 

- 

ttoium 
uwb 

Uttricil 

2lii0abe l»eÄ Drtt^ ‘BiiiD, TÜtutc, 
©eeaang, »dtut^tung, ©i^ilgrtll 

l>tr 2uft, Tlonöft^tlu ufip. 
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15.7-42 

Hach 

feruii^en an 

aetzea zunä 

düng, daß d 

nötigt ward 

Sieaa Auslassung bedeutet ohne Zweifel mehr 

ala eine konventielle Phrase eines Botechaf- 

tera seinem Gastlands gegenüber. Sie recht- 

fertigt das Alifltrauen des PUhrers gegen Pranh- 

reich, das die Grundlage seiner zurückhal- 

tenden Politik diesem Lande gegenüber bildet. 

Lnem Transozeanberioht haben die DSA die Lie- 

die Türkei auf Grund des Pacht- und Leihge- 

:hst eingestellt mit der plausiblen Begrlin- 
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.ändern die grundsätzliche Zustimmung zu einer 

•Uokziehung der brit. Herrschaft aus Indien 

«Lrd, ohne für die Dauer des Krieges den Alli- 

erigkeiten zu machen. Als Druckmittel wird 

üinsatz des passiven Widerstandes unter Büh- 

angedroht. 

Die brit. Heaktion auf diese Pordezung wird 

erkennen lassen, v/ie stark sich England im 

gegebenen Zeitpunkt noch fühlt. 

Lagebesprechung beim Chef Ski. 
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Anordnun 

mit Krie 

Kraft tr 

lung von Ski Chef UHD, daß mit heutigem Tag 

; Genst.d.Lw. für nachrichtliche Zusammenarbeit 

;smarine für Bereiche allar LLuftflott*» in 

■itt. Damit sind langwährende Bemühungen der 
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ig, franz. Antrag auf Genehmigung zum An- 
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rten. Dies ist umso mehr notwendig, als 

USA-Regierung weiter behandelt wird ohne 

darauf, ob der Fall Alexandriens droht 

eben Ski geht dahin, franz. Kräfte als 

en gegen Angelsachsen gerichteten Faktor 

rolle der W.St. Behörden zu erhalten, 

aliener offenbar ihre Vernichtung wünschen 

che Vorschläge (s.KTB 14/7.) entsprechen 

1 und dem Wunsch, ein Fauetpfand in die 

kommen. Sie bedeuten überdies ein starkes 

gegen Deutschland. Die italienischen für 

ung des franz. Vorschlages genannten 

, wie Meldungen der Gruppe Süd und des 

s Italien bestätigen» nur Vorwände. Ski 

uffaasung, daß Seekrieg in Igäis von 

d geführt wird und Piräus unter^Kontrolle 
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Chef 3kl ist 

nicht einverntanden. Ski regt an, dem ital. Oherkdo. ge- 

gebenenfalls 

mitzuteilen, 

bald mitgete 

Weitere 

Heft VIII. 

1$ m' f 0 in nnii f f e 152 

daher mit Anlaufen von Leroe oder Havarino 

unter Verwendung vorstehender Gesichtspunkte 

daß deutscherseits auf Anlaufgenehmigung für 

Piräusreede bestanden wird und dies den Franzosen als- 

lt wird. 

Chef Sk:, ist einverstanden. Entspr. Stellungnahme 

ergeht an OHM / W.F.St., nachr. D.W.St. (M), Dt. Markdo. 

Italien und ilar.Gruppe Süd. Abschrift gern. 1/Skl I o 

17138/42 Gkdips. in KTB Teil C Heft IV. 

Darstellung des Komplexes in KTB Teil C 

3) 

Im kleinsten Kruisi 

4) Vortrag 

jeweiligen G 

KTB 13/VII). 

Vortrag Chefs 3/Skl: Hach Bericht irischen Gesandten 

in Lissabon könnte Pall Alexandriens Sturz Churchills 

herbeiführen Es werde dann wahrscheinlich ein Zwischen- 

kabinett unter Führung Hoares folgen, das alsbald einem 

Nachfolger P .atz zu machen habe, der für Durchführung 

einer Friedeifispolitik in Betracht komme. 

Im übrigen sei für den Herbst eine große engl. Luft- 

offensive ge,;en Deutschland vorgesehen. 

I a l/Skl 

a) betr. Schiubilder, nach denen die wahrscheinlichsten 

Daten fdl. Lundungsversuche an der franz. Küste nach den 

:gebenheiten festgestellt werden können, (s. 

Auf Wunsch des Führers wurde aus diesen Sohau- 

bildera bei :ikl errechnet, daß unter Annahme der für 

"Seelöwe" gec.achten Voraussetzungen als wahrscheinlichste 

Daten der 4."7/8. bzw. Anfang September in Frage kommen. 

Es wurde jedoch bei Meldung an den Führer durch ständ. Ver- 

treter des Oli.d.M. auadrüoklich darauf hingewiesen, daß 

der Englände]- wahrscheinlich andere Voraussetzungen ein- 

setzen würde Angesichts des theoretischen Wertes der Be- 
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rechnung int von einer Bekanntgabe an Marinadienat- 

stellen bewußt Abstund genommen. 

b) betr. Wän^ch stand. Vertreters des Ob.d.M. im Führer 

hauptquart .er betr. regelmäßiger Vorlage der OTboots- 

karte beim Führer. Ski hat Bedenken, daß Führer hier- 

durch zu stark mit Details belastet wird. Chef 8kl 

stimmt die ier Auffassung zu und behält sich gelegent- 

lichen Vortrag und Vorlage der Karte beim Führer persön 

lioh vor. 

1) Ent 

5550 

hat Grup 

der fdl 

geprüft 

ten e 

schwere 

in AF 

Eeydarfjj 

Detachi 

kräfter 

am 8/7. 

liehst 

ZE und 

damit nJi 

AE 535C 

lieh 

Erfolge 

diesen 

probunj 

stände 

kommend 

KE p 

Beeonderss 

sprechend Anregung der Ski vom 19/5.42 

pe Horü Uoglichkeiten der Hinenbekämpfung 

schweren Deckungsstreitkräfte im Nordmeer 

Gruppe hat festgestallt, daß bei den leta- 

. / amerik. Geleitzügen PQ 15, 16 und 17 

Deckungsstreitkräfte jedesmal u.a. genau 

gestanden und von dort Seydis- bzw. 

jord angesteuert haben, möglicherweise zur 

erung und Wiederaufnahme von leichten Streit- 

zur Brennatoffergänzung. Gruppe hat daher 

beantragt, baldigst großes Minen-Uboot mög- 

noch vor Anlaufen von PQ 18 mit 66 SAM mit 

Versenkzünder zur Verfügung zu stellen, um 

ehrere kleine Sperrstüoke auf Wegen zwischen 

und den genannten Fjorden auszulegen, ähn- 

stadtsperre.Angesichts besonders günstiger 

aussichten wird von Gruppe vorgeschlagen, 

erstmaligen Einsatz vor letzter Fronter- 

der StIA zu genehmigen, da evt. Oberflächen- 

wegen zahlreicher in fraglichem Gebiet vor- 

er treibender Uinen unbedenklich seien. 
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Besonderes 

1) Entsprechend Anregung der 3kl vom 19/5.42 

hat Gruppe Hord Uöglichkeiten der Hinenbekämpfung 

der fdl. schweren Deckungsstreitkräfte im Nordmeer 

geprüft. Gruppe hat festgestallt, daß bei den lats- 

ten engl. / amerik. Geleitzdgen PQ 15, 16 und 17 

schwere Deckungsstreitkräfte jedesmal u.a. genau 

in AP 5550 gestanden und von dort Seydis- bzw. 

Beydarfjord angesteuert haben, möglicherweise zur 

Detachierung und Wiederaufnahme von leichten Strelt- 

kräften zur Brennstoffergänzung. Gruppe hat daher 

am 8/7. beantragt, baldigst großes Minen-Uboot mög- 

lichst noch vor Anlaufen von PQ 18 mit 66 SAU mit 

ZE und Versenkziinder zur Verfügung zu stellen, um 

damit nehrere kleine SperrstUoke auf Wegen zwischen 

AE 535C und den genannten Pjorden auszulegen, ähn- 

lich Kapstadtsperre.Angesichts besonders günstiger 

Erfolgeaussichten wird von Gruppe vorgeschlagen, 

diesen erstmaligen Einsatz vor letzter Pronter- 

probung der SMA zu genehmigen, da evt. Oberflächen- 

stande wegen zahlreicher in fraglichem Gebiet vor- 

kommencer treibender Minen unbedenklich seien. 
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Weitere Pcsition, die von Zieletreitkräften bei Geleit- 

Zugsicheri; ng regelmäßig passiert «ird, liegt in AE 

9300, 965C , 9900. Hier ist jedoch. Minenverwendung wegen 

Wassertieien nur sehr beschränkt möglich. Gruppe wird 

versuchen, in Zusammenarbeit mit Bdü an dieser Stelle 

Uboote anqusetzen. 

Bei grundsätzlicher Zustimmung hielt 3kl 

jedoch Stellungnahme des BdU im Hinblick 

auf vorzeitige SMA-Verwendung für erfor- 

derlich, die duhin geht, daß auf Grund bisher 

er Prühkrepierer SUk z.Zt. noch nicht für front- 
.alten wird. BdU stellt dazu zutreffend fest, 

orzeitige Verwendung der nicht frontbereiten 

geringsten Erfolgsauasichten zu Verrat eines 

e Minenverwendung vorgesehenen Gebietes führen 

beabsichtigt viele Uinenunternehmungen an 

tigen Stellen größerer Verkehrsdichte und hält 

Verwendung der noch nicht frontbereiten Mine 

beobachtel 

bereit geh: 

daß eine T 

Mine bei 

für späteifi 

kann. BdU 

gleichwicl. 

somit die 

für falscl 

Da m 

Präge der 

klar geste 

3 Wa fest( 

Durchführ 

freigegeb 

| der noch 

keine best 

ch Vortrag von S Wa bei Ob.dM. (s. ETB 14/7.) 

Frontbereitschaft der SMA nicht eindeutig 

11t erschien, wurde in erneuter Anfrage bei 

estält, daß diese Mine voraussichtlich nach 

g des Versuohes mit ü 118 für Pronteinsatz 

. werden kann unter der Voraussetzung, daß bei 

. werfenden Erprobungssperre durch U 118 

nderen Erscheinungen auftreten werden. 

Ski 

hinsichtli 

neneinsat 

nicht froi 

entscheidet daher auf Antrag der Gruppe Hord 

ch der Lagebeurteilung und Aussichten des Mi- 

s zustimmend, muß .jedoch Einsatz der noch 

tbereiten SMA ablehnen. 

2 6 

2) Untei 

ten Auftr 

Gewässer 

Bezugnahme auf den Gruppe Hord s.Zt. erteil- 

g der laufenden planmäßigen Aufklärung der 

m Irland, bittet Ski die Gruppe, zur Frage 
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jliteiten eines Durolibruehs der Panzer- 

1 den Atlantik eingehend Stellung zu nehmen 

e Ausmarsch Oktober / Hovember 1942, 

;i März / April 1943 und Ausmarsch Tebruur / 

Eückmurseh Winter 43/44. 

k im 

Meerbusen 

• Ob .d .LI. h 

I dem Schut 

U platzen z 

"zukommt 

1/31! 

In letzter Zeit sind im Hordraum und finnischen 

russ. T-fflugzeuge festgestellt nordnn. 

at besonders darauf hingewiesen, daß danach 

z unserer Schiffe gegen IT's auf den Liege- 

.B. aucli im Altafjord erhöhte Bedeutung 

1 bittet Ski Qu A eitere Veranlassung, 

4) Übersicht über Geleit- Und Tranaportlelstungen 

im Bere: ch Gruppe Mord für Juni 1942 

BSh-Ber 

a) Geleitete 
Kriegsschiffe 31 

b) Geleitete 
Handelsschiffe 
Zahl! 585 

BET i 1163363 

o) Zahl der Luft- 12 
u.Ubootsangrif- 
fe 

d) Totalverluste 
d. Minen, 6 
Bomben usw. 1 

e) Zahl der 
geräumten Minen 114 
Elugzeugab- 
s chtis s e 5 

vers-Peind- 
Uboote, 

Sboote,usw. 

f) Bemerkungen 
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ch Gruppe Mord für Juni 1942 

Sboote,usw. 

f) Bflmarkung&a 

BSO-Ber 

38 

87 

560870 

gdli Oat 

16 

58 

142150 
u.9 Laz 
Schiffe 

20 

6 

Btat.O, 

53 

89 

424159 

11 40 

3 

mehrere 
..ahrsch 

Morwegen 

106 

716 

1821684 

32 



öiituin 
mit) 

llbrjdi 

15.7.42 

Zugabe t>(6 Drite, ‘Binb, Wetier, 
tiftgaiifl, »tleu^tiiug, eidjtlöffil 

ber Cuft, OTeiibfct>ciii iifio. 

Lage 15/711. 

I. Kriegführuig in den außerheimiachen Gev/äasern. 

1. Feindlage: 

Kordatlant Lk: 

"Dioni 

ausgelaufe 

aus Portug 

über 100 T 

troffen DD 

"Pasteur". 

Und 2 groß 

sde" ist aus Gibraltar in unbekannter Eichtung 

i. Zum Freetovm-Geleitzug wird von Abwehr 

il nachgemeldeti Am 4/7. lagen in Freetown 

ransporter, d arunter mit Convoi neu einge- 

"Queen Mary", "Queen Blisabeth", "Manhattan", 

Geleitschiffe "Rodney", "Nelson", "Malaya" 

in Freetow 

120.000 M 

folge von 

sehen sind 

Südatlanti 

ku Aus 

des Eintre 

Kraftfahrz 

2. Eigene la; 

An: Auf 

a) "Doggert 

als Tr 

gorie) 

b) "Dogger 

Punkt 1 

fangene 

HorfDinmiuffe lo'i 

UüA-Einheiten. Es handelt sich um den größt« 

n bisher angelangten Convoi, von dem 100 - 

m ausgescnifit sein sollen, die Gerüchten zu- 

Freetown aus zum Einsatz gegen Dakar vorge— 

Diese Nachricht bedarf, falls ihre Richtig- 

keit bestätigt wird, ernsthafter Beachtung. 

k: 

•tadi liegen erneute Nachrichten über laufen- 

ffen amerikaxischer Transporter mit vielen 

eugen vor. 

frage wird Mar.Att. Tokio unterrichtet, daß 

ank" Hilfskriegsschiff bleibt unter-Bezeichnurg 

sporter (entsprechend Japan, gleicher Kate- 

bank" etwa am 26/7. mit 9 sm Marschfahrt auf 

Weg gelb stehen wird und mindestens 200 Ge- 

an Bord hat. 

- 

t)armn 
mit» 

Uhr^eli 

Eiiflabe 'lüiiiö, Weiter, 
öeegaiifl, »eUudjtuuö, ^Idjiigfrii 

l>tr 2uf(, Qnent>(d>citi ufiu. 
^Un'fonimitiffe ID'I 

15.7.42 Lage 15/VII. 

I. Kxlegflihruig in den außerheimiachen Gewässern. 

1. geindla,:e: 

NordatlantLki 

"Diomp 

ausgelnufe 

aus Portugal 

über 100 T 

troffen DD 

"Pasteur". 

Und 2 groß 

de" ist aus Gibraltar in unbekannter Richtung 

i. Zum Freetown-Geleitzug wird von Abwehr 

.1 nachgemeldeti Am 4/7. lagen in Freetown 

cansporter, darunter mit Convoi neu einge- 

"Queen M^ry", "Queen Elisabeth", "Manhattan", 

Geleltscnlffe "Rodney", "Nelson", "Malaya" 

3 UüA-Kinheiten. Es handelt sich um den größtai 

in Freetow 

120.000 Ma 

folge von 

sehen sind 

n bisher angelangten Convoi, von dem 100 - 

in ausgeschifit sein sollen, die Gerüchten zu- 

Freetown aus zum Einsatz gegen Dakar vorge— 

Diese Nachricht bedarf, falls ihre Richtig- 

keit bestätigt wird, ernsthafter Beachtung. 

Südatlanti k: 

11 Aus 

des Eintre 

Kraftfahrz 

tadi liegen erneute Nachrichten Uber laufen- 

ffen amerikanischer Transporter mit vielen 

eugen vor. 

2. Eigene La, 

An: Auf 

a)"Doggerli 

als Tr 

gorie) 

"Dog0er 

Punkt 1 

fangene 

b) 

frage wird Mar.Att. Tokio unterrichtet, daß 

unk" Hilfskriegsschiff bleibt unter-Bezeichnuig 

sporter (entsprechend Japan, gleicher Kate- 

bank" etwa am 26/7. mit 9 sm Marschfahrt auf 

Weg gelb stehen wird und mindestens 200 Ge- 

an Bord hat. 



OtMum 
unD 

librjdl 

Zugabe t>c0 Drte^, TUliiD, 'Jütutv, 
Seegang, %eleu4>tuiig, ^idui^fcii 

Der Cuft, IHonDfiteiii ufio. 
^orfonimniffe 

15-7-42 Pei 

durch PT 

idlageunterrichtung an alle Auflerheimlsehen 

0417. 

II. Lag 

1. Peindlag 

Mac 

24 Landuh/ 

Geleitve 

klärung 

Verlust 

und Si Lcht 

Luftaufklärxmg lagen 1130 Uhr in Plymouth 

gsboote, 2 Zerstörer und 1 Geleitboot. 

rkehr an engl. SlidkUste normal. Punkauf- 

srfaßte ab 1410 Uhr Meldungen über Total- 

ainer UL westl. Boulogne nach Luftangriff 

an einer brennenden ML SO-wärte Dungeneea. 

2. Eigene lagei 

Gebiet Atlantikküste; 

Üb 

von San 

Vor Lorije 

mündung 

sperrt u 

01 

auf Tru 

wurde al 

Westraum 

erführung beschädigten ital. Ubootee "Torelli'1 

tander nach Bordeaux erfolgte planmäflig. 

nt wurden 3 Grundminen geräumt. Gironde- 

mußte wegen LM-Verdaohts vorübergehend ge- 

erden. 

Seegebiet Kanal: 

Llirlenaufgabe "Brahma" wurde in der Macht eum 

15/7. planmäßig durchgeführt. Torpedoeinsatz 2.Sfl. 

ist entlallen, da Luftaufklärung Angriffsobjekte 

nicht festgestellt hat. S-Boote haben Pernsicherung 

für "Brihma" gebildet. 

5 Uhr Angriff durch 3 fdl. Artl.S-Boote 

jpentransportergeleit bei Alderney. Angriff 

gewiesen. 1 Angreifer wurde anscheinend 

beschädijgt. Geringe eigene Schäden und Personal- 

Dal um 
unD 

llbrjeU 

Tiiigabe bei Drtctf, WliU), 'JUtlKC, 
^tegiuifl, &dtu$tung, 0lct)Mgf(ii 

c»tr Ctifl, anonö|(tKlii ufm. 
Vorfommniffe 

15-7.42 Peitii 

durch PT 

.dlageuntErrichtung an alle Auüarhelmiaohqn 

0417. 

II. Lag Westraum 

1. Peindlagat 

Maci Luftaufklärung lagen 1130 Uhr in Plymouth 

24 Landuigshoote, 2 Zerstörer und 1 Geleitboot. 

Geleitverkehr an engl. Südkliste normal, gunkauf - 

klarung erfaßte ab 1410 Uhr Meldungen über Total- 

verlust einer UL westl. Boulogne nach Luftangriff 

und Sichten einer brennenden ML SO-wärts Dungeneee. 

2. Eigene lagei 

Gebiet Atlantikküste: 

Überführung beschädigten ital. Ubootes ■Torelli,, 

von Santander nach Bordeaux erfolgte planmäßig. 

Vor Lorient wurden 3 Grundminen geräumt. Sironde- 

mündung mußte wegen LM-Verdachta vorübergehend ge- 

sperrt werden. 

Seegebie t Kan^1: 

01 

auf Tru 

wurde at 

beschädn 

Uirlenaufgabe "Brahma" wurde in der Macht zum 

15/7. planmäßig durchgefUhrt. Torpedoeinsatz 2.Sfl. 

ist entiallen, da Luftaufklärung Angriffsobjekte 

nicht f£ stgestellt hat. S-Boote haben Pernsicherung 

für "Brchma" gebildet. 

5 Uhr Angriff durch 3 fdl. Artl.S-Boote 

dpentransportergeleit bei Alderney. Angriff 

gewiesen. 1 Angreifer wurde anscheinend 

gt. Geringe eigene Schaden und Personal- 



Oaiiini 
mit) 

llbrjcit 

Sliiflabe De* Orte*, TüiiiD, heiler, 
©eeflrtiifl, 2Jeleuc(Mun0( ©Icbtlgreii 

Der Suft, ‘TloiiDfdieiu ufiv. 
^ovtommniffe 155 

15-7.42 Verluste. Vorm. 5.Tfl. Dlinkirohen eingelaufen. Mittage 

wiederholie Angriffe stärkerer fdl. Jagdverbände auf 

Signalste: le Pecamp, 5t. Margerite, Varangeville und 

Dieppe ohi.e nennenswerte Schäden. 

Nachmittags beschossen Batt. Mont de Couple und 

Be la Cre<he 2 fdl. S-Boote und 2 Seenotfahrzeuge in 

BP 3328 ol.ne Erfolg. Eine der Einheiten wurde durch 

eigenen Ji.ger versenkt. Abends Minenaufgabe "Putra" 

angelaufen. Mineneinsatz von 10 S-Booten, zugleich Pern- 

eicherung 

III. Nord 

H o r d a e 

1. Feindlage 

Geri 

2. Eigene La 

ige Lufttätigkeit. 

d s In 

Beutschen 

im Kaum H 

sind nicht 

SestkapelL 

Schlepper 

keine Sch 

Kobold wut 

M o r w e g 

see .Norwegen, Nordmeer 

r Nacht zum 15/7. fdl. Lufttätigkeit in der 

Bucht. LM-Verdacht von Terschelling - Nangeroog 

Igoland und bei Westerland. NachtJagdarfolga 

gemeldet. Nachmittage fdl. Luftangriffe bei 

e. 1 Scheibenschleppbegleitboot gesunken, 

beschädigt eingebracht. Auf Eheinflottille 

iden. 1 Angreifer abgeschossen. Minenaufgabe 

de planmäßig durchgefUhrt. 0 Grundminen geräumt 

Bei regär fdl. Lufttätigkeit an Polar-, Nord- und West- 

küste wurde Ln Honningsvaag 1 MPP mit Munitionsladung 

versenkt. Eriebliche Personalverluste. 

155 
X>aium 

UllCl 

lljirjrit 

2iii0abe t>ci br<e^, TUtntr, 
©cegiing, »deu^Ung, ©tttnlflldi 

öer ßuft, Tlonbfd>(hi ufii>. 
^offoiumniffe 

15.7.42 Verluste. Vorm. 3.Tfl. Dünkirchen eingelaufen. Uittage 

wiederholie Angriffe stärkerer fdl. Jagdverbände auf 

Signalstelle Pecanp, St. Margerite, Varangeville und 

Dieppe ohne nennenswerte Schäden. 

Sachi littags beschossen Batt. Hont de Couple und 

De la Crei he 2 fdl. S-Boote und 2 Seenotfahrzeuge in 

BF 3328 ol.ne Erfolg. Eine der Einheiten wurde durch 

eigenen Ji.ger versenkt. Abends Minenaufgabe *Putra" 

angelaufen. Uineneinsatz von 10 S-Booten, zugleich Fern- 

sicherung 

III. Herd 

H o r d s e 

1. Feindlage 

Gerl 

2. Eigene La 

ige Lufttätigkeit. 

d ä In 

Deutschen 

im Saum H 

sind nicht 

WestkapelL 

Schlepper 

keine Schi 

Kobold 

H o r w e g an» 

see , Norwegen, Hordmeer 

r Sacht zum 15/7. fdl. Lufttätigkeit in der 

Bucht. LU-Verdacht von Terschelling - Vangeroog 

Igoland und bei Westerland. NachtJagderfolge 

gemeldet. Nachmittags fdl. Luftangriffe bei 

e. 1 Scheibenschleppbegleitboot gesunken, 

beschädigt eingebracht. Auf Hheinflottille 

iden. 1 Angreifer abgeschossen. Minenaufgabe 

de planmäßig durchgeführt. 8 Grundminen geräumt^ 

Bei regsr fdl. Lufttätigkeit an Polar-, Nord- und West- 

küste wurde Ln Honningsvaag 1 UFP mit Munitionsladung 

versenkt. Eriebliche Personalverluste. 



Damm 
mit) 

llbrjtit 

21 ii0abc t>c* Ortet, 2UtiiD, 2üeitei', 
©ecflftiiö, »cleiidHiiafl, OldHirtfcii 

ber Cuft, QJloiib|it»chi u(\\\ 
35orfi'nuitulffc 

.7.42 Kreuzei 

eingelaufen 

nach Süden. 

Geleite 

Eineat 

in Bereich 

H o r d m e 

"Köln" und "Eckoldt" sind in Drontheim 

"Ihn" und Z 24 stehen auf EUckmarscfa. 

ienst planmäßig ohne besondere Vorkomm- 

von "Meteor" als Kanonen- bzw. Geleitboot 

dm. Korwegen s.Fs. 1628 und 2238. 

Hinviei 

Kord besondA 

Feststellung 

auf Einzelf, 

Ski Ohi 

entsprechend 

von Gruppe Hord an Skli Eine für Gruppe 

rs v/ichtige Erkundungsaufgabe für HD ist 

ob Gegner anstelle PQ-GeleitzUge etwa 

ilirt an Eisgrenze Ubergeht. 

sf MHD (B) und 3/Skl erhalten von 1/Skl 

es Ersuchen. 

IV. Skagerrak, Ostseeeingängs, Ostsee. 

In SkaAerrak, Ostseeeingängen, westlicher und 

mittlerer Optsee keine besonderen Vorkommnisse. 

In öst. 

Lachs 1, 2, 

2 russ 

in Sperre 

Schwimmweat 

M.A.A. 

Ostland zur 

Minena 

abends an, 

S-Boote mit 

icher Ostsee (Finnenbusen) sind Sperren 

3 planmäßig geworfen. 

Uboote sind nach Meldung von Gruppe Hord 

Seeigel" durch Minentreffer vernichtet. 

:n und Holzteile wurden gefunden. 

531 ist von Heeresgruppe Hord an Marbef. 

ickgegeben. 

ifgabe "Lache 6" läuft, Aufgabe “Sauna" ist 

aufen. Ausführung durch l.Efl. und finnisd 

Unterstützung durch finn. Lw und gleich- 

e L 

34 f- 
©amm 

miti 

2Iiiöabc t>(ö Orutf, BhiD, WCIICV, 

©fCfliiufl, %cIctid)iu>m, 
ttl Cufl, OTOHb|it)Cil! II 

Sprfoniiunlffe 

.7.42 Kreuzei 

eingelaufen 

nach Süden. 

Geleite 

"Köln" und "Eokoldt* sind in Drontlieim 

"Ilm." und £ 24 stehen auf SUckmarscb. 

ienst planmüßig ohne besondere Vorkomm- 

Eineati von "lieteor" als Kanonen- bzw. Geleitboot 

in Bereich i.dm. Norveegen s.Ps. 1628 und 2258. 

H o r d m e 

Hinwei 

Nord besondu 

Feststellung 

auf Einzelf, 

Ski Gh< 

entsprechend 

von Gruppe Kord an Ski« Eine für Gruppe 

rs Y>ichtige Erkundungsaufgabe für HD ist 

ob Gegner anstelle PQ-GeleitzUge etwa 

ihrt an Eifagrenze übergeht. 

sf MNB (B) und 5/Skl erhalten von l/Skl 

es Ersuchen. 

IV. Skagerrak, Ostseeeingänge, Ostsee. 

In Skaterrak, Ostseeeingängen, westlicher und 

mittlerer 0;t&ee keine besonderen Vorkommnisse. 

In öst .icher Ostsee (Finnenbusen) sind Sperren 

Lachs 1, 2, 3 planmäßig geworfen. 

2 russL Uboote sind nach Meldung von Gruppe Hord 

in Sperre "Seeigel" durch Minentreffer verniohtet. 

Schwimmwestpn und Holzteile wurden gefunden. 

K.A.A. 531 ist von Heeresgruppe 3ord an liarbef. 

Ostland zurickgegeben. 

ilinena ifgabe "Lachs 6" läuft, Aufgabe "Sauna* ist 

abends angeLaufen. Ausführung durch l.Äfl. und finnisd 

S-Boote mit Unterstützung durch finn. Lw und gleich- 



156 

30 / 
Damm 

Hilf. 
Ilhrjcii 

ftngabc of6 Once, WiuD, "JUcntr 

Der fiufl, l^ouDfduiii ufio. 
V o v f o in m ii i f f e 

15.7.42 

Ir; 

zeitlga Angri 

liL Ch Eni s 

sohloasenen 

schlossenen M; 

37» vermißt t, 

(a.Fa. 1005). 

Erneute 

brigade Ladori- 

land ergab vc 

und Einsatz 

Sruppe 

Luftbilderkui. 

oder gar Kreii: 

Einheiten bei 

Hauptziel ei 

ffe von El.k. I auf Seiakaari und Lavanaaarl. 

etzung Cholma meldet FUhrer der dort einge- 

äfte der Mar.Kraftfahrkomp» Von 85 einga- 

ann sind bis 9/5. gefallen 29, verwundet 

krank 1 und noch im Einaatz 14 Hann. 

Beapreohung zwischen C/Lfl 1 und Kditen- 

a unter Beteiligung von A I lä.V.St. Jinn- 

llständige Übereinstimmung über Unterstellung 

Ladogasee, häherea s. Pa. 1039* 

llord bittet Lfl 1 bzw. I.P1.K. duroh laufende 

düng Klarheit über Bewegungen rusa. Zeratörer 

zera "Maxim ttorki" zu schaf’en und diese 

Feststellung tatsächlichen Auftretens als 

enen Ansatzes zu betrachten. 

Y. U b o o l kriegführung . 

1. Feindlage» 

Besonderee 

USA-: 

die ganze 

Uboote an. 

der Uboote 

USA-Ostkü 

karibische 

auch die 

1 ari 

.st 

Im E 

auch bei 

Uboot wurd 

Villano g' 

i’ineminiater Knox kündigte eine aich über 

»Veit erstreckende Aktion gegen die Achaen- 

"Es wird kein Kämpfen geben, wenn wir uns 

nicht entledigen können." Das am 14/5. für 

e eingerichtete Convoisyatem Bei auf das 

Meer ausgedehnt. Sobald wie möglich werde 

Gjolfschiffalirt einbezogen werden. 

inholgebiet wurde rege Aufklärungstätigkeit , 

Island beobachtet. Ein auslaufendes eigenes 

e wiederholt von Flugzeugen NW-lich Kap 

eaeldet. 

156 

- 3a 

©tllllllt 
Ullti. 

HbijtU 

?fagtib( Ce« Dcte«, WhiD, heiler, 
ectflaiifl, Jbcleiuljiuiirt, 

Cer Cufi, CWonCfthcln ufic. 
V ov t D in ni ii i f f e 

15.7.42 ffe von F1.1L. 1 auf Seiakaari und Lavanaaarl. 

iri 

etzung Cholma meldet PUhrer der dort einge- 

äfte der llar.Kraftfahrkompi Von 85 einge- 

ann sind hia 9/5. gefallen 29» verwundet 

krank 1 und noch Im Einsatz 14 Hann. 

zeitige Angri 

HL ch Eni s 

Bchloasenen 

schloBsenen 1 

37» vermißt 4 

(B.PS. 1005). 

Erneute Besprechung zwischen C/Lfl 1 und Kilfeten- 

hrigade Ladoja unter Beteiligung von A I H.V.St. Finn- 

land ergab vcllatändige Übereinstimmung über Unterstellung 

und Einsatz suf Ladogasee, näheres s. Ps. 1039. 

Gruppe 1 erd bittet Lfl 1 bzw. I.F1.K. durch laufende 

Luftbilderkuidüng Klarheit über Bewegungen russ. Zerstörer 

oder gar Kretzers "Maxim Gorki" zu schaffen und diese 

Einheiten bei Feststellung tatsächlichen Auftretens als 

Hauptziel eijenen Ansatzes zu betrachten. 

U b o o 1 skriegführung . 

1. Feindlage: 

Besonderes 

USA-i 

die ganze 

Uboote an. 

der Uboote 

USA-Ostküs 

karibische 

auch die 

L ur: L-ineminister Knox kündigte eins sich über 

iVelt erstreckende Aktion gegen die Achsen- 

"Es wird kein Kämpfen geben, •venn wir uns 

nicht entledigen können." Bas am 14/5. für 

te eingerichtete Convoisystem sei auf das 

Meer ausgedehnt. Sobald wie möglich werde 

Gjolfschiffalirt einbezogen werden. 

Im Einholgebiet wurde rege Aufklarungstätigkeit 

auch bei Island beobachtet. Ein auslaufendes eigenes 

Uboot wurde wiederholt von Flugzeugen HTS-lich Kap 

Villano gemeldet. 



- 

Damm 
UllO 

Ubridl 

15.7.42 

(210) 

3iiiöabt bts otKs, iijiiio, aidid, 
i5((flaiifl, »(l(u(tmii\fl, eidiilflldi 

0(r ßitfi. 2ilonb[ri)((ii iifio. 

60 

aichtung 

ridaatrat 

griff er 

Befehl, 

Uboot zu 

ostwärts Kap Charles wurde eine Minen- 

gemeldet und aus dem Westausgang der Jlo- 

a 0900 Uhr Meldung Uber einen Ubootsan- 

•iaßt. 1041 Uhr erhielten 2 USA-Zerstörer 

nit AK zur Unfallstelle zu gehen das 

Oaäen. 

2. Eigene lä ges 

Von 

dien lie, 

Südboote: 

Yeom*n" 

Gibraltar 

ien Booten an der USA-KUate und inWeetin- 

en Erfolgameldungen nicht vor. Von den 

meldete U £01 Versenkung des T. "British 

6.999 BKT) auf Eeiae von Curajao nach 

VI. L u f 

Raum tim ^ng 

^orfommnlffc 

Im liit telmeer meldete U 501 in CP 8257 Fehl- 

schuß auf Zerstörer. 

Wei'.ere Meldungen in Ergänzung zur Lage Uboote 

in KTB Tijil B Heft IV. 

kri egftihrung . 

andt 

Am 14 und 15. v/urden Im Westraum 5 fdl. Plugzeuge 

abgesohosse 

Verseniu 

Boulogne s. 

ung eines S- oder Seenotbootes W-lich- 

Lage Westraum. 

Im eigenen Hachteinsatz zum 16/7. verseuchten 

21 Plugzeugii die Themse. Aus Holland und Belgien / Hord- 

frankreich werden nur insgesamt 7 Einflüge gemeldet. 

- 

DI« um 
uit D 

Ubrjcil 

15.7.42 

(210) 

Kitgabc otö Drltö lllliib, 2ümcr, 
a<(ijanj, SltUu^lmia läKtillflldl 

btr Cufr. Itenbl^dn u[rc. 

60 i 

Sichtung 

ridastral 

griff eri; 

Befehl, 

Uhoot zu 

m ostwärts Kap Charles wurde eine Kinen- 

gemeldet und aus dem Woatausgang der Jlo- 

e 0900 Uhr Meldung Uher einen Ubootsan- 

aßt. 1041 Uhr erhielten 2 ÜSA-Zerstörer 

nit AK zur Unfalletelle zu gehen uw* das 

da&en. 

2. Eigene I^ ges 

Von 

dien lie, 

SUdbootei. 

Yeomjtn" 

Gibraltar 

ien Booten an der USA-KUste und ihjfestin- 

en Erfolgsmeldungen nicht vor. Von den 

meldete U 201 Verserkung des I. "British 

6.999 BfiT) auf Äeiae von Curavao nach 

Im 

schuß au:' 

Wei' 

in KTB Ti 

VI. 1 u f 

Baum um -angl 

^orfoinmniffe 

l£ittelmeer meldete U 501 in CP 8257 Pehl- 

Zerstörer. 

ere Meldungen in Ergänzung zur Lage Uboote 

il B Heft IV. 

Kriegführung . 

andi 

Am 14 und 15. wurden im Westraum 5 fdl. Plugzeuge 

abgeschossE 

Verseniu 

Boulogne s. 

ung eines S- oder Seenotbootes W-licfc. 

Lage Westraum. 

Im eigenen Kachteinsatz zum 16/7. verseuchten 

21 Plugzcugn die Themse. Aus Holland und Belgien / Hord- 

frankreich werden nur insgesamt 7 Einflüge gemeldet. 



- 

üiMuin 
mit) 

Ilbr5(i( 

ftngabc t>c« One«, QUiiiD, Wetter, 
Seegang, »eleud)tung, 0i(t>(lgteit 

Der Cuft, QJtoiit>[ct>elii u(iv. 
^orfonimntffe 15? 

15.7.42 

(211) 

Mittelmaern um: 

Starkei 

1630 Ul: 

der Feindkre 

aageblioh 1 

Aufklärungs- und Kampfeinaatz in Hordafrika. 

r vairde von Gibraltar nach Osten durchbrechen- 

uzer 60 em UO-lich Kap Bon angegriffen und 

Treffer SC 250 erzielt. 

Ostfront: 

Wegen 

der Heeresgiji 

wurde Urneoh 

Vtetterlage war Einsatz auf SUdabaohnitt 

uppen A und B nur beschränkt. Im Polarmeer 

.dltwerk Hurmaschi mit guter Wirkung angegriffen 

Von der! übrigen Op.Gebieten der Ostfront liegen be- 

sondere Meldungen nicht vor. 

VII. Kriegfthrung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlage Mittelmeer: 

In 

mit unbel<]i 

Ym lief 

in Gibral 

d er »acht zum 15/7. iat der "Diomede"-Kreuzer 

anntem Ziel aus Gibraltar ausgelaufen, am 15/7 

4in zusätzlicher "DiBi»>Ae"-Kreuzer von Westen 

tar ein. 

"Ea^le"-Verband wurde 0830 Uhr mit 1 Träger, 

2 Kreuzein und mehreren Zerstörern etwa 70 am H-lich 

Algier bereits wieder auf Weatkura gesichtet.. 

Hucl dt. Luftaufklärung stand 1230 Uhr 1 mit 

&oher Fahrt nach Osten laufender Kreuzer 30 am HO-lich 

Kap Bougsroni. Er wurde bis 2225 Uhr laufend beschattet 

und stand zu dieser Zeit 16 sm NHW-lich Kap Bon auf 

O-Kurs. 

Der Durchbruch durch die Sizilienstraße ist 

dem Gegner also wieder einmal gelungen. Ohne 

Zweifel ist Malta sein Ziel. 

Ümmn 
mit) 

llbrjtif 

anjjabt oe* Drtti, Whit», TBetltr, 
titcgaiiB, »tleu^itung, Cictiiiflttit 

btr ßuft, Quolltfd>eln ufi». 
^otfom mniffe 15? 

15.7.42 

(211) 

Mittelmaerri 

Starkei 

1630 Ul:: 

der Feindkre 

angeblich 1 

um: 

Aufklärungs- und Kampfeinaatz in Hordafrika. 

r vairde von Uibraltar nach Osten durchbrechen- 

uzer 60 em HO-lich Kap Bon angegriffen und 

Treffer SC 250 erzielt. 

Ostfront: 

Wegen V 
der Heereegn 

wurde Umsch 

Von den 

sondere Male 

etterlage v:ar Einsatz auf Südabschnitt 

uppen A und B nur beschränkt. Im Polarmeer 

.^Itwerk Murmaschi mit guter Wirkung angegriffen 

übrigen Op.Gebieten der Ostfront liegen be- 

uiigen nicht vor. 

VII. Kriegfl hrunj im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlage Mittelmeer: 

In der Macht zum 15/7. iat der "Diomede"-Kreuzer 

mit unbek anntem Ziel aus Gibraltar ausgelaufen, am 15/7 

Vm lief ein zusätzlicher "Dii & "-Kreuzer von Westen 

in Gibral tar ein. 

“Ea^le"-Verband wurde 0830 Uhr mit 1 Träger, 

2 Kreuzei n und mehreren Zerstörern etwa 70 sm H-lich 

Algier bereits wieder auf Westkurs gesichtet.. 

Hacl dt. Luftaufklärung stand 1230 Uhr 1 mit 

&oher Falrt nach Osten laufender Kreuzer 30 sm HO-lich 

Kap Beugeroni. Er wurde bis 2225 Uhr laufend beschattet 

und stand zu dieser Zeit 16 sm HHW-lich Kap Bon auf 

O-Kurs. 

Der Durchbruch durch die Sizilienstraße ist 

dem Gegner also wieder einmal gelungen. Ohne 

Zweifel ist Malta sein Ziel. 



15. 

£)ütmu 
mit> 

Iil2 

" 3 Sf- 
2Jiifl»ibt Driee, QUiim, Wenn-, 
^ecöfliiO, SBtleudjiiiiig, Cicbtlrtfcic 

öcr fiufr, CmonDfcbehi ufiu. 

Im 

Geleit- 

2t Lage Ital 

^ovfonimiilffe 

Oibiet Alexandrien - Port Said wurde regere 

ui Bewachertätigkeit feetgeetellt. 

en: 

Gege i den fdl. Kreuzer hat ital. Marin# all# 

verfügbarm Uboote und Luftetreitkräft« angseetzt. 

Außerdem ..st je 1 Zerstörer aus Cagliari und Tra- 

pani aueg slaufen. 

3. Eigene La, 

Keins besonderen Vorkommnisse. 

4. Hordafrikitranaporte: 

Weisung s 

;e Mlttelmeeri 

Durc i Ausfall der KUaten-D. "Brook" und "Sturla" 

"Savona" ind ev. notwendig werdenden Abzug dt; MPP 

aus dem liLttelmeer in das Schwarze Meer für Auf- 

gabe "Blücher" ist dt. KUstennachschub für Pz.Armee 

beeinträc itigt. Da Herkules ruhen wird, bis "Aida" 

beendet i3t, werden die für eretere Aufgabe inzwi- 

schen fertiggestellten ital. MPP aus dt. Material 

verfügbar sein. 

Ski «eist daher dt. Markdo. Italien an, den 

Italiener! nahezulegen - was diese eigentlich von 

sich aus sofort hätten anbieten sollen - diese MPP- 

Heubauten bis auf weiteres weitmöglichst mit im 

Küstenverkehr nach der vordersten afrikanisohen 

Pront einzusetzen, soweit es zur Sicherstellung des 

Eommelnachschubs erforderlich ist. Absohrift entsp. 

Ps. 1901. 

Schiffsankünfte in nordafrikanischen Häfen 

sind am 15/7- nicht gemeldet. 

Küstennachschub planmäßig. 

- 3/f- 

15. 

DiHUlll 

mit 
1 llfjrjtir 

LLH 

3JHfliibe nt# £>m«, 'Mint», Mcim-, 
©e«flfl«0, ©clcuctmiiifl, eicfuirtfcii 

der 8ufi, OToudfcbfin nfii*. 

Iw Giibiet Aieiandrien - Port Said wurde regere 

Geleit- uid Bewachertätigkeit feetgeetellt. 

2, Lage Ital 

f Gege 

verfügbar 

Außerdem 

pani aueg 

:L den fdl. Kreuzer hat ital. Uarine all« 

m Uboote und Luftetreitkräfte angeeetzt. 

-et je 1 Zerstörer aus Cagliari und Tra- 

ilaufen. 

3 • Eigene La, 

Kein s beeondcren Vorkommnisse. 

4. Hordafrikitransportei 

^Di'füinnuiiffe 

;e tllttelmeeri 

Durch Ausfall der KUsten-S. "Brook" und "Sturla" 

"Savona" ind ev. notwendig werdenden Abzug dt; KPP 

aus dem lilttelmeer in dae Schwarze Meer für Auf- 

gabe "Blücher" ist dt. Küstennachschub für Pz.Armee 

beeinträcitigt. Da Herkules ruhen wird, bis "Aida" 

beendet iet, werden die für erstere Aufgabe inzwi- 

schen feijtiggesteilten ital. MPP aus dt. Material 

sein. 

veist daher dt. Jlarkdo. Italien an, den 

verfügbar 

3kl 

Italienera nahezulegen - was diese eigentlich von 

eich aus 

Heubauten 

sofort hätten anbieten sollen - diese MPP- 

bis auf weiteres weitmöglichst mit im 

Küstenverkehr nach der vordersten afrikanisohen 

Pront einzusetzen, soweit es zur Sicherstellung des 

Eommelnachschubs erforderlich ist. Absohrift entsp. 

Weisung s. Pa. 1901. 

Sohiffsahkünfte in nordafrikaniechen Häfen 

sind am 15/7- nicht gemeldet. 

Küstennachschub planmäßig. 



- 30$~- 

Xxmim 
IIIlD 

llbrjdi 

'ängiibc ottf Orm», QBiut», Gelier, 
Seegang, SÖclnubtiiiig, ^idMigtcii 

bcr ßuft, anoiiDfduin »fiu. 
Voifonimniffe 158 

15-7-42 5. Bereich Li .rinefiruppe Süd: 

Ägäist 

Tage 

Hach 

Italien 

antwortun 

zu schaff 

Yerhältni 

Dt. Uarkd 

übersehen 

teiligten 

der Super 

der Grupp 

C/Adja 

ten von 1 

kafranspo 

Schwierig 

er keinen 

te und da 

nieren kö 

slage ohne besondere Vorkommnisse. 

Feststellung von Gruppe SUd und Dt. Uarkdo. 

Lnd bisherige Bemühungen, Klarheit in Ver- 

5 für Steuerung Afrikanachschubs durch Ägiis 

än, noch ohne Erfolg geblieben, örtliche 

äse im Bereich Adm. Ägäis sind weder von 

. Italien noch von Supermarina genügend zu 

Mar.Gr. Süd bittet daher nochmals alle be- 

instanzen um Herbeiführung der Zustimmung 

■ aarina zu dem von Ski genehmigten Voraohlag 

ä‘ vom 3/7. 

Ägäis erklärt auf Befragen, daß Einschal- 

''Skl z.Zt. nicht erforderlich sei. Die Afri- 

:te über und aus Ägäis seien angelaufen. Die 

ceiten für Adm. Ägäis lägen nur darin, daß 

laufenden Überblick über seine Schiffe behal- 

ier nur unter Schwierigkeiten weiterdispo- 

:me. 

Die Hauptsache ist, daß die Transporte lau- 

fen. Die gc..ohilderten Schwierigkeiten soh^ 

nen nicht unüberwindlich zu sein. 

Schwarzes Meer: 

Feindlage 

Hach Luftaufklärung geringe Flottentätigkeit, im 

Gebiet An ipa gesteigerte Lufttätigkeit. 

Hach unbestätigter Abwehrmeldung sollen in Batum 

22 engl. ,iit der Balm eingetroffene S-Boote montiert 

werden, f ir die 142 engl. Offiziere und Mannschaften 

bereitste ien. 

- 30$^ 

tHUimi 
Hllt> 

Hbricii 

aiigtibt tif« Duttf, Winb, QBcntt, 
®tUu4>mnfl, üldHiöffii 

t>er Cufr, OToiibfrfithi ufio. 
'lU'rfonuniiiffe 158 

15-7.42 5. Bereich Li Lriiiegruppe Süd: 

Ägäisi 

Tage 

hach 

Italien 

antwortun 

zu schaff 

Yerhältni 

Dt. Ll^rkd 

übersenen 

teiligten 

der Super 

der Grupp 

C/Ad|i 

ten von 1 

katranspo 

Schwierig 

er keinen 

te und da 

nleren kö 

jlage ohne besondere Vorkommnisse. 

Feststellung von Gruppe Süd und Dt. Uarkdo. 

iLnd bisherige Bemühungen, Klarheit in Ver- 

5 für Steuerung Afrikanachschubs durch Ä#is 

-n, noch ohne Erfolg geblieben, örtliche 

äse im Bereich Adm. Ägäis sind weder von 

i. Italien noch von Supermarina genügend zu 

Mar.Gr. Süd bittet daher nochmals alle be- 

Instanzen um Herbeiführung der Zustimmung 

' narina zu dem von Ski genehmigten Vorschlag 

i vom 3/7. 

Ägäis erklärt auf Befragen, daß Einschal- 

''Skl z.Zt. nicht erforderlich sei. Die Afri- 

i :te über und aus Ägäis seien angelaufen. Die 

ceiten für Adm. Ägäis lägen nur darin, daß 

laufenden Überblick über seine Schiffe behal- 

iier nur unter Schwierigkeiten weiterdispo- 

ne. 

Die Hauptsache ist, daß die Transporte lau- 

fen. Die geschilderten Schwierigkeiten sehet 

nen nicht unüberwindlich zu sein. 

Schwarzes Meer: 

Feindlage 

Hach Luftaufklärung geringe Flottentätigkeit, im 

Gebiet An ipa gesteigerte Lufttätigzeit. 

Hach unbestätigter Abwehrmeldung sollen in Datum 

22 engl. ,iit der Bahn eingetroffene S-Boote montiert 

werden, f ir die 142 engl. Offiziere und Mannschaften 

bereitstehen. 



- .v/~ 
Oatiim 

Ullb 
Ubr3cit 

15 »7 »42 

aiiflrtbe 0(6 Drt(6, Wiiit», lücriti, 
0ffflaii0, 95tUu^tuiifl, vJlcbil^fci( 

btr Cnft, WoHbfchtli« ii(ID. 

Eigene LaP 

^Dtfom miiifft 

Bei Kartsch iüt am 13/7. ein Uinenprahm auf 

eigene Lüne gelaufen und gesunken. In der Huoht zum 

13/7. wiederholte fdl. Luftangriffe auf Feodosia. 

Geleitdianst war wegen Wetterlage am 14/7. teilweise 

en. unterbrocb|i 

kungen im 

Sperre füi 

Ui t Lellung ü^r.ltt. lütambul sind Böbuhriin- 

Schiffsverkehr ab Istambul aufgehoben. 

Liotorsegler nach Burgas bleibt bestehen. 

VIII. 

II. Heer 

Eussische Prc 

Heeresgi-uppe 

t J sien 

USA-LIariueminiaterium gibt bekannt: 

Bei Llidv.ay-Aktion (4.-6/6.) wurden 4 japan. Plugzeuj- 

triiger, 2 sol.were kreuzer, 3 Zerstörer versenkt, 3 

Sohlachtseniife, 4 Kreuzer und mehrere Zerstörer be- 

schädigt. 27i japun. L’lugzeuge wurden vernichtet. 4800 

Japaner bind Qetötet oder ertrunken. Auf USA-3eita ist 

Träger "Icrkt own" auuer Gefecht gesetzt, Zerstörer 

"Hammarm" versenkt. 92 Offiziere und 215 Mann sind ge- 

fallen oder ^ermißt. 

Eine Kontrolle dieser sehr hoch erschei- 

nenden jupan. Verlustzahlen ist z.Zt. nioht 

möglich. 

e s 1 a g e . 

nti 

A: 

Starke Gegenangriffe das Eaindes zwischen Kraeany 

Lutsch und Wo|roschilowsk wurden ätigeechlagen. Eigene 

- .V/' 
Datum 

mit* 
Ubrjclt 

15.7.42 

Angabe be» Otltb Wlnb, Wdttt, 
bfttgilng, KtltiKtiluiig, »Icbllgriil 

b(r t'uft, Uloubfdtclii »fic 

Eigene 

Q3orfomiuuiffe 

Bei Kartsch iüt am 15/7« ein Llinenprahm auf 

eigene Liine gelaufen und gesunken. In der Naoht zum 

13/7. wiederholte fdl. Luftangriffe auf Feodoeia. 

Geleitdianet war wegen Wetterlage am 14/7. teilweise 

en. unterbrocb|i 

1* wbWii 

kungen im 

Sperre füi 

Uitlailung ijl—i'.Ltt. Istambul sind Böbcni’dti- 

Scliiffsverkehr ab Istambul aufgehoben. 

Motorsegler nach Burgas bleibt bestehen. 

VIII. L a 

UJA-ilari 

Bei Midv, 

trüger, 2 soJ. 

Schlachtscni 

sohädigt. 27J 

Japaner sind 

Träger "lorkl 

"hamiaunn" vei 

fallen oder v 

IX. Heer 

Hussiache Prc 

Heeresgruppe 

ü t J s i e n 

neminiaterium gibt bekannt: 

ay-Aktion (4.-6/6.) wurden 4 Japan. Fl^zeug- 

,vere kreuzer, 3 Zerstörer versenkt, 3 

hfe, 4 Ki'euzer und mehrere Zerstörer be- 

Japati. Flugzeuge wurden vernichtet. 4800 

e Leitet oder ertrunken. Auf USA-Seite ist 

own" uuuer Gefecht gesetzt, Zerstörer 

senkt. 92 Offiziere und 215 Hann sind ge- 

ermiLit. 

Eine Kontrolle dieser sehr hoch erschei- 

nenden Japan. Verlustzahlen ist z.Zt. nicht 

möglich. 

e s 1 a g e . 

nt: 

A: 

Starke Gjegenangriffe des Feindes zwischen Krasany 

Lutsch und Woroschilowak wurden abgeschlagen. Bigene 



- 3 J 

t'iUlllll 
mit) 

llbrjcii 

21ii0ubt bc^ Orjt«, 'Jßlnb, QU etter, 
Seegang, Qieleucblung, 0lrt)tigteii 

ber ßuft, a^oiib((t>ein tifii'. 
^orfonimniffe 159 

IKLd2 .uhm Kräfte ni 

auobe zwia 

kaJa-Abüot 

vmrde ein 

Kamenak) i 

Taraesov/ka 

bei Wodjari 

ien TaeberkaaskoJe. Peindl. Durohbrucliaver- 

chen Guaaow und llileerowo Uber den Glubo- 

nitt naah SO wurden abgeschlagen. Bel Kowalow 

Brückenkopf gebildet. Kraaanowka ( 5 km H-lich 

st erreicht. Bote Pz.Angriffe von HW auf 

brachen blutig zusammen. III.Pz.Korps hat 

oi Verbindung mit 4.Pz.Armee hergeatellt. 

Heeresgruppe B: 

Bei 

Djogtowo 

Brückenkoj 

an. Zwis 

Klärung de 

Haereagrup 

örtli 

von LJudii 

BJeloi sei 

che Kämpfe am V/estufer der Eeaseta und H-lich. 

owo. Ausbruchsversuche aus dem Kessel bei 

iieiterten. 

Heeresgruppe Mordi 

Keine 

Finnische 

Hordafrika 

.Armee überschritten eigene Kräfte die Straße 

Kuaanskaja nach Gaten. An der HO—Front dea 

fes Worouesch dauern die schweren Abwehrkämpfe 

en Don und Olym^ fdl. Aufklärungaangriffe zur 

r Lage. 

pe Kitte; 

wesentlichen Kampfhandlungen. 

Front: 

Besondere Gefechtstätigkeit wird nicht gemeldet. 

Feind] griff in der Hacht zum 18/7. mit starken 

Kräften den Südflügel des im mittl. Frontabschnitt ein- 

gesetzten X. ital. A.K. an, überrannte Div. "Brescia" 

- 3 J 

Oaiuiii 
mit) 

Ubrjrif 

angabt t)t(J Ont«, 'JBlnt, ‘BJcntr, 
«Sceflang, SKeltuctHung, 01rf>{|flf{it 

t>tr ßuft, Q3)oHD((t>ein nfm. 
^orfoiiiinniffe 159 

1^7;4g .ahm Kräfte m 

suche zwi 

kaja-Abuc 

wurde ein 

Kamensk) : 

Taraeeovika 

bei Wodjat 

en Tscherkasskoje. Peindl. Burchbruchsver- 

chen GUBSOW und Hileerowo über den Glubo- 

tnitt nach SO wurden abgeschlagen. Bei Kowalow 

Brückenkopf gebildet. Krasanowka ( 5 km H-lich 

st erreicht. Rote Pz.Angriffe von HW auf 

brachen blutig zusammen. III.Pz.Korps hat 

ci Verbindung mit 4.Pz.Armee hergestellt. 

ileereu^r^t HC B: 

Bei 

Djogtowo 

Brückenkoj 

an. Zwis 

Klärung da. 

•Aimee überschritten eigene Kräfte die Straße 

Kaaanskaja n^ch Osten. An der HO-Pront des 

fes Worouesch dauern die schweren Abwehrkämpfe 

Leu Don und Glymji fdl. Aufklärungsangriffe zur 

r Lafae. 

Heerest.iu; pe tiitte 

örtli 

von Ljudiu 

Bjeloi sei 

ciie Kämpfe am Yfestufer der Reseeta und H-lich. 

owo. Ausbruchsversuche aus dem Kessel bei 

eiterten. 

Heeresgruppe Hordi 

Keine wesentlichen Kampfhandlungen. 

Finnischa Front: 

Besordere Gefechtstätigkeit wird nicht gemeldet. 

Hordafrika 

Feind 

Kräften 

gesetzten 

den 

griff in der nacht zum 18/7. mit starken 

Südflügel des im mittl. Frontabschnitt sin- 

ital. A.K. an, Uberrannte Div. "Brssoia" 



?>atum 
mit) 

Ubrjeit 

31 nflabt btd Ortcd, QUiub, Tüctifr, 
©ttflrtiifl, Sbcleutblunfl, Öldjiiflfcit 

bcr t'iifi, IHoiibfduiu ufiv. 
33 ov f o m m ui f f e 

15.7.42 und stieß in 

Pavia sowie 

beider ital 

Stellungen 

sämtliche ic 

dieser kritl 

reichen Gege 

absuriegeln. 

schnitt gege 

sowie von Te 

Truppen notv 

So konnte 1. 

ital. Diviai 

spruchten Ge 

Teilerfolg 

wertvollste 

den Bücken der nördl. anschließenden J)l,v, 

in nordwestlicher Sichtung vor. Masse 

Div. wurde vernichtet. Teile gaben ihre 

kampflos auf. Best der Div. Pavia wies 

1. Angriffe ab. Pz.Armee gelang ea, in 

sehen Lage bis zum Abend durch erfolg- 

nangriff die Binbruchsstellen im H und W 

Hierzu war Heranziehung der im Hordab- 

n fdl. Portstellung angesetzten 21.Pz.Liv. 

ilen der auf SUdflilgel eingesetzten dt. 

endig. 12Q0 Gefangene wurden eingebracht, 

ge trotz verhängnisvollen Yersagena der 

onen gegen zweifellos auch stark bean- 

gner wieder hergegtellt und zu takt. 

i|mgest§ltet werden. Eigene Lw leistete 

Unterstützung. 

O/Skl. 

kl. 

I b (Kr) 

1 

'S ft- 
Üaium 

mit» 
Ithridt 

<?iii0rtl»e cei Drtfö, Qüiuti, Wcticr, 
©ccßaHfl, 9)eUud)tuii0, ©Idjilöfcii 

t>cr ßiift, OTontfAein iifu*. 
^ovfoinniiiiffe 

15.7.42 und stieß ir den Eüeken der nördl. anschließenden ^v, 

Pavia sowie in nordwestlicher Eichtung vor. Kasse 

beider ital. Div. wurde vernichtet. Teile gaben ihre 

Stellungen kampflos auf. Best der Div. Pavia wies 

sämtliche fcl. Angriffe ab. Pz.Armee gelang es, in 

dieser kritischen Lage bis zum Abend durch erfolg- 

reichen Gegt nangriff die Einbruchsstellen im H und ff 

abzuriegeln. Hierzu war Heranziehung der im Hordab- 

schnitt gegen fdl. Fortstellung angesetzten 21.Pz.Div. 

sowie von Teilen der auf Südflügel eingesetzten dt. 

Truppen notvendig. 12Q0 Gefangene wurden eingebfacht. 

So konnte lege trotz verhängnisvollen Versagens der 

ital. Divisionen gegen zweifellos auch stark bean- 

spruchten Gegner v/ieder hergegtellt und zu takt. 

Teilerfolg ungestaltet Worden. Eigene Lw leistete 

wertvollste Unterstützung. 

O/Skl. 

kl. 

I a I b (Kr) 

1 
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Dalum 
iinti 

llhrjcii 

Cüugabc Dte Ortte, QU lut), QBener, 
(5«CörtUfl, SÄfUu4)luu0, 

Der Suft, Ttoubfdieiii itfiiv 
^ortoniniulffe 160 

16.7.42 

(212) 

P o 1 i t i 6 her Lageilberblick 

3 o h w e d i 

Der Kön.-g hat aua Anlaß der Heutralitätaverletzungen. 

durch rusa. Iboote durch peraöhliche Initiative daa Kabi- 

nett veranlaät, einen geheimen Tageabefehl an Plotte, Iw 

und Küatenar ;illerie zu beachließen, nach dem überall 

und ohne ,jed s Warnung jedea fremde Kriegaachiff in schwed. 

Hoheitagewäs äern anzugreifen iat, aofern es nicht eine be- 

aondere Brlaubnia besitze oder aich in Seenot befinde. 

Auch außerha b der 3 am Zone seien fremde Kriegsschiffe 

anzugreifen, falle sie aich zu einem Angriff auf achwedi- 

schea Territprialgebiet anschicken oder vorbereiten. 

E n g 1 a n 

Berichte aus neutraler Quelle über Lage und Stimmung 

in England, die zumeist bekanntes bestätigen oder wieder- 

holen in Pol Übersicht Kr. 164, Ziffer 2. 

Abwehrbtricht vom 8/7. aua England bestätigt Jort- 

aetzung des .ibziehena von Truppen aus Syrien, Iran und 

Irak und mit Sicherheit aua Indien nach Hildelta. Da bia 

zum-Eintreffen von Ersatztruppen aus England stärkste Ent- 

blößung der etrategisch wichtigen Positionen der 9. und 

10. Armee soeie Indiens im Interesse der Verteidigung 

Ägyptens nicht zu vermeiden iat, gilt Zelt bis Sentember 

als gefährli :hes Vacuum.Arfang Juli gingen aus west-engl. 

Häfen 42.000 ilann nach Ubersee ab. 

U. S. A. s 
Druck auf Argentinien wird verstärkt. Scharfe per- 

- JSf- 

mit» 

UhrifiJ 

Angabe l><e Octee, Whib, ^tjier, 
CJttfliUifl, »deii^tung, ^irtMlgftU 

bcr £iif{, OToiibfdulu U{IP. 

^pifonuniilfft 160 

16.7.42 

(212) 

PolitiB :her Lagetlberblick 

S o h w e d i 

Der Kön:.g hat aua Anlaß der Heutralltätaverletzungen 

durch ruaa. Tboote durch peraönliche Initiative daa Kabi- 

nett veranlaät, einen geheimen Tageabefehl an Plotte, Lw 

und Küatenar ;illerie zu beachließen, nach dem überall 

und ebne jed i Warnung jedea fremde Kriegaschiff in achwed. 

Hoheitagewäa iern anzugreifen iat, aofern ea nicht eine be- 

aondere Erlaubnia besitze oder eich in Seenot befinde. 

Auch außerha .b der 3 am Zone seien fremde Kriegaechiffe 

anzugreifen, falls sie aich zu einem Angriff auf achwedi- 

schea Territprialgebiet anschicken oder vorbereiten. 

England 

Häfen 42.000 

U.S »A. 3 
Druck ai 

Bericht'! aus neutraler Quelle über Lage und Stimmung 

in England, die zumeist benanntes bestätigen oder wieder- 

holen in Pol Übersicht Kr. 164, Ziffer 2. 

Abwehrbtricht vom 8/7. aus England bestätigt Jort- 

setzung des ..bziehena von Truppen aua Syrien, Iran und 

Irak und mit Sicherheit aus Indien nach Hildelta. Da bis 

zum-Eintreff ;n von Ersatztruppen aua England stärkste Ent- 

blößung der atrategisch wichtigen Positionen der 9. und 

10. Armee so .’ie Indiens im Interesse der Verteidigung 

Ägyptens nicht zu vermeiden ist, gilt Zelt bis September 

als gefährli ihea Vacuum^rfang Juli gingen aus west-engl. 

Hann nach Übersee ab. 

uf Argentinien wird verstärkt. Scharfe per- 



- ut- 
DtUlim 
UIlD 

i.brjcU 

16.7.42 

5(»ijabe bfö Orittf, liJIiic», Weiter, 
Seegang, »eleu^miig, eidjiigreu 

t»tr Sufi, Onoiibfctieiii ufiu. V o r f o in in ii i f f e 

eönliche 

eingesetzt. 

AJI,jriffe gegen Caetillo haben in amerik. Presa« 

bra j 

ffor 1 

An 

Bericht 

trächtliche 

satz bereitb 

ilianischer Hegierung wurde 1t. diplom, 

erung gerichtet, im nächsten Jahr be- 

: 3 Truppenkontingent zu Überseeischen Bin- 

iustellen. 

J a P a n i 

Chileni 

übermittelt 

Schiffahrt 

hin darum 

Gebiet südlli 

keine Kampf a; 

ständlich 

bu 

ni 

scher Begia rung wurde Japan. Erkläxning 

daß Japan für Sicherheit chilenischer 

oisher Sorge getragen habe und auch weiter- 

müht bleiben werde.. Ein Versprechen, im 

ich von Panama und nördlich von Chile 

andlungen vorzunehmen, könne aelbatver- 

cht gegeben werden. 

Lage 

Im kleinsten Kreis; 

besprechung beim Chef Ski. 

Vortrag I a 1/Skl: Ob.d.L. bereitet auf Wunsch des 

Führers Eirsatz von 2 BV 222 auf Hew York vor und steht 

mit Ski in Verhandlung über Unterstützung des Unter- 

nehmens. Einsatz eines Überwasserfahrzeugea als Y-Schiff 

kommt nicht in Betracht. Möglichkeit der Versorgung 

mit Brennstoff und Munition durch Uboote Typ II o .ist 

jedoch gegeben. Unternehmung wird auch von BdU für 

technisch durchführbar gehalten. Für Ubootskrleg be- 

deutet sie Ausfall von 2 Einsätzen entbrechend etwa 

60 - 80.00C BET Versenkung ah Feindtonnage. In West- 

frankreich befindliche II o - Boote sind für Kapstadt- 

- 3/t- 

ötUiim 

mit 

i.htjtll 

16.7.42 

ünjükt KJ Otlt«, *|M6, Wenn:, 

Ottflana, »titu^iung, eidiiiaieii 
6et 8iifl, QUoii6frfielii ii[io. 

Bünliohe 

eingasetzt. 

AJI ;riffe gegen Castillo haben in amerik. fx;eBB* 

An bra j 

Bericht For1 

trächtliche 

aatz bereitb 

Vorfonininiffe 

ilianischer Hegierung wurde 1t. diplom, 

erung gerichtet, im nächsten Jahrbe- 

Truppenkontingent zu Überseeischem Bin- 

luatellen. 

J a u a n i 

nL Chile 

übermittelt 

Schiffahrt 

hin darum b 

Gebiet südl 

keine Kamp 

stündlich 

scher Regierung wurde Japan. Erklärung 

daß Japan für Sicherheit chilenischer 

daher Sorge getragen habe und auch weiter- 

lomüht bleiben werde.. Ein Versprechen, im 

ich von Panama und nördlich von Chile 

andlungen vorzunehmen, könne selbstver- 

cht gegeben werden. 

fl! 

ni 

Lagebesprechung beim Chef Ski. 

Im kleinsten Kreisi 

Vortr, 

Führers Eir|i 

mit Ski in 

nehmens. Ei 

kommt nicht 

mit Brennst 

jedoch gege 

technisch d 

deutet sie 

60 - 80.00C 

frankreich 

g I a 1/Sklt Ob.d.L. bereitet auf Wunsch des 

aatz von 2 BV 222 auf Hew York vor und steht 

Verhandlung über Unterstützung des Unter- 

nsatz eines Uberwasserfahrzeuges als V-Schiff 

in Betracht. Möglichkeit der Versorgung 

off und Munition durch Uboote Typ IX o .ist 

ben. Unternehmung wird auch von BdU für 

urchführbar gehalten. Für Ubootskrieg ba- 

Ausfall von 2 Einsätzen entsprechend etwa 

BRT Versenkung ah Feindtonnage. In West- 

befindliche IX o - Boote sind für Kapstadt-^ 
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Cuium 
mit) 

llhridt 

Stilgabe t>ctf Orte«, SUiub, 'Beiter, 
®eegang, 25eleiicbtiing, QJicbilgfeit 

ber Cuft, QnonbfdKiu u(iv. 
^orfomni niffe 161 

16.7-42 

(213) 

Bo 3 

unternehm 

IX c - 

rüstung b 

In Frage 

bzw. 3000 

mg vorgesehen. In Heimat können ab 10/8. 

te IUr Weateinsatz BV 222 für Umbau und Aua- 

sreit atehen. Früheatea Anlaufen Ende August, 

commt Besetzung je einea Stützpunktes 1000 

km vor Feindküste. 

1) 
At t Har 

für de 

20° 

stab t 

Operat 

tritt. 

Besonderes 

Jpipan. Admiralatab übermittelte durch japan. 

Berlin seine Zustimmung zu einem Op-Gebiet 

ri dt. Hak im Indischen Ozean, das südlich 

zwischen 60° und 80° 0 liegt. Japan. Adiral- 

eilte ferner mit, daß nach Beendigung seiner 

onen das bisherige Gebiet wieder in Kraft 

Slil vmrde gebeten, den Hak die Grenze das 

bisherigen Op.Gebietes nicht vor dem 20/7. 0000 Uhr 

überscireiten zu laaaen. 

Entsprechende Weisung an Schiff 10 ist durch 

FT 2233 ergangen. 

2) Unter Darstellung der Seekriegslage in der öst- 

lichen Ostsee werden OKW / W.F.St., OKH Genst.d.H. 

und Ob.d.L. Füstb. gebeten, durch Ansatz von Luft- 

streitkräften und Fernkampfbatterien den Kampf gegen 

die russischen Seestreitkräfte in Kronstadt und 

Leningrad fortzusetzen bzw. wieder aufztmehmen. Als 

Ziele kommen in erster Linie leichte Seestreitkräfte 

in Frage, und von diesen vor allem Uboote. 

bschrift entspr. Schreibens l/Skl I a 17121/42 

Gkdos. in KTB Teil C Heft III. 

- 

C'dltllU 
mit) 

llhrsdc 

an^abc Drtt«, Wliit», Qßemr, 
Seegang, Scltu^nina, ®lct>tlgfeU 

ber ßufl, OTonbfdiein U(Iö. 
^Di'fonim iitffc 161 

16.7.42 

(213) 

unternahm mg vorgesehen. In Heimat können ab 10/8. 

II c - BoDte für Westeineatz BV 222 für Umbau und Aus- 

rüstung bereit stehen. Frühestes Anlaufen Ende August. 

In Frage commt Besetzung je eines Stützpunktes 1000 

bzw. 3000 km vor Feindküste. 

1) 

Uar.At 

für de 

20° \ 

stab t 

Operat 

tritt. 

Besonderes 

ipan. Admiralstab übermittelte durch Japan, 

t. Berlin seine Zustimmung zu einem 0p-3ebiet 

n dt. Hsk im Indischen Ozean, das Büdlich 

zwischen 60° und 80° 0 liegt. Japan. Adiral- 

eilte ferner mit, daß nach Beendigung seiner 

onen das bisherige Gebiet wieder in Kraft 

S 
bishe 

übersc 

kl wurde gebeten, den Hsk die Grenze das 

igen Op.Gebietes nicht vor dem 20/7. 0000 Ohr 

rreiten zu lassen. 

r i 

Entsprechende rfeioung an Schiff 10 ist durch 

FT 2233 ergangen. 

2) 
liehen 

und Ob 

streit 

die 

Lening 

Ziele 

in Frai 

UViter Darstellung der Seekriegslage in der öst- 

Ostsee v/erden OiCW / W.F.St., OKH Genst.d.H. 

•d.L. Füstb. gebeten, durch Ansatz von Luft- 

kräften und FernkampfBatterien den Kanpf gegen 

sischen Seestreitkräfte in Kronstadt und 

irad fortzusetzen bzw. wieder aufzunehmen. Als 

kommen in erster Linie leichte Seestreitkräfte 

ie, und von diesen vor allem Uboote. 

bschrift entspr. Schreibens l/Skl I a 17121/42 

Gkdos. in KTB Teil C Heft III. 



3/'/<£- 
t)anmi 

mit) 
lltirjdt 

16.7-42 

2Jii9rtbe btö Dnce, Qüint), ^Ucutr, 
Öctflaiifl, »clcutbiiiiifl, 0l4>ti|)fcit 

bcr Cuft, Qflonbfcbtin ufiv. 

3) Anlaß 

9. - 11/7 

3 Y/ehrmach 

Erscheinung 

Ordnung 

1. ) Die dn 

Landun 

2. ) Es er 

Wehrma 

Eahxze 

ten Be 

.ich Vorführung der Landungatibung vom 

in Antwerpen, bei der Vielzahl der von 

Steilen benutzten Dandungefahrzeuge in 

trat, nahm erbetenerweiae Japan. Ab- 

gende Stellung ein» 

i Y/ehrmachtteile mtiasen eine einheitlich« 

;svox’schrift haben. 

:heint etwas ungebräuchlich, daß drei 

jhtteile verschiedeneund doch ähnliche 

ige bauen und mit entsprechend gemiach- 

satzungen fahren. 

3 .) Es rnlia 

Inae 

tranap 

4.) Ea feh(L 

boot, 

stutz 

en auch Vorbereitungen für ein längeres 

xin getroffen werden. Dafür sind Landungs- 

ürtor erforderlich. 

5. ) Die S- 

tiach 

Linie 

6. ) Vernebje 

Boote 

der 

7. ) Es müs 

Typ se 

Benziqui' 

in 

8. ) Jedes 

Heckanjki 

fen we 

daß er 

kann 

tigung 

KU a 

Bram 

t daa schnelle gepanzerte Aufklärungs- 

laa auch bei der Landung die yeuerunter— 

g übernimmt. uig 

Fähre scheint als 8turmbootaträf-er tak- 

uicht günatjg eingesetzt, da sie in erster 

andere Aufgaben zu bewältigen hat. 

ilungseinrichtungen müssen ln erster Linie 

tragen, die noch vor den Sturmbooten sich 

te nähern. 

sen müglichat alle Motoren vom gleichen 

in zur Vereinfachung der Ersatzfrage, 

.otoren hauen den Nachteil, daß sie leicht 

.d geraten. 

Boot muß Bug- und Heckanker haben. Dar 

.er muß schon 200 m vor dem Strand gewor- 

rden, der Buganker soll so leicht sein, 

von Soldaten am Strand auagelegt werden 

Ea fehlt ein Sondersturmboot zur Basei- 

von Unterwasserhinderniaaen. 

3/'/•£- 

mib 
UtititU 

16 >7 «42 

Zugabe bc^ Drifö, Hijub, ^ßcucr, 
öcegaug, SöeltiKbnuig, <5l4Mlflfcu 

bcr Cufi, Oftoiibfcbthi ufu». 

3) AnläQ 

9. - 11/7 

3 V/ohrmuoh 

Erscheinung 

Ordnung 

1. ) Die dr 

Landun 

2. ) Es er: 

W ehrma 

Eahrze 

ten Be 

3 .) Es müs 

Insees 

trunsp 

4.) Es feh|L 

boot, 

stütz 

ii V/ehrmuchtteile müssen eine einheitlich* 

;svorschrift haben. 

:heint etwas ungebräuchlich, daß drei 

:htteile verschiedeneund doch ähnliche 

ige bauen und mit entsprechend gemisch- 

satzungen fahren. 

en auch Vorbereitungen für ein längeres 

Bin getroffen werden. Dafür sind Landungs- 

<Brter erforderlich. 

Küs 

5. ) Die 3- 

tisch 

Linie 

6. ) Verneb|e 

Boote 

der 

7. ) Es iilds 

Typ s 

Benziriai 

in 

8. ) Jedes 

Heckadki 

fen vje 

daß er 

kann 

ti^ung 

Bram 

^ ov t p m m iti f f e 

.ich Vorführung der Landungeübung vom 

in Antwerpen, bei der Vielzahl der von 

;teilen benutzten Landungsfahrzeuge in 

trat, nahm erbetenerweise Japan. Ab- 

gende Stellung eini 

Ul; 

t das schnelle gepanzerte Aufklärungs- 

las auch bei der Landung die 7euerunter— 

ig übernimmt. 

■ Fahre scheint als Sturmbootsträrer tak- 

aicht günstig eingesetzt, da sie in erster 

andere Aufgaben zu bewältigen hat. 

ilungseinrichtungen müssen in erster Linie 

tragen, die noch vor den Sturmbooten sich 

te nähern. 

sen möglichst alle Motoren vom gleichen 

in zur Vereinfachung der Ersatzfrage, 

otoren hauen den Hachteil, daß sie leicht 

d geraten. 

Boot muß Bug- und Heckanker haben. Der 

er muß schon 200 m vor dem Strand gewor- 

rden, der Buganker soll so leicht sein, 

von Soldaten am Strand ausgelegt werden 

Es fehlt ein Sondersturmboot zur Besei- 

von Unterwasserhindernissen. 



- 3S3 
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llhrjcii 

16.7 >42 

21itfliibt Dttf Orutf, 3ßiut>, QUcittr, 
0teflaiifl, aJtleudjniug, ®icbtiafcii 

oer 8uf(, CWonbfdjeln 11(10. 

1 

9.) Ea felilen fast alla Einrichtungen für die Hacht- 

fahrt und dis Landungen bei Hacht, die ja nur 

dann in Frage koiiinit. 

10.) Auarii itung mit Gummisohlen gegen Auagleiten beim 

Anlanispriugen. 

Japan 

Gefahr koai 

erschwere, 

schwierige: 

Japan 

nur mit IW 

schwerer 

darstelle. 

in Küstern, 

schützen 

Entwicklung 

zahlreiche 

Inlandsee 

umgelernt 

W.i: 

uth 

Die A 

entwickelt 

der Marine 

echub siche 

zwecke ntsp: 

erkennen, ' 

Landung an 

Weite. 

Ski Qu ist 

16; 

Mil.Attaches wies abschließend auf besondere 

lizierter Einrichtungen hin, die Ausbildung 

von deren Funktionieren allein der Erfolg 

Muchtlandungen abhängig sei. 

kar.Att. hielt es für richtig, daß Marine 

aufgetreten sei, der für Anlandungen 

ffen und Machschubs das richtige Fahrzeug 

Marine dürfe nur sichere Heranführung bis 

e garantieren, Landungsverband nach See 

.d Machschub aufrechterhalten. In Japan sei 

ähnlich gewesen. Heer habe auch zunächst 

Landungsfahrzeuge konstruiert, die nur für 

brauchbar gewesen sdm und habe erst allmählich 

uffassung, daß Heer Beine Fahrzeuge selbst 

und Landung unter seemännischer Beratung 

durchführt, während diese Überfahrt Hach- 

rt, dürfte auch für deutsche Verhältnisse 

■sehend sein. Das Heer wird sehr bald selbst 

10 Flußübergang aufhört und Bedingungen einer 

Meeresküste höhere Anforderungen stellen. 

■e Auswatung der gewonnenen Erfahrungen durch 

veranlaßt. 

4) Skl/U hat am 14/7. bei Ob.d.M. über Erhöhung der 

Einsatzmögbichkeit der Uboote Vortrag gehalten. Ange- 

sichts kri igsentscheidender Bedeutung dieser Frage 

müssen Maßnahmen getroffen werden, um 

- JS3 

t>iunm 
mit) 

llk^cii 

21uartt>{ bctf Drtt^, Qßiiib, lUcticr, 
0teflrt«o, 25dtiid)Jiui9, ©Icbtißfch 

der £uf{( O^ondfebehi ufiu. ^oufomiHiiiffe 16: 

16.7.42 

i 

9.) Es feh: 

fahrt 

dann 

10.) Auarüi 

AnlamL 

Japan 

Gefahr koiii, 

erachwere, 

schwierige 

Japan 

nur mit urp 

schwerer 

darstelle. 

in Kiistem. 

schützen u. 

Entwicklun, 

zalilreiche 

Inlandsee 

ungelernt 

ilen fast alle Einrichtungen für die Hacht- 

und die Landungen hei Hacht, die ja nur 

.n Ert.ge kommt. 

tung mit Gummisohlen gegen Ausgleiten beim 

springen. 

Kil.Attaches wies abschließend auf besondere 

ilizierter Einrichtungen hin, die Ausbildung 

von deren Eunji.tionieren allein der Erfolg 

Hachtlandun&en abhängig sei. 

mar.Att. hielt es für richtig, daß Marine 

aufgetreten sei, der für Anlandungen 

.ffen und Machschubs das richtige Fahrzeug 

Marine dürfe nur sichere Heranführung bis 

e garantieren, Landungsverband nach See 

id Machsohub aufrechterhalten. In Japan sei 

; ähnlich gewesen. Heer habe auch zunächst 

Landungsfahrzeuge konstruiert, die nur für 

brauchbar gewesen sdm und habe erst allmählich 

W,i: 

nth 

Eie Ai 

entwickelt 

der Marine 

echub aicli 

zweckentsp 

erkennen, 

Landung an 

Weite 

Ski Qu ist 

uffassung, daß Heer seine Fahrzeuge selbst 

und Landung unter seemännischer Beratung 

durchiührt, während diese Überfahrt Hach- 

rt, dürfte auch für deutsche Verhältnisse 

■sehend sein. Das Heer wird sehr bald selbst 

wo Flußübergsiig aufhört und Bedingungen einer 

Meeresküste höhere Anforderungen stellen. 

■e Ausweitung dei gewonnenen Erfahrungen durch 

veranlaßt. 

4) Skl/U 

Einsatzmog 

sichte krife 

müssen MaSn; 

hat am 14/7. bei Ob.d.M. über Erhöhung der 

.ichkeit der Uboote Vortrag gehalten. Ange- 

igsentscheidender Bedeutung dieser Frage 

.ahmen getroffen werden, um 



Oatmn 
Ullt) 

U^rjcil 

Angabe De* Drtctf, lüiui), Weiler, 
v5eeflfliifl, 25eleuc$>tuii0, 0ld)tlöfeii 

Der fiufi, I^on Df (belli ufiu. 
^ortommniffe 

16.7.42 

(214) 

(215) 

(216) 

(217) 

a) Beschli 

äußersl 

b) Heatarl 

o) Bunker 

neuer 

herabg 

d) Verato]! 

Ob.d 

und diese 

den einzel 

Abscl 

Scheidung 

KTB Teil l 

unigung der Ubootainstandaetzung bis zum 

an zu steigern, 

eiten auf 21 Tage zu beschränken, 

änlagen su auazuetatten, daß Erstellung 

; nstandsetzungaplätze auf ein Mindestmaß 

setzt werden kann und 

fung der Eroutwerften zu Uberbriicken. 

M. hat Vorschlägen von Skl/U zugestimmt 

Zustimmung in konkreter Entscheidung zu 

nen Vorschlagspunkten niedergelegt. 

rift dea Vortrages von 5kl/ü und der Ent- 

dea Ob.d.U. gern. l/Skl 17516/42 Gkdos. in 

Heft IV. 

5) Am 1, 

des OKU 

weise vorg 

1.) 2 - 

1 - 

'7. ist erstmaliger Konstruktionsauftrag 

r ein ICanonen-Schnellboot erteilt. ¥ahl- 

eaehene Armierung« 

,7 cm Doppelflak auf Vor- und Achterdeck 

cm & Dach Ruderhaußes für Rundfeuer 

2.) 1 - 

1 - 

1 2 

,7 cm Doppelflak vorn oder achtern, 

cm Vierling achtem oder vorn 

<m wie bei 1) 

Panzercchiitz etwa 8 

raum und 

der Torpe 

derte gle 

Fahrberei 

12 mmm f. Euderhaus, Motoren- 

Tankraum. Uaschinenleitung liegt wie die 

o-S-Boote mit 3 MB 511 Motoren fest. Gefor- 

chhohe Geschwindigkeit wird daher auf Kostei 

dhs und der Vorräte zu erkaufen sein. 

6) Zusu. 

und Eunkai|: 

6. - 12/7 

HMD, III. 

und Einze 

enatellung der durch Eunkentzifferung 

fklürung erfaßten Feindnachrichten vom 

in B-Berichten Hr. 28/42 der Ski Chef 

Hinweis auf Feindbewegungen im SUdmilaatik 

.bewegungen russischer Fahrzeuge im öatl. 

3yf- 

unt 
llbtjtU 

■angabc Oc^ Dr(t^, Wllit, Wtncc, 
vStcflaiifl, ©Ifbtigttii 

btr £»fi, Q71 oiujftferln ufiu. 
I^orfonininiffe 

16.7.42 

(214) 

(215) 

(216) 

(217) 

a) Besohle 

äußersi 

b) Seatarl 

c) Bunkere 

neuer 

herab^c 

d) Verstoji 

Ob.d 

und diese 

den einzei 

Ab sei 

Scheidung 

KTB Teil l 

unigung der UbootslnstandBetBung bis zuia 

an zu steigern, 

eiten auf 21 Tage zu beschränken, 

Anlagen so auszustatten, daB Erstellung 

: nstandsetzungsplätze auf ein Hindestmafi 

setzt werden kann und 

fung der Frontwerften zu Uberbrlloken. 

h. hat Vorschlägen von Skl/O zugestimmt 

Zustimmung in konkreter Entscheidung zu 

nen Vorschlagspunkten niedergelegt. 

rift des Vortrages von Skl/ü und der Ent- 

des Ob.d.h. gern. l/Skl 17516/42 Gkdos. ln 

Heft IV. 

5) Am 1; 

des OKU 

weise vork 

'7. ist erstmaliger Konstruktionsauftrag 

r ein Khnonen-Schnellbocrfc erteilt. Wahl- 

esehene Armierung« 

1-) 2 - 

1 - 

,7 cm Dopi.elflak auf Vor- und Achterdeck 

cm & Dach Ruderhauses für Rundfeuer 

2.) 1 - 

1 - 

1 2 

,7 cm Doppelflak vorn oder achtem, 

cm Vierling achtem oder vom 

<m wie bei 1) 

Panzerschi. 

raum und 

der Torpe 

derte gle 

Fohrberei 

tz etwa 8 12 mmm f. Ruderhaus, Motoren- 

Tankraum. Uaschinenleitung liegt wie die 

o-S-Boote mit 3 MB 511 Uotoren fest. Gefor- 

chhohe Geschwindigkeit wird daher auf Kostei 

dhs und der Vorräte zu erkaufen sein. 

6) Zusu 

und Funka 

6. - 12/7 

UND, III. 

und Einze 

imenstellung der durch Funkentzifferung 

i fklärung erfaßten Feindnachrichten vom 

in B-Berichten Hr. 28/42 der Ski Chef 

Hinweis auf Feindbewegungen im SUdmtlantik 

.bewegungen russischer Fahrzeuge im ästl. 
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Einnenbusea und Kronstadtbucht nach Eunkentzifferung. 

L a g a 16/VII. 

I. Kriegfühi-ung im mittelmeer und Schwarzen Heer. 

1. Eelndlage: 

Südatlantik 

Von 

aus 0630 S 

Operatione 

Indischer 

Simonstown wurde unvollständige SSS-Heldung 

0100 0 erfaßt. Zusammenhang mit eigenen 

ika ist möglich. 

Ozean; 

2. Eigene Lage 

Stell 

Kmdt. Schi 

ergeht an 

Mar. 

sicht Ski 

zuführen, 

Hachschubs 

werden Hach; 

.At 

In Tel 

wenn zeitli 

Hach Eunkaufklärung wurde Schlachtschiff "Queen 

Elisabeth" ab 16/7. im Indischen Ozean beobachtet. Hach 

Meldung aus anderer Quelle soll das Schiff sich im 

Schlepp befinden. 

ungnahme 1/Skl zu einzelnen in Briefen des 

f 10 an Mur.Att. Tokio angeschnittenen Eragen 

ehiff durch PT 0528. 

t. Tokio wird durch Telegramm 2025 von Ab- 

unterrichtet, "Uckermark" bei Schiff 10 vorbei- 

falls noch zweckmäßig, sonst Übergabe des 

in Japan vorzusehen. Im gleichen Telegramm 

schubwünsohe der Etappe Japan behandelt. 

egramm 0317 schlägt Ski Mar.Att. Tokio vor, 

oh möglich Schiff 10 eints seiner Prisenkdos. 

X/dT- 
t\mim 
mib 

llhrjfit 

Sltigabe t»e^ Oru^, Tiiiiit», ‘Bcutr, 
^Seegang, »dcuc^tung, etrfjttgktt 

ter £uft, OnonbfdKln ufjix 
^iKfoinm niffe 163 

16.7.4g Finnen'bui.e a und Kronstudtbuoht nach Punkentzifferung. 

Lage 16/viI. 

I. KriegführUiLig im kittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlage: 

Südatlantik 

Ton Simonatown wurde unvollständige SSS-Meldung 

aus 0630 S 0100 0 erfaßt. Zusammenhang mit eigenen 

Operationen ist möglich. 

Indischer Qzeani 

Nach 

Elisabeth" 

Meldung au|s 

Schlepp befinden 

Funkaufklärung wurde Schlachtschiff "Queen 

ab 16/7. im Indischen Ozean beobachtet. Nach 

anderer Quelle soll das Schiff sich im 

2. Eigene Lai. 

Stell 

Emdt. Sch: 

ergeht an 

Mar .A 

eicht Ski 

zufUhren, 

Nachschubs 

werden Nac 

ungnahme l/Skl zu einzelnen in Briefen des 

f 10 an Mar.Att. Tokio angeschnittenen Prägen 

Schiff durch PT 0528. 

In Te 

wenn zeitl 

tt. Tokio wird durch Telegramm 2025 von Ab- 

unterrichtet, "Uckermark" bei Schiff 10 vorbei- 

falls noch zweckmäßig, sonst Übergabe des 

in Japan vorzusehen. Im gleichen Telegramm 

uschubwUnsohe der Etappe Japan behandelt. 

legramm 0317 schlägt Ski Mar.Att. Tokio vor, 

ich möglich Schiff 10 ein|s seiner Prlsenkdos. 



<Damm 
mit) 

IltiricU 

anflnbc Dcö Drtt«, QUinf, Etiler, 
0cfoaii(), &cleud)(iiiii), 0lcl)(i.]tcii 

ber 8uft, CWoi^fdiclii ufiu. 

16.7-42 durch ei 

die Übrig 

in Japan 

ünte 

spannte n 

unbefried: 

Lage Kro£ 

in Blockadebrecher wieder zuzuführen, 

en jedoch bis zum Eintreffen des Hsk 

zu behalten. 

rrichtung aller Außerheimischen über ge- 

umänisch / ungarische Beziehunge» und 

igende politische und wirtschaftliche 

tiens durch ET 1511. 

3?eirdlageunterrichtung durch PT 2104. 

II. Lagt Westraum 

Gebiet Atlai tikküste t 

6. Usf- 

ten. ZB 25 

sperrt. 

(Bern. 

die ab 1.7. 

Küste in Kri 

2501/42 A 3 

hat ostwärts Herz 450 4 Uinen gesohnit- 

iage. Gesamter Weg Herz von 448-452 ge- 

\'eg Herz entspricht neuer gegebeZeichnung, 

2 von Gruppe West für belgische und franz. 

ft gesetzt ist. Vfg. Mar.Gr. Kdo. West 

Gkdos.). 

Seegebiet Kanal» 

Minenaifgabe "Putra" wurde planmäßig durchge- 

führt. Mineneinsatz von 10 S-Booten Ausgang Needles / 

Channel gelangte ebenfalls planmäßig zur Durchführung. 

Kurzbericht s. Ps. 0740. 

3. Tfl ist früh morgens in le Havre eingelaufen. 

3/7 

©amin 
mit) 

HtjricU 

aiidiibe t>e* Dttt«, •‘JUiut, Weiter, 
©eeöa»ö, »tltucfriiiufl, ^idjiirtfcii 

t>er Ciifr, OTonffrfjeiii nfiü. 
'lUu'tomniiiiffe 

16.7-42 durch ein 

die Übrige 

in Japan 

Unte 

spannte n 

unbefried 

La> e Krot 

en Blockadebrecher wieder zuzuführen, 

n jedoch bis zum Eintreffen des Hsk 

zu behalten. 

rrichtung aller Außerheimischen Uber ge- 

umänisch / ungarische Beziehungen und 

igende politische und wirtschaftliche 

tiens durch ET 1511. 

Feirdlageunterrichtung durch FT 2104. 

II. Lagt Westraum 

Gebiet Atlar tikkUste > 

6. Msfj 

ten. ZE 25 

sperrt. 

(Bern, 

die ab 1.7. 

Küste in Kr4: 

2501/42 A 3 

hat ostwärts Herz 450 4 Uinen gesohnit- 

Tage. Gesamter Weg Herz von 448-452 ge- 

V'eg Herz entspricht neuer Wegebezeiohnung, 

2 von Gruppe West für belgische und franz. 

ft gesetzt ist. Tfg. Har.Gr. Kdo. West 

Gkdos.). 

Seegebiet Kanal; 

HinenaiLfgabe "Futra" wurde planmäßig durchge- 

führt. liineneinsatz von 10 S-Booten Ausgang Heedlea / 

Channel gelangte ebenfalls planmäßig zur Durchführung. 

Kurzbericht s. Fs. 0740. 

3. Tfl ist früh morgens in Le Havre eingelaufen. 



X>|UIIIII 
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llbrjcii 
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16.7-42 III. Kord 3ee , Norwegen, Hordmeex 

Nordsee 

1. Feindlage 

Hach 

mit U-Jage 

Luftaufkl 

gestellt. 

wurde von 

Funkaufklärung sind 2 unbestimmte Einheiten 

rgeleit 2230 Uhr aus Soapa ausgelaufen, 

ung in Hordseegebiet wurde als rege fest- 

leleitzugsverkehr an Südost- und OstkUete 

Luftaufklärung nur in mäßigem Ausmaß erfaßt. 

ün 

2. Eigene Lap 

Uinenaufgube "Kobold" wurde planmäßig durchge- 

führt. 

8 Eä 

Borkum, Te 

beiten an 

auf Hochof 

griffe im 

beschädi'; 

teriestell 

Schäden, 

flüge im 

in Uarflak 

2 fdl. Flu 

erfolge durch Sperrbrecher bei Helgoland, 

rjcheliing und Scheveningen. Uinenräumar- 

dperre 2. Am Itachmittag fdl. Luftangriffe 

enwerk Ymuiden und Werft Whaven. Beide An- 

liefflug. Leichte Personalverluste und Sach- 

agen. In der Hacht zum 16/7. Beschuß der Bat- 

ungen Walcheren durch fdl. Flugzeug ohne 

i der Hacht zum 17/7. liefangriffe und Durch- 

um Esbjerg mit geringen Personalausfällen 

-Stellung. Bei vorstehenden Angriffen wurden 

gzeuge durch Uarflak abgeschossen. 

U[. 

En 

Besonderes 

Am 1 

für weiter 

Danach sin 

die Sperr 

zum Schutz 

Außerdem s 

Katwiyk a/ 

2/7 h^t Gruppe Kord Befehl an BSH, Station H 

e Hinenaufguben bei Ski zur Kenntnis gebracht 

d nach Ausliegen der Sperren SV? 6 bis 11 

. SW 101 bis 107 mit etwa je 60 Eeißbojen, 

der SW-Sperren gegen Eäumung auszulegen, 

ind von BSH vor Bergen a/Zee, Kastrinkum, 

Zee und TerJäsiden je 100 BMA auf der 5 bzw. 

3s/ 

7>iUHm 

uiio 
Ubrjeit 

■aiifliibc btt Oxtti, Whit), TBciicr, 
SötlairfMuitfl, 

t>ct Cuft, CCTont>frf)tiii ii(iu. 
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16.7.42 III. U o r d 3ee ,liorwegeii,Hordineej 

H o r d s e e 

1. Feindlage: 

Hach 

mit U-Jage 

Luftaufkli 

gestellt. 

wurde von 

PuiJcaufklärung sind 2 unhestimmte Einheiten 

rgeleit 2230 Uhr aus Scapa ausgelaufen, 

ung in Hordseegebiet wurde als rege fest- 

leleitzugsverkehr an Siidost- und Ostkliste 

Luftaufklärung nur in mäßigem Ausmaß erfaßt. 

ün 

2. Eigene Lag 

Uinenjaufgabe "Kobold" wurde planmäßig durchge- 

führt. 

8 Eä 

Borkum, Te 

beiten an 

auf Hoohof 

griffe im 

beschädi'; 

teriestell 

Schäden, 

fliige im 

in Uarfluk 

2 fdl. Plu 

erfolge durch Sperrbrecher bei Helgoland, 

rjcheliing ui.d Scheveningen. Uinenräumar- 

äperie 2. Am Uuchmittag fdl. Luftangriffe 

enwerk Ymuiden und Werft W’haven. Beide An- 

fiefflug. Leichte Personalverluste und Sach- 

igen. In der Hacht zum 16/7. Beschuß der Bat- 

ungen Weicheren durch fdl. Flugzeug ohne 

a der Hecht zum 17/7. liefangriffe und Durch- 

.lum Esbjerg mit geringen Personalauafällen 

-Stellung. Bei vorstehenden Angriffen wurden 

zeuge durch Uerflak abgeschossen. 

U[. 

Besonderes 

Am 1: 

für weiter 

Danach sin 

die Sperre 

zum Schutz 

Außerdem s 

Katwiyk a/ 

2/7 h^t Gruppe Kord Befehl an BSH, Station H 

e Hinenaufguben bei Ski zur Kenntnis gebracht 

1 nach Ausliegen der Sperren SW 6 bis 11 

n SW 101 bis 107 mit etwa je 60 Eeißbojen, 

der SW-Sperren gegen Eäumung auszulegen, 

ind von BSH vor Bergen a/Zee, Kastrinkum, 

Zee und Terhsiden je 100 JUA auf der 5 bzw. 
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16.7.42 4 m Linie bei Tage auszulegen. 

Sumtljiche Spenvorhaben sind sehr dringlich. 

Dringlich!eitsreihenfolgej 

1. ) "Kasptr", "Kobold", "Satan" 

2. ) SW 104, 105, 106, 107 

3. ) SW 103, 102, 103 

4. ) EluA-Sj. erre. 

Freiduchen des Weges Blau und Grlin ist vorläu- 

fig zurücl zuatellen. 

N o r w e g e 

1. Feindlage i 

Ein l 

Südkurs ge 

2. Eigene La, 

boot wurde SiV-lich Utsire 1600 Uhr auf 

sichtet. 

"Ihn1 und ’L 24 haben 0500 Uhr Kr'sand Süd nach 

Osten passiert. 

Au, 13/7. wurde Iluvoey-Sund von russ. Flugzeug 

überflogoi.. Auf Geleitweg in Hähe Hordkap wurden 

1400 Uhr ' Abwürfe beobachtet. Weg wurde wegen LU-Ve»- 

dachte geeperrt. 16/7. fdl. Aufklärungatätigkeit Uber 

Drontheim und Westküste. Minensuch- und Geleitdienst 

planmäßig ohne besondere Vorkommnisse. 

lieldL ng der Werft ^rontheim über Beschädigungen 

auf Zerstirer “Biedel" s. Fs. 1245. "Eiedel" wird 

voraussichtlich mit Schlepperhilfe am 20/7. zusammen 

mit ”Lody' in Ueimatwerft überführt. 

Weisung von Gruppe Hordi 4. LIsfl. wird geschlos- 

sen Anfang September zur Werft in die Heimat ent- 

lassen. Als Ersatz wird voraussichtlich 22.Msfl. 

mit 6 Booien, restlichen folgend, gestellt. 

öirniin 
iinb 

llhr^dt 

'Jfiiaabe t><6 Ortet, Whit», 71i11ui, 
Seegang, &clcu4>tuiig, ©lrf»llgttU 

i>tr Cufi, inonDfrfjclii iifiv. 
^ ov f o m in ii i f f e 

16.7.42 4 m Linie bei Ta6e auszulegen. 

Süiixtlicbe Sperrvorhahen sind sehr dringlich. 

Dringlich!eitsreihenfoigej 

1. ) "Kuapir", "kobold", "Satan" 

2. ) SW 104, 105, 106, 107 

3. ) SW 101, 102, 103 

4. ) EluA-Sperre. 

Ereil neben des Weges Blau und Grün ist vorläu- 

fig zurücl zustellen. 

H o r w e K t 

1. Feirdla, e i 

Ein Iboot wurde SJ-licli Utsire 1600 Uhr auf 

Südkurs gtsichtet. 

2. Eigene La-, 

"Ihn 

Osten pas: 

Au 1! 

überflöge] 

1400 Uhr ' 

dachta get 

Drontheim 

planmäßig 

Uelde 

auf Zeist 

voraussicl. 

mit "Lody1 

Weisdi 

sen Anfang 

lassen, 

mit 6 Boo'l 

und 'L 24 haben 0500 Uhr Kr'sand Süd nach 

iert. 

/7. wurde Ilavoey-Sund von rusa. Jlugzeug 

Auf Geleitweg in Hähe Kordkap wurden 

Abwürfe beobachtet. Weg wurde wegen LU-Ven- 

perrt. 16/7. fdl. Aufklärungstätigkeit Uber 

und Westküste, tlinensuch- und Geleitdienst 

ohne besundere Vorkommnisse. 

ng der Werft ^rontheim über Beschädigungen 

cjrer “Eiedel" s. Pa. 1245. "Eiedel" wird 

tlich mit Schlepperhilfe am 20/7. zusammen 

in Ueimatwerft überführt. 

ng von Gruppe Uordi 4. Usfl. wird geschlos- 

September zur Werft in die Heimat ent- 

s Ersatz wird voraussichtlich 22.Usfl. 

en, restlichen folgend, gestellt. 
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txuura 
unt 
U^di 

aiigabt bt« Dxttt, 'Zötiier, 
etcganfl, 2Jtleu4Mun0, eitbilflffii 

bcc £ufj, Woiibfdjflu ufiü. 
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J,6,7,ii2 5 .Lief 

biB dahin 

holung rot 

15. 

wegen verl 

Werftliegezeit nach 4. Mafl. Falle Boote 

nicht durchhalten, ist rollende kurze Über- 

bzw. bootsv/eioe vorzusehen. 

Ui, fl. wird Ende Juli zusätzlich nach Bor- 

gt. (s. Fs. 1709). 

Admiral Norwegen wird damit 3 zusätzliche 

Usfl. (2 moderne und eine Flottille großer 

Fiach-D.) erhalten. Regelung entspricht der 

Lage in den einzelnen Befehlsbereichen der 

Gruppe Nord. 

H o r d m e e 

1. Feindlaget 

Neue 

auaschließ] 

Nach 

von 9 Tram 

Reykjavik 

;liache Funkstelle im Bordmeerbereich setzte 

ich dringende Funkaprüche ab. 

brchdienst der Lw ist Geleitzug I 9 in Stärke 

portern mit 3 Korvetten am 15/7. 2130 Uhr aus 

rach Archangelsk ausgelaufen. 

Richtigkeit der Erfassung wird von OK)^// 

Funkaufklärung in Zweifel gezogen. Es wird 

abzuwarten bleiben, ob die Beobachtung der 

festen Horchstelle Husum dieses Mal stimmt. 

2. Eigene Lar£ 

Uaßnal. 

angelaufen. 

IV. Skagerrak, 

ien der Gruppe Nord betr. PQ 18 und QP 14 sind 

Näheres folgt. 

Ostseeeingäuge, Ostsee. 

1. Feindlagei 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

- 3J?- 
txmjtu 

und 
ll^di 

Sliiörtbe t>e< Dne«, Qühit», 'Jßttrer, 
SSceaanfl, %(Uu^tun0, «5i^tlgreii 

bcx £ufi, 2Rondfd>elu u(iv. 
^orfomm itiffe 165 

J,6|7.:lg S.Ubf 

bis dahin 

holung rot 

15. 

wegen verl 

Werftliegezei-t nach 4. Uafl. Falle Boote 

iji-ioht durchhalten, ist rollende kurze Uber- 

en- bzw. bootsv/eise vorzuaehen. 

Ui fl. wird Ende Juli zusätzlich nach Bor- 

gt. (B. FS. 1709). 

Admiral Hurwe&en v;ird damit 3 zusätzliche 

Usfl. (2 moderne und eine Flottille großer 

Fisch-D.) erhalten. Eegelung enteprioht der 

Lage in den einzelnen Befehlsbereichen der 

Gruppe Hord. 

N o r d m e e 

1. Feindla, e: 

Beue 

ausschließ] 

Bach I 

von 9 Tram 

Reykjavik 

.glische Funkstelle im Bordmeerbereich setzte 

ich dringende Fuiiksprüche ab. 

brchdienst der Lw ist Geleitzug I 9 in Stärke 

2130 Uhr aus portern mit 3 Korvetten am 15/7 

rach Archangelsk ausgelaufen. 

Richtigkeit der Erfassung wird von OKßi/ 
Funkaufklärung in Zweifel gezogen. Es wird 

abzuwarten bleiben, ob die Beobachtung der 

festen Horchstelle Husum dieses Mal stimmt. 

2. Eigene La. e 

Uaßnalmen der Gruppe Kord betr. PQ 18 und QP 14 sind 

angelaufen. Näheres folgt. 

IV. Skagerrak, Ostseeeingäuge, Ostsee. 

1. Feindlage: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 



jtr- 
£>iUum 

mit) 
llbriclt 

16.7.42 

Jliifl.ibe Ptö Ortes, QUint», Leiter, 
Cecgitiig, ^clcuiluiui!), 

Der Cufr, 2*1 oiif[duin iifit'. 

2. Eigerie La^. 

in Sil 

Ostsee Gel 

besondere 

dänischer 

sunken. 

agerrak, Ostseeeingängen und westllelitr 

eit- und Sicberungsdienst planmäßig ohn* 

Vorkommnisse. 3W-liob Langeland ist «in 

Fischkutter infolge Minendetonation {•— 

HiHfommiiiffe 

In der östlichen Ostsee erfolgte ein fdl. 

Ubootsangi iff auf D. "Gudrun." 3 am S-lich Steinort. 

ein v/eiteier Angriff wurde 2 Stunden später 4 

nördlich Iibau ausgefuhrt. Es handelt sich vermut- 

lich um d4s gleiche fdl. Uboot. 

Im finnischen Meerbusen sind die Sperren 

"Sauna I" und "Lachs 1, 2, 3 und 6" planmäßig durch- 

geführt, ü7■ L-Flottille steht auf Marsch nach Kevul 

zur Verstärkung der "Haahornn-Sperre. 

Trupjen- und Gefangenentransporte voriDanzig 

nach Finnljand laufen planmäßig. 

Besonderem 

Im Ei 

Kriegsmari 

bürg abzus 

Flensburg 

gehend und 

kräfte der 

re Flakabt 

gerecht si 

nvernehmen mit Lw.Befh. Mitte beabsichtigt 

ne bis 1/9- die Flakkräfte aus Elens- 

,iehen. Lw.Befh. Mitte verstärkt Flakschutz 

durch Einsatz einer Luftsperrbatterie um- 

stellt Ersatz der herauszuziehenden Flak- 

Kriegsmarine durch mindestens eine schwe- 

eilung und eine leichte Flakabteilung zeit- 

cher. (s.Fs. 2030). 

'JZS- 
©atum 

mit) 

16,7*42 

‘Jliiö.ibt Dtttß, Tühib, ■JUtuer, 
Üccgiiiig, ^{(cudtiung, \ilct)il}]fcli 

btr ßiift, CD1 oiibfd)tiii iifu*. 

2. Eip;etie La,. 

in s 

Ostsee Gel 

besondere 

dänischer 

sunken. 

itacerrak, Ostseeeingangen und weetliclur 

eit- und Sieberungsdienst planmäßig ohixs 
Vorkommnisse. 3W-liob Langeland ist «ln 

PiactLkutter infolge Minendetonation g«- 

Besondere 

In der östlichen Ostsee erfolgte ein fdl. 

Uboots^ngiiff auf D. "Gudrun" 3 am S-lich Steinort. 

ein v;eiteier Angriff wurde 2 Stunden später 4 m 

nördlich libau nusgefuhrt. Es handelt sich vermut«- 

lieh um d4s gleiche fdl. Uboot. 

Im finnischen Meerbusen sind die Sperren 

”Sauna 1" und “Lachs 1, 2, 3 und 6“ planmäßig durch«- 

geführt. J7- L-Plottille steht auf Marsch nach Keval 

zur Verstärkung der llHaahornn-Sperre. 

Trupj en- und Gefangenentransporte voriDanzig 

nach Pinnljand laufen planmäßig. 

Im E-. nvernehmen mit Lw.Befh. Mitte beabsichtigt 

Kriegsmarine bis 1/9. die Flakkräfte aus Flens- 

burg abzuiiehen. Lw.Befh. Mitte verstärkt Flakschutz 

Flensburg durch Einsatz einer Luftsperrbatterie um- 

gehend und stellt Ersatz der herauszuziehenden Flak- 

kräfte der Kriegsmarine durch mindestens eine schwe- 

re Flakaboeilung und eine leichte Flakabteilung zeit- 

gerecht sicher. (s.Fs. 2030). 
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CiUimi 
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16.7.42 

(218) 

anjabt bc« Orlt«, aihib, Wiutr, 
t5t(9a»i), Mt|tud)iuii|j( eirtjllaltii 

ber ßiift, monblditin ufiiv 

V. U b o o 1 

1. ffeindlaKB; 

Im ni.raiich.en Einholgebiet vmrde rege Aufklärungs- 

tätigkeit beobachtet, wahrscheinlich im Zusammenhang 

mit einlai. f enden HX-Geleitzug. 100 am NW-lich Kap 

Ortegal ui d 55 am W-lich Cadiz wurdaiPlugzeugmeldungen 

betr. Uboctsaichtungen erfaßt. 

Etwa 300 am S-lich der Bermudas wurden Meldungen 

über einer Ubootsangriff mit nachfolgenden Befehlen 

für Hilfstktion durch Flugzeuge beobachtet. Im übrigen 

erfolgten an amerikanischer Oatküste uni ln Westindien 

die üblicljen Ubootssichtmeldnngen. 

2. Eigene La. 

Im Wt 

waffneter 

volle Lad 

Meer wurd 

und bei Tr 

senkt. Be 

Weit 

in KTB Te 

Besonderst 

Ob.d 

Heatarbei 

durch vor 

bahn II m 

den sollei. 

erlassen 

w* 

Tauchtieft 

zwecks Dur 

^ oi f o in mn t f f e 16ß 

skriegführung 

stausgang der Floridastraße wurde ein be- 

Großtanker von mindestens 15.000 BET, dessen 

mg explodierte, vernichtet. Im karibischen 

D. "Tachira" (2.325 BRT) mit Kaffedadung 

inidad ein weiterer T. von 10.000 BET ver- 

•eiligt waren U 571, 160 und 129. 

re Meldungen in Ergänzung zur Lage Uboote 

1 B Heft IV. 

M. hat angeordnet, daß Beschleunigung der 

en fertig werdender Uboote in der Heimat 

'übergehende Kommandierung von Soldaten Lauf- 

t U-Ausbildung bei den Werften versucht wer— 

BdU hat entsprechen* Weisung an 2.A.d.U. 

(s. Fs. 1650). 

ersuche mit neuem S—Gerät, das geeignet ist, 

eines Ubootes anzugeben, sowie iily Messungen 

•chführung von S-Abwehrversuchen in tiefem 

160 
ümum 

llbrjtli 

16.7.42 

(218) 

aiijabt bi< Otlt» Wlnb, Jüiutr, 

eiigniid, at|tui(iiiiiH ei*ti»itii 
der Hilft, QUoiitifclitiii ufuv 

V. U b o o 1 

1. Feindlage; 

JM' 

Im nt.rdlich.en Einholgebiet wurde rege Aufklärungs- 

tätigkeii beobachtet, viahrecheinlich im Zusammenhang 

mit einlavfanden HX-Geleitzug. 100 sm NW-lich Kap 

Ortegal ui d 55 am Vf-lich Cadiz wurdai Flugzeugmeldungen 

betr. Uboqtsaichtungen erfaßt. 

Etwa 300 em S-lich der Bermudas wurden Meldungen 

über einer Ubooteangriff mit nachfolgenden Befehlen 

für HilfSektion durch Flugzeuge beobachtet. Im übrigen 

erfolgten an amerikanischer Ostküste und in Westindien 

die Ubliclien übootssiclitmeldungen. 

2. Eigene 1-^ e 

Im We 

waffneter 

volle Lad 

Meer wurd 

und bei Ir 

senkt. Be- 

Weite 

in KTB Te 

Besondere! 

Ob.d 

Restarbei- 

durch vor 

bahn II m 

den sollei. 

erlassen 

wu 

Tauchtieft 

zwecks Duri 

'lUH-foinnuitffe 

skr iegführun^ 

stausgang der Floridaetraße wurde ein be- 

Großtanker von mindestens 15.000 BRT, dessen 

ijng explodierte, vernichtet. Im karibischen 

D. "Tachira" (2.325 BRT) mit Kaffeäadung 

inidad ein weiterer T. von 10.000 BRT ver- 

;eiligt waren U 571, 160 und 129. 

re Meldungen in Ergänzung zur Lage Uboote 

1 B Heft IV. 

U. hat angeordnet, daß Beschleunigung der 

en fertxg werdender Uboote in der Heimat 

i bergehende Koma andierung von Soldaten Lauf- 

t U-Ausbildung bei den Werften versucht wer— 

BdU hat entsprechend Weisung an 2.A.d.U. 

(s. Fs. 1650). 

ersuche mit neuem S—Gerät, das geeignet ist, 

eines Ubootes anzugeben, sowie Messungen 

•chführung von S-Abwehrversuchen in tiefem 



ChUiim 
Ullt» 

llbricit 

16.7.42 

(219) 

aiiflabe ti(b Daci, Blliib, lllciicr, 
liteflaiig, Södtu^tuug, ©tftKIflfeii 

t>tr Du fl, 3*1 oii Df (fit hi ufiu. 

hg' 

Wasser erf 

In Anbetr. 

Frontbela 

marschiere 

rationsdau 

ist es sw 

Gruppe Hur 

der Ski an 

s. Pa. 16c: 

fordern Bestellung eines übootea als Ziel, 

ht der Dringlichkeit dieser Versuche für 

e und^bstellung eines aus der Heimat aue- 

:nden neuen Frontbootesf dessen Gesamtope- 

er im Atlantik wesentlich beeinträchtigt, 

'eckmäßig, das Versuchsboot Jeweils durch 

•d stellen zu lassen. Entsprechende Weisung 

Gruppe Mord, nachrichtlich HVK und BdD 

VI. L u f t k 

Eaum um En^lai ad: 

Vom 16/7 

In der k 

Reichsgebiet, 

Schleswig und 

läge. 

Mlttelmeerrau m 

Einsatz 

im östlichen 

Ostfront! 

Einsatz 

wurden gemeld 

gegriffen und 

klärung am 1 

29 D. und eir 

^orfoiumniffe 

riegführung 

. liegen besondere Hachrichten nicht vor. 

acht zum 17/7. fdl. AngriffStätigkeit im 

Schwerpunkt Lübeck. Weitere Angriffe auf 

Flensburg. Angerichtete Schäden s. Tagee- 

egen Ilxlta entfiel. Aufklärungstätigkeit 

Liittelmeer ohne besondere Erkenntnisse. 

zur Unterstützung des Heeres. 30 Abschüsse 

et. Im Norden wurde die Murmansk-Bahn an- 

durch 4 Treffer unterbrochen. Die Auf- 

/7. von Archangelsk ergab Belegung mit 

en T. 

Datum 
uut> 

llbricit 

16.7.42 

(219) 

ftllgabc btb Drleb, lilInb, aiciitr, 
ifccgaiig, Sclcuitiluiig, Slitillgriii 

t>er titft, ‘Ploiibfcbtlu iifio. 

US' 

Waaaer erf 

In Anbetn 

Frontbela 

marschiere 

rationsdau Iist es zwe 

Gruppe Iler 

der Ski ari 

s. Ps. 16c: 

'ordernBestellung eines Dbootes als Ziel. 

:ht der Dringlichkeit dieser Versuche für 

e und^bstellung eines aus der Heimat aus- 

mden neuen Prontbootesf dessen Gesamtope- 

er im Atlantik wesentlich beeinträchtigt, 

ckmalig, das Verauchsboot Jeweils durch 

:d stellen zu lassen. Entsprechende Teisung 

Gruppe Kord, nachrichtlich HVK und Bdü 

VI. L u f t k 

Baum um EnAai nd i 

Vom 16/7 

In der k 

Reichsgebiet, 

Schleswig und 

läge. 

Mlttelmeerracm 

Einsatz 

im östlichen 

Ostfront: 

Einsatz 

wurden gemeld 

gegriffen unc 

klarung am 1 

29 D. und eir 

^orfomiuniffe 

riegführung. 

. liegen besondere Hachrichten nicht vor. 

acht zum 17/7. fdl. AngriffStätigkeit im 

Schwerpunkt Läbeck. Weitere Angriffe auf 

Plensburg. Angerichtete Schäden s. Tagee- 

egen Ualta entfiel. Aufklärungstätigkeit 

Uittelmeer ohne besondere Erkenntnisse. 

zur Onterstützung des Heeres. 30 Abschüsse 

et. Im Korden wurde die Murmansk-Bahn an- 

durch 4 Treffer unterbrochen. Die Auf- 

/7. von Archangelsk ergab Belegung mit 

en T. 



DIHUIII 

mit» 

16.7.42 

angabt bei Dutt, liit>, TUtiltv, 
®i(0ana, »clnutiiunä, ®l<tili0l(ii 

t>(r Sufi, OHoilbfcficIll ufii*. 

Besonderes > 

Weisunj, 

Posten s. F, 

Weisung 

bürg s. Fs. 

^ovfommniffe 16? 

des Ob.d.L. / Füstb. batr. luftabwebr-MS- 

, 2220. 

des Lvi.Befh.. kitte betr. Flakschutz Flene- 

2030- 

(220) 

VII. Kriegfihrung im kittelmeer und Schwarzen Heer. 

1. Feindlag* 

Hack 

am 14/7• 

Gibralta:1 

wurden ii 

"Ea, 

viieder ii. 

15/7. ei 

nach Wes 

ie.t Ausl 

demnächs 

Der 

englische 

Valetta 

stellen. 

Im 

normalen 

läge. 

i-iittelmeer > 

Abwehrmeldung aus Spanien haben Italiener 

morgens erfolglose Sonderunternehmung in 

-Bucht durchgeführt. 4 Offiziere und 3| Mann 

La Linea aufgenommen. 

euVerband ist im Laufe des 16/7. vormittags 

Gibraltar eingelaufen. Der von Westen am 

ngelaufende Dido-Kreuzer ist am 16/7. wieder 

en ausgelaufen. Dach Abwehrmeldung aus Spanien 

ufen Sßs Geleiczuges aus Gibraltar nach Westen 

zu erwarten. 

(;i 

durch die Sizilienstraße nach Qsten laufende 

•üreuzer aus Gibraltar ist 0940 Uhr in La 

ihgelaufen. Beschädigungen sind nicht festzu- 

stlichen tiittelmeer stellte Luftaufklärung 

Geleitverkehr fest. Einzelheiten s. Tages- 

2. Eigene La 

In il 

fdl. Luf ; 

zielt. In 

ge Mittelmeer: 

er Hacht zum 15. und am 15/7. nachmittags 

angriff auf Bengaei. 2 Abschüsse wurden er- 

LÜttelmeer standen 18 ital. Uboote in See. 

X>atum 
mu> 

M^rifU 

16.7.42 

(220) 

üngitbc be. Oritb, Ulnb ffiukr, 
Cccgang, %cltu4>iung, «Slctillgltli 

b(r £ufi, ÜDcntifctitln iifiv. 

BesondereB: 

Weieun^ 

Pasten s. P, 

WeiEonf 

Burg B. Fs. 

VII. Eriegftiirun^ im tlittelmeer und Schwarzen Heer. 

1. Feindla^j 

Kact 

am 14/7- 

Gibraltar 

wurden it. 

Der 

englia'hii 

Valetta 

stellen. 

Im 

normalen 

läge. 

2. Eigene LL, 

^ o v f o in nuiiffe 16? 

des Ob.d.L. / FUstb. betr. luftabwehr-MG- 

, 2220. 

des Lw.Befh. mitte betr. Flakschutz Flens- 

2030. 

Liittelmeer j 

Abwehrmeldung aus Spanien haben Italiener 

morgens erfolglose Sonderunternehmung in 

-Bucht durchgeführt. 4 Offiziere und 3{ Mann 

La Linea aufgenommen. 

"Ea(;leuVerbund ist im Laufe des 16/7- vormittags 

wieder ii. Gibraltar eingeluufen. Der von besten am 

15/7- ei.lLelaufende Dido-Kreuzer ist am 16/7. wieder 

nach Wes ;en ausgelaufen. Lach Abwehrmeldung aus Spanien 

is.t Auslaufen SfTs Geleiczuges aus Gibraltar nach Westen 

demnachsi: zu erwarten. 

durch die öizilienstraße nach 0sten laufende 

•Kreuzer aus Gibraltar ist 0940 Uhr in La 

eihgelaufen. Beschädigungen sind nicht festzu- 

istlichen liittelmeer stellte Luftaufklärung 

Geleitverkehr fest. Einzelheiten s. Tages- 

ge liittelmeeri 

In 4er Macht zum 15. und am 15/7. nachmittags 

fdl. Luf umgriff auf Bengasi. 2 Abschüsse wurden er- 

zielt. li Liittelmeer standen 18 ital. Uboote in See. 



- u# 
DiUmu 
mit 

llbrjdi 

16.7.42 

SiHflrtbe t»t« Duc«, TBiuD, li3cncr, 
©ecflaiifl, !öc|euct>niiid, Clthtlrtfcli 

bcr i'ufi, CRoiibffbcin »fiiv 

3* Mordafrlka 

^ocfoiiimuiffe 

I 

T. "S 

2 ital. Ze 

bracht hab 

eingelaufeu 

"Anoara" 

Staffel na 

und Menes" 

liegt bish 

Besonderes 

Auffassung 

mit zu Auf 

Krieges im 

lieh fühlt 

Gefahren i 

ransporte: 

turno" steht auf dem Marach nach Tripolis, 

stürer, die Truppen nach Hordafrlka ge- 

tin, sind am 15. abends wieder in Tarent 

Aus Tobrak sind am gleichen Abend IS 

■eh Brindisi und 2 Citta-B. der Siena- 

;h Suda ausgelaufen. Von d en D. "Gaaldi* 

die am 16/7. in Tobruk erwartet wurden, 

:r nur üinlaufmeldung des D. ‘'Menes'' vor. 

Tages .öschleistung in Tobruk am 14/7. 9QO, 

am 15/7. 9 12 t. 

C/ükl übermittelt an Befh. Dt. Markdo. Italien 

folgendes Fernschreiben: 

"Habe Eindruck, daß in augenblicklicher Lage 

llittelmeer Nordafrika zwangsläufig aufgetretens 

Schwierigkäiten erkennen lassen, daß einheitliche 

Führung Krieges Idittelmeerraum in dieser entschei- 

denden Stujide sich nicht voll auswirkt. Nach meiner 

gehörte Steuerung gesamter Kriegführung 

;aben OB Süd. Demgegenüber bin ich unter- 

richtet wo :den, daß dieser ihm erteilten Auftrag als 

begrenzt aisieht und sich nicht für GesamtfUhrung- 

Kaum Hittelmeer - Hordafrika verantwort- 

■ Glaube, daß Änderung Zustandes, der 

u sich birgt, nur eintreten kann, nenn zu- 

ständigen leutschen und italienischen Stellen in 

gemeinsamer Arbeit nach gemeinsamen Elchtlinlen Auf- 

bau Front md Vorbereitung weiterer Operationen Hord- 

afrika betreiben. Hierzu wäre nach meiner Ansicht 

wenigstens vorübergehende HUckverlegung der ent- 

scheidende! Füiirungs st eilen nach Korn erforderlich. 

- u# 
Datum 
mit 

Uhrjctt 

16.7 »42 

Drmt, ‘Blut, Bcttcr, 
Cteoaua, ®cleuit)tiiHjj, ©itbUiitch 

tcr Cuft, Cnoiibfdtclit ii(uv 

i 

5. Hordafrika ;ranaport9: 

T. "S 

2 ital. Ze 

■bracht hab 

einj;elaufe)|i 

"Anoara" u. 

Staffel na 

und äieneb" 

liegt biah 

Besonderes 

^oi-foniniiuffe 

torno" steht auf dem Marsch nach Tripolis, 

■stören, die Truppen nach Bordafrika ge- 

cn, sind am 15. abends wieder in Tarent 

, Aus Tobruk sind am gleichen Abend U3 

■oh Brindisi und 2 Citta-D. der Siena- 

h Suda ausgelaufen. Vonden D. »Gualdi» 

die am 16/7• in Tobruk erwartet wurden, 

;r nur Binlaufmeldung des D. "Menes" vor. 

Tages -öschleistung in Tobruk am 14/7. 980, 

am 15/7- 9f2 t. 

C/Skl 

folgendes 

"Habe 

hittelmeer 

Schwierigk 

übermittelt an Befh. Dt. Markdo. Italien 

’ernschreiben: 

Eindruck, daß in augenblicklicher Lage 

Nordafrika zwangsläufig aufgetretene 

iiten erkennen lassen, daß einheitliche 

Führung Krieges Mittelmeerraum in dieser entschei- 

denden Stuide sich nicht voll auswirkt. Hach meiner 

Auffassung gehörte Steuerung gesamter Kriegführung 

mit zu Aufgaben OB Sud. Demgegenüber bin ich unter- 

richtet wo:den, daß dieser ihm erteilten Auftrag als 

begrenzt aisieht und sich nicht für GesamtfUhrung- 

Krieges im 

lieh fühlt 

Gefahren i 

ständigen 

Raum Mittelmeer - Nordafrika verantwort- 

Glaube, daß Änderung Zustandes, der 

.1 sich birgt, nur öintreten kann, wenn zu- 

leutschen und italienischen Stellen in 

gemeinsame? Arbeit nach gemeinsamen Richtlinien Auf- 

bau Front und Vorbereitung weiterer Operationen Hord- 

afrika betreiben. Hierzu wäre nach meiner Ansicht 

wenigstens vorübergehende Rückverlegung der ent- 

scheidende i Fuhrungssteilen nach Rom erforderlich. 
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011(11111 

mit) 
librjcit 

21ii()iit>t t>(& Ortftf, lijtnb, Wfiier 
v^tcortiiö, aJeleiutMiiHfl, ii 
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16.7.42 BiLte (.ringend Ihre Stellungnahme zu Angelegenheit 

und Mitteilung, welche Absichten Sie persönlich haben. " 

(s. Fs. 15o|). 

4* Bereich Mar negruppe Sud; 

Igäla» 

Seelag 

Stellungnahii 

Mar.Gruppe 

sohubsteuerij.; 

a. Ps. 2040 

ohne besondere Vorkommnisse, 

e von Dt. Hurkdo. Italien zu Ersuchen von 

Süd betr. grundsätzlicher Regelung der Hach- 

ng nach Afiika auf Ostroute (s.KTB 15/7.) 

Regelung entspricht nach Auffassung Ski ge- 

gebener Lage. Schwierigkeit liegt mit darin, 

daß Einsatz der D. in Afrika ausschließlich 

in Händen des Cdo. Supremo bzw. des ital. 

Oberkommandos Afrika liegt nnd Superm^rina 

hierauf ohne Einfluß ist. Da überdies seit 

Y/ochen die entscheidenden ital. und deutsch» 

Befehlshaber in Afrika, sind Grenzen der 

Befehlsführung verwischt, (s. auch Ps. von 

C/Skl an Befh. Dt. Markdo. Italien). 

Schwarzes Mi er! 

Ii. 

Feindlage; 

Gering 

an Tamanküs 

obachtet. 

Kreuzer, 2 

üboote gesic 

Eigene Lage 

Bewegung von Seestreitkräften, lediglich 

e wurde lebhafterer russischer Verkehr be- 

Poti wurden 1 Schlachtschiff, 1 schwerer 

Reichte Kreuzer, 4 Zerstörer, 1 T-Boot und 16 

htet. 

Am 15/ 

Sewastopol - 

wurde ein fdl. Uboot etwa 135 sm Sff-lich 

on dt. Flugzeug angegriffen. Pdl. Luftan- 

C'iuiim 
UIIÖ 

llbrjtU 

vliiobc t>(0 Oric«, WiHb, lUetier. 
Jöeltu^niufl, ii 

£>tt üuft, nDiif[diciII tljl». 
Voifoiiimnlffc 

168 

16.7.42 Eilte i.ririkäiad Ihre Steliurignahme za Angelegenheit 

und Mitteilung, welche Absichten Sie persönlich haben. " 

(s. PS. 15o|). 

4. Bereich Mai negruppe Süd; 

I.his» 

Seela^ 

Stellungnahii 

Mar.Gruppe 

sohubsteuerji: 

B. Fs. 2040 

ohne besondere VorAonunniSBe. 

e von Et. Hurkdo. Italien zu Ersuchen von 

äüd betr. grundsätzlicher Eegelung der llach- 

ng nach Airika auf Ostroute (s.KTB 15/7.) 

Regelung entspricht nach Auffassung 3kl ge- 

gebener Lage. Schwierigkeit liegt mit darin, 

daß Einsatz der D. in Afrika ausschließlich 

in Händen des Cdo. Supremo bzw. des ital. 

Oberkommandos Afrika liegt nnd Supernrn-rjnfl 

hierauf ohne Einfluß ist. Da überdies seit 

V/ochen die entscheidenden ital. und deutsch» 

Befehlshaber in Afrika, sind Grenzen der 

Befehlsfühlung verwischt, (s. auch Fs. von 

C/Skl an Befh. Dt. Markdo. Italien). 

Schwarzes Mi erj 

Ii. 

Feindlage; 

Gering 

an Tamanküs' 

obachtet 

Kreuzer, 2 

Uboote gesii 

Eigene Lage 

Bewegung von Seestreitkräften, lediglich 

e wurde lebhafterer russischer Verkehr be- 

Poti wurden 1 Schlachtschiff, 1 schwerer 

Reichte Kreuzer, 4 Zerstörer, 1 T-Boot und 16 

htet. 

Am 15/\ . wurde sin fdl. Uboot etwa 155 am Sff-lich 

Sewastopol \on dt. Flugzeug angegriffen. Fdl. Luftan- 



Oatmii 
UIID 

UhrjcU 

16.7.42 

(221) 

Jluaakt 6t« Otit«, *lu6, Wctitr, 
iSttoaiia, »tltutjituiij, Birfiilältii 

6Cr fillft, Ill6ll6fifulll llflü. 

griffe 

Schäden 

entatant. 

flottil 

entmint 

Geleitd 

Voji 

MIT bef 

Linz, w; 

ruf Jalta und Faodosia veimrsachten keine 

Durch gröbere Brandstiftungen in Sewastopol 

Sachschaden in Unterkunft der Hafenschutz- 

Sudseite der Nordmole Feodosia wurde 

20 Motorboote sind in Uariupol eingelaufen, 

enst ist 15/7. abends wieder angelaufen. 

den 10 für das Schwarze Meer bestimmten 

nden sich 4 in Linz, 3 auf dem Vege nach 

(ilhrend der Best sich noch in Dresden befindet 

..e 

Besonde 

Na 

der von 

zer als 

ders he 

derart 

friet 

ster Ab 

SkL 

Marineg 

hierübe 

Verfü, 

Heft 

VIII. L a 

Of f 0 IH Ulli i f f C 

:h Weisung des OKW / W.F.St. ist Überführung 

Senat.d.U. für Beförderung schwerster Pan— 

dringend erforderlich bezeichneten beson- 

•gerichteten UFP für Unternehmung "Blüoher" 

rorzubereiten, daß sie mit einer Vorwarn— 

n 10 Tagen ausgeführt werden kann. Frühe- 

uf voraussichtlich nicht vor 25/7. 

Qu A VI erhält entsprechende Weisung. 

; ruppe Süd, Admiral Schwarzes Meer werden 

unterrichtet. Abschrift entsprechender 

tg l/skl I op 17250/42 Qkdos. in KTB Teil C ui. 

Ufa. 

ge Ostasien 

Nach 3ericht Mar.Att. Tokio meldet Japan. 

Admiralstac als Versenkungserfolge Japan. Uboote 

im Mai 4 namentlich nicht festgestellte Schiffe mit 
ca. 30.000 BRT. Seit Kriegsbeginn hat Japan. Marine 

Ullt 

LlhrjcU 

16.7.42 

(221) 

21 il8ilbe bt» Dilti, UJlnb, 28e111r. 
Btt"aii. %cltui(iiuii8 (Mitillatili 

btr Ciift- .ltloii&fib11ii iifiü. 

griffe 

Sohaden 

entatam. 

flottii: 

entmint 

ßeleitd 

Vo®. 

MFP baf 

Linz, wi 

(.uf Jalta und Peodoaia vaimrsachten keine 

Durch gröbere Brandstiftungen in Sewastopol 

Sachschaden in Unterkunft der Hafenschutz- 

e. Südseite der Nordjnole Feodosia wurde 

20 Llotorboote sind in Uariupol eingelaufen, 

enst ist 1.5/1. abends wieder angelaufen. 

den 10 für das Schwarze Ueer bestimmten 

nden sich 4 in Linz, 3 auf dem Wege nach 

führend der Heat sich noch in Dresden befindet 

Besonderes! 

Ha 

der von 

zer als 

ders he 

derart 

frist v 

ster Ab 

SkL 

VIII. L a 

‘JSb i' t o in in n i f f e 

:h Weisung des OKW / W.P.St. ist Überführung 

Genst.d.H. für Beförderung schwerster Pan- 

dringend erforderlich bezeiohneten beson- 

•gerichteten tiPP für Unternehmung "Bltioher" 

'rorzubereiten, daß sie mit einer Vorwam- 

>n 10 Tagen ausgeführt werden kann. Frlihe- 

■uf voraussichtlich nicht vor 25/7. 

Qu A VI erhält entsprechende Weisung, 

liarineg ruppe Süd, Admiral Schwarzes Meer werden 

hierüber unterrichtet. Abschrift entsprechender 

Verfüguig l/skl I cp 17250/42 Okdos. in KTB Teil C 

Heft XIV a. 

ge Ostasien 

hach Bericht Uar.Att. Tokio meldet Japan. 

Admiralstaa als Versehkungserfolge Japan. Uboote 

im Mai 4 nimentlich nicht festgestellte Schiffe mit 

oa. 30.000 BRI. Seit Kriegsbeginn hat Japan. Marine 



SS P- 
Oiiniiii 

mit) 

Ilbr3dt 

aiigabt btt Ortet, Tßtiit», Qßttter, 
Öttflaiig, »eltuctminfl, eidjtigtcit 

txr ßuft, Tlonbfrt)ciii ufiu. 
^Drfoniin niffe 169 

16.7.4: nach ihrer 

senkt. Ka 

von Tschel 

setzt. Vor 

Japan. Fl 

Angabe 229 Schiffe mit 1.355.500 BET ver- 

h Domei ist die Stadt Yuian an der OstkUste 

lang durch Japan. Streitkräfta am 13/7. be- 

Wentschau sollen umfangreiche Operationen 

ttenstreitkräfte stattgefunden haben. 

IX. Heer e s 1 a g e 

Russische Frc nt; 

Heeresgruppe A: 

Vor dem 

Osten ab. Bei 

Widerstand e 

Eigenen Trupx 

von Kamensk. 

nach Süden at 

Brückenkopf 

linlcen Flügel setzte sich der Gegner nach 

Angriffen gegen Kamensk setzte er harten 

fgegen und zerstörte die Brücke nachhaltig, 

en gelang die Überschreitung des Donez SO-lich 

llileirowo wurde genommen. Gegner setzte sich 

'weiter wurde LIilJutinskaJa erreicht und ein 

■lieh MorosowkiJ gebildet. 

Heeresgruppe B: 

Die Verl 

Osten. Im Rai 

Angriffe an d 

an. Mit ihrei 

ände der 6.Armee gewinnen planmäßig Raum nach 

ui der Armeegruppe von Weichs dauerten die 

er Kordfront von Y/oronesch und K-lich Semljanek 

Fortdauer wird gerechnet. 

Heeresgruppe Uitte: 

An der C 

Vorkommnisse. 

eine eigene I 

Ausbruchsver 

geblich. In d 

stfront der Heeresgruppe keine besonderen 

Im rückwärtigen Gebiet wurde SW-lich Kirow 

ionierkompanie durch Partisanen vernichtet, 

uche des Gegners im Raum BJeloi blieben ver- 

r Macht zum 15/7- wurden erneut vom Gegner 

Ditntin 
III1D 

llbrjdf 

aiiriflbc {><d Oru^, 'Blut», Buttr, 
Ötcflaiifl, JBelcucfrtuna, ©IttHiflteU 

btr Cuft, <mont>frt)du ufii». 
^orfonuuniffe 169 

16.7.4i nach, ihrei An6ahe 229 Schiffe mit 1.355.500 BET ver- 

senkt. Nai.h Domei ist die Stadt Yuian an der Oetküste 

von Tscheli^ng durch Japan. Streitkräfta am 13/7. Be- 

setzt. Voi Wentschau sollen umfangreiche Operationen 

Japan. Plcttenatroitkräfte stattgefunden hahen. 

II. Heer 

Russische Prc 

Heeresgruppe 

e s 1 a g e 

nt: 

A> 

Vor dem 

Osten ah. Del 

Widerstand er 

Eigenen Trupr 

von Kamensk. 

nach Süden at 

Brückenkopf £ 

linken Flügel netzte sich der Gegner nach 

. Angriffen gegen Kamensk setzte er harten 

tgegen und zerstörte die Brücke nachhaltig, 

en gelang die Überschreitung des Donez SO-lich 

ililarowo wurde genommen. Gegner setzte sich 

. Y/eiter wurde Uiljutinskaja erreicht und ein 

-lieh MorosowkiJ gebildet. 

Heereefrxupne 

Die Vert 

Osten. Im Rai 

Angriffe an d 

an. Mit ihrei 

3: 

ände der 6.Armee gewinnen planmäßig Raum nach 

ui der Armeegruppe von Weichs dauerten die 

er l.'ordfront von Woronesch und N-lich Semljansk 

Fortdauer v/ird gerechnet. 

Heeresgruppe 

An der C 

Vorkommnisse. 

eine eigene 1 

Ausbruchsverc 

geblich. In d 

bitte: 

stfront der Heeresgruppe keine besonderen 

Im rückwärtigen Gebiet wurde SW-lich Kirow 

ionierkompanie durch Partisanen vernichtet, 

uche des Gegners im Raum BJeloi blieben ver— 

ei Wucht zum 15/7* wurden erneut vom Gegner 
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erfolgreiche Anschläge auf Eisenbähnzüge und Bahn- 

strecken duichgeführt. 

Heeresgruppe Herd; 

Keine nennenswerten Kampfhandlungen. 

Finnische FJ onti 

Weder 

20 fanden n 

Hordafrlkai 

der Südostfront noch bei Gebirge AOK 

dnnenswerte Kämpfe statt. 

Meldung liegt nicht vor. 

C/Skl. 
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erfolgreiohe Anschläge auf Eiaenbalinzüge und Bahn- 

atrecken dui chgcfuiirt. 

Heeresgruppe 

Keine i 

Flunis'he FJ ent i 

Weder 

20 fanden n 

Hordafrikai 

der SUdostfront noch bei Qebirgs AOK 

.( nnenswerte Kämpfe statt. 

Meldunj; liegt nicht vor. 

C/Skl. 

^ 01' f 0111111 It i f f £ 

Nord: 

ennenswerten K-jnpfhandlxmgen. 
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Polltiacli 

Fra n k r e 

Laval g, 

Seestreitkräf|t 

die Frage des 

liehen mit de 

"bekannt gab. 

7 umfassende Erklärung zur läge der franz. 

e in Alexandrien ab, in der er auch die auf 

Verhaltens beim Falll von Alexandrien bezüg- 

i Achsenmächten und USA gewechselten Bokumente 

E n gl a n d 

Unterhaus 

Schiffahrtsde 

Qripps mußte 

haltsveroffen 

Auch im Obe 

zung behände 

rh i 

Für die 

in einer Rede 

Führung die 

sorgungslage 

sich ständig 

sagte der Re 

beschnittene 

er lageüberblick 

ich 

debattierte weiter eifrigst die Frage, warum 

jatte nicht öffentlich stattfinden solle, 

seine Zusage für eine zusammenfassende In- 

tlichung am Schluß der Debatte zurücknehmen, 

us wurde die Schiffahrtsfrage in Geheimsit- 

l(t. 

Jedenfalls tritt das Schiffsraumproblem 

^etzt in die Erscheinung, die ihm seiner 

kriegsentscheidenden Bedeutung nach zukommt. 

Ob die Geheimhaltung der wahren Lage bei der 

englischen Mentalität helfen wird, das Pro- 

blem zu meistern, wird sich heraissteilen, 

dürfte doch aber sehr fraglich sein. 

inhaltende Wirksamkeit der Blockade wurde 

des Parlementssekretärs für Wirtschaftskrieg- 

.tsache als Beweis angeführt, daß die Ver- 

im europäischen Machtbereich der Achsenmächte 

verschlechtere. Es werde bemerkenswert sein, 

ier, wenn man in Deutschland die schon stark 

Rationen aufrecht erhalten könne. 

Ti 
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P r a n k r e 

Laval g, 

Seeatreitkräf |t 

die Frage dea 

liehen mit de 

heK&nnt gab. 

E n gl a n d 

Unterhaua 

Schiffahrtade 

Orippa mußte 

haltsveröffen 

Auch im Obe 

zung behände 

rh 1 

Für die 

in einer Rede 

fehrung die 

aorgungalage 

aich ständig 

aagte der Re 

beaclmittenen 

er Lageüberblick 

ich 

umfassende Erklärung zur Lae,e der franz. 

e in Alexandrien ab, in der er auch die auf 

Verhaltene beim Falll von Alexandrien bezüg- 

1 Achsenmächten und USA gewechselten Dokumente 

debattierte weiter eifrigst die Frage, warum 

jatte nicht öffentlich atattfinden Bolle, 

seine Zusage für eine zusammenfassende In- 

tlichung am Schluß der Debatte zurücknehmen. 

•Ud wurde die Schiffahrtafrage in Geheimait- 

l|t 

Jedenfalls tritt das Schiffaraumproblem 

Jetzt in die Erscheinung, die ihm seiner 

kriegaentscheidenden Bedeutung nach, zukom.it. 

Ob die Geheimhaltung der wahren Lage bei der 

englischen Mentalität helfen wird, dae Pro- 

blem zu meistern, wird sich heraisstellen, 

dürfte doch aber sehr fraglich sein. 

anhaltende Wirkaammeit der Blockade wurde 

dea PailementsSekretärs für «irtschaftekrieg- 

.tsache als Beweis angeführt, daß die Ver- 

im europäischen Machtbereich der Achsenmächte 

verschlechtere. Es werde bemerkenswert sein, 

ter, wenn man in Deutschland die schon stark 

Rationen aufrecht erhalten könne. 

Ta 

d :i 
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Lage ia Ri 

eins uhneic 

in London 

ten. Auf i 

daß Rußlat 

leisten lii 

Englands 

Zeit, all 

in die Sol: 

sei. 

Bese 

daß Lord 

Verfechtei 

Verteidi 

solle. 

, daß die Verschlechterung der militärisch« 

ßland für den weiteren Kriegsverlauf von 

ender Bedeutung sein könnte, scheint sich 

wie auch in moskau immer mehr zu verbrei— 

iner Moskauer Pressekonferenz wurde erklärl; 

d sich weiteren Geländeverlust nicht mehr 

nne. Am Bon werde heute auch das Schicksal 

Amerikas entschieden und es sei höchste 

;ur Verfügung stehenden alliierten Truppen 

lacht zu werfen, um zu retten, was zu rett® 

chnend sind in diesem Sinne die Gerächte, 

eaverbrook, der als einer der eifrigsten 

d„r 2. Front in Europa gilt, wieder als 

sminister in das Kriegskabinett eintreten 

ind 

tag 

Zur irsparung von Schiffsraum hat Churchill 

Roosevelt gebeten, Entsendung amerikanischer Liebes- 

gaben n-:eq England herabzusetzen. 

P i n n 1 and 

LS. Auf 

larische V 

SA-Veranlassung werden gegenseitige konsu- 

ertretungen in USA und Pinnland aufgehoben. 

Pur Deutschland kann es nur vorteilhaft 

sein, wenn die amerikanischen Agenten in 

Finnland verschwinden. 

U.S.A.: 

Beric 

in den USA 

wort "Amer 

it schwedischen Journalisten über Stimmung 

, wo die Kriegspropaganda unter dem Schlag- 

Lka ist die Hoffnung der Welt“ wirksame 
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Lage in Ri 

eine chneic 

in London 

ten. Auf i 

daß Rußlut 

leisten ki 

länglands 

Zeit, allt 

in die Sol 

sei. 

daß die Verschlechterung der militärisch« 

:ßland für den weiteren Kriegsverlauf von 

ander Bedeutung sein könnte, scheint sich 

v.ie auclt in moskau immer mehr zu verbrei— 

iner luoskauer Pressekonferenz wurde erklärt^ 

sich v/eiteren Geländeverlust nicht mehr 

nne. Am Don werde heute auch das Schicksal 

Und Amerikas entschieden und es sei höchste 

;ur Verfügung stehenden alliierten Truppen 

lucht zu werfen, um zu retten, was zu rettei 

Btze 3 

daß Lord 

Verfechtei 

Verteidigt, t 

solle. 

chnend sind in diesem Sinne die Gerächte, 

ieaverbrook, der als einer der eifrigsten 

d„r 2. Front in Europa gilt, wieder als 

igsminis ter in das Kxiegekabinett eintreten 

Zur irsparung von Schiffsraum hat Churchill 

Roosevelt gebeten, Entsendung amerikanischer Liebes- 

gaben n-cl) England herabzusetzen. 

F i n n 1 and 

Auf U3A-Veraulusoung werden gegenseitige konsu- 

larische Vertretungen in USA und Finnland aufgehoben. 

Für Deutschland kann es nur vorteilhaft 

sein, wenn die amerikanischen Agenten in 

Finnland verschwinden. 

U-S.A.: 

Beric 

in den USA 

wort "Amer 

it schwedischen Journalisten Uber Stimmung 

, wo die Kriegspropaganda unter dem Schlag- 

tka ist die Hoffnung der Welt" wirkaame 
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diplomatischem Bericht ist Lage in Chile 

r als in Argentinien, weil hier eine starke 

.keit, wie Castillo fehle, und Chile gegen 

noch weniger widerstandsfähig ist, als Argen- 

Lageb;sprechung beim Chef Ski. 

1) V< 

a) 

Störak- 

Kanal 

rtrag Ski Chef UM): 

Censtb. Lw hat in Bereich Lfl 3 großangelegte 

ion befohlen, Brennpunkte in Seinebucht und 

b) 

sind b 

Funkmeli 

2) Ii. 

nen Bai. 

daß ang 

duktioi. 

Schutz! 

Hit Ver, 

Ceräte für Abtransport auf Japan, üboot I 30 

treitgestellt. 2 Japan. Offiziere haben in 

schule de Haan 3-wöchige Ausbildung erhalten. 

Zusammenhang mit Frage des vom Führer beföhle— 

ies von Ubootsbunkem in Emden, wird erörtert, 

esichts verhältnismäßig geringer Ubootspro- 

Emden und W'haven an sich v/eniger flir derartig 

auten in Betracht kommen.als Hamburg und Kiel. 

•Stärkung der fdl. Luftangriffstätigkeit gegen 

- 
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Ziffer 5 

Chi 1 e 

Hach 

ungünstig 

Persönlic 

USA-Druck 

tinien. 

diplomatischem Bericht ist La6e in Chile 

r als in Argentinien, weil hier eine starke 

iljkeit, wie Caatillo fehle, und Chile gegen 

noch weniger widerstandsfähig ist, als Argen- 

Lagebi 

1) Vi 

a) 

Störak^i 

ILnal 

Bai e 

ange 

2) I4 

nen 

daß 

duktioi. 

Schutz! 

Hit Veis 
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sprechung beim Chef Ski. 

rtrag Ski Cnef HliDj 

Censtb. X,v; hat in Bereich Lfl 3 großangelegte 

on befohlen, Brennpunkte in Seinebucht und 

b) C eräte für Abtransport auf japan. Uboot I 30 

sind bi reitgestellt. 2 Japan. Offiziere haben in 

Funkmelischule de Haan 3-wöchige Ausbildung erhalten. 

Zusammenhang mit Frage des vom Führer beföhle— 

s von Ubootsbunkera in Emden, wird erörtert, 

aichts verhältnismäßig geringer Ubootspro- 

Emden und W'haven an sich weniger für derartig 

auten in Betracht kommen.al« Hamburg und Kiel, 

tärkung der fdl. LuftangriffStätigkeit gegen 
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alle Uboo;awerften muß gerechnet werden. Baufrage 

in dem an sich notwendigen Umfange ist jedoch außer- 

ordentlic 1 schwer lösbar. Es ist zu befürchten, 

daß Eisencontingent und Arbeiterkapazität letzten 

Endes zu jasten der Kriegsmarine gehen wird, wenn 

Minister äpeer großzügiges Bauvorhaben in. Angriff 

nehmen wüpde. 

Ob.d.M. befiehlt Prüfung des Gesamtkomplexes 

von allen Gesichtspunkten aus. 

3) Vortrag Chef U Wa: Als Zielgerät für Luftan- 

griffsübungen wird ohne Rückgriff auf Kontingente 

und Werftiapazität der K.M. je ein Ausschnitt aus 

"King George v*11" und "Horth Carolina"-Klasse ge- 

baut. Aufstellung der Geräte bei Peenemünde. 

4) Amtsgruppenchef S Wa meldet, daß auf Grund des 

Ergebnisses der weiteren Beobachtungen der "Cöln"- 

Sperre auf Antr..g von SVK und S.J. die EME für Was- 

sertiefen] bis 500 m freigegeben wird. 

Freigabe der SliA ist abhängig von weiteren 

Versuchssperren mit U 118 und von Ergebnis einer 

langstreckenfahrt, die ein Minen-Uboot mit voller 

Minenladung durchführen soll. 

IMF, die von Flugzeugen und S-Booten geworfen 

werden, sind noch in Erprobung. 

5) Meid 

auf “Schi 

von "Lütz 

der in It 

chen. Dt 

Vorschlag 

schreiben 

mg Chef K-Amtes.über Turbinenschaden 

nhorst", Notwendigkeit des Eindookens 

ow" und Verzögerung der Fertigstellung 

ilien gebauten K.T.Schiffe um 6 - 8 Wo- 

Uaterialzufülir44 ist hieran nicht schuld, 

daß Ob.d.M. Brief an Adm. Ricoardi 

soll, findet Zustimmung des Ob.d.M. 
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alle Uboo iswerften muß gerechnet werden. Baufrage 

in dem an sich notwendigen Umfange ist Jedoch außer- 

ordentlici schwer lösbar. Es ist zu befürchten, 

daß Eisencontin^ent und Arbeiterkapazität letzten 

Endes zu jasten der Kriegsmarine gehen wird, wenn 

Minister 3peer großzügiges Bauvorhaben in Angriff 

nehmen wü^de. 

Oh.d.Li. befiehlt Prüfung des Gesamtkomplexes 

von allen Gesichtspunkten aus. 

3) Vortrag Chef U Wa: Als Zielgerät für Luftan- 

giiffsÜbungen Viird ohne Rückgriff auf Kontingente 

und IVerft lapazität der K.M. Je ein Auaschnitt aus 

"King George v^" und "North Carolina"-Klasse ge- 

baut. Aufstellung der Geräte bei Peenemünde. 

4) 

sertiefen 

Amts^ruppenchef S Wa meldet, daß auf Grund des 

Ergebnisses der weiteren Beobachtungen der "Cöln"- 

Sperre auf Antr. g /on SVK und S.J. die EHE für Was- 

bis 500 m freigegeben wird. 

Freigabe der SMA ist abhängig von weiteren 

Versuchssperren mit U 118 und von Ergebnis einer 

Langstreckenf Jirt, die ein lünen-Uboot mit voller 

Kinenladuag durchführen soll. 

Lüg, die von Flugzeugen und 3-Booten geworfen 

werden, sind noch in Erprobung. 

5) Held 

auf “Schi 

von "Lütz 

der in It 

chen. Dt 

Vorschlag 

schreiben 

ing Chef K-Amtes,über Turbinenschaden 

nhorst", Notwendigkeit des Eindookens 

aw" und Verzögerung der Fertigstellung 

ilien gebauten K.T.Schiffe um 6 - 8 Wo- 

ilaterialzufülir44 ist hieran nicht schuld, 

daß Ob.d.il. Brief an Adm. Rlooardi 

soll, findet Zustimmung des Ob.d.M. 
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PUr Ü 

maßgebend 

obne Verzut 

^erfülirungatermin "Lützow" ist operative Lage 

Reparatur von "Lody" soll auf Vorschlag Ski 

durchgeführt werden. 

Im kleinsten Ireis i 

6) Vortr 

betr. ZufüJ: 

Tanks von 

Unternehmeh 

ETB v. 16/7 

ig I a l/Skl über Weisung des OKW / W.F.St. 

irung von 4 UFP für Transport schwerster 

3auwerft Palermo nach Schwarzem Ueer für 

"Blücher" entsprechend Biederschrift in 

Er v: 

7) Beric 

v. 16/7.: 

a) Uber 

sive, d 

Tempo n 

nach S 

sichtli 

bleibt 

da Bahn 

gehen 

hälfte 

der Heiii. 

it von Chef Ski Qu A aus F.H.Qu. an C/3kl 

hi 

arten günstiges Fortschreiten der Ostoffen- 

Le berechneter Frist 4 Wochen vorauseilt. 

ir von Hachschub abhängig. Falls Don-Übergang 

aöglich, wird Unternehmen "Blücher" voraus- 

ih entfallen können. Auch in diesem Fall 

Jeenachschub von ausschlaggebender Bedeutung, 

in südlich Don unzureichend. Schnelles Vor- 

t Vorgriff auf Betriebsstoffe von P.August- 

lotwendig gemacht. Ausgleich durch Kürzung 

atkontingerite um 25 

b) Absicht 

und 4 - 

Leningrki 

ltachsch|i 

Südseit 

c) Freiwerl 

stärken 

kann, 

Bahn 1 

sung von 

des Führers: Bereinigung Leningrad mit Artl. 

6 Divisionen des AOK 11 etwa Mitte August, 

d soll vernichtet werden. Kronstadt wird aus 

bmangel vonselbst fallen. Heue Front soll an 

i Ladogasees entlangführen. 

ende finnische Kräfte sollen Dietl so ver- 

daß Zugriff auf Kandalakscha erreicht werde: 

den jetzt sehr lebhaften Verkehr der Murmani 

zulegen. Führer scheint an weiterer Belas- 

ooten, leichten Streitkräften im Nordmeer- 

aJim 

U1 

3 3 
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17.7.42 Für Ü 

maßgebend 

ohne Verzub 

Derfünrungstermin "LUtzow" ist operative Lage 

Reparatur von "Lody" aoll auf Vorschlag Ski 

durchgeführt werden. 

Im kleinsten greisi 

6) Vortr 

betr. ZufUJ; 

Tanks von 

Unternehmeh 

KTB v. 16/7 

ig I a l/Skl über Weisung des OKW / W.F.St. 

irung von 4 UP für Transport schwerster 

3auwerft Palermo nach Schwarzem Ueer für 

"Blücher" entsprechend Hiederschrift in 

Er v; 

7) Beric 

v. 16/7.: 

a) Uber 

sive, d 

Tempo n 

nach S 

sichtli 

bleibt 

da Bahn 

gehen 

hälfte 

der Heila- 

rt von Chef Ski Qu A aus P.H.Qu. an C/Skl 

h r 

arten günstiges Fortschreiten der Ostoffen- 

Le berechneter Frist 4 Wochen vorauseilt, 

ir von Nachschub abhängig. Palls Don-Übergang 

möglich, wird Unternehmen "Blücher1* voraus— 

ih entfallen können. Auch in diesem Pall 

Seenachschub vun ausschlaggebender Bedeutung, 

jn südlich Don unzureichend. Schnelles Vor- 

t Vorgriff auf Betriebsstoffe von 2.August- 

rotwendig gemacht. Ausgleich durch Kürzung 

atkontingente um 25 j2. 

b) Absicht des Führers: Bereinigung Leningrad mit Artl. 

und 4-6 Divisionen des AOK 11 etwa lütte August. 

Leningrad soll vernichtet werden. Kronstadt wird aus 

Kachsch .bmangel vonselbst fallen. Heue Front soll an 

Südseit! Ladogasees entlangführen. 

ende finnische Kräfte sollen Dietl so ver- 

daß Zugriff auf Kandalakscha erreicht werde: 

den jetzt sehr lebhaften Verkehr der Murmani 

zulegen. Führer scheint an weiterer Belas- 

ooten, leichten Streitkräften im Nordmeer- 

c) Freiwerl 

stärken 

kann, 

Bahn 1 

sung von 

äim 

UH 
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bereich 

"Habe Mari 

können, do 

d) Starke Kr, 

aus Krsut 

Scheldemür 

SS Reich 6 

II Paris mar£ 

II allen Umst 

o r t o in m ui f f e 

II OB West iu 

8j_ Weiterer 

1/Sklj 

a) Gen.Pm. 

Befehlsh. Hee 

Intention de 

b) Gen. J 

scheinlich vn 

ausfallen, d 

macht. 

festhalten zu wollen. ES-sagte wörtlich.« 

ne im letzten Jahr nur schwer dazu bringen 

rt Kräfte einzueetzen." 

fteverochiebung in Westraum. Außer Div. 

er (2 für Holland, 1 für Belgien 1 

düng, Walcheren) sind Leibstandarte und 

uf Anmarsch. Erstere soll ostentativ durch 

chieren. Hauptschutzobjekte seien unter 

änden die Ubootsstützpunkte■ 

t entsprechende Befehle, 

cdl 

Bericht von OKW / W.P.St. op M an I a 

von Bock ist durch Gen.Obst.v. Weiche als 

resgruppe B abgelöst. Grund« Handeln gegen 

Führers bezügl. Woronesch. 

ist aus Finnland zurückgekehrt. Wahr- 

rd Unternehmung gegen Fiecherhalbinsel 

Vorstoß nach Kmdalakscha sie Uberflttßig 

(224) 

Zu 7) und 8) Be 

C/E 

ter 

Kri 

wer 

Ski 

die 

bri 

Briefe i|n ETB Teil 0 "Grundsätzliche Fragen der 
Kriegführung". 

lüglich der Vernichtung von Leningrad weiet 

kl auf Bedeutung hin/die Hellinge und Arbel- 

dortiger Werften für uns zu mindestens für 

egsdauer haben angesichts der immer stärker 

denden Luftbedrohung vom Westen her. Chef 

ordnet an, daß Chef Ski Qu A dem Führer 

sen Gedanken alsbald gelegentlich nahe- 

ngen soll. 

Zui 

der 

Kpt 

eri 

ist 

Zur Frage, ob Besitz Kandalakschas genügt, 

uhr für Rußland über Nordmeerhäfen abzuschnefc 

, verweist Chef 1/Skl auf Auffassung von 

. z.S. von Baumbach, wonach Ar changelsk 

ahrungsgemäß großen Teil des Winters offen 
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'bereich 

"Habe Ll_ri 

können, do 

d) Starke KXL 

aus Hrsat 

Scheldemür 

SS Reich 

II Paris uiar 

11 allen Umet 

II OB West lu 

8j_ Weiterei 

1/Sklj 

a) Gen.pm. 

Befehlsh. Hee 

Intention des 

b) Gen. jJd 

scheinlich vn 

ausfallen, de 

macht. 

ufteverschiebung in Westraum. Außer Div. 

zheer (2 für Holland, 1 für Belgien 1 

düng, Walcheren) sind leibstandarte und 

uf Anmarsch. Erstere soll ostentativ durch 

chieren. Hauptachutzoblekte aeien unter 

änden die Ubootastützpunkte. 

t entsprechende Befehle. 

Briefe i 

Zu 7) und 8) Bei 

C/Ek 

tei 

Kri 

wer 

Ski 

die 

bri 

Zui 

der 

Kpi 

eri a: 

is1 

^orfoininiiiffe 

festhalten zu wollen. Ett-sagte wörtlich« 

ne im letzten Jahr nur schwer dazu bringen 

rt Kräfte einzusetzen." 

Bericht von OKff / W.F.St. op M an I a 

von Buck ist durch Gen.Obst.v. Weiohs als 

resgruppe B abgelöst. Grund« Handeln gegen 

Führers bezügl. Woronesch. 

1 iat aus Finnland zurückgekehrt. Wahr- 

rd Unternehmung gegen Fischerhalbinsel 

Vorstoß nach Kundalakscha sie überflüßig 

n KTB Teil G "Grundsätzliche Fragen der 

Kriegführung". 
uglich der Vernichtung von leningrad weist 

:1 auf Bedeutung hin^die Hellinge und Arbei- 

dortiger Werften für uns zu mindestens für 

egsdauer haben angesichts der immer stärker 

denden Luftbedrohung vom Westen her. Chef 

ordnet an, daß Chef Ski Qu A dem Führer 

sen Gedanken alsbald gelegentlich nahe- 

ngen soll. 

Zur Frage, ob Besitz Kandalakschas genügt, 

uhr für Rußland über Nordmeerhäfen abzuschncA 

, verweist Chef 1/Skl auf Auffassung von 

z.S. von Baumbach, wonach Archangelsk 

hrungsgemäß großen Teil des Winters offen 
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9) Weiteier Vortrag I a l/Skl : Lfl 5 liat nach. Horch- 

dienst der IW Auslaufen Geleitzuges in Stärke von 8 Schif- 

fen aus Reykjavik am 15/7. 2130 Uhr mit Bestimmung 

Archangelsk angenommen, (s. KIB 16/7.) Gruppe Hord 

hält Annahne für glaubwürdig entsprechend ihrer Auf- 

fassung, d£Q Gegner versuchen wird, in kleinen Geleiten 

möglichst £ cknell Rußlandnuchachub wieder in Gang zu 

bringen. Sie hält Möglichkeit, daß Gegner Ablösungstörn 

für schwere Gruppen einrichten kann, für durchaus gege- 

ben und rechnet damit, daß unmittelbare Geleitsicherung 

Vieler kleinerer Convois durch Kreuzer, Zerstörer und 

Bewacher nur schwach sein wird. 

Gruppe 

sofort mit 

leitzug (PC 

klärung in 

auch Aufmai 

Orktjtos, oe 

auf zuRläiei 

Murmansk oc 

aufklärung 

Gruppe 

Kampfgruppe 

"4oln" auf 

solcher ni 

zen. Als 

absichtigt 

Überwachung 

Admire 

tungen zu 

und Zerstö 

in Nordkap^ 

anlaufen 

At 

erläßt daher Y/eisung an Admiral Hordmeer, 

allen verfügbaren Ubooten auf gemeldeten Ge- 

18) zu operieren und bittet Lfl 5 neben Auf- 

Dänemarkstraße zur Erfassung des Geleitzuges 

sehgebiet der schweren Gruppe westlich 

twärts Farör, ostwärts Island - Dänemarkstraße 

sowie festzustellen, ob ein QP-Geleitzug aus 

er Archangelsk ausläuft. Außerdem wird Scapa- 

erbeten. 

bittat gleichzeitig 3kl um Zustimmung, mit 

in liurvik, verstärkt durch "Eckoldt" und 

evtl. QP-Geleitzug zu operieren bzw. wenn ein 

it läuft, die Kampfgruppe auf PQ 18 anzuset- 

sprungplatz ist in Jedem Pall Lofotenraum be- 

da bei Austritt aus Hordkapgebiet mit Uboots— 

zu rechnen ist. 

1 Nordmeer erhält weitere Weisung, Vorbsrei- 

reffen, daß Brennstoffergänzung für ■'(fBln" 

er etwa in Gimsoestraumen und rückkehrend 

ebiet nach Genehmigung durch Ski kurzfristig 

cl 

kai 

Stichw ort für neue Geleitzugsoperation "Eispalast". 
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9) Weiterer Vortr g I a 1/Skl : Lfl 5 trat nach Horch- 

dienst der IW Auslaufen Geleitzuges in Stärke von 8 Schif- 

fen aus Reykjavik am 15/7. 2130 Uhr mit Bestimmung 

Archangelsk angenommen, (s. KTB 16/7.) Gruppe Hord 

hält Annahee für glaubwürdig entsprechend ihrer Auf- 

fassung, dt Q Gegner versuchen wird, in kleinen Geleiten 

möglichst £ chnell Rufllandna-hachub wieder in Gang zu 

bringen. Sie hält Möglichkeit, daß Gegner Ablösungstörn 

für schwere Gruppen einrichten kann, für durchaus gege- 

ben und rechnet damit, daß unmittelbare Geleitsicherung 

Vieler kleinerer Couvois durch Kreuzer, Zerstörer und 

Bewacher nur schwach sein wird. 

Gruppe 

sofort mit 

leitzug (PC 

klärung in 

auch Aufmai 

Ork*jöp, oe 

auf zukläi ei 

Murmansk oc 

aufklürung 

Gruppe 

Kampfgruppe 

"ituln" auf 

solcher ni 

zen. Als Ah 

absichtigt, 

überwachunt 

Admire: 

tungen zu 1: 

und Zerstör 

in Nordkapt; 

anlaufsn kaji 

Stichv. 

cl: 

erläßt daher V^eisung an Admiral Hordmeer, 

allen verfügbaren Ubooten auf gemeldeten Ge- 

18) zu operieren und bittet Lfl 5 neben AuX- 

Dänemarkstraße zur Erfassung des Geleitzuges 

schgebiet der schweren Gruppe westlich 

twärts Furor, ostwärts Island - Dänemarkstraße 

sowie festzustellen, ob ein QP-Geleitzug aus 

er Archangelsk ausläuft. Außerdem wird Scapa- 

erbeten. 

Littst gleichzeitig Ski um Zustimmung, mit 

in li_rvik, verstärkt durch ‘'Eckoldt" und 

evtl. QP-Geleitzug zu operieren bzw. wenn ein 

it läuft, die Kampfgruppe auf PQ 18 anzuset- 

spruiigplatz ist in jedem Fall Lofotenraum be- 

da Lei Austritt aus Hordkapgebiet mit Uboots- 

zu rechnen ist. 

1 Hordmeer erhält weitere Weisung, Torberei- 

reffen, daß Biennstoffergänzung für n" 

er etwa in Gimsoestraumen und rückkehrend 

ebiet nach Genehmigung durch Ski kurzfristig 

nn. 

ort für neue Geleitzugsoperation "Eispalast*. 
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5kl Ch9f LüfD Punk auf klänmg kann aus ihren Er- 

kenntnissen das von Horchdienst der Iw erfaßte Aus- 

laufen des leleitzuges X Q nicht bestätigen, da sich 

bisher in keinem Pall Übereinstimmung zwischen den 

von Horchdienst der Iw aufgenommenen engl, Hearesfunk- 

sprüchen und den tatsächlich festgestellten Hohiffa- 

bewegungen aus Reykjavik ergeben hat. Gruppe Hord 

hat diese Eeurteilung den Empfängern ihrer vorstehen- 

den Weisung mitgeteilt und bezeichnet zutreffend 

Lage damit noch nicht als geklärt. Sie befiehlt, 

daß angelarfene Maßnahmen fortzusetzen sind. 

Flottenchef beabsichtigt für "Eispalast" Wieder- 

eins chif für. g mit Op.Stab auf "Tirpitz" etwa 18/7., 

sobald Lage geklärt und Zustimmung der Ski vorliegt. 

Er schlägt vor, im Hinblrck auf materiellen und Aus- 

bildungsstend auf Einsatz von "Cföln" im vorl. Pall 

zu verzieht 

zu belasser 

"Eckoldt". 

Verlegung 

en und den Kreuzer vorläufig in Drontheim 

dagegen baldmöglichste Hordverlegung von 

Pür "Eispalast" beabsichtigt Flotte Herd- 

er 4 Arados der Bordfliegerstaffel Dront- 

heim zunächst nach Marvik, später nach Hammerfest für 

achung im Kästenvorfeld. Sohließlioh wie- 

ttenchef seine Anregung, operative Führung 

össelsprungerfahrung nach Harvik zu ver- 

chnellste Hachrichtenverbindungen mit Lw 
zu gewährleisten. 

Hach J rüfung bei 1/Skl würde Heizöllage Durch- 

führung gejlanter Unternehmung gestatten. 

kl erklärt sich mit Einsatzabsicht schwere! 

gegen QP-Geleitzug und PQ 18 trotz seiner 

lieh nur geringen Stärke grundsätzlich 

en, so daß Vorbereitungen weiter laufen 

können. Für Durchführung wird im gegebenen Zeitpunkt 

Genehmigung des Führers herbeizufUhren sein. Voraus- 

setzungen für Durchführung sollen die gleichen sein, 

wie bei PQ 17. 

Ubootsüberv 

derholt Plc 

auf Grund 1 

legen, um c 

Chef 

Kampfgruppe 

Voraussicht 

einverstanc 

- 

X>rttuin 
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ef UHD i'unlcAufklärung kann aus ihren Er- 

das von Horchdienst der Iw erfaßte Aus- 

Seleitzuges X 8 nicht hestätigen, da sich 

einem Fall Übereinstimmung zwischen den 

von Horchdienst der Lw aufgenommenen engl. Heereefunk- 

d den tatsächlioh festgestellten Sohiffe- 

aus Reykjavik ergeben hat. Gruppe Hord 

eurteilung den Empfängern ihrer voratehen- 

mitgeteilt und bezeichnet zutreffend 

noch nicht als geklärt. Sie befiehlt, 

daß angelaufene Iraßnahmen fortzusetzen sind. 

Flottenchef beabsichtigt für "Eispalast" Wieder- 

einschiffmg mit Op.Stab auf "Tirpitz" etwa 18/7., 

sobald Lage geklärt und Zustimmung der Ski vorliegt. 

Er schlägt vor, im Hinblick auf materiellen und Aus- 

bildungsatend auf Einsatz von "cjöln" Im vorl. Fall 

zu verzieht en und den Kreuzer vorläufig in Drontheim 

dagegen baldmöglichste Nordverlegung von 

Für "Eispalast» beabsichtigt Flotte Nord- 

er 4 Arados der Bordfliegerstaffel Dront- 

zu belasaer 

"Eckoldt". 

Verlegung 

heim zunächst nach Narvik, später nach Hammerfest für 

übootsübervachung im Küstenvorfeld. Sohliößlioh wie- 

derholt Flc ttenchef seine Anregung, operative Führung 

auf Grund 1 össelsprungerfahrung nach Narvik zu ver- 

legen, um £ chnellste Nachrichtenverbindungen mit Lw 

zu gewährltisten. 

Nach 1 rüfung bei 1/Skl würde Heizöllage Durch- 

führung ge]lanter Unternehmung gestatten. 

kl erklärt sich mit Einsatzabsicht schwere! 

gegen QP-Geleitzug und PQ 18 trotz seiner 

lieh nur geringen Stärke grundsätzlich 

en, so daß Vorbereitungen weiter laufen 

können. Für Durchführung wird im gegebenen Zeitpunkt 

Genehmigung des Führers herbeizuführen sein. Voraus- 

setzungen 3Ur Durchführung sollen die gleichen sein, 

wie bei PQ 17. 

Chef 

Kampfgruppe 

voraussich! 

einverstanc 
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Ski 

Adm. lIord4 

"Ob. 

gegen QP-i 

den. Alle 

Setzungen 

PQ 17." 

Fs. 

Chefs, unc 

nehmung"E- 

10) Vertu, 

luste in 

ECB v. 13/ 

^Dvfommniffe 174 

erteilt daher an Gruppe Herd, naohrichtlloh 

eer, Flottenchef folgende Weisung! 

AI. mit Absicht Einsatz schwerer Kampfgruppe 

■( eleitzug und PQ 18 grundsätzlich einverstan- 

Vorbereitungen für Einsatz treffen. Voraus- 

fur die Durchführung sind die gleichen wie bei 

ijem. 1/Skl. 1351/42 Gkdos .Chefs ., 1356/42 Gkdoa. 

l/Skl 17333/42 Gkdos. in Handakte "Unter- 

spalast". 

•ag I a 1/Skl über Steigerung der Ubootever- 

atzter Zeit entsprechend Niederschrift in 

'7. 

1) In Bt 

wurde fesl), 

Flug 

Ents 

werden, s 

führung s 

Geplc 

Flu, 

tes 1 (lodo 

löge erwür 

kung aus 

2 Stunden. 

Danach Rüc 

Stützpunkl 

B e s 0 n d e 

sprechung bei GL über Vfesteinsatz BV 222 

gestellt. j 

enge sind nicht vor 10/9. startklar. 

cheidung, ob 1 oder 2 Maschinen eingesetzt 

cwie endgültiger Befehl des Ob.d.L. für Durch- 

itehen noch aus. 

nter DurchfUhrungsverlauf: 

euge starten mit Überlast auf Abruf Stützpuhk- 

km vor Feindküste), für den Harinemetereo- 

scht ist. Landung bei Stützpunkt 1. Betan- 

Schlauchleitungen, geschätzte Dauer 1 V2 - 

Wiederstart in Abenddämmerung zum Angriff, 

kflug in Heimat, notfalls unter Benutzung 

es 2 im Seeraum nSrdlich Azoren. 

- jjp- 
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erteilt daher an Gruppe Kord, nachrichtlich 

eer, Flottenchef folgende Weisung« 

.U. mit Absicht Einsatz schwerer Kampfgruppe 

■( eleitzug und PQ 18 grundsätzlich einveretan- 

Vorbereitungen für Einsatz treffen. Yoraus- 

für die DurchfUirung sind die gleichen wie bei 

{fern. 1/Skl. 1351/42 Gkdoe.Chefs., 1356/42 Gkdos. 

l/Skl 17333/42 G.cdos. in Handakte "Unter- 

spalast". 

ag I a 1/Skl Uber Steigerung der Dbootsver- 

etzter Zeit entsprechend Niederschrift in 

'7. 

1) In Bt 

Besondere 

sprechung bei GL Uber Vfesteinsatz BV 222 

wurde fest gestellt.j 

Flug!euge sind nicht vor 10/9. startklar. 

Entscheidung, ob 1 oder 2 Maschinen eingesetzt 

werden, sewie endgültiger Befehl des Ob.d.L. für Durch- 

fuorung stehen noch aus. 

nter DurchfUhrungsverlauf: 

euge starten mit Überlast auf Abruf StUtzpunk- 

0 km vor Feindküste), für den Karinemetereo- 

scht ist. Landung bei Stützpunkt 1. Betan- 

Geplc 

Flug! 

tes 1 (IOC 

löge erwür 

2 Stunden. 

Danach Rüc 

Kung aus C Schlauchleitungen, geschätzte Dauer 1 V2 - 

Wiederstart in Abenddämmerung zum Angriff, 

kflug in Heimat, notfalls unter Benutzung. 
QQ O d ~ ^ Stützpunkts 2 im Seeraum ndrdlich Azoren. 



- 

Oiiiimt 

unb 
llbricU 

17-7-42 

Angabe berf Drtc^, lyiiit», QUeucr, 
©«tgaufl, iöeltuc^iuiig, SicbUgfcit 

b(r Suft, ‘IHoubfcheiii ufiu. 

Eine 

nicht in 

liunitionierung der BV durch ühoot kommt also 

] 'rage. 

1/Sk: und Skl/U sind bearbeitungamäßig in Pla- 

nung und lurchführung des Unternehmens eingesohaltet. 

2) 

3) 

^orfom mniffe 

Nach jetzigen Befehlen Uber Arbeitereinsatz 

für UbootäInstandsetzungen werden die Arbeiten an 

"Oneisenai.1' zurückgestellt. 1/Skl bittet Ski Qu A 

zu prüfen, ob bei weiterer Zurückstellung der Arbei- 

ten an dif sem Schiff nicht doch Uöglichkeit ge- 

schaffen werden kann, "Graf Zeppelin" in Gotenhafen 

fertigzusaellen, da das Auftreten dieser Einheit 

in Kiel s: e sofort zum Ziel verstärkter Luftan- 

griffe machen wird. 

Bei wer Zielsicherheit der englischen Luftan- 

griffe kann nach äi len vorliegenden Brfahrungen der 

Schutz gegen Bombentreffer aber weder mit den vorhan- 

denen noch mit verstärkten Plugabwehrmitteln auch 

nur annähernd gewährleistet werden. 

Bei t.er Bedeutung, die dem Plugzeugträger für 

unsere Kriegführung zukommt, muß die Präge nach 

Auffassung l/Skl immer wieder mit besonderer Sorg- 

falt geprüft werden mit dem Ziel, featzuetellen, ob 

nicht doch die Uöglichkeit gefunden werden kann, die 

Möglichkeiten der Werftinstandsetzung im Osten aus- 

zubauen und auch für den Plugzeugträger auazunutzen. 

Am 3,'6. hatte 1/Skl zu der Präge der Wegefüh- 

rung bei Unternehmung Cerberus abschließend Gruppe 

Nord gegenüber festgestellti "Es bleibt somit als 

bedauerlich festzustellen, daß — entgegen der ur- 

sprünglichen Absicht - eine Wegeftthrung nach Horden 

abgesetzt von Weg Braun sieb nicht hat ermöglichen 

lassen. Yen der abgesetzten Wegeführung konnte zwar 

auch kein| absolute Sicherheit, jedoch eine erheblich 

- llf- 

twiim 
unb 

llhritit 

17-7-42 

Jlnjalx ties Orit» IShie astiitr, 

Stltuitiiuug, iSIdilljtiü 
Mr Hilft, jftoiitifdiciii iifri 

Eine 

nicht in 

Liunitionierung der BV durch Uhoot konunt nlso 

] rUiie. 

1/Ski und Skl/ü sind bearbeitungsmäSig ia Pla- 

nung und lurchführung des Unternehmens eingeschaltet. 

2) 

Bei 

unsere Kl 
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nicht doch 
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zubauen un 

3) 

<:h 

Am 3/ 

rung bei 

Herd gege: 

bedauerli 

sprtinglicn 

abgesetzt 

lassen. Yl 

auch keinii 

^orfom inniffc 

Nach jetzigen Befehlen Uber Arbeitereinsatz 

für Uboot: Instandsetzungen werden die Arbeiten an 

"fineisenai." zurückgestellt. 1/Skl bittet 3kl Qu A 

zu p-lifen, ob bei weiterer Zurückstellung der Arbei- 

ten an di< sem Schiff nicht doch Möglichkeit ge- 

schaffen werden kann, "Graf Zeppelin" in Gotenbafen 

fertigzus-ellen, da das Auftreten dieser Einheit 

in Kiel s: e sofort zum Ziel verstärkter Luftan- 

griffe mai hen wird. 

Bei (er Zielsicherheit der englischen Luftan- 

griffe kam nach Eilen vorliegenden BrfELhrungen der 

Schutz gegen Bombentreffer aber weder mit den vorhan- 

denen noch mit verstärkten Plugabwehrmitteln auch 

nur annähernd gewährleistet werden. 

(.er Bedeutung, die dem Plugzeugträger für 

egfükrung zukommt, muß die Präge nach 

l/Skl immer wieder mit besonderer Sorg- 

ijift werden mit dem Ziel, festzuetellen, ob 

die Möglichkeit gefunden werden kann, die 

ten der Warf (.Instandsetzung im Osten aus- 

d auch für den Plugzeugträger auazunutzen. 

'6. hatte 1/Skl zu der Präge der ITegefUh- 

Unternehmung Cerberus abschließend Gruppe 

nüber festgestellt« "Es bleibt somit als 

festzustellen, daß — entgegen der ur— 

en Absicht - eine Iffegeftthrung nach Horden 

von tfeg Braun sich nicht hat ermöglichen 

n der abgesetzten Wegeführung konnte zwar 

absolute Sicherheit, jedoch eine erheblich 
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BSH hat 
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Wahrscheinlichkeit eines Uinentreffers erwartet 

e Nord hat sich am 22/6. zu dem gesamten 

ch einmal geäußert und als Ergebnis noch- 

chprUfung gemeldet, daß die von l/Skl ange- 

sprüngliche “bsicht tatsächlich weder bei der 

bei BSII bestanden hat. Die Auffassung der 

die zweckmäßigste Wegeführung war beiden 

erhaupt nicht bekannt. Für Gruppe Bord und 

sich bei den Vorbesprechungen äber einen Aus- 

ilur um das Gebiet östlich von Punkt U gehan- 

i.ach ihrer Auffassung westlich dieses Punktes 

s Uinen gefunden wurden. Tatsächlich ist 

er Liinentreffer auf "Gneisenau" westlich 

>lgt. 

!ll 

m die Angelegenheit anläßlich der Stabschef- 

en in Berlin am 11/7. zwischen C/Gruppe 

E l/Skl nochmals eingehend durchgesprochen 

hat l/Skl am 17/7. ihre endgültige Stellung- 

r Bezugnahme auf die schriftlichen und münd- 

führungen der Gi'uppe niedergelegt. Abschrift 

''Ski gebilligten Vermerks l/Skl I E 15400/42 

KTB Teil 0 Handakte "Cerberus". 

Das Studium dieses Palles iet außerordentlich 

lehrreich. Es zeigt an einem wichtigen Schul- 

beispiel, daß das Problem Ski / Gruppenkdo. 

bisher immernoch nicht zureichend gelöst 

werden konnte. Peindlagekenntnis, strategi- 

sohe und taktische Überlegungen beider Teile 

konnten bedauerlicherweise praktisch nicht s 

zur Wirkung gelangen, daß die größte Wahr- 

scheinlichkeit zur Yerhirferunr VCTI Minpn- 

treffern auf unseren wertvollsten Einheiten 

erreicht wurde. 
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iVanrscheinliohkeit eines Uinentreffers erwartafc 

e Hord hat sich am 22/6. zu dem gesamten 

ch einmal geäußert und als Ergebnis noch- 

chprüfung gemeldet, daß die von l/Skl ange- 

sprlingliche “Laicht tatsächlich weder bei der 

bei BSH bestanden hat. Die Auffassung der 

die zweckmäuigste Wegeführung war beiden 

erhaupt nicht bekannt. Für Gruppe Hord und 

sich bei den Vorbesprechungen über einen Aus- 

i ur um das Gebiet östlich von Punkt U gehan- 

t.ach ihrer Auffassung westlich dieses Punktes 

als Uinen gefunden wurden. Tatsächlich ist 

er LIinentreffer auf "Gneisenau" westlich 

>lgt. 

m die Angelegenheit anläßlich der Stabschef- 

en in Berlin am 11/7. zwischen C/Gruppe 

E 1/Skl nochmals eingehend durchgesprochen 

hat 1/Skl am 17/7• ihre endgültige Stellung- 

r Bezugnahme auf die schriftlichen lind münd- 

fUhrungen der Gruppe niedergelegt. Abschrift 

'Ski gebilligten Vermerks 1/Skl I B 15400/42 

KTB Teil Ö Handakte "Cerberus". 

Das Studium dieses Palles ist außerordentlich 

lehrreich. Es zeigt an einem wichtigen Schul- 

beispiel, daß das Problem Ski / Gruppenkdo. 

bisher immernoch nicht zureichend gelöst 

werden konnte. Eeindlagekenntnis, strategi- 

sche und taktische Überlegungen beider Teile 

konnten bedauerlicherweise praktisch nicht s 

zur Wirkung gelangen, daß die größte Wahr- 

scheinlichkeit -ur Yeihl]&ruLiu~ -^QTI 

treffern auf unseren wertvollsten Einheiten 

erreicht wurde. 
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Aus der 

Hordafn 

West vom 

op H, du 

a) die P 

recht 

Stell 

Feind 

und 

b) der G 

hebli 

hat, 

zur V 

Dur 

tritt di 

taristis 

weitere 

Linie en 

findlich 

Tagesmelduut; des Oberkommandos Panzerarmee 

)|:a und der La^ebeurteilung Fremde Heere 

16/7. an OKW / W.F.St. folgert W.F.St. 

i 

Armee glaubt, bei stark absinkender Ge- 

ikraft der ital. Divisionen die Alamein- 

uig nicht mehr halten zu können, wenn dem 

weitere liinbrUche gelingen 

gner trotz seiner zunehmenden Aktivität er- 

be Kräfte zur Auffrischung zurückgezogen 

lie im Laufe des August zum Einsatz erneut 

i-rfügung stehen. 

:h die bisher vorgesehene Kräftezuführung 

dringend erbetene Verstärkung der infan- 

hen Gefechtskräft und Pz.Abwehr nicht 

ein. Es Ist daher nicht nur notwendig, an der zu- 

sätzlichen Überführung des I.H. 125 und des Fla-Btl. 

Afrika festzuhalten, sondern unabhängig 

hiervon (vorsorglich 2 weitere Divisionen (1 aufi 

dem Westen, 1 aus der hpin) zu sofortiger Verfü- 

gung für Afrika bereitzustellen. Für sofortige 

Verstärkung der Pz.Armee kommt in erster 

tweder T.Ei.Div. oder die auf Krim be- 

e 22.(Luftlande)Dlv. in Frage. 

! 1 

j 

Aus 

sich u.a 

sind und 

fanterie 

den angezogenen Tageemeldungen ergibt 

., daß nahezu 4- ital. Div. vernichtet 

daß der Gegner sich zunehmend durch In- 

, Pz. und Artl. verstärkt. 
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1 
4) Aus der 

Hordufri 

West vom 

op H, 

Ta^esmelduut, des Cberkommandos Panzerarmee 

J:a und der La^ebeurteilung Fremde Heere 

16/7. an OKU / W.F.St. folgert W.F.St. 
da i 

a) die P 

f echt 

Stell 

Feind 

und 

b) der G 

hebli 

hat, 

zur V 

.Aimee glaubt, bei stark absinkender Se- 

hkraft der ital. Divisionen die Alamein- 

uig nicht mehr halten zu können, wenn des 

weitere Einbrüche gelingen 

iguer trotz seiner zunehmenden Aktivität er- 

:he Kräfte „-i Auffris ^hui.r ziiruck^ezopren 

lie im laufe des August zum Einsatz erneut 

rfügung stehen. 

Dur 

tritt li 

teristis 

ein. Es 

sätzlichk 

609 nach 

hiervon 

dem Wes 

gung für 

weitere 

Linie en 

findliche 

ät 3 

:h die bisher vorgesehene Kräftezuführung 

dringend erbetene Verstärkung der infan- 

hen Gefechtskraft und Pz.Abwehr nicht 

ist daher nicht nur notwendig, an der zu- 

n Überführung des I.H. 125 und des Fla-Btl. 

Afrika festzuhalten, sondern unabhängig 

vorsorglich 2 weitere Divisionen (1 aus 

n, 1 aus der Krim) zu sofortiger VerfU- 

Afrika bereitzuatellen. Für sofortige 

Verstärkung der Pz.Armee kommt in erster 

tweder 7.Fl.Div. oder die auf Krim be— 

22.(Luftlande)Div. in Frage. 

Ausl den angezogenen Tagesmeldungen ergibt 

sich u.a., daß nahezu 4 ital. Div. vernichtet 

sind und daß der Gegner sich zunehmend durch In- 

fanterie!, Pz. und Artl. verstärkt. 
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Lage 17/VII. 

!• Kriegführung in den außerheimiechen Gewässern. 

1. Feindlage 

Hordatlant 

Hach 

Trafalgars 

Flugzeugen 

Stiller Ozi 

ibwehrmelduiy aus Spanien wurde bei Kap 

15/7- ein USA-Zeretörer mit 2 3-motorigen 

gesichtet. 

Ruas. ÜS "Felix Dierginsky" (3.700 BHT) meldete 

in Aleutengebiet, daß ea beschossen wird. 

Indischer 

Eng] . 

lung Japan 

Fort Dauphi 

2. Eigene La, 

"Dogge 

fehl, Bata 

auf Heitern 

wird, durcr 

At Mar 

fangene vo 

hörden am 

^kufoiitiuniffe 170 

ik: 

Ozean: 

Funkstelle im Kapgebiet meldete am 12/7. Pei- 

. Einheit in 2500 S 4830 0 (100 sm S0-llch 

n, Madagaskar). 

Japan. Marine bittet, daß "Doggerbank" 400 sm vor 

Erreichen ies Japan. Machtbereiches, bei den Christmas- 

Inseln, die Tarnung als Engländer aufgibt und die deut- 

schen Kennzeichen zum sofortigen Zeigen klarhält. 

rbank" erhält entsprechende Weisung und Be- 

ivia als Zwischenhafen anzulaufen, wo Weisung 

arsch nach Yokohama durch Japaner erfolgen 

FT 2029. 

t. Tokio hat am 13/7. gemeldet, daß 137 Ge- 

"Tannenfels" und "Dresden" den Japan. Be- 

10/7. übergeben v/orden sind. Attachfe stellt 

- 

mit) 
llhrjdt 
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Lage 17/VII. 

I. Kriegfülirung in den außerlieimischen Gewäsaern. 

1. Feindlage: 

Hordatlant 

Ha oh 

Trafalgar; 

Flugzeugen 

Stiller Odi 

ibwehrmeldui^; aus Spanien wurde bei Kap 

15/7- ein USA-Zerstörer mit 2 3-motorigen 

gesichtet. 

HUBS 

in Aleutei 

Indischer 

US "Felix Dierginsky" (3.700 BÄT) meldete 

nkebiet, daß ea beschoasen wird. 

Eng] . 

lung Japan 

Fort Dauphi 

2, Eigene La, 

Mar 

fangene vo 

hörden am 

^ oi' f i) in in n i f f e 170 

ik: 

Ozeans 

Furücstelle im Kaj-gebiet meldete am 12/7. Pei- 

Einheit in 2500 S 4830 0 (100 am SO^lich 

.n, Madagaskar). 

Jupun. Marine bittet, daß "Doggerbank" 400 sm vor 

Erreichen ies Japan. Machtbereiches, bei den Chriatmaa- 

Inseln, die Tarnung als Engländer aufgibt und die deut- 

schen Kennzeichen zum sofortigen Zeigen klarhält. 

"Doggerbank" erhält entsprechende Weissing und Be- 

fehl, Batavia als Zwischenhafen anzulaufen, wo Weisung 

auf Weiternarsch nach Yokohama durch Japaner erfolgen 

wird, durc1 FT 2029. 

At t. Tokio hat am 13/7. gemeldet, daß 137 Ge- 

"Tannenfels" und "Dresden" den Japan. Be- 

L0/7. übergeben worden sind. Attachfe stellt 
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fest, daß 

abnahme k 

Gegenteil 

ministeri 

laßt hat. 

von Lände 

zuetand 

zugeaiclifc 

gehörigen 

bekannt w 

ch6 aufge 

weiterhin 

Ski weite 

^orf 0111 mit iffe 

Japan. Marine hinsichtlich der Gefangenen- 

linerlei Schwierigkeiten macht, sondern Im 

laufend die zuständigen Behörden (des Innen- 

miß) zu sehne 11atmöglieher Abnahme veran- 

Auch die Gefangenen, die Staatsangehörige 

1 cn sind, mit denen Japan nicht im Kriegs— 
teht, sind abgenommen worden. Japaner haben 

ft, daß Seekriegsgeheimnisse von diesen An- 

der tlicht feind Staaten 3 Monate lang nicht 

lerden können. Biese Präge und die von Atta— 

: fVorf eue Frage, ob die abgegebenen Leute 

als deutsche Gefangene gelten, werden hei 

■ verfolgt. 1/Skl sieht jetzt die Abnahme 

hält die 

schlossen 

Gkdos. in 

von Gefangenen in Japan als sichcrgestellt an und 

nilitärische Behandlung des Falls fUr abge- 

Entsprechende Unterrichtung des Chef des 

Sonderatabes HWK im OKW gemäß l/Skl I k 170?6/42 

KTB Teil C Heft I. 

Unterrichtung aller Außerheimischen Uber ge- 

wisse Gegensätzlichkeit in amerikanischer und bri- 

tischer Sudamerikapolitik sowie Uber Kampf argen- 

und chilenischer Regierungen um Aufrecht- 

der Ueutralität durch FT 1957. 

tinischer 

erhaltung 

II. Lage 

1. Feindlage 

Bure 

Bewacher 

1916 Uhr 

biet ven 

beobachte 

"Lephrete 

sionen er 

Westraum 

n Funkaufklärung wurden 4 U-Jäger und ein 
im Portamouthbereich in See erfaßt. Ab 

vurde dringender Funkverkehr in diesem Ge- 

tlich im Zusammenhang mit einem Geleitzug 

t. Vom 16/7. 1600 Uhr wurde Meldung MS 

im Portsmouthbereich Uber 3 Minenexplo- 

faßt. 1800 Uhr meldete das Schiff ein 

ÖiHlllH 

Ullö 
tlhr^cit 
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fsat, daß 

abnahme k 

Gegenteil 

ministeri 

laßt hat. 

von Lände 

zuetand 

zugesicht 

gehörigen 

bekannt w 

chfe aufge 

weiterliin 

Ski wei 

von Getan 

hält die 

schlossen 

Sonderstab 

Gkdos. in 

Unter 

wisse Geg 

tisoher 

tinischer 

erhaltung 

japan. Murine hinsichtlich der Gefangenen- 

inerlei Schwierigkeiten macht, sondern im 

laufend die zuständigen Behörden (des Innen- 

2ms) zu schnellstmöglicher Abnahme voran— 

Auch die Gefangenen, die Staatsangehörige 

cn sind, mit denen Japan nicht im Kriegs— 

steht, sind abgenommen worden. Japaner haben 

ct, daß Seekriegegeheimnisse von diesen An- 

der llichtfeindstaaten 3 Monate lang nicht 

i srden können. Diese Präge und die von Atta- 

vorfene Präge, ob die abgegebenen Leute 

als deutsche Gefangene gelten, werden hei 

■ verfolgt. 1/3kl sieht Jetzt die Abnahme 

;enen in Japan als sichergestellt an und 

nilitärische Behandlung des Palls für abge- 

Entsprechende Unterrichtung des Chef des 

?ea HWK im uKW gemäß 1/Skl I ]c 170?6/42 

KTB Teil C Heft I. 

richtung aller Außerheimischen Uber ge- 

ensätzlichkeit ln amerikanischer und bri- 

lidamerikapolitik sowie Uber Kampf argen- 

und chilenischer Regierungen um Aufrecht— 

der Heutralität durch PT 1957. 

Su< 

II. Lage 

1. Feindlage 

Durc 

Bewacher 

1916 Uhr 

biet ven 

beobachte 

"Lephrete 

sionen er 

Westraum 

i Funkaufklurung wurden 4 U-Jäger und ein 

im Portemouthbereich in See erfaßt. Ab 

tfurde dringender Punkverkehr in diesem Ge- 

tlich im Zusammenhang mit einem Geleitzug 

t. Vom 16/7. 1600 Uhr wurde Meldung MS 

im Portsmouthbereich Uber 3 Mineneiplo- 

•Jfaßt. 1800 Uhr meldete das Schiff ein 
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17.7.4: soiiweres Jeck. Hach einer Ahwehrmeldung aua Spanien 

sind eine große Anzahl kleiner Fahrzeuge aua der Themae- 

mündung uid dem Kanal von der hritischen Wehrmacht be- 

schlagnahiit und nach Häfen in SUdengland gebracht wor- 

den. Genannt werden u.a. Falmouth. 

2. Eigene I>B.f e 1 

Gebiet At-antikkuste: 

Spari' 

H III wurc 

ung der Gironde wurde aufgehoben. Bei Punkt 

e eine Grundmine geräumt. 

Seegebiet Kanal: 

Kein« besonderen Vorkommniaae. 

III. H o r d see , Norwegen, Hordmeer 

Nordsee 

To 

Deutsche 

Borkum durch 

eingebracht. 

Hellrot bei 

Sperrbrecher 

räumt. Fdl. Iji 

östlichen Noi 

maschine wurd 

Minenaui 

r D. "oeaostris" von Elbe-Ems-Geleit ist NW-lioh 

Grundminentreffer beschädigt und nach Emden 

Deutsches Motorschiff "Hans" ist auf Weg 

nne 29 infolge Uinentreffers gesunken. Durch 

wurde N-lich Terschelling eine Grundmine ge- 

ufttätigkeit zwischen 1800 und 2000 Ohr in der 

dsee und im Raum W'haven - Wesermünde. Feind- 

e von Fumg nicht erfaßt. 

gäbe "Satan" ist am Abend angelaufen. 

N o r w e 

Seelage ohne besondere Vorkommnisse. Am 16./7. Nm 

und in der Ntcht zum 17. fdl. Lufttätigkeit Uber Stavanger. 

Api 15/7- mittagu fdl. Lufttätigkeit Uber Kirkenes. 
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17.7.4: eohweres leck. Mach einer Abwehrmeldung aus Spanien 

sind eine große Anzahl kleiner Fahrzeuge aua der Themee- 

mlindung m d dem Kanal von der britioohen Wehrmacht be- 

schlagnahn t und nach Häfen in SUdengland gebracht wor- 

den. Genannt werden u.a. Falmouth. 

2. Eigene lat e 1 

Gebiet Atlantikküste: 

Sperr 

H III wurd 

ung der Gironde wurde aufgehoben. Bei Punkt 

e eine Grundmine geräumt. 

Seegebiet Kanal: 

Kein« besonderen Vorkommnisse. 

III. H o r d see , Norwegen, Hordmeer 

Nordsee 

To: 

Deutsche 

Borkum durch 

eingebracht. 

Hellrot bei 

Sperrbrecher 

räumt. Pdl. Iji 

östlichen Noi 

maschine wurd 

r D. "Sesostris" von Elbe-Ems-Geleit ist HW-lich 

Grundminentreffer beschädigt und nach Emden 

Deutsches Motorschiff "Hans" ist auf Weg 

nne 29 infolge Uinentreffers gesunken. Durch 

wurde N-lich Terschelling eine Grundmine ge- 

ufttätigkeit zwischen 1800 und 2000 Uhr in der 

dsee und im Raum Whaven - Wesermünda. Feind- 

e von Fumg nicht erfaßt. 

Minenaui gäbe "Satan" ist am Abend angelaufen. 

H o r w e g e 

Seelage 

und in der Nt 

Api 15/7. mit1 

n : 

ohne besondere Vorkommnisse. Am 16./7. Hm 

oht zum 17- fdl. Lufttätigkeit über Stavanger. 

agu fdl. Lufttätigkeit Uber Kirkenes. 
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Besonderes: 

Verlegui 

tiver luge u 

Zeitpunkt li 

Punktes muß 

a) Gefährdung 

b) Erfordert 

o) Bestreben, 

einaatzbei 

g "Lützow" muß ausschließlich von opera- 

.1 hängig gemacht werden. Entscheidung Uber 

gt bei Gruppe Herd. PUr Wahl des Zeit- 

n Rechnung gestellt werdeni 

des Schiffes in Drontheim 

che Wetterbedingung für Überführung 

das Schiff so bald wie möglich wieder 

eit zu machen. 

1/Skl ur 

mondperiode 

punkt. Entspi 

Nord, nachri 

Da großer Wei 

Beginn des V/i 

Qu ersucht, 

Standsetzung 

Nach Meldung 

Setzung mit d 

Mitteln nichl 

Antrag I|1 

einer Ju 52 

legung in kür 

Erledigen, 

M o r d m e e 

d Gruppe Nord halten übereinstimmend Neu— 

August für günstigsten Überführungszeit— 

sehende V/eisung der Ski ergeht an Gruppe 

chtlich an Platte. (s.Es. 1405). 

t darauf gelegt wird, daß "lützow0 bei 

nters voll verwendungsbereit ist, wird 8kl 

entsprechend Zurverfügungstellung der In- 

werft im Einvernehmen mit K zu betreiben, 

von Chef K III an Ob.d.M. ist Instand— 

en in Drontheim zur Verfügung stehenden 

möglich. 

.ottenchef auf feste Zurverfügungstellung 

ter Hinweis auf operative läge, die Ver- 

zester Frist möglich macht, s. Ps. 2200. 

.g durch Ski Qu. 

1. Feindlage 

Funk. 

und gegen 

im Seegebi 

bzw. Funkw 

Spitzberge 

port zur 

insei oder 

Standortbe 
los. 

Ei 

ufklärung beobachtete vormittags, abends 

Mitternacht mehrere englische Einheiten 

et Archangelsk. Neue englische Funkstelle 

achschiff im Gebiet der Bäreninsel oder 

a kann möglicherweise mit Truppentrans- 

.nrichtung eines Stützpunktes auf Bären- 

Spitzbergen Zusammenhängen. Genaue 

otimmung durch Peilung war bisher erfolg- 
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Besonderess 

Verlegui 

tiver luge a' 

Zeitpunkt li 

Punktes maß 

a) Gefährdung 

b) Erforderl 

c) Bestreben, 

einsatzbei 

g "lUtzow" muß ausaohließlioh von opera- 

.1 bändig gemacht werden. Entscheidung Uber 

gt bei Gruppe Kord. Für Wahl des Zeit- 

n Rechnung gestellt Werdens 

des Schiffes in Drontheim 

che Wetterbedingung für Überführung 

das Schiff so bald wie möglich wieder 

eit zu machen. 

1/Skl in 

mondperiode 

punkt. Entspi 

Nord, nachri 

Da großer Wei 

Beginn des Wi 

Qu ersucht, 

standsetzungE 

Nach Keldung 

Setzung mit d 

Kitteln nicht 

Antrag 

einer Ju 52 

legung in kur 

N o r d m e e 

d Gruppe Nord halten übereinstimmend Neu— 

August für günstigsten Überführungszeit— 

sehende 'Weisung der Ski ergeht an Gruppe 

chtlxch an Flotte. (s.Fs. 1405). 

t darauf gelegt wird, daß "lUtzow1' bei 

nters voll verwendungsbereit ist, wird Ski 

entsprechend Zurverfügungstellung der In- 

werft im Einvernehmen mit K zu betreiben, 

von Chef K III an Ob.d.M. ist Instand- 

en in Drontheim zur Verfügung stehenden 

möglich. 

ottenchef auf feste Zurverfügungstellung 

ter Hinweis auf operative Lage, die Ver- 

zester Frist möglich macht, a. Fs. 2200. 

Erledigung durch Ski Qu. 

II 

1. Feindlage 

Funita 

und gegen 

im Seegebi 

bzw. Funkw 

Spitzberge 

port zur 

insei odfci 

Standortbo 
los. 

Ei 

ufklärung beobachtete vormittags, abends 

Zitternacht mehrere englische Einheiten 

et Archangelsk. Neue englische Funkstelle 

achschiff im Gebiet der Bäreninsel oder 

n kann möglicherweise mit Truppentrans- 

.nrichtung eines Stützpunktes auf Bären- 

Spitzbergen Zusammenhängen. Genaue 

itimmung durch Peilung war bisher erfolg- 



- J 

Datum 
mit) 

llhrjfit 

17.7.42 2, Eigene La/ 

Keim 

aiiöabe tut Ortet, •Wiiit», aJetttr, 
»elcuc^tuiifl, eiditlflffii 

t>er Cuft, QTtoitbfdifin ufio. V 0 v f 0 m m ui f f c 178 

besonderen Vorkommnisse. 

IV. Skagerrak, Ostseeeingänge, Ostsee. 

Zusammen 

Schleewig-Ho 

2129. 

Oeleit- 

planmäßig. 

Im finn 

III planmäßig 

im Bereich de 

Im Geleitdie 

ütö nach Dan 

nach Utö, eih1 

nach Reval. 

Helsinki und 

Stellung der Luftschäden beim Angriff auf 

stein in der Nacht vom 16. zum 17/7. s. Fs. 

und Sicherungsdienst im Bereich des BSO 

sehen tleerbusen wurden Sperren Sauna II und 

geworfen. Wegeablaufen und Ubootsäberwachung 

s FdAl Ost ohne besondere Vorkommnisse. 

standen 6 Transporter auf dem Wege von 

ig, 4 Transporter auf dem Wege von Danzig 

e Transportstaffel auf dem Wege von Danzig 

Weitere Geleite liefen zwischen Reval und 

zwischen Libau und Reval. 

V. U b o o 

1. Feindlage 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene Läget 

Ausl 

Senkung a 

bestätigt 

Etwa 

dem Rückm: 

skriegführung. 

kindische Pressemeldung über angebliche Ver- 

’gent. D. "Argentino" vor der portug. Küste 

sich nicht. 

350 sm N-lich der Azoren gewann U 202 auf 

.rach Fuhlunganeinem weetsteuerndai Geleitzug. 

- J 

t>atmn 
mib 

tl(irj{U 

17.7.42 

aiijiilx tce Otlt<, Itfnit, Wtiur, 
eccuaiig, Stlcui4iluilg. Bldulgltli 

ttr Cufl, CDtoii&fdiciti »fip. 

2. Elgena Lar 

Keine besonderen Vorkommnieae. 

IV. Skagerrak, Ostseeeingänge, Ostsee. 

Zusammen 

Sohleswig-Ho 

2129. 

Geleit- 

planmäßig. 

Im finn 

III planmäßig 

im Bereich d 

Im Geleitdie 

ütö nach Dan 

nach Utö, ein 

nach Reval. 

Helsinki und 

V. U b o o 

1. Feindlage 

ViH'fom inniffe 178 

Stellung der Luftschäden beim Angriff auf 

stein in der Nacht vom 16. zum 17/7. s. Fs. 

und Sicherungadienst im Bereich des BSO 

ILSt 

sehen Meerbusen wurden Sperren Sauna II und 

geworfen. V/egeablaufen und UbootsÜberwachung 
1 EdM Ost ohne besondere Vorkommnisse. 

standen 6 Transporter auf dem Wege von 

ig, 4 Transporter auf dem Wege von Danzig 

e Transportstaffel auf dem Wege von Danzig 

Heitere Geleite liefen zwischen Reval und 

zwischen Libau und Reval. 

skriegführung. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene La,;ei 

Au.sl 

Senkung a 

bestätigt 

Etwa 

dem RUckm; 

iindische Pressemeldung Uber angebliche Ver- 

gent. D. "Argentino" vor der portug. Küste 

sich nicht. 

350 sm N-lich d=r Azoren gewann U 202 auf 

rach Fühlungareinem weststeuerndai Geleitzug. 



- 

£)atum 
unD 

IlbrjcU 

Zugabe fte Ortes, Binb, Wetter, 
tfeegaiif), ^eleucbtuug, 0i(htlgfeii 

Der Stift, monDfcfceiit itfit). 
Vorfommniffc 

17.7.42 

(229) 

.Q(,i 

2 weitere 

ging um Ui 

SSW-Kurs a 

DD 7838 au: 

D. von 9. 

Detonation^ 

ist. Auf e 

Weitere Me 

gänzung zu 

Uboot 

durchf alireili 

Gelegenliei 

im Islund- 

jloote werden darauf angesetzt. Die Ptüilung 

ternauht verloren. Der Geleitzug kam auf 

e Sicht. In Westindien stieß D 161 in 

einen südsteuernden Geleitzug. Auf einem 

0 BRT wurden 2 Treffer erzielt und starke 

n beobachtet, so daß Sinken wahrscheinlich, 

nem weiteren D. wurde ein Treffer gehört, 

düngen von den Operationsgebieten in Er- 

läge Uboote in KTB Teil B Heft IV. 

, die nach dem 20/6. die Island-fassage 

haben, haben Befehl erhalten, bei nhchster 

ihre Beobachtungen Uber die Bewachung 

airör-Bereioh mitzumelden. 

VI. Luftkriegführung. 

Kaum um England 

Am Tace zahlreiche Binsiitze gegen die englische Klb 1B 

Dabei wurde e:.n Industriewerk in Colchester ohne genaue 

Wirkungsbeobai litung angegriffen. Bei Orfordnes wurde ein 

Segler angegriffen und beschädigt. In der Themsemündung 

wurden 53 D. auf Mordkurs gesichtet. Mittags wurde bei 

Worthing auf einem Frachter von 1.000 BKT bei Jaboangriff 

ein Geschütztreffer erzielt. Bel einem weiteren Angriff 

bei Brixham wurde ein D. von 3.500 BRT beschädigt und 

ein E-Boot versenkt. Im eigenen Machteinsatz flogen 

schwache eigene Kräfte Aufklärung gegen die englische 

Südküste. Vereinzelte fdl. Einflüge in Westfrankreich 

blieben ohne Wirkung. 

-3*6 

QiMum 
mit* 

Ubrjeit 

Angabe t»c< Drtt«, Bint*, Wtntr, 
^ccgfliifl, ftcUuc^luitg, vJlditlgftlt 

btx Cuft, CPloiibfrfjciit iifiD. 
^ovfomnniiffc 

17.7-42 

(229) 

.Oi<i 

i d" 

2 weiteie 

ging mi iüi' 

SSW-Kurs ai 

DD 7838 au: 

D. von 9. 

Detonation^ 

ist. Auf e 

Weitere Ue! 

gänzung zu 

liboot 

durohfalireji 

Gelegenlici 

im Island- 

Doote werden darauf angesetzt. Die rillilung 

ternaoht verloren. Der Geleitzug kam auf 

a Sicht. In Westindien stieß U 161 in 

einen südsteuernden Geleltzug. Auf einem 

0 BRT wurden 2 Treffer erzielt und starke 

n beobachtet, so daß Sinken wahrsoheinlicfa. 

nem weiteren D. rfurde ein Treffer gehört, 

düngen von den Operationsgebieten in Er- 

■ Lage Uboote in KTB Teil B Heft IV. 

, die nach dem 20/6. die Island-Passage 

haben, haben Befehl erhalten, bei nächster 

iure beobuch.ungen Uber die Bewachung 

urör-Bereieh mitzumelden. 

VI. Lufthriegführung 

Baum um 3i.,.land; 

Am Tuce taiilreiche liiiisätze gegen die englische Ein lg 

Dabei wurde e:.n Industriewerk in Colchester ohne genaue 

Wirkungsbeobachtung angegriffen. Bei Orfurdnee wurde ein 

Segler angegriffen und beschädigt. In der Themsemündung 

wurden 53 D. ruf Durdkurs gesichtet, üittage wurde bei 

Worthing auf einem Frachter von 1.000 BRT bei Jaboangriff 

ein Geschütztreffer erzielt. Bei einem weiteren Angriff 

bei Brixhom wurde ein D. von 3.500 BRT beschädigt und 

ein R-Boot versenkt. Im eigenen Hachteinsatz flogen 

schwache eigene Kräfte Aufklärung gegen die englische 

Südküste. Vereinzelte fdl. Einflüge in Westfrankreioh 

blieben ohne Wirkung. 
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Datum 
mit) 

Ubrjflt 

17-7-42 

21 iigflbe btb Dtltb, Wlnb, 20ciltt, 
BttflaiiB, »tituifituna, eiiiHiaiiii 

btr fiuft, 071 oiibId)ciii IIfuv 

Mittelmeerrai Jii 

Der in 

"Mamcman", v; 

Wurde niöht 

Flieger 

Panzerarmee 

Gegners, d 

-iu Valetta eingelaufene Kreuzer, vermutlich 

■urde mit Domben angegriffen, nähere Wirkung 

eobachtet. 

ülirer Afrika meldete stärksten Einsatz vor der 

egen Pz. und Kraftfahrzeugansammlungen des 

i Vernichtung einer Kolonne von 20 Fahrzeugen. bo 

Ostfront; 

Bei Unt 

Schüsse gerne 

einige Güteri 

^infoiumniffe 179 

irstützung der Angriffsarmeen wurden 45 Ab- 

det. Bei Angriff auf Bahnhof Laplandia wurden 

agen und Baracken beschädigt. 

Besonderes; 

Lw. Bef.i. mitte stellte im Einvernehmen mit OEM / 

Ski Qu A fee;, daß L.G.Kdo. XX für den Flakschutz von 

Flensburg ve 'antwortlich bleibt und daß der örtliche Führer 

der Flakartl. der Kriegsmarine einsatzmäßig ab sofort 

dem L.G.Kdo. XI unterstellt ist, nachdem am 3/5. die Un- 

terstellung 1er inFlensburg eingesetzten Flakbatterien 

der Luftwaffs unter den örtlichen Führer der Flakartl. der 

KM befohlen war. (s. Fs. 1700). 

VII. Kriegf 

1. Feindlage 

Von 

gelaufene: 

nach West 

kommend i, 

Kreuzer, 

kreuzer, 

ihrung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

Mittelmeer; 

lern am 14/7. aus Gibraltar ins Mittelmeer aus- 

L "Eagle"-Verband ist Kreuzer "Kairo" später 

n umgedreht und am 16. morgens von Westen 

L Gibraltar wieder eingelaufen. Der zweite 

vahrscheinlich ein aus England kommender lünen- 

Lag 0930 Uhr n-ch Luftbild noch im Hafen von 

t>aium 
imc 

UJirjflt 

17-7-42 

ansabt bt< Dtteb, Winb »tinr, 
attjaiia, »dturblunj, 

bet Suft, Qnanbfdjeiii ufit. 

Mlttelmeerru'-m; 

I^Fü i' f o in in it i f f e 179 

Der in Valetta ein^elaufene Kreuzeri vermutlich 

"manxman", v.'i.rde mit Domben angegriffen. Habere Wirkung 

Wurde nicht beobachtet. 

fflieger:’lüjrer Afrika meldete atärketen Einsatz vor der 

Panzerarmee ,:ecen Pz. und Kraftfahrzeugansammluncen des 

Gegners, dab:i Vernichtung einer Kolonne von 20 Panrzeugen. 

Ostfront 8 

Bei Unt 

Schüsse gern» 

einige Güterj/i 

Besonderes: 

IM . Bef 

Ski Qu A fes 

Plensourg ve 

der Plakurtl 

dem E.G.Kdo. 

KU befohlen 

, rstützung der Angiiffsarmeen wurden 45 Ab- 

.det. Bei Angriff auf Bahnhof Laplandia wurden 

lagen und Baracken beschädigt. 

. mitte stellte im Einvernehmen mit OKU / 

ii daß L.G.Kdo. XI für den Flakschutz von 

antwortlich bleibt und daß der örtliche Führer 

der Kriegsmarine einsatzmäßig ab sofort 

XI unterstellt ist, nachdem am 3/5. die Un- 

terstellung 1er inFlensburg eingesetzten Flakbatterien 

der luftwaffJ unter den örtlichen Führer der Flakartl. der 

ftfr. (a. Fs. 1700). 

VII. Kriegf ihrung im LIittelmeer und Schwarzen Aeer. 

1. Feindlage 

Von 

gelaufene; 

nach West 

kommend i, 

Kreuzer, 

kreuzer, 

Littelmeer: 

lern am 14/7• aus Gibraltar ins Uittelmeer aus— 

L "Eagle"-Verband ist Kreuzer "Kairo" später 

n umgedreht und am 16. morgens von Westen 

L Gibraltar wieder eingelaufen. Der zweite 

vahrschcinlich ein aus England kommender Kinen- 

Lag 0930 Uhr n..ch Luftbild noch im Hafen von 



17. 

mit) 

llbrjtlt 

Ldi 

t>(4 Ortfö, 2131110, 2ÖCIU1-, 

®cfd»»iiö, »deucbtiiiid, 

Oer 2iifi, COToiiOfdithi iifio. 
2^ o r t o m in u i f f e 

(230) 

la Valetta 

festgeatel 

Im ös 

aufklärung 

ansehelaencl 

wuxden 4 E 

auf Ostkurs 

2. Eigene Lag 

wo außerdem nach wie vor 2 Zerstörer 

lt wurden. 

tlichen luittelmeer sichtete deutsche Luft- 

vormittags 8 am W-Iich Alexandrien einen 

Zerstörer auf Westkurs, nachmittags 

und 4 Bewacher 30 sm ostwärts Port Said 

gemeldet. 

In de 

Tohruk. E: 

nition wu: 

am Bachmit 

2.000 t I: 

sehr empf 

Einfluß ai 

waffe Blei 

dt. Uboot 

standen 19 

Besonderes 

e Iilittelmeer: 

r Nacht zum 17/7. fdl. Luftangriff auf 

deutscher Beuteleichter mit ital. Uu- 

versenkt. Bai einem weiteren Angriff 

tag des 17/7- wurde ein Benzintank mit 

ialt in Brand geworfen. Der Ausfall ist 

:dlich und wird nicht ohne unmittelbaren 

die Bewegungsfreiheit der eigenen Luft- 

.ben. Ein fdl. Flugboot wurde durch ein 

abgeschossen. Im Op.Gebiet im Hittelmeer 

ital. Uboote in See. 

in 

rde 

hh. 

Nach Auffassung Befh. Dt. Markdo. Italien hat 

eich Operation in Ägypten zu Stellungskrieg ent- 

wickelt, von dum sich die Partei freimachen kann, die 

zuerst wieier größeren Nachschub organisiert. Eige- 

ner Nachaoiub hat noch viele Mangel und Schwächen. 

Befh. erwägt daher stark Rückkehr nach Rom und 

Besetzung Pührungsstandes Nordafrika entweder duroii 

Chef des Stabes oder durch Ersg.Kapt; Aschmann. 

(s.Fs. 1903). 

Nach weiterer Meldung Befh. Dt. Markdo. wird 

Korv.Kapt. 0 e h r n, Asto des FdU Italien, seit 

14/7. vermißt. Der Offizier wurde nebenamtlich zur 

Burchführuig von Aufgaben in Vertretung des Befh. 

XMium 
mit) 

Hijritit 

17.7.42 

Mnaiibt t>c> Ostet, Wiut*, Wciitt, 
©cetirtiiij, »tltu^iuiig, Blrijiijitii 

Mt Cllfl, ®tl!llt(lfitlll llflli 

(230) 

S^oitoiuiniiiffe 

Im ös 

aufklärung 

ans oheina: 

wurden 4 I 

auf Ostkurs 

La Valetta, wo außerdem nach wie vor 2 Zerstörer 

festgestellt wurden. 

tlichen kittelmeer sichtete deutsche Luft- 

vormittags 8 sm W-lich Alexandrien einen 

Zerstörer auf Westkurs. Hachmittags 

und 4 Bewacher 30 sm ostwärts Port Said 

gemeldet. 

nd 

2• Eigene L^..f e Hittelmeeri 

In de 

Tohruk. E: 

nition wu: 

am Hachmit 

2.000 t I: 

sehr empf: 

Einfluß ai 

waffe Blei 

dt. Uhoot 

standen 19 

r Nacht zum 17/7. fdl. Luftangriff auf 

deutscher Beuteleichter mit ital. Hu- 

versonkt. Bei einem weiteren Angriff 

tag des 17/7- wurde ein Benzintank mit 

Inhalt in Brand geworfen. Der Ausfall ist 

'indlich und wird nicht ohne unmittelbaren 

die Bewegungsfreiheit der eigenen Luft- 

ben. Ein fdl. Elugboot wurde durch ein 

abgeschosaen. Im 0p.Gebiet im lüttelmeer 

ital. Uboote in See. 

in 

rde 

.uf 

Besonderes 

I 
Nach 

sich Oper 

wickelt, 

zuerst wield 

ner Hacheapi 

Befh. erwi 

Besetzung 

Chef des 

(B.FS. 190|D 

Nach 

Korv.Kapt 

14/7. vermk. 

Eurchf uhru j, 

St 

vc 

Auffassung Befh. Dt. Markdo. Italien hat 

in Ägypten zu Stellungskrieg ent- 

m dum sich die Partei freimachen kann, dfe 

er größeren Nachschub organisiert. Eige- 

iub hat noch viele Mangel und Schwächen, 

ajgt daher stark Rückkehr nach Rom und 

PuhrungsStandes Nordafrika entweder durah 
y 

abes oder durch firsg.Kapt.'' Aschmann. 

). 

veiterer Meldung Befh. Dt. Jiarkdo. wird 

0 e h r n, Asto des Pdü Italien, seit 

ßt. Der Offizier wurde nebenamtlich zur 

ig von Aufgaben in Vertretung des Befh, 



C>üimii 
mit' 

llhrjcii 

17-7.42 

Jiiijabt tu» Duc«, »luo, HJtiicr, 
cäteaiing, »dcudjüMig, eiditlglcll 

«er Sufi, OTonbfrficin ufm. 

beim OB 

sprechun^ 

OB Süd z 

sprechun^ 

zeitiger 

Ziel nicl 

1950). 

£ üd 

Voifonimuiffe 180 

und anderen gelegentlichen wichtigen Be- 

en verwendet. Auf Fahrt von Gefechtestand 

i Gsfechtastand Feldmarschall Bommel zur Be- 

der Abstimmung des Seenachschubs mit der- 

militärischer Lage hat der Kraftwagen sein 

t erreicht und wird seither vermißt. (s.Fs. 

Chef Ski mißbilligt die Verwendung des 

Ubootsastos zu den genannten Aufgaben, die 

zu seinem Verlust geführt haben. 

3. Mordafrilatransporte; 

Schi 

liegt no 

Tageelös 

ffsbewegungen planmäßig. Von D. "Gualdi" 

keine Einluufmeldung in Tobruk vor. 

hleistung Tobruk vom 16/7. 676 t. 

ch 

Ägäis: 

Auf 

"Saetta" 

von Suda 

reparatiu 

zur Über! 

Tobruk ei 

4. Bereich iarinegruppe Süd: 

von Tobuk kommend in Iraklion wieder eingelaufen. 

4 für das 

aus Palei 

Schwarze Meer vorgesehene UFP werden am 21/7. 

mo in Piräus erwartet. 

Schwärzet 

Feindlagt 

Stau 

bilderkui 

schiffsru 

Anforderung OB Süd ist ital. Zerstörer 

für Siltransport von Flakgeschützrohren 

nach Tobruk zur Verfügung gestellt. An Stelle 

bedürftigen D. "Pontinia" ist D. "Olympos" 

ührung von Luftwaffenbenzin von Suda nach 

ngesetzt. ZG 3 ist mit 2 Citta-D. vormittags 

Meer; 

ke Lufttätigkeit im Raum Anapa. Hach Licht- 

dung anscheinend starker Zuwachs von Handels- 

um in Poti. Nu.;h Funkaufklärung befanden sich 

G
 *

 

- 3^- 

VD r f o in m ii i f f e llhrjtii 

17.7.42 

nä.ibt nt« Dtit«, Wlim, HJtutt, 
(tjiiiig, »tliu^iuttfl, eidiiiuldi 

d.tt üiifl, anoiibftftein »fiu. 180 

beim OB 

sprechun^ 

OB Süd z 

sprechunf 

zeitiger 

Ziel nici 

1950). 

£ üd 

Schl 

liegt no 

Tageelös 

4. Bereich 1 

und anderen gelegentlichen wichtigen Be- 

en verv/endet. Auf Fahrt von Gefechtaatand 

i Gefechtastand Feldmarachall Bommel zur Ba- 

der Abstimmung dea Seenachschuba mit der- 

militäriacher LaBe hat der Kraftwagen aein 

t erreicht und wird aeither vermißt. (a.Fa. 

Chef Ski mißbilligt die Verwendung dea 

Ubootaaatoa zu den genannten Aufgaben, die 

zu seinem Verlust geführt haben. 

3 • Mordafriiatranaportei 

ffsbewegungen planmäßig. Von D. »Gualdi» 

keine Einluufmeldung in Tobruk vor. 

uleiatung Tob.uk vom 16/7. 676 t. 

c h 

-lir-enrappe d^d; 

Ägäle; 

Auf 

"Saetta" 

von Suda 

reparatin 

zur Überl 

Tobruk el 

Von Tobiuk kommend in Iraklion wieder eingelaufen. 

4 für da, 

aus Palei 

Anforderung OB Sud ist ital. Zerstörer 

für Eiltransport von Flakgeschützrohren 

nach Tobruk zur Verfügung gestellt. An Stelle 

bedürftigen D. "Pontinia" ist D. "Olympos" 

ührung von Luftwaffenbenzin von Suda nach 

ngesetzt. ZG 3 ist mit 2 Citta-D. vormittags 

Schwarze Heer vorgesehene UFP werden am 21/7. 

mo in Piräus erwartet. 

Schwärzet 

Feindlage 

Stai 

bilderlnu 

schiffarc 

Leer; 

ke Lufttätigkeit im Raum Anapa. Hach Licht- 

dung anscheinend starker Zuwachs von Handels- 

um in Poti. Hach Funkaufklärung befanden aioh 



C>iUiim 
in^ 

llhrjeit 

17-7-42 

Sllljulc Oes Drit«, Äliif, Wtiid', 
Ctfgfliig, Sbclcil^luiid, iai(tul(jttji 

^^r t'uf(, Dlout>[d>fU iifiü. 

Im Südoa 

8 Uboote 

S-Boote t 

und 5 Mi 

i t 

Eigene 

,uf 

In 

Mariupol 

wurden a 

von Wuriu 

1 MEP unil 

haben be 

bert. 

(.er Nacht zum 16/7* fdl. Luftangriff auf 

iVeitere Angriffe mit ^omben und Bordwaffen 

nach Genitecheak tniagelaufanai Siebelfährm 

.pol auu beobachtet. Geleite planmäßig. 

3 Boote der 17. Hafenachutzflottille 

Kup Uheraonnea und Peolent Bunker geeäu- 

Meldung von Mar.Att. Istambul ist vor 

den Dardanellen ein türk. Uboot gesunken. 

Besonderaai 

VIII. L a 

Meldun 

^orfominniffc 

eil des Schwarzen lleeree 1 Zerstörer, 

und 1 U-Begleiter, einige Minenleger und 

im Hordostteil 1 Zerstörer, 3 Minenleger 

ensucher. 

Bitte des Ob.d.L. entsprechend hat Ski Einver- 

ständnis erklärt zur Verlegung einer Staffel Auf- 

klärungsgruppe 125 aus Raum Cavalla nach SUden 

zum Eins itz im Geleitschutz, für U-Jagd und KUsten- 

vorfeldapfklärung zwischen Piräus und Kreta. 

a Ostasien 

en liegen nicht vor. 

Orttinu 
ui^ 

(Ihtjtit 

17.7.42 

aiiflabe t>C5 Drtt«, Töiiib, QUtuci, 
'itfflfljifl, »tlcu^iuiijj, 0irt)jlgfci( 

ttr i'uft, inoiibfrticlii nfu). 

Im Südoaiteil des Schwarzen Meerea 1 Zerstörer, 

8 Uboota und 1 U-Betleiter, einige Minenleger und 

S-Boote, im Hürdostteil 1 Zerstörer, 3 Minenleger 

und 5 Mii.•nsucher. 

Eigene Li 

uf 

In 

Muriupol 

wurden a. 

von M^riu; 

1 LiFP und 

haben be 

bert. 

(.er Nacht zum 16/7. fdl. Luftangriff auf 

Weitere Angriffe mit ^omben und Bordwaffen 

nach Genitschesk ausgelaufener Siebelfälir® 

pol aus beobachtet. Geleite planmäßig. 

3 Boote der 17. Hafenechutzflottille 

Kap Ohersonnes und Eeolent Bunker geeäu- 

NaC 

den Dardi; 

Besonderisi 

oiuiuniffc 

. Meldung von Mur.Att. Istambul ist vor 

.nellen ein türk. Uboot gesunken. 

Bit ;e des Ob.d.L. entsprechend hat Ski Einver- 

ständnis erklärt zur Verlegung einer Staffel Auf- 

klärungsgruppe 125 aus Raum Cavalla nach Süden 

zum Eins itz im Geleitschutz, für U-Jagd und KUsten- 

vorfeldaufklärung zwischen Piräus und Kreta. 

VIII. 1 a 5 

Meldun; 

e Ostasien. 

en liegen nicht vor. 
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17.7.42 IX. Heer s 1 a g e 

Ruaeische Fro itt 

Heeresgruppec A und B: 

hil Worosc 

unversehrt. 

Eamensk erv;e 

Kertechik (li 

deutschland" 

Weitere vorge 

Der Don 

Die fortdäuex 

über Woroneo 

ograd wurde genommen, die Wesfbrüoke ist 

ensk wurde erreicht, Brückenkopf SO-lioh 

i[tert. Vorausabteilungen gelangten bis 

lim ilO-wärts Rostow) . Infanterie-Div. "Groß- 

hatte bereits am I6/7. Tazinskaja erreicht, 

zogene Verbände erreichten Bokowskaja. 

Karne 

03 

wurde planmäßig SO-wärts Kasanskaja erreicht, 

nden Angriffe an der Donfront von Korotojak 

bis S-lich Liwny wurden überall abgewiesen. oh 

Heeresgruppe Mitte i 

Im rückv. 

Feindteile in 

artigen Kampfgelände wurden eingeschlossene 

Raum KO-würts Smolensk bekämpft. 

Heeresgruppe Mord 1 

Die Bane 

des II.A.K. r 

Stützung von 

wurden abgewi 

tet. 

brücke S-lich Staraja Russa voxvder Stellung 

ach Westen wurde vom Feind mit Panzerunter- 

Morden und Süden angegriffen. Die Südangriffe 

esen. Mach Morden wird ein Gegenstoß vorberei- 

H-lich £ 

Kirischi abgi 

Finnische Fr 

alzy wurde ein Angriff auf den Brückenkopf 

äwehrt. 

nt: 

Bageberj cht liegt nicht vor. 
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CillUMI 

imb 
llbrjtif 

angabt be< Dtltd, Töliib, ‘Jüriur, 
ec<flaii0, »tltuttiiuna, 0ictMlgttit 

btr Cuft, QJ)onbf(^(lu uf». 
lUrfonimniffe 

17.7.42 IX. Heer s 1 a g e 

Huaaisohe Fro itt 

Heereeßruy’ et. A und Bi 

hili Worosc 

unverselirt. 

Kamenak erwei 

Eertachik (li 

deutschland" 

Weitere vorgt 

Der Don 

Die fortdäuei 

Uber Woronea 

ograd wurde genommen, die WestbrUoke ist 

enak wurde erreicht, BrUckenkopf SO-lioh 

tert. Vorauaabteilungen gelangten bia 

km HO-viärta Rostow) . Infanterie-Div. "Groß- 

liatte bereite am 16/7. Tazinakaja erreicht, 

zogene Verbände erreichten Bokowskaja. 

Kam1 

.03 

wurde planmäßig SO-wärta Kaaanakaja erreicht, 

nden Angriffe an der Donfront von Korotojai. 

bis S-lich Liwny wurden Überall abgewieaen. ch 

Heereagruppe Mitte i 

Im rückv\ 

Reindteile in 

artigen Kampfgelände wurden eingeachloaaene 

Raum KO-würto Smolenak bekämpft. 

Heereagruppe Kord i 

Die L^nc 

dea II.A.K. r 

Stützung von 

wurden abgewi 

tet. 

brücke S-lich Staraja Ruasa voxvder Stellung 

ach Westen wurde vom Feind mit Panzerunter- 

ilorden und Süden angegriffen. Die Südangriffe 

esen. Rach Korden wird ein Gegenstoß vorberei- 

H-lich Salzy wurde ein Angriff auf den Brückenkopf 

Kirischi abgejwehrt. 

Finnische Fr 

iageberi 

nt: 

cht liegt nicht vor. 
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17.7.42 Mordafrlkai 

Im Front 

erfolgte ein 

läge kom.te 

r_in:gt werde 

rend des g^n 

neute Angriff 

zusammengefaS 

Front der 21 

abschnitt der ital. Division "Trieste* 

erneuter Durchbruch Starker Feindkräfte, 

äurch Teile der 21.Pz.Div. zunächst be- 

n. Im Hordabs ;hnitt stand Pz.Armee wäh- 

lten Tages in schweren kämpfen gegen er— 

'e des Feindes. Abwehrkampf wurde durch 

te Angriffe Fl.Führer Afrika vor der 

Pz.Div. unterstützt. 

C/Skl. 

dkl 

I b (kr) 

Z-llÄl 
©rtium 

mit) 
llticjelJ 

17.7.42 

aiifliibt N» Drill), Ü1II6, lilcntr, 
s-tflAiia, »ci(ud)iini1), @111)11,11111 

MC Sufi, OJloutpfdulu ufio. ^oufonimitlffe 

Hordafrlka; 

Im Frontabschnitt der ital. Division "Triests" 

erfolgte ein erneuter Durchbruch starker Feindkräfte, 

läge konnte Jurch Teile der 21.Pz.Div. zunächst be- 

reinigt werdsn. Im Nordabschnitt stand Pz.Armee wäh- 

rend des ganzen Tages in schweren Kämpfen gegen er- 

neute Angriffe des Feindes. Abwehrkampf wurde durch 

zusammengefaSte Angriffe Fl.Führer Afrika vor der 

Front der 21.Pz.Div. unterstützt. 

C/Skl 

onl 

I b (Kr) 

IAj 
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18.7.42 

Hiiflabe eit Drut, liiliie, Weiter, 
tSecgattg, »tltuctuuiiu, «Ittillältü 

ber Cllft, Ononbfibcln uflp. 

(231) 

P o 1 i t i li e- r 

England 

V i) i' f o m m ui f f e 

euberbliok 

Zur Verül f entlichung des franz. / aiaerik« Koteziv/ech— 

aels über die frunz• ^riegaschiffe in Alexandrien wird 

engliucheraeit s bestritten, daß diese Kriegsschiffe unter 

dem W.St.Yertiag fielen, da sie zur Zeit des Abschlusses 

sich bereits inter dum ßefchl des brit. Oberbefehlshabers 

in Alexandrier 

neue Erklärunt 

Spanien 

General 1 

Die neue Volk, 

aufgetiaut wert 

nco hat die Cortes erneut einberufen. 

Vertretung wird auf ständigdr Grundlage 

Ungarn; 

Minister 

Weltbrand siel 

befinde, das 

sehen werden 

Schwei 

befunden hätten. Von franz. Seite wird eine 

zu dieser Frage an Washington angekündigt. 

Präsident erklärte in einer Rede, daß der 

jetzt in einem Stadium seiner Entwicklung 

ls Anzeichen des nähenden Abschlusses ange- 

ln Presstbetraohtungen über.die europäische Lage heißt 

es u.ü., daß c er ^-rieg sich einem Zustande nähere, den man 

tJiUiim 

mit) 

Ubrjrii 

1B.7.42 

21ngabt Hit Otlt», Qüin» Munt, 
ectgalig, 93e|cu(^luiio eirtlllgtlll 

t>cr Cllft, C?Tontifdic|]i ufio 

P o 1 i t i li e- r 

England 

^ o i’ f o m m ni f f e 18; 

eUberbliok 

Zur Verüi fentlichuiig das franz. / aiüerik. Holienv/ech— 
sels über die franz. krie^saohiffe in Alexandrien wird 

englieoheracil s beaii'itten, daß diese Xriegsschiff 0 unier 
dem üf.St .Yerti ag fielen, da sie zur Zeit des Abachluseea 

sich bereits inter dem ßefehl des brit. Oberbefehlshabers 

An Alexandrier befunden hätten. Von franz. Seite wird eine 
neue Erklärung zu dieser Fra&e an Washington angekündigt. 

(231) 

Spanien : 

General 1 
Die neue Volks 
aufgebaut wert 

rauco hat die Cortes erneut einberufen. 

Vertretung wird auf ständigdr Grundlage 
en. 

Ungarn: 

Minister 
Weltbrand siel 
befinde, das 
sehen werden 

Präsident erklärte in einer Rede, daß der 
jetzt in einem Stadium seiner Entwicklung 

.Is Anzeichen des nähenden Abschlusses ange- 
lüsse. 

Schweiz ^ 

In Presstbetrachtungen über.die europäische Lage heißt 
es u.a., daß cer ^rieg sich einem Zustande nähere, den man 



DiUmn 
unt) 

llbrjeit 

18.7.42 

(232) 

Sliisjbi et< Dtit«, 'üJIIID, Wtntr, 
kSteamiä, »tltu^tuiia, eiitHfgfiit 

btt fiuft, OToiitfAchi nfiü. 

I 

als ungelie 

Es sei ni 

dieses üol. 

"Professi 

folge vjürd 

sei, an di 

res in Pol 

!Liren kollektiven Selbstmord ansehen mtisse. 

anzunehmen, daß die Völker auf die Bauer 

iicksal auf sich nehmen würden. Auch den 

Quellen" der großen Politik und ihrem Ge- 

e allmählich der Gedanke kommen, daß es Zelt 

e Beendigung des Krieges zu denken. Hähe- 

.Übersicht Nr. 166, Ziffer 3. 

1) OKJ 

weiter 

Div. is 

dort mi 

Südgrie 

gen 

Div. is 

gliedei 

Ule 

2) OK 

des OB 

war inf 

warten 

endet. 

ist Erf 

Innere 

die übt 

Luftang 

und Bast 

frischi^n, 

rings iii: 

Dörfern mniffe 

Besonderes 

W / V/.F.St. hat am 18/7. Bereitstellung 

Kräfte für den Südraum verfügt. 22.(LL.) 

t sofort nach Griechenland zu verlegen und 

1 verst.Rgt► in Kreta, mit der Hasse in 

chenland bzvv. Raum von Saloniki unterzubrin- 

rführung der Div. nach Afrika ist möglich, 

t in tropenfahige Luftlandedivision umzu— 

.V / W.F.St. op M bringt Lagebeurteilung 

Süd vom 18/7. zur Kenntnisi Jetzige Krise 

olge Übermüdung der ital. Truppen zu er- 

Duce erklärt Schlacht von Tobruk für be- 

Bis neue Schlacht anderen Namens beginnt, 

rischungspause notwendig. Dauer 2-3 Wochen 

Haltung engl. 8.Armee ist nicht besser als 

rmüdeten. dt. und ital. Verbände. Pdl. 

riffe müssen überstanden werden. Cavallero 

ioo werden alles veranlassen, um Auf- 

ig möglichst schnell durchzufUhren. Kessel- 

nd Rommels Beurteilung führt Rückschlag 

- r rp- 
ÖiUHin 

mit) 
Uhr^eU 

ia.7.42 

(232) 

anjakt ct< Dncj '31)1116, Wtntr, 
ifccgang, fitltuitituiiD, Irtillglül 

Oft Duft, UTlonofcbclii ufio. 

als unbehe 

Es sei nie 

dieses Sei 

"Professi 

folge v;ürd 

sei, an di 

res in Pol 

^orfom mniffe 

inren kollektiven Selbstmord ansehen müsse. 

:iit unzunvslimen, daß die Völker auf die Bauer 

lieksal auf sich nehmen würden. Auch den 

Lallen" der großen Politik und ihrem Ge- 

a allmählich der Gedanke kommen, daß es Zeit 

e Beendigung dt,s Krieges zu denken. Hähe- 

.Übersicht Nr. 166, Ziffer 3. 

B e s o n d 

1) OEtf / V/.P.St. hat am 18/7. Bereitstellung 

weiterer Kräfte für den Südraum verfügt. 22.(ü.) 

Div. ist sofort nach Griechenland zu verlegen und 

dort mit 1 verst.Hgt. in Kreta, mit der Hasse in 

Südgriechenland bzw. Raum von Saloniki unterzubrin— 

gen. Ülerführung der Biv, nach Afrika ist möglich. 

Div. ist in tropenfahige Luftlandedivision umzu— 

gliedern. 

2) OE 

des OB 

war inf 

warten 

endet. 

ist Eri 

Innere 

die übt 

Luftang 

und Bas 

frisch 

rin0a 

iY / M.F.St. op EI bringt Lagebeurteilung 

Süd vom 18/7. zur Kenntnisi Jetzige Krise 

olge Übermüdung der ital. Truppen zu er- 

Duce erklärt Schlacht von Tobruk für be- 

Bis neue Schlacht anderen Hamens beginnt, 

rischungspause notwendig. Bauer 2-3 Wochen 

tlultung engl. 8.Armee ist nicht besser als 

rmüdeten. dt. und ital. Verbände. Fdl. 

riffe müssen Überatanden werden. Cavallero 

tico werden alles veranlassen, um Auf- 

ng möglichst schnell durchzufUhren. Kessel- 

nd Rommels Beurteilung führt Rückschlag 
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üimmi 
iint> 

ll(irjeit 

Angabe Oe« Drte«, ^UiuO, QBdtcr, 
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X8.7.42 

(233) 

(234) 

auf Heran Führung von 2 neuen feindl. Dlv. und starker 

AuffUllun,; der Pz.Verbände auf kürzerem Haohaohubweg, 

Ar; starke 

Fliegerei 

Verbände 

bände uw 

beteiligt 

schwierig: 

nisations 

OB Süd wi 

Besserung 

heblich n 

tung nur 

de. In Er! 

linken I'l 

mein - 

Stellung 

Auch die 

schlagen 

nötig hab 

Eige 

den. Duce 

an. Von 

auf Hoch: 

Bi : 

illerie und sehr starke einsatzfreudige 

einerseits und Versagen übermüdeter ital. 

zurück. Abfangen der Feindangriffe^fS: dt. Ver- 

auBerordentlioh schwierig. Lw sehr daran 

Bis jetzt sind auch sämtliche Hachschub- 

ceiten überwunden, sie werden aber aus Orga- 

- und Feindgründen von Tag zu Tag größer, 

cd bei Cavallero auf sofortige durchgreifende 

hinwirken. Angriffskraft der Pz.Div. hat er- 

ichgelassen, so daß selbst beste Lw Vorberei- 

ächwächlich oder Uberhai.pt nicht ausgenutzt wup- 

oenntuis dieser Sachlage beabsichtigt Bammel, 

igel auf Linie Bil El Uagtua (westl. El Ala- 

E1 Shein zurückzunehmen und starke Höhen- 

3ab El Quattara — Gebel Kalakh zu halten. 

ieu herangeführten Engländer können als ange- 

•tngesehen werden, so daß auch sie Buhepause 

m. 

dt 

ier Bachschub muß auf hohe Touren gebracht war— 

und Cavallero streben dies mit allen Mitteln 

Seite wird Möglichstes getan, um Truppe 

tstand zu bringen. 

Für leer sind ab 2. bis 17/7. rund <£.000 Mann 

und 300 t Gerät auf Luftweg überführt. Ob Lw dringend 

notwendig: Erholung haben kann, muß im Hinblick auf 

dringende Kampfaufgaben bezweifelt werden. Wiederauf- 

frischung und Verstärkung der Flak ist vordringlich 

notwendig ä - bereits eingeleitete - Sonderaufgabe. Der 

von Supre iio befohlene s .hwächere Einsatz gegen Malta 

wird von Cesselring nicht gebilligt. Falls notwendig, 

wird Ents:heidung des Duce erbeten werden. 

Zusa jmenfassend: Trotz Übermüdung wird bei dem 

Führungsg:schick von Bommel, der vom Feind anerkannten 

Kampfkraft der dt. Verbände und der wirksamen Unter- 

- JJ'f-- 

tMum 

ilijrjclt 

Angabe otu'Drud, QBlno, Qllfutr, 
«5e<ganfl, ^eltudjjung, ©Irfnigtcii 

btr 8uft, QnDtit)(d)(lH ufiB. 
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18.7.42 

(233) 

(234) 

auf Heran lüHrung von 2 neuen feindl. Blv. und starker 

Au-fUllun; P^.Yerbanae auf kürzerem Hachaohubweg, 

starke Ar|b 

Fliegerei 

Verbände 

bände vwr 

beteiligt 

sehwierig 

nisations 

OB Süd mi 

Besserung 

lieblich n 

tung nur 

de. In Er! 

linken Fl 

mein - 

Stellung 

Auch die 

schlagen 

nötig hat 

Eige 

den. Duce 

an. Von 

auf Hoch 

Bi c 

illerie und sehr starke einsatzfreudige 

einerseits und Versagen übermüdeter ital. 

urück. Abfangen der Feindangriffe^ftir dt. Yer- 

aiißerordentlioh schwierig. Lw sehr daran 

Bis jetzt sind auch sämtliche Haohschub- 

:eiten überwunden, sie werden aber aus Orga- 

- und Feindgründen von Tag zu Tag größer, 

cd bei Cavallero auf sofortige durchgreifende 

hinv;irken. Angriffskraft der Pz.Div. hat er- 

ichgolascen, so daß selbst beste Iw Vorberei- 

jchwächlich oder überhaupt nicht ausgenutzt WUP- 

ienntuis dieser Sachlage beabsichtigt Bommel, 

Igel auf Linie Bil El Magtua (westl. El Ala- 

E1 Shein zurückzunehmen und starke Höhen- 

lab El Quattaru — Gebel Ealakh zu halten. 

ieu herangef ülirten Engländer können als ange- 

mgesehen werden, so daß auch sie Buhepause 

m. 

dt 

Für 

und 300 t 

notwendig 

dringende 

friochung 

notwendig 

von SuprejiK 

wird von 

wird Ents 

Zusaji 

Fünrungsg' 

Kampf kr aflt 

ier Krachs chub muß auf hohe Touren gebracht wer— 

und Cavallero streben dies mit allen Mitteln 

Seite wird Möglichstes getan, um Truppe 

tstuud zu bringen. 

leer sind ab 2. bis 17/7- rund £.000 Mann 

Gerät auf Luftweg überführt. Ob Lw dringend 

Erholung haben kann, muß im Hinblick auf 

Kampfaufgaben bezweifelt werden. Wiederauf— 

und Verstärkung der Flak ist vordringlich 

- bereits eingeleitete — Sonderaufgabe. Der 

io befohlene s .hwachere Einsatz gegen Malta 

.Ceaselring nicht gebilligt. Falls notwendig, 

:heidung des Duce erbeten werden. 

Jmenfassend: Trotz Übermüdung wird bei dem 

schick von Bommel, der vom Feind anerkannten 

der dt. Verbände und der wirksamen Unter- 
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£>atum 
mit» 

llhrjflt 

18.7.42 

?lii(jabe bed Drtetf, lUiiit), Wcucr, 
tStefliuifl, »eUii(t)tuiirt,"^Hd>tirtrcii 

Der t'nfi, 
1
IUoiit)fd)cin 

Stützung 1er Lw, bei zunehmendem Baohsehuh Krise 

überx-nindea werden und Auffüllung gelingen. Stimmung 

ist gut. 3oldaten wissen, um was es geht. 

2) Ob.d.U. hat entschieden, daß das Salter-Boot 

V 300 nic.it in Bau zu gehen ist. An seiner Stelle 

soll eine Beukonstruktion auf Grund der bisherigen 

Erfahrungen mit dem Ziel, ein atlantikfähiges TTboot 

mit großert^Geschwindigkelt zu schaffen, in Angriff 

genommen 

solches B 

K ut 

veranlass 

«erden (V 301). Von Seiten Ski wird auf 

oot entscheidender Wert gelegt. 

d Wa sind von Skl/tT gebeten, weiteres zu 

* ff- 

33 o i' E o in in i!i|fe 

läge 18/VII. 

I. 

1. 

Kriegführ ung in den außerheimischen Gewässern. 

Feindlage: 

Mordatla r 

Nacl 

Unterhall 

in erstei 

große Ire 

Flugzeug! 

Anschlieü 

für Hordt 

Weitertrt 

von dort 

Sudan u.t 

tlk» 

Abwehrmeldung aus Portugal auf Grund einer 

ung in amerikanischen Marinekreisen Stand® 

Juliwoche 65 USA-Einhelten, zum Teil sehr 

nsporter und Kriegsschiffe, darunter 3 

räger und 6 Kreuzer in Höhe von Freetown, 

end soll Convoi mit 80.000 Mann und Materia? 

frikafront Pointe Hoire angelaufen haben, 

nsporte nach Leopoldsville per Eisenbahn, 

per Achse Uber neugebaute Straße nach dem 

.w. 

f 

©irnim 
tmt) 

UhritU 

iB.7.42 

?lu(jabc Outt, 3Ui»t>, Wi'iur, 

Der tJuff, IRoutjfdKin nfii». 

2) 

atützuiig 

UbervAinde 

ist gut. 

Ob .d 

V 300 nie 

soll eine 

Erfahrung 

mit grobe 

ler Lw, bei zunehmendem Baohschub Krise 

ia werden und Auffüllung gelingen. Stimmung 

Soldaten wissen, um wgs es geht. 

il. hat entschieden, daß dae Walter-Boot 

it in Bau zu geben ist. An seiner Stelle 

Neukonstruktion auf Grund der bisherigen 

an mit dem Ziel, ein atlantikfähiges üboot 

r/'Geschwindigkelt zu schaffen, in Angriff 

genommen «erden (V 301). Von Selten Ski wird auf 

solches Boot entooheidender Wert gelegt. 

K und Wa sind von Skl/tJ gebeten, weiteres zu 

veranlass 

1. geindlage 

Nordatki r 

or 10 m in n i f f e 

Lage ISAlI- 

I. Kxiegfüha ung in den außerheimischen Gewässern. 

tik» 

Nach Abwehrmeldung aus Portugal auf Grund einEr 

Unterhaliung in amerikanischen Uarinekreisen stand® 

in erster Juliwoohe 65 USA-Einheiten, zum Teil sehr 

große Transporter und Kriegsschiffe, darunter 3 

Plugzeugiräger und 6 Kreuzer in Höhe von Freetown. 

AnschlieCend soll Convoi mit 80.000 Hann und Jlaterja? 

für Hordtfrikafront Pointe Hoire aigelaufen haben. 

Weitertrtnsporte nach Leopoldsville per Eisenbahn, 

von dort per Achse Uber neugebaute Straße nach dem 

Sudan u.t.w. 
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18.7 »42 2. Eigene La, 

Mar. 

bis 15/4. 

1) Aufbrin 

düng 

In 3 

u ) 

Eii 

tt. Tokio hat KTB Auszug Schiff 10 vom 20/3. 

übermittelt. Erate Auswertung ergibt« 

;ungstaktik: Elugzeugaufklärung mit D.K.-Mel 

r Sichtung. Bei Unklarheit Luftbildaufnahme 

llen Antennenreißen durch Flugzeug. An- 

En 

schlie 

hohe 

gesetz 

tung vv 

end Bombenabv/urf auf Gegner. Eigene Art. <Auf 

tfernung unter teilweisem Z.B-Schießen ein- 

. Kommandant raeldet, von überragender Bedeu- 

r Elugzeugaufklärung und Antennenreißan. An- 

griffs mit eben Machmittag sehr bewährt. Aufbrin- 

gungen in Dunkelheit mit Dete-Gerttt voller Erfolg. 

Bis au:’ 17 hm unbemerkt an Gegner herangekommen. 

Durch . »ntannenreißen und Dete-Gerät 5 Schiffe laut- 

los aufgebracht. 

2) Von Skf übermittelte Verkehrswege Kapstadt bis Per- 

nambuco und Kapstadt bis La Plata ergaben reichen 

Verkehp. Bei Wechsel in Ind. Ozean Kap auf 43 Süd 

passieft, dies ist Liindestpassierabstand. 

3) Geheimnaterial "Aust" ergibt brit. Erkermungssig— 

nale: Kriegsschiff ruft optisch NNJ, argerufenes 

Schiff dreht mit Hüchstfahrt ab, morst gleichzeitig 

internationales Unterscheidungssignal. Kriegsschiff 

antwor ;et mit beiden mittelsten Buchstaben geheimen 

HufZeichens angerufenen Schiffes, dieses wieder mit 

beiden äußeren Buchstaben eigenen Geheimrufzeichens 

Verfahren wird nicht in Küstennähe und besonderen 

Patrou:.liengebieten benutzt. Ähnliches Verfahren 

zwischen Flugzeug und Handelsschiff. Flugzeug auf- 

forder' ; durch weiße Rauchpatrone Handelsschiff zur 

Unters'iheidungssignalabgabe. Weiteres Verfahren 

ansche: nend wie zuvor. 

4) Weitern Auswertung folgt. 

Unterrichtung aller Außerheimischen hierüber 

durch FT 0443. 

3S-?' 

turnm 
imb 

lihr.ui< 

aitdube DritJ, Wlnt», ^cutr, 
VJccfliUig, 25elcu(t>liLHfl, ©Id^iIgftU 

ocr iJuft, OToiibfd)tiH u[ii». 
V o c t o in m n i f f e 184 

16.7.42 2. Eigene La. 

Har. 

bis 15/4. 

1) Aufbrin, 

düng 

In 3 ij 

En' 

solilie 

hohe 

gesetz 

jung v, 

tt. Tokio hat KTB Auszug Schiff 10 vom 20/3. 

übermittelt. Erste Ausweitmg ergibt« 

;ungstaktiks Eiugzeugaufklärung mit O.K.-Uel 

r Sichtung. Bei Unklarheit Luftbildaufnahme 

Allen Antennenreißen durch Flugzeug. An- 

nd Bombcnabv/urf auf Gegner. Eigene Art. Auf 

ü I 

tfernung unter teilweisem Z.B-Sohießen ein- 

. Kommandant meldet, von überragender Bedeu- 

r Flugzeugaufklärung und AntennenreiBen. An- 

griffs. :eit eben Machmittag sehr bewahrt. Aufbrin- 

gungen in Dunkelheit mit Pete-Gerät voller Erfolg. 

Bis auf 17 hm unbemerkt an Gegner harangekommen. 

Durch . aitannenreißen und Dete-Gerät 5 Schiffe laut- 

los aufgebracht. 

2) Von Skf übermittelte Verkehrswege Kapstadt bis Per- 

nambuco und Kapstadt bis La Plata ergaben reichen 

Verkeh:-. Bei Wecübel in Ind. Ozean Kap auf 43 Sttd 

passiert, dies ist hiiideotpassierabstand. 

3) Geheimmaterial "Aust" ergibt brit. Erkennungssig— 

nale: Kriegsschiff ruft optisch HBJ, argerufenes 

Schiff dreht mit Eöchotfahrt ab, morst gleichzeitig 

internationales Unterscheidungssignal. Kriegsschiff 

antwor iet mit beiden mittelsten Buchstaben geheimen 

Rufzeichens angerufenen Schiffes, dieses wieder mit 

beiden äußeren Buchstaben eigenen Geheimrufzeichens 

Verfall:-en wird nicht in KUstennähe und besonderen 

Patrou:.llengcbieten benutzt. Ähnliches Verfahren 

zwischen Flugzeug und Handelsschiff. Flugzeug auf- 

forder ; durch weiße Rauchpatrone Handelsschiff zur 

Unterscheidungssignalabgabe. Weiteres Verfahren 

anschei nend wie zuvor. 

4} Weitere Auswertung folgt. 

Unterrichtung aller Außerheimischen hierüber 

durch FT 0443. 
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UllD 
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3lnjal>( nt« OtK«, 'Sjiiio, QlitlKt, 
'ätcäaue, »titu^iuiia, ©iditiäiiii 

oer fiuft, ^noiibfrfteiii itfiij. V o r f D in m ii i f f e 

2253. 

II. läge 

Feindlageunterriohtung dureh FT'e 1140 tmd 

1. Feindlage 

Hach. 

6 Einheit 

in See. 

2. Eigene La-; 

Gebiet Atü 

Sperr 

keine beac: 

Japan 

West uberi. 

Punkt 1 II 

Bootes isl 

derlich 

am 17/8. I 

Gruppe Wet 

Seegebiet 

05-50 

I14 H, 

0430 - 

meldungen 

Auf c 

hendea Gel 

2 Angreifer 

aen. 2 VP 

erlitten I e 

Westraum. 

Funkaufklärung standen im Portsmouth-Bereich 

, 5 U-Jäger und v/eitere kleine Einheiten 

antilcküate» 

ung loir-e-kündung aufgehoben. Im Übrigen 

nderen Vorkommnisse. 

Uboot I 30 hat 0000 Uhr Äquator bei 20° 

chritten und beabsichtigt, am 5/8. früh auf 

einsutreffen. Hach bisheriger Meldung des 

weder Docken noch große Reparatur erfor- 

edeiauslaLüen nach Absicht des Kommandanten 

utsprechende Unterrichtung des BdU und der 

t nachrichtlich s. Fs. 1627. 

Kanal: 

um le Havre bis St. Valery En Gaur von 

Uhr Seezielalarm auf Grund von Sicht- 

der Küste von verdächtigen Fahrzeugen. 

em Marsch von Cherbourg nach Alderney ste- 

eit wurde von fdl. Flugzeugen angegriffen. 

wurden sicher, 2 wahrscheinlich abgeschos- 

Boote wurden durch Treffer beschädigt und 

rsonalausfälle. 

- 3$ir- 
OtWim 
miD 

Uhritil 

18.7.42 

?liiflab« Drttb, Whib, Wtmr, 
»j5ecartiifl, »cltu^Mnifl, ©icbMafth 

Der fiufr, 3JtotiD(d)clii ufm. ^orfouun niffe 

2253. 

II. läge 

Feindlageunterriohtung durch FT'B 1140 »»d 

1. Feindla-e 

Hach 

6 Einheit: 

in See. 

2. Eigene La.; 

Gebiet Atl 

Sper 

keine bejc 

Jap^t 

West überi. 

Punkt I I] 

Bootes isl 

derlich. ' 

am 17/8. : 

Gruppe Y/e 

Seegebxet 

Im R: 

0430 

meldun6eu 

Auf 

hendes Ge] 

2 Angreifer 

sen. 2 VP 

erlitten 

0540 

c e 

Westraum. 

Funkaufklärung standen im Portsmouth-Bereich 

, 5 U-Jäger und weitere kleine Einheiten 

antikküste: 

ung loire-liündung aufgehoben. Im Übrigen 

nderen Vurkommniaae. 

Uboot I 30 hat 0000 Uhr Äquator bei 20° 

chritten und beabsichtigt, am 5/8. früh auf 

einzutreffen. Hach bisheriger Meldung des 

weder Docken noch große Reparatur erfor- 

i-ederuusluufen nach Absicht des Kommandanten 

utsprechende Unterrichtung des BdU und der 

nachrichtlich 3. Fe. 1627. 

Kanal: 

um he Havre bis 3t. Valery En Caux von 

Uhr Seezielalarm auf Grund von Sicht- 

der Küste von verdächtigen Fahrzeugen. 

im marsch von Cherbourg nach Alderney ste- 

eit wurde von fdl. Flugzeugen angegriffen. 

wurden sicher, 2 wahrscheinlich abgeschos- 

ßuote wurden durch Treffer beschädigt und 

I ersonalausfälle. 
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Dtumu 

mit» 
Mhr^lt 

anflflbt be^ Drtt^, Oßlnb, Ißttttr, 
0efflang, 95cl(ucbtuna, 0ld)tigreil 

t»tr fiuft, IHoiibfctjclu ufiv. 
^orfomm nlffe 185 

ia.7-42 XII. H o r ö see ,Horwegeii|liorcLniear 

H o r d s e 

1. geindlage 

Keir e besonderen Meldungen. 

2. Eigene Lt 

3 Ga undüiinen v/urden auf Weg Sohiermonlkoog - Ame- 

land gerinnt. Geleitdienst planmäßig, US-Arbelten 

waren we£en Wetterlage eingeschränkt. Ab 2210 Uhr wurden 

mehrere ieortete Ziele vor Hoek von Holland ohne Er- 

gehn! sbec bachtung beschossen. Bei fdl. Luftangriff 

auf Batterien im Bereich Südholland zwischen 1200 und 

1510 Uhr wurden keine Schäden gemeldet. 

Herweg 

1. Feindlage 

Durcfc 

Südspitze 

a eigenes Uboot wurde vor Vestfjord an der 

der Lofoten ein Sehrohr gesichtet. 

2, Eigene L 

Am 16/7. landeten in Gamvik 26 Schiff^brüchige 

aus versenktem D. des PQ 17. D. "Bochum" ist mit 

Erzladung nach Grundberührung im Bebel in Uukenbucht 

auf StoincJ gesetzt. Bergungslage günstig. 

Am 17/7- ist Kreuzer "Königsberg" aufgeschwommen. 

Er wurde in Santviken-Bucht zur weiteren Hebung auf 

flachem \tasser aufgesetzt. 

17/7« fdl. Lufttätigkeit über Drontheim und Am 

Stavangea’ 

Gruj 

führung 

ipe Mord unterrichtet Flotte, daß für Rück- 

Lutzow" lieumondperiode August vorgesehen ist. 

- 3Sf- 
üimim 

imb 

Ubr^lt 

angflbt Ortttf, ‘Blitb, 'Jßelicr, 
©ctflang, »deu^tung, eidjilgteit 

bec fiufl, QPlonbfdjdn u(i». 
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ia.7.42 XIX. H o r d aee IiJorwegeii1Uordniear 

H o r d a e 

1. ffeindlare 

Keir e ueaonderea llelluiigen. 

2. Eigene 1^ 

3 G2 uridmir.en. v;urden auf Weg Schiermonikoog - Aue- 
land gertULit. Geleitdienat planmäßig, US-Arbeitan 

waren we^en Wetterlage eingeschränkt. Ah 2210 Uhr wurden 
mehrere ieortote Ziele vor Hoek von Holland ohne Er- 

gebniabec hachtung, oeschoaaen. Bei fdl. Luftangriff 
auf Batterien xm Bereich Südholland zwischen 1200 und 

1510 Uhr wurden keine Schäden gemeldet. 

Herweg 

1. Eelndlag! 

Durqh eigenes Uboot wurde vor Vestfjord an der 
Südspitzd der lofoten ein Sehrohr gesichtet. 

2, Eigene X ügj. 

Am : 6/7. landeten in GcJnvik 26 Schiff ^brüchige 

aus versi nktem D. des BQ 17. D. "Bochum" ist mit 
Erzladung nach Grundberührung im Bebel in Mukenbucht 
auf StoncJ geaetzt. Bergungslage günstig. 

Am I7/7* int Kreuzer "Königsberg" aufgeschwommen. 
Er wurde in Santviken-Bucht zur weiteren Hebung auf 
flachem Wasser aufgesetzt. 

17/7. fdl. Lufttätigkeit Uber Drontheim und Am 
Stavanger 

Gru] 

führung 

pe Hord unterrichtet Flotte, daß für RUck- 

Lützow" Heumundperiode August vorgesehen ist. 



US- 

mit) 
llbritir 
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anjob! ets Ottt», ajinb, ajciitr, 
Bttoons, »titudiiiiiii), eirtiiiflldi 

bcr Cuft, Dtoubfcbciii iifio. 

(235) 

(236) 

EndgUlti 

M o r d m e 

1. gelndla^ 

Itac 

engliucl: 

^3orfoniniiUffe 

ge Entaoiieidung nach V/erftzutellung. 

h Abwelirberioht aus Stockholm haban alle 

en und amerikanischen Geleitzugkapitäne 

Uitteilung erhalten, daß Murmansk-Hafen ab 9/7. 

wieder 

bahn füi 

Hach Fui kaufklärung gab eine Funkstelle 3 sm N0- 

wärts vc 

karmtes 

der lioll 

und eine 

wurden 

festgesleilt 

2. Eigene Lage 

4 Ibo 

meer auc 

1. Feindla^ 

Im 

Uboote, 

wurd e< 

,tet.e 
eSl-)! 

2. Eigene Lage 

Gel 

ngelaufen werden kann, offenbar da Murmansk- 

Verkehr wieder freigegeben ist. 

n Hawelok (Mowaja Semlja) 1428 Uhr unbe- 

Luftaufklärung sichtete in Hähe 

erffRowaja Semlja) einen D. auf Kurs SUd 

n sti/lliegenden D. Im Seegehiet um Island 

ei Langanes abends 2 D. und 2 VP-Boote 

ote sind in das Operationsgebiet im Nord- 

gelaufen. 

IV. Skagerrak, Ostseeeingänge, Ostsee. 

Funkverkehr am 17/7. wurden 12 russische 

^rfaßt. In AO 3519, AO 3639 und AO 6467 

loote gesichtet. 

eit- und Sicherungsdienst im BSO-Bereich 

planmäßig. Eine Grundmine wurde bei Darserort ge- 

Uf- 

©aiuin 
mib 

18.7.42 

anflabt et# Dm. •'»Ina Mciitt, 
eccgang, »(Itudiiiina, älitniiitili 

bcr Saft, 2Rotib[cbclit iifu>. 

(235) 

(236) 

Eiidgülti 

N o r d m e 

1. Felndlat: e; 

33orfoiunuiiffe 

ge Entscheidung nach Werftzuteilung. 

wieder 

bahn ftü 

Hach Abwehrbericht aus Stockholm haben alle 

engliucien und amerikanischen Geleitzugkapitäne 

llitteiling erhalten, daß Murmansk-Hafen ab 9/7. 

ngelaufen werden kann, offenbar da Murmansl- 

Verkehr wieder freigegeben ist. 

Hach Pui kaufklärung gab eine Funkstelle 3 am H0- 

wärts vc 

kanntes 

der Hol] 

und eine 

wurden l 

festgesl 

2. Eigene jage 

meer aue 

I boote sind in das Operationsgebiet im Hord- 

gelaufen. 

1. gcindlat 

Im 

Uboote^. 

v/urdeSr)! 

2. Eigene laKe 

Ge] 

n Hawelok (Howaja Semlja) 1428 Uhr unbe- 

s^95w°I"t' Luftaufklärung sichtete in Hähe 
erffHowaja Semlja) einen D. auf Kura Süd 

n ati/llicgenden D. Im Seegebiet um Island 

ei Lan^anes abends 2 D. und 2 VP-Boote 

eilt. 

17. Skagenak, Ostseeeingänge, Ostsee. 

Funkverkehr am 17/7. wurden 12 russische 

fjrfaßt. In AO 3519, AO 3639 und AO 6467 

ioote gesichtet. 

leit- und Sicherungsdienst im BSO-Bereich 

planmäßig. Eine Grundmine wurde bei Darserort ge- 
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Datum 
mit) 

llhritlt 

Slitgabc t>(« Drtee, TBint), QBetter, 
0ctf)aii0, ®dtud)tuii0, 0id>tigftit 
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QSm'fom mulffe 18ß 

18.7.42 

(237) 

(238) 

räumt. Mi 

ffinnenbus 

Die gesic 

dienst oh i' 

lensuoharbeiten in östlicher Ostsee und im 

n waren durch Wetterlage beeinträchtigt, 

iteten fdl. Uboote wurden bekämpft. Geleit- 

e besondere Vorkommnisse. 

V. Handälsschiffahrt 

Hach Mi 

und ital. Bo 

minieterium 

Einmischung 

spanischen S 

spanischen 

iteilung des Auaw.Amtes habeh die deutsche 

ischaft in Madrid bei dem spanischen Außen- 

n letzter Zeit Protest eingelegt gegen die 

inglischer Behörden in die Durchführung der 

hiffahrt und des spanischen Handels im inneiv 

rkehr. Einzelheiten in KTB Teil C Heft VIII. Vo 

di: 

Bericht 

nach Gleichs 

mittel und 

recht und öf: 

werkschaften 

an der portul; 

nach England 

Uber 467-390 

Hafenbelegung 

und Port Saii. 

Eückgang, da, 

Zunahme gege 

Kurzbericht 

über Forderung englischen Eisenbahnverbandes 

ohaltung aller Land—, See* und Lufttransport— 

r daran beteiligten Industrien durch Besitz- 

entliche Kontrolle unter Mitwirkung der Ge- 

über Betätigung engl. Schleppers "Carneval* 

Küste, über spanische Erzverschiffungen 

die vom Januar bis Mai 1942 394.472 t gegen- 

t der gleichen Vorjahrszeit betrugen, Uber 

im östlichen Mittelmeer, wo Alexandrien 

in der ersten Juli-Woche einen erheblichen 

egen Suez und Port Taufic eine bemerkenswerte 

iiüber dem Vormonat verzeichneten u.a. in 

21/42 der 3/Skl PH. Lr 

VI. U b o o tskriegfUhrung 

1. Feindlage 

Ein 

York wurd 
'J e il der Leuchtfeuer in der Einfahrt von Sew 

gelöscht. Vor der amerikanischen KUste und 

- J 6 - 

t>tumn 
unt> 

Uijricii 

Stugabe Dr<csf ®tnt>( Qütittr, 
©ttgaiig, ®eltuttjiuug, ©ictuigftlt 

ber ßuft, OTonDf^tln u(tt>. 
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18.7.42 

(237) 

(238) 

räumt. Lii 

Pinnenbus 

Die gesic 

dienst oh i' 

lensuoharbeiten in östlicher Ostsee und im 

n waren durch Wetterlage beeinträchtigt, 

iteten fdl. Uboote wurden bekämpft. Geleit- 

e besondere Vorkommnisse. 

V. Handälsschiffahrt 

Bach Mi 

und ital. Bo 

ministerium 

Einmischung 

spanischen S 

spanischen 

iteilung des Ausw.Amtes habeh die deutsche 

ischaft in Madrid bei dem spanischen AuBen— 

n letzter Zeit Protest eingelegt gegen die 

inglisoher Behörden in die Durchführung der 

hiffahrt und des spanischen Handels im innen, 

rkehr. Einzelheiten in XTB Teil 0 Heft VIII. V i 

de 

Bericht 

nach Gleichs 

mittel und 

recht und öf: 

werkschaften 

an der portu£ 

nach England 

Uber 467.390 

Hafenbele^unj; 

und Port Saii. 

HUckgang, da( 

Zunahme gege 

Kurzbericht 

über Purdcrung englischen Eisenbahnverbandes 

ehaltung aller Land—, See— und Lufttransport— 

r daran beteiligten Industrien durch Besitz- 

’eatliche Kontrolle unter Mitwirkung der Ge- 

über Betätigung engl. Schleppers "Carneval" 

Küste, über spanische Erzverschiffungen 

die vom Januar bis Mai 1942 394.472 t gegen- 

t der gleichen Vorjahrszeit betrugen, über 

im östlichen Mittelmeer, wo Alexandrien 

in der ersten Juli-Woche einen erheblichen 

egen Suez und Port Taufic eine bemerkenswerte 

nüber dem Vormonat verzeichneten u.a. in 

21/42 der 3/Skl PH. hr 

VI. U b o o tskriegführung 

1. Feindlage 

Ein 1 

York wurd 
eil der Leuchtfeuer in der Einfahrt von Bew 
gelöscht. Vor der amerikanischen Küste und 



ChUiim 
unö 

ll|)rjcit 

18.7*42 

(239) 

Angabe berf Oxtti, OBtub, Qßeticr, 
®eeaaug, 95(Uu(t)tuua, ®id)Jlgfcii 

ber gufr, T)onbf4>eln ufiu. 

fr-! 
f l5- 

nl ia Westi: 

meldungen 

2. Eigene Lage; 

Die 

wurde in 

den Convo 

andergezo 

U se 

von 4 D. 

folgung d 

ch Mitterna 

Ergänzung 

Ski 

zux Zeit 

halt des 

Erfolge : 

können al 

BdU wird 

"Hai" zei 

Dnterriot 

ration e 

ffühlung an dem Geleitzug H-lich der Azoren 

HD 6593 wiedergewonnen. Ein Boot meldete 

i in Stärke von 16 Einheiten in weit aueoin- 

gener Dwarslinie. 

4 (kptlt. Suhren) meldet Torpedierung 

des Geleites mit anschließender Wahover- 

urch 2 Korvetten. Die EUhlung wurde hia 

t aufrechterhalten. Weitere Meldungen in 

zur Lage Uboote in KTB Teil B Heft IV, 

VII. L u f 

Raum um Engi and 

Am Tage 

angegriffen 

QJorfommniffe 

.ien wurden eine Reihe von ühootssioht- 

erfaöt. 

unterrichtet BdU, daß eigener Hilfekreuzer 

im Seegebiet des Golfes von Guinea außer- 

den Ubooten freigefeabenen Gebietes operiert, 

aben sich bisher noch nicht abgezeichnet, 

er zu Umsteuerung des Eeindverkehrs führen, 

ersucht, Absichten über Operation der Gruppe 

tlich und räumlich herzugeben, da diese 

tung zur weiteren Durchführung der Hsk-Ope- 

üforderlich ist. 

Beti . Gestellung eines Ubootes für HVK-Versuche 

im Skagei rak schlägt Gruppe Bord Verwendung von 

U 378 voi, das schon seit mehreren Monaten für 

Torpedoseegangschießen in Drontheim abgestellt ist. 

(s.Fs. 1^13). 

tkriegführung . 

wurden Middle Hampdon und ein Bewacher 

In der Bucht zum 19/7. fdl. Lufttätigkeit 

-36 i- 
Damm 

Ull6 
angabt berf Dutt, Qßlub, 'Bciitr, 
©ttgang, 25dai($ruiig, ©idjtlgfot 

btx gufr, ‘yionbfdjeiii ufiu. 
'Borfomntniffc 

18.7.42 

(239) 

n 1 in Westi: 

meldantjen 

.ien wurden eine Heitie von Ubootssioht- 

erfaöt. 

2. Eigene Laue; 

c h 

Die ffühluug un dem Geleitzrug K-lioh der Azoren 

wurde in BD 6593 wiedergewonnen. Ein Boot meldete 

den Convoi in Stärke von 16 Einheiten in weit ausein- 

andergezogener Dwarslinie. 

U 564 (Kptlt. Suhren) meldet Torpedierung 

von 4 D. des Geleites mit anschließender Wahover- 
folgung d|urch 2 Korvetten. Die Fühlung wurde hia 

t aufrechterhalten. Weitere Meldungen in 

zur Lage Ubootein KTB Teil B Heft XY. 

unterrichtet BdU, daß eigener Hilfskreuzer 

im Seegebiet des Golfes von Guinea außer- 

den Ubooten freigefeebenen Gebietes operiert, 

aben sich bisher noch nicht abgezeichnet, 

er zu Umsteuerung des Eeindverkehrs führen, 

ersucht, Absichten über Operation der Gruppe 

tlich und räumlich herzugeben, da diese 

tung zur weiteren Durchführung der Hsk-Ope- 

hforderlich ist. 

Mitterna 

Ergänzung 

Ski 

zur Zeit 

halb des 

Erfolge : 

können al 

BdU wird 

"Hai" zei 

Unterriol: 

ration e 

Beti . Gestellung eines Ubootes für HVK-Yersuche 

im Skagei rak schlägt Gruppe Hord Verwendung von 

U 378 voi, das schon seit mehreren Monaten für 

Torpedossegangschießen in Drontheim abgestellt ist. 

(s.Fs. 1‘13). 

VII. L u f tkriegführung . 

Raum um Eng]andi 

Am Tage 

angegriffen 

wurden Middle Hampdon und ein Bewacher 

In der Höcht zum 19/7. fdl. Lufttätigkeit 



Damm 

llhrjeit 

Angabe beb Drteb, 'Jiiiiit), TBetttr, 
®eegang, Beleuchtung, ®lchtigleit 

ber Cuft, Tlonbfcheiii u(io. 
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18.7-42 wahreoheinli 

punkt Königet 

gemeldet wird 

uh ruseiocher Flugzeuge,, in Ostpreußen. Sohwer- 

erg, wo geringer Gebäude- und Sachschaden 

Hittelmeerraiim 

ILL Gegen 

Pz.Armee Afr 

gegen Kraftf, 

Alamein unte 

Ita wurden starke Angriffe durchgeführt. 

.ka v/urde durch starken Einsatz, insbesondere 

.Lhrzeugansc'mmlungen des Gegners S-lich. El 

stützt. 

Ostfront: 

Vom Eini 

wdurden 20 Ab 

HO-Spitze Xs: 

Bomben angeg: 

atz zur Unterstützung der Angriffsarmeen 

chüsse gemeldet. Im Hordmeer wurde an der 

ands ein D. ohne Wirkungsbeobachtung mit 

iffen. 

VIII. Kriegführung im llittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlage Mittelmeer: 

Hach ital. Meldung sollen bei der Sonderunterneh— 

mung ital Streitkräfte am 14/7. in Gibraltar 4 D. be- 

schädigt sein. 

Hach Abwehrmeldung aus Spanien wurde Luftüber- 

wachung der Gibraltar-Enge verstärkt. 

Deutsche Luftaufklärung stellte den englischen 

Kreuzer i^ La Valetta noch 0820 Uhr fest. 

Im örtlichen Mittelmeer wurde im Gebiet Alexandrien 

normale Guleit- und Bewachertätigkeit beobachtet. 

2 Zerstöri r wurden 1845 Uhr 24 sm W-lich Alexandrien 

auf Westkjirs gesichtet. 

-Jf8~ 

Darum 
inte» 

UbrjeU 

Angabe t>cti JOtttÄ, Wlut!, 'Bjittr, 

©tegana, »cltudjiune, ©IctulflrcU 
btt ßuft, OnonbfdKiii uftp. 

^PuEommiUffe 18? 

18.7.42 wahrsoheinlicli russischer Flugzeuge,, in Ostpreußen. Schwer- 

punkt Königsberg, wo geringer Gebäude- und Sachschaden 

gemeldet wird. 

Ulttelmeerraum 

Mh Gegen 

Pz.Armee Afr 

gegen Kraftf; 

Alamein unte 

Ita wurden starke Angriffe durchgeführt. 

.ka wurde durch starken Einsatz, insbesondere 

.ihrzeugansammlungen des Gegners S-lich El 

tützt. 

Ostfront: 

Vom Eint 

wurden 20 Ab 

HO-Spitze Is! 

Bomben angeg: 

atz zur Unterstützung der Angriffsarmeen 

chüsse gemeldet. Im Nordmeer wurde an der 

ands ein D. ohne Wirkungsbeobachtung mit 

iffen. 

VIII, Kriegführung im kittelmcer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlage ikitteliueer: 

Nach 

mung ital 

schädigt i 

Nach 

wachung de 

Deut 

Kreuzer in 

ital. fesldung sollen bei der Sonderunterneh— 

Streitkräfte am 14/7. in Gibraltar 4 D, be- 

iein. 

Abwelirmellung aus Spanien wurde Luftüber— 

r Gibraltar-Enge verstärkt. 

che Luftaufklärung stellte den englischen 

La Valetta noch 0020 Uhr fest. 

Im östlichen hittelmeer wurde im Gebiet Alexandrien 

normale Geleit- und Bewachertätigkeit beobachtet. 

2 Zerstörer wurden 1845 Uhr 24 sm W-lich Alexandrien 

auf Westkjirs gesichtet. 



~ 3{9- 

3>iUimi 

mit) 
Angabe be^ Orttö, Qüiiib, 113c11<r, 
CSecoang, ^eictubtuiig, 01(i)tigfcii 

btr Cufi, CWoubfcbel» »fiu. 
^ovf oiiiin niffe 

18.7.42 

(240) 

2. BlKsne Lag; Mlttelmeer; 

In de: 

mit 2 Boot 

Feindberüh 

Geleitdien 

erzielten 

gegen gelep. 

In de 

Störer Har 

Wirkung 

Ski h 

Italien na 

mäßig. Die 

durch. Korv 

endgültige 

Aschmann, 

zu regeln, 

sung durch 

(s .Fs . 164 3) . 

Nacht zum 18/7. üorpedoeinsatz 3."Sfl. 

n im Seegebiet NW-lich Alexandrien ohne 

ung. 5 Boote der 6.Rfl. standen im 

it vor der nordafrikanischen Küste, 2 Boole 

L’reffer auf fdl. I-Flugzeuge bei Angriff 

teten D. "Gitta di Agrigento". 

' Nacht zum 18/7. beschossan 3 engl. Zer- 

äa Hutruk mit 20 Salven ohne wesentliche 

.ilt baldige Rückkehr Befh. Dt. Harkdo. 

;h Hom,wenigstens vorübergehend für zweok- 

Belange in Nordafrika können zunächst 

Kapitän Meixner wahrgenommen werden. Die 

Vertretung z.B. durch Einsatz von 3£fi*.Kjt 

ait dem Ski einverstanden ist, wära in Hom 

Befh. Dt. Harkdo. wird über diese Auffas- 

C/Skl fernschriftlich unterrichtet. 

3. Lage Itali 

7. itil. Kreuzer-Division in Stärke von 2 

Kreuzern u id 3 Zerstörern ist 1500 Uhr vorsorglich 

aus Neapel ausgelaufen, um engl. Kreuzer zu stellen, 

falls dieser nach Sonnenuntergang aus La Valetta 

auslaufen aollte. 

Ube r 

Nach 

Marine 

ordnet und 

bereits in 

führung is 

Im Mi 

ütteilung Dt. Harkdo. Italien hat ital. 

führung von 65 MFP nach Nordafrika ange- 

bereits damit begonnen. 4 MFP liegen 

Kreta, 8 in Piräus. Beendigung der Uber- 

t noch nicht abzusehen. 

ttelmeer waren 16 ital. Uboot in See. 

- 3*9- 

uut> 
Angabe t>e^ SDxti», Winb, c11ii, 

btc Sufi, OTonbftftdii ufni. 
^oi'fom mniffe 

la.7.42 

(240) 

2. Elserib La,.: Mittelmeer; 

In. de ? NciOiit zum 18/7. Torpedoeineatz 3.‘Sfl. 

mit 2 Boot in im Seegebiet HW-lich. Alexandrien ohne 

Feindberührung. 5 Boote der 6.Rfl. standen im 

Geleitdienät vor der nordafrikaniechen KUste, 2 Boote 

erzielten L’reffer auf fdl. I-Flugzeuge bei Angriff 

gegen geluf-teten D. "Gitta di Agrigento". 

In de? Wacht zum 18/7. besohosaan 3 engl. Zer- 

störer Maraa Hutruk mit 20 Salven ohne wesentliche 

Wirkung. 

Ski hilt baldige Rückkehr Befh. Dt. Markdo. 

Italien narh Rom.wenigstens vorübergehend für zweck- 

mäßig. Die Belange in Nordafrika können zunäohat 

durch Korv.Kapitän Helmer wahrgenommen werden. Die 

endgültige Vertretung z.B. durch Einsatz von J&gg.K]$ 

Aechmann, ait dem Ski einverstanden ist, wära in ftcm 

zu regeln. Befh. Dt. Harkdo. wird über diese Auffas- 

sung durch C/Skl fernschriftlich unterrichtet. 

(s.Ea. 1643). 

3. Lage Itali 

7. itil. Kreuzer-Division in Stärke von 2 

Kreuzern u id 3 Zerstörern ist 1500 Uhr vorsorglich, 

aus Heapel ausgelaufen, um engl. Kreuzer zu stellen, 

falls dieser nach Sonnenuntergang aus La Valetta 

auslaufen aollte. 

Übe ?: 

i Rach 

■ Marine 

| ordnet und 

bereits in 

fuhrung is 

Im Ml 

ütteilung Dt. Markdo. Italien hat ital. 

führung von 65 MFP nach Nordafrika ange- 

bereits damit begonnen. 4 MFP liegen 

Kreta, 8 in Piräus. Beendigung der über- 

b noch nicht abzusehen. 

btelmeer waren 16 ital. Uboot ln See. 
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Dalum 
imb 

Ubrifli 

Angabe De« Dtie^, Qßlnb, Qüciier, 
©etgaug, 25tleud)nui9, 

ber Sufi, IHoiibfctitiii ufio. 
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18.7.42 

(241) 

Besonderes 

sinii 

Befh. 

Mangel e 

ftir durchaU 

auch 

lieh nicht 

nen Wehrma 

f Ugungehef i, 

und ohne B 

Entschluss 

in 414 s 

von Anfang 

Vorstoß na 

Dt. Markdo. hält Auffassung von C/Skl Uber 

eitlicher Führung im Mittelmeerraum / Afrika 

s zutreffend. Zustand sei immer so gewesen, 

ehaffung des OB Süd hatte hieran grundsätz- 

geändert. OB Süd hat schon gegenüber eige- 

chtteilen keine Verantwortlichkeit und Ver- 

gnis. Gen.Feldm. Rommel zwingt durch eigene 

3ratung mit anderen Wehrmachteilen gefaßten 

diese hinter sich her. Er hat^Sit OB Süd 

'ierige läge gebracht, da dieser die Situation 

an ernster ansah und gegen den weiteren 

h Ägypten war. Gegenüber Italienern ist 

d s Stellung 

gewalt bes 

s OB Süd schwierig, weil er keine Befehls- 

i-tzt und Italiener trotz gelegentlichen Ein- 

gehens auf den Rat des OB Süd im Ernstfälle letzten 

Endes doch machen, was sie wollen, vor allem abgernngene 

Entschlüssle in der Durchführung ViBnf 1 g rtnrnHl Kohom - 

Im Mittelm 

dem eine 

der Führer 

lieh tut 

ihn würde 

sätzlich n 

Entspreche 

Fs. des Be 

Teil 0 Hef|t 

eer besteht also keine Führungseinheit, son- 

lurch meistseitige Einsicht und guten Willen 

gemilderte Führungsvielhett. OB Süd persön- 

eehr viel zur Abgleichung der Ansichten, ohne 

?ührungsanarchie herrschen. Lage kann grund- 

ir durch Führer / Duce geändert werden, 

ider Antrag kann nur von OB Süd ausgehen. 

Ch. Dt. Markdo. l/Skl 17564/42 Gkdos. in KIB 

XIV. 

4. Sordafrikabransportei 

D. "GiaXdi“ ist am 17/7. nachmittags in Tobruk 

eingelaufei. 7 deutsche MFP befinden sich seit 16/7. 

abends auf dem Marsch von Tripolis nach Bengasi. Bach 

Bengasi ist MS "Lerici" am 17/7. abends von Suda aus- 

gelaufen. Jbriger Transportverkehr planmäßig ohne be- 

sondere Vorkommnisse. 

- 

Üolunt 

mit) 
UlmtU 

18.7 >42 

(241) 

Angabe t)<^ Dm*, QBlnb, TBftttr, 
©tcgdiiß, »tleu^utiig, ©Idjtlgfeli 

ber 8uft, OTlotibftbtiii ufto. 

Besonderes 

sinn 

Befh. 

Manjel e 

für durch.a|ai 

auch 

lieh nicht 

nen Wehrja 

fügungshef i, 

und ohne B 

Entschluss 

in. dii s 

von Anfang 

Vorstoß na 

Dt. Harkdo. hält Auffassung von C/Skl Über 

eitlicher Führung im Hittelmeerraum / Afrika 

s zutreffend. Zustand sei immer so gewesen, 

Schaffung des OB Süd hatte hieran grundsätz- 

geändert. OB Süd hat schon gegenüber eige- 

htteilen keine Verantwortlichkeit und Ver- 

gnis. Gen.Feldm. Rommel zwingt durch eigene 

sratung mit anderen Wehrmachteilen gefaßten 

3 diese hinter sich her. Er hatyfiit 03 3Ud 

ierige läge gebracht, da dieser die Situation 

an ernster ansah und gegen den weiteren 

-h A,,yHt&n war. Gegenüber Italienern ist 

Stellung d 

gewalt bes 

3s OB Süd schwierig, weil er keine Befehls- 

i-tzt und Italiener trotz gelegentlichen Ein- 

in' f o ni m n i f f e 188 

gehens auf den Rat des OB Süd im Ernstfälle letzten 

Endes doch machen, was sie wollen, vor allem abgernrgene 

Entschlüssle in der Durchf ührnng häufig rtii-rr-HI Hnham, 

Im ilittelmyer besteht also keine Führungseinheit, son- 

dern eine iurch meistseitige Einsicht und guten Willen 

•der Führer gemilderte Funrui.. RVI alhei t. OB Süd persön- 

lich tut sehr viel zur Abgleichung der Ansichten, ohne 

ihn würde ?unrungsanarchie herrschen, läge kann grund- 

sätzlich njr durch Führer / Duoe geändert werden. 

Entspreche ider Antrag kann nur von OB Süd ausgehen. 

Fs. des Befh. Dt. Harkdo. l/Skl 17564/42 Gkdos. in KTB 

Teil C Heft XIV. 

4. Bordafrikatransporte» 

D. *G laldi" ist am 17/7. nachmittags in Tobruk 

eingelaufe i. 7 deutsche UFP befinden sich seit 16/7. 

abends auf dem Slarsoh von Tripolis nach Bengasi. Bach 

Bengasi ist MS "lerici" am 17/7. abends von Suda aus- 

gelaufen. Jbriger Transportverkehr planmäßig ohne be- 

sondere Vorkommnisse. 



£>aiuin 
mit» 

ia.7.42 

jlnaukt tct Driti, ®III6, Binitt, 
Bttjdlij, SStlluctilaiig, eidillgtlll 

Btr Cnf(, TlonbfttKln u[iu. 

Seaamtlöso 

trug 5-912 

Tageslösu :hL 

itgälB t 

Q3orfommniffc 

:aleiatung in Darna vom 1. - 30. Juni ba- 

t. 

eistung Tobruk vom 17/7. *= 650 t. 

5. Beraich Marinegruppe 3üdi 

ZG 3 

und Backbcrdwellenlager. Das türkische Oboot vor 

den Dardar 

samter Be£ 

besondere 

Schwarzes 

geindlage 

Nach 

Kreuzer ut 

W-lich Ot: 

gestellt. 

Einheiten 

wurden abj. 

Eigene La, 

In dt 

Hafen bei 

der Seekmc 

Geleitdie 

Besonderes 

bis 21/7. außer KB wegen Reparatur B-Anlage 

eilen ist aischeinend am 16/7. mit ge- 

atzung gesunken. Seelage im Übrigen ohne 

Vorkommnis s e. 

Ueer: 

Funkaufklärung wurde Elottenkommando, ein 

d mehrere Zerstörer in See beobachtet, 

chakow wurde ein Sehrohr einwandfrei fest- 

In der Nacht zum 18/7. beschossen 2-3 

die Küste von Mariupol. Landungsversuche 

ewiesen. 

r Nacht zum 18/7. fdl. Angriff auf Mariupol 

gleichzeitigem Seebeschuß. Im Stabbgebäude 

tur Krim Sachschaden durch Volltreffer, 

t planmäßig. ns 

I) D: e für "Blücher" vorgesehenen 4 MFP 

stehen auf Marsch von Palermo nach Piräus. Hier 

ist Umbau zur Tarnung als Zivilfahrzeug vorgese- 

hen. Abschließend soll Überführung nach Saloniki 

3£$~ 
Oalum 

mit) 
UJirjcIt 

ia.7.42 

ansakt tct Oute, ainik, Wicitt 
'Seegang, »eleucfilung, Slikiigteli 

kee Cnf(, OTpnbfikelu nfitf 

Qesamtlöac 

trus 5-912 

Tageslöac. :lll 

ilräla t 

: ileiatung in Darna vom 1. - 50. Juni be- 

t. 

eistung Tobrui vom 17/7. •= 650 t. 

5. Bereich Mcrinegruppe Süd» 

ZG 3 

und Backbcrdwellenlager. Das türkische Uboot vor 

den Dardareilen ist anscheinend am 16/7. mit ge- 

samter BeEatzung gesunken. Seelage im Übrigen ohne 

besondere Vorkommnisse. 

bis 21/7. außer KB wegen Reparatur E-inlage 

Sohwarzes 

Reindlage: 

Nach 

Kreuzer ur 

ff-lich Ott 

gestellt. 

Einheiten 

wurden abj 

Heer; 

Funkaufklärung wurde Flottehkommando, ein 

d mehrere Zerstörer in See beobachtet, 

chakow wurde ein Sehrohr einwandfrei fest- 

In der Nacht zum 18/7. beschossen 2-3 

die Küste von Mariupol. Landungsversuche 

ewiesen. 

Eigene La, 

In dt 

Hafen bei 

der Seekmc 

Geleitdie 

r Nacht zum 18/7• fdl. Angriff auf Mariupol 

gleichzeitigem Seebeschuß. Im Stabbgebäude 

tur Krim Sachschaden durch Volltreffer, 

t planmäßig. i s 

Besonderes 

I) D: 

stehen 

ist Umli 

hen. Ai: 

e für "Blücher" vorgesehenen 4 MFP 

auf Marsch von Palermo nach Piräus. Hier 

au zur Tarnung als Zivilfahrzeug vorgese- 

schließend soll Überführung nach Saloniki 



- J6& 

üaiiim 
mit) 

UhrjcU 

angabt bt^ Drte^, Wliib, Tßcner, 
Cccfjang, Söclcudjtung, ®ld)tlgreii 

t>cr fiuft, 2nonbfd)ciii ufiu. 
QJortomniniffc 189 

18.7.42 

(242) 

OKI 

erfolgen, 

in Schwär 

bereitsch, 

richtet 

derem Himji 

52 t - RUü 

Panzer kö: 

werden. 

wo die Fahrzeuge abrufbereit für Verlegung 

es Heer bereitgehalten werden. Yerlegungs- 

.ft wird zu 25/7- angeatrebt. -Ski unter- 

."W / W.F.St., Senat.d.H. hierüber mit beson- 

eis, daß dieae MFP nur für Aufnahme von 

senpanzer geeignet sind, Schwere deutsche 

inen wegen ihrer Breite nicht darauf verladen 

2) Bei 

Operationi 

Achsenseef 

Ski prUft 

bereitung^ 

und der i 

pische Me 

diesen be 

fUhrung a; 

trucht. 

Supermarin 

auf dem S 

Motorboot 

zur Verfli 

über diea 

Abschrift 

Gkdoa. in 

D: 

eiterem erfolgreichen Fortsohreiten der 

n im Osten wird sich Notwendigkeit ergeben, 

treitkräfte auf Kaspischem Meer einzusetzen, 

daher alle Möglichkeiten und trifft alle Vor- 

n, um ohne Zeitverlust Einheiten der E.M. 

;al. Marine vom Schwarzen Meer auf das kas- 

jr zu überführen. Da ein Wasserweg zwischen 

.den Meeren nicht besteht, kommen für die Uber- 

if dem Landwege nur kleine Fahrzeuge in Be- 

Marineattachfe Rom wird daher gebeten, bei 

a festzustellen, ob ital. Marine auBerden 

hwarzen Meer eingesetzten MAS-Booten und 

m noch weitere Boote für das kaspische Meer 

jung stellen kann. Ital. Admiral bei Ski ist 

n Auftrag unterrichtet worden, 

entsprechender Verfügung 1/Skl I op 17396/42 

KTB Teil C Heft XIV a. 

IX. Lage 

Besonde 

Ostasien, 

e Bachrichten liegen nicht vor. 

- J6? 

Catiim 
imti 

UbcicU 

Angabe tut Ortti, QöJIID, 'Seircr, 
©eegang, »tlcudjtung, ©i^tlgfeU 

tier fiuft, ÜHonbfdKUi ufio. 
g3orfommniffe 189 

18.7.42 

(242) 

0].l 

erfolgen, 

in Schwär: 

bereitsch, 

richtet 

deren Ein^ 

52 t - Run 

Panzer hö: 

werden. 

wo die Fahrzeuge abrufbereit für Verlegung 

es Meer bereitgehalten werden. Yerlegiinge- 

.ft wird zu 2.5/1 • angeatrebt. -Ski unter- 

-tf / W.F.St., Genat.d.H. hierüber mit beaon- 

eia, daß dieae MFP nur für Aufnahme von 

aenpanzer geeignet aind, Schwere deutsche 

otnen wegen ihrer Breite nicht darauf verladen 

2) Bei 

Operation^ 

Achaenseef 

Ski prüft 

Bereitung 

und der i 

piache Me 

diesen be. 

führung a; 

tracht. 

Supermariji; 

auf dem S 

Motorboot 

zur Verfüg 

über diea 

Abschrj ft 

Gkdoa. in 

D; 

weiterem erfolgreichen Vortachreiten der 

n im Daten wird sich Notwendigkeit ergeben, 

treitkräfte auf fctapischem Meer einzuaetzen. 

daher alle Möglichkeiten und trifft alle Vor- 

in, um ohne Zeitverlust Einheiten der K.M. 

;al. Marine vom Schwarzen Meer auf daa kaa- 

ir zu überführen. Da ein Waaaerweg zwischen 

den Meeren nicht besteht, kommen für die Über- 

if dem Landwege nur kleine Fahrzeuge in Be- 

Maiineattachfe Eom wird daher gebeten, bei 

.a festzustellen, ob ital. Marine außerden 

ihwarzen Meer eingesetzten MAS-Booten und 

in noch weitere Boote für das kaspische Meer 

ung stellen kann. Ital. Admiral bei Ski ist 

n Auftrag unterrichtet worden, 

entsprechender Verfügung 1/Skl I op 17396/42 

MTB Teil 0 Heft XIV a. 

IX. Lage 

Besonde 

Ostasien, 

e Nachrichten liegen nicht vor. 



?6r- 
£WW1IIU 

Ullt) 
Utirjclt 

Angabe t>c* Drteö, ‘Klub, Töctttr, 
®((0aii0, &clcu4>tuug, Clcbtiijfcii 

ber ßufr, OTonbf^cln ufii». 
Q3orfoiHiuniffe 

18.7.42 I. Heere a 1 a £ e 

Heeresgruppe V» 

nti' 

Südflüge 

Armee nach. 0. 

Gelände gewo 

mäßig fortges 

Bewegungen in 

gestellt. Aus 

na ja durclibro 

köpf über die 

1 hat sich in Bereich eingesetzter ital. 

ten in Bewegung gesetzt und 10 - 15 km 

en. Bewegungen des Hordflügels sind plan- 

chritten. Beim Gegner sind rückläufige 

südöstlicher und östlicher Richtung fest- 

ebaute Feldstellungen sind östlich Rep- 

chen. Forschstadt ist erreicht. Ein Brücken- 

lichaja ist bei Tsohernezew gebildet. 

Heeresgruppe d: 

Am Südfl 

in westl. Ri 

Jaryw wiesen 

und erreichte 

Heeresgruppe 

ügel wurde starker fdl. Eisenbahnverkehr 

cjhtung durch eigene Artl. bekämpft. Bei 

ungarische Verbände einen Feindangriff ab 

n den Don. Lage vor fforonesch unverändert. 

Mitte» 

Im SUdet 

Bjeloi wurde 

Heeresgruppe 

Partisanenbekämpfung. Der Kessel 3-lich 

weiter verengt. 

Mord i 

Kampftät igkeit im Raum um Staraja Ruasa. 

Finnische Frc nt j 

Vom 16/7 • werden keine nennenswerten Kampfhand- 

lungen gemeldet. 

?6r- 

Damm 
unt> 

SJnflrtbc t>e* Dxttt, Tüliit», Qßuur, 
©ctoaiig, 2JcltU(tmui0, ©l^ttofcit 

t»cr fiuft, nfit». 
33orfommiitffe 

18.7.42 X. Heere 3 1 a ß e 

Heeres,^rut/y.e 

nri' 

Sudfltige 

Armee nach 0, 

Gelände gewo 

mäßig fortgee 

Bewegungen in 

gestellt. Aus 

naja durclibro 

köpf über die 

1 hat sich in Bereich eangesetzter ital. 

ten in Bewegung gesetzt und 10 - 15 km 

en. Bewegungen des Hordflügels sind plan- 

chritten. Beim Gegner sind rilcHäufige 

südüstlicher und östlicher Richtung fest- 

ebaute Feldstellungen sind östlich Rep- 

chen. Forschstadt ist erreicht. Ein Brücken- 

Lichaja int bei Tsohernezew gebildet. 

Heere°^ru„ps 0; 

Am Südfl 

in westl. Ri 

Jaryw wiesen 

und erreichte 

Heeresgruppe 

ügel wurde starker fdl. Eisenbahnverkehr 

cjhtung durch eigene Artl. bekämpft. Bei 

ungarische Verbände einen Feindangriff ab 

n den Bon. Lage vor Woronesch unverändert. 

Uitte t 

Im Südec 

Bjeloi wurde 

Heeresgruppe 

Partisanenbekämpfung. Ber Kessel S-lich 

weiter verengt. 

Bord: 

Kampftä1 igkeit im Raum um Staraja Russa. 

Finnische Frc nti 

Vom 16/7 • werden keine nennenswerten Kampfhand- 

lungen gemeldet. 



-sf7- 

t>atuin 
unt> 

ll^rjcU 

anflab« t>ti Dutt, Tölnb, aJtJttr, 
®ce0aiifl, »tltucfctung, ©Icbilfltcti 

t>er fiuft, anonDfc^ciii ufio. 
QJorfomniniffe 190 

18.7.42 Kordafrikai 

Der Gegner fülirte in der Kacht zum 18/7. und im 

Verlauf des 13/7. keine starken Angriffe durch.. Einzelm 

schwächere Vorstöße wurden abgewiesen. Der Ausbau der 

eigenen Stell ungen ist unter Einbeziehung alter Be- 

festigungswerke im Gange. Versorgungslage der Pz.Armee 

ist durch Verluste der Schiffe "Brook" und "Sturla" 

sowie Vernichtung der l'unklager in Tobruk angespannt. 

O/Skl. 

L>lul 

H ■ 
I b (£r) 

-s/?- 
Damm 

und 
Ufrrjclt 

angabc bei Drtei, ®inb, Oßeiftr, 
ecegang, »{Uuc&lunfl, ©IdjUgreh 

der 8iifl, OTondfi^eln ufio. 
Q3orfDmnutlffe 190 

18.7.42 Nordafrikai 

13/7 

Der Gegn|j 

Verlauf des 

schwächere Vo 

eigenen Stell 

festigun0swerjli 

ist durch Ver 

sowie Vernich 

r führte in der Nacht zum 18/7. und im 

keine starken Angriffe durch. Einzelm 

rstöße wurden abgewiesen. Der Ausbau der 

angan ist unter Einbeziehung alter Be- 

e im Gange. Versorgungslage der Pz.Armee 

tung der Tanklager in Tobruk angespannt. 

O/Skl. 

I b (£r) 
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2itlcud;ninfl, 0id>iiofeii 
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P o 1 i t i 3 her LageUberbliek 

P r a n k r t! i c h 

Hach Ag 

Washington z 

Beziehungen 

und des fran 

der USA zu d 

pfangen, son<. 

In diplomati 

als bewußter 

Kreise Washi 

franz. hrieg 

länder zu ve 

sehen. 

inturmeldungen wurde der Vichybotschafter in 

L Besprechung der französisch / amerikanischen 

:inschl. der Präge der Alexandriensohiffe 

;. Protestes gegen die faktischen Beziehungen 

! Gaulle nicht von Staatssekretär Welles em- 

ern einem nachgeordneten Beamten zugeführt, 

chen Kreisen Washingtons wird diese Tatsache 

Affront gegen Laval angesehen. Offizielle 

ngtons sind geneigt, P&tains Befehl an die 

schiffe in Alexandrien, sich gegen die Eng- 

teidigen, als offene Herausforderung anzu- 

E n g 1 a n 

Li i-i 

Produkt 

auf ernste 

vertraglicheiji 

und Plugzeugi 

durch das Ho} 

mehr als 9 

geschickt und 

sandt, als vc 

kaukasischen 

einen langen 

macht werde 

Bedrohung de 

überstehen. 

Straßen von 

onsminister Lyttelton wies in einer Hede 

ge der Sowjetunion hin. England habe alle 

Verpflichtungen zur Lieferung von Panzern 

n restlos erfüllt, obwohl die Geleitzüge 

dmeer Spießruten gelaufen seien. In wenig 

naten seien mehr als 2000 Pz. nach Eußland 

bis Ende Hai seien 11 $ mehr Plgzeuge ent— 
rs^rochen waren. Palls die Deutschen die 

Ölfelder erobern sollten, würden sie für 

Ki’isg gestärkt werden. Die russische Haupt— 

■ron diesem Öl abgeschnitten und England einer 

eigenen Versorgung in Iran und Irak gegen- 

(rleichzeitig seien die atlantischen Versorgung 

(.butschen Ubootan bedroht und neue Gefahren 

191 
tMlmu 

mit) 
2lii(jabe t>{« Drterf, ,3ßiiit)l 'Bciicr, 
^etflaiig, JÖtltuctning, 

6er Cufi, Qnonbfifitiii ufiu. 
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Sonntag 

P o 1 i t 1 s 

Fra n k r 

har lageii'berblick 

ich 

Hach Ag' 

Washington zi 

Beziehungen 

und des fran: 

der USA zu d< 

pfangen, som. 

In diplomati: 

als bevmßter 

Kreise Washi 

franz. krieg 

länder zu ve 

sehen. 

inturmeldungen wurde der Vichybotschafter in 

L Besprechut.g der französisch / amerikanischen 

liuschl. der Präge der Alexandriensohiffe 

;. Protestes gegen die faktischen Beziehungen 

■ Gaulle nicht von Staatssekretär Wellea em- 
ern einem nachgeordneten Beamten zugeführt. 

chen Kreisen Washingtons wird diese Tatsache 

Affront gegen laval angesehen. Offizielle 

ugtons sind geneigt, P6tains Befehl an die 
schiffe in Alexandrien, sich gegen die Eng- 

leidigen, als offene Herausforderung anzu- 

E n g 1 a n 

Li i 

Produkt 

auf ernste 

vertraglichei|i 

und Plugzeug' 

durch das Ho^ 

mehr als 9 
geschickt un.l 

sandt, als vc 

kauk&uischen 

einen langen 

macht werde • 

Bedrohung de: 

Uberstehen. 

Straßen von 

onsminister Lyttelton wies in einer Hede 

ge der Sowjetunion hin. England habe alle 

Verpflichtungen zur Lieferung von Panzern 

n restlos erfüllt, obwohl die GeleitzUge 

dmeer Spießruten gelaufen seien. In wenig 

naten seien mehr als 2000 Pz. nach Eußland 

bis Ende Mai seien 11 56 mehr Plgzeuge ent— 

rsj-rochen waren. Palls die Deutschen die 

Ölfelder erobern sollten, würden sie für 

Krieg gestärkt werden. Die russische Haupt— 

on diesem öl abgeschnitten und England einer 

eigenen Versorgung in Iran und Irak gegen- 

(rleichzeitig seien die atlantischen Versorgung 

(.butschen Ubootan bedroht und neue Gefahren 
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Ullt> 
IlbrjeU 

‘aiigabe Drte<( 'Äliib, QBcficr, 
Seegang, 25111iubtung, ©Idjilgfcit 

Der £uft, OTonbfcbclu ufio. 
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19.7.42 

Sonntag 

könnten jt 

und im PL14: 

russische 

sive verw 

Tage die s 

standen hi 

den Augenblick in der östlichen Hemisphäre 

ifik auftreten. Br hoffe Jedoch, daß der 

Widerstand sich noch in eine Gegenoffen- 

ndeln werde, doch würden die kommenden 80 

chwersten sein, denen man Je gegenüberge- 

.be. 

In vn 

der "Atlai. 

aus der T 

in allen 

dienste f 

abgehalten 

der Predi 

Meere", d 

Ägypten u 

sondern a 

Ichem Maße die entscheidende Holle 

tikschlacht“ in England erkannt ist, geht 

i.tsache hervor, daß am heutigen Sonntag 

kirchen Großbritanniens besondere Gottes- 

■ die Königl. Marine und Handelsschiffahrt 

wurden. In St. Paulskathedrale erklärte 

er: "Von dieser schweigsamen Schlacht der 

e weit tötlicher sei als der Kampf in 

d Hußland, "hängt nicht nur der Sieg, 

Ach die Aussicht auf das Portleben Englands 

als Bation ab. Pie Zukunft der ganzen Welt ist von 

unseren So eleiten abhängig." In einer Botschaft 

des Königs 

marine die 

zum Ausdrij: 

ganze Pre 

deutschen 

wurde der Königl. Marine und der Handels- 

Dankbarkeit des Empire für ihre Tapferkeit 

ckgebracht. Auf den gleichen Ton ist die 

ise eingestellt und damit der Weg für den 

Sieg klar aufgezeigt. 

U.d.S.S.R 

Japai 

politio 

haltung s 

einer Inf 

herrschte^ 

Preise. 

uische Presse berichtet aus Samara, inner- 

Lage der S.U. sei schwierig, die Lebens- 

ii abgesunken und es bestehe die Gefahr 

.ation. Auf dem sogenannten freien Markt 

chaotische Zustände und phantastische 

3?l 

Datum 
uut> 

tlbr^lt 

‘atigabe Dtlett, ‘SJnb, Qßctttt, 
tdecgang, ^cleu^tutio, ©l^tlöftlt 

ber £iift, OTimOfcftelu ufio. 
^orfommuiffe 

19-7.42 

aonntag 

könnten jt 

und in. Pot 

russisehe 

sive verw 

Sage die s 

standen ht 

den Augenblick in der östlichen Hemisphäre 

ifik auftreten. Br hoffe Jedoch, daß der 

Widerstand sich noch in eine Gegenoffen- 

ndeln werde, doch würden die kommenden 80 

chwersten sein, denen man je gegenüberge- 

.be. 

In wt 

der “Atla 

aus der T 

in allen 

dienste f 

abgehalte 

der Predi 

Heere", d 

Ägypten 

sondern a 

Ichem läaGe die entscheidende Rolle 

Atikschlacht" in England erkannt ist, geht 

utsache hervor, daß am heutigen Sonntag 

kirchen Großbritanniens besondere Gottes- 

• die Königl. Marine und Handelssohiffahrt 

wurden. In St. Paulskathedrale erklärte 

eri "Von dieser schweigsamen Schlacht der 

e weit tätlicher sei als der Kampf in 

d Rußland, "hängt nicht nur der Sieg. 

Ich die Aussicht auf das Bortleben Englands 

als Bution ab. Die Zukunft der ganzen Welt ist von 

unseren 3i i eleiten abhängig." In einer Botschaft 

des König 

marine diu 

zum Ausdri|i 

ganze Pre 

deutschen 

wurde der Königl. Marine und der Handels- 

Dankbarkeit des Empire für ihre Tapferkeit 

ckgebracht. Auf den gleichen Ton ist die 

ise eingestellt und damit der Weg für den 

Sieg klar aufgezeigt. 

D.d.S.S.R 

Japa; 

politis 

haltoi.g s 

einer Inf 

herrschte^ 

Preise. 

nische Presse berichtet aus Samara, inner- 

lage der S.U. sei schwierig, die Lebens- 

ii abgesunken und es bestehe die Gefahr 

kation. Auf dem sogenannten freien Markt 

chaotische Zustände und phantastische 
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19-7-42 B r a all 

Sonntag 
Hohe Sljaatsbeamte vjurden wegen ihrer Opposition 

gegen die Außenpolitik abgesetzt. 

1) 

(243) 

OKW 
Fuhrerwei 

zur Kenn 

Geheimha] 

in KTB Tt 

niederge] 

Für 

nehmung 

Besonderes . 

/ W.F.St. / op U übermittelt Auszug aus 

sung für Weiterführung der Ostoperationen 

l|nisnahme im engsten Kreis: Abschrift wird aus 

tungsgründen zu späterem gegebenen Zeitpunkt 

il G "Grundlegende Gedanken zur Kriegführung" 

egt. 

Kriegsmarine ist von Bedeutung, daß auf Unter- 

Blücher" verzichtet wird. 

v 

2) Auf 

drienstr« 

schieden 

1. ) Von 

liene 

2. ) Bei 

übert 

im E: 

ledi£ 

daß 

sorgür 

könnl 

Strei 

oder 

sein 

Als ; 

Vorschlag Ski betr. Auslaufen franz. Alexan- 

itkräfte (s.KTB 15/7•) hat Chef OKW ent- 

eiteren Verhandlungen zur Umstimmung der Ita- 

r ist abzusehen. 

Beantwortung der franz. Anfrage ist vorläufig 

aupt kein bestimmter Hafen anzugeben, sondern 

nvernehmen mit Italienern ist den Franzosen 

lieh in allgemein gehaltener Form zu erklären, 

ie auf angemessene Zwischenzuflucht und Yer- 

ng im südgriech. bzw. ägäischen Raum rechnen 

en, wenn es zum Auslaufen ihrer Alexandrien- 

tkräfte kommen und die Erreichung von Bizerta 

eines anderen franz. Hafens ihnen unmöglich 

sollte. 

llgemeiner Auslaufkurs ist den Franzosen Test— 

Orthim 
uitt» 

llbrjdl 

angflbt btt Ctttt, Whib, QBeiicr, 
Seegang, Üielfu^lung, ÖictiUgfflt 

btt £uft, OTonb(4)elu itfi». 
®orfonuunlffe 192 

19-7-42 B r a s 1 1 

Sonntag 
Hohe 31aataheamte wurden wegen ihrer Opposition 

gegen die Außenpolitik abgeaetzt. 

(243) 

1) 

Besonderes 

OKW / W.P.St. / op M übermittelt Auszug aus 

Führerweisung für Weiterführung der Ostoperationen 

zur Kenn1nisnahme im engsten Kreisi Abschrift wird aus 

Geheimhaltungsgründen zu späterem gegebenen Zeitpunkt 

in KTB Tt il G "Grundlt-gende Gedanken zur Kriegführung" 

niederge]eöt. 

Für Kriegsmarine ist von Bedeutung, daß auf Unter- 

nehmung 'Blücher" verzichtet wird. 

2) Auf 

drienstr« 

schieden 

1. ) Von i 

liem 

2. ) Bei 

über] 

im Bi 

ledii 

daß 

sorgi 

könnl 

Strei 

oder 

sein 

Als i 

Vorschlag Ski betr. Auslaufen franz. Aleian- 

itkräfte (s.KTB 15/7•) h^t Chef OKW ent- 

eiteren Verhandlungen zur Umstimmung der Ita- 

r ist abzusehen. 

Beantwortung der franz. Anfrage ist vorläufig 

1 aupt kein bestimmter Hafen anzugeben, sondern 

nvernehnen mit Italienern ist den Franzosen 

lieh in allgemein gehaltener Form zu erklären, 

ie auf angemessene Zwischenzuflucht und Ver- 

lang im südgriech. bzw. ägäicchen Raum rechnen 

en, wenn es zum Auslaufen ihrer Alexandrien- 

tkrüfte kommen und die Erreichung von Bizerta 

eines anderen franz. Hafens ihnen unmöglich 

sollte. 

ligemeiner Auslaufkure ist den Franzosen Test— 
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©rttiim 
mit) 

llbrjctt 

19.7.42 

Sonntag 

(244) 

(245) 

Sluflabt btb Oru«, >!Uliiii, Mcinr, 
ettaaiiD, SBdtudjlulij, 

b(r 211 fl, ÜH011 bfiftchi iifm. 

kars 

Best 

steuei 

noch. 

3.) W.St. 

nötig 

falls 

nach 

gieret 

Ab sei 

Gen. beim 

Es. 2030. 

^orfomiuniffe 

nzugeben mit dem HinzufUgen, daß genauere 

inmung des anzulaufenden Hafens und der An- 

ungskurae ihnen gegebenenfalle je nach La@ 

eitgerecht übermittelt werden würde. 

. trifft im Biuvernehmen mit OKH l/Skl 

Vorbereitungen, um fanz. Schiffe gegeben® 

Ulme vorherige Fühlungnahme mit Italienern 

I iräua durch Einfahrt nordwestl. Kreta dirl- 

zu können. 

,rift entaiirechender ’ffeiouug an Ski, Bt. 

Hptqu. der ital. Y/ehrmacht, W.St.K. s. 

3) BdU 

Führer von 

vorgelegt 

wird mit 

vertrag vi; 

1 .at ein Exemplar seines Vortrages beim 

14/5.42 zur Aufnahme in das KTB der 3kl 

Ber Einzig gern. l/Skl 1375/42 Gkdos.CheÄ 

1 iederschrift des Ob.d.il. Uber den Eührer- 

im 14/5. in KTB Teil C Heft VII verbunden. 

4) Vort 

besprechutli, 

enthält 

noch einm, 

Aufbau de: 

Gkdos. in 

.ul 

■ng von Ski Qu A I S anläßlich Stabsohef- 

■g im Juli 1942 über "Neubaulage 1942" 

chts grundsätzlich Heues, zeigt jedoch 

die Notwendigkeit einer Stetigkeit beim 

• Flotte. Abschrift gern. l/Skl. 17511/42 

KTB Teil B Heft V. 

- 3?-&- 
tMmm 
Ullb 

ll^Adr 

19.7.42 

Sonntag 

Sliinnlit Mi Oriti, JUlim, Wtiin-, 
attflaiiu, »tltuitiiuiij, eid)ll,)|[ii 

MC Sllft llMlCftflcIll lljlt) 

(244) 

(245) 

kur s 

Best 

steuei 

noch. 

3.) W.St. 

nötig 

falls 

nach 

gieret 

Ab sei 

den. beim 

Ps. 2030. 

^ovfonimiiiffe 

nzugeben mit dem HinztLfügenj daß genauere 

inmung des anzulaufenden Hafens und der An- 

ungskurse ihnen gegebenenfalls je nach lag 

eitgerecht übermittelt werden würde. 

. trifft im Einvernehmen mit OKU l/Skl 

Vorbereitungen, um tanz. Schiffe gegeben* 
ohne vorherige Fühlungnahme mit Italienern 

ijiräus durch Einfahrt nordwestl. Kreta diri- 

zu können. 

.rift entsprechender ’ffeisung an Ski, Dt. 

Hptqu. der ital. Y/ehrmacht, W.St.K. s. 

3) BdU 

Führer von 

vorgelegt 

wird mit 

vertrag vi; 

1 .at ein Exemplar seines Vortrages beim 

14/5.42 zur Aufnahme in das KTB der Ski 

Der Eingang gern. l/Skl 1375/42 Gkdos.CheA 

Ilederschrift des Ob.d.tl. Uber den Plihrer- 

im 14/5. in KTB Teil C Heft VII verbunden. 

hun. 

4) Vort 

bespreu 

enthält 

noch einm 

Aufbau de 

Gkdos. in 

ag von Ski Qu A I S anläßlich Stabsohef- 

g im Juli 1942 Uber "Neubaulage 1942" 

chts grundsätzlich Neues, zeigt jedoch 

ifl die Notwendigkeit einer Stetigkeit beim 

Flotte. Abschrift gern. l/Skl. 17511/42 

KTB Teil B Haft V. 
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Angabe Dtö Orted, TüiiiD, Wetter, 
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19-7.42 

Sonntag 

(246) 

Lage 19/VII. 

I. Kriegführung in den außerheimiachen Gewäseern. 

Heldu ngen Iregen nicht vor. 

2. Eigene La<: 

Von eigenen außerheimiachen Binheiten sind Haoh- 

rlohten njjcht eingetroffen. 

Feind|lageunterrichtung durch FT 0628. 

II. Lage Weatraum. 

1. Feindlage: 

Hach 

von Wight 

ffunke 

5 Einheiten 

Besonderes 

Luftaufklärung standen nachmittags W-lich 

12 D.,bei Trevpe Head 18 D. 

ufklärung beobachtete im Portsmouthbereich 

n und 4 Kriegsfahrzeuge in See. 

Hach Beurteilung der Feindminentatigkeit im Westaun 

während des Monats Juni durch Gruppe West hatte Grund- 

mineneinsetz in erster Monatshälfte seinen SchBerphnkt 

in Kanalerge. Verseuchung vor Ubootsstützpunkten an 

Atlantikklste ließ nach. InsUdl. Biscaya wurde erst- 

malig Ankertauminensperre durch Uhoot gelegt. Eine 

weitere Sperre gleicher Art wurde nordwestlich Calais 

t>uuim 

llbr^eit 

angabc ocb Drtt^, 'Jülnb, i1ßttur, 
Cftcflitiifl, »tltu^tung, ©ifbiigfelt 

btr Cuft, ^ouofdKiu iifio. 
^otfommnlffe 193 

19-7-42 

Sonntag 

(246) 

Lage 19/VII. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

lieldu u;_en liegen nicht vor. 

2. Eigene Lap 

Von eigenen außerheimischen Einheiten sind Haoh- 

richten nijcht eingetroffen. 

Feindla.geunterrichtung durch PT 0628. 

II. Lage Westraum. 

1. Feindlage 

Hach 

von Wight 

Vunkt. 

5 Einheite; 

Besonderee 

Luftaufklärung standen nachmittags W-lich 

12 D.,bei TrevPe Head 18 D. 

ufklärung beobachtete im Portsmouthbereich 

n und 4 Kriegsfahrzeuge in See. 

Hach Beurteilung der Feindminentätigkeit im Westaun 

während des Konats Juni durch Gruppe West hatte Grund- 

mineneinsetz in erster konatshälfte seinen SchBerphnkt 

in Kanalerge. Verseuchung vor Ubootsetützpunkten an 

Atlantikkiste ließ nach. Insüdl. Biscaya wurde erst- 

malig Ankertauminensperre durch Uboot gelegt. Eine 

weitere Sperre gleicher Art wurde nordwestlich Calais 
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19.7.42 

Sonntag 

festgeateü1 

nicht. In 

des Gründe 

flilge vor 

verstärktE 

panverachj 

und Belle 

t. Beide Sperren stören eigenen Verkehr 

zweiter Junihälfte verlagerte sich Schwerpuiki 

ineneinsatzes an die Vestkliete. Itinenein- 

die Ubootshasen mit Ausnahme von Brest 

n sich auffallend. Ferner wurden die Trup- 

ffungswege nach den Inseln Ile de Croiz 

Ile erkannt und vermint. 

Verdi ,i 

Geräuschzi.; 

cl. eteht no 

mit Flugz 

Gruppe ohjji' 

den genau 

hinaichtl 

Minentäti, 

cht, daß Gegner in Grundminen neuerdinge 

ndung verwendet, verstärkt eich. Beweis 

aus. Gruppe rechnet in Zukunft außerdem 

( ugankertauminen. Zusammenfassend stellt 

e Zweifel zutreffend fest, daß sich für 

en Berichtsabschnitt bestimmte Schlüsse 

ch Landungsabsichten des Gegners aus seiner 

keit nicht ziehen lassen. 

nte 

2. Eigene La,;e: 

Gebiet At .antikkäste: 

in 

Mittel 

kräften 

gesperrt 

Decken 

zwischen 

gs fdl. Lufttätigkeit mit starken Jagd- 

Raum Brest. La Pallioe wegen Uinenabwurfs 

Mine 

2 Räumerf 

ame für japan. TJboot I 30 im Verkehr 

>kl mit Gruppe West und BdU = "Klrsohbläte." 

isuchtätigkeit und Geleitdienst planmäßig. 

■>lge. 

Seegebiet Kanali 

Auße r 

und Guernp 

gemeldet 

HS-Boote 

von denen 

den beiden VP-^Booten zwischen Cherbourg 

ey (s.KTB 18/7.), die, wie berichtigend 

vird, ohne Geleit fuhren, sind auch 2 

am 18/7. von 12 Spitfire angegriffen worden, 

eins inAlderney eingeschleppt und auf 

EWilum 
unb 

U^elt 

Angabe bei Dttt4, ®hib( Wttltr, 
©{egditg, ®eleut^tuiig, 

bet 8iift, OTo»bf(f)tlii ufro. 
35orfommnlffe 

7.42 

Sonntag 

festgestelj: 

nicht. In 

des Grundh|: 

flUge vor 

verstärkte 

penversch: 

und Belle 

lt. Beide Sperren stören eigenen Verkehr 

zweiter Junihälfte verlagerte sich Sohwerpuik? 

ineneinsatzes an die Testktiete. Uinenein- 

die Uhootsbasen mit Ausnahme von Brest 

n sich auffallend. Perner wurden die Trup- 

ffungswege nach den Inseln Ile de Croix 

Ile erkannt und vermint. 

Yerd 

Geräuschzit: 

cl. steht no 

mit Flugz 

Gruppe ohii 

den genan: 

hinsichtl 

Minentäti 

4cht, daß Gegner in Grundminen neuerdings 

ndung verwendet, verstärkt sich. Beweis 

aus. Gruppe rechnet in Zukunft außerdem 

( ugankertauminen. Zusammenfassend stellt 

e Zweifel zutreffend fest, daß sich für 

en Berichtsabschnitt bestimmte Schlüsse 

ch LandungaabaIahten des Gegners aus seiner 

;keit nicht ziehen lassen. 

.ute 

2. Eigene Laue: 

Gebiet At .antikküstei 

in 

tlitt^., 

kräften 

gesperrt 

Becken 
zwischen 

gs fdl. Lufttätigkeit mit starken Jagd- 

Raum Brest. La Pallioe wegen Uinenabwurfs 

Mine 

2 Bäumerf 

ame für japan. üboot I 30 im Verkehr 

kl mit Gruppe West und BdU = "Kirschblüte.* 

isuchtätigkeit und Geleitdienst planmäßig. 

>lgo. 

Seegebiet Kanal: 

Auße r 

und Guernp 

gemeldet 

HS-Boote 

von denen 

den beiden VP-rBooten zwischen Cherbourg 

ey (s.KIB 18/7.), die, wie berichtigend 

vird, ohne Geleit fuhren, sind auch 2 

am 18/7. von 12 Spitfire angegriffen worden, 

eins inAlderney eingeschleppt und auf 
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t>ee Cuft, ITIontifcheln U(ID. 
Borfoiumniffe 19^ 

19-7.42 

Soantag 

(247) 

Straad ge 

Mitt 

fixe) vor 

starke 

25 Bostoa 

uad eia g 

Boulogae. 

Ia d 

"Reseda" 

setzt werdea mußte. 

igs griffea starke fdl. Luftkräfte (50 Bpit- 

Morlaix eiae U-Jagd aa und verursachten 

L'soaalausfälle auf UJ1402. Hachmittags standen 

.comber mit Jagdschutz Uber den Baum HieOport 

;Leichstarker Verband im Raum Sommemündung / 

Schäden sind nicht gemeldet. 

sr Bucht zum 20/7 • werden Uinenaufgaben 

und "Rhein" durchgeführt. 

III. Mord ee , Herwegen, Hordm 

Mord s e ä i 

1. Feindlage! 

Luftkufklärung stellte an engl. Ostküste starken 

Geleitzug verkehr fest. In 3 Oonvois wurden zwischen 

1200 uad L900 Uhr 94 D. gezählt. 

2. Eigene La, 

Bei |äorkum und Wangeroog wurde Je eine Grundmine 

geräumt. 

Gele 

läge ausg 

ben unbes 

-t- und Minensucharbeiten sind wegen Wetter- 

fallen. VP-Positionen vor holl. Küsten blie- 

ätzt. 

N o r w e g in» 

"Bokold ;" verlegt von Drontheim nach liarvik. Vom 17/7. 

wird fdl. Luftangriff auf Honningsvaag, vom 18/7. fdl. 

Lufttätigkeit über Kirkenes und Banak, am 19/7. Luftangriff 

wiederum auf Honningsvaag sowie feindl. Lufttätigkeit im 

Raum Stavangsr gemeldet. In Honningsvaag geringe Schäden. 

Dttium 
unb 

U^rjeit 

anaabc be^ Otiti, 'BJlnb, ®<iuc, 
©teaanfl. ÄeUucfrtuna, ©l(t)tlaf<lt 

b<r fiuft, Q^onbf^tln uftp. 
Q3ocfommiilffc 194 

X9.7.42 

Sonntag 

(247) 

Strand ge 

Litt 

fire) vor 

starke 

25 Boston 

und ein 

Boulogne. 

In d 

"Reseda" 

gb 

setzt werden mußte. 

igs griffen starke fdl. Luftkräfte (50 Spit- 

Lorlaix eine U-Jagd an und verursachten 

L’sonalausfälle auf 0^1402. Haehmittags standen 

iaomher mit Jagdschutz Uber den Raum HieOport 

eichotarker Verband im Baum flnrnmamfiriHnng / 

Schäden sind nicht gemeldet. 

;r Hacht zum 20/7. werden llinenaufgaben 

md "Rhein" durchgeführt. 

III. H o r d ee , Herwegen, Hordm 

Horde e 3 > 

1. geindlagei 

Luft iufklärung stellte an engl. OstkUste starken 

Geleitzug verkehr fest. In 3 Oonvois wurden zwischen 

1200 und 1900 Uhr 94 B. gezählt. 

2. Eigene La, 

Bei Jäorkum und Wangeroog wurde je eine Grundmine 

geräumt. 

Gele 

läge ausg 

ben unbes 

_t- und Minensucharbeiten sind wegen Wetter- 

fallen. VP-Positionen vor holl. Küsten blie- 

jtzt. 

H o r w e g s n > 

"Bokoldjt" verlegt von Drontheim nach Barvü. Vom 17/7. 

wird fdl. Lu rt...ngriff auf Honningsvaag, vom 18/7. fdl. 

LufttätigkeiS über Kirkenes und BanaV, am 19/7. Luftangriff 

wiederum auf Honningsvaag sowie feindl. Lufttätigkeit im 

Raum Stavangär gemeldet. In Honningsvaag geringe Schäden. 



©amm 
Ullb 

21nörtbe De* Out$, QöinD, Wtner, 
®((Oaii0, &cl(ii(l>(uiig, 01dHii)fc11 

ccr Stift, IHoncfdtttii ufiu. 
^5orfoinmitiffe 

19.7.42 

Sonntag 

(248) 

(249) 

In. Banak VJ 

abgeschosd 

urden 5 der angreifenden Peindmascliinen 

en. 

E o r d m e e 

1. Feindlagei 

Furücc i 

eine engli 

Einheit fe 

im Hordme 

Versorgung 

ufklärung stellte 1500 Uhr H-lich Kola 

sehe, vermutlich aus Gorlostraße kommende 

st. Versorgungslage der Signalatellen 

^rhereieh scheint Schwierigkeiten in Brot- 

und Bekleidung aufzuweisen. 

2. Eigene La, 

Die 

Positioner 

erhält a 

wo von 

Uboote haben auf Marsch in befohlene 
iO Passieren von 69 N gemeldet. U 601 

Aufgabe Überwachung der Mawotschin-Straße, 

4 D. und 3 Bewacher gemeldet sind. 

Besonderer 

Admi 

gaben über 

geborgen v 

für verspi 

für verscl 

Formation 

stellte 

Kurier an 

Fs. gern 

Sprung" 

i al Uordmeer meldet aus den wertvollen An- 

PQ 17, die auf "Paulus Potter" von U 255 

urden, Segelanweisungen für den Oonvol und 

engte Schiffe, Einsteuerungsanweisungen 

iedene Eismeerhäfe^genaue Zusammensetzung, 

mit Positionen der einzelnen D. Sicherge- 

Funkunterlagen und Vorschriften sind durch 

Ski Chef MUD abgesandt. Abschrift entspr. 

1/Skl 17632/42 Gkdos. in Handakte "Eössel- 

- ? 

mit 
SJnflrtbt btrf Dtu^ 001110, OUciier, 
©ttörtiig, ©tlcu4>tuiiö, 0l<t>{tö!ch 

ocr ßuft, 2Honbfc(>chi iifio. 
05orfoui mitiffe 

Sonntag 

(248) 

(249) 

In. Banak VJ 

abgeaohosd' 

urden 5 der angreifenden Feindmaechinen 

en. 

H o r d m e e 

1. Feindlage i 

Furücc 

eine engli 

Einheit fe 

im Hordme 

verbor^an^ 

ufklärung stelle 1500 Uhr N-lich Kola 

sehe, vermutlich aus Qorlostraße kommende 

st. Versortungslage der Signalstellen 

ejrbereich scheint Schwierigkeiten in Brot- 

und Bekleidung aufzuweisen. 

2. Eigene laf 

Die 

Positioner 

Uboote haben auf Marsch in befohlene 
iO 

ernalt ule 

wo von tikf 

Passieren von 69 N gemeldet. U 601 

Aufgabe Überwachung der Uawotschin-Straße, 

4 D. und 3 Bewacher gemeldet sind. 

Besonderer 

Admii, 

gaben übei 

geborgen v 

für verspr 

für verscl 

Formation 

stellte 

Kurier an 

Fs. gern 

Sprung" 

al Hordmeer meldet aus den wertvollen An- 

PQ 17, die auf "Paulus Potter" von U 255 

urden, Segclanweiaungen für den Oonvol und 

engte Schiffe, Einsteuerungsanweisungen 

iedene Easmeerhäfe^genaue Zusammensetzung , 

mit Positionen der einzelnen D. Sicherge- 

nterlagen und Vorschriften sind durch 

3K1 Chef LliD abgesandt. Abschrift entspr. 

1/Skl 17632/42 Gkdos. in H^ndakte "Hössel- 

Frhkuri 



Dalum 
mit» 

Ui)rjclt 

19.7-42 

SonntflK 

(250) 

au0üi)t KI! Drtttf, Wut), aitiut, 
ettaoua, Seiturf)tuiw;, 0ld)ii0|(ii 

btr ßufi, monofdjdu iifiü. 

IV. Skagerral 

1. geindlage 

Hach 

Befehl, n' 

zu achten 

verschärf- 

2. Eigene La^e; 

Grup, 

ten, viahr 

Q5ortomiuniffe 195 

, Oatseeeingänge, Ostsee. 

Eunkaufklärung erhielt unbekanntes Fahrzeug 

ii rdlich Demantstein-Bank auf Ubootssehrohr 

2 andere Boote sollen nach SchiffsbrUohigen 

eh Ausguck halten. 

Gele: t- und Sicherungsdienst im Bereich des BSO 

planmäßig ohne besondere Vorkommnisse. 

Lagebericht des FdH Ost von 1600 Uhr enthält keine 

erwähnens\-erten Besonderheiten. (s.Fs. 1650). 

-rechend Ersuchen der Ski meldet Gruppe Bord 

ihre Lagebeurteilung Ostsee beziigl. Ubootsgefahr und 

deren Bekämpfung. 

-e rechnet mit Vernichtung von 11 fdl. Uboo«- 

icheinlichcr Vernichtung weiterer 6 und Be- 

schädigung noch weiterer 6 Uboote. Je ein fdl. Uboot 

wird vor l.ixhöft und vor Irbenstraße angenommen. Uboot 

psychose l.at Gefahr übertrieben. Bisher erzielte Feind- 

erfolge 3 dt, 3 schwed., 1 dän. und 1 finnischer D. 

mit insge: amt 16,358 BRT. 

Hins 

Maßnahmen 

chtlich Bekämpfung bittet Gruppe neben eigem 

um Beanspruchung FdU-Verbandes zu erleich- 

tern, schwed. iUriiie anzuhalten, U-Jagd in Sperrlücke 

zwischen (itlängan und Üland zu übernehmen. Weitere 

Maßnahmen s. Abschrift des entspr. Fs. von Gruppe Hord 

gern. 1/Sk: . 17625/42 Gkdos. in KTB Teil C Heft III. 

Ski hat zu den getroffenen und beabubhtigten 

Maßnahmen der Gruppe nichts zu bemerken. Die Bitte 

bezügl. Angehens schwed. Marine um Übernahme der 

übootsjagc. wird weiter verfolgt. 

ngiibi b(< Dtte«, Wlnt ilidicr, 
ctgang, Sclcu^ilung, vfi^dgteli 

ber fiuft, Uti>[iti|ttKlu II[ID 

IV. SJ£afeerral 

1. Feindlage 

H loh 

Befehl, n 

zu achten 

verschärf- 

2. Eigene Iwie; 

^ovfom nt niffe 195 

, Obtaeeeingange, Ostsee. 

Funkaufklärung erhielt unbekanntes Fahrzeug 

i<|rdlich Demantstein-Bank auf Ubootssehrohr 

2 andere Boote sollen nach Schiffsbrüohigen 

erf Ausguck halten. 

} 

Gele: t- und Sicherungsdienst im Bereich des BSO 

planmäßig ohne besondere Vorkommnisse. 

Lagebericht des Fdü Ost von 1600 Uhr enthält keine 

erwahnensverten Besonderheiten. (s.Fs. 1650). 

irechend Ersuchen der Ski meldet Gruppe Kord 

eurteilung Ostsee bezügl. Ubootsgefahr und 

impfung. 

,e rechnet mit Vernichtung von 11 fdl. Uboo- 

iCheinlichur Vernichtung weiterer 6 und Be- 

schädigung noch weiterer 6 Uboote. Je ein fdl. Uboot 

wird vor hixhöft und vor Irbenstraße angenommen. Ubools 

psychose hat Gefahr übertrieben. Bisher erzielte Feind- 

dt, 3 schwed., 1 dän. und 1 finnischer D. 

Ent 

ihre Lage! 

deren Bek 

Grupi 

ten, viuhr 

erfolge 3 

mit insTei —..t IC.tlB uHT*. 

Hins 

Maßnahmen 

chtlich Bekämpfung bittet Gruppe neben eigem 

um Beanspruchung Fdh-Verbandes zu erleich- 

tern, eoh,ed. Uarine unzuhalten, U-Jagd in SperrlUcke 

zwischen Utlängan und Öland zu übernehmen. Weitere 

liußnahmen s. Abschrift des entspr. Fs. von Gruppe Hord 

gern. 1/Sk:.. 17625/42 Gkdos. in KTB Teil C Heft III. 

Ski hat zu den getroffenen und beabsfahtigten 

Maßnahmen der Gruppe nichts zu bemerken. Die Bitte 

bezügl. Angehens schwed. Marine um Übernahme der 

Dbootsjagi. wird weiter verfolgt. 



3 sr- 

t)iuuin 
unt» 

Angabe bcrf Drte^, ‘Biiib, fetter, 
0ecgang, ^deucbtung, ©Icbtigfcit 

t>er Ciift, 2Rout>fd)clii ufiu. 
Q3orfom mniffe 

1S-7-42 

Sonntag 

(251) 

V. U b o o t kriagfübrung 

1. Feindlage; 

14 

Etwa 

aufklärung 

obachtet. 

NW-lich 

und 180 sm 

W-lich Pont 

stand in 

4325 West 

00 sm H-lich El Ferrol wurde durch Funk- 

eln Flugzeug über ein*^Öboot stehend be- 

AJ: 

ne englische Einheit wurde etwa 320 sm 

Villano, weitere Einheiten 300 sm W-lich 

SW-lich Rockull-Bahk und ein USA-D. 275 sm 

upine-Bank festgestellt. Geleitzug HX 198 

6330 und passierte die Punkte 5425 Hord 

und 5600 hord 3530 West. 

Ameri: 

rung am 15, 

kanntem Ku ■ 

anibches Uboot P 5 stand nach Funkaufklä- 

'1. bei Long Island in CA 2930 auf unbe- 

b ; 

Hach 

von La Pla- 

nsch USA 

Häfen der 

Janeiro du: 

Rio bis zui 

gesichert, 

sollen Vor: 

IJleldung Mur.Att. Buenos Aires sollen alle 

;a ausgehende Schiffe, soweit sie nicht 

stimmt sind, Freetown anlaufen. Die nach 

■ISA bestimmten Schiffe werden bis Rio de 

ch einen USA-Kreuzer oder 2 Zerstörer, von 

. karibischen Ueer durch luftstreitkräfte 

Schiffe mit über 15 sm Geschwindigkeit 

ichtung zum Wabowerfen erhalten. 

2. Eigene Lagii 

Im Ho: 

sung eines 

gehenden G 

Die F 

ging zunac 

wiedergewo 

Operation 

hat nach 4 

i dodetonati 

I da es abge 

datlantik wurde Gruppe "Wolf" zur Erfas- 

von|ier Funkaufklärung beobachteten west- 

ileitzuges in Qu AE angesetzt. 

ihlung an dem Geleitzug H-lich der Azoren 

ist verloren, wurde jedoch nachmittags 

inen, um am Abend wieder abzureißen. Die 

luf den Geleitzug wird fortgesetzt. D 108 

är und 2er-Fächer auf den Geleitzug 5 Torpe- 

3nen gehört, weiteres jedoch nicht beobachtet 

Irängt wurde. 

3 sr- 
©fltum 
unö 

llbri<lt 

Angabe bei Dmi, ®hib, ‘Beuec, 
(Seegang, i8eleu4)(ung, ©ItbdgfeU 

ber Cijft, CPloiibfdxin ufiu. 
Q3orfomniniffe 

19-7-42 

Somitag 

(251) 

V. U t o o t akriegfUliruiig 

1. PeindlaA'e; 

14 

£twa 

aufklärung 

obachtet. 

üW-lich 

und 180 sm 

W-lich Porit 

stand in 

4325 West 

00 sm tl-lich El Eerrol wurde durch Junk- 

ein Flugzeug über ein*^ßboot stehend be- 

AJ: 

4ne englische Einheit wurde etwa 320 sm 

Villano, weitere Einheiten 300 sm W-lich 

SW-lich Kockall-Bank und ein USA-D. 275 sm 

upine-Bank festgestellt. Geleitzug HI 198 

6330 und passierte die Punkte 5425 Hord 

und 5600 Kord 3530 West. 

Ameri! 

rung am 15, 

kanntem Ku ■ 

anioches Uboot P 5 stand nach Eunkaufklä- 

'1. bei Long Island in CA 2930 auf unbe- 
■s. 

M-ch 

von La Pla- 

nsch USA b 

Häfen der 

Janeiro du: 

Hio bis zui 

gesichert, 

sollen Vor: 

Ueldung üur.Att. Buenos Aires sollen alle 

;a ausgehende Schiffe, soweit sie nicht 

stimmt sind, Freetown anlaufen. Die nach 

ISA bestimmten Schiffe werden bis Eio de 

ch einen USA-Kreuzer oder 2 Zerstörer, von 

. kaiibischen Leer durch Luftstreitkräfte 

Schiffe mit über 15 sm Geschwindigkeit 

ichtung zum Wabowerfen erhalten. 

2. Eigene Lai 4» 

Im Eo: 

sung eines 

gehenden G 

Die F 

ging zunäc 

wiedergewo 

Operation 

hat nach 4 

idodetonati 

I da es abge 

datlantik wurde Gruppe "Wolf" zur Erfas- 

von|ler Funkaufklärung beobachteten west- 

ileitzuges in Qu AE angesetzt. 

ihlung an dem Geleitzug H-lich der Azoren 

ist verloren, wurde jedoch nachmittags 

inen, um am Abend wieder abzureißen. Die 

iuf den Geleitzug wird fortgesetzt. U 108 

ir und 2er-Fächer auf den Geleitzug 5 Torpe- 

inen gehört, weiteres jedoch nicht beobachtet 

Irängt wurde. 



19ß 

- - 

CiUitm 

mit» 
Ubrjclt 

anaabt bet Oxttt, 'Jüliib, QBener, 
Ceegang, %eI(U(^tun0, ^IdjtlgftU 

t»cr Cuft, Tlont»(d>etii ufic. 
QSotfom inniffe 

19.7.42 

Sonntag 

(252) 

Im m 

D. "Leonic 

BET). 

Im wt 

7778 den 

laden eip2 

U 16C 

Prätoria“ 

von 6.500 

U 66 

durchgefüi: 

ITboote in 

Etlichen Atlantik versenkte U 332 in CC 8279 

as M" mit Manganerz von Eio nach Sidney (4573 

stindischen Bereich versenkte U 575 in EE 

"San Gaspar" von 12.910 BET, der voll he- 

odierte und außerdem 2 Prachtaegler. 

hat in ED 9865 einen D. vom Typ "City of 

(9.000 BET) versenkt und D 84 einen D. 

BET im Westausgang der Ploridastraße. 

hat Verseuchung bei Trinidad befehlsgemäß 

rt. Weitere Meldungen in Ergänzung zur Lage 

KTB Teil B Heft IV. 

i A Japar. Dboot I 30 ist darüber unterrichtet, daß 

es nunmehl mit Auftreten deutscher und ital. Uboote 

auf weiterem Marschweg rechnen muß. 

VI. Luft Kriegführung 

Baum um Engle ndt 

Bewaffne 

Küste und Ge}]' 

folg. In der 

ins Eeiohsgel 

und Oldenburg 

te Aufklärung war am Tage gegen englische 

eitzüge angesetzt. Angriffe blieben ohne Er- 

Bacht zum 20./7. flogen 40 fdl. Flugzeuge 

iet ein. Schwerpunkt der Angriffe war Bremen 

Mittelme errai; m 1 

Angriffe 

La Valetta au: 

lieh erfolglo 

Pz.Armee Afr 

gegen Malta wurden fortgesetzt. Gegen den aus 
Minen— 

sgelaufenen Kreuzer wurden mehrere wahrschein- 

ae Angriffe durchgeführt. 

:a wurde mit starken Kräften unterstützt. i k; 

19ß Datum 
mit» 

ll&ritU 

angabt t>t< Drtt^, 'Jßint», 'Jöetitr, 
©eegang, Jbeleu^tung, ©icbliglclt 

t>tr ßuft, OTonDfdjtin U(ID. 
Q3oi‘foui nuilffe 

19.7.42 

Jonnt^g 

(252) 

\T' 

Im W' 

3). "Leonlc 

BHT). 

Im w< 

7778 den 

laden ezp] 

U 16C 

Prätoria" 

von 6.500 

U 66 

durchgefül}: 

Uboote in 

( stlichen Atlantik versenkte U 332 in CG 8279 

as M" mit Manganerz von Hio nach Sidney (4573 

Japai 

es nuitmehi 

auf weitei 

stindischen Bereich versenkte U 575 in EE 

’. "San Gaspar" von 12.910 BHT, der voll he- 

odierte und außerdem 2 Frachtsegler. 

hat in ED 9865 einen D. vom Typ "City of 

(9.000 BHT) versenkt und B 84 einen D. 

BHT im Yfestausgang der Ploridastraße. 

hat Verseuchung bei Trinidad befehlsgemäß 

rt. Weitere Meldungen in Ergänzung zur Lage 

KTB Teil B Heft IV. 

Uboot I 30 ist darüber unterrichtet, daß 

mit Auftreten deutscher und ital. Uboote 

em Marschweg rechnen muß. 

VI. Luft kr. iegführung 

Raum um Engl. ndi 

Bewaffne 

Küste lind Geiji 

folg. In der 

ins Heiohsgetj: 

und Oldenburg 

te Aufklärung war am Tage gegen englische 

eitzüge angesetzt. Angriffe blieben ohne Br- 

aucht zum 20./?. flogen 40 fdl. Flugzeuge 

iet ein. Schwerpunkt der Angriffe war Bremen 

Mittelmeerravmi 

Angriffe 

La Valetta aui 

lieh erfolglo 

Pz.Armee Afr: 

gegen Malta wurden fortgesetzt. Gegen den aus 
Minen— 

sgelaufenen Kreuzer wurden mehrere wahrschein- 

se Angriffe durchgeführt. 

:a wurde mit starken Kräften unterstützt. i k 



t>iuum 
UllO 

llbritlt 

19.7-42 

Sonntag 

flnflrtbe Dcic^, QUiub, Qöciifi-, 
®eegaii0, »clcud)Jimg, eidjiijjfcii 

btr Ciift, CnoiiOfdieiii iifio. ^orfomnuiiffe 

Ostfront; 

Bei der 

mindestens 

reich der Lf 

5 3 

Im Eiern 

achteten V/irj 

Im finn 

D. von 500 B 

Unterstützung der Angriffsarmeen wurden 

Abschüsse erzielt. 17 Abschüsse im Be- 

'L 5 sind darin enthalten. 

er wurden Rosta und Murmasehi mit beob- 

kung angegriffen. 

i Lechen Meerbusen wurde auf einem kleinen 

UT ein Treffer erzielt. 

VII. Kriegfüirung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlage 

Kreuz 

Gibraltar 

Kreuzer hat v 

lassen und in 

nach Westen 

Im bstli 

drien - Haifa 

großer gesich 

17 sm vor 

von Suez-Hafen 

se, einen Moni 

55 Handelssclji: 

großen Paso 

8 T. mit etwa 

2. Eigene Lage Mittelmeer; 

S 61 

Mittelmeer: 

er "Emerald" ist von Westen kommend in 

eingelaufen. De* in La Valetta liegende 

ermutlich am 18.nachmittags den Hafen vor- 

der Hacht zum 19. die Sizlllenstraße 

passiert. Er wurde erstmalig von deutscher 

Luftaufklärung 0906 Uhr HO—lieh von Kap Bougaroni 

auf Westkurs erfaßt und bis 1625 Uhr beschattet. Letz- 

ter Standort 55 sm HO-lich Algier. 

oben Mittelmeer wurde im Gebiet Alexan- 

nur geringer Verkehr beobachtet. Ein 

erter Truppentransporter auf SO-Kurs wurde 

'a von dt. Uboot gesichtet. Bildauswertung 

ergab: einen Kreuzer, anscheinend C-Klas- 

itor, 2 Zerstörer, davon einen griech., 

ffe mit etwa 555.000 BRTf darunter einen 

er-D. der "Queen Ellsabeth"-Klasse und 

27-000 BRT. 

verlegte von Augusta nach Palermo und 3 35 

3)iilmn 
uub 

Ujitjclt 

19.7.42 

Sonntag 

- 5 
Unflate tei Wut», QBCIKY, 

©tförtiiö, 95dciid>nmfl, eid^riöfcit 
t>cr fiiift, 2^ont)fd)«Ui ufip. ^orfoinnuiiffe 

Ostfront: 

Bei der 

mindestens 5 

reich der Lf 

Im Eism 

achteten V/irj 

Im finn 

D. von 500 B 

Unterstützung der Angiiffaarmeen wurden 

3 Abschüsse erzielt. 17 Abschüsse im Be- 

. 5 sind darin enthalten. 

er wurden Rosta und Murmaschi mit beob- 

Icung angegriffen. 

ilsohen Ueerbusen wurde auf einem kleinen 

IU> ein Treffer erzielt. 

VII. Kriegfüirung im Aittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlage 

Kreuz 

Gibraltar 

Kreuzer hat v 

lassen und in 

nach Westen 

Im östli 

drien - Haifa 

großer gesich 

17 sm vor 

von Suez-Hafen 

se, einen Moni 

55 Handelsschi 

großen Passagi 

8 X. mit etwa 

2. Eigene Li, e L.-1 ttelmeer» 

S 61 

Mittelmeer: 

er "Emerald" ist von Westen kommend in 

ei^gelaufen. Is* in la Valetta liegende 

ermutlich am 18.nachmittags den Hafen vor- 

der Macht zum 19. die Sizilienstraße 

passiert. Er wurde erstmalig von deutscher 

luftaufklärunlg 0906 Uhr NO-lich von Kap Bougaronl 

auf Westkurs erfaßt und bis 1625 Uhr beschattet. Letz- 

ter Standort 55 am KO-lich Algier. 

oben Mittelmeer wurde im Gebiet Alexan- 

nur geringer Verkehr beobachtet. Ein 

erter Truppentransporter auf SO-Kurs wurde 

’a von dt. Uboot gesichtet. Bildauswertung 

ergab: einen Kreuzer, anscheinend C-KLas- 

itor, 2 Zerstörer, davon einen griech., 

ffe mit etwa 355.000 BRT, darunter einen 

er-D. der "Queen Elisabeth"-Kla8Be und 

27-000 BRT. 

verlegte von Augusta nach Palermo und 3 35 



Cuittim 

imC' 
llbr^lt 

angabc t>ct Dttct, Qüinb, Oßciur, 
Seegang, »eleucfctung, SltbtlgfeU 

ber fiuft, OTonbftbein ufio. 
^orfoin muiffe 19? 

19.7-42 

(253) 

und S 36 vifti Palermo nach Augusta. 

itelmecr standen 18 ital. tTboote in See. 

W.F.St. hat infolge der befohlenen Ein- 

für Unternehmen "Blücher" die noch im Uittel- 

lichen 4 MFP, die für den Transport schner- 

eingeriohtet sind, wieder für Mittelmeer- 

freigegeben. (s.Ps. 1430). 

t Dt. Markdo. Italien gefragt, welche Absichtai 

Slineneinsatzes zur behelfsmäßigen Sicherung 

es der Nachschubhäfen bestehen. (s.Ps. 1818). 

Im Mi 

OKW / 

Schränkung 

meer befim. 

ater Panzep 

Verwendung 

Ski 

bezüglich 

des Vorfeli. 

ha 

3. Nordafrika ransportei 

7 deutsche MPP sind am 18/7. abends in Bengaai 

eingelaufen. 11 ital. MPP stehen auf dem Marsch von 

Suda nach Uidi Abaida. Im Pendelverkehr Kreta - Afrika 

sind 16 Motorsegler eingesetzt. Über Einlaufen MS 

"Lerici" in Bengasi liegt noch keine Meldung vor. 

Da Matsa Matruk mehrfach von Peindzerstörern be- 

schossen wurde und unter ständigen Luftangriffen steht, 

wurde von ..dm. Ägäis bei O.Qu. Horn im Hinblick auf nicht 

ersetzbaren Schiffsraum gebeten, von Anlaufen dieses 

Hafens abzusehen. 

Weisu 

richtung d 

der person£ 

nen Verstä: 

nungen nie: 

1/Skl 1762 

g des OKW / W.P.St. betr. lückenloser Unter- 

r Wehrmachtführung über den jeweiligen Stand 

llen und materiellen Zuführungen und befohle- 

kungen in Nordafrika. Ski wird von den Anord- 

ht betroffen. Abschrift der Weisung gemäß 

r/42 Gkdos. in KTB Teil C Heft XIV. 

4. Bereich Uc Inegruppe Süd; 

Ägäis t 

Seela 

Admir 

;e ohne besondere Vorkommnisse. 

ul Ägäis meldet, daß Notwendigkeit zur Ver- 

Datum 
imt) 

llbtiflt 

Angabe Dttti, ‘JÜlnt», 'Bfttcr, 
efcgang, SckuctMing, ©Icbtlgrcft 

btr 2uft( Qnontifcbcht ufro. 
^orfommniffe 19? 

19.7.42 

(253) 

und S 36 v4n Palermo nach Auguata. 

itelmeer standen 18 ital. üboote in See. 

W.P.St. hat infolge der befohlenen Ein- 

für Unternehmen "Blücher" die nooh im Uittel- 

liohen 4 UPP, die für den Transport schwer- 

eingerichtot sind, wieder für lüttelmeer- 

freigegeben. (s.Ps. 1430). 

t Dt. Harkdo. Italien gefragt, welche Absichtei 

iilineneinsatzes zur behelfsmäßigen Sicherung 

es der Huchschubhäfen bestehen. (s.Ps. 1818). 

Im Ui' 

OKSf / 

Schränkung 

meer befim. 

ster Panzer 

Verwendung 

Ski 

bezüglich 

des Vorfeli. 

ha 

3. Hordafrika ransporte; 

7 deu 

eingelaufen 

Suda nach 

sind 16 Mo 

"Lerici" in 

sehe UFP sind am 18/7. abends in Bengasi 

11 ital. UFP stehen auf dem Karsch von 

Uidi Abaida. Im Pendelverkehr Kreta - Afrika 

orsegler eingesetzt. Uber Einlaufen MS 

Bengasi liegt noch keine Keldung vor. 

Da Ua:'sa Matruk mehrfach von Peindzerstörern be- 

schossen wurde und unter ständigen Luftangriffen steht, 

wurde von ..dm. Ägäis bei O.Qu. Rom im Hinblick auf nicht 

ersetzbaren Schiffsraum gebeten, von Anlaufen dieses 

Hafens abztsehen. 

Weisupi 

richtung d 

der person 

nen Verstä: 

nungen nie: 

1/Skl 1762 

g des OKtf / W.F.St. betr. lückenloser Unter- 

r Wehrmachtführung Uber den Jeweiligen Stand 

allen und materiellen Zuführungen und befohle- 

kungen in Hordafrika. Ski wird von den Anord- 

:it betroffen. Abschrift der Weisung gemäß 

7/42 Gkdus. in KTB Teil C Heft UV. 

4. Bereich 1L irehiuppc Süd; 

Ägäisi 

Seela 

Admir 

;e ohne besondere Vorkommnisse, 

ul Ägäis meldet, daß Notwendigkeit zur Ver- 



- za#- 
©arum 

imb 
U^rjcU 

Slnflabe t>c6 Ortti, '»int, Qßtuer, 
©«tflflHfl, SBeUutbmiifl, eidjJlflfcit 

ber 8uft( Wonbfcbela ufip. Q5orfommiiiffe 

19.7-42 

Sonntag 

legung e 

Die Aradc 

veratärkl 

zeit vor 

möglich. 

Diapositi 

iner Stafiel der A.G. 125 nicht gegeben lat« 

Suda-Kette war bereite auf eine Staffel 

Bei atärkerer Beanspruchung lat Jeder- 

Lbergehende Verstärkung durch A.G. 126 

Ski sieht von einer Einwirkung in die 

on der Luftwaffe ab. 

Schwarzes Meen 

Feindlagei 

Zunehmende Bewegung von Überwaaeerstreitkräften 

im nordöstlichen Scl*iv;arzen Heer. Ubootabewegungen 

gering. 

Eigene Le 

Hufe 

wurden an 

fdl. Luf 1 

17/7. auf 

Loeper ge 

K£± 

n- und Bahnanlagen von Kamyach Bunan 

18/7. morgens von Artl. beachosaen. Bei 

angriff und Artl.BeachuB in der »acht zum 

faganrog ist ein Boot der Flottille 

sunken, ein weiteres schwer beschädigt. 

ohne 

kiuenräumarbeiten und Geleitdianat planmäßig 

bestndere Vorkommnisse. 

VIII . Lage Ostasien. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

- 

©amm 
kiiit* 

19-7-42 

Sonntag 

Sdigabt One«, ®lim %ciur, 
■ittsonfl, iBtitu^iuiij, eimiiatdi 

bet fiiifi, Tlotibfibetn n|ip 

leeang e 

Die Aradc 

veratärkl 

zeit vor 

möglich 

Diepositi 

iner Stafiel der A«G* 125 nicht gegeben ist« 

Suda-Kette war bereits auf eine Staffel 

Bei stärkerer Beanspruchung ist jeder- 

Lbergehende Yerstärkung durch A.G. 126 

Ski sieht von einer Einwirkung in die 

on der Luftwaffe ab. 

SchwarzeE 

Feindin, t 

Zum 

im nordö 

gering. 

Eigene L 

Haft 

wurden an 

fdl. Luf1 

17/7. auf 

Loeper gt 

liine 

ohne best 

VIII. L a { 

Besonde r 

33orfommniffe 

keen 

hmende Bewegung von Überwasserstreitkräften 

tlichen ScliVKirzen Lieer. Ubootsbewegungen 

£ej_ 

n- und Bahnanlagen von Kamysch Burun 

18/7. morgens von Artl. beschossen. Bei 

angriff und Artl.Beschuß in der lacht zum 

laganrog ist ein Boot der Flottille 

sunken, ein weiteres schwer beschädigt. 

nraumarbeiten und Geleitdienst planmäßig 

ndere Vorkommniaße. 

e Ostasien. 

'a Meldungen liegen nicht vor. 



5 eS’- 

Datum 
mit) 

llt)rjcit 

ftitgabc t>c^ Drtetf, QBint), fetter, 
Cctgaug, 9icleuchtuii0, ®l£btl0ftit 

t>cr 2uft, Qftonbfcticln ufn>. 
35orfommnlffe 198 

19-7-42 

Sonntag 

IX. Heere alage , 

Huailaehe Fror 

Heeresgruppe 

11 

i 

Auf dem 1 

15 - 20 km Ra 

inken Flügel gev^annen die eigenen Zräfte 

nach SUdoaten. .um 

Heeresgruppe 1 

Nach Über 

im weiteren Vo 

Die für den Ul. 

den Orte Kona 

setzt werden, 

erreichten den 

Brückenkopfea 

Angriff ^ngetr 

ganzen Front 

schreiten des Donez SO—wärta Kamensk wurde 

rgehen nach Südwesten Federowskij erreicht, 

rg^ng über den Don nach Süden entscheiden- 

tantinowskaja und Zymlianekaja konnten be- 

üie am Don entlang vorgehenden Verbände 

Zuzkan-Abschnitt. An der Hordflanke des 

tforonesch ist der Gegner zu dem erwarteten 

eten, der im schweren Abwehrkampf an der 

gewiesen wurde. ac, 

Heeresgruppe Mittel 

Hur örtli ;he Gefechtatätigkeit. 

Heeresgruppe H jrd j 

Die von 3 

angriffe wurde 

von Horden her 

Seiten auf das II.A.K. durchgeführten Feind- 

L ubge.viesen. Kämpfe gegen die Dandbrücke 

sind noch im Gange. 

Finnische Fron; 

Keine nen. .enwerten Kampfhandlungen. 

- 5 eS"- 

X)ütum 
und 

UfrrjtU 

angub« Ortc^, Qßlnt», Weilet, 
©eegana, »cleu^tung, ei^tigteii 

der fiuff, 2nond(c^dn u(ro. 
Q5otfominntffe 198 

19.7.42 

Sonntag 

IX. Heere elage , 

Buaeiache Prot 

Heeresgruppe k 

t» 

i 

Auf dem 1 

15 - 20 km Ra; 

inken fflügel gewannen die eigenen Kräfte 

nach Siidosten. rm 

Heeresgruppe i 

Hueh Über: 

im weiteren Vu: 

Die fUr den ÜL. 

den Orte Kons 

setzt werden, 

erreichten den 

Brückenkopfes 

Angriff nugetr 

ganzen Front 

schreiten des Donez SO—wärts Kamensk wurde 

rgshen nach Südwesten Federowskij erreicht, 

ng über den Don nach Süden entsshelden- 

tantinowskaja und Zymlianekaja konnten be- 

Dia am Don entlang vorgehenden Verbände 

Zuzkan-Abschnitt. An der Hordflanke des 

tforonesch ist der Qegner zu dem erwarteten 

eten, der im schweren Abwehxkampf an der 

gewiesen vmrde. as, 

Heeresgruppe muttei 

Hur örtli :he Gefechtstätigkeit. 

Heeresgruppe H ̂ rd j 

Die von 3 

angriffe wurde 

von Horden her 

Seiten auf das II.A.K. durchgeführten Feind- 

L ubgo.vrecen. Kämpfe gegen die Dandbrücke 

sind noch im Gange. 

Finnische Fron; 

Keine nen .enwerten Kampfhandlungen. 



üanim 
mit) 

U&rjelt 

19.7.42 

Sonntag 

anaabe bt< Drlci, ajlrtb, Wcnti, 
eitaanj, »cicuctiiuna, ei^iiami 

btr £ufl, ‘DonblAclii H|IO. 

Mordafrika: 

Der Fei 

schnitt mehre 

miesen wurde 

seine Stelluh 

Luftwaffe f 

Panzerhereitls 

' zzt,- 

^orfommniffe 

id führte im südlichen und mittleren Äh- 

re Aufklärungsvorstöße durch, die ahge- 

.. Im nördlichen Abschnitt verstärkte er 

.gen durch llinen— und Drahthindernisse. 

■te erfolgreiche Angriffe gegen fdl. 

tellungen und Fahrzeugansammlungen durch. 

üir 

C/Skl. 

dkl 

// / ' 
/' 

I b (Er) 

üaluin 
mit» 

Ubrjtit 

19.7.42 

Sonntag 

anjabt M Dun, Kiim, Wciitt, 
>a<taaiia, »titmtiiuna, aiitillateli 

btt Suft, 'noii6|4i(lii iifm. ^orfomiuniffe 

Mordafrika: 

Der Fei, 

sohnitt mehrp 

wiesen wurd 

seine Stelluit 

Luftwaffe fi 

Panzerbereitls 

rid fulirte im südlichen und mittleren Äh- 

re Aufklarungsvorstöße durch, die ahge- 

.. Im nördlichen Abschnitt verstärkte er 

gen durch tlinen- und Drahthindernisse, 

üfirte erfolgreiche Angriffe gegen fdl. 

tellungen und Fahrzeugansammlungen durch. 

C/Skl. 

3kl. 

I b (Kr) 



- 3 

Dumm 
mit» 

Ubrjeit 

20.7.42 

(254) 

Angabe berf Dnc^ Qßliib, 'Beiter, 
Ceeflanfl, »cleudjlunfl, dcbllflleit 

ber Cufl, Qnonbfdjehi »fio. 

P o 1 i t i tä 

England 

Auf Grund von Feststellungen eines französ. Gewährs- 

mannes Uber d| 

plomatisoher 

innerpolitisc: 

zur Fortfuhru 

menbruch. der 

ändern. Die m 

zwar mit stei 

QSorfom nutiffe 199 

eher LageUberbliok 

li.e gegenwärtige Lage in England wird von di- 

□eite berichtet, daß sich dort eine sehr star- 
ke soziale Evolution vollziehe, die von den Gewerkschaften 

undeinai^roßen Teil der Kirche gefördert werde. Eine Gefahr 

des abgleitens zum Kommunismus bestehe nicht. Trotz aller 

: ier Gegensätze sei in allen Kreisen der Wille 

jg des Krieges vorherrschend. Auch ein Zusam- 

3ngliechen Mittelmeerfront werde hieran nichts 

Llitärische Lage im Osten und SUdosten werde 

jender Sorge betrachtet, Jedoch gehe das Pro- 

blem das Schi Cfsraummangels allen anderen Fragen vor. 

Daß die Stimm mg der Bevölkerung aller Kreise in England 

durchaus siegjssicher ist, wird auch durch Aussagen aus Eng- 

land zurüokge cehrter portug. Offiziere bestätigt. Käheres 

in Pol.Übersicht Er. 167, Ziffer 2 d. 

I n d 1 e n 

chw Hach s 

in Indien in 

folgt. Es sei 

Schärfe eingr 

die Haltung du 

gegenkommen 

geschlossen 

Wort gesproch« 

■edischen Mitteilungen wird die Entwicklung 

londoner Regierungskreisen aufmerksam ver- 

nicht daran zu zweifeln, daß England mit aller 

oifen wird, wenn Indiens Verteidigung durch 

s Kongreß gefährdet würde. Irgendein Ent— 

glands gegenüber der Kongreßpartei sei aus- 

England mit Angebot von Grippe sein letztes 

n habe. 

c.a 

199 
Dalum 

imt 
UbrjfU 

Hngabe berf Ottti, Oöliib, 'Bellet, 
©eeflang, SBeleudjtuna, ©itbilgreit 

btt fi’uft, OTonbfdjeln ufio. 
^orfomniuiffe 

20.7.42 

(254) 

P o 1 i t i s 

England 

oliar Lagallberbliok 

Auf Grunl von Pesta-tellujigen eines französ. Gewährs- 

mannes Uber d 

plomatiscber 

is gogemvartige Lage in England wird von di- 

□eite berichtet, daß sich dort eine sehr star- 
ke soziale Evolution vollziehe, die von den Gewerkschaften 

undeicankroßen Teil der Kirche gefördert werde. Eine Gefahr 

des Abgleiteno zum Kommunismus bestehe nicht. Trotz aller 

innerpolitisc 

zur Portführu 

menbruch der 

ändern. Die m 

zwar mit stei 

: ier Gegensätze sei in allen Kreisen der Wille 

11 lau Krieges vo£hägrs£feang. Auch ein Zusam- 

ongliechen kittelmeerfront werde hieran nichts 

Llitäridche Lage im Osten und SUdpsten werde 

;ender Sorge betrachtet, Jedoch gehe das Pro- 

blem des Schiefsraummangels allen anderen Prägen vor. 

Daß die Stimm mg der Bevölkerung aller Kreise in England 

durchaus siegjssicher ist, wird auch durch Aussagen aus Eng- 

land zurüokge cehrter portug. Offiziere bestätigt. Häheres 

in Pol.Übersicht Er. 167, Ziffer 2 d. 

I n d i e n 

chui Sach s 

in Indien in 

folgt. Es sei 

Schärfe eingr 

die Haltung d 

gegenkommen 

geschlossen 

Wort gesprochc 

EIL 

’edibchen Mitteilungen wird die Entwicklung 

iOndoner Regierun&akreisen aufmerksam ver- 

nicht daran zu zweifeln, daß England mit aller 

"ifen wird, wenn Indiens Verteidigung durch 

s Kongreß gefährdet würde. Irgendein Ent- 

ilands gegenüber der Kongreßpartei sei aus- 

England mit Angebot von Cripps sein letztes 

n habe. 

c.a 



- 3 Sf- 

£>rttum 

UIlD 
IlljritU 

Angabe Dcicb, Qyiiii», Leiter, 
©eegaiig, »elcu^tung, 0ld>Ugfcii 

ber Cnft, QTIoubfcbclu ufii*. 
03 orf oin mutffe 

20.7-42 3? i n n 1 a 

Der ADbtuoh der konsular!aohen Beziehungen sei- 

tens der USA wird in Finnland als Erpressungsmlttel 

empfunden. Nich schwedischen Pressemeldungen wird in 

Helsinki mit Ausbruch einer Regierungskrise gerech- 

net, die mit Versorgungslage in Karelien und neuen 

Sijeuerplänen) der Regierung zusammenhängt. 

Lagebesprechung beim Chef Ski. 

1) Vor 

Kachr.Abt 

Monaten, 

bindungen 

sten mot. 

Erfahrung e 

und währe i 

trag Ski Chef AMD über Leistungen der Mar. 

in SUdostraum seit Einsatz vor etwa 6 

Insgesamt wurden oa. 3-400 km Drahtver- 

gelegt. Geplant ist Einsatz einer sohwer- 

Eunkkomp. Weiterer Vortrag über günstige 

n mit Bord-B-Gruppen auf "Prinz Eugen" 

nd Unternehmung "Rösselsprung". 

2) Vort 

Dienstrei 

geeignete 

ist Ivamt 

erbeutete 

ursprüng] 

(28 om) i 

politisct 

schenswei 

rag stellv. Chef Ski Qu A Uber Bericht von 

se Amtschefs Ski Qu A I nach Krim. Best- 

r Stützpunkt für leichte Streitkräfte 

aba. Für Sewastopol wird Aufstellung einer 

n 20,3 cm Batterie vorgeschlagen, damit 

ich dafür vorgesehene Batt. "Tirpitz" 

n Konstanza belassen werden kann, was aus 

en Rücksichten auf Staatschef Antonesou wün- 

t erscheint. 

Hinv 
teresse s 

Machtberc 

entsprecl 

eis C/Skl auf zukünftiges deutsches In- 

n Krim. Da Schwarzes Meer innerhalb dt. 

iches liegen wird, wird Krimstutzpunkten 

ende Rolle zufallen. 

- 3 sr- 

iDflium 
llIlD 

IlbrifU 

2lngake Dtitrf, ®iuö, heiler, 
©eeflrtiig, S»tl<u4>tuiiö( ©ld;ciotelt 

bcr fiufr, CDUnt>fit>elii ufu». 
05 o r E o m m n l f f c 

20.7.42 F i n n 1 a. 

Der ADbtuoh der konsulariaohen Beziehungen sei- 

tens der USA wird in Finnland als Erpressungsmittel 

empfunden. Nich sehwedisohen Pressemeldungen wird in 

Helsinki mit Ausbruch einer Regierungskrise gerech- 

net, die mit Versorgungslage in Karelien und neuen 

Steuerplänen der Regierung zusammenhängt. 

Lagebesprechung beim Chef Ski. 

1) Vor 

Hachr.Abt 

Monaten, 

bindungen 

sten mot. 

Erfahrung 

und währe 

trag 

2) Vort 

Dienstrei 

geeignete 

ist Ivamt 

erbeutete 

Ursprung] 

(28 cm) i 

politiscl 

schenswei 

Ski Chef LUD über Leistungen der Mar. 

in Südostraum seit Einsatz vor etwa 6 

Insgesamt wurden ca. 3.400 km Drahtver- 

gelegt. Geplant ist Einsatz einer schwer- 

Funkkomp. Weiterer Vortrag über günstige 

en mit Bord-B-Gruppen auf "Prinz Eugen" 

nd Unternehmung "Rösselsprung". 

rag stellv. Chef Ski Qu A Uber Bericht von 

se Amtschefs Ski Qu A I nach Krim. Best- 

r Stützpunkt für leichte Streitkräfte 

aba. Für Sewastopol wird Aufstellung einer 

n 20,3 om Batterie vorgeschlagen, damit 

ich dafür vorgesehene Batt. "Tirpitz" 

n Konstanza belassen werden kann, was aus 

en Rücksichten auf Staatschef Antonesou wün- 

t erscheint. 

Hinv 

teresse E 

Ma^htberc 

entsprecl 

eis C/Skl auf zukünftiges deutsches In- 

n Krim. Da Schwarzes Meer innerhalb dt. 

iches liegen wird, wird Krimstutzpunkten 

ende Rolle zufallen. 



3 ff- 

t)rtium 
mit) 

llhriflt 

Angabe bet Dttti, Wlub, Tßetier, 
©tcflrtiig, »fleudMuiig, 0lrt)tl0ttic 

Der £uft, QTtonbfcbein ufio. 
35oi'tonimniffe 200 

20-.7:j2 

(255) 

5) Vortrag I a 1/Skl Uber Entscheidung Chefs OKSf 

zu Antrag der Ski betr. Antv;ort an f ranzös. Dele- 

gation ir Präge des Auslaufens der Alexandrienein- 

heiten eiitspr. Hiederachrift in KTB v. 18/7. 

Weiterer Vortrag betr. japan. Ablehnung von unn 

erbetenei Genehmigung für Einrichtung einer ron in 

Singapore . Näheres in K'fB Teil C Heft VIII. 

4) Berit 

Japan. Ab! 

nicht mil: 

Marques 

Im kleinsten 

oht Chefs 3/Skl Uber Abschluß britisch / 

kommens betr. Austausch von Je ca. 1800 

itärischen Kriegsgefangenen in IcurenfO 

:iter Einsatz von 2 engl, und 1 Japan. D. 

Kreisi 

5) 

Et 

iung 

Vor1 

a) Gruppe 

Vorsc! 

nicht 

b) Bach 

nehmi 

zur Li 

dungsf1 

PrUhJi 

sprecl 

o) Ständ 

17/7. 

C/Skl 

"In Er 

land. 

tung 

gen de 

liehen 

Lappla 

nichts 

trag 

hl. 

I a 1/Skls 

Nord hat entschieden, daß Mi{öln" entsprechen! 

ag Elottenkdos an Unternehmung "Eispalast" 

teilnimmt. 

ntscheidung des OKW / W.E.St. wird Unter- 

"Wiesengrund" in diesem Herbst nicht mehr 

utchfUhrung kommen. Die angeforderten 2 Dan- 

ottillen zu Je 60 MPP werden also erst zum 

,r 1943 benötigt. 1/Skl hat Ski Qu A ent- 

nd in Kenntnis gesetzt. 

Vertreter des Ob.d.M. im E.H.Qu. hat am 

betr. Operation in Dappland ergänzend an 

wie folgt berichtet: 

äänzung gestriger Notiz betr. Operationen Bajg 

?Uhrer betont nochmals entscheidende Bedeu- 

er Erhaltung der Stellung in Nordfinnland we- 

r einzigen in unserem Machtbereich hefind- 

Nickelgruben. J o d 1 trug vor, daß A0K 

id sich in dieser Beziehung sicher fühlte und 

befürchtete wegen Geländeschwierigkeit, die 

200 

- ßf?- 

XJfllum 
unb 

UtitjfU 

21nflabe oc^ Otu^ Wlnb, 
©ttgaiig, »tleucbtuiifl, ei^tigrtit 

bei ßuft, OTonbfcbeln ufio. 
QJovfommitlffe 

20.7-42 

(255) 

3) Vci-trag I c 1/Skl Uber Entscheidung Chefs OKff 

zu Antrag der Ski betr. Antwort an französ. Dele- 

gation ir Präge des Auslaufens der Alexandrienein- 

heiten ertspr. Uxederachrift in KIB v. 18/7, 

Weiterer Vortrag betr. japan. Ablehnung von uns 

erbetener Genehmigung für Einrichtung einer k'./h in 

Singapore . Näheres in K'fB Teil C Heft VIII. 

4) Beriji 

Japan. At! 

nicht milj: 

Marques 

Im kleinsten 

cht Chefs 3/Skl Uber Abschluß britisch / 

kommens betr. Austausch von Je oa. 1800 

itäriechen Kriegsgefangenen in Lourenjo 

iter Einsatz von 2 engl, und 1 Japan. D. 

Kreisi 

5) Vor 

a) Gruppe 

Vorsc' 

nicht 

b) Nach 

nehmi 

zur Di 

dungsf1 

ErühJ 

sprech 

o) Ständ 

17/7. 

C/Skl 

trag I a l/Skl: 

Nord hat entschieden, daß Mj{öln" entsprechen! 

ag Plottehkdos an Unternehmung "Eispalast" 

teilnimmt. 

ntrcheidung des OKW / W.P.St. wird Unter- 

"Wiesengrund" in diesem Herbst nicht mehr 

ujrchiuhrung kommen. Die angeforderten 2 Lan- 

ottillen zu Je 60 MPE werden also erst zum 

r 1943 benötigt. l/Skl hat Ski Qu A ent- 

end in Kenntnis gesetzt. 

Vertreter des Ob.d.M. im P.H.Qu. hat am 

betr. Operation in Lappland ergänzend an 

«ie folgt berichtets 

hl 

EL: 

lung 

aa: 

"In Ergänzung gestriger Notiz betr. Operationen Lajp 

land. Pührer betont nochmals entscheidende Bedeu- 

tung dar Erhaltung der Stellung in Hordfinnland we- 

gen der einzigen in unserem Machtbereich hefind- 

liohen Nickelgruben. J o d 1 trug vor, daß A0K 

Lappland sich in dieser Beziehung sicher fühlte und 

nichts befürchtete wegen Geländeschwierigkeit, die 
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Hnaabe btb Dtltii, QlSiiib, »tclir, 
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r ; 

weder 

oben op 

dem nie 

and do 

der loh, 

Punkt. 

möglich 

führbar 

halten) 

einzig 

vor zwe 

gegen, 

re Stär 

de, d .h 

ten 

durch 

tet, 

recht 

günstig 

zur Unt 

könnte. 

wür 1 

k L, 

di 5 

V 
der Ver 

Im 

Krancke 

"Aus ei: 

daß Führ 

Geleitzlu, 

Einsatz 

solange 

Anderers 

Dronthe 

sichtli 

11.E. 
schwer 

bit 

^orfomniniffe 

1 e t 1 noch Russen Möglichkeit gäbe, dort 

■ irative Erfolge zu erringen. Führer stimmte 

lit zu, da die Mickelgruben entsoheiaend seien 

der größte Einsatz der Russen und Englän- 

oend sei. Er sieht hier einen schwachen 

J. sagte, vor März sei, wenn überhaupt 

Wegnahme der Fischerhalbinsel nicht duroh- 

man müsse zum Ausbau (um Halbinsel zu 

Sommer vor sich haben. J. schlug daher als 

uögliohe Operation Vorstoß nach Kandalakscha 

ks Unterbrechung der Murmanbahn. Führer da- 

ias habe nur Zweck, wenn gleichzeitig weite- 

■ oung der Russen in Murmansk unterbunden wür- 

. die Seezufuhr euch im Winter abgeschnit- 

e. J. deutete an, daß man das vielleicht 

.neu im Winter erreichen würde. Führer bit- 

se Frage zu prüfen. M.E. läßt sioh das bei 

eitiger Vorarbeit machen. J. würde es für 

halten, wenn von Ski eine derartige Planung 

Errichtung des Führers hergegeben Werden 

3kl veranlaßt das Erforderliche bezügl. 

iiinungsaufga.be. 

gleichen Bericht schreibt Viceadmiral 

ner Äußerung von J o d 1 entnehme loh, 

er nach Erfolg Uboote / Luftwaffe gegen 

g PQ 1? noch mehr als bisher sich gegen 

der großen Schiffe sperren wird und zwar 

bis Träger einsatzbereit bei nrin sind. 

eits war er über Eintreffen "£oln" in 

im sehr erfreut. Er will die Schiffe offen- 

ch nur für defensive Aufgaben dort halten. 

ter für die Besatzungen, aber er wird 

davon abzubringen sein." 

Da tu nt 
mit 

ll^rjdi 

20.7.42 

aiijabt 6t.' Oritt 'ütu6, Wtlltr, 
ettsatis, »tituttiiuitä, eidiiiamt 

6tr fiuft OToit6fchttu ii|tu. ^orfonininiffe 

i e t 1 aoch. Russell Lbglichkeit gäbe, dort 

p irative Erfolgs zu erringen. Führer Btijmnte 

eit zu, da die Hickelgruben entsohettnd seien 

der größte Einsatz der Russen und Englän- 

i icnd sei. Er sieht hier einen schwachen 

J. sagte, vor U ä r z sei, wenn Überhaupt 

Wegnahme der Fischerhalbinsel nicht duroh- 

man müsse zum Ausbau (um Halbinsel zu 

Sommer vor sich haben. J. schlug daher als 

uügliche Operation Vorstoß nach Kandalakscha 

iks Unterbrechung der Mur.aanbahn. Führer da- 

las habe nur Zweck, wenn gleichzeitig weite— 

rming der Russen in Lurmansk unterbunden wür- 

i. die Seezufuhr auch im Winter abgeschnit- 

ie. J. deutete an, daß man das vielleicht 

Lnen im Winter erreichen wurde. Führer bit- 

i3se Frage zu prüfen. H.E. läßt sioh das bei 

zeitiger Vorarbeit machen. J. würde es für 

halten, wenn von Ski eine derartige Planung 

tsrrichtung des Führers hergegeben Werden 
II 

3kl veranlaßt das Erforderliche bezügl. 
1 ainungsaufgabe. 

Im 

Krancke 

"Aus 

daß Fühlr 

Geleit 

Einsatz 

gleichen Bericht schreibt Viceadmiral 

ier Äußerung von J o d 1 entnehme ich, 

er nach Erfolg Uboote / Luftwaffe gegen 

g PQ 1? noch mehr als bisher sich gegen 

der großen Schiffe sperren wird und zwar 

solange, bis Träger einsatzbereit bei iinn sind. 

Anderere 

Eronthe 

sichtli 

U.E. 

schwer 

bit 

eits war er über Eintreffen in 

im sehr erfreut. Er will die Schiffe offen- 

ch nur für defensive Aufgaben dort halten, 

ter für die Besatzungen, aber er wird 

davon abzubringen sein." 
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Bericht mit Vfg . 1/Skl I a 1388/42 Gkdos.Chefs, 

in. KTB Teil C "Grundsätzliche Prägen der Kriegführung". 

d) Vortr 

Operation 

Kertsohst^i 

dienst au 

ag Uber Fuhrerweisung für Portaetzung Oat- 

und Forderung, daß mindeatens 5 UFP durch 

aße zu ziehen sind für Einsatz im Hachachuh- 

Don. (s.KTB 19/7.). 

e) Vort]1 

18/7 •, Ta, 

beurteilui, 

Hiederach: • 

hatte Pz., 

"Die Lage 

kritisch 

etwa in B 

zern die 

gerieben, 

gen verlaß 

Es i 

ital. Tru. 

Stellunge 

nicht zu 

ag über Bericht OB Süd an OKW / W.F.St. vom 

esmeldung der Pz.Armee Hordafrika und Lage— 

g Fremde Heere Vfeat vom 16/7. entsprechend 

iften in KTB1s v. 17/7. und 18/7. Am 15/7. 

CK Afrika an OKW / W.F.St. gemeldet: 

an der Alamein-Front lat am 15/7. dadurch 

.eworden, aaß bei einem feindl. »achtangriff 

•jgadestärke mit einzelnen Kamionetten und Pan 

tal. Div. "Brescia" und "Pavia“ mit Masse auf 

d.h. gefangengenommen sind oder ihre Stellun- 

sen haben. 

Dies 

Bitte, we 

und Panze 

ren." 

t in letzter Zeit mehrfach vorgekommen, daß 

)pen unter dem Einfluß des Artl.-Feuers ihre 

verlassen haben und auch durch Offiziere 

jewegen waren, dem Feind Widerstand zu leisten 

Krisenerscheinungen zwingen zur dringenden 

tere deutsche Kräfte, insbesondere Schützen 

■jäger, beschleunigt der Panzerarmee zuzufüh- 

DtHuni 
ii nb 

anflflbe be< Drted, '»lub, ®etttr, 
ettfjang, »eltu^fung, ©i^iigrell 

bcr 8ufl, QflonDfdjtiii U(ID. 
5?orfommntffe 201 

20.7.42 

(256) 

Beri<}: 

in. KTB Te: 

ht mit Vfg . 1/3kl I a 1388/42 Gkdos.Chefs. 

C "Grundsätzliche Fragen der Kriegführung". : 1 

d) Vortiag Uber Führer\vei„ung für Fortsetzung Ost- 

operation und Forderung, daß mindestens 5 UFP durch 

Kertschstraße zu ziehen sind für Einsatz im Kachschub- 

dienst au:' Don. (s.KTB 19/7.). 

e) Vort]1 

18/7., Ta, 

beurteiluiL 

Biederschr 

hatte Pz., 

"Die Lago 

kritisch 

etwa in B 

zern die 

gerieben, 

gen verlaß 

Es i 

ital. Si'U. 

Stellungen 

nicht zu 

ag über Bericht OB Süd an GEY / W.F.St. vom 

eameldung der Pz.Armee Uordafrika und Lage- 

g Fremde Heere Yfeet vom 16/7. entsprechend 

iften in KTB'e v. 17/7. und 18/7. Am 15/7. 

CK Afrika an GEY / W.F.St. gemeldet« 

an der Alamein-Front ist am 15/7. dadurch 

eworden, naß bei einem feindl. »achtangriff 

•igudeatärke mit einzelnen Kamionetten und Pan- 

tal. Div. "Brescia" und "Pavia" mit Kasse suf- 

d.h. gefangengenommen sind oder ihre Stellun- 

sen haben. 

Dies 

Bitte, we 

und Panze 

ren." 

t in letzter Zeit mehrfach vorgekommen, daß 

)i;en unter dem Einfluß des Artl.-Feuers ihre 

verlassen haben und auch durch Offiziere 

>ev<egen waren, dem Feind Widerstand zu leisten. 

Krisenerscheinungen zwingen zur dringenden 

tere deutsche Kräfte, insbesondere Schützen 

■Jäger, beschleunigt der Panzerarmee zuzufuh- 
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Tlngalic bce D:ut TBinb, Weiler, 
Seegang, ISeteutfiiuiig, Sldjilglcli 

Der fiuft, Tltonaf^elii iifm. 

Freigat 

Meldung S W 

und Moi’d dui 

Absohi-ift ir 

I. Kriegfüln 

1. Feindlagi 

Indlaehe]' Ozeane 

^orfommuiffe 

Beaonder e ß 

e EHE1 für Fronteinaatz gemäß achriftl. 

vom 16/7. erfolgt an Gruppenkdoa West 

ch Vfg. l/Skl I E 17532/42 Gkdoa. 

KTB Teil C üeft TI. 

Lage 20/VII. 

ung in den außerheimischen Gewässern. 

Hacl. Aussage griechischen Seemannes von im 

Mocambiipi.e-Kanal versenkten D. sollen zwischen 

Porto Amilia und Angoche 4 Japan. Uboote operieren 

mit einen ehemals brit.ind. D. als Basis. Im Ge- 

biet Moni, - Memba sollen zwischen 7. und 10/7» 

1 amertanisühes Schiff von 10.000 BET und 1 schwed. 

Schiff versenkt worden sein. Am 11/7. passierten 

Kapstadt 4 Schiffe mit 3.000 Mann ÜSA-Truppen und 

Tanks für Ägypten. 

Suhl:aufklärung erfaßte 0933 Uhr Meldung engl. 

MS 11 Indus11 (5.200 BRT), daß es in 2644 3 8250 0 von 

1 Schlachtschiff, vermutlich Handelsstörer be- 

schossen wurde. Zusammenhang mit eigener Opera- 

tion kommt in Frage. 

- 

Xtattim 
uut> 

angabe Otltf ®inb, ®ecier, 
©cegang, SÖcleut^iung, eittulgfdi 

btr Cuft, OTonbf^tln iifip. ^orEomnuiiffe 
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(257) 

Beaoader e ß 

Ereigat 

Meldung S W 

und Mord dui 

Abschrift ir 

e ELE für Eronteinsatz gemäß eohriftl. 

vom 16/7. erfolgt an. Gruppenkdoa Vest 

oh Vfg. l/Skl I E 17532/42 Gkdoe. 

KTB Teil C ^eft VI. 

Lage 20/VII. 

I. Kriegfülu ung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Eeindlagt 

Indische]1 Ozeam 

Haol Aussage griechischen Seemannes von im 

Mocambim e-Kanal versenkten D. sollen zwischen 

Porto Aun lia und Angoche 4 Japan. Uboote operieren 

mit einen ehemals brit.lnd. D. als Basis. Im Ge- 

biet hon!. - Jiemba sollen zwischen 7» und 10/7. 

1 amerikanisches Schiff von 10.000 BET und 1 schwed. 

Schiff versenkt worden sein. Am 11/7. passierten 

Kapstadt 4 Schiffe mit 3.000 Mann USA-Truppen und 

Tanks für Ägypten. 

Pun^aufklärung erfaßte 0933 Uhr Meldung engl. 

MS "Indus11 (5.200 BET), daß es in 2644 S 8250 0 von 

1 Schlachtschiff, vermutlich Handelsstörer be- 

schossen wurde. Zusammenhang mit eigener Opera- 

tion kommt in Frage. 
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Sugabc t>(b Cittti, SJInb, 3Utiicr, 
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2. Eigene La, 

II. Lage 

1. Feindlage 

Bild 

ergab geg 

zwecke ge 

Punk a' 

3 Bewache 

2350 Uhr 

2. Eigene Lage» 

gablet AtlantikkiiBte: 

Q3orfomm niffe 20! 

e i 

Auswertung des KTB-Auszuges von “Doggerbauk" 

läßt erkennen, daß Unternehmxmg des Schiffes mit Kalt- 

blütigkei;, Mut und Entschlossenheit vorzüglich durch- 

geführt wirde. Besondere Anerkennung der Ski wird 

"Doggerba ik11 durch PT 1302 übermittelt. 

Mar.Ltt. Tokio hat am 10/7. Weisung erhalten, 

Überführu ig von Kriegsgefangenen, die Staatsangehö- 

rige eine s nicht mit Japan im Kriege befindlichen 

Landes siid, auf einem der nächsten Blockadebracher 

nach Deutjchland vorzusehen. Weisung wurde am 17/7. 

ergänzt durch Hinweis, daß nur männliche Gefangene 

mitzugebe i sind. Prauen und Kinder können naah. üb- 

licher Drpimonatsfrist entlassen werden. 

Peinlilageunterrichtung durch PT’s 0626 und 2223. 

e s t r a u m 

aufklärung der Ar»ebucht bei Pools vom 18/7. 

enüber 20/6. Steigerung der für Landungs- 

eigneten Spezialfahrzeuge von 82 auf 180. 

.ufklärung erfaßte Ym 2 engl. Einheiten, 

r und 2 U-Jäger im Portsmouth-Bereich. Ab 

wurdai eigene Verbände laufend geortet. 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

~ J?ß. 

©amm 
HDD 

20.7.42 

(258) 

aiigabt l>(< Otlt<, Oliiti, ‘Sieucr, 
ettgung, üicliu^luug, eii^tlgtcil 

btt Suft, QTIonbl^cln II|ID. 

2. Eigene Lu 

II. Lage 

1. Pelndla.'-e 

Bild 

ergab geg 

zwecke ge 

Pi 

3 Bewache 

2350 Uhr 

2. Eigene La^e: 

gebiet Atlantlkküste: 

Q3orfonimnlffc 202 

e i 

Auswertung des KTB-Auszuges von "Boggerbahk" 

läßt erkennen, daß Unternehmung des Schiffes mit Kalt- 

bllitickei ;, Hut und Entcchlossenheit vorzüglich durch- 

geführt wirde. Besondere Anerkennung der Ski wird 

"Doggerba ik" durch ET 1302 übermittelt. 

liar.Att. Tokio hat am 10/7• Weisung erhalten, 

Uberführu ig von Kriegsgefangenen, die Staatsangehö- 

rige eine i nicht mit Japan im Kriege befindlichen 

Landes siid, auf einem der nächsten Blockadebrecher 

nach Deutjchland vorzusehen. Weisung wurde am 17/7. 

ergänzt dirch Hinweis, daß nur männliche Gefangene 

mitzugebe i sind. Erauen und Kinder können nach, üb- 

licher Drßimonatsfrist entlassen werden. 

Eeinälageunterrichtung durch FT's 0626 und 2223. 

Westraum 

lufklärung der Araebucht bei Poole vom 18/7. 

enüber 20/6. Steigerung der für Landungs- 

eigneten Spezialfahrzeuge von 82 auf 180. 

ufklärung erfaßte Vm 2 engl. Einheiten, 

r und 2 U-Jäger im Portsmouth-Bereich. Ab 

rturdaieigene Verbände laufend geortet. 

Keine besonderen Vorkommnisse. 
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20.7.42 Seegebie j Kunali 

Min 

geführt, 

Geg£ 
HS-Boote 

griffe m: 

Batterie 

Dieppe u 

gemeldet 

Für 

und "Gri 

maufgabe "Reseda" wurde planmäßig duroh- 

Aufgabe “Rhein" wegen Wetterlage verschoben. 

n Mittag griff 1 Spitfire vor Calais 2 

an. Im Laufe des nachmittags fdl. Luftan- 

it stärkeren Kräften auf Signalstellen und 

Stellungen, hauptsächlich im Gebiet zwischen 

ad Le Havre. Besondere Schäden sind nicht 

U i 

Hacht zum 21/7. sind Minenaufgaben "Rhein" 

vorgesehen. 

III. Hör Ise e ,Herwegen,Hordmeer, 

H o r d s e 

H-lich 

2 Grundminefi 

Horn" (8. 

Minentreffe 

K o r w e p 

18/7 Am 

saetti von 

Schuß unter 

Nm auf Homi 

erheblicher 

wurden dur 

Terschelling und H-lich Ameland wurden 

durch Sperrbrecher geräumt. D. "Konsul 

BRT) und MS "Süd" (564 BRT) sind infolge 

rs HW-lich Borkum gesunken. 

Haclimilttags standen verschiedene fdl. Aufklärer 

über Dt. Bucht und nordwestdeutschem Küstengebiet. 

Eigene Jäger blieben ohne KampfberUhrung. 

wurden Fischerboote und Batt. Murnan- 

Fischerhalbinsel aus wirkungslos mit 8 

Feuer genommen. Bei Luftangriff am 19/7. 

ingsvaag durch 4 russ. Flugzeuge wurde 

Sachschaden angeriohtet. Alle Angreifer 

eth Jäger abgeschossen. 

Dflium 
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aiigabe be* Due<( Ulnb, ‘Btitcr, 
©(Cflftng, sSeUucfctuno, ©l^tlgfclt 
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20.7.42 Seegebie 

Min 

geführt, 

Gtg£ 
HS-Boote 

griffe m: 

Batterie 

Dieppe u 

gemeldet 

Für 

und "Gri 

snaufgabe "Reseda" wurde planmäßig duroh- 

Aufgabe "Rhein" wegen Wetterlage verschoben. 

n Mittag griff 1 Spitfire vor Calais 2 

an. Im Laufe des nachmittags fdl. Luftan- 

Lt stärkeren Kräften auf Signalstellen und 

Stellungen, hauptsächlich im Gebiet zwischen 

ad Le Havre. Besondere Schäden sind nicht 

III. Hör 

H o r d s e 

Kanali 

Ui1 

Macht zum 21/7. sind Minenaufgaben "Rhein" 

" vorgesehen. 

isee , Norwegen, Hordmeer, 

H-lich) Terschelling und H-lich Ameland wurden 

2 Grundminea durch Sperrbrecher geräumt. D. "Konsul 

Horn" (8.384 BRT) und MS "Süd" (564 BRT) sind infolge 

Minentreffers NW-lich Borkum gesunken. 

Haclimittags standen verschiedene fdl. Aufklärer 

Uber Dt. Bucht und nordwestdeutschem Küstengebiet. 

Eigene Jäger blieben ohne KampfherUhrung. 

H o r w e /? 

18/7 Am 

saetti von 

Schuß unter 

Hm auf Homi 

erheblicher 

wurden durc 

wurden Fischerboote und Batt. Miirnan- 

Fischerhalbinsel aus wirkungslos mit 8 

Feuer genommen. Bel Luftangriff am 19/7• 

ingsvaag durch 4 russ. Flugzeuge wurde 

Sachschaden angerichtet. Alle Argreifer 

b Jäger abgeschossen. 



~ 3 ?6T~ 

X>iuum 
iiiib 

Ubrjeii 

angabe be^ Ortet, ‘SJInb, Werter, 
®eegang, »tltucbrung, (Slcbtigteii 

Der Suft, TIoiibfei)eiii ufio. 
05 o r f o in niit 1 f f e 203 

20.7-42 

(259) 

Maza Naijvik meldet vom 19/7. Sabotagefall ohne Sach^ 

schaden. 

Hordmee r 

Aufstell 

Insel gemäß VJ 

21/7. durchge: 

gebnis der Li. 

marsch zwisclj' 

tigt. 

ung 5 eigener Uboote im Gebiet NO-lich Bären- 

eisung von Gruppe Nord wird in der Hacht zum 

führt sein. Abbruch der Operation je nach Er- 

ftaufklärung. Nach kurzer Ergänzung ist Auf- 

.enlsland und Jan Mayen gegen PQ 18 beabsich- 

IV. Skagerrat, Ostseeeiugänge, Ostsee. 

1. Feindlagei 

Funks 

Funkverkeb 

2. Eigene Lag 

ufklärung beobachtete am 19/7. 9 Uboote im 

davon 3 mit Flottenkdo. 

Bereijch des BSO keine besonderen Vorkommnisse. 

re che id Bitte von Gruppe Nord (s.KTB 19/7.) 

chfe Stockholm beauftragt, schwed. Marine 

der Ubootsjagd auf Heg 90 zwischen Punkten 

53 und 54 zur Entlastung FdU Verbandes Ost 

n, jedoch mit Maßgabe, daß wir uns keiner Ab- 

tzen. (s.Fs. 1919). 

nenbusen wurde "Seeigel 16" planmäßig ge- 

der Nacht zum 20/7. fdl. Luftangriff auf 

tka ohne Ausfälle und Verluste trotz zahl- 

nbeneinschläge. Zum Abtransport 7.Geb.Div. 

nach Jttko<stadt sind "Ulanga" und "Aldebaran" 

anmäßig aus Heval ausgelaufen. "Aldebaran* 

5 Uhr 12 am S-lich Utö Torpedotreffer im Vor- 

Entsj 

wird Attai 

Übernahme 

51 A, 52, 

nahezulege 

sage ausse 

Im Fi 

worfen. In 

F 3 und Ko 

reicher Bo 

von Reval 

0900 Uhr 

erhielt 
Pl 
214 

- .7 P6r~ 

u nt 
llfcrjtli 

angabc tni Ottci, ®tner, 
©ttganfl, »dcucbtunß, ©itbllgfcit 
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(259) 

Maza Haijvik meldet vom 19/7. Sabotagefall ohne Sach^ 

schaden. 

Hordmee r 

Aufstel] 

Insel gemäß V 

21/7. durchge: 

gehnls der lii: 

marsch zwiscl(i 

tigt. 

ung 5 eigener Uboote im Gebiet HO-lich Bären- 

eisung von Gruppe Kord wird in der Sacht zum 

führt sein. Abbruch der Operation je nach Er- 

ftaufklärung. Hach kurzer Ergänzung ist Auf- 

enlsland und Jan Mayen gegen PQ 18 beabsich- 

IV. Skagerral, Ostseeeingänge, Ostsee. 

1. Feindlage t 

Funkaufklärung beobachtete am 19/7. 9 Uboote im 

Funkverkehr, davon 3 mit Flottenkdo. 

2. Eigene lag 

Berei|ch des B30 keine besonderen Vorkommnisse. 

recheid Bitte von Gruppe Hord (s.KTB 19/7.) 

chfe Stockholm beauftragt, schwed. Marine 

der Ubootsjagd auf Weg 90 zwischen Punkten 

53 und 54 zur Entlastung FdH Verbandes Ost 

n, jedoch mit Maßgabe, daß wir uns keiner Ab- 

tzen. (s.Fs. 1919). 

Entsj 

wird Attai 

Übernahme 

51 A, 52, 

nahezulegel] 

sage ausse 

Im Fi 

worfen. In 

F 3 lind Ko 

reicher Bo 

von Reval 

0900 Uhr 

erhielt 214 

nenbusen wurde "Seeigel 16" planmäßig ge- 

der Sacht zum 20/7. fdl. Luftangriff auf 

tka ohne Ausfälle und Verluste trotz zahl- 

nbeneinschlüge. Zum Abtransport 7.Geb.Div. 

nach Jokofstadt sind "Ulanga" und "Aldebaran" 

anmäßig aus Reval ausgelaufen. "Aldebaran" 

5 Uhr 12 am S-lich Utö Torpedotreffer im Vor- 
Pl 
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20.7.42 schiff, 

D. nach 

Illieb schwimmfähig. M 1807 geleitet den 

i.bo. Höhere Hachrichten fehlen noch. 

V. U b o o tskriegflihrung. 
=s===:a=: 

1. Feindlaßi: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene 1. igei 

Aul 

(260) A^T 

Ope 

tik (CB) 

in CE to: 

sind. 1 . 

hohen 

geflogen 

pedierte 

ge der 4 

Yfei 

Höheres 

B Heft I 

Hin 

üboote d 

Schlecht 

ten s. E 

ation gegen den Geleitzug im vfestl. Atlan- 

wurde abgebrochen. U 564 meldet, daß die V 

pedierten Schiffe des Oonvols gesunken 

i. mit 2 Schornsteinen und auffallend 

bauten, womöglich 1 Hsk, ist in die Luft 

U 108 hat Explosion eines von U 564 tor- 

x D. beobachtet. U 564 schätzt Gesamttonna- 
D. auf ca. 23.000 BET. 

tere Erfolgsmeldungen liegen nicht vor. 

Ln Ergänzung zur Lage Uboote in KTB feil 

t. 

veis von Gruppe Hord auf Hotwendigkeit, 

er 11.Hfl. für beginnende Dunkelheits- und 

vetterperiode im Hordmeer mit Bete auszurüs- 

M. 2246. 

VI. L u f tkriegführung 

Baum um Englandi 

In der Abenddämmerung fdl. Lufttätigkeit Uber 

nordwestdeuftochem küatengebiet und Uber Hordfrank- 

93ot:fi>m mniffc 
X>amm 

Ull6 
U&rjtK 

Angabe be^ Drtt^, ©lub, ©nur. 
©etgaug, 95cl(u4»(uiig, 0lct)tlflfelt 

ber Cuf*, QPtonbfd^cln iifu». 
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(260) 

schiff, 

D. nach 

lilieb Bohvvinimfähi3. M 1807 geleitet den 

4-bo. nähere Haehrichten. fehlen noch. 

V. U b o o tshriegflihrung. 

1. ]?eindlaK>i 

Besondere Ueliungen liegen nicht vor. 

2. Eigene I:ige 1 

Au?' 

Ope: 

tik (CE) 

in CE to 

Bind. 1 : 

hohen 

geflogen 

pedierte 

ge der 4 

Yfei 

näheres 

B Heft I 

Hin 

Uboote d 

Schlecht 

ten B. E 

ation gegen den Geleitzug im viestl. Atlan- 

v/urde abgebrochen. U 564 meldet, daß die V 

pedierten Schiffe des Oonvois gesunken 

1. mit 2 Schornsteinen und auffallend 

bauten, womöglich 1 Hsk, ist in die Luft 

U 108 hat Explosion eines von U 564 tor- 

1 D. beobachtet. D 564 schätzt Gesamttonna- 

D. auf ca. 25.000 BRT. 

bere Erfolgsmeldungen liegen nicht vor. 

Ln Ergänzung zur Lage Uboote in KTB Teil 

7. 

vels von Gruppe Kord auf Hotwendigkeit, 

sr ll.Ufl. für beginnende Duhkelheits- und 

vetterperiode im Hordmeer mit Bete auszurüfl- 

i. 2246. 

VI. L u f tkriegführung 

Baum ui. ^u,.Iand: 

In der Abenddämmerung fdl. Lufttätigkeit Uber 

nordweatdeutochem KLlatengebiet und Uber Hordfrank- 
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20.7.42 reich, mit le 

flUge schwaa 

Ostpreußen. 

Mittelmeerra 

chten Schäden. In der Bucht zum 21/7. Ein- 

ier l'eiudkrufte in. Westfrankreioh und in 

Malta w irde mit mittelstarken Kräften angegriffen, 

Flugplätze S-lieh von Alexandrien mit Bomben belegt. 

Weitere Einsätze dienten Unterstützung der Pz.Armee 

Afrika und där Aufklärung im Seegebiet des Mittelmeeres. 

Ostfronti 

Unterst}! 

Spitzbergen 

tzung der Angriffsarmeen. Aufklärung nach 

ohne taktisches Ergebnis. 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Heer. 

1. Feindlage 

Kreu: 

"Oharybdii 

früh morg. 

Kreu: 

anscheine 

f en. 

Hach 

der Hacht 

durch die 

ten sein. 

Mittelmeer i 

er Emerald" ist nach Westen, "Eagle" und 

", 1 "Kairo“-Kreuzer und Zerstörer sind 

ns nach Osten aus Gibraltar ausgelaufen. 

er "Manxman " ist mittags von Malta kommend, 

nd völlig unbeschädigt, in Gibraltar eingelau- 

unbestätigter ital. V-Mann Meldung sollen in 

zum 14/7. mehrere engl, "und amerik. Uboote 

Gibraltarstraße in das Mittelmeer eingetre- 

Von (030 - 0200 Uhr beschossen 2-4 Zerstörer 

Marsa Matruk. Deutsche Luftaufklärung sichtete 0720 

Uhr 2 vermutlich leichte Kreuzer und 4 Zerstörer 46 sm 

I-lich voi| Alexandrien auf O-Kurs, offenbar den 

JDfltum 
mit) 

angabe Dt* Octcrf, Tßlnb, Tßeiuc, 
Cttgang, »cleu^tung, ®l(i>Ugteit 

t>er Cuft, Q^onbf^Klii ufio. 
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20.7.42 reich, mit le 

flUge achwac. 

Oatpreußen. 

ilittelmaerra 

chteu Schaden. In der »acht zum 21/7. Sin- 

ier I'eiudkrüfte in Westfranlcreioh und in 

Malta Vijirde mit mittelatarken Kräften angegriffen, 

Flugplätze S-lieh von Alexandrien mit Bomben belegt. 

Weitere läins itze dienten Unterstützung der Pz.Armee 

Afrika und dpr Aufklärung im Seegebiet des Mittelmeerea. 

Ostfronti 

Unterstji 

Spitzbergen 

tzung der Angiiffsarmeen. 

ihne taktisches Ergebnis. 

Aufklärung nach 

VII. Kriegführung im Uittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlage Mittelmeeri 

Kreu; 

"Oharybdi 

früh morgi 

Kreu: 

anscheinei|ii 

fen. 

Nach 

der Nacht 

durch die 

ten sein. 

er Emerald" iat nach Westen, "Eagle" und 

", 1 "Kairo“-Kreuzer und Zerstörer sind 

ns nach Osten aus Gibraltar ausgelaufen. 

er "Manxman " ist mittags von Malta kommend, 

d völlig unbeschädigt, in Gibraltar eingelau- 

unbestätigter ital. V-liaru. Iteldung sollen in 

zum 14/7. meurere engl, "und amerik. Uboote 

Gibraltarstraße in das Mittelmeer eingetre- 

Von 

Marsa Uat^' 

Uhr 2 verj 

N-lioh voi. 

CfOJO - 0200 Uhr beschossen 2-4 Zerstörer 

uk. Deutsche Luftaufklärung sichtete 0720 

■i|utlich leichte Kreuzer und 4 Zerstörer 46 sm 

Alexandrien auf 0-Kurs, offenbar den 
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Zugabe betf Drie^, Winb, Wetur, 
0(egaii0, &clcurfmui0, 

D<r ßuft, CWonbfdjflii ufiw. 
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20.7.42 Beschießurigsverband von Marsa liatrak. Weiter wurde 

ein großer D. mit 4 Geleitbooten und 10 S-Booten 

nördlich von Alexandrien auf SW-lichen Kursen wie- 

derholt erfaßt. 

Bild, 

der Passad: 

Kreuzer C-|l 

verlassen 

Said ohne 

ufklärung von Suez um 0830 Uhr ergab, dafl 

ier-D. Typ "Queen Elisabeth“, sowie der 

Klasse und der Monitor Hafen und Heede 

haben. Belegung von Alexandrien und Port 

erwähnenswerte Veränderungen. 

2. Eigene Lage Hittelmeer: 

3. sf: 

19/7. zum 

Seebeschuß 

durch Leuc 

gejagt. D, 

telt. Ein, 

te Schäden 

bericht d 

1. stand mit 3 Booten in der Macht zum 

■‘•'orpedoeinsatz vor Marsa Matrui gegen zum 

angesetzte Zerstörer. Die S—Boote wurden 

btbomben entdeckt und von den Zerstörern 

durch wurde Beschießung des Hafens verei- 

eifende fdl. Flugzeuge verursachten leioh- 

und geringe Ausfälle auf 2 S-Booten. Kurz- 

Fl. s. Fs. 1215. 

gr 

In der Macht zum 20/7. erneuter lorpedoeinsatz 

der S-Boote gegen Küstenbeschießung durchführende 

Zerstörer vor Marsa Matruk ohne Erfolg. Durch Be- 

schießung wurde D. "Agrigento" durch 4 Treffer be- 
schädigt und sank mit Heck auf Grund. Überführung wird 

nach Schadensbeseitigung möglich sein. 

Am 19/7. abends fdl. Luftangriff auf lobruk 

ohne Schäden. 

Ital. 

setzt war, 

3. Hordafrika 

Kreuzer-Div., die gegen "Manxman" ange— 

ist ohne Feindberührung wieder eingelaufen. 

transporte; 

Durch Flugzeugbeschuß wurde MFP 156 auf Marsch 

von Bengasl nach Tobruk versenkt. Übrige Transport- 

bewegungen planmäßig. 

3 

©<uum 
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20.7 »42 

21ii0ftbe Drtef lUlnb, Qtfctur, 
eeegaiifl, »tUu^tuiifl, eitbilflftli 

Da ßiift, CWoiiDf^eiH iifiu. 

Bescliießuiijjsverband von Maraa Uatruk. Weiter wurde 

ein großer D. mit 4 Geleitbooten und 10 S-Booten 

nördlich von Alexandrien auf SW-lichen Kursen wie- 

derholt erfaßt. 

Bildei 

der Passag: 

Kreuzer C-|l 

verlassen 

Said ohne 

ufklarung von Suez um 0830 Ohr ergab, daß 

ier-D. Typ "Queen Elisabeth", sowie der 

Klasse und der Monitor Hafen und Heede 

haben. Belegung von Alexandrien und Port 

erwähnenswerte Veränderungen. 

2. Eigene la.'o littel^eer: 

3. Sf: 

19/7. zum 

Seebeschuß 

durch Leuc 

gejagt. Bai 

telt. Ein, 

te Schaden 

bericht d 

In de 

der S-Bootf 

Zeretörer 

achleßung 

schädigt 1 
nach Sohad 

Am 19 

ohne Schäd 

I Ital. 

Isetzt war, 

3, Hordafrika transports t 

^orfoinnuiiffc 

1. stand mit 3 Booten in der Macht zum 

■‘•orpedoeinsatz vor Marsa Matruk gegen zum 

angesetzte Zerstörer. Die S-Boote wurden 

htbomben entdeckt und von den Zerstörern 

duroh wurde Beschießung des Hafens verst- 

eifende fdl. Flugzeuge verursachten leioh- 

und geringe Ausfälle auf 2 S-Booten. Kurz- 

' Fl. s. Fs. 1215. 

gr 

r Macht zum 20/7. erneuter lorpedoeinsatz 

e gegen Küstenbeachießung durchfuhrende 

vor Marsa Mbtruk ohne Erfolg. Durch Be- 

ivurde D. "Agrigento" durch 4 Treffer be- 
d sank mit Heck auf Grund. Überführung wird 

ensbeseitigung möglich sein. 

/7• abends fdl. Luftangriff auf Tobruk 

en. 

Kreuzer-Div., die gegen "Manxman" ange- 

lst ohne Feindberührung Wieder eingelaufen. 

Durch Flugzeugbedbhuß wurde MFP 156 auf Marsch 

von BengasL nach Tobruk versenkt. Übrige Transport- 

bewegungen planmäßig. 
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20.7.42 

(261) 

4. Bereich Ma rinep;i'üppe Süd; 

Xgäls t 

Am l?/7. wurden fdl. Uboote im Dorokanal und bei 

Lamia gesichtet. Ital. Laz.Schiff "Sizilia" wurde am 

gleichen iage in Dorokanal erfolglos von Uboot mit 

pedo angegriffen. 

Ital. Hilfssohiff ortete mit S-Gerät 23 am N-lich 

Kanea unbestimmte Zahl verankerter Minen. Kaohsuohe 

I ist veraniaßt. notwendige Sperrungen der Wege sind durch- 

gefUhrt. 

Grupp e SUd hält erneute Brlifung für erforderlich., 

ob im Hin)lick auf Beschädigungen von "Agrigento" die 

wertvoller "Cittau-3ohiffe für das Anlaufen von Marsa 

Matruk unc Tobruk noch in Präge kommen, ehe diese 

Häfen nicit hinreichend ^Tnd, hzw. schnellste Ausladung 

gewährleistet ist. (s.Ps. 2055). 

Zu Pijage der Afrikatransporte durch Berich Ägäis 

stellt 0K3A / W.P.St. in Hinweis zu Dienstanweisung für 

Außenstelle Athen des Dt. Gen.b.H.Qu.b. H.Qu.d.ital. 

Wehrm. ausdrücklich Unterstellung in Ägäis eingesetz- 

ter ital. Einheiten unter dt. Dienststellen fest. Zu- 

Schwarzes 

1. Feindle ge: 

Gi 

wasser 

2. Eigene 

stand eineeutiger dt. Führung im Ägäisbereich darf kei- 

neswegs geändert oder verwässert werden. 

Meer: 

uppe Süd meldet anhaltende Bewegung von tlber- 

treitkräften an mittl. Ostküste. 

Lage: 

IrJ der Hacht zum 20/7. schwere fdl. Luftangriffe 

auf Maiiupol. Schwimmdock ist abgesackt. Erhebliche 

sonstige Sachschäden. 1 MFK geannken. Bei Marine 

205 ©amtu 
unb 
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(261) 

Hitgabe beb JDctee, liliuo 'lüciitr, 
Seegang, !8clcu4lung, äsietiilgtclt 

ber Cufl, OTlbnbftbelii uftb. 

4. Bereich K^rinefiruppe Süd; 

da, 

X.iäia t 

Am 19. 

Lamia geci 

gleichen 

pedo unged: 

Ital. 

Kanea unbe 

ist verah 

gef tüirt 

Grupi 

ob im Hin' 

wertvoller 

Mettriik unc 

Hafen nie 

gewährlei 

Zu 

stellt OK» 

AuBenstel] 

Hehxm. aui 

ter ital. 

/?. wurden fdl. Uboote im Dorokanal und bei 

ichtet. Ital. Laz.Schiff "Sizilia" wurde am 

e in Dorokanal erfolglos von Uboot mit ^or- 

riffen. 

Kr; 

stand eine 

neswegs g 

Schwarzes 

1. PeindlE ge: 

® orfonuuniffe 

Hilfaschiff ortete mit S-Gerät 23 am H-lich 

stimmte Zahl verankerter Minen. Hachsuche 

l]aßt. notwendige Sperrungen der Wege sind durch- 

e SUd hält erneute Prüfung für erforderlich, 

A|lick auf Beschädigungen von "Agrigento" die 

"Cättau-Schiffe für das Anlaufen von Marsa 

Tobruk noch in Frage kommen, ehe diese 

hinreichend .er nd, bzw. schnellste Ausladung 

tet ist. (s.Fs. 2055). 

age der Afrikatransporte durch Bentch Ägäis 

/ W.F.St. in Hinweis zu Dienstanweisung für 

e Athen des Dt. Gen.b.H.Qu.b. H.Qu.d.ital. 

ddrückllch Unterstellung in Ägäis eingesetz- 

11 

Einheiten unter dt. Dienststellen fest. Zu- 

eutiger dt. Führung im Xgaisbereich darf kei- 

dändert oder verwässert werden. 

Meer: 

Gi 

wassert 

uppe Süd meldet anhaltende Bewegung von tlber- 

treitkraften an mittl. Ostküste. 

2. Eigene läge: 

Ir der Nacht zum 20/7. schwere fdl. Luftangriffe 

auf Maiiupol. Schwimmdock ist abgesackt. Erhebliche 

sonstige Sachschäden. 1 MFK gesunken. Bei Marine 



unt> 
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Angabe betf Drtc^, QBinb, Bcncr, 
®((gaug, iöeUucbtung, ®lct)tigfnt 

btr ßuft, OTlonbfdjtln iifio. 
53orfom miiiffe 

20.7-42 keine Periionalauafälle. 

Gele 

RA-Bt> 

sind 19/7 

UPP sind 

über Sewak 

tdienst planmäßig. 

otsgruppe, 17 HS-Plottille und 1 MPP 

in Ivanbaba eingelaufen. 2 weitere 

iuf dem Marsch dorthin von Ak Hetschek 

topol. 

Ski beauftragt Gruppe Süd, von OKW angeord- 

nete baldlüglichate Überführung von mindestens 

5 MPP für den Nachschub des Heeres in das Asowmeer 

im Zusammjnwirken mit Dienststellen des Heeres und 

der Lw du ,’chzuf Uhren und Absichten zeitgerecht zu 

melden. (3.Fs. 1111). 

HL Im 

Unternehm 

Qu A von 

MPP aus d 

nblick auf vfuhrscheinlichen Ausfall der 

mg Wiesengrund für dieses Jahr wird Ski 

L/Skl gebeten, beschleunigt weitere 20 

3r Heimat ln das Schwarze Heer zu über- 

führen. G 

trieb des 

(s.Fs. 19 

GrupJ; 

Schleppbo 

nick und 

Verwendu 

Meer in F 

iwisse Verzögerungen im Ausbildungsbe- 

AdS müssen in Kauf genommen werden. 

?0). 

?e Süd verweist auf Erstellung von kleinen 

bten Typ Fl G III (Seeschwalbe) In Köpe- 

iien durch RIM und regt Prüfung an, ob 

dieser Fahrzeuge für Asow und Kaspisches 

rage kommt. (s.Fs. 1230). 

Weitere Erledigung durch Ski Qu A. 

VIII. Lage Ostasien. 

Keine bäsonderen Nachrichten. 

iDatum 
tinb 

U!>ritU 

angabc t><* Orte^, TOlnb, 'JÖeucr, 
©ctflrtiifl, &elcu4tun0, ©ictuiartit 

btt fiuff, ‘2Jlont)f4)Cln iifio. 
53 orfom nuiiffe 

20.7.42 keine Per&onalausfälle. 

tdienst planmäßig. 

otagruppe, 17 HS-Flottille und 1 MPP 

in Ivanbaba ein"elaufen. 2 weitere 

iuf dem Marsch dorthin von Ak Uetschek 

topol. 

Gele 

EA-Bt> 

sind 19/7 

MPP sind 

über Sewab 

3kl beauftragt Gruppe Büd, von OJOT angeord- 

nete bald löglichate Überführung von mindeatena 

5 L3?P für den Machachub dea Heeres in das Aaowmeer 

im Zusumujnwirken mit Dienatatellen dea Heerea und 

der Iw du ’chzufUhren und Absichten zeitgerecht zu 

melden. (3.Pa. 1111). 

HL Im 

Unternehm 

Qu A von 

UPP aus d 

nblick auf wahrscheinlichen Ausfall der 

mg Wiesengrund für dieses Jahr wird Bkl 

L/Skl gebeten, beschleunigt weitere 20 

ar Heim-t in das Schwarze Meer zu Uber- 

[ führen. G 

trieb dea 

(s.Pa. 19 

Grupfc 

Schleppbo 

nick und 

Verwendu 

Ueer in P 

äwiase Verzögerungen im Ausbildungsbe- 

AdS müssen in Kauf genommen werden. 

20). 

e Süd verweist auf Erstellung von kleinen 

bten Typ PI C III (Seeachwalbe) in Köpe- 

ifien durch ULM und regt Prüfung an, oh 

dieser Pahrzeuge für Asow und Kaspisches 

rage kommt. (s.Ps. 1230). 

Y/eit sre Erledigung durch Ski Qu A. 

e Ostaaien. VTII. Lag 

Keine besonderen Hachriohten. 
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20.7.42 IX. Heere s 1 a g e 

Ruesische Front: 

Heeresgruppe Ai 

■Ulg' 

Feind Heg 

Heeresgruppe A 

starke Termini 

Im Raum Woroso 

nach. 3 gewönne 

Flügel aus Ra' 

erfolgt planmäji 

29. I.D 

Aufschließende 

Lnnt sich nunmehr auch vor H-Flügel der 

abzusetzen. Eigenes Uachdrängen wird durch 

en und Brückensprengungen erschwert. Die 

hilograd vorgehenden Kräfte haben gut Raum 

i. Das Kindrehen der Verbände mit dem linken 

Konstantinowskaja nach Westen gegen Schachty 

ig- 

let. hat Brückenkopf über den Don gebildet. 

Verbände erreichten Prokowskij. 

Heeresgruppe B 

Angriffss 

hat den Suskanji 

Brückenkopfes 

Gegnerische An, 

fortgesetzt. Z' 

hafte Abwehrkäili 

:itze der Heeresgruppe im Raum S-lich des Don 

bschnitt überschritten. Zurücknahme des 

iei Korotojak wurde planmäßig durchgeführt. 

griffe gegen Brückenkopf Woronesch wurden 

zischen Don und Olym entwickelten sich leb- 

pfe gegen verstärkt andringende Feindkräfte. 

Heeresgruppe h.tte: 

Hur örtliche Gefechtstätigkeit. 

Heeresgruppe M ird: 

Feind set 

fort. 

Kach heft 

lieh Leningrad 

und Jagdflugzeu, 

sind im Gange 

te seine Angriffe von 3 Seiten gegen II.A.K. 

ger Feuervorbereitung, auf Frontstellung SW- 

griff Feind unter hohem Einsatz von Kampf- 

gen mit zahlreichen Pz. an. Schwere Kämpfe 

- Pot - 

Üaiuin 
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Angabe Drtei, 'Stnb, TBeiter, 
©ttgaiig, »eltu^rMng, ei^Ugfeii 

ber ßuft, OTonbf^eln u(». 
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20.7-42 IX. Heere elage 

Russische ffront: 

Heeresgruppe Ai 

Reind heg 

Heeresgruppe A 

starke TerminuJ: 

im Raum Worosu 

nach S gewönne 

Rlagel aus Ra 

erfolgt planmäli 

innt sich nunmehr auch vor H-Flügel der 

ahzusetzen. Eigenes Hachdrängen wird durch 

igen und Brüokensprengungen erschwert. Die 

liilograd vergehenden Kräfte haben gut Raum 

i. Das Dindrehen der Verbände mit dem linken 

Konstantinowskaja nach Westen gegen Schachty 

iS* 

29. I.D. 10t. hat Brückenkopf Uber den Don gebildet. 

Aufschließende Verbände erreichten Rrokowskij. 

Heeresgruppe B 

Angriffes 

hat den Suskan)i' 

Brückenkopfes 

Gegnerische An, 

fortgesetzt. Z 

hafte Abwehrkaili 

?itze der Heeresgruppe im Raum S-lich des Don 

bschnitt überschritten. Zurücknahme des 

jei Korotojak wurde planmäßig durchgeflihrt. 

;riffe gegen Brückenkopf Woronesch wurden 

rischen Don und Olym entwickelten sich leb- 

pfe gegen verstärkt andringende Eeindkräfte. 

Heeresgruppe m.ttei 

Hur örtli :he Gefechtstätigkeit. 

Heeresgruppe j[ ird: 

Feind set 

fort. 

H^ch heft 

lieh Leningrad 

\md Jagdflugzetli, 

sind im Gange 

ite seine Angriffe von 3 Seiten gegen II.A.K. 

ger Feuervorbereitung, auf Frontstellung SW- 

griff Feind unter hohem Einsatz von Knapf- 

gen mit zahlreichen Pz. an. Schwere Kämpfe 
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Angabe bei Dcic^, ‘Btiib, heiler, 
Ceegang, ötlcucbiiinfl, ®icbilflffU 

ber ßuft, OTonbftfctln iifio. 
Q3orfommiilffe 

20.7.42 glnnischa gre nts 

Keine nennenswerten Kampfliancllungen. 

Sordafrikai 

Mittlere): 

sich durch Z 

Machtangriff 

schießungen 

Schiffe z.Zt. 

ist angesichf 

C/Skl. 

r Prontahschnitt des Gegners verstärkte., 

uführung schvjerer Batterien. Lfd. Tag und 

der fdl. Lw auf Marsa Matruk sowie Seebe- 

ujachen Anlaufen dieses Hafens durch große 

nur schwer müglich. läge der Pz.Armee 

s gegnerischer luftstärke angespannt. 

V/. 

c/\ 

kl. 

I b (Kr) 

- *04- 

Dumm 
unt) 

angabt bctf Dttc^, Wlnb, fetter, 
©tegang, sStlcu^iuiig, ®ltt>iigfeU 

ber fiufr, OToiibf^tln ufi». 
Q3oi:fonunniffe 

20.7.42 FinniBüha Front» 

Keine nennenswerten Kampfhandlungen. 

Hordafrikai 

Mittlere): 

sich durch Z 

Hachtanciiffe 

schießunten 

Schiffe z.Zt. 

ist angesichl 

C/Skl. 

r Froutahschnitt des Gegners verstärkte'- 

uführung schwerer Batterien, lfd. Tag und 

der fdl. LY; auf Marsa Matruk sowie Seebe- 

ujachen Anlauten dieses Hafens durch große 

nur schv;er möglich. Lage der Pz.Armee 

s gegnerischer Luftstärke angespannt. 

kl. 

I b (Kr) 
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Angabe bti Dxtti, OBtiiD, QUccter, 
Seegang, Beleuchtung, 01ct)tlgfcit 
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21.7.42 P o 1 i t i s j h. e r La^eUtierblick 

E n K 1 a n d 

Bach, ame 

pafront in Lo, 

hrook einen p 

gegen die Uhr 

hohen hätten, 

in neuer Unte 

Front verlangte 

in London mit 

drohung des 

Panzern und 

Eh 

"ikanischen Meldungen wird Frage zweiter Euro- 

idon erneut erörtert. Churchill soll Beaver- 

aaten im Kriegskabinett angeboten haben, wo- 

Lgen Kabinettsmitglieder heftig Einspruch er- 

Sov/jetbotschafter in London hat dringend 

rredung mit Churchill Errichtung zweiter 

Auch Washington vertritt diese Auffassung 

Buchdruck. Außerdem wird angesichts der Be- 

ukasus schleunige Lieferung von Bombern, 

hensmitteln an die Russen verlangt. 13 

Indien» 

(262) 

Hach ein. 

China und Ri 

Frage zu machji 

nicht entsproi 

alsbald einse 

er Erklärung Gandhis stehe es England, den USA, 

and frei, einen neuen VorlÖ^g zur indischen 

en. Wenn Jedoch dem Appell des Kongresses 

chen werde, so würde der Ungehorsamsfeldzug 

tzen. 

U.S.A. » 

Aus amer 

Stimmung in d 

sei. Man weri 

Bordafrika vc 

nischer Eiped 

Osten meistei 

ikanischen Diplomatenkreisen verlautet, daß die 

en USA gegen England ausgsprochen schlecht 

e England die militärischen Mißerfolge in 

r und befürchte, daß nur der Einsatz amerika- 

itionskorps die Lage in Afrika und im Bähen 

n könne. Auch die englische Kritik an der 

- ^ 3 

üiiiiini 
Lillt) 

Ubr^tit 

angabc l>eb Drieel, 'Jßlnt», TOtuer, 
Seegang, »eleu^tung, ©icbtigreli 

ctr £uft, OTonbf^xln ufip. 
® ovfonuniuffe 207 

<a.7.42 Politls ;lier Ld.^eü'ber'blick 

(262) 

England 

Sach, ame 

pafront in Lo; 

tirook einen P 

gegen die Ubr 

hoben hätten, 

in neuer Unte 

Front verlangte 

in London mit 

drohung des 

Panzern und 

rikanischen Kleidungen wird Frage zweiter Euro- 

idon erneut erörtert. Churchill soll Beaver- 

K-t 

ten im Kriegskabinott angeboten haben, wo- 

Lgen Kabinettsiiiitglieder heftig Einspruch er- 

Sovijetbotschafter in London hat dringend 

credung mit ^hurcliill Errichtung zweiter 

Auch Washington vertritt diese Auffassung 

Nachdruck. Außerdem wird angesichts der Be- 

ukasus schleunige Lieferung von Bombern, 

bensmitteln an die Russen verlangt. 13 

Indieni 

Nach ein|< 

China und Ri 

Frage zu machji 

nicht entsproi 

alsbald einse 

er Erklärung Gandhis stehe es England, den DSA, 

and frei, einen neuen VorlJi^g zur indischen 

en. Wenn Jedoch dem Appell des Kongresses 

chen werde, so wurde der Ungehorsamsfeldzug 

tzen. 

Ü.S.A.| 

Aus amei 

Stimmung in d 

sei. Man wer! 

Nordafrika vc 

nischer Exped 

Osten meiste! 

ikanischen Diplomaterkreisen verlautet, daß die 

en USA gegen England ausgsprochen schlecht 

e England die militärischen Mißerfolge in 

r und befürchte, daß nur der Einsatz amerika- 

itionskorps die Lage in Afrika und im Nahen 

n könne. Auch die englische Kritik an der 



£>iUimi 
mit 

Angabe betf Dctei, ‘Jüinb, TB euer, 
®eegang, ^eleudxung, ®l(b(igfeit 

Der Suft, anoiit.(ct)elii ufro. 
TJorfommnifie 

21.7-42 

(263) 

(264) 

Qualität der 

besondere de 

Bohxmpft 

Hach Pre^ 

das alliiert 

werde einen 

berufung des 

nicht ausges 

ten sei in d 

handenen We 

ausreichend 

amerikanischen Materiallieferungen, ine- 

? Plugzeuge, habe den Amerikaner ver- 

transportflo 

s Wireless werde Roosevelt vermutlich 

3 0berkoiuman.de Übernehmen. Admiral Leai^y 

ailitärischen Posten erhalten. Eine EUck- 

franz. Botschafters aus Washington sei 

chlossen. Neuerrichtung von Sohiffswerf- 

en USA nicht vorgesehen, da die Jetzt vor- 

ten zur Durchführung des SchiffebauprogramiE 

seien. Die Propaganda für eine USA-Luft- 

tte wird fortgesetzt. 

rf 

Japan: 

Berichl 

nettsumbild 

(vgl. KTB 1 

Uber Gerüchte einer bevorstehenden Kabi- 

g 1t. Bericht dt. Botschafters aus Tokio 

/7.) in Pol.Übersicht Nr. 168, Ziffer 7- 

Lagebssprechung beim Chef Ski. 

1) Vorlrag Hauptamtschef U Wa betr. wirtschaft- 

liche Bei eutung Ägyptens und Verordnung des Mini- 

sters fik' Bewaffnung und Munition über Regelung 

der Gas- und Energiewirtschaft. Einsatz von beson- 

deren Em rgieingenieuren wird auch für Betriebe 

der Kriegsmarine obligatorisch werden. 

Wei-terer Vortrag über Auswirkung der Entschei- 

dung des Ob.d.M. betr. Beschleunigung der Uboots- 

reparatu-en usw. Die hierin geforderten Arbeiter- 

?c> sh 
Damm 

unb 
angabt berf Dttei, ^Ölnt», Tötutr, 
©tegang, SBcUii^tuug, ©l^tlgfeit 

btt Sit ft, OToiibftficin ufro. 
'Sotfommuifie 

21.7.42 

(263) 

(264) 

Qualität der 

besondere de 

schnupft 

Hach Pre^ 

das alliiert 

werde einen 

berufung des 

nicht ausges 

ten sei in d 

handenen We 

ausreichend 

auerikaniachen Mtiteriallieferungen, ins- 

: Plugzeuge, habe den Amerikaner ver- 

transportflo 

s Wirelesa v/erde Roosevelt vermutlich 

3 Oberkommando Übernehmen. AdmlreJ. Leaii^y 

nilitärischen Posten erhalten. Eine Htlok- 

franz. Botschafters aus Washington sei 

ehlosaen. Neuerriohtung von Sohiffswerf- 

en USA nicht vorgesehen, da die Jetzt vor- 

ten zur Durchführung des Sehiffsbauprogramr- 

seien. Die Propaganda für eine USA-Luft- 

tte wird fortgesetzt. 

r f 

Japan; 

Berichl 

nettsumbild- 

(vgl. KIB 1£ 

über Gerüchte einer bevorstehenden Kabi- 

g 1t. Bericht dt. Botschafters aus Tokio 

/7.) in Pol.Übersicht Nr. 168, Ziffer 7- 

lagebisprechung beim Chef Ski. 

1) Vorlrag Hauptamtschef U Wa betr. wirtschaft- 

liche Be< eutung Ägyptens und Yerordnung des Mini- 

sters für Bewaffnung und Munition über Regelung 

der Gas- und Energiewirtschaft. Einsatz von beson- 

deren Energieingenieuren wird auch für Betriebe 

der Kriegsmarine obligatorisch werden. 

Wei-terer Vortrag über Auswirkung der Entschei- 

dung des Ob.d.K. betr. Beschleunigung der Uboots- 

reparaturen usw. Die hierin geforderten Arbeiter- 



£><uuin 
mit) 

U^rjett 

21>7 »42 

(265) 

(266) 

Angabe btö Ott(6, QUinb, QUetitr, 
©««00110, »eleu^tmio, ©ld>ti0fcii 

b«r Cuft, CPtoiibfd)«!» ufiu. 
'Sorfoinmniffe 208 

zahlen l.egen um ea. 8.000 Köpfe höher, ala die Zah- 

len, die der ffuhrer in seiner Festsetzung für die 

DringlicUkeitsfolge der Marinehauten uaw. genehmigt 

hat. U W i hält es daher für notwendig, den Führer 

dar-auf aufmerksam zu machen, daß infolge dieses er- 

höhten A:’heiterhedarfs für die Spitzengruppen der 

Dringlicakeitsliste die nachgeordneten Positionen, 

darunter die vom Führer besonders betonten Flugzeug- 

träger, seitlich noch mehr als vorgesehen beeinträch- 

tigt werden. Ski weist demgegenüber darauf hin, daß 

es^Sarum handelt, zusätzliche Arbeiter für die Posi- 

tionen 1 und 2 der Liste zu erhalten und keine Vor- 

griffe auf den Bedarf der Positionen 5,6 und 7 vor- 

zunehmen 

Im kleinsten 

3) Vor-;. 

Schutzmal i; 

HMA-Sperr 

Schrift 

Kreis: 

2) Vorurag Amtschef Ski Qu A I über Ergebnis seiner 

Feststellungen auf der Krim entsprechend dem Bericht 

Stellv. Chefs Ski Qu A (s.KTB 20/?.). Für später ist 

Eflisatz c.er Batt. Tirpitz in Konstanza durch Eisen- 

bahnbatt (28 cm) vorgesehen, so daß Batt. Tirpitz 

dann auf Chersonnesspitze auf alter Stelle Maxim 

(lorki III verlegt werden kann. Ob.d.U. ist einver- 

standen. Befehle sollen sofort ergehen. 

rag I a l/Skl über Absichten Gruppe Hord beir 

nahmen für SW-Sperren sowie Auslagen von 4- 

en an niederländischer Küste entspr. Bieder- 

: n KTB vom IW2 ■ 

4) Wei-Ierer Vortrag über Sperrbefehle des BdU betr. 

Versendung vor der Einfahrt von Charleston durch 

U 751 unc vor der Einfahrt von Jacksonville durch U $ 

208 
SMlUIll 

mit) 

21.7-42 

(265) 

(2661 

Zugabe m Dxlii, Wlnb, Wcticr, 
Sttgang, iBiliui^luiig, älililigliii 

bet Sufi, QDonbf^tiii ufib. 

Vfb 

zahlen 1 

len, die 

Dringlic 

hat. U 

dar-auf 

höhten A: 

Dringlic 

darunter 

träger, 

tigt wenl 
eia 

es>Sarum 

tionen 1 

griffe a 

zunehmen 

35orfoinnutiffe 

egen um ca. Q.000 Köpfe höher, als die Zah- 

der Euhrer in seiner Festsetzung für die 

hkeitsfolge der Marinehauten usw. genehmigt 

hält es daher für notwendig, den Führer 

aufmerksam zu machen, daß infolge dieses er- 

heiterhedarfs für die Spitzengruppen der 

ikeitsliste die nachgeordneten Positionen, 

die vom Führer hesonders betonten Flugzeug- 

aeitlioh noch mehr als vorgesehen heeinträch- 

en. Ski weist demgegenüber darauf hin, daß 

handelt, zusätzliche Arbeiter für die Posi- 

und 2 der Liste zu erhalten und keine Vor- 

uf den Bedarf der Positionen 5,6 und 7 vor- 

Im kleinsten 

2) Vor ;rag Amtschef Ski Qu A I über Ergebnis seiner 

Featstei: iingen auf der Krim entsprechend dem Bericht 

Stellv, (hefs Ski Qu A (s.KTB 20/7.). Für später ist 

Eflisatz (.er Batt. Tirpitz in Konstanza durch Eisen- 

bahnbatt (28 cm) vorgesehen, so daß Batt. Tirpitz 

dann auf Chersonnesspitze auf alter Stelle Maxim 

Gorki II! verlegt werden kann. Ob.d.II. ist einver- 

standen. Befehle sollen sofort ergehen. 

3) Vor-, 

Schutzmal 

BMA-Spen1 

schrift 

Kreis t 

rag I a 1/Skl über Absichten Gruppe Kord betr 

nahmen für SW-Sperren sowie Auslagen von 4 

en an niederländischer Küste entspr. Bieder- 

in KTB vom ! MI?. 

4) Weiterer Vortrag über Sperrbefehle des BdU betr. 

Verseuching vor der Einfahrt von Charleston durch 

U 751 unc vor der Einfahrt von Jacksonville durch D 9B 
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21.7.42 

(267) 

»iiflabc be6 Dttct, Qöliib, llietur, 
(3ecflaii0, 5Bcleu(t>niii0, Ölcbilgftic 

txr Suft, IHoiiDfdxiu ufiu. 

I 
5) Vorlage einer LagebetraehtunK der Ski zur gra^a 

Feindianjung im Westraum. 

Aufi 

großen d« 

vor die 

Großland 

nehmen oc 

militari 

aus dies 

gereohne' 

betrachtj: 

Admiral 

W.F.St. 

FUstb. z 

keit fdl 

Quelle d 

Schif fsr, 

Hauptzie: 

Schaltung 

Mit entli 

Gruj 

sucht, n. 

welche Mi 

teidigun 

Auci 

M Wa erht: 

^orf omni niffe 

assung des Führers, daß die schnellen und 

utschen Erfolge England möglicherweias 

iternative stellen, entweder sofort eine 

ifng zur Bildung einer 2. Front zu unter- 

er auf Sowjetrußland als politisches und 

ches Kampfinstrument zu verzichten, und daß 

m Grunde mit feindlichen Landungen in Kürze 

werden muß, hat Ski zu ausführlicher Lage- 

ng veranlaßt, die Gruppen West und Nord, 

Frankreich, Station N und BdU, nachr. OKW / 

M, HVO z. Genst.d.H. und MVO Ob.d.L. / 

igeht. Ski stellt dabei zwingende Notwendig- 

Offensive gegen unsere Ubootsbasen als 

r sie bedrohenden tätlichen Gefahr des 

umschwundes durch den Ubootskrieg heraus, 

feindlicher Landung im Westraum wird Aus- 

der deutschen Ubootsstützpunkte sein, 

stender Divefiionslandung in Seinebucht - 

Cherbouri muß gerechnet werden. Zu den sTch'aus die- 

ser Lage ergebenden Maßnahmen zur Sicherung gegen 

die Landi ngen rechnet Ski auch Ergänzung der Kanal- 

auf klärui g durch eingehende Erkundung der Feind- 

lage in d en Häfen des Bristolkanal/ Irischer See 

und Nord! anal hinsichtlich ev. Vorbereitungen für 

Landungstperationen und Vorbereitung Ubootsansatzes 

gegen Fe: ndlandungen unter besonderer Berücksichti- 

gung der aus Bristol- und St. Georgskanal anmar— 

schierenjen Transportverbände. 

pe West, Adm. Frankreich und BdU werden er- 

4ch erneuter Überprüfung an Ski zu melden, 

glichkeiten einer Verbesserung der Ver- 

smaßnahmen noch gesehen werden. 

die Ämter 3kl Qu A, Chef UND, Skl/U und 

Iten die Möglichkeit, die notwendigen 

- 

Dalum 
uub 

llhcjtii 

21.7*42 

(267) 

Huflabe bei Druf 7151110, 7i5en<r, 
^ctgaiig, i&c leucht im g, eidutartli 

ott £uft, anonofifethi ufiü. 

I 
5) Vor3 

Peindlanc 

Auf J i 

großen dt 

vor die 

Großland 

nehmen oc 

militäri 

aua dies 

gereohne- 

hetrachtil: 

Admiral 

W.P.St. 

PUsth. z 

keit fdl 

Quelle d 

Schiff ar; 

Hauptziel 

Schaltung; 

Mit entlt 

Cherbourg 

Grui 

sucht, n. 

welche LU 

teidigun 

Auel 

M Wa erht 1 

7? o r f o m niii i f f e 

age einer Lagebetrachtung der Ski zur Präge 

ung im Weatr um. 

aaaung des Puhrera, daß die schnellen und 

utachen Erfolge England möglicherwaiae 

Iternative stellen, entweder sofort eine 

ijng zur Bildung einer 2. Prent zu unter- 

er auf Sowjetrußland als politischea und 

ches Kampfinstrument zu verzichten, und daß 

m Grunde mit feindlichen Landungen in Kürze 

werden muß, hat Ski zu auafUhrlicher Lage- 

ng veranlaßt, die Gruppen West und Herd, 

Srankreioh, Station H und Bdü, nachr. OKVf / 

p LI, MVO z. Genst.d.H. und LATO Ob.d.L. / 

igeht. Ski stellt dabei zwingende Hotwendig- 

Offensive gegen unsere Ubootsbaaen als 

r sie bedrohenden tütlichsn Gefahr des 

umachvmndes durch den Ubootskrieg heraus, 

feindlicher Landung im Westraum wird Aua- 

der deutschen UbootsstUtzpunkte sein. 

Ständer Divefiionalandung in Seinebucht - 

muß gerechnet werden. Zu den sich'aua die- 

ser Lage ergebenden Maßnahmen zur Sicherung gegen 

die Landl ngen rechnet Ski auch Ergänzung der Kanal- 

aufklärui g durch eingehende Erkundung der Feind- 

lage in d en Häfen des Bristolkanal/ Irischer See 

und Herd]anal hinsichtlich ev. Vorbereitungen für 

Landungatperationen und Vorbereitung Ubootsansatzes 

gegen Pe-ndlandungen unter besonderer Berücksichti- 

gung der aus Bristol- und St. Georgskanal anmar— 

schierenden Transportverlände. 

pe West, Adm. Prankreich und BdU werden er- 

4ch erneuter Überprüfung an Ski zu melden, 

glichkeiten einer Verbesserung der Ver- 

smaßnahmen noch gesehen werden. 

die Ämter 3kl Qu A, Chef UND, Skl/CT und 

Iten die Möglichkeit, die notwendigen 
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21.7-42 

(268) 

Eolgerunge i für den eigenen Bereich, zu ziehen. 

Vfg. L/Slcl I b 1363/42 Gkdos.Chefs, in ECB Teil 

C Heft II D. (verbunden mit l/Skl I b (plan) 1341/42 

Gkdos.Chef 3.). 

Chef [3kl ist einverstanden. 

C/Skl 

ten Frage 

Kxiegsmari 

Ubootswaff|e 

bald sich 

Maßnahmen 

um dem Fühlr 

alles Mens 

schehen 

Chef 

Vorbereituh 

rung ohne 

weist nochmals auf Wichtigkeit der behandel- 

bin und auf die große Verantwortung, die 

ie für die Sicherung der kriegsentscheidenden 

trägt und schlägt vor, daß Chef Ski ais- 

persönlich von Durchführung der befohlenen 

durch Besichtigungen im Westraum überzeugt, 

er die beruhigende Gewißheit zu geben, daß 

ohenmögliche zur Abwehr drohender Gefahr ge- 

is t 

3kl ist auch hiermit einverstanden und befiehl^ 

g für Eeise und Vorschlag für ihre Durchfüh- 

Verzug in Angriff zu nehmen. 

6) Stand 

teilt, daß 

noch weite 

den, darunt 

Masse des 

läuft am 

bare Zeit 

Uber 300 

Offensiv/ 

Zuführung 

Anstrengi 

Vertreter des Gb.d.H. im F.H.Qu. hat mitge- 

außer den bereits bekannten modernen Verbänden 

re Verstärkungen in den Westraum verlegt wer- 

er I.D. Großdeutschland. Der Abtransport der 

11. A.K. von der Krim zur Heeresgruppe Hord 

27/7. an. Unternehmung Herkules kommt für abseh- 

bicht in Betracht. Bommel hofft,in Kürze wieder 

zu verfügen, mit denen Wiederaufnahme der 

für möglich gehalten wird. Höchste Eile in der 

las Nachschubs ist geboten, um den feindlichen 

en in giß icher Richtung zuvorkommen zu können 

Pz 

gung 

Dalum 
mit> 

UftrjcH 

angabe t>tt Oxui, ®lnt», 'Better, 
©ttgang, ScUu^tung, ©tcbitaf«1* 

ber Cuft, OTontif^elii ufio. 
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Polgerunge 

Vfg. 
C Heft II 

Gkdos.Chef 

Chef 

für den eigenen Bereich, zu ziehen. 

L/Skl I b 1363/42 Gkdoa.ChefB. in ECB Teil 

(verbunden mit l/Skl I b (plan) 1341/42 

)■ 

3kl ist einverstanden. 

C/Skl 

ten Präge 

Kriegsmarih.' 

Ubootswaff|e 

bald sich 

ilußnahmen 

um dem Puh 

alles lieni 

schehen is 

Chef 

Vorbereit 

rung ohne 

weist nochmals auf Wichtigkeit der behandel- 

nin und auf die große Verantwortung, die 

e für die Sicherung der kriegsentscheidenden 

trdgt und schlägt vor, daß Chef Ski ais- 

persönlich von Durchführung der befohlenen 

iurch Besichtigungen im Westraum überzeugt, 

rer die beruhigende Gewißheit zu geben, daß 

s„henmbgliche zur Abwehr drohender Gefahr ge- 

t. 

3kl ist auch hiermit einverstanden und befiehl"^ 

,g für Reise und Vorschlag für ihre Durchfüh- 

7erzug in Angriff zu nehmen. 

uai 

6) Stand. Vertreter des Ob.d.il. im P.H.Qu. hat mitge- I teilt, daß außer den bereits bekannten modernen Verbänden 
[noch weitere Verstärkungen in den Westraum verle6t Vier- 

den, darunter I.D. Großdeutschland. Der Abtransport der 

kasee des LI. A.K. von der Krim zur Heeresgruppe Hord 

läuft am 21/1. an. Unternelimung Herkules kommt für abseh- 

bare Zeit rieht in Betracht. Rommel hofft,in Kurze wieder 

Uber 300 Pa* zu verfügen, mit denen Wiederaufnahme der 

Offensiv^ für möglich gehalten wird. Höchste Eile in der 

Zuführung les Nachschubs ist geboten, um den feindlichen 

Anstrengun_,en in gleicher Richtung zuvorkommen zu können 
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Angabe beb Orjcb, QBlub, Qiiefter, 
Seegang, »eleudxung, SieJulgtell 

ber Sufi, OTonbf^eln u|ib. 

Dt. Mart 

Abachlußmeld 

am 14. - 16/ 

Italien stimip 

niedergelegt 

OB Süd 

a) Tom Westg 

9 D. von 

Fahrjj 

2 Kreuzer 

1 Zerstör 

1 unbesti 

do. Italien bat am 29/6. Abschrift der 

ung des OB Süd über die See-Luftechlacht 

j.42 in Mittelmeer vorgelegt. Dt. Marhdo. 

t im allgemeinen mit der in dem Bericht 

m Auffassung überein. 

Ist zu folgenden Seindverluaten gelangt» 

äleiti 

mindestens 60.000 BRT, darunter 1 T, 1 

astschiff 

b) Vom Alexa 

durch dt. 

durch K.h 

" Itali 

b) Vom Alex 

1 Kr] 

2 Z 

4 D. 

33orfomnutiffe 

Besonderes 

är 

omter Kriegsschiffstyp 

idriengeleit» 

Lw: 6 iis. mit zus. 50.000 BRT 

1 Kreuzer 

2 Zerstörer 

1 Bewacher 

: 1 Kreuzer 

sner» 1 Zerstörer. 

Sesamtversen.oing demnach 26 Einheiten. 

aüber hat Auswertung des Bildaufklärungs- 

ch 1/Skl folgende Versenkungen ergeben» 

Demgegep 

materials du 

a) Vom Westgsl 

1 Kre 

1 Fa 

1 T 

7 Frla 

wahrscheinlich 2 Zerstörer und 2 Geleitboote. 

leit« 

euzer 

rgastschiff 

achter 

driengeleit» 

euzer 

störer oder Bewacher 

Gesnmtverserkung demnach 21 Einheiten. 

Ytf'- 

Cxitum 
mit) 

n^rjelt 

-7-42 

Angabe beb Dtieb ’bJInb, lütiicr, 
estegniig IBeleucbiung, Olibiialtli 

btr finft, ^lonbftbein ufiu. 

it i: 

Dt. Mart 
Abaohlußmeld' 

am 14. - 16/ 

Italien stinuli 

niedergeleg 

OB Süd 

a) Tom Ufestg 

9 D. von 

Faiirbi 

2 Ereuzor 

1 Zerstör 

1 unbestl 

do. Italien Bat am 29/6. Abaolirift der 

mg des OB Süd über die See-Luftschlacht 

j.42 in üiittelmeer vorgelegt. Dt. Harkdo. 

t im allgemeinen mit der in dem Bericht 

n Auffassung überein. 

Lat zu folgenden Eeindverlueten gelangt« 

äleiti 

mindestens 60.000 BEI, darunter 1 T, 1 

astaohiff 

b) Vom Alexa 

durch dt. 

durch K.m 

" Itali 

fau: 

b) Vom Alexi 

1 KJ 

2 Z 

4 L. 

33orfotuiH iiiffe 

Besonderes 

br 

mmter Kriegsschiffatyp 

idriengeleit« 

Lw: 6 Es. mit zua. 50.000 HRT 

1 Kreuzer 

2 Zerstörer 

1 Bewacher 

: 1 Kreuzer 

1 Zerstörer. ener t 

öesamtveraen ung demnach 26 Einheiten. 

aüber hat Auswertung des Bildaufklärunga- 

ch 1/Skl folgende Versenkungen ergeben« 

Demgegep 

materiale du 

a) Vom iVeetgei 

1 Kr|e 

1 Fa 

1 T 

7 Fr)a 
wahrscheinlich 2 Zerstörer und 2 Geleitboote. 

leit« 

euzer 

xgastschiff 

achter 

.driengeleit« 

euzer 

störer oder Bewacher 

Ges-amtverceinung demnach 21 Einheiten, 



210 

- wf- 

Dalum 
UIlD 

Ui>rjdi 

Angabe bei Dttei, ®liib, '3ßeirer1 

0(egang, öeleucbiuiig, 0i(t)(lgfeii 
ber ßuft, inonbf^eln ufio. 

^orfomninlffe 

£1.7.42 Die dt. Iw lat bol den Operationen 

23 fdl. Flugzeuge mit Sicherheit abgesohossen 

bei 14 eigenen Verlusten. 

Die ital. L\| meldet 49 Abschüase 

bei 22 Verlusten. 

Ital. Marine hat Kreuzer "Irento“ verloren. 

Die Be 

aind nicht 

aind. 

£ chädigungen der beideraeitigen Einheiten 

lerüokaichtigt, da sie fast unkontrollierbar 

Was di( Kriegasohiffaveraenkungen anbelangt, ao 

rechnet OB £ üd mit IflT, 1/Skl mit 4 Einheiten, während 

engl. Admiralität aelbat 7 Einheiten zugegeben hat. 

Da hierin £ Zeratörer und 2 fieleitboote enthalten sind, 

deren Abgan;; l/Skl aus den Bildunterlagen an aioh nicht 

feststellen konnte, aind diese 4 Einheiten als wahrachein- 

liehe Verserlnmgen dem Weatgeleitzug zugeaetzt. 

Hieraus erg: bt sich, daß eine völlig einwandfreie Fest- 

stellung der Feindverluste auch jetzt noch nicht gelun- 

gen ist. Mi- größter Wahrscheinlichkeit darf aber damit 

gerechnet w< rden, daß die Kriegsschiffsverluste sich 

auf 7 - 8 E: nheiten belaufen, darunter 1-2 Kreuzer. 

Da sich der 

gen hat, dih)-: 

kungen den 

Engländer über die Hs-Verluete ausgeschwie- 

ften die Ij von 1/Skl festgestilten Vereen- 

ilindeaterfolg der Achsenmächte darstellen. 

läge 21/VII. 

I, Kriegfühjung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage 

Nordatlai tik: 

Hacl Abwehrmeldung aus Spanien wird in Liverpool 

210 

- 

©alum 
uuD 

tlljricit 

Angabe Oxtti, ‘Jßlnb, Weiitr, 
eteganß, SöcleuctuuHg, eirfjUgftii 

öer £uft, ÜJlonbf^itln »fio. 
Q3orfomm ulffc 

21.7.42 Die dt. Iw lat bei den Operationen 

23 fdl. ffluczeuge mit Sicherheit abgeeohoseen 

bei 14 eigenen Verlusten. 

Oie ital. L\f meldet 49 AbschUase 

bei 22 Verlusten. 

Ital. Marine hat Kreuzer "Irento" verloren. 

Die Be 

sind nicht 

sind. 

s chädigungen der beiderseitigen Einheiten 

berücksichtigt, da sie fast unkontrollierbar 

Was dif Kriegsschiffaveraenkungen anbelangt, so 

rechnet OB 1 Ud mit Iflr^ 1/Skl mit 4 Einheiten, während 

engl. Admiralität selbst 7 Einheiten zugegeben hat. 

Da hierin 1 Zerstörer und 2 Geleitboote enthalten sind, 

deren Abgan;; l/Skl aus den Bildunterlagen an sioh nicht 

feststellen konnte, sind diese 4 Einheiten als wahrschein- 

liche Versetzungen dem Wcstgeleitzug zugesetzt. 

Hieraus erg; bt sich, daß eine völlig einwandfreie Fest- 

stellung der Feindverluste auch jetzt noch nicht gelun- 

gen ist. Hi- größter Wahracheinlichmeit darf aber damit 

gerechnet w< rden, daß die Kriegsschiffsverluste sich 

auf 7 - 8 E; nheiten belaufen, darunter 1-2 Kreuzer. 

Da sich der 

gen hat, dibj1: 

kungen den 

Enfaländer über die Hs-Verluste ausgeschwie- 

ften die Ij von 1/Skl festgestilten Versen- 

Itindesterfolg der Achsenmächte darstellen. 

läge 21/VII. 

I. KriegfUhi ung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage 

Nordatlai tik: 

Nach Abwehrmeldung aus Spanien wird in Liverpool 



unb 
llbritit 

'Jlugabf bce Octc^, Wlnb, QUttitr, 
®((gang, Beleuchtung, Cichtlgteit 

Der ßuft, OTonDfcheli» ufiu. 
Borfommniffe 

21.7-42 und Icienadhbarten Häfen fialeitzug aus 15 TranepoEtern 

vorbereilet, der insgeeamt etwa 60.000 BRT Ladung 

nach Afrl|ka beferdern und am 25/7. auelaufen soll. 

Indischei Ozeans 

USA-D. "Irene Dupont" meldete etwa 510 sm 

030-11ch von Fort Dauphin (Madagaskar) Verfolgung 

durch veidächtiges Schiff 

Stiller C 

Towi: 

5 unbekar 

Hauru). 

sville meldete am 20/7- 2 Schlachtschiffe, 

nte Einheiten in 04 Süd 165 Oat (S-lioh 

2. Eigene Lsges 

Von eigenen außerheimischen Einheiten liegen 

Hachrich! en nicht vor. 

Unt« 

Uboote bi 

2048. 

Feiüdlageunterrichtung durch PT 2304 

II. Lage 

1. PpindlagE 

rrichtung von Schiff 28, daß 4 deutsche 
s auf weiteres in ET operieren, durch PT 

Westraum 

Hacb Punkaufklärung erhielten mehrere GeleitztUp 

im Kanalsebiet und an der Südostküste Englands LufV» 

Warnung. Luftaufklärung stellte SW-lich Milford 

21 D. aui Kurs 60° fest. 

Xyafixm 
unt> 

UbrjeU 

Sliigalif Ot«^ Wl»D, 'SJeitct, 
©ttßflHfl, »eleucbtung, dtbtlflrtii 

btr Cuft, OTonbfdjfln nfiu. 
Q^orfommnlffc 

21.7.42 und \ienadhbarteii Halen Geleitzug aua 15 Tranapoirtern 

vorbereilet, der insgesamt etwa 60.000 BRT Ladung 

nach Afri|ka befürdern und am 25/7. auslaufen soll. 

Indischei 

Stiller C 

lowi: 

5 unbekar 

Hauru). 

2. Eigene L:,-e; 

Ozean: 

USA-D. "Irene Dupont" meldete etwa 510 sm 

OßO-lich von Fort Dauphin (Madagaskar) Verfolgung 

durch veidächtiges Schiff 

sville meldete am 20/7- 2 Schlachtschiffe, 

nte Einheiten in 04 Süd 165 Ost (S-lioh 

Von 

Hachrichi 

eigenen außerheimischen Einheiten liegen 

en nicht vor. 

rrichtung von Schiff 28, daß 4 deutsche 

s auf weiteres in ET operieren, durch PT 

UntE 

Uboote bi 

2043. 

Peihdlageunterrichtung durch PT 2304 

II. Lage 

1. PulndlUt c 

Westraum 

Huctl Funkaufklärung erhielten mehrere GeleitzU® 

im Kanalsebiet und an der SUdostküste Englands Luft» 

Warnung. Luftaufklärung stellte SW-lich Milford 

21 D. aui Kurs 60° fest. 



- - 

X)iUUIU 

mit) 
Angabe be< Drtt^, QBluD, Qßettcr, 
Cctgang, !8elcud)tun0, 0ltt>tl0felt 

tifr Suft, DHiil>fdulii ufiD. 
Dovfoiiiinniffe 211 

21.7-42 

(269) 

8" 

Am 

mouth 21$ 

in Bau 

in Bau 7 

Hach Mit 

Schaffung 

durch En 

Mögliche 

material 

Mitte Ma. 

1800 Kar t 

liehen Q 

Lieferun 

9/7. wurden durch Bildaufklärung in Tyne- 

.200 BBT, in Sunderland 104.800 BRT, davon 

.500 BRT, in Middleshorough 118.400 BRT, davon 

.000 BRT Handelsschiffsraum festgestellt. 

Teilung Fremde Heere West konnte Heube- 

von Kartenmaterial unbesetzten Frankreichs 

Länder seit 1940 nicht fesfeestellt werden, 

■wj/ebe reicht von früher vorhandenes Karten- 

auch für neue Operationen aus. Dagegen ist 

1942 ein Regierungssonderauftrag auf je 

en der ostwärtigen und 2100 Karten der west- 

ladrate der Insel Corsika erteilt worden mit 

bis Ende Juni. 

Übe^ Organisation und Standorte der Commandos 

vonEnde lai 1942 sowie über Verlust der schnellen 

OeleitbCDte der Hunt-Klasse "Grove" und "Airedale" 

berichtet 3/Skl FM in Wachrichtenauswertung Fremde 

Marinen ir. 34. 

Britische Regierung hat öffentliche Warnung er- 

lassen, laß ab Mitternacht des 24/7. jedes Fahrzeug, 

das sich außerhalb der Küstengewässer der Nordsee, 

des englischen Kanals und des Golfes von Biscaya gemäß 

Kote der Admiralität vom 23.3.41 begibt, dies auf eige- 

ne Rechning undGefahr tut. 

2. Eigene Lige 

Gebiet Atlantikküste: 

Dur i 

WSW-lich 

gebiet v 

durch Spa 

h Luftaufklärung wurden am 20/7. 100 sm 

Brest 2 treibende Minen gesichtet. Im See- 

or Lorient und La Pallice wurden 3 Grundminen 

rrbrecher geräumt. 

-- 

Diitum 
mit 

Httrjeii 

21nflabe t>e^ Oru^ ^Blnb, Qßeittr, 
etcgonfl, SBdtuc^runa, eidjilatelt 

ber 2uft, UUiiDfcftdii «fit». 
® o v f o m m n i f f e 211 

>1.7.42 

(269) 

8" 

Am 

mouth. 21$ 

in Bau 

in Bau 7 

Hach Mit 

Schaffung 

durch En, 

Mögliche 

material 

Mitte Ma. 

1800 Khr|fc 

liehen Q 

lieferun 

9/7. wurden durch Bildaufklärung in Tyne- 

.200 BHT, in Sunderland 104.800 BRT, davon 

.500 BRT, in Middleeborough 118.400 BRT, davon 

.000 BRT Handelsscliiffsraum festgestellt. 

;eilung Fremde Heere West konnte Heube- 

von Kartenmaterial unbesetzten Frankreichs 

länder seit 1940 nicht fesfeestellt werden, 

wyebe reicht von früher vorhandenes Karten- 

auch für neue Operationen aus. Dagegen ist 

1942 ein Regierungssonderauftrag auf je 

en der ostwartigen und 2100 Karten der west- 

ladrate der Insel Corsika erteilt worden mit 

bis Ende Juni. 

Uber Organisation und Standorte der Commandos 

vorlEnde 4ai 1942 sov;ie Uber Verlust der schnellen 

Geleitbo:te der Hunt-Klasse "Grove" und "Airedale" 

berichtet 3/Skl Ful in Machrichtenauswertung Fremde 

Marinen Jr. 34. 

Britische Regierung nat öffentliche Warnung er- 

lassen, laß ab Mitternacht des 24/7- jedes Fahrzeug, 

das sich außerhalb der Küstengewässer der Nordsee, 

des englischen Kanals und des Golfes von Biscaya gemäß 

Kote der Admiralität vom 23.3.41 begibt, dies auf eige- 

ne Rechning und Gefahr tut. 

2. Eirene Lige 

Gebiet A tlantikküste 2 

Dur i 

WSW-lich 

gebiet v 

durch S^/ 3 

h Luftaufklärung wurden am 20/7. 100 am 

Brest 2 treibende Minen gesichtet. Im See- 

cr Loriont und La Pallice wurden 3 Grundminen 

rrbrecher geräumt. 



X>amin 
mit) 

Ut>rjftt 

Angabe Dcrf Ortt^, ©Inb, ©etter, 
®eeoaug, &eleudming, ®icbtigfcii 

ber 8ufi, Wonbfrtielii ufip. 
Q5orf omniiitffc 

21.7.42 SeeKebiel Kaaal; 

i£e 

Hafefnachutzboot 82 hatte 0055 Uhr W-lich DUa- 

urzes Gefecht mit 3 fdl. S-Booten. 0100 

cjhtsberiihrung zwischen Sperrbrecher 168 

nen U-Jägern mit fdl. S-Booten in BP 3332. 

tillenfUhrerboot wurde versenkt. Sinken 

aus einwandfrei beobachtet. Ein Artl.- 

rde durch Rammstoß versenkt. 4 MTB durch 

ver beschädigt. 13 Gefangene wurden ge- 

kirchen k 

Uhr Gefe 

und 4 e 

Pdl. Elot 

von Land 

S-Boot w4 

Artl. s 

borgen. 

Eigene Ve 

Mine 

in Portsnj1 

geführt 

obachtet. 

3 cl v, 

rlustei 4 Tote, 21 Verwundete. 

naufgabe 4. und 2. Sfl. auf Geleitweg 

outh-Bereich wurde planmäßig durch- 

0233 Uhr wurde eine Minendetonation be- 

Kurzbericht e.Ps. 1030. 

In 

"Rhein" 

Verbände 

morgens 

Für Kach.1 

aufgabe 

2. 
aus dem 

Dmach wue 

Wight la 

mangelhai 

Einzeihe 

r.nm. 

vnd 

in 

Seine-Bucht gelangten Uinenaufgaben 

"Grün" zur Durchführung. Beteiligte 

3. Tfl., 4. Hfl. und 8. Msfl. sind früh 

ihren Einsatzhäfen eingelaufen, 

zum 22/7. ist in der Seine-Bucht Minen- 

Stein" beabsichtigt. 

.D. meldet bemerkenswerte Feststellungen 

(jrtungsbild aus der »acht zum 21/7. 

den deutsch^S-Boote im Bereich der Insel 

ijfend bis 34,5 sm geortet. Auffallend 

t war eigener Ortungserfolg gegen 3.Tfl. 

jten s. Fs. 1920. Auswertung durch Ski Chef 

©fltuin 
mtb 

ll()rj(U 

21ngat>t bti Oru^, Wlnb, 'Bttter, 
©tegaug, SÖdetidming, ©l(btiflftii 

btr ßuft, Wonbfcbtln ufio. 
Q5orfontinuiffc 

21.7.42 Seefrebie-t Kanal; 

Hafe 

kirchen 1 

Uhr Gofe 

und 4 e 

?dl. Klo-t 

von Land 

S-Boot vH: 

Artl. s 

borgon. 

Eigene Ve 

nechutzboot 82 hatte 0055 Uhr W-lich DUn- 

urzea Gefecht mit 3 fdl. 3-Booten. 0100 

cjhteberuhrunc zwischen Sperrbrecher 168 

nen U-Jägern mit fdl. S-Booten in BE 333ä 

tillenfUhrerboot wurde versenkt. Sinken 

aus einwandfrei beobachtet. Ein Artl.- 

rde durch Rammstoß versenkt. 4 HTB durch 

wer beschädigt. 13 Gefangene wurden ge- 

ige 

cl v, 

rluste; 4 Tote, 21 Verwundete. 

liindnaufgabe 4. und 2. Sfl. auf Geleitweg 

in Portsnouth-Bereich wurde planmäßig durch- 

geführt. 0233 Uhr wurde eine Uinendetonation be- 

obachtet. Kurzbericht s.Es. 1030. 

In 

"Rhein" 

Verbände 

morgens 

Ehr Kachl 

aufgabe 

2. 
aus dem 

mach wui 

Wight la 

mangelhal 

vnd 

in 

Einzeihe: 

t.TMTl 

Seine-Bucht gelangten Uinenaufgaben 

"Grün" zur Durchführung. Beteiligte 

3. Tfl., 4. Rfl. und 8. Ksfl. sind früh 

ihren Einsatzhäfen eingelaufen, 

zum 22/7. ist in der Seine-Bucht Uinen- 

Stein" beabsichtigt. 

.D. meldet bemerkenswerte Feststellungen 

Crtungsbild aus der Bacht zum 21/7. 

den deutschdS-Boote im Bereich der Insel 

tjfend bis 34,5 sm geortet. Auffallend 

t war eigener Ortungserfolg gegen 3.Tfl» 

ten s. Fs. 1920. Auswertung durch Ski Chef 



y'/f $ — 

■Diimm 
mit) 

llbrjflt 

Angabe bei Ortei, Winb, Wetter, 
(Seegang, 23eleudmiug, ©Icbiigfeti 

bet ßuft, QTtonbfdiein ufio. 
Q5ortommnlffe 21: 

21.7-42 XXI. Nord ee , Norwegen, Eordmeer 

Nordsee 

Geleitdi 

war teilweise 

Grundmine wu: 

fdl. lufttätJ 

auf Waloherei 

deutsche KUsl 

Jäger waren c 

5 S-B00I 

durchgeführt 

N o r w e g e 

enst und Lünensucharbeittd. im BSH-Bereich 

noch durch Wetterlage behindert. Eine 

de N-lich Schiermonikoog geräumt. Nachmittag 

gkeit über der holländischen Küste. BAW 

Einzelne Flugzeuge drangen in das nord- 

engebiet bis S-lich Bremen ein. Eingesetzte 

hne Feindberührung. 

e haben Marsch von W'haven nach Ymuiden 

Minenaufgabe "Satan" ist abends angelaufen. 

Fdl. Lui 

am 20/7- Übei 

durch Jäger 

wegen Luftmir 

Flotte 

Absicht betr. 

einsatz Werft 

wöchige Ausbi 

derllch, währ 

holung von 4 

N o r d m e e 

ttätigkeit am 19. und 20/7- über Polarküste, 

Westküste. In Kirkenes wurden 2 Angreifer 

bgeschossen. Einfahrt zum Kofjord wurde 

enverdachts gesperrt. 

ittet um baldige Bekanntgabe operativer 

"Scheer". Für den Kreuzer wäre bei Atlantik- 

liegezeit von 8 Wochen und mindestens 4- 

Idungszeit auf Grund Personalwechsel erfor- 

end bei bisheriger Verwendung Maschinenüber- 

Wochen genügen würde. 

1. Feindlage 

Funk; 

Einheiten 

Archangel 

7820 einer 

ufklärung beobachtete am 20/7. 6 englische 

nach Funkbetrieb und Peilungen im Seegebiet 

Luftaufklärung stellte 0600 Uhr in AB 

Zerstörer und 2 D. auf Kurs Nord fest. 

ek 

— y'sY' $— 

©oi um 
mit) 

Ubrjclt 

angatic t>ti Otttt, ‘2ßtnt>, 'Bertec, 
©ttöflitg, »tlcu4>tunfl, ©id)ttgfclt 

ber ßuft, OTonbjttjcin uftö. 
^Dttomm niffe 21; 

21.7-42 XII. N o r d ee , Sorwagen,liordniear 

il o r d a e c 

Geleitd: 

■mar -teilweise 

Grundmine wui 

fdl. Lufttätig: 

auf Walcherei 

dautaoha EUa1 

Jäger waren c 

5 S-BOO1 

durchgeführt 

M o r w e g e 

en3t und üinen&ucharbeittil im BSH-Bereich 

noch durch. Wetterlage behindert. Eine 

de K-lich Schiermonikoog geräumt. Hachmitta® 

;keit über der holländischen Küste. BAW 

Einzelne Flugzeuge drangen in das nord- 

engebiet bis S-lich Bremen ein. Eingesetzte 

hne Feindberührung. 

e haben IL-rech von W'haven nach Ymuiden 

Lünenaufgube "Satan" ist abends angelaufen. 

Fdl. Luittätigkeit am 19. und 20/7. über Polarküste, 

am 20/7. übel Westküste. In Kirkenes wurden 2 Angreifer 

durch Jäger tbgeochossen. Einfahrt zum Kofjord wurde 

wegen Luftmirenverdachts gesperrt. 

Flotte littet um baldige Bekanntgabe operativer 

Absicht betr. "Scheer". Für den Kreuzer wäre bei Atlantife- 

einsatz Werf1liegezeit von 8 Wuchen und mindestens 4- 

wächige Ausbildungszeit auf Grund Personalwechsel erfor- 

derlich, während bei bisheriger Verwendung Kaschinenüber- 

holung von 4 Wochen genügen würde. 

H o r d m e E 

1. Feindlage; 

Funk; 

Einheiten 

Archangel 

7820 einen 

ufklärung beobachtete am 20/7. 6 englische 

nach Funkbetrieb und Peilungen im Seegebiet 

Luftaufklärung stellte 0600 Uhr in AB 

Zerstörer und 2 L. auf Kurs Mord fest. 

ek 



- 

t)iumu 
mit) 

Itbr^it 

Angabe bt^ Drtc^, Oßiiib, Qßeutr, 
®ecgaug, Beleuchtung, ®id)ilgfeii 

ber üuft, 'IHoiibfcbcin ufiu. 
Borfonim niffe 

21.7 • 4-2 

(270) 

BIT 

ck 

Am 1' 

Bis Wänga 

148.000 

Scliwimnido 

lagen am 

und Hafen. 

Hach 

soll in £i. 

aus 45 

reitet we 

2 Schlacht 

Torpedo-B 

englischei 

flugzeuge 

Panzer, 2. 

eine große 

Munition, 

optische 

Nach 

S hweden 
n 

Island dua 

Hußland du 

sollen aui 

deutsche 

gleichen 

amerikani 

haben, deiji 

beginnen 

i den, 

c ote 

E/7- bestand Schiffsbelegung von Kola-Bucht 

aus 14 Handelsschiffen mit zusammen etwa 

einem kleinen T. und 3 Bewachern. Im 

lag ein üboot. Im Kriegshafen Pol&ioje 

0/7. 6 Uboote, 1 Zerstörer sowie KJlsten- 

iahrzeuge. 

Abwehrberichten aus Schweden vom 20/7. 

gland zur Zeit ein großer Bußlandgeleitzug 

Schiffen mit 200 - 250.000 BRT vorbe- 

für den Geleit durch 2 Flugzeugträger, 

chiffe, 4 schwere Kreuzer, Zerstörer, 

e, S-Boote, Uboote sowie größere Anzahl 

amerikanischer und russischer Marine- 

vorgesehen ist. Der Convoi soll etwa 800 

000 Flagzeugmotoren, 20.000 Stahlplatten, 

Anzahl schwerer Geschütze, 500 Pak mit 

4.000 Flugzeugpropeller, Medikamente, 

Erzeugnisse und anderes Gerät befördern. 

»eiterem V-Mann Bericht der Abwehr in 

laben USA große Materiallieferungen bis 

chgeführt, von wo Weitertransport nach 

rch Engländer erfolgt. In nächsten Tagen 

sgedehnte englische Aufklärungsflüge gegen 

tboote im Nordmeer stattfinden. Nach dem 

lericht soll PQ 17 Ausrüstung einer englisch/ 

chen Landungsarmee für Murmansk enthalten 

en Verschiffung nach Eintreffen des Materials 

slollte. 

Hachricht erscheint zweifelhaft, Abgese- 

hen davon, daß großer Teil der PQ 17 Ein- 

heiten für Archangelsk bestimmt war. 

Hach Aussagen gefangenen Kapitäns von D. 

"Oarlton" des PQ 17 ist Philadelphia Hauptverschif- 

fungshafen für Kriegsmaterial nach Rußland. Ab- 

gangsort d]er Convois nach Reykjavik ist Halifax. 

Ulli) 
Ubrjdt 

Angabe bt^ Dru^ Qßinb, Beittr, 
©etgaiig, JSeleuibtung, ©l(t>Hgtel( 

bcr 8»ft, 3R0iibf($ciu »fiü. 
^orfommniffe 

21.7.42 

(270) 

Am IE/7, bestand Schiffsbelegung von Kola-Bucht 

bis Wänga aus 14 Handelsschiffen mit zusammen etwa 

148.000 BIT, einem kleinen T. und 3 Bewachern. Im 

Schwimmdock lag ein Uboot. Im Kriegshafen PolSaoje 

0/7. 6 Uboote, 1 Zerstörer sowie Kilsten- 

ahrzeuge. 

lagen am 

und Hafen4i 

Mach 

soll in Br 

aus 45 - 

Abwehrberichten aus Schweden vom 20/T. 

gland zur Zeit ein großer Bußlandgeleitzug 

0 Schiffen mit 200 - 250.000 BRT vorbe- 

reitet weiden, für den Geleit durch 2 Flugzeugträger, 

2 Schlachlschiffe, 4 schwere Kreuzer, Zerstörer, 

Torpedo-Bcote, S-Boote, Uboote sowie größere Anzahl 

englischer, amerikanischer und russischer Marine- 

flugzeuge vorgesehen ist. Ber Convoi soll etwa 800 

Panzer, 2.000 Plagzeugmotoren, 20.000 Stahlplatten, 

eine große Anzahl schwerer Geschütze, 500 Pak mit 

Munition, 4.000 PIugzeugpxopeller, Medikamente, 

optische Erzeugnisse und anderes Gerät befördern. 

Hach seiterem V-Mann Bericht der Abwehr in 

S hweden laben USA große Materiallieferungen bis 
0 

Island duichgefUhrt, von wo Weitertransport naoh 

Rußland durch Engländer erfolgt. In nächsten Tagen 

Sollen ausgedehnte englische Aufklärungsflüge gegen 

deutsche lboote im Nordmeer stattfinden. Hach dem 

gleichen lericht soll PQ 17 Ausrüstung einer englisch/ 

amerikanischen Landungaarmee für Murmansk enthalten 

haben, deren Verschiffung nach Eintreffen des Materials 

beginnen sollte. 

Machricht erscheint zweifelhaft, Abgese- 

hen davon, daß großer Teil der PQ 17 Ein- 

heiten für Archangelsk bestimmt war. 

Hach Aussagen gefangenen Kapitäns von D. 

"Oarlton“ des PQ 17 ist Philadelphia Hauptverschif- 

fungahafen für Kriegsmaterial nach Rußland. Ab- 

gangsort der Convois nach Reykjavik ist Halifax. 



~ A/rT - 
■Datum 

unt> 
UtitjeU 

21.7.42 

Angabe De« Orte«, QBIitD, ‘Beiter, 
Seegang, iöeteuttjtung, Sldjtlgfeit 

Der £uft, QTlonDfcbeln U(ID. 

Alle DL befördern annähernd gleiche gemischte Ladung 

aus Tanka, ?lugzeugteilen, Kraftfahxzeugen und Ersatz- 

teilen, Sprängstoffen, Munition, Geschützen, Maschinen- 

waffen und Jewehren, Lebensmitteln, vorwiegend Mehl und 

Büchsenfleipch, sowie Zinn, Aluminium und Stahlplatten. 

2. Eigene Lage 

Keine 

IV. Skagerrak, 

93orfommniffe 213 

besonderen Vorkommnisse. 

Ostseeeingänge, Ostsee. 

1. Feindlage I 

Funkaufklärung bedachtete 11 Uboote, davon 3 ost- 

wärts Eeval. Bei Seiskaari wurden am 20/7• 2100 Uhr 6 

S-Boote auf Kurs West gesichtet. 

Gruppe Nord hält angesichts augenblicklich offen- 

siver Haituig im Kaum Leningrad Auslaufen von Kreuzern 

oder Zerstörern aus Kronstadt für möglich. 

2. Eigene Lage 

Im BSOj-Bejeich keine besonderen Vorkommnisse. 

Durch len Torpedo-Treffer auf "Aldebaran" wurde nur 

1 Mann getötet und 3 schwer verwundet. 

Gruppe Nord befiehlt baldige Wiederholung der Ver- 

minung des leekanals im Hinblick auf gewachsene Aktivi- 

tät der Rusjen imbaum Leningrad, da die ausgelegten Minen 

im Seekanal wegen Ablaufen Z.E. seit 17/7. unscharf sind. 

Im übrigen Jeeine besonderen Vorkommnisse. 

- - 

t)amm 
unt> 

U^rjeli 

aneabe btt Ottti, ,3ßliit>, ‘Jöetttr, 
©etgang, J5e(eutt)tuna, ©Icbilgfelt 

btr £uft, CWonbf4>ciu ufio. 
^ocfonuiuitffe 213 

21.7.42 Alle D 

aus Tanka, 

teilen, Spr 

Waffen und 

BUchsenflei 

■befördern annähernd gleiche gemischte Ladung 

lugzeugteilen, Kraftfahrzeugen und Ereatz- 

ngatoffen, Munition, Geschützen, Maachinen- 

ewehren, Lebensmitteln, vorwiegend Mehl und 

3ch, sowie Zinn, Aluminium und Stahlplatten. 

2. Eigene La,r;e 

Keine 

IV. Skagerrak, 

besonderen Vorkommnisse. 

Ostseeeingänge, Ostsee. 

1. Feindlage» 

Funkau 

wä»ts Eeval 

S-Boote auf 

fklarung betochtete 11 Uboote, davon 3 ost- 

. Bei Seiskaari wurden am 20/7- 2100 Uhr 6 

Kurs West gesichtet. 

Gruppe Hord halt angesichts augenblicklich offen- 

siver Haituig im Raum Leningrad Auslaufen von Kreuzern 

oder Zerstörern aus Kronstadt für möglich. 

2. Eigene Lage 

Im BSQ-Benich keine besonderen Vorkommnisse. 

Durch ien Torpedo-Treffer auf "Aldebaran" wurde nur 

1 M»nn getötet und 3 schwer verwundet. 

Gruppe Hord befiehlt baldige Wiederholung der Ver- 

minung des Seekanals im Hinblick auf gewachsene Aktivi- 

tät der Russen imtlaum Leningrad, da die ausgelegten Minen 

im Seekanal wegen Ablaufen Z.E. seit 17/7. unscharf sind. 

Im übrigen Jceine besonderen Vorkommnisse. 



- 

21.7 

X)atum 
und 

UfjrjeU 

Angabe be^ Dtteö, ®tnb, '2Beitcr, 
©cegaua, iBeleu^cuug, ©IrfjJlgftlt 

der Cufi, mondfcbeiu ufiv. 
Q5orEomniniffe 

^2 

(271) 

V. D b o o t skriegführung . 

1. gelndla^a» 

Nach 

aus 18 D. 

Gibraltar 

nischen Kü^ 

griffe im 

meldet. 

.Lbviehrmeldung aus Spanien ist Geleitzug 

nit 3 Korvetten und 2 Kanonenbooten aus 

,iach Westen ausgelaufen. Von der aaerika- 

te und aus Westindien werden Ubootsan- 

!it. Lorenz-Golf bzw. N-lich Trinidad ge- 

Ntioh 

von PQ ITfb 

zuläßt, 

delphia na 

nacljHalifi 

Bi:i. 

. .ussage des Kapitäns des D. "Oarlton" 

onutzen Schiffe, soweit Größe es irgend 

nenkanalweg von Baltimore über Phila- 

ch New Xork uhd Innenweg um Long Island 

2. Eigene Läget 

(272) 

Im Kofdmeer stehen 5 Uboote im Op.Gebiet. Auf 

Grund eingogangener Meldungen nimmt BdU an, daß bei 

den am 19/''. von U 108 berichteten 5 Treffern aif 

den Geleit:;ug N-lich der Azoren Versenkung von 3 D. 

mit zus. e rwa 15.000 BRT in Krage kommt. 

D 437 hat in DN 81 einen D. von 10.000 BET 

wahrscheinlich versenkt und einen Transporter von 

15.000 BRT torpediert. 

U 132 operiert im Laiwentfe Strom. Boot hat am 

3/7* aus ai.slaufendem Geleit von 12 D. in BA 3587 

3 Einheiten torpediert. Versenkung ist 1t. kanadi- 

scher Presf eerklärung anzunehmen. Am 20/7. wurde in 

BB 1479 am Geleit von 6 D. ein Frachter von 4.500 

BRT torpediert, der auf Strand geschleppt wurde. 

Weiteie Meldungen in Ergänzung zur Lage Uboote 

in KTB Teil B Heft IV. 

- 

21.7 

£>a!um 
unb 

ll&rjeli 

2Jnflflbt berf Otttb, ®lnb, 'Bettet, 
«Seegang, !Beleu4>tuiig, Clifjtlgfclt 

bee Cuft, Qftonb(4>eln ufiv. 
^orfomm niffe 

(271) 

V. U t> o o t kriegfUhrung . 

1. galndl&.T-j i 

Kicli 

aus 18 D. 

Gibraltar 

nisohen Kü£ 

griffe im 

meldet. 

.Lbwehrmeldung aus Spanien ist Geleitzug 

mit 3S Korvetten und 2 Kanonenbooten aus 

lach Westen ausgelaufen. Von der amerika- 

ite und aus Westindien werden übootsan- 

üt. Lorenz-Golf bzw. H-lioh Trinidad ge- 

Hacli 

von KJ ITfb 

zuläQt, 

delphia na 

nacljHalifa;: 

..ussage des Kapitäns des D. "Oarlton" 

onutzen Schiffe, soweit Größe es irgend 

nenkanalweg von Baltimore über Phila- 

i:h New lork udd Innenweg um Long Island 

2. Eigene Lago: 

(272) 

Im Eofdmeer stehen 5 Uboote im Op.Gebiet. Auf 

Grund eingugangener ütldurgen nimmt BdU an, daß bei 

den am 19/"- von U 108 berichteten 5 Treffern axf 

den Geleit:;ug N-lich der Azoren Versenkung von 3 D. 

mit zus. e rwa 15.000 BRT in Frage kommt. 

ü 437 hat in DN 81 einen D. von 10.000 BHT 

wahrsoheinl.ioh versenkt und einen Transporter von 

15.000 BRT torpediert. 

U 132 operiert im La-wrentfe Strom. Boot hat am 

3/7. aus ai.slaufendem Geleit von 12 D. in BA 3587 

3 Einheitet. torpediert. Versenkung ist 1t. kanadi- 

scher Presi eerklärung anzunehmen. Am 20/7. wurde in 

BB 1479 aui Geleit von 6 D. ein Frachter von 4.500 

BHT torpediert, der auf Strand geschleppt wurde. 

Weitere Meldungen in Ergänzung zur Lage Uboote 

in KTB Teil B Heft IV. 



- & - 

X>aium 
mit) 

llbrjcit 

angabe t>c< Drtei, ®lnt), Qßentr, 
CJctgaug, 25cleud)iuug, ©Icbtlgfcti 

Der £uft, ‘3TtonDf4)eln ufio. 
^orfonuuniffe 214 

21.7-42 

;roßen Hatzena, den jede eingebrachte Prise 

Gestellung der Prisenoffiziere anderweitig 

Ski unterrichtet BdU, daß Freigabe der VerBeucbuig 

New York von Beendigung japanisch - amerikanischen 

Diplomatenauatausohes abhängig ist. Zeitpunkt ist 

noch nicht zu ubersehen, frühestens wahrscheinlich in 

4 Wochen. 

Verhandlung zwischen BdU und Skl/ü, MPA, P.A.d.U. 

betr. Komuandierung von Prisenoffizieren auf ST)/ 

2-Booten ä. Fs. 1600. BdU lehnt mit Recht Rückgriff 

auf in Ausbildung stehende WO's ab und bittet in An- 

betracht 

bedeutet, 

sicherzus teilen. 

Stellungnahme des BdU zu Ersuchen von Gruppe Nord 

auf Ausst ittung der für Nordmeer abzustellenden Uboote 

mit Pu.II.ir. s. Fa. 1700. BdU bittet Ski und Gruppe 

Nord, grundsätzliche Ubootsfragen, soweit es sich 

nicht um rein operative Fragen handelt, über BdU zu 

leiten, der für einheitliche BejÖiandlung angesichts 

äußerst angespannter Fertigungslage besonders für 

Waffenausrüstung der Uboote federführend bleiben muß. 

Ski erkennt Bereohtigung dieses Wunsches 

durchaus an. Aktuelle Frage wird durch 

Ski Chef UND erledigt. 

VI. Luft 

Raum um Englandi 

kriegführung. 

Eine Funkstation auf Wight v/urde am Tage von Jabos 

angegriffen. In der Nacht zum 22/7. wurden insgesamt 

25 eigene Fltgzeuge zur Durchführung verschiedener Zer- 

störeraufgäbejn eingesetzt. Der Feind flog mit oa. 60 

214 

- & - 

©atiiiii 

mit) 
Ubritlt 

‘21ngabt btrf Drtti, ‘Slnb, ‘»etter, 
®tt$aiig, JBtleui^tung, ©Ic^tlgfclt 

ber Cuft, ‘Bonb(4)tln ufio. 
^üftom niniffe 

21.7-42 Ski 

New York 

Dlplomatejn; 

Hoch nicht 

4 Wochen. 

Verhb: 

betr. Komliii 

2'Booten 

auf in Au 

betracht 

bedeutet, 

sicherzuslt 

unterrichtet BdU, daß Freigabe der Yerseucbuig 

von Beendigung japanisch - amerikanischen 

.auatauschea abhängig ist. Zeitpunkt lat 

zu Ubersehen, frühestens wahrscheinlich in 

ndlung zwischen BdU und Skl/U, MPA, 2.A.d.U. 

landierung von Prisenoffizieren auf 9 D/ 

3. Ps. 1600. BdU lehnt mit Recht Rückgriff 

läbildung stehende WO's ab und bittet in An- 

jroßen Hutzens, den jede eingebrachte Prise 

Gestellung der Prisenoffiziere anderweitig 

eilen. 

Stel L 

auf Ausstp 

mit Fu.U. 

Herd, grutu 

nicht um 

leiten, 

äußerst 

Waf fenausfi 

de 

ungnahme des BdU zu Ersuchen von Gruppe Kord 

ttung der für Bordmeer abzustellenden Uboote 

r. s. Pa, 1700. BdU bittet Ski und Gruppe 

idsätzliche Ubootsfragen, soweit es sich 

■ein operative Prägen handelt, über BdU zu 

r für einheitliche BejÖiandlung angesichts 

.gespannter Fertigungslage besonders für 

■üstung der Uboote federführend bleiben muß. 

Ski erkennt Berechtigung dieses Wunsches 

durchaus an. Aktuelle Frage wird durch. 

Ski Chef Miro erledigt. 

VI. Luft kriegführun 

Raum um England; 

Eine Funkstation auf Wxght v/urde am Tage von Jabos 

angegriffen. In der Hacht zum 22/7. wurden insgesamt 

25 eigene Flugzeuge zur Durchführung verschiedener Zer- 

störeraufgäbejn eingesetzt. Der Feind flog mit ca. 60 



rsg- 
Datum 

unt> 
llbriclt 

21n0abe bt* Drtc^, 'Blut», Btttcr, 
0ce0aufl, &cl<unding, 0ict)(lgfclt 

Der Cuft, IHonbfcbtlii ufiu. 
® o r f o m in H i f f e 

21.7.42 in Flugzeugen 

biet ein. Ai 

und Verkehre 

wurden abgeei 

Mittelmeerr: 

das rheinisch-westfäliaehe Industriege- 

nlgrlffschwerpunlct Duisburg. Industrie- 

schäden. näheres s. Tageslage. 5 Angreifer 

chossen. 

Malta viurde v/egen Wetterlage von dt. Luftkräften 

picht aagegiiffen. Mit Zuführung von 20 - 25 Jagdflug- 

zeugen in.ch tlalta durch l,Eagle"-Verband muß gerechnet 

werden. Damit würde die Insel über etwa 110, davon 70 

Binsatzbereijte Jäger verfügen. i|t 

Im Mit'! 

zeuge gemeldle 

Imeerraum wurden 9 Abschüsse fdl. 

t. 

Flug- 

Ostfront : 

Lfl 5 

riestellung 

Aus dei 

gemeldet 

iührte wirkungsvollen Angriff auf fdl. Batte- 

an LW-Küste der Fischerhalbinsel durch. 

Ostraum vmrden insgesamt 49 Feindabschüsse 

VII. Kriegführung im Uittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlage hittelmeen 

1 Kreuzer "Dragon"-Klasse ist von Westen in 

Gibraltar 

passierte 

eingelaufen. Der Geleitzug aus 18 D. 

Europa Point 1835 Uhr. 

"Eagle"-Gruppe mit 2 Kreuzern, 5 Zerstörern 

wurde 09C0 Uhr ÖO sm H-lich Algier auf Westkurs 

gesichtet, offenbar auf Rückmarsch von Flugzeug- 

zuführung für Malta. 

r*g- 
Ortlum 

mit) 
21n0abc Dru^ 'Blut», leitet, 
0t(gang, BeUutfciung, 0ict)tl0feit 

bet fiuft, OTonbfcbtln iifi». 
03 o r f o m in n l f f e 

21.7.42 in I1’aigzeujjen 

bist ein. Ai 

und Verkehrs|a 

wurden abge: 

Mittelmeerr. 

das rheinisch-westfäliaehe Industriege-- 

nlgriffachwerpunlct Duisburg. Induatrie- 

chäden. Näheres S. Tageslage. 5 Angreifer 

eheaaen. 

Malta vJurde v/egon Wetterlage von dt. Luftkräften 

picht Engegiiffen. Mit Zuführung von 20 - 25 Jagdflug- 

zeugen ni.ch Malta durch ,,Eagle"-Verband muß gerechnet 

werden. Damit würde die Insel über etwa 110, davon 70 

fiinsatzbereijte Jäger verfügen. 

Im Mit'! 

zeuge gemeld 

elmeemum wurden 9 Abschüsse fdl. 

et. 

Plug- 

Ostfront ; 

Lfl 5 

riestellung 

Aus dei 

gemeldet 

iührte wirkungsvollen Angriff auf fdl. Batte- 

an XiW-Kuste der Pischerhalbinsel durch. 

Ostraum wurden insgesamt 49 Peindabschüsae 

VII. Kriegfihrung im lüttelmeer und Schwarzen Meer. 

1. PaiJBlagj mlttelmeerj 

1 Kileuzjr "Dragon"-Klasse ist von iffesten in 

Gibraltai eingelaufen. Der Geleitzug aus 18 D. 

passierte Europa Poiut 1835 Uhr. 

"Eagle“-Gruppe mit 2 Kreuzern, 5 Zerstörern 

wurde 09C0 Uhr 60 sm K-lich Algier auf Westkura 

gesichtet, offenbar auf Rückmarsch von Plugzeug- 

zuführung für Malta. 



Datum 
unt) 

UtirjeU 

Angabe t>ce Ducf, TBlub, Tßttttr, 
0(egang, »tleucbtung, 0tct>tlgftlt 

ber 2uft, nont>(cl;tln ufio. 
Q3oi'fontmniffe 215 

21.7.42 154 

fahrzeug 

La Valett 

1830 Uhr 

Mlttelme 

erfaßt. 

Uhr atanden 2 Schiffe mit 6-8 Begleit- 

n H0-wärts Maraa Scala Bucht mit Kura auf 

a. Hach Augenerkundung aind die Einheiten 

in La Valetta eingelaufen.. Im oatwärtigen 

er wurden besondere Scliiffabewegungen nicht 

2, Eigene lege Llittelmeeri 

In ier »acht zum 21/7• fdl. Luftangriff auf To- 

bruk. 7.ttal. Kreuzer-Div. lag in verschärfter Bereit- 

schaft in Hafen, hat diese nach Kehrtmachen "Eagle"- 

Verbandea aufgehoben. 

3. Hordafri katransporte; 

T. "Saturnio" ist 20/7- abends in Tripolis ein- 

gelaufen. HS "Pilo" und D. "Wachtfela" atehen axif 

Marach von Brindisi bzw. Suda nach Bengasi. 

Küstennachachub planmäßig. 

Tageslöschleiatung am 20/7. Tobruk = 1,352 t, 

Maraa Matruk 670 t. 

Bef.: 

Aufstell 

zusätzli 

Libia er 

lieh ble 

Prähmen, 

2010). 

i. Dt. Markdo. Italien hat nochmals dringend 

ang ital. KUstonbatterie ln Maraa Matruk 

ch zu bisherigen Anforderungen bei Marina 

beten, da Anlaufen von Dampfern sonst unmög- 

ibt. Hachachubverkehr läuft ab Tobruk mit 

Seglemund kleinen D. bis 500 BRT. (s.Pa. 

Ersuchen von Mär.Gruppe Süd um schnelle Zufüh- 

rung weiteren Schiffsraumea für Hachschub Pz.Armee 

Afrika e. Pa. 1050. 

Damm 
unt> 

Angabe btt Ortc^, TOlnb, ®tutr, 
©etgang, Jödtucfctung, ©l^llgfelt 

ber Cuft, 2nonbf4>fin ufm. 
OJiKfomnuUffe 215 

21.7.42 154 

fahrzeug 

La Talett 

1830 Uhr 

Uittelme 

erfaßt. 

Uhr standen 2 Schiffe mit 6-8 Begleit- 

n KO-Yhirts tlarsa Scala Bucht mit Kurs auf 

a. Kach Augenerkundung sind die Einheiten 

in Lu Valetta eingelaufen. Im ostviärtigen 

er v.urdsn besondere Scliiffsbewegungen nicht 

2. Eigene luge Uittelmeer; 

In ier Macht zvim 21/7. fdl. Luftangriff auf To- 

tfruk. 7.ital. Kreuzer-Div. lag in verschärfter Bereit- 

schaft ia Hufen, hat diese nach Kehrtmachen "Eagle"- 

Verbandes aufgehoben. 

3. Mordafrl katransporte: 

T. 

gelaufen 

Maruoh v 

Küs 

Ta, 

Uarsa Mu 

Bef.: 

Aufstell 

zusatzli 

Libia er 

lieh ble 

Prähmen, 

2010). 

"Saturnio" ist 20/7. abends in Tripolis ein- 

1IS "Pilo" und D. "ffachtfels" stehen auf 

on Brindisi bzw. Suda nach Bengasi. 

tennachsehub planmäßig. 

geslöschleistung am 20/7. Tobruk = 1,352 t, 

truk 670 t. 

.1. Dt. Ilarkdo. Italien hat nochmals dringend 

ung ital. KUstonbatterie in Uarsa Matruk 

ch zu bisherigen Anforderungen bei Uurina 

beten, da Anlaufen von Dampfern sonst unmög- 

ibt. Kachschubverkehr läuft ab Tobruk mit 

Seglemund kleinen D. bis 500 BRT. (s.Ps. 

Ers 

rung wei 

Afrika s 

uchen von Har.Gruppe Süd um schnelle Zufüh- 

teren Schiffsraumes für Hachschub Pz.Armee 

. Es. 1050. 



X)attim 
mit) 

llfirjcit 

7.42 

(273) 

Slnflnbe t>(6 Dctct, ‘Blnb, ^Btttcr, 
©eegaiia, »eUu^tuug, ©i(t>tigftit 

Der i'uft, TtoitDfd)etn tifi». 

4. Bereich Llciriaefiruppa üUdt 

jtgäla: 

Faindlage t 

Am 2l 

OreoB-Sunc 

bieher er^ 

Eigene Laf 

C/7 

Oelei 

H-lich 374 

Schwarzes 

Eeindlage 

In As 

von Kleini 

Eigene La; 

viil. lag 

Sach Eon< 

an der UUndu^, 

lachekiang g 

Setzung der 

QSorfommulffe 

wurde aufgetauohtes Eeind-Uboot in 

W-lich Tri^eri-Sperre gesichtet. IJ-Jagd 

ehnislos. 

tdienst planmäßig. Kleinschiffsverkehr 

0 Bord gesperrt. 

Heer t 

ow-Hafen wurde beträchtliche Ansammlung 

ahrzeugen festgeptellt. 

17. Hafenschutzflottille hat Sewastopol-Heede 

und Ivanb:.ba ohne Räumerfolg freigeeuoht. In 

ßenitschesk wurden eine schwere und eine leichte 

Flakbatterie aufgestellt. Geleitdienet am 20/7. 

wegen ¥/et ;erlafee unterbroohen. Am 21/7. wurden 5 

deutsche IfFP in Varna in Dienst gestellt. 

Ostasien 

oi sind japan. Uarineeinheiten am 17/7. 

g des We-Flusoes im SUdosten der Provinz 

ilandet. USA-Murineministerium hat Be- 

insei Agutta durch Japaner gemeldet. 

£»afiim 

unb 

7.42 

(273) 

Hnottbc bei Ortce, ‘Binb, luctter, 
Seegang, &eUu$cung, Slebügteli 

bee finft, Tlanbfdjcln ufiu. 

4. Bereich lu-iriue,,mp,.ie oudi 

jtgäia: 

Feindlage > 

Am 2i 

Oreos-Sunc 

Bisher er^ 

Eigene La; 

C/7 

Oelei 

H-lich 3?e i 

Schwarzes 

Feindlage 

Eigene laKet 

VIII. Lag 

Hach Boi L 

an der Miinduiji, 

Tschekiang g 

Setzung der 

03 IH f o in m u i f f e 

v/urde aufgetauohtes Feind-Uboot in 

W-lich Tri^eri-Sperre gesichtet. Ü-Jagd 

ehnislcs. 

tdienst planmäßig. Kleinachiffsverkehr 

0 Bord gesperrt. 

Leert 

In Ai ow-Hafen wurde beträchtliche Annnmmlnng 
von Kleintahrzeugen festgeptellt. 

17. Lafenschutzflottille hat Sewastopol-Heede 

und Ivanbi.ba ohne Häumerfolg freigesuoht. In 

Genitschei k wurden eine schwere und eine leichte 

Flakbatterie aufgestellt. Geleitdienat am 20/7. 

wegen V/et ;erlafee unterbroohen. Am 21/7. wurden 5 

deutsche IffFF in Varna in Dienst gestellt. 

Ostasien 

oi sind Japan. Uarineeinheiten am 17/7* 

g des Wa-Flusses im Slidosten der Provinz 

ilandet. USA-Larineministerium hat Be- 

;:nsel Agutta durch Japaner gemeldet. 



- *v-/- 
Datum 

mit) 

UbWi» 

anflabe Drie^, Ißlnt», 'Bctttr, 
ecegaug, S&eleu^tung, ©Icbtlgfcit 

bei ßuft, monbfcfycln ufm. 
^mEommniffc 210 

21.7.42 EC. Heer 3 3 1 a g 6 

Rufleisoha gro rrti 

Heerasgruppe 

Der geind weicht auf Rostow zurück. Die aus Raum 

Kamenak nach äüden verstoßenden eigenen Pz.Kräfte stehen 

mit Spitzen zwischen Schachty und Rostow. Schachty ist 

von 3 Div. erreicht. 

Heeresgruppe Bt 

et 

Die S-liJi 

de haben den 

köpfe gebild 

teres Vorgeheji 

Schwere Feindji 

SO-lioh und 

oh des Donez vorstoßenden Pz. und mot.Verbän- 

Ischir und die Zaritza erreicht und BrUcken- 

Divisionen schließen nach vom auf. Wei- 

n hangt von Zuführung Betriebsstoffes ah. 

angriffe gegen Woronesch sowie die Stellungen 

lieh Jelez wurden abgeschlagen. EiV 

Heeresgruppe Mitte» 

örtliche 

Heeresgruppe Kord i 

eh: 

Peindan, 

wurden abgew 

Staraja Hussa 

den mehrere I 

im Hahkampf 

an das Eisenl 

Gefechtshandlungen ohne Bedeutung. 

griffe auf die Stellungen S-lich Demjansk 

rt. Der Druck auf die Landbrücke SO-lich 

hat nachgelassen. An der Tfolchow-Pront wur- 

eindangriffe mit schweren Pz.Kräften zum Teil 

afbgewehrt. S-lich Leningrad ist der Feind bis 

ahnknie vorgedrungen. 

Datum 
mit) 

IX H e 21>7>42 g 8 

angabt be< Dutt, Qßlnb, TBctter, 
Cccgang, »eleu^tuitfl, ©i^tlgfelt 

ber Euft, Ctnoubf^iein «fio. 
'SofEommiUffc 210 

RuBBische gron-ti 

Heeresgruppe A. 

Der jfeind weicht auf Rostow znariick. Die aus Raum 

TTamannV- nach Süden verstoßenden eigenen Pz.Kräfte stehen 

mit Spitzen zwxschen Schaohty und Rostow. Schachty ist 

von 3 Div. ei reicht. 

Heeresgruppe 

et 

Die S-li]' 

de haben den 

küpfe gebild 

teres Vorgeheji 

Schwere Päind|i 

SO-lioh und 

Bs 

oh des Donez vorstoßenden Pz. und mot.Verbän- 

Taohir und die Zaritza erreicht und Erüoken- 

Divisionen schließen nach vom auf. Wei- 

n hingt von Zuführung Betriebsstoffes ah. 

an-rriffe gegen Woronesoh sowie die Stellur.gai 

lieh Jelez wurden abgeschlagen. Eff- 

Heeresgruppe jitte: 

örtliche 

Heeresgruppe ßordi 

Gefechtshandlungen ohne Bedeutung. 

Peindangriffe auf die Stellungen S-lioh Demjansk 

wurden abgewehrt. Der Druck auf die landbrücke SO-lich 

Staraja Hussa hat nachgelassen. An der TTolchow-Pront wur- 

den mehrere Ieindangriffe mit schweren Pz.Kräften zum Teil 

im Hahkampf abgewehrt. S-lich Leningrad ist der Feind bis 

an das Eisenbahnlinie vorgedrungen. 



Ortlmn 
UIlD 

llhrjtll 

21.7.42 

aiijabc 6(< Dtlti, Wlllb, Wdlcr, 
(ictflüiifl, sütlembiunt), 

ber 2uf(, CPleiibfrfKin ufip. 

ginnlache grcnt: 

Ohne ne anenswerte Kampfhandlungen. 

Mordafrika: 

Bericht 

C/Skl. 

wA 
i/ähii. 

h: 

^orfonimntffe 

liegt nicht vor. 

I b (Kr) 

Dumm 
mit» 

Ul^ilt 

21.7*42 

- 

Jlngabt tci Dilti Will», Siiiicr, 

Stcgmis, !Scltu<biun0, v^libilgliit 
ber finfi,. PloiibtH'ctii ufiü. 

glnnlsche Front: 

Ohne ne inenswerte Kampfhandlungen. 

Nordafrika: 

Bericht 

C/Skl. 

// 

l/> 

//. 

feorfonuiiiiiffe 

liegt nicht vor. 

I b (Kr) 



•Damm 

mit) 
uiiiiiii 

2,2.1.& 

(274) 

Angabe btb Dtlcb, 'Blnb, ^Dclltt, 

©ttflang, »tlnublung, Blitulgtiil 
btr &uft, ^onb{d)tin iifio. 

Politisc 

England 

rd 

Pariamen 

von Deutschla; 

Vollmachten ar 

in Pol.Übersi 

U.d.S.S.R.I 

Diplomat: 

land in Pol.Üt 

U. S . A. : 

^Dtfommniffe 21? 

her L a eüberblick 

ijadebatten Uber wirtaohaftliohe Lage in den 

besetzten europäischen Ländern, Uber Sonder- 

engl. Innenminister sowie Uber Empireprobleme 

cjht Itr. 169, Ziffer 1. 

eher Bericht über Preissteigerungen in Ruß- 

ersicht Ur. 169, Ziffer 2. 

Roosevell 

des Präsident! 

kräfte bekamn 

träger vertrel 

In großai. 

Saturday Even: 

Kriegführung 

Peststellunge: 

hältnisse - n 

aussichten ge 

Hr. 169, Ziff< 

gab Ernennung Admirale Leahy zum Stabschef 

n als Oberbefh. sämtlicher USA-Heeresstreit- 

USA werden in Vichy nur durch einen Geschäfts- 

en bleiben. 

gelegtem Aufsatz hat bereits vor einiger Zeit 

ng Post die grundsätzlichen Probleme der 

gehandelt und ist dabei zu sehr nüchternen 

hinsichtlich der beiderseitigen Kräftever- 

cht innur materieller Beziehung - und Erfolgs- 

angt. Ausführliche Wiedergabe in Pol.Übersicht 

r 3 b. 

- *Vi 

Damm 
mit) 

Ubrjtlt 

22.7.42 

(274) 

Angabe beb Drice' TBlnb, ©euer, 
eetgang, IBelcuiblung, vSlebligfeil 

btc Cuft, Qgonbfdjeiii itfio. 

Politisc 

England 

Parlamen 

von Deutschiarid 

Vollmachten ar 

in Pol.Übersi 

■tjadehatten Uber wirtschaftliche Lage in den 

besetzten europäischen Ländern, über Sonder- 

engl. Innenminister sowie Uber Empireprobleme 

Hr. 169, Ziffer 1. c ht 

ü.d.S.S.H.i 

Diplomati 

land in Pol.Ul 

D.S.A.; 

Roosevell 

des Präsident! 

kräfte bekannl 

träger vertrel 

In großai 

Saturday Even: 

Kriegführung 

Peststellunge 

hältnisse - n 

aussichten ge 

Hr. 169, Ziffi 

^orfomtuniffe 21? 

her Lageliberblick 

scher Bericht Uber Preissteigerungen in Buß- 

ersicht Hr. 1C9, Ziffer 2. 

gab Ernennung Admirals Leahy zum Stabschef 

n als Obcrbefh. sämtlicher USA-Heeresstreit- 

USA werden in Vichy nur durch einen Geschäfts- 

en bleiben. 

gelegtem Aufsatz hat bereits vor einiger Zeit 

ng Post die grundsätzlichen Probleme der 

behandelt und ist dabei zu sehr nüchternen 

hinsichtlich der beiderseitigen Kräftever- 

cht irinur materieller Beziehung - und Erfolgs- 

angt. Ausführliche Wiedergabe in Pol.Übersicht 

r 3 b. 



■Datum 
unt> 

22.7.42 

(275) 

Stnöflbt beb Orttb, ^Jinb, 'Btntr, 
eitgang, »tUuitmuij, ®l(l)tl|)hii 

b(r Ctifl, ‘I’loiibfdichi ufiii. 

Kanada 

Verbot 

werden. 

V a t 1 k a 

tommunietisciier Partei soll aufgehoben 

a i 

Staatssekretariat dementiert Gerüchte betr. 

einer päpstlichen Kriedensenzydika. 

I U r k e i 

Gr 

Hach Pr 

zusätzliche 

russischen 

Pressemeldurj; 

sich ein Tel: 

laufen in di 

Türken träfe 

im Marmarame 

Lagebesj, 

Xm kleinster 

a) He 

Kessels 1 

b) Wei 

1) Unerw 

rationen 

QSotfommiUffe 

esseberichten werden tüxkischerseits 

Sicherun^maßnahmen an der türkisch - 

anze durchgeführt. Hach unbestätigten 

en aus Istanbul über Vichy bereitet 

1 der russ. Schwarzmeerflotte auf das Ein- 

e türkischen Hoheitsgewässer vor. Die 

n Vorbereitungen zu ihrer Internierung 

rechung beim Chef Ski. 

Kreis s 

1) Vorlrag I a l/3klj 

eresgruppe Hord beabsichtigt Wegnahme des 

ei Oranienbaum in zweiter Septemberhälfte. 

sung Ur. 44. betr. Kampfführung in Finnlandi 

rtet schnell und günstig verlaufende Ope- 

gegen Armeen Tlmoschenkos berechtigen zu 

©otum 

unb 
Slnflabt t>e* Orte^, ®ln&, TBtntr, 
©cegaiiö, JSdeucfctuno, ©ld>ti0htit 

t»ef Ciifi, OTantfc^eln ufro. 
Q3orfomitiniffe 

22.7.42 

(275) 

Kanada 

Verbot 

werden. 

V a t 1 k a 

tommnnistischer Partei soll aufgehoben 

Staates 

einer päpetll 

ekretariat dementiert Gerüchte betr. 

lohen Priedenaenzyclika. 

I tl r k e i 

Gri 

Hach Pr 

zusätzliche 

russischen 

Pressemeldurj; 

sich ein Tel! 

laufen in di 

Türken träfe 

im Marmurame 

esseberichten werden türkischerseits 

Sicherung^ maßnahmen an der türkisch - 

snze durchgeführt. Hach unbestätigten 

en aus Istambul über Vichy bereitet 

1 dar russ. Schwarzmeerflotte auf das Ein- 

e türkidahen Hoheitsgewasser vor. Die 

n Vorbereitungen zu ihrer Internierung 

Lagebes) rechung beim Chef Ski. 

Im kleinster Kreis t 

1) 

a) He 

Kessels I 

b) Wei 

1) Unerwt 

rationen 

Vortrag I a l/Smlr 

^resgruppe Kord beabsichtigt Wegnahme des 

ei Oranienbaum in zweiter Septemberhälfte. 

sung Hr. 44. betr. Kampfführung in Finnlandi 

rtet schnell und günstig verlaufende Ope- 

gegen Armeen Timoschenkos berechtigdn zu 



Catuiu 
imb 

UNtlt 

Jliiflabe bei Ortet, QBtnb, 'Setter, 
®eegan0, SBeleu^tung, ®lcf)tl0telt 

ber £uft, ‘Utonbft^etn ufio. 
33ortonimntffe 218 

•7.42 

(276) 

Hoffnung, 

mit Kaukab 

von Haupt 3 

Kriegslie 

Verlust g 

ein in se 

fügt. 

2) Es kom. 

Borgungsl 

daß Rußland in kurzer Zeit von Verbindung 

us, damit von wesentlicliem Zufuhrweg und 

ächliober Ölversorgung für engl, und amerik. 

Cerungen abgeschnitten ist. Hiermit und mit 

3samt-<er Donezlndustrie wird der Sowjetunion 

Lnen Auswirkungen unabsehbarer Schlag zuge- 

t nunmehr darauf an, auch die nördliche Ver- 

Lnie abzuschneiden, in erster Linie Murmansk- 

bahn. Bed 

neut stei 

reichen 

schließen 

EL 

äutmig dieser Versorgungslinie wird sich er- 

lern, wenn Jahreszeit und Witterung erfolg- 

nsatz gegen die Geleitzüge im Horden aus— 

3) Hierzu 

Lfl 5 Ang 

lakscha v< 

aa) Le. 

und 

bb) bin 

zu. 

bereitet Geb. AOK 20 im Einvernehmen mit 

•iff zur Gewinnung der Murmanbahn bei Kanda- 

ir. Labei kann damit gerechnet werden, daß 

Liingrad spätestens im September genommen wird 

dadurch finnische Kräfte frei v/erden, 

Ende September 5. Geb.Eiv. nach Einnland 

geführt sein wird. 

Uuternehrai 

"L Tag". 

4) Es ist 

20 Vorgehi 

5) Wichtig 

Schutz der 

und mit a: 

Ausfall ds 

lichkeit 

Linie für 

stellen. 

6) Unterne 

Jahre. Bit 

treffen ui 

n W-hält Lecknamen "Lachsfang". Angriffstag 

wünschenswert, mit Angriff des Geb. AOK 

n der Eiunen gegen Belarj&rsk zu verbinden. 

;ste Aufgabe des AOK 20 bleibt unbedingter 

finnischen Hickelerzeugung. Es muß erneut 

■Mem Ernst darauf hingewiesen werden, daß 

r Kickeilieferungen Beutschland jeder Mög- 

l erauben könnte, hochwertige Stähle, in ersta- 

flugzeug- und Uboot—Motorenfertigung herzu— 

hmen "Wiesengrund" unterbleibt in diesem 

Vorbereitungen sind jedoch so weiter zu 

d zu verstärken, daß im Erühjahr 1943 die 

©atuin 
uuö 

atigöbe Dcteef, ,3Ölnt>, ‘»etter, 
Cccgang, JBeleuttitung, ©Icbtlgtett 

ber £uft, OTonbfdjeln ufio. 
3}orfommniffe 218 

■7.42 

(276) 

Hoffnung, daß Rußland in kurzer Zeit von Verbindung 

mit Kaukasus, damit von wesentlichem Zufuhrweg und 

von hauptsächlicher Ölversorgung für engl, und amerik. 

KriegslieCerungen abgesohnitten ist. Hiermit und mit 

Verlust gasumt^er Donezindustrie wird der Sowjetunion 

ein in seinen Auswirkungen unabsehbarer Schlag zuge- 

fügt. 

2) Es komut nunmehr darauf an, auch die nördliche Ver- 

sorgunKsl|lnie abzuschneiden, in erster Linie ^urmansk- 

hahn. Bad 

neut stei 

reichen 

schließen 

EL 

sutung dieser Versorgunjslinie wird sich er- 

lern, wenn Jahreszeit und Witterung erfolg- 

ncatz gegen die Geleitzüge im Horden aus- 

V) 

3) Hierzu 

Lfl 5 Ang: 

lakscha 

aa) Le: 

und 

bb) bin 

zu, 

bereitet Geb. AOK 20 im Einvernehmen mit 

•iff zur Gewinnung der Hurmanbahn bei Kanda- 

ir. Dabei kann damit gerechnet werden, daß 

1:lingrad spätestens im September genommen wird 

dadurch finnische Kräfte frei v/erden, 

Ende September 5. Geb.Div. nach Finnland 

leführt sein wird. 

Duternehim 

"L Tag". 

4) Es ist 

20 Vorgehi 

5) Wichtig: 

Schutz der 

und mit a; 

Ausfall di 

lichkeit 

Linie für 

stellen. 

n i/thält Decknamen "Lachsfang". Angriffstag 

wünschenswert, mit Angriff des Geb. AOK 

11 der Finnen gegen Belßrjkrsk zu verbinden. 

;ste Aufgabe des AOK 20 bleibt unbedingter 

finnischen Hickelerzeugung. Es muß erneut 

Ö lern Ernst darauf hingewiesen werden, daß 

r Hickellieferungen Deutschland jeder hög- 

1 erauben könnte, hochwertige Stähle, in erstir 

Flugzeug- und ITboot—Liotorenfertigung herzu— 

6) ünterne 

Jahre. Dit 

treffen ur 

hmen "Wiesengrund" unterbleibt in diesem 

Vorbereitungen sind jedoch so weiter zu 

d zu verstärken, daß im Frühjahr 1943 die 



©lumu 
unt) 

llbrjeit 

Oliigrtbc bcö Oru^, TBiuD, Wetter, 
Seegang, Beleuchtung, ®lchtlgfelt 

t»er £nft, Qftonbftheln nfio. 
B o r f o m m n i f f c 

22.7.42 Darchführmg mit "betjchrärikter Anlaufzeit (etwa 8 

Wochen) möglich ist. 

Beao.iderer Wert ist auf Ausbau und Verstärkung 

der Luft- und Versorgungsbasis zu legen, da diese 

die Grundlage sowohl für die Durchführung von 

"Wiesengr 

Angriffs 

7) Geb.AO 

Absichten 

Dnts 

sung von 

ind" wie auch für Abwehr eines fdl. Groß- 

Lm Hordraum ist. 

£ 20 und Ob.d.L. melden baldmöglichst ihre 

usw. 

prechend Ziffer 6) erhält Gruppe Hord Wei- 

3kl, daß Vorarbeiten für "Wiesengrund" 

nach bisheriger Weisung der l/Skl vom 25/6.42 fortzu- 

führen sind. Insbesondere sind die materielle^ Be- 

reitstellingen betreffenden Fragen zu klären. Vor- 

dringlich 

schütze Kebelgeschosse gebraucht werden. 

Ski 4u A wird gebeten, Aufstellung und Ausbil- 

dung der l L-Flottillen so fortzuführen, daß sie zum 

Frühjahr L943 einsatzbereit sind. Unterrichtung des 

A.d.S. is|t durch l/Skl noch nicht erfolgt. 

2) Beri 

an C/Skl 

tioneni 

der Timos 

ist dabei Feststellung, für welche Ge- 

;ht ständigen Vertreters Ob.d .M. im E.H.Qu. 

ietr. Absichten für weitere Heeresopera- 

a) Buc1 Überwindung des Don weitere Vernichtung 

;henko Armeen, Vorstoß nach S, Besetzung 

der Westhilfte, Fassen der östlichen Kertschstraße 

von hintei. Vorstoß entlang der Küste bis Datum. 

Dazu Unterstützung durch Geb.Jäger, die Feindstel- 

lungen vo i Korden umgehen und durch Kriegsmarine, 

die Feind Stellungen auf Seeweg mit Stoßtrupps um- 

geht. Hauptziel Erreichen Batums, damit Ausschaltung 

russ. Flo ;te und Gewinnung Sohwarzmeers als sichere 

Bachschub itraße. 

©flimn 
unt> 

llbtitU 

'äiiflabt berf 'Btrttc, 
©ccgauö, Sötleu^itung, ©Ic^tlgfeU 

t*cr OTonl)((i>etn ufiu. 
33orEomiiuiiffc 

22.7.42 Durchfuhr 

Wochen) 

Beso 

der Luft- 

die Grund L 

"Wiesoncr 

hngriffs 

7) Geh. 

Ahaichten 

Dnts 

sung von 

nach bish 

fuhren si 

reitstell 

dringlich 

schütze i 

mg mit becohränkter Anlaufzeit (etwa 8 

jglich ist. 

iderer Wert ist auf Ausbau und Verstärkung 

und Versorgungsbasis zu logen, da diese 

age sowohl für die Durchführung von 

ind" wie auch für Abwehr eines fdl. Groß- 

i_m Hordraum ist. 

.AG £ 20 und Ob.d.L. melden baldmöglichst ihre 

usw. 

prechend Ziffer 6) erhält Gruppe Hord Wei- 

3kl, daß Vorarbeiten für "Wiesengrund11 

riger Weisung der l/Skl vom 25/6.42 fortzu- 

ad. Insbesondere sind die materielle^ Be- 

nagen betreffenden Fragen zu klären. Vor- 

ist dabei Feststellung, für welche Ge- 

Hbbelgeschosse gebraucht werden. 

Ski Ju A wird gebeten, Aufstellung und Ausbil- 

dung der l L-Flottillen so fortzuführen, daß sie zum 

Frühjahr 1943 einsatzbereit sind. Unterrichtung des 

A.d.S. ls[t durch l/Skl noch nicht erfolgt. 

2) Beri 

an C/Skl 

tionen: 

ht ständigen Vertreters Ob.d .11. im E.H.Qu. 

aetr. Absichten für weitere Heeresopera- 

a) Hach Überwindung des Don weitere Vernichtung 

der Timos ;henko Armeen, Vorstoß nach S, Besetzung 

der Westhilfte, Fassen der östlichen Kertschstraße 

von hintei. Vorstoß entlang der Küste bis Batum. 

Dazu Unterstützung durch Geb.Jäger, die Feindetel- 

lungen vo i Horden umgehen und durch Kriegsmarine, 

die Feind Stellungen auf Seeweg mit Stoßtrupps um- 

geht. Hauptziel Erreichen Batums, damit Ausschaltung 

russ. Flo ;te und Gewinnung Schwarzmeers als sichere 

Hachschubjätraße. 



- 

<OA(UIII 

mit) 
Ul)rj(it 

Angabe bctf Orte«, TBlut), Leiter, 
Seegang, Beleuchtung, 0lct)tlgteit 

t>cr Suft, CPtonbfcheln ufio. 
Bortommniffe 219 

22.7.42 

(277) 

(278) 

Chef iikl Qu A hat daher hereita angeordnet, 20 

weitere MF;' über Autobahn nach Schwarzmeer zu bringen. 

Weiteres Z .eis Besetzung Stalingrads, Abschneiden Wolga- 

schiffahrt anschließend möglichst Astrachan Und damit 

letzte Eisenbahnlinie von Kasp. Meer. 

Drittes Zielt Erreichen von Baku auf Weg östlich von 

Kaukasus, 

Sobald 

schub über 

mot. Eiped:. 

An üb: 

gung der 

Beriofc 

der Kriegt 

Pa 

Kaukasusgebiet in eigener Hand und Nach- 

Schwarzmeer gesichert ist, Vorstoß einiger 

tionskorps via Iran, Irak nach jl^esopotanien! 

iger Ostfront nur Bereinigungen und Beseiti- 

.rtisanenj ferner Leningrad und Kandalakscha. 

.t ist in KIB Teil C "Grundsätzliche Fragen 

'dhrung“ niedergelegt. 

Besonderes 

G: ■ 

in 

1) Auf 

Feindlandui, 

gebeten, 

eingehende 

Bristolkan; L 

erteilen 

Absch ■ 

Gkdos.Chefn 

■undlage der Lagebetrachtung der Ski Uber 

g im Westraum (s.KTB 21/7.) wird Ob.d.L./Füsth 

Ergänzung der Kanalaufklärung Weisung zu 

Erkundung der Feindlage in den Häfen des 

ls, der Irischen See und des Hordkanals zu 

d Ski Uber deren Ergebnis zu unterrichten. 

ift entspr. Schreibens 1/Skl I L 1410/42 

in KTB Teil C Heft V. 

2) Im Am Ifranzös. 
über Landuiii 

gelegt. 

chluß an Beurteilung der Landemöglichkeit an 

isten hat l/Skl zusammenf/assende Betrachtung 

gsmöglichkeiten im holländischen Raum nieder- 

~ jf- 

©flliim 
imb 

Ht»räelt 

2Iii0öbe bed Ottti, TBlub, ®cü<r, 
©ceflang, SBeltucbtuna, ©i(bH0feü 

btr £uft, OTonbftbeln ufio. 
Q5orfDmin uiffc 219 

22.7.42 

(277) 

I 

(278) 

KF.1 
Chef 

weitere 

Weiteres Z 

sehiffalirt 

letzte Eis 

Drittes Zi£ 

Kaukasus 

ifkl Qu A hat daher bereits aneeordnet, 20 

über Autobahn nach Schwarzmeer zu brincen. 

el: Besetzung Stalingrads, Abschneiden Wolga- 

anschließend möglichst Astrachan Und damit 

inbahnlinie von Kaap. Meer. 

lt Erreichen von Baku auf Weg östlich von 

Sobald 

schub über 

mot. Exped:. 

An üb: 

gung der 

Berief, 

der Kriegfi 

Pa: 

Kaukasusgebiet in eigener Hand und Hach- 

Schwarzmeer gesichert ist, Vorstoß einiger 

tionskorps via Iran, Irak nach j^esopotanien! 

iger Ostfront nur Bereinigungen und Beseiti- 

rtisanenj ferner Leningrad und Kandalakscha. 

t ist in KIB Teil 0 "Grundsätzliche Fragen 

ihrung" niedergelegt. 

in 

1) Auf G: 

Feindland ui, 

gebeten, 

eingehende 

Bristolkani 

erteilen 

Absch: • 

Gkdos .Chef ii 

Besonderes 

undlage der Lagebetrachtung der Ski über 

g im Westraum (s.KTB 21/7.) wird Ob.d.L./Füsth 

Ergänzung der Kanalaufklärung Weisung zu 

Erkundung der Feindlage in den Häfen des 

ls, der Irischen See und des Hordkanals zu 

d Ski über deren Ergebnis zu unterrichten. 

ift entspr. Schreibens l/Skl I L 1410/42 

in KTB Teil C Heft V. 

2) Im Ans Ifranzös. 
über Landust, 

gelegt. 

chluß an Beurteilung der Landemöglichkeit an 

Isten hat l/Skl zusammenf/assende Betrachtung 

gsmöglichkeiten im holländischen Raum nieder- 



Ofltiim 
Ullt) 

llbrjdt 

2iiiflabt berf Orte^, QBlub, Weiter, 
©eeflaiifl, »eUiutming, ©icbtiöfeii 

der Sufi, QJ)ont>|(^eln ufiv. 
03 or f Din muiffe 

22.7.42 

(279) 

Abachc-ift der Betrachtung l/Skl I op 17843/42 

Gkdos,, die atänd. Vertreter des Ob.d.M. Im P.H.Qu.( 

OKW / W.B.lt. / op M, sowie MVO's zu OKH Genst.d.H. 

und Ob.d .1 ./Piiat. zugeht, in KTB Teil C Heft II b. 

3) Gruppi 

rativen La 

und "Admlii 

e Hord hatte am 1/7. Beurteilung der ope- 

ge für einen VoretoS der Kreuzer "Lützow" 

al Scheer" gegen den nordsibiriachen See- 

weg in dei 

vorgelegt 

gebeten. 

Als 

passage utli 

sibirisch« 

weitgehenc 

durch Bes 

östlichen Barentsee und dem kariechen Uea: 

und um grundsätzliches Einverständnis 

auptziel ist Schiffsverkehr durch die Nord- 

d durch Jugorstraße nach den nord- und ost- 

n Häfen gedacht. Weitere Angriffsziele siid 

e Zerstörung der Hafenanlagen von Amderma 

dhießung und Vernichtung angetroffener 

Slsoherflc ttillen. 

Als 

sehen 2 Mi 

amgesehen 

Hordmeer, 

werden. 

eitpunkt wird eine im Monat August zwi- 

;i|rmanskgeleiten liegende Pause für günstig 

Mit operativer Leitung soll Admiral 

mit taktischer Führung BdK beauftragt 

d< 

Aus 

während 

nähme von 

Unbemerkte 

der Kreuz 

haltes im 

von Gegen 

in erster 

vorher fe 

handen sini 

(farnungsgründen soll Drontheia-Gruppe 

s Unternehmens nach Narvik verlegen. Teil- 

Zerstörern entfällt aus Brennstoffgründen, 

s Auslaufen und überraschendes Auftreten 

^r unter zeitlicher Begrenzung des Aufent- 

Op.Gebiet sind im Hinblick auf Möglichkeit 

iiperation englischer schwerer Streitkräfte 

Linie wichtig. Es ist daher notwendig, 

tzustellen, daß lohnende Angriffsziele VOP- 

d. Gruppe bittet Ski, diese Feststellung 

Oflium 
mit* 

llhrjeit 

angabc Drtttf, ®lnb, Werter, 
©eeguna, Södeuitirunfl, ©ictKigftlt 

Der ßtift, OTonDfcbein ufro. 
^orfom niuiffe 

22.7.42 

(279) 

Abschrift der Betrachtung l/Skl I op 17843/42 

GkdoB., die atänd. Vertreter dee Ob.d.M. im F.H.Qu.( 

OKff / W.B.st. / op M, sowie LVO's zu OKH Genst.d.H. 

und Ob.d.I./Püst. zu^eht, in KTB Teil C Heft II b. 

3) Grupp i 

rativen la 

und "Admlii 

e Hord hatte am 1/7. Beurteilung der ope- 

ge für einen Vorstofl der Kreuzer ,,LUtsow,, 

al Scheer" ge,;en den nordaibiriechen See- 

weg in dez 

vorgelegt 

gebeten. 

Als ] 

passage uni 

Sibirische 

weitgehend 

durch Bes 

östlichen Barentsee und dem karischen Ue« 

und um grundsätzliches Einverständnis 

auptziel ist Schiffsverkehr durch die Nord- 

d durch Jugorstraße nach den nord- und ost- 

n Häfen gedacht. Weitere Angriffsziele siid 

e Zerstörung der Hafenanlagen von Amderma 

cjhießung und Vernichtung angetroffener 

Eisoherflc ttillen. 

Als 

sehen 2 W 

angesehen 

Hordmeer, 

werden. 

eitpunkt wird eine im Monat August zwi- 

;i|rmanskgeleiten liegende Fause fUr gUnstig 

Mit operativer Leitung soll Admiral 

mit taktischer Führung BdK beauftragt 

di 

Aua 

während 

nähme von 

Unbamerkti i 

der Kreuz 

haltes im 

von Gegen 

in erster 

vorher fe 

handen sini 

^arnungsgründen soll Lrontliata-Gruppe 

s Unternehmens nach Narvik verlegen. Teil- 

Zerstörern entfällt aus Brennstoffgränden, 

s Auslaufen und überraschendes Auftreten 

$r unter zeitlicher Begrenzung des Aufent- 

Op.Gebiet sind im Hinblick auf Möglichkeit 

Operation englischer schwerer Streitkräfte 

Linie wichtig. Es ist daher notwendig, 

tzustellen, daß lohnende Angriffsziele vos- 

d. Gruppe bittet Ski, diese Feststellung 



Qatum 
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llhridr 
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augabc bc< Dru^, Qüliit», IBtttcr, 
Seegang, %eleu4>tuiig, 01(bil0f(lt 

t>cr Cuft, CIftont>fd)tln U(ID. 

Damit 

sichten fiii 
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durch B-Diinst sicherzustellen und auf Agentenweg Ab- 

sicht eines Durchbruchs der -Kreuzer in den Atlantik 

zu lanciersn. Für Aufziehen eigenen üfetter- und Eie- 

dienstes ist Einsatz von Schiffen 13 und 24-,Ende 

Juli auslaufend, vorgesehen. 

Für die Beurteilung der navigatorischen Verhält- 

nisse ist der Bericht des Uar.Att. Moskau v. 13.3.41 

betr, Fahru von Schiff 45 durch nördlichen Seeweg im 

Jahre 1940 von besonderem Wert gewesen. 

l/Skl hat wunschgemäß zunächst beschleunigte Zu- 

stellung einschlägigen Materials von Ski H an Adm. 

Hordmeer, DdK, Lützow, Scheer, Schiffe 13 und 24 veran- 

laßt und S ellungnahme Chefs MKD zu Frage herbeigeführt, 

ob sich mi' tels Funkaufklärung lohnende Angriffsobjekte 

im Op.ßebi« t feststellen lassen. Dies ist bei bis jetzt 

gegebenen Voraussetzungen nicht möglich. Funkaufklärungs- 

erkenntnisi e liegen bis jetzt nur aus Gebiet Kola - Ar- 

changelsk vor. Ski Chef MKD veranlaßt verstärkte Auf- 

klärungsbei Übungen und wird Gruppe Bord, Flotte, Adm. 

Nordmeer ui d BdK über alle einschlägigen Erkenntnisse 

laufend unljerrichtet halten. 

Ski hi t am 13/7. der Gruppe Nord ihr grundsätzliohee 

Einverstäncis übermittelt und Durchführung auch mit 

nur einem ij^nzerschiff anheimgestellt. 

4) Mit weiterem Zurückweichen der Eisgrenze gewinnt 

Gegner Möglichkeit, mit PQ-Geleitzügen sich weiter nach 

k H tuid 0 abiusetzen. Im August und September kann Sowaja 

1 Semlja im 1 umschifft werden, Matotschkinstraße, 

/I karische ur d Jugorstraöe sind passierbar. Möglicherweise 

werden neben Archangelsk auch ümschlagmöglichkeiten an 

Fetschoramindung und in Amderma ausgenutzt werden. 

sind Einsatzmöglichkeiten und Erfolgsaus- 

Uboote und Luftwaffe wesentlich herabgesetzt. 

220 
©«tum 

mit) 
Ukrjtit 

22.7.42 

Slngabt t>t(. jDrtt«, Juciicr, 
^eegaiifl, ScUmtiiuug, (Sldmgtiii 

ber £uft, Onontifd)tln ufio. 

durch. B-Di 

sicht eine 

zu lancier^ 

dienstes i 

Juli aualaii: 

:it 

4) Mit wi 

Gegner kög] IH und 0 abi 
Semlja im 

karische ui 

werden neb 

Petschorami 

Damit 

sichten füi 

^iH'fonininiffe 

nst eicherzustellen und auf Agentenweg Ab- 

Durohbruchs der Kreuzer in den Atlantik 

n. Pur Aufziehen eigenen Wetter- und Eis- 

Einsatz von Schiffen 13 und 24iEnde 

fand, vorgesehen. 

Pilr die Beurteilung der navigatorischen Verhält- 

nisse ist der Bericht des Uor.Att. Moskau v. 13.3.41 

betr. Fahr’; von Schiff 45 durch nördlichen Seeweg im 

Jahre 1940 von besonderem Wert gewesen. 

l/Skl hat wunschgemäß zunächst beschleunigte Zu- 

stellung e: nschlägigen Materials von Ski H an Adm. 

Hordmeer, ]ldK, lützow, Scheer, Schiffe 13 und 24 veran- 

laßt und S .ellungnahme Chefs KKD zu Präge herbeigeführt, 

ob sich mi' tels Funkaufklärung lohnende Angriffsobjekte 

im Op.Gebif t feststellen lassen. Dies ist bei bis Jetzt 

gegebenen Voraussetzungen nicht möglich. Punkaufklärungs- 

erkenntnisi e liegen bis jetzt nur aus Gebiet Kola - Ar- 

changelsk vor. Ski Chef inj) veranlaßt verstärkte Auf- 

klärungabei; Übungen und wird Gruppe Kord, Flotte, Adm. 

Hordmeer ui d BdK über alle einschlägigen Erkenntnisse 

laufend unljerrichtet halten. 

Ski hü t am 13/7. der Gruppe Hord ihr grundsätzliches 

Einverstäncis übermittelt und Durchführung auch mit 

nur einem Panzerschiff anheimgestellt. 

eiterem Zurückweichen der Eisgrenze gewinnt 

ichkeit, mit PQ-Geleitzügen sich weiter nach 

usetzen. Im August und September kann Howaja 

umschifft werden, Matotsohkinstraße, 

d Jugorstraße sind passierbar. Möglicherweise 

Archangelsk auch Dmschlagmöglichkeiten an 

ändung und in Amdenna ausgenutzt werden. 

sind Einsatzmöglichkeiten und Erfolgsaus- 

Uboote und Luftwaffe wesentlich herabgesetzt. 
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22.7-42 Eiusuta iidiwerer Streitkräfte ist bei bestehenden 

hinduii; eh unrev/iß. 

ükl 

wie Fej u 

L.ir.eheiri 

Uuterrio: 

stellt h 

Stellun, 

a) 

b) 

für 

ant 

Au: 
(280) 

dkdos.Che 

ersucht daher Gruppe, Möglichkeit zu prüfen 

sc if sverkehr auf abgesetzten Wegen durch 

atz wirksam bekämpft werden kann und zwecke 

itung des l'uhrers, der gleiche Jrage ge- 

it, (s.KTB 20/7.) baldmöglichst eingehende 

rahme vorzulegen und Absichten zu melden* 

Einsatz von Uberwaseermlnenträgern und 

er Voraussetzung, daß SMA frontlreif ist. 

hrift entspr. Weisung l/Skl I op 1412/42 

fs. in ECB Teil 0 Heft II a. 

diszipl 

3/Bkl ui. 

Ge 

beit mi 

ändert. 

Er 

lieh C/£ 

l.k. hat mit 14/7. organisatorische und 

are Ausgliedcrung der Attachfigruppe aus 

.d Unterstellung unter M befohlen. 

:häfteordnung von M.Att, ilire Zueammenar- 

1kl und Stellen des Hauses bleiben unver- 

ene Attaches im Ausland bleiben persön- 

kl unterstellt. 

- ^ 3,4r- 

©aium 
ftmt) 

Angabe bts Orutf, Tiitiit», Weucr. 
©tcgaiig, öirfwlflftli 

t>(r fiiift, Uloiiöfrfxiu iifav 

22.7 »4-2 Eiiisabii 

‘Borfommiiiffe 

jchvverer Streitkräfte ist bei bestehenden. 

hindui^G i un^ev/iQ. 

Ski 

wie i'eiri 

kirorieiri 

Unterrio! 

stellt h 

Stellung 

ersucht daher Gruppe, Möglichkeit zu prüfen 

Isc iiffsverkehr auf abgesetzten Wegen durch 

satz varkbam bekämpft werden kann vmd zwecke 

itung des l'uhrers, der gleiche Frage ge- 

it, (s.KTB 20/7.) baldmöglichst eingehende 

lahme vorzulegen und Absichten zu melden», 

(280) 

a) für Einsatz von Uberwasserminenträgem und 

b) unter Voraussetzung, daß BMA frontkeif ist. 

Abo 

Gkdos.Ch 

ehrift entspr. Weisung l/Skl I op 1412/42 

efs. in ECB 'feil 0 Heft II a. 

5) Cie.l.k. hat mit 14/7. organisatorische und 

diszipliuaie Ausglicdorung der Attachfigruppe aus 

3/Skl ui.d Unterstellung unter M befohlen. 

Ge _ ohüf tsordnong von M.Att, ilire Zusammenar- 

beit mr( Ski und Stellen des Hauses bleiben unver- 

ändert. 

Eie 

lieh C/C 

ene Attaches im Ausland bleiben persön- 

kl unterstellt. 
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I. Kriegführu 

L a g s 22/VII. 

ig in den außerheimisohen Gewässern. 

1, geindiage; 

MordatlantLk; 

ln CP 

Solilachtsc 

"Hodney11, 

gemeldet 

um 2 "BamiL 

7875 standen nach Ubootssichtung 2 engl, 

liffe auf hVi-kura, yermutlioh "Helson" und 

w i: 

iie am 4/7. als Convoideckung in Preetown 
•a 

ren. Hach Punkaufklärung handelt« '/sich 

lies". 

Küsteifunkstellen verbreiteten eine BHR-Meldung 

aus Gebiet 110 am OSO-lich von Trinidad. 

Südatlanti £i 

41 

Preet 

2635 3 

Beurteilun 

Preetown n 

Uber 100 3 

delsschiff 

belögt. 

Hach 

mehrere 

reifen gel 

Straße bis 

Indischer 

jwn wiederholte 1133 Uhr eine HBR-Meldung aus 

0 0 oder lif. Länge und Tezt sind nicht erfaßt. 

daher schwierig, »ach Abwehrberioht war 

ich Passieren des Großoonvois am 4/7. mit 

üiiffen.am 6/7. wieder normal mit etwa 20 Han- 

;n, 5-6 Zerstörern und 1 kl. Plugzeugträger 

US! 

veiterem Abwehrbericht haben in letzten Wochen 

■D. in Port Harcours Pz.wagen mit Vollgummi- 

ischt, die zunächst per Eisenbahn, dann auf 

Port Lany weiterbefördert werden sollen. 

Ozeani 

Gelei ;zug WS 20 stand am 21/7. im Kapstadtgebiet 

mit Kurs auf Durban. Eine größere engl. Einheit steuerte 

Simonstown an. 

V34- 

X>iuum 

U^rjcli 

atiflabe be* Dttti, QUiiiD, Wcittr, 
©tcgang, »eltuc^unfl, ©IctJigfeU 

bcr 2uf{( IHonbfrfjdu ufitt. 
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22,7.42 

I. Kriegfuhru 

Lage 22/VII• 

ig in den außerheimischen Gevjäasern. 

1, geindlar.e: 

Mordatlant Lk: 

In 07 
Schlaöhtsc 

"Hoiney", 

gemeldet 

um 2 "BamiL 

w 1: 

7Q75 standen nach Obootasichtung 2 engl, 

liffe auf iftV-kara, vermutlich "Melson" und 

ne am 4/7- als Convoideckung in Breetoy.n 
• s 

ren. Mach Funkaufklärung handelte'f'aioh 

lies". 

Küste ifuhkdtellen verbreiteten eine BRR-Meldung 

aus Gebiet 110 sm OSO-lioh von Trinidad. 

Südatlanti c: 

41 

n i 

Freet 

2655 3 

Beurteilun 

Freetown 

Uber 100 S 

delsschiff 

belögt. 

Hach 

mehrere 

reifen gel 

Straße bis 

Indischer 

iwn wiederholte 1133 Dhr eine HHB-Ueldung aus 

0 0 oder Itf. Länge und Text sind nicht erfaßt. 

daher schwierig. Bach Abwehrberioht war 

ch Passieren des Großoonvois am 4/7. mit 

niiffen.am 6/7. wieder normal mit etwa 20 Han- 

m, 5-6 Zerstörern und 1 kl. Flugzeugträger 

USA- 

veiterem Abwehrberioht haben in letzten Wochen 

D. in Port Harcours Pz.wagen mit Vollgummi- 

jscht, die zunächst per Eisenbahn, dann auf 

F„rt Luny weiterbefördert werden sollen. 

1 )zean: 

Gelei ,zug WS 20 stand am 21/7. im Kapstadtgebiet 

mit Kurs a if Durban. Eine größere engl. Einheit steuerte 

Simonstown an. 
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Qlnaabt De* Dxtei, 3BluD, Tücittr, 
(Seeaana, 25tUud)tuna, 0lct>(iat(it 

txr £uf(, dnonbf^cin ufi». 

Eia gbsioherter engl. Oonvoi passierte Louren^o 

Marques am 20/7. in Dichtung Persischen #olfes. Der 

letzte Con/oi auf gleicher Heute aus 28 Schiffen 

war am 16/|7. gemeldet. 

3 gri 

verhaftet, 

zu fuhren 

3ch. Kapitäne wurden ln Lourenpo Marques 

weil sie sich geweigert hatten, in Oonvoi 

Stiller Oz 

Austnl. D. meldete etwa 50 am vor Sldney, daß 

er torpedijert sei. 

2. Eigene Lage; 

Alle 

sung: 

1) Bei fre 

keine G 

2) Bei Ten 

Sonnene 

sein cd 

senninj 

neigt 2 

3) Köpfe 

abgesc 

Aua Hi 

Gebiet Hie! 

Sichtunger 

helles grEi 

schütz mul 

keitaschäc 

^orfom mniffe 

Prise "Kankin" von Schiff 10 ist 18/7. in 

Yokohama eiügelaufen. Ladung besteht, soweit bekannt, 

aus 5500 lallen Wolle, Kriegsmaterial in StliokgUtem 

und Lebensaitteln. 

außerheimischen Einheiten erhalten Wei- 

iliegenden Reaervetorpedos an Oberdeck 

efechtspiatole eingesetzt fahren, 

peraturen über plus 30 Grad Köpfe vor 

instrahlung schätzen, beechatten, berie- 

er durch ständig feucht gehaltene Per- 

abdecken. Trockene, ölhaltige Persenning 

ur Selbstentzündung, 

d Pistolen in den Hohren sind genügend 

lert, durch PT 0229. 

eisebericht "Regensburg" u.a.i 

hard iat gutes Wartegebiet, 20 Tage keine 

Beate Tarnfarbe bei Tag und Macht ist 

u oder grängrau ohne Glanz. Ruderhaus- 

Cement, nicht Sand sein wegen Peuohtig- 

en. Auf "Hankin" wurden in Geheimbefehl 

mit) 

UtirACli 

;1:.42 

Dngabi 6t» Drtte, WI116, Wtutr, 
ettsanB, »tltudiiuna, eicliiiältit 

6tt giift, Q71on6f(^ttn uf 16. 

Ein. g 

Marques am 

letzte Con 

war am 16/1 

sicherter engl. Convoi paealerte Louren^o 

20/7. in Hiehtung Persischen Oolfes. Der 

roi auf gleicher Heute aus 28 Schiffen 

gemeldet. 

3 gri 

verhaftet, 

zu fahren 

sch. Kapitäne wurden in Lourenpo Marques 

weil sie eich geweigert hatten, in Oonvoi 

Stiller Oz 

Austnl. D. meldete etwa 50 am vor Bidney, daß 

er torpediert sei. 

2, Eigene Lage; 

Alle 

sung: 

1) Bei fre 

keine G 

2) Bei Ten 

Sonnent 

sein cd 

senninj. 

neigt 2 

3) Köpfe 

abgesc 

Aua I 

Gebiet Ric: 

Sichtunger 

helles grg 1 

schütz mui 

keitsschäc 

Q5otfomin niffc 

Prise "Kankin11 von Schiff 10 ist 18/7. in 

Yokohama elügelaufen. Ladung besteht, soweit bekannt, 

aus 5500 Ballen Wolle, Kriegsmaterial in StUokglitern 

und Lebensaitteln. 

außerheimischen Einheiten erhalten Wel- 

iliegenden Reservetorpedos an Oberdeck 

efechtspistole eingesetzt fahren, 

peraturen über plus 30 Grad Köpfe vor 

instrahlung schützen, beschatten, berie>- 

er durch ständig feucht gehaltene Per- 

ubdecken. Trockene, ölhaltige Persenning 

ur Selbstentzündung, 

d Pistolen in den Rohren sind genügend 

lert, durch PT 0229. im: 

eisebericht "Regensburg" u.a.1 

hard ist gutes Tartegebiet, 20 Tage keine 

Beste Tarnfarbe bei Tag und Macht ist 

u oder grüngruu ohne Glanz. Ruderhaus- 

Cement, nicht Sand sein wegen Peuohtlg- 

en. Auf "Hankin" wurden in Geheimbefehl 
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22.7.42 "Western Approaohes Orders" v. 17.12.41 Gegenmaßnahmen 

gegen Selbstversenkung eigener Blookadebrecher und 

Hilfschij fe erfaßt. Hit Signal WBA. ist Peuer zu er- 

öffnen, un Kapitän angehaltenen Schiffes zu verwirren 

und dadurch von Versenkung abzuhalten. Mannschaften 

sich seit st versenkender Schiffe sollen mit Hüok- 

sicht aui Vergeltungsgefahr nicht ihrem Schicksal 

Uberlassqn werden. 

Unterrichtung aller außerheimischen Einheiten 

durch PT 2214. 

Peindlageunterrichtung durch PT 1920. 

II. Lage W e s t r a um. 

1. Feindlage 

Hach 

Santiago 

liehen Vc 

trationen 

richtet. 

einem Pressetelegramm aus Hew York nach 

ie Chile haben englische Beobachter von wirk- 

;rbereitungen und wachsenden Truppenkonzen- 

fiir Bildung 2ter Buropafront im Westen be- 

I 
Hachl Abwahrbericht auf Grund eines am 30/6. Ubes- 

hörten Gespräches zwischen Bafenkapitän Liverpool und 

Kapitän engl. D. soll erste Phase Hauptstoßes der 

Landungsuiiternehmungen an französischer Mittelmeer- 

kUste Über Gibraltar erfolgen, wobei auf kräftigste 

Unterstützung der Bevölkerung gerechnet wird. Danach 

soll als 2. Phase von engl. Südküste aus Landung an 

franz. AtLantikküste erfolgen. 

Hach Punkaufklärung worden im östl. Kanal 2 Ein- 

heiten, 4 Minensucher und weitere Boote, im westlichen 

2 Einheit in, 5 U-Jäger, 6 ML und mehrere weitere Boote 

in See beobachtet. 

y 3 8-~ 
£>alum 

uiib 
Ujirjtlt 

angabe Dtiti, Wint», Ißctrtr, 
©ttßang, »eteu^iuiig, ©Ic^tlgfeli 

t»er Cuft, Ulonbldjetn ufic. 
^orfom nintffe 222 

22.7.42 "Western Approachea Orders" v. 17.12.41 Gegenmaßnahmen 

gegen SeQbstversenkung eigener Blookadebrecher iind 

Hilfschlife erfaßt. Hit Signal WBA ist Peuer zu er- 

öffnen, im Kapitän angenaltenen Schiffes zu verwirren 

und dadurch von Versendung abzuhalten. Mannschaften 

sich seit st versenkender Schiffe sollen mit Hüok- 

sicht aui Vergeltungsgefahr nicht ihrem Schickeal 

Uberlassqn werden. 

Unterrichtung aller außerheimischen Einheiten 

durch FT 2214. 

Feindlageunterrichtung durch PT 1920. 

i 
i 

II. Lage 

1. Feindlage 

H-iCh 

Santiago 

liehen Vo 

trationen 

richtet. 

e s t r a u m 

einem Pressetelegramm aus Hew Kork nach 

de Chile haben englische Beobachter von wirk- 

;rbereitungen und wachsenden Truppenkonzen- 

für Bildung 2ter Buropafront im Westen be- 

Hacb Abwehrbericht auf Grund eines am 30/6. Ubes- 

hörten Gespräches zwischen Hafenkapitän Liverpool und 

Kapitän engl. D. soll erste Phase Hauptstoßes der 

Landungsu:iternehmungen an französischer Mittelmeer- 

küste Uber Gibraltar erfolgen, wobei auf kräftigste 

Unterstützung der Bevölkerung gerechnet wird. Danach 

soll als 2. Phase von engl. Südktiste aus Landung an 

franz. AtLantikküste erfolgen. 

Hach 

heiten, 4 

2'Einheit 

in See be 

Funkaufklärung wurden im östl. Kanal 2 Ein- 

llinensucher und weitere Boote, im westlichen 

in, 5 U-Jäger, 6 ML und mehrere weitere Boote 

ibachtet. 



- V 3 

Ortfum 
4nt> 

Ujijeil 

Angabe iti Drteti, IBlnD, heiler, 
Seegang, 25fUuct>unig, Cicbtlgfcit 

Der Cufi, CP]oiiDf(bfin ufio. 
25orfoni mnlffe 

22.7.42 Lafta(ifklüruug stellte 0933 Uhx zwischen. 

Sheerness Ansammlung von Landungsfahrzeugei 

Ikiiste den üblichen lebhaften Geleitverkehr 

Chatham un$. 

und vor Sn 

fest. 

2. Eigene Lag 

Gebiet Atl mtikküste1 

Durch 

3 Räumerfo 

und Reede 

In S 

franz. Bel 

durch fra 

riemen. 

Ms-Flugzeug und Sperrbrecher wurden Je 

Lge vor lorient erzielt. Sperrung von Hafen 

La Pallice aufgehoben. 

ireinerei KLIW Brest einstündiger (Peilstreik 

sgschaft als Protest gegen Strafverhängung 

Admiral wegen Zerschneidung von Tre-ib- nz 

Seegebiet Kanal: 

Vom 19- und 21/7. wird Abschuß von 3 fdl. Plug- 

zeugen duich Linr.Einheiten und Plak nachgemeldet. 

Bin 4. Abschuß ist wahrscheinlich. 5 weitere Abschüs- 

se durch 1-r.Batt. wurden aus größerem am 21/7. 1700 

Uhr im Rutm Ostende einfliegenden Peindverband er- 

zielt. 

In dtr Bucht zum 22/7. wurde Uinenaufgabe "Stein" 

planmäßig durchgefülirt. Am 22/7. morgens wurden von 

Uar.BaLteijien 2 fdl. Flugzeuge abgeschossen. 

Diituin 
^nb 

anflabt l><< Drurf, ^InD, fetter, 
©cfflang, »tUucbtuufl, ei^tlgfeit 

Der £uft, Woiibfc^eiii II(ID. 

F 5 

^Dtfommniffe 

22.7.42 Luftaufklärung stellte 0933 Ulir zwischen. 

She rness Ansammlung von Landungafahrzeug® 

ikiiste den üblichen lebhaften Oeleitverkehr 

Chatham unp 

und vor SU 

fest. 

2. Eigene La^ 

Gebiet Atl intikküste1 

Durch Ikls-Elugzeug und Sperrbrecher wurden je 

3 RäumerfoLge vor Lorient erzielt. Sperrung von Hafen 

und Reede La Pallice aufgehoben. 

In Si. ireinerei KUW Brest einstündiger Teiletreik 

franz. Belegschaft als Protest gegen Strafverhängung 

durch franz. Admiral wegen Zerschneidung von Trelb- 

rleaien. 

Seegebiet Kanal: 

19 Vom 

zeugen dui 

Bin 4- Abt 

se durch 1. 

Uar im Ra 

zielt. 

und 21/7. wird Abschuß von 3 fdl. Elug- 

h Uur.niniieiten und Plak nachgemeldet, 

chuß ist wahrscheinlich. 5 weitere AbschUs- 

r.Batt. wurden aus größerem am 21/7. 1700 

. Ostende eiufliegenden Eeindverband er- 

In ddr Bucht zum 22/7. wurde liinenaufgabe "Stein" 

planmäßig durchgefülirt. Am 22/7. morgens wurden von 

Uar.BaLtei|ien 2 fdl. Flugzeuge abgeschossen. 



« 3 tsr- 

Dutum 
unb 

22 »7 »42 

auflabt t>c6 Ortei, Oßlub, 'JBcittr, 
©ctguiig, Beleuchtung, ©Ichtlgfeit 

ber Cuft, Tlonbfchein ufiD. 

III. Horde 

H o r d B e e 

1. gelndlaga: 

Hach Luftaufklärung normaler (Jeleitverkehr an SLtdoet- 

ktiate. 

2. Eigene Lage 

17. Uo 

und Borkum 

durch Wette 

22/7. in du; 

fliegenden 

1 Elugzeug 

Statio 

daß auf Gru 

Eeindlandun 

Zerstörung 

deren Wiedet’. 

außerorde 

Hord darf f 

W.E.St., 0. 

(s.Es. 191 

3K.1 

H o r w e g e 

Am 21/7. 

schoasen. 

Fdl. Luft 

und Westküste, 

bei Stadlandet 

Borfomm niffe 223 

ee , Horwegen.Hordmeer 

1. und Sperrbrecher erzielten bei Terschelling 

Häumerfolge. Geleit und Mineneuohdienet war 

läge eingeschränkt. Von den in der Bacht zum 

rheinisch-westfälische Industriegebiet durch- 

Tdl. Luftkräften wurde imJiolländiBchen Hau# 

lurch Uarflak abgeschoasen. 

i Hord macht OB West gegenüber Bedenken geltend, 

ad eines von OB West erlaasenen Befähle bei 

ä von untergeordneten Stellen Maßnahmen zur 

vichtigster mil. Anlagen durchgeführt werden, 

heratellung nach Vertreibung des Gegners 

ich schwierig sein würde. Hach Auffassung 

er entsprechende Befehlserteilung nur OBS / 

Genst.d.H. und OB West in Betracht kommen. 

) 

Auch Ski hält Klärung dieser Frage für 

zweckmäßig. 

vurde Betsuiuo-Gdeit von russ. Batterie be- 

tätigkeit am 20. und 21/7. über Polar-, Hord- 

Augriffe auf Petsamo, Kirkenes, auf ein HS-Boot 

und auf Küua Rundoe. 

? 3 6T- 

©atum 

22 »7 «42 

angflbt t>e^ Orte^, Oßlufc, Weiter, 
Seegang, »tleu^tung, 01d)tl0leit 

Der Sufi, CPloiiDfdjeln iifm. 

III. Horde 

H o r d B e e 

1. Feindlage; 

Hach Lijiftaufklärunt; normaler Geleitverkehr an SUdoet- 

kllste. 

2. Eigene L^ge 

17. Uo 

und Borkum 

durch Wette 

22/7. in da; 

fliegenden 

1 Elugzeug 

Statio 

daß auf Gru 

Feindlandun 

Zerstörung 

deren Wiede 

außerordent 

Hord darf f 

W.F.St., 0 

(s.Fs. 1915 

H o r w e g e 

Am 21/7. 

schossen. 

Fdl. Luft 

und Westküste, 

bei Stadlandet 

^orfonim ntffe 223 

ee jNorwegen.Hordmeer 

1. und Sperrbrecher erzielten bei Terschelling 

Räumerfolge. Geleit und Minensuohdienst war 

läge eingeschränkt. Ton den in der Bacht zum 

rheinisch-westfälische Industriegebiet durch- 

fdl. Luftkräften wurde im^iollHndischen Hatud 

lurch Marflak abgeschossen. 

i Hord macht OB West gegenüber Bedenken gelten^ 

id eines von OB Yfest erlassenen Befehls bei 

; von untergeordneten Stellen Maßnahmen zur 

vichtigster mil. Anlagen durchgeführt werden, 

cherstellung nach Vertreibung des Gegners 

Lieh schwierig sein würde. Hach Auffassung 

.ir entsprechende Befehlserteilung nur QKW / 

Genst.d.H. und OB West in Betracht kommen. 

•) 

Auch Ski hält Klärung dieser Frage für 

zweckmäßig. 

KI 

vurde fetsumo-Gdeit von russ. Batterie be- 

tätigkeit am 20. und 21/7. über Polar-, Hord- 

Angriffe auf Petsamo, Kirkenes, auf ein HS-Boot 

und auf Küwa Rundoe. 



^ ^ 3S- 

C'atmn 
unt> 

U&rjill 

22«7.42 

(281) 

Jlnjiibt bt< Orte«, ®inb, Tßtiitv, 
^CClJvlUtl ^ ( l C U d; I ü H ,] tildlliflffil 

btt 8uft, TJoiibfcbeiu ufiiv 

Flot uenc 

heim eingescl: 

Hordmeor 

1. Feindlage: 

Haeb. Ubc 

AB 3755 4 Zt 

Nach laJ 

Island 1 I. 

auf Kurs 160 

otssichtung standen gegen 2000 Uhr in 

rstürer, Typ "SomerB” (USA), auf Kura 50°, 

taufklärung stand 1830 Uhr 80 sm 30-wärte 

(6.000 ERT) mit 1 Zerstörer und 1 Bewaoher 

In. Archdngelsk wurden mittags 5 mittelgroße Hs 

und 1 anscheinend T-Boot gesichtet. In Mollerbuoht 

auf Nowaja Sfjmlja lagen 1 mittelgroßes und 5 kleine Ha. 

i .e 

Besonderesi 

Kurzber 

3 Kapitänen 

geheim in KT^l 

hält genaue 

javik. Gelei 

2 brit. Krou. 

loosa", iune: 

1 USA, ferne: 

ships und 2 

Versenkung b 

zu vermeiden 

12 sm. Spreu, 

gering angeg 

2, Eigene läge; 

QSorfommniffe 

lief hat sich wieder auf "Heia" ln Dront- 

ifft. 

cht der Ast Whaven Uber Vernehmung von 

s PQ 17. Abschriften gern. l/Skl 25271/42 

Kandakte “Rösselsprung". Bericht ent- 

Keisekurse von Philadelphia nach Reyk- 

schutz ab Reykjavikl äußerer Schutz durch 

er und USA-Kreuzer "Wichita", "TjAsoa- 

er durch etwa 12 Zerstörer, darunter 

.■ Korvetten, Sloops, sogenannte Mystery- 

Tboote. letztere dienen gleichzeitig zur 

chädigter Convoielnheiten, um Aufbringung 

libertyschiffe haben 6.000 BRT und laufen 

. iwirkung eigenen Flugzeugtorpedos wird als 

iben. 

Gruppe Jord misst den Abwehrberichten betr. Vor- 

bereitung ne ien PQ-Geleitzuges (s.KTB 21/7.) große 

Hahrsoheinliphkeit zu. Admiral Hordmeer erhält daher 

^ 5/- 

tiiilum 
unt> 

llbrjcli 

22 >7.42 

(281) 

üngiibc bn One« £11 iib, liluici- 
Cefgiliid, £tltuibluug tjlctuijlni 

ber iMifr, Q8oiibf(bcln iifu». 

FxOt LGIiC 

Ueim eingeool: 

K o r d m u ü 

1. Feindlage; 

Kacli Ü Lic 

AB 3755 4 Z 

Sa oh Lu.'! 

Island 1 T. 

auf hurs 160 

otasichtung standen gegen 2000 Uhr in 

fjrstürer, Typ "Somers" (03A), auf Kurs 50°. 

tuufklärung stand 1030 Ohr 00 sm 30-wärts 

(6.000 Bill) mit 1 Zerstörer und 1 Bewacher 

In Archangelsk wurden mittags 5 mittelgroße Hs 

und 1 anscheinend T-Boot gesichtet. In Uollerbuoht 

auf Howaja Sfjtilja lagen 1 mittelgroßes und 5 kleine Hfl. 

< .e 

Besonderes: 

Kurzber 

3 Kapitänen 

geheim in KT^ 

hält genaue 

Javik. Selei 

2 hrit. kr^u 

loosa", inne: 

1 USA, ferne: 

ships und 2 

Versenkung h 

zu vermeiden 

12 sm. Spreu, 

gering anbeg 

2, Eigene lu, ,e: 

^orfommiiiffe 

hef hat sich wieder auf "Heia11 in Dront- 

ifft. 

cht der Ast V/'haven über Vernehmung von 

s PQ 17. Abschriften gern. l/3kl 25271/42 

Kandakte “Rös8elsprung,,. Bericht ent- 

ieisekurse von Philadelphia nach Eeyk- 

ischutz ab Heykjaviki äußerer Schutz durch 

ier und USA-KreuBer "Wichlta", nT*4,Boa- 

er dui’eh etwa 12 Zerstörer, darunter 

Korvetten, Sloops, sogenannte Mystery- 

Jboote. Letztere dienen gleichzeitig zur 

schädigter Convoieinheiten, um Aufbringung 

libertyschiffe haben 6.000 BRT und laufen 

iwirkung eigenen Plugzeugtorpedos wird als 

iben. 

Gruppe !ord misst den Abwehrberiohten betr. Vor- 

bereitung ne ien PQ-Geleitzuges (s.KTB 21/7.) große 

Wahrsoheinliphkeit zu. Admiral Hordmeer erhält daher 



? 3 

üiHimi 
Ullt) 

U!)rjtU 

Angabe bc* Drie^, Tülnb, TBtiitr, 
(Seegang, Beleuchtung, <Sld)tigfeii 

ber Cuft, anoiibfchclu ufio. 
Bi'i'fom mntffe 224 

22.7-42 

(282) 

Weisung zu 

Wbootseiiis 

17928/42 G. 

U 377 

in AB 3841 

Beim zwing 

Absic 

iusel ist 

darauf sch 

Bandelt. 

baldmöglichster DurcBfüBrung vorgsseBenen- 

utzes. Abschrift entspr. Ps. gern. l/Skl 

dos. in KIB Teil C Handakte "Eispalast". 

erhielt bei Angriff durch Zerstörergruppe 

Waboschäden, die es zur Rückkehr nach Dront- 

i(it der Zerstörer in Gebiet HW-lich Bären- 

och nicht zu erkennen. Hohe Fahrt läßt 

ießen, daß es sich nicht um Convoi-Sicherung 

IV. Skagerrak Ostseeeingänge, Ostsee. 

1. Feindlage» 

Ohne leue Erkenntnisse. 

2. Eigene Lag« i 

Zerst 

Skagerrak 

wasser bei 

Sperrbr. v 

räumt. 

“Steinbrinck“ steht auf Alleinmarsch aua 

nach liorden. Dän. Segler "Ruth“ ist im Pahr- 

Panö infolge liinentreffers gesünken. Durch 

v^rde in Flensburger Förde eine Grundmine ge- 

Minem .ufgaben im Bereich des FdU Ost wurden durch 

Wetterlage beeinträchtigt. Geleit- und Transportdlenst 

planmäßig. 

Schwe 

gemäß im A 

der Alands 

< ische Luftaufklärung wird am 23/7> Vorschlag^. 

».Schluß an finnische Luftaufklärung S-lich 

ee einsetzen. 

Damm 
uut> 

angabt bt* Drltrf, Qlilnb, Bttuc, 
©tegang, 5ÖtUu4>tung, ©Idjtlgftii 

btr Cufl, OTenbfd)tln ufio. 
QLHu’fom in ntffe 224 

22.7-42 

(282) 

Weisung zu 

ITbootseins 

17928/42 G 

U 377 

in AB 3841 

heim zwing 

Abeic 

iusel ist 

darauf ach 

handelt. 

buldmoglichater Durchführung vorgesehenen- 

utzes. Abschrift entspr. Fs. gern. l/Skl 

doa. in KIB Teil C Handakte "Eispalast“. 

erhielt bei Angriff durch Zerstörergruppe 

Waboschäden, die es zur Elickkehr nach Dront- 

n. 

tt der Zerstörer in Gebiet NW-lich Bären- 

och nicht zu erkennen. Hohe Fahrt läßt 

ießen, duß ee sich nicht um Convoi-Sicherung 

IV. Skagerrak Oatseeeingänge, Ostsee. 

1. Feindlagei 

Ohne Aeue Erkenntnisse. 

2. Eigene Lag 

Zerst 

Skagerrak 

wasser bei 

Sperrbr 

räumt. 

ui. 

"Steinbrinck“ steht auf Alleinmarech aus 

nach Borden. Dän. Begier “Ruth" ist im Fahr- 

Fauö infolge Liinentreffers gesünken. Durch 

rde in Flensburger Förde eine Grundmine ge- 

Erner 

Wetterlage 

planmäßig. 

n<|.ufbaben im Bereich des FdU Ost wurden durch 

beeinträchtigt. Geleit- und Transportdienst 

Schwedische Luftaufklärung wird am 23/7> Vorschlag^» 

gemäß im Anschluß an finnische Luftaufklärung S-lich 

der Alandsee einsetzen. 
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DiUiim 
unt> 

llbrjcit 

22.7.42 

aiijobt tue Orteb, Wtiut, 
Seegang, Beleuchtung, 0ltl)ligtelt 

tcee Hilft, lg011 bfdieIu ufiu. 

V. Hände 

Japani 

Geiieiuier 

Geaamtechiffb, 

kehraminister 

zuständig ist 

Staatsrat beschloß, Gesetz Uber Kontrolle 

nues dahin ubzuändern, daß nicht mehr Ver- 

um sondern allein llarineministerium dafür 

VI. U b 0 0 

1. geindla^e1 

Eunkuu 

dierung D. 

ffreetown. 

äufgenommeji 

s liossen 

wurden von 

tlbootssiohlti 

v/1: 

2. Bigene Lag 

Opera 

Im No 

von U 564 

anzugreif efi 

in Off 7577 

Grupp 

VP-Streife 

Uhr in Erw^.: 

ostge^hend 

Von d 

nicht vor. 

'Borfoinmitiffe 

ls Schiffahrt 

skriegführung. 

fklärung erfaßte Meldung über ■L'orpe- 

"Uonoluluan" (7.493 HHI) etwa 540 em W-lich 

eußerdem wurde Meldung unbekannten Schiffes 

das in 0426 H 0333 W (v. Goldküate) be- 

rde. (Uboot kommt nicht inlrage). Im übrig« 

amerik. Küste und aus Westindien einige 

melduiigen beobachtet. 

;ion der Norwegenboote s. Lage Nordmeer. 

datlantik blieb Versuch von 3 Booten, die 

-n CP 7875 gesichteten 2 Schlachtschiffe 

leider erfolglos. Der Feind kam 1400 Uhr 

aus Sicht. 

Wolf erhielt neuen Befehl für Einnahme 

is von AK 7213 nach AK 7861 für 23/7 . 0800 

rtung eines von Funkaufklärung erfaßten 

n Geleitzuges. 

jr amerik. Küste liegen Erfolgsmeldungen 

In den westindischen Gewässern hat U 160 

- 

Drtimn 
unD 

libritit 

22.7.42 

äiigabt tctf Drttö, JUhio, ^jctttr, 
vJttflflnfl, !Scitu^[uiiD 0id)ligteil 

Der mfl 2Ronc>f[hciii ufiu. 

V. Hände 

Japatu 

GeheiLier 

Geaanteehiffb, 

kehraminister 

zuatändig ist 

Staatarat beschloß, Gesetz Uber Kontrolle 

ijaies dahin abzuändern, daß nicht mehr Ver- 

um sondern allein Marineministerium dafür 

VI. U b 0 o 

■1. Feindlage j 

Funkau 

dierung D. 
Freetown, 

äufgeuomme^i 

schossen 

wurden von 

Ubootssich 

w 1: 

2. Eigene L-., 

Opera ; 

Im No 

von U 564 

anzugreifeji 

in CF 7577 

Grupp 

VP-Streife 

Uhr in Erw^: 

ostge^hend 

Von d 

nicht vor. 

^orfomnuiiffe 

IsBohiffahrt . 

akriegführung 

fklärung erfaßte Meldung Uber 'j;orpe- 

"Houoluluan" (7-493 BET) etwa 540 am W-lich 

tU-ßerdem vmrde Meldung unbekanntai Schiff es 

das in 0426 H 0333 W (v. GoldkUate) be- 

rde. (Uboot kommt nicht inprage). Im Ubrigei 

amerik. KUste und aus Weatindien einige 

.mellm gen beobachtet. 

ion der Norwegenboote s. Lage Hordmeer. 

datlantik blieb Versuch von 3 Booten, die 

-n CF 7875 gesichteten 2 Schlachtschiffe 

leider erfolglos. Der Feind kam 1400 Uhr 

aus Sicht. 

ä Wolf erhielt neuen Befehl für Einnahme 

is von AK 7213 nach AK 7861 fUr 23/7. 0800 

xtung eines von Funkaufklärung erfaßten 

n Geleitzuges. 

r amerik. KUste liegen Erfolgsmeldungen 

In den westindischen Gewässern hat U 160 
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Datum 
unb 

Angabe betf Drte^, IBIIID, Wetter, 
Seegang, Söeleucbiiing, Ölcbtigfeit 

bet 8uft, anonbfctKlu ufn>. 
^orfommiiiffe 225 

22.7 • 4-2 

(283) 

am 21/7. i 

senkt. 

n ED 9945 T. "Donovania'1 (8.150 BHT) ver-- 

de Von 

"Honoluluaj: 

n Südbooten meldete D 582 Versenkung des D. 

n" in ES 3457. (a. Feindlage}. 

VII. Luft kriegflihrung 

Raum um Engli nd t 

Als Ausv, eichziele wurden Brighton und Hüll von Kampf- 

flugzeugen argegriffen. 

Im Kaehteinsatz griffen 11 eigene Flugzeuge nach ver- 

geblicher Bekämpfung von Seezielen als Ausweichziele Ips- 

wich und Cron er an. 

Mit t e Ime e r rat m t 

Flugplätze Maltas wurden bei Tag und Sacht bekämpft. 

Nach Meldung Fl.Fü. Afrika wurde gespannte Lage der 

Pz.Armee durch zusammengefaßten Luftangriff auf fdl. Pz. 

und Kraftfalujzeugansaiumlungen am Hm entlastet. 

Vor.Port Said wurde nach ital. Meldung 1 D. durch 

LT Angriff versenkt. 

Ostfronti 

Bei Ein. 

wurden insge 

Lfl 5 

und Bahnstre 

ätzen vor den Stoßarmeen und im Raum der Lfl 5 

amt 47 fdl. Flugzeuge abgeschosaen. 

führte wirkungsvollen Einsatz gegen Flugplatz 

cke von Taibola durch. 

- VJ? 

Odium 
uni» 

UtKieit 

angabe be^ Dxttt, aJlnb, Qßtiiet, 
©ccfldnfl, »elfuititunfl, 

btr 2ufl, $lonb(4>(hi u[n>. 
33orfommiiiffe 225 

22.7-42 

(283) 

am 21/7. i 

senkt. 

KD 9‘J45 T. "Donovania'' (8.150 BET) ver-- 

de Von 

"HOHOIUIUEI; 

n SUdbooten meldete D 582 Versenkung des D. 

n" in ES 3457. (s. Feindlage). 

VII. Luft kriegführung . 

Raum uiu. Kn, 1^. ndi 

Als Ausv eichziele wurden Brighton lind Hüll von Kampf- 

flugzeugen argegriffen. 

Im haohteinsatz griffen 11 eigene Flugzeuge nach ver- 

geblicher Bekämpfung von Seezielen als Ausweichziele Ips- 

wich und Orot er an. 

Mittelmeerrai: nn 

Frugplät 

Hach Hel 

Pz.Armee durct 

und Kraftfahl 

Vor.Port 

LT Angiiff vt 

ze tialtas wurden bei Tag und Bacht bekämpft. 

düng Fl.Fü. Afrika wurde gespannte Lage der 

-i zusammengefaßten Luftangriff auf fdl. Pz. 

zeugansajumlungen am Hm entlastet. 

Said wurde nach ital. Meldung ID. durch 

reenkt. 

Ostfronti 

Bei Ein: 

wurden insge 

Lfl 5 

und Bahnstre 

ätzen vor den Stoßarmeen und im Saum der Lfl 5 

amt 47 fdl. Flugzeuge abgeschosaen. 

filhrte wirkungsvollen Einsatz gegen Flugplatz 

ke von Tuibola durch. 



Raturn 
unt> 

U^rjclt 

2g>7-42 

- 9 
a»flabt bc^ Drfeb, Oßiiib, Bcttcr, 
etcflaiifl, aJtliu^tunfl, 

btr Ciift, QHonbft&eiii ufiD. 

VIII. Krieg!ul rung tm Mittalmeer und Sehwarzen Meer. 

X. Feindlage littelmeer 

"Eagle 

"Mamman" 

nach West 

1 Ubo 

stellt. 

"-Gruppe ist in Gibraltar eingelaufen, 

und 1 "Dragon"-Kreuzer sind aus Gibraltar 

ausgelaufen. 

t wurde Vm 14 sm S-lich Genua featge- 

et. 

Das \ 

von 2 D. j 

in diesen 

ein Uboot 

n Dt. Murkdo. am 21/7. gemeldete Einlaufen 

La Valetta ist aus heutiger Einsichtnahme 

äafen nicht zu bestätigen. Als Zugang ist 

gemeldet. 

Im Se 

Geleitvcrku: 

eines von 

Said. Ein 

Kreuzern 

kern Jagds 

I/estkurs 

0(. 

33orfommiiiffe 

gebiet Alexandrien - Port Said normaler 

hr. Dt. Luftaufklärung beobachtete Sinken 

tal. LT getroffenen D. HHO-lich von Port 
rerband aus 6-8 Einheiten (2 D. mit 2 

er Zerstörern und Bewachern) unter etar- 

utz steuerte Km nördl. des Eildeltaa ein 

2. Eigene Laui 

In de ■ 

5 B.-Boote . 

1 weiteres 

iiiittelmeer i 

Macht zum 22/7. 

m Geleitdienst, 

auf Ausmarsch. 

kein S-Booteeinsatz. 

4 Uboote im Op.Gebiet, 

Kurzb i rieht 3. Sfl. 

1145. 

aus lacht zum 20/7. s. Ps, 

Betre: 

nischen Ha 

Dt. Markdo 

’i'end Küstenvorfeldsloherung der afrika- 

:hschübhäfen (s.KTB 19/7.) meldet Befh. 

Italieni 

-VW- 

SDatum 
unb 

U^rjcit 

a?.!7-42 

aiiflabt Otttei, Qßhjt», Qöcutr, 
©«enaiiß, 25tUu4>twnfl( ©t^tiatdt 

ber ßuft, OTonl)fct>elii iifiu. 

VIII. Krieg!ül 

1. Feindlage Hittelmeer 

irung im Mittalmaer und Sehwarzan Haar. 

"Eaglf 

"Manxman
11 

nach Waat 

1 ULo 

stallt. 

"-Gruppe ist in Gibraltar eingelaufen. 

i|nd 1 "Dragon"-Kreuzer sind aus Gibraltar 

ausgelaufen. 

t vrnrde Vm 14 sm S-lich Genua festge- 

ei. 

Das T, 

von 2 D. j 

in diesen 

ein Uboot 

n Dt. E*rkdo. am 21/7. gemeldete Einlaufen 

. La Valetta ist aus heutiger Einsichtnahme 

lafen nicht zu bestätigen. Als Zugang ist 

gemeldet. 

Im Se 

Geleitvcrkc: 

eines von 

Said. Ein 

Kreuzern 

kem Jagdo 

Wes tkurs 

0(. 

33 otfommiiiffc 

gebiet Alexandrien - Port Said normaler 

hr. Dt. Luftaufklärung beobachtete Sinken 

tal. LT getroffenen D. HHO-lich von Port 

rerbaiid aus 6-8 Einheiten (2 D. mit 2 

er Zerstörern und Bewachern) unter star- 

utz steuerte Nm nördl. des Hildeltas Cl Ll 

2. Eigene Lag’ s 

In de.- 

5 R-Boote .. 

1 weiteres 

Mittelmeeri 

lischt zum 22/7. kein S-Bootseinsatz. 

m Geleitdienst. 4 Uboote im Op.Gebiet, 

auf Ausmarseh. 

Kurzb 1 rieht 3. Sfl. 

1145. 

aus flacht zum 20/7. s. Ps, 

Betre. 

niaehen Ha 

Dt. Markdo 

’ibnd Küstenvorfeldsicherung der afrika- 

:hschubhäfen (s.KTB 19/7.) meldet Befh. 

Italiens 



- f </f - 

Saturn 
uitb 

2fiiflabt beb Deeeb, ®inb, Oßeittr, 
0tt0»iii8, !BcUu4>lUli0, ©Idjtigftit 

ber Cuft, D]onbf4>cln U{ID. 
^orfomnuilffe 220 

22.7.42 

\ 
X) Taasiel erung durch, dt. Lw ist.hei OB Süd hearrtragt 

und gruudi ätzllch zugeaagt. Praktische Durchführung 

aus Kräfttmangel achv;ach. 

2) Itachtai cherung durch Einsatz 2. Sfl. mit z.Zt. nur 

2 Booten. 

MachQäger 

störersi cl 

möglich. 

2) Hinenschutz für Hafen ist hei Marilihia und Buper- 

Erfolgsaussichten gegen fdl. Zerstörer und 

gering. Zuführung ital. 3-Boote läuft. Zer- 

erung als zusätzlicher Geleitschutz ist un~ 

marina gri udsätzlich aigefordert. Durchführung vorläu- 

fig aussicjhtslos. Beabsichtigter Minenschutz Bengasi 

s ein Jahr lang in erfolgloser Bearheitung. 

cherung der Einlaufwege fehlt, da R-Boote 

aufg.iben eingesetzt. Ital. Minenräumer sind 

ist hereil 

4) Minensi 

für Geleit 

nur für Tc' 

Befh. 

durchaus 

bruk, in unzureichender 3tärke/eingesetzt. 

Dt. Murkdo bemerkt zu diesem trüben Bild 

utrefxend: 

“Krieg mit 

spruchung 

RUckschlüj- 

zerarmee e 

Ua' 

Zu di 

stand Kord 

1) Superm 

liarsa 

zwei Ze 

2) Zwei St 

nach Af 

2) Verstärk 

Küstern, 

te durc 

Antr 

richtun^ 

1150. Bear 

Bordmit teln, stärkste Anspannung und Bean— 

deutscher Kräfte, großes Risiko, Verluste und 

e unvermeidbar. Prontlage und Schwäche Pan- 

■fordert trotzdem Durohhalten.“ (s.Ps. 0920). 

esern Bericht seines Befehlshabers aus PUhrunjf 

lafrika meldet Dt. Markdo. aus Romt 
1 rina vorbereitet seit drei Tagen Minensperre 

•truk. Durchführung in etwa einer Joche durch 

rat. mit EMC. 

eil. magneträumgeräte abgehen 22/7. mit UFP 

ika. 

kung Sperre Tobruk, Beschleunigung Verstärkuig 

rtillerie und Überführung weiterer ital. S-Ba>- 

1 Banaonetti gleiohfalla zugesagt. 

ä Dt. Markdo. Italien auf behelfamäflige Her- 

einer Anzahl von UFP zu Minenwerfern s. Fs. 

Leitung durch Ski Qu A. 

f <('/ - 

ttanim 
unt* 

22.7*42 

2hiflabc t>c^ Drlt<, TBeiier, 
©ttganfl, 

bet ßuft, OJlonbfrfjetn U(ID. 

\ 
X) Tagsicl 

und gruudsätzlloh zugeaagt. Praktische Durchführung 

aus Kräftt mangel achvjach. 

2) Machtoi cheruin1: durch Einsatz 3* Sfl. 'mit z.Zt. nur 

3 Booten. 

JlachQäger 

störersicl 

möglich. 

3) Minenschutz fUr Hufen ist hei Uarilihia und Buper- 

Erfolgsaussichten gegen fdl. Zerstörer und 

gering. Zuführung ital. S-Boote läuft. Zer- 

eruiig als zusätzlicher Geleitschutz ist un- 

marina gri 

fig aussi 

ist hereil 

4) Minenal 

ch 

für Geleil 

nur für I 

ii.dsätzlich angefordert. Durchführung vorläu- 

tslos. Beahaichtigter Uinenschutz Bengasi 

s ein Jahr lang in erfolgloser Bearheitung. 

ctunmr „er E;.nl .ufwe-^e fehlt, da H-Boote 

aufgaben eingesetzt. Ital. Minenräumer sind 

“Krieg mi 

Spruchung 

BUcksohlüj. 

zerarmes 

Zu di 

stand Kord 

1) Superm 

Jbarsa 

zwei Ze 

2) Zwei St 

nach Af 

3) Verstäri 

Küstern 

te durc 

Antr 

riohtunfe 

1150. Bear 

^orfonimniffc 22G 

erunn durch dt. Lw ist.hei OB Süd heantragt 

cbruk/in unzureichender Stärke^ eingesetzt. 

Befh. Dt. M^rkdo bemerkt zu diesem trüben Bild 

durchaus zjutrefi'end: 

Bordmitteln, stärkste Anspannung und Baan— 

deutscher Kräfte, großes Bisiko, Verluste und 

e unvermeidbar. Erontlage und Schwäche Pan- 

erfordert trotzdem Durohhalten.“ (s.Ps, 0930). 

esem Bericht seines Befehlshabers aus PUhrunjp 

afriku meldet Dt. Liarkdo. aus Romi 

'i-ina vorbereitet seit drei Tagen Minensperre 

Uitruk. Durclifdnrung in etwa einer tfcche durch 

rat. mit EMC. 

Bll• Magneträumgeräte abgehen 23/7. mit UFP 

•ika. 

iung Sperre Tobi’iü:, Beschleunigung Verstärkuig 

ctillerie und Überführung weiterer ital. S-Bo>- 

11 Bansonatti gleichfalls zugesagt. 

ä Dt. Markdo. Italien auf behelfamäßige Her- 

einer Anzahl von UFP zu Minenwerfern s. Js. 

Leitung durch Ski Qu A. 
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C'iUllHl 

UllCt 
libtidl 

22.7.42 

Hngobt oce Dtlt«, Äliib, 'Sliiitt, 
eilgan^, IStlluibruiieidiilatill 

oer fiuft, 11 ont'idi(iii ufio. 

3. MordaJrlka 

Gelei 

"Waohtfels 

Flugzeugen 

Huvariiio e 

Tageslüsoh. 

670 t. 

4. Bereich Ua 

Ägäis: 

Am 

durch etwa 

l-" 

Schwarzea Jeer 

Keine 

Fi’jge 

Straße in 

nehmen mit 

bringung v 

Fs. 2130. 

IX. Lage 

J ap an 

in westl. Im 

Schiffe mit 

Tonnage ver 

BRT wurden p. 

Flugplatz luoiji 

Jagdschutz ai: 

^orfom inuiffe 

ransporte: 

D. "Pilo" wurde am 21/7. mittags, D. 

in der iiacht zum 22/7. erfplgloa von fdl. 

angegriffen. "Pilo" ist vorübergehend in 

hgeluufen. libräge Bewegungen planmäflig. 

oistung 21/7. Tobruk 1352, Marea Uatnik 

inegruppe Süd: 

7. abends fdl. Luftangriff auf Irakllon 

25 4-motorige Flugzeuge Typ Liberator. 

besonderen Vorkommnisse. 

der Duxchbringung der UFP durch Kertsoh- 

Isowmecr wird bei Har.Gruppe Süd Im Be- 

AOK 11 geprüft. Beabsichtigt ist Duroh- 

m 12 UFP Anfang August. Einzelheiten s. 

Ostasien 

Ua 

di 

105. 

.rine teilt mit, daß seit 15/tf. bis 25/7. 

sehen Ozean durch Japan. Uboote 13 fdl. 

.000 BRT und weitere 10 mit unbekannter 

elnkt worden sind. 2 Schiffe mit zus. 15.000 

nfgebracht. Wach Feindpressemeldungen wurde 

esby durch 26 schwere Japan. Bomber unter 

^gegriffen. 

- f-K-<r- 
Tamm 

unb 
llhjtU 

22.7.AZ 

Jlngabi btb DritS Whib, QUciut, 
ättgang, Stlcucbtuiia eiibilglcli 

bet Saft, QftoiibfttKhi nffo. 

3. Mordafrika 

e . 

Gelei 

"Waohtfela 

Pla^zeu^en 

Havariao 

Tageslöüoh 

670 t. 

4. Bereich Ua 

B. "Pilo" v.m’de an 21/7. mittags, B. 

1 in der Macht zum 22/7. erfplglos von fdl. 
angagrificn. "Pilo" ist vorübergehend in 

igelaufen. übrige Bewegungen planmäßig. 

_eistunb 21/7. Tobruk 1352, Marsa Matruk 

l-'1 

Ägäis; 

Am 

durch etwa 

Schwarzes 

Keine 

Frage 

Straße in 

nehmen mit 

bringong v 

Fs. 2130. 

IX. Lage 

Japan 

in weatl. Im 

Schiffe mit 

Tonnage vers 

BRT wurden 

Flugplatz lioiji 

Jagdschutz ar 

QJorfom mniffc 

ransporte; 

inegruppe Süd; 

'7. abends fdl. Luftangriff auf Iraklion 

25 4-motorige Flugzeuge Typ Liberator. 

leer: 

besonderen Vorkommnisse. 

der Buxchbringung der UFP durch Kertsoh- 

Isowue ;r wird bei Uar.Gruppe Süd im Be- 

AuK 11 geprüft. Beabsichtigt ist Buroh- 

on 12 UFP Anfang August. Einzelheiten s. 

Ostasien 

üa: 

di 

1Q5. 

rine teilt mit, daß seit 15/*. bis 25/7. 
Ischen Ozean durch Japan. Uboote 13 fdl. 

.000 BRT und weitere 10 mit unbekannter 

ejnkt worden sind. 2 Schiffe mit zus. 15.000 

ifgebracht. Wach Feindpressemeldungen wurde 

ealjy durch 26 schwere Japan. Bomber unter 

egriffcn. 



Dalum 
mit) 

Ubrjcli 

Angabe bei Ortet, Wint-, QBetier, 
<3e(gaii0, Sbclcucbtung, eichilgfcii 

Der Sufi, Ttonbfibdn ufio. 
^ortoiii m niffe 227 

22.7-42 

(284) 

USA-Uai 

atbrer in Gt 

versenkt wur 

ineiainisterium gibt bekannt, daß 5 Japan. Zer- 

biet von Kiska (Aleuten) dureb. USA-Uboote 

den. 

I. Heer e s 1 a g e 

Russische F ont: 

Heeresgrupps Ai 

Die PzJGrabenstellungen im Sfesten, Kordwesten und 

Horden von I ostow wurden von eigenen Pz.Divisionen durch- 

brochen. Dit Pz.Kräfte, die ostwärts Rostow den Don in 

breiter Front überschritten haben, stehen in zügigem Vor- 

wärtsgang.Ncwotschakask, Sullin und Log wurden genommen, 

eine Linie beiderseits Bystry erreicht. 

Heeresgruppi B: 

Im süd: 

mit Spitzen 

auf Tschir 

(75 km W-lio 

gehen an de]' 

Aufbau Abwel. 

tätigkeit a' 

Jelez und L: 

. Teil ist Bahnlinie Morosowskije - Obliwskije 

erreicht. N-lich davon schließen Divisionen 

zw. Zaritza auf. Feind hat bei Kalatsch 

h Stalingrad) Kräfte ausgeladen, um dt. Vor- 

Liska aufzuhalten und Zeit zu gewinnen für 

rfront zwischen Don und Wolga. Fdl. Angriffs- 

HO-Flanke der Heeresgruppe von Woronesch bis 

wny dauert an. 

i.f 

Heeresgrupp Mitte; 

Gefech 

Von Demidow 

Bindung mit 

Stätigkeit mit Partisanen im Raum Brjansk. 

nach HW vorgehende eigene Kräfte nahmen Ver- 

von Welisch nach SO vorstoßenden Teilen auf. 

Dalum 

Utriclf 

2lnflabe t>e* Drtti, <2Blnt') ‘Jüeiier, 
etcflaiig, ibelfuctitung, ©Idutgfeit 

bcr £ufl, CPlontf^ttu ufi®. 
^otfomm niffe 227 

22.7.42 

(284) 

USA-Mai 

etörer in Gt 

versenkt wui 

ineministerium ^ibt bekannt, daß 2 Japan. Zer- 

biet von Kiska (Aleuten) durch ÜSA-Uboote 

den. 

I. Heer e s 1 a g e 

Russische F: ont i 

HeeresRruK):i: Ai 

Die Pz,Grabenstellungen Im Vesten, Bordwesten und 

Horden von iostow wurden von eigenen Pz.Divisionen durch- 

brochen. Die Pz.Kräfte, die ostwärts Rostow den Don in 

breiter Frei t überschritten haben, stehen in zügigem Vor- 

wärtsgang.Ntwotschakask, Sullin und Log wurden genommen, 

eine Linie beiderseits Bystry erreicht. 

Heeresgruppe B: 

Im süd: 

mit Spitzen 

auf Tachir 

(75 km W-li 

gehen an dei 

Aufbau Abwel. 

tätigkeit a’ 

Jelez und 

. Teil ist Bahnlinie Horosowskije - Obliwskije 

erreicht. N-lich davon schließen Divisionen 

zw. Zaritza auf. Feind hat bei Kalatsch 

Stalingrad) Kräfte ausgeladen, um dt. Vor- 

Liska aufzuhalten und Zeit zu gewinnen für 

rfront zwischen Don und Wolga. Fdl. Angriffs- 

HO-Flanke der Heeresgruppe von Woronesch bis 

wny dauert an. 

ch 

,i.f 

Heeresgrupp Mitte» 

Gefech 

Von Demidow 

bindung mit 

Stätigkeit mit Partisanen im Raum Brjansk. 

nach NW vorgehende eigene Kräfte nahmen Ver- 

von Welisch nach SO vorstoßenden Teilen auf. 



~ r9p- 

Cniiuin 
mit) 

H|>r4fU 

22.7.42 

/ 

angflbt ct< Otitb, Wille, Weint, 
eiC8»H0, iBeliuiiiiuiiä, eiiiiitalni 

eer Ciifi, OTonefdielii iifte. 

Heereafiruppa : tord; 

Einbi'uoh, i 

Vorstoß berei i 

Weitere Feind i: 

Finnische Fro 

Keine ne 

Hordafrikas 

In der K 

im mittl. und 

Alle Angriffe 

vernichtet, 

der Angriffe 

gerechnet. 

O/Skl 

33orfommulffe 

stelle S-lich Leningrad wurde durch eigenei 

igt. Kämpfe sind hier noch im Oange. 

ngriffe werden erwartet. 

:it i 

menswerten Kampfhandlungen. 

.eilt zum 22/7. nnd am 22/7. griff der Feind 

Nordabaohnitt mit starken Kräften an. 

wurden abgewiesen. 60 Feindpanzer wurden 

00 Ggfangene eingebracht. Mit Fortsetzung 

in der Macht zum 23/7. und am 23/7» wird 

11 

// 

o 

i/ 3kl. 

I b (Kr) 

1' 

-Ff#- 

üafum 
mit) 

UfcrjtU 

22 »7«42 

flnflabt cc^ Oxttt, WitiD, ‘Bcita, 
©tegAiig, ®cltu4»tuitd, Öl^Höfelt 

t>cr Ciift, OTonbfctjeln ufio. 

/ 
/ 

Heereagi'üppa ; iard 1 

Einbruoh, 1 

Vorstoß berei 1: 

Weitere Feind i: 

Finnische Fro 

Keine ne 

Hordafrikat 

In der K 

im mittl. und 

Alle Angriffe 

vernichtet, 

der Angriffe 

gerechnet. 

C/Skl 

33orfom niniffe 

stelle S-lich Leningrad wurde durch eigenei 

igt. Kampfe sind hier noch im Gange, 

ngiiffe werden erwartet. 

:it: 

inensvverten Kampfhandlungen. 

-cht zum 22/7. und am 22/7. griff der Feind 

Nordabschnitt mit starken Kräften an. 

wurden abgewiesen. 60 Feindpanzer wurden 

00 Ggfangene eingebracht. Mit Fortsetzung 

Ln der Nacht zum 23/7. und am 23/7. wird 

11 

// 

0 
V dkl. 

I b (Kr) 

7 
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Damm 
mit) 

llttrjclt 

Angabe betf Drtcti, IBlub, Qüetter, 
©ccgang, SBelcutfcfung, ®ld)tlgfcit 

bcr Cuft, Qnonb((i)eiii ufiu. 
niffe 228 

23.7-42 P o 1 i t 1 £ eher LageUberbliok 

Indien 

Regierui g hat beschlossen, Verbot kommunistischer 

Partei aufzuleben. 

i g y p t e i 

Hegierui. 

der sieh die 

die das VertJ’i 

rekrutiert s 

schaftlern. 

Türkei 

g hat Gründung neuer Partei zugestimmt, zu 

enigen ägyptischen Persönlichkeiten bekennen, 

auen der Engländer besitzen. Mitgliederkreie 

ch aus einflußreichen Pinanzleuten und Wirt- 

Ernennuig Arikans zu Botschafter in Berlin geht auf 

Wunsch des Staatspräsidenten zurück, der mit Ministerprä- 

sidenten und Außenminister bestrebt ist, Zusammenarbeit 

mit Deutschland zu verstärken und Herzlichkeit bestehender 

Beziehungen fu unterstreichen. 

U.S.A.i 

Schiff alji: 

kungsziffer 

nichtung von 

durch Minen 

rtsbehörde hat bekannt gegeben, daß Versen- 

-'■om 12.7. höchste des ganzen Krieges war. Ver- 

USA-Schiffen durch Peindeinwirkung einschl. 

ibersteige bei weitem die Heubauten. Es müsse 

Damm 
unt) 

Angabe be« Drtc.d, Wlnb, Qßeitec, 
©eegang, »tltucfcaina, 

btr Cuft, TOont)(rf)<Iii u(it>. 
^oufomm niffe 228 

2?-7-42 P o 1 i t i £ eher LageUberblick 

I n d 1 e n 

Regierui g hat beschlossen, Verbot komnuniBtlscher 

Partei aufzuleben. 

1 g y p t e t 

Regierm 

der sich die 

die das Vert^; 

rekrutiert s 

schaftlern. 

Türkei 

g hat Gründung neuer Partei zugestimmt, zu 

enigen ägyptischen Persönlichkeiten bekennen, 

auen der Engländer besitzen. Uitgliederkreis 

ch aus einflußreichen Pinanzleuten und Wirt- 

Ernennuig Arikans zu Botschafter in Berlin geht auf 

Wunsch des Staatspräsidenten zurück, der mit Ministerprä- 

sidenten und Außenminister bestrebt ist, Zusammenarbeit 

mit Beutschlnnd zu verstärken und Herzlichkeit bestehender 

Beziehungen fu unterstreichen. 

U.S.A.i 

Schiffalji 

kungsZiffer 

nichtung von 

durch Minen 

rtsbehörde hat bekannt gegeben, daß Yersen- 

rom 12.7. höchste des ganzen Krieges war. Yer- 

USA-Schiffen durch Peindeinwirkung einschl. 

ibersteige bei weitem die Heubauten. Es müsse 



X>aium 
mit) 

llljrjfll 

Sinflabe bcrf Drurf, TUiiiD, ^13euer, 
©ccöaiifl, aJtleudjtuiifl, eitbliijfeit 

ber Cufj, IHoiibfdjeiii ufii'. 
^orfoimiiniffc 

23-7-42 

(285) 

daher Fraclitenbesohränkung auf Icriegewlohtiga Eln- 

und Auafuhxl vorgenonunen werden. 

China t 

Hach diplomatischem Bericht macht eich in 

Tachungking wegen Entwicklung der Kriegalage steigen- 

de Hervosität bemerkbar. Unvarkennbar aei Enttäu- 

schung übei Unvermögen Verbündeter, sich aus Defen- 

sive aufzuiaffen und wenigatena Entlaatungaoffenaive 

zur See ge£en Japan vorzunehmen. 

P.d.S.S.B. 

Prawdc 

Industrie, 

in Gang ha( 

unterstrei 

keiten, d£J• 

erschöpft 

weitem nio: 

fordert Erweiterung der lorf- und Hels- 

um SOT/jetwirtschaft im kommenden Vinter 

ten zu können. Hew York Herald Tribüne 

cjht die sehr ernaten Yeraorgungaechwierig- 

die rusa. Reserven bereits ao gut wie 

ei/und angelaäohaiache Zuführungen bei 

t auareichen. 

Lagebetprechung beim Chef Ski. 

1) Vor 

Küatenhi 

Altafjo 

werte 

keiten. 

Hu: 

trag Ski Chef MUD Uber Auslegung weiterer 

rchanlagen in Herwegen. 2 Anlagen sind für 

vorgesehen. Verstärkte an sich wünechens- 

rstellung scheitert an Haterialschwierlg- 

rd 

Xtatuin 
miti 

UtirjcU 

21nflabc Drterf, Tölm», QBuicr, 
®t«flaiifl( &cUu4>(uitt)i eidjlltjfcii 

^et C«ft( OToubfit><iii Hfii'. 
^ßorfommulffc 

• 7.42 

(285) 

dalier Eracbtenbeschränkung auf kriegswichtige Eia- 

txnd Ausfuhxl vorgenommen werden. 

0 h i n a i 

Sach äiplomatischem Bericht macht sich in 

Tsohungkinfj wegen Entwicklung der Kriegslage steigen- 

de Nervosilät bemerkbar. Unverkennbar sei Enttäu- 

schung Ubei Unvermögen Verbündeter, sich aus Defen- 

sive aufzu2affen und wenigstens Entlastungsoffensive 

zur See ge£en Japan vorzunehmen. 

U.d.S.S.R. 

Prawdt 

industrie, 

in Gang ha( 

imterstrei 

keiten, dflf 

erschöpft 

weitem nie! 

fordert Erweiterung der Zorf- und Hols- 

um Sowjetwirtschaft im kommenden Winter 

ten zu können. New Tork Herald Tribüne 

c|ht die sehr ernsten Versorgungsschwlerlg- 

die russ. Reserven bereits so gut wie 

ei/und angelsächsische Zuführungen bei 

ausreichen. l.t 

Lagebeipreohung beim Ohef 3kl. 

1) Vor 

KUstenhi 

Altaf jo: 

werte 

keiten. 

Hn: 

trag Ski Chef UND Uber Auslegung weiterer 

rchanlagen in Norwegen. 2 Anlagen sind für 

vorgesehen. Verstärkte an sich wünschens- 

rstellung scheitert an Uaterialschwierig- 

o 'd 
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23.7-42 2) Ueldu 

tjberf Ulirun 5 

ab 10/9. 

Passieren 

ig etellv. Chefs 3kl Qu A Uber Beginn der 

7. Sf1. (Boote S 151/58) ln Hlttelmesr 

19/7. erbetenes franz. Einverständnis zu 

franz. Binnenwasserstraßen liegt heute bereits 

Aa 

vor. 

Im kleinsten Preis i 

3) 
?z 

3.) 

Tortrfi, 

afrika an 

an OKW / W 

“Im Auftrak 

1. ) Der Dup 

der 

anerka 

2. ) Er hat 

Kräfte 

versuch 

würdig t 

Br häl; 

in dieß 

handln 

wohl d 

weiter 

fUx kUnf 

sonders 

ungüns 

folge 

) Die Pa; 

die 

Umglie^ 

fuhren 

) Wie be 

Oberko. 

stärkui, 

möglich 

Panzern: 

g I a 1/Skl über Befehl Oberkommandos Hord- 

Armee vom 16/7. nach Bericht dt. Sen. Rom 

P.St. i 

e des Duce wird mitgeteilti 

e hat die Leistungen der Panzerarmee während 

pfe zur Brechung des feindlichen Widerstandes 

mt. 

das sofortige Eingreifen der beweglichen 

zur Verhinderung des feindliohen Durchbruohs- 

a im mittleren Erontabschnitt besonders ge- 

es nunmehr nach Wiederherstellung der l^ge 

em Abschnitt für notwendig) auf Angriffs- 

igen zu verzichten, die unsere Truppen - so- 

Le Infanterie wie auch die beweglichen Kräfte - 

abnutsen, so daß ihre Wiederauffrischung 

tige Aufgaben erschwert wird. Dies gilt be- 

für die Inf.-Divisionen, die unter äußerst 

;igen Umständen ihren Kampf führen und demzu- 

lesonders stark beansprucht werden, 

izerarmee hat eich obiger Weisung entsprechend 

grundlegend anzusehen ist, zu gliedern. Di# 

erung ist so schnell wie möglich durchzu- 

eits mitgeteilt, haben Commando Supremo und 

iijimando Nordafrika Maßnahmen getroffen, daß Vev- 

gen an Menschen und Material so schnell wl# 

zugeführt werden und daß die Versorgung der 

rmee im Hinblick auf ihre Bedürfnisse und 

- r ? ^ ~ 
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23.7-42 2) Maldu 

tjterf Ulirun 5 

ab 10/9. 

Paaslersn 

ig stellv. Chefs Ski Qu 4, Uber Beginn der 

7. Sfl. (Boote S 151/58) in Uittelmeer 

19/7. erbetenes franz. Binverständnla zu 

franz. BlnnenwasseratraQen liegt heute berelta 

Au 

vor. 

Im kleinsten Deels: 

3) 
?z 

3.) 

Yortrfi, 

afrika an 

an OKW / W 

"Im Auf trat 

1. ) Bar Dui 

der 

anerka 

2, ) Br hat 

Kräfte 

versuch 

würdig t 

Br hält: 

in diei 

handln 

wohl d 

weiter 

für kUnf 

sondere 

ungUns 

folge 

4. ) Die Pa: 

die 

Umglieil 

fuhren 

5. ) Wie be 

Oberko. 

etärkuA 

mögliclL 

Panzern: 

g I a l/3kl über Befehl Oberkomnandoa Hord- 

Armee vom 16/7. nach Bericht dt» Sen. Hoa 

P.St.: 

e des Duce wird aitgeteilt: 

e hat die leietungen der PanzerEmnee während 

pfe zur Brechung des feindlichen Widerstandes 

mt. 

das sofortige Eingreifen der beweglichen 

zur Verhinderung des feindlichen Burchbruoha- 

a im mittleren Prontabschnitt besondara ge- 

es nunmehr nach Wiederherstellung der 14c* 

em Abschnitt fUr notwendig, auf Angriffe- 

igen zu verzichten, die unsere Truppen - so- 

Le Infanterie wie auch die beweglichen Kräfte - 

abnutzen, so daS ihre Wiederauffrisohung 

tige Aufgaben erschwert wird. Dies gilt be- 

für die Inf.-Divisionen, die unter äuSerst 

;igen Umständen ihren Kampf fuhren und demzu- 

lesonders stark beansprucht werden. 

Lzerarmee hat sich obiger Weisung entsprechen^ 

grundlegend anzusehen iat, zu gliedern. Die 

erung ist so schnell wie möglich durchzu- 

eits mitgeteilt, haben Commando Supremo und 

iijinrnndn Nordafrika Maßnahmen getroffen, daß Vew- 

gen an Menschen und Material so schnell wie 

zugeführt werden und daß die Versorgung der 

rmee im Hinblick auf ihre BedUrfniaae und 
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Angabe beb JDrteb, QBiiib, Weiler, 
(Seegang, Seleiittming, eidiilgteii 

bee 2«fi, 1iloub(ibeiii ii[ii). 

ilare 

bleibi." 

Zusamm' 

entzifferun^ 

ten in B-Be 

d ; 

Hinzuwp 

meldungen 

gebieten du: 

kehr im SüdU 

eyatem eing s 

1. Feindlaga 

Südatlantik: 

$orfom mniffe 

ukünftigen Aufgaben weiterhin gesichert. 

sonderes 

Anstellung der von Funkaufklärung und Funk- 

vom 13- - 19/7-42 erfaßten Feindnaohrich- 

ichten Nr. 29/42 der Ski / Ohef UND III. 

isen ist auf Erfassung von 51 Standorts- 

tTboote im Atlantik einsohl. UBA-KUsten- 

oh D. und 12 durch Uboote. Für Schiffsver- 

tlantik ist von US4 routinemäßiges Qeleit- 

führt. 

Lage 23/VII. 

I. Kriegführung in den auBerhelmisohen Gewässern. 

Naci Abwehrbericht und italienischen Meldungen 

haben starke Geleitzüge mit Truppen und Kriegs- 

material gleichzeitig USA- und engl. Häfen verlas- 

sen, um auf Kaproute nach Rotem Meer zu gehen. 

Der Geleitzug aus England verließ Liverpool am 21/7• 

mit erstem Bestimmungshafen Freetown. 
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Angabe btb Ortei, TUtiur, 
(fttgang, Scltuctiiung vfldulgtili 

btt Stift, ‘Itfotibfcfithi 11(111. 

ihre 

bleih;." 

7.n Hamm 

entzifferun£ 

ten in B-Be 

d ; 

Hitizumf) 

meldvmgen 

gebieten du 

kehr im SUdb 

eystem eing) 

SUdatlantik« 

Qiorfommniffe 

iuklinftigen Aufgaben weiterhin gesichert. 

sonderes 

Anstellung der von Funkaufklärung und Fuhk- 

vom 13. - 19/7.42 erfaßten Feindnaohrich- 

ichten Nr. 29/42 der 3kl / Ohef UND III. 

isen ist auf Erfassung von 51 Standorts- 

Uboote im Atlantik einsohl. ÜSA-KUsten- 

ch D. und 12 durch Uboote. Für Schiffsver- 

tlantik ist von US4 routinemäßiges’ Geleit* 

führt. 

Lage 23/VII. 

I. Kriegführung ln den außerheimisohen Gewässern. 

1. Feindlag 

Naci Abwehrbericht und italienischen Meldungen 

haben starke Geleitzüge mit Truppen und Kriegs- 

material gleichzeitig USA- und engl. Häfen verlas- 

sen, um auf Kaproute nach Betern Meer zu gehen. 

Der Geleitzug aus England verließ Liverpool am 21/7• 

mit erstem Bestimmungshafen Freetown. 
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Ein V 

Buchung Be 

OSA-Zerstö 

Nach 

Mary" am 1 

"Quaen Eli 

beth" ist 

sie aoll n 

Port Elisa 

Abtranepor 

stätigen 1 

•Mann von Bord eines span. D. meldet Dnter- 

Lnes Schiffes 1 Y2 Tagesreisen vor Eio durch 

er, der großen Tanker mit Katapult geleitete. 

äericht Mar.Att. Buenos Aires lag D. "Queen 

.1/1. vor Rio. Das Schiff war am 4/7. mit D. 
jabeth" in Freetown gemeldet. "Queen Blisa- 

im 19/7. durch Luftaufklärung in Suez erfaßt, 

lieh V-Mann Bericht am 30/6. von Colombo nach 

.3eth inSee gegangen sein. Hieraus würde sich 

•t von Truppen aus Indien nach Ägypten he- 

issen. 

mi b 

be L 

Portug 

Schiffe 

mündung 

Bisenbahn 

rieht ist 

80.000 Mai 

. diplom. Quelle teilt Eintreffen zahlreicher 

Kriegsmaterial in Luango (N-lich der KongJ- 

Point Noire) mit. Das Material soll per 

iach Brazzaville befördert werden. Diese Bach- 

Lm Hinblick auf die gemeldete Landung von 

in Point Noire von Bedeutung. 

Stiller Oz 

Uboot 3 

Brisbane u: 

[Warnungen wurden erfaßt für Gebiete zwischen 

Lid Sidney sowie ostwärts Nobert (Tasmanien). 

2. Eigene Lag 31 

Eine 

ist eingel 

Schiff 

(8.006 BRT 

rey" (7.98^ 

PG. Stande 

In we 

von bisher 

Weisung an 

(e.PT 0325 

leihe erfreulicher Brfolgsmeldungen der Hsk 

lufen: 

28 meldet Versenkung von "Gloucester Castle* 

) in Großquadrat EO und von »William P. Humph- 

BRT) und «Aramis» (9.160 BRT) in Großguadrat 

1 :t Schiff 28 Großquadrat PT. (s.PT 0158.) 

Lterem Kurzsignal meldet Schiff 28 Aufbringung 

8 Fahrzeugen mit zusammen 56.000 BRT, sowie 

Troßschiff "Charlotte Schliemann»! "Abwarten". 

) 
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Buchung ee 

USA-Zerstö 

12 

Bach 

Mary" am 

"Queen Eli 

beth" iet 

sie soll n 

Port Elisa 

Abtranspor 

ettttigen 1 

■Mann von Bord eines apan. B. meldet Dnter- 

ines Schiffes 1 Y2 Tageereiaen vor Hio durch 

•er, der großen Tanker mit Katapult geleitete. 

Bericht Mar.Att. Buenos Aires lag D. "Queen 

!/7. vor Rio. Das Sohiff war am 4/7. mit B. 

sabeth" in Freetown gemeldet. "Queen Blisa- 

19/7. durch Luftaufklärung in Suez erfaßt, 

iich V-Uann Bericht am 30/6. von Colombo nach 

. Deth inSee gegangen sein. Hieraus würde sich 

von Truppen aus Indien nach Ägypten he- 

issen. 

mi t 

be L 

Portu^ 

Schiffe 

mUndung 

Eisenbahn 

rieht ist 

80.000 Ma 

diplom. Quelle teilt Eintreffen zahlreicher 

Kriegsmaterial in Luango (H-lich der Kong<- 

Point Boire) mit. Das Material soll per 

lach Brazzaville befördert werden. Biese Baoh- 

Lm Hinblick auf die gemeldete Landung von 

in Point Boire von Bedeutung. 

Stiller Oz ian: 

übootiwarnungen wurden erfaßt für Gebiete zwischen 

Brisbane uid Sidney sowie ostwärts Bobert (Tasmanien). 

2. Eigene Lagn 

Eine 

ist eingel 

Schiff 

(8.006 BRT 

rey" (7.98 

FG. Stande: 

In we 

von bisher 

Weisung an 

(s.FT 0325 

leihe erfreulicher Brfolgsmeldungen der Hsk 

lufen: 

28 meldet Versenkung von "Gloucester Castle" 

) in Graßquadrat EO und von "William F. Humph- 

BRT) und "Aramie“ (9.160 BRT) in Großauadrat 

t Schiff 28 Großquadrat FT. (s.FT 0158.) 

Lterem Kurzsignal meldet Schiff 28 Aufbringung 

8 Fahrzeugen mit zusammen 56.000 BRT, sowie 

Troßschiff "Charlotte Schliemann": "Abwarten". 

) 
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2?-7-42 In dri 

teutung fd] 

daß ITbootaj 

0419). 

ttem Kurzalgnal meldet Scliiff 28 Br- 

HandelaaehiffBOodsB und gibt Hinweis, 

maatz im Suineagolf lohnend iat. (a.FT 

Sohli< Blich schlägt Schiff 28 Treffpunkt’mit 

Sohiff 23 :'ür Juli in Oroßqumdrat M vor. (a.If 0456). 

Ski uiiterrichtet "Charlotte Sohllemann" von Ab- 

sicht ZuaaiimenfUhrena auch mit Sohiff 28 und stellt 

nähere Weisung in Auasioht, da Treffen von Versorgung 

von Schiff 23 abhängig iat, durch VT 2202. 

Schif: 

VT 2319 fo: 

1) Hord^ 

Tref 

FT. 

2) Treff; 

3) Schi 

1600 

mit 

4) Ski 

Treff 

res 

23". 

Schit: 

(bet: 

5) Ski 

brin 

6) Für 

Japah 

23 und Schiff 28 erhalten von Ski daroh 

gende Weisungt 

eioh aufnahm Voreohlag von Schiff 28 für 

an im Juli mit Schiff 23 in Qroßquadrat 

punkt aoll FT 77 l.u.B. sein, 

f 23 durch Zahl den Tag des Eintreffens 

Uhr, oder falls Treffen nicht möglich, 

'Iruppe FOTC = nein melden, 

hat "Schliemann" unterrichtet, daß weiterea 

en auch mit Schiff 28 beabsichtigt,Nähe- 

Colgt, da abhängig von Versorgung "Sohiff 

Meldung gern. Weisung 8kl vom 8/7. für 

f 23 ist dadurch nicht aufgehoben. 

Brennstoffvorrat f. "Söhliemann"). 

linweist, daß auf "Söhliemann* keine Unter- 

jungsmöglichkeit für Gefangene, 

ätwaige Abgabe Gefangener werden 2 aus 

im August auslaufende Blookadebrecher 

vorbbreitet. 

Anerkä 

Hriegsauaz 

durch FT 05 

nnung des Ob.d.M. und Verleihung von 

äichnungen für neue Erfolge von Sohiff 28 

41. 
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2?-7.42 In drj 

tautung fd] 

daß TTbootsa; 

0419). 

ttem Kurzaignal meldet 3chlff.28 Br-. 

HandelaachlffBOodeB und gibt Hinweis, 

inaatz im Guineagolf lohnend iat. (B.M 

Sohlii Glich achlägt Sohlff 28 IreffpunkliiiBlt 

Sohiff 23 :'ür Juli in GroGquadrat W vor. (a.If 0456). 

Ski uiiterriohtet "Charlotte Sohliemann" von Ab- 

aicht ZuaaiimenfUhrena auch mit Sohiff 28 und stellt 

nähere Weinung in Auaaioht, da Treffen von Versorgung 

von Schiff 23 abhängig iat, durch N 2202. 

Schif: 

W 2319 fo: 

1) HordiL 

Tref 

PT. 

2) Treff; 

3) Schi 

1600 

mit 

4) Ski 

Treff 

rea 

23". 

Schif: 

(bet: 

5) Ski 

brin 

6) Für 

Japah 

23 und Schiff 28 erhalten von Ski fluroh 

gende Weiaungi 

eioh aufnahm Voraohlag von Schiff 28 für 

en im Juli mit Schiff 23 in OroSquadrat 

punkt eoll PT 77 l.u.B. sein, 

f 23 durch Zahl den Tag dea Bintreffens 

Uhr, oder falls Treffen nicht möglich, 

Iruppe FOTC = nein melden, 

hat "Schliemann" unterrichtet, daQ weiteres 

en auch mit Schiff.28 beab8iohtlgt,Hähe- 

Colgt, da abhängig von Versorgung "Sohiff 

Meldung gern. Weisung 8kl vom 8/7. für 

f 23 ist dadurch nicht aufgehoben. 

Brennatoffvorrat f. "Sohliemann"). 

linweist, daß auf "Sohliemann" keine ünter- 

.;ungsmögllchkeit fUr Gefangene, 

itwaige Abgabe Gefangener werden 2 aus 

im Auguat auslaufende Blookadebrecher 

vorbbreitet. 

Anerke 

Kriegsauaz 

durch PT 05 

nnung des Ob.d.M. und Verleihung von 

bichmungen für neue Brfolge von Sohiff 28 

41. 
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Waisulng an Schiff 2S und Schiff 23, daß ah sofort 

als neue Grenze der beiden Op.Gebiete Linie von Horden 

auf 18° West bis 22° S weiter nach GP r.u.E. gilt, 

| Sohiff 28 ost- und nordostwärts, Sohlff 23 west- und 

sü^westwärts dieser Linie, durch W 0129. 

Prise 

12.000 t Cr 

von Schiff 10 "Herborg" ist am 22/7. mit 

oid öl in Yokohama eingelaufen. 

Unte 

Prise "Nai 

durch PT 

Sohif 

bringung 

Verfolgung 

(s.KTB 20/7 

ijriohtung von Sohiff 10 Uber Binlaufen eeiner 

in" am 18/7. in Yokohama (s.KTB 22/7.) 

1|017. 

f 10 meldete durch Kurzsignal 1919 Dhr Auf- 

d Versenkung engl. D. "Indus" (5.200 BHT). 

war durch Punkaufklärung bereits erfaßt. 

•). 

Die Erfolge der Hilfskreuzer sind ganz be- 

sonders erfreulich und wertvoll, da sie die 

Bedrohung der fdl. Schiffahrt auch außerhalb 

der Ubootsbereiche unter Beweim stellen und 

den Gegner zu erheblichen Kraftanstrengungen 

zur Sicherheit ihrer Verkehrswege auf allen 

Meeren zwingen. Auch die Entlastung, die 

hiermit den eigenen Blookadebrechem zu 

Gute kommt, ist von wesentlioher Bedeutung, 

Feind Lageunterrichtung aller Außerheimisohen durch 

PT's 0624, 0720 und 1017. 

Unterrichtung über Geeamterfolg gegen PQ 17, 

ijeblicher Torpedierung von "Tirpitz" und 

ir Ostfront und in Afrika durch PT 1302. d 3 

Dementi an 

Kurzlage 

Weite|r 

nach Berec 

PT 1746. 

benden Verl 

Programms 

als Anfang 

Sr 

e Unterrichtung Uber Peindsohiffahrtelage 

xnung von 3/Skl PH nach Stand vom 1/6. durch 

■1 stellt daJaulf fest, daß bei gleiohblei- 

ustziffern Anfang 1943 trotz Biesenneubau- 

ler Schiffsraumbestand des Feindes geringer 

1942 sein wird und daß ein Anwachsen der 

231 
Datum 
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Weisulng an Schiff 28 und Sohlff 23, daB ab eofort 

ala neue Grenze der beiden Op.Gebiete Linie von Korden 

auf 18° Weat bia 22° S weiter nach GP r.u.E. gilt, 

| Sohlff 28 oet- und nordoatwärta, Sohlff 23 weat- und 

Bii^estwäijta dieaer Linie, durch PT 0129. 

Priae 

12.000 t Cr 

von Schiff 10 "Herborg" iat am 22/7. mit 

old Ü1 in Yokohama eingelaufen. 

ünte: 

Priae "Hai 

dupeh PT : 

Sohlf 

bringung 

Verfolgung 

(a.KTB 

ijrlohtung von Schiff 10 Uber Einlaufen eelner 

in" am 18/7. in Yokohama (a.KTB 22/7.) 

17. 

20/7 

f 10 meldete durch Kurzaignal 1919 Ohr Auf- 

d Veraenkung engl. D. "Indua" (5.200 BST). 

war durch Punkaufklärung bereita erfaBt. 

•). 

Peind 

PT'a 0624, 

Die Erfolge der Hilfskreuzer sind ganz be— 

aondera erfreulich und wertvoll, da sie die 

Bedrohung der fdl. Schiffahrt auch außerhalb 

der Ubootabereiche unter Bewein stellen und 

den Gegner zu erheblichen Kraftanstrengungen 

zur Sicherheit ihrer Verkehrawege auf allen 

Meeren zwingen. Auch die Entlastung, die 

hiermit den eigenen Blookadebreohem zu 

Gute kommt, iat von wesentlicher Bedeutung. 

Lageunterrichtung aller AuBerheimisohen duroh 

0720 und 1017. 

d 3 

Unter 

Dementi an 

Kurzlage 

Weite|r 

nach Bereu 

PT 1746. S 

benden VerjL 

Programms 

als Anfang 

richtung Uber Geaamterfolg gegen PQ 17, 

jeblioher Torpedierung von "Tirpitz" und 

r Ostfront und in Afrika durch PT 1302. 

e Unterrichtung Uber Peindsohiffahrtslage 

inung von 3/Skl PH naoh Stand vom 1/6. durch 

cl stellt dalaulj fest, daß bei gleiohblei- 

ustziffern Anfang 1943 trotz Eiesennenbau- 

ler Schiffsraumbestand des Peindes geringer 

1942 sein wird und daB ein Anwachsen dar 
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Paindtonnaje erat Anfang 1944 zu erwarten sein wird. 

II. Lage 

1. Feindlage; 

Daratf 

Kriegsschi] 

3/Skl FH 

35. 

in 

Furücai 

SW-lich Ka]> 

2. Eigene Lagt 

Gebiet Atlantikküste 

Von Ki 

im Tlefflu<; 

rende Koloii 

ausfälle. 

Seegebiet Kanal; 

Keine 

Besonderes 

^orfomin iiiffc 

Westraum. 

llung der Dookmögliohkeiten für engl, 

fe in Großbritannien und Nordirland bringt 

Nachrichtenauswertung, Fremde Marinen Nr. 

fklärung stellte unbekannte Einheit 65 sm 

Villano fest. 

15 bis 1640 Uhr griffen 12 fdl. Flugzeuge 

(20 m) im Raum ^rest Stellungen, marschie- 

nen und einen Bahnhof an. Geringe Personal- 

besonderen Vorkommnieae. 

£) Gruppe West stellt zu Bedenken von Station H 

(s.KTB 22/' .) fest, daß für Zerstör^kbefehl vorherige 

Herbeiführung Einvernehmens mit Gruppe Weet selbet- 

verständlii ha Voraussetzung ist. (s-Fs. 2122). 

b) Stei: ungnahme Gruppe West zu Beurteilung der 

eigenen un< fdl. Ortungsleistungen durch 2.S-Div. 

(vergl. KTf 21/7.) s. Fs. 2310. 

Datum 
uti& 

Ityrjcit 

7.42 

(288) 

~ f s z - 

21nanbe btö Dtie^, ,3ßlut>1 Watet, 
©eeaaufl, »tleu^nnia, ©l^iiafelt 

t>er ßtifr, OTouöfctjcin iifio. 

Feindtonnaje erat Anfang 1944 zu erwarten sein wird. 

II. Lage 

1. Feindlage! 

Darati 

Kriegsachi] 

3/Skl FH 

35. 

ii. 

Funkai 

SW-lich Ka]! 

2. Eigene Lagt 

Gebiet Atlnntikküate 

Von lf| 

im Tieff 114; 
rende Koloni 

auafälle. 

Seegebiet Hanali 

Keine 

Beaonderea 

Westraum. 

llung der Dookmöglichteiten für engl, 

fe in Großbritannien und Hordirland bringt 

Hachrichtenauawertung, Fremde Marinen Hr. 

fklarung atellte unbekannte Einheit 65 am 
Villano fest. 

15 bis 1640 Uhr griffen 12 fdl. Flugzeuge 

(20 m) im Raum "^rest Stellungen, marsohie- 

nen und einen Bahnhof an. Geringe Personal- 

besonderen Vorkommnisse. 

£) Gruppe West stellt zu Bedenken von Station H 

(e.KTB 22/".) fest, daß für Zerstör^Vbefehl vorherige 

UerbeifUlintng Einvernehmens mit Gruppe Weet selbst- 

veratändlii he Voraussetzung ist. (a.Fs. 2122). 

b) Stellungnahme Gruppe West zu Beurteilung der 

eigenen unc. fdl. Ortungsleistungen durch 2.S-Eiv. 

(vergl. KTf 21/7.) a. Fs. 2310. 



— V ^3 - 

Damm 
mit) 

llhrjcit 

Angabe bei Ortei, QUiiib, TBeitei-, 
©ctflang, »eItuctuung, etcbtlgteli 

ber 2uft, f2nonbf(l)ciii U(ID. 
^orfonimiiiffe 232 

23.7.42 III. Horde ee ,Horwe ge n, Nordmeer. 

Hör d e e e 

1. Feindlage 

Nach I 

das am 15/7 

und am 17/7 

Bereich, d 

Hach A 
besondere v 

lagert und 

jetzt auch 

Tagen solle 

lande (Wiek) 

unkentzifferung meldete ein engl. Fahrzeug, 

im Granton-Bereich, am 16/7. bei Tynemouth 

bei Grimsby stand, am 22/7. im Lowestoft- 

Q es Harsch mit 4 Landungsfahrzeugen fortsetzt 

bvvehrbericht aus Schweden sollen in Nordirland 

Luf tau 

starken Gel 

lind Flambor 

mit zus. 11 

iele Panzer und Kriegsgeräte aus den USA ge- 

Unterkünfte zur Zeit überfüllt sein, so daß 

in Glasgow Ausladungen stattfinden. In letzten 

n norwegische Kommandos an Ostküste Schott- 

verlegt und in ständiger Bereitschaft sein. 

.fklärung stellte am 23/7. an Ostküste Englands 

eitzugsverkehr fest. Zwischen Great Yarmouth 

ough Head wurden 35 D. auf S-Kurs und 3 Geleite 

.9 D. auf ii-Kurs beobachtet. 

2. Eigene Lage 

Geleit 

schlechtes 

3SH me 

3 weitere. 

Am 

i- und Minensuchdienst im BSH-Bereioh war durch 

.‘/etter stark behindert. 

iLdet zu den G lliueuräumerfolgen vom 22/7. noch 

23/7 

In der 

sehe Bucht 

den west u 11 

räumten 3 Sperrbrecher weitere 8 Grundminen. 

Nacht zum 24/7- wurden Einflüge in die Deut- 

Deobachtet, die vermutlich Minenabwürfen vor 

.d ostfriesischen Inseln dienten. 

Die Minenoffaneive des Gegners in der Nordsee 

wird also unvermindert fortgeführt. Die Be- 

deutung der Sperrbreoherfrage trittan fl«nd 

dieser praktischen Einsatzerfolge deutlich 

hervor. 

— p d - 

Dalum 
Mit» 

Ubrjcit 

Angabe Dtrei, HMub, 'Benev, 
©eeflang, SBeleuctifuna, ^Irtjit^rcti 

ba Cuft, Q^onbfdjtlu ufio. 
'^orfomm niffe 232 

23.7.42 III. H o r d 

Hör d B e e 

e e , N o r w e ge n, Nordmee r.. 

1. Peladla- e 

Nach I 

das am 15/7 

und am 17/7 

Bereich, da 

Nach A 
besonders y 
lagert und 

jetzt auch 

Tagen solle 

lande (Wiek) 

unkentzifferung meldete ein engl. ?ahrzeug, 

im Granton-Bereich, am 16/7. bei Tynemouth 

bei Grimsby stand, am 22/7. im Lowestoft- 

ß es Marsch mit 4 Landungsfahrzeugen fortsetzt 

bwehrbericht aus Schweden sollen in Nordirland 

Luftau 

starken Gel 

und yiambor 

mit zus. 11 

iele Panzer und Kriegsgeräte aus den USA ge- 

Gnterkünfte zur zeit überfüllt sein, so daB 

in Glasgow Ausladungen stattfinden. In letzten 

n norwegische Kommandos an Ostküste Schott- 

verlegt und in ständiger Bereitschaft sein. 

.fklarunj stellte am 23/7. an Ostkaste Englands 

eitzugsverkehr fest. Zwischen Great Yarmouth 

ough Head wurden 35 D. auf S-Kurs und 3 Geleit 

.SB. auf il-Kurs beobachtet. 

2. Eigene Lage 

Geleit 

schlechtes 

3SH me 

3 weitere. 

Am 

und Minensuchdienst im BSH-Bereioh war durch 

.Vetter stark behindert. 

iLdet uu den G Ilinenräumerfeigen vom 22/7. noch 

23/7 

In der 

sehe Bucht 

den west u 11 

räumten 3 Sperrbrecher weitere 8 Grundminen 

Nacht zum 24/7. wurden Einflüge in die Deut- 

aeobachtet, die vermutlich Minenabwürfen vor 

.d ostfriesischen Inseln dienten. 

Die Minenoffansive des Gegners in der Nordsee 

wird also unvermindert fortgeführt. Die Be- 

deutung der Sperrbreoherfrage trittan Hand 

dieser praktischen Einsatzerfolge deutlich 

hervor. 
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DiUUlII 

uut> 
llbrjdt 

23-7.42 

Stnsatu et< Drite, ®inti, 'Mditt, 
Cttjoiij, iBtltucjmiiis, eidiilulcü 

t)tr Stift, ^Tloiit’fdiclii iifii). 

N o r w e « 

Am 22/7 erfolgte erfolgloser Ubooteangriff auf 

eigenes Gele.t bei Vnrdö. bordausgang Porsangerfjord 

vmrde vorübc:’geliend v.egeu LU-VardacUt gesperrt. 

Zerstöre 

passiert. 

Hormale fdl. Lufttätigkeit Uber Polar-, Hord- 

und WestkUsts. 1 notgelandete engl. VlugzeugbeSatzung 

wurde bei Ascevoldt gefangen. 

Auf Gruid der Stellungnahme des Plottenkdos wird 

an EüokfUhruig «Lody" zur Werftinetandaotzung in der 

Heimat fest^ehalten. Entspr. Weisung an Gruppe Nord 

durch Ps. 1732. 

I 
Da S-B 

wenig ergiebji 

auch ZurUckz 

Gruppe Kord 

ÜberfUhrungs 

zug nicht be 

Kor d m e 

IV. Shagerr!: 

^orfoinmutffc 

ir "Steinbrinok* hat Er'sand SUd nordgeheid 

tseinsatz im norwegischen sich als 

g herausgestellt hat, beabsichtigt Ski 

iehung 6. Sfl. Chef Ski ist einverstanden, 

wird unterrichtet und um Meldung betr. 

absicht gebeten, falls Bedenken gegen Ab- 

stehen. 

Aufkläiung im Nordmeer blieb ohne taktisches 

Ergebnis. In übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

k, Ostseeeingänge, Ostsee. 

Minenadfgaben im FdM Ost Bereich waren durch 

schlechtes Vetter weiterhin beeinträchtigt. Geleit- 

dienet planmäßig ohne besondere Vorkommnisse. 

^ - 

DiHiim 

mit) 
Ubritlt 

23.7.42 

(injabt bt< Otiu, Dine, 'Wciitr, 
eccgmig, »tltuibiung, eidiilgmi 

bfr 8iift, TIoiit fcbciii nfiiv 

N o r w e g 

Am 22/7 erfolgte erfolgloeer irbooteangriff auf 

eigenes Gele:.t bei Vnrdö. bordauBg^ig Poraangerfjord 

vaa'de voi'übci'geliend \.egen LL-Verdaclvt gesperrt. 

Zerstörer •Steinbrinok11 hat Kr’s and SU& nordgeheid 

passiert. 

Hormale fdl. Lufttätigkeit Uber Polar-, Nord- 

und WestkUsts. 1 notgelendete engl. PlugzeugbeSatzung 

wurde bei As cevoldt gefangen. 

Auf Gruid der Stellungnahme des Tlottenkdos wird 

an HUokführuig *Lodyu zur Werftinstemdseteung in der 

Heimat festgehalten. Entspr. Teisung an Gruppe Kord 

durch Es. 1732, 

1 
La S—E 

wenig ergiebli 

auoh Zurtickz 

Gruppe Nord 

Überf Uhrunge a' 

zug nicht be 

Kor d me 

IV. Skagerrt 

^ocfom iiuiiffc 

tseinsatz im norwegisohen Wanm sich als 

g herausgestellt hat, beabsiohtigt Ski 

iehung 6. Sfl. Chef Ski ist einverstanden, 

wird unterrichtet und um ileldung betr. 

Laicht gebeten, falls Bedenken gegen Ab- 

stehen. 

Aufkläiung im Nordmeer blieb ohne taktisches 

Ergebnis, ln übrigen keine besonderen Torkommnisse. 

k, Ostseeeingänge, Ostsee. 

Minenaüfgaben im FdU Ost Bereich waren durch 

schlechtes Vetter weiterhin beeinträchtigt. Geleit- 

dienst plaru.äßig ohne besondere Torkommnisse. 



mit) 
Angabe t>(6 Ottei, Oßlnb, 'Betrcr, 
Seegang, &clcu4>tung, 0lrt)tiflfcii 

ber Cuft, dHonbfdieiit ufu>. 
Q5orfom mnlffe 233 

23.7.42 V. ü b o o t 

1. galndlafie: 

skriegfliUrung . 

Luftaufklärung im nördl. Einholgebiet wurde als 

normal, dagegen im lelandbezirk und im aüdliohen Ge- 

bietsteil ala sehr lebhaft festgeetellt. 

Unbekannte Einheit meldete fühlunghalter an 

Gibraltargeleitzug etwa 80 am SW-lich Kap Tinoent, 

wahrsoheir.lioh Uboot. (Deutsohea Uboot koSBt nicht in 

Präge.) 

ior dler amerikanischen OatkUate und in den west- 

indischen Gewässern wurden die üblichen Ubootasicht- 

meldungen erfaßt. 

2. Eigene Lagei 

Im M 

leitzug E 

faßt. Fühl 

erhalten. 

Gegners ni 

Ein 

von Gruppe 

tion läuft 

ordatlantik vairde von U 609 0700 Uhr ein Ge- 

ngland - Reykjavik in AE 8812 erstmalig er- 

ung blieb den Tag Uber durch zweites Boot 

Angriffserfolge sind wegen Einlaufens des 

oht zu erwarten. 

nai ch Westen gehender Geleitzug wurde 2100 Uhr 

"Wolf" in AK 7B31 erstmalig erfaßt. Opera- 

an 

In W4 

dastraße 

und 1 B.vo 

meldet aus 

(1266 BRT) 

Erfol 

meer liege 

Anges 

streitkräf 

Ausstatt 

tindien hat U 84 im Westausgang der Plori- 

21/7. einen T. von 12.000 BRT torpediert 

n 9.000 BRT wahrscheinlich versenkt. U 129 

Yucatanstraße Versenkung D. “Port Antonio* 

sowie eines D. von 4.000 BRT. 

gsmeldungen der Südboote und aus dem Mittel- 

n nicht vor. 

;ung 

iohts zunehmender Aktivität engl. Gibraltar- 

te im westlichen Mittelmeer im Dienste der 

und Versorgung von Malta fordert Ski von 

233 
Damm 

mit) 
llb(}eU 

SJiiflabc t>c* Dtie^, Tßlnt), Tüctter, 
Öttgimg, %tlcu4>(iui0, Cidxigfcti 

b«r Cuft, OTontf^ihi ufn>. 
^5orfommnlffe 

23.7.42 V. ü b o o t Bkriegflihrung . 

1. gaindlage: 

Luf ta 

normal, da 

bietstail 

Unbeki 

Gibraltarge 

wahrscheitl 

Präge.) 

for d 

Indischen 

me1düngen 

ufklärung im nördl. Einholgebiet wurde als 

gegen im lelandbezirk und im stidllohen Ge- 

als sehr lebhaft festgestellt. 

annte Einheit meldete PUhlunghalter an 

leltzug etwa 80 sm SF-lich Kap Vlnoent, 

lieh Uboot. (Deutsches Uboot koämt nicht in 

er amerikanischen Ostkliste und in den west- 

Gewäesern wurden die übliohen Dbootssicht- 

erfaGt. 

2. Eigene laset 

Im H 

leltz\ig E 

faßt. Pühl 

erhalten. 

Gegners ni 

Ein 

yon Gruppe 

tion läuft 

ordatlantik wurde von U 609 0700 Uhr ein Ge- 

ngland - Reykjavik in AE 8812 erstmalig er- 

ung blieb den Tag Uber durch zweites Boot 

Angriffserfolge sind wegen Einlaufens des 

cht zu erwarten. 

nai ch Westen gehender Geleitzug wurde 2100 Dhr 

"Wolf" in AK 7831 erstmalig erfaßt. Opera- 

an 

In We|i 

dastraße 

und 1 D.vo 

meldet aus 

(1266 BRT) 

Erfol 

meer liege 

Anges 

streitkräf 

Ausstatt 

tindien hat U 84 i® Westausgang der Plori- 

21/7« einen T. von 12.000 BRT torpediert 

n 9.000 BRT wahrscheinlich versenkt. D 129 

Yucatanstraße Versenkung D. “Port Antonio* 

sowie eines D. von 4.000 BRT. 

gsmeldungen der Südboote und aus dem Uittel- 

n nicht vor. 

;ung 

lohts zunehmender Aktivität engl. Gibraltar- 

te im westlichen Mittelmeer im Dienste der 

und Versorgung von Malta fordert Ski von 



Oatum 
Ullt) 

IlbrjfU 

>7.42 

(289) 

2iii0al>c De^ Dr(c^, Wliit», Wcutr, 
^cfflang, 35elend)umo, 0ld)tlflteii 

t>er Suft, WonDfchciii nfiu. 

\ 

Dt. Markdc . Italien Prüfung erneuten EinaatEea aiga- 

ner Uboot^ in diesem Seegebiat. 

Weit(re Meldungen in Ergänzung zur Lage Uboote 

in KIB Teil B Heft IV. 

iichts erheblicher Gefährdung unserer Uboote 

: eren der. Biacaya durch fdl. Lufttätigkeit 

LU PrUfung, ob durch Aufstellung von Stör- 

■ bei fdl. Nachtflugzeugen angenommenen 

von Fu.M.Gs nicht entgegengewirkt werden 

Ange 

beim Pas 

fordert B<. 

sendern d 

Verwendung 

könne. 

“Biscaya <|ilt für Uboote z.Zt. ala gefährlichstes 

und anstrengendstes Gebiet gesamter Unternehmung" 

(s.Ps. 17-5). 

VI. Luft 

\ Raum um Engli.ndi 

In AbweL 

durch Jäger 

Eigene 

Flugzeugwerk-1 

als Ausweich: 

35orfoin miiiffe 

Es muß alles geschehen, um diese gefähr- 

liche Passage zu erleichtern. Weitere 

PrUfung liegt zunächst bei Ski Chef UND. 

kriegführung 

ir von Tageseinflügen wurden 6 Feindflugzeu# 

Und 2 durch Flak abgeschossen. 

^inzelflugzeuge griffen als Zerstörziele 

im Raum Bedfort mit gutem Erfolg, sowie 

iele Ipswich und Cromer an. 

In der lacht zum 24/7. wurden 45 eigene Do 217 

gegen die Lw Industrie im Raum Bedford eingesetzt. 

Der Gegner flog mit stärkeren Kräften in den Westen des 

Reichsgebiet-s mit Angriffsschwerpunkt Duisburg und mit 

schwächeren Kräften in den Ostraum mit Schwerpunkt 

Memel ein. Schadensmeldungen siehe Tageslage. 

. unt> 

UbrjfU 

21ii9abe t»c^ Dru^, 'Blut), Getier, 
®«C9aii0( Jöeieu^iiing, @id)tl0f£tt 

t»tr Cuft, Q^ontifdielu nfiu. 
IHrfotn niuiffe 

23.7.42 

(289) A w 

Dt. lLirkd( . Italien Prüfung erneuten Einaatree eige- 

ner Uboote in diesem Seegebiet. 

re Meldungen in Ergänzung zur Lage Uboote 

B Heft IV. 

Weiti 

in KTB Te : 1 

i iehts erhebliober Gefährdung unserer Uboote 

: eren der. Bisoaya durch fdl. Lufttätigkeit 

LU PrUfung, ob durch Aufstellung von Stör- 
1 bei fdl. H-chtflugzeugen angenommenen 

von Fu.L.Gs nicht entgegengewirkt werden 

Ange 

beim Pas 

fordert B<.' 

sendem d 

Verwenduni 

könne. 

“Biscaya iilt für Uboote z.Zt. als gefährlichstes 

und anstrengendstes Gebiet gesamter Unternehmung» 

(s.Ps. 17‘5). 

Es muß alles geschehen, um diese gefähr- 

liche Passage zu erleichtern. Weitere 

Prüfung liegt zunächst bei Ski Chef MUD. 

VI. Luft kriegführung 

\ Baum um Englt.ndi 

In Abwe! 

durch Jäger 

Eigene 

Flugzeugwerke 

als Ausweich: 

iliT von Tageseinflügen wurden 6 Peindflugzeug 

und 2 durch Flak abgeschossen. 

^inzelflugzeuge griffen als Zerstörziele 

im Raum Bedfori mit gutem Erfolg, sowie 

iele Ipswich und Cromer an. 

In der ijacht zum 24/7. wurden 45 eigene Do 217 

gegen die Lw Industrie im Raum Bedford eingesetzt. 

Der Gegner flog mit stärkeren Kräften in den Westen des 

Reichsgebiet!s mit Angriffsschwerpunkt Duisburg und mit 

schwächeren ILräften in den Ostraum mit Schwerpunkt 

Memel ein. Schadensmeldungen siehe Tageslage. 



f s ? ~ 
Datum 

mit) 

Utjrjtlt 

23.7-42 

Hiiflab« bt< Drteb, Qßliib, ®tlc(r, 
Seegang, Seltucbiung, eirtjügtiü 

bfr Cufi, oiit>[ibthi ii[io. 

Mittdlmeerrai. m 

Einaätzf gegen Malta und zur Unterstützung der 

Pz.Armee Afrika. 

Ostfront: 

An gesaü 

Flugzeugen g 

nicht vor. 

ter Front wurden 67 Abschüsse von feindl. 

tmeldet. Im übrigen liegen besondere Meldungen 

VII. Kriegfül 

1. Feindlage 

Nach 

Auslaufen 

braltar g< 

7 am S-li 

In Li 

2 Zerstöre 

wacher. Bi 

unbelegt. 

Im Ge 

Luftaufklt: 

0620 Uhr 

Alexandrie 

Marsa Mati i 

2. Eigene Laf 

0$ o r f o ni in n i f f c 234 

rung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

Mittelmeer! 

Abwehrmeldung aus Spanien wird mit baldigem 

Transporters "Llangstephan Castle« aus Gi- 

rechnet. 1 Uboot stand nach Ortung nachm, 

von Genua. c h 

Valetta lagen 0730 Uhr nach Bilderkundung 

r, 2 B.( 1 Hafen-T., 1 Geleitboot und 4 Be- 

e Häfen Marsa Scirocco und Calafranca waren 

bist Alexandrien - Port Said wurden von dt. 

rung nur Kriegsschiffsbewegungen beobachtet. 

Etanden 2 Kreuzer und 6 Zerstörer 26 sm NW-lidi 

n auf Kurs 0, offenbar der von Seebesohuß 

uk zurückkehrende Verband. 

e Mittelmeen 

In Berichtigung gestriger Lagemeldung meldet 

Dt. Markdc. Italien Torpedoeinsatz 3. Sfl. in der Sacht 

zum 22/7. ostwärts Marsa Matruk ohne Feindberührung. 

f s ? - 
Damm 

tint> 
anflabc t>t* Drtei, QBhiO, TBcttec, 
©teflang, »eltu^tung, ©l^llgrdt 

bet fiuft, Ttontifdjeiii u[ID. 

23.7-42 Mit t alme err ai m i 

^in-foniinniffe 234 

Einsätzf 

Pz.Axmee Afr: 

gegen Malta und 

ka. 

zur Unterstützung der 

Ostfront: 

An geaalter Front vzurden 67 Abschüsse von feindl. 

Flugzeugen gemeldet. Im übrigen liegen besondere Meldungen 

nicht vor. 

VII. Kriegfiü 

1. Feindlage 

Nach 

Auslaufen 

braltar ge 

7 am S-lic 

In Le 

2 Zerstöre 

wacher. Di 

unbelegt. 

Im Ge 

luftaufkle: 

0620 Uhr 

Alexandrid: 

Mar ja Hatii i 

rung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

Mittelmeer: 

Abwehrmeldung aus Spanien wird mit baldigem 

Transporters "Llangstephan Castle" aus Gi- 

rechnet. 1 Uboot stand nach Ortung nachm, 

h von Genua. 

Valetta l^gen 0730 Uhr nach Bilderkundung 

r, 2 D., 1 Hafen-T., 1 Geleitboot und 4 Be- 

e Hafen Marsa Scirocco und Calafranoa waren 

biet Alexandrien - Port Said.wurden von dt. 

rung nur Kriegsschiffsbewegungen beobachtet. 

£ tanden 2 Kreuzer und 6 Zerstörer 26 sm HW-lidi 

n auf Kurs 0, offenbar der von Seebesohuß 

uk aurückkehrende Verband. 

2. Bigene Laf e Mittelmeer: 
In Be 

Dt. Markdc 

zum 22/7. 

richtijung gestriger Lagemeldung meldet 

. Italien Torpedoeinsatz 3. Sfl. in der Hacht 

ostwärts Marsa Matruk ohne Feindberührung. 



fij! ff 

üdtlllll 
mit» 

llhritU 

Angabe De« Drtce, QBlnD, 7Beuer, 
0ce0aiifl, ^eleuctxuug, 0ld>tl()Nit 

Der fiuft, Cmonbf(t)(lii ufii». 
‘lUvfomtiuiiffe 

23.7.42 

(290) 

der 

Be e 

In 

Tobruk, 

Da Ui. 

stellt ist 

Bereitsteljl 

lien. 3kl 

sowie Dt. 

Bemerken, 

Anforderm 

ternehmung "Herkules" vorerst zurüokge- 

entfallen personelle und materielle 

ungen für L-Verband bei Dt. Markdo Ita- 

unterriohtet Ski Qu A, Chef MND lind UFA, 

Uarkdo Italien und AdS entsprechend mit 

daß bei neuer lerminsetzung die notwendigen 

gen neu gestellt werden, (s.Schreiben 1919). 

3. Hordafrikt. 

2 Ci-t 

nach Tobr i_k 

Agäls; 

Feindlage 

Uboo|t 

ff-lieh Ui 

Eigene La, 

Am 

U-^agd im 

22/7. er 

wieder fr 

Gele 

Macht zum 23/7. fdl. Luftangriff auf 

chießung von Marsa Matruk von See. 

transporte: 

ta-D. sind unter Sicherung von ZU 3 von Sufia 

ausgelaufen. 

ngasi sind "Wachtfels", "Pilo" und "Sibylle« 

Olympos" eingelaufen. Einsatz der Trans- 

e nach Tobruk sowie Klistennachschub plan- 

besondere Yorkommrü^ae^. 

In Bc: 

in Tobruk 

port-Uboo 

mäßig ohn4 

Tageslösclileistungen am 22/7^^^26, in Marsa Matruk 

250 t. 

4. Bereich Mirlnegruppe Südi 

stand nach Daapfersichtung etwa 60 sm 

Los. 

;e: 

2L/7. abends fdl. Luftangriff auf Suda. 

Gebiet Trikeri - Creos Sund war auch em 

flolglos. Kleinschiffahrt ist N-lich 3740 H 

eigegeben. 

itverkehr planmäßig ohne Störungen. 

- 4 
iDatum 

llhtjtll 

Angabe b<( Oxttt, TBliib, 'Jßciter, 
©ttgaiifl, SÖelcu^tuufl, ©Irfjtlgteit 

c»cc 2uft, üHonbfctjcln u|ii*. 
IHvfomniiuffe 

23.7.42 

(29(1) 

Bes 

In de 

Totruk, 

Da Ui 

stellt ist 

Bereitste]]! 

lien. 3kl 

sowie Dt. 

Bemerken, 

Jtnforderm 

r Uaclit zum 23/7. fdl. Luftgingrilf auf 

cBießung von Marsa Matruk von See. 

ternehmung "Herkules" vorerst zurtiokge- 

entfallen personelle und materielle 

ungen ftir L-Terband bei Dt. Markdo Ita- 

unterrichtet Ski Qu £, Chef MHD und U7A., 

tlarkdo Italien und AdS entsprechend mit 

daß bei neuer Terminsetzung die notwendigen 

gen neu gestellt werden, (s.Schreiben 1919). 

3. Hordafrikt. transporte; 

2 Cit 

nach Tobr i Jk 

ta-D. sind unter Sicherung von Z8 3 von Sufla 

ausgelaufen. 

ngasi sind "Wachtfels", "Pilo" und "Sibylle" 

Olympos" eingelaufen. Einsatz der Trans- 

e nach Tobruk sowie Ktistennachschub plan- 

besondere VorkommiUjjae^ 

In Bc: 

in. Tobruk 

port-Uboo 

mäßig ohni 

Tagesloschleistungen am 22/T, in Marsa Matruk 

250 t. 

4. Bereich Mirinegruppe Südi 

Ägäis; 

Peindlage 

Uboo|t 

W-lich MiL 
stand nach Dampfersichtung etwa 60 sm 

os. 

Eigene La 

Am 
U-Jagd im 

22/7. er 

wieder fr 

1/7. abends fdl. Luftangriff auf Suda. 

Gebiet Trikeri - Creos Sund war auch ea 

folglos. Kleinschiffahrt ist H-lioh 3740 H 

eigegeben. 

Gele itverkehr planmäßig ohne Störungen. 
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23-7-42 Schwarzes Heer: 

Feindlage 

Funkiufklärung erfaßte Bewegungen von Ubooten 

im Gebiet der Krim und 1 Uboot im eüdl. Schwarzen Heer. 

Eigene Laaiei 

Am 21/7. fdl. Luftangriffe auf Feodoeia und Iwan- 

baba. 1 Beet der 17. Hs-Flottille wurde versenkt. Ge- 

lpitdienet durch schlechtes Wetter beeinträchtigt. 

Hake 15 befindet sieh auf Vormarsch nach Eostow. 

VIII. Lage Ostasien 

Besondere Hachrichten liegen nicht vor. 

IX. Heer e s 1 a g e 

Bussische Fr enti 

Heeresgruppe A: 

wi 

Eigene 

zähen Feind’ 

drungen. Aus 

gegen Sal vo 

Orlowka. Vor 

widerstand. 

Eisenbahnst 

Pz. und Inf.Kräfte sind nach Oberwindung 

derstandes von H und 0 her in Rostow einge- 
Brückenkopf KonstanÜnowskaJa stieß 3. Pz.Div. 

r und bildete Brückenkopf Uber diesen Fluß bei 

24.Pz.Div. S-lich Log versteift sich Feind- 

Unternehmubg Lehrregiments Brandenburg gegen 

cke Ssalsk - Stalingrad war ohne Erfolg. 

^ jT$? — 

Diu um 
Ullt> 

lihridt 

^n^abe t»c< Dtitb, QBlnli, lyenet, 
(Setflaiiß, 5bcltu4><uua( ®ld>tiflfeU 

ber £uf(, 2Roiit>f4>clH ufiu. 
^orfomninlffe 235 

2?.7.42 Schwarzes Meer; 

geindlage 

Funkiufklärung erfaßte Bewegungen von Ubooten 

im Gebiet der Krim und 1 Uboot im aüdl. Schwarzen Meer. 

Eigene la ;e 

Am 21/7. fdl. Luftangriffe auf Feodosia und Iwan- 

baba. 1 Beet der 17. Hs-Flottille wurde versenkt. Ge- 

lpitdienst durch schlechtes Wetter beeinträchtigt. 

Hake 15 befindet sich auf Vormarsch, nach Bostow. 

VIII. Lage Ostasien 

Besondere H^chrichten liegen nicht vor. 

II. Heer e s 1 a g e 

Bussische Fronti 

Heeresgruppe A: 

Wi 

Eigene 

zähen Feind' 

drangen. Aus 

gegen Sal vo 

Orlowka. Vor 

widerstand. 

Eisenbahnst 

2z. und Inf.Kräfte sind nach Überwindung 

derstandes von H und 0 her in Bostow einge- 

Brückenkopf KonatanHnowskaja stieß 3. Pz.Div. 

r und bildete Brückenkopf Uber diesen Fluß hei 

24.Pz.Div. S-lich Log versteift sich Feind- 

Gnternehmupg Lehrregiments Brandenburg gegen 

cke Ssalsk - Stalingrad war ohne Erfolg. 



üiituin 
mit) 

llbcjeit 

23.7-42 

21n0<ibe btö Ortc^, ’JBliit), Leiter, 
©tcflang, »cleu^tung, öldjilßrcli 

t>cr fiiift, Qftoiit>frt)tiii iifiu. 

Heeresgruppe 3: 

Im Süden wurden schwache Feindkräfte an Bahn 

Uorosowskij - Stalingrad geworfen. In der Mitte hält 

Feind noch Ostufer der Zaritza. H-lich davon stießen 

mot.Div. nach SO vor, tun Höhengelände im Donhogen HW-lioh 

Stalingrad zu erreichen. SO-wärts Jelez gelang ee feindl. 

Pz.Verbänden, die eigenen Stellungen W-lich des Don nach 

Süden zu durchbrechen. Auch S-lich Jelez gelang ein fdl. 

Einbruch. Gegenmaßnahmen sind angelaufen. 

Heeresgruppe Mitte: 

örtliche 

Heeresgruppe Kord: 

Finnische Frc 

Feindl. 

gewiesen. Im 

tieanengruppe 

Suojärvi vor: 

Nordafrika: 

Endlage 

^orfoni miiiffe 

Gefechtetatigheit. 

Feinddrick auf landbrUcko S-lich Staraja Hussa 

von beiden Seiten her hält an. W-lich Kolpino gelang 

dem Gegner DL rchbruch an der Straße nach Süden. Durch- 

bruchsstelle ist abgeriegelt. Eigene Stellungen S-lich 

Oranienbaum vurden mehrfach vergeblich argegriffen. 

nt: 

Angriffe aus dem Raum Leningrad wurden ab- 

Raum der Gr. Maselskaja versucht fdl. Par- 

von etwa 900 Mann bis Eisenbahnkreuzung 

ustoßen. 

im wesentlichen unverändert. Einsatz der Lw 

mit allen KTEften gegen fdl. Pz.Bereitstellungen -und 

Kfz.Ansammlungen. 
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ängnbt l>e^ Dut6, Bcutr, 
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Heeresgruppe 3: 

Im Süden wurden schwache Peindkräfte an Bahn 

Uorosowskij - Stalingrad geworfen. In der Mitte hält 

Feind noch Ostufer der Zaritza. H-lioh davon stießen 

mot.Div. nach SO vor, tun Höhengelände im Donhogen HW-lioh 

Stalingrad zu erreichen. SO-wärts Jelez gelang es feindl. 

Pz.Verbänden, die eigenen Stellungen W-lich des Bon nach 

Süden zu durchbrechen. Auch 3-lich Jelez gelang ein fdl. 

Einbruch. Gegenmaßnahmen sind angelaufen. 

Heeresgruppe Mitte; 

örtliche 

Heeresgruppe Kord: 

Finnische Frc 

Feindl. 

gewiesen. Im 

tisanengruppt 

Suojärvi vor; 

Nordafrika: 

Erdlage 

^orfoni m itiffe 

Gef echte tat iglf eit. 

Feinddri ck auf Landbrücke S-lich Staraja Hussa 

von beiden Seiten her hält an. W-lich Kolpino gelang 

dem Gegner Di rchbruch an der Straße nach Süden. Durch- 

bruchsstelle ist abgeriegelt. Eigene Stellungen S-lich 

Oranienbaum vurden mehrfach vergeblich amgegriffen. 

nt: 

Angriffe aus dem Raum Leningrad wurden ab- 

Raum der Gr. Maselskaja versucht fdl. Par- 

von etwa 900 Monn bis Eisenbahnkreuzung 

ustoßen. 

im wesentlichen unverändert. Einsatz der Lw 

mit allen Kräften gegen fdl. Pz.Bereitstellungen -und 

Kfz.Ansammlungen. 

o/: 
cl. 

,(Fr) 
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24.7.42 Politischer Lagetiberblick 

P r a n k r e o h : 

Zur Präge 

drien ist nach 

zwischen briti 

fe nach Bschibili 

Widerstand geg 

sprechen von ai 

Weisung zu befo 

der französischen Kriegsschiffe in Alezan- 

Aussage unterrichteter Kreise Washingtons 

eher und USA-Regierung vereinbart, die Schif- 

ti zu geleiten und den von Laval befohlenen 

obenenfalls zu brechen. Weitere Bachriohten 

ngeblicher Weigerung Admirals Godefroy, Vichy- 

Igen, die Schiffe nach Beirut zu bringen. 

England 

Eden erkli. 

einer der erns 

her hätten die 

eiteln können, 

ten werde für 

Zeitrechnung, 

könnten jedoch 

Diktatorenmäch 

seien. Es mUsa| 

aufgebaut werde: 

habe, in der j 

oder alle würd 

den. Wenn Engl 

keine Chance m' 

rte in einer Rede in Hoifcingham, daß England 

lasten Stunden des Krieges gegenüberstehe. Bia- 

Engländer vielfach die deutschen Pläne ver- 

Das Ergebnis der Kämpfe in Rußland und Igyp- 

.ie Dauer des Krieges bestimmend sein. Keine 

keine Enttäuschung und keine verlorene Sohlacht 

den Entschluß ändern, den Kampf gegen die 

e fortzusetzen, bis sie endgültig entwaffnet 

entweder eine internationale Gesellschaft 

n, die Achtung vor dem Gesetz und der Ordnung 

ede Nation frei und furchtlos leben könne, 

en in einem barbarischen Kampf vernichtet wer- 

and diesmal scheitere, werde es wahrscheinlich 

ehr haben. 

Botsohaftü 

Lage, die er p 

Die Russen hät 

der Uolotowrein 

derungen bezüg: 

r Hoare äußerte sich sehr offen Uber englische 

(jilitischerseits recht pessimistisoh beurteilte 

en ihrer Unzufriedenheit mit dem Ergebnis 

e durch Überreichung fast ultimativer Por- 

Errichtung 2ter Pront und Lieferung be- 

Fs Y ~ 
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24.7.42 Politischer Lagetiberhlick 

P r a n k r e o h : 

Zur krage 

drien ist nach 

zwischen briti; 

f a nach Dachibiji 

Widerstand geg 

sprechen von ai 

Weisung zu befi 

der französischen Kriegsschiffe in Alexan- 

Aussage unterrichteter Kreise Washingtons 

eher und USA-Regierung vereinbart, die Schif- 

ti zu geleiten und den von laval befohlenen 

cbenenfalls zu brechen. Weitere Haohriohten 

ngeblicher Weigerung Admirals Godefroy, Vichy- 

Igen, die Schiffe nach Beirut zu bringen. 

England 

Eden erkli 

einer der erns 

her hätten die 

eiteln können, 

ten werde für 

Zeitrechnung, 

könnten jedoch 

Biktatorenmäch 

seien. Es müssi 

aufgebaut werde: 

habe, in der j 

oder alle wiird 

den. Wenn Engliji) 

keine Ohanoe m 

rte in einer Rede in Nottingham, daß England 

;esten Stunden des Krieges gegenüberstehe. Bis- 

Engländer vielfach die deutschen Pläne ver- 

Das Ergebnis der Kämpfe in Rußland und Igyp- 

ie Dauer des Krieges bestimmend sein. Keine 

l[:eine Enttäuschung und keine verlorene Schlacht 

den Entschluß ändern, den Kampf gegen die 

e fortzusetzen, bis sie endgültig entwaffnet 

entweder eine internationale Gesellschaft 

n, die Achtung vor dem Gesetz und der Ordnung 

öde Nation frei und furchtlos leben könne, 

cn in einem barbarischen Kampf vernichtet wer- 

nd diesmal scheitere, werde es wahrscheinlich 

ihr haben. 

Botsohafti! 

Lage, die er p< 

Die Russen hät 

der Ilolotowrein 

derungen bezug! 

r Hoare äußerte eich sehr offen Uber englische 

dlitischerseits recht pessimistisch beurteilte 

en ihrer Unzufriedenheit mit dem Ergebnis 

e durch Überreichung fast ultimativer Por- 

Errichtung 2ter Pront und Lieferung be- 
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Kr stimmten 

amerikaniBli 

zu. Die am 

eher engli 

als “gerad 

im Foreigr 

Deutschlar|i 

zu sein. 

iegamaterials Ausdruolc verliehen und der 

che Druck im gleichen Sinne nehme ständig 

erikanische Forderung nach Bineatz sämtli- 

scher Heimattnjippen werde von engl. Beite 

ezu unverschämt" empfunden und man habe 

Office manchmal das GefUhl, von 3 fronten- 

d, Rußland und Amerika - eingeechlppsen 

Demgegenüber sei die militärische Lage durch- 

aus zuveri iohtlich zu beurteilen. Bin deutecher 

Rriedensfihler sei von Rußland abgelehnt, ein zwei- 

ter russiieher Kriegswinter sei den Deutschen sicher. 

Italien ws rde man mit direkten Angriffen zunächst 

verschonen, um Möglichkeit eines Sonderfriedens noch 

weiter verfolgen zu können. 

S p a n i 

Bericht über Lage in Spanien s. Pol. Übersicht 

Hr. 171, iiffer 4. Bei sonst großer Uneinigkeit Uber 

politisch 1 Ziele und Wege herrsche Einigkeit d ar- 

über, daß das Land unter allen Umständen aus dem 

Kriege heraus bleiben müsse. Moralische Verpflich- 

tungen se Een der Achse gegenüber hinreichend durch 

Entsendun ; der Blauen Division.an die Ostfront ab- 

gegolten. Auf die Dauer werde sich außenpolitische 

Orientier mg wahrscheinlich auf die Seite neigen, 

von der an ehesten durchgreifende Emährungshilfe 

zu erwartsn sei. 

C'tlttllll 

imc> 
llbrjtlt 

Zugabe Dru^, WtnD, QUmtv, 
&ctgaii0, ®tJeu4)Miii9, <5idiii(jfcir 

btr ßufr, OTonbfAelu 
P^vfomntuiffc 

24.7.42 

(291) 

Kr Btimmten 

amerikanidi 

zu. Sie am 

eher en^ll 

als “gerad 

im Porelgr 

Beutschlaqi 

zu sein. 

iegsmateriale Auadruolc verliebon und .dei: 

che Druck Im gleichen Sinne nehme ständig 

erlkanische Korderung nach Einsatz sämtli- 

scher He.Luattnf.ppen werde von engl. Seite 

ezu unverschämtn empfunden und man habe 

Office manchmal das GefUhl, von 3 Fronten■ 

d, Rußland und Amerika - eIngesohlopsen 

Demgdgenuber sei die militärische Saga durch- 

aus zuversichtlich zu beurteilen. Bin deutscher 

Rriedensfihler sei von Rußland abgelehnt, ein zwei- 

ter russis eher Kriegswinter sei den Deutschen sicher. 

Italien ws rde man mit direkten Angriffen zunächst 

verschonen, um Möglichkeit eines Sonderfriedens noch 

weiter verfolgen zu können. 

Span! 

Beri 

Nr. 171, 

politisch^ 

Uber, daß 

Kriege he: 

tungen se 

Entsendun 

gegolten. 

Orientier 

von der 

zu erwartb 

:ht Uber Lage ln Spanien s. Bol. Übersicht 

iffer 4. Bei sonst großer Uneinigkeit Uber 

Ziele und Wege herrsche Einigkeit d:ar- 

das Land unter allen Umständen aus dem 

aus bleiben mUsse. Moralische Terpflioh- 

en der Achse gegenüber hinreichend durch 

; der Blauen Division.an die Ostfront ab- 

Auf die Dauer werde sich außenpolitische 

mg wahrscheinlich auf die Seite neigen, 

ehesten durchgreifende Ernährungshilfe 

n sei. 
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24.7.42 Sinnland 1 

Drohende Regierungskrise ist durch Kachgeben der 

Regierung in ihren finanziellen Anforderungen an den 

Reichstag entspannt worden. 

Ü.3.A.i 

AuQenminh-eter Hüll behandelte in groBangelegter 

Kynflfunkanspriche augenbliokliohe Weltlage, gesohioht- 

liche Teilnahne der USA am Kriege und Ziele der Vereinig- 

ten Hationen nährend der Übergangszeit nach den Siege 

sowie Bedingungen eines dauerhaften Srledena. 

A r g e n t i 

Außenmin L 

Beschlüsse 

amerikanischein 

von den USA s 

in Rio überno. 

tinische Regi 

System an der 

nähme des arg 

Argentinien E 

Lagebe 

n i e n s 

ster hat der Kammer mitgeteilt, daß die 

Rio-Konferenz bereits von verschiedenen 

Nationen gebrochen seien, in erster Linie 

älbst. Argentinien selbst sei damit von den 

imenen Verpflichtungen befreit. Die argen- 

nrung weigere sich überdies, an dem Geleitzug- 

südamerik. Küste teilzunehmen. Gegen über- 

mtinischen T. "Victoria" durch USA werde 

rspruch erheben. 

iprechung beim Chef 8kl. 

1) Vortrag stellv. Chefs Ski Qu A über Schlepperlage, 

die immer noch ein Schmerzenskind ist. In Bau sind 61 

3 - 
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24.7.42 1 n n X a n d > 

Drohende Hegierungskrise ist durch Kachgehen der 

Beglerung in ihren finanziellen Anforderungen an den 

Beiohstag entepannt worden. 

P.S.A.t 

AuBenminiiBter Hüll behandelte in groSangelegter 

T-^nJCunkanapriche augenbliokliohe Veitlage, geschieht— 

Hohe leilnahae der USA am Kriege und Ziele der Vereinig- 

ten Stationen während der Übergangszeit nach dem Siege 

sowie Bedingungen eines dauerhaften Briedena. 

A r g e n t i n i 

AuSenmin L 

Beschlüsse 

amerikanische^ 

von den USA s 

in Bio Ubemo; 

tinische Begi 

System an der 

nähme des arg 

Argentinien E..: 

ster hat der Kammer mitgeteilt, daB die 

Bio-Konferenz bereits von verschiedenen 

Nationen gebrochen seien, in erster Linie 

nlbst. Argentinien selbst sei damit von den 

imenen Verpflichtungen befreit. Die argen- 

srung weigere sich Überdies, an dem Qeleitzug- 

stidamerik. KUste teilzunehmen. Segen über- 

»ntinischen T. "Viotoria" durch USA werde 

nspruch erheben. 

Lagebe nprechung beim Ohef Ski. 

1) Vortr 

die immer 

iig stellv. Chefs Ski Qu A Uber Schlepperlage, 

noch ein Schmerzenskind ist. In Bau sind 61 
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Jlnuabt Otub, Wliit, Wtlltr, 
®i(8aii8, !8tiiui()iun8, ®i(tiü8(tii 

brr Cuft, OToiibfcbda »fip. 

Schlepper 

falls keiA 

gen vorlmiu 

notwendig 

greifen 

Im kleinsten 

Srund der 

möglich. 

Q3orfonimniffc 

die in diesem Jahre anfallen sollen, 

e Bauverzögerungen eintreten und die Beaatsaj 

&ep sein werden. Unter Umständen wird es 

auf ausländische Besatzungen zurliokzu- 

Kreis: 

2) Vortrag I a 1/Skl über Bericht von VO zu Ob.d.L., 

Fiistb.i H ich Abwehrberloht der Lw soll R.A.J. zur 

Wiederauf lahme von Luftangriffen auf Berlin nur be- 

reit sein, falls bedeutende USA-Fliegerverbända daran 

teilnehme i und nachdem der Ausbau der Londoner Luft- 

verteidig mg vollendet ist. Zur Zeit befinden aioh 

etwa 50 - 80 USA-Kampfflugzeuge in England bzw. Hord- 

irland, die für Einsatz gegen Berlin in ?rage kommen. 

Lw Fistb. ist der Überzeugung, daß die fdl. 

Angriffe iuf das Reichsgebiet in erster Linie dasn> 

dienen sollen, eigene Jagdkräfte aus dem Westraum 

abzuziehei im Hinblick auf Landungsaktion. 

Luft Lage in Nordafrika wird laufend schlechter. 

Von Luftharrschaft Uber eigenem Gebiet ist nicht mehr 

die Rede. Starke fdl. Luftangriffe liegen Tag und 

Nacht auf Häfen und Flugplätzen. Flak reicht fUr Ab- 

wehr nicht aus,. Verstärkung der Lw in Afrika ist auf 

Lage an den anderen Fronten leider nicht 

1) Führ 

bezUgl. 

verstände 

Ar: 

Besonderes 

er ist mit Genehmigung des franz. Antrages 

früstung Schlachtschiffes "Jean Bart" ein- 

^ p- 

patiini 
uiiö 

llhtjcli 

24.7-42 

(292) 

anjukt )itj Otn* Win, Wmr, 
eicjung, »tltuitiiuna vflitiilslnt 

fctr Cuft, QJlomfdiclii ufip. 

Schlepper 

falls kelili 

gen vorhai.' 

notwend^ 

greifen 

Im kleinsten 

2) 

N i 

Vort: 

FUstb.i 

ffiederaufhi 

reit sein 

teilnehmeji 

verteidig n 

etwa 50 - 

Irland, d L 

Lw Flh 

Angriffe 

dienen so 

abzuzieheh 

Luft L. 

Von Lufthä 

die Bede. 

Hacht auf 

wehr nicht 

Grund der 

möglich. 

1) Fiihr|e 

bezUgl. 

verstände 

Dörfern mniffe 

die in diesem Jahre anfallen sollen, 

e Bauverzögerungen eintreten und die Besatz)) 

raii£ep sein werden. Unter Umständen wird es 

auf ausländische Besatzungen zurtiokzu- 

Kreis: 

-■ag I a 1/Skl über Bericht von VO zu Ob.d.L., 

ch Abwehrberioht der lw soll R.A.F. zur 

ahme von Luftangriffen auf Berlin nur Be- 

falls bedeutende USA-Fliegerverbände daran 

und nachdem der Ausbau der Londoner luft- 

ng vollendet ist. Zur Zeit befinden sich 

80 USA-Kampfflugzeuge in Bngland bzw. Bord- 

e für Einsatz gegen Berlin-in Frage kommen. 

stb. ist der Überzeugung, dafl die fdl. 

iuf das Reichsgebiet in erster Linie dazni 

Lien, eigene Jagdkräfte aus dem Vestraum 

im Hinblick auf Landungsaktion. 

age in Nordafrika wird laufend schlechter, 

rrschaft über eigenem Gebiet ist nicht mehr 

Starke fdl. Luftangriffe liegen Tag und 

Häfen und Flugplätzen. Flak reicht für Ab- 

aus,. Verstärkung der Lw in Afrika ist auf 

Lage an den anderen Fronten leider nicht 

Au 

Besonderes 

r ist mit Genehmigung des franz. Antrages 

früstung Schlaohtsohiffes "Jean Bart" ein- 
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24.7-42 

1 
(293) 

2) ?Uhrei hat auf Grund eines neuerlichen Sonderfa-llee 

Veranlassurg genommen, auf seinen grundsätzlichen Befehl 

vom 11.1.4C für die Gheimhaltung sowie die Vorschriften 

über Behandlung von Verschlußsachen hinzuweisen, die 

sämtlichen Offizieren höchstes Gesetz ihrer Verantwort- 

lichkeit säin müssen. 

Entspijeehender Befehl des Ob.d.M. an die Oberbefehl 

haber, Befehlshaber, Kommandierenden Admirale usw. 

Ob.d.M AMA/M/tfehr II 9390/42 geh. in KTB Teil $ Heft V. 

3) Im Vei 

der leichte 

vom 27. Mai 

und in wei 

und der Ste 

K-Amt nunm 

boote T 63 

hoben und v 

Schluß brir 

durchführen 

Forderungen 

schließlici 

lange die I 

Aussicht a 

noch Hellir 

gemeine Dm 

stellt ist 

keit, an S' 

Geleitboote 

folg der Denkschrift der Ski über den Ausban 

n Streitkräfte gemäß l/Skl I a 11684/42 Gkdos. 

1942 (in KTB Teil B Heft V) (s.KTB vom 2/6.) 
1erer Berücksichtigung d er Vorschläge von K 

llungnahme von Ski Qu A I vom. 17/7.42 hat 

^hr die Bauverträge für die Flottentorpedo- 

- 74 und die Flottentorpedoboote 41 aufge- 

ird Entwicklung des neuen V-Motors zum Ab- 

gen und Vorbereitungen für Serienfabrikation 

K weist jedoch darauf hin, daß das aus den 

der Ski entworfene Bauprogramm sich noen aus- 

im Zustand der Erwägung befindet und daß so- 

ohstoffZuteilungen für das Programm noch keim 

Zuteilung haben, dafür weder Werftkapazitätan 

ge freigehalten werden könnar. Sobald die alV 

chführung des neuen Bauprogramms sicherge- 

macht es nach Ansicht von K keine Schwierig- 

elle einer Anzahl von M-Booten den Bau von 

n 41 durchzuführen. 

if 

Entsprechende Vfg. K-Stab 1207/42 Gkdos. v. 

gern. l/Skl 18101/42 Gkdos. in KTB Teil B Heft V. 

24/7. 

Darum 
unb 

anflabe Outi, Qßliit), ‘Btuer,- 
©ccßang, »deu^rung, ClrtMlgreit 

btr ßufr, 2ftoitbfd>etu uf». 
(Sorfommniffe 238 

24.7-42 2) Führer hat auf Grund eines neuerlichen Sonderfalles 

Veranlassurg genommen, auf seinen grundsätzlichen Befehl 

vom 11.1.4C für die Qheimhaltung sowie die Vorschriften 

Uber Behandlung von Verschlußsachen hinzuweisen, die 

sämtlichen Offizieren höchstes Gesetz ihrer Verantwort- 

lichkeit sgin müssen. 

Entspi' 

haber, Befe 

Ob.d.t; ALA, 

(293) 

sehender Befehl des Ob.d.U. an die Oberbefehl 

hlshaber, Kommandierenden Admirale usw. 

./Li/tfehr II 9390/42 geh. in KTB Teil $ Heft V. 

3) Im Verfolg der Denkochrrft der Ski über den Ausban 

der leichtdn Streltkrafte gemäß l/Skl I a 11684/42 Gkdoa 

vom 27. M^r 

und in weil 

und der Ste 

K-Amt nunm 

boote T 63 

hoben und v 

Schluß brir 

durchfuhrei. 

Forderunge 

schließliol 

lange die I 

Aussicht a 

noch Hellir 

gemeine Bur 

stellt ist 

keit, an S' 

Geleitboot 

Entsprl-' 

gern. l/Skl 

1942 (in KTB Teil B Heft V) (s.KTB vom 2/6.) 

erer Berücksichtigung der Vorschläge von K 

llungnahme von Ski Qu A I vorn. 17/7.42 hat 

^hr die Bauverträge für die Flottentorpedo- 

- 74 und die Flottentorpedoboote 41 aufge- 

ird Entwicklung des neuen V-Motors zum Ab- 

gen und Vorbereitungen für Serienfabrikation 

K weist Jedoch darauf hin, daß das aus den 

der Ski entworfene Bauprogramm sich noen aus- 

im Zustand der Erwägung befindet und daß so- 

ohstoffZuteilungen für das Programm noch keim 

Zuteilung haben, dafür weder fferftkapazitäto 

ge freigehalten werden könnai. Sobald die Bu- 

chführung des neuen Bauprogramms sicherge- 

macht es nach Ansicht von K keine Schwierig- 

elle einer Anzahl von M-Booten den Bau von 

41 durchzuführen. 

echende Vfg. K-Stab 1207/42 Gkdos. v. 24/7. 

18101/42 Gkdos. in KTB Teil B Heft V. 

i f 
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Datum 
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U&rjcU 

24.7.42 

Angabe bt< Wlub, gutlttt, 
©etgong, »tltuifKuiig, »libilgltlt 

Der fiiift, CPlonDftDelii H[Iü. 

I. KriegfUlir. 

1. Feindlage 

SüdatlantIke 

Hach 

37 Schiff 

ladung a 

abgegangeja 

Q3orfom ntuiffe 

Lage 24/7. 

mg in den außerheimiechen Gewäseem. 

Abwehrbericht ist am I4/7. Convoi aus etwa 

an, davon mehr als die Hälfte mit Getreide- 

Australien, von Freetown nach England 

Indischer 

Am 25/7. lagen 1 engl. Flugzeugträger und 8 

leichte Einheiten vor Lourenpo Marques. 

Stiller 0 

Engl 

kommend 

fik ausge 

HS "Roosley" ist in Ballast von Afrika 

21/7• aus Punta Arenas in Richtung Fazi- 

tlaufen. 

2. Eigene La 

Bestä 

vom 23/7. 

oodes und 

im Guinea 

durch FT 

Untep: 

aller Auß 

am 22/7. 

Weit 

daß Aufbrt: 

Minuten g 

Ozean: 

;e: 

•tigung des Funkspruohea von Schiff 28 

0419 Uhr betr. Erbeutung Handelsschiffs- 

Hinweises auf lohnenden Ubootseinsata 

•Golf nach endgültiger Entstümmelung 

L328. 

richtung von Schiff 10, nachrichtlich 

irheimischen Uber Einlaufen "Herborg" 

Ln Yokohama durch FT 1458. 

ere Auswertung des KTB Schiff 10 ergibt, 

ugung "Nankinn ab Insichtkommen nur 54 

idauert hat. GefangeneaÄahl von Schiff 10 

- 

£)ötmn 

uitt» 

U(>rjtU 

anjabt bt< Dttti, Wliib, TJJcner, 
vSeeaana, »tltuijiluiia, Jlctuljltli 

Der Saft, QftonDf$(ln ufiu. 

I. KriegfUhr. 

1. geindlare 

Lage 24/7. 

iiig in den außerlxelmiechen Qewäeeem. 

SUdatlantIkj 

Nach 

37 Schiff 

ladung a 

ahgeg&ngsb 

Abwehrbericht ist am 14/7. Convoi aus etwa 

an, davon mehr als die Hälfte mit Getreide- 

Australien, von Freetown nach England 

Indischer 

Am 

leichte 

2 5/7 

Stiller Ozean: 

Engl 

kommend 

fik ausgelt 

2. Eigene La 

Beetä 
vom 23/7. 

codes und 

im Guinea 

durch FT 

Untep: 

aller Auß 

am-22/7. 

Weit 

daß Aufbrt: 

Minuten g 

^orfomniniffe 

Ozean: 

EL; 

lagen 1 engl. Flugzeugträger und 8 

nheiten vor lourenpo Marques. 

MS "Roosley" ist ln Ballast von Afrika 

21/7• aus Punta Arenas in Richtung Pazi- 

aufen. 

•tigung des Funkspruohes von Sohiff 28 

0419 Uhr betr. Erbeutung Handelsschiffs- 

Hinweises auf lohnenden Hbootseinsats 

•Golf nach endgültiger EntstUmmelung 

L328. 

■richtung von Schiff 10, nachrichtlich 

rheimischen Uber Einlaufen "Herborg* 

in Yokohama durch FT 1458. 

sre Auswertung des KTB Schiff 10 ergibt, 

ngung "Nankin" ab Insichtkommen nur 54 

idauert hat. Gefangeneaiahl von Schiff 10 
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■Damiii 
mit) 

llbr^dt 

augabc oct JDrtetf, 'Blnb, 'Jüeuer, 
(Seegang, JöeleuctMuiig, eidjtigfcii 
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24.7.42 hat eich 

Farbigen 

Funketat L 

QQQ^Mel 1 

BiidlicheF 

S zu ope 

Bucht, 

sadken u 

auf 319 erhöht, die mit Ausnahme von 20 

an Prise abgegeben sind. Auf Grund der yon 

on Perth am 10/5. nachträglich arfgenommenen 

ung betr. “Nankin" ist Schiff sofort in 

Richtung abgelaufen, um zwischen 30° und 35° 

rieren. Britische Schiffe lassen nichts unver- 

Angriffen zu entgegen. Sie funken, eick- 

. id schießen. 

ui 

Untp 

Schiff 

rrichtung über diese Auswertung ergeht an 

nachr. alle Außerheimischen durch FT 1734« 1) 

Feiidlageunterrichtung durch FT's 1107, 1231, 

2005 und 2122. 

Ontjrrichtung von Kmdt. "Doggerbank", Kptlt. (8) 

Schneidevind, Uber Verleihung des Deutschen Kreuzes 

in Gold lurch FT 2154. 

II. Lag 

1. Feindlag 

Westraum 

3: 

Nach Abwehrbericht aus Kreisen engl. Botschaft 

Madrid V3m 23/7. "sind Engländer damit beschäftigt, 

ca. 2400 Schnellboote sowie Boote mit gerihgem Tief- 

gang an mgl. Küste zusammeneuzlehen. Diese Binheiten 

werden aich von ihren Stützpunkten Gibraltar, Hittel- 

meer und weetafrikaniechen Küsten nach England beor- 

dert. Dia Boote sind für konzentrischen Landunge- 

versuoh im Kanal bzw. Atlantikküste, der gegen Ende 

nächsten) Monats zu.erwarten ist, vorgesehen." 

Die Häufung von Kachriohten, die alle auf 

ernsthafte Vorbereitungen für Landungeope- 

rationen von engl. Küste aus hindeuten, muß 

mit allem Ernst bewertet werden. Es ist unbe- 

zweifelbar, daß derartige Vorbereitungen 

tatsächlich in groBen Umfange getroffen, werSi 

f<l*/*■ 

X>a(um 
inib 

llbritlt 

aiigabt be^ Qüinb, 'Jücmc, 
©ceflaiig, »c^u^luna, ©i4>tlgtcU 

ber Cufl, 2Nonbf4>eln U(>D. 
Q3orfommiUffe 239 

24.7.42 hat sich 

farbigen 

ffunketatL 

QQQqfi-Vel 1 

atidlichep 

S zu ope 

sucht, 

zaäken ui 

auf 319 erhöht, die mit Ausnahme von 20 

an frise abgegeben sind. Auf Grund der von 

on Perth am 10/3. nachträglich axfgenommenen 

ung betr. "Hantln" ist Schiff sofort in 

Sichtung abgelaufen, um zwischen 30° und 35° 

rleren. Britische Schiffe lassen nichts unver- 

Angriffen zu entgegen. Sie funken, siok- 

. id schießen. 

u 1 

Untp 

Schiff 

rrichtung Uber diese Auswertung ergeht an 

nachr. alle Außefhelmischen duroh Pf 1734. 1) 

feiidlageunterrichtung durch PT's 1107, 1231» 

2005 und 2122. 

Untirrichtung von Kmdt. "Doggerbank", Kptlt. (S) 

Schneide vind, Uber Verleihung des Deutschen Kreuzes 

in Gold lurch PT 2154. 

II. lag 

1. Peindlagä: 

e s t r a u m 

Hach Abwehrbericht aus Kreisen engl. Botschaft 

Madrid vim 23/7. "sind Engländer damit beschäftigt, 

oa. 2400 Schnellboote sowie Boote mit gerihgem Tief- 

gang an mgl. Küste zusammenzuziehen. Diese Zinheiten 

werden aich von ihren Stutzpunkten Gibraltar, Hittel- 

meer und westafrikanischen KUsten nach England beor- 

dert. Di 3 Boote sind fUr konzentrischen landungs- 

versuoh na Kanal bzw. Atlantikkttste, der gegen Ende 

nächsten! Monate zu.erwarten ist, vorgesehen." 

Die Häufung von Bachriohten, die alle auf 

ernsthafte Vorbereitungen fUr landungeope- 

rationen von engl. KUste aus hindeuten, maß 

mit allem Ernst bewertet werden. Ss ist unbe* 

zweifelbar, daß derartige Vorbereitungen 

tatsächlich in großem {Anfänge getroffen, we?4i 
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anjnbt btt Dcttt, Tlittitr, 

SttflOiiä, »tltu4iluii0, 
t(r finfl, TJ\DUDf4)cIii iifiu. 

2. Eigene 

Gebiet Atlantlkkilste: 

Kei ae besonderen VorJcomnmlBae. 

Seegeblet Kanal: 

Ha 

Im Tieffh 

Schadens m 

3. 

Havre 

Besonder 

31/| 

31 3 

FdS 

15. - 

einsatze^ 

da die e 

mühelos 

da zume 

unbemerk t 

1/Sr 

tatsächl|i 

entsprec 

hin. Abs 

West und 

in KTB T 

^orfoni m niffe 

Ob und wann es zur Durchführung der Ak- 

tion kommen wird, steht dal4n. Es ist 

jedoch notwendig, auf alle Fälle damit 

zu rechnen. 

cimittags flogen mehrere Spitfire zum Teil 

ug an belgisch / franz. Küste ein. Keine 

eldungen. 

Cfl. verlegt in der Sacht zum 25/7. von Le 

■h Malobucht. 

hat in Lagebetrachtung zu Beinern KTB vom 

'5.42 die Erfolgsaussichten des S-Boots- 

im Westraum nur noch gering bewertet. 

Ingesetzten Minenarten vom Feind praktisch 

geräumt werden und das Auftreten der Boote, 

t geortet, auf großen Strsöken nicht mehr 

bleibt. 

:1 weist demgegenüber auf Notwendigkeit und 

eher Erfolgsmöglichkeiten bei Anwendung 

: lender Minentaktik (weiträumige Verseuchung 

hrift der Stellungnahme, die an Gruppe 

FdS ergeht, gern. l/Skl I B 17974/42 Gkdoe. 

il C Heft II b. 

prttum 
Ultb 

UbricH 

.7.42 

(294) 

aii9«b< tu Dutt, ‘SJliib IPdicr, 
at(0nil8, !8tUu(tiluil8, Älihllattll 

btr 2iifl, Gnoiittfiticlii Hfl». 

2. Elgena I^.ei 

Gebiet Atlantikküste: 

Kei ne besonderen Vorkommnisse. 

Seegebiet Kanal; 

Besonderes! 

31/! 

FdS 

15. - 

einsatze^ 

da die e 

mUhelos 

da zumeils 

unbemerkt 

1/3 r 

tatsächlll 

entspreo 

hin. Abs 

West und 

in KTB T 

^orfom innlffe 

Ob und wann es zur Durchführung der Ak- 

tion kommen wird, steht dah^n. Es ist 

jedoch notwendig, auf alle Fälle damit 

zu rechnen. 

Hac mittags flogen mehrere Spitfire zum Teil 

im TieffLug an belgisch / franz. Küste ein. Keine 

Schadenslnel düngen. 

5* Hfl. verlegt in der Hacht zum 25/7► von Le 
Havre nach. Malobucht. 

hat in Lagebetrachtung zu Beinern KTB vom 

'5.42 die Erfolgsaussichten des 3-Boots- 

im Westraum nur noch gering bewertet, 

Lngesetzten L'inenarten vom Feind praktisch 

geräumt werden und das Auftreten der Boote, 

t geortet, auf großen Strebken nicht mehr 

bleibt. 

:1 weist demgegenüber auf Hotwendigkeit und 

.eher Erfolgsmöglichkeiten bei Anwendung 

1 lender Uinentaktik (weiträumige Verseuchung 

ihrift der Stellungnahme, die an Gruppe 

FdS ergeht, gern. 1/Skl I B 17974/42 Gkdoe. 

il C Heft II b. 
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24.7-42 .III. Kords 

Nordsee 

ee .NorwegeriiNordmeer 

1. Feindlagei 

Luf tau|f: 

Geleitzug 

klärung sichtete bei Harwich südgehenden 

s 63 D. 

2. Eigene Lage 

3 Grunli 

Inseln durcji 

Suchdienst 

minen wurden H-lich der westfriesischen 

Sperrbrecher geräumt. Geleit- und Hinen- 

var durch Wetterlage weiterhin behindert. 

H o r w e g e i/Nordmeer« 

1. Feindlage: 

Funkaulf 

biet zwisch 

davon eine 

Nach L 

N-lich Langi 

2. Eigene Lage 

klärung stellte 3 engl. Einheiten im Seege- 

in Siideingang Gorlostraße bis Archangelsk, 

vermutlich von N kommend, fest. 

iftaufklärung standen 1640 Uhr 7 D. auf S-Kurs 

.nee (Island). 

Am 

küste. 

23/7. Hm fdl. Lufttätigkeit an Kord- und West- 

Geleit 

planmäßig o 

Weisun 

"Lody" s. F 

Aus de 

vor. 

ä und Uinensuchdienst im Bereich Adm. Norwegen 

ine besondere Vorkommnisse. 

j von Gruppe Nord betr. HeimatÜberführung 

ä. 1253. 

n Hordmeer liegen besondere Meldungen nicht 

- f- 

Damni 
Ullt) 

U^rjelt 

Angabe Oe^ Dtu^, 'Bliit), f3ßeiur( 

©ttgang, SÖdfudjtung, ©jfbUgttlt 
btt 8uft, OTonbfrtjelii «fio. 
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24.7-42 JII. H o r d ee .Horwfcgen, Nordmeer.. 

Nordsee 

1. Feindlagei 

Luftaujf 

Geleitzug 

klärung sichtete bei Harwich südgehenden 

s 63 D. 

2. Eigene L^re 

3 Grunli 

Inseln dureji 

Suchdienst 

minen wurden N-lich der westfriesischen 

Sperrbrecher geräumt. Geleit- und Minen- 

var durch Wetterlage weiterhin behindert. 

M o r w e g e i/Nordmeer > 

1. Feindlai e; 

Funkaulf 

biet zwiech 

davon eine 

Nach L 

N-lich Langi 

2. Eigene La.:e 

klarung stellte 3 engl. Einheiten im Seege- 

än Südeingang Gorlostraße bis Archangelsk, 

/ermutlich von N kommend, fest. 

iftaufkl_rung standen 1640 Uhr 7 D. auf S-Kurs 

nes (Island). 

Am 

küste. 

23/7. Nm fdl. lufttätigkeit an Nord- und Test- 

Geleit 

planmäßig o 

Weisun 

"Lody" s. F 

Aus dt 

vor. 

und Minensuchdienst im Bereich Adm. Norwegen 

ihne besondere Vorkommnisse. 

j von Gruppe Nord betr. Heimatüberführung 

3. 1253. 

n Nordmeer liegen besondere Meldungen nicht 
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arianbc bt« Otlis, *iub, ‘JDtutr, 
»ttaaiiä, äitleudjiuus, eicl)ili)tcn 
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IT. Skagerrak, Osteeeeingänge, Ostsee. 
: ==:==s=== ^===== ==a: as s tr ai s= a 3 a e» 

1. Feindlarei 

Funkav: 

11 Utoote 

2. Eigene Laga: 

fklärung stellte am 22/7. 12, am 23/7. 

-n See fest. 

planmäßig 

Wetterlage 

dierten D. 

planmäßig. 

V. Hände 

Im BS)-Bereich keine Besonderen VorkommniBsa. 

In de 9 östlichen Ostsee« Sperre Seeigel 20 wux<b 

geworfen. Uinenräumtätigkeit war infolge 

teilweise behindert. Einbringung torpe- 

"Aldebaran" ist durohgeführt. Qeleitdienat 

Isschiffahrt. 

Feststei Lungen über engliechen Schiffsverkehr 

an La Plata, türkische Handelsschiffahrt im Kriege, 

feindlichen Schiffsverkehr zwischen Port Said und 

Mersin - Iskeiderum und Schiffsverkehr zwischen Louren- 

SO Marques, Bäira, Mozambique und Llombassa s. Berichte 

Hr* 17/42 der 3/Skl FH "Fremde Handelsschiffahrt.*. 

VI. D b o o 

1. Feindlage« 

tskriegfUhrung . 

Funkar 

Finisterre 

engl. Einha 

Luf ta 

fklärung stellte 470 sm W-lich Kap 

und 135 sm W-lich Porcupinebank je eine 

it fest. 

Jfklärung sichtete Vm W-lich Kap St. 

r ?- ? 
CMllllH 

imo 
llbrj;U 

24.7.42 

(295) 

Hnanlx bei Dutt lUiuC, Weitet, 
®te0anfl, »eleuetiiuiia, «letiiiijltli 

ber Cu ft, OToiiuftttelu tifti'. 

IT. Skagerra: 

1. PalndlaFet 

Punka)i 

11 Uboote 

2. Eigene lag a r 

planmäßig 

Wetterlage 

dierten D. 

planmäßig. 

^orfomnniiffe 

, Oatseeeingänge, Ostsee. 

fklärung stellte am 22/7. 12, am 23/7. 

■n See fest. 

Im ES )-Bereioh keine Eesonderen Vorkommnisse. 

In de: östlichen Ostsee« Sperre Seeigel 20 wurib 

;emorfen. Uinenräumtätigkeit war infolge 

teilweise behindert. Einbringung torpe- 

"Aldebaran" ist durohgefUhrt. Oeleitflienfit 

T. Hände 

Teststeltl 

an la Plata, 

feindlichen S 

Herein - Iskefai 

$o Marques, Ea 

Nr. 17/42 der 

VI. ü b 0 o 

1. Veindlage« 

Vunka 1: 

Einisterre 

engl. Einh ä 

Lufta 

Isschiffahrt . 

ungen über englischen Schiffsverkehr 

türkische Handelsschiffahrt im Eriege, 

i ihlffsverkehr zwischen Port Said und 

tderum und Schiffsverkehr zwischen Louren- 

ira, Mozambique und Mombaasa a. Beriohte 

3/Skl PH "Fremde Handelsschiffahrt.". 

tskriegführung . 

fklärung stellte 470 sm W-lich Kap 

und 135 sm W-lioh Porcupinebank Je eine 

it fest. 

ifklärung sichtete Vm W-lich Kap St. 
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24-7.42 Vlnoent 

300 32) 

LO D. mit 2 Korvetten und 2 VP-Booten auf Kure 
o 

USAl-Uboot S 20 beabeioh.tig1;,im Golf of Maine 

zu operiären. Außerdem wurden zahlreiche ühoote- 

eichtmellungen an der USA-Ostküate und eine Sicht- 

meldung L50 am SO-wärts Trinidad erfaßt. 

2. Eigene la-get 

Ope 

in AK lä 

vor. 

Wei 

ration von Gruppe "Wolf11 an dentGeleitzug 

älift weiter. Erfolgameldungen liegen nicht 

(296) 
i“HB 

tere Meldungen in Ergänzung zur Lage TTboote 

il B Heft IV. Te 

VII. L u f 

Baum um Eng 

tkriegflihrung 

land: 

i ni Bewaf 

belegte Wi 

beobachtete 

Torkbamnle 

ete Aufklärung durch eigene schwache Kräfte 

ijhersea Bahnhof und Stadt mit 4 SO 500 und 

gute Wirkung. Im übrigen keine besonderen 

Mittelmeen aumi 

Angri 

Elie.Pü. A 

flieger bei 

ife gegen Malta wurden am Tage fortgesetzt, 

^rika meldete 19 AbedhUsse seiner Jagd- 

Aufklärung und freier Jagd. 

Aufkle rungstätigkeit im gesamten liittelmeerbereich 

BrkenntnisEe s. Feindlage Mittelmeer. 

VS'/- 

Xxmiiu 
unb 

llbr^elt 

angabt bttti, 'BJlnb, TBdtec, 
©eegaHfl, &cUu$tiin0, ©l^ttgfeU 

bcr 2uft, COToiiöfibeln II(IP. 
^orfoin mnlffe 241 

24.7-42 Vincent 

300 - 32 

USA 

zu operi 

siohtmel 

meldung 

LO H. 
o 

mit 2 Korvetten und 2 VP-Booten auf Kure 

UUoot S 20 Ueabeich.tigttiiii Qolf of llaine 

aren. Außerdem wurden zahlreiche Uhoota- 

1ungen an der USA-Ostküete und eine Sicht- 

ISO sm S0-wärts Trinidad erfaßt. 

2. Eigene läge« 

Ope 

in AK lä 

vor, 

Wei 

ration von Gruppe "Wolf* an dezo-Geleitzug 

4ift weiter. Brfolgemeldungen liegen nicht 

(2961 

tere Meldungen in Ergänzung zur Lage Uboote 

il B Heft IV. Ta 

L u f VII 

Haum um Endlandi 

tkriegführung 

in Bewaf 

helegte Wi 

beobachtete 

Torkhmmnie 

ete Aufklärung durch eigene schwache Kräfte 

ijhersea Bahnhof und Stadt mit 4 SO 500 und 

gute Wirkung. Im übrigen keine besonderen 

Mittelmeen aumi 

Angri 

Elle.PU. A 

fliegen bei 

ife gegen Malta wurden am Tage fortgesetzt, 

.^rika meldete 19 Abschüsse seiner Jagd- 

Aufklärung und freier Jagd. 

Aufkle rungstätigkeit im gesamten Mittelmeerbereich 

Erkenntniste s. Feindlage Mittelmeer. 
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anflobe bt< Dtltb, Wlub, SJiutt, 
»((jaiiä, Stleu^niiij, «Irtulfllili 

btt giift, anonbfditlu ii[lu. 

Ostfront: 

Bei Unte 

60 Abschüsse 

Bin Angr: 

blieb ohne Er:' 

i:-stützung der Heeresgruppen A und B wurden 

:’dl. Flugzeuge gemeldet. 

ff auf fdl. Geleitzug bei langane« (is-lajü) 

big. 

VIII. KriegfiHirung im tlittelmeer und Sohwarzen Meer. 

1. Feindlage Hittelmeer: 

In ha 

gestellt, 

Geleitverk^ 

nach Bilde 

dert, auße 

ober, 4 klfc 

2 im Dopk, 

10.000 BRT 

4 Zerstöre: 

und 4 Fahrt. 

2. Eigene Lag 

Am 23, 

3. Sfl. ke 

3. Hordafrika 

Gelei 

Oephalonia 

"Pisani" e 

auf Strand 

^Sorfomm niffe 

"Ohartbdia" hat am 23/7. in Gibraltar eingedookt 

Truppentransporter "Ilangstephan Oastle" ist am 24/7. 

aus Gibraltar nach Westen ausgelaufen. 

Valetta wurde Zuging eines Obootes fest- 

.m Gebiet Alexandrien - Port Said normaler 

ihr beobachtet. Hafenbelegung Alexandrien 

■kundungj Französisohe Einheiten unverän- 

'dem 2 Zerstörer, 3 Geleitboote. 3 Bewa- 

ine Kriegsfahrzeuge, 4 T., 12 D.f davon 

ifiit zusammen oa. 70.000 BRT, 2 D. je 

einlaufend. Belegung Suez am 13/7. Vmj 

, davon 2 griechische, 54 Fraohter, 6 T. 

astschiffe mit insgesamt oa. 375.000 BRT. 

Mittelmeer; 

'7. abends fdl. Luftangriff auf Bengaei. 
n Einsatz. 

ransporte; 

; MS "Pisani" (6.300 BRT) wurde S-lioh 

von 8 fdl. T-Flugzeugen angegriffen, 

i^hielt 1 Treffer und mußte abends brennend 

gesetzt werden. 3 Angreifer wurden abge- 

- 

Datum 
unb 

Ubr^elt 

•7-42 

Angabe be. Dtlee TBinb, Wiener, 
®etfloi!8, »eleuibiuiifl, Jlifiilalilt 

bet 2iift, ononbfdKlu nfiu. 

Ostfronti 

Bei Unte 

60 Abschüsse 

Ein Angr: 

blieb ohne Er: 

i:‘Stützung der Heeresgruppen A und B wurden 
:'dl. Flugzeuge gemeldet. 

ff auf fdl. Geleitzug bei Langanea (is-lad) 

'olg. 

VIII. KriegfülLrung im üittelmeer und Sohwarzen Heer. 

1. Feindlage llittelmeer; 

In la 

gestellt, 

Geleitverk^: 

nach Bilde 

dert, auße 

oher, 4 kl^ 

2 im Dopk, 

10.000 BRT 

4 Zerstöre: 

und 4 Fahr! 

2. Eigene LT.;-: 

Am 23, 

3. Sfl. ke 

3. Hordafrika 

Gelei 

Oephalonia 

"Pisani" e 

auf Strand 

^orfommniffe 

"Oharjbdis» hat am 23/7. in Gibraltar oingedookt 

Truppentransporter "Ilangstephan Oaatle" ist am 24/7. 

aus Gibraltar nach Westen ausgelaufen. 

Valetta wurde Zugang eines Ubootes fest- 

.m Gebiet Alexandrien - Port Said normaler 

ihr beobachtet. Hafenbelegung Alexandrien 

kundungj Französisohe Einheiten unverän- 

'dem 2 Zerstörer, 3 Seleitboote. 3 Bewa- 

ine Kriegsfahrzeuge, 4 I., 12 D., davon 

ifiit zusammen oa. 70.000 BRT, 2 D. je 

einlaufend. Belegung Suez am 13/7. Vmj 

, davon 2 griechische, 54 Frachter, 6 T. 

astschiffe mit insgesamt ca. 375.000 BRT. 

Hittelmeer; 

''7. abends fdl. Luftangriff auf Bengasi. 

n Einsatz. 

ransporte» 

; MS "Pisani" (6.300 BRT) wurde S-lioh 

von Q fdl. T-Flugzeugen angegriffen, 

^■hielt 1 Treffer und mußte abends brennend 
gesetzt werden. 3 Angreifer wurden abge- 
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angabt bt« Dtlt«, TBInb, TUtutr, 
«ttjana, »clcuibtuna, eiibilgtlll 

btr eufl, Tlonbfibtlu ufii). 

schossen 

steht no 

mäßig in 

sind ans 

ist auf 

los von 

KUs ; 

^ o i' f o ni tu ui f f e 242 

av?Li Einlaufmeldung von T. "Pavtlino" in Tripolis 

:h aus. Geleit ZG 3 mit 2 Citta-D. ist plan- 

Tobruk eingelaufen. ZG 3 und 1 ital. T-Boot 

fließend nach Suda zurüokgelaufen. Geleit 

larsch nach Tobruk in der Bacht zum 24. erfolg- 

iombern und T-Plugzeugen angegriffen worden, 

ennachschub planmäßig. 

4« Bereich .Jarinegruppe Siidi 

Kei ie besonderen Vorkommnisse. 

Lage Fra 

Ste 

Geleitet 

französi i 

Abschrift; 

Heft ZVI 

Dt. 

Admirale|t 

übermitt 

näheres 

Bereich: 

ilungnahme Supermarina betr. Einsatz franz. 

eitkräfte gegen Uboote ist durch I.W.St.K. 

eher Delegation in einer Bote zugesandt, 

gemäß 1/Skl 18119/42 Gkdos. in KTB Teil C 

Markdo. Italien hat Ski auf Wunsch ital. 

;abes Uber diese Note unterrichtet und Bitte 

ilt, D.W.St.K. entsprechend zu informieren. 

Ln KTB Teil C Heft VIII. 

II. Lag 

Nach D 

verlassen. 

iventry hat Japan. Hauptflotte Heimatgewässer 

Hä Nach 

Buna an der 

Besetzung d 

der Stadt w 

halten. 

Ost a s i e n 

uter sind etwa 2.000 Japaner in der Nähe von 

Nordostküste Keu-Guineas gelandet. Infolge 

23 nördlichen Endpunktes der Fahrbahn nach 

Lrd Port Moresby für ernstlich bedroht ge- 

- 9^ ? 3 - 

Dalum 
unb 

24-T-42 

(297) 

(298) 

(299) 

Angabe beb Drlt« ffiliib, Weilte, 
eeegong, »eleuliiiung, eiitulgreli 

bet eufl, OTonb(djelii u(i». 

schossen 

steht no 

mäßig in 

sind ans 

ist auf 

los Von 

Kiisfc 

Einlaufmeldung von T. "Pa-v&ino" in Tripolis 

:h aus. Geleit ZG 3 mit 2 Citta-D. ist plan- 

Tobrui eingolaufen. ZG 3 und 1 ital. T-Boot 

fließend nach Suda zuriiokgelaufen. Geleit 

Jar^ch nach Tobruk in der Sacht zum 24. erfolg- 

iombern und T-Plugzeugen angegriffen worden, 

ennachschub planmäßig. 

4. Bereich .larinegruppe Süd: 

Kei ie besonderen Vorkommnisse. 

lat:e Fra. 

Ste 

Geleitet 

französiL 

Abschrif |t 

Heft XVI 

Dt. 

Admirals|t 

übermitt 

Näheres 

II. Lag 

^orfoninuiiffe 242 

ikrcich; 

Llungnahme Supermarina betr. Einsatz franz. 

eitkräfte gegen Uboote ist durch I.ir.St.K. 

eher Delegation in einer Rote zugesandt, 

gemäß 1/Skl 18119/42 Gkdos. in KTB Teil C 

Markdo. Italien hat Ski auf Wunsch ital. 

abes Uber diese Note unterrichtet und Bitte 

’lt* D.W.St.K. entsprechend zu informieren. 

Ln KTB Teil C Heft VIII. 

Ost a s i e n 

Nach Diventry hat japan. Hauptflotte.Heimutgewässer 

verlassen. 

Nach Bluter sind etwa 2.000 Japaner in der Nähe von 

Buna an der Nordostküste Neu-Guineas gelandet. Infolge 

Besetzung dis nördlichen Endpunktes der Fahrbahn nach 

der Stadt wird Port Moresby für ernstlich bedroht ge- 

halten. 



X>aium 
Ullt) 

IlbrjeU 

24.7.42 

ängabt b(< Dtitb, ®lub, 'ÜJciltr, 
Seegang, ^tleiubiung, &ld)iig!(ii 

ber Cufl, CPloubfdHill llfll). 

X, H e a r e 

Euaslsche ffro 

Hoorasfii-uppo 

at 1 

A. 1 

Panzerki 

Donufer in Ri 

den Pluß W-li 

öatlioli davor 

deutschland11 

in Stoßricht 

äfte sind im Uborgang auf das südlioha 

chtung Bataiak. Waltere Teile Überqueren 

ch davon.Howoschorkaask wurde genommen. 

überachritten Teile der Division *Sroß- 

den Don und bildeten einen Brückenkopf 

g auf Souesatakay. 

Heeresgruppe 

Vorausat 

Kalatsch. h-1 

brachen die 

die Höhen SO 

gruppen vertt 

S-lioh Swoboc 

Don. Die Peir 

starker Pz.: 

stelle SO-li 

Die gestern 

zurückgeschl 

Heeresgruppe 

örtliche 

Heeresgruppe 

■^orfoiii mniffe 

s 1 a g e 

B: 

teilungen einer mot.Div. stehen kurz vor 

ich hiervon vorgestoßene Pz.Kräfte duroh- 

1 eindatellungen und atehen im Vormarsch auf 

wärta Platkaja. Die durchatoßen^oifeind- 

idigen sich im Hintergelände noch zäh. 

a überschritten ungarische Truppen den 

dangriffe H-lich Woronesch unter Binaatz 

äfte wurden abgewiesen. An der Binbrucha- 

Jelez setzte der Peind seine Angriffe foit 

^(urchgebrochenen Teile wurden nach Horden 

en. 

Mitte! 

Befechtstätigkeit. 

Kord: 

Im nördlichen Teil der LandbrUoke SO-wärts 

Staraja Russe wurde die alte Prontlinle durch Vorstoß 

wieder hergesteilt. Im Raum von Leningrad wurden 

weitere fdl. Vorstöße abgewiesen und fdl. Bereitstel- 

lungen durch Artl. zerschlagen. 

©almn 
unb 

HkitU 

24.7.42 X, H e e g e 

Angabe t>ci Dttti, Mine, Wnitt 
eecgaiig, !8tltu4)iuiis, «Slitiliattii 

ber giifi, QRoiibfdKiii ufiü. 

HuBB^sche gro nt i 

HeeresgruppB A.I 

Panzerkx 

Donufer in Ri 

den Fluß W-li 

östlich davor 

deutschland" 

in Stoßricht 

äfte sind im Übergang auf das slldlicha 

chtung Bataiak. Weitere Telle Überqueren 

ch davon.NowoBchorkasak wurde genommen. 

Uberuchritten Teile der Diviaion *Groß- 

den Don und bildeten einen Brückenkopf 

g auf Soussatakay. .p n. 

Heereagruppe 

Vorausal 

Kalatsch. N 

brachen die 

die Höhen SO 

gruppen verte 

S-lioh Swoboc 

Don. Die Feir 

starker Pz.‘ 

stelle SO-li 

pie gestern 

zurUckges^hlt 

Hoerea, .rup^e 

örtliche 

Heereagruppe 

^orfom m iiiffc 

Bl 

teilungen einer mot.Div. stehen kurz vor 

ich hiervon vorgeatoßene Bz.Kräfte duroh- 

I eindatellungen und atehen im Vormarsch auf 
warte Platkaja. Die durchstoßenemfeind- 

idigen sich im Hintergelände noch zäh. 

a überachritten ungariache Truppen den 

dangriffe H-lich Woronesch unter Einsatz 

■äfte wurden abgewiesen. An der Binbruohe- 

L Jelez setzte der Feind seine Angriffe fort 

£urchgebroebenen Teile wurden nach Horden 

Mittei 

Gefechtatätigkeit. 

Hord: 

Im nördlichen Teil der Iiandbrüoke SO-wärts 

Staraja RUSSE wurde die alte Frontlinie durch Vorstoß 

wieder hergesteilt. Im Raum von Leningrad wurden 

weitere fdl. Vorstöße abgewiesen und fdl. Bereitstel- 

lungen durch Artl. zerschlagen. 
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augiibt nt» Drlt«, WlHb, 71i!litr, 
ettgaug, »iltu^iung, SlituiBtni 

btr fiiifi, OJloiibfdjcin iifii). 

ginniache gro iti 

Im Hor^o 

lager, das au 

den. Die Gefa 

bracht werden 

vermehrter Ei 

Erzeugung von 

Nordafrikai 

kunduJtgavorst j 

O/Skl. 

QJovfommuiffc 243 

ät-Abachnitt Uberfiel der Feind ein Gefangenen- 

ägeplUndert und deaaen Gefangene befreit wur- 

. igenen konnten bia auf wenige wieder einge- 

. Im Raum dea Geb.AOK 20 auf beiden Seiten 

laatz von Brandbomben und Brandmunition zur 

Waldbränden. 

Außer eigener Umgruppierung und einzelnen Feinder- 

ißen keine besonderen Vorkommnisse. 

l/ 

1/ 

m 

r ?- jT- 

Ttaimii 
iutC> 

llbrjdt 

24.7.42 

Hngiibt bei Onti, Kinn, ainctr, 
£<tj)ang, ^tltuc^luni), eiilm^tiii 

t>ct ruft, 2*Uiit>fdjcln iifiu. 

Plnniache gro it i 

3t-Abschnitt überfiel der Feind ein. Gefangenen- 

3£,eplündert und dessen Gefangene befreit wur- 

. igenen konnten bis auf wenige wieder einge- 

. Im Raum des Geb.AOK 20 auf beiden Seiten 

iSatz von Brandbomben und Brandmunition zur 

Waldbränden. 

Im Bor^o 

lager, das au 

den. Die Gefa 

bracht werden 

vermehrter Ei 

Erzeugung von 

Nordafrika» 

Außer eigener Umgruppierung und einzelnen Feinder- 

kondultgavorstißen keine besonderen Vorkommnisse. 

O/Skl. 

243 

iK 
v 
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und 
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ber ßufi, Qnonbfdieiii ufiu. 
^5orfom m niffe 
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25.7.42 

(300) 

Politisc 

England 

her Lageüherblick 

U.S.A.: 

Frage der 

Washington auf 

Rooaevelt wie 

ton dringliche 

Besprechung mi 

haber der USA-i 

geheimer Miseit 

Köni^ von 

Vorbereitungen 

minister, Trant 

Lord der Admir 

Errichtung zweiter Front wird in London und 

das lebhafteste erörtert. Litv/inow hat bei 

4uch bei Vertretern anderer Länder in Waehing- 

Vorstellung in dieser Richtung erhoben. Hach 

Litwinow hat Rooaevelt Luftwaffenbefehle- 

rmee empfangen, der in nächsten Tagen in 

n nach Rußland reisen soll. 

England empfing am 22/7. zum Vortrag über 

der 2. Front außer Churchill auch den Kriegs- 

portminister, Versorgungsminister und ersten 

lität. 

( r 

Auch ablel 1 

portiert. So sc 

der Auffassung 

Errichtung ein 

gen. 

Nach Berit 

Maisky beauftr;., 

Front ultimati’- 

anderenfalls d 

Rußland sei man 

Amerikaner let 

Dfeutschland si 

nende Ansichten werden nachrichtenmäßig kol- 

llen amerikanische und britische Hilitärkreise 

sein, daß es nicht möglich sei, die Pläne zur 

zweiten Front in Westeuropa zu beschleuni- 

ht aus diplomatischer Quelle soll Botschafter 

gt worden sein, sofortige Errichtung zweiter 

zu fordern mit de'r Drohung, daß Rußland 

n Kampf gegen Deutschland beenden werde. In 

zu der Überzeugung gelangt, daß Engländer und 

ten Endes nur wünschten, daß Rußland und 

oh zum gegenseitigen Verbluten bningen. 

iit a 
I 

Ein neu e 

Sieg" beurteil 

fasser, der de 

schienes Buch von H.W. Baldwin "Strategie zum 

Lage der USA nüchtern und ernst. Der Vor- 

militärische Sachverständige der New York 

f?p- 
XMtum 

imt) 

Uhr^dt 

Sliigabt t>e< Ont«, ‘Blue, Bttuc, 
©etflaug, !8"e!{u4>tunßt ©Idjilgleli 

btv ßufl, inDnefrt>tlii ufro. 
'Sovfom innlffc 244 

‘5.1.AZ 

(300) 
V 

Politisc her L a eUberbllck 

England U.S.A.: 

Frage der 

Washington auf 

Roosevelt wie 

ton dringliche 

Besprechung mi 

haber der USA-A 

geheimer Missit 

Köniß von 

Vorbereitungen 

minister, Trans 

Lord der Admir 

Errichtung zweiter Front wird in London und 

das lebhafteste erörtert. Litwinow hat bei 

4uch bei Vertretern anderer Länder in Washing- 

Vorstellung in dieser Richtung erhoben. Bach 

Litwinow hat Roosevelt Luftwaffenbefehla- 

rmee empfangen, der in nächsten Tagen in 

n nach Rußland reisen soll. 

England empfing am 22/7. zum Vortrag Uber 

der 2. Front außer Churchill auch den Kriegs- 

portminister, Versorgungsminister und ersten 

lität. 

Auch ablel: 

portiert. So ss 

der Auffassung 

Errichtung ein 

gen. 

Nach Beric 

Maisky beauftrs., 

Front ultimativ 

anderenfalls d 

Rußland sei man 

Amerikaner let 

Deutschland si 

nende Ansichten werden nachrichtenmäßig kol- 

llen amerikanische und britische Uilitärkreise 

sein, daß es nicht möglich sei, die Pläne zur 

r zweiten Front in Westeuropa zu beechleuni- 

ht aus diplomatischer Quelle soll Botschafter 

gt worden sein, sofortige Errichtung zweiter 

zu fordern mit de'r Drohung, daß Rußland 

n Kampf gegen Deutschland beenden werde. In 

zu der Überzeugung gelangt, daß Engländer und 

ten Endes nur wünschten, daß Rußland und 

ch zum gegenseitigen Verbluten biängen. 

JV 0 
I 

Ein neu e 

Sieg" beurteil 

fasser, der def 

schienes Buch von H.W. Baldwin "Strategie zum 

Lage der USA nüchtern und ernst. Der Ver- 

militärische Sachverständige der New York 
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btt ßuft, IDoiibfifitiii ujit. 

(302) 

Times ist, 

Wendung all^ 

Krieg für d 

ren werden 

allen Umatä(i 

der Nahe Os 

Alaska. Aus|t: 

Nr. 172, zi 

^orfommniffe 

'ordert zusammengefaßte sofortige An- 

r Waffen und Methoden, well sonst der 

e Alliierten noch in diesem Jahre verlo- 

.önnte. 7 vitale Gebiete sollen unter 

den geschützt werden: Groß-Britannien, 

;en, Indien, China, Hawai, Midway und 

rallen fehlt. Weiteres in Pol.Übersicht 

'fer 5 c. 

Hi: r 

In 

Mar.Atta 

Uber Entf;: 

Unter 

Rettung 

dischem 

Wichtigk 1 

streitkrL 

angelsäc. 1 

im jetzi ; 

eine Bed 

Ozean voh 

dem, we 

Niedersc: 

Gkdos. i:i 

2) 

Besonderes 

Besprechung zwischen Chef l/Skl und Japan. 

:hS am 24/7. gab Chef l/Skl lageUbersioht 

'icklung an der Oatfront und in Hordafrika. 

tweis auf Nachrichten, daß Gegner zur 

■ tgyptenposition alle Kräfte, auch aus in- 

:iaum, abzieht, betonte l/Skl nochmals 

it Auftretens Japan. Uboote und See— 

.fte im westlichen Indischen Osean.gegen 

sische Nachschubwege.DarUberhinaua würde 

en Augenblick eine Aktion oder auoh nur 

’ohung strategischer Punkte im Indischen 

höchstem Wert sein.und den Gegner hin- 

dere Kräfte zum Suez—Kanal abzuziehen, 

irif t der Besprechung l/Skl I opa 18183/42 

KTB Teil 0 Heft IV. 

Qb.ü.L. / Püstb. hat nunmehr Abtransport 

Wetterex ledition Knospe durch Plugzeug ab 3/8. 

fest zugisagt, nachdem frühere Zusage in Frage 

gestellt war, so daß Möglichkeit der Abholung 

durch Ze rstörer oder Uboote in Erwägung gezogen 

werden mußte. 

£»aimn 
uut> 

U^rjfU 

25.7.42 

(301) 

anjabe btb Dtits »lue, ainmr, 

KftS»“»' »clcuitiiuiia, >Jid)iintni 
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TlmeB ist, 

Wendung all^ 

Krieg für d 

ren werden 

allen Umstä|i' 

der Nahe Oe 

Alaska. Aus|t 

Nr. 172, zi 

'ordert zusammengefaßte sofortige An- 

r Waffen und Methoden, weil sonst der 

Q Alliierten noch in diesem Jahre verlo- 

cönnte. 7 vitale Gebiete sollen unter 

den geschützt werden: Groß-Britannien, 

en, Indien, China, Hawai, Uidway und 

•ralien fehlt. Weiteres in Pol.Übersicht 

'fer 5 c. 

1) In 

Mar .Atta' 

Uber Ent /: 

Unter Hijr 

Rettung 

dischem 

Wiohtigk1 

streitkri: 

angelsäc! 1 

im jetzi ; 

eine Bed 

Ozean voji 

dem, we 

Niedere o! 

Gkdos. 1 L 

^ot'foiu mniffe 

B e s o n d 

ieeprechung zwischen Chef 1/Skl und Japan. 

:h6 am 24/7. g^b Chef 1/Skl lageübersioht 

loklung an der Ostfront und in Hordafrika. 

iweis auf Nachrichten, daß Gegner zur 

■ igyptenposition alle Kräfte, auch aus in— 

'taum, abzieht, betonte 1/Skl nochmals 

it Auftretens Japan. Uboote und Sse— 

Lfte im westlichen Indischen Oaaan-gegen 

sische Nachschubwege.Darüberhinaua würde 

en Augenblick eine Aktion oder auoh nur 

•ohung etrategieoher Punkte im Indischen 

höchstem Wert sein.und den Gegner hln- 

itere Kräfte zum Suez—Kanal abzuziehen, 

iirift der Besprechung 1/Skl I opa 18183/42 

KTB Teil 0 Heft X7. 

2) Ob.l.L. / Püstb. hat nunmehr Abtransport 

Wetterex jedition Knospe durch Plugzeug ab 3/8. 

fest zugisagt, nachdem frühere Zusage in Präge 

gestellt war, so daß Möglichkeit der Abholung 

durch Ze:’störer oder Uboote in Erwägung gezogen 

werden m ißte. 
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25.7.42 

1 
3) 

(303) 

Im Einvernehmen mit Ski hat Oh.d.L. mit Wirkung 

vom 14/7. verfügt, daß für den General der Im heim 

Ob.d.U. d:e Aufgabe ala Berater dea Ob.d.M. in Ein- 

aatz- und FührungBfrag$&rder Kriegamarine taktiaoh 

unteratei:ten Einheiten der Im entfällt. Dieae Aufgabe 

wird durch den Senat.Offizier der Im Im Stabe der Ski 

wahrgenomnen. In der Dienatanweieung für den General 

der Lw beim Ob.d.M. iat featgelegt, daß ihm auabil- 

dungamäßic hinsichtlich der yörderung in der Zusammen- 

arbeit mii der Kriegsmarine die Bordfliegerataffeln 

und die 12ügerverbände unterstehen. Als Aufgabe iat 

dem Genertl der lw beim Ob.d.M. die Beratung des Ob.d.M 

in allen huftwaffenangelegenheiten, die sich nicht 

auf Einsalz— und PUhrungsfragen und operative Zusammen- 

arbeit Luitwaffenführungsstab / Seekriegaleitung be- 

ziehen, zigeteilt. Er übernimmt die Durchführung der 

personeilt n und materiellen Ausrüstung der Bordflieger- 

und Trägei flugzeugverbände nach Weisungen, die durch 

den lw.PüEtb. im Einvernehmen mit der Ski erlaaaen 

werden. 

4) Wehrvirtschaftlicher Lagebericht Hr. 54 des OKW / 

Wi Amt füi Monat Juni 1942 zeigt eine weitere Anspan- 

nung der iüstungswirtochaftlichen Lage auf fast allen 

Gebieten. Gebessert hat sich lediglich die Wagenge- 

stellung iür die Kohlenversorgung und die Mineralöl- 

erzeugung. Als besonders ernsthaft ist die Brafihrungs- 

lage dargestellt. 

25. Ausfeitigung des Berichtes gemäß l/Skl 17881/42 

Gkdos. in [KTB Teil G Heft III. 

5) Chef 

pe Süd üb' 

zur See He 

dieren. Al 

sehen. Kap 

l/Skl hat am 23/7. Oberbefehlshaber Mar.Grup- 

Absicht des Ob.d.M. unterrichtet, Kapitän 

ye als Stabschef der Gruppe Süd abzukomman- 

s Ersatz ist Kapitän zur See Brinkmann vorge- 

t.z.S. Heye soll den als Admiral Hordmeer 

245 imt> 
angabt c»e< Outt, Wlnb, ‘Beucr, 
©eegaiig, »tltu^tuiig, ©Idjtlßfelt 

t>tr ßuft, OTlonbf^ein wfro. 
^orfommnlffe 

25.7.42 

(303) 

3) Im Einvernehmen mit Ski hat Ob.d.l. mit Wirkung 

vom 14/7- verfügt, daß für den Qeneral der I« beim 

Ob.d.U. d: e Aufgabe als Berater dea Ob.d.U. in Zin- 

aatz- und ffUhrungBfragt8rder Erlegamarine taktiaoh 

unterstellten Einheiten der Lw entfällt. Bleae Aufgabe 

wird durch den Senat.Offizier der Iw im Stabe der Ski 

wahrgenonm en. In der Dienstanweisung für den General 

der Iw beim Ob.d.M. ist festgelegt, daß ihm ausbil- 

dungsmäßif; hinsichtlich der Förderung in der Zusammen- 

arbeit mH der Kriegsmarine die Bordfliegerstaffeln 

und die Ti ägerverbände unterstehen. Als Aufgabe ist 

dem Genert1 der Lw beim Ob.d.U. die Beratung des Ob.d.U 

in allen luftwaffenangelegenheiten, die sich nicht 

auf Einsal z— und Eührungrfragen und operative Zusammen- 

arbeit Luitwaffenführungsstab / Seekriegsleitung be- 

ziehen, zvgeteilt. Br übernimmt die Durchführung der 

personeiltn und materiellen Ausrüstung der Bordflieger- 

und Trägei flugzeugverbände nach Weisungen, die durch 

den lw.PüEtb. im Einvernehmen mit der Ski erlassen 

werden. 

|4) Wehrvirtschaftlicher Lagebericht Br. 34 des OKW / 

Wi Amt füi lionat Juni 1942 zeigt eine weitere Anspan- 

nung der i üstungsv/irtcchaftlichen Lage auf fast allen 

Gebieten. Gebessert hat sich lediglich die Wagenge- 

stellung iur die Kohlenversorgung und die Uineralöl- 

erzeugung. Als besonders ernsthaft ist die Brnährungs- 

lage dargestellt. 

23. Ausfeitigung des Berichtes gemäß l/Skl 17881/42 

Gkdos. in [KIB Teil C Heft III. 

5) Chef 

pe Süd Ub< 

zur See He 

dieren. Al 

sehen. Kap 

l/Skl hat am 23/7. Oberbefehlshaber Mar.Grup- 

Absicht des Ob.d.U. unterrichtet, Kapitän 

ye als Stabschef der Gruppe Süd abzukomman- 

s Ersatz ist Kapitän zur See Brinkmann vorge- 

t.z.S. Heye soll den als Admiral Hordmeer 
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anaabt fei Oritb, Wlnt, IBtiitr, 
ettaana, »dtuitiiuna, siiiiiiaicii 

b(r ßiift, Qflonbftbelii ufio. 

Oberb 3 

liebem Per 

behrlich K 

im AugenblL 

von seiner 

Wicklung d 

Wechsel vo 

teile durc i: 

35orfommniffe 

in Aussicht genommenen Konteradmiral KlUber als Chef 

des Stabes der Mur.Gruppe Kord ersetzen. 

fehlshaber Mar.Gruppe SUd hat in ausfUhr- 

' ischreiben darauf hingewiesen, wie unent- 

ipt.z.S. Heye als Ohef des Stabes der Gruppe 

ck und für absehbare Zeit ist und gebeten, 

Abkommandierung abzusehen, bevor die Bnt- 
r Seekriegslage im SUdostraum einen Stellen- 

derartiger Auswirkung ohne erhebliche Hach- 

•fUhrbar macht. 

Ob.d.J. hat entschieden, daß Kapt.z.S. Brinkmann 

alsbald zur Einarbeitung als Chef des Stabes bei 

Gruppe Süd seinen Dienst antreten soll, daß aber Kapt. 

z.S. Heye iort so lange zu verbleiben hat, wie es mit 

Rücksicht auf die laufenden Operationen und die Ein- 

arbeitung ies Hachfolgers notwendig ist. Ob.d.M. hat 

sich Festsetzung des Zeitpunktes Vorbehalten. 

Konteradmiral Klüber wird sofort "Admiral Hordmedf 

Die Geschäfte als Chef des Stabes der Gruppe Herd 

werden in Vertretung durch den ersten Admiralatabs- 

offizier wahrgenommen, bis Kapt.z.Se. Heye hierfür 

verfügbar (.vird. 

1. Feindlage; 

Hach 

sollen sicfci 

schiffe 

"Rodney11 

be f: 

Lage 25/VII. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

Information der Japan. Botschaft in Tichy 

am 24/7. in Freetown 3 engl. Schlacht- 

'inden und zwar "Malaya", "Nelson" und 

twmn 
unb 

g^-7.42 

atiflabt 6t< Dtitb, »IIK Meiur, 
ettgmig, »tltuijiluiiä, eiiMIgtili 

bcr ßiift, CPlonDfihciii iifio. 

Obert ä 

liohem Per 

behrlich K 

im AugenblL 

von seiner 

Wicklung d 

Wechsel vo 

teile durci: 

Ob.d. 

alsbald z 
Gruppe Süd 

z.S. Heye 

Rücksicht 

arbeitung 

sich Pests 

Konte 

Die Geschüf 

werden in 

Offizier w 

verfügbar 

93orfommniffe 

in Aussiohb genommenen Konteradmiral Kltiber als Chef 

des Stabes der Mc*r.Gruppe Kord ersetzen. 

fehlshaber Mar.Gruppe Süd hat in ausführ- 

' ischreiben darauf hingewiesen, wie unent- 

ipt.z.S. Heye als Chef des Stabes der Gruppe 

ck und für absehbare Zeit ist und gebeten, 

Abkommandierung abzusehen, bevor dl« Bnt- 

3r Seekriegslage im SUdostraum einen Stellen- 

derartiger Auswirkung ohne erhebliche Haoh- 

.führbar macht. 

J. hat entschieden, daß Kapt.z.S. Brinkmann 
1 Einarbeitung als Chef des Stabes bei 

seinen Dienst antreten soll, daß aber Kapt. 

iort so lange zu verbleiben hat, wie es mit 

auf die laufenden Operationen und die Ein- 

ies Nachfolgers notwendig ist. Ob.d.M. hat 

etzung des Zeitpunktes Vorbehalten. 

radmiral Klüber wird sofort "Admiral Nordmetf 

’te als Chef des Stabes der Gruppe Sczrd 

Vertretung durch den ersten Admiralstabs- 

mährgenommen, bis Kapt.z.Se. Heye hierfür 

.vird. 

läge 25/VII. 

i• Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Peindlage; 

Nach 

sollen sic 

schiffe be 

■Rodney11. 

Information der Japan. Botschaft in Tichy 

a am 24/7. in Freetown 3 engl. Schlacht- 

finden und zwar "Malaya", "Nelson“ und 
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angabt bc< Dtltb, Wlnb, Wtlttr, 
ettgang, »tltu^tung, eittillgttit 

btt fiufl, OToribftbtln ufin. 

Kaoh ital. Meldung befindet sich “Nelson* oder 

"Hodney" im Seegebiet W-lich Oibr*ltar. 

Völlige Klarheit, um welche Schlachtschiffe 

es sich handelt, ist aus den vorliegenden 

Meldungen zunächst nicht zu gewinnen. 

2. Eigene La; e i 

Schli: 

"Ja, 3600 

Ski bestäi 

Schiff 28 

1_^ "Charit 

bei na 

sen we 

2) Schiff 

punkt 

Weisung 

1) Nach e 

der be: 

Schiff 

2) “Schliii 

täglich 

Kurs 0 

mann" 

W-lich 

PT 180$ 

Schliemanii 

Durch 

erbat Sch 

^orfom m nlffe 240 

f 23 meldete durch Kurzsignal 2256 Uhr« 

steht 28/7. auf Treffpunkt." 

igt dieses Signal an Schiff 23, nachrichtlich 

entsprechend den Vorgängen dahins 

tte Schliemann" kann noch bis Ende August 

.thfolgendem Japanmarsch im Wartegebiet belas- 

üden und hat noch 36OO cbm ölbestand. 

23 steht am 28/7. um 1600 Uhr auf Treff- 

nit Schiff 28. (s.Ps. 1640). 

at. Schiff 28 und Schiff 231 

rfolgtem Zusammentreffen ist Trennungelinie 

derseitigen Operationsgebiete 15° West, 

28 ostwärts, Schiff 23 westlich davon, 

imann" hat Befehl, ab 29./7. für Schiff 28 

auf Treffpunkt zu stehen, der von Schubert 

t I45 sm abliegt. Anschließend ist "Schlie- 

s Wartegebiet die SUdhälfte des Großquadrates 

des Versorgungsquadrates zugewiesen, durch 

al 

Entsprechende Segelanweisung war für "Charlotte 

" durch PT 1615 abgesetzt. 

Kurzsignal, das 2215 Uhr aufgenommen wurde, 

ff 23 neues Plugzeug 196/2. 

Peindlageunterrichtung durch PT 2257. 

- 

©lUum 
unt> 

25.7.42 

2Jn0flbe t»e< Dru^, 'BJliiti, ®tiur, 
©ecflang, »tUu^iung, ei^tlgtcit 

btr £ufi, OTonDfdjttn ufm. 

\ 

H^ch ital. Meldung befindet sich "Helson" oder 

"Hodney" im Seegehiat W-lich OibKltar. 

Völlige Klarheit, um welche Schlachtschiffe 

es sich handelt, ist aus den vorliegenden 

Meldungen zunächst nicht zu gewinnen. 

2. Eigene La^ei 

2) 

der be: 

Schiff 

“Schliu 

täglich 

Kurs 0$ 

mann" 

W-lich 

PT 180$ 

Schliemann1 

Durch 

erbat Sch 

'Borfommulffe 24G 

Schi^ f 23 meldete durch Kurzsignal 2256 Dhrt 

"Ja, 3600, steht 28/7. auf Treffpunkt.“ 

Ski bestäiigt dieses Signal an Schiff 23, nachrichtlich 

Schiff 28,entsprechend den Vorgängen dahin: 

"Charlc tte Schliemönn" kann noch bis Ende August 

bei na< hfolgendem Japanmarsch im Iffartegebiet belas- 

sen wei den und hat noch 3600 cbm ölbestand. 

2) Schiff 23 steht am 28/7. um 1600 Uhr auf Treff- 

punkt nit Schiff 28. (s.Ps. 1640). 

Weisung ai. Schiff 28 und Schiff 23: 

1) Bach erfolgtem Zusammentreffen ist Trennungslinie 

derseitigen Operationsgebiete 15° West, 

28 ostwärts, Schiff 23 westlich davon, 

mann* hat Befehl, ab 29-/7. für Schiff 28 

auf Treffpunkt zu stehen, der von Schubert 

t 145 sm abliegt. Anschließend ist “Schlie- 

s Wartegebiet die Südhälfte des Großquadrates 

des Versorgungsquadrates zugewiesen, durch 

al 

Entsprechende Segelanweisung war für "Charlotte 
11 durch PT 1615 abgesetzt. 

Kurzsignal, das 2215 Uhr aufgenommen wurde, 

ff 23 neues Plugzeug 196/2. 

Peinilageunterrichtung durch PT 2257. 
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auaabc bt< Orttb, Wliib, ajtiut, 
etcßang, »tUiubiuiia, eiitiiiiitii 

bet Stift, TI o nbf du tu II f uv 

II. Lage 

1. Feindlage t 

Haeh A 

eines Sohla 

das infolge 

bevorstehen 

rangen an d 

Westraum 

.tjwehrberieht aus England soll Heparatur^O«? 

rth. iphtsohiffes der "King George Y‘'“"-nasse, 

Kollision beschädigt war, unmittelbar 

Während der Reparatur werden Verbesse- 

(3n Unterwassertorpedorohren vorgenommen. 

2. Eigene Lage 

Gebiet Atlantlkküste: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Seegebiet Kanali 

Verle 

ist wegen A 

schoben. 

III. Nords 

Nord s e e 

1. Feindlage: 

Luftau 

Züge mit zu 

2. Eigene Lage 

Durch 

bei Ameland 

Minensucharfb 

teilweise be 

Q$orfont m itiffe 

gjung 3. Tfl. von le Havre nach Btalobuoht 

.usfalls eines Bootes um 24 Stunden ver- 

ee ,Norwegen,Nordm 

fklärung stellte an SüdostkUste 3 Geleit- 

sammen etwa 90 D. fest. 

Sperrbrecher wurden N-lich Terschelling, 

und Norderney 3 Grundminen geräumt, 

eiten waren wegen Schlechtwetterlage 

einträchtigt. 

? rz- 

Uuiutn 
uiit) 

25.7.42 

(^04) 

Angabe bet Drttf jiime, Hinter, 
Sttgting, SBtltu^iuitg, Sittilltitrli 

brr Stift, Stloiitiftfieltt ufir. 

II. Lage 

1. Feindlage t 

Nach A 

eines Sahla 

das infolge 

hevoratehen 

rungen an d 

.Dwehrbericht aus England soll Heparatur6«ii? 

thtschiffes der «King George Ytll«-KlaBae, 

Kollision beschädigt war, unmittelbar 

Während der Reparatur werden Yerbesae- 

an Unterwasaertorpedorohren vorgenommen. 

2. Eigene Lage 

Gebiet Atlantikküste: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Seegebiet Kanali 

Verle 

ist wegen A 

schoben. 

III. Nords 

Nords e e 

1. Feindlage s 

Luftau 

Züge mit zu 

2. Eigene Lage 

Durch 

bei Ameland 

Mine nsuoharfb 

teilweise 1 e 

^orfom miiiffe 

Westraum 

glang 3. Tfl. von Le Havre nach Malobuoht 

usfalls eines Bootes um 24 Stunden vor— 

ee .Norwegen, Nordmeer 
3==SSS=BSBSSC 

fklärung stellte an Südostküste 3 Geleit- 

sainmen etwa 90 D. fest. 

Sperrbrecher wurden N-lich Tersohelling, 

und Norderney 3 Grundminen geräumt, 

eiten waren wegen Schlechtwetterlage 

einträchtigt. 
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N o r w e f; 

1. Feindlap < i 

Luf' 

gebnis. 

geleitzu;; 

zelheiteu 

Stellung 

schiffe 

wird. 

aufklärung im Kordmeer ohne taktisches Er- 

bwehrbericht betr. Bildung eines Hordmeer- 

es (s. KTB 21/7.) bringt noch weitere Bin- 

über Ladung der Schiffe und als neue Best- 

daß eine größere Anzahl russischer Kriegs- 

i.em Gelcitzug auf halbem Wege entgegenkommen 

2. Eigene Lage: 

IV. Skagerra 

93orfommnlffe 

en/Kordmee r» 

Am ;!5/7. wurde Petsamo-Geleit durch rusa. Batt. 

mit 19 Schuß erfolglos beschossen. Am 24/7. wurden 

16 amerikanische Schiffbrüchige von PQ 17 in Holveoey 

angetriepen. 

"Stninbrinok" ist am 24/7. in Drontheim einge- 

laufen. "Lody" und "Riedel" sind am 25/7* aus Dront- 

heim nach Süden ausgeschleppt. 

k, Ostseeeingänge, Ostsee. 

Im Bereich des BSO keine besonderen Vorkommnisse. 

Geleitdiens ; infolge Yletterlage beeinträchtigt. 

In östlicher Ostsee ist Sperre "Nashorn 11" plan- 

mäßig durch 27• L-Flottille geworfen. Kronstädter See- 

kanal ist p. .anmäßig durch TLIB Grün auf geringen Wasser- 

tiefen verment. LIinensuchaufgaben teilweise durch Wetter- 

lage behindert. Transportdienst planmäßig. 

Gruppe Nord übermittelt Lagebeurteilung FdM Ost: 

— p S* 3 — 

DalHin 
mit) 

ll&rjclt 

25.7.42 

aiijobt 6t< Dtlc«, ®int, Qßtntr, 
ettjiiiifl, iBtltu^iuns, '.'idjtlgfelt 

ber Cuft, Qltonbfitielii ufm 

H o r w e 

1. Peindlap; 

Luf ■ 

gebniB 

galeitzui 

zelheiten 

Stellung 

schiffe 

wird. 

aufklärung im Uordmeer ohne taktisches Er- 

hwehrhericht hetr. Bildung eines Nordmeer- 

es (s. KTB 21/7.) bringt noch weitere Hin- 

über Ladung der Schiffe und als neue Pest- 

daß eine größere Anzahl russischer Kriegs- 

i.em Gelcitzug auf halbem Wege entgegenkommen 

2. Eigene Lage; 

IV. Skagerra 

Q3orfommnlffe 24? 

en/Nordmeer» 

Am ;!5/7. wurde Petsamo-Geleit durch russ. Batt. 

mit 19 Schuß erfolglos beschossen. Am 24/7. wurden 

16 amerikanische Schiffbrüchige von PQ 17 in Holvsoey 

angetriepen. 

"Stolnbrinck" ist am 24/7. in Drontheim einge- 

laufen. "Lody" und "Riedel" sind am 25/7. aus Dront- 

heim nach Süden ausgeschleppt. 

k, Ostseeeingänge, Ostsee. 

Im Bereich des BSO keine besonderen Vorkommnisse. 

Geleitdiensi infolge Wetterlage beeinträchtigt. 

In östkicher Ostsee ist Sperre "Nashorn 11" plan- 

mäßig durch 27• L-Flottille geworfen. Kronstädter See- 

kanal ist p. .anmäßig durch ThB Grün auf geringen Wasa er- 

liefen verment. tlinensuchaufgaben teilweise durch Wetter- 

lage behindert. Transportdienst planmäßig. 

Gruppe Nord übermittelt Lagebeurteilung PdM Ost; 
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aiiaabt be< Driti, Wlnb, Ätirtt, 
ettaaus, »eltuctimiis, eiibilältii 

btr Ciifi, o n b (tt» c i ii ii [ in. 

Im Rahme 

Ost wird gebet 

samen finnisc 

eur Verfügung 

Pinnenbusen 

Unter Billigujn/ 

sofortige Verjs 

Sturmboote 

führt). Abs 

18215/42 Gkdda 

05 o r f o m m n i f f e 

Danach größers russische Aktivität auch größerer Ein- 

heiten, viell ;ioht sogar Schlaohtsohiffea, zu erwarten. 

Verstärkte Ui lenräumtätigkeit, lebhafter Verkehr mit 

Inseln, angeblicher Befehl Stalins, Someri, Hochland 

und Gfoß-Tyters Zurückzunahmen. Vermutlich Ansammlung 

von Ubooten ii Kronstadt für geschlossenen Durchbruch. 

in der geplanten Abwehrmaßnahmen des PdH 

en, als Ersatz für die überalterten lang- 

inen S-Boote dem FdH Ost einige S-Boote 

zu stellen. Gruppe Kord sieht Lage im 

s sich zunehmend verschärfend an. 

ig der UaßnEhmen des .PdU Ost befiehlt sie 

leuchung des Seekanal Kronstadt mit TKB durd. 

n der Rächt zum 26/7. bereits durchge- 

rift entsprechenden Ts. gemäß l/Skl 

in KTB Teil 0 Heft III. 

(I 

sch: 

V. U b o o 1 

1. Feindlage; 

Die Lagebeurteilung macht einen stark 

alarmierenden Eindruck, für die nach An- 

sicht Ski jedoch ein besonderer Grund 

nicht vorhanden ist. Seit Beginn des 

Sommers ist bekannt, daß der Gegner mit 

allen Mitteln versucht, größere Bewegungs- 

freiheit zu gewinnen und aktiver zu werden. 

skriegführ un. g 

Baoh Funkaufklärung standen 5 D. und 2 Geleit- 

einheiten am 24/7. 2200 Uhr SO-wärts Beykjanes auf 

SO-Kurs. In Zusammenhang hiermit wahrscheinlloh leb- 

haftere Acfklärungstätigkeit im Island-Bereich. 

¥9 9- 

©(«um 
mit) 

Ubticit 

25.7.42 

(305) 

Angabe K( Dtltb, lUlnb, isemr 
attgang, »elturfimiig, eicbiigltii 

bet Ciifi, Hflonbf^ein iifiu. 

Danach gröQerp 

halten, viell 

Verstärkte Ui 

Inseln, ange 

und öroß-Tyt 

von Uhoöten i 1 

al 

Im R^hme 

Ost wird 

samen finnisc 

zur Verfügung 

Finnenhusen 

Unter Bllligujn; 

sofortige Ver|a 

Sturmboote 

führt). Abs 
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1. Feindlage: 

3?orfommniffe 

russische Aktivität auch größerer Ein- 

sicht sogar Schlachtschiffes, zu erwarten, 

lenräumtätigkeit, lebhafter Verkehr mit 

ibLieber Befehl Stalins, Sbmeri, Hochland 

Zurückzunahmen. Vermutlich Ansammlung 

Kronstadt für geschlossenen Durchbruch. 

11 der geplanten Abwehrmaßnahmen des FdH 

en, als Ersatz für die überalterten lang- 

aen S-Boote dem.FdH Ost einige S-Boote 

zu stellen. Gruppe Hord sieht Lage im 

s sich zunehmend verschärfend an. 

ig der Uaßnehmen des .FdU Ost befiehlt sie 

euohung des Seekanal Kronstadt mit UtB durd. 

n der Hacht zum 26/7. bereits durchge- 

icjhrift entsprechenden Fs. gemäß-1/Skl 

in KTB Teil 0 Heft III. 

Die Lagebeurteilung macht einen stark 

alarmierenden Eindruck, für die nach An- 

sicht Ski jedoch ein besonderer Grund 

nicht vorhanden ist. Seit Beginn des 

Sommers ist bekannt, daß der Gegner mit 

allen Mitteln versucht, größere Bewegungs- 

freiheit zu gewinnen und aktiver zu werden. 

skriegführ un g 

Saoh Funkaufklärung standen 5 D., und 2 Geleit- 

einheiten am 24/7. 2200 Uhr SO-wärts Beykjanea auf 

SO-Kurs. In Zusammenhang hiermit wahrscheinlich leb- 

haftere Anfklärunjetätigkeit im Island-Bereich. 
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25.7.42 

(306) 

Aus d iin Südatlantik 180 sm SW-licli Kap Verden 

wurde Meid mg erfaßt, daß ital. D. mit Rufzeichen 

BYMP torpe liert sei. In Wiederholung wurde Meldung als 

zweifelhaft bezeichnet. 

SW-li3h Hatteras Boje ür. 4 meldeten Patrouillen- 

boote Beec ließung durch Uboot. Ein amerikanisches 

Kriegsfahrpeug wurde zu dieser Position entsandt. 

2. Eigene Lag 

Die P 

atlantik 

werden. 

BEI torped 

des Boot U 

k 3 

Bi 3 

ihlung an dem Geleitzug im mittleren Hord- 

nnte mit Unterbrechung aufrecht erhalten 

jetzt wurden 2 D. mit zusammen etwa 16.000 

Lert bzw. wahrscheinlich versenkt. Angreifen- 

252 wurde abgedrängt. 

Gruppä "Wolf" setzt Operation auf diesen Geleitzug 

fort. 

. jr amerikanischen Ostküste und au» Westindien 

len Südbooten und im Mittelmeer werden Erfolge 

Ldet. 

Von d 

sowie von 

nicht gerne 

nähere ä in Ergänzung zur Lage Uboote in KIB Teil B 

Heft IV. 

BdU w 

halb des 

von Guinea 

Schiff 28 

erklärt ha 

sichtigt u 

Uboote erf 

U 3 

Lrd von Ski unterrichtet, daß Schiff 28 außer- 

ootsoperationsgebietes im Seegebiet des Golf« 

3 D. mit 24.000 BET versenkt hat, und daß 

en Ubootsansatz im Guinea-Golf für lohnend 

. Ski stellt, falls Ubootsansatz beab- 

id Erweiterung des Operationsgebietes der 

srderlich ist, entsprechenden Antrag anheim. 
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25.7.42 

(306) 

Aus d iin Südatlantik 180 sm SW-lich Kap Verden 

wurde Keldung erfaßt, daß ital. D. mit Bufzeichen 

BYIIP torpe liert sei. In Wiederholung wurde Meldung als 

zweifelhaft bezeichnet. 

SW-li 

hoote Besc: 

Kriegafahr 

2. Eigene L.-.,- 

ih Hatteras Boje Hr. 4 meldeten Patrouillen- 

! li^ßung durch Uboot. Ein amerikanisches 

eug wurde zu dieser Position entsandt. 

Die B 

atlantik 

werden. 

BET torped 

des- Boot U 

k ) 

Bi j 

ihlung an dem Geleitzug im mittleren Hord- 

nute mit Unterbrechung aufrecht erhalten 

jetzt wurden 2 D. mit zusammen etwa 16.000 

Lert bzw. wahrscheinlich versenkt. Angreifen- 

252 wurde abgedrdngt. 

Grupps "Wolf" setzt Operation auf diesen Geleitzug 

fort. 

d s Von 

sowie von 

nicht gerne 

nähere 

Heft IV. 

r amerikanischen Ostküste und aus Westindien 

len Südbooten und im Mittelmeer werden Erfolge 

Ldet. 

s in Ergänzung zur Lage Uboote in KIB Teil B 

BdU w 

halb des U 

von Guinea 

Schiff 28 

erklärt ha 

sichtigt u 

Uboote erf 

Lrd von Ski unterrichtet, daß Schiff 28 außer- 

sootsoperationsgebietes im Seegebiet des Golf« 

3 D. mit 24.000 BRT versenkt hat, und daß 

en Ubootsansatz im Guinea-Golf für lohnend 

. Ski stellt, falls Ubootsansatz beab— 

id Erweiterung des Operationsgebietes der 

srderlich ist, entsprechenden Antrag anheim. 
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VI. Luft k r i e 

Raum um Englandi 

Am Tage 

Der Feind flo^ 

Kräften in 

in den Ostraufo 

Duisburg, wo 

Mittelmeerrauai 

gführung. 

ceine besonderen Vorkommnisse, 

in der «acht zum 26./7. mit stärkeren 

Westraum und mit schwächeren Kräften 

ein. Angriffsschwerpunkt im Westen war 

srhebliche Schäden verursacht wurden. 

Die Angriffe auf die Flugplätze auf Malta wurden 

fortgesetzt. Sur Aufklärung und zur Sicherung eigener 

Geleite wurdea weitere Einsätze geflogen. Eine Kette von 

Kampfflugzeugen griff W-lich Haifa einen Geleitzug an 

und beschädigte einen D. bei starker Abwehr. In der 

Hacht zum 25/7. wurden durch fdl. Luftangriff auf Flug- 

platz Iraklien 5 Ju 52 beschädigt. 

Ostfronti 

Im Rahme 

Feindflugzeu^ 

Raum Stalingi; 

lauf der Wol^ 

Einheiten be 

Bei Asow wurc 

Nach 

Gibraltar 

n der Unterstützung der Armee wurden 43 

e abgeschossen. Auf der Wolga wurden im 

ad 2 T. in Brand geworfen, auf dem Unter- 

a mehrere SchleppzUge angegriffen, deren 

chädigt bzw. in Brand geworfen wurden, 

ein Kanonenboot versenkt. 

VII. Kriegftürung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlagelüittelmeeri 

Abwahrmeldung aus Spanien hat der aus 

nach Westen ausgelaufene Transporter 
uLIängstephan Castle" 1500 Mann Ablösungstruppen 

£>iuum 

imb 
NbtjcU 

- -7.42 
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ailSabt bt. Otltb, lüiuti, Wtitti 

attaaiig, »tUuitiiuiis, «ichiinidi 
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VI. Luft Kriegführung 

Raum um Englandi 

Am Tage 

Der Feind, f lo|=, 

Kräften in 

in den Oatrauja 

Duisburg, v/o 

llittelmeerraum 

^ oi'foniniiiiffe 

reine besonderen Vorkommnisse. 

in der «acht zum 26./7. mit stärkeren 

Westraum und mit schwächeren Kräften 

ein. Angriffsschwerpunkt im Westen war 

ärhebliche Schäden verursacht wurden. 

Die Angriffe auf die Flugplätze auf Malta wurden 

fortgesetzt. Sur Aufklärung und zur Sicherung eigener 

Geleite wurden weitere Einsätze geflogen. Eine Kette von 

Kampfflugzeugen griff W-lioh Haifa einen Geleitzug an 

und beschädigte einen D. bei starker Abwehr. In der 

Sacht zum 25/7. wurden durch fdl. Luftangriff auf Flug- 

platz Iraklien 5 Ju 52 beschädigt. 

Ostfrontt 

Im Rahme 

Feindflugzeue 

Raum Stalingi i 

lauf der Wolf 

Einheiten be 

Bei Asow wurc 

n der Unterstützung der Armee wurden 43 

e abgeschossen. Auf der Wolga wurden im 

ad 2 T. in Brand geworfen, auf dem Untor- 

a mehrere Schleppzüge angegriffen, deren 

chädigt bzw. in Brand geworfen wurden, 

ein Kanonenboot versenkt. 

VII. Kriegflürung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlage Uittelmeeri 

Hach Abwehrmeldung aus Spanien hat der aus 

Gibraltar nach Westen ausgelaufene Transporter 

“Llangste;ihan Castle" 1500 Mann Ablösungstruppen 
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25.7-42 und 150 Z 

die 3 im 

In I 

festgeete 

Im G 

normale G 

Belegung 

2. Eigene Lc 

ivilioten an Bord. In Gibraltar liegen nunmehr 

Hafen befindlichen Kreuzer im Dock. 

a Valetta wurden insgeaamt } Uboote im Hafen 

11t. 

ebiet Alexandrien - Jaffa - Haifa wurde 

eleit- und Bewachertätigkeit beobachtet. 

Haifa und Suez im wesentlichen unverändert. 

ge llittelmeer: 

Übei 

ital. S-l 

sich zur 

größeren 

2 ital. 

Bei fdl. 

wurde ein 

Zu A 
nisehern K 

flihrung der für Hordafrika vorgesehenen 

oote ist durchgeführt. In Tobruk befinden 

Zeit 7 kleine Boote des MAS-Typs und 6 des 

UAS-Typs. In der Nacht zum 26/7. liegen 

-Boote auf Wartestellung ostwärts Marsa Matruk 

Luftangriff in der Hacht zum 24/7. auf Tobruk 

Krahn in Brand geworfen. 

nregung der Ski betr. Minenelnsatz im afrika- 

üstenvorfeld meldet Befh. Dt. Markdo., daß 

Supermarina jetzt Sperrlegung und Bereitstellung von 

2 Zerstörern plant. Von Marinekommando gewünschte 

Sperrlage: Von 2714 Ost 312? Hord nach 2718 Ost 

5124 ,5 Nord. Befh. Dt. Markdo hält Einsatz von ZG 3 

für diese Aufgabe für erwünscht, falls Italiener ihre 

Absicht nicht durchführen. (s.Fs. 1616). 

hält diese Sperrlage für sehr zweckmäßig 

chst sofortige Durchführung der Sperrung für 

dringlich. Da nach bisherigen Erfahrungen 

ige seitens Supermarina mit baldiger Duroh- 

ur zu rechnen ist, wenn äußerster Druck dahin- 

t wird, stellt Ski Befh. Dt. Markdo. Bin- 

der Ski bzw. des Ob.d.M. anheim. 

Ski 

und mögli 

besonders 

trotz Zu 

führung n 

ter gesetz 

Schaltung 

ZG 

Italien e 

erfolgt d 

wird für diese Aufgabe Befh. Dt. Markdo. 

! i-nsatzmäßig unterstellt. Minenausrüstung 

-irch Gruppe Süd bzw. Admiral Ägäis. 
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25.7.42 und 150 Zivilisten an Bord. In Gibraltar liegen nunmehr 

die 3 im Hafen befindlichen Kreuzer im Dock. 

a Valetta wurden insgesamt 3 Uboote im Hafen 

11t. 

In 

festgeste 

Im 

normale 

Belegung 

Gebiet Alexandrien - Jaffa - Haifa wurde 

Geleit- und Bewachertätigkeit beobachtet. 

Haifa und Suez im wesentlichen unverändert. 

2. Eigene L; ge tlittelmeers 

iiführung der für Nordafrika vorgesehenen 

oote ist durchgeführt. In Tobruk befinden 

Zeit 7 kleine Boote des HAS-Typs und 6 des 

tIAS-Typs. In der Naoht zum 26/7. liegen 

-Boote auf Wartestellung ostwärts Uarsa Matruk 

Luftangriff in der Hacht zum 24/7. auf Tobruk 

Erahn in Brand geworfen. 

Zu Anregung der Ski betr. Hineneinsatz im afrika- 

nisohem Eustenvorfeld meldet Befh. Dt. Harkdo., daS 

Übe: 

ital. S-; 

sich zur 

größeren 

2 ital. I 

Bei fdl. 

wurde eir 

Supermari 

2 Zerstör 

Sperrlage 

3124 ,5 N 

für diese 

Absicht n 

Ski 

und mögli 

besonders 

trotz Zu 

führung n 

ter gesetz 

Schaltung 

ZG 3 

Italien e 

erfolgt d 

na jetzt Sperrlet.ung und Bereitstellung von 

em plant. Von Marinekommando gewünschte 

Von 2714 Ost 3127 Nord nach 2718 Ost 

ord. Befh. Dt. Harkdo hält Einsatz von ZG 3 

Aufgabe für erwünscht, falls Italiener ihre 

icht durchführen. (s.Es. 1616). 

hält diese Sperrlage für sehr zweckmäßig 

chst sofortige Durchführung der Sperrung für 

dringlich. Da nach bisherigen Erfahrungen 

ige seitens Supermarina mit baldiger Duroh- 

iur zu rechnen ist, wenn äußerster Druck dahin- 

t wird, stellt Ski Befh. Dt. Harkdo. Bin- 

der Ski bzw. des Ob.d.M. anheim. 

wird für diese Aufgabe Befh. Dt. Harkdo. 

i-nsatzmäßig unterstellt. Minenausrüstung 

irch Gruppe Süd bzw. Admiral Ägäis. 



r tr- 

©atum 
UIlD 

IlbrjeU 

-^.7.42 

anjobt ft« oact, wiiit, aitiur, 
ettamia, »ticucbuuiiä, ©iituiattit 

bcr finft, ailonbfrijelii U|ID. 
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läge inne 

kdo., Füllt 

Markdo. 1 
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5• Kordafrlk itranaporte1 

D. " 

eingelauf 

24/7 • von 

laufen. T 

von Derna 

Küstennac 

"Oetia" 

Tageslöac: 

4. Bereloli M 

jigäle: 

Fdl 

Fliegerholr 

planmäßig 

Sohwarzee 

Feindlage 

93 0 r f 0 in m 111 f f e 

rechende Weieung mit Zusatz, daß Sperr- 

halb 200 m Linie iet, ergeht an Dt. Mar- 

ungsstab Nordafrika, naohrichtlioh Dt. 

alien, Gruppe Süd und Admiral Igäie. 

r?aolino" iet am 24/7. abends in Tripolis 

in. D. "Argentea" und MS "Giulia“ sind am 

Palermo bzw. Neapel nach Tripolis auage- 

' “Rondine" ist am 24/7. 2300 Uhr N-lich 

von fdl. Flugzeugen erfolglos angegriffen, 

ischub durch Motorsegler, MFP und D. 

anmäßig. 

uleistung am 24/7. in Tobruk 970 t. 

PL 

irinagruppe Süd: 

Luftangriff in der Nacht zum 25/7. auf 

ete Iraklion und Tymbakion. Geleitdienst 

Meer 1 

Deutsche Luftaufklärung sichtete am 24/7. 

einen Kriegsschiffsrumpf nKirow"-Klasse und 5 

Küstenfahrzeuge vor dem Hafen von Tuapse. Am 25/7. 

morgens wurde der Schiffsrumpf nicht mehr festge- 

stellt, offenbar ist er fortgeschleppt worden. 
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D. " 

eingelauf 

24/7• von 

laufen. T 

von Derna 

Ktiatennac 

"Oatia” PL 

Tagealöac 

0 r f 0 ui um i f f c 

linta ;reclu.nde Weisung mit Zusatz, daß Sperr- 

lage innerhalb 200 m Linie iat, ergebt an Dt. Mar- 

kdo., Flür-ungsatab Mordafrika, naohriohtliob Dt. 

Markdo. I ;alien, Gruppe Süd und Admiral Igäis. 

(a.Ps. 1501). 

3. Nordafrik itransporte t 

'^aolino" ist am 24/7. abends in Tripolis 

cn. D. "Argentea" und.MS "Giulia" sind am 

Palermo bzw. Neapel naob Tripolis auage- 

, "Rondine" iat am 24/7* 2300 Ubr N-lich 

von fdl. Flugzeugen erfolglos angegriffen. 

iaobub durch Motorsegler, UFP und D. 

anmäßig. 

:iileistung am 24/7. in Tobruk 970 t. 

4. Bereich Mrrlnegruppe Süd; 

Ägäis; 

Fdl 

Fliegerho 

planmäßig 

Schwarzes 

Luftangriff in der Macht zum 25/7. auf 

cate Iraklion und Tymbakion. Geleitdienst 

Feindlage 

Deut 

einen Kri)e 

KUstenf 

morgens w 

stellt, o 

fahr 

Meer 1 

3che Luftaufklärung sichtete am 24/7. 

gaschiffarumpf ,,Kirow"-Klas3e und 5 

zeuge vor dem Hafen von Tuapse. Am 25/7. 

r;rrde der Sclxiffsrumpf nicht mehr festge- 

ffenbur iat er fortgeschleppt worden. 
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Eigene La, 

4 E-]loote sind in Balaklawa eingelaufen. Weitere 

Meldungen liegen nicht vor. 

VIII. Lag 

Meldung 

IX. Heer 

Ruseieche Er 

Heeresgruppe 

de i 

Die Donp 

Kalinin etwa 

teilungen ge 

köpf über 

den Don geselt 

im Angriff a 

mehreren Ste 

Vorgehen auf 

Heeresgruppe 

Im Siide 

erreicht. HW 

am Liska-Abs|c 

suche über 

Truppen vere 

Brückenköpfe 

der Einbruchs 

de 

^orfonimniffe 250 

e Ostasien 

n liegen nicht vor. 

e s 1 

mt! 

A: 

rücke S-lich Rostow wurde fertiggestellt. 

20 km S-lich des Don wurde durch Vorausab- 

lommen. Bei Uartinowka wurde ein Brüoken- 

Sal gewonnen. Die SW-lich von Rostow Uber 

zten Kräfte stießen nadh Süden vor und stehen 

if Bataisk. SO-wärts Rostow wurde der Don an 

Lien überschritten. Vorderste Teile sind im 

Olginskaja. 

B: 

n wurde die Gegend 20 km W-lich Tschirskaja 

■lieh Kalatsch wurden mehrere Feindangriffe 

ihnitt abgewiesen. Feindliche Obersetzver- 

n Don bei Losewo wurden durch ungarische 

iitelt, Feindangriffe auf den Hordteil des 

s Woronesch zurückgeschlagen. Die Bereinigung 

stellen bei Jelez wurde fortgesetzt. 
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angabt be< Dtitb, ajliib, Wtiitr, 
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Eigene lg. ;e: 

4 H-Boote sind in Balaklawa eingelaufen. Weitere 

Meldungen liegen nicht vor. 

VIII. lag 

Meldungen liegen nicht vor. 

II. Heer 

Russische j?r 

Heeresgruppe 

Die Donp 

Kalinin etwa 

teilungen ge 

köpf über de 

den Don geselt 

im Angriff a 

mehreren Ste 

Vorgehen auf 

Heeresgruppe 

^orfommuiffe 250 

e Ostasien 

e s 1 a g e 

mt J 

A: 

rücke S-lich Rostow wurde fertiggestellt. 

20 km S-lich des Don wurde durch Vorausab- 

lommen. Bei Uartinowka wurde ein Brüoken- 

i Sal gewonnen. Die SW-lich von Rostow Uber 

zten Kräfte stießen nadh Süden vor und stehen 

if Bataisk. SO-wärts Rostow wurde der Don an 

Lien überschritten. Vorderste Teile sind im 

Olginskaja. 

B: 

Im Südes wurde die Gegend 20 km W-lich Tschirskaja 

erreicht. KW-lieh Kalatsch wurden mehrere Feindangriffe 

am Liska-Abschnitt abgewiesen. Feindliche Übersetzver- 

suche über den Don bei Losewo worden durch ungarische 

Truppen vereitelt, Feindangriffe auf den Kordteil des 

Brückenkopfes Woronesch zurückgeschlagen. Die Bereinigung 

der Einbruchsstellen bei Jelez wurde fortgesetzt. 
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Mit weitere 

doch zu re 

S-lich und 

a Feindangriffen ist in dieser Gegend Je 

einen. Das gleiche gilt von der Gegend 

XW-lich Liwny. 

Heeresgruppe Mitte! 

S-lich 

Ortschaf ter. 

gingen eige 

Pz.Angriffe 

Heeresgruppe Hordi 

Brjansk wurden den Partisanen mehrere 

entrissen. Zwischen Demidow und ffelieoh 

ne Kräfte nach Osten vor.und wiesen f(ll. 

ah. 

Hin rr 

zu Einbruch 

lieh machte 

Finnische Iront 

Küster 

Schiff seinl 

Westküste c e 

Befestigung 

Kordafrika 

Außer 

sonderen K, 

C/Skl 

kV. 

ssischer Angriff S-lioh Leningrad führte 

bei einer I.D., der Gegenetoß erforder- 

batterien erzielten Treffer auf fdl. 

eiten im finnieohen Meerbusen. An der- 

s Südteils der Fischerhalbinsel wurden 

sarbeiten erkannt. 

Aufklärungs- und Artl.Tätigkeit keine be- 

Impfhandlungen. 
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Mit weitere 

doch zu re 

S-lich und 

n Peindangriffen ist in dieser Gegend Je 

einen. Daa gleiche gilt von der Gegend 

SW-lich Iiiwny. 

Heeresgruppe Mitte: 

S-licH 

Grtechaf ter. 

gingen eige 

Pz.Angriffe 

Heerea, .rupc 

Brjanalc wurden den Partisanen mehrere 

entriaaen. Zwiaohen Demidow und ffelieoh 

ne Kräfte nach Daten vor.und wiesen fdl. 

ah. 

e Nordi 

Pin re 

zu Einbruch 

lieh machte 

Pinnische Iront 

Küster 

Schiff sein! 

Westküste c e 

Befestigung 

Nordafrika 

Außer 

sonderen Ki 

C/Skl 

saischer Angriff S-lioh Leningrad führte 

hei einer I.D., der Gegenetoß erforder- 

batterien erzielten Treffer auf fdl. 

eiten im finnischen Meerhusen. An der- 

s Südteila der PischerhalhinBel wurden 

aarbeiten erkannt. 

Aufklärungs- und Artl.Tätigkeit keine be- 

1 mpfhandlungen. 

I b (Kr) 

0^ 
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26.7-42 

Sonntag 

I 

P o 1 i t i a c her LageUberhliok 

England 

Gegen da:, Drängen der öffentlichen Meinung nach Er- 

richtung eine:* Zweitfront in Westeuropa treten nunmehr 

ablehnende Sti.mmen in Wort und Schrift auf. Heben dem kon- 

servativen Si:- Edw. Grigg, der Überlassung von Zeit und 

Ort an die militärische Führung fordert, wandte sich Ar- 

beitsminieter Bevin vor den Bergarbeitern in Wales gegen 

die unentwegt in Rufer für eine zweite Front, wobei er 

darauf hinwie 3, daß der sicherste Weg, denSieg zu erringen, 

in der rasche i Reparatur der Handelsschiffe und Förderung 

von Kohle lie,;e. "Economist" bestreitet, daß z.Zt. Molotow 

eine Garantie für eine zweite Front gegeben sei,und gibt 

zu bedenken, laß ein Rückschlag bei dem Versuch, sie zu er- 

richten, den Verlust des Krieges bedeuten könne. Die Zeit- 

schrift "Aeroilane" weist auf die Schwierigkeiten einer In- 

vasion in Norvegen oder Frankreich hin und bezeichnet es 

als nach wie vor beste englische Politik, Deutschland so 

umfassend wie möglich aus der Luft zu bombardieren und 

gleichzeitig len Hachschub von Flugzeugen und sonatigem 

Kriegsmaterial nach Rußland fortzusetzen. 

Das unermüdliche Geschrei, das jede Aktion 

unserer Gegner begleitet, steht in auffälli- 

gem Gegensatz zu dem absoluten Schweigen, 

das den überraschenden Schlägen der Achsen- 

mächte vorangeht. 

P.S.A.i 

Einem ne: 

gäbe zufallen 

flugzeugen in 

zu schaffenden Versorgungsausschuß soll Auf- 

sofortigen Bau einer Flotte von Transport- 

Angriff zu nehmen, um den Schiffsraummangel 

~ * rv- 

X>iUmu 
ii nb 

Mhrjeit 

26.7-42 
Sonntag 

Sliigabr tie^ Dile^, ‘Bhib, IBeiur, 
©teöAnfl, »«Uu^ning, ®i4>(l0NU 

bet Suft, OToiiiifd)«!» ufiD. 

P o 1 i t i a eher Lugeliberbliok 

England 

Gegen da: 

richtung eine: 

ablehnende St 

servativen Si 

Ort an die mi 

beitsminieter 

die unentviegt 

darauf hinvde 

in der rasche 

von Kohle lie 

eine Garantie 

au bedenken, 

richten, den 

echrift "Aero 

vasion in Horfi 

als nach wie 

umfassend wie 

gleichzeitig 

Eriejamateriall 

U.S.A. i 
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Drängen der öffentlichen Meinung nach Er- 

Zv/eitfront in Westeuropa treten nunmehr 

mmen in Wort und Schrift auf. Neben dem kon- 
1 Edw. Grigg, der Überlassung von Zeit und 

itärische Führung fordert, wandte sich Ar- 

Bevin vor den Bergarbeitern in Wales gegen 

:n Rufer für eine zweite Front, wobei e» 

, daß dei' sicherste Weg, denSieg zu erringen, 

L Reparatur der Handelsschiffe und Förderung 

;e. "Economist" bestreitet, daß z.Zt. Holotow 

für eine zweite Front gegeben sei,und gibt 

laß ein Rückschlag bei dem Tersuch, sie zu er- 

lerlust des Krieges bedeuten könne. Die Zeit- 

pläne" weist auf die Schwierigkeiten einer In- 

egen oder Frankreich hin und bezeichnet es 

rar beste englische Politik, Deutschland so 

möglich aus der Luft zu bombardieren und 

len Nachschub von Flugzeugen und sonstigem 

nach Rußland fortzusetzen. 

Das unermüdliche Geschrei, das jede Aktion 

unserer Gegner begleitet, steht in auffälli- 

gem Gegensatz zu dem absoluten Schweigen, 

das den überraschenden Schlägen der Achsen- 

mächte vorangeht. 

Einem ne i zu schaffenden Yersorgungsausschuß soll Auf- 

gabe zufalleni sofortigen Bau einer Flotte von Transport- 

flugzeugen in Angriff zu nehmen, um den Schiffsraummangel 
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26.7.42 

SonntaR 

(307) 

für Truppen 

helfen. 

ur 

Sonder 

in Pol. Übe 

Gesamtsohif 

dem Soll z> 

die Voranao 

keiten müss 

Rohstoffen 

zeuge herge 

- und Uaterialtranaporte liherbrüoken zu 

bericht über die Kriegserzeugung der USA 

rsicht Hr. 173, Ziffer 2 o. 

fbau sei im ersten Halbjahr 1942 hinter 

üokgeblieben, doch seien im Mai und Juni 

aläge übertroffen. Mit ernsten Schwierlg- 

ie hinsichtlich der Versorgung mit einigen 

gerechnet werden. Im Mai seien 4.000 Flug- 

stellt . 

Lage 26VII. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Peindlap  ~ei 

Südatlantik! 

Hach Mitteilung des brit. Ministeriums für 

wirtschaftliche Kriegführung haben Deutschland und 

•Japan auf der Route um Kap Horn Blookadebrecher- 

verkehr aufgenommen, bei dem Werkzeug-Maschinen 

gegen Guami ausgetauscht werden. 

Es erscheint auffallend, daß der Gegner 

nicht besser orientiert seinsollte. 

Indische r Ozean: 

Mac 

Sudan e 

Kriegss 

der Inse 

h ital. Quelle soll "Queen Mary" in Port 

ngetroffen sein. Am 2/7. sind von 3 engl, 

biffen eine größere Anzahl Soldaten auf 

1 Mayotte (Madagaskar) ausgesohifft, die 

Eutum 
tmb 

l^rjcU 

21ngrtbe bttf Drurf, lühib, Tücntr, 
©eeaaiifl, Södeu4)tuua, 

btr Sufi, HTloubfcfedn ufn\ 
^orEom nuiiffe 
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(307) 

für Truppen 

helfen 

Sonder 

in Pol. Übe 

Gesamtschif 

dem Soll z 

die Voranso 

keiten müaa 

Rohstoffen 

zeuge herge 

- und Materialtransporte UberbrUoken zu 

bericht Uber die Kriegserzeugung der USA 

rsicht Ilr. 173, Ziffer 2 c. 

fbau sei im ersten Halbjahr 1942 hinter 

ückgeblieben, doch seien im Uai und Juni 

aläge übertroffen. Mit ernsten Schwierig- 

e hinsichtlich der Versorgung mit einigen 

gerechnet werden. Im Mai seien 4.000 Plug- 

stellt . 

ur 

Lage 26VII. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindin  - 9 i 

Südatlantlki 

Hach Mitteilung des brit. Ministeriums für 

wirtschaftliche Kriegführung haben Deutschland und 

Japan auf der Route um Kap Horn Blookadebrecher- 

verkehr aufgenommen, bei dem Werkzeug-Maschinen 

gegen Guumi ausgetauscht werden. 

Es erscheint auffallend, daß der Gegner 

nicht besser orientiert seinsollte. 

Indische r Ozeans 

Nuc 

Sudan ei 

Kriegss 

der Inse 

h ital. Quelle soll "Queen Mary" in Port 

ngetroffen sein. Am 2/7. sind von 3 engl. 

iffen eine größere Anzahl Soldaten auf 

1 Mayotte (Madagaskar) ausgesohifft, dis 

ch: 
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26.7-42 

Sonntag 

Waffenatif-lstandskommissionen sind gefangen genommen. 

Worum es sich hierhei handelti ist nicht 

ohne weiteres klar. 

Durch Funkentzifferung wurde nachträglich aus Admi- 

ralitätsbjricht festgestellt, daß em 15/5. die Keellng- 

insel von unbekannten Flugzeugen mit Bomben belegt 

und MG's pesehossen wurde. 

2. Eigene La 

Anerkennung und Glückwunsch des Ob.d.U. für 

Kmdt. und Besatzung Schiff 10 sowie Verleihung wei- 

terer Kri ägeauszeichnungen und v/eitere Unterrichtung, 

daß Prise "Madrono" am 22/7. von Batavia nach Yoko- 

hama ausgälaufen ist, durch FT 1003. 

Antng von Uar.Att. Tokio betr. Kriegsauszeich- 

nungen an Prisenkdo. "Hankin" stimmt Ski grundsätzlich 

zu. Für Värleihung nach Ermessen Ma^.Attachfes im Be- 

nehmen mit Prisenkmdt. ist schärfster Maßstab anzu- 

legen und beabsichtigter weiterer Einsatz zu berück- 

sichtigen 

Entsbrechende Weisung an Mar.Att. Tokio durch 

Telegramm 1235. 

Feinllageunterrichtung durch FT 0359. 

II. Lage Westraum 

1. Feindlage 

Nach! Luftaufklärung stand Geleitzug aus Gibraltar 

in unveräiderter Stärke mittags 320 sm W-lich von 

Finisterra auf Kurs 350°. Vm wurde 360 sm W-lich 

- 

£>A(mii 
iino 

Uhr^ctt 

Sliigiibc Dric^, Qölut», 'Jüctttr, 
0ttgaii0( »deudjtuug, dd;tlgfeit 

ber £uft, QJUnbftJielii »fib. 
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26.7.42 

Sonntag 

Waffenatif-lstandakominissionen sind gefangen genommen. 

Worum es sich hierbei handelti ist nicht 

ohne weiteres klar. 

Durch Funkentzifferung wurde nachträglich aus Admi- 

ralitätsbjrioht festgestellt, daß am 15/5. die Keeling- 

insel von unbekannten Flugzaujen mit Bomben belegt 

und MG’s pesohossen wurde. 

2. Eigene La 

Anerkennung und Glückwunsch des Ob.d.U. für 

Kmdt. und Besatzung Schiff 10 sowie Verleihung wei- 

terer Kri ägeausZeichnungen und v/eitere Unterrichtung, 

daß Prise "Madrono" am 22/7. von Batavia nach Yoko- 

hama ausgälaufen ist, durch FT 1003. 

Antrug von Uar.Att. Tokio betr. Kriegsauszeich- 

nungen an Prisenkdo. "K-uikin" stimmt Ski grundsätzlich 

zu. Für Ysrleihung nach Ermessen Hav.Attachfea im Be- 

nehmen mit Prisenkmdt. ist schärfster kaßstab anzu- 

legen und beabsichtigter weiterer Einsatz zu berück- 

sichtigen 

Entsbrechende Weisung an Uar.Att. Tokio durch 

Telegramm 1235. 

Feinilageunterrichtung durch FT 0359- 

II. Lage Westraum 

1. Feindlage 

Hach 

in unveri 

Finisterr 

Luftaufklärung stand Geleitzug aus Gibraltar 

änderten Stärke mittags 320 sm W-lich von 

s auf Kurs 350°. Vm wurde 360 am W-lich 
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...•7:4g Porto X >'alirgaatdain£)fer voa 7 - 12.000 BRT mit 2 

Zerstörern auf Kura 560° gesichtet, offenbar 

“Hanget sphan Castle". 

Im westlichen Kanal reger Geleitverkehr. 

2. Eigene läge 

Gebiet Atlantikküste: 

Reeie und Hafen La Pallioe wurden wegen lü- 

Terdaohts vorübergehend gesperrt. Vor Ile de R& wur4 

durch 2 TP-Boote 1 fdl. Plugzeug abgeechossen, vor 

Bayonne wurde U-Bootsrotte von Sunderland angegrif- 

fen, das nach Beschuß abdrehte und span. D. 

"Castillo Almansa" mit Bpmben und Bordwaffen angrift 

kittags wurde in gleichem Raum ein eigenes Geleit 

von einer Sunderland mit Bomben und Bordwaffen an- 

gegriff ei 

Seegeble t Kanal: 

Im gesamten Küstengebiet starke feindliche 

Lufttätigkeit. Am 25/7- 2340 Uhr und 26/7. 0130 Uhr 

wurden 3 U-Jäger S-lich Boulogne durch fdl. Plugzeu- 

ge mit lomben und Bordwaffen angegriffen und er- 

litten leichte Schäden und Personalverluste. 

Am 25/7. 2344 Uhr wurde fdl. Geleitzug bei 

Ramsgate durch eigene Batterien mit 15 Schuß ohne 

Wirkungtbeobachtung unter Feuer genommen. 

Eii e VP-rRotte hatte 0345 Uhr vor Cherbourg 

kurze Gtfechtsberührung mit 4 fdl. Gunbooten. 

Einige Ireffer bei Gegner, der nach 20 Minuten ab- 

drehte, sind wahrscheinlich. Auf VP-Boot712 einige 

M.chte I eschädigungen ohne Personalausfälle. 1539 

Uhr wurc e Seenotboot vor Calais durch Spitfirever- 

band vei senkt. Gesamte Besatsnpg und 2 PK-Berlcht- 

F ? F— 

Dtiium 
U110 

MbrjcU 

Angabe Dnef QBiJtc», Wemv, 
©eegang, 95(leu4)itins, dcbtlgfet« 

ber Saft, O^DubfftjfiH »fi». 
^orfomniuiffe 

•7.42 Porto 1 

Zerstöret: 

"Llanget ä 

Im 

n auf Kurs 360 gesichtet, offenbar 

phan Castle11. 

r/estlichen Kanal reger Geleityerkehr. 

2. Eigene I-ge 

Gebiet A tlantikküste: 

Reeie und Hafen La Pallice wurden wegen UI- 

Verdachts vorübergehend gesperrt. Vor Ile de R6 wurife 

durch 2 VP-Boote 1 fdl. Flugzeug abgeschossen, vor 

Bayonne ivurde tl-Bootsrotte von Sunderland angegrif- 

fen, das nach Beschuß abdrehte und span. D. 

"Castillo Almansa" mit Bpmben und Bordwaffen angrift 

kitta^s wurde in gleichem Raum ein eigenes Geleit 

von einer Sunderland mit Bomben und Bordwaffen an- 

gegriffen. 

alirgdstdampfer von 7 - 12.000 BRX mit 2 

Seegebiet Kanal: 

Im gesamten Küstengebiet starke feindliche 

Lufttätigkeit. Am 25/7- 2340 Dhr und 26/7. 0130 Ohr 

wurden 3 U-Jäger S-lich Boulogne durch fdl. Flugzeu- 

ge mit lomb-n und Bordwaffen angegriffen und er- 

litten leichte Schäden und Personalverluste. 

Am 25/7. 2344 Uhr wurde fdl. Geleitzug bei 

Ramsgate durch eigene Batterien mit 15 Schuß ohne 

WirkungtBeobachtung unter Feuer genommen. 

Eir e VP-rRotte hatte 0345 Uhr vor Cherbourg 

kurze Gefechtsberührunö mit’4 fdl. Gunbooten. 

Einige Ireffer bei Gegner, der nach 20 Minuten ab- 

drehte,- sind wahrscheinlich. Auf YP—Boot712 einige 

Mchte I eachädigungen ohne Personalausfälle. 1539 

Uhr wurc e Seenotboot vor Calais durch SpiJflrever- 

band versenkt. Gesamte Besatsupg und 2 PK-Bericht- 
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ansalit te< Dtli<, ailn», WtlKt, 
Sttaang, SBtltutljfung, ®l4ula(tli 

t>tr Suft, aJloiibfrt)tlii ufio. 

erstatter sind gefallen. Ein zu Hilfe auslaufendes 

Elugsiehe rungsboot wurde erfolglos von fdl. Plugzeug 

mit Bombet angegriffen. 

2 Bobte J.Tfl. haben Verlegung nach Malobudit 

durohgefiiirt, 2 Boote sind wegen Maschinenschadens 

nach Le H|avre zurückgekehrt. 

III. Herd 

H o r d B a 

1. Feindlage 

Luf 

haften 

2. Eigene La^e; 

Durc 

ein dritt 

g3orfomm nlffe 253 

see ,Horwegen,Hordmeer 

tiufklärung sichtete an SO- und O-KUste leb- 

eitverkehr. Gel 

:i Sperrbrecher 2 Räumerfolge, durch HS-Boot 

er Rüumerfolg bei Terschelling und Borkum. 

Geleitdie.ist planmäßig. Minensuchdienst und Wegeab- 

laufen war teilweise durch schlechtes Wetter beein- 

. In der Hacht zum 26/7. rege fdl. Lufttätig- 

keit im Küstengebiet Nordholland. Anflüge bis Olden- 

burg. 

N o r w e g 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

n/Nordmeer 

QAIIIIII 

im& 

26.7.42 

Sonntag 

Angabe beb Dtteb, ‘Blnb, 'Beiitr, 
Seegang, iScieuibtung, eiibllgttll 

ber Sufi, Tlonbfifielii ufn. 

erstatter sind gefallen. Ein zu Hilf© auslaufendfls 

fflugsiohe :ungsboot wurde erfolglos von fdl. Flugzeug 

mit Bombeja angegriffen. 

2 Bobte 3.Tfl. haben Verlegung nach Jlalobuctit 

durohgefüirt, 2 Boote sind wegen Maschinenschadens 

nach Le Hivre zurüclcgekehrt. 

III. 1} o r d 

Horde© 

1. Feindlage 

2. Eigene L^ge: 

Durc 

ein dritt 

Geleitdi 

labif en 

tiächtigt 

keit im 

bürg. 

H o r w e g 
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ee ,Horwegen,Hordmeer 

Luftiufklarm.g sichtete an SO- und 0-Küste leb- 

haften GefLeitverkehr. 

Sperrbrecher 2 Räumerfolge, durch HS-Boot 

er Räumerfolg bei Terschelling und Borkum, 

planmäßig. Minensuchdienst und Wegeab- 

teilweise durch schlechtes Wetter beein- 

In der Nacht zum 26/7. rege fdl. Lufttätig- 

KListengebiet Nordholland. Anflüge bis Olden- 

e .ist 

war 

en/Nordmeer: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 
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SoantaR 

IV. Skagerrak , Ostseeeingaage, Osteee. 

1. Feindlage; 

Am 24/7. sind zwei Zerstörer Typ "Storotsohewo" 

durch Seekanal nach Kronstadt gelaufen und erhielten 

durch Artl. Beschuß, 3 Treuer. Am 25/7 • wurden 

in Kronstadt 2 Zerstörer und 1 Sdhiff mit hohen 

Masten unter Tarnmatten ausgemacht. 

(308) 

2. Eigene Lap 

Kiestegler "Anna" und •Elisabeth" sind in 

Eckernförcebucht infolge Minendetonation gesunken. 

Transport Oslo - Finnland in Stärke von 3 D. ist 

aus Oslo tusgelaufen. Weitermaxsoh wurde wegen 

schlechter Wetters auf Hortenreede unterbrochen. 

Herbeifuh: 

entspr. F 

0 Heft Ilt 

Antrag von Marbef. Ostland an Heeresgruppe Hord 

betr. Ingangsetzung Verwundetentraneportes aus Higa 

und Libau s. Fs. 1440. 

Auf ( rund genauer täglicher Aufklärung durch 

Lfl 1 ist Einsatz mit MAS-Booten und KM-Booten gegen 

russ. Transportverkehr über Ladogasee zwecklos, da 

dieser au:: flachstem Wasser durohgefUhrt wird. Be- 

kämpfung des Verkehrs ist nur mit 14 Siebelfähren 

der Lfl 1 aussichtsreich. Sruppe Hord beantragt daher 

Verlegung|der MAS- und KM-Boote ln Flnnenbusen und 

::ung der Entscheidung über OKW. Abschrift 

gern. l/Skl 18268/42 Gkdos. in KTB Teil 

Beabsichtigte Maßnahme ist naoh Ansicht 

Ski zweckmäßig. 
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SonntaK 

IV, Skagerrak , Ostseeeingdage, Ostsee. 

1. Feindlage! 

24 /' Am 

durch Seekjai 

durch Artl 

in Kronstai 

Masten unti 

’7. sind zwei Zerstörer Typ "Storotsohewo" 

.nal nach Kronstadt gelaufen und erhielten 

Beschuß, 3 Treuer. Am 25/7- wurden 

dt 2 Zerstörer und 1 Sdhiff mit hohen 

er Tarnmatten ausgemacht. 

(308) 

, Eigene LJ.; 

Kiestegler "Anna" und ■Elisabeth" sind in 

Eckernförc ebucht infolge Minendetonation gesunken. 

Transport Oslo - Finnland in Starke von 3 D« isi 

aus Oslo EUsgelaufen. Weitermarsch wurde wegen 
schlechter Wetters auf Hortenreede unterbrochen. 

Herbeifüh: 

entspr. F 

C Heft Ilt 

Antrag von Marbef. Ostland an Heeresgruppe Hord 

betr. Ingingsetzung Verwundetentransportes aus Biga 

und Libau s. Fs. 1440. 

Auf (rund genauer täglicher Aufklärung durch 

Ifl 1 ist Einsatz mit UA3-Booten und KM-Booten gegen 

russ. Traiisportverkehr Uber Ladogasee zwecklos,, da 

dieser au:: flachstem Wasser durohgefUhrt wird. Be- 

kämpfung i.es Verkehrs ist nur mit 14 Siebelfähren 

der Lfl 1 aussichtsreich. Gruppe Bord beantragt daher 

VerlegungI der MAS- und KM-Boote in Flnnenbusen und 

L:ning der Entscheidung Uber OKW. Abschrift 

gern. l/Skl 18268/42 Gkdos. in KTB Teil 

Beabsichtigte Maßnahme ist nach Ansicht 

Ski zweckmäßig. 
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(309) 

U t> o o i skriegfUhrung. 

1. Feindlage; 

Im ncrdl. Einliolgebiet glauben Flugzeuge ein 

Uboot ohne und 2 Uboote mit Erfolg angegriffen zu 

haben. Eir weiteres Flugzeug meldete 270 am OTf-lioh 

Kap Villaro Standort über aufgetauchtem Uboot. 

Im Sidatlantik meldete USA-D. "KFUJ1’ unter SSS 

30 sm HO-värts HonrAvia Sehrohrsichtung. 

Bei 1 eufundland vmrde Meldung über einen Uboots- 

angriff, im übrigen wurden zahlreiche Ubootesicht- 

meldungen an der USA-Küste und in den westindischen 

Gewässern erfaßt. 

2. Eigene La, 

U 601 

Verkehr. 

In Fortsetzung der Operation gegen Geleitzug 

ostwärts ieufundland erzielte U 607 2 Treffer auf 

1 D. von £.000, U 704 einen wahrscheinlichen Treffer auf 

D. von 5.COO BRT. Die Fühlung ging wegen Unsichtigkeit 

und Hebel im Daufe des Vormittags verloren. 

Von 

Indien me 

U 66 Verst 

Trinidad. 

meldet von Westküste Howaja Semja keinen 

c er USA-Küste keine Erfolgsmeldungen. In West- 

l]det U 160 Versenkung eines D. von 7.500 BRT, 

nkung Tankers "Tjibe8ar,, (10.800 BRT) W-lich 

Bei den Sudbopten hat U 130 nach FghlschuB auf 

D, "EmpreEs of Canada" SW-lich Freetown am 15/7* T. 

.Express" (10.055 BRT) versenkt, U 201 meldet gleich- 

zeitig Vei Senkung von HliS "T 137". 

Einzelheiten in Ergänzung zur Lage Uboote in 

KTB Teil B Heft IV. 

- y f 9- 

©«tum 
mit) 

llbritit 

21nflabe t>ctf Oru<( Ißint», 'JBeutr, 
Octganfl, »tleucbtung, 

t»er C«ft, Dlonbf^eln u(n). 
^orEommitiffc 254 

26.7.42 

Sonn-tag 

(309) 

U 1) o o 1 

1. Feindlage; 

skriegfUhrung. 

Im ncrdl. Einholgetiet glauben Flugzeuge ein 

Uboot ohne 

haben. Eir 

und 2 Uboote mil; Erfolg angegriffen zu 

weiteres Flugzeug meldete 270 em HT-lioh 

Kap Villarjo Standort Uber auf getauchtem Uboot. 

Im SLdatlantik meldete US4-D. *KFNJ“ unter SSS 

ärts llonrivia Sehrohrsichtung. 

Bei Neufundland vmrde Meldung über einen Uboots- 

angriff, im übrigen wurden zahlreiche Ubootesicht- 

meldungen an der USA-Küste und in den westindischen 

Gewässern erfaßt. 

30 em N0-v 

2. Eigene I»y 

U 601 

Verkehr. 

In Fortsetzung der Operation gegen Geleitzug 

ostwärts 1eufundland erzielte U 607 2 Treffer auf 

1 D. von £.000, U 704 einen wahrscheinlichen Treffer auf 

D. von 5.C00 BRT. Die Fühlung ging wegen Unsichtigkeit 

und Hebel im D^ufe des Vormittags verloren. 

Von 

Indien me; 

U 66 Vers 

Trinidad. 

meldet von Westküste Howaja Semja keinen 

cer USA-KUste keine Erfolgsmeldungen. In Fest- 

Idet U 160 Versenkung eines D. von 7*500 BET, 

tnkung Tankers "Tjibesar" (10.800 BET) W-lich 

Bei den Südbooten hat U 130 nach Fehlschuß auf 

D, “EmpreEs of Canada" SW-lich Freetown am 15/7* T. 

,Express" (10.055 BRT) versenkt, U 201 meldet gleich- 

zeitig Versenkung von HUS "T 137*. 

Einzelheiten in Ergänzung zur Lage Uboote in 

KTB Teil B Hgft IV. 



■Datum 
unt> 

Ubrj(U 

Qliigabt bei Dm*, Tüliib, fetter, 
Seegang, »elcucfctuiifl, ®l(t>ilgtett 

t»cr Ciift, moubfebtin ufiu. 
Q3orfommntffe 

26.7.42 

Sorni-ta« 

VI. Luft Kriegführung 

Baum um Englandi 

Ka In der 

Schwerpunkt V 

1500 m Höhe 

sprechend der 

höhe gut. 

In der 

westdeutscher 

mit nicht un 

stelle der 

läufigen Hel 

Jäger. Eudgült 

cht zum 26/7. wurde Middlesborough mit 

Wlsrft Tees-Knie von 22 Flugzeugen aus 700 - 

angegriffen. Wirkungsbeobachtung war ent- 

bisher nicht üblichen geringen Angriffa- 

Njacht zum 27/7. fdl. Lufttätigkeit im nord- 

KUstengebiet. Angriffsschwerpunkt Hamburg 

erheblichen Schäden, (s, Tageslage). Dienst- 

erlitt schwere Beschädigung. Hach vor- 

dhrngen 6 Abschüsse durch Flak und 12 durch 

ige Berichte folgen. 

KL D 

Uittelmeerrac m 

II. Fl.Korps setzte Angriffe gegen Flugplätze 

auf Malta feilt. 

In Herd 

sätze. 

Zwischer 

Aufklärer vor 

durchge/f ührl 

bereichs lie 

frika verhinderte Sandsturm stärkere Ein- 

Port Said und Alexandrien wurde 1 eigener 

der in diesem Baum bemerkenswert gut 

en Feindjagd, die außerhalb eigenen Jagd- 

£t, abgeschossen. 

Ostfronti 

Während 

resgruppen A 

abgeschossen 

Auf der 

wirkungsvollen Einsatzes im Kaum der Hee- 

d^wurden am 26/7. 124 Feindflugzeuge 

Wolga wurden eine Anzahl von D., Schleppern 

Tankern und 3astkähnen versenkt bzw. in Brand geworfen. 

£><itum 
unt» 

tlht5?l( 

augrtbt ötd Dcltd, Tüliii», ÜJcMtr, 

‘SetdO'ifl« »clcuctituiifl, ©Ic^ilgftli 
oec Suft, Tlonbf^cln ufiu. 

Q3orfommniffe 

26.7.42 

Sonntag 

VI. Luft riegführu ng . 

Bavun um Englands 

Da In der 

Schwerpunkt V 

1500 m Höhe 

sprechend der 

höhe gut. 

In der 

westdeutscher 

mit nicht un 

stelle der 

läufigen Kel 

Jäger. Endgült 

cht zum 26/7. wurde Middleshorough mit 

iVlerft Tees-Knie von 22 Flugzeugen aus 700 - 

angegriffen. Wirkungsbeohachtung war ent- 

bisher nicht Üblichen geringen Angriffs- 

Hjacht zum 27/7. fdl. Lufttätigkeit im nord- 

KUstengebiet. Angriffeschwerpunkt Hamburg 

erheblichen Schäden, (s, Tageslage). Dienat- 

erlitt schwere Beschädigung. Hach vor- 

djangen 6 Abschüsse durch Flak und 12 durch 

ige Berichte folgen. 

KID 

Hittelmeerrar m 

II. Fl.üorps setzte Angriffe gegen Flugplätze 

auf Malta fort. 

In Mord 

sätze. 

efritia verhinderte Sandsturm stärkere Ein- 

Zwischer 

Aufklärer vor 

durchge/fühn 

bereiche lief 

Ostfronti 

Port Said und Alexandrien wurde 1 eigener 

der in diesem Eaum bemerkenswert gut 

en Feindjagd, die außerhalb eigenen Jagd- 

t, abgeschossen. 

Während 

resgruppen A 

abgeschossen 

Auf der 

Tankern und 

wirkungsvollen Einsatzes im Haum der Hee- 

d5wurden am 26/7. 124 Feindflugzeuge 

Wolga wurden eine Anzahl von D., Schleppern 

1 astkähnen versenkt bzw. in Brand geworfen. 
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ÜiUUIII 

mit) 
U(>r3tlt 

Z6.7-42 

Sonntag 

Hnßrtbi fct Dill», Tliluti, Weller, 
©ceßflllß, Scicui^ninß, eittillßfelt 

, bee Sufi, 5Plbnbfd)elii iifio. 

VII. Kriegftü. 

1. Feindlage 

Nach 

te Vm aus 

noch im Hu 

Aua iicn übrigen Gebieten keine besonderen Meldung« 

Fdl. 

25. und 2 

Im ob 

Veraenkun,; 

setzten T 

In d 

auf Wartet 

3. Nordafrikitransporte 

33orfonimnlffe 255 

rung im uittelmeer und Schwarzen Meer. 

Mittelmeer! 

Bildaufklärung sind 2 Uboote und 2 Geleitboo- 

La Valetta ausgelaufen. 1 drittes üboot liegt 

f en. 

2. Eigene läge Mittelmeer: 

Luftangriffe auf Tobruk in den Nächten zum 

i/7. richteten keine Schäden an. 

twärtigen Mittelmeer melde» ital. Uboote 

eines D. von 5.000 BRT und eines voll be- 

uppentransporters ohne nähere Angaben. 

;r Nacht zum 26/7. standen 2 ital. MAS-Boote 

tellung ostwärts Marsa Matruk. 

Transporte zwischen Italien und Tripolis planmäßig 

5 dt. UFP sind 25/7. aus Palermo nach Tripolis ausge- 

laufen. 

D, "Ostia1 wurde zwischen Tobruk und Marsa Matruk er- 

folglos vsn fdl. Uboot angegriffen. 

Iheiten des LT-Angriffs vom 24/7. au* MS 

sei Cephalonia s. Fs. 0630. 

2 MF? erlitten auf Marsch zwischen Marsa Matruk 

und Tobruc am 25/7* durch MG-Beschuß fdl. Flugzeuge 

Beschädigmgen und Personalausfälle und sind vorläufig 

außer KB. 

Tageälöschleistungen am 25/7.1 Tobruk 651» 

Marsa Matruk 315 t. 

Einz 

"Pisani" 

V ■? f> - 

ütimin 
»nt» 

U^rjtU 

26.7-42 

Sonntag 

an0ab< bei Drtei, QBiiib, Wettet, 
©eeganfl, »dtu^tung, CI^Hgtelt 

. Der £uft, anonbfdjelu »(IP. 

VII. Kriegführung im Uittelmeer und Scliwarzen Meer. 

1. Feindlage Hittelmeeri 

Nach Bildaufklärung sind 2 TTboote und- 2 ßeleitboo- 

te Vm aus La Valetta ausgelaufen. 1 drittes TJboot liegt 

noch im Hafen. 

Aus aen übrigen Gebieten keine besonderen Meldungen 

2. Exgene La 

o ! 

Fdl. 

25- und 2 

Im 

Versenkung 

setzten T 

In d 

auf Warte 

3. Hordafrikxtransporte 

Tranp 

5 dt. UFP 

laufen. 

D, "Ostia 

folglos 

Einz 

"Pisani" 

und Sobn 

Beschädig)!; 

außer KB. 

^iKfontmniffe 255 

e Uittelmeer; 

Luftangriffe auf Tobruk in den Häohten zum 

>/7. richteten keine Schäden an. 

twärtigen Uittelmeer melden ital. IJboote 

eines D. von 5.000 BRT und eines voll be- 

uppentransporters ohne nähere Angaben. 

r Nacht zum 26/7. standen 2 ital. MAS-Boote 

ätellung ostwärts Uarsa Matruk. 

porte zwischen Italien und Tripolis planmäßig 

sind 25/7. aus Palermo nach Tripolis ausge- 

1 wurde zwischen Tobruk und Uarsa Matruk er- 

n fdl. Uboot angegriffen. 

älheiten des LT-Angriffs vom 24/7. auf MS 

jei Cephalonia s. Fs. 0630. 

2 MFt erlitten auf Marsch zwischen Marsa Matruk 

am 25/7. durch MG-Beschuß fdl. Flugzeuge 

ngen und Personalausfälle und sind vorläufig 

Tageälöschleistungen am 25/7.s Tobruk 651, 

Marsa Matruk 315 t. 
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£>rtmin 

mit) 
U(>rjtU 

Slngabc betf Dcttei, ‘Blub, TBciter, 
®eet)aiig, 2icleudiiuu^, 0ld)ii(]ftii 

Der Stift, OTonbfditlii ufiu. 
Sorfoni nintffe 

26.7.42 

Sonntag 

(310) 

4. Bereich U irinegruppe Süd» 

Ägäla: 

Kein 3 heaonderen Vorkommniaee. 

Sohwarzea Meer i 

Uinehsuchtäti^keit vor und in Krimhäfen war 

bisher ohie Häumerfolge. 

tiKP L34 infolge GrundberUhrung auBer KB. 

Sohwimmdock Mariupol wird voraussichtlich am 28/7. 

wieder klir werden. 

GeleLtdienst planmäßig. 

Besondere 3 s 

ä. Pla^atU- Bescrreibung der ruea. Pla^atUtzpunkte und 

Häfen an ier Kaukaausküate des Schwarzen Ueeres s. 

Druckschrift der 3/Skl vom Mai 1942. 

VIII. Lag 

Besonde 

e Ostasien, 

re Näohrichten liegen nicht vor. 

II. Heer 

Eussische Front: 

e s 1 a g e 

Heeresgruppe Ai 

Das stalrk befestigte Bataisk wurde gestürmt. 

Brückenkopf Koissny wurde südwärts erweitert. Teile 

& CW- 

Saturn 
imt> 

U^cU 

angubc t>c* C>ru<J, Wiiib, ‘Bcjjer, 
©etgang, 2Jtl<ud)tung, ©i^iigfeh 

Der Cufi, OTonbfdjtin Hfiu. 
^orfomnintffe 

26.7.42 

Sonntar 

(310) 

4. Bereich U irii.e,..rappe Süd» 

Afiäia: 

Kein 3 heeonderen Vorkommnisae. 

Schwarzes Meeri 

Mineisuchtati^keit vor und in Krimhafen war 

bisher ohie Häumerfolge. 

UP L34 infolge Grundberührung außer KB. 

Schwimmdock Kariupol wird voraussichtlich am 28/7. 

wieder klir werden. 

GeleLtdienst planmäßig. 

Besondere 3: 

3. Flaust ü- Bescrreibung der russ. FlatfstUtzpunkte und 

Häfen an ier Kaukasusküste des Schwarzen Meeres s. 

Druckschrift der 3/Skl vom Mai 1942. 

VIII. Lage Ostasien. 

Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 

IX. Heereslage 

Russische Front! 

Heeresgruppe Ai 

Das atalrk befestigte Batalsk wurde gestürmt. 

Brückenkopf Koissny wurde südwärts erweitert. Teile 



s~ 0 J 

ftiiium 
uiib 

Ithrjdt 

26.7.42 

Sonntag 

Siiiflubc et« Dtite, Wliib, Wtntt, 

®ttaaii9, atliudjllilia, Blitilistdl 
bei ßuft, IIRoiib|tbelu iifnJ 

'Öorfomm niffe 250 

Heeresgruppe B; 

I.D. "Großdtutochland" und 16. I.D. mot. stießen aus 

ihren Brückenköpfen in Richtung Uanytsch vor. Auf 

Brückenköpfen Orlowska und Zymljanskaja liegt starker FelJfl- 

druck. Rum. Div. erreichten am Hordflügel der Heeresgrup- 

pe das Höher gelände in Gegend Hin. 

H-lich Tschirskaja und K-wärts Kalatsch wird heftig 

gekämpft. II-lieh Woronesch wurden Feindangriffe, die mit 

Panzern vorgetragen wurden, abgewiesen. An der alten 

Einbruohsst«Ile S-lich Jelez konnten die abgeriegelten 

Feindkräfte eingekesselt werden. Angriffe der Rusaen 

bei Liwny scheiterten. 

Heeresgruppe 

SO-licI 

Heeresgruppe 

Außer vergeblichen Feindangriffen im Raum Cholm 

keine nennenswerten Kampfhandlungen. 

Finnische Fi 

Mitte t 

Welisch gelang es, 2 fdl. Btl. einzukesseln. 

Nord: 

ont: 

Vor Grrippe Marseiskaja wurde reger Verkehr im fdl. 

Hintergelänce, ebenso wie auf Murmanbahn festgestellt. 

An Nordostfront außer beiderseitiger Artl.- und Späh- 

trupptätigksit keine besonderen Ereignisse. 

S-0J 

Twmn 
mib 

Uhrjcit 

26.7.42 

Sonntag 

anjabt tct oatt, TOI HD TOttia, 
üccgaiig, ©eltuctjiuiig, e>id)tlgt<ii 

Der fiuft, aitflin|d)(lH tifio. 

I.B. »Großd 

ihren Brückf 

Brückenköpfe 

druck. Rum. 

pe das Höhb.ji 

Heeresgruppe 

e ut 

^Dvfomnintffe 25G 

chland11 und 16. I.D. mot. stießen aus 

nköpfen in Richtung Manytsch vor. Auf 

n Orlowska und Zymljanskaja liegt starker ?eiÄ- 

Div. erreichten am Bordflügel der Heeresgrup- 

gelande in Gegend Hin. 

B: 

H-lich Tschirskaja und K-wärts Kalatech wird heftig 

gekämpft. H-lich Woronesch wurden Peindangriffe, die mit 

Panzern vorgetragen v/urden, ahgewiesen. An der alten 

EinbruohssteIle S-lich Jelez konnten die abgeriegelten 

Peindkräfte eingekesselt werden. Angriffe der Ruaaen 

bei Liwny scheiterten. 

Heeresgruppi 

SO-licl 

Heeresgruppi 

Außer Vergeblichen Peindangriffen im Raum Cholm 

keine nennei sv;erten Kampfhandlungen. 

Uittei 

Welisch gelang es, 2 fdl. Btl. einzukeaaeln. 

Kord: 

Finnische Pi 

Vor Gn 

Hintergelänc 

ont I 

ppe Marseiskaja wurde reger Verkehr im fdl. 

e, ebenso wie auf Murmanbahn festgestellt. 

An Höre 

trupptätigke 

Ostfront außer beiderseitiger Artl.- und Späh- 

it keine besonderen Ereignisse. 
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ötuum 
UIlD 

IlbrjcU 

21nflabe btrf Orttrf, Wliib, Wcnrr, 
Seegang, Ituibniitg, 0id)(lgfci( 

t»cr ßufj, anonoffbeln ufio. 
^ o r f o in in ii i f f e 

26.7.42 

Sonntag 

Nordafrika: 

Infolge 

In den Abend 

schnitt ernei 

Sandsturmes nur geringe Gefechtstätigkeit. 

stunden fühlte sich der Feind im SUdab- 

ut mit etwa 25 Pz. vor. 

Beiderseitige Lufttätigkeit gering. 

' Iwakl 

I b.tKr) 

- $'o Z 

Ofllum 
UHD 

Ubi^eü 

26.7.42 

Sonntag 

Angabe beb Orltb Wliib, Qijettee, 
tietgaii0, iBcleuttitiiitg, eiditlgtelt 

t>ee fitifi. IttDiit'frttelii tifiu. 

Nordafrika; 

Infolge 

In den Abendi 

achnitt ernei 

Sandsturmea nur geringe Gefeohtstätickeit. 

stunden fühlte sich der Feind Im SUdab- 

ut mit etwa 25 Pz. vor. 

Beidereeitlge Lufttätigkeit gering. 

' IWlil 

^örfoimuniffe 

I b.CKr 
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ürttum 
mit) 

IlbrjtU 

27-7-42 

(311) 

ftugabe t>ee Ortet, Tiilnb, TUeucv, 
(Seegang, SBelnubtung, Cldjtigfcii 

ber 2uft, Woubf^du 11(10. 
Q3orfommniffe 25? 

Politischer LageUberblick. 

P r a n k r e 

Hach Abweli: 

die Absicht hab 

l dort mit Ameriki 

nehmen. 

England 

Am 26/7. 

stischen Kreie< 

Menschen für Er: 

:'nnd auf Trafalgar-S<iuare eine von konmuni- 

n einberufene Massenversammlung von 60.000 

richtung zweiter Europafront statt. 

! .n In einer 

te Cripps die 

als sicheren S- 

unter allen Um: 

Zeitschrift "H, 

unternommen. Ii 

widerstehen unc 

zu halten. Sol: 

mit allen tlitt 

A r g e n t i t 

Hach Reut 

USA-Enteignung 

mehr anerkannt, 

kaufsklausel, 

vorgesehen war 

c h 

rbericht aus Marseille soll General Weygand 

en, Uber Gibraltar nach Dakar zu reisen, um 

anern, nicht mit de Gaulle, Fühlung aufzu- 

DSA gerichteten Rundfunkansprache kritisiep- 

altung Gandhis. England müsse sich Indien 

ützpunkt für die Operationen gegen Japan 

tänden erhalten. Gandhi selbst hat in seiner 

r^/an" einen offenen Angriff gegen Japan 

dien werde allen imperialistischen Ambitionen 

den Allierten gestatten, Truppen in Indien 

te einjapan. Angriff erfolgen, werde man ihm 

ln entgegentreten. 

hat argent. Außenministerium am 25/7. 

verfahren gegenüber argent. T. "Viotoria“ nun- 

nach Transozean unter dem Zwang einer Rück- 

e in dem Kaufvertrag des ehemaligen USA-Tankrs di 

25? Damm 
mit) 

llhrjtlt 

a»0abc be< Drte«, aJlnb, TBctttr, 
©tegang, »elfiic&Uing, ©ictjIlgUU 

btr ßuft, QWonbf^clii iifiü. 
Q3ortommulffe 

27.7-42 

(311) 

Politisclier L a eUbarbliok 

P r a n k r c b 

Hach Abwelirbericbt aus Marseille soll General Weygand 

die Absicht haben, über Gibraltar nach Dakar zu reisen, um 

dort mit Amerikanern, nicht mit de Gaulle, Fühlung aufzu- 

nehmen. 

England 

Am 26/7. 

stischen Kreisi 

Menschen für Er: 

In einer 

te Cripps die 

als sicheren S- 

unter allen Um; 

Zeitschrift "H; 

unternommen. Ii 

widerstehen unc 

zu halten. Sol] 

mit allen Mittf 

! .n 

Argentir 

Nach Reut 

USA-Enteignung 

mehr anerkannt, 

kaufsklausel, 

vorgesehen war. 

^and auf Trafalgar-Square eine von kommuni- 

n einberufene Massenversammlung von 60.000 

richtung zweiter Europafront statt. 

USA gerichteten Rundfunkansprache kritisiep- 

altung Gandhis. England müsse sich Indien 

ützpunkt für die Operationen gegen Japan 

tänden erhalten. Gandhi selbst hat in seiner 

•^an" einen offenen Angriff gegen Japan 

dien werde allen imperialistischen Ambitionen 

den Allierten gestatten, Truppen in Indien 

te einjapan. Angriff erfolgen, werde man ihm 

ln entgegentreten. 

hat argent. Außenministerium am 25/7. 

verfahren gegenüber argent. T. "Victoria“ nun- 

nach Transozean unter dem Zwang einer RUck- 

e in dem Kaufvertrag des ehemaligen USA-Tanirs ai 
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C>atmu 
mib 

Zugabe bc* Drttö, IßinD, QBeitcv, 
0eegaugf &elcurf>tuug, 

Der fiufl, IRonDfcbclii ufiu. 
^orfom niulffe 

27.7-42 B r a a i I 1 

In Protea 

Staatsangehör L 

daß Ahbraoh d 

land nur in V/ 

erfolgt sei 

griffe deuta 

eingelegt 

tnote vfegen Verhaftung brasilianischer 

ger im besetzten Jrahkreich wird betont, 

er diplomatischen Beziehungen zu Deutaoh- 

Vahrung des amerikanischen GesamtintereBsee 

Regierung hat weiteren Protest gegen An- 

r Uboote auf die brasilianische Schiffahrt eile 

China 

irischen Kreisen Tschungkings wird be- 

Japanische starke Kräfte in der inneren 

einen Angriff auf Sibirien konzentriert 

würden. Es wird vermutet, daß Vorgehen in Hiohtung auf 

Chita beabsichtigt sei. Angebliche Japan. Säuberungs- 

aktionen in lordchina bedeuteten Tarnungeversuch Japan. 

In milit 

hauptet, daß 

Mongolei für 

Aufmarsches. 

Lage! 

1) Chef 

Einsatz le 

see zu ve 

2) Beri 

wertungsz 

mit denen 

vorliegem 

"Rösselspi 

Eugen" vor 

esprechung beim Chef Ski. 

Ski stimmt Absicht der Gruppe Bord, auf 

ichter dt. und ital. Einheiten in Ladoga- 

izichten (s. KTB 26/7.), zu. 

c ht Ski Chef MUD betr. Vergleich der Aus- 

eiten des Funkbeobachtungsdienstes an Bord 

der Führungsstäbe an Land auf Grund der 

cen Feststellungen während der Unternehmung 

urg" und während der Verlegung von "Prinz 

Nordnorwegen in die Heimat. Eine erhebliole 

- 5V p 

©flliim 
imb 

Ityrjtlt 

SJiignbc bc^ Dtie<, Ißi 11 b, Weiler, 
©ecflrtiifl, SÖeleui&tMUö, ^Icbiiöfcii 

btr Ctifi, aHeiib|4»flu iifiu. 
35orfom niulffe 

27.7.42 B r a a i 1 i 

In Brote ätnote vjegen Verhaftung brasilianischer 

Staatsangehöriger im besetzten Frankreich wird betont, 

daß Abbruch d er diplomatischen Beziehungen zn Deutsch- 

land nur in Y/uhrung des amerikanischen (xesamtintereasee 

erfolgt sei. legierung hat weiteren Protest gegen An- 

griffe deutscher Uboote auf die brasilianische Schiffahrt 

eingelegt. 

China 

In militja: 

hauptet, daß 

Mongolei für 

würden. Es wi 

Chita beabsi 

aktionen in 

Aufmarsches. 

irischen Kreisen Tschungkings wird be- 

japanieche starke Kräfte in der inneren 

einen Angriff auf Sibirien konzentriert 

rd vermutet, daß Vorgehen in Biohtung auf 

chtigt sei. Angebliche Japan. Säuberungs- 

I ordchina bedeuteten Tarnungsversuch Japan. 

Läget 

1) Chef 

Einsatz 1E 

see zu ve 

2) Beri 

wertungsz 

mit denen 

vorliegem 

"Rösselspi 

Eugen" vor 

esprechung beim Chef Ski. 

Ski stimmt Absicht der Gruppe Hord, auf 

ichter dt. und ital. Einheiten in Ladoga- 

izichten (s. KTB 26/7.), zu. 

cht Ski Chef KKD betr. Vergleich der Aue- 

eiten des Funkbeobachtungsdienstes an Bord 

der Bührungsstäbe an Land auf Grund der 

cen Feststellungen während der Unternehmung 

ung“ und während der Verlegung von "Prinz 

Nordnorwegen in die Heimat. Eine erheblldB 
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(312) 

a x. 

Beschleuni 

von Kiel n 

zögerung 

Wertung im 

zugleichen 

Weite 

Einsatz vo 

und nordsp^: 

Flugzeuge 

nicht durc 

nicht ausr 

Verwendung 

Uhooten se 

reit sind 

geschränkt 

ist. 

ung würde durch Verlegung der Gruppe Hord 

ach Sengwarden zu erreichen sein. Die Ver- 

roh die notwendige Funkübermittlung und Aua- 

Führungsstabe an Land wird jedoch nicht aus- 

sein. 

re Stellungnahme zu Vorschlag des BdU, durch 

i Störungsstellen an der westfranzösischen 

nischen Küste die Funkmeßtätigkeit der fdl. 

in der Biscaya auszuschalten. Vorschlag ist 

aführbar, du Reichweiten verfügbarer Sender 

sichen. Einziges Abwehrmittel ist zur Zeit 

von Beobachtungsgeräten auf den gefährdeten 

Lbst, von denen 60 Stück zur Zeit einbaube- 

Wirksamkeit dieses Mittels ist jedoch ein- 

da es nur bei Überwasserfahrt zu gebrauchen 

Schlisßlich meldet Chef MKD, daß BdU sich infolge 

der ständiä steigenden Verluste genötigt gesehen hat, 

die vorgesshene außerordentliche Inderung des Funk- 

schlüssels vorzunehmen, um vorsorglich allen Möglich- 

keiten, dis für die Häufung der Verluste in Betracht 

kommen, zu begegnen. 

Im kleinsten (reist 

3) Vortrag I a l/Skl über Führerweisung Kr. 45 betr. 

Jortführun; der Operationen im Osten. Weisung entspriett 

der im Bericht ständigen Vertreters des Ob.d.M. im F.HQ 

übermittelten Informationen entsprechend Hiederschrift 

in KTB vom 22/7. 

G n 4) Auf 

Klarstellui: 

der Kriegs t 

,Stellung v 

und eines Sonderfalles wünscht Chef Ski 

ig, daß im Hinblick auf den eigentlichen Zweck 

agebuchführung eine dabei vorgenommene Fest- 

m Tatsachen von höheren Instanzen nicht des- 

wegen beanstandet werden darf, weil eine Kritik oder 

r- 
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Angabe txö DrteJ, ^ßlnt), Oßtittr, 
0c«flaiifl, ®eleu4)tunflr ©idjitgtelt 

Der ßuft, CWonbfttjcin tifio. 

Besohleuni 

von Kiel n 

zögerung ä 

Wertung im 

zugleichen 

Weite 

Einsatz 

und nordsp^i; 

Flugzeuge 

nicht durch: 

nicht ausri 

Verwendung 

Uhooten se 

reit sind 

geschränKt 

ist. 

;ung wlirde durch Verlegung der Gruppe Hord 

ach Sengwarden zu erreichen sein. Die Ver- 

arch die notwendige Punkübermittlung und Aua- 

Führungsstabe an Land wird Jedoch nicht aus- 

sein. 

re Stellungnahme zu Vorschlag des Bdü, durch 

Störungsstellen an der westfranzösischen 

nischen Küste die Funkmeßtätigkeit der fdl. 

in der Biscaya auszuschalten. Vorschlag ist 

führbar, du Reichweiten verfügbarer Sender 

ichen. Einziges Abwehrmittel ist zur Zeit 

von Beobachtungsgeräten auf den gefährdeten 

Lbst, von denen 60 Stück zur Zeit einbaube- 

Wirksamkeit dieses Kittels ist jedoch ein- 

da es nur bei Überwasserfahrt zu gebrauchen 

Schli 

der ständi 

die vorges 

Schlüssels 

keiten, 

kommen, zu 

di 3 

Im kleinsten 

3) Vortn 

TortfUhrun j 

der im 

Übermittel 

in KTB vom 

QSorfoni mulffc 258 

sßlich meldet Chef KKD, daß Bdü sich infolge 

steigenden Verluste genötigt gesehen hat, 

shene außerordentliche Änderung des Funk- 

vorzunehmen, um vorsorglich allen Höglich- 

für die Häuiung der Verluste in Betracht 

begegnen. 

Creis: 

g I a l/Skl über Fühterweisung Kr. 45 betr. 

der Operationen im Osten. Weisung entspricht 

cht ständigen Vertreters des Ob.d.M. im F.HQ 

ben Informationen entsprechend Hiederschrift 

22/7. 

4) Auf Gtund eines Sonderfalles wünscht Chef Ski 

Klarstelluig, daß im Hinblick auf den eigentlichen Zwedc 

der Kriegsbagebuchführung eine dabei vorgenommene Fest- 

, Stellung vm Tatsachen von höheren Instanzen nicht des- 

Iwegen beanstandet werden darf, weil eine Kritik oder 
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Hngabc bc« Drltb, 'äJhlb, UJtlltt, 
Sdäaiij, i»tl<ui(iluii0, ®l*ii0ltli 

btt £nft, (Pioiibfctitlu u[ib. 

eine Beacht 

nommen weri 

Q3otfDmmuiffe 

erde Uber vorgeordnete Stollen daraue ent- 

en kann. 

1) 

haber am 1 

BiBonderea 

Stand der britischen Flotte und ihrer Befehls- 

gabe) bringt u..a. zueajiimenfaBeende Übersicht der 

engl. Krie 

466 Einhei 

schiffe, 4 

27 Hilfskr 

heiten. Vo 

Opfer. Von 

weitere 44 

und 55 auf 

6.42 nach Bearbeitung durch 3/Skl (5.Aue- 

sschiffsverluste bis 3.5.42. Danach sind 

;en in Verlust geraten, darunter 5 Schlacht- 

Träger, 20 Kreuzer, 79 Zerstörer, 40 Ubootei 

uzer, 178 kinensuch- und Ubootsabwehrein- 

i den letztgenannten fielen 75 Minen zum 

der Gesamtverlusizahl von 466 entfallen 

auf dt. Uboote, 103 auf Flugzeugbomben 

ital. und Japan. Waffenerfolge. 

2) 
Haf 

Berid 

Bau von 

lokation d 

in Hachric 

it über Uboote der russ. Schwarzmeerflotte, 

enanlagen in Koweit (Rotes Meer) und Dis- 

3r franz. Flotte am 1.7-42 bringt 3/Skl 

itenauswertung Fremde Marinen Nr. 36/42. 

3) Mar.Abt. Rom berichtet aus Unterhaltung mit dor- 

tigem japai. Mar.Attachfe Uber den großen Einfluß, den 

Japan. Marine auf Führung der großen Politik und 

Strategie Ln Tokio habe, der sich Jedoch nach außen 

hin niemal 3 bemerkbar mache. Augenblickliche geringe 

Aktivität Japan. Uberwasserstreitkräfte erkläre sich 

aus Notweniigkeit, daß Flottenverbände nach den Un- 

ternehmung 3n der letzten Zeit größerer Reparatur 

bedürften. Japan. Attachfe bedauerte spontan, daß es 

den Gegneri gelungen sei, in letzter Zeit eine große 

Anzahl von Transporten durch das Rote Meer nach Suez 

~ ft 6 ~ 

Dalum 
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ttngiibc Dritj, Willi), «unter, 
etegaiig, Dclcuibiuiig, läldiilgltli 
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eine Beschwerde über vorgeordnete Stellen daraue ent- 

nommen werden kann. 

B i 

1) 

2) 
Ha - 

Berio' 

Bau von 

lokation 

in Hachric 

3) 

aonderes 

Stand der britischen Flotte und ihrer Befehls- 

haber am 1.6.42 nach Bearbeitung durch 3/Skl (3.Aua- 

gabe) bringt u..a. zuaauimenfaeaende Übersieht der 

engl. Kriejaschiffaverluate bia 3.5.42. Danach sind 

466 Einheiien in Verlust geraten, darunter 5 Schlacht- 

schiffe, 4 Träger, 20 Kreuzer, 79 Zerstörer, 40 üboot^ 

27 Hilfakr ;uzer, 178 Linensuch- und Ubooteabwehrein- 

heiten. Vo i den letztgenannten fielen 75 Minen zum 

Opfer. Von der Gesamtverlustzahl von 466 entfallen 

weitere 44 auf dt. Uboote, 103 auf Flugzeugbomben 

und 55 auf ital. und Japan. Waffenerfolge. 

it über Uboote der russ. Schwarzmeerflotte, 

enanlagen in Koweit (Rotes Meer) und Dia— 

r franz. Flotte am 1.7.42 bringt 3/Skl 

itenauswertung Fremde Marinen Nr. 36/42. 

Mar.Att. Rom berichtet aus Unterhaltung mit dor- 

tigem japai. Mar.Attachfe über den großen Einfluß, den 

Japan. Marine auf Führung der großen Politik und 

Strategie Ln Tokio habe, der sich Jedoch nach außen 

hin niemal 3 bemerkbar mache. Augenblickliche geringe 

Aktivität japan. Uberwasserstreitkräfte erkläre sich 

aus Hotwenligkeit, daß Flottenverbände nach den Un- 

ternehmung än der letzten Zeit größerer Reparatur 

bedürften. Japan. Attachfe bedauerte spontan, daß ea 

den Gegneri gelungen sei, in letzter Zelt eine große 

Anzahl von Transporten durch das Rote Meer nach Suez 
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zu bringen 

Japanisch i 

Zahl dafü: 

rationen 

durch den 

Er entschuldigte den schwachen Einsatz der 

n Uboote in diesem Seeraum mit der geringen 

geeigneter Uboote. Außerdem seien die Ope- 

-m Gebiet der Insel Sokotfla augenblioklioh 

starken Konsum beeinträchtigt. 

I. Kriegführung in den außerheimisohen Gewässern. 

1. Eeindlage 

SUdatlant .k: 

Hach 

Mary" am 

USA-Trupp 

Zu d 

Ubermitte 

Gele 

Gesamts tä: 

aus 25 - 

Mary", 

etwa 50 - 

"Helson" 

und "Hannit 

drehung e 

besteht 

Geleit 

läge 27/VII. 

Bericht Mar.Att. Buenos Aires soll D. "Queen 

.2/7. -in Rio eingelaufen und am 14/7. mit 

in für Australien wieder ausgelaufen sein. 

Qm 

;m großen aus Freetown gemeldeten Geleitzug 

.t ital. Commando Supremos 

.tzug traf in 5 Staffeln in Freetown ein. 

ke etwa 100 Schiffe. Erste Staffel bestand 

SO großen Fahrgastschiffen, darunter "Queen 

een Elisabeth", "Manhattan", "Pasteur", die 

75.000 Soldaten an Bord hatten. Geleit durch 

und "Rodney". Zweite Staffel war von'Malaya“ 

ver" (anscheinend völlig undefinierbare Ver- 

nes Schiffsnamens) geleitet. Dritte Staffel 

s Handelsschiffen mit Kriegsmaterial unter 

2 Trägern. 

Hach Bericht von Mar.Att. Istambul soll ein Teil 

dieses Geieitzuges unter Sicherung von "Helson" und 

"Rodney" iinde Juli in Suez eintreffen, “Queen Elisabeth" 

in Alexandrien. 

rap 
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mib 
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zu bringen 

JapaniBoh i 

Zahl dafü: 

rationen 

durch den 

Er entschuldigte den schwachen Einsatz der 

n Uboote in diesem Seeraum mit der geringen 

geeigneter Uboote. Außerdem seien die Ope- 

.m Gebiet der Insel Sokotäa augenblicklich 

starken Honsum beeinträchtigt. 

läge 27/VII. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

1. EeindlUj-e 

SUdatlant .k: 

Hach Bericht Har.Att. Buenos Aires soll D. “Queen 

Mctry" am .2/7. .in Rio eingelaufen und am 14/7. mit 

USA-Trupp in für Australien wieder ausgelaufen sein. 

d ; m großen aus Freetown gemeldeten Geleitzug 

-t ital. Commando Supremo; 

.tzug traf in 3 Staffeln in Freetown ein. 

ke etwa 100 Schiffe. Erste Staffel bestand 

>0 großen Fahrgastschiffen, darunter "Queen 

een Elisabeth", "Manhattan", "Pasteur", die 

75.000 Soldaten an Bord hatten. Geleit durch 

und "Rodney". Zweite Staffel war von*MalayaM 

ver11 (anscheinend völlig undefinierbare Ver- 

nes Schiffsnamens) geleitet. Dritte Staffel 

s Handelsschiffen mit Kriegsmaterial unter 

2 Trägern. 

Hach Bericht von Mar.Att. Istambul soll ein Teil 

dieses Gei.eitzuges unter Sicherung von "Helson" und 

"Rodney" :inde Juli in Suez eintreffen, “Queen Elisabeth* 

in Alexandrien. 

Zu 

übermitte 

Gele 

Gesamtstä: 

aus 25 

Mary", 

etwa 50 

"Helson" 

und "Hannd 

drehung 

besteht 

Geleit ■ 

Qui 

e:. 
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Aua den außerordentlich zahlreichen 

Hachrichten Uber diesen Rieeenlconvoi, 

die offenbar mehr oder weniger alle auf 

dieselbe Quelle zurUokgehen, durfte als 

sicher zu entnehmen sein, daß ein sehr 

umfangreicher stark gesicherter Oonvoi 

mit Truppen und Material tatsächlich 

auf dem Wege über Ereetown, um das Kap 

und mit Teilen nach dem Roten Meer be- 

findlich ist. Völlige Klarheit Uber Zu- 

sammensetzung, Zielhafen und Stärke der 

Sicherungseinheiten besteht Jedoch nicht 

Lner Hachricht aus französischer Sonder- 

n zur Zeit im SUdatlantik folgende Hilfa- 

ien: "Alcantara", "Asturias", "Oarnavon 

Castle", "Cieshire", "Cilicia", "Corinthia" und 

largsbay 

I 

Hach e 

quelle soll 

kreuzer ste 

Indischer 0 sean: 

Hach B 

im Indische^ 

Sovereign", 

und wahrech 

2. Eigene Lage 

rieht Mar.Att. Istambul befinden sich 

Ozean "Ramillies", "Resolution“, "Royal 

Indomitable", Illustrious", "lormidabla* 

inlich "Warspite" und "Revenge". 

Das vo i Schiff 28 erbeutete Eunkoodematarial 

dürfte für lia weiteren Erkenntnisse des B-Disnatas 

von wesentlichem Nutzen sein* Ski nimmt an, dafl Schiff 

28 sein Zus immentreffen mit Schiff 23 zur Unter- 

richtung ubär dieses Punkmaterial und sein an- 

schließende ä Zusammentreffen mit "Charlotte Schliemaifl 

zur Abgabe ler Unterlagen auszunutzen beabsichtigt. 

tiamm 
mit) 

UbrjcU 
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Angabe btrf Ocje^r Whib, Leiter, 
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Aua den außerordentlich zahlreichen 

Uachrichten Uber diesen Hieaenkonvoi, 

die offenbar mehr oder weniger alle auf 

dieselbe Quelle zurüokgehen, durfte als 

sicher zu entnehmen sein, daß ein sehr 

umfangreicher stark gesicherter Oonvoi 

mit Truppen und Material tatsächlich 

auf dem Wege über Ereetown, um dae Kap 

und mit Teilen nach dem Boten Meer be- 

| findlich ist. Völlige Klarheit Uber Zu- 

sammensetzung, Zielhafen und Stärke der 

Sicht-rungseinheiten besteht 30|iooB nicht 

Nnch einer Uachricht aus französischer Sonder- 

quelle sollän zur Zeit im SUdatlantik folgende Hilfs- 

kreuzer steien: "Alcantara", "Asturias", "Carnavon 

Castle", "0leshire", "Cilicia", "Corinthia" und 

Lar0sbay 1' 

Indischer 0 zieani 

Hach B 

im Indischep 

Sovereign", 

und wahrcch 

2. Eigene läge 

vo 1 Bas 

dürfte für 

von weaentl L 

28 sein Zui 

richtung Ub 

schließende 

zur Abgabe 

rieht Mar.Att. Istambul befinden sich 

Ozean "Ramillies", ■Resolution“, "Royal 
Indomitable", Illustrious“, “Jormidahla“ 

inlich "Warspite" und "Revenge“. 

Schiff 28 erbeutete Eunkoodematerial 

lie weiteren Erkenntnisse des B—Dienstes 

ehern Nutzen sein. Ski nimmt an, daß Schilf 

simmentreffen mit Schiff 23 zur Unter— 

3r dieses Eunkmaterial und sein an- 

i Zusammentreffen mit "Charlotte Sohliemajfi 

ler Unterlagen auszunutzen beabsichtigt. 
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Ski ibermittelt diese Annahme an Schiff 28, nach- 

richtlich Schiff 23 und Schiff 10 mit der Weisung, 

unzutreffindenfalle durch Kurzsignal "Nein" zu melden, 

da Abholuig durch ein Uboot bei "Schllemann" erwogen 

ist. Aua Sicherheitsgründen sollen die erbeuteten 

Unterlagei mit Ausnahme des bekannten Uersigcodee in 

4-facher Ausfertigung an "Schliemann'1 übergeben wer- 

den. (s.FC 2011). 

Feinllageunterrichtung und Hinweis, daß La Plata 

Verkehr gagen Friedens zeit um 60 ^ zurückgegangen 

ist und ^jr Zeit beinalie den Tiefstand von 1917 er- 

reicht hat, durch FT 0706. 

II. Lage 

1. Feindlage 

2. Eigene La^ei 

räumt. 

Westraum 

Luftaufklärung sichtete 2155 Uhr vor Portsmouth 

12 D., vor denen einige je 2 Kahne im Schlepp hatten 

mit Kurs ruf den Hafen. Bei tliddles Point (Wight) lag® 

2200 Uhr 15 D.^ etwas H-lich davon 10 weitere D., die 

teilweise eingenebelt waren. Bei Llzzard Head wurden 

9 D. und 3 VP-Boote auf Westkurs gesichtet. Funkauf- 

klärung erfaßte im östlichen und westlichen Kanal eine 

^nzahl von Einheiten, von denen 7 S-Boote, ein Minen- 

sucher, 2 U-Jäger und ein Flugsioherungsboot ausge- 

macht werden konnten. 

Gebiet Atlantikküstei 

Im Seegebiet Lorient wurde eine Grundmine ge- 

S # P 

üflHim 
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^7.7.42 
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Angabe t>e« Drterf, Wlnb, 'Bener, 
®<{flaii0, »eltud;nni9, Ctcijtiöftit 

t»er 8uft, OTonbfdjthi u(ic. 

Ski 

riehtlieh 

unzutreff 

da Ahholu]i| 

ist. Aua 

Unterlage: 

4-facher 

den. (ö.ff 

Pein 

Verkehr g 

iat und 

reicht ha 
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ibermittelt dleae Annahme an Schiff 28, nach- 

Schiff 23 und Schiff 10 mit der Weisung, 

indenfalls durch Kurzsignal "Hein'' zu melden, 

,g durch ein Uhoot bei "SohHemann" erwogen 

3icherheitsgrtüiden sollen die erbeuteten 

1 mit Ausnanme des bekannten Uersigcodes in 

luafertxgung an "Schliemann" übergeben wer- 

2011). 

ilageunterrichtung und Hinweis, daß La Plata 

3gen Friedens zeit um 60 ^ zurückgegangen 

r Zeit beinane den Tiefstand von 1917 er- 

t, durch PT 0706. 

II. Lage 

1. Feindlage 

2. Eigene La^ei 

räumt. 

We straum 

Luftaufklärung sichtete 2155 Uhr vor Portsmouth 

12 D., vox denen einige je 2 Kähne im Schlepp hatten 

mit Kurs xuf den Hafen. Bei Uiddles Point (Wight) lagai 

2200 Uhr 15 D.^etwas H-lich davon 10 weitere D., die 

teilweise eingenebelt waren. Bei Lizzard Head wurden 

9 D. und 5 VP-Boote auf Westkurs gesichtet. Funkauf- 

klärung erfaßte im östlichen und westlichen Kanal eine 

“■nzuhl voi Einheiten, von denen 7 S-Boote, ein Minen- 

sucher, 2 U-Jäger und ein Flugsioherungsboot ausge- 

macht werden konnten. 

Oebiet At Lantikküste; 

Im Seegebiet Lorient wurde eine Grundmine ge- 
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27-7.42 Seegeblot Kanal: 

In d 

erfolglose 

Am 27./7- 

anflüge in 

Besonderee 

Wacht zum 27/7. erfolgte in Höhe Oanche 

r fdl. Luftangriff auf 14. U-Jagdflottille, 

von 1930 - 2030 Uhr zahlreiche fdl. Ktisten- 

Raum Ostende - Calais ohne BAff. 

1) EdS meldet Erfahrungen der 3-Boote hinsiohtlioh 

feindli eher Ortungsreiohweite, die in westl. |üinal 

Palle mit 38 - 40 em feetgestellt ist. 

PdS rechnet auch in den Hoofden mit ähnlichen 

Reiohv/6 

lieh ei: 

ob diec 

Wendung 

der An1 

geoelirii 

Weitere 

iten, durch die der 3-Bootseinsatz erheh- 

,ngeschränkt und fordert umfassende Prüfung, 

e Ortungsreichweite des Gegners duxoh Ter- 

anderer eigener UK-Geräte, Veränderung in 

ennenführung oder sonstige Maßnahmen ein- 

nkt werden kann. Näheres s. Pe. 2100. 

Bearbeitung zunächst durch 3kl Chef MUD. 

2) Pc 

im Augij 

Danach 

T 14 vc 

Torpedc 

August: 

zunäch 

auf 4 

und enJ 

Gruppe 

Störan: 

Bootes 

Z hat Planung der Verwendung der T-Boote 

st nach dem Stande vom 26/7. gemeldet, 

sind für Gruppe West T 4, T 10, T 13 und 

rgesehen. Ski rechnet mit Abschluß des 

seegangschießen in Lrontheim in erster 

hälfte.und erteilt an Flotte und PdZ Weisung, 

t die &ahl der T-Boote bei Gruppe West 

Izw. 5 einsatzbereiter Boote aufZufällen 

spricht damit gleichzeitiger Bitte von 

West, die gemeldet hat, daß angesichts der 

Jälligkeit der T-Boote mit Ausfall eines 

ständig zu rechnen ist. 
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27.7.42 Seegebl t Karuili 

In. d 

erfolglos 

Am 27./7- 

anflü^a in 

Wacht zum 27/7. erfolgte in Höhe Oanche 

r fdl. Luftangriff auf 14. U-Jagdflottille. 

von 1930 - 2030 Uhr zahlreiche fdl. Ktisten- 

Raum Ostende - Calais ohne BAff. 

Besondereet 

1) EdS meldet Erfalirun6en der 3-Boote hinsichtlich 

feindli 

in eine 

eher Ortun^sreiohweite, die in weetl. punal 

m Palle mit 38 - 40 am festgeatellt ist. 

PdS rechnet auch in den Hoofden mit ähnlichen 

Reichm 

lieh ei: 

ob dies 

Wendung 

der An1 

geochrä: 

Weitere 

iten, durch die der S-Bootseinsatz erheb- 

,ngeschränkisund fordert umfassende Prüfung, 

e Ortungereichweite des Gegners durch Ver- 

anderer eigener UK-Geräte, Veränderung in 

ennenführung oder sonstige Maßnahmen ein- 

hkt werden kann. Näheres s. Ps. 2100. 

Bearbeitung zunächst durch 3kl Chef MKD. 

2) Pc 

im Augi ! 

Danach 

T 14 vc 

Torpedc 

August! 

zunächi 

auf 4 

und en 

Gruppe 

Stör an: 

Bootes 

Z hat Planung der Verwendung der T-Boote 

st nach dem Stande vom 26/7. gemeldet, 

sind für Gruppe West T 4, T 10, T 13 and 

rgesehen. Ski rechnet mit Abschluß des 

seegangschießen in Drontheim in erster 

lälfte.und erteilt an Plotte und PdZ Weisung, 

t die zahl der T-Boote bei Gruppe West 

izw. 5 einsatzbereiter Boote aufzufüllen 

,J spricht damit gleichzeitiger Bitte von 

West, die gemeldet hat, daß angesichts der 

iJ älligkeit der T-Boote mit Ausfall eines 

ständig zu rechnen ist. 
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llbritli 
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angobt 6(< Dtltb, ajlnb, Weller, 
Seegang, a5eleill(ilung, Slrtiilglell 

ber fiuft, Oltonbf(beln ufib. 

III. Hordt 

H o r d s e 8 

1, FaindlaKe 

Luf ta 

I)., atanda 

auf Kure S 

Hordaee ge: 

2. Eigene Lagt 

^Dtfomm niffe 

, Horwegen,Hordmeer 

.i fklärung stellte morgens tiei Harv;ioh 15 - 20 

an der OstkUste 45 D. auf Kure Hord und 14 D. 

id fest. Luftaufklärungstätigkeit war in der 

i ing. 

In dei Nacht zum 27/7. fanden zahlreiche fdl. 

Luftangriffe auf Schiffsziele im Kordseebereich statt. 

BSH-Streitlräfte schosseninsgesamt 4 Elugzeuge ab. 

Marineflak erzielte in der gleichen Sacht 15 Abschüsse. 

Am Tage fl( gen ab 1530 Uhr 6 fdl. Flugzeuge die Deutsche 

Bucht an ui.d warfen Bomben am SUdufer der Elbe und auf 

Ein Angreifer wurde durch Hafenschutzboot bei 

schossen. 

Wangeroog 

Borkum abg 

1925 

von denen i 

BA.W erfolg 

2 Grundminen wurden durch Sperrbrecher bei Terschel- 

ling, eine 

2008 Uhr flogen 45 Spitfire auf »sicheren, 

ine durch Uar.Artl. abgeechossen wurde. Ein 

e 1715 Uhr bei Emden. 

weitere Grundmine durch 34. Msfl. S-lich An- 

steurungstonne Den Helder (bei Egmont) geräumt. Die Bäu- 

mung bei Egmont ist beachtenswert, da es sich hier um 

ein Gebiet handelt, das bisher vom Gegner mit Grundminen 

nicht belegt worden ist. Möglichkeit eines Fehlswirf es 

besteht jeooch. 

Geleitaufgaben und »egeabsuchen im BSN-Bereich plan- 

mäßig. 

Diiiuiu 
imb 

ll^dt 

27.7.42 

(316) 

Bnantic t>ct ßritJ, Wmf, Weller, 
Seegang, ÜJeleuitilung, Slitiilgleli 

nee fiuft, ÜHantifilicln ufm. 

III. M O r d E 

H o r d 8 e s 

1, geindlaKe: 

Lufta' 

I)., abends 

auf Kurs 

Hordsee geling 

afklarung stellte morgens bei Harv/ioh 15 - SO 

an der Ostküste 45 B. auf Kurs Nord und 14 B. 

fest. Luftaufklärungstätigkeit war in der Si d 

2. Eigene Lagt 

In der 

Luftan, 

B3N-Streit! 

Hrrineflak 

Am Tage flc 

Bucht an 1 

Wangeroog 

Borkum abg 

1925 

von denen 

BAW erfolg 

2 Gruijü 

ling, eine 

steurungst 

mung bei E, 

ein Gebiet 

nicht bele£ 

besteht J 

Gelei 

mäßig 

SSiHfomntniffe 261 

Norwegen, Nordmeer 

Nacht zum 27/7. fanden zahlreiche fdl. 

1 auf Schiffsziele im Nordseebereich statt, 

räfte schosseninsgesamt 4 Flugzeuge ab. 

erzielte in der gleichen Nacht 15 Abschüsse, 

gen ab 1530 Uhr 6 fdl. Flugzeuge die Beutsche 

d warfen Bomben am SUdufer der Elbe und auf 

Ein Angreifer wurde durch Hafenschutzboot bei 

schossen. 

2008 Uhr flogen 45 Spitfire auf Weicheren, 

ine durch Llar.Artl. abgeschossen wurde. Ein 

e 1715 Uhr bei Emden. 

dminen wurden durch Sperrbrecher bei Terschel- 

weitere Grundmine durch 34. l!sfl. S-lich An- 

|nne Ben Helder (bei Egmont) geräumt. Bie Eäu- 

;mont ist beachtenswert, da es sich hier um 

handelt, das bisher vom Gegner mit Grundminen 

t worden ist. Möglichkeit eines Fehlswufes 

e^och. 

aufgaben und Y/egeabsuchen im B3N-Bereich plan- 



Oimim 
mit) 
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Angabe btrf Dctc^, QßiuD, ^citei-, 
0((gaug, ^eleu4>tung, 01dHlgfeit 

Da fiiift, dHoIID[4)tiII llflü. 
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7-42 

(317) 

H o r w e R e a/Mordmeer » 

1. Psindlage; 

Auf Gi 

ist mit Gr 

Jokonga unc 

Genaue Ort 

Gruppe Norc 

in KTB Teii 

und von Gefangenenaussagen des PQ 17 

dmiuen im Seegebiet Island, Seegebiet 

in Hinfahrt ins Weiße Meer zu rechnen, 

tjangabe in entsprechender Meldung von 

gemäß l/Skl 18282/42 Gkdos. Abschrift 

C Heft II a. 

Luf tai: 

Matoschkin- 

Stützpunkts 

Straße fes1 

deutung voi. 

Südlic 

Sehrohr ge 

fklärung hat in letzter Zlet in südlicher 

Straße Schiffsverkehr zur Versorgung der 

und fflakstellungen im Eingang dieser 

gestellt. Hiaaus ergibt sich erhöhte Be- 

Nowaja Semlja. 

h Aarsteinen (Lofoten) wurde am 26/7. 

lohtet. 

2. Eigene Lag 

Ubooti 

war erfolg! 

0300 Uhr ai 

Diplomaten; 

Zr'sand Süd 

jagd bei Aarsteinen durch M-Bootsrotte 

os. Schleppzüge "Lody“ und "Riedel" sind 

s Bergen nach Süden ausgelaufen. SChwed. 

chiff "Drottningsholm" ist am 26/7. in 

von New lork kommend eingelaufen. 

IV. Skagerrar, Ostseeeingänge, Ostsee. 

1. Feindlage: 

Funkai 

beqachtete 

saari nach 

zahlreiche 

Kanonenboolt 

gesichtet. 

ifklärung erfaßte am 26/7. 12 TTboote und 

auffallend starken Funkverkehr von Lavan- 

Kronstadt. Bei Lavansaari wurden am 27/7. 

kleinere Kriegsfahrzeuge, darunter 5 

e, 6 MS-Boote und 15 - 20 Wach- und S-Boote 

Dill II111 

USlb 

Hfrrjcll 

7.42 

(317) 

TlngAbe t*c0 Dcuc Tiiliib, Bcttcr, 
Bittgang, IStltu^iun^Idiiiglclt 

6cr iiuft, OToneldjchi 

H o r w a R a g/Hordmggri 

1. gglndlagg: 

2. ElRgna La,,<i 

ITbooti 

mar grfolg! 

0300 Ulir at 

Diplomaten: 

Kr'aand Süd 

IV. Skagerra: 

1. Falndlaga; 

3^, ■bei^chteta 
aaari nach 

zahlraiche 

Kanonanhoolt 

gesichtet 

33orfomnuitffe 

Auf Giund von Gefangenenaussagen des PQ 17 

ist mit Grundminen im Saegebiet Island, Seegebiet 

Jokonga und in Einfahrt ins Weiße Heer zu rechnen. 

Genaue Ortsangabe in entsprechender Meldung von 

Gruppe tforc gemäß l/Skl 18282/42 Gkdos. Abschrift 

in KTB Tei] 0 Heft II a. 

Luftaufklärung hat in letzter Ziet in südlicher 

Matoschkin- Straße Schiffeverkehr zur Versorgung der 

Stützpunkts und Flakstellungen im Eingang dieser 

Straße feslgestellt. Hiaaus ergibt sich erhöhte Be- 

deutung voi. Nowaja Scmlja. 

Südlidh Aarsteinen (Lofoten) wurde am 26/7. 

Sehrohr gedichtet. 

Jagd bei Aarsteinen durch M-Bootsrotte 

os. Schleppzüge "Lody" und "Riedel'1 sind 

s Bergen nach Süden ausgelaufen. Söhmed» 

chiff "Drottningsholm" ist am 26/7. in 

von Hem York kommend eingelaufen. 

L, Ostseeeingänge, Ostsee. 

Funkaufklärung erfaßte am 26/7. 12 Uboote und 

auffallend starken Funkverkehr von Lavan- 

Kronstadt. Bei Lavansaari wurden am 27/7. 

kleinere Kriegsfahrzeuge, darunter 5 

e, 6 MS-Boote und 15 - 20 Wach- und S-Boote 
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llbr^ett 
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^orfontmnlffe 262 

Im B30-Bereich keine besonderen Vorkommnisse. 

Hach Meldung von Gruppe Hord soll Oberführung des 

Docks Bruno von Kiel nach Gotenhafen am 4/8. erfolgen. 
Überführung von "Graf Zeppelin" ist am 13/8. ab 

Gotenhafen nach Kiel vorgesehen. (s.Ps. 0826.) 

Ski hat Erv<ägungent die daraufhin abzielen, 

daß "Graf Zeppelin" zunächst in östlicher 

Ostsee verbleibt, noch nicht abgeschlossen. 

Die sich aus fferftarbeiterfrage ergebende 

neue Lage hinsichtlich Durchfufir^ der in 

ihrer Dringlichkeitsreihenfolge festgeleg- 

ten Heubauten und Beparaturen wird plan- 

mäßige Inangriffnahme der Arbeiten an 

"Graf Zeppelin" ohne Zweifel in frage stel- 

len. Angelegenheit wird mit Ski Qu A und K 

alsbald zur Entscheidung zu bringen sein. 

In ö 

bist vor 

mit Torpe 

gesetzt. 

stlicher Ostsee wurde D. "Larsen“ im Seege- 

ffindau wiederholt von fdl. Dboot erfolglos 

do und Artl. angegriffen. Obootsjagd ist an- 

Gelditdienst planmäßig ohne besondere Vorkommnisse. 

Minenräujqarbeiten waren durch Wetterlage behindert. 

V. U b o o 

1. Peindlage 

tskriegführung. 

Aufilarungstätigkeit im nördlichen Einholgebiet 

war wahrscheinlich im Zusammenhang mit einem einlaufen- 

den Geleitzug rege. 1530 Uhr meldete ein flugzeug in 

der Mitte der Biscaya Angriff auf ein oststeuerndes 

üboot, des vermutlich 2 Treffer erhielt. Ein weiteres 

- — 

tnitum 
mit) 

llbr^cil 

Tlngabc berf Orutf, ‘Binb, 'Beiur, 
©ctgaiia, Jöeleu^tung, ©td)tl0fclt 

ber £uft, monbf^clu u{i». 
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27-7.42 2. Eigene La 

Im B30-Bereich keine besonderen Vorkommnisse. 

Hach Meldung von Gruppe Hord soll Überführung des 

Docks Bruno von Kiel nach Gotenhafen am 4/8. erfolgen. 

| Überführung von "Graf Zeppelin“ ist am 13/8. ab 

Gotenhafen nach Kiel vorgesehen. (s.?s. 0826.) 

Ski hat Erregungen, die daraufhin abzielen, 

I daß "Graf Zeppelin" zunächst in östlicher 

Ostsee verbleibt, noch nicht abgeschlossen. 

Die sich aus \Yerftarbeiterfrags ergebende 

neue Lage hinsichtlich DurchfuSr^ der in 

ihrer Dringliclikeitsreihenfolge festgeleg- 

ten Heubauten und Reparaturen wird plan- 

mäßige Inangriffnahme der Arbeiten an 

"Graf Zeppelin" ohne Zweifel in Erage stel- 

I len. Angelegenheit wird mit Ski Qu A und K 

alsbald zur Entscheidung zu bringen sein. 

In c 

biet vor 

mit Torpe 

gesetzt. 

stlicher Ostsee vmrde D. "Larsen" im Seege- 

ffindau wiederholt von fdl. Uboot erfolglos 

do und Artl. angegriffen. Ubootsjagd ist an- 

Gelditdienst planmäßig ohne besondere Vorkommnisse. 

Minenräuiqarbeiten waren durch Wetterlage behindert. 

V. II b o o 

1. Feindlage 

tskri egführung . 

Aufklärungstätigkeit im nördlichen Einholgebiet 

war wahreoheinlich im Zusammenhang mit einem einlaufen- 

den Geleitzug rege. 1530 Uhr meldete ein Flugzeug in 

der Mitte der Biscaya Angriff auf ein oststeuerndes 

Uboot, des vermutlich 2 Treffer erhielt. Ein weiteres 
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anjiibi nt« Orte*, ffilm, Wintr, 
©ttflaug, »tltuitiluna, 6litlllatti[ 

(»er Sufi, OToimlitidii iifiu. 

Flugzeug v 

W-lich H0 

gestellt 

"Tekoa" 

Ein 

der Kap 

urde auf dieses Tlboot angesetzt. 325 am 

(kallbank wurde eine engl. Einheit feet- 

In Freetown-Bereich meldete engl. T. 

.695 BHT) unter 3S5 Sichtung eines Sehrohre. 

I SA-D.^ W.J .G.Q/wurde etwa 500 am S-lioh 

irden torpediert. 

Ü 

V< 

2. Eigene La, 

Die 

iat endgii 

"Wolf" au:' 

500 am S- 

Vo 

BET. Kapi 

Weitfc 

in KTB Te 

33orfommniffe 

]'ühlung an dem Geleitzug ostwärts Heufundlanl 

.tig verloren gegangen. Operation der Gruppe 

diesen Geleitzug ist abgebrochen. Etwa 

.ich der Kap Verden meldete D 582 

rsenkung eines Dampferneubaues von 8.498 

an und L.I. sind an Bord genommen.worden. 

re Meldungen in Ergänzung zur Lage üboote 

.1 B Heft IV. 

VI. I u f t 

Raum um Engl 

Birming: 

l mit starken 

de am Tage 

platzen mit 

Tagealage. 

Kriegführung. 

ind i 

iam wurde am Tage und in der Rächt zum 28/8. 

äigenen Kräften angegriffen. Außerdem unr- 

eine Reihe von Induatriewerken und Flug- 

äuter Wirkung angegriffen. Einzelheiten in 

Einzeln 

Reichsgebiet 

Inaein ein 

den aus Belgt 

gemeldet. 

s fdl. Flugzeuge flogen am Tage in das 

im Bereich leer - Bremen - westfrieaische 

Vereinzelte BAW. In der Bucht zum 28. wur- 

en, Nord- und Y/estfrankreich 45 Einflüge 

Datum 
und 

Ufrrjeic 

27-7.42 

(318) 

- ^y/¥~ 

anaafce 6(< Dtite, »I116, »tna, 
ettaanfl, »(ituitiiuiia, eii(iii0ttii 

ttr fiufr, OToiie(iti(lii 

Flugzeug v 

W-lich Ho 

gestellt 

"Tekoa" 

Ein 

der Eap 

urde auf dieses Hboot angssatzt. 325 am 

ckairbank wurde eine engl. Einheit fest- 

In Freetown-Bereich meldete engl. T. 

.695 BRT) unter 3SS Sichtung eines Sehrohre. 

ISA-D.^ W.J .G.Q/wurde etwa 500 sm S-lioh 

rden torpediert. 

Ü 

V< 

2. Eigene La;; 

Die 

ist endgii 

"Wolf" au;' 

500 am S-: 

Vn: 

BRT. Kapi 

Weit^ 

in KTB Te 

Horfominnlffe 

]'ühlung an dem Geleitzug ostwärts Beufundlanl 

.tig verloren gegangen. Operation der Gruppe 

diesen Geleitzug ist abgebrochen. Etwa 

ich der Kap Verden meldete U 582 

rsenkung eines Dampferneubaues von Q.49Q 

än und L.I. sind an Bord genommen.worden. 

re Leldungen in Ergänzung zur Lage Uboote 

.1 B lieft IV. 

VI. Luft 

Raum um Engl 

I Birming: 

l mit starken 

de am Tage 

platzen mit 

Tageslage. 

kriegfUhrung. 

ind i 

iam wurde am Tage und in der Bacht zum 28/8. 

sigenen Kräften angegriffen. Außerdem wur- 

3ine Reihe von Industriewerken und Flug- 

äuter Wirkung angegriffen. Einzelheiten in 

Einzeln 

Reichsgebiet 

Inseln ein 

den aus Belgli 

gemeldet. 

3 fdl. Flugzeuge flogen am Tage in das 

im Bereich Leer - Bremen - westfriesische 

Vereinzelte BAW. In der Sacht zum 28. wur- 

en, Kord- und Y/estfrankreich 45 Einflüge 
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27-7.42 Mittelmeerraun 

Plugplät 

griffen. Bei 

Abschüsse er 

Ostfront! 

ze lucca und Venezia wurden bei. Tage ange- 

Jnterstützung der Pz.Armee Afrika wurden 9 

eit. 

Bei Untef 

se erzielt, 

Wolga wurde e: 

rstützung der Angriffsarmeen wurden 48 AbschUs- 

fdl. Plugzeuge am Boden zerstört. Auf der 

in Kanonenboot beschädigt. 

29 

Besonderes: 

1) Hach Auffossung Lw.Püstb. ist aus der Tatsache, daß die 

Engländer ihre Angriffe bei Tage laufend wiederholen und 

auch bei tchlechtem Wetter Bombentreffer erzielen, zu 

entnehmen, daß die Plugzeuge auf Strahlen angesetzt wer- 

den und di ß die Leistungen der englischen Apparate denen 

der unserilgen erheblich überlegen sind. 

2) Die Siebe] fäiiren der Luftwaffe auf dem Ladogasee werden 

erst Ende August einsatzbereit sein. Verzögerung in- 

folge Ausl ildungsschwierigkeit. 

3) Eigene An, riffe auf englische Plugplätze waren in letz- 

ter galt i.ur wenig erfolgreich, da fast durchweg Junge 

Besatzungs n mit geringer Erfahrung eingesetzt werden 

mußten. Auch dürfte die bisher bei uns übliche An- 

griff shöhd zu groß gewesen sein. Die Ausbildungsschwie- 

rigkeiten sind durch die knappe Brennstofflage wesentlio 

mitbeding 

JT / 5— 

Ortliim 
unb 

llbc^dl 

Angabe Ottti, 'Blut», ‘Jöciitr, 
©eeannfl, »cleu^tung, ©l^tlgtcli 
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27.7.42 Uittelmeerrau a 

Plugplät 

griffen. Bei 

Abschüsse er 

Ostfront! 

ze Lucca und Venezia wurden bei. Tage ange- 

Jnterstützung der Pz.Armee Afrika wurden 9 

eit. 

Bei Untef 

se erzielt, 

Wolga wurde ej: 

rstützung der Angriffsarmeen wurden 48 Abechüs- 

fdl. Plugzeuge am Boden zerstört. Auf der 

in Kanonenboot beschädigt. 

29 

Besonderes; 

I 1) Hach Auffassung Lw.PUstb. ist aus der Tatsache, daß die 

Engländer ihre Angriffe bei Tage laufend wiederholen und 

auch bei schlechtem Wetter Bombentreffer erzielen, zu 

entnehmen, daß die Plugzeuge auf Strahlen angesetzt wer- 

den und di ß die Leistungen der englischen Apparate denen 

der unseri|gen erheblich überlegen sind. 

2) Die Siebe]führen der Luftwaffe auf dem Ladogasee werden 

erst Ende August einsatzbereit sein. Verzögerung in- 

folge Ausl ildungsschwierigkeit. 

3) Eigene An, 

ter Seit 

Besatzung 

mußten, 

griffshöhi 

rigkeiten 

mitbeding 

riffe auf englische Flugplätze waren in letz- 

i.ur wenig erfolgreich, da fast durchweg junge 

in mit geringer Erfahrung eingesetzt werden 

ch dürfte die bisher bei uns übliche An- 

zu groß gewesen sein. Die Ausbildungsschwie- 

sind durch die knappe Brennstofflage wesentlio 

Al j 
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33ortomnutiffe 

VII. Kriegfülir mg im luittelmeer und Schwarzen Heer. 

I. Feindlage U Ittel mpp-rt 

Hi: 

Franz 

Oran nach 

aufgebracht 

Nacht zum 2 

laufen. 

D. "Hitidja" wurde auf der Fahrt von 

.reeille bei Kap Palos von engl. Uboot 

Franz. T-Boot "Fougoeux" ist in der 

'■l7/7 • zur Hilfeleistung für den D. ausge- 

Bildaufklärung stellte mittags im Hafen von La 

Valetta wieierum 3 Uboote fest. 

Eine Ubootssichtung 5 am W-lich Sidi Barani 

bestätigt die systematische Bekämpfung des eigenen 

Küstennachschubs. 

Vor d 

leitverkehr 

Nach u 

vor Haifa ej 

sein. 

2. Eigene Lage 

’ syrischen Küste wurde nur geringer Ge- 

beobachtet. 

nbestätigter ital. Meldung soll am 22/7. 

in engl. Uboot auf 110 m Wasser gesunken 

Mittelmeen 

Bei fdl. Luftangriff in der Nacht zum 27/7. 

auf Tobruk entstanden keine Schäden. Vormittags 

wurden wes1laufende UFP 8 em W-lich Marsa Matruk 

von fdl. Flugzeugen erfolgslos angegriffen. Ein 

15 sm vor Jaffa stehender nordsteuernder GeleitiRg 

aus 3 D. mit 2 Korvetten wurde von dt. Uboot mit 

Fehlschuß engegriffen. 

3. Nordafrlkal ransportei 

D. “Argentea" ist am 26/7. von Palermo in 

Tripolis eingelaufen. Einlaufmeldung D. "Guilia*, 

der nachmütags in Tripolis einlaufen soll, liegt 

noch nicht vor. US "Monviso* soll Nm von Brindisi 

- 

'Dritmu 
Utlt) 

llhrjtll 

27.1.AZ 

anjabt be< Drtt« Wiiib, JUnicr, 
■ätiämij, Stltuibiuiiä eicbilgtcli 

ber fiiifr, üDDiibldulu u|9 

VII. Krie^fülir: 

1. geindla;.;e hl Lttel mpa-pf 

Pranz 

aufgebracht 

Nicht zum 2 

laufen 

^orfomniuiffe 

mg im Liittelmeer und Schwarzen. Heer. 

D. "Llitidja" wurde auf der lahrt von 

Oran nach tlkreeille hei Kap Palos von engl. Uboot 

Franz. T-Boot "Fougoeui" ist in der 

lf7/7• zur Hilfeleistung für den D. ausge- 

Bildai 

Valetta wie 

u f 

Ub Eine 

bestätigt d 

Küstennach, 

'klärung stellte mittags im Hafen von La 

ikerum 3 Uboote fest. 

lootssichtung 5 sm W-lich Sidi Barani 

Ihe systematische Bekämpfung des eigenen 

ichubs. 

Vor d 

leitverkehr 

Nach 

vor Haifa 

sein. 

2. Eigene Lage 

Bei fc 

auf Tobruk 

wurden wes1 

von fdl. FI 

c syrischen Küste wurde nur geringer Ge- 

beobachtet. 

ibestätigter ital. Meldung soll am 22/7. 

in engl. Uboot auf 110 m Wasser gesunken 

Mittelmeer: 

1. Luftangriff in der Nacht zum 27/7. 

entstanden keine Schäden. Vormittags 

laufende tIFP 8 sm W—lieh Marsa Hatruh 

ugzeugen erfolgslos angegriffen. Bin 

15 sm vor Jaffa stehender nordsteuernder Geleitsng 

aus 3 D. mit 2 Korvetten wurde von dt. Uboot mit 

Fehlschuß sngegriffen. 

3. Nordafrikai ransportei 

D. "Aigentea" ist am 26/7. von Palermo in 

Tripolis eingelaufen. Einlaufmeldung B. "Guilia", 

der nachmiitags in Tripolis einlaufen soll, liegt 

noch nicht vor. HS "Honviso" soll Hm von Brindisi 
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Sliigiibt beb Dtteb, SBinb, SBeurr, 
CttgtUlg, iötltiidiMilig, eiibllgltll 

ber Sufi, CPUnbldielii U[ID. 

nach. Bengi 

ohne he8 

Tageslöa 

72 t. 

03 o v f o m m u t f f e 264 

asi auslaufen. Uhrige Bewegung planmäßig 

endere Vorkommnisse. 

chleistung um 26/7.1 Tohruk 940, liarsa liatrui 

4. Bereich I. arinegruppe Süd; 

Ägäisi 

Keil 

Schwärzet 

e besonderen Vorkommnisse. 

Feindlage 

Im c 

geringe I 

stellt. 

Eigene Le 

In 

meer von 

fen. Ein 

mißt. In 

Luftangr: 

sucharbe 

Ergebnis 

nach Sul 

im Schwär 

Heer: 

stlichen Schwarzen Heer wurde weiterhin nur 

ewegung russischer Seestreitkräfte festge- 

gei 

4er Hacht zum 26/7. wurden 2 VP-Boote im Asow- 

einem fdl. Kanonenboot und S-Boot angegrif- 

VP-Boot ist gesunken. Besatzung wird vor- 

der gleichen Nacht fanden schwächere fdl. 

4ffe auf Hariupol und Taganrog statt. Minen- 

ten an der Krim planmäßig ohne besondere 

e. Hit dem Einlaufen von B 33 und R 164 

na befinden sich alle 8 Einheiten der 3.Bfl. 

zen Heer. 

VIII. Lage Ostasien. 

Militärattache Bangkok berichtete am 23/7- über 

Lage im Non.ostpazifik auf Grund einer Information aus 

Japan. Indiinbüro: 

^DiUinu 

mit) 
Ubritli 

27.7.42 

21 liatibe beb Dtteb, lötnb, 2iJelltr, 
Cctgiuig, Sbcleticbtnng, eicbilädli 

ber 8-ufl, aRonbf^elll llfib. 

nach. Bengi 

ohne hea 

Tageslöa 

72 t. 

asi auaiaufen. Übrige Bewegung planmäßig 

cnäere Vorkommnisse. 

chleistung am 26/7.1 Tobruk 940, Marsa llatrui 

Ä>:äis» 

Keir 

Schwarzee lieeri 

15 o v f o nt m u t f f e 264 

4. Bereich 1 ..rine^run e Süi; 

e besonderen Vorkommnisse. 

geindla, ,E 

Im i 

geringe I 

stellt 

Eigene Li 

stlichen Schwarzen Heer wurde weiterhin nur 

ewegung russischer Seestreitkräfte festge- 

In ( 

me er von 

fen. Ein 

mißt. In 

Luftangr: 

sucharbe: 

Ergebnis 

nach Sul 

im Schwär. 

t-,et 

Hacht zum 26/7. wurden 2 VP-Boote im Asow- 

einem fdl. Kanonenboot und S-Boot angegrif- 

VP-Boot ist gesunken. Besatzung wird vor- 

der gleichen Nacht fanden schwächere fdl. 

4ffe auf M-riupol und Taganrog statt. Minen- 

ten an der Krim planmäßig ohne besondere 

e. Uit dem Einlaufen von R 33 und R 164 

na befinden sich alle 0 Einheiten, der 3-Rfl. 

zen User. 

VIII. Lage Ostasien. 

Militäi attachfe Bangkok berichtete am 23/7- über 

läge im Höre ostpazifik auf Grund einer Information aus 

japan. IndifnbUro; 
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Japan. Seehe 

der Linie Ui 

Hondo angeae 

scheiterte . 

erkannt und 

Hawai heranzt 

keine Verlas 

ahdrehte und 

Wichtigkeit 

nehmens. Die 

der eisfreie 

von Hokkaido 

marsohdauer 

festigt, Häft 

gen die fdl 

erschwert si 

der Midway- 

zeilUge Aleutb 

rschuft erstreckt sich auf Gebiet W-lich 

Iway - Aleuten. Von Japan. Hauptinsel 

;zter Landungsversuch auf mdway-Inseln 

5/6., da Amerikaner Absicht frühzeitig 

iberlegene Luft- und Seestreitkräfte von 

gen. Bei Japan. Heereseinheiten traten 

e ein, da Truppentransporter frühzeitig 

nach Japan zurückkehrte. Strategische 

ler Inseln zwingt zu Wiederholung dee Unter- 

em gleichen Tage durchgeführte Besetzung 

Aleuten-Hufen auf Kyska und Attu wurde 

aus durchgeführt. Trotz 2-wöchiger An- 

sehung Überraschung. Inseln waren unbe- 

n dienen Jetztais Japan. Ubootsbasen, ge- 

Luftangriffe durch ständige Nebel sehr 

id. Japan. Kritik sieht Grund für Scheitern 

ndung in KräfteZersplitterung durch gleloh- 

n-Unternehmung. 

-Li 

IX. Heer e s 1 a g e 

Russische Fr int 

Heeresgruppe A: 

Am Mittkg setzten rückläufige Bewegungen S-lich 

und SO-lich tostow ein. Eigene Vorausabteilung er- 

reichte den lagaleij^. bei Kagalteik. Eigene Kräfte 

stießen über Bataisk hinaus nach Süden vor. Olglna- 

kaja wurde ginommen. Der tianytsch wurde erraieht und 

Brückenköpfe gebildet. Feindangriffe gegen den Brücken- 

kopf Zymlianikaja wurden abgewiesen. 

Otuum 
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Japan. Seene 

der Linie Ui^' 

Hondo angese 

scheiterte i 

erkannt und 

Hawai heranzb 

keine Verlusp 

abdrehte und 

Wichtigkeit 

nehmens. Die 

der eisfreie 

von Hokkaido 

marsohdauer 

festigt, Häf^ 

gen die fdl 

erschwert si 

der Hidway- 

zeilUge Aleutb 

rsoliaft erstreckt sich auf Gebiet W-lich 

way - Aleuten. Ton Japan. Hauptinsel 

;zter Landungsversuoh auf Midway-Inseln 

5/6., da Amerikaner Absicht frühzeitig 

iberlegene Luft- und Seestreitkräfte von 

gen. Bei Japan. Heereseinheiten traten 

e ein, da Truppentransporter frühzeitig 

nach Japan zuiückkehrte. Strategische 

ler Inseln zwingt zu Wiederholung des Unter- 

am gleichen Tage durchgeführte Besetzung 

Aleuten-Hafen auf Kyska und Attu wurde 

aus durchgeführt. Trotz 2-wöchiger An- 

jelang Überraachung. Inseln waren unbe- 

n dienen Jetztais Japan. Ubootsbasen, ge- 

Luftangriffe durch ständige Nebel sehr 

id. Japan. Kritik sieht Grund für Scheitern, 

ndung in Kräftezersplitterung durch gleioh- 

n-Unternehmung. 

-L i 

IX. Heer e s 1 a g e 

Russische Frmt 

Heeresgruppe A: 

Am Mittp. 

und SO-lich 

reichte den 

stießen über 

kaja wurde g 

Brückenköpfe 

köpf Zymlianh 

setzten rückläufige Bewegungen S-lich 

lostow ein. Eigene Vorausabteilung er- 

Cagalei^. bei Kagalhik. Eigene Kraft« 

Bataisk hinaus nach Süden vor. Olgina- 

:nommen. Der tlanytsch wurde erreicht und 

gebildet. Feindangriffe gegen den Brüoken- 

kaja wurden abgewiesen. 
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27.7-42 Heereasruppe B: 

Im Süd1 

erreicht. Bc 

wurde stärke 

Übrigen Frei 

vorhergehenc 

Heeresgruppe 

eil wurde der Don beiderseits Tschirskaja 

i Kalatsch und auf den Höhen N-lich davon 

rer fdl. Pz.Widerstand angetroffen. An der 

t herrscht nach den schweren Angriffen der 

en Tage verhältnismäßige Euhe. 

Uitte: 

Keine v esentlichen Kampfhandlungen. 

Heeresgruppe Nord: 

SO-wärts de 

reitung die 

Finnische Fr 

Ilmensees griff der Feind nach Artl.Vorbe- 

Pola-Stellung an. 

ont: 

Keine besonderen Kampfhandlungen. 

Nordafrika: 

In der Nacht zum 27/7. trat der Feind im Nordabsohnitt 

nach Artl.Vorbereitung mit starken Infanterie- und Pz.Ver- 

bänden zum ' ngriff nach Westen und SUdwesten an und er- 

zielte einige örtliche Einbrüche, diese wurden im Verlauf 

des Vormittags durch herangeführte Reserven a^geriegelt 

und der Feir.d im Gegenangriff unter hohen blutigen und 

Materialven.usten zurückgeworfen. 32 Panzer wurden ver- 

nichtet, üb( r 1.000 Gefangene eingebracht. Die eigenen 

Verluste waren bei einem dt. und ital. Inf.Btl. schwer. 

S-; Fdl. 

Flugplatz C 

Flugzeuge 

in die Quat 

örtrupps stießen in der Nacht zum 27/7. zum 

isaba-West vor und zerstörten einige eigene 

])>ie Störtrupps wurden durch eine dt. Einheit 

ara-Senke zurückgeworfen. Die beiderseitigen 
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27.7-42 Heerest-.rupi e Bs 

Im SücU 

erreicht. Bc 

wurde stärke 

(ihrigen Frei 

vorhergehenc 

Heeresgruppe 

eil wurde der Don beiderseits Tschirskaja 

i Kalatsoh und auf den Höhen N-Iich davon 

rer fdl. Pz.Widerstand angetroffen. An der 

t herrscht nach den schweren Angriffen der 

en Tage verhältnismäßige Euhe. 

Mitte: 

Keine vesentlichen Kampfhandlungen. 

Heeresgruppe Kord: 

SO-wärts de 

reitung die 

Finnische Fr 

Ilmensees griff der Feind nach Artl.Vorbe- 

Pola-Stellui.g an. 

ont: 

Keine besonderen Kampfhandlungen. 

Nordafrika: 

.Vc 

In der 

nach Artl. 

bänden zum 

zielte einig 

des Vormitt!., 

und der Fei 

Materialveri, 

niohtet, übe 

Verluste 

Nacht zum 27/7• trat der Feind im Nordabschnitt 

rlereitung mit starken Infanterie- und Pz.Ver- 

ngriff nach Westen und SUdwesten an und er- 

e örtliche Einbrüche, diese wurden im Verlauf 

gs durch herangeführte Reserven a^geriegelt 

d im Gegenangriff unter hohen blutigen und 

usten zurückgeworfen. 32 Panzer wurden ver- 

r 1.000 Gefangene eingebraoht. Die eigenen 

en bei einem dt. und ital. Inf.Btl. schwer. 

S-; Fdl. 

Flugplatz C 

Flugzeuge 

in die Quat 

örtrupps stießen in der Nacht zum 27/7. zum 

isaba-West vor und zerstörten einige eigene 

Die Störtrupps wurden durch eine dt. Einheit 

ara-Senke zurückgeworfen. Die beiderseitigen 
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27.7.42 Luftkräfte 

kräftigste 

Von de 

ein Jägerbatt 

troffen. 

Besonderea 

interstützten die Operationen auf das 

c ital. Luftlantfcäivision ist tiislier nur 

1. und ein Pakbtl. an der Front einge- 

(320) 

Hilitäxattaohfe Tokio übermittelt am 25/7« 

Bericht aus Quelle Sowjetgeneralkonsulat über Be- 

sprechung Obersten Kriegsrates in Samara vom 7» - 

11/7., wo Beschluß gefaßt wurde, lediglich Linie 

Leningrad - Uoskau - Samara - Kaukasusfront selbst 

unbedingt zu haltenund nach Umgliederung und Kräfte- 

auffüllung später zum Angriff anzutreten. 

Woroashilow wurde mit Führung sog, besonderer 

Schutzarmee 

Kräften bei 

beauftragt, General Koslow mit stärkeren 

Anapa gegen etwaige deutsche Angriffe 

über Kertsch-Straße angesetzt. Große uengen 

triebsstofi , angeblich 20 - 30.000 t, fließen^® 

Bevorratung der kordfront aus Kaukasus Wolga-aufwärts, 

C/Skl. 

©tumn 
Ullt) 
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angabe t>ti Orte», ‘JBlub, 'Btutr, 
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Luftkräfte 

kräftigste 

Von de 

ein Jägerba 

troffen. 

Besonderes 

mterstUtzten die Operationen auf das 

c ital. Iiuftlanctöivision ist bisher nur 

tl. und ein Pakbtl. an der Front einge- 

Kilitäxattaohfe Tokio übermittelt am 25/7* 

Bericht aus Quelle Sowjetgeneralkonsulat Uber Be- 

sprechung Obersten Kriegsrates in Samara vom 7. - 

11/7.1 wo Beschluß gefaßt wurde, lediglich Linie 

Leningrad - Moskau - Samara - Kaukasusfront selbst 

unbedingt zu haltenund nach Umgliederung und Kräfte- 

auffüllung 

C/Skl. 

später zum Angriff anzutreten. 

Worosshilow wurde mit Führung sog, besonderer 

Schutzarmee beauftragt, General Koslow mit stärkeren 

Kräften bei Anapa gegen etwaige deutsche Angriffe 

über Kertsch-Straße angesetzt. Große Mengen ®e“. 

triebsstofi, angeblich 20 - 30.000 t, fließen^Sui 

Bevorratung der Mordfront aus Kaukasus Ufolga-aufwärts. 

1^ 

I b (Kr) 
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28.7-42 

i 

F o 1 i t i s eher Lageiiherbliok 

Zur Frage ein r zweiten Front in -Europa 

ha 

verlautet aus 

lisoher Ililit 

technischen G 

Winters durc 

Allierten sei 

Operation zu 

bereits genüg|i 

britischen Irj 

Gut unt 

französischei 

der USA aui G: 

schviung der 

gekommen sei 

Transports ge 

diplomatischer Quelle, daß nach Ansicht eng- 

irkreise eine Errichtung aus klimatischen und 

ründen am vorteilhaftesten in der Uitte des 

ufUhren wäre. Die Militärbefehlshaber der 

en jedoch bereit, das Risiko einer baldigen 

übernehmen, wobei noch Zweifel beständen, ob 

ende Kräfte der verbündeten Hationen auf den 

nseln zusammengezogen seien. 

errichtete Kreise in Washington erklären 1t. 

Agenturberichte, daß militärische Führung 

rund jüngster Entwicklung zu völligem Um- 

üluffassung über zweckmäßigsten Kriegseinsatz 

Hauptaugenmerk sei auf Fragen der Lw und des 

richtet. Die besten Aussichten - auch für den 

Fall der Landung in Europa - biete eine Zerstörung der dt. 

Industrie duifch Massenangriffe aus der Luft. 

.ulle geflüchteter franz. Sozialistenführer 

engl. Agenturmeldungen, daß gesamte franz. 

Aur darauf warte, sich alliierten Truppen im 

mdung anzuachließen. Widerstandsbewegung um- 

fingen Ausnahmen alle Teile des Volkes. Sie 

lern in der Bretagne, im Horden und in Lyon 

Zu de G 

erklärte nach 

Bevölkerung 

Fall einer L 

fasse mit ge 

wachse vor a: 

und Marseille 

USA-Huni.funkkommentator Sullivaj^erklärte, daß der für 

Invasion europäischen Kontinents erforderliche Schiffs- 

raum noch vorhanden sei. Dies entspricht auch der Auf- 

fassung der iikl. Auch genügend Truppen und Material seien 

bereits auf britischem Boden verfügbar. Alliierten müßten 

sich, falls aie noch nicht völlig bereit seien, entschlies- 

sen, Operatijmsrisiko mit schwächeren Kräften zu übernehmen 

©(«um 
mit) 

tlhtseU 
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©ttflflito, JöcUu^üing, ©Irtitlflttlt 
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28.7.42 P o 1 i t i s eher Lageüberbliok 

Zur Frage ein r zweiten Proub ln Europa 

chz 

verlautet aua 

lischer Uilit 

technischen G 

Winters durc 

Allierten sei 

Operation zu 

bereits genüge 

britischen Iri 

Gut unt 

franzüsischei 

der USA auf G 

Schwung der 

gekommen sei 

Transports f.t 

diplomatischer Quelle, daß nach Ansicht eng- 

irkreise eine Errichtung aus klimatischen und 

riinden am vorteilhaftesten in der Mitte des 

ufiihren wäre. Die Militärbefehlshaber der 

en jedoch bereit, das Risiko einer baldigen 

übernehmen, wobei noch Zweifel bestünden, ob 

nde Kräfte der verbündeten Hationen auf den 

Jseln zusammengezogen seien. 

errichtete Kreise in Washington erklären 1t. 

Agenturberichte, daß militärische Führung 

rund jüngster Entwicklung zu völligem Um- 

jJaffasfaui.g Uber zvfeckmäßigsten Kriegseinsatz 

Hauptaugenmerk sei auf Fragen der Lw und des 

richtet. Die besten Aussichten - auch für den 

Fall der Landung in Europa - biete eine Zerstörung der dt. 

Industrie duifch Massenangriffe aus der Luft. 

Zu de Gäulle geflüchteter franz. Sozialistenführer 

erklärte nach engl. Agenturmeldungen, daß gesamte franz. 

Bevölkerung nur darauf warte, sich alliierten Truppen im 

Fall einer Lmdung anzuschließen. Widerstandsbewegung um- 

fasse mit geringen Ausnahmen alle Teile des Volkes. Sie 

wachse vor allem in der Bretagne, im Norden und in Lyon 

und Marseille 

USA-Hun(.funkkommentator Sullivajq,erklärte, daß der für 

Invasion europäischen Kontinents erforderliche Schiffs- 

raum noch vorhanden sei. Dies entspricht auch der Auf- 

fassung der :ikl. Auch genügend Truppen und Material seien 

bereits auf britischem Boden verfügbar. Alliierten müßten 

sich, falls iie noch nicht völlig bereit seien, entschlies- 

sen, Operatijmsrisiko mit schwächeren Kräften zu übernehmen 
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28.7.42 

(321) 

Zueaim.ien'bi'uch Rußlands noch rechtzeitig zu verhin- 

dern. Es sei 

Offensive im 

^ oder Austral 

E r a n k r 

mit Sicherheit darauf zu rechnen, daß 

Westen Japan. Angriff gegen Sibirien 

en auslösen werde. 

ich/Syrieni 

Zwischeli de Gaulle General Oatroux und brit. 

levante-Bevo! .Imäo&tigten General Speares soll nach 

Meldungen aufi Beirut scharfe Spannung eingetreten sein. 

E n g 1 a n 1 

ChurchiL 

keine Erklär 

des Parlamen 

1 wird entgegen ursprünglicher Erwartung 

mg zur Kriegslage vor den Sommerferien 

fcs abgeben. 

I n dien 

Näheres 

Pol.Obersich 

Ä g y p t e 

über den Gandhi-Ankel in "Harijan" 

t Nr. 174, Ziffer 3. 

Gegenwär 

Machthaber w 

als verzweif 

zeugung im ! 

für das Emp 

Feldzug grö 

tige Verhältnisse infolge Drucks engl, 

rden in türkischem Diplomatenberioht 

eit geschildert. Es sei allgemein Uber- 

nde, daß mit den Fall Ägyptens der Krieg 

e verloren gehe, so daß dem ägyptischen 

Gere Bedeutung zukomme als dem russischen. 

sez- 

mit) 
nbtjtit 

Angabe be^ Drle^, Wetter, 
©cegaiifl, &(lcu4tuiig, 

t>tr 8uft, OTonbfctjeln iifiü. 
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28.7.42 

(321) 

OB Zueammenbiuch Rußlands noch raohtzeltig zu verhin- 

dern. Es sei mit Sicherheit (Herauf zu rechnen, daß 

Offensive im Westen Japan. Angriff gegen Sibirien 

oder Australien auslbsen werde. 

5 r a n k r 

E n g 1 a n 

Churchill 

keine Erklär 

des Pariamen 

I n dien 

ioh/Syrieni 

ZwischeA de Gaulle General Oatroux und brit. 

levante-Bevollmäohtigten General Speares soll nach 

Maldungen au^ Beirut scharfe Spannung eingetreten sein. 

1 i 

.1 wird entgegen ursprünglicher Erwartung 

■ mg zur Kriegslage vor den Sommerferien 

. bs abgeben. 

näheres 

Pol.Übersicht 

& K y P * e 

Gegenwl 

Machthaber w 

als verzweif 

zeugung im 

für das Emp 

Peldzug grö 

über den Gandhi-Ankel in "Harijan" s. 

Hr. 174, Ziffer 3. 

äjrtige Verhältnisse infolge Brucks engl, 

rden in türkischem Biplomatenberioht 

alt geschildert. Es sei allgemein tfber- 

Xande, daß mit den Fall Ägyptens der Krieg 

Ire verloren gehe, so daß dem ägyptischen 

Cere Bedeutung zukomme als dem russischen. 
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28.7-42 Portugi. 1 j 

ds 

Versuchs 

Abstimmung 

(Mocambique) 

te portugies 

sollen, triti; 

Gebiet enthä 

linien nach 

n der Engländer, durch Herbeiführung einer 

r V/eißen in den Gebieten Cofala und Manize 

Entscheidung herbeizuführen, ob diese Gebie- 

sch bleiben oder Ehodesia zugeschlagen werden 

portug. Regierung energisch entgegen. Das 

t den wichtigen Hafen Beira, von dem die Bahn- 

Shodesia und njassa Land auegehen. 

Argent:. n 

Nach Be^-: 

mit argent 

Neutralitäts 

für diese Po! 

auf Argentin: 

annehme. Verdn 

daher von gre 

Auf ame: 

suchungsauss 

Spee-Besatzui)n 

130 - meist 

Offiziere. 

icht dt. Botschaft Madrid Uber Unterhaltung 

Diplomaten ist Argentinien entschlossen, 

olitik fortzusetzen. Verständnis des Volkes 

Der Druck, den USA itik wachse zusehends, 

en und Chile ausübe, sei stärker, als man 

eidung weiterer Uboots-Zwischenfälle sei 

ßer Bedeutung. 

:’ik. Druck hat parlamentarischer Unter- 

|huß Prüfung der Lage der internierten "Graf- 

.g eingeleitet. Von 1054 Internierten sollen 

Anfang 1940 - geflüchtet sein, darunter 23 

Lagebesprechung beim Chef Ski. 

) Vortrag I a l/Skl i Nach Mitteilung Japan. Mar.Att. 

sind die beichten Kreuzer "Kikuma" und "Tone" von 

12 - 15,5 cm umarmiert auf 8 - 20,3 cm in 4 Türmen, 

die 4 leichten Kreuzer "Kumano”, "Suzuya“, "Mogani" 

und "Mikunan" von 15 - 15,5 cm auf 10 - 20,3 cm in 

5 Türmen. Die schweren Kreuzer "Urutako" und "Kako" 
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28.7.42 Po r t u g £. 1 : 

di 

Versuchi 

Abstimmung 

(Uooamblque) 

te portugies 

sollen, triti; 

Gebiet enthä! 

linlen nach 

n der Engländer, durch Herbeiführung einer 

r V/eiüen in den Gebieten Oofala und ilanize 

Entscheidung herbeizuführen, ob diese Gebie- 

sch bleiben oder Bhodesia zugeschlagen werden 

portug. Regierung energisch entgegen. Das 

t den wichtigen Hafen Beira, von dem die Bahn- 

Hhodesia und Kjassa Land ausgehen. 

Argent:.n 

Hach Bericht dt. Botschaft Madrid Uber Unterhaltung 

mit argent. Diplomaten ist Argentinien entschlossen, 

Neutralitätspolitik fortzusetzen. Verständnis des Volkes 

für diese Po 

auf Argentin: 

annehme. Venu 

daher von gr< 

Auf ame: 

suchungsauss 

Spee-Besatzuiji, 

130 - meist 

Offiziere. 

itik wachse zusehends. Der Druck, den USA 

en und Chile ausübe, sei stärker, als man 

eidung weiterer Uboots-Zwischenfälle sei 

Qer Bedeutung. 

rik. Druck hat parlamentarischer Unter- 

phuß Prüfung der Lage der internierten "Graf- 

g eingeleitet. Von 1054 Internierten sollen 

Anfang 1940 - geflüchtet sein, darunter 23 

Lagebesprechung beim Chef Ski. 

V Vortpag I a 1/Skl i Nach Mitteilung Japan. Mar.Att. 

sind die beichten Kreuzer "Kikuma" und "Tone" von 

12 - 15,5 cm umarmiert auf 8 - 20,3 cm in 4 Türmen, 

die 4 leichten Kreuzer "Kumano”, "Suzaya", "Mogani" 

und ntiikuuiann von 15 - 15,5 cm auf 10 - 20,3 cm in 

5 Türmen. Die schweren Kreuzer ■Urutako" und "Kako" 
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28.7-42 hatten s 

in. Doppel|t 

zu gewinn 

tajbt 6 - 20,3 cm in EinzeltUrmen 6 - 20,3 cm 

Urmen erhalten, um Raum für ein Katapult 

2) Vorttag Chef K-JVmt betr. Befugnisse von Staats- 

rat Blohm als Vorsitzer des Hauptausschusses für die 

Werftinduätrie in Bezug auf Kriegsschiffe. Ob.d.M. 

verlangt Jicherstellung, daß die von Staatsrat Blohm 

gegebene Susicherung, wonach ein einseitiges Eingrei- 

fen seine rseits hinsichtlich ih der Belegung von 

Werften mit Kriegsschiffen außerhalb seiner Befugnis 

liegt, aujh praktisch tatsächlich Geltung haben wird. 

Weitärer Vortrag über Tragflächenboote, die sei- 

tens des leeres zu Transport von Panzern gedacht sln4 

Verwendungsmöglichkeit ist nach Auffassung von K 

außerorde itlich becchrähkt. 

Hins .chtlich des Baubeginns an "Graf Zeppelin" 

weist Che . K-Amt darauf hin, daß angesichts der gegen 

wärtigen -Lrbeiterlage und der Tatsache, daß dieses 

Bauvorhahjn erst an 5. Stelle der Dringlichkeitsliste 

steht, diä von Gruppe Hord am 13/S. verfügte Über- 

führung n ich Kiel zweckmäßigerweise einer Hachprti- 

fung bedürfe. Ski hat diesem Gesichtspunkt bereits 

Rechnung getragen (s.KTB 27/7•)• 

Arbe .terfrage auf Werft Salamis ist schwierig, 

kann am einfachsten gelöst werden, wenn für griechi- 

sche Arbeiter Uagazinverpflegung genehmigt wird. 

Dadurch erübrigt sich umständliches Verfahren, grie- 

chische Arbeiter nach Deutschland zu legen und deut- 

sche Werftarbeiter nach Griechenland zu schicken. 

Ob.d.U. befiehlt dementsprechend. 

ItllD 
UhrjtU 

31»0iibe bcö Drte^ OB111 b, ‘JBciltr, 
©teflAitfl, »clcu^tung, ©litilßfeU 

t»cr Sufi, IHüiit'fiteia iifit*. 
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28.7.42 St hateQ äta 

in Doppel|t 

zu gewinn 

6 - 20,3 cm in EinzeltUrmen 6 - 20,3 cm 

Uruen erhalten, um Raum für ein Katapult 

n. 

2) Vort rag Chef K-Amt fcetr. Befugniase von Staata- 

rat Blohm ala Vorsitzer des Hauptausschuasea für die 

Werftinduätrie in Bezug auf Kriegsschiffe. Oh.d.M. 

verlangt Sicherstellung, daß die von Staatarat Blohm 

gegebene Zusicherung, wonach ein einaeitigea Eingrei- 

fen aeine rseits hinsichtlich ih der Belegung von 

Werften mit Kriegsschiffen außerhalb aeiner Befugnia 

liegt, aurh praktisch tatsächlich Geltung haben wird. 

Weitärer Vortrag über Tragflächenboote, die aei- 

tena des leeres zu Transport von fanzem gedacht ain4 

Verwendungsmöglichkeit ist nach Auffassung von K 

außerorde itlich beschränkt. 

Hins .chtlich des Baubeginns an "Graf Zeppelin" 

weist Che7 K-Amt darauf hin, daß angesichts der gegen 

wärtigen lrbeiterlage und der Tatsache, daß dieses 

Bauvorhab:n erst an 5. Stelle der Dringlichkeitaliate 

steht, diä von Gruppe Uord am 13/8. verfügte Über- 

führung n ich Kiel zweckmäßigerweise einer Hachprü- 

fung bedürfe. Ski hat diesem Gesichtspunkt bereits 

Rechnung ;etragen (s.KTB 27/7•)• 

Arbe .terfrage auf Werft Salamis ist schwierig, 

kann am einfachsten gelöst werden, wenn für griechi- 

sche Arbeiter Uagazinverpflegung genehmigt wird. 

Dadurch erübrigt sich umständliches Verfahren, grie- 

chische A'beiter nach Deutschland zu legen und deut-r 

sehe Werftarbeiter nach Griechenland zu schicken. 

Ob.d.M. befiehlt dementsprechend. 
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anflöbe Dttf Drtc«, llilnD, lli111«r, 
«Seegang, »eleutbeung, ^Slcbtigfeit 

t>er Cuft, IRoiiDffbeiii ufiu. 

3) Stellv 

10 UFP zu 4: 
wird. BSW 

1600 BRT) 

BSW eine ei 

zu. 

Im kleinsten Ixeis: 

4) Vortr. 

^üvfouim niffc 2G8 

Chef Ski tju A meldet, daß der Umbau der 

rtl.Trägern Ende August durchgefühxt sein 

erhält außerdem 4 Lufteioherungeschiffe (je 

qer Luftwaffe. Hit diesen Einheiten fließt dem 

freuliohe Verstärkung seiner Sioherungakräfte 

g I a l/Skl : 

tte angesichts zunehmender Aktivität engl. 

Einsatzes 

geordnet. 

punkt des 

Ski he 

Gibraltar-Streitkräfte im westlichen Mittelmeer, die 

durch mona'ilich 2 glugzeugüberführungen im letzten Vier- 

teljahr, firner durch Inseesein schwerer und mittlerer 

;ur Sicherung der Malta versorgenden Geleite 

und einzelfahrendeaKreuzer bewiesen ist, bei Befh. Dt. 

Markdo. Italien, nachrichtlich PdU Italien, Prüfung des 

.eutscher Uboote im westlichen Uittelmeer an- 

][ach Erfahrung der Ski stießen engl. Seestreit- 

kräfte regelmäßig bis mindestens in das Gebiet MaDorka — 

Algier nach Osten vor und hielten sich darin einige Zeit 

auf. Ski hält Einsatz von 2 Booten für erfolgversprechend. 

Dt. Uirkdo. Italien meldet dazu, daß bis etwa 8/8. 

4 Boote, vm da bis Mitte August im Höchstfall 7 Boote 

und für zw site Augusthälfte wieder nur 4 Boote im gesam- 

ten Mittel)leerraum einsatzbereit sein werden. Dt. Markdo. 

sieht ents arechend geringer Zahl einsatzbereiter Boote 

und augenblicklicher Erontlage der Panzerarmee Schwer- 

Jbootseinsatzes wie alleianderen Kriegsmittel 

im ostwärtLgen Mittelmeer. Ein Einsatz im westlichen 

Mittelmeer würde die Erfolgsmöglichkeiten im Schwer- 

punktsraum praktisch aufheben und wäre nur gerechtfer- 

tigt, wenn hier erreichte Erfolge sich unmittelbar auf 

Lage im ostwärtigen Mittelmeer auswirken würden. Ein 

Ansatz von nur 2 Booten wird als zu gering angesehen. 

sss~- 
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Angabe t>ti Drtetf, 'JUhiO, WeHcr, 
Cetgang, »cleut^tunfl, ©Itbrlgfcli 

btr ßuft, OToiibftbcln ufii'. 

3) Stell-v|. Chef Ski -Ju A meldet, daß der Umbau der 

10 LEP zu Artl.Trägern Ende August durchgeführt sein 

wird. BSW erhält außerdem 4 Luftsicherungsschiffe (Je 

1600 BRT) c er Luftwaffe, tlit diesen Einheiten fließt dem 

BSW eine erfreuliche Verstärkung seiner Sicherungskräfte 

zu 

Im kleinsten Ixeis: 

^ovfouim niffc 208 

4) Vortrag I a l/Skl : 

Ski hdtte angesichts zunehmender Aktivität engl. 

Gibraltar-S treitkräfte im westlichen liittelmeer, die 

durch mona- lieh 2 FlugzeugüberfUhrungen im letzten Vier- 

teljahr, fi rner durch Inseesein schwerer und mittlerer 

Einheiten :;ur Sicherung der üilta versorgenden Geleite 

und einzeli’ahrende/jKreuzer bewiesen ist, bei Befh. Dt. 

llarkdo. Italien, nachrichtlich FdU Italien, Prüfung dee 

Einsatzes i.eutscher Uboote im westlichen llittelmeer an— 

geordnet, hach Erfalirung der Ski stießen engl. Seestreit- 

kräfte regelmäßig bis mindestens in das Gebiet UaDorka — 

Algier nacn Osten vor und hielten sich darin einige Zeit 

auf. Ski h|ilt Einsatz von 2 Booten für erfolgversprechend. 

Dt. tikrkdo. Italien meldet dazu, daß bis etwa 8/8. 

4 Boote, vm da bis bitte August im Höchstfall 7 Boote 
und für zw site Augusthälfte wieder nur 4 Boote im gesam- 

ten Mittelieerraum einsatzbereit sein werden. Dt. llurkdo. 

sieht ents )rechend geringer Zahl einsatzbereiter Boote 

und augenblicklicher Prontlage der Panzerarmee Schwer- 

punkt des Jbootseinsatzes wie alleCanderen Kriegsmittel 

im ostwartLgen Mittelmeer. Ein Einsatz im westlichen 

Mittelmeer würde die Erfolgsmöglichkeiten im Schwer- 

punktsraum praktisch aufheben und wäre nur gerechtfer- 

tigt, wenn hier erreichte Erfolge sich unmittelbar auf 

Lage im oatwärtigen Mittelmeer auswirken würden. Ein 

Ansatz von nur 2 Booten wird als zu gering angesehen. 
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(323) 

Ski 3 dieeur Baurteilung des Dt. Markdo. 

Italien gru idaätzlich durchaue zu. Mit Rücksicht dar- 

auf, daß auih der Führer nach Mitteilung des ständ. 

Vertreters les Ob.d.LI. im F.H.Qu. eich für diese 

Frage interäseiert, und in Bewertung der Tatsache, 

daß die Feiidvereorgung von Malta sehr unmittelbare 

Auswirkungei auf die Lage der Pz.Armee Hordafrika 

durch Gefährdung der Hachschubtransporte von Malta 

aus ausübt, wäre nach Ansicht der 3kl zu prüfen, ob 

sich nicht doch die Möglichkeit einer Bekämpfung der 

engl. Seestreitkräfte und des Kachschubverkehrs im 

westl. Mittelmeer ergeben. Ski wird entsprechend an 

Dt. Markdo. Italien herantreten. Chef Ski etimmt zu. 

5) Außer 

U 576 

biet von K 

den bereits gemeldeten 7 wahrscheinlichen 

Ubootsverlcsten muß mit dem Verlust von 2 

weiteren Ulooten gerechnet werden. 

(Kptlt. Heinicke) ist zuletzt im 8eege- 

p Hatteras aufgetreten, während D 

(Kptlt. Bif alk) am 14/7- aus St. Kazaire ausgelaufen 

ist und seitdem nicht gemeldet hat. Die Möglichkeit 

eines Verli stes durch Fliegerangriff oder durch Mine 

ist anzuneljmen. 

ist aus Westfrankreich auslaufend von 

fdl. Flugzeug angegriffen und tauchunklar. Unter- 

stützungmalinahmen sind eingeleitet. 

6) Genst 

mung BV 22$ 

d. Lw hat Durchführung der Westunteraeh- 

(Angriff auf Hew York) abgelehnt. 

7) Nach 

ital. Wehr; 

Oommando 

sung ertei 

Su 

Bericht Dt. Generals b. Hauptquartier d. 

•nacht an OKW / W.F.St. vom 26/7. hat 

.premo ital. Oberkommando Nordafrika Wei- 

t, derzeitige Front bei Alameln als Aus- 

- 

©aium 
imb 

UfjrifK 

28.7*42 

Zugabe beb Dcieb, Zilub, Weiter, 
©etfliuiö, »cltu4)iunflt ^Idjiigteii 

ber Cuft, IHonbf^elii ufio. 
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Ski 3 ;lmmt diesür Beurteilung dee Dt. Uarkdo. 

Italien gru idaätzlieb. durchaus zu. Mit Rücksicht dar- 

auf, daß au;h der Rührer nach Mitteilung des ständ. 

Vertreters les Oh.d.M. im F.H.Qu. sich für diese 

Frage interässiert, und in Bewertung der Tatsache, 

daß die Feiidversorgung von Malta sehr unmittelbare 

Auswirkungei auf die Lage der Pz.Armee Hordafrika 

durch Gefährdung der Hachschubtransporte von Malta 

aus aueübt, wäre nach Ansicht der Ski zu prüfen, ob 

sich nicht doch die Möglichkeit einer Bekämpfung der 

engl. Seestreitkrufte und des Nachschubverkehrs im 

westl. Mittelmeer ergeben. Ski wird entsprechend an 

Dt. Harkdo. Italien herantreten. Chef Ski stimmt zu. 

5) 

r st 

Dl o 

Außer 

Uhootbverl 

weiteren 

U 576 

biet von K£ 

(Kptlt. Bi, 

ist und se 

eines Verldi 

ist anzunel. 

U 106 

fdl. Flug Z' 

stützungma 

6) Genst 

mung BV 22$ 

den bereits gemeldeten 7 wahrscheinlichen 

en muß mit dem v\«ltexfda Verlust von 2 

oten gerechnet werden. 

(Kptlt. Heinicke) ist zuletzt im Seege- 

p Hatteras aufgetreten, während D . 

Jalk) am 14/7. aus St. Kazaire ausgelaufen 

jtdem nicht gemeldet hat. Die Möglichkeit 

stes durch Fliegerangriff oder durch Mine 

t men. 

ist aus Westfrankreich auslaufend von 
;e ug angegriffen und tauchunklar. Dnter- 

linnhman sind eingeleitet. 

d. Lw hat Durchführung der Westunterneh- 

(Angriff auf New York) ahgelehnt. 

7) Nach Bericht Dt. Generals b. Hauptquartier d. 

ital. Wehrmacht an 0K3W / W.F.St. vom 26/7* hat 

Oommando S ipremo ital. Oberkommando Nordafrika Wei- 

sung ertei .t, derzeitge Front bei Alamein als Aus- 
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gangsstelling für spätere Offensive gegen Hil und Suez- 

Kanal zu halten und vorläufig zur Abwehr auszubauen. 

Die Überführung von ital. Streitkräften von Italiei 

nach Hordafrika soll zum Teil mit den bisher für ein 

Unternehmei gegen Oorsika vorgesehenen Schiffen durch- 

geführt werden. 

Die für derartige Planungen zurUckgehal tener 

Schiffe sind dem Nachschub nach Uordafrika 

entzogen worden. Dies kann garnicht genug 

bedauert werden im Hinblick auf die Aus- 

wirkungen, die der mangelnde Hachschub für 

die bisherigen Operationen in Afrika gehabt 

hat. 

Oomma ido Supremo glaubt, daß auf Grund der bald zu 

erwartendei Inbetriebnahme der Eisenbahn und der bereits 

angelaufensn Küstenschiffahrt mit MFP die Versorgung 

der Pz.Armäe in ausreichendem Maße sichergestellt wer- 

den kann. 

Die E 

für deutsu 

zu Gunsten 

nicht vorg' 

Kraftfahr 

sind und d 

Supremo 

Plakabteiliu 

8) 

höhung der bisherigen Beladequote 50 i 50 

ie und ital. Truppen von Italien nach Afrika 

der deutschen Verladungen kann zur Zeit 

änommen werden, da die ital. Truppen aus 

ug- und Waffenmangel kaum noch einsatzfähig 

'ingendst einer Auffüllung bedürfen. Commando 

jedoch einer Sonderüberführung von 2 dt. 

ngen zugestimmt. 

Hach ilitteilung ständigen Vertreters des Ob.d.M. 

im F.H.Qu. vom 2/7. war dort der Gedanke erwogen, Kreta 

den Italienern ganz zu überlassen, da nach Bäumung des 

östlichen liitMineeres von größeren englischen Seestreit- 

kräften um. nach einer späteren Besetzung von Ägypten 

und des Suez-Kanals eine Bedrohung Kretas nicht mehr 

vorliegen würde. Wenn auch im Augenblick infolge des 

vorübergehenden Stillstandes der Ägypten-Offensive die 

Odium 
mit» 

UbrjtU 

21u0ftbc t»t^ Dttti, Qülnt», 'Ißttier, 
Ctcgang, Sclcuc^iung, ©Irfjilflfdt 

t»er 2uft, Q7Unt»[d)dtt ufio. 
^ovtommniffe 2G9 

28.7.42 

((( 

gangsstell mg für spätere Offensive gegen Hil und Suez- 

Kanal zu halten und vorläufig zur Abwehr auszuhauen. 

Die Überführung von ital. Streitkräften von Italiex 

nach Hordatrika soll zum Teil mit den bisher für ein 

Unternehmei ^egen Oorsika vorgesehenen Schiffen durch- 

geführt Vierden. 

Die für derartige Planungen zurüokgehaltener 

Schiffe sind dem Nachschub nach Dordafrika 

entzogen worden. Dies kann garnicht genug 

bedauert werden im Hinblick auf die Aus- 

wirkungen, die der mangelnde Hachschub für 

die bisherigen Operationen in Afrika gehabt 

hat. 

Oouima ido Supremo glaubt, daß auf Grund der bald zu 

erwartendei Inbetriebnahme der Eisenbahn und der bereits 

3n Küstenschiffahrt mit MFP die Versorgung 

se in ausreichendem Maße sichergestellt wer- 

angelaufen 

der Pz.Arm 

den kann. 

8) Hach 

im F.H.Qu 

den Italie 

östlichen 

kräften um. 

und des 

vorliegen 

vorübergeh 

Suo 

Die Ethöhung der bisherigen Beladequote 50 i 50 

für deutsc ie und ital. Truppen von Italien nach Afrika 

zu Gunsten der deutschen Verladungen kann zur Zeit 

nicht vorgmommen werden, da die ital. Truppen aus 

Kraftfahrz jug- und Waffenmangel kaum noch einsatzfähig 

sind und d ungendst einer Auffüllung bedürfen. Commando 

Supremo ha; Jedoch einer Sonderüberführung von 2 dt. 

Plakabteirinfc,en zugestimmt. 

Mitteilung ständigen Vertreters des Ob.d.M. 

vom 2/7. war dort der Gedanke erwogen, Kreta 

liern ganz zu überlassen, da nach Räumung des 

I iittimeeres von größeren englischen Seestreit- 

nach einer späteren Besetzung von Ägypten 

z-Kanals eine Bedrohung Kretas nicht mehr 

iürde. Wenn auch im Augenblick infolge des 

enden Stillstandes der Ägypten-Offensive die 
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4 

Fra^e nobh picht akut iot, hat Ski doch voraorg- 

lich zu äiner Abgabe Kretas Stellung genommen. 

Ausführliche Lagebetrachtung der l/Skl I b (plan) 

1381/42 Jkdos.Chefs. kommt bei Abwägung der mili- 

tärische i Gesichtspunkte für die Dauer des Krieges 

sowie der militärpolitischen Erwägungen, die flir 

die Zeit während und nach dem Kriege in Betracht 

kommen, zu der Feststellung, daß dem Festhalten 

des deutschen Besitzes der Insel Kreta mit der ale 

Liege- ulud Zwischenhafen sehr gut geeigneten Suda- 

Bucht in Ergänzung deutscher Stützpunkte im Schwar- 

zen läeer eine hervorragende wichtige Bedeutung zu- 

kommt und daß der Besitz Kretas in deutscher Hand 

nach den Kriege von entscheidendem Wert für die 

Stellung Großdeutschlands im Südraum sein wird. 

(324) 

Clu 

die dem 

dem OKW 

dem Befl 

UVO's be 

geht. AL 

f Ski hat der Lagebeurteilung zugestimmt, 

ständigen Vertreter des Ob.d.M. im F.H.Qu., 

/ W.F.St. op M, dem Har.Gruppekommando Süd, 

. Dt. tlarkdo. Italien und nachrichtlich den 

i Genstb.Heer und bei Ob.d.L. FUstb. Zu- 

schrift in KTB Teil C Heft XIV. 

Besonderes . 

(325) 1) Z-U! 

richtet 

Ziele d 

L Führerweisung Hr. 45 (s.KTB 27/7») unter- 

Skl Mar.Gruppe Süd auszugsweise über die 

f r weiteren Operationen! 
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.7.42 

(324) 

(325) 

Frage nobh picht akut iat, hat Ski doch, vorsorg- 

lich zu 3iner Ahgahe Kretas Stellung genommen. 

Ausführliche Lagehetrachtung der l/Skl I h (plan) 

1381/42 Ikdos.Chefs, kommt hei Abwägung der mili- 

tärische i Gesichtspunkte für die Dauer des Krieges 

sowie der militärpolitischen Erwägungen, die XUr 

die Zeit während und nach dem Kriege in Betracht 

kommen, zu der Feststellung, daß dem Festhalten 

des deutschen Besitzes der Insel Kreta mit der als 

Liege- und Zwischenhafen sehr gut geeigneten Suda- 

Bucht in Ergänzung deutscher Stützpunkte im Schwar- 

zen Leei eine hervorragende wichtige Bedeutung zu- 

kommt und daß der Besitz Kretas in deutscher Hand 

nach dem Kriege von entscheidendem Wert für die 

Stellung Großdeutschlands im SUdraum sein wird. 

Chef Ski hat der Lagebeurteilung zugestimmt, 

die dem ständigen Vertreter des Ob.d.ll. im F.H.Qu., 

dem OKW / W.F.St. op M, dem llar.Gruppekommando Süd, 

dem Beft . Dt. thrkdo. Italien und nachrichtlich den 

MVO’s bei Genstb.Heer und bei Ob.d.L. Fttstb. eu- 

geht. Al 

1) ^u: 

richtet 

Ziele de 

schrift in KTB Teil C Heft XIV. 

Besonderes 

Führerweisung Hr. 45 (s.KTB 27/7*) unter- 

Skl Uar.Gruppe Süd auszugsweise über die 

r weiteren Operationen: 
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Heeri "V/iohtigste Aufgabe der Heereagruppe A, die ge- 

eam'tje OetkUste des Schwarzen Meeres in Besitz zu 

nehnlen und damit die Schwarzmeerhäfen und die 

fdl. Schwarzmeerflotte auszuschalten." 

Luftwaffe; "Schiffsverkehr auf dem Unterlauf der Wolga 

ist durch Verminung zu stören. Schwergewicht der 

KamjffUhrung der Luftwaffe ist auf Zusammenwirken 

mit den gegen die Schwarzmeerhäfen vorgehenden 

Kräite zu legen, wobei neben der unmittelbaren 

Unterstützung des Heeres eine Einwirkung fdl. 

Seeqtreitkräfte im Zusammenwirken mit der ^riegs- 

ne zu verhindern ist." 

Kriegsmarine: "Der Kriegsmarine fällt die Aufgabe zu, 

neben der unmittelbaren Unterstützung des Heeres 

beig Übergang über die Straße von Kertsch mit den 

im Schwarzen Meer verfügbaren Seestreitkräften 

fdl. Einwirkung von See her gegen die Operationen 

an d|er Schwarzmeerküste zu stören. Zur Erleichte- 

rung des Heeresnachschubs sind nach Möglichkeit 

bald einige UFP durch die Straße von Kertsch auf 

den Don zu bringen. Außerdem trifft OKM Vorbe- 

reitungen, leichte Seestreitkräfte auf dem Kas- 

pischqii.ieer zur Störung der fdl. Seeverbindung 

(Öltransporte und Verbindung zu den Angelsachsen im 

Irarj) zum Einsatz zu bringen." 

Auszugsweise Unterrichtung von Mar.Gruppe Kord aus 

Führerweisung Kr. 45: 

"Heei 1 Leningrad 
zarber". ] 

neben der 

sonstigen 

Beide 

ster Gehei 

drücklichs 

esgruppe Kord bereitet die Wegnahme von 

bis Anfang September vor. Deckname "Feuer- 

ierzu sind ihr 5 Divisionen der 11 Armee 

schweren und schwersten Artl. sowie die nötigen 

Heerestruppen zuzuführen." 

Marinegruppen werden auf Hotwendigkeit äußer- 

iahaltung entsprechend der Weisung Kr. 45 nach- 

t hingewiesen. 
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Heeri "V/iehtlgste Aufgabe der Heereegruppe A, die ge- 

sam-qe Oatküste des Schwarzen Meeres in Besitz zu 

neruden und damit die Schwarzmeerhafen und die 

fdl. Schwarzmeerflotte auszuschalten." 

Luftwaffe: "Schiffsverkehr auf dem Unterlauf der Wolga 

ist durch Verminung zu stören. Schwergewicht der 

Kami ffuhrung der Luftwaffe ist auf Zusammenwirken 

mit den gegen die Schwarzmeerhäfen vorgehenden 

Kräite zu legen, wobei neben der unmittelbaren 

Unterstützung des Heeres eine Einwirkung fdl. 

Seeqtreitkräfte im Zusammenwirken mit der ^riegs- 

ne zu verhindern ist." 

Kriegernnrijne: "Der Kriegsmarine fällt die Aufgabe zu, 

neben der unmittelbaren Unterstützung des Heeres 

bein Übergang über die Straße von Kertsch mit den 

im (schwarzen Meer verfügbaren Seestreitkräften 

fdl. Einwirkung von See her gegen die Operationen 

un d|er Schwarzmeerküste zu stören. Zur Erleichte- 

rung des Heeresnachschubs sind nach Möglichkeit 

bald einige LPP durch die Straße von Kertsch auf 

den Don zu bringen. Außerdem trifft CKM Vorbe- 

reitungen, leichte Seestreitkräfte auf dem Kas- 

pischqilJeer zur Störung der fdl. Seeverbindung 

(Öltransporte und Verbindung zu den Angelsachsen im 

Iran) zum Einsatz zu bringen." 

Auszugsweise Unterrichtung von Mar.Gruppe Hord aus 

Führerweisui g Kr. 45: 

"Heer 

Leningrad 

zaiber". E 

neben der 

sonstigen 

Beide 

ster Gehei 

drücklichs 

esgruppe Kord bereitet die Wegnahme von 

bis Anfang September vor. Deckname "Feuer- 

ierzu sind ihr 5 Divisionen der 11 Armee 

schweren und schwersten Artl. sowie die nötigen 

Heerestruppen zuzuführen." 

Marinegruppen werden auf Hotwendigkeit äußer- 

ahaltung entsprechend der Weisung Hr. 45 nach- 

t hingewiesen. 
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2) Pers 

über Unte 

und Japan 

l/Skl I o 

Heft XV. 

inliohe Unterrioiitung Dt. Generale Tokio 

rredung vom 24/7- zwischen Chef l/Skl. 

Mar.Attäohfe. Abschrift entapr. TelegrammB 

pa 1839/42 Gkdoe.Chefe. in ETB Teil C 

3) 

I Ve 

da 

Bere 

daß der 

ka-IIalbink 

Da ein Um 

feindliche 

praktisch 

werden, 

ncinlichen 

Annahme i 

stätigt wl' 

dem 25/6. 

USA komm 

werden, v 

für einer 

Hiermit 

Murbefh. 

Juni ein 

route na 

ita vor einiger Zeit war festgestellt, 

rkehr von Wladiwostok nach der Kamtschat- 

el erheblich an Umfang zugenommen hat. 

achlagverkehr in Petropawlowsk aus aohaen- 

n Schiffen in sowjetrussische Schiffe 

nicht in Betracht kommt, müßte angenommen 

ß dieser Verkehr mit der Benutzung des 

Seeweges in Zusammenhang steht. Diese 

t von Har.Att. Tokio auf Anfrage be- 

ordern. Er meldet am-16/7., daß zwischen 

und 15/7. iü Kamtschatka etwa 20 von 

sjnde Russenschiffe gruppenweise einlaufen 

on denen Japan. Marine annimmt, daß sie 

Convoi über die Hordroute bestimmt sind, 

decken sich auch Gefangenenaussagen, die 

Ostland am 6/7. gemeldet hat, wonach im 

Geleitzug aus Wladiwostok über die Hord- 

tjh dem europäischen Rußland aualaufen wird. 

Schl 

29/6. für 

für Verlt 

birischer 

3/Skl las 

seetüchti 

Geleitzüi. 

sibiriscl 

ießlich solläinach einer Abwehrmeldung vom 

August mindestens 18.000 bushel Weizen 

düng nach Rußland via Vancouver nach sl- 

Hafen vorgesehen sein. Feststellungen der 

sen den Scnluß zu, daß der Bestand der 

gen russ. Pazifikflotte schon allein 

e auf dem nördlichen Seeweg nach den nord- 

en Häfen sowie nach Archangelsk gestattet. 
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2) 

I 

Pers 

über Unte 

und japan 

1/Skl I 

Heft IV. 

jnlicbe Unterrichtung Dt. Senerals Tokio 

credung vom 24/7. zwischen Chef l/Skl. 

Unr.Att&oh6. Abschrift entspr. Telegramma 

a 1839/42 Gkdos.Chefs, in KTB Teil C op; 

3) 

Ve 

elits vor einiger Zeit war festgestellt, 

rkehr von Wladiwostok nach der Eamtschat- 

el erheblich an Umfang zugenommen hat. 

achla6verjcehr in Petropawlowsk aus aohsen- 

n Schiffen in sowjetrusslsche Schiffe 

nicht in hetracht kommt, müßte angenommen 

d)aß dieser Verkehr mit der Benutzung des 

Seeweges in Zusammenhang steht. Diese 

t von Mar.Att. Tokio auf Anfrage be- 

vjorden. Er meldet am. 16/7., daß zwischen 

und 15/7. in Kamtschatka etwa 20 von 

nde Russenschiffe gruppenweise einlaufen 

n denen Japan. Marine annimmt, daß sie 

Convoi Uber die Hordroute bestimmt sind, 

decken sich auch Gefangenenaussagen, die 

Ostland am 6/7. gemeldet hat, wonach im 

Geleitzug aus Yladiwostok über die Hord- 

dem europäischen Rußland auslaufen wird. 

Schlließlich sollflanach einer Abwehrmeldung vom 

29/6. füi August mindestens 18.000 bushel Weizen 

für Verladung nach Rußland via Vancouver nach si- 

birischer Hafen vorgesehen sein. Feststellungen der 

3/Skl lar een den Sciiluß zu, daß der Bestand der 

seetüchtigen russ. Pazifikflotte schon allein 

Geleitzüie auf dem nördlichen Seeweg nach den nord- 

sibirisclen Hafen sowie nach Archangelsk gestattet. 

Beri 

daß der 

ka-Halbinls 

Da ein Um 

f eindliohe: 

praktisch 

werden, 

ncnlichen 

Annahme 

stätigt 

dem 25/6. 

USA kommt 

werden, 

für einer. 

Hiermit 

Marbefh. 

Juni ein 

route nu' c h 
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Grupp 

unterrichte 

niachersei' 

Oonvoie, e 

nach China 

Weg und Fal: 

Anfrage de 

wertet, d 

siohtigt, 

der gegenw 

wurden, hö 

Uber 

von Ski am 

e IJord, die von Ski über diesen Tatbestand 

t ist, hat um Kitteilung gebeten, ob japa- 

ts mit Anhalten und Untersuchung derartiger 

twa unter Verdacht der Konterbandebeförderung 

oder England, gerechnet werden kann, wobei 

irplan festzustellen wären. Entsprechende 

Ski wird von Uar.Att. Tokio dahin beant- 

japan. Admiralstab Anhalten nicht beab- 

ia solches leicht zum Kriege führen könne, 

virtig, wo alle Kräfte anderweitig eingesetzt 

chst unerwünscht sei. 

aQ 

iiese Antwort aus Tokio wird Gruppe Bord 

28/7. unterrichtet. 

4) Im Zu 

Krontej, 

und Skl/Üy^ 

werden. S 

ein Schrei 

gemäß l/Sktl 

e der Verhandlungen über Vermehrung des 

Hee% $lUggyMMbM§eg^gCh9n K-Amt 
ine völlige Klarheit nicht herbeigeführt 

cl/U versucht^, diese Frage am 25/7. durch 

jen an Hauptamtschef K zu klären. Abschrift 

18314/42 Gkdos. in KTB Teil C Heft IV. 

5) An 3 In 

7.3fl. mit 

wird als b 

Boote S 

den restli 

ÜberfUhrun 

der 3.Sfl. 

15 L 

rdnung von Ski Qu A betr. Verlegung der 

den Booten S 151 — 158 in das Mittelmeer 

jerführungszeitpunkt ab Rotterdam für die 

- 156 der 10. September bestimmt. Die bei- 

:hen Boote werden anschließend überführt, 

■sweg in gleicher Form wie bei Verlegung 

6) Anges .chts Gefährdung der Uboote in der Biscaya II hat Ski Ch )f MMD bei BdU angeregt, umgehend ein ge- 
eignetes U >oot zu Funkmeßbeobachtung in der Biscaya 

I abzuteilen das zweckmäßig ausschließlich für diese 

Aufgabe eingesetzt werden muß. 
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Grupp 

unterrichte 

niBcherseiJt 

Oonvoie, e 

nach China 

Weg und ffal: 

Anfrage de 

wertet, d 

aiohtigt, 

der gegen« 

wurden, ho 

Uber 

von Ski am 

e Herd, die von Ski über diesen Tatbestand 

t ist, hat um Mitteilung gebeten, ob Japa- 

s mit Anhalten und Untersuchung derartiger 

twa unter Verdacht der Konterbandebeförderung 

oder England, gerechnet werden kann, wobei 

irplan festzustellen wären. Entsprechende 

Ski wird von Uir.Att. Tokio dahin beant- 

japan. Admiralstab Anhalten nicht beab- 

ia solches leicht zum Kriege führen könne, 

virtig, wo alle Kräfte anderweitig eingesetzt 

chst unerwünscht sei. 

aQ 

iiese Antwort aus Tokio wird Gruppe Bord 

28/7. unterrichtet. 

4) Im Zu 

Kronte^gsa 

und Skl/UV 7 

werden, 

ein Schrei 

gemäß l/Skt 

;e der Verhandlungen über Vermehrung des 

StSsgggMg0feblg^geg%MChan K'Amt 
KBe ifÖlii_o kl.rhelt nlcEt h^rCTigefUhrt 

Scl/U versucht^, diese Präge am 25/7. durch 

jen an Hauptamtschef K zu klären. Abschrift 

18314/42 Gkdos. in KTB Teil C Heft IV. 

5) An 3 In 

7.Sfl. mit 

wird als Ü 

Boote S 

den restli 

Uberführun 

der 3.Sfl. 

15 L 

rdnung von Ski Qu A betr. Verlegung der 

den Booten S 151 - 158 in das Mittelmeer 

jerführungszeitpunkt ab Rotterdam für die 

- 156 der 10. September bestimmt. Die bei- 

:hen Boote werden anschließend überführt, 

sweg in gleicher Form wie bei Verlegung 

6) Anges .chts Gefährdung der Uboote In der Blscaya II hat Ski Ch if MED bei BdU angeregt, umgehend ein ge- 
eignetes U)oot zu Punkmeßbeobachtung in der Bisoaya 

I abzuteilen das zweckmäßig ausschließlich für diese 

Aufgabe eingesetzt v/erden muß. 
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28.7.42 Lage 28/VII. 

I. Kriegführung in den außerheimiechen Gewässern. 

1. ffeindlage; 

Hordatdarrt iki 

Hach Abwehrberichten ist ein englisch / amerika- 

nischer Sc nvoi aus 37 Schiffen mit 25.000 I4ann für 

Ägypten an 25/7. aus Port Rush nach Gibraltar aus- 

gelaufen. Route wahrscheinlich durch Mittelmeer. 

Starker G<leitschutz durch Flugzeugträger, Schlacht- 

schiff und große Kreuzer. 

Es wird abzuwarten sein, ob die Engländer 

tatsächlich wagen werden, einen so wert- 

vollen Convoi durch das ganze Kittelmeer 

zu schicken. 

ESA-Truppentransport ist am 21. oder 22/7. 

gelaufen und steht auf der Fahrt nach 

Ein 

aus USA a: 

England. 

Hach 

"Argus" H 

leitdiens 

Mitteilung Mar.Att. Istambul ist außer 

Ifsflugzeugträger "Archer" im Atlantikge- 

; eingesetzt. 

Südatlant ,k: 

Auf 

tenzentra: 

an Oberkoi 

6/4. erfaä 

setzte Hi 

werden. 

:?rise "Kankin" wurde Bericht der Hachrich- 

, .e Wellington der vereinigten Streitkräfte 

inmandierenden Eastem Fleet Colombo bis 

lt. Danach soll der im Südatlantik einge- 

Lfskreuzer "Bulolo" zum Irüger umgebaut 

©rtiuin 
HMD 

Uhrjdt 

angiibe Drte^, BiuD, Weiter 
öccganfl, 58eleitetuufl, ©libiigfett 

Der fiuft, OTouDfc^elii ufiu. 
^orfom ninlffe 

28.7.42 1 a & e 28/VII. 

I. Kriegfiiliru ng in den außerheimiBchen Gewäeaern. 

1. leindla^e: 

Nordatlani lk> 

Hach Ahwehrberichten ist ein englisch / amerika- 

nischer Qcnvoi aus 37 Schiffen mit 25.000 Hann für 

Ägypten an 25/7. aus Port Rush nach Gibraltar aus- 

gelaufen. Route wahrscheinlich durch Mittelmeer. 

Starker G<leitschutz durch Flugzeugträger, Schlacht- 

schiff un4 große Kreuzer. 

Es wird abzuwarten sein, ob die Engländer 

tatsächlich wagen werden, einen so wert- 

vollen Convoi durch das ganze Mittelmee? 

zu schicken. 

USA-Truppentransport ist am 21. oder 22/7. 

gelaufen und steht auf der Fahrt nach 

Ein 

aus USA a 

England. 

Nach 

"Argus" H 

leitdieus 

Südatliuit 

Mitteilung Uar.Att. Istambul ist außer 

Ifsflugzeugträger "Archer" im Atlantikge- 

; eingesetzt. 

:.k: 

Auf 

tenzentra . 

an Oberkoi 

6/4. erfaä 
setzte Hi 

werden. 

;?rise "Kankin" wurde Bericht der Hachrich- 

e Wellington der vereinigten Streitkräfte 

>i imandierenden Eastern Fleet Colombo bis 

lt. Danach soll der im Südatlantik einge- 

Lfskreuzer "Bulolo" zum Träger umgebaut 
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Indischem 

tlac). 

im Eahmen 

^lU’fommnlffe 272 

Ozean: 

Hacl. gleicher Quelle sind im Indischen Ozean an 

Hilfskrei.zern eingesetzt: "Canton", "Chithire", 

"Carthags", "Queen of Bermuda", "Rampura" und "Worchestr- 

ahire". 1Oarthage" soll "Asoania" auf Heuseelandsta- 

tion ersetzen. 

Meldung aus Istanbul ist Hafen von Mohammera 

des Rußlandhilfeprogramms ausgebaut worden. 

Stiller Ozean: 

ra 

sicherun. 

"Whipple 

befinden 

Anzac-Ge 

macht Ei 

Hach der genannten amtlichen autral. Quelle sind 

in den austral. Gewässern im Sicherungsdienst einge- 

setzt: ".idelaide", "Westralia", "Kanimibla" und "Manoo- 

"Achilles", "Leander" und"Monoway stehen im ConvoV 

sdienst Heuseeland - Australien. Australien / 

Heuseela idgeschv/ader mit Elakschiff "Aastralia" sichert 

Operation der USA Tash / fforoe 13 im Gebiet neue He- 

briden. Ak Anzac-Streitkräften sind die USA-Kreuzer 

und "John D. Edwards" zugeteilt. Außerdem 

sich amerilc. Task / Eorce 17, 11 und 8 im 

jiet. Verlust der Pl'ottenbasis im Fernen Osten 

;satz von Depot- und Repafaturschiffen not- 

wendig. Da Schiffsraummangel nicht erlaubt, Handels- 

schiffe leranzuziehen, ist vermutlich im Frühjahr 1942 

der Umbai von Hilfskreuzern für diesen Zweck befohlen 

worden, .u Heparaturschiffen werden "Ausonia" , “Alau- 

nia" und "Asoania", zum Ubootsdepotschiff "Monte Cläre" 

umgebaut. "Ciroassia", "California" und "Derbyshire" 

werden dsr Handelsflotte wieder eingereiht und durch 

Heubautei ersetzt. In Canada sind wie bisher Hsk 

“Prince David", "Prince Henry" und "Prinoe Robert" 

eingesetzt. Hach gleicher Quelle sind 4 0zeanwsflch4<- 

schiffe wieder zu Handelsschiffen zurückgebaut. Der 

Umbau voi "Pretoria Castle" und "Dunottar Castle* 

S33- 

DiUimi 
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Angabe t>f(J Drtcrf, lÖtut), QUc11er, 
©«tgang, »cleudjtung, ©l^tlgrcit 

btr £uft, Qnoiibfttjein ufi». 

Indiscliei 

Macll gleicher Quelle sind im Indischen Ozean an 

Hilfskreuzern eingesetzt: "Canton,,
1 "Chithire", 

"Carthagf", "Queen of Bermuda", "Rampura" und "fforohestr- 

shire". ‘Oarthage" soll "Asoania* auf Neuaeelandsta- 

tion ersf tzen. 

Hacl. lieldung aus Istambul ist Hafen von Uohammera 

im Rahmeit des Rußlandhilfeprogramms ausgebaut worden. 

Stiller Ozean: 

272 

Ozean: 

Hach der genannten amtlichen autral. Quelle sind 

in den auetral. Gewässern im Sioherungsdienst einge- 

setzt: Ldelaide", "Westralia", "Kanimibla" und "üanoo- 

ra". "Acliilles", "Leander" und"Monoway stehen im Convoi- 

sicherun,;sdienst Heuseeland - Australien. Australien / 

Heuseela.idgeschv/ader mit Rlakschiff "Australia" sichert 

Operation der USA Task / fforoe 13 iti Gebiet neue He- 

briden. Lk Anzao-Streitkräften sind die USA-Kreuzer 

"Whipple 1 und "John D. Edwards" zugeteilt. Außerdem 

befinden sich amerik. Task / Force 17, 11 und 8 im 

Anzao-Ge :iet. Verlust der Fl'ottenbasiB im Fernen Osten 

macht Ei ;satz von Depot- und Repafaturschiffen not- 

wendig. Da Schiffsraummangel nicht erlaubt, Handels- 

schiffe heranzuziehen, ist vermutlich im Frühjahr 1942 

der Umbai von Hilfskreuzern für diesen Zweck befohlen 

worden. Ju Reparaturschiffen werden "Ausonia" , "Alau- 

nia" und "Ascania", zum Ubootsdepotschiff "Monte Cläre" 

umgebaut. "Circassia", "California" und "Derbyshire" 

werden dar Handelsflotte wieder eingereiht und durch 

Heubaute i ersetzt. In Canada sind wie bisher Hsk 

"Prince David", “Prince Henry" und "Prince Robert" 

eingesetzt. Hach gleicher Quelle sind 4 0zeanw8flBh4<- 

schiffe vieder zu Handelsschiffen zurückgebaut. Der 

Umbau voi "Pretoria Castle" und "Dunottar Castle" 
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28.7.42 zu Hilfatiugern iat wahrscheinlich. Ein Hilfskreu- 

zer ist ir unbekanntem Hafen durch Explosion einer 

Wasserbombe, wie vermutet wird, infolge Sabotage 

gesunken 

Uber Schiff 10 war man auf Feindseite bis zum 

6/4. seit langer Zeit ohne Hachriohten. Vermutungen 

wiesen aui Habe des Kaps der guten Hoffnung oder 

auf Mähe brasilianischer Küste hin. Versenkung brasil. 

D. "Cabedc llo"und USA-D.,,Steelage,' wird im Zusammen- 

hang mit bchiff 10 genannt. 

2. Eigene Lat 

Keine 

II. Lage 

besonderen Vorkommnisse. 

W e a träum 

1. Feindlage 

Hach Abwehrbericht soll ab 17/7. Militärur- 

laub in Er gland gesperrt gewesen sein. In England 

ansässige Norweger bezweifeln Möglichkeit groBan- 

gelegter Landung, bevor Nächte länger werden, und 

halten be: gegenwärtiger Schiffsraumbereitstellung 

nur Raids für möglich. 

Funkaufklärung erfaßte mittags rd. 800 em W-lich 

Brest Geliitzug aus 18 Schiffen mit 5 Bewachern 

auf nördlichem Kurs. 

Verndhmungebericht von Gefangenen des am 21/7. 

versenkter. Artl.Schnellbootes 328 enthält Angaben 

über Tätigkeit der aus 4 Booten bestehenden Dover- 

Halbflottille, die Aufgabe hat, deutsche Einheiten 

in Patrouillenfahrten mit und ohne Yfarteposition 

- S'J?- 

Saturn 
.mit» 

UbritU 

Dcu«, Oßiub, Wcutr, 
©ttgaiifl, Scleu^tuiig, ©id>ii0r<l{ 

t>tr CufJ, OTonti(d)tiu u[iv. 
^ o r f o m m n i f f c 

28.7.42 zu Hilfstrugern ist wahrscheinlich. Ein Hilfskreu- 

zer ist ir unbekanntem Hafen durch Explosion einer 

Wasserbomte, wie vermutet wird, infolge Sabotage 

gesunken. 

Uber Schiff 10 war man auf Peindeeite bi» zum 

6/4- seit langer Zeit ohne Hachriohten. Vermutungen 

wiesen aui Hohe des Ko.ps der guten Hoffnung oder 

auf Hähe 1: rasilianischer Küste hin. Versenkung brasil 

D. "Cabedello"und USA-D."Steelage” wird im Zusammen- 

hang mit £chiff 10 genannt. 

2. Eigene L^,- 

Keine 

II. Lage 

besonderen Vorkommnisse. 

W e a träum 

1. Feindlage 

Nech Abwehrbericht soll ab 17/7. Militärur- 

laub in Et gland gesperrt gewesen sein. In England 

ansässige Uorweger bezweifeln Möglichkeit großan- 

gelegter Landung, bevor Hächt# länger werden, und 

halten be: gegenwärtiger Schiffsraumbereltstellung 

nur Raids für möglich. 

Funk; ufklärung erfaßte mittags rd. 800 sm W-lich 

Brest Geltitzug aus 18 Schiffen mit 5 Bewachern 

auf nördl: chem Kurs. 

Vernthmungsbericht von Gefangenen des am 21/7. 

versenktet> Artl.Schnellbootes 328 enthält Angaben 

über Tätigkeit der aus 4 Booten bestehenden Dover- 

Halbflott: Ile , die Aufgabe hat, deutsche Einheiten 

in Patrouillenfahrten mit und ohne Yfartepoeition 
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Zugabe Dt« Orte«, WlnD, QUener, 
Seegang, »cltut^tung, ®i4Migftlt 

Der Stift, IflonDfdKln ufio. 
^ orfommniffe 273 

zu bekämpfen. Normaler Bewachungsbereicli von Calais 

.bia Boulogne. Häufigste benutzte Landmarke Qris Nez 

Leuchtfeuer. Qeschv.'indigkeit der neuen Artl.S-Boote 

etwa 30 - 32 am. Bewaffnung: Vorn ein Pom-Pom, mitt- 

schiffs achterlich der Brücke an Jeder Bordseite ein 

Zwillings-MG, achtern ein Holla-Gesohütz, außerdem 

2 einläufige Lewis und 2-4 Ifabos. 

Besatzung: 3 Offiziere, 3-4 Heizer, 5 Artilleri/sten, 

ein Punker, ein Signalgast, 4 Matrosen, 1 Koch. 

Stützpunkte außer Dover, Newhaven, Gorport (Ports- 

mouth), iarmouth und Harwioh. Lowestoft wird vorwiegend 

von Miner Suchern benutzt. 

2. Eigene La ;e : 
Seegeblel Kanal; 

Von 0225 - 0240 Uhr Gefechtsberührung der VP-Boote 

202 und £03 vor Cherbourg mit 2 fdl. Zerstörern und 

2 Artl.S-Booten. VP-Boot 202 ist gesunken, Kmdt. ge- 

rettet, £5 Mann vermißt. VP-Boot 203 verlor hei erster 

Peindsalve gesamtes Brückenpersonal einschließlich 

Eommandart und I.Y/.O. Boot wurde brennend eingebracht, 

ist Jedoch nicht wieder herstellungsfähig. 

Eigene S-Boote kein Einsatz wegen heller Mond- 

nächte. 

III. N o r c 

N o r d s e 

1. Feindlage 

see , Norwegen, Nordmeer 

luf-tjaufklärung stellte abends ostwärts Lowestoft 

9 S-Bootd auf O-Kurs fest. Geleitdienst ohne besondere 

- SSS' 

Datum 
und 

Hugabc t>e< Dric^, Qüind, Wettet, 
©eegang, »eleut^tung, ©It^tigfelt 

der £uft, ‘Bonbfdjelit ufio. 
'yorfommnlffe 273 

28.7.42 zu bekämpfen, normaler Bewachungsbereich. von Calais 

.bis Boulogne. Häufigste benutzte Landmarke ßria Hez 

Leuchtfeuer. Gebohv.'indigkeit der neuen Artl.S-Boote 

32 sm. Bewaffnung« Vorn ein Pom-Pom, mitt— 

achterlich der Brücke an jeder Bordseite ein 

Zwillinge-MG, achtern ein Eolla-Geeohütz, außerdem 

2 einläufige Lewis und 2-4 Wabos. 

li 3 Offiziere, 3-4 Heizer, 5 Axtilleri/aten, 

ein Punker, ein Signalgast, 4 Matrosen, 1 Koch. 
Stützpunkte außer Dover, Newhaven, Gorport (Ports- 

mouth), 1armouth und-Harwich. Lowestoft wird vorwiegend 

von Miner Suchern benutzt. 

etwa 30 

schiffs 

Eigene La, 
Seegebiel 

:e: 
"Kanal i 

Ton 0225 - 0240 Uhr Gefechtsberührung der VP-Boote 

202 und 2 03 vor Cherbourg" mit 2 fdl. Zerstörern und 

2 Artl.S-Booten. VP-Boot 202 ist gesunken, Kmdt. ge- 

rettet, 25 Mann vermißt. VP-Boot 203 verlor hei erster 

Feindsalv e gesamtes Brückenpersonal einschließlich 

Kommandar t und I.Y/.O. Boot wurde brennend eingebracht, 

ist jedoch nicht wieder herstellungsfähig. 

Eigene S-Boote kein Einsatz wegen heller Mond- 

nächte. 

III. N o r c 

Kords e 

1. Feindlage 

Buff 

9 S-Boote 

s e e , II 

Aufklärung 

auf O-Kurs 

orwegen,Kordmeer . 

stellte abends ostwärts Lowestoft 

fest. Geleitdienst ohne besondere 
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(330) 

Erkenntnisse. 1 Uboot vmrde 150 em H-lich der 

Parör auq S-Kurs gesichtet. 

2. Eigene l£ge; 

Ein weiterer Grundminenerfolg vor Egmont läßt 
U'^tt 

tfeabsichl Verminung dieses bisher verschonten 

Gebietes erkennen. 1 weitere Grundmine wurde auf 

Borkumriäfgrund geräumt. 

Uin< nsucharbeiten vjaren durch Betterlage zum 

Teil verhindert. 

Am 

Küste un<. 

mit BAW. 

rührung 

Am 

das nordjj 

schv#erp 

Sta 

Störung 

grundsät 

1740). 

uik 

Herweg 

Edl. Li 

Oslobereich 

Ketten auf 

sund. Sohle 

gelaufen um. 

hachmittag fdl. Lufttätigkeit Uber niederl. 

im norddeutschen Küstengebiet bis Lübeck 

Einsatz eigener Jäger führte zu Eeindbe- 

uhne sichtlichem Erfolg. 

■ ibend flogen stärkere fdl. Luftkräfte in 

estdeutsche Küstengebiet ein. Angriffs- 

;t Hamburg. 

,ion Hord meldet, daß OB West sich betr. Ze»- 

criegswichtiger Häfen und Ubootsstützpunkte 

ilich letzte Entscheidung vorbehält. (s.Ps. 

i^fttätigkeit an Hordküste, Westküste und im 

0130 Uhr erfolgloser Iffi-Angriff durch 2 

ächleppzüge "Lody“ und "Riedel" bei Uyhelle- 

ppzüge sind vorübergehend in Kr'sand Süd ein- 

haben Marsch nach S fortgesetzt. 

- ^5/ 

Twiim 
intb 

llbrjflt 

anflabe oc< Drttrf, TÖliiD, QUetttr, 
©teflanfl, SSeleutbtunfl, ©irtjUgtclt 

t>et fiufi, anoiibfdjdu u(rc. 
Q5orfonuiinlffe 

28.7.42 

(330) 

Erkenntnisse. 1 Uboot vrarde 150 sm ll-lioli der 

Parör auq S-Kurs gesichtet. 

2. Eigene l^ge; 

Ein weiterer Grundminenerfolg vor Egmont läßt 
u'r»*. 

ifeabsichlVerminung diesee bisher verschonten 

Gebietes erkennen. 1 weitere Grundmine wurde auf 

Borkumrilfgrund geräumt. 

llin< nsucharbeiten vmren durch Wetterlage zum 

Teil verhindert. 

hachmittag fdl. Lufttätigkeit Uber niederl. 

im norddeutschen Küstengebiet bie LUbeok 

Einsatz eigener Jäger führte zu Eeindbe- 

nhne sichtlichem Erfolg. 

.ibend flogen stärkere fdl. Luftkräfte in 

ostdeutsche Küstengebiet ein. Angriffs- 

;t Hamburg. 

Am 

Küste un<. 

mit BAW. 

rührung 

Am 

das nord|; 

schwerp 

Sta 

Störung 

grundsät 

1740). 

H o r w e g 

Edl. Li 

Oslobereich 

Ketten auf 

sund. Sohle 

gelaufen un<. 

uik 

iion Hord meldet, daß OB West sich betr. Zes- 

xriegswichtiger Häfen und Dbootsstützpunkte 

lieh letzte Entscheidung vorbehält. (e.Ps. 

ii[fttätigkeit an Hordküste, Westküste und im 

0130 Uhr erfolgloser Iffi-Angriff durch 2 

ichleppzüge "Lody" und ■Riedel" bei Hyhelle- 

]ipzüge sind vorübergehend in Kr1 Band Süd ein- 

haben Harsch nach S fortgesetzt. 
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28.7-42 

(331) 

N o r d m e e 

1. Feindlage: 

Hach Hbwalirberioht soll nach Vernichtung des PQ 17 

ein bereite bei Grönland stehender folgender Convoi, der 

Truppen nach Kurmansk befördern sollte, nach Hordirland 

abgedreht sein, wo er die Truppen ausgeschifft habe. 

Die hier wieder auftauchende Hachrioht von 

Truppentransporten nach Murmansk, deren Ge- 

räte von PQ 17 befördert wären, erscheint 

wenig glaubwürdig. Durchaus zutreffend können 

hingegen weitere Abwehrmeldungen sein, wonach die nor- 

wegischen Truppen in Schottland in letzter Zeit im Raum 

von V/ick 2 uaainmenge zogen wurden und Kountbatton ver- 

schiedene kleinere Raids gegen die norwegische Küste 

vorbereitet. 

Hach 

der Hacht 

bis Mitte 

nehmender 

2. Eigene La) 

Funkaufklärung standen am 27. abends und in 

zum 28/7• bis zu 5 Einheiten im SUdausgang 

Gorlostraße. Im Raum Archangelsk wurde zu- 

Funkverkehr beobachtet. 

Im R 

Nowaja Sem 

meer Zus 

Stellungen 

toschkins 

ahme 

U 601 

2-motorig 

Störung de 

U 209 

ten D. "Hon 

en der Operation von U 601 vor Westküste 

Ija übermittelt Gruppe Kord an Admiral Bord- 

enfassung der seit 17/7. gemeldeten Flak- 

Kriegs- und Handelsschiffe im Gebiet Ma- 

tjraße und Mollerbucht. (s.Fs. 1546). 

hat vom 27/7- 0015 Öhr Vernichtung einer 

i Consolidated und vermutlich lautlose Zer- 

r Funkstation in Karmairwl^y gemeldet. 

hat 8 Schiffbrüchige des aus PQ 17 versenk- 

nonuif" geborgen. 

-• S-J ?- 

■Damm 
imt) 

Ubr5tU 

Angabe be^ Drle«, 'Binb, ‘Beiter, 
(Seegang, Seleudjtung, (Sidjtigftit 

bcr Sufi, ®lDiibfriKin U(ID. 
^ovfommntffe 274 

28.7.42 

(331) 

N o r d m 8 e 

1. gelndlage: 

Nach dliwehrbericht soll nach Vernichtung des PQ 17 

ein bereite bei Grönland stehender folgender Convoi, der 

Truppen nach Kurmansk befördern sollte, nach Hordirland 

abgedreht sein, wo er die Truppen ausgesohifft habe. 

Die hier wieder auftauohende Nachricht von 

Truppentransporten nach Hurnansk, deren Ge- 

räte von PQ 17 befördert wären, erscheint 

wenig glaubwürdig. Durchaus zutreffend können 

hingegen weitere Abwehrn.eldui.gen sein, wonach die nor- 

wegischen Truppen in Schottland in letzter Zeit im Raum 

von V/ick 2u&ar.nierigezogen wurden und lountbatton ver- 

schiedene kleinere Raids gegen die norwegische Küste 

vorbereitet. 

Hach 

der Kacht 

bis Mitte 

nehmender 

2. Eigene La 

Funkaufklärung standen am 27. abends und in 

zum 28/7• bis zu 5 Einheiten im Südausgang 

Gorlostraße. Im Raum Archangelsk wurde zu- 

Funkverkehr beobachtet. 

Im R; 

Nowaja Sem 

meer Zus 

Stellungen 

toschkins 

ahm 

tr 

U 601 

2-motorig 

Störung de 

U 209 

ten D. "Hon 

en der Operation von U 601 vor Westküste 

Ija übermittelt Gruppe Nord an Admiral Nord- 

enfassung der seit 17/7. beneideten Flak- 

Kriegs- und Handelsschiffe im Gebiet Ma- 

aße und. Mollerbucht. (s.Fs. 1546). 

hat vom 27/7- 0015 Uhr Vernichtui^ einer 

i Consolidated und vermutlich lautlose Zer- 

r Funkstation in ICarmakrM-l^y gemeldet. 

hat 8 Schiffbrüchige des aus PQ 17 versenk- 

rionulf" geborgen. 



f3 
Saturn 

UllO 

U^AtU 

21ngabc bc^ Dttc^, aJlnb, aJcntr, 
©ttgana, »cleu^nmg, ©ld)Jlflfclt 

btt Cuft, OTonbfc&ein iifi». 
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28.7.42 8 ul 

ITboo'te w 

Island un 

Gruppe "Nebelkönig" zusannnencefaßte 

elrden bla etwa 30/7. foaitionen zwischen 

.d Jan Mayen besetzt haben. 

IV. Skagerrtk, Ostseeeingänge, Ostsee. 

1. geindlagt 

Uboct vor Windau wurde errieut gesichtet. 

2. Eigene Li 

1 SO Im 

Geleitdit 

leitzvrani 

Bucht un< 

gehoben 

Anordnung 

Station 

(s.Ps. 1 

Ubo 

Geleitve 

-Bereich keine besonderen Vorkommnisse, 

nst planmäßig. Von EdU Ost verfügter Ge- 

für Handelsschiffe zwischen Danziger 

Punkt Braun 60 ist ab 25/7. wiedei' auf- 

Peststellung von Station 0, inwieweit die 

die FdM Ost ohne Unterrichtung der 

Erlassen hatte, wirksam geworden ist. 

12.) 

tsüberwachung, Minenauchtätigkeit und 

■kehr im FdM Ost - Bereich planmäßig. 

V. Hand 

0 > 

Berich; 

4/7.42, Ein 

fen von 7• 

laufender 2 

britischen 

schränkung 

elsschiffahrt. 

e über Krzverschiffungen aus Lulea bis 

chränkung des Baues von "Llberty"-Schif- 

10 BRT mit 11 sm/h zu Gunsten schneller 

- 4.000 BRT Frachter, Eröffnung eines 

jchiffahrtkontors in Archangelsk, Be- 

.roßbrit. Ausfuhr nach Südafrika, Bau von 

f3 
Dalum 

mit) 
ll^tjeU 

Hnflabe Drud, ©Inti, TButcr, 
eeejjanfl, »eleuc^tuna, Clrf)tlfltelt 

btt 2uff, OTontif^tln ufiu. 
^otfomnt niffc 

26.7.42 8 ul 

ITboote w 

Island un 

Gruppe "Netelkönig" zusaimnencefaßte 

erden tiis etwa 30/7. toBitionen zwischen 

.d Jan Mayen besetzt haben. 

IV. Skagerrck, Ostseeeingänge, Ostsee. 

1. Feindlage 

Uboc t vor Windau wurde errieut gesichtet. 

Im 1 

Geleitdi 

leitzwang 

Bucht um 

gehoben 

Anordnung 

Station 

(s.Fs. 1 

Ubo 

Geleitve 

V. Hand 

Berich; 

4/7.42, Ein 

fen von 7• 

laufender I 

britischen 

schränkung 

2. Eigene Begei 

SO-Bereich keine besonderen Vorkommnisse, 

ist planmäßig. Von FdH Ost verfügter Ge- 

für Handelsschiffe zwischen Danziger 

Punkt Braun 60 ist ab 25/7. wiedefc aui- 

Feststellung von Station 0, inwieweit die 

die Fdti Ost ohne Unterrichtung der 

iirlassen hatte, wirksam geworden ist. 

12.) 

tsüberwachung, Minensuchtätigkeit und 

■kehr im FdM Ost - Bereich planmäßig. 

0 )0 

elsschiffahrt . 

;e Uber Erzverschiffungen aus Lulea bis 

chränjcung des Baues von nLiberty"-Schif- 

BRT mit II sm/h zu Gunsten schneller 

- 4.000 BRT Frachter, Eröffnung eines 

ichiffahrtkontors in Archangelsk, Be- 

jroßbrit. Ausfuhr nach Südafrika, Bau von 
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t)atum 
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llhr^eit 

Angabe bc< Drtei, 'JUlnb, ■Jßentr, 
Seegang, Beleuchtung, 0ld)(tgleit 

ber Cuft, Q^oubfcbtln ufiu. 
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28.7.42 

(332) 

ZemantscliLffen in Amerika u.a. 

Kr. 22/42 der 3/Skl PH. 

in Kurzbericht 

VI. U b o 

1. PelndlaKe: 

lOtskriegführung. 

Hach 

8/6. von 

Korvette 

ca. 12.00i 

Hach 

"Argus" a 

300 s 

1 engl. 

180 em S- 

Abwehrbericht aus Portugal sind aus dem am 

jibraltar nach England abgegangenem Convoi 

59 und 5 namentlich erfaßte D. mit insges. 

) BRT versenkt worden. 

Punkaufklärung geht Flugzeugmutterschiff 

1 29/7. früh von Greenock in See. 

SW-lich Vigo und bei den Azoren wurde Je 

nheit beobachtet. Eine Ubootswarnung wurde 

Lieh Freetown erfaßt. 

EL: 

Von ier ameilkaniochen OstkUste und in Westindien 

wurden ei ie Reihe von Ubootssi/chtmeldungen erfaßt. 

2. Eigene La;e: 

U 165 hat aus Islandpassage Uber AF 48, AE 65, 

AL 32 nur schwache Luft- und Seeüberwachung gemeldet. 

Im Bolf vm Mexiko hat U 171 einen D. (4.500 BRT) sehr 

wahrschei ilich versenkt. 

U 56 t hat Befehl erhalten, zu melden, ob die ge- 

sichteten beiden Schlachtschiffe sicher als "Ramillies" 

erkannt wiren, oder ob es sich um "Helson" und-nRodneyB 

handeln kann. 

Bishirige "Orönland"-Schaltung wird ab 31/7. 

1000 Uhr _n "Amerika"-Schaltung umbenannt. 

275 

s jf- 

©omni 
unb 

llbr^lt 

Angabe be^ Ortti, QUlnb, Oßtucr, 
^fcgaitg, SitUudjtitng, 0(dMigtdt 

ber 2«f{( QTIonbfdjeln ufi». 
^ocfom mnlffc 

28.7.42 

(332) 

Zementscli 

Hr. 22/42 

VI. U b o o 

1. Pelndla^.e 

Lffen ln Amerika flrvj u.a. 

der 3/Ski PH. 

in Kurzbericht 

tskriegführung 

Hach 

8/6. von 

Korvette 

ca. 12.00 

HcCh 

"Argus" a 

300 s 

1 engl. 

180 sm S- 

Abwehrbericht aus Portugal sind aus dem am 

jibraltar nach England abgegangenem Convol 

59 und 5 namentlich erfaßte D. mit insges. 

) BRT versenkt worden. 

I’unknufklaru’-.g geht Plugzergmutt er schiff 

i 29/7. früh von Greenock in See. 

EL: 

SW-lich Vigo und bei den Azoren v/urde Je 

nheit beobachtet. Eine Ubootswarnung wurde 

Lieh Freetown erfaßt. 

Von 

v/urden ei 

2. Elgene L-., 

ler amerikanischen Ostküste und in Westindien 

:ie Reihe von Ubootssi/chtmeldungen erfaßt. 

U 165 hat aus Islandpassage über AF 48, AE 65, 

AL 32 nur schwache luft- und Seeüberwaohung gemeldet. 

Im Seif v>n Mexiko hat U 171 einen D..(4-500 BRT) sehr 

wahrschei ilich versenkt. 

U 56 I- hat Befehl erhalten, zu melden, ob die ge- 

sichteten beiden Schlachtschiffe sicher als "Raim'lHau»1 

erkannt wiren, oder ob es sich um "Helsen" und■"Rodney" 

handeln kjinn. 

Bishferige "Grönland"-Schaltung wird ab 31/7. 

1000 Uhr .n "Amerika"-Schaltung umbenannt. 
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aiiflrtbe Drterf, lliliib, IBtitfr, 
Steaaitfl, »elcucbnina, ®ld)clötelt 
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U 

und U 7 

He 

in. KEB 

i 57 

o r f o ni m u i (f e 

wird iiiit 16/G., U 701 mit 11/7» 

1 mit IB/^^vermißt + erklärt. 

iltere Uelduntien in Ergänzung zur Lage Uboote 

Geil B Heft IV. 

VII. L u i 

Raum um En 

Vor E 

In der Hacl 

stBrangrifi 

england an£ 

Der 

ten das no 

Hamburg an 

Elugzeuge 

Pt 

tkriegfüRrung 

land: 

Näherds über Durchführung eigenen Angriffs in 

der Nacht ;um 28/7. auf Birmingham e. Tageslage. Be- 

merkenswer-t ist niedrige Angriffshöhe von 900 m. 

Am Tade vmrden ostwärts der Parör ein VP-Boot 

versenkt uild 1 Fischkutter mit Bordwaffen beschossen. 

stbourne wurden 2 VP-Boote beschädigt. 

.t zum 29/7. v/urdenll Plugzeuge zu Einzel- 

’en gegen Rüstungsbetriebe in Süd- und llittök 

esetzt. 

ind griff in dieser Nacht mit starken Kräf- 

adwestdeutsche Küstengebiet mit Schwerpunkt 

Nach bisherigen Meldungen wurden 16 

durch Plak, 20 durch Jäger abgeschossen. 

Mittelmeen aum: 

Portestzuhg der Angriffstätigkeit gegen Malta. 

Pdl, Jagdül erlegenheit macht sich bei Tage empfind- 

lich bemerkbar. 3 eigene Ju 88 gingen am 28/7. ver- 

loren. 

Kräfts des X.PI.Korps waren in 2 Wellen gegen 

Reede von Juez eingesetzt. Die abgeworfenen BM 1000 

sind ohne c irekte Treffer zwischen die Scliiffaziele 

gefallen. 

«HÖrtbr t>t* Dttti, Biiit», Weiter, 
©ceflflnu, Söeleuc^tuug, ©libilflrflt 

cer fiufr, ^ontfditlu nfiu. 

- $' Y 0 — 

A>V 

357 U 

und U 7 

Y/ej|t 

in KBS 1 eil 

VII. L u 3 

Raum um En, land: 

Näherda über Burohf Jirung eigenen Angriffs in 

der Nacht :um 28/7. auf Birmingham s. Tageslage. Be- 

merkeuswerl ist niedrige Angriffshöhe von 900 m. 

Am Tafle wurden ostwärts der Farör ein VP-Boot 

versenkt ui d 1 Fischkutter mit Bordwaffen besohossen. 

Vor E 

In der Nacl 

störangrifle; 

england an,. 

Der 

ten das no: 

Hamburg an 

Flugzeuge 

Fe 

tlittelmeerr 

Kraft 

Reede von 

sind ohne 

gefallen. 

wird mit 16/C., U 701 mit 11/7. 

mit 18/7:T'’ivermißt + erklärt. 

ere tielcungen in Ergänzung zur Lage Uboote 

B Heft IV. 

tkriegführung . 

.stbourne wurden 2 VP-Boote beschädigt, 

zum 29/7. vmrdenll Flugzeuge zu Einzel- 

in gegen Rüstungsbetriebe in Slid- und Mltt& 

■esetzt. 

ind griff in dieser Nacht mit starken Kräf- 

adwestdeutsche Küstengebiet mit Schwerpunkt 

Nach bisherigen Meldungen wurden 16 

durch Flak, 20 durch Jäger abgeschoasen. 

aums 

Fortsf tzung der Angriffstätigkeit gegen Malta. 

Fdl, Jagdül erlegenheit macht sich bei Tage empfind- 

lich bemerkbar. 3 eigene Ju 88 gingen am 28/7. ver- 

loren. 

des X.Fl.Korps waren in 2 Wellen gegen 

£uez eingesetzt. Die abgeworfenen BM 1000 

c irekte Treffer zwischen die Scliiffaziele 
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Zugabe beb Drufl, TUlub, 'HJctttr, 
Bttgaug, »tliuitiiung, eiibiigtcti 

btr i'ufl ONoitDfditlii uftu. 

(334) 

Unterstützung der Pz.Armee Afrika erfolgte durch. 

Einsatz gegän zum Angriff bereitgestellte Peindpanzer. 

Ostfront: 

Zur Un 

Einsätze ge 

Besonderes: 

^oftonunniffe 270 

terstützung der Angriffsarmeen vmrden 1362 

Clogen. 40 Abschüsse wurden erzielt. 

Vfeisunfe des Ob.d.L. an Lfl 3 betr. Ausdehnung 

der Luftaufklärung auf die Hafen des Bristol-Kanals, der 

Irischen Sea und des Nordkanals entsprechend Anregung 

der Ski. s. Ps. 1135. 

VIII. Krie 

1, Felndla,:, 

"Ch 

Franz. T 

gebracht 

tauchte 

Gibralta 

ein. D 

seine Re 

nach ^el 

von Brinp 

bzw. geo 

Im 

Küste ni cu ? 

führung im liittelmeer und Schwarzen Ueer. 

Ilittelmeer: 

irybdis" hat Vm in Gibraltar ausgedockt. 

■Boot "Fougaeux" hat den von engl. Uboot auf- 

en D. "Uitidja" aufgenommen. Bas engl. Uboot 

bei Insichtkommen des T-Bootes weg. Ein aus 

später eintreffender Zerstörer griff nicht 

"iiitidja" hat nach Einbruch der Buhkelheit 

Lse nach Marseille fortgesetzt. Uboote wurden 

lung ital. Marine W-lich Havarino, N0-lich 

isi, bei Otranto und vor Triest gesichtet 

ftet. 

istlichen Mittelmeer wurde vor der .Palästina- 

schwacher Geleitverkehr festgestellt. 

iDutiim 
iinb 

U|)rj<U 

a»aab< tnt Ottt«, TUlnb, ‘lötiter, 
öecflöufl, SBehuctmina, eicbtlaftir 

ber £uf(, inonbf^elu u(n>. 
^ovtommniffe 27ß 

28.7-42 

(334) 

Unterstützung der Pz.Armee Afrika erfolgte durch. 

Einsatz gegsn zum Angriff bereitgestellte Feindpanzer. 

Ostfront: 

Unt Zur 

Einsätze ge 

Besonderes 

erstützung der Angriffsariraen vnirden 1362 

flogen. 40 Abschüsse wurden erzielt. 

Weisunj des Ob.d.L. an Lfl 3 betr. Ausdehnung 

der Luftaufklärung auf die Hafen des Bristol-Kanals, der 

Irischen Sea und des Koidkanals entso rechend Anregung 

der Ski. s. Fs. 1135- 

VIII. Krie ;fuhrung im liittelmeer und Schwarzen Ueer. 

1, Feindlage ..ittelmeer: 

Franz. T 

gebracht 

tauchte 

Gibraltar 

ein. B 

seine Re 

nach Kill 

von Brinp: 

bzw. geo 

Im 

Küste m nur 

"Chprybdis" hat Vm in Gibraltar ausgedockt. 

■Boot "FoUfcÄaux" hat den von engl. Uboot auf- 

sn D. "Uitidja" aufgenommen. Das engl. Uboot 

Dei Insichtkommen des T-Bootes weg. Ein aus 

später eintreffender Zerstörer griff nicht 

"iiitidja" hat nach Einbruch der-Dunkelheit 

Lse nach Marseille fortgesetzt. Uboote wurden 

urig ital. Marine W-lich Havarino, NO-lich 

isi, bei Otranto und vor Triest gesichtet 

rtet. 

istlichen Hittelmeer wurde vor der .Palästina- 

schwacher Geleitverkehr festgestellt. 
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Hitflrtbe t>eö Drtt^, Qöiub, Wcucr, 
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Der Cufi, CPloubfdKlu u(io. 

2. Eigene Lr. 

Bei 

zum 27* w 

MAS-Boot 

bei weite 

T3ovfommniffe 

e LIittulmeer: 

Cdl. Luftangriff auf Tobruk in der Haoht 

jrde ein ital. E-Boot versenkt und 1 

ueschädigt. In der Nacht zum 28/7» wurde 

rem Luftangriff MS "Gabrielit" mit oa. 

110$ t Luftwaffengut zum Sinken gebracht. Eine 

Fähre wurie durch Bombensplitter beschädigt. 

6. Hfl. soll mit 1/8. nach Tobruk verlegen. 

3. Hordafrlkatranaportei 

US 

laufen. 

Palermo n 

Lampedusa 

leit von 

Bengasi a 

luilia" ist am 27/7. in Tripolis einge- 

deutsche UFP sind auf dem Marsch von 

ch Tripolis für die Tagesstunden in 

eingelaufen. MS "Monviso" ist unter Ge- 

2 Zerstörern am 27/7. von Brindisi nach 

usgelaufen. Es wurde am 28. mittags 

15 sm S-llich Havarino von fdl. Flugzeug angegrif- 

fen und qurch Bombentreffer beschädigt in. Havarino 

eppt. 

Geleit "Lerici" mit 2 T-Booten wird mit 

3.500 Geiangene am 29/7. von Bengasi nach Brindisi 

auslaufer. 

8 i-tal. UFP sollen am 29/7. 0000 Uhr nach 

Tobruk aislaufen. 

Im I Ustennachschub sind am 27/7. ein Motor- 

segler, ; UFP in Tobruk eingelaufen, 3 MFP ausge- 

laufen. I. "Sizilia" ist am 27/7. von Bengasi nach 

Tobruk aisgelaufen, wo Einlaufen am 29- morgens 

erwartet wird. D. "Ostia" ist seit 27/7* von Marsa 

Matruk m ch Tobruk unterwegs. 3 UFP sind in Marsa 

Matruk eingelaufen. 

Seil 28/7. mittags sind 3 auf dem Marsch von 

äollum m ch Marsa Matruk marschierende MFP nicht 

mehr gesichtet worden. 2 3-Boote sind abends zur 

unt) 
Ubr^tlc 

23.7.42 

.’lnanbt fn Dtit<, IBiiÄ »mtt, 
ec<aaii» Scltinbiuiu), Blduiiilili 

btr Suft, Uloiibfcbctn u|ii>. 

2. Eigene Lc 

Bei 

zum 27- V) 

MAS-Boot 

Bei v/eiie 

IpbvfomnuUffe 

e liittelmeer; 

Cdl. Luftangriff auf Tobruk in der Nacht 

irde ein ital. E-Boot versenkt und 1 

eeachädigt. In der Nacht zum 28/7. wurde 

rem Luftangriff US "Gabrielic" mit oa. 

110^ t Luftwaffengut zum Sinken gebracht. Eine 

Fähre wurie durch Bombensplitter beschädigt. 

o. Hfl. soll mit 1/8. nach Tobruk verlegen. 

3. Hordafrl-.ati anaporte i 

US "juilia" ist am 27/7. in Tripolis einge- 

laufen. 5 deutsche U?P sind auf dem Marsch von 

Palermo nach Tripolis für die Tagesstunden in 

Lampedusa eingelaufen. MS "Monvlso" ist unter Ge- 

leit von 2 Zerstörern am 27/7- von Brindisi nach 

Bengaoi ausgelaufen. Es wurde am 28. mittags 

15 sm S-lich llävarino von fdl. Flugzeug angegrif- 

fen und durch Bombentreffer beschädigt in Navarino 

eingeschieppt. 

Geleit "Lerici" mit 2 T-Booten wird mit 

3.500 Geiangene am 29/7. von Bengasi nach Brindisi 
r 

auslaufer 

8 i1 

Tobruk aislaufen. 

segler, 

laufen. 

al. MFP sollen am 29/7. 0000 Uhr nach 

Im I Ustennachschub sind am 27/7. ein Motor- 

UFP in Tobruk eingelaufen, 3 UFP ausge- 

"Sizilia" ist am 27/7- von Bengasi nach 

Tobruk axsgelaufen, wo Einlaufen am 29. morgens 

erwartet wird. D. "Ostia" ist seit 27A- von Marsa 

Matruk nt ch Tobruk unterwegs. 3 UFP sind in Marsa 

I Matruk eingelaufen. 

3ei1 28/7. mittags sind 3 auf dem Marsch von 

l Stollum ntch Uarsa Matruk marschierende MFP nicht 

i mehr gesi chtet worden. 2 S-Boote sind abends zur 
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aiieabt bi< Om«, 'Bliib, TBcntr, 
@tc0aii8, »tleui^iuiiB, 

ett Sufi, OTonbfititln ufio. 
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Suche aus£ 

'Tageelbscl; 1 

am 28/7 

eschick-t. 

eistung Tohruk am. 27/7• = 1455 "fci 

1682 t. 

4, Bereich M; 

Schwarzes Meer 

riuegruppe Süd: 

ägäle: 

4 dei.Ische und 0 Ital. UPP sind am 28/7. von 

Piräus nai h Suda ausgelaufen. 

Seelf 

Besondereni 

,ge ohne hesondere Vorkommnisse. 

N .ch Meldung von Mar.Gruppe Süd ist Durchbruch 

der fii- Asow-Meer-Hachschub vorgesehenen MFP in 

den ernten Auguettagen möglich. Für unbemerktes 

Durohb:-ingen vorgesehene Maßnahmen: 

P irnhalten fdl. Luftaufklärung für Tagesan- 

marsoh ab Peodosia bis Einbruch der Dunkelheit 

Pnindablenkung auf Taman-Halbinsel und Geräusch- 

Uberdeckung durch nächtlichen Flugzeugeineatz über 

Taman-Halbinsel 

E .nsatz eigener Debelflugzeuge für Bordteil, 

wo Gef ihr Feindbeschuß bei schwieriger lavigation 

und Ko .onnenlänge von etwa 2.000 m am größten ist, 

B .ndung fdl. Küstenartl. durch eigene in Nord- 

passag i unter Einsatz von Hebelgranaten. 

A igestrebt wird zunächst Durchbringung von 

etwa 1? MFP mit entsprechenden Sicherungsstreit- 

kräfte i. Gruppe erbittet, notwendige Unterstützung 

- S'f'J- 

©fllum 
unb 

26.7.42 

ansalie t>c< Dm«, Quin«, »tuet, 
Occgang, Sdtuitiiuug, ©litulaltil 

«er Uuft, OTon«(<tieln u(m. 

4, Bereich U. 

S3orfommntffe 27? 

Suche auBtjeBchlckt. 
(Tageslbsci: leistung lohruh am 27/7* 

am 28/7. 4 1682 *• 

1455 t, 

nt.earuppe Süd» 

4 dei leche und 0 ital. MPP sind am 28/7. von 

Piräus nai h Suda auegelaufen. 

Schwarzes 

Besondere!!: 

Me er: 

Seel!.ge ohne hesondere Vorkommnisse. 

•j_) N:.ch Meldung von Har.Gruppe Süd ist Durchbruch 

der fIL’ Asow-Meer-Hachechub vorgesehenen MPP in 

den ernten Augusttagen möglich. Für unbemerktes 

Durchbi’ingen vorgesehene Maßnahmen: 

PTrnhalten fdl. Luftaufklärung für Tagesan- 

marsch ab Feodosia bis Einbruch der Dunkelheit 

Piindablenkung auf Taman-Halbinsel und Geräusch 

Uberde :kung durch nächtlichen Flugzeugeinsatz über 

Taman-Halbinsel 

Einsatz eigener Hebelflugzeuge für Kordteil* 

wo Gef ihr Peindbeschuß bei schwieriger lavigation 

und Ko .onnenlänge von etv/a 2.000 m am größten ist, 

B .ndung fdl. Küstenartl. durch eigene in Hord- 

passag s unter Einsatz von Hebelgranaten. 

A igestrebt wird zunächst Durchbringung von 

etwa 15 UFP mit entsprechenden Sicherungsstreit- 

kräfte i. Gruppe erbittet, notwendige Unterstützung 



- s'tp- 

Datum 
UIlD 

llhrjtit 

Zugabe bc^ Dcte^; 'JUliit», 'Jiietttr, 
0cegaii0, iBtltu4)tunö, 0l(t>iigt(it 
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28.7-42 durch Luftwaffe hei OKW zu erwirken, da anderen- 

falls hti unverminderter Feindlage Verschiebung 

des Durchbruchs erwogen werden muß. (s.Fs. 1250). 
Erledigung durch UVO zu OKH unmittelbar. 

(335) 

2) Meldung von Mar.Gruppe Süd betr. Stand der 

Drahtnachrichtenverbindungen Bukarest - Hikolajew 

und Hinveis, daß Verlegung Gesamtstabee Admiral 

Schwarze s Meer nach Mikolajew erst nach positiven 

Erprobm gsergebnissen der geschalteten Verbindungen 

möglich ist, s. Fs. 1340. 

3) 

V 

Ski. läßt durch Mar.Att. Rom/gleichzeitig 

ital. Acmiral bei Skl/bei Supermarina feststellen, 

ob ital, Marine damit einverstanden ist, daß die 

zur Zeiu auf dem Schwarzen Meer eingesetzten ital. 

Seestreitkräfte einschließlich der kleinen Uboote, 

falls d:.e Entwicklung der Lage es erforderlich 

machen sollte, ebenfalls auf das Kaspische Meer 

überführt werden. Abschrift entsprechender Vfg. 

l/Skl 1(1493/42 Gkdos. in KTB Teil Heft XIV a. 

IX. Lag 

Vom 2c 

190 sm S-l: 

sen wurde. 

e Ostasien. 

/7. wird nachgemeldet, daß ein engl. D. 

ch Sidney durch ein Japan. Uboot besohos- 

Im Moc 

transporter 

ambique-K„nal wurde ein portug. Truppen- 

von Japan. Uboot angehalten. 

Reute]' 

chinesisch, 

auch Chinas 

und Ofi bringen Meldungen Uber 

Gefechtshandlungen in Südchina, 

. Vorteile erzielt sein sollen. 

Japan. / 

bei denen 

- 5' f-p - 

Datum 
und 

llhtitU 

äiigabc Drtei; ‘Bind, Beiter, 
©eegang, SBeUu^tung, ©libtlßftlt 

det Sufi, OfloudfctKlu ufiu. 
^orfommniffc 

28.7.42 

(335) 

durch Liftwaffe bei OKW zu erwirken, da anderen- 

falls bsi unverminderter Feindlage Tersohiebung 

des Durchbruchs erwogen werden muß. (s.Fs. 1250). 
Erledigung durch LTVO zu OKH unmittelbar. 

2) 

3) 

t 

Ue]düng von Uar.Gruppe Süd betr. Stand der 

Drahtnac hrichtenverbindungen Bukarest - Uikolajew 

und Hlnveis, daß Verlegung Gesamtstabes Admiral 

Schwarze s Heer nach Inikolajew erst nach positiven 

Erprobui gsergebnissen der geschalteten Verbindungen 

möglich ict, s. Fs. 1340. 

3k: läßt durch Uar.Att. Rom/gleichzeitig 

ital. Acmiral bei Sk^bei Supermarina feststellen, 

ob ital Maiine damit einverstanden ist, daß die 

zur Zei', auf dem Schwarzen Meer eingesetzten ital. 

Seestreitkräfte einschließlich der kleinen Uboote, 

e Entwicklung der Lage es erforderlich 

Rollte, ebenfalls auf das Kaspische Meer 

t werden. Abschrift entsprechender Vfg. 

l/Skl 1^493/42 Gkdos. in KTB Teil Heft IIV a. 

falls d 

machen 

überführ 

II. Lag Oetaaien 

Vom 2c/7. wird nachgemeldet, daß ein engl. D. 

190 sm S-l: ch Sidney durch ein japan. Uboot besohos- 

sen wurde. 

Im Uocambiq.ue-K-.nal wurde ein portug. Truppen- 

transporter von Japan. Uboot angehalten. 

Reuter und Ofi bringen Meldungen über Japan. / 

chinesisch, Gefechtshandlungen in Südchina, bei denen 

auch chinec . Vorteile erzielt sein sollen. 
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28.7,42 I. H 3 1 a g e 

Russische Front: 

Heeresgruppe A 

tz Feind se 

eigenen üräfte 

Front den Kaga: 

köpfe gegen s 

Uelohowskaja rj; 

ten den Manyt 

Angriff auf Pi 

vorgehende Pz 

Proletorskaja 

liehe Feindan, 

t sich vom Kagalnik nach Süden ah. Die 

aus dem Raum Rostow erreichten in breiter 

Inik und bildeten verschiedenen Brücken- 

chwachen Feihdwiderstand. Die aus dem Raum 

ach Süden vorgehenden Verbände übersohrit- 

cjoh.an verschiedenen Stellen und stehen im 

osikoff. Aus dem Brückenkopf Orlowskaja 

Kräfte warfen den Gegner etwa 30 km HITW-lich 

Im Raum Marinowskaja - Zymlianskaja vergeb- 

riffe. 

Heeresgruppe I 

Schwächei 

Kalatsch v/urd 

gehen ist hier 

Munition abhäi 

und S0-lich J 

den abgewieser 

e Feindangriffe 1Y-Iich und NW-lich von 

n zurückgeschlagen. Eigenes weiteres Vor- 

von Hachführen des Betriebsstoffs und der 

gig. Feind verstärkt sich N-lich Woronesch 

lez. Angriffe an diesen beiden Stellen wur- 

Heeresgruppe I. itte: 

0-lich Wtlisch wurde eigene Stellung nach Hordosten 

vorverlegt. 

Heeresgruppe I ord: 

Ein starl er Feindangriff SW-lich Leningrad wurde unter 

schweren Feine Verlusten abgeschlagen. 

Damm 
unt> 

23.7,42 

atiflabe berf Driti, Qßlnb, 'Beute, 
0etflaiig, £»e(tuttmitig, ©idjtlgfcii 

bee Stift, OTonbfcbelii ufto, 

X. Heere 

Russische Front: 

Heeresgruppe A 

IHrfomnintffe 278 

3 1 a g e 

Feind setzt sieh vom Kagalnik nach Süden ah. Die 

eigenen Kräfte aus dem Raum Rostow erreichten in breiter 

Front den Kagalnik und bildeten verschiedenen Brücken- 

köpfe gegen schwachen Feihdwiderstand. Die aus dem Raum 

Uelchowskaja nach Süden vergehenden Verbände überschrit- 

ten den Manytcch.an verschiedenen Stellen und stehen im 

Angriff auf Piozikoff. Aus dem Brückenkopf Orlowskaja 

vergehende Pz.Kräfte warfen den Gegner etwa 30 km EKW-lich 

Proletorskaja. Im Raum Larinowskaja - Zymlianskaja vergeb- 

liche Feindanjriffe. 

Heeresgruppe I 

Schwächei 

Ealatsch wurde 

gehen ist hiei 

Munition abhäi 

und SO-lich Je 

den abgewieser 

Heeres,.rappe i. 

0-lich We 

vorverlegt 

Heeresgruppe I 

e Feindangriffe Y/-lich und Iffl-lich von 

n zurückgeschlagen. Eigenes weiteres Vor- 

von lluchführen des Betriebsstoffs und der 

gig. Feind verstärkt sich N-lich Yforonesch 

lez. Angriffe an diesen beiden Stellen wur- 

itte: 

lisch wurde eigene Stellung nach Kordosten 

ord: 

Ein starller Feindangriff SY/-lich Leningrad v.urde unter 

schweren Feine Verlusten abgeschlagen. 
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Finnische Frt nt: 

An der 

angewiesen. . 

von KestAnga 

durch Einsat 

worden. 

Landenge wurden örtliche fdl. Vorstöße 

n der Kordostfront ist im Hintergeländ» 

und Alakurtti fdl. Partiaanentätigkeit 

eigener stärkerer Kräfte unterdrückt 

Kordafrika: 

An gesaijiter Front Aufklärungs- und Artl.Tätigkeit« 

C/Skl. 

1/81 1. 

I * (Kr) 

Caunn 
mit) 

llbriclt 

Angabe bei Drtei, Wlnb, fetter, 
©ceflflnß, $deu4>tuug, ®l(bti0tclt 

ber Cuft, 'Woubfrfjflu u(ii). 
^orfommulffe 

28.7.42 

(336) 

PimiisoliO Frc nt: 

An der 

angewiesen. . 

von KestAnga 

durch Einsat 

worden. 

Mordafrika: 

An geSan 

Ipndenge wurden örtliche fdl. Vorstöße 

n der Nordostfront ist im Hintergeländ* 

und Alakurlti fdl. Partisanentätigkeit 

eigener stärkerer Kräfte unterdrückt 

Uer Front Aufklärungs- uiid Artl.Tätigkeit. 

C/Skl. 

' 1/81 

I b (Kr) 
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I 

Politii eher LageUherblick 

Zur Frage zweiter Front ln Europa 

rechnet man 

Jahreszeit n. 

PirriLand. Eini 

wendig werden 

den nördlichn 

halten. 

m schwedischen Außenamt während der hellen 

cht mit Operationen gegen Hordnorwegen oder 

Änderung dieser Beurteilung könne nur not- 

wenn Rußland die Alliierten zwingen wtirde, 

n Seeweg unter Einsatz aller ilittel offen zu 

Vernon 

zweifelt. Fa 

müsse vom Vo 

mattungskriei; 

Bemerkein 

treten der e 

Operationen 

einer Zweitf: 

erzwingen zu 

sehen Regieren 

Offensive in 

regime zu Fa. 

In der . 

zieht betr. 

Tonarten zum 

englischen u); 

für einen Ve 

geblichen Vo 

lung des an 

a) Vorhanden! 

b) Schwächung 

c) Alliierte 

d) keine Bee 

folge Biui 

üartlett erklärte, die Lage in England sei ver- 

ls eine Landung in Europa nicht möglich sei, 

k gefordert werden, einen langwierigen Er- 

d ur chzuhalt e n. 

swert ist demgegenüber das deutliche Hervor- 

igl. Linkskreise zu Gunsten energischer Hilfs- 

ur Rußland, die damit drohen, die Errichtung 

ont durch innenpolitische Kampfmittel (Streiks) 

wollen und aus deren Reihen der kapitalisti- 

.ng Churchills unterstellt wird, daß sie die 

Westeuropa bewußt unterließe^, um das Sowjet- 

1 zu bringen. 

’resseerörterung kommen Befürwortung und Ver- 

Iweitfronterrichtung in den verschiedensten 

Ausdruck, doch überwiegen die maßgebenden 

id amerikanischen Blätter, die alle Argumente 

zieht Zusammentragen. Hierbei spielen die an- 

aussetzungen eine Rolle, die für die Erfül- 

;iolotow gegebenen Versprechens zu gelten hättet 

ein genügenden Schiffsraums 

Deutschlands durch Massenluftangriffe 

Luftüberlegenheit und 

.nträchtigung des Einsatzes an 2. Front in- 

ung von Kräften auf anderen Kriegsschauplätzec 
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m schwedischen Außenamt während der hellen 

cht mit Operationen gegen Nordnorwegen oder 
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wenn Rußland dj.e Alliierten zwingen wUrde, 

n Seeweg unter Einsatz aller liittel offen zu 

Vernon 

zweifelt. Fa 

mlisse vom Vo 

mattunoSkriet 

Bemerken 

treten der e 

Operationen 

einer Zweitf 

erzwingen zu 

sehen Regi 

Offensive in 

regime zu Fa . 

In der i 

zieht betr. 

Tonarten zum 

englischen u 

flir einen Ve 

geblichen Vo 

lung des an 

a) Vorhanden! 

b) Schwächung 

c) Alliierte 

d) keine Bee 

folge BinÄ 

^artlett erklärte, die läge in England sei ver- 

ls eine Landung in Europa nicht möglich sei, 

k gefordert werden, einen langwierigen Er- 

durchzuhalten. 

swert ist demgegenüber das deutliche Hervor- 

igl. Linkskreise zu Gunsten energischer Hilfs- 

Ur Rußland, die damit drohen, die Errichtung 

ont durch innerpolitische Kampfmittel (Streiks) 

wollen und aus deren Reihen der kapitalisti- 

ng Churchills unterstellt wird, daß sie die 

Westeuropa bewußt unterließe^, um das Sowjet- 

1 zu bringen. 

’resaeerörterung kommen Befürwortung und Ver- 

iweitfronterrichtung in den verschiedensten 

Ausdruck, doch überwiegen die maßgebenden 

id amerikanischen Blätter, die alle Argumente 

zieht Zusammentragen. Hierbei spielen die an- 

aussetzungen eine Rolle, die für die Erfül- 

Jlolotow gegebenen Versprechens zu gelten hättet 

ein genügenden Schiffsraums 

Deutschlands durch Masaenluftangriffe 

Luftüberlegenheit und 

-nträchtigung des Einsatzes an 2. Front in- 

.ung von Kräften auf anderen Kriegsschauplätzen 
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teten Unte 

P v' Die 

die von de 

Zursühauetk 

als neues 

willig auf 

AuafUli: 

lischen Ar 

Ziffer 1. 

las Hisiko einer nicht genügend vorbereX- 

■nehmung muß als Entschuldigung herhalten. 

ssiv orientierte Partei wird ohne Zweifel 

itscher Seite Jetzt einsetzende bewußte 

llung des Kraftaufwandes im Westraum 

Irgument für Notwendigkeit des Verzichts 

Schiffahrt la^e der Eeindmächtei 

USA-Z 

Schiffsraua 

bar. Amerik 

strengung 

Schränkung 

deficit 

hebung auc 

Schon im 

groß gewes 

Ap 

E n g 1 a 

Schiffahrts 

tragssteige 

lassen. 

I n d i e 

Norton! m niffe 

;reifen. 

rlichere V/iedergabe dieser typisch eng- 

jumentierungen s. Pol. Übersicht Nr. 175, 

eitschrift "Fortune" hält Problem der 

.beschaffung für praktisch nicht mehr löe- 

anische Rüstungsproduktion sei Kraftan- 

ün luftleeren Raum. Bei äußerster Ein- 

könne jetzt bestehendes 100 Tonnage- 

20 $ herabgedrückt werden, dessen Be- 

a durch Neubauprogramm nicht möglich sei. 

ril sei die versenkte Tonnage viermal so 

en, wie der Zugang an Neubauten. 

n d 

landv^irtschaftsminister hat im Hinblick auf 

läge neuen Aufruf an Landwirte zu Er- 

rang landwirtschaftlicher Produktion er- 

Näheies Uber Rundfunkrede von Cripps an Amerika 

©atum 
Ullb 

U[)r3(it 

29.7.42 

(337) 

?lnda(>e Orte«, TBInb, TBciicr, 
©ctgaiig, ©eUud)tu»9, ©Idjtlötfit 

bcc CufI, OTonb(d)tlii ufm. 

p ü 

Auch, las Hisiko einer nicht genügend vorberei- 

teten Unternehmung muß als Entschuldigung herhalten* 

ssiv orientierte Partei wird ohne Zweifel 
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könne jetzt bestehendes 100 j6 Tonnage- 

20 i> herabgedrückt werden, dessen Be- 

a durch heubsuprogramm nicht möglich sei. 
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tie-tr. Hotviindigkeit, Indien als Basis für Kampf gegen 

Japan zu erhalten und hiergegen verlautbarte iußerungen 

indischen Kongreßpräsidenten s. Pol. Übersicht Br. 

175, Ziffejr 3. 

Chile 

Bach 

schafter e 

amerikanis 

richtigkeit 

Verpflicht-11 

Chile sei 

Washington zurückgekehrter ohllanischer Bot- 

klärte, daß Chile hinsichtlich des inter- 

hen Verteidigungsprogramms in voller Auf- 

mit den USA zusammenarbeite. Chile werde 

ngen aus Havanakonferenz voll erfüllen. 

'nicht kriegführend"^ nicht Jedoch neutral. 

lagebp 

diese 

abwes 

sprechung beim Chef Ski. entfällt, da 

zu Besichtigungen in Mürwik von Berlin 

snd ist. 

1) 
Septembp: 

lung 

"NUrnbet 

für Aug 

gaben b 

Besonderes 

Blpttenchef beabsichtigt im Hinblick auf die im 

r vorzusehenden Übungen nach Wiederherstel- 

Pahrbereitschaft von "Schamhorst" und 

g" mit anschließender Verlegung nach Norwegen 

ist in Heimat zurückzukehren, um Heimatauf- 

i Ausbildungsverband und S-Booten nachzugehen 
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ndigkeit, Indien als Basis für Kampf gegen 

:'halten und hiergegen verlautbarte Äußerungen 

Kongreßpräsidenten s. Pol. Übersicht Er. 
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Chile 

Hach 

schafter e: 

amerikanis 

richtigkei 

Verp flieh t-|ii 

Chile sei 

Uashington zuruckgekehrter chilenischer Bot- 

•klärte, duß Chile hinsichtlich des inter- 

hen Yerteidigungsprogrumms in voller Auf- 

; mit den USA zusammenarbeite. Chile werde 

ngen aus Havanakonferenz voll erfüllen. 

'nicht kriegführend'^ nicht Jedoch neutral. 

Lagebp 

diese 

abwes 

sprechung beim Chef Ski. entfällt, da 

zu Besichtigungen in Mürwik von Berlin 

md ist. 
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Septembp: 

lung 

"HUrnbet 

für Aug 

gaben b 

Besonderes 

Plpttenchef beabsichtigt im Hinblick auf die im 

r vorzusehenden Übungen nach Wiederherstel- 

Pahrbereitschaft von "Schamhorst11 und 

g" mit anschließender Verlegung nach Herwegen 

ist in Heimat zurückzukehren, um Heimatauf- 

i Ausbildungsverband und S-Booten nachzugehen 
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0ic9aag, »elniitinniä, eidiilgtiit 

bet Cafe, QJloiibftftelii u[ut. 

und kurzen Urlaub zu nehmen. 

Ob.d.u. entscheidet, daß infolge Ablösung von 

Admiral Soomundt nach Ermessen Elottenchefa Vertre- 

tung Admirals Nordmeer durch Flottenchef oder BdK 

vorzusehen ist, bis neukommandierter Adm. Nordmeer 

Kommando antreten kann. Im Falle der Vertretung duroh 

BdK muß Flottenchef sich auf "Tirpitz" einschiffen. 

2) Rai: Im 

Sofortbedt: 

imen der Sondermaßnahmen zur Deckung des 

rfs an Arbeitskräften für Kriegsschiff- 

reparatur, 

mit Chefs 

für Vortrt 

haupt juar 

Ab sei 

Teil B Hei 

1 i 

Ski 

alle Dien 

Hinweis, 

seiner mi 

zu einem 

Gaskrieg 

^orfonimiitffc 

Um- und Neubau hat M Wa Wi im Benehmen 

M Wa, K, MIA, Ski Qu A und Skl/U Unterlage 

g stand. Vertreters des Ob.d.M. im Führer- 

er beim Führer ausgearbeitet. 

rift gern. l/Skl 18401/42 Gkdos. in KTB 

t V. 

Die vährend der letzten Monate wiederholten Er- 

örterungen von Feindseite über Verwendung von Kampf- 

stoffen mnehen Überprüfung der eigenen Vorbereitungen 

hinsichtl: ch der personellen und materiellen Bereit- 

schaft im Gasschutz und Gasabwehrdienst erforderlich. 

i|u A hat daher entsprechende Verfügung an 

ntstellen der Kriegsmarine erlassen mit 

(faß der Feind in Erkenntnis der Erschöpfung 

itärischen Machtmittel möglicherweise 

hm geeignet erscheinenden Zeitpunkt den 

' leginnt. 

4) Weisimg zur Einschränkung in Verwendung der 

zugeteilt m Flugzeuge im Kurierdienst aus Gründen 

der Betri ibsstoffverknappung gern. l/Skl I Lo 25400/42 

geh. Abschrift in KTB Teil B Heft V. 
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Lage 29/VII. 

I. Kriegführuag in. den auQerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage: 

Indischer Ozean: 

Engl. D. "BlacHheath" meldete unter QQQ aus Golf 

von Bengalen (80 sm ostwärts Masalapatam), daß er ange- 

griffen werde. 

Stiller Os ean: 

und am 24/ 

passiert 

Punt4 Arenas wurde am 23/7• durch amerikanischen 

’7. durch engl.ischen T. in Sichtung Pazifik 

2. Eigene Lage 

Weit 

des erheu'. 

gung durch 

von "Schl 

0153 und 

Schi 

daß bis ai 

nicht bea 

Anfr^, 

zeugen Ty 

Flugzeuggb 

2 t übers S 

Ski 

zu belass 

sung, die 

Prisenbes 

ire Anweisung an Schiff 28 betr. Übermittlung 

eten DS-Codes, von dem Ski Je eins Ausferti- 

nächste aus Japan auslaufende Blockadebrecher 

emann" abzuholen beabsichtigt, durch FT's 

$401. 

fe 28 und 23 werden durch FT 2012 unterrichtet 

,uf weiteres Ubootseinsatz im Golf von Guinea 

isiohtigt ist. 

e bei Schiff 23, ob Bestellung von 2 Bordflug 

) Arado 196 aufrecht erhalten wird, obwohl 

wicht von 3,5 t Tragkraft des Ladebaums von 

eigt, ergeht durch FT 1658. 

aeabsichtigt, Schiff 10 vorerst im Op.Gebiet 

2n, Mar.Att. Tokio wird unterrichtet mit Wei- 

von Schiff 10 augeforderte Ausrüstung und 

itzung, wenn dies ohne wesentlichen Zeitverlust 
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Lage 29/YII. 

I. Kriegführung in den auQerheimischen Gewäesern. 

1. Feindlage: 

Indischer Ozean: 

Engl. D. "BlacHheath" meldete unter QQQ aus Golf 

von Bengalen (80 sm ostwärts Masalapatam), daß er ange- 

griffen werde. 

Stiller 02 ean: 

und am 24/ 

passiert 

Punt4 Arenas wurde am 23/7> durch amerikanischen 

’7. durch engl.ischen T. in Richtung Pazifik 

2. Eigene Lage: 

Weit? 

des erheu 

gung durch 

von "Sohl 

0153 und 

Schi: 

daß his ai 

nicht bea' 
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re Anweisung an Schiff 28 betr. Übermittlung 

eten DS-Codes, von dem Ski je eine Ausferti- 

nächste aus Japan auslaufende Blookadebneober 

emann" abzuholen beabsichtigt, durch PI's 

(1)401. 

fe 28 und 23 werden durch PT 2012 unterrichtet, 

.uf weiteres Ubootseinsatz im Golf von Guinea 

isichtigt ist. 

Anfrtge bei Schiff 23, ob Bestellung von 2 Bordflug- 

zeugen Ty ) Arado 196 aufrecht erhalten wird, obwohl 

Plugzeugg»wicht von 3,5 t Tragkraft des Ladebaums von 

2 t Uberspeigt, ergeht durch PT 1658. 

Ski 

zu belass 

sung, die 

Prisenbes 

beabsichtigt, Schiff 10 vorerst im Op.Gebiet 

»n, llar.Att. Tokio wird unterrichtet mit Wei- 

von Schiff 10 angeforderte Ausrüstung und 
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29.7.42 ch ist, durch *Tanneiifela" mitzugehen. noch mögli 

(s.FT 1805) 

Peindlagauuterrichtung aller Außerheinischen 

durch PT1E 0748 (betr. geheimes Rufzeichen von 

Prise "Herborg" = BKDT), 0502, 0615, 1356 und 2241. 

IX. Lage Weatraum 

1. Feindlage: 

EnglJ D. «Livland" (2.254 BRT) hatte am 28/7. 

gegen 230C Uhr bei Boje 54 D Seenotfall. 2 Einhei- 

ten sind iur Hilfeleistung befohlen. 2 weitere See- 

notfälle vurden am 28/7. 1533 Uhr und am 29/7. 

0635 Ulnr 1 eobachtet. 

Luft 41 

35 D. auf 

Kreuzer, 

sucher (ii 

ufklärung sichtete stldl. Portlond ungefähr 

ffestkurs und bei Shoreham 3 vermutlich 

15 D., mehrere VP-Boote und Minen- 

ageaamt etwa 35 - 40 Einheiten) auf 0-Kura. 

:o 

2. Eigene Lage; 

Gebiet Atlantikküste: 

Vor 

brecher, 

GirondemUi|ii 

geräumt. 

Seegebiet 

lorient wurden 2 Grundminen durch Sperr- 

ine dritte durch Ms-Plugzeug, in der 

düng eine weitere Grundmine durch M-Boote 

Kanal: 

US-Boote haben bei Kap Perret auf Heg Herz 2 

Mark III geschnitten. 

4. Hfl. wurde 0125 Uhr W-lich Calais durch fdl. 
Plugzeug nit Bordwaffen und Splitterbomben ange- 

Dülura 
und 

U^ftt 

angab? bt* Drtei, 'Klub, OÖcHet, 
©<tganß, SBeleutbumg, 

btt fiuft, OTonbfcbtln ufuv 
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29.7.42 ch ist, durch "Tarmonfels" mitzugeben. noch mügli 

(s.FT 1805) 

Peindlageunterrichtung aller Außerheimiachen 

durch ET1e 0748 (betr. geheimes Rufzeichen von 

Prise "Heiborg" = BuDT), 0502, 0615, 1356 und 2241. 

II. Lage Westraum 

1. Feindlage: 

EnglJ D. »Livland» (2.254 BRT) hatte am 28/7. 

gegen 230C Uhr bei Boje 54 D Seenotfall. 2 Einhei- 

ten sind :ur Hilfeleistung befohlen. 2 weitere See- 

notfälle vurden am 28/7. 1533 Uhr und am 29/7. 

0635 Ulrr leobachtet. 

Luf t4i 

35 D. auf 

Kreuzer, 

Sucher (it 

ufklärung sichtete stldl. Portland ungefähr 

Uestkurs und bei Shoreham 3 vermutlich 

15 D., mehrere 7P-Eoote und Hinen- 

sgesamt etwa 35 - 40 Einheiten) auf O-Kurs. 

: 0 

2. Eigene Lrre: 

Gebiet At! antikkuste: 

Vor 

brecher, 

GirondemUitu 

geräumt. 

Seegebiet 

4,orient wurden 2 Orundminen durch Sperr- 

ine dritte durch LIs-Flugzeug, in der 

düng eine v;eitere Grundmine durch M-Boote 

Kanal1 

US-Boote haben bei Kap Ferret auf Weg Here 2 

Mark III geschnitten. 

4. R’l. v/urde 0125 Uhr W-lich Calais durch fdl. 

Flugzeug nit Bordwaffen und Splitterbomben ange- 
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griffen. 

In der K. 

fdl. Jägt 

I 50 wurde leicht beschädigt, 

i ht zum 29/7• erfolgte vergeblicher Angriff 

auf 36. Msfl. 

III. Nord 

Nords e e : 

1. Jelndlage 

Geringe Lufttätigkeit im Gebiet der nördlichen 

Nordsee. Vor dem Humber standen 15 D. und 7 YP-Boote 

auf Nordtor-s. Bei Orfordnes wurden 6 Minensucher auf 

SUdkurs gesichtet. 

2. Eigene La, 

17. 

Gebiet vor 

Sperrbre 

Gebiet Ter 

zum 29/7 

berührung 

Q3oifommniffe 282 

see , Norwegen, Bordmeer 

hsfl. erzielte einen dritten Häumerfolg im 

Egmont. 4 weitere Räumerfolge wurden durch 

.er, ein $. durch Hafenschutzflottille im 

schelling und Vlieland erzielt. In der Sacht 

litten 3 Einheiten der 13. Ynfl. Gefechts- 

mit fdl. 10 Artl.S-Booten auf Weg -^ot zwisch« 
Punkt 8 ui.d Herz 202, von denen 4 versenkt, ein 5. in 

Brand geschossen wurde. 

In dir gleichen Nacht erzielte Mur.Flak im 

Küstengebiet der Deutschen Bucht 10 und an der hollän- 

dischen Küste 2 Abschüsse. Ein Tiefflieger wurde durch 

ein M-Boo'i auf der Elbe abgeschossen. 

Beim Angriff auf Hamburg entstanden auf den Werf- 

ten keine Schäden. 

Minensuch-, Geleit- und Sicherungsdienst plan- 

mäßig ohne besonders Vorkommnisse. 
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schelling und Vlieland erzielt. In der Nacht 

litten 3 Einheiten der 13. 7pfl. Gefe .hte- 

mit fdl. 10 Artl.S-Booten auf Weg Hot zwischen 

Punkt 8 ua d Herz 202, von denen 4 versenkt, ein 5. in 

Brand geoijhosaen wurde. 

gleichen Nacht erzielte M.r.Plak im 

et der Deutschen Bucht 10 und an der hollän- 

ste 2 Abschüsse. Ein Tiefflieger wurde durch 

auf der Elbe abgeschossen. 

Angriff auf Hamburg entstanden auf den Werf- 

Schäden, 

such-, Geleit- und Sicherungsdienst plan- 

besondere Vorkommnisse. 
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29.7-42 H o r w e K e 

I 

n/Mordmeeri 

1. Peiadlaire: 

Hach Funkaufklärung wurden seit 27/7- englisolie 

Funkaprliol e vom Stab russischer Nordmeerflotte an 

unbekannttj russ. Stellen übermittelt.. 

2. Eigene La^ei 

Am 21 ., 28. und 29/7. fdl. Lufttätigkeit Uber 

Polar-, Ncrd- und Westküste. Bei Angriff durch 2 rusa 

Flugzeuge bei Havniugberg entstanden auf 2 eigenen 

R-Booten geringe Sachschäden. H.K.B. 3/288 im Homs- 

dalfjord :st für einige Tage außer KB. 

e Bord hat gegen Zurüokzlehung 6.Sfl. 

nken, da ihr Nutzeffekt für Offenaiyauf- 

ng und Feindlandung nicht mehr erwartet 

bittet, bei Anlaufen ■Wieaengrund" Wleder- 

zu erwägen und Mutterschiff nicht vor Ein- 

treffen e: ner Ersatzfunkstelle im Polarraum abzu- 

ziehen, s< wie bei weiterer Verschärfung der Lage im 

Finnenbusfn 6. Sfl. dort einzusetzen. 

Ski (ntccheidet am 28/7., daß Boote der 6.Sfl. 

aus Norwegenraum in Heimat zu verlegen sind. Bnt- 

Grupj 

keine Bade 

gaben gerj 

wird. Sie 

Zuführung 

Scheidung über weitere Verwendung wird zeitgerecht 

ergehen, ingestrebt wird Einsatz im Westraum. 

Begleitschiff 6. Sfl. bleibt in Kirkenes, bis dort 

Ersatzfun):stelle geschaffen ist. Ski Qu A bzw. Ohef 

MND prüfei., ob Ausbau der Landfunkstelle beschleu- 

nigt werden kann oder ob Gestellung eines anderen 

Schiffes möglich ist. 

^■us < em Nordmeer liegen keine besondere Meldun- 

gen vor. 

FF?- 
Datum 

uut> 
llhrjtlt 

■Jlngabt Drtcrf, TOInt», Tßeutr, 
©ccgaufl, ScEeu^tung, ©litMiflrclt 

ti«r Cufr, OTontfrfjeiu tifm. 
^ortommnlffe 

29.7.42 H o r vi e K e n./Hordmeeri 

1. Peindlar-e: 

Hach 

Punkaprlic} 

unbekanntt 

Funkaufklärung wurden seit 27/7* englische 

e vom Stab russischer Nordmeerflotte an 

russ. Stellen übermittelt.. 

2. Eigene Lanei 

Am 21 ., 28. und 29/7. fdl. Lufttätigkeit über 

Polar-, Herd- und Westküste. Bei Angriff durch 2 rusfli 

Flugzeuge bei Havningberg entstanden auf 2 eigenen 

R-Booten geringe Sachschäden. H.K.B. 3/288 im Homs- 

dalfJord : st für einige Tage außer KB. 

e Nord hat gegen Zurüokgiehung 6.Sfl. 

nken, da ihr Nutzeffekt für Offenaivauf- 

ng und Feindlandung nicht mehr erwartet 

bittet, bei Anlaufen ■Wieeengrund" Vieder- 

zu erwägen und Mutterschiff nicht vor Ein- 

treffen e: ner Ersatzfunkotelle im Polarraum abzu- 

ziehen, s< wie bei weiterer Verschärfung der Lage im 

Pinnenbus^n 6. Sfl. dort einzusetzen. 

Ski Entscheidet am 28/7., daß Boote der 6.Sfl. 

aus Norwegenraum in Heimat zu verlegen sind. Ent- 

scheidung über weitere Verwendung wird zeitgerecht 

ergehen, j.ngestrebt wird Einsatz im Westraum. 

Grupj 

keine Bede 

gaben ger: 

wird. Sie 

Zuführung 

Begleitschiff 6. Sfl. bleibt in Kirkenes, bis dort 

Ersatzfunkstelle geschaffen ist. Ski Qu A bzw. Ohef 

KM) prüfen, ob Ausbau der Landfunkstelle beschleu- 

nigt werdi n kann oder ob Gestellung eines anderen 

Schiffes täglich ist. 

Aus ( em Nurdmeer liegen keine besondere Meldun- 

gen vor 
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29.7-42 IV. Skagerrat, Ostseaeingänge, Oatsee. 

1. Feindlage: 

Beaoniere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Blgane Lage 

Schlelppzüge "Riedel" und "lody" sind in der Ostsee 

eingetroffen. 

Meldung Uber die ^öubensohäden in Schleswig-Hol- 

stein in d|er Hacht vom 28. zum 29/7. a. Fs. 2325. 

Gelejjt- und Transportdienst planmäßig. 

Im Bereich des Fdl3 Ost keine besonderen Vorkommnis.'® 

V. Hände Isschiffahrt . 

Ski hat 

darauf hinge«1 

verfügten 

wt 
praktisch ger 

Schwedenerze 

fen erfolgt. 

Reiohsk 

gung anheiage 

sich unserem 

Reichskommissar für Seeschiffahrt am 25/7. 

esen, daß die für die deutsche Schiffahrt 

iohterungen betr. Verzicht des Geleltzwanges 

g bzw. Befahren schwed. Hoheitsgewässer 

inge Wirkung haben, da der Transport der 

zum aller größten Teil mit schwedischen Schif- 

iommissar für Seeschiffahrt ist daher zunErwä- 

stellt, ob Schweden veranlaßt werden sollten, 

Vorgehen anzuschließen. 

Dalum 
unt> 

tlbrjeU 

29.7.42 

angabt bt< Otica, SJInc, 'Bciicr, 
Sttgang, Sclcu^tung, <£IAilglcli 

bcr £ufi, Vlonbl^tln u|n>. 

XV. Ska^errai, Ostseaeingän^e, Ostsee. 

1. ffeindlage; 

Besoniere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene lag3 

Schlebpzüge "Riedel" und »Lody" sind in der Ostsee 

eingetroffen. 

Meldung über die ^öubenachäden in Schleswig-Hol- 

stein in d|er Haoht vom 28. zum 29/7. s. Fs. 2325. 

Geleijt— und Transportdienst planmäßig. 

Xm Bereich des Fdü Ost keine besonderen Vorkommnisje 

V. Hände 

Ski hat 

darauf hinge«1 

verfügten 

cmettp^d||i 
praktisch ge 

Schwedenerze 

fen erfolgt. 

Beiohsk 

gung anheimge 

sich unserem 

^orfoiuniuiffe 283 

Isschiffahrt . 

Reichskommissar für Seeschiffahrt am 25/7. 

esen, daß die für die deutsche Schiffahrt 

iohterungen betr. Verzicht des Geleitzwanges 

ig bzw. Befahren schwed. Hoheitsgewässer 

xjinge Wirkung haben, da der Transport der 

zum aller größten Teil mit schwedischen Schif- 

icmmissar für Seeschiffahrt ist daher zuaErwä- 

stellt, ob Schweden veranlaßt werden sollten, 

Vorgehen anzuschließen. 
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29.7.42 

(342) 

VI. U b o o t krieGführung . 

1. Feindlage; 

Rege A 

In 6242 Moi 

1725 üiir Ul 

U-Jäger "In 

Kap St. Vir 

Ubr 150 am 

"Suffolk" 

2 Uiuuten i 

S,V-li 

Uboo leuiigr: 

terriclrtet 

mehr als 7 

zurUokkehrf! 

"Dale Harun. 

PAB II gen 

afklärungstätigkeit im Einholgebiet, 

d, län0e nicht erfaßt, wurde ein Flugzeug 

er getauchtem Uboot festgeetellt. Engl, 

perialiat" wurde 0850 Uhr 40 am Vf-lich 

ceut, eine weitere engl. Einheit 0650 

IJ-lich der Azoren erfaßt. Engl. D. 

(jll.145 BRT) gab 2212 Uhr QQQ-Ueldung, die 

pätor v;iderrufen wurde. 

der Bermudas ’.'urde Ueldung Uber einen 

ff gegeben. Trinidad wurde am 27/7. un- 

daß USA-T. "Westoenia" (6.187 BRT) 

San läuft und eis Geleit nach Trinidad 

Im gleichen Funkepruch wurde engl. D. 

(5.571 BRT) in Verbindung mit Oonvoi 

: mnt. 

c h 

2. Eigene lag 

2317 

15 D. auf 

operieren 

Grupp 

sorgung 0p 

fortaetzen 

Vor 

in BB 87 e 

kurs West 

Torpedos 2 

Ihr gewann U 210 Fühlung an Geleitzug aus 

<estl. Kurs in AK 59- 5 vreitere Boote 

ruf diesen Geleitzug. 

"Wolf" soll nach durchgefUlrrter Ver- 

rieren gegen Geleitzüge von BC 34 aus 

erikanischer Oatküste erfaßte U 132 

Lnen Geleitzug aus 25 Schiffen auf General- 

ind erzielte mit seinen beiden letzten 

Treffer auf einem D. von 8.000 BRT. 

Im westindischen Bereich hat U 8° am 25/7. 

einen kanalischen Fisohschoner versenkt. Am 26/7. 

wurde es b)ii Angriff auf einen anderen Schoner durch 

^lUnin 
mit 

llbruU 

Hiiflflb« tc« Drue, Wiut', Wciur, 
S eegang, ^dnidxuiit), v2l(bii})((<( 

t>tr Sufi, OToHtfdwln iifav 
^oi’fommniffc 

29.7-42 

(342) 

VI. U b o o t kriogfUlirung 

1. Feindlage: 

Rege /Jafklärungatätigkeit im Einholgebiet. 

In 6242 lioid, Iän0e nicht erfaßt, wurde ein Flugzeug 

1725 Uhr hier getauchtem Uboot festgeatellt. Engl. 

U-Jäger "la jjerialiet" v/urde 0850 Uhr 40 am "iV-lich 

Kap St. Vit ceiit, eine weitere engl. Einheit 0630 

Uhr 150 am K-lich der Azoren erfaßt. Engl. D. 

“Suffolk" (11.145 BHT) ghb 2212 Uhr QQQ-Ueldung, die 

2 Minuten 4iüter widerrufen wurde. 

SV/-lit|h der hermudaa ’.'urde lieldung über einen 

UbooLaungr: ff gegeben. Trinidad wurde am 27/7. un- 

terrichtet daß UoA-T. "Westoenia" (6.187 BRT) 

mehr als 7 5 on läuft und Geleit nach Trinidad 

zurückkehre. Im gleichen Funkapruch wurde engl. D. 

"Dale Hann;." (5.571 BRT) in Verbindung mit Oonvoi 

FAB II genannt. 

2. Eigene Lw, ; 

2317 

15 D. auf 

operieren 

Grupp 

aorgung Op 

fortaetzen 

Vor 

in BB 87 e 

kura Weat 

Torpedos 

Jhr gewann U 210 Fühlung an Geleitzug aua 

<estl. Kurs in AK 59. 5 v/eitere Boote 

Ulf diesen Geleitzug. 

"Wolf" soll nach durchgefUlirter Ver- 

brieren ge_en Geleitzüge von B0 34 aus 

erikani: eher Ostküste erfaßte U 132 

Lnen Geleitzug aua 25 Schiffen auf General- 

md erzielte mit seinen beiden letzten 

Treffer auf einem D. von 8.000 BRT. 

Im westindischen Bereich hat U 0° am 25/7. 

einen kanaiischen Fj.achachoner versenkt. Am 26/7. 

wurde es blii Angriff auf einen anderen Schoner durch 
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29-7.42 

(343) J ' 

eiligreif ep' 

festgeste 

U 50^ 

der Warna 

BdU 

dieser Ye 

licnen po 

U Ifc 

von 12.00 

des Feindflugzeug auf Grund einwandfrei 

Liter Unterwasserortung abgedrängt. 

liat am 22/7. Columblaniachen Segler "Roma", 

jhuß nicht beachtete, versenkt. 

veist mit Recht darauf hin, daß der Hutzen 

esenkung in keinem Verhältnis zu den nuäg- 

Litiochen Hnehteilen steht. 

3 versenkte in der Orinoco-Uundung einen D. 

3 BRT. 

Von 

Erfolgsme 

BdU 

wertet, d 

entsprecl: 

ist, daß 

aus Y/est 

raschende 

den SUdbooten und aus dem Mittelmeer liegen 

Ldungen nicht vor. 

at auf Anfrage der Ski (s.KTB 24/7.) geant- 

iß Einsatz von Ubooten im Golf von Guinea 

nd Anregung von Schiff 28 nicht beabsichtigt 

iagegen am 18/8. U 68, 156, 172, 504 und 459 

nnkreich nuslaufen zu gleichzeitiger uber- 

r Operation vor Kapstadt, wo Eintreffen Ende 

fr 

September 

freiheit 

SUdatlant: 

Ski 

Aufgabe : 

des Op.Gi 

ordnen. 

erwartet wird. BdU hat hierfür Operations- 

außer in bisher freigegebenen Gebieten für 

ik ostwärts von 15° West erbeten. 

hat Vorlage Operatiousbefehls für diese 

einzelnen befohlen und v/ird Abgrenzung 

bietes im Südatlantik zu gegebener Zeit an- 

VII. L u f tkriegfUhrung 

Raum um Engl ind: 

In Tagesangriffen wurden verschiedene Orte und Flug- 

plätze im sLdlichen England angegriffen. Ein starker 

Bachtangrifd richtete sich ge^en Birmingham. 

SS 

Oiutim 
unb 

llbrjtii 

atiflabc Drtce, 'JUinb, 'Weiler, 
eeefloiifl, »eleudjfiLua, eitbiigreii 

ber Cu fr, ÜTlonbfdjciu ufio. 
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29.7.4g 

(343) 
A-1 M' 

eintroifetdea Feindflugzaug auf Grund einwandfrei 

festgeeteLiter Unterwasserortung abgedrängt. 

U 50B liat am 22/7. Columbianischen Segler "Roma", 

der Warnsphuß nicht beachtete, versenkt. 

BdU veist mit Recht darauf hin, daß der Nutzen 

dieser Ye esenkung in keinem Verhältnis zu den mög- 

lichen po|Litijchen Hachteilen steht. 

U 16b versenkte in der Orinoco-liundung einen D. 

von 12.003 BRT. 

Von 

Erfolgsme 

BdU 

wertet, d 

entsprec; 

ist, daß 

aus Vfestfb 

raschende 

ien SUdbooten und aus dem Mittelmeer liegen 

Ldungen nicht vor. 

he 

September 

freiheit 

SUdatlanij: 

Ski 

Aufgabe : 

des Op.Gi 

ordnen. 

at auf Anfrage dur Ski (s.KTB 24/7.) geant- 

rß Einsatz von Ubooten im Golf von Guinea 

nd Anregung von Schiff 28 nicht beabsichtigt 

dagegen an 18/8. U 68, 156, 172, 504 und 459 

r^n.-reich Auslaufen zu gleichzeitiger nber- 

r Operatron vor ICajjstt-dt, v;o Eintreffen Ende 

erwartet wird. BdU hat hierfür Operations- 

außer in bisher freigegebenen Gebieten für 

ik ostwärts von 15 West erbeten. 

hat Vorlage Operationsbefehls für diese 

einzelnen befohlen und v/ird Abgrenzung 

biotes in OUdatlautik zu gegebener Zeit an- 

VII. L u f 

Raum um Engl 

tkriegführung 

and; 

In Tagesangriffen wurden verneinedene Orte und Flug- 

plätze im st Glichen Eugland angegriffen. Ein starker 

Hachtangrifi richtete sich ge0en Birmingham. 
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29-7.42 

(344) 

Von. 80 Feindeinflü^en erfolgten etwa 30 ins Heioh, 

der Hest ins besetzte Gebiet. 6 Abschüsse wurden durch 

Kachtjüger erzielt. Sch’.verpunht der Angriffe Saar- 

! brächen, ',vo(T^Srhebliche Industrie- und Verhehrsschä- 

den angerici|.tet wurden. Einzelheiten s. Tageslage. 

litteineerrnun 

Über der afrihanischen Prent fand kein Kampf- 

einsatz statt. 

Ostfront: 

Vemini 

laufend dur; 

•.vegen zu fl 

Pür Po: 

zun Ob. d. 1. 

deutung der 

Poti als Ha' 

als Ubootsh 

3 Hafen bes 

Vor 6. 

durch eigen 

bar hat Aus 

ordentlich 

ng der tfclga bei Stalingrad ist seit 21/7. 

hgefzart ‘sorden. Befürchtete Eetonationen 

achem 'Vasserstandes sind nicht beobachtet. 

•tsetzung der Heeresoperationen hat IVO 

Püstb. bezügl. Einsatzes der Iw auf 3e- 

Behännfung TonEatun als Haupthandelshafen, 

.ptliegehafen der Plotte und Otschemschier:i 

afen hingewiesen und Luftverninung in diesen 

anders empfohlen. 

irmee werden bei zahlenmäßig starkem Gegner 

j Jäger große Abschußzahlen erzielt. Offen- 

aildung und Qualität der russ. Flieger außei- 

lachgelassen. 

Besonderes: 

In Bes 

Iw beim Ob. 

Bordflugze' 

der geplant|e: 

muß Herei: 

einen. MG 15 

für Bauxe aihe 

irechung bei Inspizienten des Generals der 

l.M. über Frage der Neuentwicklung von 

;en wurde festgestellt, daß auf Lieferung 

in Baureihe Ar 196 C verzichtet wird. Ebenso 

,e der geplanten starren Bewaffnung mit 

il im Humpf und 2 LIG' e 17 in den Flächen 

A 5 oder spätere Baureihe aus Gewichts- 

tUgi 

nnolmi 

Damm 
uno 

Uhruif 

?liiaabf et? One«. BiiiD. vBnttr 

v?tciiaiia. 9clciiitding, ^Icbtlgfeif 
ber 1'ni't. noubfcftcni uiro. 

^ o r f D m m n ii i e 

29.7.42 

(344) 

Von. BO FeindelnflU-en erfolgten etwi 30 Ina Reich., 

der Rest ins 'besetzte Gebiet. 6 Abschüsse wurden durch 

Sachtjüger srzielt. Schwerpunkt der Angriffe Saar- 

^ brücken, ',vo|T^irhebliche Industrie- und Verkehrs scha- 

den an^ericij.tet wurden. Binzelheiten s. Tageslage. 

lütt eineerraum 

Über dü: 

einsatz sta' 

r afrikanischen Front fand kein Kumpf- 

t. 

Ostfront: 

Vermin 

laufend dur: 

wegen zu fl 

der 'Jclga bei Staiingrad ist seit 21/7• 

führt viorden. Befürchtete Detonationen 

ichem .Vasserstandes sind nicht beobachtet. 

Für Fc: 

zum Ob.d.L. 

deutung der 

Poti als :ü 

als Dbootsh 

3 Rufen bes 

Vor 6. 

durch eigen 

bar hat Aus 

ordentlich 

Besonderes: 

•tsetzuizg der Reeresoperationen hat RVO 

Füstb. bezügl. Binsatzes der Lw auf De- 

üekhnwfuug TcnLatum als Haupthund alshafen, 

Lptliegehafen der Flotte und Otschemschiery 

ifen hmgawiesen und luftverminung in diesen 

Inders empfohlen. 

irmee werden bei zahlenmäßig starkem Gegner 

5 Jäger greue Abschußzahlen erzielt. Offen- 

üldung und Qualität der russ. Flieger außei- 

lachgalassen. 

In Bes 

Lw beim Ob. 

Bordflugze1 

der geplant|e; 

muß Herei: 

einem MG 15 

für Baure 9ihe 

prechung bei Inspizienten des Generals der 

i.U. über Frage der Neuentwicklung won 

en wurde festgestellt, daß auf Lieferung 

n Baureihe Ar 196 C verzichtet wird. Ebenso 

e der geplanten starren Bewaffnung mit 

L im Rumpf und 2 MG's 17 in den Flächen 

A 5 oder spätere Baureihe aus Gewichts— 

!U gl 

zmahiQj 
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gründen verz|ichtet werden. 

Weitere Verfolgung der Entwicklung eines Schwimmer- 

üordflugaeugea mit BtiW 801 von 6 t Gewicht unterbleibt, 

da nach Ansicht Ski ein Bedürfnis für ein derartiges 

Flugzeug bei der Flotte nicht vorliegt. 

Der Foiderung der Ski entsprechend muß daher umge- 

hend die Entwicklung eines Ablösemusters für Ar 196 an- 

laufen, das als Borderkunder zu entwickeln ist. 

VIII. Kriegfühl 

1. Feindlage Ui 

Ohne ne 

2. Eigene Lage 

Durch 

in Tobruk ii: 

ein ital. LI. 

In gleicher 

von Derna n 

■*■101. D. ist 

von fdl. Ubc 

seit dem 28/ 

nach tiarsa I 

Hiernach wu: 

zeugen 20 se 

ist bei dies 

gesetzt und 

mit Bordwafi 

wurde ein Ai 

gen genommei 

abgeschosser 

^orfoniiniiiffe 285 

ung im Uittelmeer und Schwarzen Heer. 

ttelmeer: 

uuens’..erte Erkenntnisse. 

Mittelmeer: 

dl. Luftangriff in der Bucht zum 29/7. sind 

folge von Bombentreffern griech. US "KicolatS 

gnetminensucher und einktal. UFP gesunken. 

Bucht wurde ital. Baz.Schiff auf der Faiirt 

ch Tobruk erfolglos aus der Luft angegriffen. 

am 28. zwi..dien Bari und Valona erfolglos 

ot mit i'orpedos angegriffen worden. Über die 

7. mittags vermißten 3 UFP auf Strecke Sollim 

truk ist inzwischen Heldung eingelaufen, 

en die 3 Einheiten 0645 Uhr von 2 fdl. Flug- 

3W-lieh Sidi Baraui angegriffen. UFP 348 

em Angriff in Brand geschossen, auf Strand 

ausgebrannt. Bei erneutem Angriff 1230 Uhr 

en und Sprengbomben 5 sm SW-lich Sidi Barani 

;reifer abgeschossen, dessen Besatzung gefan- 

wurde, ein weiterer Angmfer wahrscheinlich 

UFP 351 v.urde durch Bordwaffenbeschuß 

i d 

sr?- 
£>alum 

imt> 

•anaabe bc« Drie«, 'JUliib, Wtuer, 
(Jttgnng, &clcud}lung, 0lct)tigteii 

bcr fiuft, ‘UloiU>((tirlu u[a>. 
^orfoniiuiiifft 285 

29.7.42 gründen verzichtet werden. 

Weitere Verfolgung der Entwicklung eines Schwimmer- 

üordflug.ieu^es mit B1T.Y 001 von 6 t Gewicht unterbleibt, 

da nach Ansicht Ski ein Bedürfnis für ein derartiges 

Fligzeug bei der Flotte nicht vorliegt. 

Der Forderung der Ski entsprechend muß daher umge- 

hend die En1Wicklung eines Ablösemusters für Ar 196 an- 

laufen, das als Borderkunder zu entwickeln ist. 

VIII. Kriegfühl urig im Uittelmeer und Schwarzen Heer. 

1. Feindlage lii ttelmeer: 

Ohne nt unensuerte Erkenntnisse. 

2. Eigene La. ,e I.iittelmeer: 
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in Tobruk ii 
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Hiernach wu: 

zeugen 20 sc 
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gesetzt und 

mit Bcrdwafi 

wurde ein Ai 

gen genommei 

abgeschosaer 

i dl Luftangriff in der Bucht zum 29/7. sind 

folge von Bombentreffern griech. HS ""icolaiS 

gnetminensuchcr und einktal. UFP gesunken. 

Nacht wurde ital. Eaz.gchiff auf der Falirt 

ch Tobruk erfolglos aus der Luft angegriffen 

am 28. zw i..eben Bari und Valona erfolglos 

ot mit i'orpedos angegriffen worden. Über die 

7. mitta0s vei-uißten 3 UFP auf Strecke Sollua 

trük ist inzwischen Meldung eiugelaufen. 

en die 3 Einheiten 0645 Uhr von 2 fdl. Flug- 

S.V-lich Sidi Barani ar^egriffen. IIFP 348 

em Aiigriff in Brand geschossen, auf Strand 

ausgebrannt. Bei erneutem Angriff 1230 Uhr 

en und Sprengbomben 5 am SlV-lich Sidi Barani 

,reifbr abgeschossen, dessen Besatzung gefan- 

wurde, ein weiterer Angiafer wahrscheinlich 

LFP 351 wurde durch Bordwaffenbeschuß 

i d 
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möglich 3 

zurückgekb 

Betr. Ubo 

und auf Strand gesetzt. Bergung wird 

iin. UFP 349 ist unbeschädigt nach Bajfüa 

hrt. 
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Unternehm 

Malta dur 

Bedrohung 

von Malta 

unmittel 
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Uboote ihi 
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nd Vortrag bei Chef Ski (s.KTB 28/7.) 

ssung der Ski an Bt. Markdo. Italien, 

ich FDU Italien, Übermittelt .Unter Zu- 

3U der Auffassung des Dt. Markdo., daß 

rpunkt des Ubootseinsatzes zur Zeit lj| osV 

iittelmeer liegt, weist Ski darauf hin, 

□erfolge gegen Feindstreitkräfte, di« 

mgen zur Verstärkung der Kampfkraft Ton 

chführen, sich wegen der wieder zuneha«nd® 

des für Hordafrika laufenden Hachschub« 

her auf Lage im ostwärtigen Mittelm«er 

r auswirken. ba 

erteilt daher Weisung, in nächster Zelt 

über die Zahl 4 hinaus klarwerdendej Uboo- 

tlichen Mittelmeer einzusetzen. Wegen der 

keiten, auf die die Uboote im Seegebiet 

Ost gestoßen sind, soll der Ansatz etwa 

nie Ibizza - Algier erfolgen. Erwünscht 

nierte Operation dt. und ital. Ubootw, 

^ie Italiener in erster Linie Aufklärungs- 

e zu liefern hätten, auf die hin die dt. 

e Operationen durchführen. Dt. Markdo. aol 

melden. 

3. Hordafrllatransporte: 

5 d1 . MPP sind 28/7. abends von Palermo kojmetf 

in Tripolis eingelaufen. 

Besjc hädigung von MS “Monviso" am 28/7. erfolßll 

nicht dui ch Bombentreffer sondern durch LT-Tr«ff«r. 
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Angabe citrf Dnc^ QUlut», Wcutr, 
Cccflrtiifl, ©elcu^iuuö, ©Jd^löttli 

ö<r fiuft, anoi^fctKlii iifio. 

I 
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Buung der Ski an Dt. Murkdo. Italien, 

ich FDU Italien, Übermittelt .Unter Zu- 

au der Auffassung des Dt. Murkdo., dafl 

rpunkt des Ubootseinsatzes zur Zeit iji osV 

iittelmeer liegt, v/eist Ski darauf hin, 

oerfolge gegen Peindstreitkräfte, di« 

ungen zur Verstärkung der Kampfkraft Ton 

chführen, sich wegen der wieder zuneha«nda 

des für llordafrika laufenden Nachschub« 

her auf Lage im ostwärtigen Mittelmoer 

r auswirken. tu: 

erteilt daher Weisung, in nächster Zelt 

über die Zahl 4 hinaus klarwerdendefr Uboo- 

tlichen Mittelmeer einzusetzen. Wegen d«r 

keiten, auf die die Uboote im Seegebiet 

Ost gestoßen sind, soll der Ansatz «twa 

nie Ibizza - Algier erfolgen. Erwünscht 

nierte Operation dt. und ital. Uboot«, 

Italiener in erster Linie Aufklärunga- 

e zu liefern hätten, auf die hin die dt» 

e Operationen durchführen. Dt. Markdo. BOU 

melden. 

d ie 

3. Hordafrilatransporte: 

5 d1 . KEP sind 28/7. abends von Palermo koiintzd 

in Tripolis eingelaufen. 

Beuchädigung von MS "Monviso" am 28/7. erfolgll 

nicht dui ch Bombentreffer, sondern durch LT-Treff«r. 
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©tiaacia, »tlcuiliiuns, ©Idiilaltll 

btt guft, Q7lonb(rfjein ufib. 

Aus] 

gasi ist 

Küetennac 

aufen D. ‘'Argentea" aus Corlath nach Ben- 

auf 1/8. veraohoten. Übrige Transporte und 

hschub planmäßig ohne besondere Vorkommnisse, 

Igäisi 

Weg« 

Schwarze 

Feindlagt 

Hach 

zen Meer« 

einige Ul 

^mfonunniffe 

4. Bereich larinegruppe Süd; 

n Leitungsstörung liegen Meldungen nicht von 

Meer: 

Funkaufklärung wurde im Oatteil des Schwar- 

s nur Verkehr von leichten Einheiten und 

oote beobachtet. 

Eigene L; 

Am 

Mar,Feld] 

gefallen 

Mint 

kommniss 

Besonder« 

1) AB 

quarti 

zung 

rung 

rumän 

geleil 

mögli 

Rostov 

Anlau] 

£SS 

8/7. ist bei fdl. Luftangriff auf Kertsch 

azarett I teilweise zerstört. Chefarzt ist 

nsuch- und Räumtatigkeit ohne besondere Vor- 

Geleitdienst planmäßig. 

0 zum OKH Genst.d.H. hat Bitte des General- 

ermeisters, daß zur versorgungsmäßigen StUt- 

Operationen und zeitgerechten DurchfUh- 

Winterbevorratung die Transporte von den 

Schwarzmeerhäfen baldabglichst nach Sewastrpril 

c h 

et werden sollen, übermittelt. Später, so bald 

sollen die Transporte ausschließlich nach 

gehen. Nach Einnahme von lloworossisk wird 

en auch dieses Hafens durch einzelne Schiff* 
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^oi’foniinnlffe 

aufen D. ‘'Argentea" aus Corlnth nach Ben- 

auf 1/a. verachohen. Übrige Transporte und 
hschub planmäßig ohne besondere Vorkommnissa 

n Leitungsstörung liegen Meldungen nicht von 

Leer: 

Funkaufklärung wurde im Ojtteil des Schwar- 

s nur Verkehr von leichten Einheiten und 

oote beobachtet. 

£S± 

8/7- ist bei fdl. Luftangriff auf Eertsch 

azarett I teilweise zerstört. Chefarzt ist 

nsuch- und RäumtätigKeit ohne besondere Vor- 

Geleitdienst planmäßig. 

0 zum GEH Genst.d.H. hat Bitte des General- 

ermeisters, daß zur versorganLsmäßigen Stüt- 

er Operationen und zeitgerechten DurchfUh- 

er Winterbevorratung die Transporte von den 

Schwarzmeerhäfen baldmöglichst nach Sewastrpril 

et werden sollen, übermittelt. Später, so bald 

sollen die Transporte ausschließlich nach 

gehen. Nach Einnahme von Noworossisk wird 

n auch dieses Hafens durch einzelne Schiff« 



- S(Z- 

Dalum 
jmb 

llbrjclt 

■Hnflabe t>e< Drie^, ®hib, Qßcutr, 
©cegaug, !5(l(u4>fuiid, ©Icbtlgfclt 

t>er 8iift, ‘inonbf^elu ufi». 
Q3orfonimniffe 

ll-J-.il 

(345) 

notwendig 

J.n Frage. 

im Schwarfc 

Asow-Meer 

Mariupol 

ferner 

den Versohl 

Abschrift 

in KTB 

Be ?' 

Te L 

wepden. Als Auaweichhafen kommt Achtarl 

Ferner bittet Generaliniartiermeiater alle 

enMeer verfügbaren UFP baldmöglichat in 

zu überftüiren, wo vorerst Transport von 

xuch Asow in Frage kommt. ErwUnBCht iat 

eitstellung noch weiterer 20 - 30 MFP für 
gungsverkehr im Schwarzen Heer, 

entspr. Fs. gemäß l/Skl 18502/42 Gkdoa. 

1 0 Heft IXT a 

Weitxre Erledigung durch Ski Qu A VI bzw. 

Mar.Gruppp Süd. 

2) Von 

legung vo 

der Krim 

meeropera 

fügbar 

Flakachut 

MVO 

iiuppe Süd beantragte Genehmigung zur Ver- 

i 4 Lehrgangskomp, der Har.Flakschule nach 

Nährend der Bauer der entscheidenden Schwarz- 

tionen, da Heer und Lw keine Truppen ver- 

en, ist von Ski Qu A I LV abgelehnt, da 

5 von Lw gestellt werden muß. 

iu Ob.d.L. FUstb. ist unterrichtet.. 

3) 

I 

Befeil Oberbefk. Gruppe Süd an nachgeordnete 

Befh, und Bienststellen betr. Zurückstellung aller 

Urlaubswüische auf die Bauer von 10 - 12 Wochen im 

Hinblick iuf die außerordentlichen Aufgaben, die für 

die entscleidenden Operationen im Schwarzen Meer 

bevorstehpn, s. Fs. 1245. 

\ 
Weis 

stutzung 

zur Uberf 

suchgerät 

und Bitte 

L-Booten 

mg von l/Skl an Ski Qu A I betr. Unter- 

ron Har.Gruppe Süd bei den Vorbereitungen 

ihrung schleppfähiger Motorboote mit Hinear 

aus dem Asow-Heer ln das Kaspische Heer 

, bei OKW Zurverfügungstellung von 25 

md 12 Siebelfäkren für Einsatz auf dem 
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Angabe btb One«, ISInb, ®ei(tr 
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btr Suft, Tlotibftbeiit iifiv. 

notwendig 

}.n Präge, 

im Sohwarfc 

Aeow-Leer 

Mariupol 

ferner 

den Tersot?, 

Abschrift 

in KTB Te L 

Be Ti 

wepden. Ale Ausv;eiohh.afen kommt Aohtari 

Ferner Bittet Generalquartiermeiater alle 

entleer verfügbaren MFP baldmöglichst in 

zu überführen, wo vorerst Transport von 

lach Asow in Fr-ige kommt. Erv;Unscht ist 

eitstellung noch weiterer 20 - 30 UFP für 

gungsverkehr im Schwarzen Meer, 

entspr. Fe. gemäß l/Skl 18502/42 Okdos. 

1 0 Heft XIV a 

Weit sre Brledi0ung durch Ski Qu A VI bzw. 

Mar.Gruppt Süd. 

2) Von 

legung vo 

der Krim 

meeropera 

fugbar 

Flakschutb 

MVO 

3) Bef e 

Befh, und 

Urlaubswülii 

Hinblick 

die entsc 

bevorstehb 

33 o r f o m m u i f f e 

riuppe Süd beantragte Genehmigung zur Ver- 

4 Lehrgangskomp. der Uar.Flakschule nach 

während der Dauer der entscheidenden Schwara- 

tionen, da Heer und I/w keine Truppen ver- 

en, ist von Ski Qu A I LV abgelehnt, da 

von Lw gestellt werden muß. 

iu Ob.d.L. FUstb. ist unterrichtet. 

il Oberbefh. Gruppe Süd an nachgeordnete 

Dienststellen betr. Zurückstellung aller 

sehe auf die Dauer von 10 - 12 Wochen im 

iuf die außerordentlichen Aufgaben, die für 

leidenden Operationen im Schwarzen Heer 

n, s. Fs. 1245. 

I 
Weis 

Stützung 

zur Uberf 

suchfeerät 

und Bitte 

L-Booten 

mg von l/Skl an Ski Qu A I betr. Unter- 

ron Uar.Gruppe Süd bei den Vorbereitungen 

ihrung schleppfähiger Motorboote mit Minear 

aus dem Asow-Ueer in das Kaspische User 

, bei OKW Zurverfügungstellung von 25 

ind 12 Siebelfähren für Einsatz auf dem 
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21 ii gab? t>e^ Drite, TB Int», OB euer, 
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ber Cuft, QTloiibfditln ufiü. 

i 

der zur 

Seestre 

Vfg. 1/i 

KTB Tel 

6) 

QJorfonimniffc 

Kaspiscl.en Heer zu beantragen, sowie Unterrichtung 

Uber Brauchen der Skljbei ital. Marinerem Einsatz 

4eit im Schwarzen Heer befindlichen ital. 

tkräfte im Kaspischen Heer zuzustimmen, gern, 

kl I op 18496/42 Gkdos. Abschriftlich in 

. 0 Heft XIV a. 

We 

die Bin 

für die Seestreitkräfte auf dem Kaspischen Meer er- 

geht du:’ch Vfg. 1/Skl I op 18495/42 GM OB. Abschrift 

in KTB Teil C Heft XIV a. 

5) Grund neuerer Feststellungen gehen Erd- 

>orte im Kaspischen Heer im Frieden aus- 

ich von Baku aus in der Hauptmasse nach 

>dsk, in zweiter Linie nach Hachatsch—Kala 

und nacli Astrachan. Geringere J4 

Au: ’ 

öltransp 

schließ 

Krasnowo 

Hach Uir 

ist no 

Bisenbai. 

fähigke: 

noch Ve]) 

der s oha:1 

Har .Gruji 

von 1/S1 

ist durc 

Vor 

änderutn. 

ständniE 

29/7. g 

truppend 

stellt, 

Chefs 

Heer übt 

Ltl: 

sung an Ski tiu A II betr. Vorbereitung für 

’ichtung von Hachatsch—Kala äL.s Stützpunkt 

engen nach Gurlew. 

erbrechung Wolgaverkehrs bei Stal ingrad 

mit Erdöltransporten über Astrachan auf 

•n nach Saratow zu rechnen. (Geringe Leistungs- 

t). Hach Ausschaltung auch von Baku bleibt 

■kehr von persischen Häfen Pahläwi und Ben- 

nach Krasnowodsk von Wichtigkeit. 

>pe Süd, Adm. Schwarzes Meer werden hierüber 

:1 unterrichtet. Unterrichtung von Ski Qu 

h Chef 3/Skl unmittelbar erfolgt. 

schlag von Har.Gruppe Süd betr. Organlsatlons- 

JjB_Bereich Schwarzes Meer ist im Einver- 

m4t 1/Skl von Ski Qu A durch Verfügung vom 

t nehmigt. Danach werden rumän. Seestreitkräfte 

ienstlich unmittelbar rpmän. Oberkdo. unter— 

einsatzmäßig Adm, Schwarzmeer. Stellung 

hrkdo. bleibt wie bisher. Adm. Schwarzes 

rträgt Kommandanten der rumän. Seestreit- 
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Hiiflflb? t>t^ One», Weiler, 
©eegang, iBeleiidjiitiiö, e5ld)tl0felt 
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Vfg. 1/: 
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geht du:’ 
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^orfontmniffe 

en Heer zu be^ntr^gen, sowie Bnterriohtung 

luchen der Skljbei ital. Marinerem Einsatz 

Zeit im Schwarzen Heer befindlichen ital. 

tkräfte im Kaspischen Heer zuzuatimmen, gern, 

kl I op 18496/42 Gkdos. Abschriftlich in 

. 0 Heft XIV a. 

sung an Ski Qu A II betr. Vorbereitung für 

■ichtung von Hachatsch-Kala al s Stützpunkt 

Seestreitkrafte auf dem Kaspischen Heer er- 

ch Vfg. 1/Skl I op 18495/42 GMos. Abschrift 

‘eil C Heft XIV a. 

Au:’ Grund neuerer Feststellungen gehen Erd- 

öltransporte im Kasnischen Ueer im Frieden aus- 

1..ich von Baku aus in der Hauptmasse nach 

Krasnowodsk, in zweiter Linie nach Kachatsch-Kala 

und nach Astrachan. Geringere Mengen nach Gur.jew. 

Bach Un- erbrechung Wolgaverkehrs bei Stalingrad 

Ist noch mit Erdöltransporten über Astrachan auf 

Eisenbai n nach Saratow zu rechnen. (Geringe Leistungs- 

t). Bach Ausschaltung auch von Baku bleibt 

■kehr von persischen Häfen Pahläwi und Ben- 

derschar nach Krasnowodsk von Wichtigkeit. 

Har.Gruppe Süd, Adm. Schwarzes Heer werden hierüber 

von 1/31:1 unterrichtet. Unterrichtung von Ski Qu 

ist durch Chef 3/Skl unmittelbar erfolgt. 

fähigke 

noch Ver 

ständnis 

29/7. g' 

truppenc 

stellt, 

Chefs LE 

Meer übe 

Vorschlag von Mar.Gruppe Süd betr. Organisatlons- 

änderun4 ^»feich Schwarzes Meer ist im Einver- 

1/Skl von Ski Qu A durch Verfügung vom 

enehmigt. Banach werden rumän. Seestreitkräfte 

ienstlich unmittelbar rumän. Oberkdo. unter- 

einsatzmäSlg Adm. Schwarzmeer. Stellung 

hrkdo. bleibt wie bisher. Adm. Schwarzes 

rträgt Kommandanten der rumän. Seestreit- 
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lief 

kräfte Be 

rumän. 

setzt geg]< 

ein. 

reiohsaufgabe des 3eekriegnaohsch.ubs von 

en bis Mikolajew. Offensive Seekriegmittel 

ebenenfalls Adm. Schmarzmeer unmittelbar 

bis 
Küstenschutz in Rumänien wird rauf weiteres tl 

Rumänien überlassen. Batt. "Breslau'1 wird vorbehalt- 

lich Genehmigung des OKff an Rumänien abgegeben. 

Verlegung Batt. "firpitz" auf die Krim erfolgt nach 

Einverständnis des OKH. 

iw Ob 

wird nach 

Verb.Stal 

stellt ii 

und Adm. 

des Verb 

und Bulga 

stellt. 

erftstab und Gesamtstab Adm. Schwarzes Meer 

Hikolajew verlegt. In Bukarest wird Mar. 

Rumänien belassen, der Gruppe Süd unter- 

t und Verbindungsorgan der Gruppe Süd 

Schwarzmeer zu Rumänien daratellt. Chef 

Stabes Rumänien werden alle in Rumänien 

rien eingesetzten dt. Mar.Einheiten unter- 

Lage Türk i ei: 

Kacl. 

Marine ar 

Dardanel] 

dazu, da£ 

außerhalt 

Weiteres 

Mitteilung Mar.Att. Istambul hat türk. 

Untergangsstelle Übootes "Atilla" vor 

en Seeminen festgestellt. Gruppe SUd meldet 

eigene Ubootesperrmim Dardanellenvorfeld 

der türkischen Hohaitagewässer liegen, 

bleibt abzuwarten. 

IX. Lagej Ostasien. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 
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Angabe bei Drtei, ■Klub, Leiter, 
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ber fiuft, OTonb(d)tln ufiu, 
^orfom innlffe 

^9.7.42 kräfte Bereichsauf^abe des Saekriegnaehachubs von 

rumän. Häfen bis Hikolajaw. Offensive Seekriegmittel 

setzt geyebenenfalls Adm. Schwarzmeer unmittelbar 

ein. 

bis 
Küstenschutz in Rumänien wird^auf neiteras 

Rumänien überlassen. Batt. "Breslau" wird vorbehalt- 

lich Genehmigung des OKW an Rumänien abgegeben. 

Verlegung Batt. "lirpitz" auf die Krim erfolgt nach 

Einverständnis des OKH. 

iw Obe 

wird nach 

Verb.Stal 

stellt ii 

und Adm. 

des Verb 

und Bulge 

stellt. 

erftstab und Gesamtstab Adm. Schwarzes Meer 

Hikolajew verlegt. In Bukarest wird Mar. 

Rumänien belassen, der Gruppe Süd unter- 

t und Verbindungsorgan der Gruppe SUd 

Schwarzmeer zu Rumänien darstellt. Chef 

Stabes Rumänien werden alle in Rumänien 

rien eingesetzten dt. Mar.Einheiten unter- 

Lage Turn ei: 

Nach Mitteilung Mar.Att. Istambul hat türk. 

Marine ar Untergangsstelle tfbootes "Atilla" vor 

Dardanellen Seeminen festgestellt. Gruppe Süd meldet 

dazu, dat eigene Ubootssperrmim Dardanellenvorfeld 

außerhall der türkischen HohAitsgewässer liegen. 

Weiteres bleibt abzuwarten. 

IX. Lage Ostasien. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 
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I. Heere 

Ruseische Prent: 

Heereafiruppe A: 

In weiter 

Krasnograd - 

erreicht und 

Heeresgruppe 

em Vorgehen S-lich des Don wurde die Bahn 

Stalingrad U-lich und S-lioh Proletarskaja 

an verschiedenen Stellen gesprengt. 

Heeresgruppe 

Heeresgruppe 

Keine b 

Pinnisehe Prcntj 

Besonder 

^ortomm niffe 288 

s 1 a g e 

Wostufei des Don vturde S-lioh des Tschlr von ver- 

sprengten Feindteilen gesäubert. Eine H-lioh Tschirskaja 

angreifende leindkolonne wurde vernichtet. W-lioh Ealatsch 

stehen mot. vud Panzerkrufte im Kampf gegen etwa 100 fdl. 

Panzer. H-lich davon brachen im rückwärtigen Gelände Ifofy 
fdl. Pz. von Westen her durch und überrannten Gefechtsstand 

XIV. Pz.Korps. Fdl. Angriffe gegen Woronesch wurden a.bge- 

wehrt. 8-licl Jelez sind starke Feindbereitstellungen er- 

kannt . 

tiitte: 

Ostwärts Welisch gingen eigene Kräfte bis an die 

Seeenkette bei Tschapli vor 

Hord: 

esonderen Kampfhandlungen. 

e Meldungen liegen nicht vor. 

•5V -T- 

t)amm 
miD 

U^rieU 

29.7.42 

(347) 

anjabt beb Otiei, TSIiib, Jbentt, 
eetgiing, iBcleueblung, <2iibllsreli 

bet Sufi, !Dbnb(rt)ehi u(r». 

X. Heere 

Ruaalsche Front; 

H-ert.a.’yup^e A: 

In weitdreLi Vorgehen S-lioh des Bon wurde die Bahn 

Krasnograd - Stalingrad U-lich und S—lieh Proletarskaja 

erreicht und an verschiedenen Stellen gesprengt. 

Heeresgruppe Bs 

Heeresgruppe 

Heeresgruppe 

Keine h 

^ orfomnmiffe 288 

slage 

Westufei des Don v;urde S—lieh des Tsohir von ver- 

sprengten Baipdteilen gesäubert. Eine H-lich Tschirskaja 

angreifende leindkolonne wurde vernichtet. W-lich Kalatsch 

stehen mot. vnd Panzerkräfte im Kampf gegen etwa 100 fdl. 

Panzer. H-lich davon brachen im rückwärtigen Gelände ^!0^ 

fdl. Pz. von Westen her durch und überrannten Gefechtsstand 

XIV. Pz.Korps: . Fdl. Angriffe gegen WoroneoCh wurden abge- 

wehrt. S-licl Jelez sind starke Feindbereitstellungen er- 

kannt . 

Kitte: 

Ostwärts Welisch gingen eigene Kräfte bis an die 

Seaenkette bei Tschepli vor 

Kord: 

esonderen Kamj-fhandlungen. 

Finnische Frc 

Besonder 

nt: 

e Meldungen liegen nicht vor. 



- -W- 
£>atum 

mit) 
ll^rielt 

2,3.1.\2 

Jlnflabt bt< Oneb, *inc, 'IlSuitr, 
Cttflauä, ©tleiidjdiug, «SlitllloItU 

bcr Sufi, Tfouti[ci)ilu ufuv 

Mordafrika; 

Im geaan 

und Artl.Tät: 

Im Küatt 

bringen von 

sowie durch 

Außerdem sine 

und eine engl 

Pz.Armee Afr 

Vernichtung 

Panzeykampf- 

ten Fahrzeug! 

'QSorfonuiiniffe 

ten Frontabschnitt normale Aufklärungs- 

gkeit. Geringe fdl. Luftbetätigung. 

nraum sind Feindkräfte durch Heran- 

5 eilen l.Pz.Div. aus mittl. Abschnitt 

euzuführung schwerer Artl. verstärkt, 

eine austral. und eine slidafrikanishho 

Inf.Div. in diesem Raum versammelt, 

ka meldet in der Zeit vom 26/5. bis 25/7. 

zw. Erbeutung von insgesamt 2514 fdl. 

und Pz.Spähwagen und sonstigen gepanzer— 

C/Skl. 

y/. 

% 
I b (Kr) 

~ -T//- 

©atum 

»nt) 

2j.7.42 

ansabt bt< Dtit«, Wlno, 'JUciitr, 

Sttsaitj, »(UIIC'IIUM vaidillDtiil 

btt ßiifr, OToiib[tbclii iifiv. 

Mordafrll.a; 

Im gesau 

und Artl.Tät: 

Im Küstf 

bringen von 

sowie durch 1 

Außerdem sint 

und eine eng 

Pz.Armee Afr 

Vernichtung 

Panzerkampf- 

ten Pahrzeugi 

C/Skl. 

Q3orfoiiunniffc 

ten Frontabschnitt normale Aufklärunge- 

gkeit. Geringe fdl. Luftbetätigung. 

nraum sind Feindkräfte durch Heran- 

eilen l.Pz.Biv. aus mittl. Abschnitt 

euzufünrung schwerer Artl. verstärkt, 

eine austral. und eine eüdafrikaniehhe 

Inf.Div. in diesem Raum versammelt. 

.ka meldet in der Zeit vom 26/5. bis 25/7, 

zw. Erbeutung von insgesamt 2514 fdl. 

und Pz.Spähwagen und sonstigen gepanzer— 

K- 

W- 

I b (Kr) 



- ys? 
Damm 

mit) 
Ityrjelt 

2lii0abt t>e^ Drit^, l®lnt>, 'Bettcr, 
0cc0aii0, Beleuchtung, Clchtlgfeit 

Der Cuft, ORonDfcheln ufiu. 
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P o 1 i t i s 

Frage einer zv 

eher Lageüberblick 

eiten Front in Europa. 

Erörternrg nimmt nach wie vor breiten Kaum ein, ohne 

daß neue Gesichtspunkte hervortreten. 

Einzelheiten s. Pol. Übersicht Hr. 176, Ziffer 1. 

F r a n k r e ich 

Nach ÄuQc 

Bergery, soll 

Attentats sein 

rung neuen Vichybotschafters in Ankara, 

Lavals Gesundheitszustand noch infolge des 

zu wünschen übrig lassen. 

England 

Zu aller!: 

Unterhaus anli 

bezügl. Heufe 

von 1500 Komm 

schafft hattet 

Yforker". 

Indien 

Gegen dei 

ist außer von 

anderen Gruppe 

Föderation um 

indischer Ziv: 

eftigsten Auseinandersetzungen kam es im 

ßlich der Debatte über Regierungsvorschlag 

dtsetzung der Pensionen. Eine Demonstration 

.misten, die sich Zutritt ins Unterhaus ver- 

forderte Aufhebung des Verbots des "Daily 

. von Gandhi geforderten Ungehorsamsfeldzug 

den Führern der 90 Millionen Moslems von 

n, christlichen Hindus, indischer liberaler 

zahlreichen Parias sowie hundert Tausenden 

Ibeamter Widerstand angekündigt. 

- .5V ? 

Damm 
mit) 

llbrjeU 

Angabe Drtt<, ‘Binb, QÖcncr, 
0ce0öii0, »dtuctitung, Clchttgftlt 

ber Cuft, CPlonbfdjtln ufiu. 
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Politischer Lageilberblick 

Präge einer ZVJ eiten Prent in Europa. 

Erörterur]g 

daß neue Gesi 

Einzelheiten £ 

nimmt nach wie vor breiten Kaum eini ohne 

cjhtspunkte hervortreten. 

. Pol. Übersicht Kr. 176, Ziffer 1. 

P r a n k r e ich 

Hach Äußerung neuen Vichybotschafters in Ankara, 

Bergery, soll Lavals Gesundheitszustand noch infolge des 

Attentats sehi] zu wünschen übrig lassen. 

England 

Zu aller): 

Unterhaus anli 

bezugl. Neufet 

von 1500 Komnu 

schafft hatter 

Worker". 

Indien 

Gegen dei 

ist außer von 

anderen Grupp< 

Föderation um 

indischer Ziv: 

eftigsten Auseinandersetzungen kam es im 

ßlich der Debatte über Regierungsvorschlag 

tsetzung der Pensionen. Eine Demonstration 

.ijnisten, die sich Zutritt ins Unterhaus ver- 

forderte Aufhebung des Verbots des "Daily 

. von Gandhi geforderten Ungehorsamsteldzug 

den Führern der 90 Killionen Moslems von 

n, christlichen Hindus, indischer liberaler 

zahlreichen Parias sowie hundert Tausenden 

Ibeamter Widerstand angekündigt. 



Catiun 
unt> 

Ubr5(U 

30.7.42 

Angabe pci Oxtti, Wlnb, Qßentr, 
0cegang, »tldicbtuiifl, eicbllgfclt 

ber ßuft, Tloubfc^elii 11(10. 

P i n n 1 a 

Finniadhea Nachrichtenbüro dementiert die Ge- 

rüchte, nach denen Finnland bereit Bei, sich mit USA- 

Hilfe aua d4m Kriege herauazuziehen.. 

U.S.A.i 

USA-Ze 

"Rußland unc 

Nationen im 

rend Angele 

kämpfen. Wi 

wichtigaten 

atand China! 

keine Auasi 

Im aüdweatl 

ten. 

äl J: 

'Sorfonim nlffe 

n d 

: tachrift "Life" eohreibt unter Spitsmarke 

China Rücken an Rücken", daß dieee beiden 

Zentrum dea tötlichen Ringens stehen, wäh- 

4.ohaen nur an den Ausläufern der Fronten 

end Russen Gefahr liefen, ihre beiden 

Nachschubwege zu verlieren, werde Wider- 

langsam aber sicher gebrochen. USA hätten 

4ht, japan. Verbindungslinien in Aalen und 

chen Pazifik zu stören oder gar au vemioh- 

Lagebei prechung beim Chef Ski. 

1) Kacl. Meldung von Ski Qu A wird Reparaturzeit 

"Galster' bla 25/9., von "Riedel" 1/4 und von 

"Lody" m: ndestens Y2 Jahr dauern. Besatzung von 

"Lody" w: rd zur Besetzung von T 24 verwandt. 

Die Folgen der Grundberührung dieser 5 

Zerstörer sind demnach außerordentlich 

schmerzlich und fallen bei der geringen 

Zerstörerzahl schwer ins Gewicht. 

©Äitim 
unD 

Ilbr^eU 

30.7.42 

Hngobc Cf« Dritb, blnb, »iiuc, 
Seegang, SBeleu^lung, O'IAllgleli 

Cer £uft, 7>loii[>[c$e[n nfm. 

P i n n 1 a 

Pinnisdhea Hachrioiiten'bUro dementiert die Ge- 

rüchte, nach denen Finnland hereit aei, sich mit USA- 

Hilfe aus d^m Kriege herauazuziehen. 

U.S.A.i 

USA-Ze 

"Rußland un( 

Kationen im 

rend Angela^.' 

kämpfen. W: 

nichtigaten 

stand China! 

keine Auaai 

im aüdwestl 

ten. 

äl J? 

33orfommnlffc 

n d 

tachrift "Life" sohreiht unter Spltemarke 

China Rücken an Rücken", daß diese heiden 

Zentrum des tätlichen Ringens stehen, näh- 

chaen nur an den Ausläufern der Fronten 

end Russen Gefahr liefen, ihre heiden 

Kachschubwege zu verlieren, werde Wider- 

langsam aber sicher gbbrochen. USA hätten 

<}ht, Japan. Verbindungslinien in Asien ttnd 

chen Pazifik zu stören oder gar su vemioh- 

Lagebei prechung beim Chef Ski. 

1) Hacl. Meldung von Ski Qu A wird Reparaturzeit 

"Galater1 bis 25/9., von "Riedel" 1/4 und von 

"Lody" mindestens V2 Jahr dauern. Besatzung von 

"lody" w: rd zur Besetzung von T 24 verwandt. 

Die Folgen der Grundberührung dieser 3 

Zerstörer sind demnach außerordentlich 

schmerzlich und fallen bei der geringen 

Zerstürerzahl schwer ins Gewicht. 



Datum 
mit) 

angabc bei Ortet, «Inb, «etter, 
©eegang, »eleucbtunfl, ©Idjtlflteit 

ber Cuft, OTotibf^eln ufio. 
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2V Bericht Ski Chef WID über Feststellung aus Beute- 

papieren, daß Engländer in Besitz ständiger Eriegsbe- 

fehle des BdU sind, die ihnen entsprechendzeitmäßiger 

Berücksicl tigung von Deckblättern wahrscheinlich mit 

TT 110 in c ie Hand gefallen sein dürften. 

3) Hach 

des Ob.d.l 

verstärkuit, 

gemachten 

am 31/7. 

4) Befh 

zu Ausfai: 

hält Jedo 

vorläufiger üitteilung von ständ. Vertreter 

.. im F.H.to. hat Vortrag betr. Werftarbeiter- 

g zu restvoilor Erfüllung der von KM geltend 

Vfünsche geführt. Näheres wird Chef Ski Qu A 

berichten. 

< h 

Dt. Markdo. Italien hat sehr ausführlich 

von K.Kapt. Oehrn Stellung genommen. Ob.d.M. 

an ausgesprochener Mißbilligung fest. 

Im kleinsten Kreisi 

5) Vort;1. 

(s.KTB 22, 

gemeldet! 

a) Versi 

Minenschif: 

..Stans. "U: 

für Unter; 

aus Kaum 

Kreuzervo: ■ 

lieh, spa 

b) Vern 

TMB durch 

Minenanku; 

o) Vera 

mit TMB d 

■ag I a l/Skli Entsprechend Weisung Ski 

,'7.) hat Gruppe Kord folgende Sperrplanungen 

euchung Hordpassage Nowaja Seml^a durch 

f "Ulm" mit etwa 260 EMF in Art Hsk-Unterneh- 

" kann im Raum Franz-Joaefland nötigenfalls 

nehmung günstiges Wetter abwarten. Absprung 

arvik — Karstadt. Durchführung Ende August, 

stoß in Karasee vor Minenaufgabe erforder— 

ere Wiederholung nicht möglich. 

euchung Westausgang Jugorstraße mit 20 - 30 

Uboot Typ VII. Durchführung sofort nach 

Aft in Hordraum. 

euchung beider Ausfahrten der Petschora-Bucht 

,urch Uboot Typ VII. Durchführung wie unter b). 

- ssr 

Cdtiini 
imb 

U^rjelt 

aiißabt bei Otttt, '»Inb, ‘Stmr 
eteflang, »cltucfrtuna, 

ber 8uf(( aJlon6(tbeln nfn>. 
® orfomntniffe 290 
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SY Bericht Ski Chef HEB über Feetatellung aus Beute- 

papieren, daß Engländer in Besitz ständiger Kriegabe- 

fehle des BdU sind, die ihnen entsprechendzeitmäßiger 

Berücksichtigung von Deckblättern wahrscheinlich mit 

TJ 110 in c ie Hand gefallen sein dürften. 

3) Hach vorläufiger LIitteilung von ständ. Vertreter 

des Ob.d.l . im F.H.Chi. hat Vortrag betr. Werftarbeiter- 

verstärkm g zu restvciler Erfüllung der von KM geltend 

gemachten Wünsche geführt. Näheres wird Chef Ski Qu A 

am 31/7- Berichten. 

4) Befh 

zu Ausfai: 

hält jedoej: 

Im kleinsten 

Dt. Uarkdo. Italien hat sehr ausführlich 

von K.Kapt. Oehrn Stellung genommen. Ob.d.M. 

h an ausgesprochener Mißbilligung fest. 

Kreis t 

5) Vortri 

(s.KTB 22, 

gemeldets 

a) Vers 

Minenschi: 

. B> ns. "u: 

für Unter: 

aus Baum 

Kreuzervo: ■ 

lieh, spä 

b) Vern 

TMB durch 

Minenankui 

o) Vers 

mit TMB d 

ag I a l/Skli Entsprechend Weisung Ski 

/7 •) hat Grupxje Kord folgende Sperrplanungen 

euchung Hordpassuge Nowaja Semlja durch 

f "Ulm" mit etwa 260 EM? in Art Hsk-Unterneh- 

m" kann im Raum Pranz-Josefland nötigenfalls 

nehmung günstiges Wetter abwarten. Absprung 

arvik — Karstadt. Durchführung Ende August, 

stoß in Karasee vor Minenaufgabe erforder- 

ere Wiederholung nicht möglich. 

euchung Westausgang Jugorstraße mit 20 - 30 

Uboot Typ VII. Durchführung sofort nach 

Aft in Nordraum. 

euchung beider Ausfahrten der Petschora-Bucht 

urch Uboot Typ VII. Durchführung wie unter b). 



- >r?r- 
£>aium 

mit) 
Angabe t>ctf Drtti, QBiiit), 'Beiter, 
®eegang, Scteu$tuug, Slcbilgfcii 

Der Sufi, T)ont)fd»ein nfiu. 
^orfom mntffe 

^0-7.42 d) Verjeuchung Westausfahrt Uatoschkinstraße 

irch Uboot Typ VII, anschließend Ver- 

I.T 4610 mit "Hipper" und 2 Zerstörern 

- 140 ELIF und gleiche Zahl EMO etwa in 

lälf te. 

mit TMC dt 

seuohung 

durch 120 

2. August: 

e) Starke Verseuchungen gegen Kohlentranoporte 

mit EM?, 3110 und Reißhojen durch Zerstörer im Ge- 

biet nördlich und südlich Insel Kolgujew, ferner 

in AW 2201 ohne oberes Drittel, lose Verseuchung 

in AW 2303 ohne oberes Drittel. In AW 2600 werden 

russ. Schitzsperren vermutet, da Kursanweisung für 

PQ 17 ab äwatoi ließ dicht unter Kolakliste. Durch- 

führung ao Litte August. 

f) Ver3euchung Karastraße und Weißmeereinfahrt 

mit StlA nach Freigabe der Line. 

arke LU Verseuchung Golfs von Arachangelsk 

wird nochmals erbeten. 

g) Sta 

und Onega 

Ski 

zelnen is 

für wäre 

Ist grundsätzlich einverstanden. Im Hin- 

zu bemerken, daß "Hipper" nicht als 

Minenträger eingerichtet i^t (zu hohes Deck). Da- 

"Cöln" vorzusehen. 

Verseuchung der Hordpassage sollte nur mit 

Zeiteinrichtung erfolgen, da zweckmäßigerweise 

vorzusehende weiträumige Verseuchung ohne Zeit- 

einrichtuag späteren eigenen Einsatz beeinträchtigt. 

Gruppe Hord ist entsprechend unterrichtet und 

soll endgültige Anforderung betr. Zündungsart auf 

Grund ö^Ttlicher magnetischer Verhältnisse nach Rück- 

sprache mit S.J. stellen und bei S.J. klarstellen, 

ob fristgerechte Bereitstellung der Minen mit Zelt- 

einrichtung möglich ist. Entscheidung wird diesen 

Feststellungen entsprechend erfolgen. 

Ghef Ski ist einverstanden. 

©atum 

mit) 

'U^ACU 

angabe bei Drtcrf, ‘Bliib, ‘Btttec, 
eccganfl, »eltuitituiifl, ©ttbtigfcit 

btr 8iift, OTonbf^eln u(n>. 
Q5orfommntffe 

•7.42 d) Vera 

mit TUG d 

eeuohung 

durch 120 

2. Au^uathi 

e) Stai 

mit. EUP, 

bist nördlL: 

in A\Y 220P 

in AW 230 

ruaa. Sch 

PQ 17 ab 

ftihrung 

f) Var 

mit StIA 

g) Sta 

und Onega 

Ski 

zelnen 

Kinentrag 

für wäre 

euchung Weatausfahrt UatoachkinatraBa 

irch Uboot Typ VII, anschließend Ver- 

II 4610 mit "Hipper11 und 2 ZersttSrem 

- 140 Bt.rP und gleiche Zahl EMO etwa in 

.älf te. 

ke Verseuchungen gegen Kohlentransporte 

21IC und Reißbojen durch Zerstörer im Ge- 

ich und südlich Insel Kolgujew, ferner 

ohne oberes Drittel, lose Verseuchung 

ohne oberes Drittel. In Aff 2600 werden 

itzsperren vermutet, da Kursanweisung für 

3watoi Hoß dicht unter Kolaktiste. Durch- 

ap Mitte August. 

seuchung Karastraße und Weißmeereinfahrt 

np.ch Freigabe der Mine. 

rke LM Verseuchung Golfs von Arachangelsk 

wird nochmals erbeten. 

is t 

ist grundsätzlich einverstanden. Im Ein- 

zu bemerken, daß "Hipper" nicht als 

2r eingerichtet iqt (zu hohes Deck). Da- 

"Cöln" vorzueehen. 

Vers e 

Zeiteinric: 

vorzusehe 

eiprichtuhi 

uchung der Uordpassage sollte nur mit 

htung erfolgen, da zweckmäßigerweise 

ade weiträumige Verseuchung ohne Zeit- 

g späteren eigenen Einsatz beeinträchtigt. 

e Kord ist entsprechend unterrichtet und 

gjiiltige Anforderung betr. Zündungsart auf 

icher magnetischer Verhältnisse nach RUck- 

S.J. stellen und bei S.J. klarstellen, 

gerechte Bereitstellung der Minen mit Zelt- 

uag möglich ist. Entscheidung wird diesen 

nagen entsprechend erfolgen. 

Chefl Ski ist einverstanden. 

Grupp1 

soll end 

Grund ü 

spräche 

ob fristi 

einricht 

Feststell 

ytl 
mit 
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■angabe t>(4 Dttct, Qßlnb, HJencr, 
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30.7.4-2 6) 

de 

Weit 

zu OKH, G 

teilung 

Genst.d.H 

Aeow-Meer 

fiüirung d 

Taganrog 

■bis Zymli 

vom Heer 

getroffen 

in das As 

um den vo 

erer Vortrag I a 1/Skl Uber Bericht UVO's 

^nstb.d.H. an C/Skl. vom 26/7. betr. Beur- 

r militärischen Lage an der russischen Front 

hält das Anlaufen der Versorgung Uber das 

von entscheidender Bedeutung für die Weiter- 

er Operationen, insbesondere auf dem Wege von 

nach Rostow und von dort den Bon aufwärts 

anskaja. Für die Schiffahrt auf dem Bon sind 

bereits die entsprechenden Vorbereitungen 

UVO regt an, zu prüfen, ob pußer den EPP 

iwmeer noch Schlepper überführt werden können 

rhandenen Leichterraum besser auszunutzen. 

Ber jngriff auf Leningraul wird Anfang September 

ins Auge gefaßt. Entgegen den früheren Weisungen ist 

diesmal bf absichtigt, in die Stadt einzumarschieren. 

Sie in den Bericht weiter vorgeschlagene Forderung, 

die Werftin zu schonen, um sie für eigene Zwecke aus- 

zunutzen, war von Ski Qu A bereits in Angriff genommen. 

Kronstadt wird Je nach der Widerstandskraft der Russen 

gegebenenfalls später über das Eis erledigt werden. 

Lageltetrachtung der 1/Skl über Feindlandung im 

Westraum i ntspricht in vollem Umfange der Auffassung 

des Genstli., insbesondere daß der Engländer in erster 

Linie für seine eigenen Zwecke, d.h. für Ausschaltung 

der ObootjStützpunkte handeln wird. Schaffung einer 

zweiten Front ist dem Engländer bis zum gewissen 

Grade beri its gelungen, indem er Verschiebung von 4 

Panzer- urd einer Infanterie-Biv. nach dem Westen er- 

zwungen hat. 

In H<rdafrika rechnet man damit, daß Rommel noch 

etwa 4 Wochen in der Verteidigung bleiben muß. Bas 

Ziel bleil t das alte, d.h. Vorstoß nach Alexandrien. 

Gens 

der nicht 

da er staa 

1 b befürchtet Japan. Angriff auf Rußland, 

im Sinne der Gesamtkriegführung liegen würd% 

ke Kräfte Japans im Norden bindet und damit 

- t'?'/- 

fcAhjm 

unb 
H!»rjcW 

Angabe bc^ Orutf, Tßlnb, ©tncr, 
©cigAiig, 2)(l(u^tung, ©ii^ilgteH 

bet Cufr, OTonbfcfctln ufio. 
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30.7.42 6) Weit 

zu OKU, G 

teilung d 

Genst.d.H 

Aeow-Ueer 

fUhrung d 

Taganrog 

biB Zymli 

vom Heer 

getroffen 

ln daa As 

um den vo 

Der 

firer Vortrag I a 1/Skl über Bericht UVO'B 

unstb.d.H. an C/Skl. vom 26/7. betr. Beur- 

cr militärischen Lage an der russischen Front 

halt das Anlaufen der Versorgung über das 

von entscheidender Bedeutung für die Weiter- 

er Operationen, insbesondere auf dem Wege von 

nach Rostow und von dort den Bon aufwärts 

nnskaja. Für die Schiffahrt auf dem Bon sind 

lereits die entsprechenden Vorbereitungen 

UVO regt an, zu prüfen, ob puQer den HFP 

iiwmeer noch Schlepper überführt werden könnaj; 

:‘handenen leichterraum besser auszunutzen. 

Iins Auge 

/ diesmal bt 

Sie in dei i 

die Werft 

zunutzen, 

Kronstadt 

gegebenen:' 

Lageb 

Westraum 

des Genstli 

Linie für 

der Ubooti 

zweiten Fr 

Grade ben 

Panzer- ui 

zwungen h 

ln H< 

etwa 4 Woc 

Ziel bleil 

j ngriff auf Leningrad wird Anfang September 

$efaSt. Entgegen den früheren Weisungen ist 

absichtigt, in die Stadt einzumarschieren. 

Bericht weiter vorgeschlagene Forderung, 

n zu schonen, um sie für eigene Zwecke aus- 

war von Ski Qu A bereits in Angriff genommen 

wird Je nach der Widerstandskraft der Russen 

alle später über das Eis erledigt werden. 

etrachtung der 1/Skl über Feindlandung im 

< ntspricht in vollem Umfange der Auffassung 

insbesondere daß der Engländer in erster 

seine eigenen Zwecke, d.h. für Ausschaltung 

Stützpunkte handeln wird. Schaffung einer 

ont ist dem Engländer bis zum gewissen 

its gelungen, indem er Verschiebung von 4 

d einer Infanterie-Biv. nach dem Westen er- 

t. 

Gens: 

der nicht 

da er staa 

rdafrika rechnet man damit, daß Rommel noch 

hen in der Verteidigung bleiben muß. Bas 

t das alte, d.h. Vorstoß nach Alexandrien. 

ib. befürchtet Japan. Angriff auf Rußland, 

im Sinne der Gesamtkriegführung liegen würd% 

ke Kräfte Japans im Horden bindet und damit 



Oatum 
UIlD 

llbr^eU 

Angabe btö fDxtti, 'Klub, fetter, 
Seegang, ^clciubtung, 

ber fiuft, Wonbf^cln ufiü. 
Q5orfomm iviffe 

?0-7-42 

(3SO) 

(351) 

(352) 

Abwehrkrajft im Süden schwächt oder Angriffaopera- 

schließt. Uher tatsächliche Absichten 

r sind wir nicht unterridhtet, auch der 

t sie nicht. Abschrift des Berichtes 

1 1455/42 Gkdos.Chefs, in KTB Handäkte 

a. 

tionen 

der Japan|e 

Führer k 

gemäß 

Barbaross 

enn 

i/sic: 

B e sonderes 

1) Vermerk betr. Werftüberholung "Tirpitz" tmd 

"Hipper" im Winter 1942/43 und Abschrift entspre- 

chenden Hinweises an Ski Qu A gern. Vfg. l/Skl I op 

18512/42 pkdos. in KTB Teil B Heft V. 

2) Gruppe Nord beabsichtigt Rückverlegung "LUtzoW 

zwischen 3. und 12/8. Op.Befehl durch Flotte, ope- 

rative Leitung bis Skudesnes Flotte, anschließend 

Gruppe Nord 

Drontheim, dazu T 

Sicherungsstreitkräfte T 15, 7^ F 1 ab 

9, 12 ab Stavanger. Ski wird um 

Freigabe letztgenannter 2 Boote ohne Rücksicht auf 

Entscheid rng über T-Seegangsschießen aöwie um Unter- 

richtung Db.d.L. Füstb. Uber Aufklärungs- und Jagd- 

schutzanforderungen an Lfl 5, Jafti Norwegen und 

Ew Befh. litte gebeten. Entscheidung über Werft- 

zuteilung "Lütaow" ist dringend. 

Ski stellt wunschgemäß T 9, 12 nach Ermessen 

von Gruppe Nord für Aufgabe zur Verfügung und un- 

terrichtet Ob.d.L. Füstb. über die heabsiohtigte 

Verlegung und die von Gruppe Horff)Aufklärungs- und 

Jagdschut zanforderungen. 

Datum 
unb 

Uf»ri«U 

Angabe be* 'JUitib, 'Betur, 
©ttgang, »eleucfrtuiifl, ©icbtigNU 

ber fiuft, OToubf^cln ufi». 
^orfommiviffe 

30.7.42 

(350) 

(351) 

(352) 

Atnvehi-kraf t im Süden achwäelit oder Angriffe Opera- 

tionen auaechließt. Über tatsächliche Absichten 

der Japaner sind wir nicht unterriähtet, auch der 

Führer kennt sie nicht. Abschrift des Berichtes 

gemäß 1/Skl 1455/42 Gkdos.Chefs. in KTB Handakte 

Barbarossa. 

B e sonderes 

1) Verm 

"Hipper" 

chenden' 

18512/42 

2) 

erk betr. Werftüberholung "Tirpitz" und 

im Winter 1942/43 und Abschrift entspre- 

inweises an Ski Qu A gern. Tfg. l/Skl I op 

Jkdos. in KTB Teil B Heft T. 

Hi: 

Gruppe Kord beabsichtigt Rückverlegung "LUtzoW 

zwischen 3. und 12/8. Op.Befehl durch Flotte, ope- 

rative Leitung bis Skudesnes Flotte, anschließend 

Gruppe Nord. Sioherungsstreitkräfte T 15, 

Brontheim 

7^ F 1 ab 

dazu T 9, 12 ab Stavanger. Ski wird um 

Freigabe Letztgenannter 2 Boote ohne Rücksicht auf 

Entscheid mg über T-Seegangsschießen söwie um Unter- 

richtung Db.d.L. FUstb. Uber Aufklärungs- und Jagd- 

schutzanforderungen an Lfl 5, Jafü Norwegen und 

Iw Befh. litte gebeten. Entscheidung Uber Werft- 

zuteilung "Ltttzow" ist dringend. 

Ski stellt wunschgemäß T 9, 12 nach Ermessen 

von Grupps Nord für Aufgabe zur Verfügung und un- 

terrichtet Ob.d.L. Füstb. Uber die heabBiohtigte 

Verlegung und die von Gruppe HoAufklärungs- und 

Jagdschut sanforderungen. 



3- 

Dutum 
mit) 

ll^eit 

Angabe be* Ortttf, 'Jßiub, 'Ißttter, 
Seegang, Beleuchtung, cilebtigfeit 

ber Cuft, Q^onbfd)eiu ufiu. 
Borfonmniffe 292 

30.7-42 

(353) 

3) Zueaiaiji 

54mk:aufklä: 

26/7.42 in 

Stellung d 

Miste sov/i6 

ferner auf 

18/5., wen 

Schiff von 

einem Flug 

enstellung der durch Funkentzifferung und 

, mng erfaBten Feindnachrichten vom 20. - 

B-Berichten Kr. 30/42j Hinweis auf Fest- 

es Geleitzugsverkehrs an amerikanischer Ost- 

auf der atlantischen Kord- und Südroute, 

Funkentzifferung engl. Geheimherichts vom 

ich am 15/5. SW-lich der Cocosinseln ein hrit. 

einem "Haider" und die Keeling-Insel von 

ieug mit Bomben und MG-Feuer angegriffen wurden. 

t ag e 30/711. 

I. Kriegführuig in den außerheimischen Gewässern. 
3=3=:=:= 

1. Feindlage; 

Mittel- un 1 Südatlantik: 

Ital. 

sorgung de 

haben wege i Erkrankung eines engl. Begleitoffiziers 

Trinidad a igelaufen und gehen von dort nach Freetown. 

Chilelischer ehemaliger Armeebefh. hat geäußert, 

Chile werd 

sem Wege k 

Magallanes 

erhöhte Be 

T. Pazifik 

Hach 

Tanker "Areola" und "Taigete”, die der Ver- 

■ ital. Ostafrikaheimkehrerschiffe dienen, 

3 z.Zt. aus Australien versorgt, da auf die- 

ium Japan. Uboote getroffen würden. Route 

- Kapstadt würde demnächst wahrscheinlich 

leutung gewinnen. (Vgl. Passieren von 2 

iVärta in KTB 29/7 • ) • 

?unkaufklärung steht Hek "Royal Ulsterman", 

wahrscheinlich z.Zt. im Einsatz als Truppentransporter, 

im Freetowibereich. Hak "Alcantara" und die neuerdings 

wieder aufjetretene "Asturias" wurden etwa 300 sm SW- 

lich St. Helena festgestellt. 

3- 

£wuim 
unt> 

angabt t>e< Drte©Inb, ©etter, 
©eegang, J&eleuc^tung, ©tdjtigtelt 

btr £uft, 2nonDfct»eiii u(ii>. 
® o r f o in m n i f f e 292 

30.7.42 

(353) 

3) Zusaa4ii 

Funkaufklä: 

26/7.42 in 

Stellung d 

Miste Bovii 

ferner auf 

18/5., wen 

Schiff von 

einem Plug 

enstellung der durch Junkentzifferung und 

'ung erfaßten Feindnachrichten vom 20. - 

B-Berichten Kr. 30/42: Hinweis auf Pest- 

äs Geleitzugsverkehrs an amerikanischer Ost- 

auf der atlantischen Hord- und Südroute, 

Punkentzifferung engl. Geheimherichts vom 

ich am 15/5. SW-lich der Cocosinseln ein trit. 

einem "Haider" und die Keeling-Insel von 

ieug mit Bomben und UG-Peuer angegriffen wurden 

L ag e 30/VII. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

1, Peindlage; 

Mittel- uni Südatlantik: 

de c 

Ital. 

sorgung 

haben wege 

Trinidad a 

Chile 

Chile werd 

sem Wege k 

Magallanes 

erhöhte Be 

T. pazifik 

Hach 

wahrscheinjl 

im Preeto 

wieder auf 

lieh St. H 

Tanker "Areola" und "Taigete", die der Ver- 

ital. Ostafrikaheimkehrerschiffe dienen, 

i Erkrankung eines engl. Begleitoffiziers 

ngelaufen und gehen von dort nach Freetown. 

liacher ehemaliger Armeebefh. hat geäußert, 

3 z.Zt. aus Australien versorgt, da auf die- 

ium japan. Uboote getroffen würden. Heute 

- Kapstadt wurde demnächst wahrscheinlich 

leutung gewinnen. (Vgl. Passieren von 2 

ivärts in KTB 29/7.). 

i'unkauf klar ung steht Hsk "Hoyal ülsterman", 

ich z.Zt. im Einsatz als Truppentransporter, 

bereich. Hsk "Alcantara" und die neuerdings 

;etretene "Asturias" wurden etwa 300 sm H¥- 

älena festgestellt. 



Datum 
uub 

llbrjdt 

Zugabe Dc0 Drtc0, Qülub, Wetter, 
Seegang, &cleud)iuiig, 0id)iigteii 

Der £uft, ^oitDfcbelit ufiu. 
Q3orfonininiffe 

;0.7-42 BiaV- 

dem 1 Zer; 

KW-Kui's. 

Indischer 

Hann meldete Begegnung mit öonvoi, hei 

örer stand, am 24/7* in 01 3 08 0 auf : t 

Ozean: 

Hach Heldung Konsulats Lourenco Marques liegen 

vor Delagoafcay hei Inhaca 6 leiohte Kreuzer und 1 

Träger. E:.n nach Horden gehender Oonvoi (ohne Datums- 

angabe) w irde von 1 Schlachtschiff Typ "Malaya" 

und 1 Träger geleitet. 

Nach Abwehrbericht wurde Schlachtschiff "Queen 

Elisabeth1 aus Alexandrien zunächst nach Aden ver- 

legt, um lort auf Geleit nach Durban zu warten. An- 

geblich s :>11 das Schiff jedoch im Hordteil dea 

Roten Meeres in der Mähe von Suez geblieben sein. 

Am 23/7. wurden engl. D. "liaeirah" und DSA-D. 

"Steeltra^eller" im Bengalengolf von U-Boot ange- 

griffen. 

2. Eigene Lage: 

Unte 

volle Ees 

Bericht }] 

ten Strei 

(s.KTB 2i 

Weit 

rrichtung aller Außerheimischen über wert- 

tstellungen, die auf Prise "Hantln" aus 

chrichtenzentrale Wellington der Vereinig- 

tkräfte an Oberbefh. Eastem Plest Colombo 

.) gewonnen wurden, durch ET 1605. 

ere Peindlageunterridhtung durch PT 2240. 

E/7 

II. Lagt Westraum. 

1. Feindlage: 

Hacl Bericht dt. Gesandtschaft Dublin.vom 

Damm 
tmb 

Ubr^dt 

Angabe bei Ottci, Qüliib, lUcner, 
©eegaiig, »tleuttMuiig, Öldjiigfeli 

ber fijifi, CWonbfAelu ufu». 
® orfoniniuiffe 

30.7.42 BiaV- 

dem X Zer; 

NW-Kurs. 

Xndieeher 

Uann meldete Begegnung mit Oonvoi, bei 

: törer Stand, am 24/7. in 01 3 08 0 auf 

Ozean: 

E:.: 

Hach 

vor Belag 

Träger, 

angabe) w 

und 1 Trü 

Hach 

Elisabeth 

legt, tun 

geblich s 

Roten LIee 

Meldung Konoulata Lourenco Marques liegen 

oabay bei Ihhaca 6 leiohte Kreuzer und 1 

n nach Horden gehender Oonvoi (ohne Batume- 

irde von 1 Schlachtschiff Typ "Malaya" 

;er geleitet. 

Abwehrbericht wurde Schlachtschiff "Queen 

aus Alexandrien zunächst nach Aden ver- 

lort auf Geleit nach Burban zu warten. An- 

3ll das Schiff jedoch im Nordteil des 

res in der Nähe von Suez geblieben sein. 

Am 2 

"Steeltra 

griffen. 

3/7. wurden engl. B. "Masirah" und USA-B. 

/aller“ im Bengalengolf von U-Boot ange- 

2. Eigene läge: 

Unte 

volle Ees 

Bericht 11 

ten Strel 

(s.KIB 2; 

Yfeit 

rrichtung aller Außerheimischen über wert- 

tstellungen, die auf Prise "Hanlcin" aus 

chrichtenzentrale Wellington der Vereinig- 

tkräfte an Oberbefh. Eastern Biest Colombo 

.) gewonnen v/urden, durch PT 1605. 

ere Feindlajeunterridhtung durch PT 2240. 

6/7 

II. Lage Westraum. 

1. Feindlage : 

Hacl Bericht dt. Gesandtschaft Buhlin, vom 



Damm 
mit) 

Uhrjclt 

•50 »7»42 

Angabe t>tf Ortet, Wtnb, Wetter, 
©ee0rtU0, 58eleu4>tun0, ®ld)tl0teit 

Der Cuft, anotibfcbel» U[ID. 

^orfommutffe 293 

24/7. verc ichten sich dort anXalleud© Hachrlcti'teii 

Uber größt n Umfang der Ausbildung von LL-Truppen 

und des Baues von Segelschleppflugzeugen. Über Hord- 

Irland sollen bis 8 Segelflugzeuge im Schlepp einer 

Maschine beobachtet sein. Von Hordirland nach. Dublin 

beurlaubter USA-Offizier soll erzählt haben, daß die 

Amerikane:* an Stellen aus der Luft landen wlirden, wo 

Deutsche cs am wenigsten erwarten, er selbst vermute, 

innerhalb des NordflUgels des Y/estwalles. Bei Belfast 

sollen tanktragende Sturmboote gesichtet sein. Weitere 

Angaben des Gesandtschaftsberichtes verv/eisen auf 

Dislozierung amerikanischer und engl. Truppen und 

Lage von Flugplätzen und Munitionsfabriken in Hord- 

irland . 

Luftaufklärung am 30/7. erfaßte vor Dover 14 

anscheinend R-Boote einlaufend, südl. Uiddlehampton 

4 D., 2 B iwacher, in Flußmündung bei Dargness 25 D., 

bei Fälconbe gegen 1100 Uhr 60 Sturmboote, bei Ply- 

mouth zu gleicher Zeit 1 Schlachtschiff "Paris“-Klas- 

se, 1 Flugzeugmutterschiff, 2 verm. leichte Kreuzer, 

3 Zerstörjr, 7 Geleitboote, 140 Sturmlandungsboote, 

3 kl. D. 

S-lioh Liizard-Head 15 D. auf W-Kurs, 

Belegung ier Küste zwischen Portland und Start Point 

zeigte naih Lichtbilderkundung nur geringe Änderungen 

gegen 20/f 

2. Eigene La 

Gebiet At 

Kein 

Seegebiet 

Lantikkuste: 

besonderen Vorkommnisse. 

Kanal: 

1420 Uhr wurde eigenes Geleit nördlich Morlaix 

von 20 fdl. Jägern angegriffen, 1 Hetztender und 1 

- JTPS- 

©flltim 
lllltJ 

UtjrAtU 

^0.7»42 

angabc btt Dtlti, Qßlnt, Wetter, 
©ttflfliifl, »tUu^tunfl, ©td)tl0felt 

t>cr 2uft, anonb|d)ttn u(«. 

24/7. ver 

Uber großen 

'Sürfont inntffe 293 

Bf .U' und des 

Irland so:. 

Maschine 

beurlaubtir 

Amerikaner 

Beuijehe 

innerhalb 

sollen taiL 

Angaben df 

Dislozier 

Lage von 

Irland. 

cichten sich dort anfallende Hachrichten 

Umfang der Ausbildung von LL-Truppen 

.es von Segelschleppflugzeugen. Uber Bord- 

len bis 8 Segelflugzeuge im Schlepp einer 

beobachtet sein. Von Hordirland nach Dublin 

USA-Offizier soll erzählt haben, daß die 

an Stellen aus der Luft landen würden, wo 

is am wenigsten erwarten, er selbst vermute, 

des Kordflügels des V/estwalles. Bei Belfast 

.ktragende Sturmboote gesichtet sein. Weitere 

is Gesundtschaftsberichtes verweisen auf 

amerikanischer und engl. Truppen und 

Flugplätzen und Munitionsfabriken in Bord- 

Luf 

anscheinetn 

4 D., 2 B 

bei Falcoiti 

mouth zu 

se, 1 Flu, 

3 Zerstör 

3 kl. D 

S-lich Li 

Belegung 

zeigte na 

gegen 28/1 

2. Eigene La 

Kein 

t|iufklärung am 30/7. erfaßte vor Dover 14 

d R-Boote einlaufend, südl. Middlehampton 

wacher, in Flußmündung bei Dargness 25 D., 

ibe gegen 1100 Uhr 60 Sturmboote, bei Ply- 

gleicher Zeit 1 Schlachtschiff "Faris"-Klas- 

zeugmutterschiff, 2 verm. leichte Kreuzer, 

(jr, 7 Geleitboote, 140 Sturmlandungsboote, 

izard-Head 15 D. auf W-Kurs, 

ler Küste zwischen Portland und Start Point 

h Lichtbilderkundung nur geringe Änderungen 

Gebiet At Lantikküste: 

besonderen Vorkommnisse. 

Seegebiet 

1420 

von 20 fd 

Kanal: 

Uhr wurde eigenes Geleit nördlich Morlaii 

L. Jägern-angegriffen, 1 Hetztender und 1 



Cmtmn 
uub 

lll'r^dt 

30 »7 »42 

Angabe be^ Dcie^, ‘JBliib, Kelter, 
Seegang, iöfIcutbniufl, eicbtlgfclt 

ber 2uft, Oftonbfcbeln iifi». 
Qiorfommniffe 

3in 1 M-Boot Qi 

Bühosaen. 

gleichfalls 

litten Per 

Abaturz bz 

Piir N 

le Havre b 

Hoek v. Ho 

soll mit 3 

künden. 

geamken. 1 Jäger wurde von M-Boot abge- 

iatterie "Todt" und Plakatellung wurden 

Hm von 20 Spitfire angegriffen und er- 

■ aonalauafälle. 2 Pelndflugzeuge gingen durch 

Hotlandung verloren. 

’ioht zum 31/7. iet Verlegung 3 .Tfl. von 

izw. St. Kalo nach Cherbourg,.von 5. Sfl. von 

illand nach Boulogne vorgesehen. 2. Sfl. 

Booten Gebiet Cherbourg - Guernaey er- 

Beaonderes 

Hach 

reszeitlio 

Seegangsac 

II- und Dbo 

Es mUssen 

und T 15 d 

fällt vorg 

auf 5-6 

ieldung Elottenkdo. ist in Anbetracht Jah- 

bedingter Wetterlage Beendigung Torpedo- 

aießens bei planmäßiger Gestellung der I-, 

cte nicht vor Ende September zu..erwarten. 

iaher-LIitte August die werftreifen T 7 
urch T 9 und 12 ersetzt werden. Damit ent- 

sehene Möglichkeit, 3. Tfl. im Westraum 

Boote zu verstärken. 

III .Hordsee ,IIorwegen,lIordmeer 

H o r d s e e 

1. Feindlage; 

Keine 

2. Eigene lag 

Meldungen. 

Sperrbrecher erzielten 3 Räumerfolge bei Ter- 

sehelling [nid Borkum. 

Arbeiten an Sperre 2 sind beendet. Arbeiten an 

pfllum 
unb 

iU>rjtir 

30.7*42 

Jliißabe Ortei, ‘ffilitD, 'Beiter, 
©eegang, »eJeutbtunfl, ©ltt>tt0felt 

ber 8iift, Wottbfebeln nfm. 
Q5orEommniffe 

in 1 M-Boot ai 

schossen, 

gleichtall 

litten Per 

Absturz bz 

Pur N 

Le Havre b 

Hoek v. Ho 

aoll mit 3 

künden. 

geamken. 1 Jäger wurde von M-Boot abge- 

3atterie "Todt" und Plakstellung wurden 

3 Hm von 20 Spitfire angegriffen und er- 

13onalausfälle. 2 Feindflugzeuge gingen durch 

Notlandung verloren. 

’icht zum 31/7. ist Verlegung 3.Tfl. von 

i2W. St. Halo nach Cherbourg,.von 5. Sfl.von 

illand nach Boulogne vorgesehen. 2. Sfl. 

Booten Gebiet Cherbourg - Guemsey er- 

Besonderea 

Hach 

reazeitlic 

Seegangssc 

M- und Ubo 

Ea müssen 

und T 15 d 

fällt vorg 

auf 5-6 

Meldung Plottenkdo. ist in Anbetracht Jah- 

1 bedingter Wetterlage Beendigung Torpaäo- 

aießena bei planmäßiger Gestellung der I-, 

ote nicht vor Ende September zu., erwarten. 

iaher-Uitte August die werftreifen T 7 

arch !D 9 und 12 ersetzt v/erden. Damit ent- 

aehene Möglichkeit, 3. Tfl. im Westraum 

Boote zu verstärken. 

III .Hordisee (Norwegen, II ordmeer 

Nordsee 

1. Feindlage: 

Keine 

2. Eigene La,; 

Meldungen. 

Sperrbrecher erzielten 3 Räumerfolge bei Ter- 

sehelling pmd Borkum. 

Arbeiten an Sperre 2 sind beendet. Arbeiten an 



- ? 

Drtium 
mit) 

U&rjtll 

anflflbe Ottti, ,3ßlnb, TB«ncr, 
Seegang, 95(Uu4>tung, 0id)ttgfeii 

ber fiuft, OWoubfc^chi ufio. 
^ o r f o nun u t f f e 294 

?Q-7:42 Sperre 3 u id soaetige ilinenBUohar'beiteii sind durch. 

Wetterlage teilweise behindert. In der Sacht zum 30/7. 

wurde 1 Boping durch Har.Flak bei Teiel abgeschOBaen. 

Heißb3jenaperraufgabe SUdweet 107 (Stichwort 

■Alba“) so LI in der Nacht zum 31/7. durchgeführt wer- 

den. 

Herwege 

Am 29/7. 1905 Uhr wurde ein Weetgeleit bei Svaerholt- 

havet durch 2 LT erfolglos angegriffen. 2310 Uhr griffen 

3 russ. Flugzauge Geleit VP-Boot 6101 im Sylte£Jord vergeb- 

lich mit Bomben an. Xm übrigen keine besonderen Vorkomm- 

nisse . 

Hör d m e e 

1. Feindlagei 

Grupps Herd nimmt an, daß dringende Notlage Ruß- 

lands Meldungen betr. Feindabsicht, PQ 18 als großen 

Oonvoi untsr starker Sicherung, auch durch schwere See- 

streitkräfte und Träger, laufen zu lassen, zutreffend 

erscheinen läßt. Sie vermutet, daß der am 13/7. in 

HD 7610 auf Kurs 46° gemeldete Convoi SG 91 und das 

am 23. und l4/7- südlich Island festgestellte Teilge- 

leit Zubriiger für PQ 18 sind. Anhaltspunkte für Aus- 

laufen aus Reykjavik liegen nicht vor. 

Ein e 

W-lich Rey 

Klasse mit 

Annahjiie der Gruppe besitzt große Wahrscheinlichkeit. 

Lgenes Uboot sichtete am 28/7. etwa 60 sm 

javik 2 USA-Schlachtschiffe der "California"- 

6 Zerstörern auf Kura 70°. 

Auch diese Meldung kann auf baldiges Aus- 

laufen des PQ 18 hindeuten. 

- .rp ?- 
txmini 
und 

Angabe bti Dutf 'Sind, 'Seiler, 
©eegang, »eleut^iung, ©icbilgtelt 

bet ßufl, OToiibfdjetn u(m. 
^orfommulffe 294 

?0-7:42 Sperre 3 u id sonstige Linensuohar'beiteii sind durch. 

Wetterlage teilv/eise behindert. In der Bacht zum 30/7. 

wurde 1 Boping durch Hur.Flak bei Texel abgeschossen. 

Reißbbjensperraufgube SUdwest 107 (Stichwort 

"Alba") soll in der Nacht zum 31/7« durchgeführt wer- 

den. 

II o r w e g e 

Am 29/7. 

havet durch 2 

3 russ. Plugz 

lieh mit Bomb 

nisse. 

1905 Uhr wurde ein Westgeleit bei Svaerholt- 

LT erfolglos angegriffen. 2310 Uhr griffen 

3uge Geleit VP-Boot 6101 im Syltefjord vergeb- 

3n an. Im übrigen keine besonderen Torkomm- 

N o r d m e e 

1. Feindlagei 

.ah ii' Anm 

Ein e 

W-lioh Key 

Klasse mit 

Gruppe Nord nimmt an, daß dringende Notlage Ruß- 

lands Meid lagen betr. Peindabsicht, PQ 18 als großen 

Oonvoi untir starker Sicherung, auch durch schwere See- 

streitkräfte und Träger, laufen zu lassen, zutreffend 

erscheinen läßt. Sie vermutet, daß der am 13/7. in 

B3) 7610 auf Kurs 46° gemeldete Convoi SC 91 und das 

am 23. und t4/7• südlich Island festgestellte Teilge- 

leit Zubri iger für PQ 18 sind. Anhaltspunkte für Aus- 

laufen aus Reykjavik liegen nicht vor. 

e der Gruppe besitzt große Wahrscheinlichkeit. 

Lgenes Uboot sichtete am 28/7. etwa 60 sm 

ijavik 2 USA-Schlachtsohiffe der "California"- 

6 Zerstörern auf Kurs 70°. 

Auch diese Meldung kann auf baldiges Aus- 

laufen des PQ 18 hindeuten. 
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.7.42 

(354) 

2. Blgene La; 

Keine 

IV. Skagerrak 

1. Feindlage: 

■besonderen Vorkommnisse. 

Ostseeeingangs, Ostsee. 

FunkajufKlärung stellte 1 Ubootsbegleiter und 

9 Uboote in See fest. Bei Peipia und Bennisaari 

wurden am 19. und 20/7. mehrefe treibende russ. 

nicht, bewe chsene 11 12 und U 08 abgeochossen. Am 

30/6. morgens liefen 3 Fugas, 2 U-Boote und etwa 

11 Bewachtr bzw. R-Boote sowie ein Kanonenboot von 

Lavansaari nach V/esten. Verband lief nach Auftref- 

fen auf Ottseite Rukarjaervin-Sperre nach 3 Minen- 

detonatior en nach SO ab. 

2. Eigene Laf 

Im B$0-Bereioh keine besonderen Vorkommnisse. 

Im Fdll Ost Bereich Hinensuch- und Geleitdienst 

planmäßig. Wegen Mangel an Geleitkräften können An- 

forderung! n des RKS nur schleppend erfüllt werden. 

Im Gebiet bei Steinort wurde dt. D. "Käthe" $«ft 

0750 Uhr ( urch fdl. Uboot torpediert und versenkt. 

Sperre Ontarjaervi ist planmäßig geworfen. 

V. U b o o skriegftihrung . 

1. Feindlage 

Flug, 

sm W-lich 

euge meldeten Ubootssichtungen etwa 180 

der Farör, (Waboangriff mit unbekanntem 

-*V/- 

©flium 
unb 

SIngab« be* Drte^, TBliib, QBtncr, 
©cegttiig, SBeleu4>tung, ©litnißtcli 

btr 8uft, CPlonbldiet« ufro. 
33orfom nuilffc 

.7.42 

(354) 

2. Sirene La. 

Keine 

IV. Skagerrak 

besonderen Vorkommnisse. 

Ostseeeingänge.Ostsee. 

1. Feindlage: 

Funk: 

9 Uboote : 

ivurden am 

nicht, bew^c: 

30/6. 

11 Bevmoht 

Lavansaari 

fen auf 0 

detonatior 

atoiklärung stellte 1 Ubootsbegleiter und 

n See fest. Bei Peipia und Eennisaari 

19. und 20/7. mehrete treibende russ. 

hsene LI 12 und U 08 abgeschossen. Am 

ns liefen 3 Fugas, 2 U-Boote und etwa 

r bzv/. R-Boote sov/ie ein Kanonenboot von 

nach Yfesten. Verband lief nach Auftref- 

tseite Rukarjaervin-Sperre nach 3 Minen- 

en nach SO ab. 

2. Eigene Laf 

FC 

Sper]’ 

V. U b o o 

Im B^O-Bereioh keine besonderen Vorkommnisse. 

M Ost Bereich Uinensuoh- und Geleitdienet 

VIegen Mangel an Geleitkräften können An- 

(n des RKS nur schleppend erfüllt werden. 

bei Steinort wurde dt. D. "Käthe" 

4urch fdl. Uboot torpediert und versenlct. 

e Ontarjaervi ist planmäßig gev/orfen. 

Im 

planmäßig 

forderun, 

Im Gebiet 

0750 Uhr 

skriegführung 

1. Feindlage 

Flug: 

sm W-lich 

euge meldeten Ubootssichtungen etwa 180 

der Farör, (Waboangriff mit unbekanntem 
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30.7.42 

Jäg 

f e 

Erfolg), 

Eine vier 

betrifft 

U-, 

Vincent 

Vor 

ecken See 

Säble Isl 

gemeldet 

Nucl 

HändeIss 

für RT He 

70 sm HW-lick Landsend, 100 sm W-lick Brest, 

te Sicktmeldung aus 600 sm W-lick Kap Villano 

"Kirsckblüte". 

er "Scottisk" wurde 90 sm W-lick Kap St. 

stgestellt. 

amerikanischer Ostküste und den westindi- 

ebieten wurden 1 Ubootsangriff 60 sm S-lick 

and und verschiedenen Sichtungen von Ubooten 

Bericht llir.Att. Buenos Aires sind auch 

chiffe teilweise mit "USB Birection Binder" 

ieiche 5 - 65 m ausgerüstet. 

2. Eigene LL re: 

Fühlung an dem Geleitzug im mittl. Kordatlantik, 

bei dem ts sich v/ahrscheinlich um OH 115 handelt, 

wurde zur liehst von 2, später von 4 Ubooten mit kur- 

zen Unteibrechungen aufrechterhalten. Erfolgsmeldungen 

von diestr Operation liegen bisher .nicht vor. 

der 60 sm W-lich Heykjanes gesichteten 

chiffgruppe kam leider nur ein erfolgloser 

on U 609 auf abgesetzte Zerstörergruppe zu- 

Bei 

Schlacht 

Angriff : 

stände. 

Erfreuliche Erfolge wurden jedoch aus dem westl. 

und südl Atlantik gemeldet, wo im Seegebiet um Trini- 

dad 1 D. Typ "Bärenfels" (7500 BET), brasil. D. 

"Piave" 12-347 BET), norw. D. "Bill" (2.445 BET), 

USA-D. Cranford" (6.096 BET), von dem Kapitän an Bord 

genommen wurde, von U 155 und ID. von 6.500 BET 

von U 66 

im Seegebiet um Freetown brit. D. "Danmark" (8.391 

BET), 1 D. von 5.000 und 1 D. von 6.000 BET von U 752 

und Heubau-D. "Alfwood" von U 130 versenkt wurden. 

Wer er wurde^ von U 132 sehr wahrscheinliche 

©rttum 
unb 

llbtitit 

Slnflftbt bt« Drteb, Qßiub, QBentr, 
(Seegang, JBrltu^tung, ©Irfjtigtcti 

ber ßuft, Sftottbfi^eii» tifio. 
^offonunnlffe 295 

30.7.42 Erfolg), 70 £,m liV7-licli Landsend, 100 sm Y7-licii Brest. 

Eine vierte Sichtiueldung aus 600 sm W-lich Kap Villano 

betrifft "Ki^aclIblUte‘,. 

Jäger "Scotti^h." vmrde 90 sm W-lich Kap St. 

festgestellt. 

amerikanischer Ostkiiste und den westindi— 

ebieten v/urden 1 Ubootsangriff 60 sm S—lieh 

,nd und verschiedenen Sichtungen von Ubooten 

U' 

Vincent 

Vor 

sehen See 

Säble 

gemeldet 

Nucl: 

HändeIss 

für fJT Be 

Isla; 

Bericht l.l,r.Att. Buenos Aires sind auch 

cliiffe teilweise mit "USN Bireotion Pinder" 

reiche 5 — 65 m ausgerüstet. 

2. Eigene L. 

i s 

EUhi 

bei dem 

wurde zur' 

zen Unter 

von dies 

Bei 

Schlacht 

Angriff 

stände. 

■Z2± 
ung an dem Geleitzug im mittl. Hordatlantik, 

sich wahrscheinlich um OH 115 handelt, 

liehst von 2, später von 4 Ubootan mit kur- 

brechungen äufrechterhalten. Erfolgameldungen 

Operation liegen bisher,nicht vor. 

der 60 sm W-lich Heykjanes gesichteten 

chiffgruppe kam leider nur ein erfolgloser 

on U 609 auf abgesetzte Zerstbrergruppe zu- 

£ r 

Erfreuliche Erfolge wurden jedoch aus dem westl. 

und südl Atlantik gemeldet, wo im Seegebiet um Trini- 

dad 1 D. Typ "Bärenfels" (7500 BHI), brasil. D. 

"Piave" 12.347 BRT), norw. D. "Bill" (2.445 BRT), 

USA-D. Cranford" (6.096 BRT), von dem Kapitän an Bord 

genommen wurde, von U 155 und ID. von 6.500 BRT 

von U 66 

im Seegebiet um Ereetown brit. D. "Danmark" (8.391 

BRT), 1 31. von 5.000 und 1 D. von 6.000 BRT von U 752 

und Beubjor-D. "Alfwood" von U 130 versenkt wurden. 

Wei+er wurde^. von U 132 sehr wahrscheinliche 
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?Or7-42 I Yeraenlauic 

Säble lalii 

gemeldet. 

Inag^ 

Gegner du: 

59636 BRT 

(355) 

des am 29/T. in Geleitzug 60 am S-lioh 

nd torpedierten Fraohtera von 8.000 BHT 

aamt erhöht aich daa Verluatkonto der 

ch die Erfolgamaldungen dieaea Tagea vm 

Dazu tritt Versenkung von. 5 Tranaportaeglern 

von verac.liedanen Booten im Mittelmeer sowie Be- 

achadigunä Zerstörers H 29 ostwärts Oypeni durch Tor- 

pedoschuß von U 3751 TJ 77 und TJ 565. 

Einzelheiten und weiteres in Ergänzung zur 

Lage Uboote in KTB Teil B Heft IV. 

Besondereä 

a) Bdü beantragt bei Chef MWD für Operationen 

gegen Atlintikgeleitzüge Bereitstellung von 2-3 

erfahrener Metereologen, die sich als besonders 

wertvoll arwiesen haben, sofern sie Ubootagewohnt 

sind. Näcite Einschiffung wird Anfang August not- 

wendig werden. 

b) Zur Durchführung 8-täglger Versuche mit S- 

Gerät entsprechend Absicht von Skl/D wird von 

2.Ad.U. U 211 8/8. aus Kiel auslaufend zur Ver- 

fügung gestellt. 

VI. Luft Kriegführung 

Baum um England: 

Bewaffn 

S-lich Middl 

Hacht zum 3 

mit mittels 

ete Aufklärung versenkte aus Geleltzug 

ehampton 1 D. von 3 - 4.000 BRT. In der 

1/7. eigener Hachteinsatz gegen Birmingham 

rken Kräften. ta 

©rttUlll 
uut> 

Itbrjcit 

?l»dabt Otui, Qßlnti, 'Bcittr, 
©eegrtug, iSdeu^tung, ©tctuiflfcit 

t»et fiufi, Wenbftbtln u[i». 
® orfoni niiiiffe 

(355) 

Versenlouii; 

Sable Islii 

gemeldet 

Inag^ 

Gegner du: 

59636 BRT 

des am 29/7* in Geleitzug 60 sm S-lioh. 

nd torpedierten Frachters von 8.000 BET 

samt erhöht sich das Verlustkonto der 

ch die Brfolgsmeldungen dieses Tages um 

Dazu tritt Versenkung von 5 Transportseglern 

von verschiedenen Booten im Hittelmeer sowie Be- 

schädigun; Zerstörers H 29 ostwärts Oypem durch Tor- 

pedoschuß von U 375i U 77 und U 565. 

Einzelheiten und weiteres in Ergänzung zur 

läge Uboobe in KTB Teil 8 Heft IV. 

Besondere 3 

a) Bdü beantragt bei Chef MWD für Operationen 

gegen AtlmtikgeleitzUge Bereitstellung von 2-3 

erfahrener Metereologen, die sich als besonders 

wertvoll ärwiesen haben, sofern sie Ubootsgewohnt 

sind. Näcite Einschiffung wird Anfang August not- 

wendig werden. 

b) Zur Durchführung 8-tägiger Versuche mit 3- 

Gerät entsprechend Absicht von Skl/C wird von 

2.Ad.U. U 211 8/8. aus Kiel auslaufond zur Ver- 

fügung gestellt. 

VI. Luft kriegführung 

Baum um England; 

Bewaffn 

S-lich läiddl 

Hach.t zum 3 

mit mittels 

ete Aufklärung versenkte aus Geleitzug 

ehampton 1 D. von 3 - 4.000 BET. In der 

1/7. eigener Hachteinsatz gegen Birmingham 

rken Kräften. ta: 
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31.7.42 nd Der Fei 

ein, um ]?lug}>: 

etena 10 fflu, 

erfolgten in 

een wurde. 

flog am Tage in den besetzten V/estgebieten 

lätze anzugreifen und verlor hierbei minde- 

zeuge durch Abschuß. Einige weitere Einflüge 

den Raum Cuxhafen, wo 1 Spitfire abgesohos- 

ln der Jacht zum 31/7. werden wenige Einflüge in das 

besetzte Geb..et und 1 Flug in das Reichegebiet bis Hordhau- 

sen ohne BAW gemeldet. 

;r Jagd wurden am 30/7. außer den vorstehenden 

n weitere 15 Flugzeuge sicher, 3 wahrschein- 

scen. 

jt'i 

In frei 

Feindverlu: 

lieh abgeochfi 

Bei Hac 

vor Durchfüh: 

HachtJäger 

ten. 

ihtangriff auf Han bürg am 29/7. hat Gegner 

wig des Angriffs vergeblich versucht, eigene 

rch Bekämpfung der NachtJagdhäfen auszuschal- d r 

Luf tfah: 

Serienherste 

arbeitenden 

Aufklärung u: 

sei, da es 

tsachverständiger der “Times" berichtet über 

-lung des schnellsten mit der Armee zusammen- 

'lugzeugtyps "Mustang", das besonders zur 

.id zu Verwendung in geringen Höhen geeignet 

.um gehört werden könne. k ii 

Mittelmeerra 

Bei Angriffen auf Malta wurden 3 Abschüsse erzielt. 

In Nordafrik.i. wurden Kampfeinsätze gegen Pz.- und Kraft- 

fahrzeugansaumlungen sowie gegen Flugplätze bei Kairo 

durchgeführt, Außerdem Sicherungsflüge für Nordafrikatrans- 

porte. Hierb ii wurde 1 Uboot mit 1 SC 250 angeblich wir- 

kungsvoll angegriffen. 

Bei fdlL Luftangriff auf Tobruk in der Nacht zum 30/7. 

wurden 2 Abschüsse erzielt. 

Damm Zliiflabe t>e* Dru^, 'Jßlnb, QBeiur, 
©ttflAnö, £dtu4>tun0, ©id>rifltti( 

her Cuft, OTonbfct)eln u(i». 
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31.7.42 Der Felud flog OJE Tage in den besetzten Y/estgebleten 

ein, um Flugplätze anzugreifen \md verlor hierbei minde- 

zeuge durch Abschuß. Einige weitere Einflüge 

den Raum Cuxhafen, wo 1 Spitfire abgeschos- 

stens 10 tflu, 

erfolgten in 

sen wurde. 

Mittelmeerra 

Bei Ang: 

In Hordafrik£. 

fahrzeugans 

durchgeführt 

porte. Hierb 

kungovoll 

Bei fdl 

wurden 2 Abs 

ang1 

In der Hacht zum 31/7. werden wenige Einflüge in das 

besetzte Geb .et und 1 Flug in das Reichsgebiet bis Hordhau- 

sen ohne BAW gemeldet. 

In frei ;r Jagd ViUrden am 30/7. außer den vorstehenden 

Feindverluotin weitere 15 Flugzeuge sicher, 3 wahrschein- 

lich abgejcliosoen. 

Bei Hachtangiiff auf Haubürg am 29/7. hat Gegner 

vor DurchfUh ^ing des Angriffs vergeblich versucht, eigene 

RächtJäger durch Bekämpfung der NachtJagdhäfen auszuechal- 

ten. 

Iiuf tfah: 

Serienherste 

arbeitenden 

Aufklärung u 

sei, da es 

tsachverständiger der "Times" berichtet Uber 

.lang des schnellsten mit der Armee zusammen- 

iugzeugtyps "llustang", das besonders zur 

. id zu Verwendung in geringen Höhen geeignet 

tum gehört werden könne. k ii 

iffen auf Nalta wurden 3 Abschüsse erzielt, 

wurden Kampfeinsätze gegen Pz.- und Kraft- 

:lungen sowie gegen Flugplätze bei Kairo 

Außerdem Sicherungsflüge für Nordafrikatrans- 

si wurde 1 Uboot mit 1 SC 250 angeblich wir- 

egriffen. 

Luftangriff auf Tobruk in der Nacht zum 30/7. 

hüsse erzielt. 
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Ostfront: 

Unterstüt 

Heeresgruppe H 

saari wurden n. 

Für die t 

verbände wurde 

Bilderkur 

Motorbarkasser 

40 mittelgroße 

zung des Heeres bei Heeresgruppe A und 

ord. Flugplatz und fdl. Sohiffe bei Lavan- 

it beobachteter Wirkung angegriffen. 

ei Zymlianskaja stehenden eigenen Heeres- 

starker Nachschub mit Ju 52 durchgefUhrt. 

düng von Astrachan ergab 6 Bad-D., 11 

24 ülleichter, 8 Frachtkähne, 3 Flösse, 

und kleinere Hafenfahrzeuge und 60 Boote. 

VII. Kriegführung im Uittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlage Littelmeer: 

Nach 

se am 30/7 

wärtigen Ur 

ringen Gelf 

ital. Meldung roll Kreuzer "LiverpoolB-KlaB- 

in Gibraltar ausgedoo|tt sein. Im ost- 

ttelmeer stellte Luftaufklärung nur ge- 

itverkehr fest. 

2. Eigene La,,; Uittelmeer 

1 Boo 

Suda. 

Bei fc. 

30/7 • wurc 

schädigt. 

auf Grund 

3.Sfl. steht auf Marsch von Tobruk nach 

1. Luftangriff auf lobruk in der Macht zum 

e dt. L. "Dftlos" erneut getroffen und be- 

. "San Marco" wurde nach Grundberlihrung 

esetzt. 

3. Nordafrika ransporte; 

Os D. 

nach West 

Jagdschutz 

en 

tia" wurde W-lich Marsa Matruk auf Marsch 

von fdl. Flugajugen angegriffen. Ital. 

war nicht gestellt. 

- ffl - 

X>fliuiu 
imb 

31.7.42 

'31ip'abc beb Drleb, 3Uhio, heiler, 
^cegdiig, 25eleud}ntui ©l^iliiteii 

ber liiifi, OToiib[ritetn »fit. 

Ostfront; 

Untersttit 

Heeresgruppe H 

saarl wurden n 

Pur die t 

verbände wurde 

Bilderkur 

Motorbarkasser 

40 mittelgroße 

zung des Heeres bei Heeresgruppe A und 

ord. Flugplatz und fdl. Sohiffe bei lavan- 

it beobachteter Wirkung angegriffen. 

ei Zymlianskaja stehenden eigenen Heeres- 

starker Nachschub mit Ju 52 durohgefUhrt. 

düng von Astrachan ergab 6 Bad-D., 11 

24 ülleichter, 8 Prachtkähne, 5 Flösse, 

und kleinere Hafenfahrzeuge und 60 Boote. 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlage 1 

Nach 

se am 30/7 

wartigen Mi 

ringen Gele 

2. Ejgei e I^. .e Mlttelmeer 

Suda. 

Bei fi. 

30/7 • wurc 

schädigt. 

auf Grund 

3. Nordafrika 

Q3ortommniffc 

ittelmeer: 

rtal. Meldung soll Kreuzer "Xiiverpool,'-Klas- 

in Gibraltar ausgedoofct sein. Im ost- 

ttelmeer stellte Luftaufklärung nur ge- 

itverkehr fest. 

1 Boo-); 3-Sfl. steht auf Marsch von Tobruk nach 

1. Luftangriff auf lobruk in der Hacht zum 

e dt. D. "Dttlos" erneut getroffen und be- 

"San Marco" wurde nach Grundberührung 

besetzt. 

ransporte; 

D. nontia" vmrde W-lich Marsa Matruk auf Marsch 

nach Westen von fdl. Flugzeugen angegriffen. Ital. 

Jagdschutz war nicht gestellt. 
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30.7.42 17 Ltal. UFP lief luden sioh. auf Marach, von Suda 

nach Totcuk. 8 weitere UFP sind von Piräus nach Suda 

ausgelaufen. 

D. 

Geleits 

Suda nac 

u? 

Nai 

mäßig. 

4. Bereich 

"Sibilia" ist am 29/7- in Tobruk eingelaufen. 

"Milano", “Aventino" steht auf Marsch von 

1 Bengasi. 

cischub- und Küstenverkehr im Übrigen plan- 

darinegruppe Süd: 

Igäisi 

Am 28/7. abends fdl. Luftangriffe auf Suda und 

Malemes ohne Schäden. 

Schwarzes Meer: 

Feindlat 

Funkaufklärung stellte 12 Uboote in See fest. 

Am 28/7- abends wurde eine Einheit 3 sm S-lich Jalta, 

vermutlich Minenleger, durch Artl.Beschuß zum Ab- 

drehen veranlaßt. 

Eigene Lege 

schleppt 

Am 

Mariupol 

In ier Bucht zum 30/7* von J.Rfl. unbemerkt in 

Südteil iertschstraße durchgeführte Stichfahrt blieb 

ohne Räupiergebi.isse. Südlich Jalta Minensuchen. 

3 ital. Uboote und 2 S-Boote sind aus Konstanza 

Uber Sul[ina nach Osten ausgelaufen. 

4 U]FP sind 29/7. von Linz donauabwärts ausge- 

6 weitere UFP wurden in Linz übernommen. 

28/7- ist eine Heeressiebelfähre 6 sm S-lich 

außerhalb des Kanals vermutlich infolge 

- jrS J- 

©fitimi 
iinti 

Uhtitit 
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®cefland, JScItu^euiig, 0lcl>tl0feil 

bei 8uft, OToiibfdjtlH ufiu. 
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30.7.42 17 

nach. Tohb 

auagelaufi 

B. 

Geleitzuk 

Suda naca 

Ltal. UPP befinden Bich auf Marsch von Suda 

•uh. 8 weitere tIPP sind von Piräus nach Suda 

en. 

Sibilia" ist am 29/7- in Tobruk eingelaufen. 

"Uilano", “Aventino* steht auf Marech von 

Bengasi. 

Hachschub- und Küstenverkehr im Übrigen plan- 

1 mäßig. 

4. Bereich Ju.rine,.iappe S^d: 

Inäisi 

Am 

Malemes 

28/7. abends fdl. Luftangriffe auf Suda und 

ohne Schäden. 

Schwarzes Meer: 

Peindla; 

Eigene Iige 

schleppt 

Am 

Mariupol 

Pun.caufklarung stellte 12 Uboote in See fest. 

Am 28/7- abends vairde eine Einheit 3 sm S-lich Jalta, 

vermutlich Minenleger, durch Artl.Beschuß zum Ab- 

drehen veranlaßt. 

In ier Bucht zum 30/7* von 3.Rfl. unbemerkt in 

Südteil Sertschstraße durchgefUhrte Stichfahrt blieb 

ohne Räupergebi.isse. Südlich Jalta Minensuchen. 

3 ital. Uboote und 2 S-Boote sind aus Konstanza 

Uber Sul[lna nach Osten ausgelaufen. 

4 LijFP sind 29/7. von Linz donauabwärts ausge- 

6 weitere KFP wurden in Linz übernommen. 

28/7. ist eine Heeressiebelfähre 6 sm S-lich 

außerhalb des Kanals vermutlich infolge 
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Angabe t>(6 Ortet, Tülub, Weilte, 
Seegang, Skleiicbtung, Slcbilgfelt 

bet ßuft, IHonbfdjtln ufio. 
QJorfommniffe 

?Q-7-42 

(356) 

(357) 

Uinentreffars mit erheblichen Pereonalverluaten 

gesunken 

In de 

griffe auf 

r Kacht zum 30/7. laufende fdl. Luftan- 

Uariupol ohne Schäden bei KM. 1 Abschuß 

ak. durch Marfla 

Geleittätigkeit war durch Wetterlage behindert. 

Besonderes 

Gens 

29/7 

a) Stel 

zu OKU 

(s.KTB 

Punkte Bit 

Gen.Qu. 0 

stimmt werü 

in KTB fei 

lungnahme Marinegruppe Süd zu der von MVO 

t.d.H. übermittelten Transportforderung 

.) enthält neben Behandlung einzelner 

te um Sicherstellung, daß Jorderungen des 

und der Heeresgruppe A mit einander abge- 

en. Abschrift gern. l/Skl 18638/42 Gkdos. 

1 0 Heft XIY a. 

Kl 

Ueldu.ig von Gruppe Süd betr. Anlaufmögliohkei- 

ten von Selvastopol für Nachschub s. Fs. 2020. 

b) Weis 

legung ita 

sprechend 

te geht da 

Meer keine 

MAS-Fl. ge 

solange ni 

Für Kasp. 

rend 2 im 

entspr. Fs 

Heft XIY a 

mg von Gruppe Süd betr. Maßnahmen zur Ver- 

L. Seestreitkräfte in Kaspisches Meer ent- 

/on Ski bei Supermarina eingeleiteter Sehrit- 

/on aus, daß Seekriegsführung im Schwarzen 

Unterbrechung erfährt und Einsatz ital. 

;en russ. Seestreitkräfte möglich bleibt, 

ht alle Schwarzmeerhäfen in dt. Hand sind, 

leer sind 3 ital. Uboote vorgesehen, wäh- 

ichwarzen Meer verbleiben sollen. Abschrift 

gern. l/Skl 18629/42 Gkdos. in KTB Teil 0 

Maßnahmen entsprechen Auffassung der Ski. 

- rs?- 
OtUmn 

unb 
3ngrabe bei Driei, 'Jülnb, 'Beuer, 
0eegang( »tteu^tung, 01d)ti0f<U 

ber Sufe, ,Bpnb(4)ein ufi». 
55orfommniffe 

3^7.42 

C356) 

(357) 

Llinentreffprs mit erheblichen Personalverlusten 

geaunhen 

In 

griffe auf 

der Bacht zum 30/7. laufende fdl. Luftan- 

Mariupol ohne Schäden hei KM. 1 Abschuß 

durch Harftlak. 

Geleittätigkeit war durch Wetterlage behindert. 

Besonderes 

a) Stell- 

zu QKH: Gens 

(s.KTB 

Punlcte Bittt 

Gen.Qu. 0 

stimmt wert! 

in KTB 

.ungnahme Marinegruppe SUd zu der von 1170 

t.d.H. Übermittelten. Traneportforderung 

.) enthält neben Behandlung einzelner 

e um Sicherstellung, daß Porderungen des 

und der Heeresgruppe A mit einander abge- 

en. Abschrift gern. l/Skl 18638/42 Gkdos. 

0 Heft XIV a. feil 

Ueldu ig von Gruppe SUd betr. Anlauflaöglichkei- 

ten von Selvastopol für Nachschub s. Fs. 2020. 

ital 

b) Weis 

legung 

sprechend 

te geht da 

Meer keine 

MAS-Fl. ge 

solange ni 

Für Kasp. 

rend 2 im 

entspr. Fs 

Heft XIV a 

mg von Gruppe SUd betr. Maßnahmen zur Ver- 

Seestreitkräfte in Kaspisches Meer ent- 

■roa Ski bei Supermarina eingeleiteter Söhrit- 

ron aus, daß Seekriegefunrung im Schwarzen 

Unterbrechung erfährt und Einsatz ital. 

;en russ. Seestreitkräfte möglich bleibt, 

:ht alle Schwarzmeerhäfen in dt. Hand sind, 

leer sind 3 ital. Uboote vorgesehen, wäh- 

ichwarzen Meer verbleiben sollen. Abschrift 

gern. l/Skl 18629/42 Gkdos. in KTB Teil C 

Maßnahmen entsprechen Auffassung der Ski. 



y * * 
Datum 

mit) 
Ut>rjcit 

Angabe btt Dutt, QBinb, QBetter, 
Seegang, »eleudjtung, Sicbtlgteit 

btt Cuft, 13JtonDfct)tlii u(io. 
'^orfonimitiffe 298 

;0.7.42 

(358) 

VIII. Lag 

Meldungi 

II. Heer 

e Ostasien 

n liegen nioh.t vor. 

e s 1 a g e 

Ruasieche Frcnt 

Heeresgruppe A: 

Im Raum 

erreichten ei 

und mit Spits 

Sprengungen 

muß Fährhetri 

gestellt und 

Heeresgruppe 

Kertsch fdl. Artl.Tätigkeit. Im Kubangebiet 

gene Kräfte im Vorgehen nach Süden den Jaisk 

en Howe Rogoskaja und Ssalsk. Infolge durch 

n Manytschabschuitt hervorgerufeneAFlutwelle 

eb über den Don bei Rostow vorübergehend ein- 

die 16 to Brücke ausgefahren werden. 

B: 

Auf dem Südflügel wurden restliche Feindkräfte vom 

ffestufer des Don über den Fluß getrieben. 

Im Raum nördl. Kalatsch erfolgreiche Kampftätigteit 

gegen zum Teil neu eingesetzte fdl. Pz.Verbände. S-lich 

Kasanskaja wurde fdl. Ubergangsversuch über den Don ver- 

eitelt. Bei Voronesch wurden Feindkräfte, die den Woronesch 

überschritten hatten, zurückgeworfen. 

Heeresgruppe Hittei 

Dem Gegrer gelang SW-lich Stariza unter starkem Pz. 

Einsatz einDtrchbruch, der ostwärts Rschew abgeriegelt wur- 

de. H-lich Ruchew fdl. Angriff mit 3 Div. Auch hier mußte 

ein Einbruch abgeriegelt werden. 

Datum 
mit) 

llbritU 

atnflabt bti Ottti, ©inD, Qöetttr, 
©tegana, Äcleu^tung, ©td)tl0t«U 

ber fiuft, (mont)((})tlii ufro. 
03 orfomm niffe 298 

30.7.42 

(3S8) 

VIII. Lag 

Meldunge 

II. Heer 

e Ostasien 

n liegen nicht vor. 

e s 1 a g e 

Russische Frcnt 

Heeresgruppe Ai 

Im Raum 

erreichten ejj, 

und mit Spiti 

Sprengungen 3 

muß Fährbetri 

gestellt und 

Heeresgruppe 

Eertsoh fdl. Artl.Tätigkeit. Im Kubangebiet 

gene Kräfte im Vorgehen nach Süden den Jaisk 

en Howe Rogoskaja und Ssalsk. Infolge durch 

n üanytochabschnitt hervorgerufeneAFlutwelle 

eb über den Don bei Rostow vorübergehend ein- 

die 16 to Brücke ausgefahren werden. 

B: 

Auf dem Südflügel wurden restliche Feindkräfte vom 

Westufer des Don über den Fluß getrieben. 

Im Raum nördl. Kalatsch erfolgreiche Kampftätigteit 

gegen zum Teil neu eingesetzte fdl. Pz.Verbände. S-lich 

Kasanskaja wurde fdl. Ubergangeversuch Uber den Don ver- 

eitelt. Bei Voronesch v/urden Feindkräfte, die den Woronesch 

überoChritteq hatten, zurückgeworfen. 

Heeres pruppe Mitte: 

Dem Gegrer gelang SW-lich Stariza unter starkem Pz. 

Einsatz einDirchbruch, der ostwärts Rschew abgeriegelt wur- 

de. H-lich Ruchew fdl. Angriff mit 3 Div. Auch hier mußte 

ein Einbruch abgeriegelt werden. 



2Damm 

iiut) 
lll)rjeU 

Qlnflrtbe fttf Drte^, TBlnb, löeuer, 
©etflang, »eUucfctunfl, ©IdMifltflc 

Der Üufi, Q^oiiDfcbeln ufiv. 
03 o v f o ni ui ui f f e 

30-7.42 Heeresgruppe tlord: 

Bereitsteilm., 

Blnnlsche gre 

Keine t>E 

Hordafrlka: 

Bericht 

C/Skl. 

;en des Gegners wurden zerschlagen.. 

nt: 

ionderen Kampfhandlungen. 

liegt noch nicht vor. 

fh I h I h (Kr) 

£>iuum 
llllO 

Angabe teti Orte^, 'Blut», Btuct, 
©ccgaiig, »tlaidMung, 

Der ßufi, 2Jt oii Df Ae in nfio. 
^ m‘ f o ni m ii i f f e 

30.7.42 Heeres.r.-uPT'3 Uord: 

Beraitstellm:äen des Gegners wurden zerschlagen. 

Finnische Prc 

Keine besonderen Kampfhandlungen. 

Mordafrikai 

Bericht 

C/Skl. 

nt: 

liegt noch nicht vor. 

I b X b (Kr) 



- .r ff* - 

X)aiiiiu 
itiib 

llhr^clt 

Angabe b(ö Orte«, Qßiiib, 'Jüctitr, 
Seegang, 35el(iid>tiiiig, 0id)ti0reii 

ber Ciift, COToiibfduiii u(iu. 
o v f o in in ni f f c 299 

n.7.42 

(359) 

P o 1 i t 1 1: eher Lageü'ber'blick 

Zur Präge zv/t iter Front in Europa 

haben engl 

leute Forderili 

mittelt. 

Yerleguiii 

engl. Auffasi 

völkerong im 

Als wei 

Westfrankrei 

ferungen an 

aber mehr ge 

ind amerikanische Industriearbeiter bzw. See- 

ng auf Errichtung an ihre Hegierungen Uber- 

g der Waffen 35 nach Frankreich soll nach 

ung dazu dienen, Ordnung unter franz. Be- 

Palle der Invasion aufrechtzuerhalten. 

;eres Argument gegen die zweite Front in 

oh wird geltend gemacht, daß damit Waffenlie- 

Rußland aufhören müßten. Hieran sei Stalin 

egen als an einer zweiten Front ! 

Frankreich 

Regieru. 

fahrt in Lon 

Hachricht da 

lind Villefra 

würden. 

ig hat wegen Bedrohung franz. Fischereischiff- 

Ion protestiert. Uarineministerium hat engl. 

.lentiert, daß 20 - 30 franz. TJboote in Toulon 

iche von deutschen Besatzungen übernommen 

wir 1 

Hach Be 

Bewegung in 

genommen 

tificiert, d 

größerer Bed 

Eindämmung n 

In Tune 
t' 

folge betfc. 

unter den Ar 

nen freundl i 

feindlich ei:: 

rieht dt. Generalkonsuls Tanger ist de Gaulle 

ranz. Marokko keineswegs so stark, wie an- 

Ihre Anhänger werden mit Engländern inden- 

Le bereits weitgehend ausgespielt haben. Von 

utung ist der amerikanische Einfluß, dessen 

itwendig erscheint. 

äien bilden die deutschen militärischen Er- 

egenwirkung für angelsächsische Propaganda 

ibern, die Deutschland gegenüber im allgemei- 

ch, den Italienern gegenüber jedoch kühl bis 

^gestellt sind. 

~ ^ /TF - 
^Datiini 

imb 
UbrjeU 

^liignbt bcd Orrt^, 'Jßiiib, Tütiur, 
<deeflrtii0, JBeleudjniiifl, ii 

btc £uft, OTohbfd>d» ufiü. 
^ovfommntffc 299 

51.7.42 

(359) 

Politik eher LageUherhlick 

Zur Prrse gwtiter Front ln Europa 

haheu engl 

leute Porder4-i 

mittelt. 

Verleguijii 

engl. Auffae, 

völkerung im 

ind amerikanijohe Industriearheiter hzv/. Bee- 

ng auf Errichtung an ihre Regierungen, üher- 

g der Waffen SS nach Prankreich soll nach 

ung dazu dienen, Ordnung unter franz. Be- 

Falle der Invasion aufrechtzuerhalten. 

Als vsei 

Westfrankrei 

ferungen an 

aber mehr ge 

eres Argument gegen die zweite Front in 

oh -wird geltend gemacht, daß damit Waffenlie- 

Rußland aufhören müßten. Hieran sei Stalin 

egen als an einer zweiten Front 1 

Frankreich: 

Regieru 

fahrt in Ion 

Eachricht dei 

und Villefra 

würden. 

ig hat wegen Bedrohung franz. Fischereischiff- 

lon protestiert. Harineministerium hat engl. 

• ientiert, daß 20 - 30 franz. TTboote in Toulon 

iche von deutschen Besatzungen Übernommen 

wir 1 

Kach Be 

Bewegung in 

genommen 

tificiert, d 

größerer Bed 

Eindämmung n 

In Tune 

folge bete- 

unter den Ar 

nen freundl i 

feindlich ei 

rieht dt. Generalkonsuls Tanger ist de Gaulle 

?ranz. Marokko keineswegs so stark, wie sn- 

Ihre Anhänger werden mit Engländern inden- 

Le bereits weitgehend ausgespielt haben. Von 

sutung ist der amerikanische Einfluß, dessen 

Dtwendig erscheint. 

äien bilden die deutschen militärischen Er- 

egenwirkung für angelsächsische Propaganda 

ibern, die Deutschland gegenüber im allgemei- 

ch, den Italienern gegenüber jedoch kühl bis 

igestellt sind. 



ff $- 

ürttmn 
mit) 

UhrjeU 

31.7.42 

Zugabe t>c^ Drteef, Wliib, Wetter, 
tSeeßrtiifl, !öeleu(t>tu»o, vjldjitafelt 

Der Cu ft, Oft oii Df die in ufio. 

E rx g 1 a n 

® orfomntniffe 

Indien 

Beveridgä forderte in einer Hede Einrichtung einea 

wirtsohaftlic ien Generalatahes, der den Wiederaufbau 

nach dem Kriege vorbereiten solle und verlangte grund- 

sätzliche Zustimmung der Regierung zu den im einzelnen 

erhobenen Eorlerungen sozialer Art, um hierdurch die 

Widerstandskrift der Mation zu stärken. 

Entschließung des Vollzugsausschusses der ind. 

Eongreßpartei auf sofortige Zurückziehung der brit. 

Verwaltung wurde von Staatssekretär für Indien durch 

Hinweis auf Crippsangebot abgelehnt, das Ausschöpfung 

aller Möglichkeiten engliocherseits darstelle. In einem 

Kronrat in Delhi wurde Möglichkeit alliierter Garantie 

für ind. Dnalhängigkeit nach dem Kriege und für ein 

Übergangsregime bis dahin erwogen. 

I r a n i 

Kabineti ist zurückgetreten. 

Ü.S.A.: 

Prozeß * egen 8 festgenommene deutsche Agenten 

hat begonnen 

Hach Ze: 

Elugzeugführ 

tsohrift "Time" halt Ausbildung amerik. 

mit Produktion nicht Schritt. 

s~ / $ - 
©rtimn 

mit) 
Uhr^eU 

?1.7.42 

ausiibt Dritii, JiJIuB, Wnitr, 
ettfldiia. »tidntmnifl, eirtiiättii 

bet Cuft, OJliJiit'fchelii llfiü. 

England 

^ m* f o m mniffe 

X n dien 

Beveridg 3 forderte in einer Rede Einrichtung eines 

wirtschaftlic ien Generalstahes, der den Wiederaufbau 

nach dem Kriege vorbereiten solle und verlangte grund- 

sätzliche Zustimmung der Regierung zu den im einzelnen 

erhobenen Eorlurungen sozialer Art, um hierdurch die 

Widerstandskrift der Ration zu stärken. 

Entschließung des Vollzugsausschusses der ind. 

Kongreßpartei auf sofortige Zurückziehung der brlt. 

Verwaltung wurde von Staatssekretär für Indien durch 

Hinweis auf Crippsangebot abgelehnt, das Ausschöpfung 

aller Möglichkeiten engliocherseits darstelle. In einem 

Kronrat in Delhi wurde Möglichkeit alliierter Garantie 

für ind. Unathängigkeit nach dem Kriege und für ein 

Übergangsregime bis dahin erwogen. 

Iran» 

Kabinet! 

Ü.3.A. 

ist zurückgetreten. 

Prozeß i egen 8 festgenommene deutsche Agenten 

hat begonnen. 

Hach Zeitschrift "Time" hält Ausbildung amerik. 

Flugzeugführ« r mit Produktion nicht Schritt. 



J>mum 

llhrjtit 

31-7-42 

Angabe be^ Orte«, QUinb, 
©cegang, Söeltuduung, ©Irfulgtelt 

btt Cuft, ‘jWonbfdKlu iifiu. 
'Sorfominuiffe 300 

(360) 

lagebesprecluing 1)61111 Clief Ski. 

1) Chef !!kl Qu A 'berichtet über Vortrag beim Führer 

betr. V/erf larbeiterfrage. (s.KTB 29/7* Besonderes Zif- 

fer 2). Führer hat unter ausdrücklicher Bezugnahme auf 

die durch 

Personalve 

lende zusä' 

Positionen 

ätigkeit der Ubootskriegführung ersparten 

luste des Heeres die in Vorlage niedergelegte 

Forderungeiji in vollem Umfange genehmigt, so daß der feh- 

zliche Bedarf an Werftarbeitern für alle 8 

der Dringlichkeitsliste gedeckt sein wird, 

falls die Durchführung der vom Führer an OKW bereits 

erteilten ontsprechenden 'Weisung gelingt. Uin.f .B.undll. 

und R.B. für Arbeitseinsatz sollen beim Führer in die- 

ser Frage nur noch gehört werden, wenn die Ausführung 

der erteil ;en Weisung zu wünschen übrig läßt. 

Der Führer hat nebenbei geäußert, daß Vorschläge 

für Schladitschiffneubauten mit Kalibern unter 45 cm 

nicht vorz aegen seienf/'Skl stellt diese grundsätzliche 

Stellungnalime zur Schlachtschi/ffrage mit Befriedigung 

fest. K-Anr; ist unterrichtet. 

Weite:- hat der Führer geäußert, daß Kriegsmarine 

daran Schu.d ist, daß der Sprengstoff Hexogen bisher 

nicht eing iführt wurde. 

Chef II Wa stellt die Sachlage klar, aus der sich 

ergibt, da i die Industrie nicht in der Lage war, die 

von Marine benötigten Mengen dieses neuen Sprengstoffes 

zu liefern Chef Ski Qu A soll dem Führer gelegentlich 

auf Grund der aktenmäßigen Unterlagen genau informieren. 

Es wäre üb irdies interessant zu wissen, von welcher 

Seite dem : '(ihrer diese für die KM abträgliche falsche 

Unterrichtung zu Teil geworden ist. 

mit) 
UhrjeU 

51.7.42 

Angabe Dtu^ 'JUliib, TiJtUfv, 
Seegang, Äeltutbtung, ©lAJigTeit 

btr 8uft, DUnöfdjelii U(IB. 
Q^ovtommiuffe 300 

(360) 

lagebesjirechurig beim Chef Ski. 

1) Cnef ilkl Qu A berichtet über Vortrug beim Führer 

betr. Werf’Arbeiterfrage. (s.KTB 29/7. Besonderes Zif- 

fer 2). Führer hat unter ausdrücklicher Bezugnahme auf 

die durch Tätigkeit der Ubootskriegführung ersparten 

Personalve:-lüste des Heeres die in Vorlage niedergelegte 

Forderungen in vollem Umfange genehmigt, so daß der feh- 

lende zusätzliche Bedarf an Werftarbeitern für alle 8 

Positionen der Bringlichkeitsliste gedeckt sein wird, 

falls die Durchführung der vom Führer an OKW bereits 

erteilten entsprechenden Weioung gelingt. Uin.f .B.undll. 

und R.B. für Arbeitseinsatz sollen beim Führer in die- 

ser Frage nur noch gehört werden, wenn die Ausführung 

;en “Weisung zu wünschen übrig läßt. 

Der Führer hat nebenbei geäußert, daß Vorschläge 

für Schladitschiffneubauten mit Kalibern unter 45 cm 

nicht vorzulegen seienf''Skl stellt diese grundsätzliche 

Stellungnalime zur Schlacht schi/ff rage mit Befriedigung 

der erteil 

fest. K-Am 

Weite 

ist unterrichtet. 

hat der Führer geäußert, daß Kriegsmarine 

daran Schuld ist, daß der Sprengstoff Hexogen bisher 

nicht eing iführt wurde. 

Chef !I Wa stellt die Sachlage klar, aus der sich 

ergibt, da! die Industrie nicht in der Lage war, die 

von Marine benötigten Mengen dieses neuen Sprengstoffes 

zu liefern, Chef Ski Qu A soll dem Führer gelegentlich 

auf Grund der aktenmäßigen Unterlagen genau informieren. 

Es wäre üb irdies interessant zu wissen, von welcher 

Seite dem Führer diese für die KM abträgliche falsche 

Unterrichtung zu Teil geworden ist. 



©lUum 
imD 

llbr^lt 

2Juflabc t»tö Dritrf, WiuD, Wcucr, 
(Jetflrtiifl, SBcleiidttunfl, ^Iclxiiiffit 

bcr fcuft, Dloiiltfdittii u(ii*. 
Sm'fomniiuffc 

?1.7-42 

(361) 

(362) 

2) Vortri: Chef Hl V/a über verschiedene neue 

RUatunESVoi Schriften und Betonechiffbau , für den 

Sonderausschuß eingerichtet wird. Hach Erörterung 

der Frage, ob Hervorhebung der Kriegemarine durch 

Umwandlung des für ihre Belange in Betracht kommen- 

den Sonderausschusses "Kriegsschiffbau" in Hauptaus- 

schuß, wün: chenswert sei, erhält Chef K-Amt von 

Ob.d.H. Auftrag Uber Nutzen des Ausschusses für 

Kriegsschilfbau verantwortlich zu berichten. 

3) Skl/U 

die von KU 

möglichst 

"Wassner* 

frei. 

erhält Weisung des Ob.d.U., daß ß.A.d.U. 

käuflich erworbene Yilla Diederioha bald- 

ils Dienststelle übernimmt. Wohnsohiff 

Wird dadurch zur Verwendung als Zielschiff 

1) Auf A. 

sicht für 

ergeht Beo 

Abschrift 

Besonderes . 

ifrage Flottenkdos. betr. Verwendungsab- 

Scheer" (o.KTB 21/7- unter Norwegen) 

iheid durch l/Skl I op 1473/42 Gkdos.Chefs. 

Ln KTB Teil C Heft I. 

3) Im Raimen der Vorbereitungen für den Einsatz 

eines Panzerschiffes im Karischen Ueer, zu dem die 

erste Anregung durch die Lagebetrachtung der Ski 

"Operation der Überwasserstreitkräfte im Hordmeer” 

vom 6/3.42 hSHFauf deren Erfolgsaussichten Ski am 

5. Uai und am 2/6. Gruppe Kord ausdrücklich hinge- 

wiesen hat,/<>A^tf Ski/Chef UND um Überprüfung der 

Operationsaöglichkeiten für Uberwasserstreitkräfte in 

der östlicien Barentsee und in den Gewässern um 

©»mim 
uub 

llbridt 

SJnflrtbf Dricrf, lUlut), 7Bfntr, 
©rleitduiuijj, it 

btr t'ufi, CDlonbfdxhi 11(11*. 
'3?pvfomniiiiffc 

31-7.42 

(361) 

(362) 

2) Virtri Chef M V/a über verschiedene neue 

RLatung-svoi Schriften und Betonschiffbju , für den 

Sonderausschuß eingerichtet wird. Hach Erörterung 

der Frage, ob Hervorhebung der Kriegsmarine durch 

Umwandlung deo für ihre Belange in Betracht kommen- 

den Sonder; usschusses "Kriegsschiffbau" in Hauptaus- 

schuß, wünschenswert sei, erhält Chef K-Amt von 

Ob.d.M. Auftrag Uber Nutzen des Ausschusses für 

Kriegsschi’l'fbau verantwortlich zu berichten. 

3) Skl/U 

die von K3Ü 

möglichst 

"Wassner" 

frei. 

erhält Weisung des Ob.d.K., daß 2.A.d.U. 

käuflich erworbene Villa DiederiohB bald- 

ils Dienststelle übernimmt. Wohnschiff 

wird dadurch zur Verwendung als Zielschiff 

Besonderes 

A i: 1) Auf 

sicht für 

ergeht Bes 

Abschrift 

frage Flottenkdos. betr. Verwendungsab- 

Scheer" (s.KTB 21/7- unter Norwegen) 

heid durch l/Skl I op 1473/42 Gkdos.Chefs. 

Ln KTB Teil C Heft I. 

£>) Im Raunen der Vorbereitungen für den Einsatz 

eines Panzerschiffes im Karischen Heer, zu dem die 

erste Anregung durch die Lagebetrachtung der Ski 

"Operation der Überwasserstreitkräfte im Hordmeer* 

vom 6/3.42'thtr-Taf deren Erfolgsaussichten Ski am 

5. hai und am 2/6. Gruppe Nord ausdrücklich hinge- 

wiesen hat,/0/4^tf Skl/Chef UND um Überprüfung der 

Operationsnöglichheiten für überwasserstreitkräfto in 

der östlichen Barentsee und in den Gewässern um 
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Howaja Senil ja durch Einsatz des B-Dienstes eoviie um. 

eine Beuiteilung der russischen Peilorganisation ge- 

beten. G.KTB 19/6.). 

Ski Chef MED hat unter dem 27/7. diesem Ersuchen 

entsprocl en und die Anhaltspunkte, die für eine 't<A- 

.peilorganisation im Hordmeer vorliegen, unter 

gleichzeitiger Übermittlung an Gruppe Kord zusammen- 

gefaßt ui d an l/Skl übermittelt; Eingang Ski Chef 

MED 1450/42 und 1458/42 Gkdos.Chefs, in Operations- 

akte "Eil satz "Scheer" im Karischen Meer Sommer 1942*. 

5) Hau]'tarntschef Schiffbau hat Ski Qu A um etwaige 

Vorschläge für den Typ des Plottentorpedobootes 42 

Stellungnahme l/Skl: Flottentorpedoboot 42 

stellt M: ttelding dar, zwischen Torpedoboot und 

Zerstöre!’, von Forderung einer Dauergeschwindigkeit 

von 36 - 37 sm kann nicht abgegangen werden. Torpedo- 

boot 42 ; oll als erstes Fahrzeug seines Typs Motoren- 

antrieb fjrhmlten und damit starke Vergrößerung Fahr- 

erzielen. l/Skl erwartet darüberhinaus, daß 

des Vorsprungs und der Erfahrungen im dt. 

Motore^nbau nunmehr eine zuverläßige und standfeste 

Maschinei.anlage entwickelt werden kann, die bei Ver- 

wendung <es Hochdruckdampfes bisher nicht geschaf- 

n ist. Hur aus diesem Grunde stimmt l/Skl 

cklung des vorgeschlagenen Typs zunächst 

Inkaufnahme der unzulänglichen Geschwindig- 

34 sm und weiterer in ihm liegender Unaus- 

iten, wie sie z.B. in dem Verhältnis Bewaff- 

.ktionsradius liegt. Bei weiterer Entwicklung 

oh Erhöhung der Geschwindigkeit angestrebt 

werden. Die Inangriffnahme des Baues des Torpedo- 

bootes 42, bevor irgendwelche Erfahrungen mit dem 

vorhergellenden Typ vorliegen, ist nur durch die 

Zwangslage des Krieges (Kupfereinsparung) gerecht- 

fertigt. l/Skl regt daher an, zunächst nur eine 

bereichs 

auf Grüne. 

fen wordi 

der Entw: 

zu unter 

keit von 

gewogehh 

nung zu 

muß jedo 

Drtlum 
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ll&rjdi 

51.7.42 

(363) 

SJnaabe bei Dreei, lUiub, 'JBeiier, 

Ö>tt0rt«ifl/ Söeleudjnntg, 0id>tiöfcli 
btr fiufl, OTonbfdjeiH ufic. 

^m^om inntffe 301 

Jlowaja SEmlja durch Einsatz des B-Dienstes eov/ie um. 

eine Beulteilung der russischen Peilorganisation ge- 

beten. (L|.KTB 19/6.) . 

Ski Chef HKB hat unter dem 27/7. diesem Ersuchen 

entsprocl en und die Anhaltspunkte, die für eine t<4- 

peilorganisation im Bordmeer vorliegen, unter 

gleichzeitiger Übermittlung an Gruppe Bord zusammen- 

gefaßt ui 

HBB 1450/ 

akte "Eil 

d an l/Skl übermittelt.' Eingang Ski Chef 

42 und 1458/42 Gkdos.Chefs, in Operations- 

satz "Scheer" im Karischen Beer Sommer 1942" 

3) Hau] tamtschef Schiffbau hat Ski Qu A um etwaige 

Vorschläge für den Typ des Plottentorpedobootes 42 

gebeten. Stellungnahme l/Skl: Elottentorpedoboot 42 

stellt il: ttelding dar, zwischen Torpedoboot und 

Zerstörer, von Forderung einer Bauergeschwindigk-it 

von 36 - 37 sm kann nicht abgegangen werden. Torpedo- 

boot 42 soll als erstes Fahrzeug seines Typs Hotoren- 

antrieb erhalten und damit starke Vergrößerung Fahr- 

bereichs erzielen. l/Skl erwartet darUberhinaus, daß 

auf Gruni. des Vorsprungs und der Erfahrungen im dt. 

Motore^nbau nunmehr eine zuverläßige und standfeste 

Kaschinei.anlage entv/ickelt werden kann, die bei Ver- 

wendung <.es Hochdruckdampfes bisher nicht geschaf- 

fen worden ist. Hur aus diesem Grunde stimmt l/Skl 

der Entwicklung des vorgcschlagenen Typs zunächst 

zu unter Inkaufnahme der unzulänglichen Geschwindig- 

keit von 34 sm und weiterer in ihm liegender Unaus- 

gewogehheiten, wie sie z.B. in dem Verhältnis Bewaff- 

nung zu .detiorsradius liegt. Bei weiterer Entwicklung 

muß jedoch Erhöhung der Geschv/indigkeit angestrebt 

werden. Die Inang^iff^nahme des Baues des Torpedo- 

bootes 4:!, bevor irgendwelche Erfahrungen mit dem 
vorhergehenden Typ vorliegen, ist nur durch die 

Zwangslage des Krieges (Kupfereinsparung) gerecht- 

fertigt. l/Skl regt daher an, zunächst nur eine 
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31.7.4g Uullserie /on 3-4 Fahrzeugen in Auftrag zu geben und 

zu regelrechtem Serienbau erst nach Vorliegen genügen- 

der Erfahrungen Uberzugehen. 

L ag e 31/VII. 

I. Kriegführv. ,ng in den außerheimisohen Gewässern. 

1. Feindlage 

Nordatlanl ik: 

Hach 

gesichtet; 

träger um, 

Indischer 

Abwehrbericht stand bei einem vor New York 

n Heufundland-Geleitzug ein als Flugzeug- 

ebauter engl. Frachter. 

Ozean: 

USA-: 

eine QQQ- 

tischen S 

fehl erha 

Buenos Aif1 

Der am 30, 

nordgeheni I 

einem Trä, 

stand aus 

"3. Uonica" gab 40 sm ostwärts Durban 

•Iteldung. Alle nicht amerikanischen und bri— 

(Jhiffe in Afrika und Australien sollen Be- 

ten haben, nach USA zu gehen, wie Uar.Att. 

es aus nicht angegebener Quelle mitteilt. 

'7. von Konsulat Lourenjo Marques gemeldete 

e Convoi unter Sicherung von "Malaya" und 

er war am 27/7. gesichtet worden und be- 

65 Schiffen. 

2. Eigene Da, 

Schi 

arbeiten 

Lage 

von Feind 

griffe au ? 

ff 45 ist in Kiel zur Erledigung von Rest- 

äingelauf en. 

bericht an alle Außerheimischen über die 

äeite propagandistisch stark betonten An- 

Hamburg s. FT 0359. 
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® orfommniffe 

31.7.42 IJulleerie /on 3-4 Fahrzeugen ln Auftrag zu geben-und 

zu regelre ühteiii Serienbau erat nach Vorliegen genügen- 

der Erfahrlungen Uberzugehen. 

1 ag e 31/711. 

I. Kriegfühn;; ng in den außerheimischen Gewässern. 

1. Eeindla.-e 

Nordatlanl ik: 

Hach 

gesichtete 

träger um, 

Indischer 

Abwehrbericht stand bei einem vor Hew York 

n Eeufundland-Geleitzug ein als Flugzeug- 

ebauter engl. Frachter. 

Oze an: 

USA-’ 

eine QQQ-] 

tischen S 

fehl erha: 

Buenos Ail 

Der am 30, 

nordgehend 

einem Trä, 

stand aus 

"S. honica'' gab 40 am ostwärts Durban 

•Ifeldung. Alle nicht amerikanischen und ,bri- 

c hiffe in Afrika und Australien sollen Be- 

ten haben, nach USA zu gehen, wie Mar.Att. 

es aus nicht angegebener Quelle mitteilt. 

'7. von Konsulat Lourenso Marques gemeldete 

e Convoi unter Sicherung von "Malaya" und 

er war am 27/7. gesichtet worden und be- 

65 Schiffen. 

2. Eigene ha 

Schi 

arbeiten 

Lage 

von Feind 

griffe au! 

?f 45 ist in Kiel zur Erledigung von Reat- 

iingelauf en. 

jericht an alle Außerheimischen über die 

äeite propagandistisch stark betonten An- 

Hamburg s. FT 0359. 
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bi 

Von 

erfaßteifL 

Derbysh 

lagen 

1941 ve: 

versenk 

als teil 

Umbenenjn 

unwalrs 

sonstig 

durch F1 

den in den entliehen australischen Berichten 

Schiffen (s.KTB 28/7.) sind "Ausonia", 

re" und Worchestershire" nach hiesigen Unter- 

reits im September bzw. Februar tind April 

senkt worden. "Carinthia" war bereits 1940 

. Die australischen Unterlagen müssen daher 

weise veraltet angenommen werden, falls nicht 

ungen der Schiffe vorgenommeh wurden, was aber 

iheinlich ist. Unterrichtung hierüber und über 

Feindnachrichten an alle Außerheimischen 

0628. 

II. Lag Westraum 

1. Feindla, ;e: 

Ha ;h Abwehrmeldung aus Liverpool ist "King George 

V^" nach erfolgter Reparatur am 10/7. aus Liverpool 

ausgela ifen. 

Ha;h Grobauswertung einer Luftbildaufnahme von 

Plymouth wurde ein eingedockter Kreuzer festgestellt. 

Am 30/7 

als Handelsschiff heraus. 

2. Eigene 

Gebiet . ilantikküste: 

Au: 

laufweg 

gemeldetes Flugzeugmutterschiff stellt sich 

SSg-l 

Weg Herz wurden 2, vor Le Verdon und auf Eln- 

La Pallice je eine weitere Grundmine geräumt. 

Seegeblot Kanal; 

Verlegung 3.Tfl. nach Cherbourg, 5. 

Boulognii und Erkundung Gebiets Che^öurg 

Sfl. nach 

r Guernsey 

302 

- 5V.7- 

©fltum 
unt» 

Ufcrjdt 

21ngflb< bei Driei, lölnb, TOetler, 
©eegang, »eleuc^iung, 

bet fiuft, Tlonbfdjtlu ufro. 
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VOH 

erfaßteifL 

Derbysh 

lagen b£ 

1941 ve: 

versenk 

als teil' 

Umbenen(ii 

unwatos 

sonstig 

durch F‘ 

II. La 

den in den antlichen australischen Berichten 

Schiffen (s.KTB 28/7.) sind "Ausonia", 

re" und Worchestershire" nach hiesigen Cnter- 

reits im September bzw. Februar und April 

senkt worden. "Carinthia" war bereits 1940 

. Die australischen Unterlagen müssen daher 

.weise veraltet angenommen werden, falls nicht 

ungen der Schiffe vorgenommeh wurden, was aber 

jheinlich ist. Unterrichtung hierüber und über 

Feindnachrichten an alle Außerheimischen 

0628. 

Westraum 

1. Feindla, 

Ha. 

V*11" na< 

ausgela 

Na 

Plymoutlji 

Am 30/7 

als Hand 

. :h Abwehrmeldung aus Liverpool ist "King George 

<:h erfolgter Reparatur am 10/7. aus Liverpool 

if en. 

;h Grobauswertung einer Luftbildaufnahme von 

wurde ein eingedockter Kreuzer festgestellt, 

gemeldetes Flugzeugmutterschiff stellt sich 

eisschiff heraus. 

2. Eigene ajE&i 

Gebiet . .tlantikhüste: 

Au: 

laufweg 

Weg Herz wurden 2, vor Le Verdon und auf Ein- 

La Pallice Je eine weitere Grundmine geräumt. 

Seegt-bliit Kanal; 

Verlegung 3.Tfl. nach Cherbourg, 5. 

Boulogni! und Erkundung Gebiets Che^pdurg 

Sfl. nach 

r Guemsey 
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31.7.42 durch wurde in der Hacht zum 31/7- durch- 

geführt. Rückverlegung 2.Sfl. von Guernsey nach 

Oherbour,; sowie Verlegung 4. und 5. Sfl. von 
Boulogne mit 12 Booten nach Guernsey und mit 4 

Booten nich Cherbourg ist für Nacht zum 1/8. vor- 

gesehen. Außerdem wird 8. lisfl. von Le Havre 

nach Che rbourg verlegt. 

5. Jfl. hatte 0305 Uhr unmittelbar vor Bou- 

logne Ge?echtsberührung mit 3 fdl. S-Booten, bei 

der eine fdl. Einheit wahrscheinlich beschädigt 

wurde, eigene Boote keine Beschädigungen oder 

Personal iUsfälle erlitten. Kurzbericht s. Ps. 1740. 

151p 

Maschine 

Uhr fdl. 

infolge 

Uhr fdl. Lufttätigkeit mit 15 - 20 

1 im Raum Le Tauque^- Quend-Plage. 1900 
Luftangriff auf St. Halo, wobei D. H 2 

3eschädigung auf Strand gesetzt wurde. 

III. Nor 

N o r d s e 

Isee .Norwegen, Nordmeer, 

Feindlag 

Luf 

8 mittel 

und Uarg 

gestellt 

taufklärung sichtete vor Great Yarmouth 

große D. vor Anker. Zwischen Polkestone 

ite wurde lebhafte Bewachertätigkeit fest- 

2. Eigene Lage; 

Minbnaufgabe "Alba" ist planmäßig durchge- 

führt. I:i der Nacht zum 31/7- wurde eigenes Geleit 

in 8312 AN von fdl. Plugzeugen mit Bomben und einer 

Torpedo erfolglos angegriffen. In 8558 AN hatte 

ein VP-Boot VS-stündige Gefechtsberührung mit 

r- 
Otuum 

IIII Ci 

IH>ridt 

Angabe bejf Octf^ Oßinb, QUciler, 
©ttgaiifl, Jöclcu^unifl, C31rtntgtcI( 

bcr fiufl, inoiit>[rtictii 
o c E o m in n i f f c 

• 7-42 durch 2. 

gef iilirt. 

Cherbourg 

Boulogne 

Booten n 

gesehen, 

nach Che 

logne Ge 

der eine 

wurde, e 

Personal 

hfl. wurde in der Hacht zum 31/7. durch- 

RUckverlegung 2.Sfl. von Guernsay nach 

sowie Verlegung 4. und 5. Sfl. von 

mit 12 Booten nach Guernsay und mit 4 

ich Cherbourg ist für Nacht zum 1/8. vor- 

Auferdem wird 8. lisfl. von le Havre 

■bourg verlegt. 

>fl. hatte 0305 Uhr unmittelbar vor Bou- 

?echtsberUnrung mit 3 fdl. S-Booten, bei 

fdl. Einheit wahrscheinlich beschädigt 

geue Boote keine Beschädigungen oder 

.usfälle erlitten. Kurzbericht s. Ps. 1740. 

151 

liischirie 

Uhr fdl. 

infolge 

Uhr fdl. Lufttätigkeit mit 15 - 20 

i im Raum Le Tauque^- Quend-Plage. 1900 

Luftangriff auf St. Malo, wobei D. H 2 

3eachädigung auf Strand gesetzt wurde. 

III. Nor 

N o r d s e 

isee .Norwegen, Nordmeer. 

1. Feindlag 

Luf 

8 mittel 

und tlarg 

gestellt 

taufklarung sichtete vor Great Yarmouth 

jrode D. vor Anker. Zwischen Folkestone 

ite wurde lebhafte Bewachertätigkeit fest- 

2. Eigene L-ige 

führt. I 

in 8312 

Torpedo 

ein VP-B 

Hinenaufgäbe "Alba" ist planmäßig durchge- 

.1 der Nacht zum 31/7■ wurde eigenes Geleit 

.Ui von fdl. Flugzeugen mit Bomben und einer 

erfolglos angegriffen. In 8558 Ali hatte 

oot V2-stündige GefechtsberUhrung mit 
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3 fdl. S-I ooten, offenbar oline beiderseitige VCirkung, 

Grundminen vmrden bei Schiermonikoog und wiederum 

H-lich Egnont geräumt. Wegeablaufen und Geleitaufgaben 

im BSM-Beieich planmäßig. Für die Nacht zum 1/8. ist 

Fortsetzurg der Minenaufgabe "Alba" vorgesehen. 

Am Nachmittag fdl. Lufttätigkeit im Raum ostwärts 

Emden. Eigene Jäger blieben ohne Feindberührung. Im 

dt. Küster gebiet fdl. Aufklärungstätigkeit. 

Die rm 21/7. von der britischen Regierung wieder- 

holte Warrung vor dem Befahren der Gewässer der Nordsee 

des englischen Kanals, der Biscaya, die sich auf das 

bereits an 18/3. bekanntgegebene Warngebiet bezieht, 

hatkdänische Regierung veranlaßt, durch Fiacherei- 

direktorai allen in der Nordsee fischenden dänischen 

FischkuttErn dringend anzuraten, im Laufe des 23/7. 

einen Hafen aufzusuchen. Diese Maßnahme war vom Bevoll- 

mächtigter. des Deutschen Reiches gebilligt. Ski hat 

Gruppe Nord, Admiral Norwegen, Gruppe West, nachricht- 

lich OKW / W.F.St, op M, entsprechend unterrichtet. 

K o r w e g e 

1. Feindlage 

Hach 

sammenste 

Archangel 

ältere Kre 

re Fracht« 

Als Termir 

angenommer 

2. Eigene La/ 

Am 2? 

PolarkUstt 

n/Nordmeer» 

Abwehrbericht werden Vorbereitungen zur Za- 

hlung eines Geleitzuges nach Murmansk oder 

k getroffen. In dem Geleitzug sollen 5-6 

uzer als getarnte Frachter eingesetzt, größe- 

r mit xorpedoschutznetzen ausgerüstet sein, 

des Auslaufens wird ein Tag nach dem 8/8. 

, und 30/7. fdl. Lufttätigkeit im Bereich 

und Nordkäste. BAW auf Vardö ohne Schäden. 

.r r 
©tilinn 

tmb 
Ubrjelr 

‘2tiiflabt bti Dxtti, ‘Blub, 'JBemr, 
Seegang, ajeleucbtuug, 

bet ßuft, OTonbfttjelii «fiu. 
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31-7.42 

(365) 

ooten, offenbar ohne beiderseitige Yfirkung, 3 fdl. S-i 

Grundminen \mrden bei Sohiermonikoog und wiederum 

H-lich. Egnont geräumt. Wegeablaufen und Geleitaufgaben 

im BSK-Beieich planmäßig. Für die Nacht zum 1/8. ist 

Fortsetzung der Minenaufgabe "Alba" vorgesehen. 

Am Nachmittag fdl. Lufttätigkeit im Raum ostwärts 

Emden. Eigene Jäger blieben ohne Feindberührung. Im 

dt. Küstengebiet fdl. Aufklärungstätigkeit. 

Die im 21/7. von der britischen Regierung wieder- 

holte Warnung vor dem Befahren der Gewässer der Bcrdse^ 

des englischen Kanals, der Biscaya, die sich auf das 

bereits an 18/3. bekanntgegebene Warngebiet bezieht, 

hutkdänische Regierung veranlaßt, durch Fischerei- 

direktoral allen in der Nordsee fischenden dänischen 

Fischkuttnrn dringend anzuraten, im laufe des 23/7- 

einen H_,ftn aufzusuchen. Diese Maßnahme war vom Bevoll- 

mächtigter des Deutschen Reiches gebilligt. Ski hat 

Gruppe Nord, Admiral Norwegen, Gruppe West, nachricht- 

lich OKW / Y/.F.St. op M, entsprechend unterrichtet. 

K o r w e g e 

1. Feindlage 

Hach 

sammenste 

Archangel 

ältere Kre 

re Fracht« 

Als Termir 

angenommer 

2. Eigene la, 

Am 2? 

Polarküstt 

n/Nordmeer» 

Abwehrbericht werden Vorbereitungen zur Za- 

hlung eines Geleitzuges nach Murmansk oder 

k getroffen. In dem Geleitzug sollen 5-6 

uzer als getarnte Frachter eingesetzt, größe- 

r mit ■‘•orpedoschutznetzen ausgerüstet sein, 

des Auslaufens wird ein lag nach dem 8/8. 

, und 30/7. fdl. Lufttätigkeit im Bereich 

und Nordkdste. LAW auf Vardö ohne Schäden. 
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3X-7-42 Geleitaafg iben im Bei'eioh Admiral Herwegen planmäßig. 

üit R 

Morwegen G 

Mitte Sept 

6942,5 Hör 

^orpe 

Stjomenfjo 

käfigs in 

beendet. 

icksicht auf "Vfiesengrund" beantragt Admirä. 

änelmigmig zum Aualegen einer Sperre etwa 

jmber von 6944,75 Hord 3120,7 Ost nach 

1 3132,8 Ost. Einzelheiten s. Es. 1820. 

loBchutzSperre in innerster Bucht des 

rdes wird nach Eertigstellung des 3. Hetz- 

3ogenbucht am 3/8.. voraussichtlich am 8/8. 

Durch 

Verlegung 

führungsweisung von Gruppe 

i.Sfl. in die Heimat s. Es 

Hord betr. 

. 1043. 

Hach 

Beendigung 

liehen Her 

Weisung Gruppe Hord wird 22.Msfl. nach 

ihrer Arbeiten an Sperre 3 in der süd- 

Isee nach Herwegen in Marsch gesetzt. 

Etwa gleichzeitig verlegt 5. Msfl. von 

Herwegen zur Herftüberholung in die Heimat 

Dieser Austausch entspricht der von Ski 

genehmigten Planung der Gruppe. 

IV, Skagerrak 

1. Feindlagei 

Hach, 

von V-Mann 

Kronstadt 

verkehr 

und wenn D 

schwedische 

bi e 

fangaschaf t 

2. Eigene Las3 

, Ostseeeingänge, Ostsee. 

Bericht Militär-Attachfe Budapest auf Grund 

Meldung vom 12/?. aus Stockholmhaben aus 

luslaufende Uboote Befehl, deutschen Schifft 

Erschöpfung Torpedovorrats zu stören 

rrchkommen nach England nicht möglich, in 

Häfen einzulaufen. Deutsche Kriegsge- 

soll unbedingt vennieden werden. 

Geleit- und Sicherungsaufgaben im Bereich des 

XWum 
U110 

llhtjtli 

?1.7 »42 

Angabe t>t^ Dr((^, TUlub, SielKr, 
®<t8illl0, S(lcuitiluii0, eickllgldl 

li(r Sufi, OTonbfiftrlii ti(ii). 

Geleitaufg 

Mit R 

Morwegen G 

Mitte Sept 

6942,3 Kor 

üorpe 

Sk'Jomenf jo 

käfigs in 

beendet. 

; iben im Bereich Admiral Herwegen planmäflig, 

ickaicht auf "Wiea.engrund" beantragt Admira 

änelimiguug zum Aualegen einer Sperre etwa 

jmber von 6944,75 Kord 3120,7 Oat nach 

3132,8 Oat. Einzelheiten a. Pa. 1820. 

loachutzbperre in innerater Bucht dea 

edea wird nach Pertigatellung dea 3. Hetz- 

3ogenbucht am 3/8. vorauaaichtlich am 8/8. 

Durch 

Verlegung 

Huch 

Beendigung 

Hohen Hör 

führungaweiaung von Gruppe Kord betr. 

5.Sfl. in die Heimat a. Pa. 1043. 

IT. Skagerrak 

1. Peindlage» 

Hach, 

/ von V-Mann 

bi 3 

Kronatadt 

verkehr 

und wenn D 

achwediacha 

fangarchaf t 

2. Eigene La, .3 

^orfommniffe 

Yeiaung Gruppe Hord wird 22.ilafl. nach 

ihrer Arbeiten an Sperre 3 in der atld- 

laee nach Hciwvegen in Marach gesetzt. 

Etwa gleichzeitig verlegt 5. Mafl. von 

Konwegen zur iVerftüberholung in die Heimat 

Dieser Austausch entspricht der von Ski 

genehmigten Planung der Gruppe. 

, Ostseeeingänge, Ostsee. 

Bericht Militär-Attachfe Budapest auf Grund 

Meldung vom 12/7- aua Stockholmhaben aus 

lualaufende Uboote Befehl, deutschen Schif4 

Erschöpfung Torpedovorrats zu stören 

rrchkommen nach England nicht möglich, in 

Häfen einzulaufen. Deutsche Kriegsge- 

aoll unbedingt vermieden werden. 

Geleit- und Sicherungaaufgaben im Bereich des 



Datum 
mit» 

Angabe Dti Dxtti, Tßlub, Wetter, 
©eegaiig, »eleudjtung, ©Icbtlgfelt 

tier ßuft, 2Ronbfd)elu ufn>. 

31.7.42 

(366) 

Q3orfommiiiffe 304 

BSQ plannäßig. Keine ‘besonderen Vorkommnisse. 

General der Lw beim Ob.d.H. hai Luftleitung 

der Schulaufgabe für Überführung Dock "Bruno" Kdteur 

Fl.Erg.G ?. (See) Kamp übertragen. DurohfUhrungsweisung 

s. Fs. 1144. 

Station 0 bittet, da Jagdschutz nur bis Gjedser 

für unge lügend erachtet wird, Ausdehnung bis mindestens 

in Höhe jüdspitse Bornholm bei Ob.d.L. zu erwirken. 

Ski wird entsprechenden Versuch unternehmen. 

Im 3ereich des FdLI Ost waren tlinensuch- und Räum- 

arbeiten zum Teil durch Wetterlage behindert. Für 

1/8. sinl Hinenaufgaben Seehund 1 und Hashorn 12 vor- 

gesehen. Durchführung der Geleite planmäßig. 

Antrag von Marbef. Ostland.für abgezogene 5 Be- 

satzungei der Arado-Staffein Einsatz blindflugfähiger 

Maschine 1 im Hinblick auf länger werdende Häohte und 

häufigen Seenebel zu erwirken, von denen 6 für öst- 

lichen T äil, 3 für westlichen Teil Bereichs Ostland 

benötigt werden. Mar.Befh. Ostland hält den Einsatz 

von SeefLugzeugen mit geübten Besatzungen auf Grund 

der bishir gemachten Erfahrungen für unumgänglich not- 

wendig. iruppe Uord unterstützt den Antrag dringend. 

(s.Fs. 1HO und 1930). Ski wird an Ob.d.L FUstb. 

herantre ten. 

Gruppe Hord teilt mit, daß Bootsgruppe Oelarius 

einsatzmißig Mar.Befh. Ostland unterstellt wird, der 

ihren Ei isatz mit FdLI Ost bzw. finnischen Marinestab 

V. Hand 

vereinbart. Deckname "Iwankonning?. 

elsschiffahrt 

a) Hach Bekanntmachung brit. Admiralität vom 29/7. sollen 

bis zum 30.6.42 insgesamt 6.178.681 BRT dt. und ital. 

Ciifuni 
iiiit» 

llhtitli 

31.7.42 

(366) 

anjabt bt< Otlib, 'JBinb, IBmtt, 
ettjanj, »eltuiblunä, eicbilattli 

btr fiuft, QUonbfdjciu ufio 

® ovfonimniffe 304 

BSO plaruiäßig. Keine tiesonderen. Vorkonmmlsse. 

Gen iral der Lvv beim Ob.d.II. hat Luftleitung 

der Schulaufgabe für Überführung Doch "Bruno" Kdteur 

PI.Erg.G?. (See) Kamp übertragen. DurchfUhrongsweisung 

s. Pa. 1 (44. 

Station 0 bittet, da Jagdschutz nur bis Gjedser 

für unge lügend erachtet wird, Ausdehnung bis mindestens 

in Höhe jüdspltze Bornholm bei Ob.d.L. zu erwirken. 

Ski wird entsprechenden Versuch unternehmen. 

Im 3ereich des PdLi Ost waren Uinensuch- und Räum- 

arbeiten zum Teil durch Wetterlage behindert. PUr 

1/a. sinl Llinenaufgaben Seehund 1 und Hashorn 12 vor- 

gesehen. Durchführung der Geleite planmäßig. 

Antrag von il^rbef. Ostland.für abgezogene 5 Be- 

satzunge 1 der Arado-Staffeln Einsatz blindflugfäln-ger 

Maschine 1 im Hinblick auf länger werdende Häohte und 

häufigen Seenebel zu erwirken, von denen 6 für öst- 

lichen T sil, 3 für westlichen Teil Bereichs Ostland 

benötigt werden. Mur.Befh. Ostland hält den Einsatz 

von SeefLugzeugen mit geübten Besatzungen auf Grund 

der bishir gemachten Erfahrungen für unumgänglich not- 

wendig. Jruppe Kord unterstützt den Antrag dringend. 

(s.Ps. 1UO und 1930). Ski wird an Ob.d.L Püstb. 

herantre ten. 

Gruppe Hord teilt mit, daß Bootsgruppe Celarius 

einsatzmißig LI-tr.Befh. Ostland unterstellt wird, der 

ihren Ei isatz mit PdU Ost bzw. finnischen Marinestab 

vereinbart. Deckname "Iwankonning?. 

V. Handelssohiffahrt 

a) Hach Bekinntmachung brit. Admiralität vom 29/7. sollen 

bis zum 50.6.42 insgesamt 6.178.681 BRT dt. und ital. 



©flliim 
uub 

llbrjtlt 

Tliiflabe bcö Dcitö, Wiut», lUcucr, 
©etflrtiifl, aJeUiictMiiiifl, 

Der Ciift, OTonDfdjrlu ufu*. 

?l-7-42 Handelssuiiffe aufgebraolit, versenkt oder bescliä- 

digt sein, ohne die von den Russen verursachten 

Verluste, die schätzungsweise 3/4 Millionen betra- 

gen, und ohne die 44 deutschen und ital. Schiffe 

mit insgesamt 256.079 BRT, die in mittel- und 

südameriknnischenlläfen der Verfügung der Achsen- 

mächte en 

zugefügte 

nicht ein 

Tate 

luste am 

1.659.116 

tzogen sind. Die der Japan. Handelsmarine 

n Verluste sind in der vorstehenden Zahl 

begriffen. 

ächlich beliefen sich die deutschen Ver- 

31.5.42 auf insgesamt 365 Schiffe mit 

BRT, davon waren 314 mit 1.436.820 BET 

infolge Kriegseinwirkungen, 29 mit 88.386 BRT durch 

Unfälle in Verlust geraten, während 22 Schiff* mit 

133.912 IRT durch Verkäufe bzw. Abwrackungen aua- 

gefallen sind. Uber die Verluste der ital. Haüiala- 

marine liegen genaue Zahlen nicht vor. Jedoch durf- 
te auch cie Hinzufügung der ital. Verlustzahlan. 

bei weitem nicht an die von der Gegnerseite be- 

haupteter 

VI. U b o c 

1. Feindlage 

Ziffern heranreiohen. 

b) Hach Japtn. Feststellung haben seit Januar 1942 

20 russische Schiffe 113.124 Badetonnen in Wladi- 

wostok eingeführt. Die Ladungen betreffen aus- 

schließlich Lebensmittel. 

tskriegführung . 

Feiddflugzeuge meldeten etwa 200 sm S-lioh 

Reykjanee Waboangriff auf 2 Uboote. Ein Treffer 

wird vernutet. 160 sm SV/-lich Jan Mayen meldete 

ein Flugseug Sehrohrsichtung. Auch über Biscaya 

zwischen 8 und 12° West rege Aufklärungstätigkoit. 

©atum 
unt> 

llhcjdt 

anöabc öe* Orttö, WiuD, Wtna-, 
©ceflang, SÖtlnidjliiiifl, «Jlcbilrtteli 

Der ßufi, OToubfdKln u|ii‘. 
^ i' i‘ 1‘ o in m n i f f c 

?l>7.42 Handelsscaiffe aufgebracht, versenkt oder beschä- 

digt sein, ohne die von den Russen verursachten 

Verluste, die schätzungsweise 3/4 Millionen betra- 

gen, und ohne die 44 deutsohen und ital. Schiffe 

mit insgesamt 256.079 BRT, die in mittel- und 

sudamerikanischenHäfen der Verfügung der Achsen- 

mächte en 

zugefUgte 

nicht eir' 

Tate 

luste am 

1.659.116 

tzogen sind. Die der Japan. Handelsmarine 

n Verluste sind in der vorstehenden Zahl 

begriffen. 

äohlich beliefen sich die deutschen Ver- 

31.5.42 auf insgesamt 365 Schiffe mit 

BRT, davon waren 314 mit 1.436.820 BRT 

infolge Kriegseinwirkungen, 29 mit 88.386 BRT durch 

Unfälle in Verlust geraten, während 22 Schiff* »it 

133.912 IRT durch Verkäufe bzw. Abwrackungen aus- 

gefallen sind. Uber die Verluste der ital. Handels- 

marine liegen genaue Zahlen nicht vor. Jedoch dürf- 

te auch die Hinzufügung der ital. Verlustzahl*a 

bei weitem nicht an die von der Gegnerseite be- 

haupteter 

VI. U b o c 

1. Veindlo-ge 

Ziffern heranreiohen. 

b) Hach Japtn. Feststellung haben seit Januar 1942 

20 russieche Schiffe 113.124 ladetonnen in Wladi- 

Yfostok eingeführt. Die Ladungen betreffen aus- 

schließlich Lebensmittel. 

tskriegführung 

Feil dflugzeuge meldeten etvra 200 sm S-lioh 

Reykjunes Waboungriff auf 2 Uboote. Ein Treffer 

wird vernutet. 160 sm SV/-lich Jan Mayen meldet* 

ein Flugseug Sehrohrsichtung. Auch über Biscaya 

zwischen 8 und 12° West rege Aufklärungstätigkolt. 



- jr ?? 

Dalum 
mit) 

lltirjeli 

31.7*42 

Angabe bc^ Drue, Qßlnb, QBtttcr, 
^ecgaiifl, »cUudjtuufl, QJldjtigfcit 

bet tuft, anonbfd)elit iifib. 

(367) 

2. Eigene la^e: 

03 D r f o m in ui f f e 305 

USAl-D. "American Builder" sichtete etwa 450 sm 

W-lich Ereetown verdächtigen Feuerschein. 

Vonl der amerikanischen Ostküste und in Yfestin- 

dien wurden verschiedene Uhootssichtmeldungen aufge- 

nommen 

Der zwischen Island und Jan Mayen aufgestellten 

Gruppe "iiebelkünig" in Stärke von 7 Booten wurde 

Angriffs raum mit je 30 sm Tiefe in AA 89, und AA 97 

sowie AE 22 und AE 23 zugeniesen. 

U 611 tritt von AT 4855 über AT 74 Rückmarsch 

nach Kirkenes an. 

Fühlung an Geleitzug in BD 12 ging infolge Ab- 

drängens durch Zerstörersicherung verloren und konnte 

im Laufe des Tages nicht wieder gewonnen werden. Die 

gegen diesen Geleitzug operierenden 6 Boote wurden 

in Gruppä "Pirat" zusammengefaßt und für 1/8. 0900 

Uhr im V?-Streifen von BC 5395 nach BC 5979 aufga- 

stellt. 

Gruppe "Wolf" wird aufgelöst. Die Boote treten 

nach Versorgung zur Gruppe “Pirat" und besetzen die 

Lücken dsr von "Pirat" eingenommenen VP-Linien. 

An lern von U 132 S-lich Neuschottland erfaßten 

Geleitzuj konnte die Fühlung nicht wieder gewonnen 

werden. J 754 meldet vom 28/7. Versenkung eines mo- 

dernen FLsch-D. durch Artl. in BB 7768. U 600 hat in 

Island-Pissage 17 treibende Minen angetroffen. 

Wei;ere Meldungen in Ergänzung zur Lage Uboote 

in KTB T sil B Heft IV. 

- JT ? ? 

ÜdlUlU 
mit) 

51-7.42 

21ii0abc Orte«, ‘JBlnD, 'JÖttier, 
Seegang, SÄtUuc^hiHfl, 

bet Cuft, CPlenbf^clu H(ID. 

(367) 

2. Eigene la^e; 

Q3orfomnuuffe 305 

USA-D. "American Builder" sichiete etwa 450 am 

V?-lxch Ereetown verdächtigen Peuerachein. 

VorJ der amerikanischen Oatküate und in .Yeatin- 

dien vmiden verschiedene Ubootaaichtmeldungen aufge- 

nommen 

Der] zviischen Island und Jan Hayen aufgeatellten 

Gruppe "tlebelkönig" in Stärke von 7 Booten ”urde 

Angriffaraum mit je 30 am Tiefe in AA 89i und AA 97 

sowie AE 22 und AE 23 zugenieaen. 

U 6JI tritt von AT 4855 über AT 74 Rückmarsch 

nach Kirkenes an. 

E’ühLung an Geleitzug in BD 12 ging infolge Ab- 

drängens durch Zerstöreraicherung verloren und konnte 

im laufe dea Tages nicht wieder gewonnen werden. Die 

gegen diesen Geleitzug operierenden 6 Boote wurden 

in Grupp 2 "Birut" zusummengefaßt und für 1/8. 0900 

Uhr im V .’-Strej fen von BC 5395 nach BC 5979 aufge- 

atellt. 

Gru 

nach Ver 

Lücken d 

An 

Geleitzu 

werden, 

dernen : 

Island-: 

A 

ppe "Wolf" wird aufgelöst. Die Boote treten 

jorgung zur Gruppe “Pirat" und besetzen die 

r von "Pir-t" eingenommenen VP-Linien. 

eia von U 132 o-lich Keuschottland erfaßten 

konnte die Fühlung nicht wieder gewonnen 

J 754 meldet vom 28/7. Versenkung eines mo- 

sch-D. durch Artl. in BB 7768. U 600 hat in 

saage 17 treibende Kinen angetroffen. 

Wei;ere Meldungen in Ergänzung zur Lage Uboote 

in KTB T iil B Heft IV. 



■Datum 
unt> 

llbrjeit 

51.5.42 

- fw- 
anjabt b(b Oritb, Wlnb, autitr, 
Ceeflanfl, ^dcucbtuiig, ©Idjllöfell 

btt Cufi, OTonbfrfidii ufiD. 

VII, Luft 

Raum um England: 

Bewaffne 

ohne Besonder 

deutsche Gebi 

Ein Angriff m 

achteter Wirt 

waren schwäch 

flog in dies 

gebiet und Da 

wo nicht uneq! 

in Tageslage 

te Aufklärung vor englischer Küste blieb 

es Ergebnis. Bei Feindangriff auf das west- 

et wurden durch Jäger 17 Abschüsse erzielt, 

it Bomben auf Tynemouth wurde mit beob- 

ung durchgeführt. In der Hacht zum 1/8. 

ere Kräfte gegen Hüll eingesetzt. Der Feind 

r Bucht mit starken Kräften in das Reichs- 

nemark ein. Angriffsschwerpunkt Düsseldorf, 

aebliche Schäden gemeldet wurden. Näheres 

19 Angreifer wurden vernichtet. 

ilittelmeerrarm 

Bei Angl 

Weitere Einst 

zugsicherung 

bei freier J, 

griff auf Tot 

korps eingest 

schüsse gerne 

Ostfront 1 

Auf der 

Weitere Meldi 

1. Feindlage 

53 0 r f 0 m m n i f f c 

kriegführung 

iffen auf Malta wurden 3 Abschüsse erzielt, 

tze erfolgten zur Aufklärung und zur G-eleit- 

für Afrikatransporte. Flie-FU. Afrika meldet 

gd Abschuß einer Wellington.Bei Feindan- 

ruk 1 Abschuß durch Flak. Die beim Afrika- 

tzten 2 Flakrgt. haben seit 26/5. 101 Ab- 

tldet. 

Wolga wurden Schiffsziele angegriffen, 

.gen liegen nicht vor. 

VIII. Kriegfthrung im Mittelmeer und Schwarzen Meer, 

Uittelmeer: 

"Eagte", "Charybdis" und einige Zerstörer führten 

für einige Stunden Übungen ostwärts der Gibraltar- 

©fltum 
unö 

llbritii 

51-5.42 

- //V- 

Slnjabt K< Dtiii, SJliiti, Tötutr, 
Stcgans, Sclcuitituns, lifiilgttli 

bcc Cu ft, OftonbfriKlii ii f io. 

VII, Luft 

Raum um England 

Bewaffue 

ohne hesonder 

deutöohe Gebi 

Ein Angriff m 

achteter Wirl; 

waren echwäoh 

flog in dies 

gebiet und Dä 

wo nicht uneil: 

in Tageslage. 

te Aufklärung vor englischer Küste blieb 

es Ergebnis. Bei Feindangriff auf das west- 

et wurden durch Jager 17 Abschüsse erzielt, 

it Bomben auf Tynemouth wurde mit beob- 

ung durchgeführt. In der Hacht zum 1/8. 

ere Kräfte gegen Hüll eingesetzt. Der Feind 

r Hacht mit starken Kräften in das Reichs- 

uemark ein. Angriffsschwerpunkt Düsseldorf, 

liebliche Schäden gemeldet wurden. Näheres 

19 Angreifer wurden vernichtet. 

Kittelmeerraum 

Bel Angl 

Weitere Einst 

zugsicherung 

bei freier Ji 

griff auf Tot 

korps einges 

schüsse gerne 

Ostfront» 

Auf der 

Weitere Ueldi 

1. Feindlage 

"Eag] 

für einigt 

^orfommniffc 

kriegführung 

iffen auf Malta wurden 3 Abschüsse erzielt, 

tze erfolgten zur Aufklärung und zur Geleit- 

fur Afrikatransporte. Flie-Fü. Afrika meldet 

gd Abschuß einer Wellington.Bei Feindan- 

ruk 1 Abschuß durch Flak. Die beim Afrlka- 

etzten 2 Flakrgt. haben seit 26/5. 101 Ab- 

Idet. 

Wolga wurden Schiffsziele angegriffen, 

gen liegen nicht vor. 

VIII. Kriegfthrung im Mittelmeer und Schwarzen Meer, 

Uittelmeer: 

e", "Charybdis" und einige Zerstörer führten 

Stunden Übungen ostwärts der Gibraltar- 



- 

Damm 
unb 

Ubrjeit 

31.7-42 

^Ingabf beb Oritb, TOlnb, 
tSctgang, iöeUiublting, 

btr fiufl, aTionbfdui» tlfm. 

Straße dui 

ITbooten V' 

H-lioh dei 

or 

Licht 

durch 2 Ze 

und 2 D. 

Aua 

ergehnisse 

2. Eigene La^ 

OJorfommniffe 30G 

ch. Xtal. Marine meldet Feststellung von 

Pola, an der Westküste des Pelepones und 

Bomba-Bucht. 

bilderkundung von La Valetta ergab Belegung 

rstörer, 2 Uboote, 2 VP-Boote, 2 MS-Boote 

em ostwärtigen Mittelmeer liegen Aufklärungs- 

nicht vor. 

e Mittelmeer: 

In HsJrsa Uatruk sind nur noch 2 deutsche S-Boote 

einsatzbereit. 

In de 

auf Tobrub 

S 60, das 

Uatruk ent 

Italien i: 

jr Bucht zum 31/7 • schv/erer fdl. Luftangriff 

Im Hafen wurden Schäden nichtangerichtet. 

am 30/7. wegen Maachinenetörung aus Uarsa 

lassen werden mußte, ist auf Rückmarsch nach 

uda eingelaufen. rS 

3. Kordafrika 

Am 31 

eingelauf. 

Tageslösa 

Ägäis: 

transporte: 

C/7 ist ein ital. Trausport-Üboot in Tobruk 

n. Übrige Transporte planmäßig, 

eistung Tobruk am 30/7. = 1.331 t. hl 

4. Bereich Uarinegruppe Süd: 

Wegen 

Schwarzes Meer: 

Feindlage: 

In de 

mit BAW ui 

LeitungsStörung liegt kein Lagebericht vor. 

r Hacht zum 30. und am 30. rege Lufttätigkeit 

Bordv/affenbeschuß im Raum Kertsch. ni 

- //y - 
©rtium 

mit) 

51.7.42 

angabt bfb Drub, TOlnb, 'liictitr, 
Sttgang, i&tleu^tung, 

bet Cuft, Tlonbr^tln iifm. 

straße dui)c 

ITbooten 

H-lioh dei 

Licht(b 

durch 2 

und 2 D. 

Zer. 

Aus 

ergehnisse 

2. Eigene Lu, 

d|em ostwärtigen LUttelmeer liegen Aufklärua,gs- 

nicht vor. 

e Mlttelneer: 

3. Hordafrlke 

Am 3 

elngelauf 

Tageslösc 

X.dla; 

Wege 

Schwarzes 

^orfomnuiiffe 300 

h. Ital. Marine meldet Feststellung von 

■ Pola, an der Westküste des Pelepones und 

Bomba-Bucht. 

ll.derkundung von La Valetta ergib Belegung 

störer, 2 Uboote, 2 VP-Boote, 2 MS-Boote 

In Mcrsa Uatruk sind nur noch 2 deutsche S-Boote 

einsatzbei|fcit. 

In der Sucht zum 31/7. schwerer fdl. Luftangriff 

auf Tobruk. Im Hafen wurden Schäden nichtingerichtet. 

S 60, das am 30/7. wegen Maachinenstbrung aus Harsa 

Matruk entlassen werden mußte, ist auf Rückmarsch nach 

Italien inSuda eingelaufen. 

trans, ortei 

C/7. ist ein ital. Transport-tlboot in Tobruk 

n. Übrige Transporte planmäßig, 

bleistung Tobruk am 30/7. = 1.351 t. 

4. Bereich Usirine::rui-pe Sud; 

n LeitungsStörung liegt kein Lagebericht vor. 

leer: 

Feindlagei 

In de 

mit BAW UI 

r Hacht zum 30. und am 30. rege Lufttätigkeit 

Bordwaffenbeschuß im Raum Kertsch. ni 



- /// - 

£>atum 
mit) 

llbrjcit 

Angabe beö Ortt^, QBinD, QBcttcr, 

©eeganö, SÄcltHc^iung, ©libilgfcli 
Der Ciift, IHonDfAfin iifio. 

03 o v f o in in n i f f e 

31.7.42 ElRene Lai e t 

1. Sil. mit 4 Booten, und Befii. Adm. Schwaxzes 

Meer an Bcrd ist von Konstanza kommend in Iwanbaba 

eingelaufen. Operationsstab Admiral Schwarzes Meer 

verlegt ncch Kertsch. 

Verlegung der UPP von Konstanza bzw. Balaklawa 

nach Oster ist angelaufen. 

3 itcl. Uboote sind wegen Y/etterlage wieder 

nach Konsianza zurückgekehrt, 2 ital. S-Boote sind 

von Suline. nach Osten ausgelaufen. 

heue Sperre Jalta ist am 29/7- fertiggestellt. 

Eine 17 cn Batt. bei Kap Takil an Westeinfahrt 

Kertsch-Siraße ist gefechtsbereit. 

Geleitdienst planmäßig. 

Nach Meldung Gruppe Süd haben Türken vor 

Dardanellen tiefstehende Minen zur Ubootsbekämpfung 

einwandfrei festgestellt. Türk, politische Kreise 

sollen übe rzeugt sein, daß es sich um deutsche Sper- 

re handeli, durch die türkische Hoheitsgrenze ver- 

letzt wert e. Britischer Berater türk. Ubootswaffe 

sei an Untersuchung beteiligt. 

Gruppe Süd meldet hierzu, daß Lage eigener 

Sperre außerhalb türkischer Hoheitsgewässer navi- 

gatorisch unbedingt zuverläßig ist, da türkische 

leuchtfeut r voll in Betrieb waren. Gruppe hält 

unter Bezugnahme auf Operationsgebietserklärung 

igäis Hinvieis auf diplomatischem Wege an Türkei 

für zweckmäßig, daß Räumen deutscher Minen im 

Operationsgebiet außerhalb türkischer Hoheits- 

gewässer nicht geduldet werde, da es Eingriff und 

Einschränkung deutscher Operationen darstellt. 

Mar., 

die Unter, 

tt. Istambul ist von Gruppe Süd gebeten, 

angsstelle des türk. Ubootes "Attila" 

in Erfahrung zu bringen. 

” /// •» 

Saturn 
»üb 

ItyrjfU 

2Jn0ab« be^ Dttt^, QBinb, QBcttcr, 
©ecflrtiifl, »dcu4>niu0, «äti1)cl0trh 

bcr finft, OTonbfdKln iifi». 
03 öl' f D nt nui i f f e 

^-7-42 Ei^eiie L,., 

1. Sijl. mit 4 Booten und Befh. Adm. SchWEirzea 

Keer an Btrd ist von Konstanza kommend in Iwanbaba 

eingel^ufEn. Operationsetab Admiral Schwarzes Meer 

verlegt ntch Kertsch. 

Verldbung dar UPP von Konstanza bzw. Balaklawa 

nach Osterl ist an(_,elaiifen. 

5 itdl. Uboote sind wegen Wetterlage wieder 

nach Konslanza zurückgekehrt, 2 ital. S-Boote sind 

von Sulinr. nach Osten ausgelaufen. 

heue Sperre Jalta ist am 29/7. fertiggestellt. 
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Anmerkungen 

(1) Unter "Prüf-Nr. 1" handschriftlicher Vermerk: "Ge.F 28/09.42." 
Die Paraphe stammt von Konteradmiral Walther Faber, der bis 
April 1945 in der Kriegswissenschaftlichen Abteilung der Ma- 
rine eingesetzt war. 

(2) Handschriftliche Randbemerkung mit rotem Stift: "was sehr be- 
zeichnend ist". 

(3) Handschriftlich korrigiert: "Verhältnis". 

(4) Lies: "kommunistische". 

(5) BA-MA RM 7/121: 1. Ski KTB Teil C I, Kreuzerkrieg in außerhei- 
mischen Gewässern, (Bd 4) Januar 1942 - Dezember 1942. 

(6) BA-MA RM 7/174: 1. Ski KTB Teil C VI, Minenkrieg, (Bd 3) 
3.1.1942 - 11.1.1945, mit Übersicht über die Sperrwaffenent- 
wicklung im Kriege bis 1.7.1943. 

(7) Handschriftlich ergänzt: "2. Eigene Lage:" 

(8) Lies: "Forester". 

(9) Vgl. BA-MA RM 7/842: 1. Ski KTB Teil B IV, Ergänzung zur Lage 
U-Boote, (Bd 4) 1.6.1942 - 30.9.1942; handschriftlicher Hin- 
weis: "Anlage". 

(10) Vgl. dazu BA-MA RM 7/171: 1. Ski KTB Teil C V, Luftkrieg, 
(Bd 3) 14.11.1941 - 7.1.1945; und direkt hierzu BA-MA RM 
7/298: 1. Ski KTB Teil D 1 d, Luftlage, (Bd 4) 1.7.1942 - 
31.8.1943. Auf diese täglich angesprochenen Bestände wird 
im folgenden nicht mehr besonders hingewiesen. 

(11) Vgl. BA-MA RM 7/305: 1. Ski KTB Teil D 1 e, Lageberichte Mit- 
telmeer, Ägäis, Schwarzes Meer, (Bd 3) 1.7.1942 - 30.4.1943. 
Auf diesen täglich angesprochenen Bestand wird im folgenden 
nicht mehr besonders hingewiesen. Vgl. zur Kriegführung im 
Mittelmeerraum 1942 Das Deutsche Reich und der Zweite Welt- 
krieg, Bd 6: Horst Boog, Werner Rahn, Reinhard Stumpf, Bernd 
Wegner, Der globale Krieg. Die Ausweitung zum Weltkrieg und 
der Wechsel der Initiative 1941-1943, Stuttgart 1990; Michael 
Salewski, Die deutsche Seekriegsleitung 1935-1945. Bd II: 
1942-1945, München 1975; und Gerhard Schreiber, Revisionismus 
und Weltmachtstreben. Marineführung und deutsch-italienische 
Beziehungen 1919 bis 1944, Stuttgart 1978 (= Beiträge zur Mi- 
litär- und Kriegsgeschichte, Bd 20). 

(12) Vgl. dazu BA-MA RM 7/309: 1. Ski KTB Teil D 1 f, Lageberichte 
Ostasien, (Bd 1) 7.12.1941 - 9.12.1944. Auf diesen täglich an- 
gesprochenen Bestand wird im folgenden nicht mehr besonders 
hingewiesen. 
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(13) Vgl. dazu BA-MA RM 7/314: 1. Ski KTB Teil D 1 h, Heereslage, 
(Bd 4) 1.5.1942 - 16.2.1943. Auf diesen täglich angesprochenen 
Bestand wird im folgenden nicht mehr besonders hingewiesen. 

(14) Der vorliegende Band wurde täglich abgezeichnet: vom Ob.d.M., 
Großadmiral Dr. h.c. Erich Raeder, dessen mit grünem Stift 
ausgeführter Namenszug in der Faksimile-Wiedergabe oft nicht 
zu erkennen ist, vom Chef des Stabes der Ski, Admiral Kurt 
Fricke, vom 1. Skl/Gruppenleiter I a, Fregattenkapitän Hubert 
Freiherr v. Wangenheim, und vom I b (Kr) der Ski, Korvettenka- 
pitän Otto Mejer, der am 30. und 31. Juli zugleich für den I b 
der Ski, Fregattenkapitän Heinz Assmann, unterschrieb, welcher 
seinerseits vom 1. bis 29. Juli signierte. Der Chef der 1. Ab- 
teilung der Ski, Kapitän zur See Gerhard Wagner, Unterzeich- 
nete das KTB vom 1. bis 14. Juli und am 20. Juli. Vom 15. bis 
zum 19. und vom 21. bis zum 31. Juli unterschrieb für ihn, in 
Vertretung, Fregattenkapitän Hans Henigst, der vom April 1939 
bis zum April 1943 als Referent und Gruppenleiter in der See- 
kriegsleitung eingesetzt war. Die auf S. 92 auftretende zu- 
sätzliche Paraphe (mit blauem Stift) konnte bis jetzt noch 
nicht aufgelöst werden. Auf die Abzeichnung des Kriegstage- 
buchs durch den genannten Personenkreis wird im folgenden 
nicht mehr besonders hingewiesen. 

(15) Lies: "Keys"; gemeint ist Admiral of the Fleet Baron Roger 
John Brownlow Keyes of Zeebrugge. 

(16) BA-MA RM 7/677: 1. Ski KTB Teil D 4, Politische Übersicht, 
(Bd 17) 1.6.1942 - 31.7.1942 (Nr. 125 - 177). 

(17) BA-MA RM 7/210: 1. Ski KTB Teil C VIII, Völkerrecht, Propa- 
ganda und Politik, (Bd 4) Januar 1942 - Dezember 1942, mit 
Anlagen und Inhaltsverzeichnis. 

(18) Vgl. hierzu BA-MA RM 7/1017: VIII, 6: Fischer-Halbinsel 
[Unternehmen "Wiesengrund"] mit Studie zur "Wegnahme der 
Fischerhalbinsel", 24.1.1942 - 21.11.1942. 

(19) BA-MA RM 7/992: VI,2: Küstenverteidigung, (Bd 1) 10.3.1941 - 
23.8.1942. 

(20) BA-MA RM 7/174 (s.o. Anm. 6). 

(21) BA-MA RM 7/174 (s.o. Anm. 6). 

(22) BA-MA RM 7/738: 1. Ski KTB Teil D 8 d, (Skl/Chef MND bzw. Chef 
MND III) B-Berichte (Funkaufklärung), (Bd 11) 10.4.1942 - 2.7. 
1942 (Nr. 14/42 - 26/42). 

(23) Lies: "Schiff 10". 

(24) BA-MA RM 7/128: Anlage zum KTB 1. Ski Teil C II a 1942, Hand- 

akte "Rösselsprung", 30.5.1942 - 25.9.1942, betr.: Angriff auf 
den Geleitzug PQ 17; und BA-MA RM 7/1024: VIII, 13: "Rössel- 
sprung" (PQ 17) [= Einsatz der Drontheim- und Narvik-Gruppe 
gegen den feindlichen Geleitzug PQ 17 und Vernichtung dessel- 
ben im Zusammenwirken von U-Booten und Luftwaffe], 28.c 1Q47 - 
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bis zum April 1943 als Referent und Gruppenleiter in der See- 
kriegsleitung eingesetzt war. Die auf S. 92 auftretende zu- 
sätzliche Paraphe (mit blauem Stift) konnte bis jetzt noch 
nicht aufgelöst werden. Auf die Abzeichnung des Kriegstage- 
buchs durch den genannten Personenkreis wird im folgenden 
nicht mehr besonders hingewiesen. 

(15) Lies: "Keys"; gemeint ist Admiral of the Fleet Baron Roger 
John Brownlow Keyes of Zeebrugge. 

(16) BA-MA RM 7/677: 1. Ski KTB Teil D 4, Politische Übersicht, 
(Bd 17) 1.6.1942 - 31.7.1942 (Nr. 125 - 177). 

(17) BA-MA RM 7/210: 1. Ski KTB Teil C VIII, Völkerrecht, Propa- 
ganda und Politik, (Bd 4) Januar 1942 - Dezember 1942, mit 
Anlagen und Inhaltsverzeichnis. 

(18) Vgl. hierzu BA-MA RM 7/1017: VIII, 6: Fischer-Halbinsel 
[Unternehmen "Wiesengrund"] mit Studie zur "Wegnahme der 
Fischerhalbinsel", 24.1.1942 - 21.11.1942. 

(19) BA-MA RM 7/992: VI,2: Küstenverteidigung, (Bd 1) 10.3.1941 - 
23.8.1942. 

(20) BA-MA RM 7/174 (s.o. Anm. 6). 

(21) BA-MA RM 7/174 (s.o. Anm. 6). 

(22) BA-MA RM 7/738: 1. Ski KTB Teil D 8 d, (Skl/Chef MND bzw. Chef 
MND III) B-Berichte (Funkaufklärung), (Bd 11) 10.4.1942 - 2.7. 
1942 (Nr. 14/42 - 26/42). 

(23) Lies: "Schiff 10". 

(24) BA-MA RM 7/128: Anlage zum KTB 1. Ski Teil C II a 1942, Hand- 

akte "Rösselsprung", 30.5.1942 - 25.9.1942, betr.: Angriff auf 
den Geleitzug PQ 17; und BA-MA RM 7/1024: VIII, 13: "Rössel- 
sprung" (PQ 17) [= Einsatz der Drontheim- und Narvik-Gruppe 
gegen den feindlichen Geleitzug PQ 17 und Vernichtung dessel- 
ben im Zusammenwirken von U-Booten und Luftwaffe], 28.^ I°49 _ 
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(25) Handschriftlich ergänzt: "in". 

(26) Handschriftlich korrigiert in: "MBoot". 

(27) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9); handschriftlicher Hinweis: "An- 
lage" . 

(28) Lies: "Angriffsarmeen". 

(29) Lies: "Caledon". 

(30) Lies: "Wasp". 

(31) Lies: "Duquesne". 

(32) Handschriftlich verbessert in: "gegenüber". 

(33) Vgl. hierzu Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 6 
(s.o. Anm. 11), S. 761 - 815 (Wegner). 

(34) BA-MA RM 7/210 (s.o. Anm. 17). 

(35) BA-MA RM 7/677 (s.o. Anm. 16); handschriftlich ergänzt: "u. 
Auslandspressebericht v. 3./7."; vgl. direkt dazu BA-MA RM 
7/456: 1. Ski. KTB Teil D 2, Auslandspresseberichte, (Bd 44) 
1.7.1942 - 31.7.1942 (Nr. 182 - 212). 

(36) Lies: "Möglichkeit". 

(37) Abgeändert in: "Diese Frage ist bereits in Prüfung." 

(38) Lies: "praktischen". 

(39) BA-MA RM 7/128 und RM 7/1024 (s.o. Anm. 24). 

(40) Handschriftlich abgeändert in: "Verlegungsbefehl". Am Rand mit 
rotem Stift die - wieder gestrichene - Bemerkung: "warum?" 

(41) Ausführlich hierzu G. Schreiber, Revisionismus (s.o. Anm. 11), 
S. 340 - 345. 

(42) Handschriftlich verbessert in: "die". 

(43) Handschriftlich ergänzt: "gegen". 

(44) Lies: "30./6." 

(45) Lies: "Arabischen". 

(46) Lies: "Hanstholm". 

(47) Handschriftlich ergänzt: "bei"; zu "Rösselsprung" vgl. BA-MA 
RM 7/128 und RM 7/1024 (s.o. Anm. 24). 

(48) Handschriftlich ergänzt: "bzw. vor allem auf". 
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(25) Handschriftlich ergänzt: "in". 

(26) Handschriftlich korrigiert in: "MBoot". 

(27) BA-MA RM 7/842 (s.o. Amu. 9); handschriftlicher Hinweis: "An- 
lage" . 

(28) Lies: "Angriffsarmeen". 

(29) Lies: "Caledon". 

(30) Lies: "Wasp". 

(31) Lies: "Duquesne". 

(32) Handschriftlich verbessert in: "gegenüber". 

(33) Vgl. hierzu Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 6 
(s.o. Anra. 11), S. 761 - 815 (Wegner). 

(34) BA-MA RM 7/210 (s.o. Arm. 17). 

(35) BA-MA RM 7/677 (s.o. Arm. 16); handschriftlich ergänzt: "u. 
Auslandspressebericht v. 3./7.'1; vgl. direkt dazu BA-MA RM 
7/456: 1. Ski. KTB Teil D 2, Auslandspresseberichte, (Bd 44) 
1.7.1942 - 31.7.1942 (Nr. 182 - 212). 

(36) Lies: "Möglichkeit". 

(37) Abgeändert in: "Diese Frage ist bereits in Prüfung." 

(38) Lies: "praktischen". 

(39) BA-MA RM 7/128 und RM 7/1024 (s.o. Anm. 24). 

(40) Handschriftlich abgeändert in: "Verlegungsbefehl". Am Rand mit 
rotem Stift die - wieder gestrichene - Bemerkung: "warum?" 

(41) Ausführlich hierzu G. Schreiber, Revisionismus (s.o. Anm. 11), 
S. 340 - 345. 

(42) Handschriftlich verbessert in: "die". 

(43) Handschriftlich ergänzt: "gegen". 

(44) Lies: "30./6." 

(45) Lies: "Arabischen". 

(46) Lies: "Hanstholm". 

(47) Handschriftlich ergänzt: "bei"; zu "Rösselsprung" vgl. BA-MA 
RM 7/128 und RM 7/1024 (s.o. Anm. 24). 

(48) Handschriftlich ergänzt: "bzw. vor allem auf". 
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(49) Vgl. BA-MA RM 7/128 und RM 7/1024 (s.o. Anm. 24); siehe fer- 
ner: Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 6 (s.o. 
Anm. 11), S. 413 - 417 (Rahn); und Salewski, Die deutsche See- 
kriegsleitung (s.o. Anm. 11), S. 42 - 52. 

(50) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9). 

(51) Lies: "zum 3."; und "LM". 

(52) Lies: "Olym". 

(53) Handschriftlich ergänzt: "im Osten". 

(54) BA-MA 7/846: 1. Ski KTB Teil C IV, U-Bootskriegführung, (Bd 3) 
Januar 1942 - Dezember 1942, hierin U-Bootseinsatz im Mittel- 
meer. 

(55) BA-MA RM 7/210 (s.o. Anm. 17). 

(56) BA-MA RM 7/174 (s.o. Anm. 6). 

(57) Lies: "Cleethorpes"; korrekt: "Cleethorpe". 

(58) Handschriftliche Randbemerkung: "nein! war durch Luftwaffe 
versenkt." Paraphe vermutlich Konteradmiral Walther Faber. 

(59) Handschriftlich korrigiert in: "möglicherweise". 

(60) BA-MA RM 7/159: 1. Ski KTB Teil C III, Ostsee, (Bd 1) Septem- 
ber 1939 - Dezember 1942, mit Entwicklung der Handelskriegfüh- 
rung in der Ostsee vom 1. - 28.9.1939 und Weisung (1. Ski I op 
v. 21.9.1939) für die Kriegführung in der Ostsee; und Unterla- 
gen für Marineattach6 Kopenhagen bezüglich Sicherung der Ost- 
seeeingänge; und Wirksamkeit der sowjetrussisehen Seekriegfüh- 
rung im finnisch-sowjetrussischen Konflikt; und Bericht Mar. 
Gr.Kdo. Nord über den Ostseekrieg 1942. 

(61) Lies: "das Sonderkommando"; "Marine, das mit"; "eingesetzt 
war"; "der Transportaufgaben". 

(62) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9); handschriftlicher Hinweis: "An- 
lage" . 

(63) BA-MA RM 7/235: 1. Ski KTB Teil C XIV, Deutsche Kriegführung 
im Mittelmeer, (Bd 2) Januar 1942 - Dezember 1942, hierin: 
Operationsbefehl des F.d.U. Mittelmeer vom 10.1.1942 für alle 
deutschen U-Boote im Mittelmeer. 

(64) BA-MA RM 7/253: 1. Ski KTB Teil C XV, Zusammenarbeit mit Ja- 
pan, (Bd 1) Januar 1941 - Dezember 1942, hierin: Betrachtung 
1. Ski I op vom 14.1.1941 "Japan im Dreimächtepakt". 

(65) BA-MA RM 7/229: 1. Ski KTB Teil C XI, Handelsschiffahrt, 
(Bd 2) Januar 1942 - Dezember 1942. 
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(49) Vgl. BA-MA RM 7/128 und RM 7/1024 (s.o. Anra. 24); siehe fer- 
ner: Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 6 (s.o. 
Anra. 11), S. 413 - 417 (Rahn); und Salewski, Die deutsche See- 
kriegsleitung (s.o. Anra. 11), S. 42-52. 

(50) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anra. 9). 

(51) Lies: "zum 3."; und "LM". 

(52) Lies: "Olym". 

(53) Handschriftlich ergänzt: "im Osten". 

(54) BA-MA 7/846: 1. Ski KTB Teil C IV, U-Bootskriegführung, (Bd 3) 
Januar 1942 - Dezember 1942, hierin U-Bootseinsatz im Mittel- 
meer. 

(55) BA-MA RM 7/210 (s.o. Anm. 17). 

(56) BA-MA RM 7/174 (s.o. Anm. 6). 

(57) Lies: "Cleethorpes"; korrekt: "Cleethorpe". 

(58) Handschriftliche Randbemerkung: "nein! war durch Luftwaffe 
versenkt." Paraphe vermutlich Konteradmiral Walther Faber. 

(59) Handschriftlich korrigiert in: "möglicherweise". 

(60) BA-MA RM 7/159: 1. Ski KTB Teil C III, Ostsee, (Bd 1) Septem- 
ber 1939 - Dezember 1942, mit Entwicklung der Handelskriegfüh- 
rung in der Ostsee vom 1. - 28.9.1939 und Weisung (1. Ski I op 
v. 21.9.1939) für die Kriegführung in der Ostsee; und Unterla- 
gen für Marineattach6 Kopenhagen bezüglich Sicherung der Ost- 
seeeingänge; und Wirksamkeit der Sowjetrussischen Seekriegfüh- 
rung im finnisch-sowjetrussischen Konflikt; und Bericht Mar. 
Gr.Kdo. Nord über den Ostseekrieg 1942. 

(61) Lies: "das Sonderkommando"; "Marine, das mit"; "eingesetzt 
war"; "der Transportaufgaben". 

(62) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9); handschriftlicher Hinweis: "An- 
lage" . 

(63) BA-MA RM 7/235: 1. Ski KTB Teil C XIV, Deutsche Kriegführung 
im Mittelmeer, (Bd 2) Januar 1942 - Dezember 1942, hierin: 
Operationsbefehl des F.d.U. Mittelmeer vom 10.1.1942 für alle 
deutschen U-Boote im Mittelmeer. 

(64) BA-MA RM 7/253: 1. Ski KTB Teil C XV, Zusammenarbeit mit Ja- 
pan, (Bd 1) Januar 1941 - Dezember 1942, hierin: Betrachtung 
1. Ski I op vom 14.1.1941 "Japan im Dreimächtepakt". 

(65) BA-MA RM 7/229: 1. Ski KTB Teil C XI, Handelsschiffahrt, 
(Bd 2) Januar 1942 - Dezember 1942. 



611-A 

(66) BA-MA RM 7/95: 1. Ski KTB Teil B V, Anlagen verschiedenen In- 
halts (zum Teil A), (Bd 5) Dezember 1941 - Juli 1942, mit Sam- 
melmappe über "Die Führung des Handelskrieges" (15.2.1940 - 
18.12.1941). 

(67) Die mit blauem Stift vorgenommene Randbemerkung lautet: "Die- 
ser Verband stand doch nach Bl. 81 um 21.45 Uhr (4.7.) noch 
200 sm NO lieh Bäreninsel beim Geleitzug". 

(68) BA-MA RM 7/128 (s.o. Anm. 24); zu der nachstehenden Schilde- 
rung des Unternehmens "Rösselsprung" vgl. ferner die Hinweise 
auf Rahn und Salewski (s.o. Anm. 49). 

(69) Lies: "falls nicht weitere beruhigende Nachrichten". 

(70) Lies: "dem". 

(71) Randbemerkung mit blauem Stift: "Vgl. Bem.Cerkung] zu Bl. 
100"; lies im Text: "nicht mehr als vorliegend angenommen". 

(72) Lies: "Operationsabbruch" und "keinesfalls"; sowie "Richtli- 
nien" und "hatte". 

(73) Lies: "günstig". 

(74) Randbemerkung mit rotem Stift: "ja!" 

(75) BA-MA RM 7/210 (s.o. Anm. 17). 

(76) Lies: "Charleston". 

(77) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9). 

(78) Lies: "Puerto Limäo". 

(79) Handschriftlich eingefügt: "u". 

(80) Lies: "Antransporte". 

(81) Lies: "gelegentlich". 

(82) BA-MA RM 7/677 (s.o. Anm. 16). 

(83) BA-MA RM 7/128 und RM 7/1024 (s.o. Anm. 24); vgl. ferner die 
Hinweise auf Rahn und Salewski (s.o. Anm. 49). 

(84) Handschriftlich korrigiert in: "Operieren". 

(85) Handschriftlich korrigiert in: "möglich". 

(86) Lies: "vorliegenden". 

(87) Lies: "X B-Booten". 

(88) Lies: "Attaches in Rom u.". 

(89) Handschriftliche Anmerkung: "(Vorbereitung Landung Kanal- 
küste? )" 
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(66) BA-MA RM 7/95: 1. Ski KTB Teil B V, Anlagen verschiedenen In- 
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(67) Die mit blauem Stift vorgenommene Randbemerkung lautet: "Die- 
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200 sm NO lieh Bareninsel beim Geleitzug". 

(68) BA-MA RM 7/128 (s.o. Anm. 24); zu der nachstehenden Schilde- 
rung des Unternehmens "Rösselsprung" vgl. ferner die Hinweise 
auf Rahn und Salewski (s.o. Anm. 49). 

(69) Lies: "falls nicht weitere beruhigende Nachrichten". 

(70) Lies: "dem". 

(71) Randbemerkung mit blauem Stift: "Vgl. Bern.[erkung] zu Bl. 
100"; lies im Text: "nicht mehr als vorliegend angenommen". 

(72) Lies: "Operationsabbruch" und "keinesfalls"; sowie "Richtli- 
nien" und "hatte". 

(73) Lies: "günstig". 

(74) Randbemerkung mit rotem Stift: "ja!" 

(75) BA-MA RM 7/210 (s.o. Anm. 17). 

(76) Lies: "Charleston". 

(77) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9). 

(78) Lies: "Puerto Limäo". 

(79) Handschriftlich eingefügt: "u". 

(80) Lies: "Antransporte". 

(81) Lies: "gelegentlich". 

(82) BA-MA RM 7/677 (s.o. Anm. 16). 

(83) BA-MA RM 7/128 und RM 7/1024 (s.o. Anm. 24); vgl. ferner die 
Hinweise auf Rahn und Salewski (s.o. Anm. 49). 

(84) Handschriftlich korrigiert in: "Operieren". 

(85) Handschriftlich korrigiert in: "möglich". 
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(90) 

(91 ) 

(92) 

(93) 

(94) 

(95) 

(96) 

(97) 

(98) 

(99) 

(100) 

(101 ) 

(102) 

(103) 

(104) 

(105) 

(106) 

(107) 

(108) 

(109) 

(110) 

(111 ) 

Der Wortteil "nehmung" mit Bleistift unterstrichen und Rand- 
bemerkung: "suchung?" 

BA-MA RM 7/128 (s.o. Anm. 24). 

Lies: "Schlage gelang, in". 

BA-MA RM 7/128 (s.o. Anm. 24). 

BA-MA RM 7/766: 1. Ski KTB Teil D 8 f. Fremde Handelsschiff- 
fahrt: Kurzberichte, (Bd 2) 21.11.1941 - 1.9.1942 (Nr. 51/41 - 
Nr. 56/41 und Nr. 1/42 - Nr. 28/42). 

BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9); handschriftlicher Hinweis: "An- 
lage" . 

Lies: "Pontinisa". 

BA-MA RM 7/95 (s.o. Anm. 66). 

BA-MA RM 7/124 und RM 7/1024 (s.o. Anm. 24). 

Lies: "Ariete". 

Lies: "Italien"; und "Vorbringen". 

BA-MA RM 7/95 (s.o. Anm. 66). 

Lies: "Es ist". 

BA-MA RM 7/127: 1. Ski KTB Teil C II a, Nordsee - Norwegen, 
(Bd 2) 8.1.1942 - 31.12.1942. 

BA-MA RM 7/255: 1. Ski KTB Teil C XVI, Verhältnis zu Frank- 
reich, Oktober 1940 - März 1943, hierin Bericht vom 17.9.1940 
des im Rahmen der Rückführungsaktion deutscher Internierter 
aus Westafrika zur Teilnahme an Sonderflügen der Lufthansa 
befohlenen Sonderführers (Z) Krüger von der Abwehr über Lage 
in Dakar, Casablanca und Algier. 

BA-MA RM 7/1006: VII, 9: "Anton" - "Gisela", (Bd 1) 29.5.1942 
- 6.4.1943. 

BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9); handschriftlicher Hinweis: "An- 
lage" . 

Handschriftlich korrigiert in: "Motorschiffen". 

Lies: "nach Konstanza". 

Lies: "für". 

Handschriftlich verbessert in: "OKM". 

BA-MA RM 7/248: 1. Ski KTB Teil C XIV a, Deutsche Kriegführung 
im Schwarzen Meer, (Bd 1) Januar 1942 - Dezember 1943. 

(112) BA-MA RM 7/255 (s.o. Anm. 104). 
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(90) Der Wortteil "nehmung" mit Bleistift unterstrichen und Rand- 
bemerkung: "suchung?" 

(91) BA-MA RM 7/128 (s.o. Anm. 24). 

(92) Lies: "Schlage gelang, in". 

(93) BA-MA RM 7/128 (s.o. Anm. 24). 

(94) BA-MA RM 7/766: 1. Ski KTB Teil D 8 f, Fremde Handelsschiff- 
fahrt: Kurzberichte, (Bd 2) 21.11.1941 - 1.9.1942 (Nr. 51/41 - 
Nr. 56/41 und Nr. 1/42 - Nr. 28/42). 

(95) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9); handschriftlicher Hinweis: "An- 
lage" . 

(96) Lies: "Pontinisa". 

(97) BA-MA RM 7/95 (s.o. Anm. 66). 

(98) BA-MA RM 7/124 und RM 7/1024 (s.o. Anm. 24). 

(99) Lies: "Ariete". 

(100) Lies: "Italien"; und "Vorbringen". 

(101) BA-MA RM 7/95 (s.o. Anm. 66). 

(102) Lies: "Es ist". 

(103) BA-MA RM 7/127: 1. Ski KTB Teil C II a, Nordsee - Norwegen, 
(Bd 2) 8.1.1942 - 31.12.1942. 

(104) BA-MA RM 7/255: 1. Ski KTB Teil C XVI, Verhältnis zu Frank- 
reich, Oktober 1940 - März 1943, hierin Bericht vom 17.9.1940 
des im Rahmen der Rückführungsaktion deutscher Internierter 
aus Westafrika zur Teilnahme an Sonderflügen der Lufthansa 
befohlenen Sonderführers (Z) Krüger von der Abwehr über Lage 
in Dakar, Casablanca und Algier. 

(105) BA-MA RM 7/1006: VII, 9: "Anton" - "Gisela", (Bd 1) 29.5.1942 
- 6.4.1943. 

(106) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9); handschriftlicher Hinweis: "An- 
lage" . 

(107) Handschriftlich korrigiert in: "Motorschiffen". 

(108) Lies: "nach Konstanza". 

(109) Lies: "für". 

(110) Handschriftlich verbessert in: "OKM". 

(111) BA-MA RM 7/248: 1. Ski KTB Teil C XIV a, Deutsche Kriegführung 
im Schwarzen Meer, (Bd 1) Januar 1942 - Dezember 1943. 

(112) BA-MA RM 7/255 (s.o. Anm. 104). 
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(113) BA-MA RM 7/253 (s.o. Anm. 64). 

(114) BA-MA RM 7/121 (s.o. Anm. 5). 

(115) Lies: "Schneidewind". 

(116) Handschriftlich ergänzt: "Madrono". 

(117) Lies: "ein tauchendes Uboot, wofür kein eigenes in Frage 
kommt, in 3461 AN gemeldet wurde". Vgl. BA-MA RM 7/210 (s.o. 
Anm. 17). 

(118) Vgl. BA-MA RM 7/128 und RM 7/1024 (s.o. Anm. 24). 

(119) Handschriftlich verbessert in: "F.d.M. Ost" (Führer der Minen- 
suchverbände Ost). 

(120) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9); handschriftlicher Hinweis: "An- 
lage" . 

(121) Handschriftlich korrigiert in: "Benachteiligung". 

(122) BA-MA RM 7/677 (s.o. Anm. 16). 

(123) BA-MA RM 7/738 (s.o. Anm. 22); handschriftliche Verbesserung: 
"Funkaufklärung". 

(124) Lies: "Namsosfjord"; "Utvorden"; "Gyltenfjord". 

(125) Handschriftlich abgeändert in: "mit". 

(126) Lies: "ab Drontheim - zeitlicher". 

(127) Lies: "spätere". 

(128) Die handschriftliche Korrektur muß vermutlich als XIX gelesen 
werden; vgl. jedoch S. 210 des KTB, wo vom planmäßigen Werfen 
der Sperre "Seeigel XVI die Rede ist; hingegen wird auf S. 243 
von der Sperre "Seeigel XIX" gesprochen. 

(129) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9). 

(130) Lies: "wurden". 

(131) Lies: "372". 

(132) Lies: "unverhohlener". 

(133) BA-MA RM 7/174 (s.o. Anm. 6). 

(134) Lies: "Rücksichtslose". 

(135) Handschriftlich verbessert in: "mit". 

(136) BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 111). 

(137) Lies: "Euryalus" und "Newportnews". 
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(115) Lies: "Schneidewind". 

(116) Handschriftlich ergänzt: ,,Madronou. 
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(122) BA-MA RM 7/677 (s.o. Anm. 16). 
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(128) Die handschriftliche Korrektur muß vermutlich als XIX gelesen 
werden; vgl. jedoch S. 210 des KTB, wo vom planmäßigen Werfen 
der Sperre "Seeigel XVI die Rede ist; hingegen wird auf S. 243 
von der Sperre "Seeigel XIX" gesprochen. 

(129) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9). 

(130) Lies: "wurden". 

(131) Lies: "372". 

(132) Lies: "unverhohlener". 

(133) BA-MA RM 7/174 (s.o. Anm. 6). 

(134) Lies: "Rücksichtslose". 

(135) Handschriftlich verbessert in: "mit". 

(136) BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 111). 

(137) Lies: "Euryalus" und "Newportnews". 
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{138) Lies: "gebildete"; handschriftlich abgeändert in: "versehen 
ist, soll". 

(139) Lies: "Fides". 

(140) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9); handschriftlicher Hinweis: "An- 
lage" . 

(141) Handschriftlich ergänzt: "120 sm ostwärts Murmansk". 

(142) Lies: "OKH/Genst.d.H.". 

(143) Lies: "Jelez u. bei Liwny". 

(144) Lies: "Stützpunkten". 

(145) Handschriftlich ergänzt: "durchschnittlich". 

(146) BA-MA RM 7/226: 1. Ski KTB Teil C X, Küsten- und Flakvertei- 
digung, (Bd 1) September 1939 - Dezember 1942. 

(147) Handschriftlich geändert in: "Riccardi, in der". 

(148) BA-MA RM 7/233: 1. Ski KTB Teil C XIII, Italienische Krieg- 
führung, Juli 1940 - April 1944. 

(149) Lies: "Rollbahn". 

(150) Lies: "Schiff 10". 

(151) Lies: "Devonport". 

(152) BA-MA RM 7/226 (s.o. Anm. 146). 

(153) Lies: "Gefechtsbericht". 

(154) Lies: "210°". 

(155) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9); handschriftlicher Hinweis: "An- 
lage" . 

(156) Lies: "Orfordnes", gemeint ist Kap Orford Mess. 

(157) BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 63). 

(158) Lies: "Div. Trieste". 

(159) Lies: "der". 

(160) Lies: "BdS". 

(161) Lies: "festgehalten". 

(162) Lies: "klareres". 

(163) Am Rand mit rotem Stift (nach Schriftbild von Vizeadmiral Kurt 
Assmann) die Anmerkung: "richtig! (Engl. Bericht!)". 
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(164) BA-MA RM 7/256: 1. Ski KTB Teil C XVII, Besondere Fragen 
U.S.A. und Kriegführung gegen U.S.A., April 1941 - August 
1944. 

(165) Lies: "nach Inhalt und Art der Funkmeldungen". 

(166) Handschriftlich eingefügtes Fragezeichen nach "hinweg"; lies: 
"American". 

(167) Lies: "auf Fang-Schul-". 

(168) BA-MA RM 7/159 (s.o. Anm. 60). 

(169) Aus der Randnotiz "Anlage" ist zu schließen, daß sich der Hin- 
weis auf BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9) bezieht. 

(170) Lies: "so daß". 

(171) Handschriftlich ergänzt: "mit Munitionsladung noch". 

(172) Lies: "Aidar". 

(173) Handschriftlich ergänzt: "daß". 

(174) BA-MA RM 7/677 (s.o. Anm. 16). 

(175) Handschriftlich korrigiert in: "darf". 

(176) BA-MA RM 7/210 (s.o. Anm. 17). 

(177) Lies: "11/7." 

(178) Vgl. Hitlers Weisungen, S. 192 ff. 

(179) Lies: "OKH". 

(180) BA-MA RM 7/121 (s.o. Anm. 5); die handschriftliche Ergänzung 
lautet: "I K 17035/42". 

(181) BA-MA RM 7/253 (s.o. Anm. 64); die handschriftliche Korrektur 
ist als "110°" zu lesen. 

(182) BA-MA RM 7/253 (s.o. Anm. 64). 

(183) BA-MA RM 7/174 (s.o. Anm. 6). 

(184) BA-MA RM 7/714: 3. Ski FM Nachrichtenauswertung, (Bd 2) Januar 
1942 - Dezember 1942 (Nr. 1-41, 6.1.1942 - 7.9.1942, danach 
unnumeriert bis zum 31.12.1942). 

(185) BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 103). Die Akte besitzt keinen "An- 
hang Sonderheft". Vgl. zu den Karten dieses Bandes BA-MA RM 
7/127 K-1 bis RM 7/127 K-7. 

(186) BA-MA RM 7/128 (s.o. Anm. 24); lies: "dass". 

(187) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9); handschriftlicher Hinweis: "An- 
lage". 
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(188) Lies: "Hohlgeschosse". 

(189) BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 63). 

(190) Hitlers Weisungen, S. 176 - 182: "Befehlsbefugnisse an den 
Küsten", 23.3.1942. 

(191) BA-MA RM 7/677 (s.o. Anm. 16). 

(192) Lies: "Koeln". 

(193) BA-MA RM 7/210 (s.o. Anm. 17). 

(194) Lies: "KTB 10.4." 

(195) Lies: "Ziffer III, 1". 

(196) Lies: "UMB". 

(197) Handschriftlich geändert in: "nach". 

(198) BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 103). 

(199) BA-MA RM 7/121 (s.o. Anm. 5). 

(200) Lies: "Koeln". 

(201) Die handschriftliche Korrektur ist nicht eindeutig, sie kann 
als "Schtscht" oder "Schtschot" gelesen werden. Korrekt müßte 
es "Schtscha" heißen. 

(202) BA-MA RM 7/159 (s.o. Anm. 60). 

(203) Lies: "8 D[ampfer]". 

(204) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9); handschriftlicher Hinweis: "An- 
lage" . 

(205) Handschriftlich ergänzt: "dt". 

(206) BA-MA RM 7/253 (s.o. Anm. 64). 

(207) BA-MA RM 7/210 (s.o. Anm. 17). 

(208) Am Rand (mit rotem Stift) Fragezeichen angebracht. 

(209) Lies: "Island". 

(210) BA-MA 7/842 (s.o. Anm. 9); handschriftlicher Hinweis: "An- 
lage"; lies: "Yeoman". 

(211) Lies: "Dido". 

(212) BA-MA RM 7/677 (s.o. Anm. 16). 

(213) BA-MA RM 7/159 (s.o. Anm. 60). 

(214) BA-MA RM 7/846 (s.o. Anm. 54). 
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(215) Handschriftlich korrigiert in: "auf". 

(216) Lies: "Maschinenleistung". 

(217) BA-MA RM 7/739: 1. Ski KTB Teil D 8 d (Skl/Chef MND III), 
B-Berichte (Funkaufklärung), (Bd 12) 9.7.1942 - 1.10.1942 
(Nr. 27/42 - 39/42.) 

(218) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9). 

(219) Lies: "Gestellung"; und handschriftlich ergänzt: "da". 

(220) Lies: "eines". 

(221) BA-MA RM 7/248: 1. Ski KTB Teil C XIV a, Deutsche Kriegführung 
im Schwarzen Meer, (Bd 1) Januar 1942 - Dezember 1943. 

(222) BA-MA RM 7/677 (s.o. Anm. 16). 

(223) Lies: "Er" und "ostentativ". 

(224) BA-MA RM 7/259: 1. Ski KTB Teil C a, Grundlegende Fragen der 
Kriegführung, (Bd 3) Januar 1942 - Januar 1943, hierzu: Vor- 
trag KK Assmann (Nov. 1941) Ski und "Probleme und Aufgaben der 
deutschen Seekriegführung". 

(225) Lies: "Orkneys" und "Köln". 

(226) BA-MA RM 7/1027: 1. Ski [Handakte I b]: Handakte "Eispalast" 
(mit zusammenfassendem Bericht über Bekämpfung von PQ 18 und 
Aufklärung PQ 14 in der Zeit vom 5.9.1942 - 21.9.1942 [Anlage 
zum KTB 1. Ski Teil C II a (1942)], 16.7.1942 - 11.12.1942; 
vgl. außerdem BA-MA RM 7/1026: VIII, 4: Unternehmen "Eispa- 
last" und "Meisenbalz": betr. PQ 18, 16.7.1942 - 2.12.1942. 

(227) Eine "Handakte Cerberus" ließ sich nicht auffinden. Vgl. BA-MA 
RM 7/957: III, 7: Unternehmen "Korsika" (einschließlich "Tore- 
ro", "Mandarine" - "Ganges", "Labyrinth", "Cerberus"), Bd 1, 
2.1.1942 - 20.2.1942; und BA-MA RM 7/958: III, 7: (Inhalt wie 
RM 7/957), Bd 2, 12.1.1942 - 29.4.1942; sowie BA-MA RM 7/959: 
Reproduktionen aus 1. Ski (geplanter Teil E) III, 7: Unterneh- 
men "Cerberus" (Vorüberlegungen der verschiedenen beteiligten 
Stellen für den Kanaldurchbruch), 3.1.1942 - 12.1.1942 (zusam- 
mengestellt 1961); und BA-MA RM 7/960: Das Anlaufen und die 
Durchführung des Unternehmens "Cerberus", 3.2.1942 - 15.2.1942 
(zusammengestellt 1961). 

(228) BA-MA RM 7/121 (s.o. Anm. 5). 

(229) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9); handschriftlicher Hinweis: "An- 
lage" . 

(230) Lies: "Kapt. z.S. Aschmann". 

(231) Handschriftlich korrigiert in: "ständischer". 

(232) BA-MA RM 7/677 (s.o. Anm. 16). 
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(233) 

(234) 

(235) 

(236) 

(237) 

(238) 

(239) 

(240) 

(241 ) 

(242) 

(243) 

(244) 

(245) 

(246) 

(247) 

(248) 

(249) 

(250) 

(251 ) 

(252) 

(253) 

(254) 

(255) 

(256) 

(257) 

(258) 

Handschriftlich abgeändert in: "war für". 

Lies: "9.000". 

Lies: "Mollerbucht". 

Lies: "UBoote". 

BA-MA RM 7/210 (s.o. Anm. 17). 

BA-MA RM 7/766: 1. Ski KTB Teil D 8 f, Fremde Handelschiff- 

fahrt: Kurzberichte Bd 2, 21.11.1941 - 1.9.1942 (Nr. 51/41 vom 

21.11.1941 - Nr. 56/41 vom 24.12.1941 und Nr. 1/42 vom 9.1. 

1942 - Nr. 28/42 vom 1.9.1942). 

BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9). 

Handschriftlich korrigiert: "Kapt. z.S. Aschmann". 

BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 63). 

BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 221). 

BA-MA RM 7/259 (s.o. Anm. 224). 

BA-MA RM 7/186: 1. Ski KTB Teil C VII, Überlegungen des Chefs 

der Ski und Niederschriften über Vorträge und Besprechungen 

beim Führer, (Bd 3) Januar 1942 - Oktober 1943; vgl. Lagevor- 

träge, S. 387 - 392. 

BA-MA RM 7/95 (s.o. Anm. 66). 

Lies: "Trevose". 

Handschriftlich abgeändert in: "UJ 1402" und "Newport". 

Lies: "von Lw". 

BA-MA RM 7/128 (s.o. Anm. 24). 

BA-MA RM 7/159 (s.o. Anm. 60). 

Lies: "einem". 

BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9). 

BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 63). 

BA-MA RM 7/677 (s.o. Anm. 16). 

BA-MA RM 7/210 (s.o. Anm. 17). 

BA-MA RM 7/259 (s.o. Anm. 224) 

BA-MA RM 7/174 (s.o. 

Lies: "Arnebucht". 

Anm. 6). 
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BA-MA RM 7/174 (s.o. 

Lies: "Amebucht". 

Anm. 6). 
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(259) Handschriftlich korrigiert in: "Jakobstadt". 

(260) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9); handschriftlicher Hinweis: "An- 
lage" . 

(261) Lies: "gesichert". 

(262) Lies: "Vorschlag". 

(263) Lies: "Leahy". 

(264) BA-MA RM 7/677 (s.o. Anm. 16). 

(265) Lies: "Ersatz". 

(266) Lies: "16/7." 

(267) Lies: "Diversionslandung". 

(268) BA-MA RM 7/133: 1. Ski KTB Teil C II b, Westraum - Atlantik- 
küste - Flottenoperationen, (Bd 2) 8.3.1941 - 21.12.1942. 

(269) BA-MA RM 7/714 (s.o. Anm. 184). 

(270) Lies: "Polamoje". 

(271) Lies: "Lawrence". 

(272) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9); handschriftlicher Hinweis: "An- 
lage" . 

(273) Lies: "Trikeri". 

(274) Zu der in allen Absätzen dieser Seite erwähnten Politischen 
Übersicht vgl. BA-MA RM 7/677 (s.o. Anm. 16). 

(275) Hitlers Weisungen, S. 194 ff., vom 21.7.1942. 

(276) Lies: "erhält" und "Belongorsk" (gemeint ist vermutlich die 
Stadt "Belomorsk"). 

(277) BA-MA RM 7/259 (s.o. Anm. 224). 

(278) BA-MA RM 7/171 (s.o. Anm. 10). 

(279) BA-MA RM 7/133 (s.o. Anm. 268). 

(280) BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 103). 

(281) BA-MA RM 7/128 (s.o. Anm. 24); lies: "Tuscaloosa". 

(282) BA-MA RM 7/1027 (s.o. Anm. 226). 

(283) Aus der Randnotiz "Anlage" ist zu schließen, daß sich der Hin- 
weis auf BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9) bezieht. 

(284) Lies: "3 japan. Zerstörer". 

619-A 

(259) Handschriftlich korrigiert in: "Jakobstadt". 

(260) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9); handschriftlicher Hinweis: "An- 
lage" . 

(261) Lies: "gesichert". 

(262) Lies: "Vorschlag". 

(263) Lies: "Leahy". 

(264) BA-MA RM 7/677 (s.o. Anm. 16). 

(265) Lies: "Ersatz". 

(266) Lies: "16/7." 

(267) Lies: "Diversionslandung". 

(268) BA-MA RM 7/133: 1. Ski KTB Teil C II b, Westraum - Atlantik- 
küste - Flottenoperationen, (Bd 2) 8.3.1941 - 21.12.1942. 

(269) BA-MA RM 7/714 (s.O. Anm. 184). 

(270) Lies: "Polamoje". 

(271) Lies: "Lawrence". 

(272) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9); handschriftlicher Hinweis: "An- 
lage" . 

(273) Lies: "Trikeri". 

(274) Zu der in allen Absätzen dieser Seite erwähnten Politischen 
Übersicht vgl. BA-MA RM 7/677 (s.o. Anm. 16). 

(275) Hitlers Weisungen, S. 194 ff., vom 21.7.1942. 

(276) Lies: "erhält" und "Belongorsk" (gemeint ist vermutlich die 
Stadt "Belomorsk"). 

(277) BA-MA RM 7/259 (s.o. Anm. 224). 

(278) BA-MA RM 7/171 (s.o. Anm. 10). 

(279) BA-MA RM 7/133 (s.o. Anm. 268). 

(280) BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 103). 

(281) BA-MA RM 7/128 (s.o. Anm. 24); lies: "Tuscaloosa". 

(282) BA-MA RM 7/1027 (s.o. Anm. 226). 

(283) Aus der Randnotiz "Anlage" ist zu schließen, daß sich der Hin- 
weis auf BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9) bezieht. 

(284) Lies: "3 Japan. Zerstörer". 



620-A 

(285) Lies: "da" und "seien". 

(286) BA-MA RM 7/739 (s.o. Anm. 217). 

(287) Lies: "dazu". 

(288) BA-MA RM 7/714 (s.o. Anm. 184). 

(289) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9); handschriftlicher Hinweis: "An- 
lage" . 

(290) Handschriftlich ergänzt: "in Tobruk". 

(291) BA-MA RM 7/677 (s.o. Anm. 16). 

(292) Handschriftlich ergänzt: "sein". 

(293) Zu dem auf dieser Seite wiederholt erwähnten KTB Teil B Heft V 
vgl. BA-MA RM 7/95 (s.o. Anm. 66). 

(294) BA-MA RM 7/133 (s.o. Anm. 268). 

(295) BA-MA RM 7/766 (s.o. Anm. 94). 

(296) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9); handschriftlicher Hinweis: "An- 
lage" . 

(297) Lies: "Pavolino". 

(298) BA-MA RM 7/255 (s.o. Anm. 104). 

(299) BA-MA RM 7/210 (s.o. Anm. 17). 

(300) Handschriftlich (mit rotem Stift und vermutlich von Vizead- 
miral Kurt Assmann) angemerkt: "vgl. A 34, 100". Siehe dazu 
Band 34 dieser Edition, S. 100. 

(301) BA-MA RM 7/677 (s.o. Anm. 16). 

(302) BA-MA RM 7/253 (s.o. Anm. 64). 

(303) BA-MA RM 7/232: 1. Ski KTB Teil C XII, Wirtschaftskriegfüh- 
rung, März 1939 - November 1943. 

(304) Handschriftlich ergänzt in: "Reparaturbeendigung"; lies: "wur- 
den" . 

(305) BA-MA RM 7/159 (s.o. Anm. 60). 

(306) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9); handschriftlicher Hinweis: "An- 
läge". 

(307) BA-MA RM 7/677 (s.o. Anm. 16). 

(308) BA-MA RM 7/159 (s.o. Anm. 60). 

(309) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9); handschriftlicher Hinweis: " 
läge". 

An- 
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(285) Lies: "da" und "seien". 

(286) BA-MA RM 7/739 (s.o. Anm. 217). 

(287) Lies: "dazu". 

(288) BA-MA RM 7/714 (s.o. Anm. 184). 

(289) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9); handschriftlicher Hinweis: "An- 
lage" . 

(290) Handschriftlich ergänzt: "in Tobruk". 

(291) BA-MA RM 7/677 (s.o. Anm. 16). 

(292) Handschriftlich ergänzt: "sein". 

(293) Zu dem auf dieser Seite wiederholt erwähnten KTB Teil B Heft V 
vgl. BA-MA RM 7/95 (s.o. Anm. 66). 

(294) BA-MA RM 7/133 (s.o. Anm. 268). 

(295) BA-MA RM 7/766 (s.o. Anm. 94). 

(296) BA-.IA RM 7/842 (s.o. Anm. 9); handschriftlicher Hinweis: "An- 
lage" . 

(297) Lies: "Pavolino". 

(298) BA-MA RM 7/255 (s.o. Anm. 104). 

(299) BA-MA RM 7/210 (s.o. Anm. 17). 

(300) Handschriftlich (mit rotem Stift und vermutlich von Vizead- 
miral Kurt Assmann) angemerkt: "vgl. A 34, 100". Siehe dazu 
Band 34 dieser Edition, S. 100. 

(301) BA-MA RM 7/677 (s.o. Anm. 16). 

(302) BA-MA RM 7/253 (s.o. Anm. 64). 

(303) BA-MA RM 7/232: 1. Ski KTB Teil C XII, Wirtschaftskriegfüh- 
rung, März 1939 - November 1943. 

(304) Handschriftlich ergänzt in: "Reparaturbeendigung": lies: "wur- 
den" . 

(305) BA-MA RM 7/159 (s.o. Anm. 60). 

(306) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9); handschriftlicher Hinweis: "An- 
läge". 

(307) BA-MA RM 7/677 (s.o. Anm. 16). 

(308) BA-MA RM 7/159 (s.o. Anm. 60). 

(309) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9); handschriftlicher Hinweis: " 
läge". 

An- 
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(310) Lies: "Flottenstützpunkte". 

(311) Lies: "Harijan". 

(312) Hitlers Weisungen, S. 196-200, vom 23.7.1942: Weisung Nr. 45 
für die Fortsetzung der Operation "Braunschweig". 

(313) BA-MA RM 7/714 (s.o. Anm. 184). 

(314) Lies: "Sokotra". 

(315) Lies: "zur Zeit". 

(316) Lies: "Fehlwurfes". 

(317) BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 103). 

(318) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9); handschriftlicher Hinweis: "An- 
lage" . 

(319) Lies: "Kagaleik" und "Kagalnik". 

(320) Handschriftlich ergänzt: "täglich". 

(321) BA-MA RM 7/677 (s.o. Anm. 16). 

(322) Lies: "einzelfahrender" und "aller". 

(323) Lies: "U 751". 

(324) BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 63). 

(325) Hitlers Weisungen, S. 196-200 (s.o. Anm. 312). 

(326) Hitlers Weisungen, S. 196-200 (s.o. Anm. 312). 

(327) BA-MA RM 7/253 (s.o. Anm. 64). 

(328) BA-MA RM 7/846 (s.o. Anm. 54). 

(329) Lies: "Ozeanwachschiffe". 

(330) Lies: "absichtliche". 

(331) Lies: "Karmakuly". 

(332) BA-MA RM 7/766 (s.o. Anm. 94). 

(333) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9); handschriftlicher Hinweis: "An- 
lage" . 

(334) Lies: "Fongueux". 

(335) BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 111). 

(336) Lies: "Kestenga". 

(337) BA-MA RM 7/677 (s.o. Anm. 16). 

621-A 

(310) Lies: "Flottenstützpunkte". 

(311) Lies: "Harijan". 

(312) Hitlers Weisungen, S. 196-200, vom 23.7.1942: Weisung Nr. 45 
für die Fortsetzung der Operation "Braunschweig". 

(313) BA-MA RM 7/714 (s.o. Anm. 184). 

(314) Lies: "Sokotra". 

(315) Lies: "zur Zeit". 

(316) Lies: "Fehlwurfes". 

(317) BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 103). 

(318) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9); handschriftlicher Hinweis: "An- 
lage" . 

(319) Lies: "Kagaleik" und "Kagalnik". 

(320) Handschriftlich ergänzt: "täglich". 

(321) BA-MA RM 7/677 (s.o. Anm. 16). 

(322) Lies: "einzelfahrender" und "aller". 

(323) Lies: "U 751". 

(324) BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 63). 

(325) Hitlers Weisungen, S. 196-200 (s.o. Anm. 312). 

(326) Hitlers Weisungen, S. 196-200 (s.o. Anm. 312). 

(327) BA-MA RM 7/253 (s.o. Anm. 64). 

(328) BA-MA RM 7/846 (s.o. Anm. 54). 

(329) Lies: "Ozeanwachschiffe". 

(330) Lies: "absichtliche". 

(331) Lies: "Karmakuly". 

(332) BA-MA RM 7/766 (s.o. Anm. 94). 

(333) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9); handschriftlicher Hinweis: "An- 
lage" . 

(334) Lies: "Fongueux". 

(335) BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 111). 

(336) Lies: "Kestenga". 

(337) BA-MA RM 7/677 (s.o. Anm. 16). 



622-A 

(338) BA-MA RM 7/677 (s.o. Anm. 16). 

(339) BA-MA RM 7/95 (s.o. Anm. 66). 

(340) BA-MA RM 7/95 (s.o. Anm. 66). 

(341) Lies: "Blackheath". 

(342) Handschriftlich abgeändert in: "ohne Geleit". 

(343) Aus der Randnotiz "Anlage" ist zu schließen, daß sich der Hin- 
weis auf BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9) bezieht. 

(344) Handschriftlich ergänzt: "nicht". 

(345) BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 221). 

(346) BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 221). 

(347) Lies: "40 fdl. Pz." 

(348) BA-MA RM 7/677 (s.o. Anm. 16). 

(349) Lies: "restloser". 

(350) BA-MA RM 7/990: 1. Ski: Handakte "Barbarossa", (Bd 2) 2.1.1942 
- 15.8.1943, mit Lagebetrachtung für Fall "Barbarossa" (Febr. 
1941), 29.1.1941 - 24.2.1941. 

(351) BA-MA RM 7/95 (s.o. Anm. 66). 

(352) Handschriftlich ergänzt: "erhobenen". 

(353) BA-MA RM 7/739 (s.o. Anm. 217). 

(354) Lies: "RKS" (Reichskommissar für die Seeschiffahrt). 

(355) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9); handschriftlicher Hinweis: "An- 
lage" . 

(356) BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 221). 

(357) BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 221). 

(358) Lies: "hervorgerufener". 

(359) Lies: "beste Gegenwirkung". 

(360) Handschriftlich ergänzt: "Chef". 

(361) BA-MA RM 7/121 (s.o. Anm. 5). 

(362) Handschriftlich ergänzt: "erfolgte"; und korrigiert in: "war". 

(363) Lies: "russ. Funkpeilorganisation". 

(364) Lies: "Cherbourg". 
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(338) BA-MA RM 7/677 (s.O. Anm. 16). 

(339) BA-MA RM 7/95 (s.o. Anm. 66). 

(340) BA-MA RM 7/95 (s.o. Anm. 66). 

(341) Lies: "Blackheath". 

(342) Handschriftlich abgeändert in: "ohne Geleit". 

(343) Aus der Randnotiz "Anlage" ist zu schließen, daß sich der Hin- 
weis auf BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9) bezieht. 

(344) Handschriftlich ergänzt: "nicht". 

(345) BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 221). 

(346) BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 221). 

(347) Lies: "40 fdl. Pz." 

(348) BA-MA RM 7/677 (s.o. Anm. 16). 

(349) Lies: "restloser". 

(350) BA-MA RM 7/990: 1. Ski: Handakte "Barbarossa", (Bd 2) 2.1.1942 
- 15.8.1943, mit Lagebetrachtung für Fall "Barbarossa" (Febr. 
1941), 29.1.1941 - 24.2.1941. 

(351) BA-MA RM 7/95 (s.o. Anm. 66). 

(352) Handschriftlich ergänzt: "erhobenen". 

(353) BA-MA RM 7/739 (s.o. Anm. 217). 

(354) Lies: "RKS" (Reichskommissar für die Seeschiffahrt). 

(355) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9); handschriftlicher Hinweis: "An- 
lage" . 

(356) BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 221). 

(357) BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 221). 

(358) Lies: "hervorgerufener". 

(359) Lies: "beste Gegenwirkung"., 

(360) Handschriftlich ergänzt: "Chef". 

(361) BA-MA RM 7/121 (s.o. Anm. 5). 

(362) Handschriftlich ergänzt: "erfolgte"; und korrigiert in: "war". 

(363) Lies: "russ. Funkpeilorganisation". 

(364) Lies: "Cherbourg". 
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(365) Lies: "hatte". 

(366) Lies: "Cellarius". 

(367) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9); handschriftlicher Hinweis: "An- 
lage" . 

(368) Handschriftlich ergänzt: "Mann". 

(369) Stempel: "Admiralty Property" mit PG-Signatur. 

623-A 

(365) Lies: "hatte1*. 

(366) Lies: "Cellarius". 

(367) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9); handschriftlicher Hinweis: "An- 
lage" . 

(368) Handschriftlich ergänzt: "Mann**. 

(369) Stempel: "Admiralty Property" mit PG-Signatur. 
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